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ind wiſunge eyn yerklich püt / 
gyn diſz boichs tzo vyndẽ Dat 
men loithen ind wiſſen will. 


I AR OR 
¶ Zom eyrſtẽ is zo wiſſẽ Jar die duytſche 
ſpraeche is altzo vnbequemlich tzo ſtellen 
in nordenũg nae dem a. b. want vill rede 
vnd wort bryngẽ mit ſich etzlige wort dye 
eyn anderẽ litterẽ hauẽ Ian dat principail 
woꝛt. die me dair by ſetzẽ moyſſ vmb eynẽ 
claren verſtant zo Bauen der rede. als ſyn 
die wort. der / die / dat / vyſſ / van / zo / ind der 
gelijchen. Ind dairũb hain ich die moiſſen 
laiſſen vurgain / vmb dat men den ſynne 
der reden moicht begrijffen. 
Vaͤn dem getzaill dis boichs huen 
an den bladeren getzeichent. 
¶ Zom anderẽ is zo willen Jar die getzail 
in deſem Regiſter getzeichẽt / wiſſt op wil 
chem blade men die materie die mẽ foicht 
vinden ſall. Re Ba 
Dan a.ind B.in deſem Regiſter ger 
Beichent war die Köniin. 
¶ Zom derdẽ is is zo willen Jar die zwen 
litterẽ a ind b. ſyn dair By geſetzt vmb die 
materie riſch zo vindẽ. jnd wae dat a ſteit 
dat beduyt dat die materie is vp ð eyrſter 
ſijden des getzeicheden blades jnd wae dat 
b getzeichẽt is/dair By is so verſtain dat 
vp der ander ſijden deſſeluẽ blades ſal men 
— dat puntgyn dat men begert tzo 
willen. - _ “ nu: HERE SANS 
¶ Zom vierden is zo willen Jar eyn mate 
Ele is By wülẽ tzwey mail gefar ind getzei / 
chent in deſem regiſter / mer doch in eyme 
anderẽ litterẽ / vp dat der ſoicher de gerað 
gewijſt were, want men mach dicke ynre 
rede mancherley begynne geuẽ wind g eliſch 
DONE SE FERNE ERS, 
¶ Zom vinfften is 0 willen Jar vill ma 
terie is vngetzeichet bleuẽ vmb ðkurtzde 
willen die eyn yglich mach ſelffs antzeichẽ 


wie ind wae hyn Be wille. 


Adam ie geſchaffen va gode koeſtlich vnd 
Kgaucet hoechlichbviija 





Oat egiſter 


Cxj a 
Agriciu 


Adam was keyſer vnd pays der gantzer 
werlt 9% — =: 
Adam hait namẽ gegenẽ allen creaturen 
vitj. a A — — 
Adam ind Euableuen Jonfferen in dem 
paradijſſ viij. b 
Adam vnd Eua ayſſen noch broit noch 
vleiſch / ind wat Sij ayſſen. irvxia 
Adã ind eua haddẽ vill kyndere in.“ 
Adolff.j. van Altenae byſſchoff tzo Coellẽ 
Clyxivx. a ii 
Adolff van dem Berge wart vngetruwe / 
lich gefange va byſſchoff Syfert va Col 
len / geuencklich vnd jemerlich geBandele 
bis in ſyn doit - ECol.e 
Adolff Greue van Naſſauwe Roemſche 
onynck I er ——— 
Adolff Roemſcher konynck affgeſatʒt 
— | 
Adolff Roemſcher konynck in eyme ſtrij⸗ 
weiflagen CCyliij.b 
Adolff Greue van der Marck Byſſchoff 
tzo Coellen CCxełvj. 
Adolff hertzoch vã Berge wolde jnnẽmen 
dat lant van Bare ind watt gefangẽrc. 
ECechieſſ — 
Adolff hertzoch van Cleue lenede golt vã 
gewicht byſſchoff Dederich vp Berck vñ 
kancten zẽcẽ. C¶Cxcvj.b 
Adolff hertzoch va Gelre vinckſyn vader 
hertzoch Arnt CCCyvvij.a 
Adolff hertzoch vã Gelre vurß wart doit 
geflagẽ by Dorneck vã den Frantzoſen 


CECCyvvij. a — 
Adeodatus pays Ciij.a 
Adrianus.j. pays Cyxij.b 
Adrianus.ij. pays Cxx. b 
Aoͤrianus. iij pays Cxvyj · a 
Adrianus. iiij. pays Chyxij. b 
Aodrianus. v. pays CCxlij.a 
Agapitus pays Cciij. 
Agatho pay ij 


—— Ciij. a 
Agilolphus byſſchoff so Coellẽ Coyiij. 


He wart verhauẽ ind tzo Coellẽ bracht 





choff zo Trier lyyiij. a 


8 

Agrippina nu Coellen genoempt wanne 
ind durch wen die begonnen ſij 
Agrippina is niet begonnẽ vã der Star 
vã Trier vmb vill reden will xxxtiiij. b 
Agrippina die Stat hait den namẽ van 
eynre vrauwẽ alſus geheiſchẽ / als Eneas 
ſiluins ſchrijfft 


xxx· b 


vxvvſra 
Ay 


w 


J 
Ze 


a u J— 
[3 
















————— 


uer ſagen 


Agrippina hait den namen van Marcus 
agrippa / as gemeỹlich die hyſtorien (Bar 
uer ſagn 2.8080. 
Ag ippina Die Stat amatjne wie Agrip 
pa Pic Bait Poin buwẽ vñ mie wat volcks 
beſatzt Ei vr»vj. 

Agiippa wie ße Jar volck Vbij genoẽpt 


vetloeſde va dem volck genãt Sicambri. 


xxxvj ß6 
Agrippa ſante den Sicambri eyn viantz 
brieff. xexvj · b 


Agrippina Ye Stat /hait vil gelijchniſſe 
mit der Stat van Rome / jn gebuwe / jn 


ſeeden vnd mit platzen bynnen der Stat 


Vvyvyvij. a 


Agrippina die Stat verbrant van dem 
hymelſchẽ vnyre xxxvi. a. jtẽ xxxvij. a 
Agrippina was keyſer Claudius wijff 
vl. a 


Agrippina die Stat alleyn / is vry geno 


empt in den keyſerlichẽ rechten/ bouẽ al an 


x Stede in Duyſchlãt liv.a jtẽ. xcij. b 


Agrippina wart coellẽ genoẽpt lxxxij · a 
Aich. vã wem die ſtat begonnẽ is. cxiiij. a 
50 Aichen ded Karolus magnus buwen 
dat Raithusſſ / ind vnſer lieuer vrauwen 


mũſter / jnd dat wyede pays Leo C xiij. b 
ind Cxiiij. a 


id die ſtat kreich groiſſ heyltom durch 
keyſer Karll Cyxvj ·b 
Alch hait eyn vernoempde heyltoms vart 
.vij · jairen / ind beſtediget mit groiſſem 
afflais Cxiij.b¶ Noꝛmander. Cyxx. b 
Aichen verwoiſt vnd verheirt durch Vie 

30 Aigen ware erſlagen eyn Greue van 
Guyiche mit ſyme ſone vñ mit. OCCCC 


ſyviij· man vã ſyme volck ccxxxviij. b 


‚A gewan Greue wilhelm va Hollãt 
Roemſche konynck CCij.a 


Zo Aichen veranderũg des Raits durch 


greuens by Rijn 


die gemeynde Item eyn ſtraiffung der Bel, 
heniel deſſeluẽ vpſatze 


CCxcixp.a. 
Aich in der acht konỹck Roprechtz Paltz 

| ... EClvppvi.ß 
So Aichen hadde die gemeynde · ii heufft 


Erz gekoren intgeyn den hetẽ vã ð Stat 
CClvxix. a 


Zo Achen eỹ vproꝛunge ð gemeynde int 
Feyn die herẽ as va der aſſiſſen wegen etc. 


Heufft — 
Abbꝛecht.j hertzoch van Oeſterijch roem 
CECClv. a 


ſche konynck 


ERTEILEN TIERES — 


ſnd wurden eyndeyl van der gemeyndẽ ent 


2 


neuen 


RPemagen · 
Archadius keyſer 


— 





— 


Albrecht konynck vã Veſterijch dede viel 
(Bades jm byſoom vã Coeliẽ / jnd bracht 
czlige verſatzee Stede ind Sloeſſe weder 
vmb an dat Rijch CCxtv.a 
Abbꝛecht konyck vurß erflagen van ſyme 
Abbrecht. ij. Roemſche konỹck cccv. b 
Albertus magnus Cipprii.a 
Albinus Ritter ind merteler zo ſent DR’ 
rhaleoin / vnd wer dat ſelue heyltom hait 
tzo Coellen bracht. CCCxvxxij · 
Allder der werlr ſyn. vj. vij off. viiſ· fo. v 
Alder der werlt wire genõmen ind begon/ 
nen mancherley WR 
Aldewinus byſſchoff zʒo Coellẽ Ciij. ßñ 


Alexander magnus xxij. b 
Alexander. j. pays nie 
Alepander.ıj.-pays Cłyiiij. a 
Alexander .iij. pays Clyvyij·b 
Alexander. iiij. pay⸗ Clxxxviij. b 
Alexander. v. a 
Alexander . vj . CCCxvyvviij.a 
Alexander keyſer kyvij. 6 
Alffter gelegẽ achter Bonne aff gebrant 
vã byſſchoff Aopere ECC.a 
Altheit vnd lanckheit der tzijden bryngt 
gheyn edelheit tzo | xxxv. a 
Ampeluve veranderen is ſere ſorchlich ind 
ſchedelich En ak xliij· b 
Anaſtaſius.j· pays xvyvxvj · b 
Anaſtaſius.ij Pays oc. 
. Anaftafıns.ij.Paye Cxviiij. b 
Anaſtaſius.iiij. pays Clyxij · 6 
Anaſtaſius.j. keyſer xcj. b 
Anaftafins.ij.Keyfer Cvj · a 


Anverna kachte ſich intgeyn Byſſchoff 
Wilßelm va Genepe ind brach die brug 


ge am Sloſſaff cclyij. b 
Andernach ingensmen vã byſſchoff Her 
man Ni cccvxliiij.a 
Aniceuepay - . sv. a 
nno.j. byſſchoff tzo Coellen cvj. 


Sẽt Ainno .ij. byſſchoff zo Coellẽ lviij. 
Eh wart vyſſ Coellen verdrend 
lix. — 
Antherus pays lxviij· a 
-Antonins der milde / keyſer lviij.a 
Jo den Apoſtolen die kyrche bynnẽ Coel 
ſen / hait begonnẽ ſent Herebert clitij. a 
jnd volmacht va ſyme naevolger clv 6 
Sent Appollinaris berch dat Cloiſter by 

Ilvxviij. b 
vxxvxvi ·a 


————— ——— — 








5 


0 


Areſtotiles 


og.“ 
Armiacken ind bike — im Blſas 


ind daeden vaſt ir ind ſchande. ccc. 
v5. Item. cccix. a 
Arnolöns.j. Bsitßof so coclle 


Arnſberch die Graeffſchafft quam an dat 
byßdom van Coellen 
Arnulphus keyſer 
Arrius kettʒer 

Artus konỹyck va Engela at Erprin.B 
2 ee belacht van Byſſchoff Ropert 


Cxxij · b 


len ind ander lande ind gewan Rome 





lxxvvij. a 
Augfi ur geBuwer ven. i 
Auguſtiner ozen Civ» 
Auyſt maend va wem he den namẽ 
VXviij. b 
Aue elianne keyſer leix· b 
Are eyn Marckgraell / 


‚cCheu 


iiij. b 
Bare dar hertzochdom ſchatzde aff eỹ her/ 


tzoch va Lothringen 


Berge xcvj. b 
| Baclwiker ſtrijt CCkyyj. a 
Baſſianus keyſer vrj. 


Behemer lant eyn hertzochdom wart ver 
hoecht in eyn Fe 
Item. Clyxix 


Behemer lant ouertzogen mit groyſſem 


voulck die Rynſchen Furſten vnd andere 


ccxciiij.b 
Beyerſche Bere ſyn komẽ an die Graeff / 
ſchaff van Hollant cclvij. a 


Belliſarius eyn geluckhafftich vnd ſtrijt / 
berliche furſt verdreiff dat volck Wãdali 
geheiſchẽ ind ouch die Gothi 


Sent Benedictus abt xciij. a 
Benedictus.j. pays xciiij. b 
Benedictus.ij. pays ciij. a 
Benedictus.iij. pays cxix. b 
Benedictus.iiij. pays cxxiiij. a 
Benedictus.v. pays cxxviij. 
Benedictus. vj pays cxxxiij. 6 
Benedictus. vij paros cyxvvxiiij.a 
Benedictus. viij. pays clv. b 
Benedictus.ix. pays clvij. b 


Clxx. a 
Arnoldus.ij. byſſchoff ʒo Coellẽ clxxj. a 


cchpw.a. 
Br Powvi.a 


j.B 
Attila ——— ger Gothen verderffre jta/ 


(a ie verhoecht i in eyn Hertzochdom 


Clxxi. a 


Behemer ——— in kettzerie ccxciiij. b 


























































Benedictus. x. pays clxiiij. a 
enedictus. xj · pays ccliij. bß 
enedictus xij. pays ccliiij pays 

Berchſw⸗ Gra fſſchaffi ie worden ep Berry 

Bohoom. cclyxxxij.b 

Bert che lant verdarffe durch Byſſchoff 

— ind durch die Stat van Coebi 

cclxxxviij.a 

—* ind Moerſchẽ ẽ orlochdẽ ſwair / 

vp eyn cc vcj. a 

Bert Ben fi ae fi eve dat Coelſche 

byßdom vp diſſit Rijns ccxcj. b 

Berchſche hertzochdom galt byſſchoff Se 

derich mit cõdicien ind vnðſcheit cccxij. b 

50 Berck den Tosnam Rijn hait ge/ 

macht byſſchoff Syfert cc a a 

Berck verſat den Ckefſſchen | 

Beringer konynckin Italien 

Bernardus der hillige abt 

Bertelinus byſſchoff ʒo Coellẽ 4 

Byelſteyn die Graeffſchaff gewonnen an 

dat byßdom vã Coeilen cxc. a 

Item . cccix. a 

Bylſen gewonnen vnd vasan Be den 

Brabenderen cxxxj · a 

Bocaldus byſſchoff van C seilen cij. b 

Boecius Jen Raitzmã va Rome vinck 

Dederich va Berne eyn konynck ð Gothẽ 

jnd zom keſtẽ lieſſ he yn entheuffdẽ xcj. a 

Boichdrucker kunſt / wãne / wae ind durch 

wen is vonden wurden die vnvyſſprechli⸗ 

che nutze kunſt beicher zo drucken cccxj.ð 

Boichſtauẽ off littere wane va wen ind 

wairumb die vonden ſyn 19.8 


Bonifacite.j.paye lxxxvij. 
Bonifacius. ij. pays xcj · b 
Bonifacius.iij. pays xcvj. a 
Bonfacius-tij.pays xcvj. a 


Bonifacius pays. v. Ceb 


Bonifacius. vj. pays. cxxiij. a 
Bonifacius. vij. pays cxvxxiij. b 
Bonifacius. viij ‚Pays echij.a 


Bonifacius.ix. pays 
Sent Bonifacius eyrſte ertzbyſſchoff 
van Mens cvij. 
Some 33 vurmails geßeifi chen 
eo; 
Bontta bynae erſlichen cec vxxv. a 
By Bonna leſterlich ind ſchentlich 
delt eyn wybyſſchoff vã Collẽ ccc xxij. a 
Bona hait affgebrochen die herber ge vur 
vur ð Stat am Rijne etc. cccxxxiiij. 
Bopart belegen ind m byſ⸗ 
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ſchoff van Triee cccylv. a 
Briranien dat hertʒzochdom is komen vn 


ee Ic kooin va Frãckrijch cccxxxviij.q 
——— va der ſtaf collẽ ccxlix. b 
Som broell dat Sloſſ Hair gemacht srl 
Bo Syfert van Cociken ccxliiij. € 


Zom broell hait gemacht byſſchoff Her 
man .iiij eyn Minrebroeð cloiſter va den 
obſeruantẽ cccxlviij. b 
pert 


Brugge in V landerẽ hielt konpck Maxi 


milanꝰ mit eme zo perſoinlicher anſprae 


che zo komẽ vmb etzlige noitſache des lan 
s cccxxvxiiij.a 


de | 
Bruggein Flãderẽ betʒwõgẽ cccxxxvij. a 
Brunso . j. byſſchoff tzo coelẽcyxvxvyj · b 


zuno.j.wurß dede machẽ dat cloiſter 30 


ſent Panthaleon va der ſteynen bruggen 
ouer Rijn die hey hieſch affbrechen C. 
XVij. a 


Bruno.j vurß galt tzo Parijs vill ſchot 


telen vur bernhoultz cyxvxix/a 


Bruno.j.virßBait eyrſt erlãgt dar werlt 


liche ſwert Yan byßdom van Coellen 

cxxix. a ind b 
Bruno.j. vu ß bracht vill hillichdoms zo 
Coellen Cxxxij · b 


Bruno .j. vurß hadde eyn veruerunge vã 


yme neuen Deten.ij. cxxvxiij. a 


ae so coellen clxviij. b 


Bruno. iij. byſſchoff zo coellẽ clxxviij. a 
Bruno .itij.byſſchoff ʒo coellẽ b. 
Bulgari eyn volck alſus genant / viell ine 
Roemſche Rijch vmb dat zo ſchedigen 


ei. — 
Burgonier heirſchaff qguã vp xxixeb 


CAaxıs keyſet xxv. a 
Cales gewonnen die Engelſchen dẽ Flẽ/ 
mingen aff 3 
Cales beeach Fer hertzoch van burgomen 
mir den Flemyngen vnd brabenderen :c. 
ccc iiij.a 


Talixtus. j. Pays lgviij.a 
Caliptuscij.-Pays dev. 
Calixtus· iij· pay· · ccc xiij.a 
Carus keyſer lyx. a 
Earthuſer orrnlyxiiij·b 
— Ckoiſter zo Coellen gebuwet 
ccliiij. 


Cfimejpar) exrrvi 


Broell wart erſlichen van byſſchoff Ro / 


eu A 





NS 


Celeftinns. ij. bays clxx. a 
Cerieſtinus iij. pay⸗ dldvxiij · a 
Celeſtinus · iiij. paͤrs clyxxij. - 
Ceieſtinus. v. payscccliij. a 
CBilperic? konỹck vã Frãckrijch xciij. a 
iriacus pays | Rewe. 
Claudsusjfofe 00: alte 
Claudineij.feyfe Ivin-& 
Clenuens.j.pays 2 
E femens.ij.pays ...»eriiie 
Ckemens.iij paxss lyxij · b 
Clemens . iiij. pays ccxlija 
Clemeus.v. pay⸗ ccliij. b 
Eiefffche graefffchaff ie verhoecht in eyn 
hertzochdom cclxxxix· b 


Cleffſchen haddẽ eyn groyſſ ouerwinnũ ⸗ 


ge vp die berchſche cclxxxv · · 
Teefſche Pant wart ouertzoigen van byſ/ 


ſchoff Dederich va Moerſe cc. mit groyſ 
fen vorck ind vill lantzherẽ / ind ware fer 


ve geſchediget mir brãt vñ rouff — | 


der Ckeffſche hertzoch beſcheiden / eỹ Rit / 


terlih da 30 Baloın mic byſſchoff Der. 
derich en quam niet cc xcvij. a 
Cleffſche herſchaff wart angenomen vur 


eßỹ erfſherẽ ouer Soyſt ccc ix.a 


Eleffſchen piunderden Duytſch ind bran / 
den Jdat ouch 5 ccc ix. 
Tekeffſchen orlochden vp den hertzoch van 
Oekreswärße ſynẽ vader geuencklich hiel / 
de cccyxviij. 
Eleffſche hertzoch belenet tzo Coellen van 
keyſer Frederichvcccc xxxij . a 
Teeſſhe hertzoch vnd der hertzoch van 
Suylche ind va Berge zo ſamẽ verbunden 
dat eỹ yecklich ð vurß herẽ lant dem ande 
ven hulade / ouermitz cp hylich cccxlv. a 
Ckeffſchen haddẽ eyn groiſſ verwinnunge 
intgheyn die Gellerſchen sel : 
Clefffeße kant hadde eynen ſchedelichen 


ſtreuff va dẽ kriechſtnechte ca — 


Clodius off Clodouens der ander konỹch 
van Franckrijch lvxxvvij · b 
Elodoneus der eyrſte criſten konynck van 
Franckrijch ——— 
Tlodoucus.iij.ð.x. konynck va Franck ⸗ 


rijch N EN Rey Sl: } 
| Clodonase.iij.d.2iij.konpch vã Sräch 


rije — je 
Coelſche b yßdom is ſer € geſchediget van 


Gen Grauen va der Marck cclxxxij. a 


Cohen is genoẽpt eyn hillige Stat / ind 








wairumb. vxxxviija 


Coellen hadde gheỹ Bf 8 off nae ſent ma 
tern vmbtrint. ccc. ind xiij.jair lxij.a 


Coellen ind Trier hadden eynẽ Bil 
eyn lange tzit lwxvij. 
Coellen /wat buſchoue gehat haue tuſſchẽ 
ſent Matern ind ſent Scuerijn lxij. a 
Coellen off idt nae ſent Maternus doit ſy 
wederumb gevallen in den vngelouuen ð 
affgoderie lxxv.b ind lxxvj. a 
Concilium is gehalden wurden 50 Agrip 
pinen van vill buſchouen. vmb aff tzoſetzẽ 
Eufratã den ketzer xxvj· a 
en — den ns — die 
rantzoſen lxxxij.ag Item.lxxvxix.a 
Coellen —— namen le dẽ 
namen Agrippina lxxxij.· a 


Coellen hait mancherley wapen gevoirt 


nae veranderũge der heirlicheiden Ixxx· b 
Coellen voert eyn gehelmpten ſchilt bouẽ 
ander des Rijchs ſtede lviij. b 
Coellen belacht van Konynck Ezel. lxx/ 
xix. a 


Locken hait gehat vie Buſchoue vyſſ 


franckrijch / als He Stat vurß vnder den 
frantzoſen was lvxxxix. a 
Coellen moiſt jairlichs tribuyt geuen dem 
konynck van vranckrijch xcj. b 


Eoale han Buſhoff Bruno gevrijce va 


der gewalt der Roemſcher Konynge ind 


Eeyſer. dat ſy gheyn tribuyt den tzo geuen 


plichtich is. Tre he hait Dy ouch vetloiſt 
van dem tribuyt tzo geuen den Frãtzoiſchẽ 
konyngen cxvxvðxj ˖ b. Item .cxluj. a 
Coellen Badx dat werltliche ſwert. ind ð 


buſchoff alleỹ geyſtlich gericht. Buſchoff 


umo erlangt va ſyme broder Keyſer De 
to. j. dat eyn buſchoff van Coellen richten 
mad mit dem ſwerde / dat vur nye me ge / 
vreiſcht is. cxxix.a ind b 
Coellen is enge des lijchams des hil / 
lygen Roemſchen Rijchs. cxl. a 
Coellen is eyn bumã des Rijchs.cxlij. 
Coellẽ hait ĩ ordenũge des hilligẽ Rice 
liſchã. den namen van dem nederſten grae / 


de der heirlicbeit Ind dat is geſchiet zo yr 


re groiſſer eren cxlj. a 
Coellen is mir ãderẽ gelederẽ des Rijchs 


vocalis vñ niet cõſonãs.clxiij. h viical.a 
Coelken hait laiſſen varen dat heidenſche 


Siegel I 
y: Siege 


ER cyxliij.b 
Coellen hait die ſluſſel tzo yr Stat men / 


lich ſtrenglich ind Ritterlich gewũnẽ. ind 
behalden in eyme offentlichen veltſtrijde 


van buſchoff Sifrit. cxliiij. b. Itẽ ccxli.a 


Coellen hait vil victorien behaldẽ wur yz. 
ve vrijheyden tzo beſchyrmen 
Coellen is bouen Iher 


dat 


lienen hilligen. aloe 


cxliiij.ß 

n Rome Cõ ⸗ 

ſtantinopel Trierind — — 
⸗ y ” ẽ —— 


Coellen is cyn ſchatzkamer vã vil Billige 4 


des alden ind des nuwẽ teſtamẽts cxlv. a 


Coellẽ is beſchyrmpt wũderlich durch die⸗ 
lieuen hilligen dair raſtende. vur den vyan⸗ 


den / die vuc ð Stat laegen. cxlv · a Item 
cc. xxiiij. a 


Coellen hait voꝛtbꝛacht vnder andere dꝛij /- 
altzo nutzlige ind ſelige dynge. as den Car 7 
thuſer orden van eyme Coelſchen Burger 
Item der wijſſer Moenich orden genant 
premonſtratcuſes. Item tzom derden die 


broderſchaff des Roſenkrantzes tzo den 


preitgeren tzo Coellen cxlv.ð 
Coellẽ hait vij hilliger buſchoue ind meꝛcẽ 
cxlviij | 


r 


No 


des Coelſchen Stifte man ind en | 
de cxli 


| Ed 
tzo Cocllen was eyn groiſſ vpfouffoy buſ 
ſchoff Annonis tzijden. che.« 
Coellen belach buſchoff Anno.ij. clx. b 
tzo Coellen gheſchiede eyn vnrecht ordel. 
durch die Scheffen dairumb dede yn buſ⸗/ 
ſchoff ãno vurß die ougẽ vyſſtechẽ. clxj· a 
tzo Coellen ſante buſchoff Anno ſyn bodẽ 
Ka foyne ind. vruntſchaff zo machen 
clxj.b | | 
Coellen is vmb buwet wurden mit eynre 
nuwer groiſſer muyrẽ. 


| | dAxxvj. b 
Coellen belacht durch keyſer Philips. clx⸗ 


i. Ä | 
s Coellen is Begonnen der nuwe Doym 
cxc viij. b | 

Eoellen lacht ſych were: buſchoff Cõrait 
van Hoeſteden vmb eynre nuwer müsen 
willen. 
Coellen wart ouertzogen am Rijn myt 
xiiij. heirſchiffen.mer bleyf vngeſchediget 
CC. * 


Coellen wurde alle ſtraiſſen beſloſſen zo 


waſſer ind 30 lande cc. 
Coellen hadde eyn nederkaege van eỹ deill 
Burgeren tzo Duytſch vã dem Greuẽ vã 


Serge a ccij. 
Coellen die Star vꝛãt Sei cc g 
N A iiij 


cxcix.a 























Coellen hadde grois noit van Buſſchoff 
Conrait van hoeſteden. he enteruet Ind v/ 


dreiff eyn deyl huyſſgenoiſſen vyſſ ð Stat 
cctij A 

tzo Coe 
gen Paiſch dach by den wijſſen vrauwen 


ruſchen ð gemeynde ind Jen ouerſtẽ .ccv.@ 


tzo Coellen noch eyn vplouff tuſchen dem 


Buſchoff myt der gemeynde intgheyn die 


ouerſten van der Dtat. cc vj · a 


tzo Coellen wurden die ouerſten van der 


Stat geuangẽ in vryem ſtrackem geleyr 
ccvj. b 
Coellen quam vnder Buſchoff Conraits 


van Hoeſteden gewalt dat Be poztzen ind 


muyren in ſynre hant hadde ccvij. a 


Coellen quã vnder buſchoff Engelbrecht 
van Valkenburch dat he die portzẽ in had 


de. ind die ſluſſell wurden ym ouch ouerle / 
uert ccxij. a 
Coellen wart bebuwet mit zwen ſtarcken 
Sloſſen van Buſchoff Engelbrecht vmb 


die Stat in betzwanck tzo halden ccxij. b 


Coellen wart beſweert mit nuwen Ampt 
ludẽ ind mie vngewoẽlichẽ tzijſen ccxiij b 
tzo Coellen eyn gemeyn groiſſ vplouff al 
Per Burgere tzo den wapen "Ind dede ale 
clocken ſturm luyden ccxiitj.a 
Coellen gewã wederumb vrij Ritterlich 
yr muyren ind die portzen Ind gewũnen 
die vurß Burgevñ wurpẽ die aff. ccxiiij a 


Coellen belacht Buſchoff Engelb ꝛecht. | 


ccðvj . .⸗· 
Coellen bracht Buſchoff Engelbrecht in 
den dan, ... ccxviij. a 
Eoellen die Star vinck buſchoff Eugel/ 
brecht ind ſynen broder. ind der Buſchoff 
laß geuangen tzom Roſſ in ð Bijngaſ / 
ſen! Coellen quam tzo eyme groiſſen vp / 
louff ind ſtrijde der gemeynde intgheyn die 
ouerſten. vmb eyns dantz willen. ccxx. a 
Eoellen ſoulde ſyn geweſt angeſtochẽ mit 
eyme groiſſen brant ccvxyvxij.b 
Eoellen quam go eyme groiſſen vplouff. 
der gemeynde intgheyn die ouerſte vmb 
eyns dantz willen = 1090. 
Coellen fulde ſyn geweft angeſtochen mit 
eyme groiſſen bꝛaant ccxxij. b 
Cockeen hadde groiſſ noit durch partiſlich 
Zeyt der Burgere ouermitz ſchickung des 
buſchoffeeecdvviiij.g 
Bo Coellen lachte ſich die gemeỹ intgheỹ 


llen eyn groyſſ vplouff vp den hilli 


die ouerſten vmb eyn groiſſe vngewoenli / 





che ſchetzunge cdyvi· 
Bo Coellẽ die ouerſte betzwũgẽ Negemep 
de mit vyſſwendiger heirſchaff 
tzo Coellen die gemeynde gewan den ouer 
ſten aff alle portzen vp Ya nae. ccxxvj · b 
Coellen eyn groiſſe ſtrijt der ouerſten int / 
gheyn die gemeinde vp ð bach. ccxxviij a 
Coellen ſulde ſyn verraden wurden dur 
eyn loch an der vylre tzortzen. ccxxxj ˖ b 
Coellen wart gewar ver vyande anſlach 
ind verwan yrte vyãde ‚Der hertzoch vã 
Limburch erflagencc.xxxij ·b 
Coellen koer.iiij. lantzheren vmb Bo Bed 
pen die Stat tzo beſchyrmen. cc. xxxiiij. b 
Coellen ghewan eynen groiſſen herlichen 
ſtrijt by Woringen mit hulpe vik lantzhe 
ven intgheyn buſchoff Syffert van weſter / 
burch Ind behieldẽ die ſluſſel tzo ð Stat 
Coellen die ſy mit gewoirt hadden. ccyl a 
Coellen halp der Roemſche Konynck Al 
brecht van Veſterijch intgheyn Buſchoff 
Wygbolt | ccxlv. a 
Coellen gewan Lechenich ccxlvij. b 
Coellen belach den Bꝛuel cc.»lip.B 
Cocllen gewan Vrechem. ind brach ind 
verbrante dat Sloſſ cc. xlix.b 
Bo Coellen was eyn groiſſ hoff genoempt 
Der Roſengarden cclb 
Eoellen gewan Volmerſteyn dat Sloſſ 
in weſtphalen cel. 
tzo Coellen eyn groiſſ Torney gehaldẽ vp 
dem juedenbuchel cclij b 
Bo Coellen vyſſ geſleyfft ind vp ep rat ger 
fatzt eyn Biene va Iſenberch. cclxxxiiij b 
tzo Coellen began men vleyſch mit pondẽ 
tzo gelden cclyjj. 
tzo Coellen eyn vplouff tuſchen den Weue 
ven ind den heren vander Stat cclxviij. a 
Coellen was der ſanck gelacht tzwey jair 
ind bleyff vnbeſongẽ Item alle paffſchaff 
tzoich vyſſ Coellẽ cclxix a ind b 
Cocllen quam in vneynicheit mit den we 
ueren. die mir gewalt eỹ vyſſ der hacht no 
men. cclyvxiiij.a 
tzo Coellen ie weuere tzwõgen den Rait 
mit gewalt dat he drij man ind noch. viij 
van den beſten. moiſte tzo torn legen .cce 
kei NY 
Bo Coellen eyn nuwe wife Rait vã allen 
Amptẽ geſatʒt wart. vñ wie die dẽ Schef 
fen raits ſtat ind Burgermeyſters Ampt 
wart affgenomen van macht der weuere. 
cc.lxxiij. b 1 a 


e 


N 


AC 


4 


* 


2) 


Item wie Sie waere eyn myſdedigen mã 


zo dem doide verordelt / mit gewalt vyſſ 
ver Richrerboden hant nomẽ . cc lxxiiij. a 


ten ſych vergaderden. ind mit macht ð we 
ker gewalt zrenckden cclxxitij.a 

IE wie Sy vyſſ Coellen veriacht wur, 
den By eyme clocken luyde celxxv· b 


Coellen inſſ Keyſers Acht gedain vã we 
Buſchoffs Frederichs van Sarwer/ 
Du ha 


DER) a cclxxvij. b 
re dede ven Rijn tzo peelen b yo! 


| cclyxviij. b 
Coellen lachte groiſſ Aſſiſe cclxxviij. b 
Coellen belacht van Buſchoff Frederic 
van Sarwerden cclvyxviij. b 
Coellen brach afftzo Duytſch ſent Here 
bertz Monſter. ind die kyrſſpels kyrche. cc. 
ee MastEA 

30. Locken wart der ſanck gelacht · viij. 
jean cclxxix. a 
Coellen hadde vyande vill kantz heren. cc 


(AUS J 
Eoellẽ hatte tzo hulpe greue Engelbrecht 
van der Marck clyvxix.a 
Coellen dede groiſſen ſchaden vyſſð Star 
in dat Stifft van Cocklen va Bone Bis 
an die veell cclxxix. a Itẽ cclxxxij · · 
Coellen dede machen dye vyſſerſten gear 
uen vmb die Stat cclxxxj · b 
| rwarff va Daye ind Keyſer eyn 
hoghe Krk 9 Sort N 9 cclwonij-« 
Bo Coellen was eyn vplouff rufen Fer 
gemeynde Ind den heren vam Raide. ccl’ 





JJ ee 
Eoellen macht eyn verbunt brieff der ga, 
tzer Burgerſchaff cclxxxiiij. b 


Coellen ſatzde Raitzheren ind Burger 
meyſtere vyſſ der gemeynde. dat vurmails 
Die geſlecht alloyn nae ordenũge plaegen 
tzo beſitzen cclxxvxiiij. b 
Coellen gewan Wedenanwe. celxxxv. b 
Ind Ruyſſchenburch. eclvppvj.a 
ho Coellen / eyn doide ind begrauen vrau⸗ 
we / wart widder leuẽdich. ind droich noch 
kynder ER cclxxvj · a 
tzo Coellen wart gekroent Konynck Av 
precht Paltzgrenuecclxxyvij. g 
¶0 Eoecken eyn groiſſ brulofft mir konỹck 
Zxoperts ſone ind des konyncks doichter 
Ban Engekant cclxxxvij. b 


Coellen dede machẽ eynnuwe — 
berr a Jeoyn ton an ðu gahen 


Teckleburch 


CCtxxxviij e·e· | 
Cocker geBode keyfer Sygemont tzo hel 


pẽ buſchoff Dederich / intgheyn die Berch 
rem wie der Rait ind die Broderſchaff ſchei f gheyn 


ea BETT ccxcij.a 
Coellen wart an geſtocht mis wicken vp 
iiij· endẽ Ned bloiſſe jũge knauẽ ccxcij a 
tzo Coellen tzwen Doymheren pp Vie ley 
der geſat. ccvxcij.b 
Coellen die Star woulde buſchoff See 
rich vnBefwert hauen / as mit dem vj · voi / 
der tzo geuen ccxciij.a 
Cocllen kreige tzo vyant Buſchoff Sede 
rich mit alleñ kurfurſten am Rijn. ccxe / 


iij. b 
Eoellen bekommerde die Gellerſchẽ. wãt 
Sy yz vyande vphielden ccxcvij. b 
Coellen gewa den angreiff / den die Schef 
fen verloren ccxcvij. b 
9 Coellen etzliche Hofflude garage des 
nachts in der Ne weder ver⸗ 
loſt etc. durch die Stat van Coellen. ccc· a 
30 Coecllen geſchiede eyn barmhertzich Br 
tziech eyme beclager ð Ice doitz plichtich 
ccc.a 


was | 
130 Cocklen die dracht des Billige Sarıa 7 
mens vmb die Stat. hoechlich begauet il 


mit afflais ccc· a 
vyſſ Coellen etzlige van en ouerſten tzo 
ſnappen eyn boiflich anſlach · cccj.· a 
tzo Coellen eyn groiſſ vprorũge van vlie 


genden worden · cccj · a 
tzo Coellen gericht tzwen trefflige manne 
cccvij. b 


Bo Eoellen gemacht dat kornhuyſſ. Fre 
dat dãtz huys Gortzenich genãt. cccviij. a 
tzo Coellen eyn verdrach dat gheyn Br 
ger bynnen Coellen ſynẽ mitburger buyſ / 
fen Eoellẽ an gericht beſweerẽ fal. cccv@ 
Bo Coellen eyn groiſſ brant vp dẽ Torẽ / 
mart cccix.b 
Bo Coellen eyn groiſſ twiſt tuſſchen den 
Scheffen Ind wurden all affgeſat. behal / 


uen eyn. cccx. a 
tzo Coellen nuwe Scheffen geſat. cccxj. a 
tzo Coellen vi bruloffte cccxij. b 
CToekner geuangen vp um Meyne in vry 
em ſtracken geleyde cccxiij. a 
Coellen gewan Vernich cccxiiij. h 


Eoeclken lieſſ den Rijn Bo peelen intgheỹ 
il oiſterwerde. vmb Ver Gellerſchẽ wil 


— F cccxvj · g 
Coelner neder getzogẽ van dem Greuẽ va 
er FR 


















































































Coellen lie Teyfer Frederich ind ſyme 
ſone eyn —— vp Gurtzenich · C/ 


CC. xxi· b EL EEE 

50 Cocllen wurden vpgeflagen des her / 
Bogen waepen var Burgondien etc.· Ind 
noempde ſich eyn Vayt des Stiffts van 
Coellenn 


vur der Ehelſteyns portzen ind ouch tzo 
Duytſch —* ccc. xxij. b 


tzo Coellen eyn Paff degradiert ind vnt / 


wijet ind verbrant ccc. xxiij. b 
Coellen lieſſ affbꝛechẽ tzwey ſchoynre jof / 
feren cloiſtet buyſſen Coellen als Wyer 
ind Mechterencccc⸗ xxiij. b 
Item dat mallaitſchen huyſſ IE Ver jue 
den kyrchhoff ccce. xxiij. b 
Coellen vntſaget hertzoch karll va Bur 


gondien ind buſchoff Ropert.ccc. xXxiiij· a 


Coellen lies feen eyn galgen ind eyn rat 
vp den Heumartccc .xxiiij. a 
Soellen verbrant den Voꝛſt ccc· xxiij. a 
Coelle mũtʒte ſiluere pẽninge ccc. xxiiij· a 
Coellẽ ſchickte mir behendicheit in Nuyſſ 
vmbtrint. SC. mã mit ſalpeter c. Ind 
gyngen durch dat Burgonſche heir. ccc. 


vvinj.a 


MM 
AM 


Eoellen dede eyn ſchetzũg vnder Ten Bur 
geren vmb gelt tzo fenen. ccc. xxiiij a 
Coellen tzoich vp den Steyn vp gynſit 
Fuyſſ mit vil volcks weder hertzoch Fark 
vucß ccc.xxiiij.b 
Coellen ſante dẽ Keyſer nocdd.pv.c-Mmäne 
ineynre cleydũg vor Nuyſſ. ccc. xxv. a. 
Coellen nam dem hertzogen. x. ſchiff myt 
ſtrijtgetzauwe | ccc. xxv⸗b 
Bo Coellen Begonnen die broderſchaff vã 
Roſenkrantz. ccce. xxvj · a 
Soellen lieſſ gulden muntzen . ccc· xxvj. a 
Coellen ſatzde vp dat ſeiſde vorder wijns 
tzo aſſijſen ,. a xxxvj · a 
Bo Coellen verbrãten die vyſſerſten por 
Be vur ſent Seuerijns poꝛtzẽ buſchoff Ro 
perts dieure van dem Broell ccc. xvj. a 
Coellen halp Herman Lantgreuen van 
Beffen Gubernator des Stiffts va Coel / 
len gewynẽ die lãtſchaff des vurß Stiffts 
als Ordyngen Lynne Oedeꝛzcc. 
130 Coellen ermordt. v. mynſchen in eyme 
huyſſ ccc. xxvij. b 
Coellen dede machen vp dem werde eyn 
koſtlich wer. mit peelen / vmb dẽ Rijn vp 
Hie Stat tzo wijſen etc. ccc. xxviij. a Ind 


ccc.xxij.a 
Coellen lieſſ holwerck legen By Beyen. 





wedrrumb affgebrochen: c«cc 
Coellen Bielt Bzulofft Hertzoch Wil / 


helm van Guylche ind vam Berge ſere 


furſtlich ccc.xxvitj. b 
tzo Coellen eyn groiſſ erſchreckliche vpro 
runge ind tzweydracht tuſchen dem Raide 
ind der gemeyndenccc.xxviij. b 
Coellen eyn groiſſ vplouff ind wart dem 
Burgermeyſter ſyn ſtaff genomen Ind eỹ 
deyll Raitzheren tzo Thorn gevoirt zc. 
Ind wurden vmbtrint. x. off. xij. van der 
gemeynden yr Beuffrreaffgeflagen vp dẽ 
heumart. ccc. xxx· a 
ʒo Collẽ hielt keyſer Frederich eỹ gerichts 
dach tzo den Myỹrebroderẽ ic . ccc· xxxv.a 
Coelken ſulde ſyn verraeden wurden durch 
eyn deyl kriechts knechte Ind eynre ware 
begreiffen ind gevierdelt ccc· xxxv · b 


Coelſchen Burgeren wart der Rijn Bei: 


ſloſſen durch die krfurſtẽ etc.. vmb des zols 
wille ccc. xxxvj. a 
tzo Coellen eyn blint man wart Doctoir 
in gheiſtlichen veßtenze. ccc xxxvj · a 
tzo Coellen quamen jungelinge gebrodere 
van groiſſer one: ſwencklicher kunſt. gebo⸗ 
ven van Groenyngen vyſſ Fricſlant ccc. 


Lxxvj ·· x 

Coellen fante tzo Bulpe etzlige man tzo per: 
de ind tzo voyſſ dem hertzogen van Guyl 

che. ccc.xxxvij. a Item .ccc.xlvij. a 
tzo Cocllen die portzen verwart mit herẽ 
vam Raede Item die trallien lanx dem 
Rijn tzogemacht Item eyn deyll portzen 
tzogeſloſſen etc. vmb manche liſtige behen / 

dicheit / korn ind broit vyſſ ð Stat tzo Bit 

gen in der duyre tziſt. ccc.xxxvij. b 

Coellen dede yren tzoll aff ccc. xxxviij. b 

tzo Coellen ind dairumbtrint ſſloich der 

rijnſchgoult gulden wũderlich ſere vp ccc. 

x ſ 

Coellẽ hait gemacht eyn waegehuyſſ vp 

dem heumart ccc· xxxviij. b. dat men we 
derũb aff bricht nutzertzijt Anno. M. cccc 

xcix nae vnſer vrauwen dach Aſſumptio 

nie Ind ſall werden 

Coellen hait verandert an gerichts ſtoill 
genant an dem koren mart ccc. xxxiy. a 

Toellen huldede Konynck Mapımiliar 

nus | rc 

Coellen hait eirlich intfange hertzoch phi 

lips van Oeſterijch ?)c . ccc.xliij. b 

tzo Coellen eynre gericht nae midda zo 


uͤj vreg ccc. xliiij.q 





> 


tzo Coellen der ſauck gelacht in eyn deyll 
kyrchen ccc. xliiijg Cccc. xiiij. 


tzo Coellen ep ſchieſſpiel vmb eyn oiſſen 


tzo Coellen ver Burgermeyſter nam eyn 
vyſſ der hacht | 
// 130 Coelken eyn koeſtelich crucifix geſatzt 
By ſent Gereoin / mit etzlichen anderẽ figu / 
ren vp anderen platzen des vyſſgancks vñ 
lydens vns heren Iheſu 
Coellen geladen go Rome van buſchoff 


ermans wegen ccc.xl 
tzo Coellen ſloigen die blinden eyn verckẽ 
ccc.xlvj a — 


vyſſ Coellen geladen etc. alle bier bruwere 
in die Stat Nuyſſ va wegen buſchoff ber! 
mãs vmb getzuycheniſſe so ſagẽ cecxlvj a 
Coellon geroiffen eyn mie dem Buſch 
tzo Friburch vmb eyn ſoyne off eynũge 30 
machen ccc.xlvj.b 
Bo Coelken / gemacht / eyn huyſſ genant zo 
Bethleem vp um Egelſteyn / vur boiſfer 
dige perſoin ccc xlviij a 
Bo Coeblen was ep Elefant ccc xlxiij. a 
Bo Coelken eyn ſchieſſpiel ind der Bauen 
cec xlviij a 


tzo Coelken die moder ind yr doichter le/ 


uendich tzo ſamẽ begrauen ccc xlyviij. b 
Comodus Keyſer ev 

Concilium tzo Coftens Clyxxix b 
Concilium tʒo Baſell ccc. vj. a 


Cono buſſchoff zo Trier wart angenomẽ 
vur eyn Coadiutor zc. des Buſdoms tzo 


Coelben cc.xiij.a 
Cono pays C.iij.b 
Eonſt antius Keyſer ZUR 
Coſtentʒ die Stat gebuwet lxxj.· a 


Eonſtañtinus der groiſſ Keyſer· lxxi· b 


Eonſtantinus wart gedeufft vã ſent Sil 


ueſter IE u 
Conſtantinopel gewonnen van den Tur / 


en ccc. xij. b 
Conſtantinus. iij. Keyſer E j. a 
C onflantinus.iij. Keyſer C.ij.b 
Eonſtantinus v. Keyſer C.viij.b 
Eonſtantinus.vj · Keyſer Cxiij. a 
Eonſtantinus.j. pays C.v. b 
Eonſtantinus.ij. pays C.vxij.b 


9 


Neurair. ij. Keyſer 


Fonrait. iij. keyß Clxix. a ¶lẽ. Cxcviij. a 
Fonrait van Hoeſteden buſchoff ʒo Coel 
voꝛuclius Pays. Bi 





cccxlv.a 


ccc.xl v. a 


vj. a 


nynen van Vranckrijch 


Secius Keyſer 


Clvj.a 


a ARE 


Criſtophoꝛus pays C. .xvilij. a 


Eriſtẽ Regẽten Beydegeyftlidz ind werlt 


lich werden verſchempt duſch etzliche Bey 
deſche mylde ind barmhertzige Keyſer. 


lxiiij ß Be 
Eruytzwech wãne / wairumb / ind van wẽ 
die ingeſatzt ſy xc. a Item xcv. b 


ſent Cunibertus buſchoff zo Coellen. cj. a 
ſent Cunibertus dach wart ingeſatzt Bo 
vijren durch buſchoff Hermã. cccxlviij a 


gobettus der. ix. ko⸗ 
cvij. a 
Sagobict.ij. konynck van Vꝛanckrijch 


Cvja Er 5 
of - Samafııs pays. lxxxiiij.g. CElviij. a 
Damaſus ·ij· pays vyſſ Beyerlant . C. 


Xvj · g 
xviij. b 
Sederich van Berne Konynck der Go⸗ 
then lyvyvxix. b Item· xc.· 


Dauid Konynck der jueden 


Sederich der.xij. konynck van Vranck / 


rijch. He wart verſtoyſſen van den franz 


tzoifen. ind wart eyn moench. ind quã dar 
nae wederũb an dat Konynckrijch. Cij.a 
Sederich der eyrſte greue van Hollant 


¶ Coellen ccxc. a 


C. xxj · a 
Dederich van Moerſſ Ertzbuſchoff tzo 


Denẽter hait vmbtrint. C. die helſe dom 
afflain.ind vp rader fegen ccc. xlvj b 
Dynant gewennenim Luytgerlant. ccc 
Dyoclicianus Keyſer. lxx. bxviij. 

Dyoniſius pays lx.6 
Deuſdedit pay⸗ 


ger. EEC. iiij. b. Item CCCyvj.a Itẽ 
CCC.x. 


xb ee 
Doymũyꝛch Bo Coelhen die alde wãne 


ind durch wen die gemacht is — 
Domicianus Keyſer Veſpaſianus ſone 
Donus Pays C.iij.a ¶lo.a 
Donus .ij. Pays ij 


—— C. xxvxiij.b 
Doiſberch /gewũnen die Cleueſchen van 
den Gellerſchen 


Dꝛachenfels gewonnẽ van buſchoff Her 
CCC. xxvxix. b 


Mans zu... 
Die.iij. hilge konỹge vmgedzage. cclv. a 
Suytſpꝛacche. wãne. wae. ind durch wẽ. 
is. eyꝛſt vpkomẽ in Duytſchlãt. xxxiij. « 
Duͤytſchlãt Beswäck Juliꝰkeyſer. xxv.a 
Duxctſchlãt ouer vielẽ die vngarẽ. konỹck 
Derich vaSallen vdꝛeyffſy. Cxxv . b. 





®- 2 
IE. Bi 
Ye Doymclock vᷣgoſſen ind war die wir 














u 


rd care | 








Duytſoder Beren oꝛden CaAxxviij.b 
SDuꝛytſch / dat dorp vp ginſit Rijns is vur 

mauls geweſt eyn Stat ind wae vã idt dẽ 
namen hait. C. lxxvij· a 


SDuytſch vp gynſit Rijns verbrant van ; 
lich gehalden tzo Nidecke TE-PrVV:a 
Engelbꝛecht. iij. Gꝛeue van der Marck 
buſchoff tzo Coellen 


den Coelneren. EC. ij. b 
tzo Duyrſch. die ĩwoner ouergauẽ ẽ die mit / 
Burger ſchaff ind vrijheyden. die Sy had / 


den mit del Stat van Coellen CC. lee . 
nam Bo Bulpe Bufı Hoff Cono van Trier 
CC. lxviij.a 


BR SITE PP 
Suytfß: toyft va ſtum an yr groiſſẽ gra 


uen vullen dair tzo twanck Dyeyn Stat 


van Coellen. CE. lxxviij. a 


Duꝛyxtſch wart verbrant eyn groiſſ deye ; 


van wolter vn Vorſt. CC- lXxviij. b 


ri — sorzserer Dagrerrs up: — a 


Engelbrecht va Valckenburch vr ver 
darfft Jemerlich dat lant van Guylche | 

CC.xxvxiiij. b 

* —— vurß wart geuan gen va ER 


Gꝛeuen van Guylche ind.iiig jair geuẽck 


CC.lxvijb 
Engelbꝛecht Buſchoff tzo Cockeen vurß 


Eraclius Keyſer.he — dat Billiger 

cruytz van den vngekeuuigen Xxcvj⸗b 

Ercklentʒ erſlichen van den ar 
Erle 


Duytſch ware vᷣbrant reyn aff in dengebe : usar 


van der Stat van Coellen. die muyrẽ ind 


iſtus Pay 
2 ee ger Port Sufßoffse [u ne 


die ſteynwerck ind all yr vrijheit affgebeo IXb 


chen. EC. lxxviij. b 


— and ouch die kyrſpels kyrche. cc 
Ivxix· a 

Durtſh bebolwer c& Buſchoff Frederich 
van Sarwerden ind die Stat van Coel / 


ten halpym .· CC. xxxviij. a 
Duytſch verbrant CC.xcj. a 
Duytſch vervangen van Jen Moerſchen 
mit. vj. duſent mãanẽ CC. xcij. a 


—— ch Wolwercken dede die Srar van 
a en inegheyn Buſchoff Dederih. € 
xciiij. a 
Duytſch plũderden die Claiffßen ind ver 
branten dar ouch CCCax.b 
Duytſch volce dat in quam 
tzo trecken vp die Tur cken. wart beſchim/ 
ig van: sen wwacen — Ce. xvrs 


om 





ASeeb lnde wie ind wanne 
* die ſyn vpkomen . itiij.a 
Egidius Abt Cevij.a 
Ekeut herius Days xv. a 
ſent Eli zʒabeth des Canrgeeuen van Selten 
huyſfrauwe C. xc. a 
Engelant wart Befeict 50 dem cuiften ger 
Patien xv. a 
Engelant siffe jaielichs dem Days anpz 
nonck vyſſ yclichem huyſſ cr 


Engelbrecht.j. Buſſchoff tʒo Coellen — 
wart ermort van eyme Greuen van Iſen / 
berch C.lxxxiiii.ß 
Nelrecht «ij. van Valkenburch Buſ⸗ 
mu 


ſchofftzo Coeſllen. 


| Eng wart geſchaffen vyſ adã ſere koſt 
tzo Duytſch — chen ſent Hercberius lich viij. i 
Eua gebair tzwey kynder z so eynre gebint 


— 
Ehuergerus buſchoff tzo Coelben. C [ii 8 


Euergiſlꝰ buſchoff ʒo Coellẽ. lxxxviij. a 


Euergiſlus bleyff doit tzo Tongeren ind 


dac begrauen ind ſyn hillige lijchã bracht 
Buch Bꝛuno.j. tzo Coellen in ſent Cei 


cilien kyrche C. xxvxij. 
Eufrata buſchoff ʒo Coellen ind was eỹ 
kettzer lxxvj. a ind b 


Eufcata wart affgefat in Bywefen vill 
buſchoue ind wie vill opinien do van ſyn 
lxxviij. a 


Eugenius.j. pays Cuj 4 
Eugenius ij. pays —E xXvij. a⸗ 
Eugenius. — C.lxx· a 
Eugenius iiij. — CCC. B: 
Euſebius pay⸗ xvxij. — 


Euticianus Bas lxx · a 
— die tzwen Ahr merteler C 
tif 4 


a ** wa FR, } — —— 
* Se IE ee * 
Dar . N i 


£ 





2 I ABianıe — — Beni 8% 
e ix. j. payse — — we er lxx. 4 
Selip.ij.pays 2% pe en 
Lelix. iin pays Ban us 


- Seliv.iij.pays: 


8 
Flanderen Vie Grad & affBait yı Sa ® 
geßarzc 6 C.x 
Fkanderen ouer tzoich keyſe⸗ —— 
mit macht des Rijchs vmb tzo erloeſen 
Maximilian ſynẽ ſone Roemſchen Ko / 



















m] 


nynck ccvyvxxiiij.a 
Seliv.v.Ppays vr CENT 
xFlanderẽ orlochde vp brabant ind tzoigen 
die flẽmỹge vur bruſſell ind Antwerp etc. 


cccxxxj ·· | 
florianus keyſßger lxx a 
Sormofuspays ccgyxvyij.· a 


Frantzoſen off francken / wanne ind vnder 
welchẽ herẽ ſyn komẽ in Duytſchlant ind 
in gallien nu frãckrijch genoepe. lxxxj · b 
krantzoſen van war ſtam vnd lantſchafft 
die komen ſyn Avyxvxvxj · b 
Frantzoſen off Fraucken hauẽ gehat mau 
cherley namen vvyvyj.b 
Frantzoſen waren vnder dem Roemſchẽ 


Rijch Vyv· b 
Frantzoſen begunden — tzo 
machen | lvyvvyij.a 
Eeãtzoſen hylichden ſich an die duytſchen 


por.“ a 
Erantzoſen ind francken Bauen eyn vnder / 
Ber lxxxij.· a 
Frãtzoiſche konynckrijch zoich ſich mit ge 
walt van dem roemſchẽ rijch lxxxij. a 
Prasofen kriegẽ Agrippinẽ die Stat by 
dem Rijn vnð yr gewalt lxxxij ·a 
Frãckrijchſche Stede vurmails am Bij 

ne / warẽ in yrzme ſchilde roit ind wijſſ / als 
ouch die frãckẽ no ʒer ʒijt doin lxxxiij. a 
Frãckrijchſche konỹge ſtain in yrme ſtam 
Zetzaillttyxyxviij · b 
Franckrijchſche konynge werden geſaluet 
mit Cryfam ð vã hỹmel komẽ is xcj · b 
Franckrijch hadde furſtẽ genãt va amptz 
wegẽ / die groiſſen des vã frãcktijh 
Ind wat yıme ampt tzo behoert ec jnd ſyn 
Marſchalck die dragen dat ſwert vur der 
konyncklicher maieſtait xcxvij.b Cij. a 
Seancktij wart ſere vermevet durch Ka 
rolus Martellue sr ER 
Franckrijch dat konynckrijch wart genõ / 
men vã Lotharius ae 
Pipinus.iij.ind allen ſynẽ naekomelingẽ. 
ind beſtediget durch den pay⸗ Cx.a 
Franckrijche Bade eyn groyſſ nederlaege 
van den Engelſchen. CClix.b 
Franckriſch hadde groyſſ ouerlaſt durch 
dertzoch Philips va Burgonien ind ſynen 
fone Karolus / vnd bedreuẽ vill jm lande 


N N 
ranckrijchſche konynge Cxciiij.a 
Frederich.j. keyſer Clyx.· b 


Frederich.ij. keyſer — Clxxxva 


Moecſſ 


Frederich. .byſſchoff zo Toelle clxxiij.b 





Gabhba keyſe Iſlvijj. b 


Galecrius keyſer lxxj· a 
Gallus keyſer sea 
Geyſelbroedere Colviij.a 
Gelaſiusj pays xcij. a 
Gelaſius.ij. pays Upo.a 


Bere Staın wanne der vpkomẽ is 
Clj·6 en 7— 
Sebeerſche graeffſchaff ie eỹ hertzoch dom 
wurden 
Gellerſchen hadden victorie intgheyn dye 
Tuytger ind Brabender CCbo.a 
Sleant hadde eyn ſere ſchedliche parttj 
IıBeit Beckers ind Brũckhorſt cclvij. h 
Beleifhe Stam ſtarff mit Schilt vnd 
Pelm CCkyxij b Item CCycv.4 
Geeekant gewonnen van hertzoch Karll 
van Burgeninzc. cccxvvxj. b 
Gelee die Stat belacht hertzoch Maximi 
lianus vã Oeſtrijch vnd hertzoch Johan 
van Eleue ꝛcc..ccccxvxviij. a 
3 Gullerfe Bar3o® wart gequjter vy 
der gefenceniffe durch eynen Greuen van 
7cyvvxvviij. b 
Bibeebant keeich wederumb der verloeſde 
cecxvxviij.b 


hertzoch 

3 Gelerſche hertzoch wart affgeſatzt van 
ſyme hertzochdnnn 6 
Gelrelant ouertzoich konynck Maximili 
anus 


ccc vxlj.a 


cce xlvij. b 


Geilerſchen haddẽ eỹ neðlaege vnd wur’ 
den eyndeyll erſlagẽ ind vmbtrint. xv. hõ 
dert gefangẽ va den Cleffſchẽ cccxlix.a 
Gellerſche kriech geðydingt ind vpgenõ/ 
men durch dẽ konỹck vã Fra buyſ 


























a Roonſchẽ korfet CCCylxa 


Gent in Flanderẽ wart ouertzogẽ va dom 
konynge va Franckrijch 

ſent Gereon ð hillige mertelerlxd· b 
Ind wart verhauen Cxcv. b 


Gero byſſchoff zo Coellen cexeılj.a 


Geſlecht. xv. vã edelen Romeren bracht 
keyfer Traianus zo Coellen Lvij. a 
Geſlecht noch. xv. zo Coellẽ vã goider rit 
terſchaff geborn | Pouj. 
Geſlecht noch. xv. die Beften ı off van den 
frommen Bingen — — _ lviij. 
Giſelbꝛecht hertzoch vã Lothringẽ wart 
gefangẽ vã byſſchoff Bruno.j. Erd.“ 


Giſo byſſchofftzo Coellen ‚ale 
Sekadbach die abdie van wern Fe gefhifft 
is cxxxiij. a 
Godeſberch dat ſloſſ bouẽ bõne clxxxiiij. a 
Gordianus keyſer Avxviij.a 
Gotfrit hertzoch van Bullion gewan dat 
hillige lant clyiij. a 


SoAil verdarfften Italien ind ander kan 
Gracianꝰkeyſer lxxx.b [x Ieueid.s 
vv. 


Gregorius. j. pays 


Gregorius. ij. pay⸗ cvij. a 
Gregorius iij· pays coli. 
Gregorius.iiij. pays cxvij. a 
Sregoriꝰ. v. paye vyſſ duytſchlãt cliij. a 
Gregoriꝰ. vj. pays clviij. a 
Gregorius. vij. pays clxiiij. b 
Gregorius. viij. pays clxxij. b 
Gregorius. ix. pays clyyvyij.a 
Gregorius. x pays ccxlv.· b 
Gregorius. xj. pays cc lxx· b 


Gregorius. vxij. pay⸗ | 
die Groiſſen des hurſſ van Franckrijch 


xcvij.b ir 
die Groiſſe geſelſchaff / vnd was eyn ver’ 


gaderunge va mãcherhande geboeffts vnd 
Dacden groiſſen ſchaden jm Elſas ind an / 
derſwae as eciov. 
die Broiffeind cleỹ gar. was ouch ch ſul 
che verfamelungBy vnſerẽ tzijdẽ ind ſche 
dichtẽ vafkrreffiich nederlande ccc xlvj. b 


Gurylche eyn Graeffſchaff ie wurden eyn 
Marckgracffſchaff cclv. jnd dairnae ey 


hertzochdon cc lxiiij. a 
Guplcßer gewonnen cp groiſſen ſtrijt int / 
geyn die Brabẽder by baeſwilre celxxj a 
Gury!cBer lant wart ouertzogẽ ind vdarfft 
curch byſſchoff Engelbrecht va Valken 
burch van Coellen ccvxvxviiij. 
Guylcher vingen byſſchoff Engelbbrecht 








— — 


(4 n 
Guylcherlant verdarfft oner al. durch byl 
ſchoff Syfert vã Coellẽ cc xxxix.a 


ingeſatzt is CCluj.a 


dat Gulden iaitr verandert vã. C. iairẽ tzo 


vũfftzich CClvij · a. jnd naemails van 
b. zo· xxv · jairen 
die Gudenbulle is geſatzt zo Men durch 
keyſer Karll. iiij. CCClxviiij.a 
Gulſicheit der mynſchen is ſere ſtraiflich 
Sunther byſſchoff van Coeilẽ/ he wart aff 

N (gefasst. Cpr-% 


| FArkenbroich gewonnẽ 
van Buſſchoff Roprecht CC 
Bagebald⸗ byſſchoff zo coellẽ cxvij. b 
fene dena hait gemacht ſent Gereoins 
kyrch tzo Coellen lvvxij. a 
dius adrianus keyſe e.b 
AKlius ð eygenſynnich· keyſer lxv. b 
Kemerſbach gewõnen van dẽ lant vredẽ 
Derich j hertzoch va Saſſen Roemſch 
By 60 | 
fene Herich. ij. hertzoch vã Beyeren Ro 
emſch keyſer Cliiij.b 





ued den 3% | 
(ds Cocllẽ. clxxxvij. b 


POd.G OR 

Bereiß.j.van Molenarck Byſſchoff 
BHenrich.ij. greue van Virnenburch byſ / 
ſchoff tzo Coellen Ccg elvj. a 








aD 


Herebertus byſſchoff go Coellẽ cliij. b 
Herlicheyde beyde van lantzheren ind va 
Steden ſyn vpkomen dat meyſte deyl nae 
der inſetzunge des lychams des hilligen 
Roemſchen Rijchs Clilj.b 
Hermãnus.j. ð milde byſſchoff so Coellẽ 
Cxyyxiij. a ¶ Clvij. a 
Hexrmãnus.ij.ð edell byſſchoff so Coellẽ 
— ermã · iij · ð rijche biſ. zo coellẽ clxvj. b 
Hermãnus.iiij.ð vredeſam / lãtgreue vã 
heſſen byſſchoff zo Tolle cccxxvůj. jnd Be 
wart belenet va keyſer Freder ich. cccxxxij 
a. jnd Be wart ingevoirt. cccxlviij. b 
Hermã grijn Burger bynnẽ coellẽ durch 
ſtach vnd ouerwan eyn hungerigẽ leuwen 
CCxvvij.b 
Hermã lãtgreue va Bellen wart gekoꝛen 
vur eyn gubernatoir des Stiffts vã Coel 
len. CCyV. a ¶ doeden xxviij. b 
Herodes aſcolonita ð die kynderchin lieſſ 
Herodes antipas ð ſent Johans lieſſ ent, 
heuffden eliij.a 
Herodes ageippa ð fent Peter dede van, 
gẽ ind fent ſacob dat heufft affflage xlv. b 
Hertzochdom va Enger ind vã Weſtfa 
len / wãne ind durch wen dat is komen an 
dat Coelſche Stifft Clyxxvij. a 
Hilarius pays vyyxvxix. a 
Hildeboldus byſſchoff so coellẽ / ð weyger / 
de ſich guldẽ pẽnynge zo nẽmẽ vnder ſyme 
offer | | Cxv.a 
Hildegardis eyn jonffer Clyxiyx. b 
Hildeger byſſchof zo Cocllen Cxj. a 
Hildolphꝰ byſſchoff ʒo Collẽ Clxuj. b 
Hilderich.j. ð. uij. konỹck vã Franckrijch 
yxxvxix .· b J 
Hilderich.iü. koñ. vã Frãckrijch. Cij. a 
hey wart erſlagen mit ſynre vrauwen die 
ſwanger was Cciiij.a 
Hilderich.iij. der. xv. koñ. van Frãckrijch 
H berich.iiij. koũ vã Frãck. lxxxix. b 
Hilderich. v. ð. xx. konỹck vã Franckcich 
wart affgeſatzt / ind die Croin wart gege / 
uen Pippin dem.iij. ind ſyn naekomlingẽ 


Ciy.a 

HBilderich konynck vã Franckrijch vurß 
msiftein cp cloiſte gaiinCiwx.b 
Hyſtoꝛiẽ leeſẽ is nutß vmb vil ſachẽ ij. a 
Hyſtoꝛien Bewegen meir treffliche dynge 
an zogain dan eynige anð kunſt ij b 
Hyſtorien vur tzo haldẽ erweckt zo koen / 


et Nr 4.8 
Hyſtoꝛiẽ leeſen io genoichlich ind macht 





den mynſchen laſtich ij.b CEchen.iij.a 
Hyſtoꝛiẽ vnð wijſen in tzwijuelafftigẽ fa 
Hyſtoꝛien machẽ dẽ mynſchen geduldich 
vyſſ anmyrckũg ð geledẽ dynge die 
Hyſtoꝛien mache dat die aldẽ vnmeich / 
rige graen heuffder werdẽ vurgetzogẽ vur 
die ouerſtẽ ind meichtichſten iij. b 


Hyſtoꝛien machen die jongẽ gelijch den 


— Beuffrere ind ſetzen ſij bouẽ die alden 
olij. | 

Hyſtorien halden in gedechtniſſe vill treff 
licher dynge die ſuſt v»g—geſſen wurde iiij. a 
Hyſtoꝛien leſen die leyen fo gern als die 
latijnſchẽ off geiſtlichen ler 
Hyſtorien ſyn vill viſiert / die doch vur 
wair hyſtorien vpgensme werde iiij. b 
Hoy die Stat dede verwijderẽ keyſer An 
tonius I milde / ind ouch lieſſ he dair buwẽ 
Par Skoſſ viij. b cxxj. a 
Hollant dic Graefffchafft is vpkomẽ ꝛc⸗ 
Hollant ie komen an die Beyerſche he/ 


ren CClvij. a 
Hollant hait eyn quaide partijlicheit / as 
hueck ind cabeliauwe CClvij. 


in Hollãt ſtonde vp cp geſelſchaff ind no / 
einde ſich keeſe ind broit cccxxxix. 

oltzfart dach zo Coellẽ wanne ind wye 
der is vpkomẽ / ind wie mãcherley RN 


dae vanfyı. « 
Honoꝛius.j.pays a 
Honoꝛius.ij.pays Clxvij. b 
ZA onozius.üj.pays Cyxvvij. a 
Honoꝛius.iiij. pays CCxeyliiij.b 
Hoꝛmiſda pays ij 


ee xcij. 
Hulkenrade gewonnen die Guylcher 
CCCylviij. 


fene Huperi byſſchoff zo Luytge cv. b 


Acoba vramue va Dal. 


lant nam iuij. eliche man ꝛ?c. CCxciij. 


Item. CCxcvj. a 


Jairgetzaill dat men noempt ð Datum 
wirt anders vnd anders genommẽ des Kr 


gyns haluen van den Criſtẽ ind van den 


anderẽ geſlechtẽ ð mỹſchen xlij. a 
Feines pays | ‚lei. 
Thefise onfe verloeſer vnd ſelichmecher 
wart geboren 


| xlj. a 
TBerufabem hartlich ind ſtrẽglich belacht 
vã Veſpaſianꝰ ind zom leſtẽ zerſtoert 


Iher ſalem gãtz jm grunde geſleyfft vnd 


verdarfe Re : vj. 





Pe 




























Iheruſalem wederumb gebuwet leiij.E 
Iherufale ind YarBıllige lant wart gewõ 
nen durch hertzoch Gotfrit va Bullion 
Clouj.a 
Ingelheym jm Rynckau we hoert in dat 
nd Jar SEoff dae fett hait vers 
nadge ond@erßellere Eonynck Boprecht 


Dalsgeue by dem Rijne Cxtiij.b 
Jnnoecncius · j· pays xvxvvi ·b 
Innocencius · ij · pays Cxvviij.a 
Imocencius · iij. pays . dewid.a 
Inne cencius.iiij.pays Clxxxviij·b 
Imnocencius.v.pay⸗ &“ xlij. a 
Jinocencius. vj · pays cclxiij · a 
an | 

AInnocencius . viij. cccxxxj 


ſent Jobs krenckde quã vp in deſen Fade 
c C Cxliiij 6 A In 
fene 3:84 Baprift began 59 sorge xliiij. a 
Johaãnes.j· pays vxcij. b 






Johãnes · ij. pays vxcij.b 
Johãnes · iij pays xciuj. b 
FJohannes . iiij· pays Cj · a 
Be r Ciij · a 
ohãnes · vj · pays Cyv.a 
Job anes · vij· pays Cv.a 
ne | Corj-a 
obãnes · ix pays Cxxiij. 
—— cxviiii·b 
ohãnes xj · pays Cxvxiijj.b 
obãnes · xij· pays Cxxvij. a 
Jobãnes · xiij pay⸗ Cxvxvxi ·b 
ohãnes. xitij. pays Eluj. a 
Jobhãnes· xv· pays Cliij. 
Johãnes. xvj. pays Cliij. 
Johãnesxvij pays Cliuiij. 
obãnes. xviij. pays Cli ij.b 
obãncs. xix. pays Cliitj.b 
Jobãnes · xx. pays Clvij. a 
Jobãnes. xxj · pays CCyvlii.a 
Johãnes. xxij · pays CCliii. 
Johãnes. xxiii.pays CClyxvxvix. a 


Johãana eyn meytgyn geberẽ vyſſ Loth / 


fingen ỹ heirleyderſche des Frãckenrijch 


Johan hardenr ait Burger 39 Coellẽ Ic 
Buwen ep koeſtelich capelle zo ſent Mari / 
en by dem Maltzbuche C. a 
ToRan vam birtʒ Doctoir in beydẽ rech 
gen Burger tzo Eoellen hait doin machẽ 
eỹ Capelle in der vurß kyrchen C. a 
Jouinianus . ſer loxxr· a 


Jalianus Maximinꝰ e:yfer 





lvviii. a 
Tulianus keyſer tyxix. b 
die Joeden quamẽ vnð 8 Romer gewalt 
xxiui.· 
Toeden mit vill duſent erſlagẽ / gefangen 
ind verkoufft / ye· xxx · Joeden put eyn pe 
nynck TR; 
Jen Jocden bynnẽ Coellẽ ſachte die Star 
yren ſchyrm ind vurwart vp⸗ ind wurden 
Lerdreuẽ / dat byſſchoff Dederich ſere ver 
CCxcv.a 


droyſſ 
die Joeden ſchoill zo Coellen wart gewy 
et in vnſer lieuer vrauwen Capelle / vnnd 
heiſcht Iheruſalem CCxcviii.a 
Sic Joeden. heiſcht eyn / vã den xv edelẽ geil 
ſlechtẽ in C oellz.Por.B . ind ccxxxviij· b. 
Juliꝰ ð eyrſte keyſer Brade die Stat va 
Trier vnd gantz Sallien nu Franckeijch 
ind alle Suyrſchlant vnð die Romer 
Julius wart verſacht ind geweygert dat 
KRaizampt zo Rome ind he gewan Ro 
me mit Den duytſchẽ · xxv . · 
Julius verdreyff all Raitzmẽne vyſſro / 
me ind behielt alle gewalt zo rome· XXv· ⸗ 
Juliꝰ vurß hait eyrſt vonden ind ingeſatzt 
die gulden tzaill xvxvj a 
juliꝰ vurß wart jemerlich erſtoch 0901-4 
Tulinspays. __ lxyvyiũj. 
»uſtinianus. keyſer ð bait Coellẽ in for 
Kerßeir priulegiert in dẽ keyſ erlichẽ rechtẽ 
Bug alle Scede in duytſchlant xcij. b 
Juſtimanus. in. keyſer der wart verdreuen 


dm wart ſyn naſe affgeſnedẽ / vñ wart 
dairnae weð keyſer Cv.a 
Juſtinus. keyſcr xcua 
Juſtinus.ij keyſcr xciij. b 

Arlomãnus eyn durch 
kuchtige furſt ind Marckgreue van Bra / 
bant nd xciij. a 
Parlomãnus kohỹck Pippijns Brocd vã 
Frãckrijch wart ey moenich va ſent Ber 
edictus orren Cyviij. b 


Parolus martellus ep ſtrijtber furſt. He 
bracht vnð fi Beyerẽ ſSwauẽ Saſſen 
ind Frieſen zc. .. cCvis 
arolus magnꝰ Stam xcviij. b ¶ cyj · * 
Parolꝰ magnus wart koñ. in Frãckrij 

Farolꝰ magnus Lock die kyrche ander / 
werff vã dẽ euaeð Lẽobars Cxij⸗ 
“earolns magnꝰ beſtalt eỹdrechticheit ce 
fancko ð hilliger kyrchen Cxij. 








a 


Earolus magnus gewan vnd bekeirde Bo 
dem Criſtẽ gelouuen Saſſenlãt cxij. b 
EKarolus magnus verdreyff die Lodarð 
vyſſ jtalien xij. a 

arolus magnus is geborẽ zo Ingelheỹ 


jm Rynckauwe Teuj.ß 
Tarolus magnus ſtichde vill Byßdomẽ 
un Saſſen Exrij.e 


WE 
Karolus magnus Roemſche konỹck ind 
keyſer Cxiqj.a tem. Cyv a 


KFarolus magnus wart beſtediget / dat Be 


ind ſyn naekomelinge ſulden zo yrme willẽ 
etzen ind confirmierẽ eỹ pays ind ouch al 

e byſſchoue Cxij. b 
Parolus magnus geſlecht verginck va ð 
Croin va Frãckrijch /mer bleyff in Bra/ 


bant an dem hertzochdom Clij. a 
Barllb. ij. keyſer Cyxvx. a 
karll. iij. der kele¶dxvyxj · b 


EKarl ð ſympel koñ. in Frãckeijch. cxxiij. b 
Karl.iiij. vã Behẽ roẽſch Eon. cclviij. a 
Fark hertzoch vã Burgundien ind van 
Brabant ꝛc. wart erſlagẽ vã dẽ Swijtʒe 
vr cccxxvj · b 
Karll hertzoch vã Gelre qua int Gelre⸗ 
lant vyſſ Frãckrijch / ind in ſyn ſtat ð ger 
fenckniſſe ginck eyn Greue van Moerſſe 
CCCyvxxviij.ßß 

EKarll hertzoch va Gelre wart zo Tricht 
affger oiffen es namen hertzoch vnd des 
lag va Gelrẽ quijt sofyn.Mer sc. lie 
Karll fon.va Franckrijch tzoich koeſtlich 
ind geweltlich in dat konỹckrijch va Na 
pels gewan / ind verloir dat wederumb 
CCCylj .b je Ä 
Earllkoñ. vã Franckrijch ſtarff ind lyeſſ 
gheyn mans eruẽ. jnd wart angenõmẽ eỹ 
hertzoch vã Oꝛliens ccc xlvj · a 
3 Keyſer va Rome wyrt geheiſchen eyn 
vermeirre des Rijchs / da wem ind wye 
dat ſprech wort is vpkomenn | 
3 Keyſer / dat eyn gebieð ind verbieder is 
tzo Rome / vã wen ſij hauẽ dẽ namẽ key / 
ſer / ind wat dat wort keyſer ſij / ind wie ie 
is vpkomen yij.a 
Jar Keyſerdom quã vã den Romeren zo 
den Greicklken wxvyij.a 


nn op. 
dat Keyſerdom is ind ſall eỹ ſyn cxvj. a 
Item. cxcvj.ß * | 
Eeyſerdom kumpt va Ien Greickẽ an die 
Frantzoſen durch Karolus mag. cyxij · b 
RKeyſerdom ouergaff eyn keyſer / ind ware 
eyn moench Cxvlij. a 





keyſerdom qua van karolus magınıager 
Cdxij.·b 


Echt 
Keyſerdom ie fomen van Ien Frantzoſen 


an keyfer Deco ind durch den an die duyt / 


ſche nacion Crvxa 
des keyſerdoms off des Roemſche rijchs 
manne cxxxviij.a 


Keyſer 30 Cõſtantinopel / wie die gekoren 
ind geſaluet werden | 
Teyferdom wart verderfflichẽ verminret 
EKeyſerſwerde qua an Stift ¶ cclviij. b 
van Coellen CCvxcvj. a 


Keyſerſwerde wolden die Gellerſchẽ uerr 


uallen / mer ſij wijchẽ mit ſchadẽ cccj. b 
39 Keyſerſwerde machte eyn wonũge ſent 
Swickbert Eiiij. b 
Konynckeijch ð Joeden wart geſpalden in 
tzwey deyll | xvij. a 
konỹge wurdẽ tzo rome ingeſatzt. xviij. a 
Tonyngeso Rome affgeſatzt wederumb 
ind wairumbßß 08-4 
Konynckrijch.iiij. genant die.iiij. hocghẽ 
konynckrijch Cxlix.  dda 
Konỹge die geſaluet ind gekroint werde. 
Tonynge wie vill ſyn in Criſtẽrijch cl. a 
Fonynckrijche die lehen man ſyn ð roem⸗ 
ſcher kyrchen Cha ¶ ccxlix.a 
Kriechmart in ſent Peters kyꝛſpel vᷣbrãt 
Eunibertus byſſchoff zo CoellE  Cj.« 
PFuerfurſten ſyn ingeſatzt va keyſer Ottẽ 


iij. Cxxxvij. b 
KFuerfurſten ſyn. vij. Coxpvij. 
1 Aynlteyn belegẽ vä den 
Trierſchen CCC viiij.a 


Tauckleuich ware die mynſchen in dem 
eyrſten alder ð werlt / ind wairumb dat ge 
ſchiede ‚dj. 

Lando Pays Cxiũj.b 
eyn Lantvrede gemacht intgemeyn ruf! 
ſchen Maſe ind RAin CClxxvij. b 
so Techenich dat ſloſſ gebuwet ccliiij. a 
Lamzkroin dat Sloſſ vp der Air gebu / 


wet Clxxxj. a 
Leon die Stat in Frãckrijch xXviij. b 
Leo.j. pays cxxviij.a 
Leo ij. pays 9 Ciij.a 
Leo.üj.pays " Cvia. Itẽ.Cxv. æ 
Ies.iijipays - Cxviij. b 
eonv . pays ink: Cxvxiiij. a 
Teo vj pay / ¶¶pvxiijj.· b 
10.0. pays - =: > 1 CP“ 
































Leo. viij. pays Cyxvia 
. Aco.ip.pays Clouj. 
Acojkeyfe lxvxxivx.e b 
Leo off Leoncius keyſer Ciuj.a 
Leo.iij.keyſer € vij.a 
Liberius pays lxxiiij 4 
Linus pays xlviij. b 


Ayasam Rijn vmbmuyrt ind eỹ Stat 
gemacht * Cuj. 
Lyns dat Sloſſ verbrant eccc xxiiij. b 
zo Lyns moiſt men geuen dubbelen zoll. 
CCCxvxvj · a | 
Lyns telegen va keyſer Frederich ind des 
Rijchs Steden CCCxxiiij.b 
Zodowich j. keyſer ind konynck va Frack 
rijch Cxcyvj ·a 
Lodowich vurß hielte eyn groiſſ vergade 
runge van vill Byſſchoffen 30 Aich vmb 
ordenung ind geſetze zo genen der Criſten / 
heit Cdvj ˖ 
Todowich vurß intfinck koeſteliche ge 
ſchenck ind gaue van dem keyſer vã Con 
ſtantinopell Cyxvi·b 
Lodowich vurß bracht ouch vill hertzo/ 
gen mit den yren zo dem Criſten gelouuẽ 


Cxvj · · 
Lodowich ij. keyſer van Rome ind ko / 
nynck van Franckrijch Cxix. a 


Lodowich vurß verſtieſſ ſyn huyff auwe 


vnd nam vur N eyn perſein 


Waldrait geheyſchen / ind was eỹ ſueſter 
byſſchoffs Guatber van Coellen cxixb 
Lodowich . iij · keyſer Cxxↄij. a 
Lodowich vurß hadde groyſſ orloge vp 
die Vngaren ind ander volck/ ind he Bad, 
de eyn groyſſ nederlaege Cyxvxiij.a 
Lodowich vurß regnierde alleyn in duytſ 
kant: 2 ua Cxvxiij.b 
odowich.iiij. hertzoch vã Beyerẽ vnd 
keyſer va AReme CCxlix.a 
odowich .inj. vurß hadde intgeyn ſich 
hertzoch Frederich va Oſterijch / ind voir / 
ten groiſſe kriege weder eynaið ccxlix.a 
odowich vurß wart gekroint zo Aichen 
jnd ſyn wederpart hertzoch Frederich van 


Defterrjed wart gekroint Bo Bonne van 


Ber Henrich van Virnenburch byſſchoff 
yo Cocllen CC yxlix.a 
4 0dowiß vurß hadde eyn groiſſen ſtrijt 
mit bertzoch Frederich vurß vnd Lupolt 
ſyme broeder By Spijr CCxlix.b 
odowich vurß macht eyn gemeynẽ vre, 
een mit den lãtzherẽ ind Stedẽ ccyxlix. b 


verſtoerde Karolus magnus 





Coellen vp den Paſtanuent 
Lodowich vurß wart aff geſatzt vnd be / 
hielt doch dat Rijch mir gewalt ſyn leuẽ 


lanck CClviij.a 
Lodowich.iiij. konynck van Franc 


— a a De 
fene odowich koñ. vã Franckrijch cxc 
Lombarder wãne die ſyn vpkomẽ xx.a 
Lombarder wurden Criſten Peihj.B 
LTombardien dat konynckrijch in jtali 
xij. a 
Lotharius j. Konynck van Franckeijch 
Cxc. a ep — Hi 
Locharius vurß hadde groiſſ blodige or / 





kdoge mit ſynen brocderen vmb die ouer⸗ 


ſchaff der lande Cxyvij.· b 
Tordar ius vurß vnd ſyn broeder hadden 
ick sucrPaft van vremden volck / as war 
ven die Saracend die brachen in Far Kıl, 
lige Pant. Itẽ Normãder vielen in Frãck 
vnd deſgelichen wurpen ſich xp dye 
Saſſen zc. C¶xviij.b 
Todarius vurß machte ouch vill keyſer 
ſiche bechte / als in den geiſtlichen rechten 
dae van geſchrenen is Cyviij.b 
Lubck die Star wart begunnen va 
kouffluden Clwyxyv.a 
Tubeck quã ant Rijch durch keyſer Fre⸗ 
derich. Clyxxv. b 
Lubeck kreige vur eyn wacpen eỹ arn mit 
eym dubbelen heufft Clxxv. 
Lubeck wart begnadet dar die Raitzherẽ 

dair ſelffſt moegẽ golt dragẽ Clxvv.b 

Loßeck die Star bewijſſde ſich vngetru / 

welich tzo den Oeſterſſen Steden intgheyn 

Ben Konynck van Senmarck cexcviij. 


Lucius.j. pays lxix.b 
Lucius.ij.pays cclxx. a 
Lucius.iij.pavys clxxij. a 
Tuytge Bad eyn groiſſe nederlaege van 


Baden 


N, "u 
—— y Y PR 
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‚Aupeger Pant ware fere verdarfft Auch 
He Bienen van Arenburch op den Bufı 
ſchoff van Luytge Ber Johan Greue va 
Hoerne76ccyxexve 
Luytge Ve Stat betzwanck der hertzoch 
van Burgondien dat Sy moyſten Yurr 
bon wederumb vntfangen.ind ae ye ger 
were / bueſſen ind harneſch/ all zo mar 
wir die Starkes. CECxiv.a 
Luytge gewonnẽ van hertzoch Karte va 
Burgondien ind gan gedeſte niert wart. 
CCCxix.b | 


Auyige wederumß geßuwer CCCyvy. a 


tzo Lulſoorp eyn tzoll gelacht van dẽ her 

Bogen vam Berge den Be erworuen had / 

de an dem Keyſer. Mer der öde niet Ban 
e. 


| __CCCyveli.a 
Zutzenburch die Graeffſchaff is wurde eỹ 
bertzochdom 


men vur Konynge tzo Behemẽ .ccxlvij. b 
Lutzenburch dat hertzoch dom bracht an 
ſich der hertzoch van Burgondien ind va 
Brabant C¶CCoviij.b 


¶ Rechoteen dat Cloiſter 
39 Coellen verßzane cccxv.a 
Machomet der valſch paspßerewr Turc 


en ind Saracenen xXcvij.a 
Macrinus opilius keyſelxvij. a 
Marcellinus pays lxyj. a 
Marcellus pays lxxj. a 


Marcellus eyn grois geleirt man ð wart 
vp die leyder geſat vur den Doym Ind 
wart dairnae eyn Ertzbuſchoff ꝛ?c. CC 


vxcix a OS 

Marcianus Eeyfe . lixyyxviij. a 
ſent Marcus euangeliſt quame tzo Dene, 
dige C¶xovj.·b 
Marcus pays lxxiij. a 


Marcus antoninus keyſer. he wirt fere ge 
prijſt van der lieffden des gemeynẽ godeo 
vxiij. 


Marcus aurelius Eeyfee lxvij. a 


Marcomirus der ander hertzoch der Frã/ 
tzoſien BR N 
Marckgrauen van Doeringen ind van 
Mijſſen Bauen kregen van Keyſer Syger 
maont dat hertzochdom ind kurfurſtendom 
van Saſſen ccxcv.b 
Marie Pie reyne jonffer ſal men noemen 





CcClviiij.a 
Lutzenburſche hertzogen wurden angeno 


eyn moder gotz ind des mynſchens xciij. b 
Marien kyrch genoempt an dem Maltz / 
buchell van wer Ind tzo war tzij den dye 
gemacht ſy. : xcixb 
Marien kyrch vurß is groiſlich vertziert 
wurden durch etzliche erſame Burger vã 
Coellen mit ſchoinen Capellen Cr 
Marien kyrch vurß is beſtediget mit eyn / 
re degelicher ſanck myſſe des morgẽs ind 
des auents mit dẽ Salue dat men noẽpt 
vnſer vrauwen Poff se 
Maria gog moder wart geboꝛen. xxix.· a 
Maris wart beſtait an Joſeph xl. a 
Maris ind Joſeph vluwen in Egiptẽ ind 


zo wat tzijden. xlij. b 


vp ſent Martinus auent was bynnẽ Coel 
len wijn veill alleyn vp eym ende. ccciij. a 
Marſilius der ſtoltʒ Ritter Burger tzo 
Coellen xlix. a 
Marſilius verloſſde Coellen var eyme 
ſwaren belech durch eynen cloicklichen an 
ſla — lix.b 
Marſilius hait den vyſſtzuch gedain vp 


die vyande vmbtrint Pinxſten Le 


Marſilius als eyn deyll ſchrijuen hait ge 
uangen Julius den Keyſer. lj.a 
Marſilius off Martzillis sc.wire vyſſge / 
ſprochen van eyn deyll mit gebrochẽ — 
den 2% j-@ 
Marſilius tzo mar Keyfers tzijden Be dye 
wynnũge gehat haue lj. b 
Marſilius wart groiſlich geeirt van den 
Burgeren van Coellen nae der ouerwyn 
nunge et lyj.& 
Marſiliꝰ graffis eyn ſarchſteỹ ind vp die 
Dip gefasse Bo eynre ewigder memozie 
6 | | 


ij. 
Marſilius graff ſchꝛijfft ‚bie 
Maternus bekeirde die Stat Agrippina 
am Rijn gelegẽ zo dem Criſtẽ gelouuen 
ind ſatzde ouch dae ſynẽ byſſchoffchẽ ſtoil 


vj. a RR, 
ne wanne off go war tzijdẽ he is 
komen zo Agrippinẽ NE: 
Maternus Jede buwen tzwae byrchen 39 
Agrippinen | liij. a 
Maternus ſtar 


lxj. b 

Maternus buſchoff van.iij. buſchdomen 

nae ſyme dode woulde eyn ycklich buſchdõ 

den hilligen lijcham behalden lxj. a 

Maternus bewijſde wunderlich wae Be 

woulde begrauen ſyn a 
| EINE iij 











Maternꝰ ingeweyde bleyff tzo Ruwe kyr 
chen dat men nu noempt Roden kyrchen 


lxij. a 
Mauricius keyſer xcv. a 
Mayximus Eeyfer lxxxv. b 


Maximinus buſchoff tzo Trier.lxxuii. b 
Mabimilianus Keyſer Frederichs iij. ſo 
ne truwede hertzoch Karls van Bur gon 
dien ec. dochter cecxxvij.· a 
Maximilianus Ertzhertzoch van Oeſte / 


rijch etc. gekoren tzo eyme Roemſchen Kor 


nynge cccxxxij · b 
Mapimilianıs Roemſche konynck wart 
gehalden bynnen Brugge. mit eme tzo per 
ſoenlicher aenſpraecbe zo komen vmb etzli 
che noit ſach des fans. cccxxxiiii. a 
Maximilian dem Roemſchen Konynge 


entvoirde ſyn getruwede bruyt / der hertʒo 


gen dochter van Britaniẽ konynck Karl 
van Vranckrijch cccxxx viii. a 
Maximilianus orlochde vp die Swijtzer 
mit groiſſer machtccccxlix. a 
Meydburch dat Buf chdom ſtichtede Otto 
paımus. nk, cxxviii.a 
Meylayn belacht ind gewan Keyſer Fre / 
derich der eyrſte l 


clxx.· a 
Meyblan die Graeffſchaff is wurden eyn 
cclxxxv· b 


hertzochdom 
Melchiades pay⸗ lxpii. 
Mengoſue der eyrſte Greue van Gelre 


cli. 
Mentʒ dat buſchdom is wurden eyn Ertʒ 


buſchdom ind verhoecht bouen alle buſch 
domim Auch cixy.a 
Mentʒer buſchdom voert tzwey rader ind 


ind wairumb chin. 
Mentz koer Lodowich paltzgreuẽ vur eỹ 
vurmũder cccviii. b 
Martinus.i.pays cii.a 
Martinus.ii. pays cxxi. a 
Martinus. iii.payo cxxvi.· b 
Martinus.iiii. ccxliiii.b 
Martinus. v. ccxciii.a 
Mayſtricht quam an dat Buſchdom vã 
Zuytge | c.iiii.a 
Mensen buſchdom wart beweget zo eym 
groiſſem kriege cccxiiii.a 
Mentzgewonnen cccxv. a 


Merlinus eyn wairſeger in Engelant .l. 


vxxix ß⸗ 
Meroueus ð. iij. konynck van vranckrijch 


lxxvxix· b u 
—* hait gehaldẽ keyſer karl· iiij. eyn 





groiſſen keyſerlichen dach mit alle kurfur / 
ſten Nr cclxiiij ch 
Mynre bꝛoder orden clxvxxij 6 
Moenffauwe belegẽ van den Guylcheren 
ccc.a 
Moerſſ ind die gantze Graeffſchaff gewõ 
nen van hertoch Karll von Burgondien 
cccpj.B | 

Molßeym ind Monßeym moiſten affßzeı 
Be wen rorne daic tzo tzwanck buſchoff 
Sijfrit van Coellen ‚IE Greuẽ van Ber 
ge. ccvxxxix·a· 
MokenBz geplundert van den Merckſchẽ 
cclxxxvj. b 
Monfter eyffel ind ouch die lantſchaff dae 
vmbirint ſere geſchediget van eyme vn / 
verſiende waſſer ccxcij · a 
Sen Muyfpat ſchatzde aff Greue Adolff 
va Berge buſchoff Sifrit van Coellen. 
den he geuãgẽ hielt. vij. j air lanck ccxlj· a 


Y Dean dat Konynck 


riſch gewonnen van Konynck Karll van 


Bꝛꝛancrijch cccxlj · b 


Narſes der ſtrijtberliche ind groiſdedige 
furſt vmb die vnwirdicheit ind veracht / 
ſamheit der keyſerỹne. die Sy eme bewij 

de / hã Be mir gewalt Pat EKonynckrijch 
varı Iralien. den keyſeren van Conſtanti / 
nopell xciij. b 
Nero keyſer. xlvij. a He lieſſ ſyn moder 
doeden * 
Nero fante ſynẽ Capitanier Veſi pafıan?: 
in dat juedſche lãt ouer die juedẽ. de 


Nerua Eeyfer vj 

Nicephoꝛus keyſer cxvi.a 
Nicolaus.j pays cr 
Nicolaus.ij. pays clxiiij· a 
Nicolaus.iij pays ccxliiij.b 
Nicolaus.iiij.pays ccliij.b 
Nicolaus.v. pays cccxj · a 


Nickaus eyn eynſiedell in Swijssen voir / 
teeyn ſtrenge keuen Ind aſſ gheyn lijfflich 
ſpijſe eyn lange tzijt cccxxix.a 
hollickais huſen / ind is eyn dorp alſus ge 
heyſchen in Francken lant / was eyn grois 
Lerfamelunge des volckezc. cccxxvj·g 
Hymmagen die Rijchſtat hait paunlegi® 
an den Ckeiffſchen tzollen clxxxvij· a 

Aymmagen die Rijchſtat ie verſat dem 

Greuen van Bere clxxxvij· 


Aoe was der eyrſte ackerman vnd der eye 
NNe —— 








3) 


ſte wyngards man. vvj. 
Noitburch eyn nice der furſtynne je 
is SER NEN cix. 

Nuyſſ belacht ind gewonnẽ van konynck 

philips clxxxj · a 


Nuyſſ ſoulde ſ yn verraedẽ wurden.cceli j.a 


Nuyſſ ſoulde ſyn angeſtochen mit wiechen 
a Nam. 

Nuyſf ſoulde ſyn verracden wurde cccxx.· b 
Nuxyſſ Berant ind belacht va hertzoch karl 
var Burgondien ind van Brabant zc. 


cccxx ·· 

Nuyſſ ſchedichte ind ſchumffierde dat Bur 

gonſche heir CCCxyxviij.a 
Nuyſſ verloſſde van em ſwairren belech 
Eeyfſer Frederich iij. mit des Rijchs hul / 
pe. ECC. xxvi. b Ind vmb yrre Ritter 
liche wederſtant begauede Be die mit groiſ 
ſen ind vill priuilegeienn 
tzo Nuyſſ verbrant van dem donre wedder 
Ser kyichtorn ind eyn deyll des dachs va 

ſent Quyrijns monſter cccxliiij.a 


Dear keyler xxvi. b 
O Mianus dede die gantze werlt beſchrij 
nen van landen van Steden van dorperẽ. 


bis vp die mynſche ala 
-Detauianııs Eeyfer vermeirde fere dar ge / 
meyn goit tzo Rome xxviij. a 


Detanianns Stam off geſlecht xliij. a 
Ddo konynck van vranckrijch Cxxiij. g 
Deſterijch die marckgraeffſchaff wart ep 
— Ru: Clvej.a 
Defterijiß dat hertzochdõ ſtarff ind ware 
Begranenmirf&ileindßelnm 
— hertzogẽ wurdẽ die Greuen 
van Habſburch ccxxxviii.a 
Oeſterijch gewan Konynck Mathijs van 
Vngaren Ind dat gewan wederumb Fo, 
mynck Maximilianus nae des vurß "For 
nyncks doit CCCxvvvii. a 
Brdyngẽ ware vmbmuyrt ind eyn Stat 
gemacht 
Dadyngen gewonnen van hermã lantgre 
uẽ — enind gubernator des Stifte 
van Coellen. 


Otho Keyſer xlviii. b 


Dero dr alt. hertzoch van Saſſen ware ge 
koren tzo eyme Roemſchen "Eonynge .ind 
he weygerde ſych des vmb dat he tzo ale 
wi | 


Copa 





Partylicheit gwae ı 


CClii.b 


Otto ð groiſſ ofð eyrſte. keyſer. Cxvitta 


Otto.ij. keyſer van Rome. cxxviij.a 
Otto. iij. kerſe eexvi b 
—5 in die. vij. kurfurſtẽ. cxxx/ 


v. | 
Otto. iij. verbernde ſyn wijff 


cl.b 
Otto iij. vmb eyn haiſtich vrdel do he eỹ 


Bienen lieſſ doeden / wart Be verwonnẽ ge 


richtlich tzom dode tc. cli.a 
Otto.iiij.hertʒoch va Saffen Roen che 
eyſer | clxxxiij. b 


Otto. iiij. vurß hadde mit ſych Buſchoff 


Adolff vã Coellen ind die Stat vã Coel 


les intgheyn Konynck Philips clyxix.a 
Otto vurß hadde eyn groiſſ flachte ind ne 


derlaege mit konynck philips by Coellen 


clxxx 1-8 | 
Otro j. Gꝛeue van Gelre clviij. a 
Otto.ij. Gꝛeue van Gelre clyxxvij.b 


Orto.iij. Grꝛeue va Gelre ⸗clxxxvij a 
Diſſe Drro beſſerde ſere dye Gracffſchaff 
van Gelre 


I Alten part; ta Coellen 
wanne ind wairũb ſy hait den namen kre 
gen. ccxvij. b 


die Payſſe veranderen yr namen ſo wane 


Sy gekozen werden tzo dẽ payſdom / wan 
ne ind wye dat vpkomen ſy ·cyxviij. b 
Darijs gewonnen van dem hertzoch van 


Burgondien CCxciiij.a 
Paſcalis. j pays Cxvij. a 
Paſchalis.ij. pays Clyiiii.b 


cyn ander. as Per roit Bunt. ind ð grae bũt 
CCCxxvxviij. b 


Paulus i pays di. 
Daulteij. CCCyxv. a 
Peregrinus buſchoff tzo Coellen Clv.& 
Petrus der eyrſte pays xXlvij. 


fent Peter vinckels auent wairumb men 


Yanvuyı macht ind vroelich is xxviij. b 
Pelagius.j. pays 


xciij. 
Delagius.ij.pays xcv. a 
Pharamũdus ð eyrſte konynckder frantzo 


ſen xxvxvj · b 
Pharamũdus buſchoff so Coellen cvf·b 


HBilippus.i.Eeyfer lxvrij. 
philippus.·ij · keyſer clxxix · b 
DBilipp? hertʒoch vã Burgondien kreich 


nder nd an ſich deſe lantſchaff / dat Bere 


n ouerlant intgheyn 





ars (eh EM 
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tzochdom van Brabant / die Graeffſchaff 
sen Hollãt Zelant Flãderẽ sc. ccxcviij. a 
Philippus van Hafer Buſchoff tzo 


Coellenn clxxv · a 
Philippicus keyſer cveb 
Phocas keyſer | a 


[ 060. 
Pickardiẽ gewan konynck Lodowich vã 
Franckrijch etc. cecxxvj. b 
Pilgeumaitſe groiſſ van kynderen tzo ſent 
Michel in Normandien cccxiij. b 
Pilatus wart geſatzt eyn Regent im juet 
ſchen lande BES xliiij. a 
Pippinus. j. der eyrſte hertzoch van Bra! 
bant. xcvij. b 
Puippinus Stam xcix.b 
Pippinus .ij· xcix · b. Ind bracht vnder 
ſyc Saſſen lãt Frieſlant ind duytſchlant 
ci. en, 
Pippinus.iij. eyn hertzoch van Brabant 
wart gemacht konynck van Franck: 
Ind alle ſyn naekomelinge wurden beſte / 

diger van den Romeren ind va dẽ pays 
an die Croin van vranckrijchcyx.a 
Pippuns twãck die Lombarder dat Sy 
moiſten ouergeuen der kyrchen yrre goeder 


SE 
Pine.j.pays lxxiij. b 
Pius.ij pays cccxiij.a 


Plectrudis des anderen Pippinus wijff. 
ind hair geſtifft die kyrch tzo ſent Marien 
an dem Maltzbuchel xcix. b 
Polant wart Criſten cliitj. a 
Pompeius wart heirlich tzo Rome inge / 
votre . als Be quam van gynſit meirs 
Poncianus pays lx viij. a 
Doppelfto:p gewonnen van lantgreuen 
erman Öußernatoz des Stiffts van 
Coellen 
Peediger orden clxxvxiij. 
Priamus hertzoch ð Frantzoſen. lxxxj · a 
Pꝛrobus keyſer Iyxx · a 


4 





1.2 Girin? der hilliger mer 
Per nd Marſchalck lxiij. a 


NAitzmenne wurden an 
genomen tzo Rome nae aueſetzunge der 

| 
egefeidns buſchofftzo Coellen Ba 5 
Rerde das Sloſſ gewonnen va 98 Luyt 
gerẽ 


cccxvj.a 


Remedius buſchoff 


vleyſch huyſſ 





eynolt buſchofftzo Coellen clxxij.⸗ 
vã Coellẽ xci. b 
dat Rijch van Rome hait ſere vminret 
arolus.iiij. cclxxx.·a 
Riujchatt greue vyſſ Engelãt Boemſch 
onync cciij.a 
Rijchſtede Wairumb ind wie ſyn vpko / 
nen Ind wae mit die bouen ander, Stede 
gevrijet ſyn cxxxix a 
Rijn ſere cleyn. clxviij. a Itẽ cclxxxij· a 
Rijn ſere grois dat he ginck Bye 7 
cclxxvj. 
Runroume beſweirt mit tzollen durch 
keyſer Karll. iiij. Mer quamen bald wer 
derumb aff. | cclxiij· a 
Roboam konynck der jueden xvija 
Rolãtʒeck dat Sloſſ gemacht clxviij. b 
Roma gebuwen | xvij. b 
Romanus pays cxx · b 
Rome hadde tzom eyrſten Konynge vur 
Regenten / ind Romulus was der eyrſte 
konynck xviij. a 
Romer van wat Stam die gekomen ſyn 
Xxvij a —— 
Rome wie vill Burger hadde do idt ſtõ/ 
de in ſynre blomen xvvix b 
Romie wart ſere gebeſſert durch keyſer 
Octauianus xxviij b 
Rome lieſſ keyſer Nero entſtechẽ dat idt 
brant. vj. dage ind vij nachte xlvij b 
Roemſche Rijch ind dat Eeyferds quam 
van den Romerẽ an die Greickẽ lxxij b 
Bo Rome geſchiede groiſſ jaemer van ge 
drenge des volcke vp eynre bruckẽ cccxi b 
Roemſchen Rijchs ouerſte geledere C⸗ 
UA | a 
Bo Rome runden die ouerſchrifft des hil / 
ligen cruytz Iheſus naz arcnus rex judeoꝝ 
cccxxxvii b | | 
Roprecht hertzoch van Beyeren ind palts 
greue by Rijn / wart gekoren buſchofftzo 
Coellen — cccxv b 
Roprecht buſchoff tzo Coellen ware vn, 
eyns mit dem Capitell ind nã yn ya wijn 


cccxx· b | . Ä | 
Ropert buſchoff vurß 30 Ban vpgefla/ 
gen tzo Coellen cccxxij.a 
Ropertus vurß geuangen van Lantgre 
uen Aenridg va Saſſen Ind ſtarff in der 
geucnckniſſe Sal 8. 

Ger Roſengarden tzo worms 90 DIeder 
rich van Verne geſtreden hait xcij. b 
Rudoiff Gꝛeue van Habſburch Roem / 











) 


Ihe konynch. 


ae 
Ruyſſen ware Criſten wur. 
BR | 


| cliiij· b 





Aãlbinanug pays.xtvi.a 
Satomon der. iij· konynck ð jueden. xvj. b 
Salomon hadde luſtlicheit ind genoechde 
aller. v. ſynne xvj b 
Saltz duyre tzo Coellen ind dairũb criut. 
can. N 

Saſſen Binz gewan Karolus Magnus 
ind bekeirde dat tzo dem Criſten gelouuẽ 
cxij.a — 

Saſſenlant ind Weſtfeldyng hauẽ vnder 
ſcheyt. cxiiij. b | Sn 
Saſſen dat hertzoch dom is gedeile in gie 
hertzochdom van Bruynſwich ind van 

Lunenboꝛrch clxxxvj. b 
— Saul der eyrſte konynck der juedẽ pvi.a 
eyn Schetzũg die grois was die dede buſ 
ſchoff Dederich in ſyme buſchdõ. geſatzt 
vp die mynſchen ind vp die beiſten zc.ccc 

iij. a a 

Schemde Bauen alle mynſchen van yren 

kunlichen gelederen ind wairumb viij. b 

Scheppung aller creaturẽ wãne / wie. ind 


durch wen die geſchiet is vij. a 
Seneca lief] doeden Nero ſynẽ zucht mey / 

Be 966 
Semiramis konyngỹne eỹvnkuyſch wijff 
ara. ie 
Sergius.i.pays ciiii.bĩ 
Sergius .ij. pay⸗ cxviii.b 
Sergius.iij. pays cxxiiii.a 
Sergius.inj.pays 


Sepherinus pays 

Senerus keyſer | lxvi. a 
Sibiſla Bomite dẽ keyſer Octauianus die 
geburt ons heren iheſu in eyme guldẽ circ / 
Befambymmf . yxxix.b 
S Buch gewonnẽ van den Bergſchẽ ind 
der Abt verbrant die Star caxxxvi. a 
a va Weſterburch buſchoff tʒo Cod 


J——— clv.b 
Seu rinus buſchoff tʒo Coellen. ——— 
ne, 


Salueſter. iij. pap⸗lixvvxvi. 
Symoneus buſchoff tzo a v4 


Symmaduspayr xcij.a 
Simplcuspays 2 06 
Sitiemspays - — Ipaviß 
Siſimus offfefimus pays Icv·b 
Sixtus.j.pays — iij ⸗ 
Sixtus ipays vyixb 
Sextus iij pays prev) B 


Sixius ii pays | 


cccxxb 
Soyſt bracht ſent Cunibertꝰ an dat fe 


van Coellen xcvii b 
Soyſt viell vã Sticht van Coellen ind 
nam die heirſchaff van Ckeue vur eyn erff 

eren cecix a 


Soyſt wart belacht myt groiſſem volck 


van Buſchoff Dederich van Moerſſ Cı 
ECyB 


Solinus pays, lxxxix. a 
Sother pays. ko 
Spijre dar Buſchdom is geſticht durch 
heyſer Conrait. | 


% Spijre liggẽ begrauẽ vil Roemſcher 
eyfer ind konynge. cckvſ. a 
Dtederwanne md wairumb die gemacht 
names. on lee... 
ver Stedeanfenger ind vermeirre des ge 
meynen goitz ſyn mis eirlichec ind etigee 


memozien zo prijſen 4% 
Stephanus. j. pays lxix.· b 
Stephanus. ij. pays cx· b 
Stephanus . iij. pays 80 
Stephanus . iiij. pays cvij.x 
Stephanus. v. pays cxxjb 
Stephanꝰ. vj. pays cxxiij.a 
Stephanus. vij. pays cxxv.a 
Stephanus. viij. payo cxxvj. b 
Stephanus.ix. pays clxiiij. a 


Stephanus buſchofftzo Coellen 9 
eyn er tuſchen en Roemeren in den 
8 


Duytſchen geil. 
eyn Strijt ruſchen en walen ind Rome 
ren xxiij. ð 


eyn Strijt der Ron er mit Gen vngaren 


xvviii. dorix 


nn 
Sygmont konynck van vngariẽ war ger 
korẽ tzo eyme Roẽſchen konỹge cclvxxxivx 
“Iren gecroent tzo Rome. ccci. 
Siluerius Pays vciii. 
Silueſter pays Ipvii.8 Ind Be deuſſte Cs 
Br dẽ keyſer ind helenã des Keyfere 
moder ne 


Silueſter. ii. payo cliii.a 





a 

ayn Strijt der Romer mirden duytſchen 
Ind de Romer vloren den ſtrijt. xxx. a 
Swoauen dat hertzoch dom is verſtoruen 
Swiner gewonnenaff Nie wagenburch 
hertzoch Earl van Burgondien ind florr 
gen doit omBerine „olij. Iufeneman.i:s 
nomẽ eme groiſſ krech tich goi.cccx .. 


> 



































































den ſchelgyn in der hant is eyn viſier 


cxccxxij.a 
Teraianus keyſer lvij · a 





BE Tempel aller gode lieſſ machen 
NEN Somicianıs Keyſer, ivxh 
Tempell are gode van allen Re 
rde 
8 
lxiij· b 
cvxijb 
xyxvvj · a 


ſtoꝛie 

Thelophorus pays 
Theodoꝛus.j. pays 
Theodoꝛrus .ij · pays 
Theodoſius.j. keyſer 


Theodoſius.ij. Keyſer lxxxvij· a 
Tbeodoſius iij. Keyſer. covij.a 


Thenen in Brabaut gewonnen ind ge⸗ 
plundert. cccxxxv· b 
Tiberius. j. keyſer. xXXIiij.s 
Tiberius.ij. keyſer Actiij · b 
Tiberius. iij. keyſer ms 
Titus keyſer Bin 
Tonßerß Befegen van den Guylcheren. 
Trebeta der eyıfte ahener ð Stat Trier 
Trirgmadt deal 
Teierfße Bufdom.is Begonnen. xlvij· a 
Trier ware eyn Ertzbuſchdom Ind Fer 
doym watt do gemacht :  leeij.a 
Trier hait vil buſchoue g hat · lxxxiuj· b 
Trier wart belenct mit etzlichen ſtucken 
van Keyſer Henrich van Zutzenburch 


ccxlvij. a 


aſche buſchdom fere verdarfft vmb 
Bweyer Buſchoue willen cccj. a 
Tier ſoulde ſyn vertaeden wurdẽ · eccx. 
50 Teier quamẽ By eyn keyſer Frederich 
aſ ind hernoch Tal va Burgondiẽ ind 


van Brabant cccxxij· a 
7 die Stat wanne die gebuwen is 
Br | | 


Qullius der waill ſprech ende Raitz man 
ARonme wars ſchentlich gedoet xxvij a 
Tuecken ouer vielen die Criſtẽ lande cxj a 


Alens keyler. kex a 


VPꝛbanus. uij pays 


BEN ‘ 


Yußlianer vrauwẽ Bester ordä.cheriel S 


Vitalianus pays. 
Bitellus keyfer 
PVıßanısj;pays rer 
Dißanıs.ij.pay6 
Vßanıs.ıj-paye 


. tous 
7 deu. 
clyxij.b 

sol. 
Dißanıs .v.Pays- cclxvij.a 
Vißamıs.vj.pays cclxxxb 
Vꝛechem gewan die Stat Coellen. ind 
verBzant dat Scoſſ. lixs 
Difuba warr marteliget tzo Coellen mie 
yırefeßare lxix · a Item · lxxxvij. b Itẽ 
771 Clxxxviij.a 


AAllraue Gene Ban 
Güyliye buſchoff tzo Coellen ccliiij. a 
Warins buſchoff zo Cocllen. cxxxiiij. a 
Woenhʒeflaus konynck van Behem ware 
gekoren tzo eyme Roemſcbe Konynge. 
xxviſa Ind wart wederumb aff ge 
EN | celxxxvj.· b 
Wicfrit buſchoff tzo Coellen. cxxvij. a 
Wigbolt buſchofftzo Coellen cl. 
Wudelm Gꝛeue va hollant ia 
tonync® cäj.a ¶len. cclxij a 
Wilhelm van Benepe buſchoff tzo Coel / 
Wilßelm Gꝛeue va Arẽburch ſtach Fort 


Pr. 


aPenrinianıe keyfer vos Yang Ruiz 
ne on ſchaff vã Ckeue durch eyn ſumme geleentz 
Vaberianus keyſer ix. 8 ey | | ccxcvi. 
Vſoaſianus keyſer. ns Er ah ne En 
Microzst.Pay6 u 215 Zu Ä Yantann Pro: 
ae clvij. a er r charias pays, Era 
irren cleii.E Zeno’terfee | VER 
Digiliuspaye_ ʒcii.b Ʒepherinus pays ir kevi.« 
vVilich dat ionffer&cloifter vp gynfiedon Zozimus hare lxxxvi· b 


ech. 














Die Craucavan der 
hilliger Stat Coellen. 
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| 0% 
Cronita doff dat tzytboich van den geſchichten 
der vergangen Jairen in duytſchẽ landen und 
ſunderlinge der heilger Stat Coellen vnd yrer 
bulſchone. n * 


¶ In dem namen vnd zo der Exen der Billiger vnd vngedeylter drijueldicheyt des 
vaders des ſoins vnd des hilligen geyſtes Marien godes moder. vnd der Billiger drꝛij 
konijnge Jaſpar Balthaſar Gelchior Amen. — N ; 


Dye vorrede des boichs Und is ander manichkeldiger nutze 
licheyt hiſtorten zo leſen und is ſere icin— 


— 


Vllius in dem eyrſten boich genant Officioꝛũ ſpricht alſi 118. Wy⸗ 
ſpyn niet allein ons geboren. dat wyr alleyn vur vns perſoin mug 
ynd noittorfft ſuchen. ſunder ouch der lantſchaff dae wyr viſf ger 


borẽ ſynt vnd dairumb ſyn wyr gantz plichtich vnd verbondẽ Bo 


Tr. danckberheyt vnſern vurfaren ind vnſere maegelichen vrunden 
| vB yre wailldait. die vns vurgewunnen hauẽ mit forge vnd ar 
beyt vnſer lijffzucht vnd darzo vp gez ogen Vnd niet alleyn deſen 
vurß ſynt wyr verbunden zo IanckBerßeye.funder ouch den Er / 
ſamen vnd getruwen mannen van der gantzer gemeyndẽ die vur vne geweſt ſynt. vnd 
ſunderlinge den eirſten anheueren vnd jnwoneren der landen vnd Stede dye wyr nu be 
ſitzen Vnder welchen etzliche mit eyme ſunderlingen exempell geleuet vnd ons’ vurger 
gangẽ haint. in vprichtũge. vermerũge. vnd beſchermũge des gemeynẽ guetz. Welchs 
Sii ſo liefflichen vnd getruwelichenbis vp vns verwart hauẽ Ouch Bauen Sij durch 
yse groiſſe verſtant vnd veruarenheyt in allen kunſten / vmb des gemeynẽ guetz eyrlich/ 
eyt / dairnae geſtandẽ. dat Sij in mancherley kunſten ind hantierũgen vnſer lantſ chaff 
vnd Stede fundierden vnd beſetzden Vnd dit alſo angemerckt vnd angefien durch dye 
naekomelynge. ſynt yr niet wenich zo groiſſen Eeren ſtait. vnd wijſheyt gekomẽ. Sie 
welche naekomelinge dair nae gearbeyt Bauen vnd ſich gevlij ſſiget. in gotlichen vnd 
werltlichen dyngen eyn ycklicher nae ſyme vermogẽ. dat Sij niet mijnre gevñdẽ wur 
den. in eirlichen vnd louelichen ſachen. dan yr vur vadere. vnd alſo mit yn vmb den loff 
vnd prijs zobehaldẽ. mer doch niet entlich vmb des loffs willẽ. gekempet hauẽ Welch/ 
er vrommer manne groiſſe vurſichticheyt und ewyge waildait niet alleyn is zo verwũ 
derẽ mer ouch wyrdich dat ſy in gedechtniſſe gehalden werde Des die aldẽ nier weni 
ſorchfeldich geweſt ſyn. die vergangẽ geſchichte van zijden zo zijden anzozeichen. vme 
vill ſachen vnd reden als hyr nae beſchreuen ſynt. | Krk 


a 


Dat kentnifle ind vervarenheyt der hiltoien ind gefchichten | 


bonen frit andere kunſte. 


Vnd dairumb als is idt fach dat ſyn mencherley kunſten Iye eynem vernoemden vnd 

verſtendigen Burger ere vnd zierheyt bybryngen vnd yn grois vnd behegelich mach ẽ 

Doch vnder den alle aller meyſt is genoichlicher. bekentniſſe vnd vervarenheyt der hi 

ſtorien vnd geſchichten der vergangen zijt. welche bekentniſſe ſunderlichen begeren ſullẽ 

mit groiſſem ernſt vnd vliis dye ghene dye vie Iynge vnd ereffliße ſacher⸗ handelen 
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Dir vurrede diſ boichs vnd is dan 
Bauen Vnd albis dat dye geyſtliche vnd werltliche geſetze / dye Ian mynſchen vmb 


aick vnd recht zo leuen geſchreucen fi ynt / ſyn zo louen vnd grois zo achten. ſo wyrt noch 
Esnenier dairnae geleuet Mer vill mere treckt zo dem rechten vnd eirlichen leuen nae 
Jen geſetzẽ. als ih meyn.fo wanne dairby ys dye bekentniſſe veler geſchichtẽ vnd dat 
exempellglorioſer vnd eirwyrdiger mynſchen. dye vurmaels geleuet hauen Item dye 
geſetze ſyut regulen vnd wege off kere wye man ſall leuen. mer nochtant wyrt niet Inte 
nae geleuet. Sunder dye hiſtoꝛrien ſynt gelych als luchtende fackelen vnd reytzung off 
ſtuppung zo den doegenden Dye hiſtoric is ouch als eyn Spiegell zo vnderwiſſen dyt 
myonſchen. dair inne dat geſetze dcs nynſchlichẽ leuens clairlich wyrt geſ⸗ chauwet. vnd 
dat gemoide des mynſchens wyrt da hurch vntſtochen vnd entfengt myt eynem brant 
»nd alſo zu ſagen. mit gewalt gezogen zo 9er Eyricheyt vnd zo den groiſdedigen dyn 
gen der dogenden Sehen wyr niet ofenbeirlich mit veruarenheyt dar vele mynſchen 
hout. dye. dye goetliche gebot geiſtliche ſtatuten vnd keyſerliche geſetze. wiſſen vnd bekẽ 
nen vnd leren vnd nochtant jemerlich ſchentlich vnd ſuntlich van yn ouertreden werden 
Wanne auer ſulchen errenden mynſchen viſſ dẽ wege Fer geſetze vnd der dugenden. Bey 
sem wereltlichem vnd in geyſtlichem ſtaede. wyrt vurgchalden dat eirBer. eirlich vnd 
kouclich Beten yr voralderen · yre guede unde off maegen. yre mitburger off yr naecht / 
Beren.:c: Sage myr· Werden Sy niet ſchamroit vnd komen ſnell vnd willich in den 
wech der gueder ſeden vnd doegeden. durch dat. dat dat leuen vnd dye wercke der genẽ. 
dyedaur yn geweſt ſynt. yn gewijſet vi vur gehalden wyrt. Vnd deſglichẽ doet ouch HE 
hillige kyrche als ſy ordiniert zo vieren off gedechtniſſe zohalden in der kyrchen van dem 
ech Ber hilligen. Op dat durch dat exempell der hilligen mynſchen. dye vur vns ger 
Beurer Bauen vye mynſchen m leuende gelocket vnd getreckt werden yn nae zovolgẽ. Itẽ 
Seſglijchen ſyen wyr ouch geſcheen in reddungen. vnd in beſchermungen der Stede. 
Aeevlecken. Sage myr. welcher ingeſeſſen off Burger von eyniger gegen off 
Store ſulde cleynmodich vd verzait ſỹ na dẽ als he hoerte dat dye jnwoner der ſeluer 
plactzen ſijnre wonunge vurmails ſich menlich vnd koenlich vur dat gemeyn goit. vnd 
yr Lande zo behalden. mit lijff vnd goit guitwillich vnd cyndrechtich geſatzt Berre. Dat 
Z behalden vnd zo beſchermen. vnd yre gerechticheyt vnd oriheyden. dat dan eyner va. 
yn allen ſyn ſulde. der dat niet tzo Bergen neme vnd drunge vur mit den eirſten an dye 
ſpitʒe. ſich menlich als eynem getruwe Yurger so bewijſen. is niet waill zo gelamen. \ 
Sa vanfrrigefene Auguſtyn Idt ſyn vıllm ynſchen as fy leſen offBocren leſen dye 
Spnge der ſtarcken menne. die Sij begangen Bain.as mit ſtriſden ſturmen ind anderen 
Ricrterlichen daden So werden Sy intfenckt den wercken naezouolgen. * 


Wairumb md twienutzlich is hiſtoien zolelen. 


¶ Her durch is clairlich zo verſtain dat altzo nutzlich vnd geboerlich is gef chichte der 
sijoen an zo ſchrijuen vnd se leſen. vnd dat vmb vılkfaden willen Zom eirſtẽ vp dat 
duech der mynſchen vergeſſenheyt niet viſſgedain off gehindert wurden. dye geſchichte 

. Yyeficd Begenen hauen Zo dem anderen vp dat dye ghene dye nu fyn. nae den vergan / 
gen dyngen. yre gegenwerdiche ſachen ſchicken vnd ordinieren. Zom dritten want dye 
nackomelinge der alden vurverer.moegen fi viſſ den geſten vnd hiſtorien dye manch / 
erley ſynt. der ſeluer vurveder vergetzen ond verluffieren als geſchreuen ſteyt van dem 
groiſſen konỹck Aſſuerus Wannehe van konyncklichen ſorgen beſweirt was vnde des 
nachtes niet moicht ſlaiffen So beſtalt he dat mẽ vur eme die hiſtoꝛien vnd die alden 
geſthichte moiſte keſen. vp dat ſỹ ſorchfeldige ſwair gemoide verlichtert vnd vergetzet 
wurde Vnd da van ſpricht ſuuerlich ſent Auguſtijn in dom hoich der ermanunge alſo 
Sache in deſem gegenwerdigen leuen niet luſtigers meynt zo fyn dan dye weyde der 





der manichfeloiger untsicheichiftorienzoileten > if 
ſchrifft Same) pricht ouch Ariſtoteles in dem anderen boich van dem Regiment 


eynre pollicien off gemeynden Wer ſich vreuwen will ſunder droeffniſſe. der vlye tzß 
der wijſheyt der ſchriffturen. Vnd ſunderlinge is niet dar dye gedancken. dye des myn 
ſchen hertzen wꝛyngen vnd beſweren vnd mit ſorgen beladen. ſo lichtlich auedeyt ſchey 


den vnd Bald verlijcht als tzo leſen hiſtoriẽ vã den vergangen zijdẽ Noch ſchrifft 


ſent Auguſtijn ym drittẽ boich van der Stat gotz dat vmb vill ſachen willeñ. hiſtorie | 
tzo leſen. nutze ſy. der ich eyn. Die treffelichſte Bie ſetzen will Ind is vmb clairre vnder / 


ſcheyt der zijt zo ſetzen. Want dicke groiſſe yrronge velt ſo man niet clair vnderſcheyt 


der ſachen. der zijt. der perſonen vnd der Stede gelegenheyt / dae van man noit hat zo 


wiſſen / ſetzet vnd beſchrijfft. vnd is dẽ Regẽten der Stede lande off luyde. in yrer Re 


gyzonge eyn groiſſe verlichtonge. Item bouẽ dye vurß nutzlicheyt ſyn no vill troeſt 


—— dar durch eyn myuſch vnderwijſt ind getroeſt mach werden viſſ dem. dat 
he die hiſtorien lieſt off hoert leſen Sowanne he hoert ind mirckt wie in den vergangẽ 


jaeren dick ind vill groiſſe bedroeffniſſe ind tribulacie in der werlt geweiſt ſyn vñ oir / 


loge ind kriege ind van anderen ſachen. 


och andere ſunerliche und mercklichereden dair vil mẽ 


nemen mach troeſt in nen tzijden Der bedroeffniſſe, 


¶ Item bouen dye vurgeroirten ſachen ſynt noch ander rede wairumb hiſtorien zo le 
ſen nutzlich ſy Want in den wirt vpgedam vñ ernuwert. widderũb leuendich gemacht 
vn alſo zo ſagẽ widder vur dye ougẽ vñ orẽ gebracht dye vergangẽ sur vã jair zo iair 


Dair inmne men myrꝛcken mach. wie Affe werlt gequetzſt vñ geſtoiſſen is mit mãniger 


Bande tribulacie vnd droeffniſſe. wat oirloge in konynckrijchen vnd Banden — ſyn 


¶ Item wie mannich wonderliche vnd vngewoenliche dynge ſich begeuen hauen Als 


in dem hymmell. in der erden. in dem waſſer. ꝛtc. Item van den groiffen ſterffden as 
durch peſtilencien vnd ander plaege. Item wye bewilẽ ſere guede fruchtber jair geweſt 
ſyn Ind dair intgheyn ouch ſere duyr jair. As wyz nu zer ʒijt leuẽde. ſo wyr anmyrckẽ 
dat deſgelijchs ouch vur tzijden zom dicker maill geſchiet is So moegen wyr in dẽ da 
gen Ver bedroeffniſſ delijdſamer ſyn ind troiſt nemen. Vyll mynſchen dye dat niet wiſ / 
fen off anmircken die vallen in yrꝛe vngeluckſelicheyt ind widderſpot in murmurierũg. 
in truricheyt. in verzʒwijuelũg. ind in verdroſſ yrs leuẽs. Eyndeilð. vallen in leſterliche 
wort ind vervloichen get Als leyder nu Ber zijt van velen mynſchen gefyen vnd ger 
hoirt wyrt Dye welche want Sy niet bekennẽ die gerechtigeit ge fo meynẽ Sij int/ 
gheyn gotz ordenung yre ſynne off meynunge. were beſſer Ind ſprechen wer id got. ich 


woult idt alſus machen. off warumb leiſt got alſulche dynge geſcheen Ind dairumb be 


droeuen Sij ſich in den widderwerdigen dyngen vnd anfechtungen. dye yn ouerkomen 
buyſſen gewoenden vnd gemeynem Pouffyzcesiie Want Sij Bauen gewoint der guedẽ 
vnd vnbedroeffder dage in wailluſt yrs vleiſchs. hierumb bedroenen Sij ſich. dat yre 
weildige vnd genoechliche dage. durch dye ouervallende wederwerdicheyt yn genomẽ 
werden vnd in yrem geluckſeligen vortganck gehyndert werden Aſdã fo ſetzen Sij yrẽ 
mont in den hymmell vnd vervloichen vnd blaſphemieren got. den Regenten aller 
werlt. vnd werpen vnd ſchieſſen in yn dye pijle der murmurierunge. vnd ſchrijuen met 
zo / dye plaegẽ des gegewirdigen vngelucks. wie ouch dye geſtalt ſyn. yren ſunden vnd 
myſdaden. Mer Sij meynẽ dat geſchee yn durch dye wredicheyt vn moitwill der pryn 
cen vnd furſten. die welche Sij. nae yre meynunge vnſchuldelich vnd vnrechtferdelich 
veruolgen. beſchetzen. verherden. verderuen an lijue vnd guede. mit andere ſchentlichẽ 


boefſchen vnmynſchlichen vnkriſtlichen bouerijen So doch deſe ſeue en fünfte 
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noitdorſtuicheit hiſtorien z leren uiiij. 
kant dat doch lijchtlich vijll dynge begrijffen mad fubde beroufft ſyn des luſtlichen 


Amps van ſo mannigherhande Blomen In welchen men vinden mach vijllexempell 
der doechden. dair zo wyr vermaent werden zo plucken. vnd vinden wyr onkeuyt ð vit 
doechden. dat wyr dye mydẽ ll Vnd dairumb angemirckt dye groiſſe ernſticheyt. dye 
hiſtorien vnd geſchijcht an zo ſchrijuen vnder den ſueden· Greicken Roemeren vñ an / 
deren anſchrijueren der hiſtorien. van vele ander landẽ. Dye welche /dye dynge/dye ge 
ſchuyt ſyn u: ysen dagen / angeſchreuen hauen vnd ie Verwart / vñ vns nu in diſſer zijt 
leuende. geſant. So wer idt vmmer vmbillich. dat vnſer dynge dye nu ser zijt By vñ / 
fen dagen geſcheen. all ſyn ſy mynre. ſulden ewichlich verſwegen vnd vngemerckt hyn 
gaen gelijcherwijſſ als hette die wyrckung der mynſchen in vnſen dagẽ vpgehoert vñ 
were vergangen Off dat villicht die ghene die nu leuen. niet bedreuen hetten dat bil/ 
lich vnd wyrdich were an zo zeichen. Off all were idt dat etliche eirwyrdighe vñ durch 
iuchtige perſoen geleuet hetten. vnd hettẽ wercke gedain die waill billich weren vp tzo 
ſchrijuen vnd varzohalden vnd zu verzellen in zokommenden zijdẽ. So ſy doch gheyn 
ve van allen den ghenen. die dat anſchrijuen kunden vnd ſulden. der die ſelue dynge an / 
gezeichent haue vmb der luwicheyt vnd vuyllicheyt willen. Her vmb dat ich die zijt 
snslich zobrechte zo der Eren gotz ſynre lieuer moeder ind der drüer hilliger konyng 
Bain ich moit ouermitz dye gnade gotz zo vergaderen eyn duytſche Cronicke vſſer an’ 
deren katynſchen ind duytſchen Cronicken van den vernoempften vnd genoich lichſten 
hiſtorie dye vns nutzlich ind luſtlich ſyn zo horẽ vñ zo leſen Ind all is Dar vill latyn 
fee Cronicken geſchreuen ſyn vur dye latynſchen ind geleirde man. fo vint men doch 
“auch etzliche cloicke vernunfftige leyẽ. dye gheyn latyn verſtain. ind leſent alfo gern va 
falßen Iyngen ind geſchichten as dye geleirden. ind ouch Bywilen ſich begifft in etzlichẽ 
handelen. dat Sij des noithauen zo wiſſen nae vyſheyſchunge der ſachen So men 94 
älgowenich duytſcher Cronicken vint vnð dem gemeynen man want voirmails ſulche 
boiche als eyn koeſtlich heimlich ſchatz gehalden ind verwairt wurden Dairumb wil 
ich diſſ boich ſchrijuen in ſlechter duytſcher ſpꝛaeche . Want eyn yglicher mynſche nae 
fynee natuerlicher zo neygũge is Be meer zogeneyget so ſynre lantſt chafft vnd dat dye 
Gerorẽde is vnd ſunðlingẽ hoert Be lieuer va dem da Be geborẽ vñ geʒogẽ is. ſynre wur, 
farẽ menliche eirliche wercke vñ geſchichte dã vã fremdẽ So will ich dye trefflichſte 
ind myrcklichſte 316 icht va duyiſchẽ Bande ſchriuẽ. Zom eyrſten kurtzlich Befi chrijuen 
eʒliche die mirckuichſte geſchichte die geſchiet ſyn van dem begynne der werlt Bis 30 vr 
zijt dat vnſe Biene Bee Jeſus criſtus is mynſch worden. Zom anderen ſo will ich ſchrij / 
en van allen Roemſchen keyſeren vnd yglichem in ſonderheyt van dem eyrſtẽ bis vp 
den konynck nu ser tzijt leuende Anno. M. CC CCxcix. Mapimilianıs.j. Wye eyn 
yglicher an darrijch komen is / vnd van ſynem regiment / vnd Inc by ſyn Jairtzail. tzo 
Fat tzyden eyn yecklich Keyſer an dat Rijch komen ſy. vp dat dye geſchichte vnder 
eyme yederen Ic Bas moegen gevonden werden. Want idt ſpricht Auge floriacenß. 
dat dye dynge die geſchiet ſynt. van den men niet kan gefagen jn weſchem jair. off By 
wilches konyncks off keyſers zijden idt geſcheit ſy. dat ſall man halden vur eyn fabell 
vñ vur eyn wijuer deydynge. Itẽ vã allẽ payſſen vnd va allen konỹgẽ va vrãckrijch. 
Da den hertzogen va Bꝛabant. vã Gelre. van Guylche. van Cleue ind va dẽ Berge 
van den Graenen van Flanderen. van Hollant. vnd Selant.ind van andere landẽ 
dye vmtrint Coellen vnd an dem Rijnſtroum gelegen fyır . ¶Vnd want 
dye hochwyrdige vnd hyllighe Stat Coellen Metropolis ind dye heuftſtat genant 
is van gantzen duytſchen lande nae dem ſprech wort Jar van yr geſacht wirt Parijs in 
vrackcch London in Engelant Coellẽ in duyſchlat Roma in jtalien. ꝛtc. Itẽ ein an 
ſprechwort Coellẽ eyn kroin bouẽ allẽ Stedẽ ſchoin So will ich in ſunðheyt va yrẽ Be 
yhÿne vñ oirſprũg vñ middell Bis zo diſſer zijt ſchrijuẽ dat ich in bewertẽ ſchrifftẽ vun 
dẽ hain. als dat ergangen ig van keyſer zo keyſer / ind va eye Buſſchoue zo dẽ andern· 
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Tan der deilunge der gantzer zit iron 


an der Ticherheit und iuairaffticheit ver hiſtorien ind ge. 


Schichten die in delem boich geſchreuen Iyn, 
Ind vp dat niemans entz wijuell an der wairheyt der geſchichten ind ſchrifften dye in 
deſem boidh hernae beſchreuẽ werdẽ is 30 willen dat dich boich is vergadert viſſ wait 
afftigen ind bewerdẽ hiſtoricn ſchriuerẽ as ſyn mit namen dye hernae genoempt werde 
Julius der eyrſte keyſer in eym boich genoempt Commentaria Ceſatis Cornelius ta 
citis Dzofins Euſebius Ceſarieñ. Item vif Ice Cronicken der Ertzbiſchoue van 
Cocllen.vyif See Cronicken der koenynge van xranckrich. vã Saſſen. van Crier · van 
StearfBurd.van Mentz. van Brabant. van Hollant. van Flan deren. van Belre.va 


Clere.va Guylch ind va berge. viſſ der Cronica Sigiberti. vyſſ Coſmidromio. vyſſ 


Speculo hiſtoꝛiali Vincencij. viſſ Faſciculo temporum broder Werneirs van Car / 
thuſer Orden zo Coellen. vyſſ Supplemento chronicarum Bartholomei vanfent Zur. - 


erden ind van vill anderen. dye 30 lange vallen zo erʒellen. 


guſtyns ordẽ. viſſ Florario tempoꝛum. den hait gemacht eyn broder va der Reguũer 


B————— 
tzut van dem begynne der werlt | 


; g 


begyn und langheyt eyns ycklichen alders, = 


ur dat eyrſte is so willen So Fit Boich vnd ander Cronicken yzen namen 
van der sijenemmen Mär cronica 50 batyn 18 fo vyll geſprochẽ vp duyt 
V ſche als eyn boich. ſprechende van dẽ geſchichten der ziſt So moiſſen wyz 
wanch in dat gemeyn van der zijt ſchrijuen Vnd ys zo myrckẽ dat der 
| gantze kouff Ser zijt van anbegynne der werlt Bis vp dat leſte ougenblick 
Ser leſten zijt wyrt gedeilt in. vj · off · viij· alder nae en. vj alderen des mynſchens. 
¶ Dat eyrſte alder des mynſchens is genoempt dat vnſprechliche alder: wãt die myn 
ſchen van dẽ alder gheyn verſtentlich wort ſprechen. vnd is van der gebort an bis vmb 
gen.vij. jair. Dat ander alder is genant dye kyntheyt vnd geit van. vij · jair an bis an 
dye xiiij. jair. Sat derde is genoempt dat waſſende alder vnd is genoempt die junck 
Beyt vnd is va.ppilij.Bis an die. xxx · jair. Dat vunfſte alder is genoempt dye man / 
licheyt vnd is van. xxx. bis an gen ld. air Dat ſeſde alder is genecmpt Far alder / 


- doenm off die aicheyt vVnd is wan.l. ſairen Bis an Tee mynſchens ende - Je Vur 


Ser fBeppung der werlt was geyn zijt. ind nae dẽ junxſtẽ dage ſal ouch geyn tzijt meer 
Sync. ¶ Sat eyrſte alder ser werlt is vã Adame Ste vnd dat dye werlt geſchafſen 










VDan der deilunge der damzer zijt in.ti. aff. uij. deill. u 


wart vnd hait gewert bis zo dem waſſerfluſſ. da dye gantze werlt verdranck behaluen 
Noe.ꝛc. Vñ hait gehat nae dẽ gemeynen ſagen. MMec. jair Sat ander alder begynt 
van der ſyntfluyſſ off waſſerfluyſſ vnd halt gewert Bis Abrahã geboren vñ wart hat 
gehat. deccc. vñ xlij. jair Sat derde alder begynt van der gebort Abrahams vnd hait 
gewert bijs zo dent anfang des konyngrijchs Dauid vnd hait gehat. dcccc. vñ. xl. iar 
Dat .iiij alder begynt van dem rijch Dauids vnd wert Bis 30 der geuenekniſſe ind 
ouernart der Juden in babylon dae Sij genãgen warẽ vñ hait geweirt. CTTCC. vnd 
Ivppv.jair. Dat. v. alder vaecht an van der oueruart der Jueden zu Babylon vnd ge 
ſchach dat ſelue in dem nechſten Jair nae dem als Sedechias der konynck der Jueden 
hadde regiert· xj. iair. Dar was als Iheruſalem wart zerbrochen vnd der tempell dẽ 


Salomon gemacht hadde wart verbrant. vnd hait dit alder gewert Bis zo der gebene/ 


dider gebort Jeſu criſti vnd hait. d. vnd xc. iair. Dat ſeſde alder dat is begonnen ala 
criſtus geboren wart vnd dit alder is niet ſicher off gewiſſ van geboerten vnd jairen. 
ſunder idt wirt ſich enden mit dem ende der werlt / vortgaende ſuchelẽ als eyn alt mynſch 
Dit ſeſde alder begynnen eyndeill van dẽ dage Ice entfengniſſ Jeſu criſti vnd dat wer 
ve vp vnſer Bieter. vrauwen dach botſchaff. vnd alſo helt dye kyrch va Teier.2c. Dye 
ander ſagen als der gemeiſt huuffhelt van dem dage der gebort criſti als vurß is Die 
ander van der zijt dat criſtus gedeufft wart vmb der ah willen Ver widdergeberung 
dye gegeuen is den waſſeren vp die zijt. vnd dat dye beſnijdunge dae geent wart vnd 
der douff begonnen Dye anderen begynnen van der zijt der paſſien vns heren Want 
vp dye zijt is ZI ak dye portz des paradijſſ. dat is. des ewigen leuens. Mairumb 
auer off wae vã komme. dye mancherley meynũg des anfangs des ſeyſten alders mach / 
ſtu vindẽ in den naegeſchreuẽ worden Vincentiꝰ ſetzt noch zwey alder go dẽ vurß vnd 
ſpricht in dem. xxx. boich des ſpiegels der hiſtorien in dem. c. vnd. v. cap. Dat ſeſde 
alder begynt van der gebort criſti. vnd dat ſeuende alder begynt in der vpfart vns herẽ 
Jeſu Want vp dye ʒijt is volkomelich vpgedain dye duere der ewiger raſte der ſelen. 
als criffus is vpgeſteigen vnd Bat yn geoffent den wech. Vnd alſo louffen zoſamen dat 
ſeiſte vnd dat ſeuende alder Bis vp deſe gegenwerdidige tzijt. bis in dat ende Per werlt 
dud alſo zoſprechen. hait dat ſcuende alder geyn ende want die raſt der ſelen is vnentlich 
Vnd alſus flieſſende ſall Jar. vij. alder ſich ouch vereynigen mit dem echten alder. In 
dem wyrt ſyn vperſtenteniſſe der lijchamen zo dem ordel gotz dat eyn yeglicher entfae 
loin nae ſynen wercken. vnd var dan zo der ewiger pynen off 50 der vreuden dye werẽ 
ſall in ewicheyt. Vnd dairumb is geſchreuen in dem eirſten boich der bibelẽ in dem. ij. 
cap. Dat der ſeuende dach haue geyn auent want dairnae in der ewicheyt is alle tzijt 
dach ſunder nacht. Pſal. xliij In dño laudabimur tota die. | 


Sowat in dem begynne eins ierklirhen alders gefchiet ſij. 

59 dem anderẽ maill is so wiffen Jar dye alder werden alder genoempt niet van ke 
ʒaill wegen der dage. als etzliche fagenfunder dairumb Want vp die zijt des begintz 
eyns ycklichen alders ſynt etzliche nuwe vnd treffliche dynge geſchiet Als in dem begỹ / 
ne des eyrſten alders is die werlt gemacht worden In dem begynne des anderẽ alders 
is dye werlt gereyniget durch den waſſerfluys In dem begynne des derden is geſatzt 
widder dye erffſunde dye beſnijdũge In dem begynne des veirden jnſetzunge der ſaluũ 


ge der koenynge In dem begynne des vunfften geſchach dye wandelung des volcks gotz 


dat geuangen wart gevoirt in Babylon In dem begynne des ſeſden alders hait gotz 
ſon vleiſchlich off mynſchlich natuer an ſich genomen. vnd wart geboren van Marien 
der jonfferẽ Vñ want ſich mãcherley wunderlicher ind myrcklicher dỹge in der entfeng 
niſſe. in per gebort. vnd in dem leuen vnd in dem doit vns Bienen heren Jeſu criſti ſich 








































begenen hauen. dae durch kompt dat zo. dat nae andere vnd andere anmyrckung der ſul 
nee punten. wirt ſo manichfeldenklich genomẽ der anfanck des ſeſden alders as vurß. Je 
des feuenden alders begynne wyrt vpgedoin dye por des ewigen leuens Dye anderẽ 
fagen. In dem ſeuenden alder wyrt vperſtenteniſſe der coerper der mynſchen zo dem 027 


Egon an gan Junxſten dach In dern eichten alder fo wirt vnd fa@gefßcentyeßer _ 


lonung 9& wercke eyns yglichen mynſchens Welchs alder nyet ſo eygentlich eynaldee. 
Fer zijt genoempt is want it meir gehoert vnd gemeſſen wirt ouermitz dye blijuende 
vnd ſtaende ewicheyt. en | —— 


Der groilſe leirre Beut Augu 


ſtymus Ipricht mereklich Indem 
hoich van ſynre bychtin latuno. 


¶ Sunt aũt quidam ſtulti dicentes. Quid fecit deus peinfgs fecit celum et terꝛam. 
Omßis reſpondet Augꝰ. libro confeſſionum dicens. Ecce reſpondeo dicenti. Quid fa 
cıeBar deue autequã faccret celum et terram. Reſpondeo Non illð quod quidã reſpon/ 
diſſe perhibetur ioculariter. eludens queſtionis violentiam. Alte inquit ſcrutãtibus ger 
Bennas parabat aliud eſt videre. alið eſt ridere Hec non reſpondeo. Libentius enim rer 
ſponderim Neſcio qð nefcio. qʒ illud. vnde irrideretur qui alta interrogauit. et lauda / 
re ai falſa reſpondit Sed dico te deus noſter omnis creature creatoꝛem . etſi celi et ter 
renomine omms creatura imelligitur. audenter dico anteäs faceret deus celum et ter 
vanı non faciebat aliquid. Si enim faciebat quid. niſi creaturam faciebat. et vtinam 
ſic ſciam quicquid vtiliter ſcire cupio. quemadmodũ ſcio y nulla ficßar creatura am / 
cq fieret vlla creatura. aut ſi cuiuſqz volatilis ſenſus vagatur per imagines retro 
temporũ. er te deum omnipotentem et omnicreãtem celi er terre artificem ab opere tã 
to antedz 18 faceres per innumerabilia ſecula ceſſaſſe miratur euigilet atqz attendat 
quia falſe miratur. Et infra ſubdit. Jec patiar queſtiones hominũ qui penali moꝛbo 


N = ⸗ 


plus ſitiunt qʒ capiunt. et dicunt quid faceret deus anteq̃ʒ faciebat celum et terraz. aut 
quid venit ci in mente ve aliquid faceret cum antea nundz aliquid fecerit. Da illis do 
mine bene cogitare quid dicant. et innenire quia non dicitur nunq̃; tibi non eſt tempus 
Qui aũt dicicur nun q;ʒ feciſſe. quid aliud dicitur niſi nulla tempora fuiſſe ẽ Pixar ita / 
qʒ nullum tempus fine creatura tua.et deſinãt ipſam vanitatem loqui Sicut ergo nor 
ſti in principio celum et terram fine varietate noticie tue Ita feciſſe in principio celum 
er terzam fine diſtinctione actionis tue Qui intelligit confiteatur tißi et qui non intel 
ligit confiteatur tibi D 65 excelſus cs.ct Bumiles coꝛd ſunt domus tun. a. 
Idem in de trinit. libro quinto. 
Idem m detrint. Abro ARNO: 
Quo intellectu homo deum capit. qui ipſum intellectũ ſuũ quo cuʒ vult capere nondum 
capit Bas Be). 5 
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Indem begynne hayt gotoe 
ſchafen hemelind erde 
Yan dem beginne Der int 50 lehrturtzis tzo mitcken Dat 
[die Dostores Ichriud dae van allus ſperechende· dat in dẽ 
anfang got hait gef Baffen gelijch vd so ſamẽ vier Singe wyiiniet- Ind dair inne wirt 


gemyrckt die almechticheit gotz des vaders ſcheppers hemels ind ertrij chs. vnd ſynt ge 
hoempt Der vuy Age hymmel. Sie engelſche natuere Die materie der vier elementẽ. 
nd die T ir Vnd dit heiſchẽ die doctores Yar werck der ſcheppung dat gema cht is 
Jur vnd eir dan eynich dach gemacht wart. Dairna volget dat werck der ſcheydũg · in 
velchem is tzo mircken Pie ouerſte wijſheit des ſcheppers Ind dat geſchach in dẽ eyrſtẽ 
Orien Jagen Dairnae volget dat werck der tzierheit vnd dair inne wirt offen bairt dye 
onerfte guetBeit des ſheppers. vnd dat geſchach in den drij ander daghenals dat kleir 
ließen beſchreuen ſteyt in dem eyiften boich der Bißckin dem . j· Capitel. ur — 


‘ 
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¶ Nicolaus de lyra legget vyſſ Par vurß woꝛrt alſo In deme begỹne der tzijt. in d vort 
bringung ger creaturẽ hait got geſ⸗ Baffen den hymmel. dat is Ten vuyrigẽ hymmel · dat 
ſo bald as idt gemacht was-fo was idt volengelen Ouch ſchoiff got van niet die erde. 
hat is die waterie aller corper · die vnder dem vuyrigẽ hymmel ſynt Ind die erde was 
Ve ind ledicß.ydek dar is vnſichtich want ſy was vn Benvmb Bedeckt mir waller - 
dig want dae was noch gheyn Boum noch grais ¶ Ind die duyſterniſſe warẽ vp 
Sem angeſichte des affgruntz off Ser vermengung - dat is vp dar auſchijn ind anblick 
Ser elementen. want Die elementen die waren noch niet betyrmpt cyn yglichs vp ſyn ge 
Bocrlicge ſtat. ſunð Sy waren als eyn vermengde vergaderũge als eyn duyſter affgrũt 
Want dat licht was noch niet gemacht. van dem itzont na⸗ Jeſchreuen ſteyt ¶ Pnd 
got ſprach Sat liegt werde.Jat is.gor woulde dat dat lichte wurde. dat is cyn ſunder / 
inge ſchijmberliche offclair wolck. die welche durch eyn Mblouff macht dachvñ nacht 
Bis vp den vierden dach. in dem geſcbaffen ie die ſonne Ind Hefe vurk wolck was niet 
ale die anderen wolcken die in der Inycße ſynt die 9a ſynt van Ser natuer ger vier elemẽ 
ren.funder Sy was luychtende. van dernature der hemelſcher corper. 

















San der ſcheypung hemels ind der erden ui 


Wat dache dat dit waren dae got alle dynckinne ſchoiff dat en weys geyn mynſch vp 


* 


der erden. Auguſt inus in dem. xj. boich van der ſtat gotz ſpricht wat dache dat geweſt 


ſynt / dat is vns al zo ſwere jae vnmoegelich zo dencken/ wie vijl de me zo fi agen. 
¶ Ju dem eyrſten dache hait got gemacht eyn lyecht in manier van kuchrencet wolekẽ 
A e a dat ouermitz ſyn vpgauck machte den dach. Vnd ſyn vnderganck braicht die 
"En dem anderen Jade ſchoiff got dat firmament welchs gie ouerſte waſſ ere ind die 
ynderſten deylt ind ſcheydet · Diſſe deylung der waſſer is alſus geſt alt. want dat deyt 
der waſſer dat bouen dem firmament is in dem die ſternen ſtaint / wirt genant ð hemel 
ver gelijch is as eyn criſtal. Want as Beda ſpricht die waſſere die 9a ſynt / die ſynt ge 
lijch as werẽ ſij gevroren. Vnd vã dẽ agb Dauid in dem Sclter alſo. Welche dur 
deckes ſyn ouerdeyl mit den walferen. Dar ander deyl der waſſere / dat is gelaiſſen vn 
der dem firmament in der luycht ind in der erden as in der Seeindin anderẽ waſſerẽ. 
U In dem derden dache vergaderde got die waſſere die waren vnder dem firmamẽt in 
eyn plaitze. Vnd dae entuſſchen die erde. vnd dae begunde die erde vort zo bryngen dat 
groene graſſ ind die vruchtbare boume. Vp dieſen dach is gegirer worden dat croiſche 
Paradijſe / als Vincentius ſpricht. Vnd got hait dat getziert mie den allerluſtlich ſten 
beumen. mit graſſ ind anderen vruchtberen geßeumte In dem ie geyn vnredelich dier. 
geyn eK beume ragen iairs zwey mail vrucht ind is alle zijt volk goe 
des roichs. RN N | 
¶ In dem veirden dach ſchoiff got swey grois liechte. dat is die fonne ind dẽ maen ind 
die — mit den ſeuen planeten / die den hemel tzieren ind die erde verluchtẽ ind Sie sız 
de verſcheyden. { 
¶ In dẽ vunfften dage ſchoiff got die voegel ind viſche / vp dat die waſſere mir viſchẽ 
ind die lucht mit voegelen geziert wurd. | | 
¶ In dem fefen age [Hoff got mancherley diere / ind ſchoiff dem mynſchen vã ſlijch 
der erden / vnd biloede den mynſchen na ſich ſeluen. Niet alſo zo verſtain dat got ey ly/ 
cham haue nut geſtalt ind vnderſcheit Ice lijfflicher geleder as der vyſſwendich myſch 
dat is der lycham.ſunder den inwendigen mynſchen hait he geſchaffen nae ſynre bildũg 
ind gelijcheniſſe dat ie die ſele. welche in yr hait drij krefft / die doch eyn is in dẽ weſen 
ſo ouch got is eyn in dem wefen ind drij veldich in der perfoin. Vnd die ſelue vernunff / 
tige ſele is vnſichtber vnlijfflich / vn zer ſtoirlich ind vndoetlich. a 
Ed Sent Auguſtijn ſpricht in den. xij. hoich va der ſtat gotz. Dat mynſchlich geſlecht 
hait got her vmb ingeſatzt van eynen mynſchen / dat he da mir bewijſde ind geue zo ver 
ſtain wie angeneme dat idt ym ſij / in vie dyngẽ eynicheit. Mer durch dẽ groiſſen vall 
der ſunden fyn die mỹſchen alſo gebrechlich worden /dat die beiſtẽ ſicherlicher ind vridli 
cher vnder malckander leuen dan die mynſchen. Dat is nyeg evreiſcht dat die leuwen 
vnder ſich / off die drachen vnder ſich etc. ſulchen ſtrijt gevoirt Bauen als die mynſchẽ ge/ 
dain haint ind noch doin. BE NE BES Re 
¶ In dẽ ſcuenden dage reſtede got van allem werck dat Be geſchaffen hadde ind mache 
niet dan den ſeluen dach ind gebenedide Jen ind machte yn hillich. Niet alſo zo vᷣſtain 
dat got ſij moede worden durch Pie wirckung off ſcheppung / Mer alſo dat Be vpgehoirt 
hait zo machen nuwe creature welcher materie off gelijcheniſſe niet vur gemacht enwe 
ren. Vnd dat ſent Johan ſpꝛicht in dem ewangelio in dem. v. cap. Myn vader wirckt 
Bis nu / ind ich wircke · Dat is zo vᷣſtain van eynre ſtediger dien ſtberlicher hantreychũg 
ind enthaldung der creaturen want Be leeſt niet aff tzo regieren ind tzo enthaloen dar de 
geſchaffen hait. Ind dair jnne wirt offenbairt die ouerſte volkomenheit des ſcheppers 
want he is ym ſelffs genoichſam ind behouet der creaturen niet / mer Vie creature heho / 
uen ſijnre wär die krafft ind mogenheit des ſcheppers is allen creaturẽ eyn vrſach des 
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¶ Nota van dẽ eyrſten igir der tzit in welchem Adam geſchaffen wart vp den ſeſden 
— bis vp dietzijt dat Criſtus mỹſch wart / ſyn Lerkouffen.v. duſent. c. ind. xcix. iair 


* 


Hr, dem eyrſten iare Det werlt up den leſlden dach als nat 
geſchreuen vp den. xxv. dach des Mertzen hait got geſchaffen Adam van dem ſlijch 
Ber rLoeder erden in dem acker By Damafeken eyn vol waſſen man / nae ſynẽ bilde. Ind 
a5 Be geſchaffen was ind ſtonde nacket vur dem Bere.van ſtunt an mit vpgehauen hen 
ven ſaget Be got danck ſ prechende. O Bere dyne Benz hauen mich gemacht. ind dairumb 
au vorran gedenck mijnre / dat du mid hais gemacht als ſlijch. vnd hais mich gecleyt 
mit eynre huyt ind mit beynren. ind hais mich tzo ſamen geſatzt van beynen ind aederẽ 
verlijhe mir leuen ind barmhertzicheit etc Sonn Adam geſchaffen was eyn vriſſcher 
weyrelicher man / hait yn got Dr here begifftiget mut fo groiſſer genaide / dat Be ſonder 
meyſter der yn leren were / mer alleyne vyſſ der krafft der oirfpruncklicher gerechticheit. 
emelihen gewiſt ind verſtanden die. vij „orten kunſte. He hait onhißekenseniflege 
Bar alker kruyder · aller beume. afker meralle. aller edeler geſteyne. afker voegele. aller 
Keyſten. aller vif che. aller flangen ind krueffender diere. Vnd intgemeyne 50 ſagen hait 
he gehat volEomrelicge Befentenifle aller creaturẽ. Vnd dat hoch mere is Be hadde clait 
lißerind volkomener verſtant va der Billiger drijueldicheit Yan ve mynſch. ſo ouch vã 
der mynſchwerdung Criſti. nd daicumb hait yn got geſetzt abe eyn Peyſer vnd eyn 
ee ſtenpays der gantzer werlt. Vnd vp Fat he abte crraturen des hymmele vnd der 
erden Adam erkenten als yren heren. Vnd vp dat den mynſchen die eygentſchafft vnd 










Adam ind int narkomelingen «wii 


dye krafft aller dynge wyrt vpgedain So geboit got der here aller hymmelſche ritter⸗/ 
ſchaff dar ſy alle creature / vur ind zo / Adam brechte. dat he eynem yglichem geflecht⸗ 
ſyn eygen namen inſetzte. vnd allen ſternen. allen voegelen. vñ allen viſchen Bů 184 
gaff allem gedirtzte vnd allen gaenden vnd kriechenden dieren bequeme name ſ o Sij 
ouch nu genoempt werden Mer alle andere creature dye vnwandelber vnd vnbewege 
lich ſynt.als ſynt berche. jnſule. mere. waſſere boeme. vnd alle kruydere. dye ſynt vur 
yn gebracht / niet mit liifflicher gegenwerdich eyt Mer durch dye innerliche Bıldım g vñ 
ſchauunge. den Be allen nae yrꝛe eygenſchafft vnd nature inſatzde y namẽ al⸗ ſynu zer 
zijt genoempt werdẽ Jae in ſpraeche. dye he hatte. ind ſyne naekoemelinge. dat is noch 
dye juytſche ſpꝛaech Nochtan fo hauen alle andere zungen nae der zerſtoerunge vñ ver 
manchfeldigung der ſpraechen. alle zijt angemirckt dẽ wilken des eyrſten infetsers vñ 
dairnae namen gegeuen den creaturen. alſo dat noch dye eyrſte inſetzunge werende is. 
Son Adam eyn koenyng vnd eyn keyſer geſatzt was van got ouer alle dynge. hayt 
yn got genomen vp den ſeluen dach vnd van der ſeluer ſtat dae Be geſchaffen was.vnd 
bracht vn in dat paradijſſ. dat is. vp duytſche in den boemgarden der genoechden vnd 
Luſtlicheyt. dae alle zijt is vun vnd ſchoen wedder. noch kelde noch hitzde. vnd wat dae 
leefft eyns dat mach niet ſteruẽ. voll ſchoner boeme. dae noch boume noch blader. noch 
blomen noch frucht welch werden off verdorren vnd alle dynge ſynt dae ſo genoechlich 
an zoſyen dat idt eyn mynſche luſten vnd verwonderẽ mad.zc. Vñ got ſatßde yn dair 
nne dat he wat wirckte. niet va noit wegen. mer vmb ſich zo vergegen ond soverhe 
ſtierẽ O aller durchluchtichſte eirwirdichſte hoich geborenſte aller hillichſte keyſer here 
Adam Bere van gotz genaden des paradijſſ vnd Fer gantzer erden eyn vas voll aller 
wijſheyt vnd Iogenden.zc.vndvaxeafermynfßen. | | 
¶ Da nu got der Bere ſach dat geyn van allen Benendigen Iyngen Adam gelijch was 
ſprach got. It is niet goit den mynſchen alleyn zo ſijm laiſt ons machen eyn Bulpe. 
dye ym gelijch ſy. vmb kynderchyn voꝛt zobringen. welche yn gelch ſynt. Ond rechte / 
vort ſante got eyn ſueſſen ſlaiff vp der ſeluer ſtat in Adam. niet eyn drꝛoum ſunder eyn 
vertzuckung des geiſtzʒ vnd Adam ſlieff. vnd der here nam eyn ribbe van ſynre ſijden 
vnd fult dye ſtat mit vleiſch. vnd will der ribbe macht he eyn wäh Vnd Io Ada wack 
er wart. braicht got dye vrauwe vur Adam dat he yr ouch eynen namen geue wye an/ 
deren creaturen Vnd als Adam Sy ſach ſprach he. dat beyn is van mynen beynẽ vñ 
dat vleiſch is van mynem vleiſch. vnd fa werden geheiſchen eyn wijff. Vnd dee nam⸗ 
des wijffs ſall genent werden Ena. dat is zo ſagen vp duytſche eyn moder aller leuer 
digẽ vnd is tzo geleuuen dat got ſy geſchaffen haue also wunderlich ſchoene van lijff vñ 
mit eynem vroelichen angeſicht vnd mit vnviſſpꝛechliche zierheyt Vnd ſy waren all 
beyde nacket Adam vnd ſyn huyſfrauwe vnd ſchampten ſich niit 
¶ So got Adam vnd Euam geſchaffen hadde vp 98.0}. dach vp dẽſe eluen dach far, 
de he Sy in dat paradijſſ der waiſluſticheyt. bloewẽde van alteley kruyden vñ boumẽ 
vnd vnder den ſeluen was eyn boum des leuens vnd ð wijſheyt. vnd ſo man die vrucht 
des boums bekoirde. ſo bekant men wat goit vnd wat quait was. vnd van ven fruch / 
‚ten deſſeluen boums geboit yn got dat Sij ſich ſoulden enthalden vp eyn pene des ewi / 
gen doitz vnd lieſſ yn zo / alle ander boume 30 bekoren Vp den ſeluen dach as dye docto 
res meynen Bauen Sij ouertreden dat gebot gotz want der nijdige vyant der dunceẽ 
ginck an dat wijff ind brachte Sij dair zo dat Sij dat eynige gebot gotz ouermitz dye 
wijffſche lijchtferdicheyt ouertrat. vnd bꝛachte den man deſ glchẽ ouch dair zo dat he 
mit yr van der vrucht aſſ. ec. So dat kleirlichen geſchreuen ſteyt in dem eyrſte boich der 
Bibelen in dem.ij. vnd. iij. cap. Vnd als Sij van der vꝛucht hadden geſſen ſo ſyn vp⸗ 
gedoin yrre beyder ougen. vnd als Sij bekent Bauen dat Sij nackent vnd blois waren 
fo Bauen Sij gemacht queſten van dẽ bladerẽ des fijgenboums. vñ deckten yre ſchem / 
de. want ſo bald als ſy die vrucht bekaert hadden va (Rund an ſo voilden — den 




















Dat eitſte alder der werle Ind is art 


brickell und vngehoirſamheyt yrre menlicher vnd vreulicher geleder. vnd ſchemdẽ ſich ä 
van yrre nackheyt Da van ſpꝛicht Auguſtinus in dẽ. xiij. boich van der flat got Hae 
Jem als die ouertredung des gebotz geſcheen is.reßtevozt wär die gotliche genade· hat 
te Sıj verlatffen.fo ſyn vnſer eyrſte alderẽ beſcha myt worden van der bloiſheit yre fi 
ame.ond dau vmb Bauen Pic bedroiffden mynſchẽ mit den bladeren des fügen Boums 
want die bq auenturen dat neyſt by der hant ware.yze ſchemde bedecket. die welche [BE 
de so vosens wairen die ſeluen geleder. mer niet alfo dat en ſich der ſchemde als nae ð 
oitereredunge Da van voilden ſy dae eyn nuwe bewegelicheyt yrs vngehorſamẽ vley / 
86 als in fFrauffung 9er widder Sesalmıg yare vngeboizfambeit ¶Pud daunums ale. 
mynfcgen vmb der vngehoirſamheit willen der eyaften aleren ſhemen ſich mere ge 
lexer der geburt dair mit Sy lbracht vnd geboren werden zo der werlt dan andere 
geleder. Vnd als ih meyne ſo hait got dat mynſchlich geſlecht ſunderlinger vnd offen! 
Baichicger geſlagen an dem gelede der gebort mit Ver vidderſpẽnicheit des vleiſchs all 
is dat ganze liham durch die. x. ſinne vederſprechen dem geiſt. vp dat. dae Seh wie 
* fnlden myrofen dat wyr acle geb oren werden kynder Tee zorns der komen is van vnge 
hou ſamheit Euer ſpricht Auguſtinus in dem xiiij. boich vurß Alle geſflecht der myn / 
ſchen die van Adam komen ſynt den is ſo gantz vnd ſo ſere ingeplantzt tzo bedecken yz- 
AInenliche off wijffſche gelit dat etliße van yn Be ſeluen deill des lijffs onch in den Bad/ 
— onen mier vntdecken off vnmbloeſſen ſunð ſy waſchẽ dye mit ind in.yze cleydlicher deck 
ung. Pfij ſy an die ſich criſten nynſchen noemen vnd ſich niet ſchemen die zo vntdecken 
mit offenen. off kurtzen cleyderen. Jae dar noch meeir ſchentlich is eynſdeils wollen Ice 
RR ufy an die boiffen. ſy ſyn ouch wer fy ſyn. ꝛtc. ee 


¶ Nae dem as Sij dat gebot ouertreden Banen.Bait got ſy geſtoiſſen viſſ dem Parar 

dijſe. dae ſy niet dan. vij. xren as die doctores ſchrijuen geweſt waırennn Pat ertrijch 

ger vermaledigung. dat ſy 9a leueden in drochſuiſſ vd eikende Bis dat ſy ſtoeruen. 

Got gaff die vermaledydunge ouer die flange Duer Euam vnd ouch ouer Adam Is 
geſchreuen ſteyt in dem eyrſten boich der Bibell. Vnd als Adam Ind Eua vern 

| En waren vilf dem Paradijſ fo mache yn der Bere beltzen cleyder vnd deytyn 

| Hie is tzo myrcken als geſchreuen is in hiſtoria ſcholaſtica. vnd der ſchrijuer der ſel 
erhiſtorien nympt wur ſich ſent Methodius den hilligen merteler. welchem dae he ba 

— geuangen vn criſtus gelouuen willen. wart offenbairt. van den eyzſten vnd van den 

64 sijden.der fpricht alſo dat Adam vnd Eua fynit jonfferen viſſ dem paradijſſ ge 
sangen Vnd dat ſelue ſchrijfft ouch fi ent Iheronimus zo Ver jonfferen genant Euſtocht 

0 prechende. Eua ie ionffer geweiſt in dem paradijſe. dat begynne der bwlofftẽ hait 

angefangen nae den beltzen cleydere. J—— 

€ Dae Adam vnd Eua viſſ dem Paradijſe verſtoiſſen waren da began he dye erde 

o Buwen. vnd Hua began als eyn deill ſagen zo ſpinnen vd tzo neuwen. Vnd alſo 

08 n vnſer alderen. die de verboden dynge bekoirt hauen. geuallen van dem hoghen in 

arnidxr.van dem liecht zo der duyſterniſſe. van der jnwonunge tzo dem ellende. va. 
gZer kieffde 130 dem Ball. van dem lachen tzo dem ſchhem van dẽ vreden tzo den ſchelt 

Worden. van der ſuiſſicheyt tzo Fer binecheyr. van der geluckſelicheyt tzo der pij nlicheit 

en gefontßeyt 130 Ier kranckheit. van der ouer vlodicheit tzo der gebrechlicheit. vã 

—— genadẽ in die ſunde. vnd hauen all yr naekomelinge gerreck van dem leuen tzo Sent. 
MD es‘ Me 

C Haller beſcheijelichſte ſchentlichſte und ſchedelihſte vall durch dẽ Jar gantze 

myn olich geſiechte verwunt is Bis zo dem ewigen doide welche wunde ger ange’ 
Boisfamßeyt vyr verjaigten ellende kynder Eue noch nu ger tzijt bevinden ley / 





var Adamind ſlynen kyndeten Emm 


der in vnſem vngehoirſamen vleiſch. dat welche fo dieff vnd fo ſweitlich in der Bares 
neckicheyt gewurgele is dat ide mere ein laſt und vyant ma genoempt werden dan 
eyn vxrunt Deſglichen gewair werden. alle vnſe naekomelinge bis zo dẽ ende er werlt. J 
¶ Hye is zo wiſſen dat van Adams ziiden bis vp den ſyntfluſſ hait idt net geregent 
ſunder idt was alle zijt ein getempert lucht vnd wedrr.genoichtfamßeie vnd ouervlo 
dicheit aller dinge. dye welche alle zoſamen durch den waſſerfluſſ fine verſtoert und 
verergert. | ee 
E Godefridus vã viterbien ſchrijfft in ſynre Cronickenalfo Sat Adã vñ Eua vñ ſijn 
naekomelinge bis vp die zijt des waſſerfluff. aiſſen noch vleiſch noch vifch. vnd drunck 
en ouch geyn wijn. ſunder ſy aiſſen van den vruchten der Boeme vnd van den cruyderẽ ð 
erden vnd milch Dp die zijt was noch geyn broit. vnd als Coſmidromiu⸗ ſchrifft Sy 
aiſſen boine vur dat broit vnd dairumb Bait noch den namen in dem latijn faba a fa 
in. etc. vnd dat got zo Adam ſprach. In dyme ſweis dins angeſt ichts ſaltu eſſen dyn 
roit. dat is zo verſtain Wãt By dem bꝛoit wirt verſtãden a dat ghene dat menpler. 
get zo eſſen Dair nae plach men dat korn zoſtoiſſen in eim ſteyn vñ machdẽ dat eeſſich 
vñ dairnae is vondẽ wordẽ die wijſe mit dẽ moelẽ vmb meell zo machẽ als menu duet 
Ouch aiſſen ſy gheyne gekochte ſpijſe a: is zomercken dat ſy wenich offgBeyn vuyz 
gehat Bauen.no 50 kochen / noch so backen. noch ouch ſich 30 wermen. Vnd hattẽ beltʒ / 
en kleyder van den fellen der ſchaiff Sie kuylen der erden waren yr Bufere. vnd waens. 
den in den als ander dyere doint · off Sij machten yn hudden van rijſſerehen vnd vã bin 
ſen. dat Sij van dem anlouff der diere verwart weren.vnöflieffen zo voirens vnder de 
boemen vnd By den hecken Suych an dem . xiij. blade. a. etwas Bye van.ond. buweden 
dat velt vnd dye ecker mit eynre ander manier dan nu. want vp die ʒijt hatten ſy gheỹ 
iferbffanerafP dairee nee N, 


an Zldams und Einen kyndere. 


€ Adanı in dem.pv.iaienae dem als Be geſchaffen was Barße gezielt Cayn vnd ſyn 

ſuſter Calmana genoempt. vnd waren Pie eyrſten varı vrꝛauwen vnd manne geboren 

vnd dair nae in — ſynre ſcheppung. hat he gezielt Abell vnd ſyn ſuſter 
Want Ena gebaire in eynre geburt eyn knechtgyn vnd eỹ meyd⸗ 


genoempt Delbora Want! 
gyn. Als die juediſche meiſter ſagen vnd ouch Joſephus —[394°L 

€ Adam ind Eua leeffden all yr daghe in ſtrenger penitencie vmb der ſunden willen ð 
vngehoirſamheyt vnd voirten eyn hillich Feten vnd erlangten barmhertzicheyt alſo 
groeſlich dat Adã watt begauet mit der gauen der prophecien vnd waͤrt eyn pzopßer 
ta vnd prophetierde van der mynſchwerdunge godes. van dem gemeynen waſſerfluſſ 
ouer dat gantze ertrich vñ van dem dat in den keſten dagen ſall die werlt mit dẽ vuye 


gereyniget werden vnd van vill anderen dyngen. Item Adam vnd Eu gauen yren 
kynderen. yren nichten vnd neuen. yren enckelen.zc.geBoder der rechtuerdicheyt wye dat 
Sij got voerchten ſulden. got dancken vnd louen. vnd geuen offerhande van den eyſten 
vruchten. beyde der diere vnd andere haue. vnd dae viſſ quam dat Caym vnd ABce 
offerhande deden als hernae ſtytt. Sa | De 
¶ Caym der eyrſtgeboren fon Adams d nam ſyn ſuſter Calmana zu eynre huyſfrauwẽ 


Want dat noit was pp die zijt vp dat. dat mynſchlich geſlecht vmanichfeldiget wur 
de. vñ vp die zijt warẽ geyn and mynſchen. Jan die van Ada geborẽ waren vnd dair⸗ 
umß was it noit on billich dat ſuſter vnd broð zo ſamen hillichten. Deſe Caym was 
eyn buwman vn was der eyrſte acker man als die leirre ſagẽ vñ he buwede viſſ gijrich 


eyt Mer Abell ſyn broið der was ſich generen mit fi chaiffen vñ was eyn vrome hillich 
maãne vñ vã allẽ ſynẽ guederẽ plaech he got zo offerẽ die eyrſte geborẽ nae * lere ſyns 
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ynd hadde noch wüff noß kinð. vñn Adam ſyn vad was alt.copp.taie «Lap.cpv.inie 
¶ Strabus ſpricht vis och Comeſtor in ſcholaſtica hiſtoria Jar Adã nae Abels doit 
den ſyn broið Caym erſlagen hadde. gelouet got dat he vortan Euã ſyn huyſfrauwen 
ebekennẽ wolde. vñ Sy Beide beſchuwẽ yn. C. iair Vnd die ſtat in ð ſy yn beſchru / 
wen ·bis vp deſen huedigẽ dach wirt genant dat daill ð trenẽ. vñ is by ebron. vñ Adã 
Verboit ſynen kinderen dat Sij gheyn geſelſchaff heddẽ mit Cgyms kinderẽ. vñ dat ſy 
euch met an ſij hillichden · Mer got geboit Adã durch den engel vñ he brach die geloef 


ſtich. vnd vloe in Indien On dae gewan Be Eind mir ſynre huyſfrauwen. at dae vyll 


mynſchen begontẽ zo erde vñ Nie kockt Be dair zo. dat ſy durch morderije vnd rouuẽ 
goit vergaderde He began iel nuwer dynge He machte dae ein Stat. vnd noempt 


Eloißeit vnd liſticheit Seſe Cayn as Bewas alt wordẽ vn ſas off gỹge in eỹ/ 
ve hecken. ſo geſcha idt dat Lamech ger vã alder was blint off dunckell ſichtich wordẽ 
Als ð ſelue woulde vp dat gejeegtz gaen mit ſynẽ Bogen offhe yrgens moechte ein wild 
Ieſchieſſen dat yme die huyt wirde.wät vp die zijt aſſmẽ noch geyn vleiſch. wie vurß 
Vnd hey haddẽ eyn ſone off eyn dyenre der leydt yn · vnd ger felse knechte meynde dar 
ein wild Biere in ð Becken geſeſſen hedde war Caym was gecleyt mit dẽ vellẽ ð dieren. 


EN 


One socnde yme dat kynt dat Befinloe ſchieſſẽ vñ Lamech ſchoiſſ Caym doit Vñ do la/ 


mech gewair wart dat he ſynẽ alt vað erſchoſſen hadde. vñ niet eyn wild diere ſo wart 


an vwanne vñ wairũb Ne litterẽ vñ die ſrifft vonden ſy 


CE Gsdefrid? va viteßie (Buöfftinfünre Tronicken Sat na [Hr ken 


Junge die Be wufte ind bekãte va sfKeppung ð werlx vñ Seth ſHGreue vñ lies dat ſy 
nẽ ſone Enos · vñ alſo vortan bis vp Noe vnd ð lieſſ dat ſynẽ fone Cham Sem vnd 
Japhet. ¶ Viſſ diſſen ſchint dat dat begỹne ð boichſtauẽ ſy va Adã vntſprungẽ vnd 
de Mer wie die ſynt genãt geweſt off geſtalt dat is niet offenBai Sir ſchrifft Go⸗ 








van Adam ind ſynen kynderen 


Belin?in Coſmidromio Suych ouch in dẽ. xi. blat vã Enoch. ð ouch ſchriffte nae ſich ge 
laiſſen hait. ʒxc. ¶ Wairũb auer die ſchrifft vondẽ ſij ſpricht ð felue El an | 
dechtniſſe zohgin ð dinge. wär vp dat ouermitz die Ygeffenßeit ons niet ent vlye off ver 
gell dat xyyr hoerẽ off wiffen.fo haidẽ vñ bindẽ wyr dat mit ð (Beiffture War in als 
cher groiſſer vanderũge vñ wãdelberlicheit ð dyge ſo is it niet moeglich dar mẽ alle Ipge 
durch dat hoerẽ gelerẽ moecht. noch ouch fo dar geleirt were mit vñ in/ð vnufft behaldẽ 
¶ Abraã hait vondẽ die kaldeeſchen litterẽ vñ fi irorũ. die welche ouerkomẽ mit dẽ Be 
breiſchẽ in ð zail vñ in dẽ luwdevñ hauẽ vnðſcheit alleỹ va dẽ ſeluẽ in dẽ ſchrijuẽ vñ in 
ð figuren ¶ Dye Jetſchẽ boichſtauẽ Saite yre deginſell genomẽ va Moyſe durch dat 
geſetze ¶ Iſis Pie konyngỹ va egyptẽ als ſy quame va yrẽ vað viſſ greckẽ lãt in egyp 
ten hait ſy vondẽ die egypſchẽ littere ¶ Fenix vñn Cadmꝰ ſyn broið hauẽ vondẽ die gre 
ckſchẽ litterẽ / vñ wär dat lãt dair inne menyegevonde wirt / heiſcht feniciamae de ſel⸗ 
nẽ vurß fenix Dairũb dat zo bedudẽ dat he ſy geveſt ein eyrſtvynð ð boichſtauen ſo 
made mẽ noch die groiſſen lirterẽ mit roið menie dit ſchrifft Iſidorꝰ € Eyn heydeſche 
meiſter genoẽpt Pyragoras hait vonden den boich ſtauen y. ¶ Hichoſt ata cp koenỹgỹ / 
ne genoẽpt mit zonamẽ Carmentis hait vonden ð latỹſchen boichſtauen. xix. die wyr 
noch hauẽ vñ deſe vurß konỹ ghỹne was eyn moð des Eonpgs Taun⸗ genoẽpt ð welche 
39 dẽ zijden dae die Star Troia belegẽ was / regnlerde Be in Italia. dae nu Rome ſteit 
¶ Siluiꝰ.al. ſaluinꝰ ep ſchoilmeiſter hait vondẽ dẽ boichſtane E Der boichſtaue qis 
niet vã noedẽ H wyrt vur gheynẽ boichſtauẽ gerechent· Der boichſtaue. x is niet ger 
welt und dẽ latỹſchen litterẽ bis dat Octauiauꝰ des zoname was auguſtꝰ / keiſer wart. 
Vp die zur ſo haỹ ouch die latynſchen genomẽ zwen litterẽ vã dẽ greicken als. yon. 8 
vñ ð ſeluen boichſtauẽ gebruwchen wir noch vp dyſſen huydigẽ dach. vñ vur ð ʒijt pla⸗ 
chmen zoſchrijuẽ zwey. ſſ. vur dat. X. Zo wat tzijdẽ ygliche vã de genoẽpten perſoen ger 
leer haue. machmen vynden in vervolgunge des boichs. | 
¶ Adäals Be alt was.dcccc. vñ. xxx. iair ſo wart he ſwach vñ ſtarff. vnd Bewareße 
grauen in der Stat Ebron. ¶ Dnd Lug als Sy ſtarff do wart Sy ouch gelacht in 
dat ſelue graff Hie viſſ is zo myrcken dat Eua lẽger geleuet hait dan Adã vñ is ai⸗ 
der geweſt va taere Itẽ Abrgã Iſaac Jacob mir yren huyſfrauwẽ ſynt ouch dair nae 
dae begrauẽ wordẽ Eyndeill anderen ſynt vñ ſprechẽ dat Ada ſy begrauẽ worden in 
"Ve Berge Caluarie. vñ dat naemals ſyn lijcham ſy begrauẽ wordẽ in ebron. ſunder dat 
heufft dat ſy dae bleuẽ By dẽ berge Caluarie vñ dairnae als ſent Ambroſiue ſchrijfft 
vp ð ſeluer ſtat is vnſer Bere Jeſus criſtus gecruytziget Vñ dae van is die gewoinheit 
vpkomen dat die mailer By dem voiſſe des cruytzes maelen Adams heufft· 
¶ Hie is ouch zowiſſen dat Ada vn Eua behaluẽ Cap abel vñ Seth mit yrẽ ſueſte 
ven. die welche in ð ſcheifft genoẽpt werdẽ. hauen noch gehat. xxx. ſone vñ MerBodı? 
ſpꝛicht dat ſy. c. ſone gehat hauen vñ dat is niet vngeleuflich. wat als Auguſtinus pri 
cht· ſo ſijn niet al geʒeilt die vp die ʒijt ſỹ mochtẽ Mer ð pꝛropheta moyſes erzellet al⸗ 
leỹ die. die dat begriff des wercks eyſchet. dat is zo volvoirẽ die linie der geburt nae ge/ 
NMan Cayms kinderen Wboerlicheit vñ bilicheyt. 
¶ Cap als Be alt was.cpv.iaie.fo ermort Be ſynẽ broið als vurß vñ vloe viſſ dẽ lande 
in Indiẽ als vurß. vñ bekãte ſỹ huyſfrauwẽ vi gewã Enoch ſỹ ſone. Enoch nã ſeths 
dochter gewã jareth jareth gewã mananehel. mananehel. matuſalẽ. matuſalẽ lamech 
¶ Lamech nã zwae huyſfrauwen vñ was d eyrſte ð dat dede dat welche doch waswið 
die loeuelichen manier [Pre vurvað vñ widð gotʒ gebot wär got hadde geſpꝛoch ẽ durch 
den mõt Adãs Idt ſullen ſyn zwey in eyme vleiſch.ꝛc. vñ hadde mit dẽ zwen vrauwẽ 
Ixxvij. ſone vñ doechter Sie eyrſte huyſfrauwe was Ada genoempt on vnder den an 
dere kynderẽ hadde Be mit yr tʒwen ſone Der eyn hieſch Jabell. der ander hieſch Jubal⸗ 
SDye ander huyſfrauwe hieſch Sela vñ eynre va dẽ ſonẽ hieſch T Wale a IR 



































































| San emoyiitenalierderinere 
eyn ſuſter Iye was genoempt Noemma Vnd deſe. iiij. Lamechs kynð die werden by⸗ 
ſunder genoempt want die in cloickheyt vñ vernunfft hauen die anderen ouertreden als 
hernaegeſchreuen ſteyt. Deſſe Lamech vurß was ð eyrſte der zwey wijuer truwede 
Sr gy-ftejeger der eyzfke ſchutz. der eyrſte blynde. Itẽ he ſ hoiſſ ſynẽ oemen doit mer 
niet willichlich as vurß. ee En — SER 
¶ Jabell vant eyrſte e hudden die men drecht als die ſchaif erden hauen. vñ ſcheid 
de He ſchaiff van den geyffen vnd eynem yglichen gaff he ſyn ordinantʒ. 
¶ AIball der was der eyrſte der funden hait die kunſt van ſyngen vp den inſtrumentẽ 
als:Barpen luten. tc. vnd der ſengerij ‚Stier alſo zo verſtain dat he die inſtrumẽten haue 
funden. dye —— funden ſyn Sunder dat hey is geweſt eyn begynner der 
kunſt des geſancks. vnd der concosdancie off eynhellicheit / der doene off des geluwds. 
Vnd die rede die yn dair tzo beweget was.· vp dat die arbeit der herden de genoichli/ 
cher vnd min vdruſlich were Vñ wãt he hoitt dat adã Bette prophetiert vã zweiẽ oꝛde 


len gotz. die geſchien ſuldẽ ar ein mit dẽ vuyr. dat and mit dẽ waſſer. Op dat dan dye 
Ent die gevondẽ was niet Hginge.offverlo:e wurde fo feßzeiff Be die inzwaefuylle.vis 
ineynyglich die gansze kunſt Die eyn was va marmelſteyn. die anð va geßacken ſtey 
nen. Ser welche eyn va den gebackẽ ſteyn niet enſulde vergain in dẽ vuyr· vñ die an / 
der van dẽ marmelſteyn · ſulde niet viſſ gedilget werdẽ ouermitz dat waſſer Vñ die ſel 
ue ſuyll va marmelſteyn noch in IE Lande Syria . als ſchrifft Albericꝰ gen in dẽ. iiij 
Dr ger meiſter in den hiſtorien. Re en ar 
€ Tuͤbalchaym was der eyrſt ſmyt. der mit dẽ hammer wirckte im able metall vnd 
fer vnd hait ouch vonden Die konft bilde viffzo grauen. · 


Noemma die ſuſter Tubalchaym hait eyrſt vpbracht vn erdaecht die kunſte manch 


erley weuens. Sij macht viſſ wollen vñ flaiſſ vadẽ garn · vñ weefſde dair vſſ doich vñn 
dat erdachte ſy dairũb. vmb die lichticheyt der cleyder want tzovorens drogen ſy / vur 
cleyder die velle van denbeiſen. 4 I en 
€ Oil diſſen vurß puntẽ is 30 myreken dat Lamechs Eind hauen eyrſt vondẽ vñ er ⸗ 
daicht die natuerlich vñ werchlich kunſte off hatwerck die da dienẽ ð curioſheyt vnd ge 
noichlicheyt ð mynſchen V A viſſ dẽ ſiecht men dat dat wort wair is dat vnſe here Je/ 
fs ſpricht in dẽ Euãgelio dat die kondere ð werlt ſyn cloicker vnd vurſichtiger in yrre 
gebort dan gotʒ kynð ¶ Vñ ſo vill ſij geſ⸗ acht van Caym vnd ſynen nackomelingen. 
ieweldgealke verdroncken ſynt in 9x waſſerfluff aſſ vurß . fo· xv · b · want idt was eyn 
weldige boiſhafftich geſlecht Hiernae volget van den gotz kynderen. a 


- San Ser 2ioanns fone und item naehoemeingen. 


¶ Seth waregeßozen dae Adam.cc.tair.alt was.vn Moyſes leiſt Siaie.c. vnderwe/ 
gen.in IE Adã vn Eua yzen fon Abell beſchꝛuwen Diſſe Seth als be alt was cc· vñ 
War ʒielde eyn ſone genar Enos. vñ keeffde Inienae.dec. vñ. vii. iair vñ gewan vill 
ander ſoene vn doechter. vñ als Be ale was. dcccc. vñ. xii iair. ſo ſtarffhe. Vñ was eyn 
Siomnter dugenthafftich man in ſynẽ leuen vñ ſyn kynð want Be fy so goiden ſedẽ ge/ 
sorge hadde ouermitz ſyne wackerliß werck vñ keuẽ. dair vmb ſo volgdẽ ſy ym nae als 
he yn was vurgangẽ Vñ deſe ſelue kynð vnd neuen keeffden vnder eyn. ſunð eynige ʒwei 
trage ind dairumb volleßzaeßte Sij den louff yrs leuens ſunder eynige bedroeffmſſe. 
Diſſe Seth nae ſijns vaders doit deede nae dẽ gebot ſyns vaders. vnd ſundert aue 
ſyne geſlecht gantz va Cayms geſlechte. Vñ die Eindere vã Seth Bis in dat ſeuende ge 
ſiecht hieldẽ ouch die gebodere yrs Yaders.vii erkantẽ got als eyn Ber? aller Iynge- DIE 
ware allsijr anmyrcken die dugẽde Mer nae ð ſeluer zijt als joſephus ſchrijfft by Eno / 
cho sijde pin voꝛtan fo ſyn die nackomelyngegevalleßynaesovnschhige fund So dat 





ind ig Dan Adam ind ynen nächomeliden. pt 


ſy uiet allein got niet geboerliche Ere bewijſdẽ fund ſy enwoulden den mynſchen geyn 
gerechticheit doin. vñ dẽ vliſſ vñ vuyricheit die Sij 30 vorens haddẽ goide doegẽthaf 
tige werck zo or. die nernſticheit duppeldẽ ſy quait zo hedrijuẽ. fo dat yr wercke viſ/ 
wijſdẽ. vñ da mit weckte Sij dẽ ʒoꝛn gotʒ alzo ſere ouer ſich Or zo einre groiſſerer ver 
ſmaung vñ verachtũg ð geboder yr vur vadete. ſo voirẽ 5 ij zo. on hillichten ſich mit 
vpſatz an Cayms knð. van welchen als Moyſes ſpricht ſynt reſen geboꝛẽ. vñ fo fy me 
re zo nomẽ va ʒaill. ſo ſy in groiſſer vñ groiſſer bouerij vielen vñ darũb verzorntẽ ſy 
gor ſo ſere. dar got lies komen den on verdrenckt vñ verdilget ab dat va 
ſell ſonder Noe mit den ſynen. RN J | ; 
¶ Sent Methodius eyn merteler va dẽ ſent Iheronim⸗ ſchrifft in dẽ boich der durch 
luchtige mãne ð verzellet die vrſach ð fynefloie lang vñ breit welche wort vmbreden 
willen ich niet will in duytſcher ſpraech ſenẽ. ſunð in latyn · vñ ſpricht alſo. Quingente 
ſimo anno prime cyliadissti.numert mike annorũ.filij Cayn abutebãtur vpoziß? firs 
fratrũ ſnorũ nimijs foꝛnicationibꝰ Sexcẽteſimo Po anno mulieres in vefi amaxfefur 
pergreſſe. viris abutebãtur Mortuo bo Adã. Seth feparanıt cognationẽ ſuã a cogna 
tione Cayn. qui redierat ad natale ſolũ. Nã 484 vinens pꝛohibuerat Seth er filijs ne 
ſimul miſcerẽtur nec matrimonio copularẽtur cũ filijs caym Et habitauit ſeth in vno 
mote proxio paradiſo Lay vo habitauit in cãpo vbi fra; fun Abel occiderat Quingẽ 
teſimo vo ano ſcðe cyliadis exarſerãt hoĩes. ĩ aiterutrů coeũtes S eptĩgẽteſimo ãt ano 
ſcðe cyliadis filij ſeth qui filg dei vocabãtur cõcupierũt filigs caym. Et orti ſũt ex eis 
gigãtes Et icepta tercia cyliade inũdauit diluniũ Tenuit ergo iſta proßißitio vinzte 
da quo mostuo filij Sethcontra prohibitionẽ patris cohabitauerunt er coni ũxerũt ſe 
filiabus Caym et ſetotaliter libidini mancipauerunt. N —— 
¶ Enos Seths ſon niet ð eyrſtgeborne als Auguſtinꝰ will. als he alt was. c. vnd. xc 
ri ſo gewan Be ein fone.gensempt Caynan. vñ keuede dair nae noch. dcc. vñ. xv. iait 
vñ gewan and ſone vñ doechter vñ als healt wart. dcccc. vñ. v. iair. ſolis he geſtoruen. 
Diſſe Enos began anzoroiffen dẽ namẽ des Bere.dat is zo Yffaen mit ene ma 
nier Bij auenture hait Be vondẽ etzliche gebederchyn vmb got an zo beden Dr al⸗ dye 
juediſche meiſter ſchrijuẽ ſo macht he bils vmb got ere zo Lewſen als m die criſtẽ ma 
eẽ. vp dat Be erweckte die traicheit vnd vergeſſenheit der mpuſchen so gode. — 
¶ Caynan als Be alt was. c. vñ. lxx. iair gewwan he Malaleell vñ keeffde datrnae noch 
dec. iair. vñ xl. vnd gewan noch ander ſone vnd doechter vñ als he geleuet hadde. dccce 
tete vnd. x. ſo ſtarftrhe. a — 
¶ Malaleel als he alt was. c. vnd lxv. iair gewan he ein ſone genoempt Jareth vnd 
lenede dair nae noch · dcc vnd. xxx. iair. vnd gewan noch and ſone vnd doechter. 
¶ Jareth als Bealtwas.c.vn. lxij. iair gewan he Enoch vñ keeffe dau nae. dccec. iair 
vñ gewan vill ſone vñ doechtere Vñ als he geleuet hadde. deccc vñ .lxij. iair. ſo ware 
he krãck vñ ſtarff Bij des vurß jareths zijdẽ ſo leuedẽ Seths End noch als vzomceyz 
Ber mãne. haldẽde die Bere vñ die gebode yrs vaders in aller vnoeſelheit des hertzẽ vn Pede 
vã cayms kynderẽ die aller ſchalckheit vñ bouerij vol warẽ vil ſmacheit pn vuolgũg. 
⸗ F 3 2 DER a 3 
Bij diſſen tzijdẽ naemen tzo Chayms kinder in aller hoifkeir, 
yñ ſo verze dat Seths find. dat gotz Find genoempt warẽ ſich ouch vleirtẽ zo 3 boſheit 
¶ Enoch jareths ſone. als Be alt was. c. vñ. lxv iair gewã he ein ſon vn was genoẽpt 
Matuſalẽ. vñ leuede dairnae noch. cc. iair vñ gewã and ſone vñ doechter. vñ als Be ge 
leuet hadde. ccc. vñ. lxx. iair. vñ die iair vmb warẽ. ſo is he enwech genomen zo gode. 8 
Dr va ſynẽ ende off va ſynẽ doide vynt men niergefi chreuẽ Sent judas ð Apoſtecl ſpꝛi 
cht in ſynre Epiſtell vã deſem Enoch dat he ouch ſchriffte nae fi gelaufen haue. vnd 
ſpꝛicht alſo. Enoch ð ſeuẽde va Adã hait geprophetiert alſus ſpꝛechẽde Nempt waire 
her wirt komẽ mit vil duſent Billige oꝛdel zo gene vñ ſal ſtraiffen actevnrechmuerdigẽ 


























Dat eier alber der werlt Ird is anf 


Mer vmb der groiſſen vnd langer tzijt willen · fo ſynt ſyn ſchrifft an vns niet komen. 
vnd als Auguſtinus ſpꝛicht in den. xviij boich va der Stat gotz in dem. xxxviij cap. 
fo hait ſent Judas die wort van yn geſprochen viſſ ingeuung des hickigen geiſtes. 
„ € Jcfis Syrꝛachs ſone ſpricht van deſem Enoch in dem Bot genoempr Eccleſisſti 
" ass in dem · xliij. cap. dat he vmb ſijnre groiſſer hillicheyt willen ſy vpgenomen in dat 
paradijſẽ vmb zo vermanen vnd ſtercken die viſſerweilden. ind zo dem keſten ſo ſullen 
fy verkriegen die krone der mertelee. J———— 
¶ Matuſalẽ Enochs ſone als he alt was. c. vñ. lxvij. jair gewan he lamech ſyne ſone. 
n gair naekecfee he noch. dcc. vnd · xcij. iair · vñ gewan noch vijll ander ſone vñ doe 


ter. vnd hait geleuet. dccec. vnd. lxix iair vnd ie dairnae geſtoruen. Diſſer Matuſa 


lẽ is der aber eltſte man van Semenyegelefen hait Do he alt was. d iair· dae ſprach 
got der Bere zo ym Zymmer dyr eyn huyſſ. want du ſalt noch d⸗ iair leuen Do antwer 
x Be ond ſprach Vpib ſulchet deynee zijt willen ibbich geyn huys buwen. vnd ſlieff 
Sairnae vnder den boemen vnd by den Becken ale Be zo vorens zo doin plach · ndale 
Auguſtinus ſpricht ſo ſtarff Bein. dem iair als diluuium dat ys der waſſerfluſſ was 
ond ale ezliche ſagẽ ſo ſtarff Be.wij. dach zo voꝛens ce dat waſſer quam. ¶ Bij diſſen 
Iſden begonten die kynder gotz · vnd dat waren Serße kynder. zo begeren Cayms kynð 
vnd geſaen vnzellich ana — A 
C 3 ameß Manıfalems fone als Be alwäs.c. vnd . lxxxpiii. iair gewan Be eyn ſone 
vnd dẽ noempdð he Noe. vnd leeffde dairnae noch. d. vnd xcv. iair. vñ gewan noch vill 
fone vnd doechter vnd als He geleeffde hadde dee vnd xxvii. iair. ſo ſtarffhe. 


Pye is eyn maege und. die margel Freculphus eyn buſchoft 
in dem eyrſten boich ſym Cronicken Wye kompt Fat zo dat die manne vurß ſo lan / 


ge zijt lecffden vnd geyn kinder kreigen. off dat was YatrımB all hadden ſy wijuer fo Ber 


kanten Sij derniet. Off waren Sij fo Lange finder wijuer Hyer vp antwer he vnd 
fpzicht dat mach waill ſyn dat die kude zo ver zijt. want ſy alſ⸗ obange zijt leueden. hauen 
ſy ſich enthalden ein edeuche lange zijt ec Yan ſy wijuere nomen Ifftzo dẽ anderen mail 
mach men ſprechen. Fat uch mere zo gelenuen ſteit. vnd is gelichformiger der wairheit 

Sat dye werden alleyn angezogen van Moyſe.viſſ den Noe mit fynen kinderen geko / 
men is. durch welchen Noe nae der verdilgunge abber mynſchen. ſulde die werlt mit am 
Hrn mynſchen widerumb vervult werden. Vnd dem nae duet ouch ſent Matheus in ſy/ 
nen enangelium.wantin der Pinien der geburt Jeſu criſti verzeilt he niet alle tzijt dye 
eyftgeßozen kinder. ſunder akein die.viſſ den vnſe here Jeſus is affkomẽ naedẽ vleiſch. 
Iſaac was niet ð eyrſtgeborn for Abraams ſunder Imaell. Alſo ouch Judas was 

* Set der eorſtgeboren ſon Jacobs · ſunder Außen. Sggeiijchẽ was Dauid niet ð eirſt 


geboren fon van jeſſe. ¶ Viſſ dieſſen nu geſachten worden mach men ouch antworde ge 


en op cin vraege die geſcheen noechte. Off all die perſoen hie vur genoempt vã Adã 
Bis Ber Als Seth Enos · tc ſynt geweft eyrſtgeboꝛn kinð Vñ is cin antwort. Neyn 
fodan kurtzich hie vur gemelt is. — er | REN 
€ Tofepfus.cyn Juede eynre van den afker vernoempſten vnd watrafftichften hiſtori 
‚en ſchrijueren der ſpricht in dẽ hoich van den alden zijden alfo- — 
Memans enſall meinen · der anmyꝛckt Sat leuen der nu leuender mynſchen vnd die 
Eurtzheit der iairen vnd rechet die intgeyn die iair der alden. dat dat gelogẽ ſij. dat vã 
yı geſchreuen is Want die felren.Jatumß.Iatfy geiſtliche vaommemanne warẽ / vã 
got gemacht. vnd yre fi pijſe vnd voitſell was bequeme dlemynſchẽ vpzohalden ein lã 


Be sıfr. fo Reef. fyfo ein groiffe saißvaniairen Vnd oucß rß3 doechten wilken vñ 
vn yre eirliche nutzlicheide die Sy Mondeaifffoichten. Als waren die. vii vxry kun / 
ſte vnd ſunderlinge Itronomia vñ geometria ſo hait yn got verleynt ein groiſſlanckle 
hen. Be welgefmfte Si nummer mere hedten mocgen leren idt enwere dan dat Sů 





— Adam ind ſynẽ nakomelingen xij 


a  \ 


vj. hundert jair geleeffeBedden want info vil jairen fo wirt vervult 9er louff des hym / 
mels den mẽ noempt dat groiſſe jair Mer nae dem diluuiũ ſo is dat alder der myuſchẽ 
vermynret:want die lucht is worden zerſtoerlicher. ind die erde is worden vnvauchtße 
rer. Ind da By is ouch tzokomen dat den mynſchẽ is tzogelaiſſen ind verhenckt dat Sy 
——— welche vurmails alleyn van den vruchten der erden yr voitſel geſonnẽ. 
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3. 2 2elamechs ſone eyn rechtuerdich mä.lanfttmoedich ind 
Barmbertzich hait vonden genadeßy den Beren. Als Be alt was .v. hundert jair. gewan 

Be drij ſone genoempt Sem Cham Japhet Ind by deſen tzijden waren die gedancken 
der mynſchen anders niet tzo aller tzijt.· dan tzo ſunden Mer Noe was eyn goit gotforch 
tich man.ind was altzijt dairumb vyſſ. mit ſerũgen. mit vermanungen mit predigen 
dat Be dat volck bekeren mochte. Mer do Be niet ouer al ſchaffen mochte. ind was be/ 
ſorcht dat Sy yn mit ſynre huyſffrauwen ind ſynẽ kynderen erſlagen ſoulzen So weich 
Be vyſſ em ſeluẽ lande. Beſich Bye vur vp dẽ. xj. blade Pre oirſache wairumb die ſynt / 
floit geſchach. Ind as Be ewech treckt ſprach got tzo ym For ruyt mich dat ich dẽ myn 
(Ben geſchaffen hain FB wil yn verdiligen c. Mache Ir eyn ſchiff ind ſachte ym voꝛt 
an wie die geſtalt des ſchiffs ſyn ſoulde van lanckheit ind hoicheit ind vÄn vnderſcheyt 
der kameren des ſchiffs dair jnne die dyere ind beiſten die leuendich bliuen foulden. Be, 
halden wurden Noe beſtonde dat ſchifftzo machen ind bouwet dair ane. C. ind. xx. jair 
Ind die ſelue tzijt gaff got den ſunderen Jar Sy ſych beſſerden ind penitencie deden In 

welcher tzijt Noe. degelich die mynſchen rieff tzo penitencie Doe nu He . C ind. xx. jat⸗ 
vmb waren ind die Arche Bereit was. doe was Noe alt. vj. hundert jair. ſo nam Bemie 
ym in die Arche lijfs noitdorfftich et.ınd voirt mit ym van allen dyerẽ. der geſlecht / die 

ſouldẽ behalden werdẽ. eyn menchyn ind eyn wijffchyn. Ouch ginck Be mit ſyner huyſſ⸗ 
frauwen. mit ſynen fonen.ind yren huyſſſrauwen in die Arche 
























































er Dat ander alter deriuerle: | 
¶ Sent Auguſtinus indem Bor van der Stat gotz in dẽ. xv. cap. ſpricht dat die dye/ 


re. die in dem waſſer leuen. off vp dem waſſer als ctzlige voegel. vnd die die e die ſonder 
mans vnd wijffs tzo doyn geboren werdẽ die ſynt niet geweſt in ð archen als ſ ynt muyſ 


ſe Lliegen. byen. vnd ander der glijchen Ouch wil he dat gheyn muyl ſy da geweſt wat 


die geberen niet· vnd dairumb was niet noit Far die dae weren Want ae dic dyeren 
waren 9a Bar dat kunne cyns yglichen geſlechts moccht hernamails widde ũb vermã / 


nichfeldicht werdẽ. Ouch ſpricht ſent Auguſtijn dat die dyere komen ſynt in die arche 


niet dat fy Hoc vergadert haue off mit ſynre hant ingeleyt. ſunder durch die ſchickunge 
goBis Pat aefßcen nn ne ee 
¶ So Hocmır den ſynen ind allen dieren. Die van got betyrmpt waren dair tzo. in der 
Aichen waren. Do Begunte idt tzo regen. ind regent xl. dage ind. xl. nacht ind die waſ 
fer die namen tzo ind voirten die Arch fo hoich· dat ſy was „pviclenBogenBouen alle 
berge. wie hoich ſy ouch waren. In der ſeluer hoechde ſtonden Die waſſer C. L. dage Bo 
nen all ertrijch Ind dae verdranck all dat ghene dat leuẽdich was. behaluẽ Noe mit dẽ 
ſynẽ tc · Dairnae Begonnen die waſſer aff tzo nemen · Vnd vp den ſeluen dach als Noe 
un dat ſchiff was gegangẽ. vp den ſeluẽ dach ginck he widder dair vyſſ as dat jair was 
vmbgegangẽ Ind als die hiſtorie ſagẽ ſo bleue die Arch ſtain vp den hoeck ſten bergen 
in den lande Aemena CS die waſſer widder verſlunden ware vnd Jar ertrijch 
Zrocge wart.folica Noe tzo dem eyrſten vyſſgaen die diere. vnd dairnae ginck he myt 
ſynẽ geflecht. vnd danckte ind loffte gar den heren. vnd dede ym offerhande. Doc Noe 
Lyſſ gegangen was fo genwelt ym dat got vortã alle jair ſoulde eyn ſulchẽ waſſerfluiſſ 
madsen. darrvomb machte he eyn altare.ind offerde dae. bidden de den heren dat he niet 


mere eyn ſuche verſtoerung woulde fenden „Dar alle geſlecht der diere verdurnen. mer 


dat Be ſtraiffte die quaden ind ſchointe der guedẽ So ant worde got vnd ſpꝛach vmb 
dynre bede willen. ſo wil ich dyr tzo willen ſyn. Ind des tzo eynẽ tze chen. fo wil ich ſetzẽ 


den regenbogẽ in die wolcken des hemels Vnd alſo in dẽ jair des waſſerofluiſſ hait ſi ich 


geendt dat eyrſte alder der werlt vnder x. geboerden | ai 

CE Aye is oyn vzaege vur dat eyrſte. Wye die Biere. ind die beeſten Hein ver Archen 
waren ſynt alſo verfpzeit Ind gedeile worden in Pie gantze werlt Sent Auguſtijn nen 
xvj · boich va der Star gas in dem. vij · cap· antwert dair vp. vnd ſpricht Dat eyn deil 
Aſwemmende ſynt dae hyn komen . jae vp den ſtede dae dat waſſer niet tzo wijt indtzo 
breit is geweſt Item eyn deyl ſynt van den mynſchen geuangen dae hynne gewoirt wo⸗ 
dẽ Ouch ſynt eyn deyl ouermit dat gebot gotz ind der engelſcher diẽſtberlicheit dac hyn 
ne gebracht ind gevoirt worden Mer die beiſtẽ die niet durch mans ind wijues tzo doin 
hosen werden ſunder die van begynne der werlt. van ð erden yren oirſprunck genomẽ 
Bauen.fo Yan geſchreuen is in dem eyrſtẽ boich der bibelen Sie erde brenge vort Dicker 
uendigen ſele. dat is die leuendige dicre. ſulche Pyere die ſynt in den inſulen. ind in den 
landen gehoren offt vntſprungen In a u 





Ei, 


Dat ander alder der weru. vnd 
beginnet van der tzijt Dat die ſjntuloit was und dat geſchach 
DPIACCKL iar nae dem als Die werie gefchaften nass 
bis up Die güt var Abraam geboren matt, ee 





2: Noe der oenerſte pays und Keyſer mit ſijnen 
ſonen vnd ſynre huyſfrauwen vnd der fone Buyffesuwen viſſ der 
archen gegange waren.fo hait altzohant. wie vurß. Noe eỹ altair ge/ 
macht . vnd hait gode offerhande gedain va allen dieren vnd rieff got 

den heren an mit gebede. loff. vnd danckſagung vn dat offer behagede 

ot vñ was yme angeneme Vnd got der Bere der gebenedide yn und 

ſyn kindere mit einre drꝛijueldiger gebenedidũge Als mit vmanchueldigung ſyns geſle / 
chts In dem als he ſprach waſſet vnd wert vmanichueldicht. c. Zom andern. Mit er 
nderwerpung aller leuendiger dynge. vnd zom derden maill. mit zolaiſſung der vley/ 
ſchlicher ſpijſe Ste welche ſpijſedes vleiſchs is xhengt on zogelaiſſẽ. vmb Ser vnftu 
chtberheit willen der erden. die w ehe vnf uchtberheyt vmeirt is vn geotffer worden 
nae der ſynt vloit dan zo vozens On dairũb fagen die Poeten in yren gedichtẽ dat dat 
eyrſte alder ſy genoempt geweſt dat gulden alder. wãt in 9E.Baute die erde alle dỹyge vort 
bracht ſunder oeffunge des kolters vnd die waſſere vloiſſen mit milch vñ lotterdꝛauck. 
vñ die Boeme drouffen van honich Sat is fo vill geſacht als ich meine. wär Siemyn 
ſchen deſſeluẽ alders dꝛoncken waſſer vn aiſſen kruys eycgcle vn Boißeyßeräicevn an 
dere dynge. die vã macht vñ krafft verre bouẽ traedẽ dẽ nugenoemptẽ ſpijſen Vp diſſe 
meinũg. vñ va DE loff des eyrſte alders ſpricht 3 Eirwirdige vn wijſe man Boetiꝰ ey⸗ 
. nealso myrcklichen ſpruch / dẽ id niet mach daehyndẽ laiſſen all geyt he enwenich viſ 
fer vnſerẽ propoſitũ on ſaicht alfo Wie gar ſere ſelich is geweſt Jar eysfke als dat wel 
che zovredẽ was vñ lieſſſich genoegẽ mit dẽ vruchtẽ. die viſſ vñ va ð getruwer erden 
woiſſen. vñ wart niet durbracht off lorẽ die koeſtliche zijt vmb die verquiſtliche ouer 
xlodicheit vi weildicheit In dẽ ſeluẽ ald ware St gewoint dẽ Bonger so boiſſen myt 
DE eychelẽ Ouch wijſtẽ ſy niet dẽ wijn. off die manihfeldige ᷣmengůg deo danchk⸗ mit 
honich off mit anderẽ keuyderen Ouch vrachrẽ ſy niet nae ð wolle anderet lande noch nae 
mancherhãde kũne ð varwen Sat grone graſſ was yr bedde. vp Fefı y ſueſſe vñ ſanffte 
ſleeff Jede Sij ſlieffen vp die ʒijt niet vp dẽ pluym vedderẽ. noch vp dẽ geſnitzeldẽ vnd 
koeſtlichẽ bedſtedẽ ſunð Sij ſlieffen vnð dẽ ſchaddẽ geuendẽ beimẽ. Men Iräcknome i 
Sij vã dẽ vꝛiſchẽ louffendẽ waſſer Vp die zijt voice geyn ſchyff onen Pic ſee ouch wae 
ren gheỹ koufflude die yr kouffmẽſchaff hỹ vñ her allẽthaluẽ zoſamẽ gelefe. Bier of dair 
zo mart voirtẽ Zo ð ſeluer ʒijt waere ouch ſtille die erſchroecklichẽ heirhoruer So ware 
ouch va grỹmigẽ haſſ niet vᷣgoſſen dat bloit ð mỹſchẽ noch da va wart met naſfgema 
cht dat velt. vñ vp die zijt was noch ger harnaſch. Op die zijt vlogẽ die voegellſich, 
cr vmb vndvmb vmbeuorcht vur eynigẽ laigleger Deſglijchen deden die vyſche mit 
‚anderen dyeren Mer nu ſucht der vnſedeliche flune der guylſicheyt vnd wilt bekorẽ wat 
die lucht in ſich hait vnd war dat ertrijch vnd war dye wijde ſee in ſich Ben: 
2 ae u Be NED ARE ME Bar SR — } ER NEN F&. 
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Dat · j. alder der werlt. 


NVne mach — vogell mir ſynẽ vederen noch 9atwilde diere entrennẽ 
mit ſynem ſnellen lou 
licher du keckerafftiche songe wat machſtu vngelucks in diſſer werlt. vmb dynen willen 


noch vuryme is ſicher ð viſch in der dieffen ſee O buych off wair 
geſcheen doitſlege vnd moerde. dieffſtaick. rouffe kyblinge ſtrijde vnd loiſheyt . etc. Viſſ 


dem offenbairt wirt dat nae dem maill dat der ſundige mynſch hait begonnen zo eſſen 
dyeſpyſe des vleiſchs fo hait dye erde verlosen yre vruchtberheit / alſo dat ouch nae vyl 


arbeit bringt Sij niet vort dan vnkruyt dyſtelen vnd dorne.rc. 


¶ Noe begunde die erde tzo ackeren vnd tzo buwen vnd wart eyn ackerman vñ ale Iya 


Juediſche meiſter ſchryuen vnd Nycolaus de lyra vuelt ouch dat ſelue ſo was Noe der 
cyrſte Per dye wijſe vant tzo ackeren mir den dieren Vnd dairumb is geſchreuẽ Geñ. v. 
He ſall vch troeſten off verlichtern van vre arbeit want tzo vorens plagen dye myn / 
ſchen den acker tzo granen.mer nae dem maill als dye beeſten begunden zo ploigen doe 


worden dye mynſchen verlichtert van der arbeit. Ouch was Noe der eyrſte wyngarter 


Vnd dat quame alſo tzo Noe lieſf alle diere viſſ in dyeſweyde Vnd als men ſaget doe 
Noe den bock van den geiſſen in Cilicien geſant hadde ſo quam der ſelue bock an eynen 
wilden reuenſtock. vnd aſſ da van vnd wart druncken dae van. vnd dair nae begunde 
Be die anderen diere an tzo gain vud zo ſtoiſſen. Noe ale be bekant hait dye krafft der wil 
Lr reuen. van ſtunt an began Be die tzo ſetzen in eynen gueden acker vnd tzo plantzen vñ̃ 
tzo miſten mit leuwẽ bloit · mit verckens bloit mit ſchaiffs Bloit. vñ mit affen bloit Vñ 
Dae durch By auenturen/ a Wonwiſſende / wolde he tzo verſtain geuen dye tzokomẽde geli 
eBeniffe der veyrer kunne dieren in den genen dye den drꝛanck vnmeiſlich dꝛincken wurz 
zen Als dye wilde reue verſatzt was in eynen gueden wyngarden. ſo bracht ſy goide vru⸗ 
cht vort. vnd ee, dye vrucht aue vnd bereyt dye tzo dem nutz vnd 130 dranckder 
mNynſchen vnd fo Be den wijn dair viſſ bracht hadde. ſo dede Be offerhande Pac va. vñ 


machte eyn groiſſe geſterie vnd name des nuwẽ drancks fo villtzo ſich Tat Be vroelich 


wart. vnd oncken fo ſere dat he als eyn ſanffmoidich ſchaiff ſich neder leide vnd flieff. 
vnd bleiff alſus liggen bloiſſ vnd vnbedeckt ſynre fBemelßeyt. Vnd dat erſach ſyn ſon 
Cham vnd rechtevoꝛt ſo offenbairde Be Sat ſynen broideren vnd beſpottede ſynẽ vader 
Mer ſyn ander ʒwene broidere Sem vnd Japhet als ſy dat hoirten ſo worden ſy bewe / 


weget viſſkyntlicher guedertierenheit vp yren vader. vnd nomen dye tzwene eynen man / 


tel op yze ſchulderen vnd giengen mit affgekeirten angeſicht tzo yrem vader vp dat ſy 


net ſehen dat menlich lie yes vaders vnd bedeckten ſyne ſchemelheit Merck hie auer die 
natuerliche ingeplantzte ſchemde deſer geleder da van Chams kyndere nu zer tzijt Ere 


beiagen willen. Such ouch hie vã in dẽ. viij. blade. Noe als Be entwachede vnd bekan⸗ 


te dat geſchichte ſynre ſone. ſo gebenedide Be Die zwene ſone vurß. vnd wunſcht yn geluckk 
and heylk Mer den eynem fon genoempt Cham vermaledide he· mer doch niet in ſynre 
perſon ſunder infynem fon Chanaan. vnd dat hierumb als Auguſtinus ſpricht in dem 
boich van der Stat gosin dem j. cap. Noe endorſt niet vermalediden Vie gene dye got 
“geßenchixtBarte Want Genes. in dem · ix. ca. is geſchreuen Got der here gebenedide 
Noe mit ſynen kynderen. ee ——— — 


Wanne. wie. vnd wairumb Der ſtait Der edelinge uplomeis, 
¶ Noe gebenedide ſyne foene Sem vnd ſprach. Cham ſall dyn knecht ſyn. tzo Japhet 
ſrach Be Jefegeßenedigung Du ſalt verbreit vnd vermanichfeldiget werde. vnd ſalt 
nn > aut | n ER ; A — al 
. € Pie Byfpzige Auguftin? is go myrcken dat bie eyrſtwer irt genoẽpt vñ erdacht 
AFf ugeſat die knechtlicheit. vñ dair vntgeỹ die vrijheit vñ edelheit mer hier viſſ is niet 


ʒomeinẽ dat vleiſchlich geBoirt die edelheit bybrỹ ge wãt niet alk die gene die yã Cam 





van Noe ind ſynen kynderen ae: Fi 
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naekomelinge ſynt Iye eyrſte geweſt dye gewait vnd herlicheyt gehat Bauen. Als Iar 
offenbair is van Nemproth vnd van den konyngen va chanaan. vnd va africken. ouch 
ſynt niet all die ghene die van Sem vnd Japhet komen ſynt dugentafftich geweſt off 
cdell. off heirlicheyt gehat. Wãt ſy ſynt bynae alle geuallen in affgoderie. vñ ſynt ouch 
dicke verdruckt geweſt van den anderen Viſſ dem is zo verſtayn dat dyſe dermaledt/ 
dunge vnd gebenedidung is mere zo nemen nae der ſele dan nae dem vleiſch. nae dẽ la 
ſteren vnd den dugenden. ouermitz welche laſter vnd dugende der mynſch wairafftich / 
lich wyrt genoempt edell off vnedell Niet Je min fo Bauen der ſeluen nackomelynge ey, 
lige ſunderlinge priuilegia gehat vmb dat verdyenſt yre vuralderen. ¶ Vnd ſyn vi® 
rede dair zo wairumb die Regenten vnd die edell lude ſynt ingeſatzt. Zo dem eyrſten 

vmb noitſachen willen Want do dat mynſchlich —— zonam. alfo dat vill myn / 
ſchen vp der erden geboren waren ſo waren Sy alle bereyt vñ ſere geneicht zo dẽ quae 


den / dairumb was noit vmb der quaeden vplouff vnd moitwilie intgeyn die goiden go: 


zeumen vnd affzoſtellen. dat ein goit rechtuerdich wijſe man wyrt vyſſerkoren. der bouẽ 


dye gemeynte were vnd die regierde. dye dugenthafftigen vnd vrommen zo vorderen 


dat gemeyn volck die vnderſaiſſen zo beſchermen. vnd die tuyſcher vnd woeſte ſchelcke 
30 bezwyngen. vnd dairumb ſall eyn ſulche man eygentlich zo fpzechen genoempt werr 
den. nobilis quaſi notabilis dat is eyn myrcklich man. want Be vur anderen vnd bouẽ 


andere is gemirckt vnd gezeichent mit den ſere ſchynenden vnd waill ruchenden Blor 


men der dogenden. Dat men ſpꝛicht eyn edell man. dat is mere geſprochen mit eynre 
gelijcheniſſe. als wolde men ſpꝛechen eyn adelich man Want wie der ſelue arne andere 
voegell bouen geyt in dem vliegen.etc. So ouch dieſe mynſchen. den anderen in goiden 
ſeden vñ doechden. Vnd dairumb ſprich ſent Iheronymus Ich enſiehe niet anders dat 
zobegeren ſij in der ſeluer edelheit Yan dat die naekoemelynge mit eynrehãde noitſache 
bezwongen werden. niet aff zo treden van yre vuralderen erberheit ſich 30 veronedelen 
Zo dem anderen is ingeſatt der ſtait der edelynge vmb ſunderlinge ſtarckheyt etzlicher 
mynſchen Want vnderwülen geſchach ydt dat die gemeinde beſwairt was van dem 
oueruallen yre vyande. vnd aſdan ſo wart eyn viſſpruch gedain. ſo were yre lande ver’ 
loeſte vnd vrijde van den ſeluen vyanden. der ſulde vur ſich vnd vur ſyn eruẽ zo ewigẽ 


zijden bauen vnd beſitzen dat rechte der edelheit. vnd nae der wijſe lieſt men va vil die 


fo edell ſynt worden. Itẽ tzom derden maill heis dat vpkomen viſſ ouervlodicheit der 
rijſchdomen. Want By wilen was dat gemeyn volck ſo ſere benoediget vmb die lijffzʒu⸗ 
cht dat dat volck van groiſſen honger vnd kommer fo vergynge. dat Sij ſich ſeluẽ mit 
gen dat Sij hadden. ouergauen ſich eynem rijchen manne. vp dat ſy ſich mir eỹre fill 
cher wijſe des hungers erweirden. vnd den ſeluen erkanten ſy vur yre heren vnd yrẽ iũck 
ec. Item men vint ouch edelheyt die van gode ingeſatzt is. all is der ſeluen wennich 
Van welchen ſynt eyndeyll bleuen als in dem konynck Dauid. Eyndeill bald vergan 
gen.als geſchach in dem konynck Saull / vnd ouch in dem konynck Jeroboam. vñ def 
lien van vijll anderen Item men lieſt ouch van vill edelheydẽ die mit gewalt ſynt 
vpkomen · vnd der ſeluen eyndeyll ſynt bald verdeſtrueirt vnd verdilget worden. vnd 
eyn deill ſynt ſtoinde bleuen c.. — 0% 

¶ HNoe leeffde nae 9er ſynt vloit. CCC. vnd. xl. iair vnd in der ſeluer tzijt. behaluẽ dye 
vij.foene Dem Cham vnd Japhet gewan he noch ſone vnd doechtere. Vnd als eyn 
Juedde genant Philo ſchrijfft. van welchem ſpricht ſent Iheronimus in dem boich vã 
Den durchluchtigen mannen.fo hait Noe geſyen by ſynem leuen. ſyn kyns kindere. vnd 
ſynre enckelen kindere die van ſinen dryen ſonen komen waren. vnd warẽ gewaſſen vñ 
x*bꝛeit in vill geboerde. vñ was die zaill der manne xiiij. tuſent behaluen wijuer vnd 
Eyider Vnd Jo Noe alt was worden. DECCC. vnd. jair ſo ſtarff Be. Vnd bald 
dair nae verſamelden fi alle die geſlecht in der vurß zailt vnd koren er 





Eoimi ſyn. ſynt geweſt vnedell vñ verworffen off den andeten vnderworpen. 5 ide (in 
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Dat ·. alder der werlht. 


vnd furſten. dye ſy regieren ſulden vnd beſtonden tzo buwen den hoghen Torne etc ‚ale 
hernae kleirlicher viſſ gedruckt wirt ſo man wirt ſagen van dem Torne van Babilo⸗ 
nien vnd va vermanchfeld gũge ð ſpraechẽ Ich meine dat ſo lange als Noe leuede. ſo 
hauen alle dye geſlechte Noe yren oemen gehalden als vur yren Pays vnd yren Keyſer 
der Sij in allen dyngen vnderweſen hait nae der regule der gerechticheyt gotz. Mer ſo 
bald als he Joitwas.Bauenfyfic vpgeßanenmidargotie — 


Sowie dat die gantze werlt van Noe und van ſinen kin⸗ 
deren mir mynlchen vervult is. ee 


¶Hie is 30 willen dat Noe in ſyme leuen. ſynen drij ſonen Sem Cham vnd Japhet 
aAls eyn geweldiger keyſer der gantzer werlt die in drij deill gedeilt is als Aſia. Africa 
nd Europa · viſſ gezeichent vñ zobetyrmpt hait. eynẽ yglichẽ der deyll eyns. als vur 
ſyn vederliche erffzaill. Welche deill der werlt eyn yglichs in vill lande gedeilt is Nu 
Bauen dye drij ſone eyn yglicher vill kender gehat. van welchen kynderen ouch groiſſe 
geſlechte gebe ꝛen ſynt. So hait eyn yglicher van den drijen ſonen ſyn deyll erfftzaills 
ingenomen mit ſynen geſlechten. vnd alſo heuen dye / dye gantze werlt beſetzt mir volck. 
vnd den landen namen ingeſatzt. Doch is niet tzo meynen dat dye ſeluen geſlechte ſich 
eeBtevon alſo verbreit Bauen vnd dye lande beſlagen. ſunder lange zijt vnd villhun⸗ 
dert iair hauen ſy ſich altzo meir vnd meir viſſgeſtreckt. nae dem als Sij mere vñ mere 
ſich vermanichfeldicht Bauen in perſonen. vnd eyn yglichs geſlecht van den drijen ſonen 
Bauen ſich mere gehalden tzo dẽ deyllyrs erffzails vnd dat ſelue ye lenger ye mere woin/ 


— a 
Sam anderen kynderen die Noe gehaithait dieinder 


Blbel met genoempt werden 


¶ Item bouen die drij ſone vurß hait Noe gehat noch eynen ſon genoempt Jonichus 
als ſent Methodius ſchrijfft vnd der meiſter in ſpeculo hiſtoriali vnd gemeynlich nme 

ym alle hiſtorien ſchrijuer. vnd was ſyn erſtgeborner fon als Methodius fi pricht. Mer 

Moyfes in dem boich Geneß.ſchrijfft niet van dem Buch ſynt etzliche als gef chreuen 

ſteyt in Rudimento nouiciorum dye widderſprechen dat ſelue dat methodius ſchrijfft. 
Want Be fager Jar Jonichus nae der ſynt vloit haue Nemproth rait gegeuen wye he 
regieren ſulde vnd yn ouch andere kunſte geleirt. vnd was doch niet in der Archen der 

ſelue Jonichus als dye ſynt vloit was want als Geneß . vij· geſchreuen ie· ſo wart nie. 
mans behalden viſſ der Archen. vnd all dat vleiſch vp der erden dat ſich beweget. dat 
wart verzeirt vnd verderuet. re 


¶ Jacobus philippi eyn broder war ſent Auguſtinꝰ ordẽ ſpricht anders in ſapplemẽts 
chronicarum vnd ſcheijfft alſo Noe hait gewonnen ſynen veirden ſon nae der ſyntvloit 
vnd was genoẽpt Jomchus vnd was eyn cloick ſynrich man. vñ was er groiſſ aſtro / 
nomus vnd was er eyrſte der die gelegenheit vnd nature der ſterne angemyrckt hait. 


ouermitz dye kunſt bekante he dat vpkomen der. iiij. Rijch. vnd ouch yren vnderganck. 


vnd tzerſtoerlicheyt vnd dat ſach Be so vorens vnd leyrie ouch dat. Deſem gaff ð vað 
geỹ deill als Methodiꝰ ſchrijfft mit ſynẽ broiderẽ · ſunð Be gaffeme groiſſe gaue vñ als 
Be die entfangẽ hadde ſo trecude Be in eyn lant gensẽpt Ethan. vñ gewan dae kynð vñ 
‚Syn geſlecht wart geyſtlich vermanichfeldicht. und was deſſeluen volcks Bere. vnd 


Buwede Pas eyn Stat dye noempt henae ſich Jonicha rtc · Vnder anderen hatte he 
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ind is van Noe ind ſynen narkomeſingen mt 


eyn jungen genoempt Nemproth. van dem ouch naegeſchreuen ſteit. Jen leyrde he wye 
— kegiment ſulde kriegen vnd halden ouer ſyn geſlecht vnd dat waren Chams 
nder ⁊xc. RE 
¶ Item noch ſchrijuen eyn deyll andere hiſtoriẽ ſchrijuer ſunderlicher lande / vmb loff vñ 
re yrꝛs geſlechts vnd yre Bande viſſ altheit der zijden / van anderen ſonẽ die Noe gehat 
Baus * van den ſeluen ſchrijuen ſy. dat affgekomẽ ſy yr geſlecht vnd dat valck deſſel⸗ 
uen lande.. — 
€ Se ſchꝛijuer der hyſtorien van Saſſen als geſchreuen is in Florario tempoꝛrũ der 
ſtijcht vp in verzellũg der ſeluer her kompſt. bys op eyn fon Noe der in er archen ſy ge 
Bozen weft vnd noempt yn Strophius. Item eyn ander ſchrijuer Ver hiſtorien van den 
Romeren genoempt Eſcondius der ſchrijfft dat Noe haue ouch gehat eyn ſone ger 
noempt Janus.. — en 
¶ HNota Bar der ganze vmbkreitz deſer werleis gedeylt van den ghenen die 9a vange 
ſHreuen hauen in drij deyll. mer niet in gelijchedeill. Dar ein deill is genoempt Aſia 
Dat and Africa. Dat derde Europa Afıs is dat wijtſt on breiſt Africa dat rijchſt 
Europa dat mechtichſt van volck.ꝛc. vnd der yglichs is rijcher in dem ſeluen dae idt 
"Die anderen zwey ouertrit Yan Pie and zwey Fey. Deſe drij deill der werlt wie vurß 
ſynt zobetyrmpt dẽ drijen ſoenẽ Noe Als Sem Cam vnd Japhet. die zoſamen gehat 
hauen. lxxij · geſlecht vnd wat geſlecht vnd wie vill van der yglicher komen ſynt will 
ich laiſſen vallen. Want dat groiſte deill der lande inwoner. ſynt vns in dieſen wine / 
kell der werlt vnkundich. ME, 


U Item van Noes geſlechte quamen lxxij. geboerte off 
geſſechte. vã Japßer.pv.vanlam.ppp. van Sẽ. xxvj 
ind die vurß geſlechte bouwden eynẽ Torn van zeilſtey 
ne vur ſulcheme waſſer vloit off ſy me queme.ind dat ge/ 

fa Des wercks meyſter was Nemproth der Reſe 
darumb verwandelde got yrre ſpraeche in. lxxij. tzongẽ. 
Heber van dem die joiden heiſchen Beßzei ind ſyn gefle/ 
ochhte / dat dat / xxij / geſlechte was dat beheilt fr alde ſpra 
che vnd bleiff vnuer wandelt vmb dat Sij zo dẽ wercke 
niet Belpen enwoulden dar men wider got buwede Dair 
umb heiſcht die hebreiſche off juedſche ſpraech eyn moder 
aller ſpraechen Dan der waſſervloit bis an Pie verwan 
delung der ſpraechen was C. vnd ein iaie. 


¶ CEye is ʒo mercken want die vurß geſlechte Blasen 7 
at groiſte deill in den zweyn deilen der werlt Aſia vnd 
Africa. welche lande gelegen ſyn vp gynſit meirs dairũb 

dyye ſelue Bande vmb der verre willen / mit yren furſtẽ vñ 
laͤnzzherẽ vñ geſchichten der ſeluẽ Vnſſ hie in Pillen deyl 
der werlt Europa genoempt · gantz vnkundich ſynt. idt 
enſy 9a va alzo ſere vernoemptẽ Dgirumb will ich ouch 
aiſſen vallen vnd alzo kurtzlich hie vnd dort beroiren die vernoempſten ge 
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dye ſeluen 


Riten »a Je kande vnd Steden Ouch ſynt gheyn ſchriffte van Bewerden hiſtorien 

ſchruerẽ dan Auytfeein Banden Bis zo des eyrſten keiſers aan Rome Julius genoept 

offeyn kurtze zijt Jar vur So will ich die geſchichte der drij na volgender — beuellen 
3 


den geleir den. Die ſich dair inne bekommeren . 


















Um dem. iij. —— or 
Datderde alder der werlt. vnd 
beahpmmer van Ahrahams ge 


bort. ind hait gewert bis zo dem anfang Des — * da 
unds ind hait gdehat. DCCCC.ind XLiair 


A a Bꝛaham wart geboren Anno mundi BR 


1xxxnij. und masein geleiremanin gorlichen 
vnd natuer lichen dyngen Vnd was der eyrſte der belyde dat got eyn 
ſe chepper wer aller dyn ge. vnd dairumb verdreuen yn die Chaldeiſchen 
s yrme Lande. 
€ By Abrahams tzijden verdilgede got vunff Stede mit allen den Eisen der waseyn 
Zodoma / die ander genoempt Gomoꝛra. ind noch dry andere 


¶ Abraham gewan eynen fon heiſẽ * Iſmaell by ſyner dyrnen genoempt Agar/ vã de 
quam eyn volck. vnd wurden geheiſchen Iſmaeliten. dair nae wurden Sij genãt Aga 
reni Dair na Saraceni dat ſyn die Turcken. 

Cool es verloiſte Pie Jueden vi| Egypten vñ got fa. dye. x. gebot He leuede 
vur Criſtus gebort vmbtrint. MDyvi iair. Vnd van der tzijt dat Moyfes dye Ee 
wart gegeuen biſſ an dye tzijt dar Salomon den Tempell bouwede waren. C CCC⸗ 
LxXxviij. jair. ind Bis an verſtoerunge der Star Troien. C C CXvij . jair. 


¶ Van der gie dat dat gef etz gegeuen wart biſſ tzo Per verſtoerung der Stat Troien 
wairen. CCCXVij. jair. 


U Van der tʒijt dat dar geſetz gegeuen wart bis dat der 5 wart waren 
CCCCAXXviij jair. 


¶ Meyſes Starffas he alt was. C. vnd. xx iair. Vnd he was der eyrſte Richte. 
gen em Jen Foedenfagde. 


Anne une Criſtus gebott. umbtrint. NE | 
Troija die A Stat wart — 

—— Ve 

ai RZ 2 
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| Pie begonnen die Ineden koninge za. _ 
| 5 Zinna une Criſtus gebost unbirint ADULETZIE 
* Aul Der eyrſte Roning der Jurden regmert pru er 


Hat .iin.alder hait yyn begynne 


van der tzutdat ¶)auid komnck 


wart. mnd hait. CCCC. XXxX iarrrrrr. 
¶ Dit alder wirt tzogeglijchet 9 veirden alder der mynſchen dat genoempt is dye jogẽ / 
de Want als die mynſchen van dem ſeluen alder Bequeme ſyn zo Regieren. Alſo ouch 


in deſem veirden altet wurden gegeuen vnd konynge geſatzt vnder dem juetſchen volck. 


And wart konynck as ey . XXX. ſair alt was vnd regierde. EA jair und 
\F vj maendhe. Se — 
iüij 



























Dat ij. alder der werlt Indie 


¶ In dem. xxvi. iair ſyns konynckrijchs bedꝛeue Dauid der konỹtk ouerſpele mit Ber 
faßca. die eyn wijff was des Ritters vrias Ind as dat vurß wijff van eme intfan⸗ 
gen hadde beſtalt Be dar der Ritter erſlagen wart vnd dat kynt dat ſy pp die zijt van 
ne Hoi ſtarff Ind konynck Sanid nam Betſabeã vurgenant zo eyme ewyue Ind 
mit der gewan he eyn fon Salomon genoempt vnd der wart konynck ʒo jheruſalẽ vnd 
ouer dat Jaetſche kant naeene. — in: 
¶ Item wat ſtrijtber vnd hillige man konynck Dauid geweiſt ſy vinſtu genoichſam⸗ 
ich beſchreuen in der Bibelen in den boichen van den kGnge— 

¶ So konynck Dauid. xl· iair konynck geweſt was. ſo dede he beroiffen dat gãtze vol / 
ckvnd acle furſten prieſter vnd leuiten / vnd 9a b eſte dichte heSalomon ſyn fon vur all 
dem volckein zobimfftigen konynck na ſich. vnd geboit dat men yn ſaluede Ind gebode 





eme dat Be ſulde halden gerechticheit vnd gudertierenheit. Ouch gebode he eme dat he 


ſulde got dem heren eyn kempell buwẽ as he onch dede Ind Fair zo hatte konynck Da 

md vergadert groiſſen mechtigen ſchatz van ſiluer vnd golt vnd yſer mit anderen Ind 

deilde die prieſter des tempels in dri ordenunge in den tempell⸗ u N 
Salomon watt der derde konynck 150 Pierulalem und rer 


gyerde ouch xl iaire 


FC . Syſſe konynck Salomon buwede got dem heren zo Iheruſalem also ein koeſtlichen 
nd vernoempten tempell / as ye gemacht wart in der gantzer werlt Re was ouch der 
aller rijchſte vnd mechtichſte konynck als ye gewefkis. vnder den Eonyngen van Ihe / 
ruſalem vnd dem juetſchen lande He is ouch geweſt der aller wijſte konynck as yegel 
weſt is vnder den Juetſchen konyngen. vnd die wijſheit erwarff Be ouermitz ſyn gebet 
van got dem heren He was ouch eyn ſo weildige konynck van lijfflichen ee vñ 
wai uſten wie men die viſieren moicht mit den. v. ſynnen as mẽ ye geleſen hait als he 
ſelffo gezuget in dem boich van der werlt 30 verſmahen Eccleſiaſtes genoempt Omnia 
que deſiderabant oculi mei non negaui eis nee prohibui coꝛ meum.ꝛc. He dede machẽ 
koeſtliche vnd Pufkliche Boumgarden van manderBande Eruder vnd van wijngartẽ vñ 
mir alkerhande boumen / dat he moichte walluſt raffen vnd hauen mit ſyme geſicht vñ 
mit ſyme geruch He beſtalte vnd ordinierde dat Be Badde genoichliche ſenger vnd fen! 
a Ben. op dat Bemoicgte Bauen wailluſt mit fynen oiren. Jrem dan ger genoechten 
die Be hadde mit ſyme ſmach ouermitʒ eſſen vnd drincken ſchrijfft Be in em vurgenantẽ 
boich in dem zweiden cap.alfiss ſprechende Wer hait ye aſſo weildichlich vñ leckerlich 
Meroloedichlich gegeſſen vũ getruncken as ih Mit den wailluſten des beroren vnd ta 
ſten ie geſchreuen in dem boich Cantica canticorum. dat Be hadde / lx / kon yngynnen tzo 
huyſfrauwen. vnd andere / lxxx⸗ byſ Hleifferen. vnd der iunge meyde die he hadde tzo ſy 
me willen.was gheyn zale. 92 | 


2 


€ Item BeBadx fo groiffen ſtait mie ouervloidigen leckeilichen eſſen vñ drincken. viſſ N 


koeſtliche blinckenden vnd gulden vaſſen dat idt bouen maiſſen waäß. _ 

¶ Item in ſyme eyrſten iair as he was konynck worden nam Be so eynre huyſfrauwẽ 
des bouyncks doichter van Egypten. vnd mit der gewan Be ein ſon. me durch ſyn gebe 
de dan natuerlich. Want he was allein / xi / iair alt vnd dair nae in ſym andern iair as 
he konynck wurden was began he zo buwen den koeſtlichen tempell vñ buwede dair an 
vij.iaie. Dair nae in ſyme derden iair ſyns konynckrijchs gaiff eme got ſo grois wij N 
heit dat Be vernoempt wart Bauen alle konynge in Ienlnden Da 
¶ Item vmb ſyne groiſſe wiſheit die in alle kande verbreit wart quam zo eme mit ei 
Me groiſſen vnd koeſtlichen gezuych. die konyngynne viſſ moirlant van der fat Gaba⸗. 
gie ein heuffſtat is in dem ſeluen lande. IR. 


gi 








vã den Konynden den dorden eo j 
9 Der Tempell Salomans 
Badhenfalen © 


RE a N 
¶ In dem. XXXViji .jair ſyns konynckrij 
chs dede ee Salomõ eỹ alfo vnerlich 
vnd ſuntlich dinck. vnd ſatzt ein ſchentlichẽ 
ſmitzunge in ſyn ere. vnd verzoꝛnt got den 
heren Want he vmb lieffde willen tzo den 
vrauwen dede he machen tempell ynd Buy 
ſer dae men die affgode anbede vnd offerde 
deen ouch gebranten wijrouch. vnd buwede 
I). Vertempei® dꝛij. tzwen vp den berch By dẽ 
Tempell vnd eyn vp den Olyberch. Vnd 
dye bleuen ſtain nae ſyme doit biſſ zo ð sie 
RE EN et: Das — dede — 
re Re —— en Hie viſſ kompt dat men nit ſicher is 
van en ſelicheyt off he behalden is off niet. dat eyn ſere erſchꝛeckuch dinck is afkeıs 





¶ Item vmb des willen dat he gotz ere tzo rucke ſatzte vnd keir de ſich Ho der affgoderij 
warteine gefache varı dem Beren uch eyn pzopßeren Want Yumpversiadmmemic - 
€ Do Salomon smStrint. 2 j.jair alt was vnd · X jair konynck gewelk was ouer 
dar Juerfe lant fEarfi he. vñ warrBegrang byſijnen vur vaderẽ Joſephꝰ Der Bewerte 
Jreiſ Ge Byfkozien ſchaijuer vnd ouch Petrus Comefkos (Bzijuen. Jar Salomon cr fere 
at manwart. vmbtrint· XCiiij. jair as he regniert Bade LXXX fair foisße geſto 
uen Mer Die Billige ſchrifft tzeilt alleyn dye iatr ſyns konynckrijchs dae he regniert ce ße 
ſundiget. vnd der was. xl. Mer dye ander taienaefynreonersredung sale Sp nie. 


Kohoam Ronyncks Salamanis ſone wart koninh ouer 

dat Juctſche land vnd regniert. xviij. iair Vnd in ſyme eyrſten au — Esnyncktiße 
ware gedeilt Jar eynige konynckrijch des juetſchen Bandes Vnd wurden zween konynck 
gefssen Ser eyn wart genoempt konynck van Tnda. der ander konynck vn Iſraͤell. 
vnd quam nye weder vnder eyn konynck Par ſelue konynckrijch. 


¶ Hye is tzo mercken die ſache der ſpaldung des eynigen konynckrijchs vurß Sefemt 
wer konynck KoBoam woulde eyn groiſſe ſwair ſchetzumg vp dat Auerfcße volcklegen 
vnd dat dede be durch jngeuen des jungen reits In Be an genomen hadde vnd tale ss 
rucke den alden Rait ſyns vaders Konynck Salomon hadde dat gemeyn volckfere 
geſchetzt gu antworde konynck Rob oam den vnder ſaiffem hedde ſ vaser 5 ij geſla 
ge mit roiden / hey woulde Sij ſlagen mit iſern roiden ae vicken.vi.geflegrva ee 
vnd koren eyn eygen Eonynck der was Jeloboam genoempt Die vnzerösnchug vr 
‚ piderfaslfen is alfo feBedelich den Viegenten gs men Bie vnd vilf andere vi geſchich⸗ 


ten offenbairlich bekennẽ mach Diſſe nae gefi chreuẽ wurden konyn g evan Ju da 


Bias. Aſa. Joſaphat. Tora Ozias. Yasias Amaſias. A:tas of isar ins Jon gr 


Achas. Zo deo tʒijden wart Rome gemacht Anno eins quarte, 

















Tan demait. alder der wert 
San der Stat Kome wanne und van wem 
dye begonnen ſij. na ee 
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¶ Mae dem as die gewelt geſtanden hadde. MMMMCCCCiiij. jair. dat was tzo 
den tzjden as Achas konynck was ouer dat Juetſche lant hauẽ die tzween broeð Re⸗ 
mus vnd Romulus Begonnen die Stat Rome vp den berch palatinꝰ genoempt ð nu 
bynnen Rome licht. N. | — en! N 
€ Tits finins der vernoempſte hiſtorien ſchrijuer van der Star Rome . ſchrijfft al 
fs Do Romulus dye muren van ger Star geßuwer Badde mir eyme wijden begrijff 
fo was doch wenich volcks vnd inwoner der ſcluer Stede. vnd dat was Romul⸗ vi 
Remus miet lieff. ind dye by eme warẽ. do erdacht Be eynẽ font wye he meir volcks tzo 
fi vergaderen moechte Vnd machte eyn tepeck. dar is eyn vrijheyt. eyn platz dair all 
Oye gBene vrij waren.watfy ouch bedreuen hadden / die vp die ſtat qguamen. vñ da va 
quam eyn groiſſe menichte in die ſtat da hyne. van mordern vnd verbannen mynſchen 
Ind van allem geſlechte die ouch da Blasen wonen. vnd van den ſchickte vnd Beriempe 
Be.C.an den Kairo wijſheyt vnd nante Sij Senatores want Sij alt vñ verſoicht 
ware. vnd. M. an dat kiegen vnd nante St Ritter. zo latyn miles van der zail mille 











ui den Bonner der ROT. Fi 


Samı vil mans perfon dae waren. und gheyn vrauwen hadden vñ Befonnen dat gie 
Stat ſunð vrauwẽ perſon niet moechte lange blijuẽ ſtaen ſo dede Be verkindigẽ vñ ſan 
te Romulus in die Stede. die dairumb reine laegen dat Sij yn wouldẽ ſenden yrre or 
chter. Sij woulden ſy trouwen vnd zo der ee nemmen Nu was Romulus mit den ſynẽ 

ſere verhaſt. den naberen dairumbtrint liggẽde. wãt ſy vorten romulum vnd die ſynẽ 
- Buch waren Romulus vnd die ſyne veracht Sij waren arm vnd heerden vñd geburẽ 

as Ouidius onch ſpricht Spernebat gentes inopes vicinia diues In ſtabulis Baßiraffe 
et oues pauiſſe noſcebat. ¶ Die naberen entboden romulus vnd den ſynen dat Sy den 

vrauwen alſus vrijheit zo ſachten as ſy den mannen gedoin hedden. vnd nemen dye z⸗ 
wijuen / want ſy entgedechten niet zo geuẽ yn yrre doechter Romulꝰ do Be dat hoirde li Mi 
Be Jar Byn gap als were ym niet dairũb. vñ beſtalt eyn anderen anflaß.vnd klieſſ nae ð 
tzijt viſſ roiffen durch alle Stede. die dairumb laegen Wye tzo rome eyn groiſſ ſchoyn 
ſpiele ſulde gehalden werden. da nu der dach der hoich zijt quam. beuall he den ſynen dat 
eyn yglicher van den vrauwen. die dar quemen dar Spylltzo ſyen vl] lantſchaff vẽ 
Sabinen . die nae by rome gelegen is. eỹ neme. zo eyme wijue. welche die Be woulde Vñ 
dem geſchach uch alſus. dae van quam eyn groiſſ vyantſchafftuſchen yn vnd IE Ro 
mern. dat Sij yn yrre Jonfferen vnd doechter geroufft hadden. vnd woulden ſich wrechẽ 
an den romern as Siſ ouch deden Mer romulus ouerwan ſy. vnd gewan yrre ſtat vie 
erſloich yrren Konynck Die Sabinen quamen nae der hant vnverwarnter ſach in ro⸗ 
me. vnd gewonnen dar Capitolium. vnd ouer vielen die romer vnd erſlogẽ yr vilk.viz 
veruolgden Sij biſſ tzo der alder portzen des pallais. Die romer falten ſich ser were 
vnd geſchaich eyn groiſſ ſlaichtung vnd bloitſturtzũg van beyden ſijden Do Jar anfap 
die Jonfferen van Sabinen die Ne romer geroufft hadden ſo giengen Sij mit vngeß 
dem hairn. vnd mit droeffigen cleyderen intuſchen die zwae partye vnd baeden yrre alde 
ren vnd yr man. dat Sij doch ſich nice fo bloitruſtich meichtẽ mit dem bloit Dae dat 
die man hoirden. ſo machten Sy vreden mit yn vnd eyn ewigen verbt. vñ die va Sa 
Binen’ergauenfich vier Pie romer· vnd alle geßiee vnd regiment ſtalten ſy in yr hãt. 
vnd wurden die romer vnd Saßimieynvol 0° — 


¶ Item van den vrſprunck des Roemſchen rijchs vnd van wanne dye RBomere yr 


begynne gehat hauen vynſtu hernae Folio. xxij. 
9 Aan dem rirlten beginne der 
geneucknifle der. x. 
gellecht der Joeden. 


¶ In dem vurß · iiij ſair Konynck Achas van Iheruſalem. quam Konynck Phalaſar 
van Aſſyrien in dat Juetſche Konynckeijch. vnd verdarffte dat gantze kant vmbrrint 
den Jordaen vnd vienck zwey geſlecht der van der. xij. geſlechten vnd voirde die geuẽ / 
cklich van dan in Aſſirien. as ouch ſchrijfft Iſaias n demin.caı 0 
¶ In Iem.v.jaie des Lonyncks Achas machde romulus IE Tempell off dye vrijheyt 

vurß dar alle die vrij waren die dar in gaaam. en 


Th dem ſeluen iair und was Yas.lij.inie dat rome vpgebawen was wart Remus 
Me — Ä n e 
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ouch vp zoldener vnd gaff den eyrſten zoult. 





Daot ·ij. alder der werlt. 


¶ DIn dem .vi. iair konyncks Achas koir he die. C. man.· Senatoir genoempt. ——— 


¶ In de ix jair des konynckeijchs Ach as quamen die Sabim vmd yr ent voirten doe / 
chtere ind jonfferen durch die Romer. ind vmblachten Rome ind durch eyn jonffrauwe 
Turpeia wurden Sij ingelaiſſen durch die portzen vñ geſchach ep. grois bloitſturtzũg 


¶ Romalıs was: XXXviij. iair konynck Ind weis niemant reicht Wae romulꝰ ye 


hyn queme. dan men ſayt dat yn der dunre erſloiche. 


Eserhtas des vnrſz komyncks Zichas Tone wart konynck zo 
Ihelufalem. vnd regierde XXxjXx iair. Ai | — 
So ſhure gijt lieſſ got die Sonne. X. vren des dages weder zo rugge gain. eme tzo ey/ 
me tzeychen dat got eme ſijn leuen. xv. iair verlengcee. 

Puma pompilius wart Ronijnth za Rome nae Komnlug 
vnd regierde. XLj. iair Der fee Ten Romeren dat rechte vnd leirde ſy ʒoicht. He 
was der eyrſte der dat iair deilde in. iiij. deill. dat den romeren eyrſt vnkundich was». 
He maichte ouch reichte ſpꝛaiche / wie men tzo reichte fpzechen ſoule He fasste ouch zo 
Sem tale die eyrſte zwen maende as den hartmaende vnd den Spurckell Item he nam 


MManalſes des vurßz Ronijnks Eserhlas Ton wart Ikor 
nynck tzo Iheruſalem vnd regierde. 1 D.iaie. Diſſe wart konynck anno vrbis condite 
Ei. Vnd one criſtus gehn SC. XCVüij. — Be | 


¶ Diſſe Manaſſes was ein also bocſe mynſch vnd bedreue vill quades. 


¶ Item in dem. XLij. iair ſyns konynckrijchs leyſſe Bey Iſaiam den pꝛopheten ſynre 
Noder vader buyſſen ıBerufale voeren. vnd mit eynre hultzener ſeegẽ mitz entzwey ſeegẽ. 
Saum in dẽ. XZiiij. iair fans konynckrijchs ſprach got tzo ſynen propheten alſus 
Want Manaſſes hait alle quade ſchalckaffticheyt nae ſyme moitwillen bedreuẽ dair 
umß wii Baiffen komen ouer Iheruſalem vnd Juda fo groiſſe plage vnd bangich⸗ 
eyt dat ak der ghene der dit hoert ſyn oꝛen ſullen eme beuen Vnd dit geſchiede. dat nei / 
ſte iair dair nae wart he gefangen van dem konyng van babilonien vñ voirte yn mit 
fi mie eynre ijſeren ketten tzo dande Dae Be drꝛij iair geuangen was. gelegen vnd je / 
merlichen geplaget ware quam Be zo verſtant vnd tzo bekenteniſſe vnd kreige berouwũ 
ge ſijnre myſdait. vnd quam wederumb zo gnaden. 


¶ Byzaut die Stat. die naemails vermeirt wart van dem groiſſen Conſtantinꝰ vnd 
nae eine Conſtantinopell genoempt wart vp diſſe zijt angehauen vnd volmacht. 


¶ Tulbius hoſtiliꝰ der derde konỹcktzo Rome vnd regierde. XXXij. iair Deſer ſatz 
te eyrſte des rijchs zijns vnd ouede die ritterſchafft He cleyde ſich ouch mir pellen vnd 
guloen ſtucken as vur konynckges gewant. da By man eynen konynck ſunderlingen ſoul / 
de kennen He wart ouch van dem weder verbrant mit allẽ ſyme geſyndhe. 


¶ Amon des vurß konyncks Manaſſes ſ one wart nae dem vader konyncktzo 8 jew 
Salem vnd regierde. xii iair vnd bedreue ouch ua. 


Tan den Iuedſchen ind Koemſchen Roenyngen “ "on 
 E Iofias Amons fon wart darnae der xviin. Bonyncktzo Iheruſalem vnd vegierge 
* Er Eine Deſe Joſias keirde dat Juetſche volckwidderumb van ð a Hohen Iye 
Salomen vpbracht Badde.zc. Vnd hadde drij ſone as mit namen Joaha⸗ Fer eyrſt 
Eliachim. der ander. der ſelue hieſch ouch Joacen off Jeconias Der derde hieſch Ma 
thamanoff Sedechias. | | 
“€ Efinine die groiſſe Stat wart zoſtoert die hadde geſtãdẽ. M. CCCC. dñ. lxx. jair 
¶ DIheremias der pꝛophete Begumte tzo prophetieren. binnen des ſden. 


€ Ancus Marcius wart der. iiij konynck Bo Rome vñ regierde. xxxiij. jair Be belach 
Aller eyrſt Ve Stat tzo Rome vn Pacht ouer He Tiber eỹ Brugge vñ buwede die ſtat 
Hoſtiam He berwanck ouch dat fand Tuſſchaen. a, | 


| Joachas Joſias ſon wart der. xix. konyncktzo Iheruſalem. nae ſyme vader. vñ regier 
lij. maende. dat acht man vur cyn iait Jen verdreiff konynck Pharao van egypten vñ 


ſatte Eliachim ſynen broder tzo eyme konyncktʒo — alem. alſus wart he genoempt 
mer ſyn rechte name was Joachim He ſtarff do he j. iair regiert hadde. er 


¶ Jeconias off Joakin konynck Joſias vurß fon was konynck. xij. iair 


¶ In dem derden iair des konyncks Joachims gewan Nabugodonoſoꝛ der Konynck 
van Babilonien. dat konynckeijch van Iheruſalem vnd moiſte eme jaerlichs tribuyt 
vnd zyns genen He voirte ouch mit eme der joeden vill zo Pande Vnder Je was Eze/ 
chias Daniell. Ananias. Azarias. vnd Myſaell dye waren dae noch kynder. 


¶ DSair nae wart kon ynck Joakyn wederſß pennich vnd weygerde ſich su geuen tribuyt 


Dairumb ouer ʒoich yñ Nabugodonoſor wederumb mit eynem groiſſen her vnd vynck 


n ond voirte yn mit eme. vnd ſloich yn vpper traiffen doit vnd ſatte tzo konynck deſ⸗ 
ſeluen Ezechias anderẽ ſon Joachen Dat berouwe Nabugodonoſor nae. wan he hat 
te anyſt vur eme. vmb dat he ſynen vader doit geſlagẽ hadde. vnd zoich wede unnb 
dat konynckrijch van Iheruſalem. Joachim ginck viſſ vp des konyncks rruwe.vn ſyn 
gelouede mie ſynre moder vnd allen den fprien wäreme geloifft wart. dat men eme. dẽ 
ſynen. noch der Stat geyn ſchaden doin enſulde Der konỹck Nabugodonoſoꝛ bꝛach ſỹ 
truwe vnd geloiffde. vnd veinch ſy alle vnd voirte Sij 30 Babiloniẽ Dae bieuẽ Sij 
biſſ in yren doit Ser Konynck Joachim der ſtarff vnd nae eme wart eynander 


¶ Tarquinus pꝛiſcus wart tzo Rome geweldich Konynck. vnd was der vunffſte Ko⸗ 
nuynck. vñ regierde xxxvij. iair. he was va Gꝛeickẽ. vñ beſſerde Fieroemife ſpraech 
mie der Gꝛeickſchet Ze vermeirde ouch dye Senatozes Be machde ouch Spill vnd 
Spilhuyſer dat da heiſcht. Circus He machde ouch den ſchall dye da heiſcht Trium 
phus dat beduyt den ſyg. off gewin Ice ſtrijtz Dat ſaltu ſus verſtain So wãne eyn Ko 
nynck off Keyſer eyn fEeije gewonnen hedde ſo foulze der fefire Konỹckoff Keyſer 50 Ko 


me inkomen vp eme ouergulden wayn. vnd die geuangen heren vnd yr hyndere vng an 
dere. ſoulden mit gulden ketten vun dem Keyſer off Konỹge louffen. vnd roiffen Vermer 
rer des Rijchs kompt. Alſus wirt he mit eren intfangen. Dat naemals dicke 30 Kor 
me alſus geſchiet is He Jede ouch afker eyrſt machen gewaichhuſere vnd fi praechuyſer 
Ne was ouch der eyꝛft der eirheyt an zeumen ſeddelen vnd ſhiden. dede machẽ mal 
lich tzo ſyme werde He machde dat Capitolium offgericheßuyfl 30 des tzijden vneẽ 
Nabugodonoſoꝛ Konync van Baßilonien Sedechiam Konynck van Iherufalẽ vurß. 


Ezethias wart konynck tzo Iheruſalẽ nae Joathimn un 
| | — da i ö 
















































anpen,üaloerderiile 


ouerquamẽ. v konynge as der konỹck va Edom 


¶ In dem · ij. iair ſyns konynck· ijche 


der konynck van Moab· vñ der konynck Cyrus. der konynck van Amon .ind der konynck ni 


van Syrien ouermitz yr Bede myt banpnek Sedechlas van iheruſalem. dat ſy dem ko 
nyiicevan Baßikonien gheyn trihuyr geuẽ enwoulden. dat dodg per pzopßeit Jheremias 
yn wederriede. en “ Den: 


¶ In dẽ · ix iair des vurß konỹcko Ezechias tzoich konynck Nabugodonoſor mit TA 
fer mache ouer den konynck Scdekia ın dat juerſche kant .ind belacht die Star Bert ’ 
ſalem nd der koninck van egypten moichte dat niet gekerẽ noch yn affgedrijuẽ der myt 
könynet Sedechia verbundẽ was. Ind die BePacßte 8 vurß konỹck Nabugodonoſor fo 
Haft dat niet vyſſ off in komen en moicht. alſo dat die Stat gantz tzo gefloſſen wart. 
ind wart grois gebrech van Siccualien ind kujfftz noittrofft ind wart grois Jamer ind 
noit. ſo grois dat die moedere yr eyghen kyndere aiſſen Vnd die ſtat wart tzom leſten ge 
wenmen. RT 
¶ In iemt.pi.iaie Joe Sedechias vernã dat die Stat gewonne ſulde werden. entflo he 
vyſſ zer ſtat des nachtz mit wijue ind kynderẽ · he wart doch geuãgen. ind dẽ konynck vã 
Babylonien bracht Nabngodonoſor leyſſ die kynder. in ſynre Atgainwordicheit doyt 
-flain.ind Boys den Konynck die ougen vyſſbrechen ind voirte yn fo blynt mit em⸗ geuã 
gen tzo Babylonien Dar nae ouer · v maend fant Nabugodonoſor eynẽ furſten Habe 
ſardan tzo FHerufaten ar Beronffde den tempel ind brante yn Ditr geſchiede in dem 
alr des konyncks Sedechiaassss ae 


Mat.v. alder deſtr werelt vnd 
hayt lijn beghynne in de neiſtẽ init as Sedechias der onynſk 
van Inda.pj.iair geregneert hadde. ind hait gewert bis vp die geburt vns heren iheſu 
criſti ind hait gehat. v. hondert ind. xc⸗ iamu inid hadde dat juetſche konyn Hrijch vil be/ 
droeffniſſe ind weðwordicheit van den heydenſchẽ konyngen · die die Star Iheruſalem 
md den Eofklißen tempel den Salomon gebuwet hadde ſtruerdẽ. ind dat ganze lant 


verßerden.ind dat volek vyſſ am lande geuencklichen voirde.mie ven konynck vnd ver 


ginckberjocaen Conynekrücd Ind Baız gewert die geuenchuiffe.Prg.iaie. Dar ie bie in 
Zat tzweyde Jair konyncks Sarij Joafpie. — CET N, 


¶ Item van des dat men denn tempeP cyrſt bouwede waren. CCCC. lxij.jaitt 
¶ Item van des dat Je joeden vyſſ Egypten voirẽ waren „10. Bonzert ind. xx. jair vñ 
nſ maende. ind. x. dage. ind vã ver tzijt Pat Pie akt began warẽ. iiij duſent . ccc. lxiij. 
jalr ind. iiij. maende ind. x. dage. ee — 
q Siegijt dat die joeden eyn konynckhadden van Sauls tzijt an.Bisan des tempels 
verſtorũge was .d. ondert xiiij jair — mm. 


dehias geuagen was ind Iheruſalem tzerſtoert· me gont⸗ en armen jocden dat ſy den 
acer Bonweren .ınd dem konynck van Babylonien Zeynſt ind tzijns dair aff deden. 
nd men ſante yn tzo eym Beufftima-cynien furſten ‚genoempr Godolias Ten ſloich eyn 
fueſte des Konyncks van Babiloniẽ doit · des entfagenfyß Ne joeden. wie arm ſy wa 
nn vEsuwen in Egypsenmit Keramias ind Baruch den prophetẽ went ð tzweyer 


¶ Item dat geuenckniſſe 3 oeren zo Babylonien werde. lxx jait So der konynck Se 
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Aã dẽ konyngẽ det Koiuer. Gheyn konynck der Joedẽ er 


¶ In dem anderen jair des vunfften aldere Dair nae voir Nabugodonoſor in Egyp/ 


ten ind bedwanck ouch dat lant. ind vinck die joeden alle. die eme entfluwen waren · vñ 


voirte Sy mit tzo Babilonien. ſo bleiff dat lant tzo Iheruſalem gan wouſte 


¶ Item do Be heym quam. machte he eyn grois hogetzijt ind eſſen dair Bo fies Be dye 
joeden Baken.ind ven blynden konynck Sedchiam ind as ind dranck mit me ind was 
vaoelichen Bynnen des Pics der Koninck Nabugodonoſor eynẽ drãck machen ind ſchẽc 
kede des Sedechias dem blynden konynck. Ind as he des gedruncken hadde vntreyn/ 


te 5 vur alle dem volcke. des lachte Nabugodonoſoꝛ ind die ſyne. ind Scdech ia! - 


den blynden konynck lacht man Io weder geuencklich Inc bedroeffde be ſich van ð ſchan 
den ſo ſeyr dat he ſtarff. ee ER — 

it was der ſelue Nabugodonoſor der die vunff Suyll vp Jede richten. die man an / 
beden ſoulde Ind dede. iij. kyndere in eynen heiſſen onen ſcheiſſen vmb dat ſy die Sule 
niet anbeden enwoulden / wylch vuyr yn doch niet enſchade. 


¶ Tem eme droempte ouch wye eyn boem woiſſe in die hoegde bis in die wolcken ind 
ſyn breyde all ertrijch bedeckte da vnder was alrerhande vee. ınd vp den eſtẽ alrehãde 
vogele Do quam eyn ſtymme van den hemel ind ſachte dat man den Bonym aff Zu 
ind die vogele mie dem bouym ewech voyrte. eyn mit Jen dyeren Mer Pre woernel ſu 
dein der erden blijuen Ind ſyn hertz ſoelde vervandelt werden in eyns deirs hertze. ind 
Vt ſulde weren ſeuen jair Dit geſchach as daniel eme den droeumme Beduder hatte. 
Ind ſachte dem Konynck Du behzey hens den bonym. Den got heiſch aff hauwẽ. war 
dyn gewalt ſall tz ogain ind dyn hertz ſall verwandelt werden in eyns vees Berge. ind 
dem vee wirſtu gelijch. vij· jair Dit geſchach allet. as daniel gefacht Badde-ayn dat 
die. vij. jair in. vij maynde verwandelt woirden. durch Daniels bede. —9— 
¶ Deſe Nabugodonoſor leys eyn ſoen ouch Nabugodonoſor genoempt ind der wart 
Konỹcktʒzo Babilonyen. nae eme der was ſtercker Yan ſyn vader ee gewart an gewalt 
Ind lijues krafft Ser hadde anyſt dat ſyn vader van dem dode weder vp ſulde fEayır .. 
ind yn van dem rijche vrllifopffen ſulde. durch dat. dat yn got in dat rij ch weder Badx 
bracht. nae der tzijt Bein vees wijſen gelefft hadde. durch den anxſt leys Be yn vpgrar 
uen ind deyllen an. ETC ſtuck ind warp dievur die vogele dar fy die wijt tzo voitte 
as mit namen dryehundert gyren vB, dat he niet metzo ſamen enqueme. | 


¶ Seffe Nabugedonoſor lies eyn fone Baltaſar genoempt ind ware Konynck zo Ba 
hiloniẽ nae eme Ser machte eyn koſtelich gaſterij ind eſſen Soße in ſynre hoeſter erẽ 
fas ſchenckde men eme vyſſ den Coeſtlichen dꝛanck vaſſen. die ſyn vuralderen in deme 
Tempel geroufft hadden So qua eyn hant ind ſchreiff an die muyre des palles Mar 
ne thetel phares Die worde enkundẽ ſyn meyſter noch wijſen niet verſtain noch bedu / 
den Do ſant he nae Daniel. der qua ind laiſſ die worde ind ſprach zo Jen Konynge 
Deſe wozt die Bedndz ſus vill. dat got dynne daghe kurtzen willt ind dijn rijch ſal a 
ſtoert werden Ind dyn gewalt ſal gegeuen werden den van Media ind van Derfia. 
Ind geſchuyt dir da van. dattu got verſmait hais der bouen alle Konynge is ind ſyn 
vas vnreynt hais. dair man eme mit deynen ſoulde Synt du gewarent bis By Iyncs 
alderuaders plaegen. der heuwe ind gras as. as eyn wie rynt So wıle got ouer dich ſel 
ueſyn plage layſſen gayn Sit geſchach as eme Saniel der pzopßere hatte geſacht 


Des ſeluen nachtʒ wart die Stat gewonnen · ind geſchach alſus. 


¶ Tyris der Konynck van Perſia der lach vur der Stat Babilonien. ind deylte ar 
waſſer Eufeatep dat durch Si Stat plach zo drijuẽ. verre van ð Stat a vleiſſe 


ur 














Pa an der uruhcc 


And rynere. Do dat dans walfer ind dryfft in ſo vijl ende gedeylt was. traden des ko⸗ 
hynges volck va Perfia durch dat loch dar dat gantze waſſer ind ſtranck durch plach 
30 Iryuen.want dat nu ckeyn was an Fer ſtat muren ind wunen die ſtat ind Cirus Fer 
konynck van Perſia ſloich Balthaſar doit ind wan Babylonien ind verheirde dat ko 
uynckeich al da ind beroufft it mit eyn dat idt verginck. do Cirus nu Babylonien ge/ 
wonnen hadde do was dar mir eme konynck Darius van Media deme ließ he die —— 
ſEGafft va Babylonien. vmb dat he ſyn oeme ind alde vrundt was. Alſo verginck Be⸗ 
bylonien ind dat rijch Caldeorum. Idt was grois wonder as man lieſt dat Babyfont | 
en ee van mãnes henden gemacht ware ind was noch meer wunder dat ſy van mãnes 
kracht zo brochen mocht werden vmb der groiſſenn ſterckden ind der kunſtrijchen ſubti⸗ 
licheyt die dar tzo gedain was van den meiſteren. an 
¶ Sarius voirre Damebl ind andere meer joden mit eme in Medeam ind halde yn da 
muegrorienerenakaeynBilkigenman. "on 
LT Cirus konynck ouer drij Bonyngeijche.as va Media ind Aflirien ind van Babyfo 
nien.gaffin ſyme erften jare alle den foren orloff die in ſyme lande waren dat fy weder 
umb möchten varen tzo Iheruſalem iud buwen den tempel den Nabugodonoſor bad 
perſtoert ind beroufft. ind ließ ledich van den geuenckniſſe Zorobabel des konynges 
Jeconias ſone ind vijl joeden mit eme. Alſo quam dat juctſche konyngrijche vnder die 
heydenſche Beren ind wart geyn konynck meer tzo Iheluſalem biß zo — tzijt der 
eyn jode were ind ouch nůmermere cn wyrt. a 
ie kompt dar Juerſche konynckrich an vremde heydeliiie - 
konynge enge (Ra a 
. .LSanius tullius Ser. vj konynck zo Rome regierde · xxxiiij jare. der lachte eynen 
grauẽ vmb Rome ind ſatte den zijns ind bede Pie lude 30 ſchetzen ouer die lande die dẽ 
Romeren vnderdain waren. der wart geflagen vanfyme dochter manne Taranına . 
der nae eme konynck ware. Deſe houerdige konyniekfenee.pnpv.taer. 
¶Cambiſes konynck Cirus ſone. der hieſch ouch Aſſuerus ware konynck na ſynem 
vacer der hatte Heſter die joedynne zo eyme wyue. dar vmb lies he zo Par die jocden 
yren tempel volmachten. Helies ouch Mardocheũ ind die jocden viſſ Fer geuenehuf 
fe. Deſe Aſſuerus was Bere vann India zo Morelande ouer Cxxvj.· lande ind ſynn 
hoefft ſtat hieſch Suſis dar Be hoffhielte. he ſande ouch Holofernes ſyn renthmeyſter 
ouer Die joeden. ind die vrauwe Judith hiewe eme ſyn heufft auaee. 
¶ Smerdis wart konyncknae Cambiſes ind was eyn gelert man vnd regierde niet 
Satsimaate sa 2 ea Mrd 
: E Sarins Tdafpis Began soregieren so Babylonien ind ouer dat jusetfi be landt 
in dẽ CCyxvxj. jare na deme as Rome gebuwet was.indın dẽ. lxix. iare des vunff 
ten alders. ind en An Zen erſten iaire ſyns konynckrijchs nam he z0 
cyne vrauwen konynck cirus dochter. vp dat dat rijche wedet vmb queme an die ſynẽ. 
¶ Tar quinus lucius wart der ſeuenſte ind der leſte konynck van rome eyn hoemoe 
dich man. dat rijche hadde he. xxxv. iaer· he vant yrſt durch ſynen hoemoit die kerkere 
nd ſtocke veſſere ind alkerhande vngemach dar Be die romer mit dwanck. dar zo ſleiff 
Tar quinus ſyn fon der jonge By der edeler vrauwen Lucretia Lucentius dochter des 
-Senatoirs. Pat beclaichde ſy jrme manne as Be weder heym quame. fo wie ſy bynnen 
‚naßte beſtegen ind wann lyffs voirten ind geweltlichen dar zo gedrungen were. dar 
durch ſy jre vnſchoult bewiſen woulde dat idt yr weder jren willen geſcheit were ind nie 
wiek dar zo engeue ind veil vur jrme manne ind den Senatoren in eyn [wert durch yre 
hertze ind bleiff doit. des enwoulde ſy niet haiſſen wie wail jr man jr vader ind eo 
<= werk hy Iz vein wolten Baiflen want de j ayın je will n gefebiet was.TpfacgtFieyn 
muich en ſal nũmer vnkuſch wyff gehalden vur ſulche wyff zo eyme ſpiegel vp der erden. 
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landen Kaitzmãnentzo Romeund Dictatoren. mi. 


DSDes en wonlde ſy niet laiſſen wie wail yrmã.yꝛ vað. ind die Romer ſy des vrij wonl 
— idt yr ayn yrren wille geſcheit was Sy ſacht Neyn Mich en faPına 
mer vnkuyſch wijff gehalden vur ſulche wijff tzo eyme SpiegePopper.erden Durch der 
ind me ſachen verdreuen die Romere Tarquin des Riſchs mit den ſynen Anno vr 
bis condite CCxlij. ind was in dẽ. xij. jatr. Darij ind die Romer ſwoirrẽ nũmer gep 
nenne van ſulchem namen tzo kieſen zo regieren nd Pate mit vergingen VIE RBoẽſche 

| Read Vie Romere geyn koenynge meer hauen. ſunder fy Eosen ander ver. 
enten. | ei EEE 

¶ Anno vꝛbis condite Darij vero xij. began Alexander magnus Bo regierẽ den mã 
hielt vur Konynck philipe ſone van Mace domenus regierde xliuj. jair a 
¶ Anno vis condite. CT vliij. ind in dẽ xiij. konr ck Darij. Ind was dat eyrſte jair 


as der Konỹge vyſſ Rome HdzarewareDsregierde die Senatores dat gemeyn goyr 


Dat jair vyſſ. eyn yglicher ſyn vumff dage. ind alfo dat feine | air vyſſ. 
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Can to warn Die Bomer geyn saninch. mer Conſules, 

pariinRatsmemmeddioifien - :. 2.202002. 
¶ Naec dẽe as die Konynge. CCC. jair tzo Rome geheirſcht Badsen «ind den leſten Es. 
nynck Tarquinum verdreuen hadden. ſo Essen die Denatoscs vur eyn Konynck tzwen 
Raetſmanne. die hieſchen Conſules. Ind Essen darũb tzwene. off eyner quaet were of 
verleirde dinge woulde vur ſych nẽmenm. dat yn der ander dair van enthielde Ind wur, 
den ouch alſus gekoꝛen dat ſy niet me Yan eyn jair en ſulden dair an ſyn. vp dat ſy met 

o homodich en wurden Sex eyn warde der ſteijde. der ander der wijſheit ind der Ste. 
de vyſſtichtung. Sitgef chiede Anno vrbis condite. CC. xliiij. Darij vo xiiij. vmb 


eeau 


By Ber Conſule tzijde ware dat Roemſche rijch grois ind rijch nd ſtreckte ſych vyſſ 


oner die gantze werlt onermitzʒ mannychs mans doit 


Item Bꝛutus Lucins Tarquinus Collatinus der vurß· Lucrecien man winden die 
eyrſten Conſules Mer Tarquinus wart balt aff geſatzt van ſyme ampt. wãt ie As - 
mere enwoulden geyn Tarquinꝰ geheiſchen. tzo Rome lyden Ind dairumb zoiß ße 
vyſſ Rome mit alle ſyme huyſrait ind huyſgeſynde ind wart eyn ander geſatzt an ſ yn 
ſtat ind der hyeſch Aucmsvaferits: © J 


Aan eynre andere heirlichet of ampt Dictatura genoempt 
die tzo Rome begonnen uͤͤ8t. 
¶ Auno vrbis condite· C C. liij· ind vur chriſtus geburt vmbtrint Anno Diij. jair 
Ind in dem. ix. jair nae dem as die Eonyngeaffgefase ind verdreuen warẽ Do ware 
eyn nuwe herlicheyt off ampt tzo Rome gemacht. ind die was hoeger Ian der Raitz 
ſtait. ind was gelijch der ouerſchaff. die den anderen tzo gebieden hait als eyn Keyſer. 
Ouch wart geſatzt tzo der tzijt eyn Reitmeiſter ind der moyſte tzo gebiede ind verbiede 
des dictaroirs bereyt ſ. Se IR A 
Item Pie dictatoir gyngẽ bouen yn in gewalt ind macht. den Raitzmãnen ind hadden 
euchgensemoverboroneiffe 2 
Ste Vieratozes waren an dem ampt ind herlicheit vunffjaie lite Ind waren ger 
heyſchen Dictatores. dat is fy ware as die dat furſtendom Bielden Ind wer die hadde 
Der dichte dat recht. ind dat ſy alſus dichten ind vunden dat moyſt men halden 
Fam van der ſeluer herſchaff wart ſeder gekoren Caius Julius he 
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* .C Irem van Ion oyrften Conſulen ind dictatoren Bis an Fulınm warẽ. CCCX. 
-jeie Jo quam die heirſchaff an Julium alleyn mit gewalt entgain der Senatoir wiſſe 
ud der dictatoir nd Senatoir waren Bis an Julium · ix. hundert ind xj. * 


San eynre ander herlicheit die za Bome ingelatzt iuart vmb 
trint une chrꝛiſtus geburt. CCCCxtnij. Ind ware geheiſchen Cri 
Ind wurden geſatzt vmb der Deere willen ind war? als eygẽ ind ſunderlinge Ad 
nocaten ind Bell chirmer der ſekuer gemeynte off ſy van den raitzmãnen ind den Sena⸗ 
tozeı onerinalken wurden off dat yn war vngelijchs van yn geſchiede doch was ð dicta 
tor bouen ſy ind ſyn beuele duerde niet eyn ſare finder. v. iare⸗ ee 
7 och van eynre ander herlicheit 30 Rome u 

¶ Item Jar nae vmbtrint vur chriſtus gesurt. C CC. Lu · iair kreigen die romer 
anzer hynne ind ſatzden aff die herlicheit no dat ampt van den raitzmanne ind ſatzden 
dar vur.xij. manne ind durch die ſoulde die gantze ſtat regiert werden. mer dat ſtonde 
niet lange ind dat naeſte iair dar nae wurden die wederumb verdreunn. 


och van eynte ander herlicheit.30 Rome © 
¶ Itẽ die veirde vpr oerunge 50 Rome quã vã begyrlicheit ſtaitz ind goitz want dat 
gemcyn volck woide dat duch vyſſ 3 gemeynte gekoerẽ wurde etzlige zo regẽtẽ die ouch 
acke va ð ſtat heddẽ. ind idt geſ Biere alſus ind wurdẽ geſatzt Tribuni ind Ediles. 
ind was ye ampt as zo Collen hait ð raitzrichter ind I gewebtmeyfter.ind all waren 
die ampt niet gerechent vur groiſſe wyrdicheit. wante ſy noichten geyn purpur Mage 
ſo was idt doch gehalden vur eyn grois ampt ind beuell. 
: Aattden konyngen ua Perlien ind andere konynektöche. 
Ä ee WW: Erfes was konỹyck Dariꝰ fone ð began zo regnierd 
2 nnovꝛbis condire. CC lxvij. ind regnierde. xx · jair 
Ba Be gewancgypten dat ſyn vader pur hattevertorẽ. he 
vyſtoirte Greicken ind was vyſſermaiſſen ſtarck ind mechtich 
Seſe konỹck Xerſes hedreiff vijk vnd groiſſe ſtrijde ind wãt 
he ſo vijk ſtrijtber was dat he vijek voulcks vmb bracht zer 
doit wart he van den ſijnen verhaſt. dar vmb in dem xxi · 
jare ſijns rijchs wart Be van eyme ſyme vaigt Artabanus 
¶ Artabanus vurß vnderwan _ genSept erflage vreitlich 
ſich der lande ind wart der ſeſte konynck van Perſien. ind ver 
guter. vij maende. ind Vie werden gerechent vur eynn jare. 
— ANu hadde erſes gelaiſſen tzwen ſoene. der eyn hieſch Da ⸗ 
rius ind der ander Netarperfes. Artabanus vurß erdachte 
eyn loeſen rait ind macht den eltſten ſoene wijfewie dat ſijn junge broder beſtalt hedde 
Zat Be heymlich vmb bracht wırte.ind Pie kuden dat he ſyn eygen vader gedoet hedde 
Der eynre va ſynre ritterſchaff ind hieſch Vagabulus wart der verrederij gewair ind 
offenbairde Jar Artarxerſes dem anderen ſoene. dar nae dede Artarxerſes Bersiffen al 
ſyn ritterſchaff ind wolde wiſſen die tzaile vã ſyme voß-kind Artabanus quã ouch vn’ 
rer deu ſekuen jnd do Artarxerſes Artabanũ fach. ſo vynſde he ſich dat ſyn panſer wer 
mMe 30 Ang ind geboirte eme niet alſulche panfer 30 dragen ind ſprach zo Artabanus 
dat he mit eme weſſelẽ wolde ind Artabanus treckde ſyn pantzer vyſſ ind vã ſtundt an 
vo heſich entbloeſſet hadde geboit Be ſynẽ ritterẽ dat ſy yndur wſteech ẽmit ſynẽ · vij kyn 
derẽ. ind alſo wrach ð ſchoene iũgeling dẽ doit ſyns vaders Ind voeſde ſich felffs va den 
| ¶ELEaegen des mordero. 
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i € Sogdianus der · ix. kon 


Side Kaitzmãnẽ det Koinercheyn konynck der Joedẽ erg 
¶ Atarxerſes des vurß erſes ſone wart der. vi. Konynck van Perſien Ind regnier 


re He was go mail eyn ſchone man. mer Be haode folange arm dat hemyt 
reickde bis vp ſyn kuye He was der eyrſte ð en va Perſien tribuyt ind allyfevpfasde 


Want Be — bouwe. ind Be was eyn vredeſam here. Ind dairumb hadden yn 


ſyn vnderſaiſſen lieff ind werd. 


¶ Eerſes Per ander.ind der. viij. konynck van Perſien regnierde tzwen maende 


4 


ynck van perſyen regnierde von aende. Ind van den ie niet 
treflichs geſchreuen want Syniet lange geregiert hauen er 
€ Darius der genoempt was mit ſyme zonãmen Notus. wart der. x. konynck vã per⸗ 


ſien ·ind regnierde. xxix. jair· Deſer bedreiff groiſſe kriege int gain die vã Athene. vn 


macht Sy vluchtich ind endorſten vortan niet meer intgain ſy tzo velde lonen 


j € Artarxerſes der ander. der genoempt was Mennon. den die hebreiſchen noemẽ Aſ / 
ſuerus wart der yj· konynck van perſien. ind regnierde pl.jait, Deſe Darius ſone was 


der mechtich ſte. bouen alle die / die vur eme geweſt ſyn Syn gebicde ind regiment was 
van Indien Bis in Moirlant. vñ was here ouer C. xxviij. kande. ¶ In dem · iij. jaer 
ſyns Rijchs macht he eyn groiſſ koeſtelich wertſchaff ind eſſen vur die ritterſchaff vnd 


vnderſayſſen ſynre lande. — ee eh 
¶ Arrtarvxerſes ver derde. Fer ouch Ochus hieſch. was Aſſuerus vurß ſone. ind ſyn moð 


was Heſter. he wart der. xij. Konynck van Perſien He was eỹ ſtrack wrede man. ind 
Balp den Konynck vã Egipten Nectabus genoẽpt. der vyſſ ſyme lande verdreuẽ was 


dat he wederumb in ſyn kant quam He was ouch beſoꝛcht dat die ſynẽ ſulden eyn very 


bunt machen intgain yn Ind dairumb lies Be vil van ſyn maegen ind van fynre Rit⸗ 
terſchaff doeden Deſgelichen ſpairt Be ouch niet die vrauwen perſoin. ind lies die ouch 
doeden beyde junck ind alt. Mer Be int ghynge der hant gods niet. ind Be wart erſlagen 
van den ſynen. | 


¶ Tzo des konyncks tzijden in dem. v. jair f yns rij 88 Began Bo heirſ⸗ chen philippus des 


groiſſen Alexanders gemeynter vader. — — 

— Anno.xxſ. konyncks Ochi vurß was Alexander magnus.vxij. jair alt. ind reyt myt 
edd SR 
EAreſtotiles der groiſſe naturliche meyfter was tzo den tzijden. ind was gogegeuen dẽ 
groiſſen Alexander vur eyn tzucht meiſfee.. — 

¶ Arſanus konyncks Ochus ſone. wart der. xij. konynck van perſien he began tzo regie 
rẽ Anno vrbis condite. CCCC. xiiij ind reg nerdeiirj. jair ind hadde vie kynder Ind 
men lieſt niet ſunderlich myrckliche geſchichte van ym. an 
¶ In dem . iiij. jair Arſani ware konynck philips van Macedonien geſtochen zer doit 


tzo· van eme geheiſchen Pauſanias Ind as he ſo gewont was qua dair Bo Alexander 


magnus ſyn ſone as men waynde.ind brachte den vurß doitſleger mir ſich vie philip 
pus ind gaff ſyme vader eyn ſwert in ſynre rechtbant. dat he Pauſanias ouch doyt 


du dairumb vyſſ bys. dattu mid an mynẽ vyande wrechen wilt. 


- Daring des unr& Atlanıs lone wart der xiij. komnck van 


ſteiche Philippus ſtarff — doit bedroefft mich niet. want ich fyei dat 


‚ Derfien ind regnierde. vj.· jair ——— was ouervloedich ſere rijch Ind wanne 


be plach yrgens hyn tzo wãdelẽ. ſo hatte he. D. Ritter mit gulden wapen geharneſcht 
die vp gulden wagenen gevoirt wurden. ne. En 


¶ In dem eyrſten jair konyncks Sacij as PRilippite des groiſſen Alexanders vader 


geſtoruen was · ſo nam Alexander dat konynckrijch van Macedonien. 
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— \ Aan dem.u.alder der welt 


ware der· xxiiij. Konynck van Macedonien nge ſyme var 
der vmbtrint. CC.xvv. jair vur Criſtꝰ gebort ind was 
vmbtrint. xx· jair alt He regnierde xij jair Do hekofck 
wart ſo ſtalt he aff all ſchetzũg ind ouerlaſt der vnderſaiſſen 
in ſynen Banden. Yan alleyn dat Sy eme gehoirſam vnd 
— weren emeigo Bepen fyn Bande 10 Befeßyansen Ind30 


vermeren Ind 9a mit Preige Be gunſt ind lieffde des volcks 


F ind in allen ſachen war he woulde Bereit waren Bebeſtals 
ug alben zen ghenẽ die Ruitterſpiele bedrijuẽ woulen bar, 
neſch ind rijchen zoult. ind alfırsvergaderde Be eyn altzo groiſſen getzuich. ind bezwan 
akebanevp gynſit Meere He ouerwan den vurß konynck Sarius van perſien. vnd 
g a Gr dat ſelne Eonynckrijch ander ſych Ind alſus verginck dat ſelue rijch var Deu 

ſen. ind quam vp dat Rijch Grecoraum ee 


¶ Item he ſtichde in Egypten die groiffe Stat Ale xandeia .gensempenacenie _ 
Teen die Romer daden Konynck Alexander groiſſ cre.ind gauen eme ouch gloiſſen 
ſchatz Deſe Alexander bedreiff groyſſ wunderliche dinge Der Hit wider aPwile wir. 
fen. Der leſe Alexandrum magım.ind dat hoich — x Eißehis. 
¶ Ae Alexander die werlt eyn Belfae des Mers aeyn an ſych betwongen ind nit w3 
ders bedeeuen hadde xij jair kancke do wart eme van ſyme Schencken in ſynre hoeſt/ 
ſtat vergeuen ind ſtarff mit alle der Greicken groiſſer — 


¶ Item van deſem Alerander put Ber komen die Sa ſſen ind die Swanen 


¶ Do Alrxander doit was. wart ſyn herlicheit in.üij. Conpekeich ind mr mens 
Strijde verdeilt Als mit namen Ptholomeus hyelt Egipten. Antig onus hyelt Aſi/ 
ar · Seleucus hyeit Syrien. PßilippusByele Macedonine 
Aa Del verndempften konynrijchen en in 
je Teisgowilfenna dem Alexander magnus doit was fo geſchiede groiſſe ver 
IB anseräg in den lantſſchafften ind konynckrijchẽ vp gynſit Meirs · ind WR 
| Pe gingenfere aff.ind dar Roemſche rijch gynck vp · ſoe dat Sy eynige Berz 
Soeben ouer Pic werle As her nae geſchreuen wirt Ind dair vmb fo die fefise Konynck/ 
rijch ind lantſchafften dem gemeynẽ man niet imdich ſyn. layſſ ich vorvolgũg dae vã 
‚Bo ſcheiquen vallen. ind kere mych tzo dem Roemſchen rijch Mine ind van wen dat 
cynige keyſerdom fy vp Fomen. an | ae, 









Wane ind van wat Inden Dat Boemfche Rück is vphomn. | 
Ind dat ĩdt ſich by deler tzit began ſere ganetmeren. 


¶ Bee is datzlchtzo wiſſen wie wail viP-Eonynekaj in den (Waffen Befeszeuen 


varen ſo hn och vrdce-Sen.itij. die aller vernoempften Dat eyeſte dat ri Calde 

















om Dat ãder dat rijch Perſarum Dat derde dat rijch Grecorum — 
Roemſcherijch· Die eyiſte dei ſyn vp gynſit Meers ind van oriemẽ. Dar vierde 
ach diſſit ind van Occidenten. iud dat is vns meir genen. 





Vã de taltzmäne der komer czheyn konynck Der Joedẽ prig 


STE IT 


van ſchrijuen — 
en die geoiffe Stat tzo ſtoert ware van den Greicken Anno . xj. hundert ind 

Wy ijair vur Chriſtus gebort quã Eneas ouer meer in dat lant Italien min. ff 
fen 30. dem "Eonynge Latinus ind nam ſyn dochtet Zaminiam ind ſloich den Conynck 
irnũ doit · dem Lauinig geloifft was Do hatinjs doit was nam Encas Jar Errug 

ſche rijch na ſich ind buwede eyn Burch dae nu Rome ſteyt die nante hie na ſinẽ wijue 
Tauinia DoEneas drie jair Conỹck was geweſt do ſloich yn dat weder Jar Be ſtarff 
¶ Aſcanius ſyn ſone. der van Troyen mit eme. dar komen was . wartnae.cme or. 


nynck. Doe Eneas doit was Lauma genas eyns ſoens den noẽpte ſy oh Eneas. 


Ver heiſch ouch Siluius want he in dẽ Buſch geborer 


art Dairumb vorte Aſcamus 


ſynẽ ſtieffbꝛroder as Siluius gewois. Aſcanius bouwede Albaen die Star.ind lies ſy 


darnae ſynẽ broder Siluius die Star Alßacn Ind ſo wart dat rij h Albanorũ. dat ſ e 


der genat wart Romanorũ Ind dat was By den tzijden des richters Samſon. 


C Darnae ouer vil jair quã Romulus id Remus ind machten die Sr ER Kome “ 
Die tzwene machten eyn Burch an dem berch. dae nu ſteit dat pactaes dar hhe 
is Maioꝛr. dat groiſſe tzo Rome. Sy machden eyn grauen ping Sie Birch Ser Jocre 


Remus tzo ſnode. ind ſpranck Pair ouer. dairumb wart Be van ſyns broders Bittere 


erſlagen ouermitz eynẽ H ertzogẽ genãt Fabius mir eynre Egeden Do Rome was 
duſent. inij hundert ind. lxxviiij. jair. 

Item va ger Stat 
Folio. xvij. 


begonnẽ. ouer.tij. jair ſo wart Rome gemacht Ind do hatte die werlt geſtanden. inj. 


¶ Afeica eyn vã den drijen deylẽ der werlt wart betwongẽ an der Romer gewalt Ind : 


user 


dage ind. vj nacht gas vyſſ. do ſach maniamer an wijuen ind mãnen. die men crfloide 


E Wie anee Jar Zʒoemſcche tich is Ber komen widich lautzich (Beiinen Ser gtvn 
er wiſſen wil der leeſe Oroſium / ind andere hyſtorien ſchrijuere. die kang ind breit dar 


Rome.wãne ind van wem S ye angefangen f y vinſtu hie vur — 





























 Dat.n.alderdermei > 


| vlyen Mer Scipio behielt den ſtrijt mit ſynre manheit Die Numãtini vor weder in 
dicsſtat ind ſloeſſen ſy zo ind ſtachẽ ſy ſelffs an ind vbrantẽ die. ind ſlogẽ ſich ſelfs mit 
fwerden doit. vmb dat ſy den Romerẽ niet tzo ſchalle ind yn tzo ſchanden gheuanghen 
en wurden. ae * a — 


Clan efnre groiller nederlaegen die de Komet hadden nã dem 
volck Cimbei genant ind van den Duitſchen vur gotz ghebort 
umlreeite ZU xe 


¶ Oroſius ſchrijfft in dem. v. boich ca. ix. dat die Romere fanten vyſſ tzwen Raizz/ 
manne. der eyn heiſch Manlius. der ander Cepio. intgain die duytſchẽ. ind int gain dat 


ander volck dat in gallien ind germanien gelegen was · want die ſelue lande hadden 
fyß tzofamen verbunden dat ſy dat roemſche rijch gantz verdiligen wouldẽ. ind ne die 


vuß Roemer mie yrme getzuygevp diewalen ind Vie duytſchen zo ſtrijt quamẽ ſovᷣlo 


ren die Romer den ſtrijt ſchentlich. ind tzwae wa genburch Manlius wart erflagen mit 
ſyn tzweyn fonen Achtzich duſent wurden gedoit. ind veirtzich duſent ma van lant volck 
wieden on erflagen.ind van all yrm volck quamen nauwe. x. dair van.· die dat den 

Roemerẽ Borfafften.ind wie wail die walen mit den duytſchen eyn groiſſ mechtich 
goit By den Roemerẽ vunden. ſo en woulden ſy doch vyſſ groiſſer grymmicheit dat ſel 
nenier behalden mer fy verdarffren dat all mit eyn. Golt ind fifuer wurpen ſy in dat 
waſſer. die panſer — geſmyde an den perde nverſtreuweden ſy. Die per / 
de erdzenckten ſy. die menſchen henckden ſy an den boume Vnd alſo behillten die verwp 
reniet van dem rouff. ind den verwũnen engeſchiede geyn barmhertzicheit Ind dat vã 
wart tzo Roeme groiſſe ſchreyen ind Bufen.ind die Romer vorten ſere dat die walen 
ſulden bald darnae ouer dat welſche gebyrchts komẽ. ind gantz ytalien verderuen. 


Glan einer groiſſer nederlagen der walen van den Aomeren 
nr gotz geburt vmb trent lxxxvij.iar na. 
¶ As die Romere alſus fere vernere wurden van ð nederlage die ſy gehat hadde vã 
den walen So ſanten ſy eyn anderen Raitz man vyſſ . der hieſch Marius weder. dat 
voekek Cimbꝛi genant ind he nam mit ſych eyn getzuych van (Bone Ruyteren. die ym 
geholpen hadden eyn ſtrijt gewynnen vp eme anderen ende. ind as Bein Gallien qua / 


ne vã ſtũdẽ an ruſcht he ſych mir den ſynen. zo ſtrijden mit yn.ind erſloich he mit ſyme 

heir wail tzweyhundert duſent gewapender man Ind acht hundert vyngeße: ind erſlo/ 
ich yren hertzogen ind vntfluwen nauwe.iij.Sufent. Der dodẽ man wijuer waren alſo 
waıl@go moide.ind mocht geſchien beſſer Bo moide. dan hedden ſy ouerwonnen ind de 
den vraegen den Raitzman offhe yn gunnen weulde dat ſy nu vert myt cym kuyſchẽ 


Besen moechten dyenen den jonfferen ind den goden ind dat ſy dair durch bleuen lcuen. 


7 


Mer doe yr beede niet gehoirt warde ‚fo voiren ſy go ind ſlogen yrre kynder tzo doide 
vp die ſteyn. ind doeden ſych ſeluer ouch . die eyn erſtachen ſych die ander erhencktẽ ſich 


lan eyme geoitten uplonffund Khevelichen itide bynnetza · 
me anermitz partijlicheit der Burger / Und gelchiede umbernie 
CXxX.air vi Eriusgbo. 0 0 
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Aan den Kaitzmntu tzo Kone. Fell 


Dairnae wart tzo Rome bynnen eyn groi ff e ſtrijt der geſe BR van dem meyſter des 
volcks. Graccus genoempt Dar quã ſus tzo ð Konỹck va Aſia. gaff ſyn rijch ind ſyn 
ſtat den Romerẽ. dat woulde Graccus dat der ſchatz dẽ gemeynẽ volck fonldegegene 


werden ind dat geburde. dair intgheyn was. Scipio ind Pompeius ind die heerſchaff 


alle. Graccus wart geſlagen ind wail duſent des gemeynen volcks Dairumb wart 
der edel here Scipio ermort. des en mochten die Romere tzo der tzijt niet verwynnen. 


Men woulde dat ydt ſyns wijfs ſchoult were die was Graccus ſueſter. 


¶ In dem ſeluen ſtrijde wurden ð Senatore. iij. doit geſtagen. ind alſo wart eyn kriech 


tzuſchen der gemeỹde ind den Bere in der Stat. des waren vrſache Silla der Conſul ir 
Marius Dat ozloch werde. x. jair. darumb verdarff der Romer me dan.l. duſent mã 
¶ Gneus Pompeius er groiſſe quam vp.in den tzijden. der ware vyſſ geſant van den 
Romeren vp gynſit meers vmb die ſelue Bande tzo brin gen vnð die gewalt ð Boemer 
He goich oo | 

eyn ange tzijt ind werde wail. xl jair. a an 
Metridatus hadde vnder ſyme rijch . xx. ſpraechẽ. He kunde Be alle gelijch wale. ind 


antworden eyme yglichen vp ſyn ſpꝛaeche ¶ Pompeius verwã ouch ven Conynck Ti 


grane ind leys eme doch ſyn kant. 


moiſten yn iairlich tribuyt geuen 


Pie quamen die Jocde under die gewalt der Komer. mt 


Dair na voir Popeius durch Armemen in dat juetſche lant tzo jheruſabẽ. die wan Be 


bynnen . iij maenden. ind erſloich der joeden. xitij. duſent He quam ouch mit ſynẽ ludẽ 
in den tempel· he beſach die zierraet des tẽpels. he vant. x. duſent pont ſchatz ind groiſſ 
rijcheit var gulxenen vaſſen. des cn woßde he niet Baiffen nemen. ind gheboit den ſynen 
dat ſy den tempel mit eren heilten He ſatte yn eynẽ richter ind eynẽ buſchoff Hircanũ. 
eynen edelen man Symon machabeus Alſo wurden die joeden ind Iheruſalem den 


romerẽ vnderdenich He bracht vnder die romer tzo der tzijt. xxij konynckrijch in orietẽ 


Sam dem koeſtlichẽ ind eirliche Triumff ind Inrit den Pom 
2 ee, 
Pompeius tzoich widder tzo rome mit groiſſen volck ind mit groiſſen ſchalle. ind wart 
vntfangen mit ouerſwẽclicher groiſſer eren He bꝛacht mit ſich will’ Eofteficher cleynoit 
Eyn ſilueren ſuyll die he Eregen hadde van dem Konynck Pharnax genoempt. des ger 
lijchen ſiluerẽ ind gulden wagen em eyn altzo koſtlich veſgyn mit tzwey koſtlichẽ 
Reynen.mit anderen vilk cfeynodien Item noch ander. ix. koſteliche vaſſ van golde iñ 
geſteyntz macht. Fee eyn gulden vierkante berch mir hirtzen ind leuwen. ind mit aller / 
ley kunne va appelẽ. ind eyn taiffel van perlẽ Itẽ drie gulden vas Item. xxxiij· Croyn 
van perlen All deſe dynge wurden vur ym Bo rome ingewoirt. Item eine wurden vur 
gedragen die wapen ind helm der Bande die Begewontien hadde As van Armeniẽ. va 
Tapadocien. van Albanien. van Sirien. van Ticilien vã Meſopothamien. vã joedſ 
chẽ lande. vã Arabien. ind var vill mere anderẽ die he verwonnẽ Badx.Beyde tzo waſ⸗ 
fer ind tzo lande. Item vnder ven ſeluen waren ouch gemirckt. M. Sloſſe die he gews 
nen hadde Item nuyn hondert Stede. ind acht hondert ſchiff. Item gyngen vur ſyme 


wagen etzliche lantzheren die he geuangen hadde as konỹcks Tigranis ſone mit ſynre 


Buyffeauwen.ind mit ſynre dochter. Ariſtobolus der konynck des joedſchen Pants. die ſu 
ſter des konyncks Mitridates mit. v. ſonen Noch vill vzauwen vyſſ Scythie Ind de⸗ 


fer Inrit van der ouerwynninge wagrer groiſte ind die ſchoenſte der ye zo rome geſchiet 
was .ind wart nye Bere ſo eyrlichen mit triumffi ind ſchalle intfangen ap delle - ' 


— 





mit groiſſer macht weder den Konynck Metridatũ ind kriegde vp den 
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Van dem.v. alder der werlt 
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es Dan Julins Celar der Gallien Duytſchlant und Engelant 
under die Komer bꝛatchte. — 


¶ In den ſeluen tzijden Ind was In den jairen as Rome geſtanden hadde. ORCC. 
iair min. vij. iair dat was vur gotz geburt vmbtrint. Lij. iair Wart Inlius der jun / 
gelinck gemacht der Romer meyſter / vã der herlicheyt vurß dictatura. cỹre. an dẽ dar 

Diegewaltanftoynd. no J 


€ Zo der tzijt as dye Romer vilnae alle lant an ſich betwongen hadden ayn dye lan 
Be bie diſſit des gebirchs as Duytſch lant. Swauen. Saſſen. Turingen. etc. vnd Gal / 
lien nu franckrijſch genoempt vnd Engelant. Do ſanten Sij deſen frommen jungen 
ſtritberen man viſſ mit groiſſem voulck vnd beuolen eme. dat he dye vurgenanten lan 
de. ſoulde betwingen bynnen vunff jairen vnder der romer gewalt. off he moechte und 
ſoulde ſyn des eyn heufftman vnd meiſter ouer dat volck vñ niet vur der Alſo zoich Ju 
lius ewech mit dẽ volck vnd betwanck alle Lombardien vñ dair nae zoich Be in duyt 
ſche lant do tzogen tzwen hertzogen van Beyerẽ as hertzoch Poemunt vñ Ingram mit 






Zulina det eyrſte keyler tza Rume xxu 
und eymge gebieder der Komere. 


groiſſem voulcke intgheyn Julius / ind hielden eynen groiſſen ſtrijt / mit dem / ſo dat vill 
voulcks doit bleyff tzo beyden ſijden. Doch zwanck Julius die Beyerſchẽ dar Sij cmie 
vnderdenich wurden He tzoich vortan vp eynen berch hieſch Sueuus / dae va zwanck 
he N aan dairnae tzwanck Be die Frãcken ind Nie lande vam Rijn Saſſen 
nd Polen.⁊c. Re | ORTEN i | 
¶ Itẽ dairnae voir he zo Trier ind belach die Stat / wãt it eỹ die beſte in Duytſchlãt 
was. Die vã Trier weirden ſich ſere intgheỹ Julius vñ die Romer. So warẽ zwen 
groyſſe heren in der ſeluer Stat· Der eyne hieſch Dulcemar. der ander Segnater. die 
keuen ſich vmb die groiſſe herlicheit ind gewalt van Trier / als yeder van yn die alleyn 
zo hauen. So dat Sij tzweypartijch waren in der Stat. Do Segnarer ſach dat hey 
Dulcemar niet enmoichte ouerkomen. zoich Be vyſſ der Stat by Juliꝰ in ſyn heir. ind 
wart ſyn diener / dae mit ouerquame Segnater dat Dulcemar der heufftman / do in ð 
Stat erſlagen wart / ind die Star vp gegeuen / ſo wan Julius die Srat Trier ind dye 
lande dairumb. Ind lieſſ yclichen heren der lande By ſynre Eren ind lantſchafft. ain dat 
Sij den Romeren tzo gebode ſtoinden ind moyſtẽ Julio ſweren getruwe ind hoult zo ſyn 


vñ vuryseenßerensoßslam — 
¶ Item Julius vurß was eyn milde vroym man ind gaff allen gewunnẽ ſchatz mildich 
lichen van eme alle manne nae werde / dae mit machde Be die gemeyn heren ind lude wil, 
lich / dat Sij ſich de liefflicher eme vnderdenich machden ind wurden. | 
¶ Item he tzoich vortan mit groiſſer arbeit in Gallien / ind voztan Bis an Brytanien. 
Ind he kliechde ouch in Brytanien ind betzwanck die ouch. rn ae, 
¶ Item dae entuſſchen was eyn genant Craſſue Marcus van dee Bomer wege vyſſ 
geweiſt mit lxxx duſent mann / die alle doit Bfeuen durch girheit wille und ſchatz Be’ 
gerunge deſſelnen Craſſus · Do die alle doit ind gefangen waren / fo wart ð heuſtmã 
Traſſus mit gefangen ind eme wart ſyn halß voll heyſſ goultz gegoſſen / vp dat he geſe 
diget wurde vã goulde / dairnae yn gedurſt hadde. 
¶ Do nu Julius keyſer alle die lande viurß Bes wũgen hadde / ſo zoich Be wederũß heym 
tzo Rome ind wainde danck verdient hain. As he nu by Rome quã / ind vant dat Põ / 
peius ð groiſſ dat Regimẽt zo Rome alleyn an ſich genõmen haode ind Juluis dair 
an niet kennen enwolde ind ſachte Be were ouer ſyn geſatte tzijt vyſſ geweiſt ind hedde ð 
¶ Julius tzoich do zo Rauenne so Rugge ind ſamelde ind ſchreyff ind ermainde do alle 
oucrwunnẽ heren ind Stede in Duytſchen landẽ vp yrre eyde ind truwen / dat Sij eme 
mit macht zo dienſt quemen. Do vergaderde Be vyſſ Duytſchen ind anderen landen dye 
‚Be betzwungen hadde eyn groyſſ krefftich heir / ind tzoich dae mit vur Rome. Pompei⸗ 
ind Sie Senator vfinwen in &reickn ind Inluug quam 30 Bome enb ynnẽ ind Brad 
vp Sen Torn des gemeynen ſchatz / der van alten ande mẽnich iair vergaderr geweiſt 
was. Eme halp ouch Antoni? Per nae Auguſtus ſueſter man wart / ind gaff rijchẽ zolt 
allen die eme gedient hadden. — 
Julius nam Jar ſelue voulck ind zoich Pompeius nae in Greicken vnd belachte Pom / 
peium vp eyner Burch By dem meir · Pompeius quam heymlich van Yan vnd verga / 
"Daide ouch eyn groyff Beirrond gewan Aſtukum eyn Stat / dae Juiius Rittere vichin 


waren. ind erſloich die alle Julius tzo leyde. 
¶ Item as Julius dat vernam tzoich he vntgheyn Pompeium vnd ſtreyt intgheyn yn 
ind Julius verloir. ind Julius tzoich Bis an dat lant Theſſaliã. Pompeius voir eme 
nae mit groiſſer crafft. Pompeius ind Julius quamen Bo ſamen vp Par velt genãt far 
ſalici campi / dae geſchach groiſſ jamer. dae was macht intgheyn made. Ind der man 

min heren. Pompeius heir badde. lxxxviij. ſcharen ua na nd groiſ 
en heren. Bu RR | TE de RE Pa N 
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nen zo ſchiff. jnd wayndenentfarẽ 


Zaling der eyrſte keyſer tzo Rome 
und eymge gebieder der Romete, 


Iglius hadde duſent Ritter ind. xl. duſent voiſgenger. Aldae ſcheyn Roemſche macht 
jae werẽ Sij eyns geweiſt / ſo hedden Sij wail al der werlt ſtrijt gegenẽ. Doch ſtreit 
Tulins fo menlich / dat Pompeius rieff. A Julius ſchoyn dijnre vrũnde. jnd Julius gel 
fan Pompeius zo erflain. mer Pompeius ent vloe eme / ind quam in eyn ſchiff vnd vore 
in Akeyandriam zo eyme konynck van Egypten / der van der Romer wegen dae ſaſſ 
der dede Pompelus Jar heufft affſlain / ind ſant Var Julio 30 preſanten. ind meynde eme 
Saemit keyff doin Pompeius wijff vloe wae Sij kuinde Pompeius heir wart dat mey 
ſte deyll erſlagen. So Julius Pompeius heufft ſach / wart Be ſere ſchryen / vnd dede idt 
bernen ind begrauen as gewoinlich — hoich in Egypten zo den vurß konynck 
der ya geicligen mitfinck ind dachte doch Julio uch tzo doin / as he Pompeius gedain 
hadde. Julius ſacht tzo den konynge. Sage wairumß haiſtu dijnre vergeſſen an Pom⸗ 
pa myme mitgeſellen. weiſtu niet dattu vns Romerẽ geſworen hais / ind ſitzſt hie as 
eyn verwarre diſſ Lantz / ind haiſt des eydes vergeſſen an Pompeio / der truwe ind gelou 
ue an Iyz ſoichte / ind du hais eme vntruwe bewijſt / dairůb wiſſe dar ich dich diſſ rijchs 
verdrijuen will⸗ ofich ſalk doit dairumb blijuen / Ind richt dich dairnge / jch will dit 
Rijch innẽmen. Item der konynck van Egypten enßir ſynre lantſchafft ind ludẽ ouer 
all zer were vnd zoſtrijde · Ind Julius ſtreyt Furt Yatınae mit eme. ſo bleyff tzo beyden 
fien vile volcke doit ind der konynck wart vluchtich · ind quam mit. xx. duſent man / 
Mer dair quam eyn wedder vp dat meir / dat der to 
nynck mit all den fynen verdiuncken. Alſo gewan Julius Egypten ind Alexandriam 
Julius gaff die konynckrijche des Eonpcke Ptokemeus ſueſter van Egypten do he doit 
was / jnd Sij was Cleopatra genoempe mit der Be ſynen wilken hadde. die nam dair / 
nae Autonins vurß vnd onergaff Ocrauianus ſueſter als hernae geſchreuen wirt / folio 


exvij. Julius voir do in Aftleam / aldae was Scipio des groiſſen Scipionis Africa 


nus ſoens ſoen ind Pompeius ſwaeger vnd der wijſe Taibo der erſtach ſich ouch ſelffs 
doit op dat Julius ſich niet an eme vreche vmb dat he vnt gain yn geraden hadde. Ju / 
line ſircyt mit yn ind wan.ind dae wart monich duſent man erflagen. vnd die dae ent / 
quamen voiren in Hyſpanien. I — 


4(Alho van dem vurſz ĩs was ont eyn altzo unten man ge 
dhalxn tzo Rome / ind wirt mit den afler vernoempſten gerechent die ye geweſt 
ſyn Heplach ſteeds antzobaãgen den boicheren / ind ſo fere, dat wãne he ſaſſ in ð Raitz 
ſtat / fo Bade ſyn Bier By ſich/ ind ſtudierde dair in / ind beſonder die boicher vã ð greick 
feger ſpraeche. Ind dat dede he dairumb dat he geue tzo verſtain. dat cyndeyll mỹſchen 
ſyn den tzijt gebricht in yrre Afunge. Eỹdeyll ander ſyn den ouert sie. Deſe wijſe Ca’ 
tBo keird dat men dat gemeyn goit mere mochte beſ⸗ Bienen mit doechden / dan mit den 
wapenind ſprach · Yr enſult niet meynen dat vnſer vurfaren dar gemeyn goit⸗ dat cleỹ 
geweſt is / groyſſ gemacht hauen mit den waepẽ. want wer dat alſo / ſo wer idt nu By on 





Tee ssije groiſſer want wyr gain den wijt uen in getzaill der Burgere ind 9 
Bauen wyr ouch vill me geruſte van perden ind van wachen. Item deſe Catho ſo wye 
"Be mere nwe die mynſchliche glorie ind ere /ſo die ame me⸗ naevoulgede. Ind vnder 


nere boicheren die Be gemacht hait is eyns dae in he ſchrijfft / ind leirt also myrckli 
nderwijſunge wye men dat mynſchlich keuen ſchicken ind reg:eren ſall mit ſeeden. Ind 
ul dem ſelnẽ boich is getzogen as Fndeylẽ ſagen / dat ſuuerlich ind nutz boichelgyn dat 


men den kynderẽ in der ſchoile lieſt / keyde Bo duytſche ind tzo latijn. ind is genoempt Ca 


tho. | | ne a 
Zulius voir dairnae widð zo Rome ind wart intfangẽ mit groiſſer eren vñ hatte die 
gewalsallep.vii wart genãt keyſer vñ gebleð vñ merer des lat ouer alle lãt vr Rüde 









ind here tzo Komeind des Aoemfchenrüche — XXui 


Julius vote dairnae euer in Hyſpanien mit groiſſem Beie op Pompeius fi on. Ind der 
erſtach ſich ouch in ſy yns ſelffs ſwerde / as. Catho By dem waſſer genant Myỹne / vp dat 
he in eren ſturue / ind niet van Julius mit gewalt ouer wunne wurde. | e 


dat regierde nae ſyme gebode ind verbode. 


"ling Der eyrſte eymge gebieder ouer dat gantze Koem / 
IE (Berijc ware van ſinre moder Iycgam inſjnte geburt geſſeden jnd darumb 
Mhieſch Be Ceſar dat is eyn latynſch wort / vnd kompt dat ſelue wort va IE vᷣb⸗ 
cedo is. ere. Nu ſchrijfft me dat wort Cefar kũſtlich alſus caeſar ꝑ dipthõgõ. Nu willẽ 
Vie duytſchen dat ſelue wort ouch alſus nae ſagen als die batynſchen / vnd ſpꝛechen dat 
vyſſ mit dem dipthongon als ſij dat wort anſeyn ind fagen Kaefer / dat is ſo vill/ al⸗ 
eynre vyſſſijnre moder lycham geſnedgdeen. 
Item as Julius der eyrſte keyſer nu ſich ſere an ſynen vyãden hatte gewrochen ind vill 
lande vnderſich betzwongen / zoich Be widder Bo Rome vnd verdreyff ſyn widerſachen 
alle mit wijue ind kynderen / ind hielde die gewalt alleyn / dae ind ouer ab. die die Sena 
toir Conſules ind Dictatoir vur mit plagen 30 hauẽ. Dat wart verdrieſſen die ouer 
ſten / ſo dat yrre tzwey hundert ind.vP.so ſamen heymlichen ſich verbunden vnd so ſamẽ 
verſworẽ Julium doit zo ſlain. Do m Julius ſich ſere verhoiff in houart ind druckte 
die gemeyn mit den ouerſten / So woulde he vp eyn tzijt gain vp dat Capitolium / vnd 
dae dat gerichte beſitzen / as gewoinlichen was ind as Ne vur konynge plagen go dom 
vmb arm ind rijch Bo verhoiren / ſo wart eme eynen warn brieff gegeuen / des en laſſhe 
niet / Mer hielte yn fo beſloſſen in ſijnre hant / ind daicht as he moſich were / ſo woulde Be 
yn as dan leſen. As he nu tzo gericht ſaſſ / ſo quamen die verreder ind flogen yn doit ind 
durchſtaichen yn mit. xxiij. mettzeren. Ind as Be doit was / vant men noch den Briefe 
ſloſſen in ſijnre hant / den mã do kaſſ. Ind hette he den brieff geleſen zer ſtont. do Beeme 
wart / ſo were eme dat niet geſchiet. Sairumb leſent die Roemer noch alle brieue zer 
ſtunt / ſo Bald ſij yn werden / ſunder eynich lettzen. Sus bleyff Julius doit do he. xv. iair 
in Duytſchlande ind zo Rome hatte regiert / ind. loj. iair alt was. Er 

Do zei. ſus ermort was / wart ſyn lycham gebrãt ind zer erden eirlichen beſtait / as 
eyme konynge Bo beboert van ſynen ritteren ind dem gemeynen voulck / die eme in dem 
leuen hoult waren, ind den ſyn doit leyt was. want ſyns gelijchs en hatten die Romer 
nye geynen me gehat / der fo euenturlich were van ſtrijden Ind gewynne. want Be hatte 
ſich ſelffs verbaicht dar van ſynen vyanden doit weren bleuen. hondert duſent ind. xcij. 
duſent mynſchen ayn die Romere. Dat benijden die Senatoir ſere dat die gemeyn yn 


fo ſere claged vmb ſijnre vromheit ind mildicheit willen nr. =. 
Item Deſe keyſer Julius was eyn wife geleirt man ind ſunderlinge in 9er kunſt van 
gen ſternen ind louff der hemelen. He vant eyrſt Aureum numerum / dat is die gulden 
getzaill / als men die gebruycht ym Kalenerr 0 — 
zur. nn. Ey ouerſchrifft van Julius J 
Julie Byn i@ van Rocnfeßam ng Tswanckicg alPan Viersemfße con 
 Dereyuitebepfergeweldihlih Nochtãt weigerdẽ ſij myr dat Roẽſche rijch 
FB Baingewonnenmit der hant SDar gewan ich doeh wederumb meniich 
Francken Swauẽ Schottẽ Engelant ¶ Ind regierde in groiſſer eren 
aderẽ / frieſlãt / brabãt / duytſchlãt / neðlãt. Ind Bkeyff op erde Bere bouẽ alle heren 
Hoe ind neder Alemanien Tzʒwey ind viertzich iair zo voren 
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Ortananus van Kome der ander krylet 
XEtamanus vã Kome. der ander ſtzeylet 


Sen tzonamen Ceſar off Feyfer hattehe van ſyns ver 
men wegen Julius / DOuch wart Be genoempt eyn merer 
des rijchs / ind al ander keyſer nae ym / als hernae gefi chreuẽ is 
| Syn vadcr was geheyfche Octauius. ind was eyn Senatote 
Syn moder was Julius des eyrſtẽ keyſers ſueſter. Ind he quã 
I junck 130 dem keyſer Julio vurß / ind he zoich yn pp. vur ſynẽ ſo / 
ne / ind macht yn eyn eruẽ ſijns erffs ind goitz Seſe vurß Octa 
— mans was cp gekeirt man / vnd gaff fich ſere tzo der kunſt der 
geſprech icheit. Mer doch hatte ouch hey eyn deyll leſterlicher gebreche· want Bey was 
ey zorniſch man vnd vnlydſam / heymlich haſſende. alzo ſere begerende die heirſchapie 
und ſple gerue in dem bred He was ouch eyn vnkuyſch mame. he hadde tzwae Buyf? 
frauwen. Dieeyne hieſch Sctibonia. die ander Liuia. vnd hadde tzwen ſtieffſone mie 
Der die Liuia genoempt was- Dice kyndere worden koſtelich vp gezogen vnd als fh vp 
woiſſen eregen fü Regiment. Der eyn fon hieſch Tiberius der nae Octauianus ſyme 
ader keyſer wart etc.· als hernae beſchreuen wirt. Vnd Be verſtieſſ vnd verdreue Scri 
Bamia.waneße dye andere lieuer Batte. Wye wailẽ dye ſelue dye be verkoꝛen hatte / ym 
nae mails vergaff dat he ſtarff. Ind he is niet der eyefte off der leſte man / der van wij 
neren bedrogen ts. Ind by diſſen tzwen huyffrauwen hadde Bey. xij. Jonfferen dat ſyn 
Boißen waren.By velchen allen· xij he plac so ſlaiffen / Vnd all was Be ſelffs eyn vn⸗ 
Euyfe man’fo plach Be doch also fErenglich 30 ſtraiffen die ſelue ſunde · 







Item diſſer Octauignus all was Beeyn Bere der werlt as hernae geſchreuẽ ſteit noch / 


tant fo wolde Be als Policestes van ym ſchrij uet / dat fyn Eynzer hantwerck off ambocht 
Eeirten. ond ſunderlinge dat Vie ſone die dynge veffden vnd leirden die tzo dem ſtrijde ge⸗ 
hoiren / as mit dem ſtrijt wagen / mit ſpringen / mit dem geſchutze / ind wie men ſteyn ſol 
% fdBielTen offwerpenzc. Die dochtere beſtalt Be dat ſij leirden wollen ſpynnen ind we 
went. Ind at dede Be Yanumß off by auenture gefegege Par ſij arme vnd behouich wur⸗ 
di dat fi dan ſich mochten erneren mit yrre arbeit. es en. 
Wat Detanianıs bedꝛeuen hait. Bun. 
Alſo vill fy geſacht van dem Stam vnd leuen des anderen keyſers. Nu will ich ſchrij 
en wie ße an ar Rijch komen is / zo war tzijden / ind wie Bange he geregniert haue / ind 
war byhnen tztjiden geſchiet is · Vp dat ey ſte is 50 wiſſen dat Octauianus qua junck 
tzo dem vurß keyſer 00 den Be vp zoich as ſynẽ vpgenomenẽ fon Bis he eyn vryſch 
eulich jungelinck wart / ind hedrene on vill menlicheit by Julius dagen / Ind gewã 
fgeoiſte Berliehee ind trefflicher ſtryde. Pie 130 des rij Be ſutz ind oirberlicheit die / 
nederalfogar Be vnder den Senatoren ſere wart viegesogen. Don Julius doit geſla 
gen ware vnd erſtochen wie vurß / vm btrint. xlij iair wur Cheitus geburt / ſo is op ger 


weckt woꝛdẽ in Der ſtat va Rome eỹ tzweydracht ind vneynicheit vnder den burgerẽ. 


as ouch zo vorens g eweſt was. want der Senait mit etzlichen burgeren was den gun? 
fr die Juliß gedoit hadden. ind hoffden dar fij widderum⸗ komen ſolden in yr vrıjßeie 


ind niet alſo zo ſtain vnder dem gebied eyns mans / as Julius an ſich bracht hadde mit | 


gewalt Sonder Jar dar Regiment ſtonde an Ien Scnaten. Mer eyn Raitzman An 
Autoniꝰ genoẽpt ð Inlius Rotm eyſter was ð partijde mit Juliꝰ ind versoßgee die u⸗ 
Bits crmozcBadden.ind YairumE wart he gehaldẽ als ep offenbair vyat des Senaits 
ind ð goneỹ va Rome. jnd dairũb ſantẽ die vã Rom⸗ tzwen heufftmã. der eỹ hieſch 
Panſa der and Hircius mit Octauianus vidðe Antonin. Die zwen heufftmã woꝛdẽ 
erflage.ind Octautanus mit ſynẽ Beet ſtreide fo melich dat Antonius mie dẽ fynen die 
ucht name. Mer durch bede ð gener die vã Ant om⸗parthie warẽ / geſcha idt dat ð ſel 
ne Antonius 30 genaden quam vnd wart verſoint mit Octauianus · Do nu die tzwen 
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Antonuts vnd Octauianus alſo verſoint waren ſo macht Antonius dat Octauianus 







ander ſynne gewan ind woulde wrechen ſynes oemen doet ind ſtonde Jar nae dat he dar 
regiment alleyn hauen mocht bouẽ den Senait als ſyn oeme Jußuss gehat Badde ind, 
fo wart Octauianus mir Bulpen van Antoniꝰ vnd eyns audern romers genompt Le 
pidus mit macht in Rome offenbairlich jngeuort tzo regieren als eyn keyſer ſunð wil 
len ind conſent der ſenaten als ſich geboirt Beddenae infegung ind alden hexkomẽ mer 


he nam an ſich van eygner gewalt as ſyn oeme Julius Par. ganıze regiment ind taſte 
an mit gewalt dat gemeyn goit. vnnd den gantzen Senait verſtieß Be.ind verſant eyn 


deyl in dat ellende. ind nam yn all yr goit ind huſere ind doede yr vijle ind entſetzde eyn 
deyl ind dede vijl quaitz etc ind regnierde. xij. jair mit gewaepender — ind beſchreyff 
ander· Cxxxij · aldẽ zo ſyme raide die eme zo geuoicht wordẽ zo raedẽ Vñ alſo was he 
in den eyrſten jaren ſyns regimentʒ eyn wrede ſtrack man als Ber nae geſchreuẽ is mer 


als he eyn eynich Bere wart des romſchen rijchs fo [Eur Be 


aff alle wredicheit ind ware 


ganz geduldich ind ſanfftmoedich ind milde vã jm werpende alle gyricheit ja ſo vijll 
dat he ſyn pallais dat he vã ſyme eygen goide gemacht hadde gaff in dat gemeyn goit 
Vnd diſſe dry vurß man hertzogen ind hereleyders der ritterſchafft van Rome deyl / 
den vnder ſich Pie ſtat van rome als ſy buyſſen rome by eyn waren zo Fauentia ind vp 
dat die burgere ind raitzmenne van dem Senateniet wederſtant moichten doin yrem 
quaden vpſatz ouermits yre cloickheit ind wijſheit fo deden ſy der vijlk doeden vnd ſun⸗ 
derlinge worden wal. C. Senatoir gevierdelt· Ouch Pics Lepidus ſynen broeder doeden 


Antonius Pics ſyn oemen doeden. vnd Octauianus vnder dem ſchyne der vereynigung 
der gemeynte ind Per ouerſten ind Anthonius zo willen verhengde Be.als fi ant Aug’ 


fin ſpricht in dem derden boich van der ſtat gotʒ in dem. xxx. cap. dat der vernoempoe 
wyſe man Tullius entheufft wart in ſynem. loiiij. jare der Joch Detanianım afs he 


noch eyn jungeling was vpgevoit hadde vmb vurderunge 


des gemeynen goits widder 


die boeßheit die Antonius pur ſich nam. vnd want Ir ſekue Tuklius sum dickermail 
widder Antonius geſchreuen ind geſprochen hadde. ſo fnexe Antonius ſelffs dem waıp 
ſprꝛechende man Tufkins ſyn zunge aff want Be vijPfeameoit brieff widder yn geſchre 
uen hadde. vnd 30 merer ſchande ind ſmaheit ſo dede Be ſetzen ſyn heufft ind ſyn⸗ hende 
vp die ſtat da man plach gericht zo halden. want Tullius dicke vnd viji nanche mẽ 
dae verantwort ind gehulffen hadde. vnd ee he jme die zoge aff ſnede fo antworde Tul 
lius dem ſeluen Antonio. Alſnijdeſtu my: die zonge aff. ſo blijuen doch myn ſchriffte. 
Itẽ Octauianus Io Be alleyn wart keyſer genant hatte he in fynre gewafe.plitij.Beew 
wijden vnd fijden in den Banden wantße Antonius vurß Beerc an ſich bꝛacht. aka Ber 


hae geſchreuen wyrt. vnd Jar 30 die Bere die zugehorten Jen zwen mennen die Julius 


vermort hadden. der eyn hieſch Brutus. der ander Caſſius ec. Die ritter waren ym al 
vnderdenich. Mirck Bie van Octauianus weedicheit. Vandiſſen 
ritteren ſatzde Be aff van der ritterſchaff wal. xx. duſent die van recht niet 30 der ritter 
echafft geboren en waren Yan varınoeden gemadt. Item. xxx.· duſent rege knecht 
ſant he widder heym zo yrren heyrſchafften zo dienen. Item he dede ouch der ritter. vj. 
duſent hangen die niet doin noch eme dienennoch volgen cn wolden etc. Vmsb diſſer ſa 


den willen vnd ander me ſo plach Tullins zo ſagen jch weißniet. ouch is myn vurne 


‚men niet Jar ich wille vnderſcheiden off dat reg ment by ſulcher fur ſten zijt ſij much 
geweſt dem gemeynen goit off ſchedlich angeſchen die doede ſuſcher wijfer menevurg 
Al is idt dat Octauianus die ſtat van rome ſere gebeſſert hait dat he ſachte. Die ſtat 
Rome hain ic vonden gemacht van zijgelſteyn. die welche ich Bars gebuwet vã mar 
melſteyn. als Ber nae lenger wirt vßgedruckt in veruolgunge Fer jaren ſijns regimentz 
¶ Do nu Octauianus ind Antonius mit Lepidus bynnen rome komen warẽ ind dat 
regiment an ſich genomen hadden ind die Senatẽ verandert hadden wie vurß vp dat 
die verſonunge ind vruntſchafftuſſchen Dcramanıg ind Antonius — ge 
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ſter Octauia ge 
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30 ſamẽ eyn tzijt lanck vñ veruas⸗ 













h voulck affſtalt 
ſich oitmodichde ind weg in Octauianus genade qua ind ym vnder ⸗ 
xr dẽ bantſchafft vñ 
Vynnũgen on bleyff zo vome vm d 
vije koppẽ die an Julius doit raitgeuer ind hantdedich ware geweſt ind Pics dae entuſ 
ſchen der genre huſer vyfßcene ind affbꝛechẽ die gedoit waren. jnd der keyſer Octauia/ 

iss ind Antonius zogẽ vyſſ vmb and kande zo bezwingẽ ind Iðdenich zo machen dẽ 
Ronmfſchen rijch ind vervolgden ale die ghene die Jul ius doit heſtalt off gedain dad’ 





gen lvij. iair as. xij · iair mit Anton 
rxeglerde he mit Aintonio iij. iair. ind dar nae abs Antonius verwonnẽ wart ſo hielt 
Be dar regment alkeyn · xlj · iair ind-vi ‚menfes.vis want Jukine hielt dat Geyferdetst 


tauianus 50 gegenen. Itẽ va den ſeluen. lvj iairen fo regierde he. xlij iair vur gotz ge 
Birt ind. xiiij. tair nae gotʒ geboirt. Vnd Fer igir eyn xyP wilich kurtzlich durchlouſſe 





heren Jeſus chriſtus wair got ind mynſche den fy verſtoiſſen ind verwor 
ir enhauen anders gheynen konỹck Sandenffer 


> sErons afcokonits wart konynck gemacht in dẽ. viij. 
emir va Derauianıs keyſerdom · ind was as ð meyſte 

ſchryfft ð hyſtorien eyn ſtrenge edel rittermayſſig man 

eyn man va gelouus. ind inafken ſachen hielt Be ſich treffelich 
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VON en.als van morderye vi reuuerye ec. dat dar gãtze gallileeſche 
N Pant in groiffen reden was dat he eyn vader des gallileeſchen 
bands genoempt wart. Itẽ dar vImb wart he ouch vã Octaui 


ap dar nae eyn konynck geſatzt onen dat gantze juerſche lant 











Yon wartgeBeonnt so Rom in Capitollo ſtaende tuſchen Dckäirkan? Ind Ankonineiit 


— 


gegenwerdicheit der Senaten. vnd alſo wart he coufirmerit ind gekroent in dem veirdẽ 


ſair ouer dat konynckrijch des juetſchen lands. ind was konynck xxxv. jair. Ind hier 


vyſſ. als vyſſ der tzijt dat Be eyrſt geſatzt wart in dat juetſche lant. vnd dat he gekroent 
wart tzo Rome / kumpt · dat me vnd min jair ſyns rijchs van den hyſtorien C hrijueren 
getz eilt werde „Dar welche eyn vernufftige leſer lichtlich vereyniget Sonu Herodes al 


fo beſtediget was vp dat juetſche konynckrijch ſo ganen Syymm it. tzwen furſten. die 


yn in dar konynckrijch bringen ſulden. ind do Sy tzo iheruſalẽ quamenfo beleyden Sy 


Rdumea ind in Galilea 


¶ In dem . vij jair ae Octauianꝰ nu tzo Rome was .ind der Conſule vil hatte doyn 


doeden ind iniſettzẽ / ind on 


vvp Brꝛutus ind Caſſius die Julius en eyrſten Keyſer erſlagen vnd ermort haddẽ ind 


ge Stat / mer ſy braechẽ widder vp van ð leger. ind en mochten nier geſchaffen und 307: 
en aff vmb ſcharpheit des winters ind durunge der lijfftzucht. ind bleuen den winter in 


eyn deil ſych mit eme vereynicht hadden So wurpẽ ſych 


waren gefluwen ouer meer in Macedonien. vnd machten eyn grois vproir ind orloge 
intgein Octauianus Do tzogen ſ youer meer in Macedonien. ind ſtreden mit yn ſo l 


Be dar Brutus ind Caſſius Beyde doit bleuen Ind yr heit wart dem "Eeyfer vñderde⸗ 
nych. Vnd nae der tzijt fſo deylde Octauianus ind Auro mus dat Roemſche rijch Iae. 


Octauianus behielt die Bande Bye gynſit meirs als Italien Gallien sc. Antonius dat 
ander deyll des Rijchs ale Pontů vnd Orienten vnd ſioich der Scnatoir vick doyt 


wae he die vant. 


¶ vurß is in dem. x· jair 


¶ Indem: püij. jair begonte Herodes tzo regnieren als eyn mechtich Konynck. als 


— J 


¶ Kein dem. xv. jair As Antonius nu ſus eyn wijle Bere was verdroich yn ſyn moit 
dat he Keyſer Octauianus tzoweder. den Konynck van Armenien ouertzoich. Nu was 
konỹck Herodes ð Bere ouer dat juetſche lant vnder ſyme gebiede. den ſante Antonius 


ouer ven vurß konỹck. ind al 


fo voirt konỹck Herodes dẽ ſtrijt ind bewijſte ſych herlich 


ind ouer wan den konynck. ind ſchatzte eme onerzellige groiſſen ſchatze aff. ind en bracht 
Be Antonius ind der behielt den tzo fyme mitze. Item Antoniss vu: verſties ſyn wi 
Octauia genoempt. des keyſers Octauianus ſuſter ind nam Cleopatta di⸗ konyngyn / 

ne van Egypten ind van Alexandrien tzo eme wijue. Dae Julius vurß vurtzijtz mit 


plach tzo boilen. der yr ouch Alexandriam hatte gegeuen. wilche Cleopatra Antonius 


vill ſtede ind lande gaff ind 


nius geuaren hette mit dem Conynge van Armenien ind ſyn ſuſter gelaiſſen hedde ind 
Pre van Egipten ind Alexandeiẽ tzo eme wıjte genomen. ſo 
woulde he dat wrechen ind yn ouertzien ind verdaderde eyn grois volck. ind ſante vur 
eme eyn furſten va Brunduſio ind Calabrie. der Koch mit macht fo verre dat Syſa⸗ 
men vp dem mere tzo ſtrijde quamen. da vil lude doit bleuen. alſo verre dat Cleopatræ 
mit. lx. yrre ſchiffen van Antonius vloe.ind lies yn mie ſyme voulck alleyn intgain dẽ 
Beten va Calabriẽ ſtrijden ſo lange dat Antonius ouch vluchtich wart mit ſyme ſchiff 


Cleopatra die Conyngỹne 


vpdroich. As Octamanus nu die mere quam. ſo wie Yuro 


Ind waende Cleopatra volchde eme. des niet engeſchach Alſo dat he vã leyde ſych ſel 


ues erſtach. ind in Cleopatra lantſchafft begrauẽ wart ind verloir wail. Clxxx ſchiff· 


dae vill ſtrijdbar lude in waren. die alle do bleuẽ Octauianus quã nae int lant. as Be 


vernãwie die ſachẽ geuarẽ ware.ind dat ſich Antonius ſelffs erſtochen hatte So nã he 
die lantſchaff vaſt in In diſſer ſlacht was Herodes niet want Antonius hatte yn ge⸗ 
ſant intgain den konynck van Armemẽ as vurß.ouermitz dye bede der konyngyn van 


Egipten · genoempt Cleopatra Ind as Antonius ouerwonnẽ was fo kumpt Herodes 


ouch van Armeniẽ ind Octamanus quã ym tzo gemoete. Mer Herodes warp af fyır 


Konynckliche cleyder. ind cleid ſ ych mit ſlechtẽ cleyderẽ. vnd viel vur Jen PFeyſer. ſpꝛe⸗ 
chende ich bekenne genediger Bere dat ich Antonio getruwe ind nutz geweſt Bir. IB Be 
gerẽ genade. vi hoffen an vae Keyſerlich· ma datmir genade geſchee an lijff ind an leuẽ 
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bius ſchrijfft. Be dede bouwẽ die Stat Teoin vp 
fg. Lugano arte 5 








WManne die eirtuirdtge ionffer Maria 
ind gotz moder geboren is 


N dem . vxxviij jair van Octauianus Keyſerdom hait die eirwirdige ind Billiz 
T ge vrauwe Anna gebeirt die troiſterinne der gantzer werlt Mariã Ne gloziofe 

jonffrauwe ouermitz vil gebede ind vaſtẽ. die welche lange tzijt vnfruchtber ind 
ſunder kynder mit yrm mane Joachim geweſt hadde Ind wart geboꝛen Bo Nazareth 
in der Star des Juetſchen lands —* — 


¶ In dem. xxxj · jair wart dat jonffergyn Maria nae dẽ als die alderen gelouet haddẽ 
van den feluen lieuen alderen geoffert in den tẽpel als Sy dꝛij jair alt was tzo IE dienſt 
des tempels mit anderen jonfferchijn Ind as Sy onertrat Je anderen jonfferen die by 
yr waren in dem tempel in edelheit / ind ſchoinheit Alſo ouch oeffde Syf ych in lerunge 
ind hillicheit in yren jungen jairen. dat Sy in kurtzer tzijt vngelijchlich bouen ginck die 
anderen jonfferen in geiſtlicheit / in hillicheit / in oitmodicheit / ind in allen geiſtlichen ind 
eh dyngen Ind vmb ſulcher groiſſer ouerſwencklicher Iuger willen / hait Sy 
ym der almechtich got vyſſerkoren vur eyn leuendige Stat. ind als vur eynen anderen 
hemel / vur eyn leuendich ind vernunffdich paradijſe / ind vur eyn wyrdige wonũge fyne 
wortz. ind vur eyn bruyt ſyns Soins in ſynre mynſchwerdũge sc. Ale hernae geſchꝛeuẽ 
is in dem. xlj. jair van Octauianus Keyferdom — 


¶ In dem. xxxvij. jair ſatzden die van Pannonien dat nu vngarien genãt is / ſych wid 
der den keyſer. So ſchickde der Keyſer ſynen ſtieffſon genant Tiberius / der nae ym 
Keyſer wart gen vngeren / mit eyme ſo groiſſen volck dat he hie van Vngarien waill 
halff erſloge / ind dat lant betwanck he na ſyme wilken. Saienaein dem. xxxivx. fait. 
voir der Tiberius in duytſche lant an dem Rijn. die wonlden ouch den tzijns des Key 
ſers niet geuen. Dairumb ſtreit Tyberius mie den duytſchen By ger platze / dae nu is 
die Stat Augſburch. Ind was ale Suetonius ſchrijfft er groiſte erſchrecklichſte ind 
ſchedelichſte ſtrijt den Romeren den Syye gehatten na dem ſtrijde den Sy hatten in 
Afriken mit Hanibal vur Carthago / Wär der Romer wart mere Jan xxx. duſent 
erſlagen. ind der duytſchen wenich. ind die duytſchen hadden victorie So Jar der kep⸗ 


ſer tzo Rome vernam / do wart he gantz trurich van hertzen / ind ſchichde va ſtundt fa 


me ſtieffſone Tyberio me volcks widder die duytſchen. xij. heir off fcharen volcke van 
Ritterſchafften der ytlicher me was dan. vj. duſent ind die tzogẽ vmb in dem lande ind 
tzwongen Pie tzo vreden ind vnder dat Bijch Ind Sy ſtreden drij gantze jair mit den 
duytſchen / ind verloren wail drij legion. Ind Boleft ouerwãne he die duytſchẽ / dat Sy 
dem Keyſer moyſten vnderdenich ſyn. Ind was dat lant. dat Julius wur niego mat 
gewynnen Funde. | Mer: A Ä 


¶ Item Tyberius ſchickde ſynen Broder Dꝛuſus genoempt van eme in Barbarien 
vmb die lantſchaff ouch tzo tzwingen / ind ſunderlinge wart Be'gefant to dem volck dat 
woinafftich is tuſchen dom Rijn ind der Elben. als ſyn die Saſſen. ind ander ſtarcke 
volke. mit den hatte he manchen ſtrijt. ind die dreyff he tzo rugge ouer Pie Elbe ind ſloi 
ge yr all tzo vil doit Zom leſtẽ bleyff Be doit / ind ym ware vergeunẽ tzo Mentz / ind ware 
begrauen buyſſen der Star muyren. ind ligget vnder der groiſſen ſuyll by ſent Jacobs 


berge.als men dat clair vint in der hyſtorien Aurei ind Juſtine vpſent Albains berch 


Hiematt gebonmmen die Stat zutun; 
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mB ſo wart he mit akemi ymevolckerflagen van den quytſchen J 





VLeinoondeſther herlicheit. 
O der ſeluer tzijt do was eyn volck die welche vnderſtunden 
I vpB8 Kin Ind vasen Burgen worden ſy genoẽpt Burgen 


[6 


aller defrwarlk.. 2. 








Began homodichlich ind ſtoltzlich 130 doin widder die onderfailfen in dẽ lande / i 

feralfo grois lijdẽ ind tzorn dat Be ſyn heufft menichwerff widder Vie wende ſloich ind 

tief Seuintili vare / wye hais 9u dat gemeyn goit alſus verlorẽ Gijff myrmyn volck 
Tandemanfanckindoirhnonk det 

go machen Burge 


3 derſtrenẽ 3 Roemſcher gewalt Sairhß fante Octauianus her vyſ 
kant ſynen eydem off dochter man genoempt Marcus agrippa mit eym groiſſen vo 
Hye Burgonger Bo vnderdrucken vnd tzo gehoirſ⸗ amheyt tzo bringen des 

Kies. as ouch geſchiede durch den vurß Marcum agrippam ⸗ und alſo wart v 
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arippina ot Coellen. 
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me x 


Kine ind durch wen Agrippi 
nadie Statvpdẽ Pin. nuu Coel 
len genoempt. begonnenis . 


> Er An gen anfanck der Star Agrippinẽ tzo ſ chrijuen. vynden ich mãcherley mey⸗ 
; nien. Ind doch vnder allen benufpn.itij- Die vernoempften.as Bee 
Mnae geroirt wire Ind Mt ſalk nyeman⸗s emde hauen. dat ſulche manichfeldic / 
Beys velt By ſulchen dyngen ind der gelijchen Ind dJae van ſchrijfft altzo myrcklich Iſy 
dorus in de begynne des · xxi boichs genoẽpt Erymologiarũ Ind ſprict alſus · Van 
zen Begyrnere ð geßuwengr Srede vynt ieh nweyfgdligeir. Ja fo ſere dat ouch die ge! 
ne gie vlijflich vnderſ⸗ sichen.gen oirſpronck ver Stat van rome niet kunnen eyn certeun 
lich wairafftiche ſi iBerBeit dae van ſchrijuen Sa vnoempte biſtoꝛien ſcheijuer Saluſti 
ts eyn raitʒman van Forte ſFrijfft alfıs Die Stat vã rome · als ich gehoert haue. die 
hauen gebuwet ind b Woent hom aller eyrſten die van Troien ind yr nackomeliige. 
Sieander fagen. dar die Begonnen Baue-cyN konynck genoempt Euandr- Sie derdẽ 

36 Star va Rome Js Jarındat va 


fagen dat Romulus Bane begonnẽ tzo machen die 
is eyn certeinlich kenniſſe. ſ o is idt 
ehafftige meynũge ſy wãne ind 






fulcher groiffer ind vernoempder Stat niet 0 Bauen 
gBeyn wunder. off By anderz ckeynren Stedẽ eyn tzwiju 
Yan wem die augefangen ſyn Mer Yairnß ſyn die hiſtoriẽ ſchrijuer die ander ind ander 
enngen ſetzen niet 30 verwerpen ofigo verachten ale vnverwaren Mall Want die 
altheit ind kanckheit der tzijden hait gemacht die yrronge Er) 
——_ Om andere mailıs tzo myrcken Dat deſe lande niet allus 
Geveſtiget ind verwart waren mie muyren omb die Stede noch mit Burgen. 
m ner tzijt / ſich go verwaren ind tzo verhueden vur dem ouerval vyſſwendi 
ges volcks Ouch was niet die groiſſe weildicheit ind koeſtlicheit vã tymmerũgẽ ind bu 
wingen van huſeren ind ander? wonũgen · Dit vurß ervint ſich alſo in Stedẽ dae mẽ 
no ale geiỹmer ſicht · beyd in Bnyferen ind in kyrchen etc· vnd behulpen ſich die felne vn 
Bynkomen. Vnd wane in eyniger plane off eyniger lantı 


ſchafft dat volckoferc vermani 
noittorffe genochſ⸗ Imnlich hauẽ vyſſyrem lande⸗ 
ee die vyſf yr Lande ind namẽ Syyꝛ Pantin.ind beſaiſſen dat 

oefft mit ſpiell ind 


volcktzo der ſeluer tzijt wa x ; efft mi 
wuſtẽ niet widder tzo ſtain dẽ genẽ die Sy ouer vießen.ind dairũb / vmb ð vngewarn 
Sy lichtlich ouerwõonen Ind as dã eyn lant gewonnẽ was fowoz 


uch De byſtant ð gener Pie erwonnẽ waren.alfo gewünen Sylär 






de. dye vngere orerpielen die duytſchen. 
vaßwer lichtlich gekeirt wordẽ hed 


Sonu die Romer in duytſchlant qu \ 
die heufftlude Nie van gcs’teyfere wegen vurß dair geſent waren vmb die lande vnder 
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dat Roẽſche rijch zo bryng dind vnð yr gebiede ind geholrſamheit / ind vmb den lairli 
chen zijns vp zo heuẽ / machẽ ind anhenẽ Stede ind Slolfe-ind dat vnb mãnigerhande 
regen wege. Entwer want do cp groiſſe laßt geſchiet was.ind dat zo eynre ewiger ge | 
dechtniſſ ind tzo des keyſers ere Ind alfo ware AugfBurg jn Swauen gemacht vã Ti 
Keine / dẽ keyſer Auguſtus so eren. want da alzo groiſſſtruit geſchae van den dupſß 
und van Yen Romerẽ as vurß in dem vppvi.iaie Sctauiant. Duch hier vmb so Jen. 
anderẽ begonden ſij ſulche veſtigung so machen Par fij Pair vyſſ die lan⸗ Kawigerind- 


viver ſich hielden. Vnd Par ſij yn niet widder affvieken. Vnd ouch om Jerenmaiße: le 


dat fij mer ouer vallen wurde van anderẽ landẽ ind Steden. Ind dairvmb Jen Mar ' 7’ 
cus Agrippa die ſtat Agrippinẽ machẽ dat die Roemer mochtẽ der rijcher ind mech 
tiger ſtat Trier wederſtant doin ind ſich beſchudden vur vprorimgen Iteronermit Sie: 
walẽ intſtain mochte. Ind in ſulcher aumyrckung vurdẽ ouch gebuwen Regenſburg 
Metʒ /Leon sc. Mer die jnwoner der lande endorſten des niet beſtain dat fij eynige ſtat 
off burch begonten zo machen / want ſij weren verdacht geweſt dat ſij ſich wouldẽ ſetzẽ 
intgheyn dat Roemſche rijch. want fo lange als die ka vnder eyme vremden heren 
waren der ſij mit gewalt vnder ſich bracht Badde, ſo endorſten ſij der dynge gheyn Be- 
ſtain ſunder heiſch ind beuell. Vnd dat hait geſtandẽ fo lange bis dat Roemſche rijch 
quam tzo den duytſchen. vnd alſo vnder dẽ duytſchen keyſeren / hait fi duytſchlant al 
zo ſere gebeſſertind geſterckt. | 
Vyſſ Bullen vurß reden eruolgt ſich clairlich dat geyn ſicherheit vyſſ bewertẽ hyſtoriẽ 
is vã eyniger Stat in duytſchen Banden vur Julius ind Octauianus tzijden / 9a alleyn 
Yan der Stat Trier / all ſchrfft der hyſtorien ſchrijuer der Trierſcher Cronickẽ an / 
Ars van · v · Steden als hernae luden wirt. Dat welche off dat ſij off niet angemyrckt 
He vurß ind naevolgende reden. beuell ich dem ordel des lefers Want as Eheag Sıp 
uius der Cardinail mnd naemails pays Pius.ij. genoempt / ſchrijfft in dem boich van 
dem vrſprunck Per Behemer . ſo ie alle altheit. off geſchichten van der altheit vermen, 

get mit fabelen. Item Bald dair nae ſpricht Be dat he gheyn gelouuẽ ſtelt an etlich wort 

Karolus des iiij. ludende zo ſyns konynckrijchs van Behem prijſſ und ruyme / die weh, 
che woꝛt geſchreuen ſynt in den bullen off brieuen der priuilegien des konỹckrijchs van 
Behem ind werden doch dae geſchreuen als vurwair. Want as Eneas vurß ſpricht 

ouch dae ſelffsſo ſyn die konynck ind furſten / deſgelijchen Stede al zo lichtlich gekeuuẽ / 

de ind gheyn dynck dat tzo yrem loff ind zo yre eirlicheit luden is haldẽ fij vur vnwair 

Deſgelijchen duet ouch die hyſtorien van dẽ Saſſen lant ind ſchrijfft vijll Stede die 
Julius haue laiſſen buwen in Saffen . Sat lais ih. ouch ſtain in ſnre wairheit. mẽ 

mach dair vp vnderſoichen die alden hyſtorien ſchrijuer. Hie van vindeſtu mere ger 


ſchreuen hernae. Re. ie en 
AA der eyrſtẽ opinien va dẽ anfanck der-hilliger ſtat Collẽ. 
¶ In der Trierſcher Cronickenis alſus geſchreuen va dem anheuer Ier Star Trier 
ind dair nae va der ſtat Collẽ ꝛc. — got die werlt lies vndergain van yrẽ finde ind 
vndoigden wegen / by Noes tzijdẽ ind niemãtz leuẽdich bleyff Yan Noe ſelffs echte. do Rz 
uet Noe nae der ſynfloit. iiig. hũdert iair. ind he ind ſyne ſon machtẽ in dẽ ſeluẽ iair alſo 
vill kyndere dat ſij ſich moiſtẽ deylẽ in mãnich lant ð werlt. Cham Noes ſon macht 
eynẽ ſon genant Chus / der Chus gebair emproih dẽ eyrſtẽ konẽck der werlt. Deſer 
konynck emprotbh bleyff By dẽ ſynen in dẽ lãde zo Sennar ind zo Babylonie / vnd Bıry 
wede ouch die groiſſe ſtat Babylonien / ind was in ð ſtat der eyrſte konynck He gebar 
eynen fon genant Belus. Ser Belus gebar eynẽ fon genant Nynus. Der Nynus de/ 
de vill ſtrijde vnd manhafftige dynge. dair vmb noemen yn etzliche den eyrſten konynck 
in der werelt. wãt van ſyme vader Belus ind Nemproth wuſte men niet a 
Kan RENTE — — 
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Odttamanus keyfet 


sige dynge ʒo ſagen / wie waill dat eng ee 
fir wineymeEonyngegeweitwaren / 9— 
Der Konynek Flinns buwede Ne / 

groiſſe Star Niniue ind macht ſij 

Inſer Jagen reyfen wijt ind name 

eyn Konyngynne tzo der Ee van 

Ehaltea ind machte mie der eynẽ 

fon genãt Teeßera. Ind der wart 

ſere eyn ſtoultzer ſchoner ma.Der | 

naenam konynck Ninus eyn ander | 

wijff tzo ger Ee genoempt Semi 

vamıs.gie was vaÄNn Japhet Noes 

fon gefleßt. Welche vurß geboirde 

in deſer figure naegeſchreuen lycht / 

licher moegen gemirckt vnd behal / 

den werden. ER 
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¶ Dair nae ſtarff konynck Ninus Ind Iefe konyngynne Semiramis regierde nae yrs 
mans doide. xlij. iair zo Babylonien ind in den landen. want ſij was fere eyn menlich 
ſtrijtbare wijff bez wanck mannich lant / dat yr man Ninus niet eswyngen konde. Sij 
was ouch alſo vnkuyſch dat ſij den vurgenanten yren ſtiefſſone woulde zo Ice ee nemen 
ind dat was der vurß Trebeta / ind wouloe den zwyngen by yr zo flaiffen. In etʒlichen 
bichen ſteit dat Be were yr rechte ſone ind niet yr ſtiefffon. Mer der ſon Trekera ð was 
frömeind gerecht ind wuſte wail / dat Jar vntzemlichen zo doinde were / ind widdern« 
ture / dat he by ſynre moder ſulde ſlaiffen / ind ſloich dat aue fo Be klengeſt moechte. Som 
heſten woulde die konyngynne ſyn moder des niet entberem yr fon Trebeta moyſte dy yr 
ſlaiffen. So Treßera der fromme man den vnſchemeken eruſte van ſijnre moder ſach 
dae vloe Be van yr ind ſaſſ mic anderẽ mere wijſen ind en menen in eyn groiſſſchijff 
vp dẽ mere. ind nã zo eme ſpijſe ind ãders wat he behoiffte / wär he eyn groiſſhere was 
ind bat got dat he dat ſchijff ſulde wijſen yrgen in eyn verre lant dae Be van ſijnre mo⸗ 
der boiſheit ind vnkuyſcheit wail behoit moichte fi ijn vnd ane ſorge. Vnd alſus voir he 
vp der Sec fo verre / dat he zo leſte quã da der Ryne ind die See vruyſt / ind Io treckt 
Be den Rijn vp mit vyhe ind Be ind quamen vp die Mofelkrind quamen vp 9a vele 
dae nu Trier licht. Da geviel ym die gegenheit ind der platze alfo waıP want ſij ſe⸗ 
ve ſchone ind luſtich was van weldeen weyden / wyeſen off campen mit waſſer ınd riut 
ven ind mit ſchonen Bogen bergen vmbgriffen als werent muren. So gynge Be micfyr 
nen wijſen zo raede dat ſij ſich dae wolden nydder leggen. Ind do ſij etzliche zijt dae lae 
gen dae Buweren ſij eyn ſchoine Stat / ind noempten die Trier nae ſyme namen Tre⸗ 
beta. Alſo is Trier Die eyrſte ind die eltſte Star in duytſchen landen van den hertzogẽ 
Trebeta gebuwet / Ind vur ſynre zijt en was gheyn mynſche in diſſen landen / in Euros 
pa genant des Verden deyls der werlt. Sit geſchach By Abrahams zijden vp. ij. duſcnt 
jaire vr der geburt criſti. Dairnae machte Trebeta manche ind vijl ſchoner burghe 
ind pallaſe ym ind dẽ ſynẽ bynnẽ ind buyſſen Trier ind faze Richter ind ampthide 
ouer ſyn voulck ind ordinierde ſyn voulck in goider policien in groiſſer wijßßeie. 
Vnder deſen dyngen hatte die konyngynne Semiramis erfraget Ind dewar worden 
dat yr ſone Treßera in der plaitze were/ind da blyuen wolde / ind mer widder geyn Ba 
hylonien komẽ zo yr / do ware Sij zornich ind machte vijl ſchijff zo mit groiſſen volck 
ind voir ouer mere / ind quam fo verre dat ſij zo Triere quam. Trebeta wart des ge⸗ 
wair / ind zoich ſynre moder entghayn mit groiſſer herſchaffen / pijffen ind baſunen. vnd 
allerhande ſeyten ſpijll / ind entfinck ſij heirlichen ind vy ſx ſich wie he ſij gerne ſege 
komen ind wie Be keuen wolde nae yrem willen. Hie mit ſtikde Be der moder zorne vnd 
Sij ſpraechen vrũtlichen mit eynander / wie wail ſij in der meynũgen dair komen was 
dat ſij Den fon gedoit of som mynſten veriaget woulde Bauen. Alſo nam Trebeta ind 
voirte die Furſten ind heren die mit der moder komen waren vp ſijn Burghe buyſſen 
Tricre / ind beſtalte yn goide herbergen do man ſij wail toyffte. ind entfinck ſyn moder 
eirlichen mit ſynen dieneren ind jonckfrauwen / ind Be voirte Sij in die ſtat Triere / ind 
machte eyn heyrliche wirtſchafft. Ind do ſijn moder wail geſſen ind gedruncken hadde 
do voirte he Sij in eyn heymlich kamer / ind Ic des gelijchen wie he by yr ſlaiffen wol 


R · alſo ſij dicke an yn gevordert hatte jnd do ſij alleyne in der kamer waren, do erſtach 24. 
Be ſyn moder / ind wart yr da mit ledich. Dairnae nam Be zo eme die furſten ind heren 777 


die mit der moder komen waren vnd dede yn ſere goitlichen dat ſij yn gerne hadden zo 
eym heren. 


Waãne.wae.ind va wem. duytſch ſpꝛaich 

is eyrſt bracht worden in duytſch lant 
¶ Ind wanr ſij zo ſamen waren konẽ van verren landen ind van mancherhãde ſprae 
«Ben. So geboit Be vnder dem voulck dat ſij ſukden ſprechen alleyne duytſche ſpraiche 
die oeuen ind halden ind. gheyn ander ſpraeche / want he die ſoraiche die lieffſte Fr 


Bau zZ 































Age aprsfra 
IH 




















































Vrtanianns van Kome Feyler. 


Darnae quã ouch zo ym vill anð volck van ouer mere die dair van ſijnre groiſſer 
wijſheit hoirten ſagen van ſijnre vromheit ind genoichlicheit des landes / ind meyrden 
ſich van dage zo dage mit yren kynderen ind mir zokomenden voulck /dat yrre alſo vijl 
wart dat ſij 50 Trier niet ackerlantz off Buweßans genoich hadden / wieſen noch weyde· 
OSoßuweden ind arbeyden ſij Wie Bande voirt vmb ſich / ind machten voirt Stede ind 
DSoꝛper By dem Rijne nae eynander/funderlingen deſe vunff Stede Coelne zom eyr 


ſeen / Sar nae Mentʒ Wormß Straiſburch ind Baſel / ind if? dorper da by. Deſe 


vunff Stede waren cleynre ym begynne / vnd ſynt van iairen zo iairen gebeſſert ind ger 


meivt. 2er wie Bange nae dam begynne Ver Seat Tiere Jar gefßier fij und zo weh 


Ber zije dat die Stede an geßenen ſyn / vinden ich nyrgen beſchreuen. 

Ind alſo ſo is Trier die eyrſte Stat in Europa dieſem deyll der werlt geweſt. eir an 
Ser Stede ind ſunderlinge duytſch lant hait ſich zom eyrſten erhauen va den van Tri⸗ 
er als vurß is.ind as dat volck in Trier vaſt zo nam ind vermanichfeldiget wart ind 
vijk kantz an ſich brachten. ſo Rgunden ſij ind machten die vunff Stede vurß Coellen 
Meng Wormß Straiſburch ind Baſeldind beſetzdẽ die mit vijl volcke vyſſ Triere 
Ind zo der sie waren die van Trier geweldich ind heren ouer duytſche lant ind name 
eirlicgen syns ind ſture vã den anderẽ Steden ie vnder yn waren. ind ouch vã Doꝛ / 
perẽ. Hernae ouer vijk iair. die vnrgenõepte vunff Stede die gyngen vp an erẽ ind ge 


wafr.ind worden fo mechtich. dat ſij vrij ind yrs ſelffs woulden ſyn. ind woulden den 
Yan Trier niet me vnderdenich fyn.Par was 30 3 zʒijt do Moyfes dat volck va Iſra / 
cAdurch dat Roide meer voirte Anno van begynne der werlt ſcheppunge.iij. duſent. 
vij hondert ind. xxx.· do Moyſes die. x. gebot van gode entfinck. ind kurtʒ nae der tzijt 
Sen van Triere xxx· iair mit gewalt Yen tribute vur hielten. bis go leſt dat der hagel 
ind dat weder van Baſel bis zo Eoellen Jen Rijn aff ale vrucht erſloich. ſo dat die 
Lunff Stede zo ſamen voiren vnd Rai hiekden. vnd Bießden Par dair vur. die wiſſe 
ar ger tribnte fo kange verhalden were.fo hedden der van Triere goedde dat wedder 


gemacht . ind sogen mit dem verſeſſen tribute van. xxx · iairen eyndrechtlichenʒo Tri/ 


e ind gauen yren tribute. ſich bewijſende vort an den tribute so geuen sc. Do namen 


die vã Trier ind machten eyne muemmwen hoege ſuyll ind ſatzden Jupiter den affgot 
dar vp.ind machten yme eyne ſ ylueren ſchottel zweyer voeſſe breit in ſijnre hant. dair 
ne ſtont gezeickent dat Jupiter die van Triere ee hedde intgayn die vunff 
Siede dat ſij den tribute brengen moiſten vnd ge oirſam fin zc. Sir is geſchiet als 
Sie Trierfige Cronica ſchrijuet vur gotz geburt. xiiij hundert. lxix. igir. vnd. v hun / 
der. pain. iaiena dem begynne dat Trier geftanden hatte. ind. iij. duſent. vij. hundert 
jaiı na San dat die werlt geſtanden hatte. | a 









Jom vindici Treberoy er cenſu quinq; vrbũ 
Khemper tria Derenmia denegagto. 
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Deſe vunff ten 
Tribute van.· xxx iairen mit groiſſer gehorſamheit ak vırf. 





Et 


Stede brachten dem affgode Jupter tzo Trier den verſeſſen 
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eanme ind van wem die Stat Agrippina nu Coellen 


genant yren anfanck haue. 


¶ Vyſſ diſſen vurß worten wi? der Cronicken ſchrijuer der Stat van Trier dat 
Loclen mit den anderen v. Steden lange tzjt ſij geweſt vur gotz geburt · So Vie.v. 
Stede vurß den van Trier den trybute brengen moyſten / Mer as mich duncket / behal 
ten ſijnre wirdicheit ind ſynre wort wairheit. ſo nympt Be dar b gỹne der Star Collẽ 
vill tzo veer / ind vmb zo vergroiſſen ind zo verheuen die Stat Trier zucht he an Nie 
ſe. v Stede die doch läge tzijt dairnae vmbtrint Chriſtus geburt eyndeyll / ind dat an / 


er deyll nae Criſtus geburt angehauen vnd gemacht worden ſynt. Ich woulde gerne 


—* 
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SUR 


hoeren vyſſ eyniger werten Hyſtorien warnamen Coellen gehat hette do Sij van 


Sen var Trier eyrſt Begonnen wart / off ouch naemails / do ſij dit offerhande dem affgo 
de brachte. Js dat nu alſo / dat die. v. Stede fo groiſſ ind ls waren worden dat ſij 
fich wegerden vortan den tribute zo geuẽ der heufftſtat Trier / ſo moyſte Sij vmmers 
eynen namen gehat hauen Busen ind vur den anderẽ. iiij. Steden / want Sij vur dẽ an / 
dercn eyrſt angehauẽ ind gemacht wart als die ſelue Chronica ſchrijuet Kin vynt mẽ 
in gheynen Bewerten ind namhafftigen hyſtorien ſchriquer. ja ouch niet va den aller elt / 
ſten hyſtorien ſchrijueren / die dan van Germania off van Suyrf chlant geſchreuẽ hain 
dat ſij vnr ð zijt Octauianꝰ Des anderen keyſers va Rome gewagt in eynigerley wijß 
doe namen Locken offouch Agrippina. die welche hyſtorien ſchrijuer nochtant lan / 
de Stex vnd Pie geſchicht der ſeluer lande vnd Stede ſere vlijßlichen beſchreuen hauen · 
Abs Kerodotus Strabo Corncliꝰ Tacitus Plinius der ander. Ptolemeus der groiſ 
fe aſtronomus Euſebius Ceſarieñ. vnd Oroſius. Item Julius der eyrſte Keyſer van 
Rome der Galliã ınd Duytſchlant vnder ind an die Roẽſche gewalt gebracht hait 
ind gekegenheit van waſſeren van Steden / van den ſeden der jnwoner der ſeluer lande 
ind Stewsalso ferepuntelid ind myrcklich bouen al andere hyſtorien fi chrijuer in dem 


boich genant Cömentaria ceſaris angetzeichet hait / vnd 9a By die manier vnd wue. 


wie Be die vurß blande vnd andere mere Befkreren haue. Ouch beſchrifft Be den oirſprunck 


des vernoempten waſſers in allen ſ chrufften des Rijns ind ſynen fluſſbis in die See. 
ind dae By lãde ind Stede dair an ſtoiſſende. Mer Be gedenckt noch noempt der. v. Ste / 
ve gheyn. die welche He Trierſche byſtorie lange tzijt dair vur / groiſſe van voulck vñ 
moegentheit. ſchrijfft dat Sij geweſt ſyn. So nu diſſe vurß vnd andre mere hyſtorien 
ſchrijuer vlijſſich ſiin geweſt an zo tzeichenẽ cleyne dynge van Steden ind vã geſchich 
ten / wye moechten Si Ian verſumelich ſyn geweſt in groiſſen dyngen / as vã namhaff 
tigen groiſſen Steden / dat doch dat principack vñ vurnemlichſt is. dairumb mẽ [dry 
cn will. Item Ptolemeus der groiſſe Aſtronomus der den vmbkreitz der gãtzer werlt 
mit mylen vyſſ gerechet / antzeichet / van kanden / jnſulen ind Stedẽ ind anderen platzen 
Ser ſacht ouch met van der Stat Coellen noch Agrippina. | 


Itẽ ſchrijfft Jacobus de Bergoma cp broð va fent Auguſtinus orden in eym boich ge 


noempt Supplementũ chromca ũ dat die va Sup Beanenier ſunðlinge groyſſ ger 
acht ſyn geweſt noch ouch gemeỹſchaff hauẽ gehat mic dẽ romerẽ / wãt vur ð tzijt ee die 
Romer ware fo verre komẽ ar ſij vnderſtonden soßeirfeßen ouer die werlt vnd die tzo 
Beyngen vnð yr gewalt. dae krutten fü ſich vmm er ð SDuytſchẽ niet. Vnd nae ð hant 
as ſij mechtich warẽ wurden ind vnderſtonden and lande vnð ſich so bringẽ. ſo hattẽ ſij 
abb sur genoich zo ſchaffen mit dẽ kriegẽ gynſit meirs ind mit dẽ vã Gallien nuF rãck 
rijch ind by wijlẽ vnð ſich ſelffs as dan vYſſwijſen die hyſtorien dae vã ſchrijuẽde. dat 
ſij die Duytſchẽ lieſſen yr dyuck doin. Ouch was ch? groiſſbolwerck tuſchen yn als dat 
welfeße geberge ind ð Rijn Ind hie vã kompt dat tʒzo dat die alden hyſtorien ſchrijuer 
also wenich va ð duytſchen geſchicht geſchreuẽ hauẽ / bis vp die zijt Octauianꝰ des key 
fers 90 Duytſchlant wart bracht vnð gehorſamheit des Roemſchbẽ rüchs· jnd dat is 


geſchiet by auenturẽ / want niet geweſt ſyn hyſtorien ſchrijuer in Duytſchen landen / die 


Aangemyrceet hauen die geſchichte. noch ouch ſynne vnd vlijſſ gehat hauen etzwat an tzo 








A we: — 


Otctauanus van Rome derahderiBeplee Fern 
ſcheijuen off gelijch wat treflichs geſcheen were / ind mach geſchien Jar oueral in al den 
ſeluen landen vp die tzijt gheyn ſcheiſuer geweſt ſy Want noch juetſche ſchrijfft wãt tzo 
Ver tzijt ward noch gheyn jueden in duyrſch lant. noch greikſche ſpraich noch ouch latn 
ſche Want die Romer waren noch niet heren Ver ſeluer lande. die welche Romer die 
Lande die Sy betzwungẽ. hielten dair zo dar S y moiſten yr gode annemẽ ind anbeden 
Je ſpꝛacche leren ind oeffe n ind in geßorefamßerermie jaerlichẽ tribuit tzo geuẽ ſich Be, 
wijſen Doch ſyn eyn deyl die ſagen dat Plintus ind Samonicus die hiſtoꝛien ſchꝛij⸗ 

uer / hauen wat geſchreuen van den va Germanigrind ſunderlin ge Plinius haue beſchꝛe 

uen in. xx.· boicheren alle die ſtrijde die die Romere mit ven duytſchen Begangen hauẽ 


Die weſche boich vmb altheit ind lanchBeit der tzijt ſyn verlosen ind verdssuen.alsan 


de⸗ vill koeſtlicher boicher. dae van dan ouch in ver volgũge ver geſchichten vp ſyn tzijt 
wirt geroit werden Ouch ſchrijfft Cornelius tacitus var der duytſchẽ legaten die ghen 
Rome by Pompeius des groiſſen.tzij den· geſant waren / ſprechende alfo.Sy ſyn inge/ 
gangen in die ſchauban off ſpielbain Pompeij / vmb tzo ſien die groiſheit des volcks dat 
ledich dae ſtonde / ind want S y Des ſpiels in d ſchymps niet me geſyen hatten noch ver 
ſtonden. ſo was yn niet luſtlich ind genoichlich an tzoſien / ind als Sij ſych vmſaegẽ. ind 
anſchauweden dat geſeſſ offfigung des plaitz ind vnder ſoichten vnderſcheydenheit der 
ordenũg. tuſchen der ritte ſchaff ind dem Scenate.fo merke S y etzliche Iac „mie eynre 
vremder cleydũg in den ſtoellen der Senaten. ind vraegedẽ wer die weren Ind als Sy 
hoirten in der ant wort. dat den Anbaſiaten yrs volcks were die ere an gedain. dat wel / 
che volck in crafft ind vruntſchaff tzo den Romerẽ. die andere kande Bone trede⸗ al ſpꝛe 
hende rieffen Sy. dat nyemãs van den ſterflichẽ mynſchen ſij in ſtrijtberlichen waeffen 
ind in getruheit bouen die duytſchen/ ind alſo traden ſy van eyn ind ſetzden ſich tuſchen 
Nie vadere / ind dat is vruntlich vpgenomen van en die Jar anſaegen 3 


¶ Vyſſ diſſe vurß worden is offentlich ind clairlich tzo myrcken widder die Bene Iye 


dae ſchrijuen van Sreden in Bermanien off duytſchen landen Wärnsen geynen nam / 
hafftigen ind bewerten hiſtoriẽ ſchrijuer hait / dan die nu hie vur beroitt ſyn. die geweſt 
ſyn vur der tzijt dat Octauianus keyſer wart. War Julius der eyrſte keyſer bedreuẽ da 
ue in di ſen landen ind anderen / die Be hetzwang vnder dat Roemſche Rijch. dat Ber 
ſchrijffr he genoichſamlich. in dem boich genant Cõmẽtaria Ceſaris/ ind dacrũb war 
—— off anhenũge ð Stede off ð geliſchẽ geſchreuẽ hon⸗ dae va he ſelffs niet 
roirt ind ſchrijfft. dat achte ich dã vur cp faßelind eỹ erdachte ſchrifft Ind hie mit wirt 
gegeicher ind gemyrckt der ſch rijuer der Cronicken van Saſſen lant der vill Stede tzo 
ſchrijfft Die Julius der Keyſer geBonwer haue in Saſſen kant. dae van Julius ſelff⸗ 
niet van ſaget Deſgelichen wirt geſtraffet der ſchriſuer der Cronicken van der Stat 
Trier. der die.v. Stede vp dem Bijn gelegen vurß tzo ſchrijuet / wye die Stat van 
Trier die Begonnen ind gemacht haue. van den Joch wie vurß Julius der Keyſer. der 


diſſe lande durch ind widder durch getzogen hait. niet eyn wort gedenckt Ind die ſekue 


Sede die diſſe vurß Cronicken ſetzen ſynt hernamaus van anderen Begonnen ind ges 
macht worden. | ke. Sn 


€ Item Van gelijchem werde wirt vpgenomẽ Jar ghene dat geſchreuen is in der Cro 

niken van Brab ant die ſchrijfft dat Julius der Keyſer begonnẽ ind gemacht haue etz⸗ 
liche Stede in Nederlant abs ſunderlinge Gent in Flanderen. ind haue die genoempt 

Gandauum nae ſyme tzonamen want he hieſch Gam⸗e Lan ; 


Eyn iwederlegung ver meynüge der ghenre die 


anhangen der opinien der Trierfcher Cronike 
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 Qtaniamıs van Kome det ander kzeylet 


¶ Nu ſynt etzliche die ſyn nae volger der Trierſcher Cronicken. ind halden dar Coellen 
ſy lange tzijt ind vur vıPBunderejacren geweſt vur der geburt Triſti. ind ſagẽ alſo Al 
1e dat wair. dat men niet vint clairlich So war dat Coellen vnd die ander. v. Stede 
vurß do geweſt ſyn · So is doch die kantſchaff do geweſt Ind dat geſchicht ind begifft 
8 vndergijden in den ſchrifften. dar die lantſchaff off die plaetze genoempt werdẽ mit 
m namẽ der Stede.gie vp ven ſeluen platzen cc Sy deſtrueirt wvorden / geſtandẽ hauen 
Ind alſo is geſchreuẽ in dẽ propheten Iheremias nae vnſer tranſlatie Alexandrꝛia. die 
doch tzo der tzijt noch niet was Macht Mer die platze ind die gelegenheit des bands 
wirt genoempt durch ven propheten / in wecher platze die prophecie er vult wart Ind al 
ſo moegen die. v Stede vurß genomen werden vur die platze dae Sy naemails fynge 
macht wosden ¶ Off som anderen maiPfagen die villicht mad ſyn dat Coellen vur 
gotz gebort ſy verſtoert worden urch kriege. doch niet tzo grunde. ſunder etʒliche ſchalẽ 
dan tzo brochenen muyren off van huyſeren ſynt ſtayn bleuẽ als idt gemeymichẽ velt in 
den verſtoerungen / ind Sur March agrippam ind Traianũ widder gemaicht ind be 
ſatzt So dat die vurß lande / bewoint ſyn geweſt. Auẽer niet clair beſcheit vint men in 
ſchrijfften wie off wat /o idt vur ð Romer tzijt ſy geweſt eyn Sloſſ. eyn dorp / off eyn zo 
Brodgene Star. ¶ Off tzom derden maik ſagen die van der opinien alſus So man van 
ckeynẽ Stetgyn met vil acht hait tzo ſchriſuen Yan alleyn van den heufft ſtedẽ. ſo mach 
ide waıß komen do Trier fo mechtich wae ei Rome was ind ander vill mechtiger 
Stede die ſydder Ber gemacht ſ yn / dat villicht in tzijt des Trierſchen Regiment Coel 
len / get geweſt is.eyn Sloff off Stetgyn dat tzo der tzijt intgain Trier vngeacht is ge / 


weſt / dairumb niet groiſſe boicher o hiſtorien van den tzijden van yr geſchreuen is. 


¶ Vp diſſe drij reden vurß is lichtlich tzo antworden / angeſien ind gemirckt die ſchrijf 
re die wur ſtain ind ouch die nacvolgen Vp dar eyꝛſte ſprechẽ ich wen mẽ Die lanıf Waff 
vilk noemen mit Jan namen der Stebde Hein dem ſeluen Bande ſtain / geſtanden ſyn off 
werden ſtain dat is eyn altzo vnbe queme ind vnproperlich rede, wãt um nae fo moecht 
Sie Bantfaffnae eynre yglicher Stat Vie in Der lantfehaff is alſus genoempt werden. 
ind Jar mechte eyn yrrung dat men niet enwiſte off dat tzo verſtain were van der Stat 
off van der lantſchaff Ouch vint men die manier van ſprechen ſelden off nũmerme · Alle 
tzijt fo wanne is eyn lantſchaff die yren namen Bait van eynre Star in dem landegele / 
gen / ſo wan men dan van ð Stat ſpricht ſo noempt men alleyn den namẽ der Stat As 
Gelren. Cleue. Mijſſen Eoelken ac· Mer fo men dat lant meynt ſo ſetzt men dair by 
Sat wort lant. als Gelrelant Cleueſchlant Mijſnerlant etc So ouch Coelſchlant Ind 
niemane wederſpricht dat · dat Die Pantfchaff geweſt ſy · mer dJatrumb is die Star off 
dar Jorp zc.niet dae gemacht geweft. Ind dat der propheta Iheremias die platz alr 
‚füs genoempt hait tzo vorens ee ſy gebouwet was . dat is niet nae mynſchlicher wijſe. 
mer van jngeuen gotz Ind Var gehoert alleyn got tzo | ee 


¶ Vp die ander ind derde reden / ſagen ich mit eynre antwort In der Trierſche Cro⸗ 
neen is geſchreuẽ dat Coellen eyn groiſſe mechtige rijche Stat ſy geweſt jae ſo groiſ 
dat Sy ſych wegerde tzo geuen en tribute der Stat Tier wie vurß ¶ Itẽ dat Sy 
dairnae als Sygeplager was mit Ki vngewetter ind hagel dat Sygeftanden ſy in 
gehoirſamheit vnder ð Stat van T vier Weemebellen ſo mechtich geweſt ind Jar 
Bo geſtanden vnder dem ſchirm der heufft Star van Trier van wen fuit Sy Yan alſo 
oueruallen ſyn ind verdeſteuiert Ind dairumb halden ich dat Coellen vur gotz gebort 
vur der tzijt Agrippa / noch eyn doꝛp moch eyn Sloſſ / noch eyn Stetgyn ſy geweſt dan 
gantz angehauen van nuwem van Marcus Agrippa ale dan luden wirt in der veirder 
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opinten nd dairumb fo flicflen ih die eyrſte opinien. mit der meynige. Die Belt det 
geyſtliche ind andechtige vader Wernerus eyn Bzoder van ð Carthuſer oꝛden in Coel 
len. der ouch gemacht hait eyn boich van den geſchichten Per tzijt. ind is genoempt vp 
latyuſch Faſciculus temporũ Vp duytſch Sat geßunzgyn ð tzijdẽ Vnd ich hayn munt 
lich van ym me gehoirt van der anheuůge der Stat Coellen Jan he beſchreuen hait in 
dem vurß boiche · Want eme ouch ſelffs vnrgehalden wart die opinien der Trierſcher 


Croniken van eym trierſche man.i gt 
van dem begynne der Star. Coellen Ind dair vp Bait Be geſchreuẽ alfıre 


@ Hye is tzo myrcken dat hie. dat is in der Tierf Ber Croniken wirt Coelle genoẽpt 
mit dem namen Coellen · ind niet Agrippina recht als ſy die ſelue Star vur Ser tziſtð 


Romere gebouwet ind Coellen genoempt geweſt. dat in gheynreley wijſſ vp zo nemen 


is.want Agrippina ts geweſt yr eyrſte name as Sy vs Agrippa gemacht wart Mer 


ange tzijt dair nae.is der ſelue name verwandelt worden ind is genant worden Coellẽ 
Mer hirumb is niet tzo verfpzecden Fer ghenre. der gie Treirſche Cronicken vergadr 
dert ind Kelle hait. der die. v. Stede noempt als vnderworpen Ian va Trier va 

er. want dair durch wil he by auenturen geuẽ go verſtain vnd fagen dat at 


langer tzijt 
deſe lande. dae nu Pe Stede in ſtain ſynt begreiffen geweft vnder den Trletſche. ouc 
vur der tzijt dat die Roemer diſſe lande in kreigen.als ouch gemeynlichen die hiſtorien 
dae in onereyn fomen Sie Stede die werden gemeynlich tzerbrochen ind widderumb 
gebuwet ind verandert. ind der name wirt tzo dicker mal verwandelt vmb etʒlicher nu 


wer ſachen willen.mer Pie erde ind die lantſ chaffblijfft allwege. alkeieget Syby willen 


ouch eyn nuwen namen Ind alſo meyn ich 30 gelicher wij ſſ. dat dat lant. dae nu Coellẽ 
is. ſy bewoint geweſt van langen tzij den vmb Bequemßeit der plaetzen. ind vmb natur / 
licheit er lucht. wiewail niet was off hadde den namen eynre Stat Ind mẽ vint ouch 
nyzgens in eynigen bewerten ind vernoempden alden ſchrifften vp dat aller verreſt. war 
geſchichte van Agrippina geſchreuen dan dat Traianıs der keyſer haue intfange Bo 
en ſyn herlicheit. dat is ſyn ſceptrum ind crone eme van Romeo Coelle ge 
ie anf. ; ; ; ; i 

¶ Pan den gBenen Pie Jar Begynne ind den oirſpronck van Bern off van Stedẽ ſo ver 
re in verdnnckelden vmbewerten ind gewifierden ſchrifften ſuchen. ind yzen Adel ind eir 
wirdicheit vyſſ ver altheit Balen.ind dair inne glezieren ſchrijfft myrcklich Eneas ſilui 
us eyn Cardinail. ind naemails Pays genoempt Pius ſcðs in eyme boich va dem an ⸗ 
fang ind begynne der Behemen ind ſpricht alſo | | 


¶ Die Behemẽ als ander ſterffliche mynſchen. die vnðſtain tzo bewijſen yren oirſprẽck ⸗⸗ —— 


ſere alt ind lange van tzijden tzo ſyn. vnd ſagen dat Sy ſyn van dem geſlecht der Scla 
uen ind ſagen vortan dat die Sclauẽ ſyn geweſt vnder den ghenen die na dem groiſſen 
ind gemeynen ſyntfloit gemacht hauen den aller vernoempſten torne van Baßılonien: 
ind aldae dae die mãnichfeldicheit ind zerſtoerlicheit der tzongen off der ſp raecch. geſchi 
et is ſo ſynt ſy Sclauoni. dat is. voll off vill wort hauende genoempt worden.ind vp 
die tzijt yr eygen ſpraeche genomen. ind dairnae hauen Sy gelayſſen dat ſelue lant Se 


naar in dem der ſelue groiſſe torne ſteit ind ſynt vyſſ dem deyl der werlt Aſia genoẽpt 


komen in dat ander deyl der werlt dat genãt is Europa. ind hauen die lande ingenomẽ 
‚And beſeſſen. die nun Bulgari Salmacıen Croacien ind Boſnen vnder ſich hauen. 

Ich Pride Eneas der Cardinale vurß · hain noch gheynen bewertẽ meyſter an den ger 
Tomen Bo ſtellẽ is. geleſen. Per ſo hoich begynne gegeuen Baue fyme volch, vyligenomen 
Die ioeden Vie vonder allen mynſchen die eyrſten ſyn Deſgelichen ſpricht Eneas ſynt 


duch vil van den duytſchen. die ſich ſere Edel duncken vnd ſaghen dat ſy aff geſtegẽ ſyn 


in yrem geſlechte vã den Romerẽ Ind mẽ ſacht ouch dat die Romere nae yre geſleche 





ntgheyn dat. dat he geſchreuen hadde in ſyme boich 
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a Octamanus van Rome ikeyler, 


ſullen komen ſyn van. den va Teoien.ind dair in glorieren Sy- ind trecken dat vur· als 


ſy idt tzo mail grois ind eirlich Die van franckrijch ind die in francken in duytſchlãt · 
ſagẽ ouch dat Sy ſyn va ven vã Troien en Deſgelichen meynen die van Hit 
ar Bauen van eyme Romer · ind glozieran 


tanıenoff Engelant dat Sy yr beginne ge 
dair inne Ind ſagen dat eyn Romer geweftfy. der is genãt geweſt Brutus. ind ð als 
he verſtoiſſen was in ellende. fo ſy Be komen mirfi chiffen nae vil — in Engelãt 
ind dat ſclue lar ingenomẽ. ind alſo dat eyifteBegpme geweſt ſy des volcks Me⸗ die Be 
hemen die nẽ nen yr begynne noch vil hoeger. ind beroemen hych dat Sy komen ſyn vã 
dem Torne dae geſchiet is / die/ zerfloerunge der eynicheit der tzongen off der ſpraeche 
Mer fyfagen niet da by wat furſten Sy So gehat hauen · off war konynck Sy gehat 
Bauen of wat lants Sy Bewoner ind gebonwet Bauen of vnd wat hertzoch off mit wat 
perickelen Sy in Europa komen ſyn ‚off igo wat tzij den. Sy ſagen niet dan dae ſyn ge 
weft Sclauen So die eynicheit der ſpraechen is zerſtoert worden Vortan ſpricht der 
zur Cardinail Eneas Dat is gan eyn ydel ind eyn beſpotlich loff Ind is idt ſache 
dar aigiche willen na volgen den Be Bemen.ind willen Ste cdeißeiryzs geſlechts ſuchen 
Vff der altheit. die füllen dat niet nemen van Sam torne van Babilomen ſunder vyſ 
Jen ghenẽ die geweſt ſyn in der archen Noe. vnd vyſſ dem garden der luſtlicheit als vyſſ 
km paradiſe vnd van vnſen eyrſten alderen ind van dem Biniß Eue van dim wyr alle 
komen ſyn Ich achte ind ſetze die dynge tzo uische als alder wijuer deydunge und geckl⸗ 
mer Alle konynge als der meiſter Plato ſch te fyne onefpzongen vyſſ ven kunechtẽ. ind 
alle hiecht vyſſ den konyngẽ Alleyn vnd eynichlich gebeirt ind bringet vort die dugende 
die edelheyt. Alle altheit ie vol ind vermengt mit fabulen. J— 


- San der ander opinien.offmeynäge var dem 
| 265 Anfanck der Star Zigrippinen nu Coellen 
MIcar 


ns eyn hiſtoriẽ ſcheijuer nd eyn buſchoff vã der Stat Cremone.gelegäin: 
4 9mBa.die vnd is vnder dẽ Artzeuſchdom va Meylan ſucht ind nympt dat begynne 
sieler Stcde.van dẽ dat die va Troien verſtoert worden dat was vur criſtus gebort 
Anno M.c.lxxviij · vnd wil. dat die Star Agrippina nu C oellen genoempt· gelegen 


byn dem Rijne in Semnydderen deyl va Germanien fy die Stat dae dat volck Vbij 


genoempt vur tzijden gewonet haint. vnd haue die feine Stat vre ey ſte begynne ger 


e van den tzijden Ber dat Eneas eyn hertzoch van troien leuede. ind haue angcfange 


50 bouwen eyn Trolanſh man genoẽpt Colonus Ind dauma By den tzijden do Clau 
zig Keyſer ware vmbtrynt Anno⸗ chriſti xliij. vyſſ bcueile deſſeluen keyſers ſy Coel/ 
Leni vernuwert ind vermeirt woidẽ. ind die Swauen die Sy ingenomen Barren ind die 


Vbios verdiene. Baue der Teyfer Claudius vyſſgeſtoiſſen ind verigger.ind widderũs 


3.3.4 Befese mit 9: volck dat genoempt was Vbij. ind nae ſynre huyſffrauwen die Agrippi⸗ 


na genoempt was nd geboren van den volck vbij. ſy die Stat Agrippina genoempt 


€ Vpdiſſe meynũge is eyn widderrede vnd ouch genoich geantwoꝛt in widderlegonge 
der eyrſter opinien · Want nae allen hiſtorien ſchrijueren gemeynlich ind nae der gemey 
ner fage der inwoner nu tzer tzijt tzo Coellen. dat welßean Sy komen is van alder her 

Eompft So is die Stat Toellẽ eyꝛſt genãt geweſt Ageıppina.ind darnae Coellẽ Mer 
Zdefer opimẽ nae fo moiſt Sy vurhyn geheiſchen Bauen Coelle.ind dairnae Agrippina 


dem. ind widder vmb komen vp den eyrſten namen. ind tzo wat tzijden. Item were die 
‚Star Coellen folange tzijt geſtanden vur chriſtus gebort. ſo is gheyn tzwijuel dair an 
Zulins der Keyſer der Sie Rijnſche lande durcbtzogen hait ind gelegenheit der ſeluer 
Geſchreuen. hedde ouch wat dae van heroirt Deſgelichen Strabo der werlt beſchrij / 












FrEUL 


uer Dißolomäts / ind Herodolus Ind ander vil mere Ind wer idt ſache / als ſchynẽ tzo 
ſagen die van er eyrſter opinien. ind ouch van ð andere / dat die Stat were verdeſtruiert 
geweſt in vggangen jaeren ſo hedden dieſe vlijſſige beſchrijuer / des vmmer war getecht 
niſſe gehat Dar doch ur gheynes hiſtorien ſchrijuer boich geroirt wirt SE | 


9 Han der Dritten opinien wanne ind van wem | 
>... Corllenkjangehauen en. 
Naeas ſiluius van der Senen eyn Cardinail vurß ſchrijfft in eym boich dat he 
geſchreuen haittzo Keyſer Fredericus dem derden Van den geſchichtẽ. ind ge 
Mlegenheit des derden deyls der werlt dat Europa genoempt is. ind ſpricht alſo 
Dati is ouch niet wair dat etʒliche ſagen dat Agrippina haue den namen Coellen ouer 
komen van der dat die frantzoſen Bauen do gewoint. want vur der tzijt dar die frã 
tzoſen quamẽ in Germanien. ſo is Sy Colonia 8 Romer genãt geweſt Ind gemacht 





van dem Keyſer Claudius. ind nae ſynre ſynre huyſffrauwen. die Agrippina hieſch is 


die Stat vurß. Agrippina genoempt worden | $ 
€ Diſſe opinie is waill vp tzo nẽmen als ih meyne. want al is dat Marcus agrippa 
der aller eyrſt anheuer geweſt is der Star Agrippina. as hernae wire geroirt ind ð veir 
der opinien So is ouch do bij der wairheit gelijch dat Claudius der Keyſer haue Sy 
alfo ſere vermeirt ind gebeſſert ind geſterckt mit volck ind anderen dyngen dat he dae 
durch beſtelt hait dat men ſagen mocht · he haue Sy gemacht. Offmẽ mach andere far 
gen ind bequemlicher alſo Seneca der eyn tzucht meyſter was Neronis. der welche key/ 
fer wart nae Claudius. der ſchrijfft tzo Lucillus in eynen ſend brieff. dat By ſynẽ tzijden 


die Stat Agrippina vp dem Rijne. ind Lugdune off Leon in gallien ſyn va dẽ blix 


off vã dẽ vngewidder off vã dẽ hemelſchẽ vuyr vᷣtz eirt geweſt Ind alſo mach dat waıl 
beſtain dat Agrippa Octauianus eydem ſy geweſt der eyrſt anheuer der Stat Agrippt 
na Ind dat Claudius Per veirde Keyſer nae Octauianus haue die ſelue widder vp ger 
bouwet nae dem brande. ind dat ouermitz ingeuonge off vermanũge ſynre huyſſfrauwẽ 
die ouch genoempt was Agrippina vmb die eynſtymmicheit off gelijchformicheit der 
namen die welche bywijlen ee tzo vruntſchaff off behegelicheit treckt Jan wer dat net 
Fund on hierũb dat der huyſffrauwẽ name wurde verbꝛeit in lange tzijt. als were Iya 
Stat yr dochter van yr gemacht. ſo Yan begeren die modere als men die kynder deuff/ 
te genoempt tzo werden myt yren namen | 
E Dan dem dat Eneas ſpricht dat die Stat Agrippina ouch ſy genoẽpt geweſt Cor 
lonia der Romere. vur der tzijt dat die Frantzoſen in germaniẽ quamen. is wail wair 
in dat gemeyn tzo nẽmen den namẽ Colonia. want altzo vil Stede bouẽ yren ſunderlin 
gen namen. waren genoempt Colonie Romanorũ. Mer alſo mit eynẽ gemeynẽ namẽ 
is Sy nae der hant met genoempt wozden.funder Sy wirt genoẽpt Colonia off Coel / 
len as mit eynẽ eygenẽ properlichen namen | — 


Aan der veirder ind aller bewertſter opinien 

wanne. ind van tuem die Star Coellen aller 

eyrſt angehauen ind up gebouwet ſy apart 
eis tzo wilfen dat Ver Edele fridliche fromme Keyſer Beranianıs ſo hoich 

| vangode gewirdiget · dat in ſynre tzijt gor ſoulde mynſch werdẽe hadde eyn ey 
ESnige dochter. die gaff he de Segehafftigen ſtrijtberen manne Matcus Agrip / 
pa. · der eyn Senatoir Ind ouch eyn Conſul off eyn Baitzman tzo Romen was Ind 


Zu a a U EI ET, 


Ad u En 





























Drtanianne ij.keyſet 






PER 


urtzlichen dairnaeby. viiij xv. off yvß jaeren vur der gebort criſti. do vnſe Hase vꝛan 
ve geßozen wart: do beuall der Keyſer dem frommen mödftonlerfirften ſyme eyden 
Mares agrippa als vurß die Burgımdier dem Boemſchen Rijche vnderden ichtzo 
 macen Ind alſo geſchach idt. in der durgeroirten tzijt hoiff der heitzoch ind freft Her 
Maxx» agrippa die hillige Star Eoellen an tzo machen ¶ Eyn deyl anð ſchꝛijuen. dat 
begynne der Stat Coellenalfits Als Octauianus Keyſer wordẽ was nae Julius doit 
wurden die Galli dar ſyn Siewalen widderſpemich ven Romerẽ ind vielen vã Roem 
ſchen —— ſant der Keyſer Octauianus vyſſ ſyn ſtiefſſone as myt namẽ Ti 
Bere Dꝛuſus⸗ind Nero. ind ver vekligen mit eym geoiffenvolckvp die walẽ. die aff 
gevallen warẽ dem Roemſchen Rijch obe Wer 
E Sꝛuſns hielt en groiſſe flachte vp dem Rijn by Byngen intgheyn die walẽ. ind he 
wVart in demn ſtrijt erſlagen. ind wart tzo (Mens begrauen / dae noch Bude des dages ſteyt 


cent inopes ſuper arma cakeilgen. = 7 2 Pi ern 
€ Nero ind Tiberius as ſy Je groiſſe victoꝛie behalden hadden ouer die walen · ſatzdẽ 


woinde Iaenu Eoellen gebouwet is „ind die dair vmbtrint liggen Sicambal is dat 
volc&dat jnwonet die lantſch aff tuſchen der Maſe. dem Run ind der See. ind hoeren 


ſpꝛechender man geſant Rome geſant zo dem Keyſer Octauianus ‚Sex eyn hieſch Po 
licarpus ind der ander Dꝛuſilus Ind der fant ryſch Bee vyſſ eyn ſ ere ſtrijtber man ind 


geboren wirt.ind gaff eme tzo. iij. legioin vp dat he gen Vbij tzo hulpe queme Vyſſ 


em neme ich dat dar volck Vbij gensempr-ficd vnder Vie Roemſche gewalt gegeuen 
hadde. ind woulde ouch by dem Roemſchen Rijch blijuen. — 


⸗ 


“CE Als mMarcus ageippa ber vyfl komen was in Pie Iantfeßaff dat die v bij inhad / 


gie fpn mogen Ind willen mit allem ernſt. dair vp vyſſ ſyn. dat wyr vch will machen 
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wye anaelich dat yr gevoelt hefft / dat yr vnſer vruntſchaff niet ſo groiſſ vnd fo nutz ge, 
acht het / as die zo achten was. So bald as ð brieff geſant was zer ſtont hadde der her / 
tzoch Marcus Agrippa bereit fin volck ind ouer viell ſij ind gewan riſch dẽ ſtrijt. eyn 


deyll wurden erſlagẽ. die ander die vlyen moichtẽ die vluwen / mer ð was wenich. die an 
deren wurden gefangẽ. Dat volck vbij genoempt wurden mit groiſſen freuden vroelich 
va Ver herlicher nederlaege. Ind va ſtunt an / vp dat dat volck Vbij vurß Meer ſicher 
wer va dem oueruall ð vyande / die vur van eyn woinden vp die doꝛpſche wijſ e / ſo dede 
hertzoch Marcus Agrippa ſij vergaderẽ / vñ wolde dat ſij by eyn woindẽ vp Buigers 
wijſe. ind dede eyn Star machen va eỹre ſtarckẽ muyre.ind dat volck dat wur zerſtreu 
wet gewoint hadde. by eyn woinen in eynre rinckmuyren. Ind als die Stat gebuwet 
was / fo wart ſij genoempt Agrippina / nae dẽ naemen des ghenẽ der ſij Begonnen vnd 
volmacht hadde. Ind die jnwoner die vurmails Vbij genoempt warẽ / hieſchen daix 
nae Agrippinẽſes / vñ deden die ſelue at betzymmerẽ nae der Roemſcher wijſe mie 
gebuwe / vã huſeren / vã tornen / vã pallaitzen / as bynnẽ Rome ware. Deſgelijchen be 
tyrmde he etzliche plaitze vur die gemeynde / as dae men moichte keuffen ind verkeuffen. 
Item ey praitz dae men ſich oefſte in Ruterſpiell zc. Deſgelijchen mit ſeden ind ma, 
nieren. der noch ser zijt van buwũge ind cleydunge vill zo Coellẽ is as tzo Rome. jnd 


Ve Stat wart zo der tzijt ind lange dairnae me dan. CCC. iair Agrippina nae eme 


genät.as wyr vỹden in den alden Cronickẽ. ind ou nae in diſſem boich geroirt wire. 


Diſſe opinien ind meynunge van ð anheuũge der Billiger Star Coellen haldẽ gemey 


lich alle hyſtoriẽ ſchrijuer va dẽ eltſten ind va den junxſten. Zom eyrſtẽ Jar Agrippina 
niet ſij geweſt gebuwet as eyn Stat vur ð tzijt Octauianus dat is zo myrcken hie vyf 

want wie vurß Ptolomeus der groiſſe Aſtronomꝰ. Julius der eyrſte Keyſer va Ro’ 
me der Gallien mit anderẽ Banden durch zoich. Ind Strabo der werlt beſchrijuer. He/ 
rodotus Pomponius mela ind Apianus Alexãdrinus/Plinius. die alle vlijſſich Bes 
ſchreuen hauen den Rijn va ſijme oirſprunck bis in die See. ind da By dat voulck dat 
am Rijn vp beyden ſyten liggen is.ind die geſchichte die ſich dae By begeuen hauẽ. vñ 
vã dẽ Steven dae by gelegẽ die gedenckẽ niet der Stat Coellen noch Agrippinen. dat 
doch ſonð tzwijuell fi niet vnderwegẽ gelaiſſen hetten nae alre hyſtorien ſchrijner ma / 
niere were die Stat vp die tzijt dae geſtanden. Vnd dat is hye by waill tzo myrcken. 


want andere hyſtorien ſchrijuere die vmbtrint. Cliair ind noch mỹder / nae yn komẽ ſyn 


ind nae Octauianus tzijden ind hauẽ die gemacht vondẽ die ſchrijuẽ dae vã. ind ſonð / 
linge Seneca ð geleuet hait by der keyſer tzijt Claudius ind HReronis. vmbtrint. l. iait 
nae gotz geburt. der ſchrifft / dat By ſynen tzijden die zwae Stede Lugdune off Weon in 
Gallien mit der lantſchaff dae by gelegen ind Agrippina vp dem Rijn ſyn verbrant 
ind vertzeirt van dem blix. Item nae dem is komen Cornelius tacitus der eỹ heufftmã 
is geweſt ð Romer in Duytſchen landẽ. Ind eyn ſunderlin ger hyſtorien ſchrijuer des 


Bands German ien. vnd hait gefeuert vmbtrint. E. iaſr nae Sctauianus . Der ſchrijfft 
vill Stede vp dem Rijne die he vonden hait gemacht / die By Julius des keyſers tzijdẽ 


noch niet warẽ. van den ð ſelue Julius ouch niet ſchrifft. wat ae die Romer Duytfch 
lant vnder ſich bracht hadden. als zo Octauianus itzijden / ſo woulden ſij Jar behaldẽ vñ 
ouch verwaren van oueruall vremdes volcks. ſo ſterckden ſij dat Pant mit Steden vnd 
S loſſen. ind doch ſonderlinge vp dem Rijne. ind der vurß Cornelius tacitus (Brüffe. 
Par Marcus Agrippa Coellen begõnen ind gemacht haue ?c. Deſgelijchen haldẽ die 
erden meynũg Oroſius der dat ſchrijfft tzo ſent Auguſtijn. Vincencius in ſpeculo Byr 
ſtoriali. Coſmidromius. Wernerus der Carthuſer in Faſciculo temporũ. Floꝛarius 
temporũ. Rudimentũ nouiciorũ. Item in eym alden Omelien boich vp ſent Albains 
berch tzo Menge dae in geſchreuen is die legende der hilliger merteler Aurei ind Juſti / 


ne. der ſeluer legende ſchrijuer is ouch van der opinien.ind vil ander hyſtorien ſchrijuer 


ſyn van der meynung · ind ich hange ouch an der meynũgen. Itẽ dat io —— — 
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||) | Am —— —— dan geſchreuẽ wirt by Trai 


| offfufte vp erden geweſt. ſo Bette Detanianıe ym ſyn doechter 
werlde vnð ym ſtõde. ſo is zo myrckẽ dat Be dẽ edelſtẽ vp erdẽ ſynre doe 


Odctamanns dan Rome der ander keylet 


* alber Coelner dat Agrippa vurß ſij geweſt ð eyrſt anheuer der Stede Coeln — 
at vyſſwijſet der ſpruch eſchreuen mit gulden loſtauen an Ver Star Sanagıyl 
Soꝛtemnch genoempt ind kaut alſus. — ee 


Der berliche Obarcus Zigrippaeynhpepdenfch man 
Dur gorz geburt Zigrippinamtnm Eoelnebegan | 










nus tzijden. As ware die. xv geſlecht Pie va den Edelſtẽ ind vernoempftẽ Romerẽ wa 


. 


n Suppe 


Hoichſten Beren ind keyſers der werle Coellen 


vur ſo mãchen Berz.ind dat Be alleyne in alle ð we 
Eeyfers Joeßrer zo hauẽ. OCoelle wat koſtlicher 





erẽ hai 


te om hogẽ fucſtẽ on Bere herẽ Marx Agrippa. Mã mach ouch myrckẽ 
in Celle angehauẽ wart. in ð zijt do pre wart in alle ð werlt· dairũb Co 


ſe lieue frauwe geborẽ wart / in ð zijt wart Coellẽ an gehauẽ / zo eyme 


— 


Som anderẽ is zo myrcken dat gheyn loff ind wirdicheit is 
(un Berfumpftwieneme va dẽ heytenſchẽ mỹſchẽ die die a 


pinẽ mit dem eye 


7Vat Tnaeche int eytſte Coellẽ gehar ind gebrucht hane. 
at eis on zo willen dat waill so gelcuuẽ ſteit Jar go Agrip yt 

x Iſten ſij geweſt Italianſch off Roemſche ſpraech ind dat By diſſer reden. want 
MM Boie Komer waren dauumb vyſſ ind nerſtich dair jnne· wae fijlaxe vnder ſich 


—— ſij wolden ind geboden dat mẽᷣ yr affgode dae vp neme ind eirde vñ yr ſprae 


En che keirde ind oeffoe. ind dair tzo die dage van Ger wegen mis namen vnd der ordenung 
fer = nae yrre wijſſ hielde · So nu Agrippina vAU eyrſt angehauen was van den Romeren 
‚pnd woint va Romeren · ind dairnae Befagemie Romerẽ By Ice keyſers Traum 


anus keyſerrijch. ſo is it offenbair / dat ſij in yr eygẽ 
Stat gheyn ander fremde ind vnedeler ſpraeche hauẽ ingeſatzt dan yr ſelffs ſpꝛaeche.· vñ 
Dar hau geſtandẽ CCC. iair. Mer dairnae 9 Coekten vns die gewalt ð Frantzoiſen 
is komen .ſo is do geweſt Frantzoiſche ſprꝛaech · vnd want die tzwae ſpraechen ſere ouer 
eyn komen . ſo is Pie veranderung der ſpraichen kychtlich zogaſigẽ. Auer zom leſten do 
Sar Roemſche rijch verwãdelde ſich an die Duytſchen. ind ſonderlinge an Vie S aſſen 
die vertageden die Frantzoſen vnd hadden Coellen bange inne. do quã Coellen an die 
Duyiſche ſpꝛaeche mit den S allen-jnd ander vill Bande ind Stede ‚ind ſonderlinge hye 
gynſit Rijns . die an den Frantzoſen vaten die ſij va den Frantzoſen an Dar Roem / 
ſcherijch bracht hauen. als Coellen | 
sn Trier. Vnd va der ſpricht Jacobus Bergomañ · i 
Die Star Trier vmb gemeynſchaff ind 3er che hantierung mit 
dair kome und wãt it nae lygget By Ten SU 
fpraich. Dair vyſſ zo verſtain is dat ſij ouch gehat hait die Frantzoi 
zo vorens die Welſche ſpꝛaech as die va Gallien. Anders ſpricht die 
Avie vurß for. xxxij mer dat blijfft in ſijnre wairheit — 
Vyſſ den vurß ſchrifften vynt men cPrieliß den vrſprunck der wyrdiger hilliger Stat 
Loelkan van wat vrommen ſegehafftigen ſtri jtgelucklichen Raitzm an ind eydem des 
Begunt ware. In wat hoger doegent vnd 
Acwyrdicheit der Edele furſt ind hertzoch Marcꝰ Agrippa is geſchetzt ind geacht wur 
gen van dem keyſer ind ſyme Racde / dat he wirdich gehalden wart ey vyſſbunt zo ſyn. 
vlt genoich wirdich was ſulche hogẽ 
gehat. Were edeler hyelte 
gegeuẽ. So nu alle die 
chter gegeuẽ ha / 
die zijt dair 
VeBillich ſyn 


Mens Wormß Straiſburch Baſell Metʒ vnd 
mẽto Cronicarum. 
den kouffluden / die 
ytfchen. ſo gebruchen ſij ouch die ſelue 
ſche ſpꝛaeche / ind 
hyſtorievã Tel 


ſal eỹ Stat ð Idracht vñ vredis.Duß ma Colle ſich freuwẽ ð wirdicheit / do vn’ 
ʒeichẽ / dat die rey / 
hemaget Maria eỹ mod gotz nfe patroyna is beſonð me dan andere Stede. 
ekegẽ dair jnne dat i 
gode angebedẽ hauen. 


Zaicumbs fehl He Billige Star Coellen Sar vur eyn finperlinge wirdicheit ya ʒo ſchrij / 
wen dat ſij dae van is enBabren geweſt vnd niet lange gelegen in ſulcher ſtynckender 








emãtz 
Vnd 





xXXXviij 
oleckung der affgoderie ſonder halde nae yrem anfanck bekeirt geweſt 36 dem hilligen 
Criſten gelouuẽ. van deme die rechte wairBafftige edelheit tzo Baken is. Je Satnn ner 
— — eirlicher ind louelicher zo ſchrijue ind tzo leſen dat men Var begỹne ð hil / 
iger Star. Coellen nẽme by der tzijt dae der ſterne der werlt dat is Maria die gesuo 
ſe vnd ſelige moder gotz is vp gegangen.ind dat vyſſ vill bewerten vnd vernoempten 
hyſtoꝛien ſchijueren as vurß. dat doch ouch mir der waıcheit geliſchformiger Aren ıs. 
Yan vyſſ fabuloſen vnſicheren vnd vngewiſſen ſchrifften / die m geonde der wairßeie 
vpgheyn certein ſ gebuwet ſijn. zo nemen yren oirſprunck ind yz begynne / dat wel 
er off dat gelijch ſich in Fer wairheit erfunde were nae myne ſynne mer⸗ tzo verhelen 
zo Rechen ind tzo ſwijgen Ian Pac van tzo gkoriecen vnd ſich da⸗ mit Bo eirwirdigen, 
want der ſtait der ſeluer vurfaren ſtraefflich / keſterlich fi d 
weitis sc. Myn ſynne die ſyn alfo geſtalt / hette ich 30 ſoichen ind 30 vertzecken mp Ber 
kompſt vã mynẽ geſlecht. ich treckde ind fe” vi dat ſiche ſte eirlicßfte ind loefflichſte. 
ind dat ſelue ſyet men ouch gemeynlich an allen mynſ. chen wie ſij vurgeuen ind noemẽ 
ſich van den eirlichſten / die ſij in yrem geſlecht gehat Bauen. Jae ſo vicl vnd fo ſere ger 
ſchicht dat / dat by wijlen vmb armoit off miſde dicheit etc geſwegẽ wirt die techt⸗ linee 


dergeſipſchaff off maeglich eit/ gemỹret / verlengert off onerfpzöge di⸗ rechte rüghe nas 


ya vuralderẽ. jnd nemen yr begỹne vñ namẽ va dẽ erlichſtẽ vn erberſtẽ yro gefledg So 
mi die hillige Seat Coellen vyſſ vill ſicherẽ vn wau hafftigẽ ſchriſfftẽ / as dicke mge 


ſayt is yzen vrſprunck vnd anfanck gehat hait / mit vill eiclichen ind Pouch ße vmbſten 
den des begỹners halff der tzijt. der mitgeſellen nit eynem vrſprunck wie vurß / ſo lecſt 


ſij billich vallẽ al ander opiniẽ ind ſchriffte. ind halt ſich an der ſtern des meire Marien 
die hymell konyngỹnen als yr mitſueſter dä iairen.zo eynre tzijt geboren. want als eyn 


hynt verſtain mach / ſo mach Sij gheyn erlicher ind louelicher tziſt van yrme begyme 
hauen. Die nu geſachte opinien beueſtigen alzo ſere die dynge vñ geſchichte / die ſieh by 


den beyden in gelijchformiger wijſſ begnen Bauen. want die ſ elue fruntſchaff / genucchli 


cheit. ind freude die plecht 30 fin tuſſgen den ghenen die zo eynre tzijt geborẽ ſyn. ſo dat 


exns mere vurderlicher vnd behulplicher is dem ſeluen Jan eyme anderen. vnd ouch die 


ſeluen van eynre complexien ind eyme weſen ſyn. Sie vynt men a fyn in vill ſtuc / 
uen all anðs Ste 


ken / tuſſchen Marien der moder gotz vñ der hilliger Stat Coellen 
de. Zom eyrſten. want als Maria entfangen ind geboren hait den fon gotz lüfflig, So 


ouch in der hilliger ind edeler Stat C oellen wirt godes fon degelich entfangẽ ind geßr 
ven geiſtlich want bynnen Coellen ſyn waill. lyxxx. kyrchen Ind mere / as van Coflegt -, 
en Eyefpelfiyecßenschoifterenichufen vnd capetken, fonder vill ander capefken die met 


offen ſonder in dẽ huſeren ſtain. In welchen vurß kyrchen degelich mere Yan.Ic.miffen. 
geſcheen. Hie mach alzo bequẽlich geſacht werden va ð Billiger Stat Coellen / dat ſij 
is eyn tempell gotz als Maria. Ind als Maria wirt genoept in dem Bid Cãticorũ. 


erſchrecklich als cr ſpytz vã eyme ſtrijtberiichen ge uge. So ouch van Coellen mach 


geſacht werden Sie Stat ind platʒ is erſchrecklich. hie is niet. anders Yan eỹ huyffgo⸗ 


Ind eyn poꝛtz des hỹmels. Vurwait ð here is ind Stat ind ich Bainieniet gewifl.. .. 
D Billige Star Coellen myrck an die groiſſe hillicheit dijnre platze do got degelich ge 
handelt wire vp fo manchem ende. behaluẽ ander hillicheit ð Billiger corper die in dyr er 
ſloſſen fyn. ind will dich gelijch machen mit hillicheit / vlyende alle vndoechde nae dent 
als vnſe here ſelffs ſpricht. Sur hillich want ic hulich Byn. Sat Io byſonder dy B 


nen ander Steden tzo gehoirt. want du hillich Busen ander Steie genoempt Bis. 
¶ Zom anderen hauen die drij hillige kon 


ſij geeirt mie groiſſcã gauen vnd yrem fon der in eym ſtinckenben fa verbor genlach· 
offenbairt ind zo ð konyncklicher ere verhauẽ ind ouer ae Pande vur eyn konf̃ck vyſſgſe 
roiffen. Alſo ouch Die ſeluen Ich Billige konynge hauẽ die hillige Star al zo ſere groiſſi/ 
chen verhauen ind geeirt. want vur der tzijt ee Pie drij Billige Eonynge — au 








entlich vnd verdoemlich ger 








ge Maria in yzen kyndelbeth verſoicht vnd 
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afs van gemynfte Stede va Rijch · als ey va den· iij daren /ff bumennẽ /ff buhere · 
dat mich dick verwõdert hait / angeſeyn die groiſſe moegentheit vnd manichfeldicheit 


ſchickung der konyngynnen hỹmele vnd ertrijchs. ind is Vie ere vñ wyrdicheit der Belle ' 
ger Star Coellen vpgehaldẽ on vpgeſt churtʒt geweſt bis zo ð tzijt / dat die drij hillige 


ſchen Rijchs corpus geſatzt is. So Ian eyn Stat mi 


fich vromelicher vnd dapper ewijſt/ 30 € va 
hait die Billige Star Coclle groiſlichen ind mänicBfeldichen bouẽ andere Stede alfo ge 





gen Rüde corpus als zo Ten Buren ind herden. die mit miſth vnd vnflait vmb gain. 
So is ſij doch nu nae der ʒokumpſt Ser hilligẽ drij Konynge verhauen vã dem myſth 











Freie 


¶ Zom derden ind zom leſten mail vmb der kurtzde willen want noch ander vijl ge 
lijchniſſ zo Bauen weren tuſſchen vnſer lieuer vrauwẽ ind der hilliger ſtat Collen die 


zo eynre tzijt yren vrſprunck gehat hauẽ. vnd is dat die gelijchniſſe. want als Maria. 


nae yts focus doit vnſers heren Jeſu chriſti is geweſt eyn meyfketinne.'onderwijferin 
ne ind lererſche der apoſtolen ind der ewangeliſtẽ. die welche durch die gãtze werke die 
lere geprediget ind geleret hauen. So ouch die hillige ſtat Collen bouen aP ander ſtede 
hait ſy dẽ namẽ dat ſy eyn preitgerin ind eyn lererſche ſy des wordes gotz wãt alle tzijt 
van mynẽ jongen dagen Bis nu zer tzijt hain ich hoeren ſagen. eh 
59 A — is die hoichſte ind beſte ſchoill in den. vij. vrijen kunſten ind 
naturkichen kunſten. 
30 Collen in duytſchlant is die hoechſte ind beſte ſchoil in ð hilligẽ gotlicher ſchrifft. 
u in 2. 6Bardien is die hoechſte ind beſte ſchoil in —— werentli / 
en rechten. RS 
59 Pauij in Italiẽ die hoechſte ind beſte ſchoil in ð medicinẽ vñ in ð artzedij. 
Ʒo Cracaw in Polant die hoechſte ind beſte ſchoil in der Aſtronomie dat is die kunſt 
vÄandengefyung SE N | a 
Dan der ſtat van Collen is yr deyl wail zo bewijſen. want die gemeynſte lere nu zer 


ʒijt. geoeuet in den Bogen ſchoilen. byſunder in der gotheit. ind ouch die geprediget wire 


die is gemeynlich vyſſ der lere Alberti magni. ſent Thomas van Aquinen ind For 


Bäncs des Schottens der genoempt is doctor ſubtilis. die welche alle drij zo Collen 


geleirt ind ſchoil gehalden hauen. der ouch zwen dae begrauen liggen. Albertus mag’ 
ns 30 en predigeren jm Boze.ind Scotus 30 den Mijnrebroederẽ im chore. Sijn nit 
die heufftmeyſter dae geweſt ind geleirt. ſo is gheyn zwijuel ſy Bauen ouch goit ſchoilre 
gemacht ind naegelaiſſen. dat welche ware ſchynt vyſſ dem gemeynen ſprechwort hie 
vurgenoempt dat noch vp diſſen hudigen dach geſprochen wire. Item ſo hait men alle 
degeliche dage eyn ſermoin off predicait in der hilliger ſtat Collen. Mer an den vier’ 
daghen fo wirt die lere ind Jar wort gotz alſo mannichfeldelich vyſſ geſeuwet dat mẽ 


Collen billich eyn paradijſe noemen moecht. want als Hugo de fers Victore ſpricht 


Is idt zo fagen dat eyn paradijſe vp erden fij.fo vin dt men Pat in der hilliger ſchrifft 

off in eyme cloeſter sc. Vnd hie mit ſij idt genoich gef, aget van dem begynne der hilli/ 

— ſtat Collen. van wem . zo wat tzijden. ind by wes tzijden ſy yre vrſprunck genomen 
aue. — 


¶ Ban anderen vijl me puntten ſprechende van dem loff. eirwirdicheiden. ind vrijhei / 


ven Der hilliger ſtat Coellen bouen andere ſtede wi ich mie der byſtant gotz in ver vol 
gunge der materie vp ſyn tzijt lenger ind breider ſchrijuen. in | 


° Die nae volgen nudderumb die tareman Ottamanus key / 


ſerdom da ide za vorens bleuẽ is wat he bedrenen haue in den 
ae volgẽden iare ind na andere gelchichten in Den ſeluen iarẽ. 
ur dat eyrſte is so willen By den tzijden dae Octauianus dat roemſche rijch ger 

Pregiert hadde. xx. iair ind was ouch. xx. iair vur Seh geburt do was eyn wij / 

fe vrauwe geheiſchen Albumea woinhafftich in Italien vnd yr soname was 

Sidylla tiburta of tiburtina dat is van ð ſtat Tißurti.ind van der ſtat hadde fy den 
zonamen. want ſy da gehalden ind geert wart abs eyn godynne. ind in dem waſſer dat 
By der ſeluẽ ſtat vluyßt Mertis genoempt wart eyn Bild vyſſ dẽ grunde geviſchet dat 


nae yr gemacht was vnd hadde eyn boich in ſynre hant. vnd van diſſer Sibyllen is zo 
verſtain dat her nae geſaget wiart en 
¶ Vmbtrint Jar Octamanus ð keyſer dat Boemſche rijch geregiert hadde xxx. iair. 
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Odttauanus van Ponte Keyler 


vnderdenich gemacht. vnd die ſtat van Rome ſo ſere gebeſſert hadde vã dem golde dat 
Be dar brachte ind brỹgen lies vyſſ Egypten ind anderen tanden want eyn yglich lant 

all iair bewijſen moyſt ſyn gehorſan heit ind bringenſyn gult ind rent so Rome.als 
van ſiluer ind goult ind dar zo eyn ſtuck erden van ſijnre kantſchaff. alſo dat eyn grous 
berch dae van in Rome gemacht wart.ind was genoempt Omnis terra. dat is al ert 
rijch. So behagede ind geviel dat den Romeren. gen Senate ind dem gemeynẽ volck 
fo waß dat ſij yn vur eyn got noemen halden eren ind ankeren wolen. So verſtont der 

keyſer wal dat Be doitlich ind ſterfflich were ind he wolde dat niet hauen. Mer vmb die 
anliggende ſteetliche bede der Romere ſo ginck der keyſer Octauianus in dat Capitoli 
um ind vragede vlijßlich ind ernſtlich van den goden were keyſer ſulde werden nae ym⸗ 
ind dat gemeyn goit regieren ind Be hoirt eyn ſtymme die ſprach Eyn hỹmelſch kynt 
vyſſ dem leuendigẽ got fund tzijt geboren. ind do lies Be zo ſich roiffen die wijſſagerynn 
ind pphetiſſen Sibyla vnd begert va yr zo tes pphecie. off ouch vmmer 30: 
eyniger tzijt ſulde in der werlt eyn groiſſer ind mechtiger geboꝛẽ werden Yan be were ind 
ſij vaſte drij dage. ind gaff eme dar nae eyn antwort ind vnder anderen worden ſprach 
fij in batynſcher ſprache dat wort. Eyn kunfftich Eonpck ind ewicheit wire va dem 
hemel komẽ. ind als ſent Aug. bezuget ſo bringen die vurderſten ind eyrſten boichſtauẽ 
van den latynſchen ſpruchen die ſij ſachte Sie worde Jeſus chriſtus gotz ſon der heilge/ 
nuer off Beißmacher. Ind do he as huyde rait dair ouer hadde genomen ind Sibylla by 
eme in der kameren all bedende was zo miternacht eiſcheyn eyn gulden zirckel in ð fon’ 
nen ind eyn wunderlich clair ſchijn Ser vmb gafſſij. ind ſij ſaegen dae ſtaen eyn die ar 
Ber ſchoenſte jonffer ind die hadde cyn kynt ind Iron dat ind dar wijfte Sibylla dem 

keyſer ind idt name dẽ keyſer wunder. do hoirte Be eyn ſtỹme die ſprach. Hec eſt gra ce⸗ 
li. die ſelue kamer wart eyn zijt dair nae gewijet in vnſer lieuer vrauwẽ ere. ind heiſcht 
nech vp Ile zijt. Sctã marig Ara celi. ind ie nu ser zt eyn cloiſter vã Mynreß2o- 
ee. orden van der obſeruantẽ bynnen Rome. Do pa Sibylla. dit is dat Ay dat 


die geiſſer is San du darumb Rede idt an. do bekante Be dar dat Snegeoiffer was dã 
Be.ind bede idt an ind offerde eme wyrouch. Do nt Sibylla geprofiteirt hadde dẽ key / 


fer Octauiano. ind eme ind den Romerẽ gewijſt in ð ſonnẽ eyne junffer mit eyme kyn⸗ 
de fisen.ind Pie gantze werlt begunde in vreden ind ſtickicheit zo fyn.fo machtẽ die Ro 
mer eynẽ tempel des vreden Ser was ſere ſchone ind ſatzden eynen wedderhane dait vp 

ind vragheden den affgot Apollo wie lange dat ſulde weren. Do antwoꝛde Be: Alſo lã 
se Bis cyn jonffer ey kynt gebert. Do ſcheeuen ſij De an den tẽpel. Sit is ð tẽpell 
des vredens. ind ſij meynten dat ð rempek ſulde ewelichen ſtain. wãt dat eyn ionffer eyn 
Eye geberen ſulde dat were vnmoegelich Ind ar geſcha xij · iair ind darũbtrint vur 


der ʒijt des vꝛedens. ind in der nacht do Maria die moder gotz Jeſuz gebair do vijl ð 


tempel. an 
¶ In dem . xl · iair va Octauianus keyſerdon do was Rome in fünee blomen ind 
in yregrocftermoegentßeit.aße fi} yegeweikie van volckindehoome nd der toſee 


wi’ 08 


9cde He Burger va 3 ſtat vome zelen. ind worden vp die zijt geyonden beſchꝛeuenre bur 


Ger in rome nuyntzich mail drij hundert duſent man ind. kyxxx. duſent. — 


¶ In de ·xch iate fo wolde Ser keyſer Detaniantıs dat die fat rome ind andere ſtede die 


de mit dem ſwerde gewonnen hadde mit vredelichen geſetzen geregeirt wurden· vnd vp 


"gar giefeßise kere in perfonen ond inmacst vangeitind erafiten so nemen.fo ſatze De 


vi ſtatutẽ ind gefeise.Ia mir die mỹſchẽ mit eyner vryer eir wirdicheit droegẽ dat ge 
—— weiße 
ſchꝛeue. vñ wol wilfe Sie aieðlaeſchaff vñ Eonpekiijch vã ð gatze weclt. vñ die ſtete 














Fl. 


van yrhcßer Länfegaf: Jeem Befgehicgen die alewan Ponpererind anderen veſten de 


in eme ygelichen lan gelegen waren Ind geboit noch mere dat eyn ygelich mans per 


ven kamen ind bewijſen ſoulde in ſyn Beuffr fat. van der Be geBoren were . ind daſelffs 
oulde eyn ygelicher geuen eyn pennynck. der wert were der gemeynẽ pennynge. v.demn 

lantwogt off dem vurweſer des ſeluen landes.ind bekende mit dem „Par he vnder worpã 
wereum Roemſchem rij ch ee 
¶ In dem. xlj. iair wart fent Johan Baptiſte intfangen in Octobri. 


¶ In dem · xlij. iait van Octauianus Keyſerdom. dat ſyn begynne hatte in Jan eyrſten 
dach des Mertzes As die glostofejonffeauwe Maria alt worden was volkomlich xiij 


iair. ind yr lieff vader Joachim hier tuſchẽ geſtoruen was. Ind yr moder Anna eyn at 


deren man genomen hadde Cleophas genoempt dae van ſuuerlich ſchrijuet Johanes 


Damaſcenus So haint Mariẽ ſtieffdader vurß ind Anna yr moder Sy gehaelt viſſ 


dem tẽpel. ind willen ſy beſtadẽ na der gemeynre gewoynßeit des geſetzes in die hyllige 


ſchynneden liecht in dat ſlaiffkamerchyn 30 Marien die welche vatruveet was mit Jo 


ſeph. ind trat in so yr mit Bla dure myt aller tzuchticheyt ind eirwirdicheit ind 


van Detaianıs Foyferdonm Io Herodeo xxx iaie Fonyıc 
| Galileiſche lant. J ah EEE — 





¶ Siffemynfßwerdung vnſes lieuen heren Iheſu 6 in Jen ‚je — — 
adde geweſt ouet dat 


Bi 


dur 






































| Ottanianus van Rome Kepler 
Als Rome gellandẽ hatte · SCC. lix van der geuenckniſſe ð jueden in Babiloniẽ. v. 


hindert ind vv air. van der tzijt dat Dauid was konynck geweſt. M· xxix jaur van 
— Abzagam geboren wart. MM-wr.taie Da Jer[ynefloie by Noes tzijdẽ 
G. ECE nd ivi 94 der tzijt dat Adam was. vñſfduſent. C ind · xcviij. MR 
Sleniie gar fent Joßan Baptiftg entfangen wart. vi maende Ind is geſchiet vp den 


zpv.dac des April nd was frifdag Ind as men faget fo IyrnafEsovıßgeoilfer ind | 
myschlicger Iynge vp denfeijdach geſchiet. vnd der eyn deyl werden her nae geſchrꝛeuen 


¶ Vpeyn frijdach wart Adam van got geſchaffen ndaenacht F 
PP on feidach ſundichte ind auertrar dar geBot gen Adam vnſe eyrſte vader Ind 
yp eyn frijdach wart he verſtoiſſen vyſſ ven paradijſſe ind dair nae ouer. ix. hundertvñ 
vor.jar.itach Adam vpeyn frjdaß rau | Ks 
BP eyn frijdadg 18 Abel doitgeflagen wordenwanfpimeßzaeder CayE 
Yp eyn frijdach Jede Melch fedech offerhande van broit ind wijn. 
Vp eyn frijdach offerde Abraham ſynen licuen Smevpinalae 

Vp eyn 633 wart ſent Johan Baptiſt enthoefft van Herodes 
Vp eyn frijdach wart wife licue Bere vntfangen wie vurß N LEN, 
Ypeynfrijdad endichde vnſe liene Bere Jeſus Criſtus ſyn vaſten 
Dpeynfrijdad wart vnſe lieue here Jeſus criſtus gecruytziget 
Vp eyn frijdach wart dem moerder gelouet dat paradtjle u. 0 ua © 
Bpeynfeijdach wart fent Peter ver Billige Apoſtel geuangen van herodes. 
Vp eyn frijdach wart ſent Jacob entheufft van Herodes | 


Ppeyn frijdac) fo ſtondẽ vp varın doden mit Iheſu Ndede mynſchen 


¶ Do nu Maria entfangen hatte des almechtigen gode ſone. alſo bald ſtond Sy vp 
Ind ginck ſnellichlich ouer dat gebirchs tzo yr moenen Elyſabeth gen Iheruſalem. die 
veche ouch intfangen hadde eyn jongen fone den vurloeffer vnſes heren Iheſu Harfli- 
ſent Johan baptiſtẽ. ind dae ſelffs machte vnſe lieue vrauwe gen herlichen loffſanck. 

Magnficat. Ind bleyff dae by yr moenẽ quij maenden bis ſy yr kynt gebare. ind dien / 


gantz vuc. dat he Sy Laiffen woulde Ind as he alſus gedachte ſo offenbairde ym ð Er 
eielin eym droyme · als ſent Mattheus fi KBriffe dat he Marigm darvmb nie layſſen 
fülde.want dat in yr geboren were dat wer gefsgier. van dem Billige geyſt Ind Joſeph 
Ham Sy mir ſyn huyſffrauwe a len nl ee n 


amerentoltwas.ale and (int vll Vene anangelio Luccin Sem. woß,. ca, ACHEF 
geſchreuẽ. dat die gene die vp hoiuen den ſeluen tzijns quame zo den diſcipulen one herẽ. 


In San ſelnen jate in ſnt Qndzeis Maent als (yeßnetede diegiſt Bat Ooren geßel 
ken ſulde ſo is Maria mit Joſeph desogengo Berhleem. nae dem gebode des keyſere 
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Octauianus wart he hadde geboden dat men die gantze werlt beſchrijuẽ ſoulde. ind eyn 


ycklich man ſoulde komen in ſyn Stat dae van he ſyn herkompſt Beddeand dae ſyn vur 


waren gewoint hedden Ind alſo fo ſyn Joſeph ind Maria vpgeſtegen. ale feut A ucas 


ſchrijfft in dem tzweiden capitel van Nazareth ghen Bethleem vp dat Be dae geue den 
jaerlichen tzynſſ pennynck ind bekente dae mit dat Be vnder Jen Roemſchemriſch ſton⸗ 
ix. Ind als Sy dae waren. ſo ſyn die dage dat Marin geberen foulde vermilt geweſt. 
Ind die gloziofe jonffrauwe ſunder eynigen ſmertzen hait Sy geboꝛen eyn fon der was 
got ind mynſch / vn ſeren heren ind vnſeren vloeſer ind hadde van yr genomẽ dat vleiſch 
off dat lijcham Dar welche hadde gewirckt der Billige geyſt vyſſ den afker tzartſtẽ ind 
reynſten bloits droppelchyn die in Marien lijcham waren Ind afs Maria yꝛen Son 
gebert hadde ſo is Sy vpgeſtanden ind hait dat vnſprechen de Eye Iheſus hae de⸗ ge 
meynre manier gewonden in windelen. ind gelacht in die kribbe / want geyn anderen Be 
quemeren platze Sy vp der tzijt Bauen moichte in dem ſeluen alden Buys. 
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Ottanianus van Rome det ander Keylet 

Zn Ar Bymnayn Bair hewuſer ſon gordat in re geßonerin ſane kent ind in me 
Hoit mae ſyme doit / als Be vpgeſtanden was van dem doide / ind nae dem als 
— he in den hymmel was gevaren ee 


¶ Zom eyzrſten So bald as dat kynt in der kribben lach ſo hauen der Oiſſ ind der eſee | 
Je dae gebondẽ waren nae der prophecie / bekant dat Jat kyntgyn der here were / ind ha 
uenyze inxe gebeuget ind dat angeßeden Ind der Engelhait etzlichen heirden in dem 

ſeluen lande die dae wachten in der nacht By yren beiſten / verkundiget ind gebot ſchafft. 

Jat der heylmecher ind verloeſer 9er verit geborẽ were tzo Bethleem Ind als die herder 

dair gegangen wvaren / ind vonden dat ſelue wair / dat yn der Engelgeſacht Badde fo 

is epn groiſſe menichte der Engelen mit dem eyrſten Engel tzo ſamẽ komen / ind hauẽ 
geſongen ind geſprochen Glorie ind ere ſy got in den hemeken / ind vp der erden ſy vrede 

den mynſchen die ſyn van goiden willenn a, 





¶ Jee Vp die tzijt is vpgegãgen eyn flernerind bouen ð ſtat dae dat kynt lach geſtãden 
Welgenfterne.gefeßen hauen die dꝛij Billige Konynge / ind ſynt komen van verren lan 
den tzo bethleem vmb gar kynt 130 Bejeyn.Bo eren. ind an tzo Beben Van anderen mi 
rakeken die vnſe lieue here Iheſus gedain hait tzo eynre bewijſung ſynre gotheit / werdẽ 
ſo vill as vns dient in vervolgunge der jaire ſyns ieuens beſchreuen werden 


Mye begynt dat leſde alder der 
verit Ana isals etzlige lage va 
dem dage ont Ihelus vnle lieue 


here geboren wart bis 130 ne innglien dage durende. ind ſyn ver 


lonlfen tuſchen ver tsgt Dat eyrſt die werſt gelchaften wart bys 
u  andie sie dat Ihelus geboren wart.aßogeneynlich die doctores ſchrijuen · V· duſent 
5199. eyn Bundert ind · xcix · jair ee 





¶ Item dir alderis niet van gewiſſer tzale der Bift ind der geborten als die anderẽ al / 
der der werlt vurß / mer ale die altheit des mynſchens ſych mie dẽ doit endet alſo ouch 
Air dem doit ð welt wirt dat alder geendet werden Ind dairũb ſpricht ſent Auguſtijn 
dat dit alder der werlt is tzo geglijchet dẽ alder der mnſchen dat men noempt dat alder / 
ie altBeit;dat welche is van-Ljaeren Bis an Jar ende des mynfdens. vnd dit 
alzr is Bywijfen als Bang als al die anders. ind dairtzo lenger want eyn deyemynſchẽ 
Hebmzßis tzo.c.jacre tzo Eyn ayPrp-ind.chj aie. Indeyn geyP9airBouen. Alſ douch 
dit leſte alder der werlt mach dueren lenger ofkurtzer dan die ander vurgangen aldere 


Mer Jat ie an kindich dem almechtigen got wie kange dat ſtain ſal nae dẽ ale ge⸗ 


feßzenenis in gem enangelio· Non eſt veftrum noſſe tempora Idt gehoert vch niet tzo· 
Bar ya als wiſſen die tzijt ind ſtunde. die got der vaderymßeßaldengait — 
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¶ Ind dairumb Yin alle die ghene gecklich die / die lächBeir des aldere der werlt. wil 


len durch rech ent ſchaff off andere dinge mit eym ſicherlichen ind gewiſſen ende van jae / 


ren beſlieſſen ind begrijffen. want al tzo vill hauẽ dat beſtande ind ſyn doch al tzo mail 
bedrogen worden ind lugenhafftich vonden in yre rechenſchaf. 

¶ Sat begynne des alders wirt mancherley wiffgenommen var den meyſteren nae 
andere ind ander anmerckunge treflicher ind myrcklcher geſhichte Sae v5 ie vil ind 
genoich geſchreuen tzo vorens in dem begynne van defem boich nae der vurrede. ind mẽ 


vints vp dem. v. blade BR x 
Aan mancherhande willen datum ofiairgeail 


' antanemen -- . | 
€ Item van dem Begynne des alders. is die aller vernoempſte ind bekantſte nemunge 
ver jairgetzale. dat men gemeynlih noempt den datum var jaeren / als men plecht Bo 
ſchrijuen in den Brienen Satũ Anno /M.cccc. xcix. vnd des gelijchen in andere dyngẽ 
Mer dye Gꝛeicken die ſyn gewoenlich tzo nemen yrjairgegaße vmb der glorien willen 
y: ouerwynnunge / van der tzijt dat Sy die Stat Teoia gewonnẽ ind verdeſtrueirden 
Dye Romer als die Stat Rome in yr blomen was / do begonten Sy tzo nemen dat 
ſairgetzale van dem begynne der Stat Rome Dye Criſten nemen ye jairgetzaik van 
der mynſchwerdũg off vã ð gebort Chriſtt Sie Turcken ind andere geboerte der myn 
ſchen. die van Machometz des verleyders gekouuẽ ſynt. die nemen als mẽ ſaget yr jair 
getzale van Machomet yrem valſchen propheten 
¶ Item hie is tzo myrcken als der eirwirdige leirre Beda genoẽpt ſpꝛicht in dẽ boich 
van den tzijden Dat die Romer vur der tzjt des Romers genant Numma Dompi) 
lius / ind was der ander konynck tzo Rome nae Romulus / begondẽ dat jair in dẽ Mer 
tzen / als ouch die jneden deden Ind dat dedẽ die Romer tzo eren dẽ affgode Mars / ind 
nae dẽ affgot Mars hatten Sy gegeuen dem maent Mas ſynẽ namem recht als hieſch 
he Martz Mer als Nnna Pompuus er Romer konpck wart / ſo hait he dem jair / dat 
noch niet volkomelich vnderſcheidẽ was tzo geſetzt noch tzwen maent. als dẽ hart maẽt 
ind den Spurckel Ind dairnae begondẽ die Romer an zo vayn dat jair vã dem hart 
mgent / dat welche ouch die Roemſche kyrch in dem gemeynẽ kalendier plecht nae tzo vol 
gen ind 130 halden Mer die greicken die begynnen dat jair fo wãne dic fonne begynt vp 
tzo ſtij gen Die Jueden begynnen dat jair fo wanne daß ind nacht gelijch Eanck ſynt 
in dem lentzen. alg ouch die werlt yr begyn genomen Bait Sie egiptij begynnẽ dat jair 
van dem herffſt Sie vanlozicnte ind funderlinge die va Arabien. ind die van Caldea 
Vie begynnẽ dat jair ale mẽ die vrucht ind Yar ocfts plecht in tzobringẽ / ind dẽ tzehendẽ 
dae vã dẽ tempeltzogeuẽ Ind dat is in dem Begynne ſent Remeys maent. vmbtrint 
dat dach ind nacht gelijch lanck ſyn. 


€ In dem eyrſten jair des alders vns herẽ / dat is noch in dem . xlij van Octauianus 
Eeyſerrijch vp dẽ achtẽ dach ware vnſe Bere Iheſus Befnede.ind vp den. xiij. dach deſ/ 
ſeluen jairs wart Be verſoicht ind geeirt va en drij Billige konyngẽ mit gauen. Ind vp 
den. xl. dach dairnae deſſeluẽ jairs ginck Maria tzo Iheruſalẽ ind offerde yr kynt in den 
tempel Ind bald dairnae in dẽ ſeluẽ jair by auẽturen vmbtrint die tzijt dae Joſeph ind 
Maria warẽ tzoſamẽ gegeuẽ worden IE vergangen jair.ind Io xt engePgeßorfBaffe 
hatte Marie dat Sy eyn moder gotʒ werdẽ fonlde.fo quã ð ſelue Engelind verkundich 
te Joſeph dat Be mit ð moder ind mie dẽ kynt ſoulde vlyen in Egiptẽ wär 


komẽ dat Herodes wurde alle kynder doedẽ Ind diſſe meynũg vueget ſich recht ware 
wãt dat is ð louff ð werlt dat gemeynlich gemẽget wirt mit bedroeffnis die vreud ind 
genuechde diſſer werlt Ind byauenturẽ Maria ind Joſeph moichten des rede tzo ſa mẽ 
Schar Bauen. abo dat gewoinlich is gedechtniſſe zo halden der vrceuden. ind ouch deu. 





die tzijt wur⸗ 
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Octauianus van Rome der ander iseyler 


vroelicheit Nein dẽ xgangẽ jair geweſt is wie Sy wõderlichẽ tzo ſamẽ beſtadet wordẽ 
ind wie aller wunderuichſt Maria were eyn moder gotz wordẽ ind des gelijch ẽ ind wol/ 
den den dach mit vreuden begheen van wilchen vroelichẽ dach wir Chꝛiſten mynſchen 
die aller ſueſte genuechlichſte ind durchgaenſte vreude ind vroelicheit ſcheppen ind nem 
men noch hude tzo dach ind alſo vortan in ewicheit. FE dat nu dat wyr ſundigen 
mynſchen vyſſ jairlicher gedechtniſſe des wunderlichen wercks geiſtliche vreude hoelen 
ſugen ind mir groiſſer eirwirdicheit den dach begaen / ind fieren wye vil me wouldẽ dat 
Soin die ghene die by diſſen dingen geweſt waren. Mer diſſe vreude wart ſere bald vm 
gekerit in bedroeffnis nae dem ſtaede dis keuens want geſchreuen is Selich ſyn die. dye 


Bie ſhrijen ind bedroefft ſyn want Sy ſullen getroiſt werden Ind we den ghenen die hie 


yrtroeſtung Bauen etc. Dat auer Jar wair ſy dat Maria nae dem dach der reynigüg.als 
Sy vyſſ am kyndelbet gegangen was in ver felnen jair in Egypten vEo.Bewsjfen eyn 
deyl hiſtorien ſchrijuer mie diſſer rech entſchaff. want Iheſus wart geborẽ in dem · xlij. 
jair van Octauianus Keyſerdom. ind dat ſelue jair was ar .npp.jaie des Konynck/ 
rijchs vã Herodes Ind Herodes was — ouer dat juetſche lant. xxxvij jair 
Ind ſtarff in dem · xlix · jair van Octauianus keyſerdom . ſo vint ſych dat claerlich vyſſ 
Ser recheutſchaff van jaeren. is vnſe here Iheſus geweſt ·vij. jair in Egypten bys tzo 
der tzijt dat Herodes geſtoruen was dar he moiſte vyſſgetzogen ſyn in dẽ xxx · jair vã 
Berodes konynckrijch. ind dat was dat ſelue jair dae Maria yrs kyntz nd ; 
¶ In dem anderen jair nac Criſtus gebort ind.pliij.van Octauignus Regiment ſo 
worden vi dufent kynderchyn vermort tzo Bethleem in dem juetſchen lande van He⸗ 
vodes der Konynck was ouer dat juetſchhelaannnnnn 
EC In de veirdẽ jair nae Chriſtus gebort ind was xlv van Octauianus regimẽt So 
ftone vp eyn juede in dem juetſchen Bande vnd hieſch Judas galileus off eſſeus als Joſe 
phus ſchrijfft in dem. xviij. boich antiquitatũ in dem aj. capittell. ind fahre tzo ven jue ⸗ 
den dat Sy den Romerẽ gheyn tribute geuen. want Sy geuẽ got die eyrſte vrucht ind 
den zehendẽ Ind dairũb woulde he dat die jueden yr vrijheit behielden vp dat Sy niet 
enquemẽ in die ewige knechtlicheit ind dienſtberlicheit Ind diſſer lere ind meynũg ſton 
den by die phariſei ind eyn grois deill van dem gemeynen volck Ind dairũb geſchaen 
Silk rouffe ind bloitſturtzũge. ind inſtonden vil Kriege in dẽ ſeluẽ lande Ind hie vyſſ quã 
ou die vraege an vnſen lieuen heren van den jueden dae Sy ſpraechen Meiſter wy3 
wiſſen Jar du wairafftich bis / ſage vns / geburt ſych dem Keyſer tzijns Bo genen off niet 
Mer diſſe Judas vurß en — niet want he wart vmb bracht mit ſynne anhanck 


¶ In dem achten jaiense Chriſtus geburt ind in dẽ xlix jair van Octauianus Keyſer 
dom fo is Konynck Herodes geſtoruẽ eyn ſchentlichen ſemerlichẽ doit war van vuyl ⸗ 
niffe wart eme dar lijcham vol wurme dat die wurme van eme leuendich kroeffen Ind 
Eyes nae eme · v ſoene / ind waren mit namẽ geheiſchẽ Der eyꝛſt Archelaus Ser ander 
Kerodes antipa Der derde Antipater Ser.iiij. Liſanias Der. vʒ Philippus Ind 
Archlaus der konynck wart ouer dat juetſche lant dede dem eyn ſere koeſtlich bigenck / 

mifenae Ind Lccodes ð vader Bat vnder ſych alkeyn dat gantze juetſche konynckrn 

Mer naefyme doide wart idt gedeilt in vil deyl / want eyn yglicher va den kynderẽ Bes 
de gern Bat konynckrijch behalden / ind alſo nam eyn yglicher eyn deyl Stedẽ / in dẽ juet / 
feßen Pande mind die eyn Bulden dem. dat ander deil dern anderẽ Ind diſſe tzweidracht 
ind deylung des juerſchen konynckrijch lieſſ wiſſen ven keyſer Octauianus der ampıma 
war ge kande Syria ind ð Eeyfer Octauianꝰ gaff eme ycklichẽ lãde eyn ſunðlichẽ regẽtẽ. 
E In de ix jait nae criſtus gebort. als Archelaus hatte Jar regimẽt in dẽ iuetſchẽ lan 
de fo verimdichrerr Engel Jofepß ð in Egiptẽ was mit Mariaind de kynde Iheſus 
dat Be wederkeren ſoulde Ind alſo tzoich Joſeph widderũb mit Marien ind yrem lieuẽ 
liynde vyſſ Egipten lant in Galileen ind bleyue wonen tzo Nazarethß I 
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€ In dem xij. iair nae Chꝛriſtus geburt/ ind in dem. lj. iair vã Ocrauianus keyſerdom 
do bleyff vns lite Bere Jeſus go Jeruſalem in dẽ tẽpell/ nd me drijen dagẽ dairnae 
wart he vonden vã ſynẽ alderẽ in dẽ tempetl ſitzende ine mitz der Juet ſchen dctore mns⸗ 
oirt ind vraeget ſſjſjj. PURE ae nie 

In dem. xvnair ons Beren indin dem. lvij. vã Octauianus Feyferdom abs Octaui / 


nus alt was lxxvj · iait ſo is Octauianus der groiſſe Roemſche Keyſer goſtoruen in 
Campanien. Ind ym wart vergeuen va ſijnre frauwẽ die Lina genoempt was. Ind 
is niet der eyrſt off Jer.Pefte der van frauwen is Köroge wuren Ind alle die aldẽ raitʒ 
menne mit dem gemeynẽ voulck woulden dẽ doeden keyſer loff ind ere Bewijfen nd rief 
fen mit luder ſtỹme in dat gemeyn . Och woulde got geucn dat he nye Were geborẽ geweſt 
off ſo he geboren was / dat he niet were geſtoruen. 

- YmB zo verſtain ckairlich die maichſchaff der keyſer vur ind nae / ind ander die van 
n geboren ind gekomen fyn. will ich feige in eyn Figure Yar geſlecht van Octautanus 

em groiſſen Keyſer / ind die is waill zo myrcken. want vill ſchrifft vur ind nae / mach 


men vyſſ der lychtlich verſtain. Der Stam van Octanianus. 
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ep: Andi 
NA Füerins der drytte keyſer nan Kome 
quam an dat Rijch in dem. xvj · iair nae der geburt vns Ber 
ven Jeſu. He was des Eeyfers Octauianus ſtyefſon vã ſijnre 
> Burffcanwen die genant was Linie: Ind ouch ſijn doechter 
mg . jnd dait tzo ſijn erff He was eyn ſere waıle geleirter mã 
He vwas niet gantʒ louelich in ſijn ſachen noch ouch gantz fe 
ſterlich dan he bedreue bewijlen dynge die goit vnd koeuclih 
waren ind bywijlen dynge die ſtraifflich waren. As yn Octa 
manus vp genomen hatte als vur ſynen fon fo vergadewde Be 
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Pepe ferzen ſule So antwerde he durch eyn ſuuerlich gelijchniſſ alfo: Ich hain geſeyn dat 






Tibering van Rome dor derde Reylet | 


eynrörffen getzuich ind zoich vp die Duytſchen die genant warẽ Vindelici dat is die 
EantfBaffßy ugfburch in Swanen. Ind zoich vortan in Thraciam / in Armenien. 
in Saßmacien,in Polant / ind in PDannonien / nu V ngariensond bracht alle die Bande 
vnder He Roemſche gewalt. Ind erwarff den Roemeren groiſſere. Ind tzo dem leſtẽ 
do he Duytſchlant durchtzoigen was vnd Sar Pant verwuct hadde.· fo buwed he eyn 
deyck Stere ind nante die Agrippinas nae ſynẽ namen. Ind vmb ſulcher groiſſer ſtrijt 
willen die he gedain hatte fo wart Be Roemſche keyſer Jekoren nae Octauianus doit 
Ind als he Keyſer geroiffen ind gekoren was vnd eyn here der gantzer werlt. ſo dede he 
gheyn ſtrijt mere durch ſich ſelffs mer durch ſijn Furſten ind Ritterſ chaff Diſſer Ti 
‚Kerins was ouch der eyrſt der die ſchetzung ind — ind verlichtert ind 
als ym va ſyn Furſten ind van den Amp luden wart vurbracht ind geracden / dat he die 
ſchetzung ind zyns vermeren ſulde / fo plach hetzo antwerden / eyn alzo ſere koeſtlich vnd 
myrcklich ſprech wort ind ſprach alſo Eym goiden herden gehoert tzo dat he ſyn ſchaeff 
ſall ſcherem ind niet tzo verſlynden. Item als eme geracden wart dat he nuwe Amptlu 


eynre was ind wolde enwech iagen die vliegen die vp eyns krancken mans wonden fach 
fen. Dae ſchalt 9er Eranck man den anderen vnd ſprach Die ſyn nu voll vnd ſitzen al 
eyn vp den wonden / Jageſtu diſſe enwech / ſo komen andere die dorſtich ſyn vnd fügen 
ind bijſſen mich vill harder. Gelijch als woulde Tiberius der ci ek Keyſer ſagen. Jot 
is vıd.Beffer dat wyr die rijchen Ampilud laiſſen blijuen /dan dat wy: die affſetzẽ ind 
namen aume geſellen dair an Ind alſo ee ſich die ouch begraſen vnd yren ſack vol kry 
gen/ ſo wirt myn arme oneck geſchint / dat it die woll mit der huyt mois dair ſtreckẽ. 
Ynd op die meynung is ouch van ym geſchreuen in der Kyſtorien ouer dat Bauch der 
werck der Apoſtolen dat he in ſyme gewerff ind in ſijnen dyngen die he zo berichtẽ had 
de met eyn kychtferdich man was. Ufo dat Be ſelden off nũmer verwandelt ſyn Am ptlu 
x. Od wanne Be geflaeget wart dalrumb fo antwerde he dat dede Be dairumb dat he 
ſchonet ſyme voulckſgyn. want die ghene die wiſſen dat ſij eyn kurtz ge eyn ampt be⸗ 
ſitzen ſullen die beſnuytzen dat voulck bis vp dat bloit. jnd fo yr Regiment kurtzer is. 
fo fij de fwerlicger vallen Tem vonkk. Diſſer raet vnd die lere were noit Bo myrcken 
Sen vurweſern By vnſer tzijt / vnd war quaitz ſij komen vyſſ verachtung diſſer lere / dat 
fyen leyder offentlich vur den ougen Beyde junck vnd alt. vnd deſ haluen gheen die lande 
Vol bedler vnd armer lude Ind alſus geſchach dem Juetſchen lande / Jar ſere vill nu/ 
vecr Boſſchoffe ind Amptlude hatte / als hernae geſchreuen wirt / die zom leſten dat ſel 
ne gantz verderffenunn. El RL. EL 
Diſſe Tiberius is geweſt an dem Keyſerdom. xxiij. iair. Ind by vnd in den ſeluẽ ia 
ren hait vnſe liene Here vill mirackell ind wonderwerck gedain vnd zom leſten geſtor⸗ 
uen an dem galgen des hilligen cruytz / dairumb fo will ich der iair eyndeyll vertzellen 
in welchen Sie trefflichſten dynge geſchiet ſyn. a 


¶ In dem · xvj · iair one heren jnd in dẽ eyrſten iair van Tiberius keyſerdom ſo wart 
Balerius eynre van den edelſten Bomeren geſant in dat juetſche lant als eyn guker 

natoz deſſcluen Pantz. Ind der regierde dat Pant waill. x· iair He was der eyrſte der 
plach 30 verkouffen dat byſſchoffliche ampt / ind ſo lange als he regierde / als Joſephus 
“Fßrüffe fo fande vnd vnſatzte Be vill byſſchoffe tzo Iheruſolem Vnd wer mer⸗ geuen 

mocht der behielt Jar ampt ind wart byſſchoff · Ind nae vill die an dem ampt geweſt 
waren. Zom keſten qua Cayphas dair an / durch welchs rait vns Bere Jeſus chriſtus 
in den doit quam. — un le Be 


Aan Poniug Pylatus 














€ Fn Jan yeigiaievte horen ind in 9arı.eij.iaie dan Tiher ius Ryferdom as Ya, 


leruus Fer Romer vurß affgeſatzt ware.fo wart Pilatus geſant van dem keyſet Tibe/ 


eis in Par juetſche lant an ſyn ſtat dat Be dar were eyn vincwefer ind was dae xaie 
Nilatus als die hyſtorien ſchrijuer gemeynlich ſagen fo was Be geboeren van Leon in 
llien nu Franckeijch genant. ind als Bein dat juetſche lant quã ſo vnderdruckte ind 


a 
ſtilde he bald die vprorungen die vnder Jen Joeden waren durch ſyn cloickheit wanthe 


eyn cloick weltwijſe man was, Die roemſ. den keyſer in dem eyrfken.ware intgemeyn 
al 59 fere geleirt menne. al worden ſij verkeirt mynſchen yre eynzeyliiae gem abs ſij ge⸗ 
weldich wurden. als ouch eyn gemeyn ſprech wort is nit zer zijt Die geleirden dat ſynm 


Je verkeirden etc. Deſglijchen namẽ ſij ouch mer vp Yan wijſe vervarẽ amptlude So 


dan dat juetſche lant int gemeyne ſich mere wederſpennich macht den Romeren. ſo be 


hoifft dat ſelue lant vijl de me eyns wijfen yerſtendigen amptmans ind was Platus 
zo goider mayſſ geneigt zo rechtferdicheit. als Jar offenbairlich ſchynt vyſſ der paſſien 


vs heren. dae Be fo vijfwege fo ichte 30 der affloeſung ons heren Jeſu chriſti intgheỹ 


ie ouerſten die welche yn haſden ind verachten. DE leyder ich ſorge dat vnder de criſtẽ 
richteren nauwe ſolde eynre vonden werden der fi ich fo vijl lechte widð die ouerſte vmb 
zo behalden vnd zo verioeſen eyn verachten ind verhaſden mynſchen als Dıkarıs Jere 


vmb Jefss willen. jch ſorge ſij lieſſen ſich ouch verkeren off um dreuwũge off mit giff 
te ind darũb als ſchrifft Jacobus Bergamen.in Supplemero Bronicarsın dẽ. viij. 


boich ſo ſyn eyn deyl die fagen dat Be haue beruwem ſſe gehat ſijme myfaaie ind haue 


van dem heren erlangt vergiffniſſe ſijnre ſunden. 
¶ In dem ſeluen iare dat is.ppip. iair vns heren ind xv des keyſers Tiberij as Pi⸗ 
latus dat iuetſche lant verwaun de as ſant Lucas fi chrifft Bo began ſent Joßan baptiſte 
Zacharias fon zo predigen ind dat volck zo leren ind verkundichte die zokumpft MdL 


fias des verPofers des mynſchlichen geſlechto ind dat ſij ſoulden bereiden den wech des 


heren etc. jnd hadde der ſelue ſent Johan diſcipulen ind jongeren die ym naevolgden in 
eym ſtrengen leuẽ mit vaſten ind mit anderen caſtigungen jnd als ſent Johan vp eyn 


tzijt ſtont ind predichte ſo quã vnſe Bere Jeſus gegangen by auenturen ouch 30 hoiren 


ſyn predicait. da wijſet ſent Johan mit ſym vinger op vnſen lieuen heren vnd ſprach 


30 ſynen jungeren. Ecce agnus dei. Siet dat is dat lamp gotz vnd deuffte dat vonkd 
in dem jordane. dat is he wuſche ind begoſſe ſij mit waſſer in eyn tzeichen der reynigunt 


4 


ge van yren ſunden. 


¶ In dem. xxx. iair vns heren ware vnſe lieue Bere gedeufft van Johan baptiſt a. vnd 


als vns lieue Bere gedeufft wart.as ſ ent Lucas ſchrijfft fo was Be anheuende dat. xxx 
jair jnd als Lyra ſchrijfft ind Vincentius in ſpeculo Byftoziali ind is ouch die gemeỹ 


ſte opinien der lerer. die ouch helt ind bewert die hillige⸗ kirch.ſo is Jar die meynunge ð 


ſeluer wort dat vnſe lieue here Jeſus alt was. xxix. iar gantz. vnd gieng in dat. xxx. 
iair ind van dem hatte he xiij. dach. ſo vijl as ut van Eirfimiffe Bis vp xiij. dach. no 
alfo was Bein dem· xxx. iair. jnd der meynung nae ſ o hait vnſe here Jeſus geprediget 
drij iair ind eyn halff iair. jnd dat was Bis in dat. xviij. iair van Tiderius keyſerdom 
ind is alt geweſt as he ſtarff. yei.ind en Balffiae. ee 
¶ In dem ſeluen iair dat is in Jem.ppp.iaie ons Beren ſo bald als he gedeufft wart ſo 
wart gehoirt eyn ſtỹme van dem hỹmek abs dat ewangeliũ vyſſwijſet. dat is mỹ lieff 
vyſſverkoren fon ec. jnd van ſtundt an wart he gevoirt in die wuſtenie van dem hich 
gen geiſt jnd da vaſtede he. xb. dach ind. xl nacht ec. vnd abs Be verwũnen hatte die be 
orunge des boeſen geiſts in der bewegung deſſeluen geiſto der yn in die wuſtenie geleyt 
hatte quam vnſe here vmbtrint parfßen in dem ſelnen. xxx. iait 30 Iheruſakem in 9e 
tempel ind dreiff vyſſ dem tempel die verkeuffer ind keuffer. als ſent Johan ſ rijfft in 


⸗ 



























les Satenaepredißee fe Joßaur ind he plach alfo zo predigendaryınna vokgeyn; 


U xq 5° Rome.wäne fich war nuw tiere 
Y, offwunzerliche dynge vißquam in dẽ 
SEI Banden die ſij regierten. vnd hierumb 
ſcreiff puatus eyn brieff vyſſ dẽ ſuet 
ſchen kande gen Rome zo dem keyſer 
137 war den wunderlichen wercken Heer 
ON firs Bedreuen hatte. jnd ſchreijff da By 
EN Dat he were der verloeſer Ver werlt 
SeoTiberius die groiſſe dynge vã 
A jieſu gehoirt hatte. ſo keege he groiſſe 
E genorchte zo jeſu ind brachte dat an 
N den Senate. vnnd begerde dat ſij yn 
| and woulden ſetzen in die zail ð gode 
A Mer die raitʒmenne ind der Senait 
vweygerde ſich des. wãt ſij nomẽ dat 
EA III wur vngoit vp. dat men ynn niet dent 
Ar ID) ſendbrieff na alder gewoinheit zom 
eyrſten geleuert hadde. want as Ter 
tulbianus ſchrifft. ſo was dat eyn al⸗ 
—A de gewoinßeitind geſetz dat der key⸗ 
SUR — —— D fer gheyn got wijhede idt en wer dan 
Dar he vur hyn van dem Senait bewert ind zo gelaiſſen wurde etc jnd darums hatten 
fijeynrait gehalden dat men Pie criſtẽ vyſſ der jkar yan Romen veriagen fule. Mer 
Berwerer gaff 3 keyſer Tiberius eyn xyſſpraech dat Be al die gene doeden wolde. die die 
criften Berladtenjnd van dem dage began Be zo verwand len die loueliche guedertierẽ 
heit des keyſers intgheyn den rait vann Rome die ym die bede affſachten· jnd wart ſo 
song oner die ramtzmenne dar he yr vijl entſatzde ind vervolgede Bis in den doit 
T In dem fair vns heren· xxxvij· ind in dem . xxij · iair vã Tierius keyſerdom quam 
Ban 36 Aome van chage wegen die ouer yme geſchiet was van den joeden· jnd a⸗ 
‚Be verwonnen wart in der ſach fo wart he verbannen vyſſ dem lande ind in ellende ger 
ſant zo Viennen in Burgundien. 3 a a To 
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den zwen neuen fij wolden geſatzt Bauen vur eyn nae volger in dem rijch ind vur cyn ro 
emſchen keyſer jnd ſatzt vp by ſich ſelffs in ſyme ſyn dat he den wolde zo eym keyſer ſetzẽ 

er des anderen dages zom eyrſten By yn queme zo gelij erwijſſ als hette he dẽ ſeluẽ 
gekoꝛen mic dem Eoff.vnd Pics fagen Tiberius ſynem neuen dat Be Jes morgens vroe 
ind som eyrſten Eomen ſoulde des anderen 9a ges 9a voulde Tiberius met Iar ome he 
enhette dan vur hyn zo middach geſſen. jnd alſus quam Camg vu ym.vnd da yn der 
keyſer ſach ſo wart he bedroifft dar Per ander niet komen wae den Be woulde gefeseßar 


heit dat he eyn gudertieren keyſer genoempt wart. 


Of taligula der vierde kryſer vã ro 


vd was Tiberius des vurß keyſers nene.aßs Jar 
in ð vurß figure clairlich is zo ſyen. ſijn oeme hieſch Dru⸗ 
ſus der hatt Mentze inne dund lygget vnder der groiſfeut 
ſuyll hy ſent Jacobs Berge Regrauen. absmen Pat claiclich 


vint in der Byfkozien Aurei et Zufkine vp ſent Albans herch 












— 


Kl wail ſprechende mann in greickſcher vnd latynſcher ſpraech 
BE Eeyfer der Batte yn 30 der ſchotlen gehaldẽ dat he eyn geleirt 








volck zo Rome eyn nacken ſo woulde ich ſij alle mit eym ſtreich doeden jnd darub lies 
Be vijl edeling doeden. he Ice vijt bouerij die welche an zo fBrijug ich weisnier off dat 


der zijt moiſte ſagẽ he Were yr vað ind hette ſij ym gegeuẽ aß ſyn dohre⸗ — 
| | | Bi 
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Tains van Kome Reyler 


ouch als Joſephus ind Swetonius van ym ſchrijuen angebeden ſyn vur ey got. vnd 
ſprach Be were des affgotz broeder ger Inpiter genant was ind ſatzde fyn biẽde tuſſchen 
wen alfgot in den tempel vp dat die ghene die dar vurgingen Ogreiiien mit den aff⸗ 
goden ind ſante ſijn Bilde In dat gantze rijch dat men dat ſulde anbeden innd buwede 
rempel dar zo. ind geboit dẽ amptman in dẽ juetſchen lande dat he ʒo Jeruſalẽ in te 
pel eyn ſuyll ſetzet in den nam? des affgotz der Jupiter genoempt ⸗. jnd geboit deſ⸗ lij 
chen 50 doin in allen joeden kirchen Auch dat gantze juerfeße lant. als dann Joſepyhus 





was Petronius ind beual dem dat he mit eym groiſſen getzuge ſulde trecken in dat jueß | 


ſche Bant.jnd wae men vp nemen woulde ſyn bilde in den tempelen dat he gnedich wer 
re ·Mer wae men ſich woulde dair widder beggen. dat he dan dat mit Beswanse ltd 
ind als der Beuffeman vp dem wech was vnd die joeden hoirten dat he komen ſulde. ſo | | 


quamen fij ym zo gemoete ind begerden vruntlichen anyn dat he ſij doch niet dryngen 
woltee zo der ouertredunge yr vererliger geſetze. Petronius ger Inptman want he eyn 
sitfichrih man was ð wart beweget durch yr gebet ind ſach an yr ſtantaffticheit wãt 
ßemerckte wail. ſulde he dem keyſer gehorſam fi wurden alſo vijll duſent mynſchẽ 
gedoedet jnd ſchreiff dem keyſer eỹ brieff dat he do wonloe dar gebot affdoin want mẽ 
moecht ſij niet dair zo bringen dat fij ouertreden woulden yr geſetz ind men moechte ſo 
vijt duſent mỹſchen niet dar zo Beinge ſunder groiſſ bloitſturtzunge ind dar zo fo meech 
te he dae mit eyn quade gerucht dẽ oemſchen keyſerlichẽ namen vnd allen ſyn naeko/ 
melingen. Dae Caius der Beyfer dat vernam wantße eyn wrede mã was ſo wart he 
ʒornich ind ſante eyn dZoitbrieff once dẽ heufftman · vp dat he eyn exempel wurde dẽ na 
komelingen. dat gheyn amptman veradgren ſulde off cPeynacßten die gebode der keyſere 
Mer ee ym der brieff wart ſo ſtarff Caius der keyſer. ind alſo quam dem amptmã der 
Bricht va des keyſers doit. ee Yan ſyn doitbrieff. jnd alſo ouerquã ð ſelue heufftmã groiſ 
ſen gunſt ind vruntſch affð a Psfind eiryoirdicheie vann Jen Aomeren 








¶ Siffe Caius als Be keyſer worden was ſo nam he vyſſ der 
geuenckniſſe Herodes — ind der was Herodes antipa⸗ 
ſwager. vnd macht yn 












me dan Heroͤdes ãtipas mit ſijnre huiffr auwẽ · jnd in dẽ brieff beclaichde he Hero / 
dẽ antipã dat Beeyn verdrach hette gemacht mit eym onỹgeð was genãt Seianus· 
intgheyn den keyſer Tiberius. vnd deſgelijchen hette he wilben ʒo Join intgeyn yn. jnd 
he ſtrijt waeffen mere dan vur.Bop-Qufene ma-ind alshe so Home quam 
keyſer Caius off dat wair were. antworde he ja jnd dae meynte der bye 








Ali, 


fr were gantz wair ind nam dat deyl des juetſchẽ lands dat he ſo lange geregieret had 
e. dat was galilea. ind all ſyn goit ind gaff dat Agrippe ind verſante yn in ellende ʒo 


Zeon in vranckrijch ind wart Herodias Kerodis ätipas wijff. was agrippa ſuſter 


fo geboit der Keyſer dat mẽ yr ſoulde weder geuen yrs mans goit Mer Sy enwoulde 
es met nemmen. ind woulde lieuer am man nae volgen in dat ellende. dan in dem va⸗ 
derlande finder yn vroelich ſyn. ind ſpꝛach dat were ſere vngeboerlich dat man den ſul/ 
de verlaiſſen in ver weder wirdicheit mie den men were vroelich geweſt in ver tzijt ns. 


gelucks Ind alſo quamen Sy albeyde in ellende. gen con ir vranckrijch. ind verginy 


En ind ſtoruen jemerlich dae Ind alfo vmb den doit ſent Johans baptiſten ind vmb 
es has willen intgheyn Agrippam. moiſten ſy lyden die ſtracffunge | 


¶ Diſſer Agrippa as Joſephus van eme ſchrijfft der was eyn goitman van nature 
ind ſere mylt Ind do he eyn mechtich Bere was ouer drij deill des juetſchen lands do 


ierde he die Stat van Iheruſalem mit vil koſtelichen getzymmer vp ſyn eygẽ koſt. vñ 


ielde ſych vromlich ind vredelich dat he Herodeo gelijch gehalden ware: Be Jede mar’ 


hen eyn grois koſtlich fpiel huys ind badſtouen. 


o diſſer keyſ⸗ er Gaius regiert hadde dat Roemſe cherij & by nae iiij jair ndwas 
alt. xxxiy jair. ind hatte ſynẽ Ritterẽ ind den Romerẽ vil boiſheyt gedayn ind vill 


maoit willes bedreuen. vp eyn tzijt als he quam van der ſpielban ouermitz den tait der fe 
natosen fo flogen yn ſyns felffe Boffgefinde doit in ſym pallais Anno dñi. xlij. Ind als 


men yn doit geflagen hatte fo ſoichten ſy ſyn kyſten ind vonden vil venijns Iaein.ind 
vergiffniſſ. dar dede Claudius der nae ym keyſer wart in dat mere werpen Indas dat 
geſchiet was fo wart Jar Mere fo venynt dat die viſche der waſſer dae van ſtoruẽ. ind 


lange tzijt doit lanx dat ouer laegen Alſo dat quaede iucht da van quam 


en der vnnffte Heiler van Rome qnã an dat Rüche | 


in dem xliiij. jair nae der gebort vns Beren.ind regierde. xiiij. iair. off als eyn deyl ſchri 


uen xiij. iair viij. maendt ind xx. dage dat Roemſche rijch. Ind was Dꝛruſus ſone 
Als Caius der vurß keyſer was doit geſlagen fo hoiff ſych eyn grois tzweydracht vns 


ven Senatorꝛen off Raismänen .ind der ritterſchaff ind em gemeynẽ volck. want die 
Senatoir die ſaegen die wꝛetheit ind moitwillen der feyfere. ind alſo waren ſy altzijt 


beſorget vur yn dat ſy erſlagen off verſent wurden. ind dat dat gemein goit vnder dle 
voeſſe queme. ind dairumb dachten Sy darnae dat Sy dat keyſerdom woulden vyſſ⸗ 


dylligen ind Par regimẽt van Rome widderumb brengen an die Senatoir vp den al/ 


ven fait als vur Julius tzijden geweſt was Hir widder ware die ritterſchaff ind dat 


gemeyn volck ind vruchten die gijrheit dee Senatoren. die plaegen lieff tzo hauẽ die giff 
gen ind gauen ind woulden Bauen eyn keyſer. ind vanſtunt an ſo koren Sy Claudium 
des Keyſers Gaius neue der eyn ſanfftmodich nd guedertieren man was. cloik. ind 
niet eer ghyer. | | 


¶ Siffen Claudius our on 
yn beſchempt Bauch Mer durch lift ind hulff Agrippa des jnerfi chen konyncks als Joſe 
phus ſchrijfft als ſyn oem erflagẽ wart fo qua Bean dat Keyſerrijch He was eyn guer. 
dertieren man. mer ſere vngefoege mit eſſen ind drincken He gewan die inſel Britant 
am die doch nyemans vur ym mocht gewinnen · ind ander inſulẽ ind lentgyn die da by 
laegen. ind bracht die an dat Boemſche rijch. he hatte drij huyſffrauwen als Joſephus 
ſchrijfft Die eyrſte hieſch Petina ind mit der gewan Be eyn dochter die hieſch Antonia. 
ind as die xrauwe doit was. ſo nam he eyn anzer.ınd die hieſch Meſſalina ind myt der 
ſeluer Meſſelina ghewan he eyn ſone der hieſch Britannicus. ind ouch eyn dochter. die 


üij. 


welche was genoempt Octauia Den fon vurß Britannicus. den gebar y elich huyſ⸗ 





hatte der vurß keyſer Caius in geuenckniſſe gelacht ind woulde 


CTlaudius van Rome Ikeyler 
vrauwe als Be Bꝛitaniam gewonneBatte.ind des Boeymegedchtniffensempr Betn 
ſone Britanicus Deſe Meſſallina was eyn altzo ſchoin wijff ind junck ind die wart bßbhe 
ſtayt an den Keyſer Claudius as he nu jarich mane worden was.ind als men ſaget fo 
was fyeynfere vnkuyſch wiff dar Sy mit vil anderẽ menen tzo doyn hatte buyſſen ð 
end vercleite ſich ind ginck in die gemeyn vrauwen huſere. ind as Pliniue ſchrijfft 
Scoꝛto famoſiſſimo ad libidinis actus certauit fegz meretricem ſuperaſſe inter diẽ et 
noctens quingg er wiginti concubitus affit mauit Er interrogata reſpondit potius labo 
refeſſa g concubitu ſaciata Ind als Claudius diſſe ind andere bouerij van yr hoirde 
vnd vmb gem wijff tzo lieue die he nae yr krege. ſo lies be ſy leuendich begrauẽ Doe die 
ander varııwe vol was ſo na Per keyſer Claudius Par derde wijff ſyne brodere doch / 
ser.ind die hieſch Ageippina.ind die hatte vur eyn mã gehat der hieſch Dom icius. ind 
mit dem hatte ſy eyn fon der hieſch Nero „ind was noch junck doe ſyn vader ſtarff · ind J 
der wart Peyſer als Ber nae geſchreuen is. Ind want Agrippina eyn ſere vrijſſwijff 
wae.fo nam Sy Claudius tzo eym wijff · Soe nu agrippina des keyſers wijff wart. 
So vordte Syhe ſoulde ſyn fon Butaniucus den he hadde mit Meſſalinẽ tzo eym key 
fer machen nae eme.ind ſton de dairna want ſy eyn cloich wijff was. ind bracht den key 
fer Fair go vat he vp neme ſynen Stieffſon. dat was Nero vur eyn ſon. ind gheue dem 
ſyn dochter Octauia tzo eme wijff. ind dat dede ger keyſer. he tzoich vur / ſynen ſtieff ſone 
ind dochter man ‚ind verſties ind ſatzte tzo ruck ſyn eygen fon ð genãt was Britãnicꝰ 
Ins ais Sy dat tzo bracht hatte do vorchte Sy dat Brit anicus Inc ſere junck was 
Nulde vp waiſſen fo fere dat ym der keyſer in ſyme leuen dat rijch ouergeue · ind dair⸗ 
mb beſtalt Sy dat dem keyſer vergeuen wurde vmb yrs ſons willen. dat wae Faso 
ind dat beſtalt Sy alſo. Der keyſer Claudius aſſ gern pi erling.ind Dar wuſte waill 
Agrippina ſyn wijff. ind vp eyn tzijt als Claudius wail gedruncken hatte. wãt he was 
 eyngulfiß man mit eſſen ind drincken fo ſatzde Syym Qye koſte vur. ind as he der gefr 
ſen hatte doe wart he in ſyn kamer geleit vmb ruſte tzo nemmẽ . ind Be ſtarff dae. ind nie 
mans wuſte van ſyme dode dan Agripping. ind dat hieltte ſy heymelich dat he doyt 
was.Bis Sy Sat miryzen vrunden beſtalt hatte dat ſy yren fone Lero go eym Keyſer 
kleſden und lieſſen Britãnicum claudius fon vnderwegen want he noch tzo junck were 
nd as ero alſus vp genomen was van der ritterſchaff ſo beſtalt ſy yren roimeyſter 
Ind andere mechtige heren dat Sy yn voirden durch die heir. dat he geert wurde as eyn 
Beyfer Ind alſus wart Nero hernamails keyſer. Mer dat betzalde Nero ſynre moder 
quaelich. als her nae geſchreuen wire Be ” | 





























¶ In dem eyaften jair ſyns keyſerdoms. dat was in dem jair vns Beran xliiij geboit 
Claudius dat men al die gene doden ſulde ie plichtich waren off wiſten van den dode 
Caius des vurß keyſers. = a 
EC In Im. xlviij. jair vns herẽ. ind in dem. v. jair Claudij ſtarff Agrippa der juetſche 
— komuck Agrippa hadde eyn ſone der hieſch ouch Agrippa ind der was tzo Rome in 
ges eyſcae Claudus hoff ind was noch ſere jonck Dairũb gaff der keyſer dat juetſch· 
| konynckrijch ſyme broder ind Per hieſch Agrippa Berodis.ind Batte 9at-ttj.jatr.indind 
felse gije vmb 30 behagẽ dẽ juedẽ lieſſ he ſent Jacob dodẽ. nd in dẽ. viij. jair Claudij 
ſtarff Kerodes ind wart des vurß Agrippa fon konynck. ind ver was konynck. xxj jair 
Ind was eyn wijſſ geleirt man ind liefſſelich By den Roemſchen keyſerẽ Ind als he Ko⸗ 
nynck wae wozden.fo ſtunde Be dairnae dat Be die moeterij ind tzweidracht der jueden 
mode duſten ind nederlagen Ind Claudius hatte die bewarũg ind beuel vã dẽrẽpel 
fo intſatzde ind ſ atzde Be van den buſchouẽ des tempels nu eyn nu den anderen 























¶ In dem · xlv · jair vns Beren.ind inden tzweytẽ jair dä Claudius regimẽt. wart ſent 
Jacob der grois ſent Joßang broder gedoet Sy der ſeluer tziſt wart [er Heter geneck / 














* 

































Petrus der eyrſte pays. 


xluij 


lich gelacht van Herodes des juetſchen lands verwairre Mer bald dairnae wart he 
wunderlich verloiſt· dat lange ind bꝛeit geſch eeuen ſteit in dem boich van den wercken 


der Apoſtelen “ N u — 
¶ In dem. xlvij. jair ons heren. ind in dem. iiij. jair van Claudius keyſerdom. deyldẽ 

en vns Lienen heren in Sie gantze werle Bo pzedigen dat hyllige euẽ 

elium als yn der here iheſus beuolen hatte. want nae dem as Beda ſchrijfft. ſo bleuen 
die Apoſtolen..xij jair in dem juerfegen lant ind predichten Ineafleyne. J— 


an dem eyrlten pays tz Rome 





2* 


„ein punce der Apoſtolen was gehgr 


0% N. 94 ‚ver of Denn Bande van Galileen Syn vader hieſch Johan. 
mndſent Andreis was ſ yn broder. Nae der vpfart vns heren 


il SS Befu was he buſſchoff. vij jair zo Antiochiẽ Sarnae tzoich 


1. Bein Jralien.ind quam tzo Romeind woulde 9o ouch ſetzẽ 





TS In Buifeßoffucgen foil.wär dar heufft der ganıser werke Iae 


was feyfer wurden. ind was nee criſtus gebort vmbtreint. 


e bedreue ind van ſynre legende hoert men jairlichs predigen vp ſyn dach 


>), Ai dem begyune des Trierſchẽ bullſchdoms 
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“ 

















dat fy fulden pred ver m 
ſchen Pte woinden in Ballien dar Franckrijch genant is 


wijue wie vurß In dem jair. vñs heren. lxj. 


* was genant Agrippina Ind do Domicius neronis va⸗ 
RX. der geſtoruen wa 


If ) Eirus Der eyrſte nays tzo Kome ind 


was. Ind dat geſchiede in dem anderen jair als Claudius 





— beſaſſ den ſtoil dae. xxv. iair. ind. vij. maende Warmirak:lınd wunderwerck 


¶ In dẽ · liiij jair ons Beren.ind in dẽ. xij jair vã Claudi⸗ 

keyſerdom ind as fent Peter · x. jair was pays geweitfois 
komen ſent Euchaxius eynre van Ien.l xij. diſcipulen myt 

ſynen geſellen Balerins Maternus vyſſ heyſch fent Peters 
gen ind verkundigẽ dat euangeliũ den mp. 


€ Claudius als Be alt was.lxiij. jair ſo ſtarff he van heme 










































in ſ. HGalckheit dat idt niet wail ſteit tzo ſagen noch tzo ſchrijuen Ind vmb ſynre groiſ⸗ 
ſer boiſheit willen wan men noch yemans wille wrede offſe chalck ſchelden So ſpricht mẽ 


AyBis Necorals woulde men ſagen du Bis eyn boys knaue 


¶ Do nu Nero erwelt ind wordẽ was Leyſer. Anh ſyn moð as vurß. ſo behagede ym 
Yarso mail wail.ind dat vmb des willen dat Befynmoder widderums eyrde · ſo gaff 
Be all ſach heymlich ind offentlich in die hende ſynre moder Ind dae ſy alſue vurgetzogẽ 
was ſo dreiff Sy vil moitwillens den eyn. layſſen tzo doeden. den anderẽ tzo verſenden 

in dat diende. dae nu pp eyn tzijt die ———— Nero beclaget hatte ind verſprochen 
fo warp Nero eyn Ball vp hy dat he ſy all yr ere beroufft ind dede yr an eyn altzo ſchent 
lichen ind jemerlichen doit Ind do die moder dat vernam. dat he ſy vntſetzen woulde 
fo gedacht ſy ouch wie ſy yn vmb dat RKijch bꝛechte. ind Nero Jede dꝛij mail den rayt 
Gatße yz vergene.mer ſy vant altzijt artzedie dair intgheyn tzo dem leſten do Beyz nyet 

mochte vergeuẽ. ſo ſante he eyn heufftman mit vill ritteren dae Sy was. buyſſen Ro⸗ 
me ind geboit dat men ſy Sy doeden ſoulde. ind as Sy doit was.ſo geboit he dat me 
Syverßinen foldeind ſiechtlich in die erde begrauẽ Ind ae Boccius ſchrijfft fo woul 
vberboifflich Keyſer ſyen wae he gelegen hatte in ſynre moder lijcham indlyes die vp 
ſnijden ind beſach Jatmirdzoegen ind vnuerkeirden ougen. ¶ He erfloich ouch Bꝛy 
ranicũ des Keyſers Claudius ſone dat he alleyn keyſer bleue Syn wijff Octauia genãt 
dJieplaecht he ouch iemerlich Ind als Beda —5*— ſo doide he ſyn moder in dem. v· 
jair ſyns regimentz · dye ander ſagen yt ſy geſchiet in dem. ix jaaiieeee 


* 


* 


¶ In dem · lxij ‚jaie vng’Beren.ind in Jem.vj.iaie ſyns Teyferdons lies Be machen 
gulden nep ind viſchgaren. ind die waren gemacht mit ſijden ſnoiren dat men dye vp 


der ware ouch erſlagen van veſpaſianus als her nae ſteyt . Ind alfowart der gemeyn 
vrede der werlt gebrochen ind gefpalden Ien die Romere behalden Batten bynae· lxx. 


air. | ee Wen) 
KL In dem jair vns Beren.Lo.ind in dem · xij · jair van Neronis keyſerdom . ſo lies Be do 
den fyirlmeifter Seneca genoempt. der yn fo vlijflich geleirt hatte dat Be eyn geleirt ge 
feewas Som Seneca eyn ſere alt man was worden.tweyjate vur der tzijt dat ſente 
Peter ind ſent Pauels gedoit worden So dede Nero enBieden Seneca ſym meiſter dat 
Beeynmanter vyſſ erkore wie he ſteruen woulde. want ſyns leuens were niet mere Ind 
as Jam meiſter wart dat kunt gedain. dae Begerde he· mo Be vmmers ſteruẽ dat be 
yn anineyn Jane wallerßat letzen wonlde ind dae laiſſen alle ſyn gderen vollagen 








Sect Peter defeyliefayshärdne XTvii 
Ind lieſſ dat bloit ſo lange louffen Bis dat he ſyn geyſt vpgeue Ind alſus geſchach idt 


¶ Fu dem jair ons heren· lxvj . Ind in dem. x. jair van Neronis keyſerdom. ſante der 
Eeyſer Nero eyn voigt off eyn amptman in dat juetſche lant / ind hieſch Florus ind als 
he dat regiment vam lande in beſeſſ hadde ſo plaicht Be die jueden jemerlich ind Irene. 
groiſſen gewalt. ind vmb ſynre manichfeldiger nuwer anſlege ind liſt van ſchetzũg ind 
ander bouerij / ſo geſchach / dat die jſueden Abinum den Amptman vur ym loiffden ind 
ſpꝛachen⸗he were eyn goit richter geweſt. want der Albinus vurß der verbarch ſyn boiſ 
heit. ind bedrene ſyn dynge mit cloickheit ind macht it dat nyemantz mit gelimp mocht 
an yn komẽ Mer diſſer Florus tzounde ind bewijſde ſyn boiſheit an den jůeden fo offene 
lich gelijch as were he dairumb dair komen/ dathe ſyn ſchalckheit vortan leren fülde. 
Ze roufft ind nam wac dat ym werden mode He was niet tzo Bewegen off tzo weichẽ 
tzo barmhertzicheit mer gyrich vp alle gewynne Sie ſtraiſſen reuuer die he verdrijuen 
ſulde mit den hatte he geſelſchaff Ind dairũb als die vnſeligen jneden niet mochtẽ meie 
verdragen den ouerlaſt. ſo tzoigen vill vyſſ dem lande ind achter lieſſen yrre juetſche ſe 
den ind offerhande. ind gauen ſych vnder die vremde nation Ind vmnb diſſer botſheyt 
willen die Be bedreue als Be dae geweſt was. i3. jair fassen fi die jueden intgheyn die 
Romere ind hatten orloge mit den Romeren ind Jar duerde wail. xij. jair Ind alſo 
was Florus eyn begynne ind vrſach der tzerſtoerũge der Stat van Iheruſalem want 
Be Pie jneden ſere jemerlichen placchde Ind dae mit worden Sy tzornich ind machten 


eyn vplouff ind erſloigen vil van den Romeren Ind Stieſſen Jen amptman vyſf en 


lande Ind hie van geſchaen doitſlege finder tzaile 


¶ In dem.lxviij. jair vns heren Ind in dem.xij. jair van Neronis Feyſerdom. So 
Nero vernomẽ hadde ð jueden wederſpennichett ind yeen gewalt ſo ſoichte he den cloich 
ſten ind ſtrijtberlichſten furſten den Be in ſym houe hadde. tzo voeren / den groiſſen ffrije 
intgheyn die jueden / ind na den groiſſen furſten Def) paſianus der in dẽ ruterſpijl geweſt 
ind geoefft was van ſynẽ jungen dagen Bis dat he cp geſtaͤden mã worde was Ind ſant 
den mit eym altzo groiſſen volck in dat juetſche lant.ınd Jar geſchach.ij. jair vur Nero⸗ 
nis doit Ind Veſpaſianus reyſde in dat juetſche lant / ind hadde vil ſtrijde mit den je, 
den / ind bewijſde ſych ſere mẽlich dae. ind dair vmb als der Keyſer Fer⸗ geſtoruen was 
dat was drij jair nae ſynre vyſſ ſendũg. ſo deden verkundigẽ die Senator Defpafiar 
no Pat Be queme tzo Rome / he ſoulde Keyſer wergen Ind do dat geſchrey quam in dat 
heir ſo wart he Keyſer geroiffen Ind alſo beual he gen ſtrijt tzo vorrenfymefon.ind der 
hieſch Titus Ind he tzoich tzo rone Doch ee he tzo Rome qua fo waren etzliche ander 
die nae dem rijch ſtonden as nae volget. Mer ſy wurden kurtzlich aflagen 
Die eyrſte veruolgung der Criftenhet 
¶ In dem · lxix. ſair nae Criſtus gebort ind in dem. xiij. jair Neronis ſo began Nero 30 
die criſten mynſchen Ind lies doeden ſent Peter ind ſent Paulus ind ander 
vilhilligen ee 
€ Som Jero vill ſchalckheit ind bouerij bedreuen hatte. ind ye lenger ye mere bedre 


e / ſo wart Jar gemeyn volck tzo Rome yn alſo ſere haſſen/ ind wonden yn ſtraiffen. do 


he dat vernam fo vloe he vyſſ dem pallais .iij. mijlen van Rome. ind doit ſych felfs 
Eyn deyl ſagen dat Be vloe in eyn walt. ind dae vraeſſen yn die woelue Ind die gantze 

Stat van Rome er vreude ſich des doitz / gelijch as hetten Sy eynen Bee wecde vi 

ant verwonne ‚ind cleyten ſych mit ſchonen cleyderen ind Bielten wirtſcha 

wit eſſen ind drincken / ale vrunde plegen tzo doin wanner Sy ſych vergettzen wicken 

Ind dat geſchach als Be alt was. xxxij. jaie | 

A Bio Ber tzo was dar Kocmfe Rujch bleuen an Julius ind Octauianus gebloede 

Ind Flesowas der leſte Keyſer vanyımesheht — 


— 





en tzo ſamẽ 


RITAS 
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dage J 
ſoulde in den tempel gain mit vngedeckten Benffe : 






man in vil ſwaeren en Ind do Nero noch laser ſo wart he van den van Biſpam 
enind van Gallien gefozan wur eyn keyſer als Be alt was.lpriij.jaie want die lande 


ar Hero voirt Indals Ic: e Balßa hoirt dat Nero doit was / ſo reyſde he tzo Aonte. 
‚maende Diſſer Galba ale he tzo Rome quam ſo wart he gyrich 


Zuno donm Aer ·.. 






dem feluen jair als Galba erſla 
U pen vur eyn Keyſer ind regierde iij. maende He was edeler 
Ser moder halff dan vaders halff Nu was in duytſchlant eyn 
heufft man van der Roemer wegẽ Vitelluus genoempt Ind 
I] Yen hatten Pie Auytfcgen vpgewurpen vur eyn Keyſer by Ne 
ronis leuen intgheyn Nero Do nu Nero doit was ind Otho 
All "Eeyfer.90 keyechde Bevp Vitellius vmb dat rijche Ind ge⸗ 
wan iij. ſtrij de intgheyn vitellius Mer tzo dẽ veirden mail. 


—* — auer mit eym groiſſen volck. do duchte Otho dat Be den ſtrijt moyſte 
verliefen ind erſtach ſych ſeluen Do keeich Vitellius dat Rijch alleyn. 9 ana 


— 


ang a N 

77 Amedeminidte 20° 
T. X Ztellins ver.iedkeyler van Rome ale 

. Deßo doit was. fo qua he gen Rome Ind was am Rijch 
viſ maẽde Diſſe vitelius as Suetonius ſchꝛijfft der was 
van eam alden erlichen ſtam. doch niet ſere exe ind vol boeſ/ 
92 _ Beiewan ſynẽ jũgen dagẽ geweſt Ind vmb dat Be vmbginck 
IM mir der kunſt des wairfagen fo wart he ſere vurgeisogen By 

| gen keyfer Bat. Ind as Gaius doit was fo rege be ouch 
Rumſhaff mit dem Keyſer Claudius dat he mit ym ſpielde 
in gem fpielBzede. Dairnae mit dem Keyſer Nero was be 
Wu Lund ouch fere warf gairan.ind.alfıs ducch die vanıfgaffmir dẽ 
EKeyſer quam he tzo groiſſen even Ind als he an dat Eeyferdom quã fo was ym gheyn⸗ 


Be 
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) Tho ver.vii.kepler van Bome. In 


ge was ſo wart he vpgewur 
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Aã dem Holtzfart 
{nd gedechtniſſe ʒo halden mit vreuden ind genoichden Bynnen er Stat Coellen va eyn 
ve mtvcklicher verloeſung eyns Kelechs der ſeluer Stat durch eyn cloicken anſlach eye 
Er Pen ind ſtrengen Ritters her Marſilius genoempf ind Burgers bynnen Coellen 
hzo wat tzuſen ind by welchem PKeyſer. vnd wie meẽnich meynung vnd opinien dae van 


geſchreuen ſij. 


HZ Pcis z0 wiſſen Jar die Yan Coellen / as men gemeynlich dae ſage⸗ haynt vp 
Nexn tzijt ey ictozie gehat vp dẽ nechſten domeſdach nac Pinvſten dat Sij 
© vacyme Roemſchẽ E:yfer belacht waren ind in groyſſ koͤmer ind noit quame 
aka van boltʒz wegen des St gebrech hadden. Nu was bynnen Cohen eyn Edelſtrẽ 
ge Ritter ind Burger ind was eyn cloick wijſſ veruaren man in dem ruterſpiell vnd 
van Eoftligen anflegen. ind he Biefß Marfılins. der erdacht ey anflad; wye ſij houltz 
duerquemen vnd He vyand og ver wunnen Ind was der auſlach alfus vonden Sur 
eyirieyfl vraumwe int cyrſt vylissegen 30 eyhTt pougen mir Eazven ind wagenials SM 
Bonlıs 50 halen / vnd ſoulden Beylin Bauen vp yren heuſſderen als woulden Sij tzo ſteund 
erecken.ind dat die Burger mit yrem heuff man vyſſtreckden zo der andere poꝛtzen dae 
ant Pacgen. Ind als Vie vyand vpßzecßen vms zo oueruallen di⸗ eymſte patthye 
ar gan alfo de Burger die vyard son gangyngen.md ſij alfo nen wurpeineiwel 
nd oyngen. Ind gem anflact gungen fih nacwie vu 6. Süfanaen ern dadıfoyE 
men dat alſus beſtain ſulde. rd abe der dach Pomen was ruft fic mallich tzo die 
yeanwen un ya Wwerc-ind die man in ya wacpei. ind sogen mit vreuden vyſſ. eyn yck⸗ 
aubye zoyz porhen vyſſ · As nu die vrauwe begunden vyſſ zo tiehen mit wagen vnd 
Barren vn houltz zo halen · vnd dat die vyant erſ⸗ aßen vanſtunt an braech en Sij op 
ind wolen fg vpfese mit yrem getzuyge· Ind als Sij bopgebrochen waren ſo quamen 
Sie Burger mir yrem Capitanien Marfilis zo eynte ander posten vyſſ Seyngen mut 
geoifjer madse op ſi Jat Die pyande wu gedrunge war noit wege fi mb 30 her 
en fich go weren ind were: ſtant 30 Hoi der onernalung die yn geſchach 98 den Bur 
geren. Ind got gaff gen va Coellen geluck dat ſij der vyand eyn groiſf deyll «efloige 
ind eyı grorffe menichte vayı wyugenind dẽ Keyſer In eygener pc rfone mit yn Vnd 





iachien den mit yn bynnẽ Coellemit den andere gefangenẽ· ind Care die vp eỹ To 


ne.ind kentzlich dairnage vp eyn da fo Jezen fi] DE Beyler hetpyſetengeea a 
Fenckniffe vnd quamen vy de mareke on woulden ym ſyn Beuffe kaiſſen affftagen- Pd 
Doße.vp He Dar quame dae mẽ yn ineGcuffd2 fuloe-Fae was eỹ coftlich doich geſpreit 
ind as Be falaenyerer Enyen.fo gelouede Be 9a fit eime fyn leuen lieſſen ſiin Bauen ſulde yn 
off mer fyn dan ſyn doit ind dat ſvã eme begerdẽ wat ſij wonld&ße world yit due 
Beftedige. Die v4 Eoellẽ naemẽ Fat an / ind bꝛachtẽ eme ey g oiſſe bucle vnbeſchreuen 
Sar Be dair an ſyn Segel hengede vnd Be dede 9ar. Ind dauũb halden die Burger va 
Coclenod zer ijt gedechtniſſe va 3 ouer wynnũg op IE Pinpft doreſdach mit groiſſẽ 
ſunderlingẽ freudẽ ind wirtſchafftẽ ind is genãt 3 Hoitz fartdach Ind mac ſyme Jorde 
wart Marfılins gefaßt in e⸗ farc® ind gefar vp Qiemuyzennd ð ſarckſteit noch date 
Ame CCC Cxcix · ind is genar Martzillie ſteyn off beſſer . Mar ſili⸗ ſteyn ⸗ ind is 
By der kyrchen die men ocmpt/ger Apoſtolen kyrch. Ind vmb dieritterliche vechtũg 
nd menliche widderſtant gen der vurß Ber Maiſl gene. (6 18 eyn gemeyn ſpruch dait 
spdennachriind ſteit 30 Cocflen geſchreuen mit gulen boichſtauen an der Star dantz 
huyfſſ / dat men noempt Gortzenich / ind luyt alſo en Di 
Parfilins Heyden ind der lere ſtoultze 


Zhie coine ind uoisentze houze 

















as Vincentius ſchrijfft ai 




















Aitelling ran Kome keyfet | 


Banefus betz wongen Batrezc.ind so Rome quame / ind waynde danck verdient hauen | 


ind benant Tat Popeius dat regiment zo come alkeyn hatte an fig genomen ind wolde 
Julius geỹ ere bekẽnẽ. vmb dat Be were outer fyn gelatzte zijt vyſſgeweſt / ind hedde mit 
Ger Romer ſchahze in ſyn behoiff die lande bez wongen ind dẽ Romerẽ vnnutze geweſt. 
Ind werg ouch van Marſilius 30 Agrippinen / nu Collen genangen geweſt ind hedde 
Sen fegentlicßen Auch BegwanckBuylfen yren orkouff ſunderlinge priutegien ind vrij / 


heyt gegenen ind verſiegelt. dairũb enwoulden ſj van eme noch van alle deme dat he J 


gedain hette miet halden noch mechtich laiſſen yn z c. 49 
‚Sıffeeyefte opimen behaget mir gantz niet indis eyn geviſiert ind erdacht dynck dat 

Die gefi * ahr by Julius des keyſers zijden geſchiet ſij. ind dat vmb vijl reden willen. 
Zom eyrſten want as vurß is fo was Agrippina noch net gebuwet noch angefangen 
By Julius zijden wie moecht dan he die elegen. Item all hette Agrippina vp die tzijt 
eyn Stat geweſt fo were ſij doch van macht ſoſtarck niet geweſt as Trier vp die zijt 
wWas / die doch Zulius mit ſyme voulck lychtlich vnerfiß bracht. So nu die heufftſtat 
a8 Trier was ſich vnderwoꝛpen hatte Julius ind de Roemſchen rijch. ind niet mocht 
widder ſtain der groiſſer gewaldt.· vill mynner Bette dat moegen Join Agrippina / die 
"Sißß deynte was van macht dan Trier: Item he gewan ind ezwanck vill groiſſer lã 
de durch ſyn groiſſe ouerſwencklich volck Sat Be By lich Barte.fube ym Ian Collen we 
derſtaut gedain Bauch off dorren doin. idt luyt niet⸗ rem wer war dair an Julius der 
keyſer der alke dynck pũtlich angetʒeichent hait in ſym rd genant Cömentaria ceſa 
vis. Sarße ſelffs beſchreuen hait van allen landen in Steden ind geſchichten die ym vur 


quamen.be Bette vmmer dar billich angetzeichent des he doch in geynreley wijſſ ge⸗ 


e 


der keyſer den van Agrippinengegeuen hait. Mer ich halt dat gie verre zo ſuchen ſyn. 
Itẽ woulde men ouch ſagen dat die geſchicht — Been vur Julius ziſden / off gelijch 
Agrippina geweſt were.fo is dair intgeyn / dat gheyn Eeyfer was want Julius was ð 


dencker. Item ih begerde wail zo ſien die prunkegien mit dem gulden fiegel. die Julius 


ic$t alfus widerfaren eynigem keyſer ð vp 


eycſte keyſer wie mocht Tan Fer keyſer ſyn cuangen geweſt. ſo doch gheyn keyſer was. | 
& / 


6 Baßren idt such dair wur wer dic geſc 


Sie zijt die keyſerliche maieſtait in beſeſſ gehat hedde ind were dan alſus nedergeworpẽ 


ind geuangen worden/ind by nae Bis 30 Sem doit Brache. Idt kund niet feelen dat het⸗ 
te eyniger hyſtorien feßrijuet van yn allen ang etseichent. want alle Byftozien ſchrijuer 
fich fanperBinge dar zo vEjlfigen dat ſij vmmer Die geſchichte der furſten konynge ind 
Eryfer genawlich vpseyeßenen. So nu Jar By eym keyſer gefeßieris/as man fager.ind 
fo.cyn geonffe ſache is dat Be vp fyn doit geuangen lach / ſo wer dat zomaıEverfaym 
iS achrergebaiffen vart alken Byfkozie ſchriuern der doch will was By den zijn dae 
an ee ind ouch nae eme die beſchreuẽ hauen ſere vlijſlich wat ind wae he get 
reuen hait. — 


¶Icẽ idt ſchynet dat dat ſij cf chiet nae der geburt vns heren als clairlicher wirt her 


nae defcßrenen.want die aloe xv. geſlecht van. Collen haint die hyſtoriẽ gem ailt. dat i 
Der Eeyfer va Rome quam ind vmlachte Cokken Ind do ſij yn vyngen Fa ſteit vi Me 
en 


mailt dat die. xv. geflechte in yren waepẽ rocken groiſſe vrijheit ſo ſij yn ledich lieſſe 


van eme entfingen. Dar vyſſ ſchynet dat ſulche geſchicht nae gotz geburt geſchiet ſij. 


ind niet dae vur/want die vxx geſlecht quamen mit Traiano dem keyſer zo Coellen. 


- — Cameynte ander meynunge nartp, 
¶ Zom eyrſten is so willen vur hyn dat ſich dickhait begeuẽ ſo wãne eyn keyſer der va 


den Romern ind ſijnre ritterſchaff ouermitz ſyn vndoechde verhaſt was Fat ð ſtarff off | 


erflagen wart.fo quame gBein eyndrechtige foeze Jarnar- ind aſdan wospz ſij cynẽ vp 
vur eyn keyſer/ ð nochtãt in ð zaile ð keyſer nick genõept wirt in ð hyſtorien · Mer is OB 
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Petrug der eytſte arg. ii 


faße dat eynich van den ſeluen vpgeworpen keyſeren. wat trefflichs bedreuen hatte in 
off by dem lande dat yn vpgeworpen hadde. is Yan die geſ chichte angetzeicßem wurdẽ 


geſchiex hye by deſen drijen keyſerẽ ind Bernaemaiks dicke. as dan by den naevolgen⸗ 
ven keyſerẽ dickwijle gefbieris.S5o ouch mach deſgelijchen hie geſchiet ſyn. dat By anẽ 


Bat willen hauen . jnd dat dem ſeluẽ / die vurß geitenckniffe weder varen were wie vurß. 


ud Domicianus Item hie is ouch ʒo inyecken.fo die Romeral⸗ Marcus agrippa 
wie vurß waren begỹner ind anheuer der ſtede C ollen. ſo is die ſelue ſtat der Romere 
vphaldung ind beſhyrm geweſt in duytſch lant da ſij yr amptlude ſetzden ind woinhaff 


tijn is JB enkunde zo dem eyiſtẽ niet wiſſen wat namẽ Pat warẽ off wair vp dat gyn 
ge· bis achternae dat ich merckte dat ſi alſus cõtrafeiten die latynſihen wort. Maria 


ind ſagen zo ſent Margreden. Ad ortum marie zo fenemaricn garden. dat ſagen ſij z0 
ſent margarden. Maria ad oliuas. ʒo dem olygarden marie. ſagẽ ſij / jo noluen. Ad vir 


gines zo ſent triuilgen. off as die anderen ſagen Ad reuelati ones zo ſent riuilgen. Ad 


machabeos so den machabeen ſagẽ ſij so ſent Mafleren c. 9 eſgelychẽ geſchiet ouch 


un anderen ſteden ind landen. ea ae, Be 
Itẽ die Studenten 30 Collen pfegen die Beane off die Bachantẽ 9a mit zo vexirẽ ind 
wijſe zo machen / as ſij int eyrſt dat komen / ind willen ſtudenten werden. Jar ſij Areſtoti 
Ces geaffind Beligge One Besrancn und moiffen wecßifen BerngByı gaeaanan Deere 
kumpt ouch by / vmb etlicher mayſſ gelijcher noemũg dat worx Marſilius ind Areſto⸗ 
tiles ſo man die wort gebrochen ind niet clairlich vyſſpricht en 
Alſus ouch 30 gelijcherwijſe fagen ich Bie Jar Iıe Herman Jar: fon die Duytſchen 
ind funderhinge die van Collen Bauen geßarepnen heufftman van der Romer wegen 
der hieſch Marcus quilius. nu haut den leyen zo Bunt geweſt den nameẽ alſus nae zo ſa 
gen ind ſprechen Martzillis. m. — 
¶ Do nu Nero der keyſer ſich fo wueſt anlies fo vieken vil lande va der gehoirſamheit 
der Amer wie vurß. Nu was in duytſchlant noch eyn ander heufftman ind der Biefi ch 
Vitellius ind Per warff ſich vp vur eyn keyſer as vurß.ind yijepan ge ne 
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Boermã hait Pie flat 
ſpricht. der byſchoff vã 


duch men ſpricht nu niet. 


he keyſer was. nochtant ſo he naemails keyſer wart eyn ʒiſt 


fü 


mbheydenſchaff· want wii 
Satniergantz wairhafftich want Bald hernae quam Coellen an 





itelius um Kome Rzeylet 


Wen mit ym zu. ſo mocht villicht geſcheen. dat der ſelue Vitellius Kite Agrippinẽ ak | 


Marcus quiliue ind die bur 
fij woulden an dem Roeniſchen rijch blyuen bis ſij anderẽ 


as menn noch zer zijt by 
e 


Dar so quame 


as hette Be dat Ben ſtaet. Als me fprichenn zer stjeniet. Lärgrane Ä 


ſſchoff va Coellen · Mer men 
he dae niet byſſchoff . So 
| | Mapimilianıs Bait Bar lant va 
Geben gewänen ind Vie flat fo Beis Boemſch konỹck worden. ſo ſpricht 
men · der WWemſbo konynckhait dat lant van Gelren gewonnen ind die flat Vtricht 
ab was Be vp die zijt niet Eonynick. Alſus mach idt such Bye geſchiet ſyn af hait Vitel 
Eis Collen belacht ind was gheyn keyſer ind wart geuangen van den van Coellen ee 
kanckſo heiſcht idt. eyn key 
acht ind is van den van Lofen geuangen woꝛden etc jnd alſus vi 


hait Collen 
hunckt mich ouch 


geſacht van ð anderen meynungen ind 
ick ſte ſyn. Ind alſus mach mẽ ouch beſchrijuen dat idt geſchiet ſij as Eollen noch ſot 
wiße nen Jar so chrijuen eynre nach volgender ʒijt. fo vindt ſich 
dencriſten gelouenn. 


wire. Ouch kan men Sen keyfer met wal hauẽ dẽ dat widðfarẽ ſy · 


ſer 


die bequem ſte ind wairha 


als hernae geſchreuẽ 
Hie werden mancherley opinien ind meynungen geſoicht vnder vijl keyſer· 
gZzs wanne Sie ſtat Agrippinen Se vuß victorie gehat haue. FIRE 6 


¶ Die derde meynung off opinien hie va is. ſulde dat geſchicht va Martzʒillis geſchiet 
ſyn nae chriſtus geburt in d niet 30 der zijt die nu beſtympt is ſo moyſt idt vann deſen 
nae geſchreuẽ keyſern geſchiet ſyn as mir namen keyſer Seueius Fer krieged widð die 
heren deſer ande Albinũ Julianus geſelle Anno € Lxvxvxiüiij · off idt mopſt ſyn geweſt 
Pꝛobus der keyſer. da van ſteit dat der doit fioich By Collen Bonoſum ind Pꝛoculũ. 
ofwereidr van Ten gheynen geweſt. ſo vindt men Dar Valentinianus der keyſer ouch 
in diſſen Banden geweſt ſij der ouerwan die van Burgũdien ind ʒwanck die vã Saſſen 
Anno CCCLXxvüj. jdt mach ouch waill ſyn dar tuſſchen der ʒijt ſancti Materni der 
Ser yrſt byſſchoff was zo Collẽ Anno dñi. xcitij. jnd ſent Seuerỹ FE andere byſchoff vã 
Collen Auno. C CE Lvvxiiij noch vijl heyden geweſt fyn mit den criſten in der ſeluer 
gijt dat als San die vann Coellen die victorie gehat bauen· want ſij Romer waren. 
vnd vnder des romſchen keyſers gebot waren.ind villiche fich ſatzden widder den key / 
fer ind darumb her f vur Collen zoich | on “ 


¶ Siffelete opinien beſluyſt ind ſetzt niet ſichers dan dem LKeyſer der zo der tzijt Sir. 
fer. geſchicht geweſt ſy Ouch gedenckt ſy niet ges Ritters Marſilius noch wie die var 

Collen den Keyſer geuangen hauen dan alleyn noempt na eyn die keyſer die vp duytſch 
lant gekriget hauẽ. Mer dat beroirt vnſeſ⸗ age niet jnd dairumb ſo ſy in eym vnſich erẽ 
wege wandelt · ſo lais ich ouch hyn gaen die als vur eyn vngewi meynũge. 






Linus der ander pays 


Eyn ander opinie 


E Indr opinien omß eyn gueden anſlach zo wynden dat men den printen 
der Collen belacht hadde perſoenlich begrijffen moecht. gun 


¶ Noch haue ich eyn anð Opinie ind meynũge gehoirt ind die alſus. dat die van Coellen 


an dem beleger eyn ſynne erdachten wie Sy des Keyſers Beir dat vur der Star lach 


ſchedigen ind ſchenden moechtẽ Ind funderlinge durch yrCapitaniẽ Marſilius der eyn 
xXeruaren ſtrijtbar ma was. wart eyn altzo auẽturlich anflach gemacht He wuſte waık 
Bar der Keyſer ouch eyn auentur ſch man was. dat Be algıjt plach mir dẽ eyrſten zo ſyn 


als men war bedrijuen ſulde. So erdacht Be eyn ſulchen anflab Sy woulden layſſen 


luuden ind vur geuen dat Sy gebrech van houltz hedden. ind dairumb moyſtẽ Sy vyſſ 
Bießen vmb houltz tzo beſtellen Ind ſo woulden Sy vil wagen tzo reyden ind volck dait 


vp legen.ind wan Sy dan pur die Stat quemẽ eyn cleynẽ wech ind der Keyſer Sy er/ 


ſehe. ſo woulde he Sy oueruallẽ ind neder trecken Aſdan fo ſoulden die ghene die vp den 
wagen weren Ber aff ſpringen. ind ſunderlinge des Keyſers gefſynnen Ind ale Sy den 


ergreyffen. geuangen nẽmen. ind geuencklich Byrne Coellen 6 ingen Ind alſus fo wur / 


de des Keyſers heir beſchempt. als ouch geſch ach Sy bereytẽ vılwagen Bo.ind vp Sie 
ſelue wagen beſtaltẽ Sy.al verborgen. vil volck dat wail geruſt ind geſchickt was ga 


ijden. ind vp eynẽ dach. ind dat was der nechſt donreſdages nae pinxſten ſotzoigen 


Sy vyſſ vmb houltʒ tzo beſtellen Jhd ale Sy in dat velt auameınd geſyen worden vã 
dem Keyſer ind ſyme heir ſo wuſt der keyſer ſelffs perſoenlich vp myt wennich volcka 
ind hoffte die ghene dye vyſſ Coellen zoigenneder go werpen. want der feluer wenni® 
ſchene so ſyn Ste Coelner mie yrm heufftman Marſilius vurß als ſy yn ſaegen komeẽ 
fo wichen Sy enwẽnich tzo rugge. ind der Keyſer mir dẽ ſynẽ voulgde yn nae ind mepre 
dat be yn die portze vortzogen ind vorgangen woulde Bauen So die C oelner ſaegen 
dat he eyn wijden wech was van ſyme Beir fo fpzongen die vp en wagen waren Ber aff 


Ind vingen Ten Keyſer mit ſyme volck dat eyrre wenich intquamen. ind brachtẽ yn in 
Coellen Ind da wurden Sy verloeſt van dem legger. ind groiſlich priulegiert vã dẽ 


eyſer as vuß. — 
a Eyn ander apinie 


¶Eyn ander opinien van eynre ander meynungẽ vp die vurß materie 
voan der ouer wynnunge. | N a 


€ Item eyn ander opinieis dat die van Coellen geyn gebrech enhattẽ van houltz. met 
doch dat geſchrey liefme vyſſgaen wie dat gebꝛeche bynnẽ der Star va Boulg were sc. 


As nu die Coelner vyſſ Coellen tzogen mit yren wagen vmb houltz 30 Balen.ındva dẽ 


houltz quamẽ.· ſo Bauen Sy an yre wagen gehencht groiſſe rijſachtige boeume Pie wel 
che boeume vp roirten eyn groiſſe geſtubbe in dem velde. dat men yz Beir niet bekennen 
ind vnderſcheydẽ moſcht. ind in alſulcher ſchickunge oueruielẽ ſy des Keyſers heir. die 
yr vnuerwart waren. ind woiſten niet off ydt vrunt off vyande waren biſſ ſo lange dat 
Sy yren ernſtlichen angrijff ſaegẽ. ind got gaff geluck dat ſy bald tzo dem Eeyfer quas 
men. ind vingen den. ind in Fer manglung vyſſ voirten ind bynnen Cocllenzc. 


Hie nae volget noch eyn ander meinung van der vortz 
materie Die ouch ſere mircklich is in 





— 


















































Vitelius van Aare Keyſer 


Item nach eyn ander meynũge uan dem und; Marſilins hain 
ich geuonden ind is ouch ſere mrcklich. 
¶ Als Nero der keyſer doit was fo is eyn grois vproir geſchiet tzo Rome vnder den 


dnerſten van der Stat Ind tzo der ſeluer tziſt hait dat volck Eburones genoempr. dat 


gelegen was in der lantſchaff dat nu genoempt is. dat Lurtgerlant. mit dẽ volck Mer: 
napıj genoempt. dat was dat volck. dat bewonet die lantſchaff. dat men nu noempt 
Guylßerlant. Die gwaelantfgaf tzoſamẽ hauen ſich tzo ſamen verbũden. ind woul 
sen die Star Agrippinã. ind Ne inwoner ouer vallen. as ſy ouch deden Be 
¶ Nu hadden die Romer eyn Capitanier geſatzt 30 Agrippinen · ind ouer ander pla/ 
Ben dairumbtrint. As der vnam dat Vie vurß lãtſchaff vergadert mit yrme volck qua 
me.Be is rechte vort zo gemoete komẽ. ind traf den ſtrijt mit yn. ind geſchiede eyn groiſ / 
fe bloitſtortzung tzo Beyde ſyden. Site van Agrippinen dit vernẽmende. ouermitz ver’ 
ach des gantzen Raͤitzs Bauen gekoren ind vpgeworpen vur yren Capitanier eynen 
junger geraden ſtoultzen man. ind was geheiſchẽ Marſilus Deſe Marſilius al was 


e noch ſere junck va jairẽ. ſo was he doch fere hoichlich begauet mit cloickheit ind mit 


boenheit ind anderen gauẽ die eyme wail geboren man tzo gehoeren. Alſo Par ſich die 
elden van ſynẽ uutzlichen anſlegẽ verwonderden.ind Saum vnder ſynen mitgeſellen 
van jairen ſere groiſſelich geeut wart Ind vmb ſulcher groiſſer ind trefflicher geſchick / 
licßeit beide tzo Regieren ind ſtrijden wart he di cke gekoren Bo den Amptẽ der policiẽ. 
Sie Be vyſſdermaiſſen louelich ind eirlich vyſſreichte. ind deſgelijchen in dem Rutter/ 
fpieb bedꝛ eue Be manchen kocſtlichen ritt. ind qua altzijt mi tgroiſſen even tzo huys · als 
he vyſſgeſant wart· | ul: I ER 


¶ Siſſe ſelue Marſilius as Be hoirde ind vernam dat yr Capiranier in noit was ſim 
dereynich merren lieſſ Fe brechen eyn groiſſ loch durch Pie Star muyre. ind he mit ſynẽ 
miburgeren wuſten xyſſ vp yr viande. ind ſchuffyerde yr heir ſere groiſlich. ind ſloich 
a doit ind dede fy vlyen mit groiſſen ſchanden. ind lieffen al yr tenten ar 
ter ſych. | | | | 

€ Dar vol dat mit Marſilius vyſſgetzogen was beyde tzo voyſſ ind tzo perde. vyſſ 
groiſſer grymmicheit vp yr vyant moichte Marſilius niet betwingen noch vp gehal / 
den dat ſy met rouffden Dae wurden vil geuangen van den vyaden ind kreygen groiſ 
fen mechtigen reuff. Marſilius mir ſynẽ mitburgeren zogen wederũb tzo Agrippinẽ in. 
mit geouffen vreudẽ ind vroel cheidẽ Marſilius wart koeſtlich ingevoirt ind mir groiſ/ 


fen eren intfangẽ He wart gefasst vp eyn ſchoenen wagen. koeſtlich zo gereit.indan dẽ 


waren wijſſe perde geſpannen. die den wagen treckden. ind dae by eyn blynckenden ſle / 
den ind Be was gecl·it mit eyme wijſſen blinckenden ſijden cleyt. ind gecroent mit eynre 
Adenẽ van Loerberboum. ind wart alſo gevoirt mit groiſſen eren zo dem Capitolium 
nd dae wart wijt ind breit ſere groiſlich vyſſgeroiffen ſyn prijſſ ind ſyn loff van der 
Actoue Ind van Ian wart Begenoire van den Senaten. ind van der gemeynte mit 
groiſſer eren tzo huys — Ai: BR, 


Can marſilius doit ind can ſyme gran — 
¶ Marſilius vurß als Be alt was.Ip.jait ſtarff und Bed efpafiano Ind fyn graff wart 
gelatzt vp eyn Boge ſteyne muyre. darimb. dat ſyn durch luchtende ind ſchymberlich loff 
ae mynſchen ſalde offenbait ſyn. Ind dat die ander Burger deſgelijchen ſulden on? 
veruert ſyn van den perickelen. noch arbeit vlyen. die an tzo gain were vur dat gemeyn 
goit. ind dat ſy ouch van ſyme exempel getreckt wurden. ind bewijſden ſych ſnell ind 
gerade tzo ſulchen dyngen tzo vobbringen 
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VUnus der annder nag di 


¶ Ind vmb dat kunt tzo doyn den nakoemelingen / hait eynre Atilius geheyſchen. ges 
macht eyn ouerſchrijfft an ſijn graff ind hait dat ſelne graff genompe = ew .n 
namen / ind * dat tzo den ewigen dagen ſoulde Warfiliss graff genãt werden 
| | pirapfum - 
Marſilius qʒ meis olim clariſſimus heros 
Clara dedi patribus Bing trophea manu 
kinitimos audax conſperſo ſanguine cladis 
Seuici tetra pꝛoditione ſimul 
Dicebar ſapiens merita cũ laude. mihiq;ʒ 
Chara magiſtratus patria ſponte Jedit. 
Germanicus qñq;ʒ furoꝛ me auctore quieuit 
eu quantũ patrie abſtulit illa dies 
| Anno dñi.xxij. a 
7 IEſpaſianus der.x. Reyſer van Ronte, 
RA Ind guaman dat Kijche in ne iair ung 
Beren.Ippij.ind regeirde. ix. jair. ind. ix. maende. he was eyn 
ſanfftmodich. guedertierẽ man. he gaff Vitelius fyns viantz | 
dochter eym riſchen edel manne vp fyn coſt Ind als Be Keyſer worden was .fi o vernu⸗ 
werde Be widderumb dat ghemeyn goit dat by nae gantʒ zerſtoert was Ind die Stat 
Rome die durch brat ind Buvellige huyſſerẽ gang miſtalt was die richte Be widder vp 
Ind deſgelichen dede he mit der Star muren.ind bracht vil lande widder an dat Roem 
nn — ſſche rijch Ind Be hatte Britaniẽ 
= FE Ind duytſchlant menlich beſtredẽ 
—als Claudius der Keyſer beuolen 
| Bad „Be hait ouch ſtrenglich ger 
wonnẽ dat juetſche lant. als vur 
ind ouch nae geſchreuẽ ſteit. He 
macht ind gaff vill keyſerliche ge 
ſetz widder die vndugẽt Ind mit 
wenich woꝛden vill tzo beſlieſſen 
De was van anbegỹne als Be key⸗ 
„A fer wart. biſ he ſtarf alwegẽ recht 
la feröic ind guedertierẽ. ind onerz 
A | qua alle dinck mit guedicheit dat 















uer die ganze were , als dõ teſus 
vnſe liene here geboren wart. ind 
dat geſchach als die doctoꝛes far 
gen vp dat. dat juetſche volck ſun 
der hynder gheplaget wurde Ind 
zom leſtẽ as Be alt was lxix iair 
ſo ſtarffhe an dẽ roden — He 
hadde eyn huyſffrauwe die hieſch 
SDomicilla ind mit der hadde Be 
‚Bwenfone.Jer eyn hyeſch Titus 
der ander Somicisnis.ind wos 
wi alb Beyde Keyſer nae eyn an⸗ 
et. 
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xxvie iherulalem gemonnen ind deſnneirt watt. 


felne Tırus die Star Iheruſalem tzo Belege Ind die juede ſtieſſen den konynck Agrip 
pa vyſf IE Stat ind verbranten ſyn pallais.ind dee gelichen deden ſy den Buſſchoff 


der jueden Ind dat bedreuen tzwen man. der eyn hieſch Symon . der ander Johannes. 


ind die ſtalten die gantze Stat in tzweydracht Ind Ticus lies eyn wal vmð die Stat 


machen. dat nyem ans mochte dair van komen ind want des volcks vil was in Iheru 
ſalem ſo hattẽ ſy groiſſe hunger ind noit in Ser Stat. als dat Joſephus lange ind breit 
ſchrijentlichen beſchrijfft Ind alſo gewan Titus die Star Iheruſalẽ ind dat gef chach 


in dem anderen tat: dat Veſpaſianus keyſer was. vp den achten dach Septẽbris ind 


wart die Stat gans gedeſtruyert. ind lies den tempel ind die aus Stat an ſtoiſſen 
mit vuyze dat alfo Bo fagen ſy gefleiffe was. ind lies eyn deyl hoechſten Torne ſtaen 


vur eyn geichen ind gedechteniſſe dat die naekoemeling ſyen ind ſagen moechten wye 


die Roemſche gewalt eyn ſo ſtarck ind vaſte Star gewonnẽ hatte Duch lieſſe he ſtain 
eyn deyl van der Stat muyren. ſo vil 


ge Join fonlden Anders den ganz vmbkreitz der Stat machte Be flecht ind fo euen dat 


die ghene die dairnae dair quamen niet moichten erkennen off ye mynſch dae gewoint 


Bedde.ind lies die grauen alle vullen. ind dat geſc 

nicheit willen „want Sy ſunder des konyncks Agrippa rait mwe vremde dinge vur 
fy& name Ind alfo wart dae by der tzer bꝛrochen Stat eyn vphalt der moꝛder ınd der 
comer Bis vp die tzijt dat Adrianus keyſer wart. als ſchrijfft Strabo. der welche als 
Be keyſer wart buwede Sy widð vmB mit muyren ind grauen. ind noemde Sy He/ 


lia „as Ber nae geſchreuen ſteit vmbtrynt Ver jair ons heren cxix. ind Joſe exhus ſchrijfft 


dat „2j. werff duſent juedden ſturuen van hunger.· ind van dẽ fwerde.ind hundert werff 
duſent jueddẽ worden gevangen ind verkoufft ye xxx· vmb eyn pẽninck. vñ dat geſchach 


Anmmo ixxiij. jair ¶ Wie auer dat mogelich ſy ind wairafftich dat fo groiſſe menich 


te vã volck dae ſy geweſt ‚dar ſchrijfft Joſephus dar dit eſchiet ſy· vmbtrint Paiſchẽ 
dat die Stat belacht wart dat eyn van den groiſten hoichtzij dẽ was die de jueden had 


den. vp welche hochtzijt plaegen tzo komen al jueden vyſſ allen landen tzo dem tempel. 


ind dairũb woulde vnſe Bere Sy alle as vngelouigen Beflichlen in der Star aeineyme 
& ind geboerlichen geſchiet vmbtrint die payfliche tzijt by 


kercker Ind dat is yn billid 

der Sy duch gecruytziget hauẽ vnſen lieuẽ herẽ jeſum ¶ Augofloziacen ſchrijfft Dae 
die Roemer moede waren in der doitſlagung der jueden. do begonden Sy dat ander 
geil dat leuendich was geuã gen nẽmen Ind dae Sy eyn groiſſe menichte geuangẽ had 


den.fo kunten Sy die niet alle verwaren ind wonlden die verkouffen ind want der jue/ 


den vil was eo verkouffen waren ind der kouflude was niet vil Ind alfo qua it zo 
dat bywijlen eynre.· xxx· jueden vmb eynen penninch galde Ind dae verginck miteyn 


dat konynckrijch der ueden. ind ſ al ouch nũmer vp gericht werden Dae nu dit allit ge 


fchlet was do dackte Titus alle ſyn eitterf&afftz. vñ gaff eym ycklichẽ ſyn bute vñ ſolt 


fere mudelich Ind offerde eyn groiſſe menichte van offen ind anderẽ dierẽ vur die loeff / 
liche ouer wynnũge Ind beual dat lant vñ gebiede vã Iheruſalem eynre van ſyn legion 
he tzoich gen Rome tzo. ind voirte mit eme Johan ind Symeon die furſten bynnẽ 
Iheruſalẽ geweſt warẽ mit eynre vntzellicher menichte ð geuangẽ. ind mit eyn groiſſẽ 


48 noit was den ghenen die des lande verwarũ 


ſchach allit vmb der jueden widderſpẽ / 





¶ In dem eyrſten jair van Veſi paſianus Keyſerdom als eſyn ſone Titus gelaiſſen J— R 
Badde in dem juerfdelande ind dat lant daitumbtrijnt allgewonnen was ſobegan ð 


eonff Ind als Titus tzo Bome quã. als Joſephus ſchrijfft ind ouch Oroſius ſo wart 


Beintfangen mit groiſſer eren.ind wart eyn Dach der verwinnũg⸗ fere eirwirdichlich 
| gehalden He uam ingereden mit menich duſent man Veſpaſianus der vader ind Ti 
"nus fynfon faiffen vp eme wagen Ind der ander ſone Domicianus genoempt volgede 


yınae vp eym wijſſen hengſt Ind as die groiſſe vrende ind eirwirdicheit geſchach So⸗ 


— 








lies der Keyſer den heuſftman hervur bringen der inne Iheruſalem geweſt was in dem 
belech / Symon genoempt. Ver eyn groiſſe vrſach geweſt was dat die Stat tzerdeſtru⸗ 
iert was Ind lies yn trecken mit eym ſtrick durch die gantze Stat. Ind kreege mannich 


„Lil 


wonden tzum leſten fo doiden Sij yn. dairnae lief] Xeſpaſianus eyn koeſtlichẽ tempel 


machen ind dẽ noempt he der tempel des vredens Ind dair in dede Be vill koeſtlicher 
cleynoit die ſyn fon Titus mie ſich bracht hadde vyſſ dem tempel tzo Iheruſalemn als 


wären die tafelen des geſetz / vibl koeſtlich purpur doicher die in dem tempel vieß gehã | 


gen Badden ind vill ander dynge 


¶ In dem derden jair ſyns regiments dede Def) paſignus vill koeſtlicher buwe in Ro 


me machẽ ind beſſerde Rome wye vurß 


dert voiſſen hoich ind. vij. tzo eynre eirlicher gedechtniſſe ſyns names ind ſynre verwin / 


In ım.v.jaie aa Beda (Beufftfo ſatzde Be eyn koeſtlich Bilde tzo Rome. hy hun / 


nung die Bein du tſchlant bedreuen hadde. Martinus ſchrijfft in ſynre kronicken dat 


dat geſchiet ſij in Neronis tzijden 
— dem ıp.jau ſtarff he wye vurß 


kem hie is Bo myrcken dat die verſierden hiſtorien /ſchrijuen vil dynge die geſchiet 


ſoullen ſyn van ven eyrſten keyſeren die Sy ſollen gedoin ind geſacht Bauen van vnſerẽ 
heren iheſu dat doch nee vp tzonẽ men is Want gheyn keyſere ſyn By der ſeluer tzijt cri 
ſten geweſt bis lange Bernae.als dat Yan beſchreuẽ wire Anno vns Bere. ECCC. vij. 
Wie wail vill van den Keyſeren goit eirber ſedich man waren naturlich tzo ſprechen. 
Ind dairumb verboden ſy dat men die criſten ſoulde veruolgen off doedeu 
¶ Men lyeſt dar Keyſer Veſpaſianus weſpen in ſynre naſen gehat haue. vnd Jar Be 
verloiſt ind geſunt wurde ouermitz die Veronica vns heren van der ſuchtẽ ſynre naſen 
ind dair du ch dede he ſynen ſon Titum vur Iheruſalẽ blijuen ind Ste jueden verſtoerẽ 
want Sy got gedoit haddẽ der tzeichen in ſyme lijue gedain hadde / ind ſprach want he 
tzeichen nae ſyme leuẽ vil gedain hadde fo moiſt idt gotz fon fyn Ind ſwoir by ſynre na 
ſen ſynen doit ſoulde Be wrechen off he fonlde dair vmb ſteruen Ind als Be an ſyn naſe 
rate ſo wart Be van alle ſynre qualen ind ſuchten geſuuuuutt 
¶ Dat vurß is erdacht ind verſiert as eyn ander fabel off ewempeP. dat ouch ſich in der 
waicheit niet alſo ſal er vinden / want men 9a van riet beroirt vint in gheynẽ noch aldẽ 
noch nuwen bewertẽ hytorien ſchrijuer / want wairũb Veſpaſianus Bo Iheruſalẽ reyſ⸗ 
ð is vurhyn claerlich beroirt ind dat is geleuflich. IB vinden der faßelen altzo vıl® 
die alſus verſyert ſyn vmb eyn ynnicheit tzo machen off wat nuwes her vur tzo bringen 
ind die ſeluen ſchriju r willen dar grunden ind veſtigẽ vp dẽ namen des ſeluẽ mynſchẽ 
den die hiſtorie antrifft dat doch in geynreley wijſſ wait is want altzo fere wenich myn 
ſchen is ye name alſus gegenẽ nae dem als der name is Begeiden „mer meir vyſſ eym 
vrijen goiden willen Sie alden hiſtoriẽ ſchꝛijuere als Swetonius Oroſius etc. die alle 
vnbſtende ind gelegenheit ð Pıyfer beſchreuẽ hauẽ va yrem leuen ind van yrre perſone 
Ve gedencken des in geynreley wege Ind des der gedichten vnwatrafftigẽ hiſtoriẽ ſyn 
viſſde maiſſen vil. Syn die vã quaedẽ perſon fo heuckt mẽ vill loegen dar tzo. want 
nie mas ſich dair widder leget dat go rechtuerdigẽ. ind ſyn doch im gronde ð wairheyt 
gelogen als van judas dẽ verreder wie Be ſyn vader erflagen Baue. ind ſyn moder no 
eym wijue genomen . ind ſy geboren geweſt van Mentz Dat altzo ſamẽ loegẽafftich ia 
Ss gelijchẽ van Pylatus leuen wie he geborẽ ſy van eym konynck ind eyns mullere 
dochter. ind wie Be eyns konyncks fon van vrãckrijch erſlagen haue / dat doch offenbair 
lichẽ ie widder alle hiſtoriẽ ſchrijuere war vp die tzijt was noch geyn konynck va race 
rijch die fange dair nae in gallien ſyn komen ec. Jud dat wire eyn ygleher warsgafr 
tich der dairnge myrcken will want Sy gemeynlid erren in den jairen dae Sy f&af 
nein. dat dat geſ hiet ſy. ind ouch die ſelue Keyſer off Konynge ſyn net geweſt by der sin 
als Sy dan ſchꝛijunnn ee ne 




















































































































































































































































































































































































































































































































































































































Titus van Kome der. xi. kzeylet | 
Zn Lotus verderdepaysgoßomelal 


xj jair. j. maend ind. xj· dage Vnder domicianus d 












kexſer wart he gedoit Ind was ð eyrſte der in ſynẽ 
x AN bꝛieuẽ ſchꝛeiff Salutẽ er Apoſtolicã bñdictionẽ Idt ſyn eyn 
SAND | deyl Sie fage dar die wen Linus ind Cletus niet payſe we 
NY NE Payſſ Ind in dẽ Bweyden jair va Veſ⸗ 
V 1 qua Bean dat Payſdom 2 


1a 
—* | / 
u ch in dẽ iaie one herẽ. lxxxj. Ind regierde zwey 
age He was eyn ntlich gocdertierẽ mã. ind — 
gauet mã mit eirſ⸗ michẽ gauen beyde van lijue⸗ 
nd dairũb wart he genoẽpt Lieff ind genoech 
geflechts off ð werlt vreude He was eỹ 

iſcher ind grieckſcher ſpraech / ind kũt 

ſteclich wail ſyngen. She was me guedertieren Ind 
vurß keyferen Ind als men ſaget ſo 
der yn yrgen vmb Bat Ind als he 


Inderſwae. Zo Rome was eyn grois ſchedelich Yuyzıind dat werde drij dage ind drij 
nacht In em lande van Campaniẽ dae geſchach groiſſ ſchade vã eym vuyr dat vyſſ 
eym berch barſt nd ſchedichte vill lude Ricumbirint an lijue ind an goit Ind by den 
ſeluen bewijſde ſych Titus niet alleyn Abs eyn ſorchfeldigen furſtẽ vur ſyn vnderſaiſſen 
an mere is ais eyn goit getruwe vader ind ſchreyff de ms troiſtliche brieff nu halp 
eynmir gelt ind goit · ind mit anderen noitozfftigen dyngen Ind ſante amptlude dair 
Byn die die gueder der mynſchen die geſtoruen waren ind gheyn eruen enhadden dat 
en dat ſelue goit den anderẽ verderfften Stedẽ ſoulde hã treicken. Diſſe vromme eir 
Ber keyſer ware kran ckwye ſyn vader an dem Roiden buych ind ſtarff als he al was 
xlij. jair ind wart begrauen by ſyme vader mit groiſſem bedroeffniſſ ind clage des gã 
gen volcks tzo Rome van ſyns doitz wegen ind ſchruwen ind weynden vmb ſynẽ doit 
reigeof Sy alle veiſſen weren wordẽ ind yrre vader ind moder verlosen Bedden Ind. 
Sie Senatoir vmb ſynre groiſſer doechten wilken ſatzten Syyn in die tzaill der gode 
Ser vadır was fromme Ind der fon ouertraff den vader in doegenden / ind dairumb 
ſo wirt der ſon vurgeferse gemeynlich in eeden ind in ſchrifften Als men plecht tzo ſagen 
Ticus ind Veſpaſianus hain Iheruſalẽ tzer ßrochen. Item dat juelſche konynckeijch 


-Bait.eyn ende genomen By Titus indV eſpalianue hijden ind der gelijchen 
ame. 9 Anno Domini FEN ae... 

\ Omicianus der. xij · keyſer v4 Rome quã an dat Rijche in dem.lxxxiij jair 
2 Indregierde dat xv jgir ind.v.machde Ind was ges vurß Titus broder. 
iR ind Velpafianısfon Diſſe Somicianıs in ſyn eyzſten jgerẽ ſo was he rede 
ih Nedertxeren mer allentzelen gaff he ſych go ſchande ind ſundẽ dat henaemails der 
aflcr quaerft mynſche wart Ind wart mere gelijch geacht den tzwen ſchalckhafftigen 


2 












CEletus der derde narß lu 


keyſeren Nero vnd Gaio dan ſyme lieuen vader Veſpaſianus off ſyme hroeder Titus 
Vvnd durch ſyn groiſſe bouerije id ſchalekheit fo ware by nae der zweyer goicer nenne 
vergeſſen. he was wrede ſwind hoemoedich ind macht dat he van allen den ſynẽ vhaſt 
wart · he wart ouch fo hoeuerdich Par Be geboit dat men yn ſukde noemen ind fernen 
eyn heren ind got Ind darumb lies Be vijt van den edelſten die ſich des weygerdẽ doe / 
dẽ Jud eyn deyl in ellede ſendẽ ind dar zo da ſelffs doedẽe He was eỹ ſere vnẽe yſh ma 
mit anderen vrauwen vnd eyn eebrecher / wie waill he hadde eyn alzo [Bone-prauwe. 
He hait doch ouch war geiz gedain Als Sweronitie ſchrijfft. he dede machen vijl ko 
eſtlicher buwe / die durch dat vuyr verbrant waren. Se bics 30 Rome eynaBo koeſtli 
chen tempel machen den lies he noemen Pantheon dat is eyn tempel aller gode va dẽ 
is balde hie nae mere geſchreuẽ. Mer nu noempt men idt Maria rotunda ind was ge / 
ymmert ind gemacht ſunder holtz. Ind was Be lieſſ machen off buwen off volmachte 
dat van anderrn begunnen was / dat dede Be alleyn ſich soft chrijuen / ſunder gedechtenys 
eyniges vurfarẽ / gelijch als hedde Be all dynck alleyn beſtelkt. Se hadde auch Eiech ind 
orloge wydder die duytſchẽ ind die va Denmarck dat nu Ruyſſen lant genãt is mer 
Be was ſelffs niet in dem ſtrijde / dan dunch ſyn fireften ind heufftlude ind Be ouermitʒ ſyn 
heufftlude verwã Be die vurß lãde ſere erlich vnd bracht ſij vnder ſich. He macht ouch 
xill goider ind nutzer keyſerlicher rechte die wail dienden dem gemeynen gott: Le ge/ 
Bere ouch dat men die zwen maende abs September ind fent Remeys maende ſuld art 
ders noemen. He dede ouch vlijflich ſuchen vnder den ſoeden afke die ghene die va Sa 
uids geſlechtz waren ind geboit dat men die ſulx doeden / dat gheynre me leuen blyene 
van dem konyncklichen geſlecht der Joeden want Be vorchte dat eynre van dẽ geſlecht 
Dauid moechte komen der dat rſch an ſich mochte Beyngen.wie wail DO eſpaſianus 
ſyn vader als Iheruſalem gewonnen was dede die ſelue fi oichen ind alle die van DE ko⸗ 
nyncklichen geſlecht vonden worden dede Be ere an. He kũde ouch ſere meyſterlich fi 


ſen mit dem armborſt ind van verrens ſchoyſſhe tuſſchen zweyen vingeren hyn die mẽ 


hielt ind dede den vingeren geyn ſchaden noch roirte die. 
Die ander vervolgung der Criften, 


¶ In dem · ix. iair ſyns keyſerdoms dede Be den tempell Pantheon genoempt machen 

wie vurß / ind dat quam alſus zo. Als der keyſer Domicianus ind die Senatoir very 

nomen Par dat lant van Perſien ſich wydder die Romer legen wouke vnd afftreden 

van Ver gehoir ſamheit ind Betten widder die Romer geſtreden So koren ſij eynen fürs 
ſten van yren heufftluden den vervarnſten ind geluckhafftichſten / ind ð was genoempt 
Marcus trihunus ind was eyn richter 50 Rome. dat is niet der Marcus aprippa / der 
des keyſers Octauianus eydom was ſunder der was doit. Ind abe die Senatoir dem 
vurß Marcus vurhielden dat Be betyrmpt were van dem keyſer ind den Senatorẽ Jar 
Be ſulde den ſtrijt voiren ind heufftman ſyn intgeyn die va Perſien. Dar vp begerde Be 
Bat he moecht hauẽ drij dach ſich dar vp zo beſynnẽ. Ind als he vp eyn z jt des nachtz 
Bach ind bedachte ſich wie Be ſich anſtelken woulde Ind alſus denckende waͤrt he inſtaif 
fen / ind ind dem ſlaiff quam ym vur eyn frauwen perſon / vnd die ſpraich zo ym dat Be 


eyn tempel meechte in yr ere as ſij yn vnder wijſde / ind dan ſulde Be den ſtrijt gewynnen 


ouermitz yr hulpe ind byſtant / Ind ſprach dae By dat ſij genoempt were ind hieſch Ci 
bele / ind were eyn moder aller gode . Des morgens verkundichte Marcus dem Sena 
te / ind ſij geretten ym dair jnne byſtendich ind hulpelich zo ſijn. dat he die reyſe vrij an 

ih neme Ind ſanten yn mit vijbſchiffen ind groiſſen voukck intgeyn die van Perſien 
Ind got gaffym geluck dat he die van Perſien ouerwan ind bracht groiſſen mechtigẽ 
ſchatz vyſſ dẽ ſelnen lande gen Rome / ind wart intfan gẽ eirlich ind mir koff ind ſ Ba 
Ind van dem ſchatz dede do Domicianus nae hegerde des vurß Marcus — den 
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Domiciauns van Bone det ·xi Azeyler 


ligen do Focas keyſer wart. Hie is zo myrcken dar dit ſchrijuen gemeynlich die hyſto 
sion dat diſſe vurß tempel durch ſulche maner ind op Nie zijt ind va dẽ keyſer ſij vp 


groiſſen koeſtlichẽ tempel aller gode. ind wart hernaemails gewijet in die ere aller hil 3J 


gezymmert worden / volghet ſich dat ckayrlich vnd offenbayrlich dat dye hyſtorie is 


geviſiert ind erdacht die ſaget van dem To:n der ſukde geweſt ſyn zo Rome.in dem 
ſtonden die affgode aller lande mit eym ſchelgyn vmb den Romeren zo verkundigen 
den affvgll eyniges landes. Ind dat felue ſchrijfft ouch Burleus anglicus in dẽ bich 
genat Bita phikoſophorũ in dem wort Virgilius. Ind ſoulde geſchiet ſyn by den zijdẽ 


Yo Dirgılins feffe dat was als Octauianꝰ keyſer was Wär vp Pie zijt was noch niet 


vondẽ Ste gewoinheit md bruchũg der ſchellẽ. Ouch vynt men dat in gheynẽ alden hyr 


ſtorien ſchrijuer / dat doch fund tzwyuel niet were achter bleuen. idt hette vmmer eynre 
van yn laiſſ 

ind genoꝛchlichs Ber vur brechten Pie viſieren ind erdencken ſulche fabelen / ind ſchrijuẽ 
Die alſus bequemlich. dat die naekomelinge die dat leſen offhoꝛẽleſen / meyn gas idt ſij 
alſus geſchiet. Ich hain dat ind der gelijchẽ al so vijl /gemeynt idt ſij — 
alſus geſchiet / as ich dicke hain hoiren ſagen. mer nu as ih die hyſtorien ſchrijuer ſelffs 


durch leſen hain ſo vynt ich dat dat ſelue ind ander vijl hyſtorien erdacht is ind viſiert 


Eleniens der. nij pays. ind was. .ix.iair ind.x. dage pays 


553 j ; 0: dat eyrſte fois zo willen dat in dẽ. xliiij. iair nae 


xriſti ſo hait vnſe licue Bere geſant in die gãtze werlt 
ſyn ſongerẽ zo predigẽ dat ewãgeliũ. Ind dat is geſchiet in 
vᷣenuij. iare as Claudius keyſer was. Ind as ſent Peter dus 


NEU mung genomẽ hadde fo merckte he waill dat eme dat deyl der 
Xveut vã occidentẽ gegeuẽ was 30 bekerẽ zo dẽ criſtẽ gelouuen. 
ind wãt he alleyn niet vmb ind vmb dat vollenbrengẽ moch 
IE re,fo ſante Be vijl hilliger manne vyſſ in Gallien dat ſij die 
Bun BE VWOTUE Banze bekeirdẽ. Ind ond dẽ die he vyſſ ſante / ſo fante he in’ 
hodomini.Iitij.fent Eucharien. vnd den machte he Byſſchoff. ſent Valerius ind den 
maichte Be eyn ewangekier.ind ſent Maternus ind dẽ machte he epiſtoler. Siffe drij 
greckten zo ſamẽ vyſſ poige.ind as ſij quamẽ in eyn ſtat Eulegia genoẽpt ſo ſtarff ſent 





Aferxiu ye Maternus do reyſden die anderẽ zwen widderũb na ſent Peter ind beclaichdẽ yrs geſcl 
I 4 mortuy le doit. ind he troiſte ſij ind gaff yn ſynẽ ſtaff dat ſij dẽ vp yn lechdẽ ind in dẽ namẽ vns 


herẽ Jeſu criſti hieſſen vpſtaen. Diſſe zwen dedẽ alſus ind quamẽ wederũb zo yrem ge 
ſellen ind dedẽ dẽ vpgrauẽ ðnu.xe dage doit was geweſt / ind lachtẽ dẽ ſtaff vp yn ind 
geboden ym in dem namẽ vns Bere dar Be vp ſtonde ind dat gef chach / as dat lange ind 
wijt geſchreuẽ is in ſent Maternue legẽde. Ind des ſeluẽ ſtaffs is noch dat ouerdeyl zo 
Coken.Jarander deyl is zo Trier / van dẽ mere geſchreuẽ wirt hernaemails. Do ru 
Marernꝰ wederũb va dẽ doide erweckt was do reyſdẽ duſſe drij vortan / ind predichtẽ 
ymß vñ vmb waeftj hyn quamẽ dat Billige ewãgeliũ. vñ zom leſtẽ quamẽ ſij zo Tri/ 
er.ind 9a bieiff ſent Eucharius as eyn byſſchoff mit dẽ anderẽ swen.ind bekeirdẽ die vã 
Teiermicand viji ſtedẽ in Welſch lant ind in duytſch lant ind dedẽ vijl mirackel ind 
wonzerwerce. Sonu ſfent Eucharius was Byſſ Goff geweſt zo Trier.vpiij.iate 99 
ſtarff Bernd Valerius ð ewangelier wart byſſchoff zo Trier. ind predichte ſo vlyſlich 


en dair va luudẽ / dan vnſer nuwe hyſtorien ſchrijuer Pie gerne wat nuwes 


der geburt vns heren. ind in dẽ. xiij. iair nae dẽ doit 


dar nae zo Rome komẽ was ind da ſelffs ſynẽ ſtoyll ind wo⸗ 
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CTlemens der aih, pays lui. 
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a By lyggende in eyn rechten wech der wairheit vnnd des criſten gelouuens 

bracht Bade ind was vngeuerlich. iij. off titj. rair byſſchoff Trier geweſt 
ſo woulde he ouch ander lande bekeren ind treckt vyſſ ind predichte fo wae he hyn quam 

offentlich ind ſtanthafftichlich den criſten gekouuen Ind als he ſo gynck predigen dat 


Q mt 9er Billige byſſchoff ſant Matern die Stat van Trier mit den handen 


— ER, : : 7 N) 
Billige ewangeliũ fo quam Be van Trier 30 Verong nu Boung genant vnd machte —— Aus 
o Acrıpı ale Big gar —— 
JUL Bei Ur. Vnd dat Lars consierlenig DS 
ynlich die boich ſagem Anno xciiij Lo | 









Vie criſten. vnd dair nae fo quam Be 30 Agrippinen Jarım Lock 
was in den iaren nae der geburt vns Bere’ abs gene 
ind in dem. xij. iair van Domicianus keyſerdom Eyn ander hoich genoempt Florꝛa/ 
rius 7 ſchrijfft enwenich anders / dat ſent Matern haue dat byſchoom 30 Agrip / 
pinen begunnen nd ſij al dae byſſchoff worden. als Be .vj.iaie byſſchoff was geweſt 50 
Trier nae Eucharius ind Vakerins doit In dem air ons heren. xcvj. ind in dem fer 
ſten iaire va Domicianus keyſerdom. ind beſaſſ den ſtoil. xxxv. lair. Sie vnderſcheit 
tuſſchen der vurß meynũg ind diſfer / ſteit in. iiij. off. v. iairem it licht kleyn made dair 
an. Do nu ſent Maternus zo Agrippinẽ komen was as vurß / do began Be dair so pre 
digen den criſten gelouuen ind verſtoirde die aff gode ind bekeirde dat volck 50 dem Bilki 
gen criſten gelouuen ind dede da buwen swae kyrchen. die eyn buyſſen der Stat muren 
ind wijhede Pie in ſant Peters ere vnd in der ſatzee he ſynen byſſchofflichen toyth Ind 
dairumb heiſcht die kyrch noch hude zo dage der abe doem. Sie ander kyrch dede Be bu 
wen in der Stat in die ere vns licuen heren ind vnſer liener vrauwen. ind is nu genant 
ſent Cecilien kyrch. Ich hain niet gelouuen dat die kyrch die nu ser ʒijt dae ſteit ſij vã 
ſent Maternus gebuwẽ mer idt mach ſyn dat ſij macht ind vandert ſij. als dan dat in 
vijl kirchẽ nu geſchicht ind vurmails geſchiet is. dat gebuwe noch die geſtalt der Eyr/ 





chen hat niet inne zeiches der altBeir fo dat lichtlich zo myrcken is wan man die zo an Q,/.,... 
dren alden kyrchen gelijchen wyl. I hain wail hoiren ſagẽ dat fenr Petecs Br Je I 


da by ſent Cecilien kyrch ſteit bynnen Collen ſij eyn van den eltſten kyrchen / vnd ſent 
Maternus haue ſij doin machen. Ind dat gebuwe is vã der alden werlt/ as men noch 
hude zo dage ſijen mach. Ind dat die heufft kyrch buyſſen der ſtat geſatzt wart / ſal nye 
mans vremd nemen. want dat is noch vp al so vijlenden dat die kyrſpels kyrchen bu 


yſſen der Stat ſtain ind ander kyrchen nIerhla. — 

Sarnae als ſent Maternus der hillige byſſchoff die Stat Agrippinen van yrem vn 

gelouuen bekeirt hadde so dem rechten gebe fo zoich Be vortan ind quam 30 je 

ind dae predichte he ouch ind bekeirde das vonlcFind exe ouch 9a madcı.eyn Eyrdb un 

{ aggeris pußlici, ind wijhede die ouch in die ere fent Deters: Ind zom leſten qu& 
Be zo der Star vann Tongren’ind Iat was vp die zijt eyn koeſtlich seen Beuffe 
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| Nerua dan Rome ikeylet 

ſtat ind die vant Be voll affgoderije ind vngelouuens dae began he ʒo predigen ind be⸗ 
keirde dat volck ouch zo den criſten gelouuen / ind dede da buwen eyn yrche ind wijhede 

Vie in die ere vnſer lieuer vrauwen ind fast uch dae ſynen byſſchofflichen ſtoill. vnd 

dat was in Icm.p.iarenae dem als Be byſſchoff zo Trier was worden · ind· x· iare na 
dem as Be was byſſchoff zo Collen geweſt. nd alfo was Be byſſchoff zo Trier.xl. iair 
.Byſſhof ʒo Cocllen. Xxxv. iair. vnd. xxx iair byſſchoff zo Tungeren. Vnd regierde 
—— ws In ¶diſſe byſchdom alle drij. Ind als men lieſt van eme in ſijnre kegende fo hyelde he myſſe 
Natitutahis in den drijen Steden Trier Agrippinen ind Tungeren vp eyn Bifige Criſtnacht. 
I ent tey culebıan? ¶ For is eyn Chronica van der ſtat van Collen ind is in rijmẽ geſatzt die ouch voirt 
|| Inn m takes bringt nuwe dinge van der Star van Ageipping wie fij fene Metern bekeirt haue ind 

| vp Fiesiiefif Agripping genoempt worde Collen vurßı Idt is ouch da ſelffs alſus ge 

ſchreuẽ / Men wilt dat ſent Peter dem vurß Boden ſyn ſtaff ſelffs gaff etc. Als ſant da 
tern doit was. Mich dunckt dem duytſchen wire da zo vijl zo gegeuen in dem ind ouch 
in anderen puntten/ als hernae bais wirt geſchreuen werden / Dat vurß is genõmẽ als 
ich meyn vyſſ der Croniken van Trier. Die Trierſche Cronica helt dat die Stat 
Ageippina breich den namen Cocten als ſint Maternus dae hyn quã. Ander hyſtoriẽ 
halcen dat der name tempore Graciani des keyſers verwandelt wurde 





alſue gefehreuẽ. Anno dñ vciii. So ſante ſent Peter va Rome ſent Maren in diſſe 
Bande vmb Pie criſten zo machen ꝛc. Eyn deyl hauẽ alſus In dem igir vns Bere.petitje 
vonder Domiciano dem keyſer do was fant Matern der eyrſte byſſchoff van Coellen 
van ſent Peter Ber vyſſ geſant etc. Dat is niet alſus zo verſtain dat yn ſent Peter vp 
die zijt in dẽ ſeluen iair Ber vyſſ gefant haue want ſent Peter was lange vur der tzijt 
gemartiliet ind gedoit warn dem keyſer Hero Anno dñi. lxix. off By der zijt · dan alſus 
mach men dat vpnẽmen / dat ſent Peter hait vyſſ geſant Pie drij hilligen man Eucha 
rin. Baleris ind Maternt Annonae ger gebutt eriſti. liiij. ind in dem. xij. iair van 


fym ſo hanẽ ſij eyn zijt lanck dae geprediget. ind ſent Maternus ware niet rechte voirt 
byſſchoff zo Coellen dan ſent Eucharius was alleyn byſſchoff zo Trier / vnd nae ym 
fent Valerine nd ð zweyer geynre was byſſchoff zo Coellen. Ind dae die zwene doit 


treckde dairnae zo Agrippinen ind Sat was in dem iair vns herẽ. xctiij. off. xcvij. wie 
vu, Ind began do dat byſIdom all dae. Ind darnge ouer etlich igir wart he byſ⸗ 
ſchoff so Tungeren . Wanne he geſtoruen ſij vyndeſtu hernae geſchreuẽ vnder dem key⸗ 
fer Adrianus in dem, xiij. iare ſyns keyſerdoms Anno dñi. ne oh 
— Anno ni. Cum). 


in 9em iaie ons Beren. EC viij.ind was eyn redlich 
altmanıaka Be an dat tijch quam / ind regierde dat 
| Rijeg eyniaie ind tic made. Diſſe Herua wart eyndrech 
tichlichen gekoꝛen van den Senatoren dat he ſulde keyſer ſyn 

nae Som icianꝰ doit / Ind as Be keyſer was woꝛden fo vant 
Be dat d at Rijch ſere ver wueſt was ind vngeordẽt vmb die 
groiffe wredicheit ind boeßheit ſijns vurvaren. der ſyn moit 
wılken keſteclich bedreuẽ hatte / ſo ſtalte Be allen vlijſſ an Jar 
Be Jesrijcge vromen ind motze beſt aelte / vnd rechtferdichlich 








Nu 
1E 


vyſſ beuele ð Senatoͤrẽ a dat ghene dat Somicianꝰ gemacht ind geſatzt hadde / ind 
dalr durch wart ſent Johã ewãgeliſt vyſſ dẽ ellende gens men vnd trecke widderũb 50 
Epheſien ind do heſchreiff he ſyn cwangeliũ durch hede ſijnre brodere dẽ criſten zo troiſt 





Hie is zo merckẽ dat in vijl boichern vã der zijt dae ſent Matern zo Collen quam is 


nn 1 ne a Fin u — * e as — 


Claudius Keyſerdom off vngeuerlich dair vmbtrint. Vnd als Sij ʒo Trier komen 


arẽ do wart ſent Matern byſſchoff so Trier / vñ was · vj· iair byſſchoff zo Trier vnñ 


ll. Erua der.xiij. keyſer vã Rome quaman dat rijch 


alle dynck vyff richte, ind dairumb wederrieff Be ind dede aff 















Analtlertus ver.upaye REES NT 
Sent Matern der eyrſie buiſthotktzo Zotippinen 


vmb den hilligen gelouuen tzo vermeren ind tzo beſch/yrmen. Deſſgelijchen vil andere die ver / 


ſant waren in dar eende ind vil den yr goit genomen was. die wurden all geti oiſt Siſſe vr⸗ 


Pe airber Keyſer nae ſyme eyrſten iair / ſjns Regimensziwaneße alt was / wart he Ecanchinde 


hie Betyampae den furfken Teaiamıe Bo eyme Boßinfftigenfeyfer. Pet eyn heir voerer was in 
Duxtſch lant. ind haddeſynen legger go Agrippinen bydem Rijnc/als ouch her nae gefßzenz 
wite. Ind als Be den gekoren hadde / bald dair nae ſo ſtarff he ine was alt. lxxij jair. Ind vmb 


ſyne groiſſe eirberheit nde doechden / wart Be vyſſ beuell der Senaten geſatzt in die tzail der 
9* | | | \ 


Natletus der ·v · pays · eyn Romer geboren inde beſaſſden ſtoil/ 
ixiair. — 





Kusel 


Gralanıı 

Ver. xiiij. keyſer. will men die .iij. 
He vur Veſpaſianns keyſer wa⸗ 
ren in eyme jair / ouch vur keyſer 
rechenen. Will men euer de niet 
rechen. wãt ſy meer keyſer wurde 
durch gewalt ind jndrỹgunge dã 
durch die kure / ſo is Be der vn. key 
fee. He quã ant Rijch na god⸗ 
geburt als mentz ailt. Cl Ind re, 
gierde dat Rijch. xiviair. off by 
nae. xx . He was geßorzoyilßıf 
panien. Ind wãt he eyn ſtrijtber/ 
lich vrome fur ſt was ſo ha ddeyn 
der keyſer Herua vurß geſant va Bin \ 








Rome in Duytſglant/die wid 
derumb an dat Riſch tzobrengen 
wie ſy vur byn geweeſt wa cn. ES 
Ind wär Agrippina kurtzlich va Mn 
er De —— SO — 
gemeynlich a oemſche furſtẽ 
heufftlude ae in diſſe * ge |, Dim. — 
ant wurde / plaegen yrren legger — 
30 hauẽ. wãt die platze wail wae 
gelegẽ tzo bedwingẽ. ind tzo bewa y 
ren andere lantſchaff dairũbtrint 
Deſſ haluẽ tzoich Traiamıoaa 
Be vyſſ geſant wartr vp Suytſch — | 
lant tzo Ageippinen. inde na⸗ keyſers Nerua doit / wart he gekoren tzo eyme Roemſchen keyſer 
van den Romeren. ind Sy ſanten ym dat keyſerlich ſceptrum ind die croin van Rom⸗ tzo A 
grippina am Rijne. inde dae wart Be ou ghecroent. van der Roemfeer Ritterſchaff. myt 
groiſſem loff ind mit groiſſer vreuden. Ze weygerde ſich no entfanghen ſulche herlicheit ſagen 
8 dat be tzo ſulchen laſt vp ſich tzo nemen niet Bequeme en were. Mer tzo dem leſten ergaff he 
ſich daie tzo durch vi anliggenter beede / die/di⸗ znder furſten an yn deden. Ind dat was eyn 
tzeychen des rechten, inde niet des falſchen adels. He leere inde bewijſde ſich mit den wercken By 
dem Rijch alſo⸗ dat he werdich erkaut wart dat tzo regieren. ¶ Item wat he bedreuen Bauer 
ynſtu Ber nae geſchreuen. folio lix. e ii | 
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2. anne ind durc vwen die vuuffczein alden gellethte 
var’Rometzo Agrippinen komen ſyn · 


D 


KirrcfBaff geosen was.ind gecroent Bo Agri 


men op dat Sy Ve lande dae felfa deſetzden dat fy der lande verwart weren van oueruall. © 





um @ vwia, 





N on trie efkaig der gemeynre Burge 

an L —* er Luxe ſtait. vnd Der ſtait der gemey 

leufen. Sie derden. v tzo dem Burgerlichẽ handell ind alſo 
ind waren as vurß vã den Seften ind edelſten bynnẽ Rome.i 


tzo Agrigpinen. as duch hernae geſacht wirt. 


—— 


¶ Itẽ diſſe· xo · man vurß as yn vã dẽ Senate ind va 





Agrippinẽ vill ind groifſ prinilegien ind AAyheyden. ae ouch hernae geſchreuẽ ſteit. 


od gatrıma io Agrippina. nu Coellẽ genãt. nochtzertzijt geheyſſchẽ eyn getruwe ochter ð 





Ins od werde un Wii mail.po.ic · Hie van vynſtu Bald hierna meir geſchreuen 





O keyler Tratanus va den Komerẽ ind van bet Koemſchet 

tzo Agrippinen mit den keyſerlichen Beiden 
reyſehe mit ſyme getzuyge tzo Kome. ind do wart Be entfangenmit groiſſen eren / ind Be Biel, 

te vurgen Senaten ind dem tar da Rome die bequemheit ind luſticheit der platzen to U ⸗ 

grippinẽ am Rijn.ind dairumbtrint vã manicherhande ſachen wegen Ae dat der vurß vlee 
Be wecr Iufklih ind genoichlich vã goeder nanserliger lucht. va ſchonen eckeren ind dampä. Bey 
an voiderũge der beeſten ind va vruchtẽ / die den mynſchen dienden vnd deſſgelijchen van 
mandgen ſchonen vruchtber beumẽ. Itẽ wie dair were it Rijmeyn ſchoin fchiffrijchwaſſe 
indeijeg va viſhen ec. Vmb diſſe ind andere viPrexnsleifte der vuiß Eyfer Trataims groiſ⸗ 
ließ ind mamnchdichlich die purß platze. Itẽ dae by gaff he vur dat og noit were dat dye 
VRoemſche gewalt etzliche vyTyn va den geruweſtẽ ind ſtrijtberlichſte Rittermaiſſigẽ man 
nen eme tzo geue. die ut eme her afſtzo Agrippinẽ treckten. ind ouch dae ſelffs yr wonunge Ne 


var affvall. as on Hvncg er irt is. Do die Bomer / Je vurß meynunge dcs keyſers gehoirt 
hadden Biel 5 ſAaiche dair vp vnder ſich „urßefloiffen yr reden dair vp. Angeſien dat AB 
. Tits Ser Eiyfer Duytſhlantinitg roiſſer arbeit vnd koſtgewõnen hedde vnder Dat Rocmſche 
Riſch. ind dat he sg mit den Duytſchen die gantze Stat Rome ind ale Romer bed wũñ 
gen hedde durch dye ze/ allcyn yr ouerſte gebieder ware aleımg were ſere noit dat me nſul / 
Bemänenoderfa®: vyiTleche ind dartzo fein / die oick ind wijſſ wer en. veruarẽ ind ſtrijt / 
Bee mane. Ind gelijch as tzo Rome ward drierley ſtait. as — ſtait der Raitz⸗ 
Buger. Alſo korenſy vyſſ den drien ſtaeden driſ maick 
wunffıye va eyme vunff man · a die 9.0.19 raeden ind tzo richten Die ander · v· tzo dẽ ſtrijtz 
waren die geſlechte cyan mail. xv 
nd die ſich by dẽ gemeynẽ goide 
By Ies Roemſchẽ Ri Ra fachen alltzijt getruwelich bewijſt hadden ind die quamẽ her vyſſ 


98 keyſer vurß vnr gehaldẽ wart dye 
noitſach des Rijchs. waren 5, ale vrome getruwe Burgere willich vnd bereit dat ſelue an 
tzogain / dat vã yn begert ware.ind hraechen op mit wijff ndkynderen. ind mie aller haue iñ 
onerganenys vaderlãt. ind veyfzen Ber vyſſ mit keyſer Traianus. ind quam mit vn tzo Agrip 
pinen ind beſatzoe Ver keyſer vurß die ſelue rat mir de xv geſlechten ind gaffſy vry 94 des 
Komfßt Ruchs tribute. as ouch herna⸗ geroitt wirt ind gaff yn · ind belenet ſy mit dẽ Re 
giment der Stat / ſo dat Sy gantʒ vıy geheyſchẽ ind geßalde ſulde werden Ind gaff der Stat 


CF Fr hie io vlijſſich tzo myrckẽ dat die tzail der vurß geſlechte is geſatzt vp de tzail van 
drijen as va drij maicc. v. ind is geſchiet ſonder tzuijwel vã der heymlicher ordenũge gotz ind 
Vmb > verſtain zo geuẽ Par durch diſſe drij maill vunff man. ind yr naekomelinge ſulde ge / 
plantzt werden ſtamhafftichlich der gelouue der hilliger driueldicheit in der Stat Agrippinen 


hßilliger kyrchẽ tc. Itẽ als die hillige dꝛij koninge predichdẽ dẽ gelouuen der hilliger drijueldi / 
cheit in orientẽ. alſus lierdẽ ind Bär hieldẽ deſe drij maill. v.gefleßre den vurß gelouuẽ in oc / 
Adentẽ. ind dairumb hait got geſch ickt dat Agripping is worden der vurß konynge ſlaiffka / 
mer zc. Itẽ die drij maill vunffgefl chte / hauẽ tzo ſich kregen noch zweymaill. xv geſſe SO 











det Lechtnetdiglie keyſer. vrijet dye Star za i 44 
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Inege kinali · digeſto de tenfibus- 


Germania iuferton Agrippinenſes. Italici inris ſunt · Id eſt tri 
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butate ati non peſtant. 
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Tanner getralteit det xu gellecht by de Horuſchẽ Kijch. ind by der 


er hiigerhyzchen in lianzafficheifdesdritengelounen 
9 9er EeyferLratanıs die Star Ageipping alfus beſatzt hadde mit Jen vromen E 

1) len Bargerẽ. ſo benall he yn des Roemf Den Rijchs ſachen dat Sy ver getruwe / 
llech acht nemen . ind off eynich iubruch ‚off affvall geſchiede va anderen heren off landẽ 
Dar Sy dan ſich bewijſden by dem Rücch / as fr des getruwen. beuell. ind gebot hedden va der 
Srat ind Denskn van Rome ec. Ind dat is ouch alſus geſchiet/ ſo dat die Star. Ageippir 
na allge Ey dem Roemſchen Rijch bleuen is getruwelich ind ſtanthafftichlich. Vide folio. 
C. xliiij.a. Item deſſgelijchen is die vurſchreuen Stat bleuen getruwelich by der hilliger kyr 


chen. ind dairumb verhauen. als her nae geſchreuen wirt. folio C. xliij. b. CEKeyſer Traia / 
nus tzoich vã dã / ouer Rijn mit groiſſer macht iñ verbreit dat Roemſche Rijchind bracht 
ynder die Roemſche gewalt vilt lade Die eyn die huldẽ ym Die anderẽ die affgeuallẽwarẽ va 
Ruijch vm wredicheit of vnacht ſamheit der keyſer die vur ym geweeſt waren. die bracht he 
widderumS an dar Boemſche Rijchac. Vã ſynk geſchichtẽ vynſtu meir hernae geſchreuen. 
Irem diſſe · xv. geſlechte ind Edel Rome beſatzoen die Star Agrippinen mit koſtelichẽ Re 
giment. mit geſchzen. ind mie Burgerlichen rechten mit mãnigen ambochtz Inden.mit ordinẽ 
cien.ind mir alk den ſachen / die eynre eirlicher Stat gehoeren Ind die Star Agrippina ware 
fere geſchicke nae Fer Star Roma mit deßuwe.ind ouch mir ſeden in vill ſtucken. der ouch 
— ndel gehalden werten. Ind Sy behielden vnder fi ich alleyn die gerichte ind den raitzs 
Kr. Du betyrmpden Syeyn deil tzo dem Ritterlichen ſtaede. die die Srat.ind yr lãtſchaf 
weiß beſchyrmpten van ouernall. Dar Regimẽt Ver vurſchreuẽ Stat ind den Ritterlichẽ 
ſtait hauẽ die vurſchreuẽ. xv. geſlechte eirlich louelich. vñ vredelich behalden vñ beſeſſen vmb 
teine. M. ind CCC.jair. Ind nier alleyn bynnen Agrippinẽ. mer ouch buyſſen by konyngẽ 
By Furſten ind lan ds heren. ſo dat yr eyn deyll durch yrre meuliche. hoechberoempte. vñ Ritz 
zerlige werck groiſlich erlangt hauẽ treffliche verbeſſerũge der helmtzeichen yrs adels. Itẽ ſo 
is onh nye eyns van den. xv. geſlechtẽ vurß vp konyncklichen dagen off in Torneyen / weder 
acht off aff geworpẽ wurden. als mẽ dar wairafftichlich vint in den alden waepen boicherẽ die 


hynder ſich hanen / die van den alden edelen geſlechten gekomen ſyn. Item deſe geſlechte vurß 


naemen [exe tzo mir der tzijt / vnd wurden treffelich vermanichueldiget fo dat int gemeyn vyſſ 
Agrippinen quamen Konten. C· Torners genoiſſen ſo wae die Torner gehalden wor den. 

e Irem diſſe. xv. alde geſlecht vurß ſyn van eyme heirlichẽ aldẽ adel as vngeuerlich in Suyt 
ſ8 lant ſyn mach Ind vmb des groiſſen ind manichueldigz aldẽ adels ind heirſchaff wille 
18 Jer rar Ageippina gegeuen dat Sy voirt eyn gehelmptẽ ſch ilt. dat doch also wenich an 
deren Kijchs off vrij Steden tzo gelaiſſen is. ¶ Item diſſe eyrſte inſetzer der rechten. Per loue / 
licher ſeden Ind wail geordẽter policie in der Stat Agrippina ind vmb yr groiſſe ind mirckli 
Bewerck die Sy gedain hauẽ by der Srat. by dem Roemſchẽ Rijch.ind ouch By der hilli 


ger kerchẽ hain Sy die Stat Agrippina. nu Coellen genoempt · tzo eynre groiſſer louelichet 


famen ind erẽ bracht. ind ye van iarẽ tzo jairẽ hogher ind hogher bracht . Dairumb yr nac / 
kom linge ind die gantze gemeynde den ſeluen eirwirdigẽ mannẽ ewichlich verplicht is tzo eir 


licher danckverheit. Dix folio. ij. a. EIcem deſſgelijchen ao vun geroirt ſteit. is 


ouch go myrckẽ deſer eirſamer iud wail geborner man van dẽ. xv geſlechtẽ getruheit iñ ſtant 
affticheit in geyſtlichen ſachen. Want ale eyndeyll ſchrijuẽ / ſo hait ſent Matern die. xv geſle 
te va Rome her vyſſ bracht tzo Agrippinẽ Ind dat is ouch wair. mit eym⸗ goiden vᷣſtant 
der ſeluer wort. Dat ſchrijfft die hiſtorie va Trier. dat ſent Matern is vyſſ getzogen vã Ro 
me in den tzijden do Claudins keyſer was mit ſent Eucharius ind Valerius / in Gallien go 
Trier vmb hielabe tzo bekerẽ ind bleuen dae in den landen eyn lange tzijt· iñ dairumb ſyn die 
vurß eirber manne va dẽ. xv. niet komẽtzo Agrippinẽ perſoenlich ind tzo eynre tzijt mit ſent 
Mertens. Mer fy ware ind bleuẽ noch Bo Romenae ſeut Maternus / bis Traianu keyſer 
wart. In bynnẽ der tzijt haddẽ Sy an ſich genomẽ dẽ Criſtẽ gelouuẽ / dẽ ſy haddẽ hoerẽ predi 
gẽ vã ſentPeter. vã fene Paulus. iñ va anderẽ hilligẽ m ãnẽ / ak was Jar verborgẽ/dat zo der 


Finer tzijt gemeỹ was. as me ouch lieſt va ſent Sebaſtian ind ander vill hilligen ze. Sons 
dife xo. manne vernaemen durch leyſer Traianus der dem Criſten gelouuen gunſtich wur / 






























den was / al was he noch eyn heyde. dat ſent Matern Bo Agrippinen were. ind dae predichde den | + 
Ceiften geloimen.ind Traianus begerde van dem Senatẽ etzliche getruche Burger micfyeg Bo. | j 
Agrippinen tzo hauen / vmb ſachẽ willẽ as vurß / erboden ind ergauẽ ſich Ief e. xv. eirſame mãne 

vnrß / bouen ander Romer. dat Sy ouergeuen woldẽ yr erffliche ind vuralderen wonũge. vp dat 

Sy deillafftich wurdẽ der volkom enheit der Criſten mynſchen / als vnſe lieue Bere Iheſus Cri/ 
ſtus geliert hadde ſyne getruwe nacuolger als ſent Mattheus fi chrijfft. Vurwair alter gene der 
leeſt ſyn huys · ſyn erfftzail etc ind wolden trecken mit dem keyſer yo Agrippinen· ind dat gyngen 
Sy ou ag dewilliger vp dat Sy quemen tzo ſent Matern / den Sy ouch verm ails tzo Rome 
gekant. ind gehoirt hadden predigen. ind By auenture durch yn bekeirt waren. Ind dat ſelue dat | 
Sy niet doyn en moichten / ſo vill ind ſo offenbairlich / tzo Rome by dem Criften gelouuen dat 

hoffden ind wolden Sy doin tzo Agrippinẽ by ſent Matern IF Ind alſo is to verſtain Pat fent: 





Matern haue die. xv. geſlecht van Rometzo Coellen Braße-waut ale Sy hoiren Fat Bedae 
was ſo quamen ſy die lieuer ind begerlicher tzo Agrippinen. as men dat in eyme gemeynẽ ſprech 
worde hait Sec hait mich Ber bracht. ſo wanne eyn vrundt / vmb der anderen wilke yrgens kũpu 
22. ¶ Seſe. vunfftzein Edell Romere braichen vp.mitiwäff in d kynderen ind mit aber haue 
quamen mit Keyſer Tratanus go Agrippinen. Ind Sy vonden all dynge as yn geſacht was 
Ind he gaff yn die Stat in yr hant. as vurß. 


24 
a ar 
ſy geweeft eyn heydẽſch — Al 
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dere an ſyn ſchaiffſtal tc. Item der eirber Traianus hadde ouch By fiß eʒlihe vrome do 
genthaffti 


eyn was wart geſatzt ind geplautzt eyn fundament. dae van Sie Stat Agrippina noch tzer tzijt 
geloifft ind geeirt wire. Ind is dar groſe loff dat Sy nae derhant as Sy Criſten wurden is ind 
an ſich Yen Criſten namen genomen Bait.foys ſy nyewererumß gantʒ affgeuallen van dem Cri 
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benalb in die hillige kyrch tzo Ageipyinẽ. dat ſydie lete vaden Crifkt gelouud / die Syentfan / 


gen hedoen van anderen hilligen mannen / ind van eme / dat ſy dat bewarden Bis Ir Jen doit ind 
"ie dae van wijchen ſo wat S/ ouch darrums leden. Dat ſelue teſtament yrs billigen Bufr 


ſchoffs hauen die goeden gotz virre in yo Stat ſo vollenbracht tzo gelijcher wijſe as ouch daedẽ 
die Billige deij eoeninge in yrcn lanzen / as doit warẽ ſent Thomas ind ander Billige man die tzo 
yn geſant w eren die lande tzo bekeren. Ind gelich as die ſeluen yrre lantſchaffbeklerden ind very 
warden Inch fi felfs miegeoiffen loff/ vyſſ dem / dat Zygehoirt ind geleint hadden. ſo Bauen 
onBgedain Beijje eulißeind loneliche manne vurß. Ace zife is gelijch ghern By ſyme geluch 
ia vyifnenid data Ya gormecr hatt gefuegt dar no Ageippinẽ Ve hillighen Act Event 
ge doimen ſyn ind da: entlich bly nen ſullen / dan tzo anderen Sreven. Mit den. xv. vurß eirſamen 
mamen. gerne Burger S⸗/ worden ſyn / weder vpſtain ind go ſamen vur gotz ordel komen. ind 
Belsinmngeintfain van pren gelijchformighen wercken ind van yrme ver dienſt. Och Agrippina 


exiE vleckmieckacn dyn awlfeicwiegrorfliß du got verhunden Bis tzo danckberheit der dyr 


heym geſant hayt in dyme beg ynne / vnd in dyme vortganck fo koeſtelichen vyſſerleſen man. iñ 
verwar Heganın Biso Janzenx.indnier fy vndanckber ge boeſe kynder · ¶ Hie is tzo mirckẽ 
So warme die onerſten ind Regenten eirber veruaren ind wijſe man ſyn · ind dair zo ſyn vur 
genger yzen vnde ſaiſſen / ind wantelen den tech ten we c wie 34 is die wandelũge iñ der ſtait 
Der vueweferin fire: wijfe wadert die gemeyne ind Pie vnderſaiſſen ouch var noit weghen. 
yrmmer dar geoiſt: deilgot geue idt ſy in werltlichen of in geifklicgen ſtaede Ind wanne ou ch 


gebrech ie in den oueſten fo voilgt ouch van noit wege gebrech in dẽ vnderſaiſſen. Dat is al 


Bürgeweeft.ind fa ouch alſus blijuen bis tzo dem ende der werlesc. Were niet eyn ſunderlich 


Anſt a ſteegihelt geweeſt tzo dem Criſtẽ gelouuen der Regenten tzo Agriprinẽ / die ale zit 
ware va 9Evv.gefleßte vurß die Stat were were affgeuallen van dem CEriſten gelouuen in 


der tʒijt der gro ſſer vernolgũge mit andere Sliede hede hape mit doieſi agẽ He haligẽ mỹ 


(Bi wie ande: Stex-L VON aFYilfen worden vurß mircke mẽ ind fier mẽ clairlic warvan 
ond wes Balıız Adcippina Bait keege dat geofeloff derſtãtaffticheit / beyde so dem BRoemſchen 
Kid indiso der Billiger kyrchen. Ir dae van Bauen die eirſamẽ ind vromẽ ind getruwe man 
nevwiseh erlagtind erworue ewige namẽ · jm hemel · as guetlich tzo gelenuẽ is. ind ouch vp der 
erten. Item diſſe. xv. geſlechte vurß die edell Romer waren / der naekoemelinge ind erffge / 
namt nod eÿſſceyls im leuen ſyn / hait der groiſmechtige keyſer Traianus vurß begifftiget mit 
anliegen ſchilden ind helmtzeichẽ. as Ber nae getzeichet ſtain. in ſyn vp die tzijt in Agrippina iñ 
nacdechãt Bis noch tzer tzijr genãt geweeſt as nu her nae geſchreuẽ ſteit. 


Dit ſynt beyde Kitter ind knecht · sh 
Dan Coelne dye unnfzeingelleeit, | 
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Aã der Adotht Spiegel vã dem Koiden 
| berchtzom Dijſoerch. 
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Nxe is tzo 
Gsrodere hauen yr 

binchen in den ſ childen ind 

alden waepen boicherẽ. dat 




















































































































den waepen boicheren. ind in 
ie ijs noch tzo wiſſen 
manlicheit bouẽ den Kitterlich 
vã der Seteſſen. der genatwas 
ind ſyn waepẽ wurden verbeſſert. as 
in villſachẽ. ind was vã 
He dede buwẽ 
Ae bꝛacht dair ſent V incentius heufft 
xxviiij. off Er». 

Braßt dat tzo B 
Jrem noch is tzo willen dar van 
fyi.ind ya ſchilt ind helm verandert 
nen Coellen. 
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as hernae getzeichet ſtain ˖ 
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Steſſeneyn Baͤnerher nem 






































































































































Aam Querlſtoltzdie 
men noempt vanE 


miſſen dat deſe vurßz 
Hilde ind Belm manichfeldichlich 
deſſgelijchen in den helmtzeichen. 
die Tornerſſ genoiſſen mie yren 
Insb der Kurz willẽ lais ich dat ſtain. ind IE dae van gel 
JE kyrchen bynnẽ Coellen etc. ind anderſwae 


Zat eitzliche vyſſ den. xv. geſlechtẽ vurß ſyn verhauẽ woꝛdẽ durch yrre 


groiſſem gehoere By dẽ lantzheren. ind in 
fee Dincztiss Capelltzo ſent Laurencius. dair nochtzertzij 
»e.ind dat wart vä dangeſtole vmbtrint ano M.cccc. 
genen wart· van ac. ind 
CceccH 
vv. geflechre gekomen 
fyn noch etzliche naekomelige Byn 


Aue paffen ouermitz eỹ ſubtilẽ anſlach der ym ge 
nein Swijtzen. ind is noch tzertzijt Ye. 
den felne geflechte Pie vyſſ den vnrß 
hauẽ. wie vur geroirt is. 


äCleyngedanck.diemen © 
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ffrem 


⸗ ⸗⸗ 


zſtait. As mit namen eỹre va Eleynge danck. genãt Ber 
Ser rijch her Hilger. der wart gemacht tzo eyme Bãnerheren 
her nae gegeichet ſteit He bielt ouch groiſſen adelichen ſtait 
9er Stat vã Coellen 

fyn bãner ſticht. 
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Anno. 


Aam Momerſlſoch U 


Tleyngedanck · 

































gellethte na manichueldicheit det 
verandert in der varwe / vnde myt 
as offenbairlich bewijſt wirt in den 
ſchuͤden ind helmẽ gemailt ſtain vñ 
ſtgo wiſſen der mach 


dat ſoichen in 


Hilger 


Cix. 






am Spiegel 


n oem oũer 
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Xe is burtʒlich 50 willen dat tzo gelijcher wijſe as got eyn rechtferdige beloner ind & 
tzaler is aller wercke / beyde der gorder ind der Boefen ic. So io Be ouch / wederumb erẽ | 
Nie eme ere andoin. as geſchreuẽ je in dẽ boich der wii ſheit. Ich ert die gene die mich 
cren. Ind dat ſelue ſpricht och ſent Johã in ſyme euẽ gelio. Ind daĩrũb hait der eynige got 
der dñjueldich ie in der perſonẽ / mit cyme ſunderlichen anımyackn willẽ verſien inderen due | | 
ind nae die Stat Agrippina. Pic eyn flaiffka mer wordẽ io / der hilliger dꝛij konỹge. die weiße 
got als he mynſche geboren was· tzo aller cyrſt vnder ind ve allen mynſchẽ mit groiſſer ar⸗ 
beyt ind vuyricher ynnicheit / mit koeſtlichẽ gauen geeirt hauẽ. Ind vp dat die ſlaiffkamer ſyn / 
re lieffhauer vurß reſtlich. vredelich iñ wal verwart were / hait got vyſſſynre vnbegrifflicher 
vurſichticheit vurhyn dair geſant drij maill vunff geſlecht van den edeiſten kammz 3 gãtzer ' | 
werlt.ae van Edelen Romeren. as vurß. die mit eirwerdicheit die platze jinnemen Bereiccin | AR 
Vie deij koeſtliche gauen eiewerdi gli eufingen.wär der onerfte koninck will / dat ſpu runte | 9* 
alſus ſullẽ geeert werden. Item naeder hant as der ſchatz entfangẽ was / hait got die dꝛij mal 
vunffgeſlecht vermeitt in drij mar? vunfftzyen vmb de ſelue ſchatz / miranderẽ ‚Sie der platzẽ 
Bo der erẽ dair geſant ſyn / tzo behoeden ind Bo verwaren.ind vp dat Sy den bebielden vmner/ MH 
luſlich vur allen geweldigen ouerualt. ind ſich in getruweucher in broederlicher cymcheit wer 
| 
| 





en int ghen yr vyande Ite Sy vnderſtunden tzo ſchedigen in eynigen ſachen 

¶ Frei Bie is tzo myrcken dat diſſe leffenggiwey mailt ðn geſlechte ſyn ouch goide edeiñ Rit 
rermaiſſige Stẽme vnd Tornere genoiſſe. Eyndeyllby auẽturẽ entſproſſen vyſſ den eyrſtẽ. | 
Bv. Sie anderen ſyn komen van vyſſwẽdiger heirſchaff. die ſich bynnẽ Coellen. an St:92 JE | 
eyrſtẽ. xv. geſlechtẽ beſtadt hauẽ. w at Sy vonde dae rijchdom ind dairtzo trefflichẽ Ryfkanr | 
ind hulpe in noitſachẽ va ı ynee groiffer mönichte va vie veyfligen perden in Iac durch ware 
Sie heirſchaffbynnẽ Coellẽ wũderlich groiſſ geacht ind ſere mircklich vurgetzoge In gie vurß 
leſtẽ geſlechte wurdẽ ouch tzo gelaiffenind angenomẽ va dẽ eyrſtẽ. xv. aldẽ geſiectẽ 20 dein N 

regimẽt ind raide / Ind die hain ouch groiflich gevozwer ind versiert Je Billige Star Coellẽ I 1] 
in werltlichẽ ind in geyſtlichẽ Iynge IF SEncas ſiluius ſchrijfft in dẽ boich vã ger vnge / — 

uellicheit der houelinge / dat die ere in der Furſtẽ hoeue wirt me⸗ gegeuẽ nae verdienſt der ſcedẽ 9 

on der doechdẽ. mer meir nae dẽ as cp yglich rijcher in mechtiger is dairnae wirt Be geeirt. 
Dairũb begerẽ ich oitmodelich an gemiteki ſulcher vnſtantaffticbeit / ofcynige vnordelicheir 
geſchiet is in ð ſetzũge ð geſlechtẽ. dat inẽ Jar nierquaclich wiPvp nemzwär mỹ meynũge is 
nye geweſt eynigẽ Stam ʒo beſchemẽ off zo vnterẽ. begert frũtlich vnðwijſung dait vp 
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Anatletna der. v. pay ie —4 
Ai dat der allerdurchluthtichſte Furſte Reyler Traiamus Ill 


die Stat Agrippinen geeirt hait nie priuilegien ind urüheiden, 
¶ Item hie is 80 mircken nae dem ae Traianus die Stat Agrippina beſat hait mit 
edelen Romeren So is dat ſonder tzwijuel gang wairlich vpgo nemmen dat he die 
Stat Agrippinã gevrijet hait ind geeirt ind begauet mit vil vrijheyden Als ouch ge | - 
dain hait Marcus Agrippa wye vurß nae dem als al furſten ind herẽ die anheuer eyn | 
ve Stat ſyn. die Beganen Ind dat is zo myrcken da By-wär Agrippina nacmaılsCoch (ei ol un a 
a et Gl | 


len genoempt. in den alden keyſer rechten is gevzijer bouen alle Stede in duytſchen I& 
Agrippina. als uch naemails der keyſer a, ger eyrſte van dem namẽ confir | 


un 


ven Wär gheyn Stat in dem keyſer rechte van duytſcher ſpraeche is me vrij genãt dã 


her naemails wirt geſchreuen der lies vergaderẽ kurtzlich By eyn. alle keyſer rechte. die 
ſyn vur vaderẽ gegeuẽ ind geſatzt Badden.D yſſ diſſen worden is wail tzoverſtain wie 


Marcus agrippa vur dat eyrſte. ſunder tzwijuel der die Star Agripping tzom eyrꝛſten — bio 
op 
! — F NN ri 
Trier. Fer hait ouch erworuen Pat priulegiũ der vrijheit van dem Sengit vmb ar —* —— | 













derlicheit willen des ristechienftach YDergemegnlid 18 9 i ind loſ ruhe, | 
Pan der ſchetʒung. ind ander Befweruuffe die der gemeyn bur gen moyſt wãt S 
driucu nietb chaff off louwen ouch Iarlärnier.mer Sbekammerẽ Hech alle⸗ 


mit dẽ ruterſpiel vmb tzo beſchirmen wedwen ind weyſen ind die lande Ind dae van 
intfaen ſy yren ſolt Ouch hait Traianus die ſeluen priuilegia vñ vrijheyden der vurß 
Dat Agrippina niet willen vermynneren ſunder vermeren vmb der mitburger wil / 
le die Be van Rome hervyſſ bracht Ind alſus was Agrippinẽ eyn Stat der Roem / 
ſcher ritterſchaff ind adels in duyt ſchẽ lade imo Jarfehre hait geweirt bis Bo dẽ vplouff 
der weuere. ind eyn sit lanck dar nae. dat alssijein Coellẽ alſo vil ritterſchaff 50 vinde 
ind tzo leuerẽ was. als in eyniger gegen wae ouch die was Ind dairumb ſyn noch hude 

tzo dage Anno. M. cccc. xcix. vil ruͤtermaiſſige wonũge bynnen Coellen. die ouch rit / 

ter ind edeling bewoint hauen. al iſt ns anders.als villicht Iae van wirt Beroier tzo ſyn 
ce zijt Ind ich halden dat eyn grois deil adils vmb trint Coellen woynhafftich / ſy vyſſ 

Coellen intſproſſen ¶ OCoelẽẽ edel. hillich ind ſelich vleck nyrek an dyn eirliche ind lo⸗ 

ueliche herkompſt die fo hoechlich vp geplãtzet Bis.ind vergeſſniet dynre waildaet dae N 

mir du van gode Beganer Bijs.ind behalde dyn adeliche 3uchlicheit ind eirſamheit dyn in | 
Se ae Beforge ind Beftelle dat die niet affgain . ſunder behalden ind vermeire il | 
werden. | — | 
¶ Nu wil ich widder vortan ſchrijuen van dẽ Edelẽ ind vrommẽ Keyſer Tralanus 
He was eyn dugenthafftige man vokalte dugent Ind was alſo tzo ſagen. wail tzo re⸗ | \ 
end vnder den criſtlichen Keyſerẽ. al was Be eyn Beyde.ind do Beyko Agrippinẽ was | 
Teyfer gekorẽ ind gekroent dae ſtalt he noch vil groiſſerẽ vlijſſ an. dat Rijch zo verme | 
ken ind Bo beſchirmẽ Ind tzoich Bald dairna 30 Agrippinẽ ouer Rijn. ind gewa Safı 

fen lant. ind Demmarck ind tzoich vort ouer die donauwe fo verre durch vngeren ind 

ander lande dae by. die Bey alle tzo ſamẽ bracht under Jar Roẽſche rijch He keyſde bis 

tzo dẽ lande va Babilonien Ind quã bis an dat roitmere. ind dae beſtalte he eyn groiſſe 

menichte van ſchijffen ind woulde trecken vp die lantſchaffte van Indien. als he ouch 




























































































































































Traianns san Hyſpanien ikeyler 
dede ind kreich die lande in. die der grois Alepander vurmails gewonnen Badde Ind 
bracht ar Roemſche rijch vp ſyn vur ygen ſtait ec. die vur nye gheyn Leyſer me Ber 
Bwongeen hatte Ind wie wail he ſo groiſſmechtich ind edel furſt was.fo was Be doch 
fere oumodich. milde ind vruntlich fi ynẽ vnderſaiſſen. He was vroelich mir ſynẽ Bur 
geren.mit ſynẽ furſtẽ. ind mit ſynre ritterſchaff Sie Stede die gheyn prꝛiuilegig en Bat 
ren. den gaffhe vrijheit ind prunlegia Ind die beſwairt waren mit trybuit ind ſchetzũg 
tzo geuen den vermynrede ind verlichtet die. he ne dickwijl tzo ſynẽ waunde vmb an 
ſpꝛraeche mit yn tzo hauẽ. vnd ouch 130 den kraucken die zo troeſten he hielde des vye da 
ges wirtſchaff mit ſynẽ vrunden ind Sy widderumb mit eme ind dat in ſlechten cleyde 
ven.ınd wasalma geltijch Beymlich Ind de hevmb ſulche groiſſe gemeinſchafvñ heim 
ich? die Be Bieldemut fynz vnderfaiffen verſprochen ind geſch olde wart va ſynre ritter 
ſchaff ind va ſyn furſtẽ ſo plach he tzo ãt woꝛdẽ eyn also koſtlichẽ ind myrcklichẽ ſpruch 
der nu al tzo verre tzo halen is van den furſten vnſer tzijt· ind van anderẽ die ouch kleyn 
cre ſyn van ſtait. ind duncken ſych go goit dair tzo. sofyn dat Sy eyn goiden ſlechten mã 
an ſpreechen off ouch an ſeyn. der ſpruch luyt alſus Ser keyſer fal ſyn tzo ſyn vnderſaiſ 
- fen.als Be woulde dar Sy intgheyn yn weren wan he eyn vnderſais were.ind eynre vã 
yn ouer yn keyſer were Ind dae mit machte hey dat yn mallich lieff hadde rijch ind arm 
Ind wart eyn gemeyn ſpraech zo Rome van eme · dat van allen keyſeren gheyn geluck 
hafftiger ſy geweſt San Octauianus ind gheyn beſſer dan Traianus Ind dat ſelue 
wort was eyn lange tzijt tzo Rome bis go den tzij den Pat Fer groiſſe Juſtinianus Key 
fer wart.ind dat ſelue wort fo dick men eyn nuwen keyſer machte ſo rieffen die Romer 
= gene dat der nu gekoren Keyſer fy geluchafftiger dan Octauianus. Ind beſſer dan 
Traianus oe — FR: a. 
E Kom in es Keyſers tzijden fo ſtarff ſent Johan euangeliſt. ind als eyn deyl ſchrijuẽ 
im dem eyrſten jair van ſyme keyſerden age 


Die derde vervolgung der criſten. 


¶ Hie is go myrcken eyns vur al van den Bocmſchen Keyſeren nae geſchreuen als 
once va de vr eyn deyl. dat do ſych dat Roemſche Bijch began Bo minnerẽ nu viel 
dat lant aff. nu dat. dat die Teyfer moiſten dat Roemſche Riſch halden myt ghewalt 
Als yemit gewalt an Sy komen was. nu is eyn gemeyn ſpraech Nullum violentũ per 
petunum Wan nu die lande bie ind doꝛt affwiclen Ind die Criſten mynf chẽ as die Apo 
feolen indander Billige mẽne predicßten widder yr gode fo wurden Sy gehaldẽ vur die 
ghene die dat Boemſche Ai woulden go brechen. ind alſus woꝛden ſy angetaſt ind 
gedoit It quam ouch By wı ‚len dat eyn deyl der Keyſer guedertierẽ waren.ind die cri/ 
 Fonin gueden vreden gelaiſſen Bedden.fo waren yr amptlude. ſo gehas den Criſten vñ 
vertolgden die ſunder geheiſch off beuel der Feyfer a 
¶ In dem · di tair alwas Traianus eyn fere goedertieren man. nocht ãt wart Be ver’ 
leyt durch boeſe anbringen ind ingeuen ſynre raitzlude. dat he dede die Criſten veruol / 
gen.want Sy ſagen dat die Criſten ſere tzo nomen. ind hielden eme pur. dat durch Sy 
ſoulde vp komen eyn tzweydracht tuſchen den Criſten ind vncriſten. ind alſus wurdege 
feediger.gefrenckt..ind gom leſtẽ serdeftruiere Jar gemeyngoitind dat Botſceri 
Ind vnder den die gemartiliet worden. ſo was ſent Ignacius eynre. ind was buſſchoff 
50 Antlochien ind wart tzo Rome bracht etc. Als in ſent Ignacius legende is gefeßrer 
un. Diſſe veruolgung moicht drij jair ſtain. ind worden vil hilliger mynſchen gedoit 
vmb den Criſten namen — ER 
¶ In de gij· jait deo Keyſero Traiamıs.9o hatte der vurß Keyſer eynẽ altzo koeſte /⸗ 






IE 
lichen rittermaiſſigen mã By ym ind was Plinius genoempt ind was eyn altzo geleirt 
man. der ſelue Plimus vnð anderẽ boicher Pie Be gemacht hait. ſo hait he ouch gemacht 
eyn boich dat in xx boicher gedeilt was in den Bealle Sie ſtrijde die die duytſchen myt 
ven Roemerẽ gehat hauen. hait by eyn vergadert. Mer Die ſelue boicher ſyn vlorẽ vyſſ 
vnachtſamheit vnſer vuralderẽ off by auenturen — ind zerbrochen mit anderẽ 
boichen. der men ouch nergens kan ankomen als die Gothi ind ander volck ytalien Bar 
uen verhert ind verderfft Diſſe vurß Plimus was eyn goit rechtuerdich mã Ind was 
van Traianus geſatzt eyn richter ouer die criſten die tzo vangen ind tzo pijnigen. dat 
Sy yrꝛẽ gelouuẽ lieſſen. ind as he ſach yꝛ groiſſe geduldich? ind vnſchuldigẽ dort fo ware 


Maternus der eyrſte bnſchoſt tzo Coellen 


he beweget tzo barmhertzicheit ind jamert yn. dat ſo vil vnſchuldiges bloitz verftoue U. / 


vnder anderen worden fo vermaynt Be den Keyſer dat he ſoulde affſtelle ie⸗ bloitſtor⸗ 
tung van fo manchem vnſchuldigen doit der criſtener mynſchẽ. want Sy vromme Im 
‚ve weren.ind vnſchuldich des doitzs ind Jeden gans nier wloder die geſetze der Roem⸗ 
ſcher Keyſer. ind weren in gheynẽ weh ſchedelich dem gemeynẽ goide. nd hettẽ ã ders 
gheyn zyhe. dan dat Sy hedden eyn beſonderen got genãt jheſus chriſtus. den Sy cerdẽ 
und anbeden nachtʒ ind dages mit geſenge ind ghebeden. ind enwoulden niet aubeden 
noch eeren die gode. die die vã Rome vp nemẽ Ind dae der EKeyſer dat hoirde dat Sy 
un yrem gelouuen fo ſtanthafftich waren ind anders gheyn ſchult en hedde So gaff der 
keyſer Traianus eyn gebot dat men nyemãeſ oulde angrijffen ind antaſten tzo der pij 
ne vmb ſyns gelouuens willen der ſuſt fromme ind recht were Alſo wart die veruolgũg 
ver criſten zerſtunt widderroiffen ind affgeſtalt 
¶ Item der vurß Keyſer Tratanus was eyn altzo rechtferdige richter. he richte dẽ ar 
men as dem Rijchen. den vrunden als ven vianden.Be ſhhoent nyemag wer den doyt 
verdient hadde der moyſt ſteruẽ. Ind dae vã is geſchreuẽ eyn altzo ſuuerlich ind mirck 
lich geſchiecht als nae volget | | 
¶ In dem · xviij. jair fyns Keyſerdoms. als Helinandus ſchrijfft. ſo geſchach tzo eyn⸗ 
re tzijt dat der Keyſer ſoulde ernſtlichẽ tzo eyme ſtrijde rijden Ind als he vp ſyme per 
ſas ind woulde zerſtont rijden ſo quame eyn weduwe tzo ym ſchriende ind weynẽde. ind 
Bar den Keyſer dat Be yr gericht hilde van yrs ſons wegen der yr mit eym perde ertre⸗ 
‚den were worden Ser Keyſer antworde ind ſprach - fo wame ich Ber widder Bomme 
fo wil ich dyr dyn recht laiſſen wiöderfaren. Die weduwe ſprach Lieff Bere Keyſer off 
niet widder kommet. wer falmyz Yan richten Ser keyſer antwosde dat ſal myn na 
koemelinge doyn Sie weduwe ſprach Ir fijt mye gericht ſchuldich ind Be nier. want yt 
ynder vie gewalt ind herlicheit geſchiet is Nae vıl worden die dae geſchagen ſas der 
Leyſer widder aff wie vnmoyſſich Be was ind ſae tzo gericht ind verhoirde der wedu / 


wen clage So clachte Sy van des Keyſers ſon. dat he yren fon meitwillens hedde Sag 


Yaranı Dora eo\ 


treden mit ſyme perde. Als der Eeyfer hoirte dat ſyn ſone ſchuldich was.fo woulde Be 


varııy 


wart Ind fant eyn brieff so Trai⸗ nus dem Keyſer van Ver criſten mynfßen wege. ind < 4’ 
\ J y so T an Torf van d ſt aynſch g —— 


I Trail — 
In} 
u 


ſynre niet ſchoinen. ind gaff dat ordel des doitz oner yn as ouer eynẽ andere van ſyn vun» * 104 


kerfaiffen Do die weduwe fach dat Be ſynẽ eygenẽ fon woulde verordelen tzo dem Jox. 
do ſchreyde Sy noch me. ind Bat den Keyſer dat he yr ſynẽ fon geue tzer ee in yrs kynts 
ſtat. ind als dan ſo were yr anſprach wail verdragẽ ind gebeſſert So mepnte der Key 
fer, dat were niet genoichſamlich betzalt. he moiſte vommer oueh ſteenẽ Doe vnðwijſtẽ 


Vie furſtẽ ind Bere ven keyſer. dat Be dat mit rechte Join mochte. ind Inc volgde dat der 


EKeyſer. ind gaff ſyn ſone der weduwen tzo eym man Sus wart die arme weduwe des 
Eeyſers ſoens vijff. wie rijch he vur yr was . Jer ſone moiſt idt ſtede ind vur eyn recht 
halden Ind vp dat dat groiſſe ind mirckliche zeichen der rechtuerdicheit des frommen 
Eeyſers niet vergeſſen wurde ſo ſatzten die Romer nae des keyſers doit ſyn bilde vp dẽ 
mart vp eyn hoge ſuyl ſitzẽde vp eyn perde als ſ oulde he tzo ſtride rijden. ind dair By dat 
bilde der weduwen. dae he die gerechticheit bewijſde. 


————— 
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Dairnae ouer. v. hundert jair als ſent Gregorius pays tzo Komewas.ind ginck want 


delen tzo Rome .ind fach die ſuyl ind dair vp Traianus bilde mit dem bilde der wer 





duwẽ · dat tzo cpre gedechtniſſe. dem Keyſer tzo lieue· nae — ——————— 
ſeht Gregszins 130 Bergenemen Jar groiſſe werck der rechtuerdicheit dat der — 


der weduwen gedain hatte. als he dan Taevan ouch geſchreuẽ vant. Sanumß.fo bat 


Ser BılliYje pays vie Yrefen keyſer. dat yn got lies behalden werden durch ſyns rechtuer / | 


, digen gecihs willen. ind yn niet en lies verlozen Blifisen vmb Yar Becyn Beyde wasge 
vp groiffe. doe was ſyn tzonge noch vleiſch ind bloit. ſo balde dat heufft gedeufft wart. 
1, 90 was idt widderumb eſche gelijch ãderẽ gebeynt⸗ VBan der vurß geſchichte is ouch 

„ 50 Coellen vp der Stat huys vnder andere ſchonen ſpruchen der pzopbere md naturli 
+ Ben meiſtere / die Sy gemacht Banen van der Ferechticheit / gemaut eyn bilde Fee vurß 
rkeyſers Traiam mit eym ſpruch beruerẽde dat vırfis va font Gregorius ind luyt 
alſus in latynfeher ſpracch Juſtas ego barathro gentilis ſoluor ab atro | 


¶ In dem . xx. jair Ice Keyſerdoms Traiani als Be dat Roemſche rijche widderũb 
bracht hadde vp eyn goiden ſtait ind mit groiſſen eren dat regierde· gs he was buyſſen 
Rome in eynre lantſchaff die genoempr ie Danflia off Yauria welche lantf@ff 18 gele 
gen in Afıa minosi.ind die Keufftſtat deſſeluen lands heyſcht Scleucia· dae wart he 
kranck indſtarff an dem ſtoilgange off an dẽ roiden Buycß.ale Bealt was.Ionj-jair ali 
as lxiij. Ind ſyn gebeyntz wert —— tzo Rome bracht nd in eyn gulden eymer 
off in eyn gulden kaſſ gelacht. ind alſus begrauẽ vnder yn Bogße ſuyl · ind is hoich hun / 
— —— Be wart Bald dairnae van beueyl der Senaten geſctzt in die zail 
er gode. | ae van beueynv | 
¶ Hye is 80 wilfen dar diſſe vurß Traignus vonder allen Eeyferen die nae Julius ger 
weſt fyn allcyn is go Rome in der StarBegranen als ouch Julius der eyrſte kyſer. 





Aariſtus wart der.ui.pays van Bome Ind belas dẽ ſtoil 
Vx nair. x. maent. ind ij. dage. ind wart gedoit in der veruolgũg ð criſtenheit 
Sein des vu ß Keyſecs Traianus tzijt geſchach. us 
. zluno Erik a 
| Elins adrianus der.xij. Reyſer ae 

I me quam an dat Rijch nae der geburt vns heren as 
men fagzene.c.pin. Ind regeirde dat rijch xxj · jair. He was 
Tralanus Ice vu ß Ecyfers neue. ſynre ſuſter fon.ind alwas 
Be Tralanus vurß neue fo benidede ind vergunt he doch ſy⸗ 
me oemen Jat gou gerucht dat men eme naeſ⸗ achde Ind dar 
omB oncrgaffße Jeıj Lande as Syriam Meſepetawigm nd 
Armenä die Traianus an dat un rijch bracht bad 
de Syn alderen waren weinßaffticß in Hyſpanien ind want 
Be geBosen wart By eynre Dtat in Bifpanien ie Adria genat 
was.fo wart Be genãt mit ſyme tzo namen Adrianus nae der 

ſeluer Stat. ind mit ſyme rechten namen hieſch Be helius · ind 
was tzo vorrens eyn Senatoir tzo Rome ind was eyn wailſprech ẽde geleirt man in la 
tijnſcher ind in greickſcher ſpraechen ind dair tzo in dee Ent. die Muſica genoemptus 
swiemenfalfpngen.indonch in er medicinen Ind gaff ind ſatzt vil kocſtuher beyſerli 
Herechte ind beſtalt des Rijchs wailfart allemmBalnen. Ind dairũb vmb ſyne groiſſe 














welt. Des wart ſente Gicgorius gewert van gode Dae men ſyn geßeyneso Rome 
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Seht Matern der epifiehyfichoffge Coelle pi 


waldgit wart Be genvempt vã IE Romerẽ eỹ vað des Ruchs / ind vmb des willẽ / as 
ſpricht Heliꝰ ſparcianꝰ fo wire Be getzalt vnð den beſtẽ Roemſchẽ keyſerẽ. Ind niet 
alleyn gaffhe geſetze den Romerẽ / mer ouch den va Athenẽ in dem Greickſchen lande 
as Sij va ym begerdẽ. He hielt vreden all die tzijt ſyns keyſerdoms. vnd Be wolde net 
nẽmen ſyn ſone vur ep hulper / ind ð keyſer nae eme wurde / dat doch die Romer begerdẽ 
ind ſprach eyn alzo myrcklich wort allẽ vurweſerẽ / ind ie alſus. Sat Furſtendom ſall 


niet gegeuẽ werdẽ nae ð ſypſchaff off nae dem gebloide / ſonð dem der dat verdient hait 


ind der nutzlichſte is.ind der regniert vnnutzlich ð konỹck geborẽ wirt / ind nice verdiene 
mit Jen werckẽ dat Be des Küche wirdich ſij. Ind ſonð zwünell diſſe rede geuẽ clarr / 
lich zo verſteen die groiſſe lieffde des Beyfers zo ð gerechticheit. wãt Be vmb der willen 


gantz vyſſ dede ie vaderliche begerlich eit / die all tzijt mere geneicht is zo ſyns ſelffs kyn / 


deren / dan tzo den vrempen. 2 iM | 

tAye Iherufald gantz sa grũde gelleyfit ind uerderfit wart 
¶ In dem. xij. iair fo dede Adrian? der Ecyfer ie ſtuck vã der S tat muyren Ind ander 
getzymmer va ð Stat Jeruſalẽ dat Tytus hatte laiſſen ſtain in cp zeichen ð gedecht/ 
niſſe der zerſtoerũge ð ſeluer Star Iheruſalem / gãtz mit eỹ affbrechen dat niet cp ſpuer 
dae bleue ſtain. Ind dat qua alſus zo. Adrianꝰ nac dem as Tytus ð keyſer die Stat 
Jeruſalẽ zerdeſtruiert Batterfo lieſſ Be eỹ ſuyll mit ſyme bilde ind noch eyn bilde ð affgo/ 
dynne Den? genoẽpt / ſetzẽ vp die plactze dae die Arche des herẽ in dem tẽpell geſtan/ 
den hadde. nu verdroiſſ dat die Joeden alzo ſere. vnd nae der zerſtoerunge Iherufalem. 
fo verborgen ind verſtieſſen Sij ſich heymlich / dat beſte dat Sij mochten vnbtrint Je 
ruſalem ind den Banden dae by. vnd By wijlen wan Sij kunden fo keuyffen ind quamen 
Sij her vur / ind viſitierden die Billige Stat des tempels. Ind as Sij allentzelen rede, 
licher maiſſ widderumb vermãnichfeldich ware ind huſerchyn gemacht bhadden ſo ver, 
manten Sij ſich ind leyden fi som anderen maill widder dat Roemſche Rijch / vnd 
wurpen die ſuyll aff. ind do dar vur den Keyſer quam / ſo beſtalt Be eyn groiſſe mẽnichte 
des voulcke ind lieſſ dar ouerlouff van der Stat gantz jm grunde affbrechen ind ſleiffen 
Ind geboit dat men gheyn Joeden in dem lande ſulde kaiſſen / ind woulde ouch geyn Joe 
ven widderũb laiſſen komen so woynen in Iheruſalem. Ind alſo wart erfult dat wort 
dat vnſe Bere Jeſus geſprochen hadde Luce. xxj· St ſulken als gefangen lude devoire 
werden in alle lande ind nation. Ind dat was dat leſte orloge dat die Roemſchen key 
fer vp die Joeden dadn. De 


Alnno domin Cxxviij 
Janne vnd wae ſent Matern 
geſtoruen is. ind dathe winder 
lich ſy n begreffeniſſe tzoente. 


——— BER 
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Helius Adrianus van Topfpanien der.ei.ikeyfet 


N 
— 


Zn l 


I == 
‘ =, 


a 


— 


SS n 
——e— 


SEN 7 


7 





_ Om fent Matern der hillige man dat vonick in viren 
drijen bißdomen / as Trier / Agrippinẽ ind Tongren bekeirt hadde va der hey 
Ne enfhaffson Billigen Ceiften gekouuen durch will mirackell ind wonderwerck 
ind ouermitz dat got wort dat he mit acker nerſtich eit geprediget hadde in dem hey yn 
offenb airde yrre groiſſe zwalunge van dem wege 9er feliBeit. Ind dae By ſtantafftich / 

lich weder die Pziefter ind — — der heydenſchafft hadde bewijſt dat yr affgode du 
1tebe were / nd vill kyrchẽ in dẽ laden vur die Criſtẽ gemacht hadde · ſo wart Be ep alt mã 
vnßerint.C.iair off by auenturen mere / ind nam ſyn wonũge zo Agrippinẽ as he doch 
all tijt plach zo doin do Be vmbginck zo predigen / want die Stat die bequemſte was 
in dem midrell gelegen! dat Trierſche byßdom vnd ouch dat Tungerſche byßdom tzo 





| ’ Mi 
‚0 S. N [ aber mar sgegieren. Ind zom leſten wart Be Branckind ſtarff ep hillich man voll goider werck Ay 


vnd dem Feyfer Adrianus in dem. Xij. iair ſyns Key 
ferdoms. Ind ao fo werde gensmedIe iair Jar Be byſſchoffzo Agrippinen wart An 


no di. xcũi. Off will men dat begynne nẽmen ſijns Bylißgofflicgen ſtaits zo Agrippinẽ 
ãno. xcvij. ſo is he geſtorꝛuẽ Auno dñi. Cxxxj · in dẽ xii iair va Adrianꝰ keyſerdom⸗ 
Ich vinden albeyde meynũge in den boicheren. Do mfent Matern geſtoꝛuẽ was nd. 
vyſſ vurrait bouẽ er den gehalden wart . ſo geſchiede groyſſ huylen ind ſchryen van allem 
vonkek beyde geyſtlich ind werltlich dat Sij yren geyftlicgen vader vlorẽ hadden. Ind 
dat gerucht quã gen Trier.fo ſanten Sij va ſtunt an eirwyrdige mẽner va der gãtzer 
Star wege 50 Agrippinẽ vmb dat Billige lycham yrs Paſtoirs ind byſſchoffs zo halen 
Ind as Sij zo Agrippinẽ quamẽ · ſo begerden Sij dat men yn dat ſelue hillige lycham 


3 


leeſffe vonk gen. Seſgelijchen quamẽ die vã Tongren ind Begerden ouch dat Billige ly⸗ 


13. 





| m ? {ve dont ” u want Beyz byſſchoff geweſt were. Sie va Agrippinẽ ſachtẽ / wãt Be ouch yrꝛ By! 
og tyc⸗ | 
ve (Aveo ve. Ma tı ya 


fBoff geweſt were. und die feh1e Star vyſſereor Bette dae zoftenuen.(o Bofde Sij dat 
Iyca ſulde ouch By yn begrauẽ liggẽ. ind alfo wart eỹ — tzweyũge vnð deſen dryn 


ο 














pe 


de. ind laiſt idt gain wair jdt got ſent. Dat geſchach alſo / as der engeb gots gerade Bat sm alerıi dy N. 4 


eyn cleyn mijle wechs ind Io gynckidt wederumb Bo lande. Ind durch des affſcheydẽs 


44 SV 


ind finder roider ind fing reym gynck dat ſchyff den Rijn vp / ouermitz gie gotz krafft hal Ken | - 
) L ) rs GE I / 


willen des Bıllige Pycgame wurde He Burger va Collen ind van Tungren aPso fe/ 7 \ Ru a 
—— 6 am | 


rebedroefft. Som Jar Billige lycham all dae tzo lande floid.fo namen die vã Trier 


IE die vã Agrippinẽ Irene vmb da⸗ hillige lych ã dat van vn geſheyden was ſo ware ON 


geburt ons herẽ CCCCAud. vxxvij. Ind alfo ware tuſſchẽ ſent Matern ind fene Se Gaux dır S. 
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nen als ouch ander kandeind Stex wederũb ſyn geuallen van 9 gelounen tzs 313 Jar pre, AT A 





Ver was eỹ ketzer van der bere die Arrius geleirt hadde. Wie ð affgeſetzt wart ind wie 
ind wie ſent Seuerijn an ſyn ſtat gekorẽ wart / ind va 


ind ſere verugrẽ hyſtorien ſchriſuer der ſetzt dat iait gersafe Byeyn vurß 
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mit ſijure iair getzaill ind anderen mere puntten hi dwil 1 
Yan Ige var vineſtu geſchreuen hernae by der tzijt Par Conſtantius des groiſſen Cör 
ſtantinus fon keyſer was · vmbtrint Anno dñi. CCCXLj. ee 


Hehlu adrianng van Topfpanien, der ei keylet 


Sf Boffen. Wie midief Aien xv byſch offe mit namen eyn ycklicher geheiſchen haue 


ze Ihernſalem winderumaup 
gebuwet wart ind Helia genoempt 












ng DT — — — ¶ In dẽ iair vns Bere. Cxxxv 
rer vnd in dem.xvij. iair des vurß 


= Eyfers.lies der ſelue Keyſer die 
Stat Iheruſakem widderumb 
Ekoeſtlich buwen ind wijder dan 
ſij Bo vorrentz was. want dat 


Yat welche wur buyſſen ð Star 


Ind dede He ſtat heiſchen He 


mie Heydenſchem volck. Vnd 


Diſſe vurß Keyſer was ouch ð 
Criſten mynſchen vyantı Mer, 
als he bekante der Criſten myn 
ſchen geyſtlicheit vnd erberheit. 
fo gunte Be yn dat ſij in Ver ſtat 


m Jr. 


— — 


henget he yn dat ſij mochtẽ ma 


vns heren. vnd dat weirde wail 
vunff hundert iair dar die Cri / 


hillige graff is nu in der Stat: 


was . Ind is fo lanck ind ſo wijt 
als men vngeuerlich mie eyme 
- Begen ſchieſſen mach vier mail 


Ba nae ſynem namen. want he 
hieſch Heliꝰ ind beſatzt die ſtat 
3 want die Joeden ſich vur hyn 
widder yn gelacht hadden. So 
verboit Be die Stat den Joeden 
dat gheynre dar in ſulde wonen. 


wonen mochten. ind dar tzo ver 


Ben eyn bedehuys uẽ dat graff 





hier tzo dienẽede / wil ich nu niet ſchrijuẽ· 








ſten dar jn wointen bis tzo ð zijt 


dat der valſch propheta Machomet quam nae wel ehem valſchen prophetẽ as De don 
vae ſtondt eyn ander vp / der gewan die Star Helia off Iheruſalem ind buwede dẽ 


Tempekl des heren der nu Pac ſteit. Ind Paiffen die Turcken gheynen Joeden off Cri 
ſten m ynſchen dair in gaen etc. Hie van ſal mere geſchreuẽ werden vp ſyn tzijt as dat 
Feſchiet is / mit der genade gotz / gunt vns got des feuens. 5 J 
Sog fehre gidẽ as Eufeßus ſchrijfft was cp joede Cocebas genoẽpt vñ was eỹ her 
130% des ſuaſche voleke vñ was eỹ ſtarck koen mã vi xuolgede die Criſtẽ Ind dede yn 
pi pijne ind quael an. ind bedreue dat in vijl landẽ. ind doch ſunderling in dẽ lãde Li⸗ 
Fia genät.ind dede ſo grois veruolgũg widd die criſtẽ dat dat bant By nae wueſt ind le 


id was van volck. Jud heite der Eeyfer Adrianus eme durch ſyn volckniet widders 


ſtant gedain Jar gãtze lant were wueſt ind vnbewonet bleuen. 


m die Stas Akexandria in Egypten lant die die Roemer zer deſtrueirt hadden 


lieſſ he widderumb vp buwen. 
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Item in Engellant lieſſ he machen en groiſſe lage muyre wail va n. lxxx. duſent ſchrs 
du etc. ind ander vijl koeſtlicher buwe reif Be CE En de 
Do diſſe vurß keyſer ale wart.Po.iaie vnd mere ſo wart he kranck an der waſſerſucht. 
ind ſtarff in Cãpaniẽ by eynte ſtat Baya⸗ gensept / Anns dñi CXV.ind wart begra 
uen in eym dorp Puteolis genoempt Ind Anthoninus ð keyſer nae eme wart. lieſſ ym 
machen eyn koſtlichen tempel vur eyn graff. an, 
Alexander der eyrſt pays van dem namen ind Der.un.in der 
ordenũge der payſſe beſaſſ den ſtoyllʒo Komme. xX· iair. vij. maende. ind. ij. dage. Diſſe 
pays fast in dat men geyn ckericken ſulde beclagen vur eym werltlichen richter / als ge 
ſchreuen ſteit in den geiſtlichen rechten in eym Bid Jar genoempt is Secretũ. xj q.. — 
€. Relatũ. He ſatzte ouch dat eyn prieſter ſulde niet dan eyn myſſe des dages doin de 
Cõſecra. diſ.j.c. Sufficit. He ſatzte ouch dat die prieſter in der myſſe ſuldẽ waſſer me — 
gen ın dẽ wijn. As ouch dae ſeluen gefcßreuen ſteit. He fasste ouch in dat men dat wij 
waſſer mit dem ſaltze ſulde gebenedijen ind wijhen des ff ondages / ind dat men da mit 
ſulde beſprengen die huſere ind die wonung der mynſchen Ind anð mere geiſtlicher or — 
denũg ſatzt he. Diſſe pays vurß wart zom leſtẽ gemartiliet vnder dẽ keyſer Adrianus 


lid 





X. Alrinms der billige merteler wart guch gemartiliet under 
er a er als Yan beſchreuen is in ſijnre legende. Ind ie deſſeluen hilligen lycham zo 
Ay. ER — 
Yıy!elus Det eyrſt pays var dem namen ind in der ardenung 
Fer. viij. wart pays Anno dñi. Cxxxvj. ind was pays. x iair. He ſatzte Jar 
memans dan alleyn die dienre Ics tempels Pie dar 50 geſchickt fyn ſulde ang 
ſten ind anrorẽ die gewijde vaſſer / alterdoicher / ind ande gewijde dynck ind doch ſun / 
derlinge wart dat verboten den vrauwẽ. Item dat men dat corporail ſulde anders nye 





gens van maden Yan var Ppnen doich / ind niet van fijden. Item dat gie prieſter gheỹ 
myſſe endeden dan vp eym altare. Item dat men in der myſſen ſoulde ſyngen Sanctus 
ſanctus ſanctus dñs deus ſabaoth wãt vur der zijt Ice men Jar ampt der myſſe kurtz 
ynd flecht as vurß / Ouch machte Be mere ander ordenung der kyrchen die ich nu zer zijt 
Fall varen. Zom Pejten ware he ouch entheufft vnð dem keyſer Adrianus 
| 2 Amaräch. 0 
i N Ntomius der milde wart ind was der 
P xiij. keyſer van Rome / nd quam an Jar rijch als 
2nmen sale Anno dñi. Cxl. mno regierde dat rijch. xxij 
Late mit ſijnen zweyen ſonen. der eyn hieſch Aurelius der ans 
Zucius. In der iair saıfEonerkomen gemeynlich alle boicher 
dat he ſij keyſer worden in dem iaire als vurß / Sie iaire eyn 
deyl vurſchreuener Keyfer vnd ouch der die nae volgen vin/ 
en ich by wijlen ſere vngelijch ſo wanne dat die angefangen 
B „ten zoregierẽ ind ouch wie lange ſij regiert Bauz. Ind dar 
ul vmb fo die hicher gemeyn lich concordieren By dẽ Eryfer.fo 
EN Mach men all ander getzale van Ien virß teyf eren die met 
doch bywijlen vngelijch angeſchreuen vint / alſus verlengen ind kurtzen dat die gantze 
ſumme van all den iairen yrs Regimentz noch Boegßer no myrrekom9an gar iait 
getzale unser. C XL. Seſgel jchen moyſſ ouch dat iair zaill der payſſen vndßyf) 
ſchoffen etc. die vur dẽ keyſer geweft ſyn net hoegher offnyderer komen/dat ge yn noch 
| lij 
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mere noch myn tzo geue. mer Jar die ouch concordieren mie den Jairen ons heren / dat 


doch ſere ſware off by nae niet wail moeglich is / want dat wir nũ zer zijt leuende ſchrij⸗ 
ven van den alden geſchichten / dat moiſſen wir nemen vyſſ den boicheren / anders ie vns 
niet moegelich zo wiſſen. nu ſagen die boicher By wijlen gantz vngelijch ouer eyn / dat 
idt dicke ſal feelen vmb. x. xx· XXX. etc off by wijlen. C. iair. wer ſal dat nu zer zijt kun / 
nen recht machen. ſo die boicher ſo ſere vngelijch tzo ſagen. Doc hain ich die tale zail 
des regimentʒ der keyſer mir groiſſem vlyſſ ind arbeit ſere concoꝛdiert / fo dat die jaire 


ges — der keyſer ind der geburt vns heren in en ge Bo fagen Bia 


vp dat Burige iair Anno M CCCCXCixp. Sie gefßichte der keyſer vñ der konỹge 
ſyn alwege vlyſlicher angetzeichent worden dan van anderen geiſtlichen Prelaten. wãt 
die / wunderliche dynge mit ſtrijden ind anderen dyngen as Stede zo machen ind zo bre⸗ 
Ben gedain Bauen’ dat Fer geiſtlicheit nit bezympt. Ind in den eyrſten tzijden worden 
Days ind Byſſchoff mit anderen mynſchen gelijche vervolget tzo dem doede vmb des 


Triſten gelouuens willen / ind alſo tzo ſprechen veracht. ind Jam Pariair getzaile 
van yn ſere vngelijch wirt vonden. Vnd by wijlen ouch niet gantz clair gewil] is vr 


der wat Keyſer eyndeyl Payſe geleuet ind geleden hauẽ / dan Fer eyn ſchrijfft alſus / der 
ande alfo. Ind darumb off yemãtz vindt eynige iair tzaill die ich geſatzt haue die niet 
gelijch tzo lude / der will die vruntlich beſſeren zc. | a 

Ser vurß — was Adrianus dochter man ind ſyn vuralderen waren geboiren vyſſ 
Hyſpanien. He was fo goedertieren vnd lieffſelich man dat he kreych den tzonamen 
ind men noempt yn Antoniꝰ der goedertierende. Ind regierde dat rijch niet mir kriegen 


wer mit wijſheit. ind was gehal den als eyn varer des gemeynen goitz. Ind die kenỹge 
end furſten ind ander gemeyn mynſchen hielden yn mere vur eyn vader ind beſchyrmer 


San wur eyn heren. He was ouch fo vredeſam ind rechtuerdich in aller guedicheit / dat 
vijl konynge ind vill lande / die eynander kriegen woulden ind ſich gantz Far vp geruſt 


adden / durch ſyn geheyſch die fach gantz an yn ſtaltẽ. ind fo wie he den vyſſpruch dede 


Des wolde eyn icklich parthie volgẽ. jnd Be hadde eyn ſprech wort / Sat eme lieuer were 


cyn Burger tzo behalden ind Ten wur vnrecht Bo beſchirmẽ dan duſent vyãt tzo docdẽ 


Ki vmb ſukcher groiſſer dugent ind goitheit woulden yn die Aonter fegennachme | 
sex in die tzaile der goede 


Dſſſe Antonius quam in Galliam Iso der ſtat Hoy dat nu is ym byſchdom vã Lu 


dich ind als Be ſach die gelegẽheit der Stat ind dẽ wonderlichen vels off ſteynruetſch 
ſo verwyderde he die Stat / ind vp dẽ berch buwede he eyn al zo koeſtlich Sloſſmit ſtar 
ken mupren. ind gaff der Stat den namen dat ſij ſulde heyſchen waill gemacht. ind als 


mien ſaget ß hait Gregorius der. ix. geſprochẽ Par in der werlt nauwe eyn ſo goit floſſ 


mit eynre fo goeder Stat mocht vonden werde. By vnſern tzijdẽ ſyn dae vondẽ va de 
ſiknerẽ pẽnyngẽ / die gehat hauẽ dat bylde eyns keyſers dat is eyn heufft int mitʒ ind ge 
ſchreuẽ beneuẽ vmb. Antoniꝰ pijſſimus imperator.Qairnac is die ſtat geheiſchẽ wor/ 


ren Hoy. Dit vurß is Be vyſſ ð Cronickẽ 3 byſſchoffe van Tungren. 


DSiſſe vurß Keyſer as Be was alt worden. lxxij. ſo ſtarffhe. 
¶ By des keyſers tzijden was der groiſſe meyſter Galienus der artzetet 


¶ Item zo der ſeluer tzijt leeff ouch Ptolomeus der Sternenſeyer. 
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Idodñi. Exk.ind was pays.pj.jair.ind ð ordenierde vnd ſatzte in dat men halden 
N file Sie vafte vã. xl. dagẽ vur Payſchẽ.iiij di.c. Accuſatori. Item Par eyn 
yglich prieſter ſulde drij myſſen haldẽ in ð Criſtnacht / die eyn tzo myddernacht / dae vn 
fc Bere gcßozen wart / Die and as Pie dageroit her an queme/afs vnſe Bere va dẽ her / 
ven bekat wart / die derde in dẽ dage. wãt ap dan is vne erſchenẽ ð dach vnſer vloeſung· 


—G— beſaſſ dẽ ſtoill so Kome Anno 
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| = Gims der.x. Dayswas geboren vyſſ greickenlant.ind heſaſſ den ffoil.tiif.fafe 


Al⸗Diſſe pays vnder anderen ordinantien die he inſatzde verboit he dat men dat 


holtz ind ander materie die tzo der kyrchen gedient hedden niet ſou dẽ keren in ſchentliche 
myſbruchung. Item dat men ſoulde eyn patten ind eyn goden hauen by dem douff ind 


by der virmũge Ind wart ouch gemartiliet vmb den criſten gelouuen. 





= 7 Marne antoninns der nit lyme zonamen 


as men tzalt nae chriſtus geßogr Anno. C lxij. Ind regier⸗ 
de dat Rijch xix. jaie Di eMarcus antoninus verus was 
Antonius Pius des vucß eyſers Bzoder Ind alſo hauẽ dye 
broder bynae cỹ namẽ gehat. m er andertzonamen Ind was 
deſe Antoninus verus ouch eyn altzo fromme Kcyſer. wie ſyn 
broder vol doichden En wor⸗ he niet Keyſer woꝛdẽ. dat roẽſ⸗ 
ſche rijch were ve donuen Hey nam Ind ſynre groiſſer gue 
den wil.gwene geſellen Bo eme an Jar Rijch vp dat Be des 
| Kijchs mutsicßeie ge Beffer Befkellen mochte. Doch was ße 
„ der ouerſte bouen Sy. Ser eyn hicſch Antonius. der ander 
Seuerus In anderẽ boichen werden di⸗ zwene genoempt Lucius ind Anelius zweỹ 





gebrodere off as die ander ſaghen ſyn maege. vnd die waren Antonius des milden. des 
vurß Keyſers ſone lijcht cleyn macht Iair an wer ſy Sewefkfyn ‚Ban dair in ouerco 


men alle hiſtorien ſchꝛij ter. dat he geſellen tzo ſich geneme hait dat rijch mit eme tzo re 
gieren. tzo vorrens plach niet dan eyn keyſer tzo ſyn ind an Sem ſtonde dat regimẽt alleỹ 
Doch werde dat met lange. dat tzwene regiertẽ dat rijch off drij. da gemeynlich altzijt 


eynre alleyn. mer als noittorfft da hieſch. ſo nã Ser San keyſer was. eyn off tzwe⸗ geſel / 


len tzo ſych. als in vervolgunge der Bıfkozic Ya offentlich 1 1sofyen a! 6y-Dtodkefia 
ns Conftantinus Ind Secus gijdenzc. en —— 


Item hier is ouch go myrcken mie vlys dat dae erdeniert ind geſatzt wart. fo were eyn 


EKonynge Ind diſſe vurſe chreuen vnderſcheit der tzweyere wort Imperator ind Ceſar. 
dat is gebieder ind keyſer dient altzo ſere die legende der Hilligen tzo verſtain. fünderr 
linge den genen die die leſen willen mit verſtant ind Bekenenys, —— 





ouch hieſch verus was Ser xXiiij. Keyſer Ind quã ant rijch 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Antomus uerug 
Zucnsälelius: 


¶ Diſſe vurß Keyſer Antonius verus mit ſyn tzweyn geſellen die he zoſich genomen 
hadde die tzogen tzo ſamen in dat lant Parthia. wãt der KFonynck deſſelnẽ lantz vielme 
eym groſſem volckin die lande Armeniẽ Capadociẽ ind Syzien.ind verdarfft die ind 
— Den ſeluen konynck mit eyn groiſſen volck und qua mit groiſſen eren widder tzo 
Rome Es 4 

¶ Als Antonius verus ind Zucius 50 ſamẽ regiert hattẽ. ix. jair alias. xj jair ſo ſtarf 
Tucius.ind alſo bleyff Antonins alleyn Keyſer eyn deyl jait Dairnae in dem · xvj · jait 
fyıs Keyſerrijche fo nam Be vp tzo eyn hulper ſyn ſone vnd was Comodus genoempt 
Ger ouch Keyſer nae ym wart Ind der tzoge xyſſ mit ym in duytſchlant ind ander lande 
die vioderſpenich warẽ den Roemſchen rijch ind ouerwonnẽ die.mit eirlicher victorie 
ind brachten die lande vnder dat Boemſche rijch ra 1 
KE Icam 3 vurh Teyfer Antonius verus was cyn ſtrack ae mã He verhoiffſich 
niet as idt ym gelucklich ginck. ind as Bein vngeluck was· was e vnuerz aicht. gelijche 
goitz moitz he hadde vngern ſyn angeſycht dairumb verwent He was eyn geleirt mã 
in latijnſcher ind ing reickſcher ſpraech. ind in den natuerlichen kunſten. ind acb voirt Be 


Keyler. 


groiſſe orloge ind kriege. ſo hadde Be euch doch da By ſteetz oeffung in Jerlere He was 


in midicheit niet vngelich dem vurß Keyſer vmmer he ouertrat yn als dat clairlich in 
ger Yait Ber nae geſch reuen go ſchauwẽ is. he hatte ſyn diener ind S tede lieff ind gaff zo 
vil midichlichen dat ſyn enwech. He enwoulde ſyn lant ind Stede niet verſetzen noch 
verkouffen Als Be ſtrijde ind orloge moiſt angain. ind hatte miet ſo vil vyſſ ſynre ſchatz 
kyſten dat Be den ſoldeneren ſolt mocht geuen. ſo woulde Be lieuer ſijn ind ſynre vrauwen 
cleynheit verkouffen ind ſyn huyſſrait ind dae van die betzalen ſyn ſoldener dã tzo beſwe 
ren mis f&asınng fynlande off den Senate· Ind as Bemit gode ſyn vyant verwonnen 
hatte gaff ym got geluck dat Be verrwerfi mekreich Ja he vyſſ gegeuẽ hatte Ind als Be 


yo huys quã mit ſulcher eyrlicher ind nutzlich er ouerwinnũge ind victorie. ſo gaff Be den 


genẽ die ym wat affgegoldẽ hattẽ yr gelt ind nã hynð ſich widderũb ſyn cleynodiẽ ind 
anders Ind off ſych des yemãtz weygerde-ym widderũb tzo vkouffen. dat na he niet vur 
oeneh mer Be was gelijch vrij ind mild allen den ghenen Die dar gemeyn gott vurderden 
Item he vermynrcde ind verlichtede die tributa ind ſchetzũg off jair tzijns dẽ landẽ die 
Sy jairlich ſchuldich waren dem Kijch. he was eyn beſchit mer der armen. ind eyn al/ 
130 getruwe byſtender der ghener die in enxſten ind in noedẽ ware Ind he dede die brief 
die dae van. ind dair vp gemacht worden von ſulcher ſchetzerij. verbernen al tzo ſamen 
op dem mart Item die geferze ind Keyſerreichte die Bo wrede waren. die verſenfftiget 
Be.ind gaff nuwe inſtitutiones ind geſetze dair intgBeyn die dem gemeynen volckniet al 
fo ſwair waren Ind dae mit macht Be dat ym alman gunſtich was vnd lieff hatte. vñ 
wer — — bilde nict en hadde in ſym huyſſ. der lies ſych duncken Be wer eyn vermaledijt 
ED ſelige tzijde wanne die vurweſer ind die ouerſten yr vnderſaiſſen lieffhauen ind yr 


wanfart. ind yn dairtzu behulplich ſyn War ſal ich vil ſagen offſchrijuen van den prea 


ten beyde geiſtlich vnd werltlich By vnſen tzij den. die ouch criſten ſynt. Sy mocgenfi ych 
wailfeßennmen ind ſunder tzwijuel dair van verwijſſ moeſſen hoeren van vnſem lieuẽ 
heren Iheſu criſto in ſyme leſten gericht. dat die heydenſche Keyſer fo barmhertzich ind 
guedertieren geweſt ſyn tzo yren vnderſaiſſen. die niet tzo beſwerẽ mit vnbillichẽ ſchetzũ / 
gen.ja ouch ſo yt yn noit was.Ine Synu fo ſpitzfundich ind cloick ſyn durch fi ind yr 
ede dem gemeynẽ man afftzo plucken ſweiſſ ind bloit. nu mit ſchatzũge. nu mit tʒollen 


nn mit mũtʒen. ind mit ander vilk vngeboirlichẽ maniren die widder got vnd recht ſyn 


Byd niet alleyn geſchiet dat van furſten ind beren-fonder ouch in Steden. dae die ghe⸗ 
ne die van eynre gemeynre burgerſchaff ſyn ‚ind van der gemeynſchaff der burger vyſſ 
gekoren ſyn als ouerſten dat gemeyn goit Bo bewaren Ind tzo vermeren dat die bywilt 
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— ⸗ .P.: DRS vs = m Ed Re: I A 
len eynige wijſe vortbringẽ ind hãthaldẽ. dae durch doch der gemeyn burger mircklich 11) 10 
ind offenBairlich beſweirt wirt. des hain ih mich dick verwondert. wie dat moege Ber 
ſtain ind eyn vortganck hauen zc. en N 
Zom leſten wart Hille vurß. Keyſer as Be was in Vngeren ind ſtarff Anno. C. lxxxj 


jait. — e — | 
lan der veirder veruolgunge der criſtenheit | { 
¶ Siffe vurß Keyſer wie wail he was eyn getruwe furſt ind lieffhauer des gemeynen 
goitz. ſo lies he geſchehen durch jngeuen ſynre raitzlude die veirde veruolgung der criſte | 
nee mynſchen Ind worden vil merteler gemacht in dem lande Afia.inozienten nd in 
occidenten. ind in Gallien. Seuerus den er Keyſer vpgenomen hadde. tzo eym geſellẽ 
als vurß. der bedreiff vil Erieges.ind die veirde'ver uolgũge ouer die Criſtenheit. ſo dat 
ctzliche payſſe ind Criſten gemartelt worden by ſynre tziſt ee 





mini. C. lx. he beſas den ſtoil tzo Rome .ix.jgir. iiij. N 
2mgende ind. itj. dage. Deſe ordinierde ind fagein. J 
nae dem als der Apoſtel eyn gebot gegeuen hait dat Sie prie / N 

ſter ſolden geynẽ kruyll gießen off dragen. ind dat Sy ſoulden Mi I 
a 4 ynlayifenfcherren piatten He arffeyumertcker. | 


| CE To des paysssijdenwas Sci fefde buſchoff tzo Teier ind 
| was Selig genoempt. Te 


Nicetus der. xij pays vyſſ Sirien geboren Anno do 41 *4 
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INMIM z a a a en 2} BER Pr , Na 
ae AA Pet der xiij. pays vyſſ dẽ lande Cã 
panien geboren. was Pays. ix. jair. iij maende ind xj. dage. Ind wart pays Amo 9o, 
min.C.\pip. Diſſe pays vnder anderen szdinancten Je Be inſatzde verboit he dat 
gheyn Nonne ſoulde antaſten eiterdocher noch kelche. noch patene. noch corpoꝛail ind F 

geli hen Item dat Sy ouch niet wyroch Bantreckden als men dae mit fonlde ſacrifict 

en doyn. as geſchreuen te in den geiſtlichen rechten Xxiij. diſt.c. Sacratis He ſatzte ı] 
such Par gheyn prieſter ſoulde miſſe doin dan felfderde dat Be anzer tzweyne mamne het 
teby ſych. Se conſe · di. j.c. Hoc quoqz Hegeboit ouch eym yglichen criſten mynſchẽ 
dat he vp den gronen donreſdach off vp den mendel dach ſoulde intfangen dat Byllige 
ſacrament. Se confe.dt.tj.c. A quibus enim in cena Pe ordimerde ouch dat men dye 
brude ſoulde gebenediẽ laiſſen vã den prieſterẽ. al⸗ ſy beſtait wurdẽ an die mẽne vp dat 
— ind vurſchuwet worden vil perickel die ſych dae by begeuẽ He ſtarff eyn mec 
teler. a se | 
€ Manfuerus der. vij· buſchoff tzo Trier By den iaren vns heren. Cei. : | 
¶ Clemens der. viij buſſchoff zo Trier By den jarenvnsBer&.C.loov.  - ı -- | 
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% euserins Jer.viitj.pays vyſſ greicken lande geßort.watrpays 2Zimo.c.Iep G, ı 
viij. ind Befas 9 ſtoil xvj. alias. xxj. jait vj· maende ind v. dage· Diſſe paye 


ſatzte in. dat die criſtẽ mynfi chẽ en ſoulden gheynreleyeſſen ſpijſe vermyden off ſchuwen — 
vmb eyniges vngelouuen willen. die mẽ gen eynlich tzo bruuchẽ plege vnð % myuſchen | 
R. . ‚Englammardniten oo... | 
¶ Sy des pays tzijden was eyn Konynck in Engelant 9er hieſch Lucius. ind begerde 
mit oitmoidige brieuen van dẽ pays dat he yn wouide deuffen Ind he fante eme 3zwen 
Beltlihe iman.ind Sie Yauffeen den Eonynck.fn Buyfosauwe.ind Bynaeae fyn wol | 
Ind wurden geſatzt vil Buſchoffen ind Ertʒbuſchoffen — 
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Comodns Belt 
se 
¶ Vp die ſelue tzijt nam fereiso.d.e Criſtẽ gelouue: ind finderlinge Bo Rome · dae wor 


den vil edeler Romere. yre Bupfffeauwen mir yren kynderen gedeuft 
: Su vn pays ſtaerff eyn merteler Supplementũ ſpricht dat he gheyn merteler 
Ar 0 a en — Ne ” 5 — — 


Anno domim.Chrn. 





AHmodus der.xv. keyſet tzo Rome 
quam an dat Rijch nae ſyme vader Antonius verus Anno 
vomini C.· lxxxi· Ind regierde dar rijch. xiij. jair Diſſe Co 
odue was eyn quait mynſch· ind was ſere gelijch in boueri 
on gem boeſen Keyſer Hero Ind vmb die eirberheit ſyns frõ 
men vaders wurden vil dinge vngeſtrafft ind van eme vᷣdra / 
gen Anders were he bald dairnae widder vntſetzt wordẽ He 
Bed ꝛeiff ind dede ouer al niet dat louelich ind myrcklich were 
= = dan abteyn dat he mit ſyme vader hadd die duytſchẽ betzws 
la 2.0 genind Bo gehoirſamheit bracht He hatte eyn namẽ Jar Be 
mise ind pꝛofijtlich were. mer he was gantʒ vnnutʒe⸗ ind hadde gantz gheyn acder off 
bloit va der vederlicher gocdicheit. ind doichden. ſunder Be gafffych go allen laſterẽ ind 
finden.ind go vnvledicheit der vnkuyſheit Jae fo ſere ind ſo vil dat als Helius ſparci 
uns Ser hiſtorien ſchrijuer ſpricht dat Pic Stat van Rome. dairumb wart geplaget 
Want der blix ſloich in dat Eapitoliũ dat idt verbrant. Ind eyn altzo koeſtlige librij. 
Revvn koeſtlicher boicher laegen. die welche ander keyſer ſyn vur vadere hatten laiſſen 
maden.ind vil ander koeſtliche buwe die dae By ſtonden. die all aff brenten Bis in den 
grunt He verdreiff ind lieſſ doeden vil van den Senatoren ind ſunderlinge die ghene 
die mere vernoempt ware in wijſheit. He was fo va meſſen dat hye eym Bilde dat vp 
eynre ſuylen ſtonde bynnẽ Rome Ales afmemen ſyn Beufft.ind geboit dat men ſyns bil/ 
dee heufft dair vp ſetzde He woulde euch dat inẽ Sen ſeuẽden maent. dat is der Herfſt 
aent off fent Remeys maent ſoulde noemen mit ſyme namen . Mer al dat he geſatzt 
hadde. dat wart widderroiffen ind affgeſtalt nae ſyme dode. Ind he wart geacht ind 
gehalden alseyn vyant des mynſchlichen geſlechts Alſo ſere was he mit Bouerije ind 
ſchalckheyt vervult dat yn mallich haſte. ind wart tzom leſten erworgt mit eyner twelẽ 
als he was in dem tempel der godynne die Veſta genoempt was Ind was vxxxij. jair 
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alt. en | N 

Ynder dem Keyſer worden ouch vil mynſ Ben gedocdet vmb den criſten gelouuen 
Moyſes der. ix · buſchoſſ tzo Trier. . — N 
| Anno domini.C.xcuij. 





1 Belins der hartneckich wart der eu 
Feyfer Se us an dat Rijch Anno domini. C⸗peiiij. Ind 
regeirde dat Rijch vj maende He was eyn alt byrff man 

ind was eyn Burggreue zo Rome. ind hatte vil gekreicht ind 
N Serganse Senate vã Rome mit dem gemeynẽ volck brach 
Men yn mit groiſſer beden dair 36. ind drungen yn dat he des 
Riſche fich an neme Le was waıl lxx · jair alt do he Key / 
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AS fer wart Ind want Be niet gerne Keyſer wart · ind ſych hart 
ce au 








Eleutherius ü xiiij pgrs xv. 


Pair widder lachte fo wart he genoempt mir ſyme tzo namẽ pertinax dat beduyt hart / 
neckich Do he ſych dair tzo ergeuen hadde dat Be keyſer were. ſo baedẽ yn die Roemer 
vortan dat he ſyn huyſfrauwe lieſſ machen tzo eynre keyſerynnne. ind dat he ſynen ſon 
tzo eyme keyſer woulde machen dat he mit eme regeirde Ne ſprach Neyn Laiſt vch ger 
noegen dar ich vnwillich an mich genomẽ haue dat Rijch off dat ich vnwillicß dat key 
ſerdom hauen. | ee 


¶ Seneca ſcheijfft dat wanne alle ſunde ind kaſter in dem mynſchen vergain als he alt 
wirt als dat offenbair is· ſo kumpr alleyn her vur die gijricheit Alſo geſchae ouch dem 
Keyſer. want abs Bean dat rijch qua fo wart he ſo karich ind fo genauwe dat niemanız 


ſynre genieſſen moichte. Nu is geyn laſter off vnbillicher dynck an eym keyſer 9a dat he 


gijrich vnd vnmult ſij. Ind alſus quam idt. dat gelijch as dat gemeyn populus beger⸗ 
ten an yn Dat Be keyſer wurde. alſo wart he herwidder verhaſt vmb ſynre dorpheit willẽ 
dat niemans nae eme vraegde Ind alſus begaff ſich dat Be ware doit geflagen in ſyme 
eygen pallais. ind kreuwet nie hane dairnae. Ind der yn doit ſloich hieſch Julianus ind 
was eyn geleirt man. ind wer gern Keyſer geweſt Ind der ſelue Julianus nam an ſich 
dat Keyſerdom Ind was an dem rijch fenen maende lanck Eyn deyll ander hiſtorien 
ſchrijuen alſus dat eyn vplouff geſchach in des Keyſers pallais ruſchen tzweyn Edell 
mannen. der eyn hieſch Julianus „Ber ander hieſch Siluius ind was van Meyları. Jult 
auus ſloich Yen anderen doit. ind der Keyſer ſoulde Sy ſcheyden ind bleyff ouch dae doit 


Ind Julianus vnderwant ſich des rijchs ind was dae an. vij. maende 


¶ Ne is tzo myrcken dat eyn deyll hiſtorien ſchrijuer ſettzen den Julianus in die tzale 
Ver keyſer. ind ſagen dat he ſy der. xx. Eeyfer Mer Hugo floꝛiaceñ fpzicht dat he nyet 
en ſulle gerechent werden tn der Baier "Eeyfer Ind dairumb fo will ic yn ouch nyer 
ſettzen in die tzaill der Eeyfer als ouch vill ander hiſtorien ſcheijuer doin Der vurß Ju⸗ 


lianus wart ouch erſlagen van eym der hieſch Seuerus 


€ Itẽ eyn deyll Cronicken ſchrijuen dat tzo der tzijt do Heliue pertinax doyt geſlagen 

was worden drij Keyſer vpgeworpen Julianus wart Keyſer tzo Kome Ind eynrego 
Anthiochien in Egipten der hieſch der ſwartz petennius Ind Scuerus in Vngarien. 
Mer Seuerus behielde dar Rijch ind verwan Sy aibeyde 


Anno dñi.C.xcu. 


y Euerus der. xvii. Keyſer van Rome 
su quam an dat Rijch. Anno dñi. Cxcv. ind regierde 
dat rijch. xviij. jair. Diſſe keyſer was der eyrſt ind 

ver leſte under allen Keyſeren der vyſſ dem Band Africken ge 
Bozen was Zom eyrꝛſten was eyn ritmeyſter go Rome ind al 
ſus qua Be allentzelen var eym tzo dẽ anderẽ dat he tzom leſtẽ 
keyſer wart Ind wat he wꝛach ven doit ſyns vurfaren Helij 
pertinacis an Julianꝰ den Be doit floich.fo woulde Be ouch ha 
ST Menden tzonamen den helius gehat hadde. ind woulde Seuerus 
vertinax genoẽpt ſyn Syn vader wasgeßozen vyſſ dem lã 
‚de Africka. ind was eyn Rotmeiſter der Roemſchẽ Ritter 










— V 
ſchaff. Der ſelue Seuerus hadde ouch tzwen ſon der eyn hieſch Getta alias Jocham. der 
ander hieſch Baſſianus. ind der wart keyſer nae eme. Diſſe Seuerus vurſchreuen was 
eyn geleirt man in Latijnſcher ind ouch Greickſcher ſprꝛaech Ind als Be an dat Rijch 

quam.foc regeirde Be dat mit groiſſer vurſichticheit. ind want Be dat Rijch vant Inc 











Antomus rararalla der.zuig.äeyler van Rome 


Be dair an quam dat ide groiffen mangel ind gebrech Badde va vruchten. ſo verſach Be 
dat alſo ind ſpijſde dat. dat he nae ſyme doit ſo vil vruchte lies dar die Stat van Av 
me wail. vij. jair da mit beſorget was Ind ſo vil oly. dat. die Stat vã Rome ind gãs 
Iralten vunff jair genoich Batten. He keigget ind verkreich groiſſ ere van kriegen all 
viel idt ame By wijlen Bartind kommerlich Ind al was he bekommert mit o: logen tzo 
voiren nochtant fo dede Be groiſſen vlijſſ in ſteetlicher oeffunge in den natuerlichen kun / 
ſten He was eyn ſtrack ſtrijtbar man ind ouerwã die ioeden. ind Samaritas die ſich 
intgheyn yn worpen. He ouerwan ouch die van Parthien ind Arabien ind ãdere mere 
kande die ſich widder yn ſtreuen woulden. He dede ouch die Stat Rome tzieren mit vil 
hoeſtlichen buwen By ſynen tzijden was eyn furſt in Galliẽ Claudius albinus genoẽpt 
ind der warp ſych vp wie eyn Keyſer intgheyn Seuerus Ind den ouer tzoich be.ind er / 
ſloich yn By Leon in Gallien Ind tzom leſtẽ reyſde Be vortan als Beda ſchrijfft in Bri 
ganıen.nn Engelant ind gewan dat lant. ind macht eynẽ fange ſtarcken grauẽ mit vil 
tuenen Befar alsm&nod ſyen mach. vp dat dat lant de baſſ verwart ind verſichert we 
re.· He ſtarff in Engelant in der Stat Euecꝛrwich als he alt was · lxxv· jair Anno dñi 


C c eu 3 * u“ 2 q 
Die unnfte vervolgung der criſtenheit. 


Ictor Der.zu.pays uas geborẽ vyſſ de 
kande afriken. ind wart Pays Anno. C. xcj. ind beſaſ 
ven ſtoill. x. alias. xj · ja ir Ind ordinierde vnder anderẽ 
dyngen dat ale ſyn vur vader Eleutheriꝰ dat men ven paiſch 
dach alltzijt fa halden vp den ſondach. Item he ordinierde 
dat men in Bernois. Sic ghene die begerden gedeufft zo ſyn nae 
criſtlichet wijſe moecht deuffen in eym ycklichen waſſer · He 
wart ouch gedoit vmb den Criſten gelouuen. 
CEyherinꝰ der xvi pays eyn Komer ge 
Bozen ind wart Days Anno. CCij. Ind beſas den 
—— ſtoill. ix. jair Diſſe pays ordinierde ind ſatzte dat e / 
piſteler ind euangelier ind prieſter ſulde wijen der buſchoff in byweſen ander clerickẽ ind 
frommer leyen. lxxx · diſt.c. Ordinat iones preſbiterorũ. Item Be ordinierde dat mẽ ſul 
de conſacrieren dat hillige ſacrament dat bloit vns Beren in gleſeren vaſſeren ind nyet 
in houltzen as men tzo vorens plach tzo Join. de con ſe. diſti. j. ca. vaſa. Mer diſſe geſetze 
ind ozdinancien Bauen die naevolgende Payſſe verwandelt Als in dem Concilo tʒo Re 
men ind Turen dae is geſetzt ind geordiniert wordẽ dat men die kelck ſull machẽ vs 
goulde off van ſiluer off vp dat mynſte van tzynne Item he hait ouch ordeniert dat eyn 
AEcriſtẽ mynſchẽ die tzo yren jairen ð beſcheidẽheit komẽ ſyn. ſullẽ acl jair vp dẽ paiſch 
dach offenBaiclid Jar hillige ſacramẽt int fangẽ de conſe. di. 
ij.c. Relatũ Ind dat geſetze hait ð pays Innocẽtius der. iij. 
vyſſgeſtreckt niedalleyn tzo ð intfenckniſſ des ſacramẽtz· mer 
ouch tzo der Bir als geſchreuẽ is extra de. pe. et re. oĩs vtri/ 
uſq; ſexus ec. Heſtarff eyn merteker. en 


ge der gendempt mart Zincher 















































































































































































































































































































































































































































nis Caracalla ware ver. xviij. keyſer Anno domini 





| CC. viij. ind regierde dat rijch. vij· jair. ind was des 

vurß keyfers fon. Diſſe keyſer hieſch mit ſyme rechtẽ namen 
Baſſianus /ind ver vader bat dẽ Senate dat Syyn woulden 

noemen Antonius. ind as ſummige ander fagen Antoninus 


















































































































































Zepherimz van Kome pays kun 
Gheyn Biſſchoft tzo Coellen 


He wart van ſynen ritteren genãt Caracalla vmb nuwer vonde willen ſijnre clepder 
die he da droich vp die wijſe as die walẽ in Gallien droegẽ. dat nu Fancktijch genozpe _. 
is / ind die cleydung was da vremde He was eyn quait mynſch / eyn vaſſ vol alre vn 
dogent / Ind was ſyme vader in gheynte dorhoen geliſch/ vmmner Be was vijl ſtracker 


ind wreder Yan ſyn vader. He was vnkuyſcher Yan eyniger var den vurß keyſeren/ ind 


nam ſyn Stiefſmoder Bo eyme wijue..A e lies gheyn bouerie ind vndogent vnderwegẽ. 
He efloge ſyn eygen broeder. He fach dat bylde Ale vanders des groiſſen ind laſſ ſyn 
geſchicht ind noempde ſich felffe Alexander / ind lieſſ ſich duncken dat he eme gelijch we 


re / Ind dairumb gynck he on kunnheiſich/ a⸗ he myrckte dat Alexander gedainBadt. - 
de ind ſtalt ſyn angeſichre dair nae fo vichal⸗ he mocht / dat dat dem ſeluen gelijch we / 
re· Diſſe vurß keyſer as Be was in dem. vij. iair ſyns rijchs / ſo zoich he ouch in dat ſat 
Parthia genoẽpt /dat lãt tzo bringẽ in gehoirſamheit / dat nac ſyns vaders Jort wydð 
wolde affvallen / Ind als Be eyn ſteijt mie yn hielt ſo wart he doit geſlagen / als he alt 
was xliiij. iair. Telius lampridius der hyſtorien ſchrijuer / ſchrijfft dat he niet in dem 
ſtrijde erſlagen wart. mer as he vyſſ dem ſtrijt quam / vnd would ſyn gevoege doin fo . 
wart Be van Macrinus der eyn vayt go Rome was Per yn hocden ſulde erſtochen an 
fijnee heymlicheyt vp eynre priuaten Jar Be ſtarff ind dat geſchach By eynre Stat die 


hieſch Ediſſa. —— | 
u Anno dſu. ccxx. 


eyn quait man. He wart doit geflagen mit ſyme ſonue van 
ſijns ſelffs ritteren die yn erweilt haddẽ in eym ſtrijde by An 
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8 fon Heliogaballus genoempt. 
_ U 2naftafüıs der. xj. byſſchofftzo Trier. 
1 Ainno dũ.tcxxi. 


m zzonamen Heliogoballus wart der. xx. keyſer Anno, 


a 


AL 


) 


rus fon eỹ cõcubine emiamira genoẽpt in was al zo ſhoin 


ING 


Be erkorẽ vur eỹ diener des affgotz Fer ſonnẽ nae⸗ heydenſcher wijlVind wart do Helio 


= 





goballus genoempt. Helios vp die ſprache is tz⸗ duytſche as vill as eỹ der Billige 97 
ge gifft ind handelt. as nu By ons ſyn die prieſter/ ind alſus mocht he genoempt ſyn der 
fonne prieſter. Dair nae as der ionge vp woiſſe ind wart eỹ vriſch fyn geſelle fo ware 
he by dem lade Bithimia / durch hulp ind liſticheit ſijnre moder vã der ritterſchaff ind 


van DE gantzẽ heir vp genomẽ zo eym furſtẽ na Iaas Macrinus erſlagen was ind he 
macht dae eỹ vreden mit dẽ van Parthia / ind tzoich va dan gen Rome mit moð 


Alrinns Opilius wart der.xix keyſer 
Mm zzo Rome Anno dñi. CCXX. als he den vurß key/ 
ſer erſtochen hadde / van dem heir vp geworpen ſonder 

conſent des Senaits / Ind regierx dat Rijch mir ſyme ſone 
Diadumenus genoẽpi eyn iair. He was eyn vout off burch 
graue go Rome niet van groiſſer edeler geburt vnd dar go. 


thiochien durch haſſ ind Befteflung des vurß keyſers Baſſia 


Artus Zlureliug Antaninus mit lyme 


dnñi. CCXXj. Ind regierde dat rijch· inij. iair Diſſe 
Antoninꝰ was des vurß keyſers antonius Taracals fi on vñn 
was ep haſtart als hernae chaerlich zo myrckẽ is. Ss Seue 
rus der keyſer des Hellogobaltus ancher / tzoich vp dat lant 
van Parthien ſo hadde Antonius caracalla deſſeluen Seue 


wijff ind die gebair deſſen fon vp di⸗ ſelue tzijt in dem lande 
etcıa genoempt. Ser fon als he eyn Jonge wart / ſo wart 



















































































































































































































































































































































































































































































































































| Alerander keylet ig 


vß wart vãdẽ Senatẽ intfangẽ mit geoiffer er2.ind al was Fe ſelue Saniamira eß 
tzijt lanck gehalden geweſt wur eyn vñerlich wijff/ ſo wart ſij doch durch yrs ſons ſnel/ 
fe verheuũg tzo der keyſerlicher maieſtait groiſlich Bis tzo dem hỹmel in eirwirdicheit 







verbancivnd wart genoempt die keyſerynne van allem voulck. ind gyncktzo Raide 


mit anderen Scnaten⸗ er —— 
—  Hpyrek hye eyn nuve geſchicht dat eyn uff 


talis qualis zo Kome mit tzo raede oyuk, 
So ſij nu alſus ghen Rome waren komẽ ind fo erlich intfangẽ / ſo wart Heliogobal 


fs ex fon in gedenck ind bekante die waldait ind ere die eme ſyn moð beſtalt hatte ind 


ſtonde dair nae Var de ſij mut tzo Raide brechte ind erwarff ind erlangt dat va dẽ De 
nare dar ſij mit in die raitzkamer gynck. ind dat was dat eyrſte wijff dae van man lieſt 
armunzo Raid is gegangen. Ind al was Seliogobaccus der fon eỹ quait boiſhaff 
tig mynſch as hernae geſchreuẽ wirt. ſo erkant he doch die waildait vnd eir wirdicheit 
Sie ym ſyn moder beſtalt Batte.ind dairũb was he niet tzo vredẽ dat ſyn moder mit tzo 
rau gynck Mer vp dat Be yr dat vergulde ind dackte ſo wolde Be niet zolaiſſen off deỹ 
in Ser Raitzkamer andere dan ſij wolde. Ind he wolde fo läge as Be leuede Par ſij alwe 
ge asmen 50 Rait gynck dar fij mie den anderẽ Senaten vnd Raitzmennen 50 raide 


queme / ind ſachte ind geue yr meynũge van dẽ dinge die zo hãdelen warẽ as ander Sa 


naten. dat welche nye mere widderfarẽ is eyniger vrauwẽ. Vnd dat noch mere is / als 


Fgcoßus Bergameñ . ſchrijfft / So hielt der ſnode fon ſyn moder die hoir in ſulcher wir 
dieit ind eren / dat he yr eỹ eygẽ rallaıs Buwerund dat hoempt he Senatulũ / dat is 
Frcauhuyſſ ger wijuer· Ind dae in beſtalte he vnd Betyempre Be eỹ vergaderunge van 
vrauwẽ ind den gaff he madt ind gewalt dat ſij ſulden raden ind handelẽ as die Sena 
ten.van den ſeden die eym yglichen ſtait tzogehoirten ind bezympden. ind dat ſij geſetze 
Saie oner meßrenind geuẽ. Mec allit dat ghene dar die vurß vrauwemit den anderen 
wvijuerẽ gaff wur geſetze ind keyſer rechte / dat was niet dappers / ſonð it was mere sc 


ſpotten / want fij ſatzden anders gheỹ geſetze dan va dẽ vrauwẽ / mit wat cleydunge eyn 
gliche vrauwe ſulde gecleyt gaen. Itẽ welche ſulde vur off nae gaen. ind welche ð and 
ſulde ere bewijſ⸗ en. Ind noch vijl ander ð gelijchẽ. Deſe vurß eliogoballus leuet an 
es damen va eme verhoffen was. wãt men meynde be ſuld eỹ goit man werden ſo 
madßte Be ame eyn memorie dat Be was geweſt voll aller doiſheit He bedreyff vnkuyſ 
Beie mic den Jonfferen die gegeuen waren tzo dienen den goden. Ind he hadde alle tzijt 


by ſich in ſyme huys vuſchemek wijuer· He lies doeden in eyme hzornigẽ moide rat 


tan genoempr Sabinus. He gaff den quacten vnd ynwirdige die ampre vnd Buch 


Seseegimenn zc. md made it alfo dat he van mallich verhaſt wart · Zom leſtẽ wart 


Bemitfijnee moder erflagen in eyıne vplouff· 
¶ Andreas der · xij⸗ Vyſſchoff tzo Trier. 


Plius ſeuerus eyn jungelinck wart ð ·xxj · keyſer Anno 


Aiunnd diem. 





meren werr he betzwanck die va Derfien.BeBiclde dat rijche 
m groiffen eren Sijn mod was genẽt Damen. die bracht ð 
groiſſe lerer Oꝛigenes genãt Jar 30 dat fij criſtẽ wart. darũb 


wart ſij gedote. Diſſe keyſer was fere eỹſtrack mã ind ſpart 


niemãtzʒ edel off vnedel. darũb as he eỹs tzo Mens was komẽ 
fo wart cp vplouff in der ſtat Mentz ind dae wart he erſlagẽ 


abs Be alt war-gevj.iaı Anno dm .· CCXxxvij ·. 














Lexãder det auch genoempt is Aure 


CCEED.indregiere.piij.tair. He was den Ko 






= GrbanmerynBomerdereuiilare 
Gheyn Bilſchofftzo Coellen lxviij 


OÖ Alixtue Der eptife payz van dem na’ 





men.ind Ice. xvij. in ð ordenũg. der wart pays An’ 
no dñi. CCxyxj.· vnd beſaſſ den ſtoyll. v. iair vnd.ij. 


Ind wart gemartelt vnder dem vurß keyſer. 


AA vnd wart pays Anno dñi. ECXXV.in dẽ zweytẽ 
iair Yes keyſerrijchs des vurß Eeyfers.ind beſaſſ. dẽ ſtoyl. vuij 
—— —F iair. drij maende. ind xij. dage Siſſe pays bekeirde Tiburci 
um ſent Cec lien bruytgam ind V alerianum ſynen broeder. Ind wart g emartelt vn / 

der dem vurß keyſer. Auuno dñi CCxxxviij. 
— "7 Allanıs Odariminug ware der xxij. 
Eeyfer Amo dñi. CCxvxvxviij. ind regierde dat rijch 
drij iair. Diſſe keyſer was cp ritter. ind wart Eeyfer. 
gekoren van der ritter wegen ſonder der Senatoi⸗ beuele. jnd 
dat was der eyrſte keyſer der van den ſlechten itteren vp get 
nomen wart Bo eyme keyſer. He verwan die Duytſchen und 
dievã Parthiẽ Jud regierde drij iair. Ind wart erſlagen mit 
ſyme ſone der noch eyn kynt was in der ſtat vã Aquilegien 


Die.un.veruolgunge vp d e Criſtenheit de 
elervinßteyfr | | 
I Onttan? der xix. nays wart pays Zn 
10.CC ppXiij. Diſſe was eyn Romer geßozen ind, 
| > Befall den ſtoyll. vj. iait. v. dage ind ware gemartelt 
j vnöcr dem vurß keyſer. me far 
J ¶ Ruſticus der xiij· byſſchoff tzo Trier. Anno. CCxxxiiij. 
| Jriacus als die hyſtorie ua den ei, due 
©  fent Fonfferen ſchrijfft was pays eyn iair. Mer want 
be widder den willen der pafffchaff mit dẽ. xj. duſent 
Jonfferen die he tzo Rome gedeufft Badde vorr tzo Agrippi/ 
—————— nen. ind wart da mit yn gemartelt. fo wirt he niet gerechẽt off 
geſatzt in die tzaile der Payſe. ——— ee Be 
ar ¶ Autoꝛ der. xiiij. byſſchoff tzo Trier no. CCyxvxvxvij. 
¶Mauricius der· xxv. byſſchoff tzo Trier Anno Cxxxivx 
Ne: Ver. xx. pays was geborn vylf Breicken ar 























Iynd wart pays Anno domin.CCrB:vnd beſaſſ Sen 

Aſtoyll.iij. iair ind eỹ maent vñ wart ouch gemartelt. 
—— Arnno dñi. CCxljij. 

F OSrdianus der.· xxiij. keyſer quam an dat rijche Ar 

| Ge regierde dat rijche. vj. iair. He 

| ouerwaã die va Perſien. Vñ fo Bewidder go Rome 


⸗ 


lips dat he verreytlichen erſlagen wars. Mer Beware hernae 
mails mit gelijcher maiſſ hetzaut. M ij 


© Bomen woulde. ind nae By Rome was ſo beſtalte hertzoch DBi 





maende. Siſſe pay⸗ odinierde ind ſatzte ji Ha kerr ___ 
j temper 30 vaften. ind Par die paffen gheyn wijff enſulden hauẽ 


anus ger eyrſte pays van dẽ namẽ 
—1 Cd: der. xviij in der ordenung was eỹ Romer geborẽ 







































































































































































































































































































































































































































































































































































































































deden ſij 
fer na yn wart / de 
fone to Berne in Italien Siſſe tzwen Ver vader 
(das Sivto dem pays ind Der kyrchen / dat men den ſoulde geuen den armen. Ind des 


ſchatz ge 


wijder geſchreuen is. 





x. 
N 


Eeyfer die ceiften waren. 


 eMippes der it 


_ „Znoontelun _n. 
- Dilippus der xxn keyler guã an dat 
p rxijche Anno dñi. ccxlvij. vnd regierde mit ſyme ſone 

aͤt Roemſche vi air· Sir waren die eyrſten 4 




















ſten Kerler 





nd der grois lerer Arigenes hadde 


fi beẽeier ind gefeirt den criften gelouuen In dem eyeitentmie 
yrs Eeyferfdone Barte Rome geſtãden. M. iair die hogheʒijt 
gnge men zo Rome drij dage ind drij nacht mit groiſſem 
Bale. Siffe gwen kyfer er vader ind der fon wouldn at 
"Sem Dayfa® dage in die kyrche gaen tzo der myſſen / ee dat ſij 
| yreßicßte deren dai keirde der pays Fablauus ind wolde dat 
fij ſtonden vnder den ghenen die penisencien Join ſoulden SO 


yr bijcht mit groiſſer andacht ind guamen do tzo der kyrchen. Decius ð key⸗ 


v Befkalte dat der vader Philippus Bo Rome erflagen wart / vnd der 


vnd der ſon gauen yren Keyſerlichen 


fan Decius der nae volgende keyſer van ſent Lanu encius / als in ſynre legende 






ma cu Ond Io Be die 


Anmo dñi CCliiij. 


REcius Jer.ppv.Eyfer van Rome quã an dat rijch 
nno dñi. celliij, vnd regi erde dat Rijch tzwey iate 
vñ. vij. maende . Diſſe keyſer was ge: vyſſ Dal 


vn genanten "Eeyfer Philippus vnd 


ſyn ſone ſyn heren doit Badx geſlagen / die beyde criſten waren 

| woren.9o wurden ym die heyden alſo holt dat ſij yn tzo eynen 

kcyfer machten / Ind als Be keyſer worden was ſo hadde he eỹ 

fon der hieſch on Decius / den nam he an mit ym tzo regie/ 

SAY von gar Rijch He was eyn choick ind eyn erfaren mã / in dẽ 

Ai Re rſpicl/ Mer in anderen dyngen was he eyn quaet Mails 
Bebaſæ ar nelude ¶ He Jede die Seuende veruolgunge 


vp die Criſtenheit. Vnd wurden vijll criſten vnder ym gemart ſr. Zom leſten wart he 
in eym fe jr lagen! ind ſyn fone wart erdrenc 









Il 


AU 


volck alſus rede hadde 





Sinchus der xij. Pays was eỹ Romer 


kt by der Donauwe. 


wart pays Anno domini. ccxliiij ind beſaſſ dẽ ſtoyk 
yuj.igiv.pj.maenoe. Do der vurß Days doit was. 
ayuck die paff ſchaff so ſamẽ in eyn kyrchen vmb eyn pays 50 
eſen /So gynck diſſe Fabianus wanſchaff vur / Vnd ſo dat 


| essen ‚pays was eyn Roemer geboren. vo 


van gem Bokomenden paysı den men 


‚noch Biefen ſolde. Ind Fabianus ſtonde vnder yn / Vnd woulde 
"warten wie dat ſolde eyn ende nemen / ſo quam eyn wijſſ dune 
| pp ſyn heufft / ind eyn ſtymme ſprach · Dit ſal der pays fin. 
nd alfus wart Be vangodeey pays gekoꝛẽ. Siſſe pays oꝛ 
— nert datmen alle iaie op dẽ Meneldach ſolde dẽ Cryſſem 
SDiſſe pays wart gemartelt vnder Decius dem keyſer Ss 


geborẽ. ind wart pays Anno dñe CC e 


ſiij ind beſaſſ 9 ſtoyl iij. iair / ind wart ouch gemartelt vnð dẽ keyſer See. 


c lanus der · vij · Byſſchoff tzo Trier Anno nischen. ee 


= 










Comelus eyn Komer der erliii.paya 






| > mefone Anno dñi. CCLyvij. Vnd was der. DI. 
Eeyſer. Sij regierdẽ tzwey iair ind. tiij. maende Di 


abs die vervo Be g begannẽ was fo ouerquam die Eeyferind 
die lande groiſſe Pfaege. want ide was gheyn lant. gheyn ſtat 


we die tzwen keyſer wart Emilianus van Meylantzo eyme 
— keyſer gekoren in Mijſſen. Sij kriegden wider eyn ander So 
dat ſij alle drij in dem iair nae der geburt vns herem CCRLix erflagen wurden. 


Die Tchte vernolgunge ¶ uno dim. CCux. 


Par Rijch Anno dñi. CClix. ind regierde dat rijch 

mit ſyme ſone. vij. iair. Ind in dem beghynne ſynes 
keyſerdoms veruolgede Be die Criſten ſere ſtren glich. vnd dat 
was die achte veruolgunge die vp die Criſtenheit geſchiede. 
He betzwanck mit kiiegen alle Kriechen landt Macedonien 
ind Aſien. dat Juetſche lant ind Meſopotamiam. Vnd der 


genoempt. vnd By dem was Be gefangen in knechtlicher verr 
worfflicher dienſtberlicheit As Per vader gefangẽ ind geuenck 
lich gehalden wart. 


⸗ 


| Alienus Palerianıız fon der ouch Decius genoempt wart. regierde dat rijch 
8 na ſyns vaders gefẽckniſſe. viij. iair. jnd in dẽ eyrſtẽ iair ſo regierde ſyn fon Ba 


lienus dar Roemſche Rijch.viij. iair louelich. mer dat nam bald aff und ga 
ſich tzo wailluſt des vleyſchs zo ſuchen ind droge gheyn ſorge van des Rijchs wegen. 


vnd regierde ganz verleſlich dat Rijche. alſo dat dat Roemſche rijche ſere affnam. 


ind dairumb hadde Be vijl wederſpoitz · He hadde eyn hertzogen genant Aurelius. der 
dede widder yn / ind dem voyr Galienus nae bis gen Meylan ind belacht die ſtat. jnd 


der hertzoch beſtalte dat der keyſer erflage ware Anno. CCLyxyxiiij. Eyn deyll boiche 


ſchrijuen dat nae Valerianus ind Galienus ſyn vill Keyſer vpgeworpen worden ind 
dat in vijl landen. Eynre hieſch Gemius vnd heirſchede x. iair vnd wart erflagen by 


Myrſa. Item eyn ander hieſch Emilianus ind wart tzo Mentz eyn an / 


der ind hieſch Marius ind ware ouch all dae gedoit. Eyn ander ind hieſch Victorius 


ind in Gallien wurden ym ſyn ougen vyſſgeſtochen / ind dar ʒo gedoit. Item dair ware 
eynre Secius genoempt nd hieſch ouch Balien? off der cleyn Decius ind was doch 


niet keyſer. Ind vnder den is gemartelt ſent Sixtus ind ſent Laurencus 
¶ Zo diſſen tzijden was ——— in der werlt van Suyrſchen Vngaren. En / 


gellender ind allen anderen landen. ind dae entſtonde eyn groiſſ geſelſchaff van allerhã / 
de volck. die verheirden ind verbranden die ſtede in Duytſchen ind in Welſchen landen. 
ind deden dom Ric groiſſen ſchaden. Sij gewonnen die ſtat Rauenna vnd zerßrar 
chen die / vnd vijl ander cleynre ſtetghyn. In eyndeyll hyſtorien vind ich vortan alſus 
Sij belagen die ſtat Collen ind martelden die xj. duyſent Fonfferenfo fij van Rome 
quamen. Ind zobrachen by nae alle ſtede Ey dem Rijne ind an der Donauwen. Ind 
voiren fo wailllx. iair vmb vnd vmb in der werlt vnd beroiffden Pie Ban Fr var 





Gheyn Biſſchoff ga Coellen lie 
> | gar lu mar keyfer mir Golufannsty 


fe Eeyfer in Ien eyrfken tziſden ſjnes keyſerrijchs was Be den 
Criſten hart gelijch Decius geweſt was ſyn yurvaner. Ind 


gheỹ huyſſ dat met geroirt wurde mit Peſtikencien Ind wids 


Use der.xxvij.keyſer quam an 


vader wart gefangen van dem konynck van Perſien Capur 








































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































by den Jairen vns heren· TEC. So hauen die van Vngeren genant K. 





Maudius.i keylerzo Rome 
= Aurelianssss 
ad diſſyde kude mit den ſteden des Meres heyde in Heydenſchaff ind in Criſteheit ind 


nanten ſich die goiſſe geſelſchaff ayn kant. Sie anderen hyſtoꝛien ſagen dat er: 
fene Jonfferen niet op diſſe tzijt geleden hauen. dan hernae als Marcianus keyſer was 





van Athila konynck was die. xj. duyſent Jonfferen sur. Coekten erſlagen· Hie 
machſtu myrckẽ is dat alfo dat die vernoẽpte hyſtorie va dẽ. xj. duſent 36 era gheyn 
nd eynöregrlicgefißßeresstf hait vnð welchẽ keyſer die geſchiet ſij ſo is idt gheỹ KO! 
der anderẽ geſchichtẽ die euch vernoempt ſyn. gheỹ ſichere certeyn tzijt tzo geuen 
13. Sa by is ouch tzo myrckẽ ind tzo verſtain dat die vnſicherheit der tzijt nict berou⸗ 
nice of vermynret die wairheit J u nn 
¶ Nae diſſer herzucht hleyff dat volck van der ge elſchaff an allen enden vnd machten 
Eonpge ind fucſten vnder fi icß.ind Sic bleuẽ bis an des groiſſen Karls tzijt der bezwãck 
ſij vnder dat Rijch as hernae geſchreuen wirt tzo ſynen tzij dze. 


Vecius der.xxiij. pays eyn Romer geborẽ wart pays 
Aunuo dñi. EClux.· vnd wart gemartelt vnder dem 
De keyſer Valerianus. — a. 
J ke Tephanus der eyrſt pays van dem name. vnd der 


8xinj an der ordenung wart pays Aun⸗ dñi. CClx. 

| Ma imd beſaſſ den Koyle.ä.ia als vij. iair. He ware ge 
ANY 1 doit vmb den criſten geloun⸗· N — 
— — ¶ Marcus der. xviij· byſſchoff van Trier Anno dñi. CC 






UN m —— ey Sets. der. xxv pays vyſſ Greicken lant geboren 
KA Limit a wart pays Anno dñi. EClyxij· vñ was pays vxj · iair 
| Me der fasste dat men alle nyffen ſall halden vp eynem 
ſteyn en Elter ind niet vp eym houltzen. Ind wart gemartelt vnder Sem keyſer Galie / 
nus der ouch Decius genoempt was Be — 
ig Er Tonyfins ð. xvj · wart pays Anno Cbxxiij vnd beſaſſ den ſtoyll. vj. iair 
vnd iij · maende. He deylde tzo Rome die kyrſpels kyrchen van eyn mallich 
Amit ſijnre wijden vnd tzo KBoire der Pine. Ind geboit dat geỹ paſtoir ſich eyni 
ges reis off grafft in des anderen kerchen enſoulde vnder wynden. Zom Eeffen wart he 
gedoit umß den Criſten gelouuen · a —— 
Cfewins der xix. byſſchoff tzo Trier ind der eyrſt tzo Tongren nae ſent Maternus 
was By des vurß pays zijden. — a RN: 
u, ae Anne vn... 


keyſer uam an dat rijch An 















Heſtreyt 

— See in ouer lant dat 

WW A | uen dar he an eynre 

N ſuchten ſtarff Die anderen ſagen he wart erſlagen · — 

N ||| ¶ Item Quintillus ſyn broeder wart dair nae Keyſer vnd 
ANA wart an Jem.potj.dage erflagen. Die Romer hyngen eyn 

| gulden ſchilt an dat Raithuys 150 Rome tzo eren Ice keyſers 






 Amoim.ccioe 
Vrelianus ð xix keyſer. ð quã an dat rijche nae Qu ntillꝰ Anno dñi. cclxxv. 
a €" regierde dat rijch · vo. iait. Diſſe keyſer was eỹ frame mã. He veriagde die 





Felie id uanfomepays dee 


Gheyn Bilſchoff tzo Coellen 


gothen Ind ſatzte dat Roemſche rijch widderumb vp ſyn alden ſtant Ind bracht dat 
lant Syrien widderumb aen dat Roemſche Rijch Ind beſſerde ind vernuwerde die 
Stat muren tzo Rome ind macht die hoger Diſſe Keyſer dede ouch eyn ver volgung 
dp die Criſtenheit in Gallien nd dairumb veruerde yn got mit eym donreſlach· mer 
der racht yn niet. Doch niet lange dairnaeß o wart heby Conſtantinopel erſia gen van 
ſynen ritteren He was der eyrſte Keyfer der eyn keyſerliche krone dꝛroge vp ſyme heufft 
Eliy primus eyn Koma geBozen. wart der xxvij. 

Pays Amo domini· CC. lxxx. Ind was pays .v. 
ne jair. Diſſe pays geboit die hulige merteler tzo vye / 
ren ind tzo begain mit miſſen ind getzijden Ind ware gedoit 

vmb den criſten geouueeeeeee 










d pays zijdenfowas Maredius der dr beſchoſ zo 
7 ne h Triere. ind der ander. tzo Timgern ="... u un 
A nV 





€ ttcianus wart 3.ppviij.pays Anno domini. CC 
Alxvxvij. Ind was geboren vyſfdem lande Tufcis ger 
noẽpt Ind was pays.ip.alias vij.jar Ind wart gemartele. 





vmb des Criſten gelouuen willen. 2 e Se, 5 
¶ Sent Columba wart gemattelt vmb den criſten gelonuen. vnder dem vurß Keyſer 





WAAliitus der.xx.keyſer quam ant Kijch 
Anno. CC.lxvxj. Ind regierde dar Rijch. vimacnde He 
was eyn wijs ind eyn milde man Ind ſtarff haiſtlichen Ander 
hyſtorꝛien ſagen dat Be in eym halnen jair dairnae als Be key⸗ 
ſer was wart erſlagen ee N 
1 \Loianus dergrikeyler ana ant Kich 
Anno. CC. lxxxj. ind ware in dem derden maent Igenac er / 
= lagen by Tharſien in dem ſeluen jair — 
MBKobus der .xxij kryſer quã ant Rijch 
Ans. C Cxxxij. Ind regierde dat. vj. jair ind. iiij. maende 
Diſſe XKeyſer verwan tzween Konynge. He vᷣdrene die bar/ 
baren ind heyden vyſſ duytſchen landen mit vil ſtrijden He 
N 7 was ſtrenge vromme ind gerecht ind wart erſlagẽ in eym vp 
lauffſynre Ritter Diſſer probus erſloge Bo Coellen tzween 
N 7 heren genant Bonoſus ind Pꝛoculus va der Romer wegẽ. 
= N) N A | MS) ji x x 
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yınıma) f N A aa ee 
2 ‚ec Aus Narbonẽſis wart der. xxiij. Keyſer Ind qua. 








an dat Rich Anno. CC. xxxviij. Ind reglerde 
tzwey jair Diſſe keyſer hadde tzween ſone: Der eyn hieſch Carınıs Ser ãder hieſch 
Numerianus Ind die nã Be vp tzo hulperẽ dat Rijch tzo regierẽ Ind tzoich darna vyſſ 
tzo ſtrijde mit den tzweyn ſonẽ ind mit anderẽ groiſſen volck vp dat lant van er 

oblij 




































































































































































































































Diotletams van zDalmarien Keyler 


Ind ger dunre erſloich den Keyſer Karinus. ſyn ſone wart Blyne. Ind men voirte yn tzo 
cym borne. dae wart he van ſyme ſwyger heren erſlagen. Aumerianus der ander ſone 
wart vmb ſyn miſdait gedoit van Dioclecianus dem nae geſchreuen Tyler | 


Anno domini. CC. ind. xe 


NMoletianus wart der zen. keyſet 
Anno CC. xc. Ind regeirde dat Rijch Diſſe key / 
ſer was van ſlechter gebort ind was geboren vyſſ Dalmaci 
en. Ind al was Be geBozen van alderen vyſſ dem gemeynen 
volck. ſo cleyde he ſych doch der eyrſte mit koeſtlichen cleyderẽ 
ind dede die edelſteyn wyꝛcken int gewant ind ſchoy Si ſſe 
Dioclecianus nam ander vil cefarcs vp dat myr uiu heyſchẽ 
Woemſche konynge. dat Sy ym ſoulden helffen regieren ind 
heſchyrmen dat Roemſche rijch want dar ſere affnam Ser 
hleſch Maximianus. Ser ander Galerius Der derde 
Conſtantius Diſſe maxumignum ſant he vyſſ in gallien. dat ms vrackeijch heyſt wids- 
der eyn buervolck genoempt Begander. die ſatzden ſych widder dat Roemſche Bijch 
mir yren Bergogen. Fer eyn hieſch Amandus. der ander Omilius ind Maximianus ver 
wan ind verdreiff Die Ind der Keyſer einen mic ſynẽ Bulperen Die Be tzo ſych 
genome hadde Begonnen 89 verpolgen die Criſtenheit. ind ware dair vp vyſſ dat Sy 
die Chꝛiſten mit eyn verdriuẽ ind verdiligen wonlden.ind dairumb deden Sy verga/ 
deren voick vyſſ allen landen In dem ſeluen heir waren vyſf orientẽ die Thebei ind in 

der ſeluer ſchair was ſent Mauricins cyn Berftima Sant Gereon. Sent Victoꝛ Sent 
Callins mit ander vil hertzogen ind furſten Ind die saıl deſſeluen volcks was - vj. du / 
fen vj hundert · ind. lxoj · So nu diſſe Maxlimianus vyſſ was getzogen dae meynden 
Vie Billige menne.fy weren geroiffen vmb widderſtant 130 doin Jen ghenẽ Die dẽ Rijch 
vngehoirſam weren Mer dat qua andere. Wärdie Teyfer wic vurß meynden den Cri 
ſten gelouuen gantz vyſſ tzo raiden. do dat die hilligen mẽne vnamen fo woulden ſy dair 
ynne dem Keyſer niet Beßulpliß ſyn So Yan dat clairlichen in der legende beſchreuen is 
Sent Bercon mit fynre geſciſchaff wart inthoufft By Coellen vmb den ———— 
en Sent Caſſius mie ſynre geſelſchaff tzo Bonne Senr Bictoꝛ mir ſynre geſelſchaff zo 
Xancten Ind waren die tzweyn Dioclecianus ind Maximianus die ſtrengſtẽ vcruol / 

ger der Chriſten die ye geweſt waren. ind dat werde wail xv.jair. ind. xxx· dage. byn / 
nen der tzijt worden me dan vx. duſent Criſten gemartelt. beyde vrauwen ind man Zo 
kiſt ware Siocleciamis vergenẽ ind Maximianus wart erhangen Anno CCC Bl 


—2 — 








| als ivart der xxix. pays ind was va 
I. .g ‚Salmacien van Dyoclecianus geſlecht. Inowas 
I Days.pi.iair.aligs.vv.dmadde inößef reyff dye 
oꝛdenung ind priuilegien er geyſtlicheyt · Dat men Syan 
| gBeyn werentlidge gerijcdte dryngen en ſall· He ſatzde ouch 

Zat men die wijung ſal nẽmen mit ordenung· Diſſe ware 

on gedodet vmb des Criſten gelouuen wil. 


v 











"Opattelliniseyn &amerpaya.  ° im 
Ghꝛeyn Bilſchotktzo Coellen. 


¶ Fem Van ſent Gereoin vinſtu hernae meyr geſchreuen by ſent Helenen tzijden 


re 


Zirtellinng wart der.ere.pays Anno 








1. die groiſſe vnmynſchliche ver volgung der Keyſer vp die cri / 
N | fan fo wart Be getzwongen den affgoden offerBande go doin 
SA, Alshe ouch dede. Ind dat ruwede yn nae. ind beſant Clyxxx 
— N — buſchoff ind verordelde ſych ſelffs Var men yn entſetzen ſoulde 
GI uind intfeinck ſwair boiſſ ind gaff dat payſdom ouer willichle 
1 bbhe . ind wart doch tzom leſten gemartelt vnd gedoit vur den 

— criſten gelouuẽ. van dem Keyſer Dioclecianus ind der pays 


ſchein ind offenb airde ſich Marcel us der vp die tzijt pays was ind geboit dem. dat Be 


mic eyn deyl ſynre prieſtere ind begroiffe dat lijcham. 


dat lijcham begrauen ſoulde. Vnd des nachtes dairnae / ſo nam der ſelue Marcellus 


m —. J PER EB, — 
Artellus wart der xxxi. vo ys Anno 
JCCC. vij. iair Ind was pays.v. jair inn ende Ind 
| was eyn Romec geborẽ. ind mach de xAo · Cardinail tzo Ro 
mce. Heplach die lude tzo deuffen ind tzo begrauẽ He machx 


in. Jid vmb dat he Sie affgode mer ãbeden en woulde. ſo ſtal 
de der Keyſer vee in die ſelne kyrchen. ind tzwanck den ſeluen 


il Pays Pair zo dat he dat hoedẽ ind verwarẽ moiſt alle ſyn da 
ge bis in ſynẽ d nn sn — 
Anno domini. CCC. x. 





deylten dat rijch vnder ſich Galerius nã die lãde gynſyt meirs. als Aſiam ind 


Affricã Ind Conſtantius nã die lande diſſit meirs als Hyſpaniẽ Galliẽ nd 


Britanien ind dae mit was Bene vreden 


¶ Conſtãtiꝰ as Be eyn Bere was gekoꝛẽ ð lãde Bye gyſſit fo ſatztẽ ſych die duytſchẽ wid 


der dat Rijche. die duytſchẽ ſtreden tzwey mail mie Conſtaͤtio. den eyrſten ſtrijt gewõ 


| —— duytſchen Sen anderẽ ſtrijt gewan Conſtantius ind erſloich der duytſchẽ.· lyx 
duſent. | er ni | | 


Co ſtens die S rat hayt Doyitf > | Onſtancius hadde Siodeciamo des 
mache nüefe tonſtãtius | Avurß Keyſers dochter Theodora ger 


noempt Bo eym wijue. ind hadde mit der. vof 
vij. ſone Die ſelue Conſtantius nam ouch des 
Lonyncks dochter va Bꝛitanien tzo der vn Ee 
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chekynder. Vnder dẽ hatte Sy eynfonzer hieſch 





in Engelant in der Stat tzo Euerwich 


domini. CCC. ind. iij. ind beſſas de ſtoil. iijj. alias 
viij. jair. He was eyn Romer geBozen Ind vmb 


an. TMarcellinus verbant die ghene die ſyn lijcham Begronc.ind 
alfo.fo lach dat lijcham deſſeluen pays vmbegrauen. xxx · dage Ind ſent Perer der er /⸗ 


van eynre vrauwen huſe eyn kyrche ind dede ſelffs dae myſſe 


| Keen ind Galerius worden keyfer Anno et x ind 


genant Helena. ind machte mit ver ſeluer vneli 


Conſtãtinus.ind al hatte he vil one mit ſyner 
elicher vrauwẽ ſo machte he doch ſynẽ vnelichẽ 
¶ſon zo eym keyſer na eme. Diſſe coͤſtãtius ſtarf 


































































































. Conhantinus der groiſle oue 


— NN | | 
SV | groilſ wart key 
fer nae ſym vader CS 
ſtãtius Anne. CCC 


Rlſch Als Daofuss. fBzuffe xx. 
jair: ind· x. maende off als Beda 
ſchrijfft. xxxi · jairx Do nu Conftär 


myt geſelle albeyde doit waren. ſo 
| wart Maxentius der mapimian? 
—_] fone was. der welche vegierde dat 
Rijch mit dyoclecianus als vurß 
gekoren tzo Rome van Ian ritterẽ 
1 Boeymeteyfer Jud als Conſtan 
eins vyſſ diſſen landen tzo Rome 


tzo intfaen.fo leye ſych dair widder 
ſche voll vndugent. ind eyn wꝛede 
veruolger vp die Criſtenheyt. ind 


he yt ſoulde angrijffen. wãt ydt ym 
ſwacrlich vallen fi oulde tzo ſtrijden 
intgheyn Mapencius- Do ſach Be 
durch eyn gotliche offenb arũge ind 
geſicht. dat tzeychẽ des Billige cruy 
ces.ınd dye engele die ſpraechẽ Bo 





Hnllantinꝰ der 
ind.pij.alias.nj. Ind regeirde dat 


cius ſyn vader Ind Galerius ſyn 


qua vmb Jar Keyſerdom gentzlich 


Maxentius ind was eyn boes my 


as ſych Conſtãtinus bedachte wie 


eme Conſtantine in dem ſaltu ver / 


winnen Ind van des wortz wegen nam he eyn moit. ind in hoffnung der verwinnũg · de 
de he ſyn velt bannier tzeyehen mit eym ccuytze Ind tzoge alſo vp Maxencius. ind ſyn 
heir Ind Maxencius quam eme tzo gemoete Ind got gaff Conſtantinus geluck dat he 
mir ſyme heit ouer hant name. ind Maxencius mit den fyuen gauen die vlucht Ind deſe 
ſiijt geſchiede by der Donauwe · dae ouer hatte Maxencius doin machen eyn brugge. 
Jnd as he widderumb woulde vlyen tzo rugge ſo ſtortzte he vp der bruggen ind viel in 


dat waſſer ind verdranck. Do mi Conſtantinus alſus ſyn vyant ouerwonnẽ hadde fo 


"Sedeßevaagen ſyn geleirden wat tzeychens dat were ind wilchem gode dat tzo gehoirde 
Iacwart eme geant wort Je were dat tzeichen des godes den die criſtẽ anbeden. der we 


revan den joeden gemartelt ind gedoit an eyme cruytze Ind ſyn name were Iheſus cri 


ſtus ind alſus tzoge Con ſtãtinus mit den ſynẽ tzo Rome mit groiſſem loue. ind tzo eyn 


re gedechtenis der groiſſer wonderlicher victorie ſo dede he machen tzo Rome ſyn bilde 


>) 


Baldende in ſynre rechterhant eyn wympel.indan dẽ ſtonde gemailt eyn cruytze ind da | 
By was geſchreuen Dat is dat vnuerwinlich tzeychen Ice lenendigen godes Ind alſus 


ware Conſtantinus eyn Keyſer ouer alle die lande vp dis ſijt des meers 


€ Conſtãtinus der Keyſer hadde eynf wager der fi yn ſuſter hadde. ind hieſch Licinius 
ind mit dem deylte Be dat Rijch ind gaffeme dat lant an ghen ſyde des meers z38 
waren Deſe Licinius was mit dem eyrſten eyn goit mynſche ee he an dat Rijch quã 
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Martellus van Bouie pays ie 
Gheyn Bilſchoff tzo Coellen - 
ind was den Cheiſten vruntlich ind hoult. Daienae wart he SyBaffen vnd dat Sy 


Conſtãtinmũ lieuer haddẽ Yan yn. Dairumb dede he martelen die criſten als ſent Bla 
firs.ind noch vil me merteler Conſtantinus kreichde Io vp ſynen ſwager Licinũ 9o 


be vernã dat Be yn haſde ind gheynre eren enguntte ind ouerwan yn Soqua at 
alleyn vp Conſtantinus. 5 


€ Wie dcfe Conſtantums mallaitſch ind vyſſetzich wart. Jid 9a van gereyniger.ger 
deufft ind Te criſten gelouuen an ſych nam is al claerlich gef@zchen in fene Sılueftere le 


gende. - 


¶ Dae nu deſe Keyſer den Criſten gelounẽ hadde an ſych genomẽ ſo verhoechte he den 


criſten gelouuen groiſſelich He dede kyrchen machen vyſſden tempelen Ser affgode ınd 


ſloich ſelffs hant mit an ·He gaff dẽ dyeneren der kyrchen. dat is ð paffſchaft groiff per⸗ 
Bee) ind vrijheyden He dede ouch vergaderen eyn Conclium van.C CC. xxviij. 


buſchouen. vmb der Perzerie willen. die der kettzer Aerius vpbracht hadde 


Bye quam dat Koemlche Rich off Nzeylerdom an die Geiet 
ken ind nie hillige kyrche mart groiſſelich beganet ind peinile 
giert oft geuriet durch Cõſtantinus Den graifien keyfer tzo Ko 
ea ee a re) 


3 de dat gantze Regimẽt tzo Rome. ind gaff die Star tzo Rome deme Pays 
1.80 eygen Pre vur me dan xyyx . Keyſer in yrre gewalt me dan cec. jair beſeſſen 





hadden Ind alſo nam ſere tzo die hillige kyrche in eynre kurtzer tzijt. Sairnae hoich he 
ouer nere in eyn Stat Bizantũũ genãt. vp die tzijt. gelegen in Greickenlãt ind vᷣmere⸗ ! 


de demyrcklich. ind hieſch die nae ſyme name Conſtantimopel. ind ſetzde en throin ſyn 


‚te Keyſerlicher maieſtait aldae Ind Be gaff ſynẽ pallays go Rome der Eyrchen Ind 


van der ware gemacht die kyrch Lateranenſis go Rome.ind in xt wart he gedcufft. 
She was ouch indechtich der groiſſer wonderlicher victorien die he gehat hadde. duſch 


dat tzeychen des hilligen cruytzes. Dairumb dede he Jar ſoichen Inch fyn moder He 
lena Ind wie dar geſchiet ſy. wirt al jair genoich geprediget vp des hilligẽ cruytz dach 


als idt vonden wart. ed a, . 
S 8 sh k he — a er 
Sent Gereoins yrche Ga vart tʒo dẽ criſten gelouuẽ o wart 
1 Syeyn ſunderlinge lieffhauerin des 
Coellẽ halt do yn machẽ die Criſten gelouuens dat — ce 
keyſerime n den tzo verbreyden. ind dat is clairlich tzo ſyẽ 
keylerinne Paten — 2. Inder vindung des hillygen cruytz Ind opr 
—V | richtung der kyrchen ind gonßufer want Sy: 








— Te 


doin machen in vill landen Vnder den hait 
Syeyn doin machẽ tzo Coellẽ vp die platʒe 


mit ſynen geſellen intheufft wart. ind heiſcht 
ſent Bercoins kyrch. ind plach tzo heiſchẽ tzo 
den gulden mertelerẽ. wãt as ich hain horẽ ſc 


p gẽ ſo hatte ſent Helena beſtalt dat die kyrch 
myt goulde gedeckt was.» Dat welche her⸗ 


Onſtantinus der Keyſ. er ouergaff ſent Silueſter dem pays der yn gedenfft had 


hait all tzo vill ſchone Colkegien ind ya 


Jae ð hillige hertzoch ind Litter gotz Gereon 














































Esſilichs Collegin:c-C 
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nun Pan 
—— 


Conttaneinns der geoifie ind· 
der. xxxv. keyſer za Rome 


naemails vã den hunen is aff genomẽ wortemals mach gefi cWienher nae verrer vyſſſe 
Cleyfſchen lant hait Sy ouch geſtijfft eyn 
Item hait die eirwerdige vrauwe dat bewijſt in vergaderũüů 
des heyl oms der lieuer merteler Ind vnder andere heyltom doch ſunderlinge tzo ſanm⸗ 
bracht mit groiſſer arbeit. den groiſſen ſchatz der drijer hilliger konynge der wijt vaan 
eyn vᷣſcheyden was. ind den — (yo Conſtantinopel. die wilche drij Billige ham 


duch wyrt· Deſgelichen tzo Kancten in dẽ 


ons leſten ſyn heym komen ver Billiger Star Coellen ꝛc. 

€ Tram eyn deyl hyſtorien ſchrijuẽ dat deſer aller criſtlichſte 

de ym leſten ouch genalle ſyn in die Arriaenſche kettzerie Mer dat is met wair. ſunð er 
Baßr. ie ae vanf@nüffefene Gregorius in regiſtẽo ind ſent Ambroſius vp den · vij· 
pfalmen.ind Iſidorus in ſynre t 
eyn ſulche man der bekiert was van ſent 


ſyme gelouuen viel. Mer dat feine. Sat ſo lugenhafftich geviftertis. By auenture durch 


Eeriser dat wirt ind is wairhafftich vonden in Confkantins ſyme ſone der nae ym key / 


fer ware Su gan luer kettz | | 
deyl trefucher leirre van der opinien ind ſchrijuen dat. Do 
fancia des groiſſen Conſtantinus ſueſter haue yrẽ 

Bier Arius dede widder komen vyſſ dem ellende · ind vill gemeynſchaff mit ym hadde 


Ind dairumb ſich geneicht haue tzo ſynre valſcher lere Ind dairũb is noch zer tzijt eyn 


hweyſchellung der opinien vnder den Biftozien ſch zer 


€ Siffe vurß Eeyfer Conſtantinus ale Be haddevil guedet werck gedain ſo ſtarff Bein 
In dem jair ons Bere. CC. xlj. as Be alt tie Mi 
ſyn cruen waren Ser eyn hieſch Conſtãtius . Der an / 


Der Star Nycomedia In 
wart bracht tzo Conſtantinopel 
nd he lies drij ſone nae ym die ſyn 
Fer Conſtaninus Ser derde Conſtans 


ind wart eirlichen begrauen in die kyrch der 

















Se X zuienins wart ver.geerars Annd 
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ges.want vp Pie dage fo plegen Pie Beyden 130 vaften ale geſchreuen is De con- diſt 


dit. Jeiunium Diſſe pays mit allen den anderen die 
ſynt ſyn geſtoruen vmb die gerechticheit des criſten gelouuen 







in byweſen. ccc· xXviij. buſſ⸗ 
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Yarnieman enſoulde vaſten des ſondachs off Ice donreſda / 


— feſte MR vindung des huligen cruytz Heſtarf 
A E a. * o; A ; er Pan : — * 
——cebeyn merteler | we 
« ES | ar Elchiades wart ð. xxx. pays. Anno domini. drij 
N N lim N | m hundert ind Byen.ind was pays· iiij. jair He was 


geboꝛen van dẽ lande Affrica He ſatzte ind geboit 


** 


IJlueſter ware der xxxjpays. Anno Yomint. CCC. xiiij. ind was eyn Ro 
‚mer geboren.· ind beſas ge ſtoil xxiij. jair. v. jair vnder Diocleciano. ind er 
Xaair vnder Confkantio.ind die ander. xvij. vnder Conſtantino .Diſſe pays 
Bau vi ordenũg ind regulẽ gegeuen ind geſatzt in dem Conſilium. dat was tzo Nicenẽ 
offen.ind.pıl punten die den criften gelouuen antraeffen de / 






CoyferConftärimefoul 


Eromken It luyt vmmer niet gelijch der wairheit dat 
Silueſters lere. Ind dat Concilium dede be/ 
roiffen intgheyn die Arrainſ: e lere. ſoulde ſych layſſen ſo lijchtlich bedriegen YarBeva 


tz in der ſeluer kettzerlicher lere verblynt wae Jot ſyn doch ouch eyn 4 
So Alena doit was.datcon / 
haue yrẽ broder dair Ho bracht dat Be den ket 





domini. CCC. x. Ind beſas den ſtoil van Romein.iaie 
nd was geboren vyſſ dem lande van Greicken In des tzij 
den wart Jar hyllige cruytze vonden. Dairumb ſarte he dat 


tufßen ym ind ſent Peter geweſt 


| 
| 








‚Silnefterpays. - Zei 
Gheyn Byiichet zo Coellen | 


clariert ind vyſſgeleyt. dae van ſehe ouch in dem anderen pays nae Silueſter der Juli 


us genempt is He ſatzee vnder ander ordinancien dat men dat Corporaill Paievp " 


dat hillige Sacrament conſecriert wirt. niet machen enſulde van ſijden off van anderen 


geferwetten doich / dan alleyn van lynen doich. zo gelijcherwijſſ as was dat doich / dae 

Iſus in begrauen wart. Diſſe pays in dem .p.iaire [yns Payſdoms / dat welche was 
in den lairen vns Beren.T CCxxvxiiij. ind in dem vieden iair des keyſerdoms Conſtẽ 

tim / ſo reynichte Be dh ſeluen keyſer van der mallaitſcheit beyd der ſele ind des Pychas: . 

ind doufft yn Deſgelijchen nae der tzijt douffte Be fijn moder Helenam mit.v.manne - 

Frei Be ordinierde ouch dat men in allen kyrchen ſulde hauẽ ſteynẽ altair dair vp men 

ſulde myſſe doin / aen alleyn vp eym altair in eynre kyrchen zo Rome genant zo Late 

ranen / in der is eyn houltzen altair / vp dem abs men ſaget ſent Peter ind alle ſijn nako 

melinge/ bis zo ſent Silueſters tzijden hauen Miſſe gedain. ind men moicht dat drage 
in der tzijt der veruolgung. nu hie her / nu dort hyn / min den crufften / nu vp den kyrcho⸗ 

uẽ ec. Ind is eyn hoilt houltz als eyn arche / ind hait vp yglichem ort eyn circkel mit dẽ 


vier prieſter dat dragen moichten vp die ſtat dae men ſulde myſſe doin. Ind ſent Sil/ 
ueſter Ver pays vmb reuerencie ind eirwirdicheit ſent Peters ind Ice ãder nae volgẽder 


payſſe / hait he geſatzt dat niemans Yan alleyn der Pays ſall Myſſe dair vp doin. ale | 


x 


ouch hude 30 dage gehalten wirt. 


By des pays gijden was zo Trier der. xxxvj. byſſchoff Valentinus genoempt. Dee r 


ſelue ver machte ind erfule all dat ghene dat ſijn vurgenger verſuympt haddẽ off Pat 
die vngeleuuigẽ zer deſtruiert haddẽ Do m diſſe Valent inus doit was’ fo ſante ſent 
Silueſter der pays van beede Helene des keyſers moder Agricius den predicanten her 
vyſſ zo Trier ind der was geweſt eyn patriarch tzo Anthiochien. Ind ſent Silueſter 
made dẽ ſelnẽ Agricius eỹ ertzbyſſchoff zo Trier ind eyn Primas / dat wir vp duytſch 
heyſchen eyn Patriarchen. in Gallien ind in Germanien. Ind dat geſchiede vmbtrint 
CCCxyv ·iair. en Le = rar ı® 
Aayne ind durch wen det Doym ind dat Ertzbuſſchdom 
150 Tryere begonnen is. Item van ſent Mathijs lichen, 
Gricius der xxvij byſſchoff zo Trier alleỹ ind niet zo Tongrẽ. Siſſe Agri 
cius was geboren vyſſ Greicken lant vnd was eyn Patriarch geweſt zo An⸗ 





Agfricius her vyſſ gen Tryere in diſſe lande /tzo troiſt vnd tzo eym leirre / die fi onen! 
nich igir in groiſſer noit geweſt waren/ind dat Be ind alle ſyn nackomebing ſulde fin ep 
Ertzbyſſchoff zo Trier / ind eyn patriarche in Gallien ind in Bermanien. Ind Sarger. 
ſchiede vmbtrint. CCCxxx Ind als be so Trier quam mit vill anderen. ſo beguſde 

he tzo pꝛedigen ind Bo leren dat voulck. ind zo bekeren van yrre affgoderie. tzo geliſchet / 

wijſſ as gedain hatte ſent Eucharius. Ind he machte vyſſ ſent Kelenẽ huyſſ eỹ Erde 
ind wijhede die in ſent Peters ere / ind beſtedichte die vur eyn heufftkyrch des Ertzbyſch 
doms zo Trier. He bracht ouch groiſſ koeſtlich heyſltum mit ym dair. als Jeſus rock 

Sent Cornelius heufft. der nele eynẽ vam Cruytz / ind ander vill heiltums. Sent Ma 

thüijs lycham begroiff he zo ſent Eucharien. u 


Arcus ale Marcialis ep Romer geborẽ wart pais Anno, Sc CCxvxvxvij 
n dem · xxvj. iair des keyſerdoms Conftantini. jnd Befall den ſtoill zwey lair 
‚der ſatzde in dat men den Credo off den gelouuen ſall ſyngẽ in der Myſſen mit 





Biree ſtẽme. Ind By ſynen tzijden ſo tzoich Conſtantinus der keyſer van Aome so By⸗ 


ſantium as vurß. 


— — N. — .. \ 
EN * ji e ae 


thiochien ind van beede wegen feine kind, fo ſante fent Silueſter den vurß 
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ling font der xxxũ. pays. vnd mas eyn Komer geboren 
vnd dat was by den iairen ons ham CCxxvxivx. ab. xf.· vnd beſaſſ den ſtoill 
Me diuj ·iair. al· xj. al. xv. By des pays tzijden ie gehalden wurden dat Concilium 
tzo Fliceen widder Acrium ind ſagen eyn deyll dat der pays vr b kranckheit willen al 
es Balfinierfelffe perſoenlich dae ſij geweſt / auer ——— geleirde man dait 
geſent. Die anderen ſagen / dat ſent Silueſter der pays ſij en dem Conalium. 
dat Belt Bart off dat heſtain moege. dair vp antwerden eynieyfk ind ſagen dat By auẽtu 
ren mach alſus gefchiet ſijn / dat By ſent Silueſters tzijt is dat Eoncilimn beroiffen ger 
weſt / alcx quam Be niet ſelffs dair. Diſſe pays wart geſent in ellende van Conſtantius 
der Cõſtantinus fon was / ind nae eme keyſer. want Conſtãcius viell in die arrianſche 
ketzerie / as hernae geſchreuen wirt. Doch zom leſten ſo quã der ſelue pays Julius nae 
vild tribulacien widder zo Rome ind ee 
Vp dat men de lichtlicher moeghe begrijffen vñ verſtain dat ge 
ſtãtinus ind vurvolgũg der Beyfer.ind die hyſtorien die vã anderẽ perſonẽ mit beroirt 
— ſche ep figure, dair vyſſ men ryſch verſteen mach ale yemantz wat dae 
va 









Qnftantinsder.grfi.keylergnä ¶ Anno vi. CCCx. 
an 9atcijeß in Jem fehrg iaie ae fijn varcı ſtarff als Anno Fri. C TLeh. 

NSS bregierde dat rijch mit ſynẽ broederẽ. Conſtãcius ve erde zo Rome.Conſtanti 
96 30 Conſtãtinopell. ind Conſtãs zo ———— kriegdẽ mit eỹgndr 
dat des rij the ind ð romer macht vergyge.vp dat keſt ouerwãt Cõſtatius ind be jelde 
da ä afey.viserfloid damached fünzocmaden vorte ſich iuhan? ð dalmachius 


ri, 









& ibering van Komepays 
Gheyn Biſſchofftzo Coellen. 


neue was dat he ouch erſlagẽ wurde ind vloe want Be widder yn gedain hadde / fo dak 
e eyn monich ware. Ind By auenturen in der wuſtenie tzo Egypten. want ſent Antho 
mus was tzo der tzijt mit ſynen broederen beroempt vur mynſchen in groiſſer hillicheit 
Ind was noch gheyn geiſtlich orden van monchen tzo der tzijt as nu ſynt. Ind dair nae 
als ym dat leuen tzo hart viell / tzoich he durch vremde lande vnd leirde tzouueren vnd 
‚ven boſen geiſt beſweren. Ind dede den boſen geiſt vragen off he mochte keyſer werdẽ etc. 
ale hernae wijder geſchreuen wirt. Mit dem cyrſten was Conſtancius eyn from man 
uer do Be keyſer wart viel Be in vngekouuen ind wart eyn ketzer an dem gelouuẽ. vnd 
veruolgede durch die gantze werlt die Criſtenheit / Vnd alle die ghene die mit Arrius 
niet hielden / die welche criſtenheit ſyn vader geplantzt Badde mir groiſſen eren. Itẽ he 
dede vill hilliger menne verſenden in dat ellende / ind verBant die vyſſ den Banden vmb 
des rechten criſten gelouuens willen. Ind vnder dẽ wart der pays Julius ouch geſant 
un dat ellende. as vurß / Item Be dede widderroiffen Arrius den ketzer vyſſ dem ellende 
tzo Conſtantinopel / Ind vyſſ dem dat der keyſer Conſtancius fo gunſtich was dẽ ſeluẽ 
ketzer / ſo wart he geſterckt in ſyme valſchen keuen. ind dair durch quam al zo groiſſe tri 
bulacie der hilliger Sehen. | 
woempt / ind made yn Eeyfer.ind der verderffde vi Stede in dem juetſchen lande ind 
doede vijl edelinge by Anthiochien. Ind Be wart erſlagen Dair nae fo ſtalte Juliauꝰ 
vurß dair nae mit allen ſynnẽ dat he mochte keyſer werden / ſo ſere dat Be ſyn gelouuen 
dat is den Criſten gelouuen ind ſyn monchlichen ſtait enwech warp / vnd verlies dair 
vmb / Ind alſo Io Gallus ſyn broeder erſlagen was / do wart Inlianus vurß gekoeren 
tzo eym Feyfer By Meylan. Ind wart geſant va Conſtancius dẽ keyſer widder die wa 


eig 


Benin Ballen ind die Duytſchen ind Be verwan Je. vnd dair durch were Be flolsind 


homocdich. ind ergaff ſich zom leſtẽ den boſen geift vp Dar Be mochte keyſer werde. Do 
Conſtancius vernam dat Julianus ſyn neue nae dẽ rijche ſtonde / des nam Be vnmoyt 
ind wart ſijch. Ind eyns mails ſoulde he ſyn genoege machen. dae gynck yme dat inge 
werd mit eynander tzo dem achterſten vyſſ dat he tzo ſtont ſtarff. ara Bi 
¶ By des Eeyfers gijden hait geleuet eyn groiſſ meyſt er in der Eunft Grãmatica hieſch 
Donatus / ind hait gemacht dat boichelgyn dat die kynder in den ſchoilen plegẽ tzole / 
ren ind men noempt dat boich ouch / der donait nae dem man der idt gemacht hait. He 
was ouch ſent Jeronymus ſchoilmeyſtee. BEIN IE 
—_.__ 10.0. Zherins der. xxriij pays was eyn Ro 

| P  mergeßzen ind wart pays Anno es 

| was pays · xvj · igir. Diſſen pays fante der vurß key 
ſer ouch in dat ellende as Be vunff iair Pays geweſt was / vmb 









in dem ellende verbant ind verſant vyſſ dẽ lande. Ind als he 
alſus in dem ellende was fo wart ouermitz ſyn ingeuẽ ind ſynẽ 
IS raiteynand pays gekoꝛen ind gemacht ind hieſch Felix. vnd 
M Per Felix machte eỹ Cõciliũ ind eỹ vergaderunge vã. xlviij. 
byſſchoffen vmbtrint Anno dñi. CCCXX. ind vnð dẽ byſ/ 
ſchoffen vant he tzwen die ouch beſmitzt ware mit der ketzerie 
a van Arrius Pere als ouch der keyſer was.ind die fies Be vyſſ 

der vergaderũge ind vrdelde da dat der keyſer eyn ketzer were. Ind dairumb durch inge 





uen der zweyer prieſter. ſo dede der keyſer den verdreuen pays Liberius der ſich niet ſo 
hart widder yn ſatzte ale Felix / widder roiffen vyſſ dem ellende. "nd do pays Liberi⸗ 
us widder quam tzo Rome ſo volgde Be den Yerianfegen.indd keyſer dede machẽ eyn 
Conciliũ mie dẽ Arrianſchen / ind ſetzt dẽ pays Felix aff. ind Liher us der mit ne 





iſſe vurß keyſer nam go ſich ſyns oemen ſon Gallus ge 


dat he niet wolde haldẽ mir dẽ ketzer Arrius / ind was. iij. iair 














































































































































































Tontaniush.ike, 


3 den macht Be widder pays / ind was pays wail · vij. iair ind ae was eyn groiſſ ver 
egen der ie anſchen vp die griſtliche byſſchoffe ind cri ſten mynſchen · Ind dae wort 
den vıll priefter die met mit halden woulden gedoit. ind der Felix wart entBeuft. 


- Eliz.i.eyn Komer gebogt ıuas Det,Fprüt).pays ui wart 
N pays vmBreine Anno Mi.CC Clip.abs Liberins der pays gefant wardf in 
A 1Har chen. Ind want Be Eonftaneıns den Eeyfer verdoempte Ind verordelde 
a5 eyn feser. Ind as Be pays geweft was eyn iair. vij. maende. fo wart Be enthcufft ꝛc. 
aß Bic vn is. Ind Lißruns vurß wart widderumb pays» 

¶ Maximinus·ij vyſſ Aquitanien geboren was ſent Agricius des vurß byſſchoffs diſ 
cipel ind wart dee vxxxviij byſſchoff van Trier.ind was vmbtrint. ¶ cc». 
Diſſe intfynck ind hielt by ſich tzo Trier den groiſſen criſtlichen lerer Arhanafinsger 
noempt nd byſſchoff tzo Alexandria / der veriaget ind verdreuen was van dem keyſer 
Eonſtancius vurß vmb dat he niet wolde halden ind vpnemen die arrianſche ketzerie 
Tud as Berge Trier was ſo machte Be gebomien den men alle dage lyſt vnd ſynget in 
der Prime, Quicunqʒ vult ſaluns eifesc. Be vergaderde ou as ich vynden gef u 
nen eyn Conciliũ 30 Agrippinen van vije byſchoſen ind dae wart Eufrata der B 
ſchoff aff geſatzt vmb ſyn ketzerie. ind ſent Seucryn wart van geiſtlichen ind werltliche· 


eyndrecgrliß gekorẽ ind eyn byſſchoff tzo Agrippinen gemadr. Pan dem vn Maxi 
mins Byfiegoff 30 Trier vyndich Alfss geſchreuen in eyme Buche genant lorar ius 
remporũ wie Pange de byſſchoff fij geweſt tzo Trier offin wekchen iair nae Fer geburt 
one Beren Befij komen an dat byſchdom hain ich niet mogen vynden in der 
Tronicken. dan alleyn fo vijl as ſent Iheronymus ſchrijfft in ſijnre Cronicken / dat he 
haue geleuet in dem ſeſden igir van Conſtancius keyſerdom. Ind dat ſelue was als he 

fcerijnet Anno dñi ECCXLV. — 2 ee 
Pauline byſſchoff tzo Triernae fent Maximinus By den iaren vns heren.ccclviij. 

ind wart gefant in dat ellende durch beuell des pays Liberius vurß⸗ Ser ep eier was 
ind Iae war: Be entBeuffe vmb criften gelouuens willen Anno dñi. CC — 


Mar byliihofte zo Agrippinen by. dem Kijn tuſſchen lent 


Moatern ind lent Senerin ſyn gewelt.vñ olf in der ſeluer mid 
deler sr die vnr geſchreuen Stat by de mitte gelouuẽ ſtanthaff 

tich bleuen ſi off üet. 0% a 
¶ Ban der tzijt dar ſent Maternus byſſchoff tzo Trier · tzo Agrippinen ind tzo Tonge 
ten ſtarff vint men niet clairlich ind offenbairlich wer byſſchoff tzo Collen dair nae ge 
weſt is Bis tzo der tzijt dat ſent Seuerijn Byſſchoff wart.ind dat is wonder ſo doch Nie 
byſſchofſe vã Trier ind van Tongeren die in der ſcluer middeler tzijt geweſt ſyn / ange 
tzeycheut ind beſchreuen ſynt. die welche zwae Stede Arch groiſſe vnmynſchliche ver 
vokgunge van dem criſtẽ gelouuẽ aff getredẽ ſyn all ſyn doch all tzijt etiiche goider cri 





Ten mynfden verbor gẽ dae geweft. dat welche van Agrippinen niet wirt 
ſchreuen dat fi nae ð tzijt dat fi entfinck dẽ criſtẽ gelouuẽ va ſent Matern ye affgenal 
len fij.Sar pp vindi ch eyndeyl rede 46 ouch 30 vorens enwenich beroirt is.By Ferse 
aßs ſenr Maternus geſtoruẽ was Anno dñi CXXviij. Eyndeyll amwoꝛden dair vp 

ud fagen Aes der h Iige ſent Matern dat byſchdom 50 Trier / ʒo Ageippine Ts 
geten alle drij verfozgede ind yr byſſchoff was / ſo ouch dat meyſte deyll Fer Brlißoffe: . 
30 Trier/Pie nae geweſt ſyn / hauen euch geregicet in der ſeluer ————— 

Tong ren as ſent Maternus. Mer vafent Maternus ʒijden Bis zo fent 5 eu crijn vint J 
inen gBeyn byfchoffe van Agrippinen beſchreuen / als Yan heſchreuen ſyn van Trier 
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Llbering nan Kome paye Irru 
Gheyn Bilſſchoff tzo Coellen | 


innd Tonga. So men dan niet clairlich vint dat Agrippinen ye van gen criſtẽ gelou | 
nen gewichen ſij. halden etzliche dar die byſſchoffe Pie Trier ind Tongren van der hil —904 
liger kyrchen wegen in beuele gehat hauen. Agrippinẽ ouch mit verſorget vnd bewart il) 
hauẽ / ind wer die geweſt fyn ind wie die geheiſchẽ hauẽ mit namẽ ie Bernae geſchreuẽ. 
Eucharius was Fer ceyrſt byſſchoff van Trier. ee | —— | 
Valerius der ander Van diſſen drijen is genoich vnr hyn geſchreuen. wanne. wae "la ll) 
Maternus Ver dere ind wie lange ſij Byſſchoffe geweft fyn. la I 
Die van Tongren adden gheyn naevolgende byſſchoff vã ſent Maternus tzijdẽ bis 
an den naegeſchreuẽ byſſchoff Nauitus genoempt / want ſij vielen widð in vngelouuẽ. | 
Auſpicius der. iiij. Anno dãi. Cxxxij 
Celſus der. v. by der tzijt dat Iginus ind Pius payfe waren | | )) 
Felix der. vj. by der tzijt dat Amcetus pays was —— 90000 
Manſuetus der. vij. by den iairen ons heren. Clyix. 'ıl) ah 
Clemens Fer. viij. Anno dñi. Clyxv. | 'lı Th 
Moyfes der.ix. by den iaren vns Beren. Cord. | l) | 
Martins der. x. by den iaren ons Beren.C Ciij. I) 
Anaſtaſius der xj by den iaren ons heren. CCxxij. | I) J 
Andreas der.xij. by den iaren vns heren. CCxxvij· |. ei E 
Ruſticus Primus der. xiij. by den iaren vns heren. CCxxxiiij. | I | 
Auctoꝛ der. xiiij. by den iaren ons Beren.C Cxxxvij. | —9 
Mauricius der. xv. by den iaren vns heren. CTyxxix. — 
Fortunatus der. xvj · by den iaren ons heren. ccxliuj. 
Caſſianus der. xvij. by den iaren vns heren. cclv. 
Marcus der. xviij.· by den iaren ons heren. ccly De 
Siſſe. xvx. vurß Billige mã ſyn byſſchoffe geweſt zo Trier. ind as eyndeyl ſchrifft ſagẽ 
ſyn ſij alle. xv. gemartelt bynnen. cxxx. iaren. want nae dem as ſent Matern geſtoruẽ 
was / ſo vielen die van Trier / vmmer dat groiſte deyl. widderumb van dem criſtẽ ge 
louuen / vmb der groiſſen veruolgunge der keyſer. 0 
¶ Hyer nae begonnẽ Pie va Tongten widderũb 30 hauẽ byſſchoff mit dẽ vã Trier 
¶ Nauitus der xix. byſſchoff zo Trier. ind Sander zo Tongeren By dẽ taren vns herẽ 94 
am Dan diſſem byſſchoff vurß vind ich alſus geſchreuen vp eyme anderẽ ende. 9 
| 








SiffeBilligeman Nauitus is worden der ander byſſchoff van Tongeren ind Ier.pıp. 
byſſchoff van Trier Anno Int.cRoij.in dem. xxxj. iare ſyns byſchdoms. ind in dẽ eye, 
ſten iare des keyſerdoms Marci Antonini. ind van Affen an / ſyn geweſt. vij. byſſchoff 
nae eyn. der yglicher is geweſt byſſchoff zo Trier ind zo Tongren. Vnd vnder den is 
Vablentinus Der leſt geweſt. ind dat beloufft vmbtrint. cxxxviij. iair ind dat was by 
der tzijt dat Silueſter was. v. iair pays geweſt. ind in dem x. iair van Conſtantinus 
magnus Eeyferdom. ns ae mi vr | 
Marcellus der.xx.· byſſchoff so Trier ind ð. iij. byſſchoff ʒ Tũgren. Anno.cclyxxij. —90 
Metropolus der. xxj. zo Trier ind ð. iiij. tzo Tongren. Anno cclyxxxvij. | 
Seuerinus der. xxij. zo Trier ind der. v. zo Tongren.Amo.cccij. 
Floꝛẽtinus als Floꝛẽtius ð. xxiij. zo Trier ind der. vj · jo Tongren. anno. cccvij. | —90— 
Martinus.ij. der. xxitij. zo Trier ind ð. vij. ʒo Tongren. anno cccviij. | 
Maximinus j. der. xxv. zo Trier / ind der. viij. ʒo Tongren. anno.cccix. 
Valentinus der. xxvj · zo Trier. der. ix. ind der leſt zo Tongren vmbtrint. cccyxx. 
Diſſer Valentinus as Be ſteruẽ ſolde / laichte Be ſynẽ byſſchoffs ſtaff vp den hogẽ alter | 
30 Tongren / ind geboit By IE Banne dat nyemantz dẽ ſuide an fi nemen Be wur dan 
dan god geſant / So lach ð ſtaff his so fent Seruays tzijdẽ der intfinck Jar byſchdom 
van gotz wegen.ind in der middeler zijt haddẽ die vã Tongren gheyn — 
ij 











Conſtantius.ij. keyler 


dat ſent Seruays qua vmbtrint . xj · iair. ¶ Sſſe xxtiij. kyſſchoffe vurß net 
[off geweſt so Trier na ſent Matern Bis vp ſent Seueryn. Ze idt nu ſache dat ſich 
fin dat die byſſchoffe vã Trier ouch mit regiert hedden Agrippinẽ bynnen middeler 
zijt as ſent Matern vur gedain hadde. ſo mocht men die vurß byſſchoffe ouch nennen 
vyſſchoff zo Agrippinẽ / as ſent Matern / ind dat deden die / die va ð eyrſter opinien wer. 
ren agende / dat Agrippinen nae dẽ als die ſtat den criſten gelouuen intfangen haue. 
nye da van geuallen fi}. — a a Bel 

> lan der anıcer opinie Dat Agrippinen winner aff geuallen 

I van den Criſten gelonuen up Die Heydẽſchaff. | 

¶ Sie ander opinien is dat Agrıprine widderũb geuallẽ ſij in vngeleuuẽ mit anderẽ 
vSe und dar by ſuſdanige rede. Zom eyrſtẽ. ſo die flat Agrippinẽ as vurß van aller 
cyrſten van den Romerẽ is angefangẽ ind vp gebuwet geweſt. Ind alle tzijt dar nae 









































ð de Roẽſchẽ rijch geſtandẽ hait · bis zo ð ziſt dat die Frãtzoſen in diſſe lãde quamẽ 
nd Sie innacme. da vã hernae geſchreuẽ wirt . ſo is ſonð all tzwijuel Tat waik zo myr 
En dat nae de as die roemſchẽ keyſer se criſtẽ gelouuẽ begonnẽ 30 veruolgen / ind ſij yr 
amptkude in dẽ ande ind ſtedẽ haddẽ dat ſij Se beuolen ind gebedẽ hauẽ dẽ criſtẽ gelou 
nen zo verdrijuẽ / wãat die Romer die beſtaltẽ / dat in allelande Sie ſij vnð ſich brachtẽ 
dat ie lade moiſtẽ vpnemẽ yr gode ind die wijſe ind manier va yre offerhandẽ. Itẽ yr 
ſpracche als is Sic latynſche ſpraech / die va yn eỹ orſprũck Bar. Alſus ie offenbair dat 
Agrippinẽ niet is bleuen By den criſtẽ gelouuen wie ouch and Stede Z0M anderen 
mai. Is Dar ſache dat Boma Texer ind Tongerenetc. die welche ſtede hauen gehat 
payfe byſſchoffe ind and vijl hilliger mane. die Sarvp vyſſ ware dar ſij den criſtẽ ge’ | 
Pounen wolde vermer e und ſtanthafftich haldẽ / ſyn widderũb genalle va dẽcriſte geleu 
ten in die heydẽſchaff / die doch ſteets vermaint ind verweckt wordẽ va dẽ hilligẽ men /⸗ 
nen dair intgeyn / wat ſal men dan mogekalde off ſagẽ vã ð ſtedicheit ind ſtanthaffti⸗ 
Heinð lãde ind ſtedẽ / die nycmãtz haddẽ Ser ſij vnderwijſde ind leirde. Mich dunckt wer 
in fache dat in. x. iairẽ gheỹ predicait ind ynverwijfung des volcks geſchiede. Ich ſage 
va se volck dat nu criſtẽ gelouuẽ hait. men ſulde ſyen dat dat volck gantʒ Beeftlih vnd 
vncriſtlich leuẽ ſulde / dat doch en / as men degelich prediget ind Peirernauwe by TE ger 
Psunson blyuet. Wer tdemfache Bar Die ouerſtẽ koyſer ind konỹge mit andere furſtẽ dat 
ck woloẽ va dẽ gelouuẽ dryngẽ ind tzwingẽ mit penẽ ind pynen / jae ouch bis in den 
SpirindBetre dan gheyne offen bairliche vermanũge dar intgheyn / wat meynſt Tu dat 
hair vy ſſ ſolde werden / Vnd alſus was vp die tzijt mir Arippinẽ ind andre Steden 
Eyn mynſch ð die martilien lieſt off hoirt leſen ð moyſſ ſich da va intſetzen⸗ die mẽ dẽ 
criſten an ede. Zom drittẽ mail. Syn die Billige merteler ſent Bercon mit ſijnre ge 
ſelſchaff by Agrippinẽ erſlagẽ ind gedoit wordẽ vmb dẽ criſten gelouuẽ vã dẽ Rem 
ſchen keyſerẽ ind yrẽ amptludẽ wie vil de me heddẽ ſij die ſtede die yn vnderworfſen wa 
ren verſtoert ind vermort. weren die niet geweſt vnderdain yrem gebode Zom vierdẽ 
ll mare: Men leiſt va ſent Agricius vurß ind ander? byſſchoffen va Trier dat ſij diſſe 
| lande widderũb — hauẽ vã der vnvledicheit ð affgoderie zo geli jßerwijsale _ 
ll Eucharius d eyrſt byſſchoff vã Tricr. Irẽ dat bindt niet as ſij ſagẽ va der eyrſten 
| opinien dat men nyrgens pind dat die flat va Ageippine widð zo rugge ſij geuallen. 
an | ar widð maß men ouch ſagẽ alſus. Men vint och nyrgẽs buyſſen yr ſelffs ſchrifft 
—00000 dat ſij ſyn bleuẽ ſtain. vmmer men maß mere alſus arguere. Syn die groiſſen Beuffer 

pl, IM Stex geuallẽ ind affgedrigen wordẽ vã yrem gelouuen / vill me Pre cloynen Stede⸗ 
IN See gom leſtẽ Men lieſt Yar.asfenr Saneryn byſſchoff wart dat beyde geiſtlich vnd 
90000 werlstiß volel in ð kure geweſt ſij / fo Sa dat vp Vie st ſt gewoenlich was vmbindvmb · 
I A Hat Jargemepvolse mit dẽ geiftliche prelatẽ eỹ byſſchoff ind eỹ ouerſtẽ koeſen. Nu hait 
























































































































































































































































Liber ins an Ronie pays > yxri. 
Gheyn Bilſchofftzo Coelſen. 


men ſchriffte dae vã dat die van Agrippinẽ hauẽ gehat eyn buſchoff vur ſent Seuerijn 


genoempt Euffrata. ind was eyn kettzer vã der Arrianſcher lere Vyſſ diſſem vurß er⸗ 
volgt ſich dat Nie var Agrippinen yren conſent ind willen gegeuen hauẽ tzo diſſem buß 


ſchoff. ind alſo ouch geſtanden hauẽ in dem vngelouuẽ der kettzerlicher ind vnrechter lere 
van Areins „want wert ſache dat Sy ſich off yemans vyſſ yn dair widder geleyt hette 
der were ſunder tzwijuel des lands verdreuen ind verbant worden Als geſchiet is vill 
hilligen mẽnen va deſem lande. as ſent Iheronimus ſchrijfft va dẽ Billige man ſent Pau 


linus er buſchoff zo Trier was nae ſent Maximijn. wie ð verdreuẽ wart. vmb dat Be 


ſich intgheỹ Die kettzerie lachte. were nu yemans vnoempt geweſt go Agrippinẽ der ſich 


dair intgheyn geſetzt Bedde.ente were widðfarẽ dat en vurß buſchouen ouerquam.ind 


were niet vergeſſen worden va dẽ vlijſſigen ſchrijuer ſent Iheronimus as vã den anders 
¶ Vyſſ diſſen vurß reden ind andere mere. die tzo lanck vielen tzo vertzellen. ſchijnt idt 
clairlich dat die van Agrippinen geuallen ſyn nae dem as Sy criſten gelouuen an ſich 


genomẽ hatten.in die affgoderij er heydenſchaff ind ouch dair tzo in Die yrrũge des vn / 


gelouuens va Arrius kettzerlicher lere. Ind dat is nit tzo vneren der hilliger Stat nu 


Coellen genoempt. geſchreuẽ. Selich is ð ſich beſſert. Vallen is niet ſchand ſpricht me 
gemeynlich mer blijuen liggen Ich envinden gheyn Stat Bye gynſit mers. die niet fo 
widderũb affgevallen van dem Criſtẽ gelouuẽ in ð tzijt ð vvolgũg For ſy die groiſſe 


mit den cleynẽ Rome Trier off wie ſy ouch heiſchẽ Ind dairũb en darff niemans dem 


anderen verwijſſen 


Lan de Concilium dat in derStat Agrippinen by dem Rine 


gehalden is vmb trint deſe sur als eyn deyl ſchrijuen dae Eufra 
ta eyn buſchoff dae ſelffs. der eyn kettzer was vã der Arrianſcher lere / entſatzt wart. Ind 


 fegteefy ind dae van ſyn ouch tzwae opinien 


— 


wie ſent Seucrijn an ſyn ſtat gekoren ind gefasst wart. tzo war tzijden ind wie dat ge) 


Hye va is tʒo willen dat in der tzijt dae die hillige kyrche verlocft was va ð vyſſpẽ / 


diger vervolgũg der Roemſcher Keyſer. ſo fände widder vp eyn ander bedroeffniſſe in 


der Billiger kyrchen. die ſere ſorchlich was als van mãcherley vngelouuẽ die mẽ noempt 


kettzerie Idt geſchiede By de tzijdẽ des groiſſen Conſtãtinꝰ as Be Keyſer waſ. Do was 
eyn prieſter By Alexandriẽ in ð Statin Egipten Arrius genoempt. ind was gehaldẽ 
vur eyn geiſtlichẽ vrommẽ man.ale he ſich ouch vinſede va buyſſen. ind was doch van 


bynnẽ begherlich der ydeler ere.ind was mit kurtzen wordẽ eyn hypocrita off eyn gelijſ / 


ner. Der ſelue Arrius bracht eyn nuwe meynũge vp. van I gotheit ons lieuẽ herẽ jeſu 
criſti ons vᷣloeſers Ind ſprach ind leirde dat vns lieue Bere jeſus niet were get ind myn / 
ſche geweſt finder alleyn eyn mynſch. ind eyn creature vã got dẽ vader geſchaffen Sch 
gelichen ſachte he ouch vã dẽ hilligẽ geiſt. dat he ouch were eyn creature vã gode geſchaf 
fen. ind niet got Ind alſus fo predichtehe dat ð vader. ind ð fon.ind ð Billige geyſt. niert 


weren eyn got. ſunder ð vader were alleyn got · ind ð fon ind ð Billige geiſt weren creatu / 


ren. ind mynre dan der vader. als alle creature minre ſynt dan yr ſchepper ꝛc. Dem ket/ 
Ber ind ð nuwer valſcher lere widderſtonde ð buſchoff so alepandzie Alexander genoẽpt 
ind Yfkies yn vyſſ xe kyrchen. ind dair vyſſ ſtonde vp eyn groiſſ tzweyũg in der hilliger 
kyrchen. want vil buſchoue dielouch geleirt man waren die hielten mit Arrius Ind as 
dat vernam Ier keyſer Conſtantinus ſo dede ð keyſer vurß machen eyn vergaderũge 
vã. CCC. xviij. buſchouẽ ind Star Nicea genoempt Anno. ECC. xxxiiij. Ind Cõ 
ſtant inus was ſelffs mit in IE Conciliũ Ind dae diſputiert men vil dage. ind tzom leſtẽ 
fo wart Arrius verwonnẽ ind wart verdreuẽ Ind in ellende geſant mit. vj. anderẽ Sie 
mit ym hielden Ind dae was Be Bis der keyſer Conſtãtinus geſtoruẽ was. ind bynnẽ der 
tzijt ſo bleue verſwegen int offenbair dye yrrũge des mans Arrius· mer — hadde 
a \ { u; o 
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Conſtantiua.ij.keyſet 

he noch vill gunre. vã buſchouẽ ind vã anderẽ. die heymlichehẽ as kettzer plegen. den be 
fen ſamen feyeden bynnẽ ven ſeluẽ lande Ind dairũb fo was Eufrata bynnẽ der tzijt niet 
buſchofftzo Agrippinẽ. want die kettzerie ind yruung was noch niet vyſſgeprediget ind 
men moicht ouch dat niet doin fo der Keyſer Conſtãtinus mit FE Cõociliũ dat wederacht 
haddẽ. Mer dairnae als Conſtantius des vurß Keyſers fon an dat Rijch qua Anno. 
ECC.xlj. ſo wart he verleyt. ind dede Arrius der vyſſ em lãde ind vyſſ der kyrchẽ ver 
bant was.widdernß roiffen ind komen tzo Conſtantinopel Ind dae durch dat is vmb 
zer gunſticheit des keyſers tzo Arrius . wart ſyn kettzerie ind valſche lere ſere no nẽmen. 
ind wonlie Arrius auer diſputeren ind beſchirmẽ ſyn valſche lere. ind got plaecht yn· as 
der dach herby quam dat die diſputacien ſoulde gehalden werden. ſo ſoulde he vyſſ gain 
vmb ſyn gevoege tzo machen Ind eme intgyngen ſyn jngeweide ind dair tzo ſyn leuẽ tc. 
Mer ſyn valſche lere die bleue ind wart kin auich in verre verfpzeit durch hulpe des Key 


ſers Eonſtantius. ind der ſant vyſſ in alle kande des Arrius nae volger. ind predichten 


den valſchen gelouuen ind die kettzerie. ind is wail tzo geleuuẽ dat die ſeluen diſcipel. ind 
naevoiger des kettzers Arrius ſyn komẽ mit Peyſerlichẽ geleide ind geheiſch in die lãde 
vnd Seeden gelonuen Bo predigen. vnd Jen van keyſerlichen gebode die lere vp tzo nem 
men Ind vnder den valſchen pzopberen was eynꝛe Eufrata genoempt der quã mit ſul 


cher wijſe tzo Agrippinẽ Ind want die Star vurtzijden was geſtanden vnder dẽ criſten 


gelouuen. der vp Vie tzijt ſete verdunckelt was vmb gebrech der predicanten. ind vmb ð 
groiſſer veruolgung die geweſt waren. ſo hadde der felue Eufrata lichtlich dat volcktzo 


rrecken an ſyn valſche lere dae he begonte tzo fagen van dẽ criſten gelouuen 4 ll leirde he 
Sen vnrecht. Nu vinden ich alſus geſchreuen dat ſente Maximin ſy buſchoff geh go 
"Trier Anno domini. CCC. xlv. ind dat was in dẽ. v· jgir va Conſtãtius be 


yſer dem 
als ſent Iheronimus ſchrijfft ind Be intfinck Athanaſiũ den hilligen buſchoff der vdre⸗ 
en was van de Keyſer vurß vmb ſons gelouuẽs willen Ind in dem n acvolgendejaik 
Anno Jomini.ccc.plvi-dar was in dem fi efden jair van Conſtãtius regiment So ſy 30 


Agrıppinz eyn Concuiũ gehalden worden van ſent Maximm dem buſchoff tzo Trier 
m ſen Seruals dem buſchoff vã Tungeren zc. Jud hauẽ affgeſctzt Eufrataͤ ven buſ / 


ſchoff tzo Agrippinẽ der eyn kettzere was Ind ſent Scuerijn an ſyn ſtat geſatzt. 
€C Byſ diſſen vurß punten vervolgde ſich Je Conſtantius Keyſer worden Anm do / 
mini.ccc.plj. Jod in gem · vj · jair ſyns keyſerdome Eufrata affgeſetzt worden. fo Were 
Eufrata by auenturen drij off. iiij. jair buſchoff geweſt tzo Agrippinen 
Dat is die meynũge der cyrſter opinien J—— 
¶ Mich dunckt dat dat jairgezail fo wanne dat Conciliũ vurß gehalden is tzo Agrip 
pinen vmb dat men affſetzen ſoulde den buſchoff Eufrata vmb ſynre valſcher lerunge 
willen.ind dat ſeut Seucrijn ſy buſchoff wurden op dietzijt. niet wail ouerkome. ange / 
niccke dat der datum ind dat jairgetzail der buſch one die in dem Concilmũ geweſt ſyn 
ereßenenae den Jaerẽ der gebort vns heren ouer akniet ouerkomen mie der tzijt dae 
ER C cilin Befßzene wirt dat Sy tzo ð ſeluer tzijt hauẽ dae mogẽ ſyn Ind ouch dairũb 
dat die ſelue buſchoue vnder anderẽ Leyſeren nae Conſtãtius geleuet hauen ¶ Ich em 
dorſte dat niet widderlegen angeſeyn myn cleyne vervarenheit ind cleyne bekenteniſſe 
3 geſchichteind ð hiſtorien. all hette ich on dat tzom dickermail durch vlüflige rechen 
ſchaff anders vonden / dan ich in den boichẽ beſchreuẽ vinde. Mer als ich myrckte dat int 
gemeyn alltzo vil hiſtoriẽ ſyn / die ſich By deſen tzidẽ begeuẽ hauẽ / bynnẽ. CC· iairẽ vur 
indnacıfesegwineißafftih vondẽ werdẽ / hain id mỹ meynũge geſchreuẽ / as mi dunc / 
Eer dat in reden beſtain moege. Ind die vnſicherheit is geſchiet vmb dat dye keyſer dye 
Eriſtẽ vervolgeden / ind all yr boiche / die ſy Ende ankomẽ verbrãtẽ / dar durch vie dyn / 
ge in vergeſſenheit ind in tzwiuel komẽ ſyn. Itez als die veruolgũge geſtilt was / ſtonden 
Sie Eiger vp. ind tzogẽ yr valſch ſchrifft in die goiden ſcheifft / vnd verergerden vill goi/ 
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 Öheyn Bitichoffge Coeller, 


der ſchꝛijfft. durch valſche meynũ ge ind opiniẽ. die Sy hadden / vp dat Sy vyſſ den als 
xxr quãtziſſ vyſſ andere geleirder lude opini yr valſche yng beſterckten ind beſtedichtẽ 
Ind hauẽ dair mir gemacht dat manchs groiſſen Billigenmans lere widderleyt wirt 
ind verboden. as dat offenbair is van dem groiſſen hilligen. off men alſus ſagen fa .xe: - 
Deigencs genoempt was. der van dẽ leſen wil der nym vur ſych Hiſtoria eccleſiaſti⸗ 


cam : 


¶ Nu wil ich ſetzen ind ertzellen enwenich van dẽ hyſtoriẽ die wat vnſicherheit off gwi 


uelhafftich eit in ſich Bauen. ind geſchiet ſyn bynnen. CC. jairen fo vill as noit is vnſer 
opinien ſycher tzo machen. dat doch gewert hait. dat kettzer vp ſtonden· vã Ice Apoſto 


len tzijt bis hye here 


¶ 35 eyrſten die hyſtorie var ien.pj.Arfent jonfferen vide Gobelinũ Die hyſtorie va 


ger vindung des Biffigen cup | 


TSF Conftantimss Ber geoiffe beyſer ſy ouch geualken in Pie Arrianſche kettzerie in 


ſyn leſten dagen. 


€ Sfffene S ilueſter ſy geweſt in dem Concilium tzo Ficene.Sat widder Arrius gehal 


den wart. | a — 
¶ Eyn deyl ſchrijuen ouch dat ſent Silueſter haue ingeſetzt die. vij. kurfurſten 


€ Ind der hiſtorien is altzo vıP.ale ouch eyn deye geroiet werden ym — u 
tiger kyrchen 


die van cleynre werde ſyn ind nochtant al tzo ſere vernoempt ſyn in der 
ia. Georgij Margareta. Criſtophorus ꝛc. 


als Katheri 
an dꝛien teden weder die eyrſte opinien. 


¶ Zom eyrſtẽ dnck mich dat hier vmb dat Conciliũ tzo Agrippinẽ by dem Rijnge 
halden vmb Eufratã afftzo ſetzen niet moege geſchiet ſyn zo diſſer güjr alis in dem.vj. 


jaie van Conſtantius Keyſerdom. dat welde is geweſt in em jair vns Bere. EEC: 


&lv. Want as ouch pur geroirt is die kettzerie was kurtzlich vur Dein Keyſer vp komẽ 
ind moicht geyn vortganck hauẽ in den ſeluen lande gynſit meirs. als dat offenbairlich 
am dach ligget. want ee Roemſche Keyſer Conſtaͤtinus magnus Jede vᷣgaderen dat 

Conciliũ tzo Nicea. dae beyde geyſtlich ind werltlich ſwert ſich Yaır widð fasten ind br: | 
Özenen den kettzer ¶ Item van Conſtaͤtius des vurß Eeyfers ſon. der nae ym Keyſer 
wartſſchrijuen gemeinlich alle hyſtorien ſchrijuere. ind getzugen eme dat eyn eirbar frõ - 
me Keyſer was in ſyn eyrſtẽ jaeren ſyns Keyſerdoms ind ouch ee he Leyſer wart. mee 


dairnae as Be eyn mechtich Keyſer worden was fo wart Be verieit ind Bei mitt mit der 
Arxrianſcher kettzerie van den ghenen die naevolger waren deſſeluen Arrius Ind ſun 


drlinge van ſyme wijue Dairũb dede Be Arrius widderroiffen vyſſ dem ellende Ind 


ale Be widderũb geroiffen was fo brach ſere in. ſyn valſche lerige vmb byſtant ind be⸗ 


ſchyrmũg des Keyſers mer doch is idt niet wail geleufflich noch ouch moegelich dat in 


fo kurttzer tzijt als bynnẽ in eym jair offtzwein jairẽ ſoulde kruyffen die kettzerie vã gyn 
ſyt meirs vyſſ greicken lãt bys Beer vp dẽ Rijn. ſo doch dat vageynre middeler Stat 


gevondẽ wirt tzo der ſeluer tzijt dat die mit dẽ vnrechten gelouuẽ beſmitz ſy geweſt dat 
niet wail aen moecht ſyn. die ſelue valſchẽ prophetẽ die die kettzerie pꝛedichtẽ. hettẽ ouch 
tuſchẽ wege yr vnkruyt geſeyt Itẽ der pays Julius ð tzo der tzijt was ð was gantz dair 
widder ind leyde groiſſe vernolgũg wa dẽ vurß Keyſer vmb dat he die valfclere niet: 


holaiſſen enwoulde Des gelichẽ er Days Liberius genoempt ð Pays wart nae Juli 


us AnnoCCC . lij. leyt ſich ouch dair widder eyn tzijt lanck. ind datrũb wart he su 
geſant in dat ellende. al viel he ouch naemails in den yrdom ¶ Itẽ all wer yt dat Eu⸗ 


frata wer komen in diſſe lande. ſo wail ind fo bald as ſent Athanaſius ſo hette he et 
Joch niet never geflage ſo nae by dat buſch dom va Triere Dae fent Mapiminsuf 


choffwas. der ouch mit verſorchde dat Stifft va Coclleas vıng. 
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/ dzien.gelegen in Egipten lant. der ſtalt ſych ſo ſtrenglich intgheyn die vurß ketzerie ind 
intgheyn den Eeyſer Conſtancius· der den ketzer ind ſyne lere tzo lieſſ. hanthielde ind be 
ſchermde. ind hadde der vurß hillich man by nae gheyn Aion van anderẽ Buſchouẽ 


¶ Deſgelichen dede ouch ſent Paulin der buſchoff was tzo Trier nae ſent Maximin. 
ind werein Jatellende geſant ind om leſten entBeufft vur d rechten Criſtẽ geleunen· 
Als dat mircklich ind viijſlich angetzeichent hait ſent Iheronimus Ind dairumb was 

die kyrche van Trier eyn funderlinge hanthalderin ind eyn beſchyrmeryn zo der tzijt deo 

hilligen rechten Criſten geloumẽs dae die kettzerie vp ſtonde ind eyn lange tzijt dairnae. 
Ind dairumb alle ketzer vloen mere deſe lande 30 der tzijt dan ſy Bye hedden willen ny / 

ſtelen Hye vyſſ van allen deſen worden vindt ſich. dat dar Concilium vurß vmb den 
ketzer Eufrata tzo intſcetzen niet is gehalden geweſt tzo der tzijt as vurß. | 
€ Som anderen mail fo mad Par ntet Beftain dat. Dar Conciliũ fy geweft vp die tzijt 
vmb deſe rede as hernae geſchreuen ſteyt. ind vp dat men die rede de baiſſ vernẽme. ſo 
wil ich die Buſchoue. die indem Concil ũ ſullen geweſt ſyn dair nae noemen EN 


€ 58 vinden dat ſent Seruays der eyn buſchofftzo Tongeren wae. ſy geweſt eyn vꝛ 
faßc wairũb dat Conciliũ Bo Agrippinẽ vergadert wart als zo enſetzen den Buſch eff 
Fufrata Ind is dat kurtzlich die mynũg Der ſeiner worde Set Serunais intfinge bot / 
ſchaff. ind Beuel van got. durch eyn Engel. der tzo eme quam dat Be predichde ind ver/ 
Eimdißtedem volck in ſyme buſchdom. ind dair vmbtrint allenthaluen dat got woulde 
die weit fleaiffen ind plaegẽ mit keyege ind verdries vmb der ſunden willẽ Sent Ser 
sis was gehoirſam . ind dede alſus ind dar ſo ſtrenglich ind vnneruert dat be verſpot 


ind verdreuen wart van ſym⸗ volck van Tügeren Bis zo Tricht Mer Beenlicffniet af 

finder Be predichte ind ſchreiff yn dat ger tzorn gotz ſou de altso ſwairlich Sy ouer valleẽ 
ſunder alle genade "Ind dair vyſſ wart dat gantze ſant beweget. Ind quamẽ tzo ſamen 
in gie Star die dae Trecas hieſch vie buſchoue ind hielden dae eyn Conciliũ. Never 
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Enfrata Byfichot zo Coellen 


droigen ind beſloiſſen entlichen / dat ſent Seruais van yrre aller wegẽ ſoulde tzyen ſyn 
gebede so Rome. ind bidden ſent Peter ind ſent Dauwels dat die got vur di⸗ Criſten/⸗ 
heyt ind vur die gemeyn werlt bidden woulden / durch yro verdienſt wille. dair vp ant 

werde ſent Seruais He wer eyn alt mã. doch woulde he dat gern an ſych nẽmen Mer 
ec Be die reyſe dede. ſo begerde Be dat man yme ſtuyr ind byſtant doyn woulde / dat der 


Lexviij 


buſchoff Eufrara go Agrippinen vp dem Rijne affgeſatzt ind van dan vᷣàdreuẽ wurde 


want der buſchoff were cyn offenbair kettzer ind preitgede vngelouuẽ Ind widð ſpree 
Jeſum criſtũ godes fon dat he got niet en wer noch vaſer erloiſſer Do en 
Be Die dae waren Bo helpen / dat men Eufratã verſtieſſ Ind ſent Seruays Jede beroif / 
fen die buſchoue hernae genoempt ind intſatzten Eufraram ind an ſyn ſtat Koren Sy 
ſent Scuerijn. Ind Pie waren die buſchoue die mit fent Scruals in dem Concilin we 
ren — 


Maximinus van Trier Seruacius Tungerorum 
Victoꝛ van Wormps Diſcolius van Renes vyſſ vrãckrijch 
Valentinus van u "2.0 Martimis mogonciacenſum 
Palerianus antiſio doꝛenſſii  Pictormediomateicomm 
aclanııs van Cabulũ 022 cſiderius lingonice 
Simplicius vÄn Aflım  Pandarıuss inſoncenſium 
euerinus van Ran Symon Arcickano 
Amandus van Straiſburch Victorinus parifioum 
Optacianus van Troys Superioꝛo nerouoꝛum 
Auſtimianus van Rarach Marxcurinus ſueſſionum 
Zeſſis van Spyer Diopeto van Drliene 2 
Eulogius van Arruyꝛ Euſelius Rothomagenſium 


¶ Dit ſyn die buſchoue die ouer ind an geweſtt ſyn abs Eufrata affgeſatzt wart. wat 
nuyglicher geſprochen haue / velt tzo lanck tzo vertgellen / den geluſt tzo leſen wie dat Eõ 
cilium tzo Agrippinen gehalden wart / ind wat eyn yglicher buſchoff ſprach. is tzo Bau 
yrxeby Coclle ym Cloiſter clair beſchreuẽ Fer mach idt dae geſynnẽ ¶ Nu vinden * 
vil buſchoue ind buſdom dae genãt die vp die tzijt noch niet geweſt ſyn. Ind fimderlin 
ge wil ich drij off veir nẽnen die kimdich ſyn hye tzo Bande Dae is genoẽpt Pictoꝛ eyn 
buſchoff van wormps dat der ſy dae By geweſt. Nu vinden ich in dem getzaill der buſ⸗ 
ſchoue van wormps gheynen der Victor haue geheyſchen. Des gelijchen wirt dae ger 
noempt Martinus eyn buſchoff van Mentz. N vinden ich in al der tzale der buſchoue 
van Memz niet dan eyn. ind der is geweſt der ander buſchoff tzo Mens nae ſent Creſ⸗ 
‚cens dem eyrſten buſch off van Mentz der ſent Paulus diſcipelk was ind hait Mens he⸗ 
eyrt als dae geſchreuẽ ſteyt. Itẽ dae is genoempt Amãdus eyn buſchoff van Straif⸗ 
burch / dat welche buſchdom ouch noch niet is geweſt eyn beſunð buſchdom vp die tzijt. 
ale ich meynen want Konynck. Dagobert van vrãckrijch van dem die kyrch is vpko/ 
men / quam lange hernae / | | € 
¶ Iheſi off Jeſſis eyn buſchoff van Spijer is ouch dae genoempt dat mit gelijchen re 
den mach widder leyt werden Itẽ weren buſchoue in den vurß Stedẽ geweſt off buſch/ 
dome vp die tzijt ſo wer ſunder tzwijuel eynre van den ſeluen genoempt in den alden hy / 
ſtorien. ind idt en kunde niet gefeilt hauẽ idt were eynre van yn allen eyn merteler geffoz 
uen als dat gemeynlich in allen buſchdomen in ablen landen tzo bewijſen ſtonde went 
gls ſent Gregorius ſchrijfft fo was vp die tzijt Jar wort dat der Apoſtel ſcheijfft wair. 
“Ver en buſchoflichen ſtait begert. Fer begert eyn goit werck. want die warẽ ab wege vp 
die tzijt die eyrſten die getreckt worden vur die richterſtoilke der Keyſer off yr amptiude 
go der kronen ð martelie vmb den criſtẽ gelouuẽ Nu vint mẽ in geynre hiſtoriẽ dae van 
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0 Confkantinsder ander: Meyler 





plagen: Ka De 39 en A A | 
fEantins tziſden Ind dairumsb bringen Steßifforien die alſus ſchrijuen van der tzijt des 


9 


¶ Fem hait ſ ent Seuerijn die C apegemacht / genoempt gie hem — — N: . | 


in gem lande vmbtzogẽ ind gie verderfften ale Anno ‚CIC.. abs Benaegef Be 
hen wirt Ind a weren Sie Buni Sickmaik non Banden geweſt / ſo yn Sydoch nyet 
130 hefer tzijt in deſe Bande Eomenswekungaker hyſtorien ſcheijuecr. F 


¶ Itẽ hait fen, Seuerijn gehoirt den Engelſchẽ ſanck. als ſent Mertyn ſtarff. ſo moiſt 
Be mer in mer hernae ſyn — ns 
C Oyil Sıllan worden ervolgt ſychtzo dem andere mail? Sat dat Conciliũ vp die tzijt 
An beoſtympt niet kan ſyn geweſt noch ſent Scuerijn bufchoff woꝛden vp die tzijt / o ſal 
dJat by der wairheit blijuen ſo moiſſmen ſagen dat idt vp ———— 


¶ Som derden ind tzom leſtẽ mach niet wail beſtain dat jairgetzaell Hirũb want as 
ne geſchreuen ts ſo ts ſent Seuerijn buſchoff van Agrippinẽ — vp die tzijt 
dat was als men tzalt Anno demn ECC.xlvij. Hs vint ſych dat offenbairlich vyſſ 
affen Coelſchen Croniken beyde van bufhouẽ der ſeluer Stat. ind ouch vyſſ der Stat 
Cronicken dat ſent Seuerijn / ſy buſ⸗ choff woꝛden tzo Agrippinẽ nae ſent Matern war 
CCC.ind piif.jaere Do nu fene Maren Bufßoffge Zigeippine watt dae tzailt me 


 pngenetelich Anno domini. xciiij. ind was dae buſchof. xxxv· jair Fiumaßevmmer, 


die xciuj. dd. Xxxv. ind daie zo CCC. xiiij. jair tzo ſamen. C —— 
Siffen vervelgefy® dat clairlich ſunder alte widder rede dat tzo ð tzijt als Anno dñi 
e e Senenjnniesis Bufge worbanmee) KEufease anfaze op it. 
¶ Item wer fene Hanertin buſchoff worden vp He tzijt ind were geſtoruen als ich vinde 
ee Be Bufdgeff gewelt-T-ind.2j.jair. ind dat luut ouch ð wair 

ei en ea en 
Eheim tor geſchreuen in den geyfllichen echten dar were eynbuſchoff falwerben ver 
fsulde alt ſyn bouen · XYXXaur Ind die ſeluen rechten worden ſirenglich gehalden vp die 
ısijt Ind Be Redde noch geleuetbie 5° Sir dar Theodoſiue feds Teyfer was. vp wel, 
cher tzijt he Jede bouwẽ Pie kyrche va ſent Coꝛnelius ind Ciprianus · mer nu seßeyfeße 
13ofene Seuecijnifo were Bey alt worden: Ew.iair dat eyn vngewoinlich alder is der 
mynſchen nu tzer tzijt leuende —— a —— — 


De 


— Eymander meynunge ind opinig manıte Eulrata “ 3 | 
 bufchofige zigrippine Der eyn kettzer wagafge 
> Tagelyindqnäne fen Senerän fy buschoß mine 
¶ Ven d ſer defer teden wegen inf ide vildmere ander Bi sißrgolanek were 
‚0 verszefken zie myn meynuntg dat vie Beauemlißergefatsrwerde, dat der Pariser HEN 









9 ibering van Rome Pays kein : 


Gheyn Biſſchofftzo Coellen, 


by der tʒijt off bald dair nae dat Mayximus eyn keyſer alſo genoempt dat Roemſche 


al 
geſchichtẽ dan vur hyn geſacht ie go Conſtancius gijden. . | 

Vp dat men moge vernänen die wairaffticheit der opinien is kurtzlich 30 wiſſen dat ð 
pays Liberius genoempt viel ouch in die kettzerie van Arrius vngelouuen wie vurß. 
Ind der dede ſent Paulinus den byſſchoff zo Trier verbannen vyſſ dem kande ind ſen/ 


den in dat ellende / da Be ouch ſtarff as vurß. Ind na Per tzijt as der pays wolde Ienv@ 
Trier ſetzen eyn byſſchoff van eym anderen gelouuen dan yr Billige byſſchoffe Agrici / 


us Maximinꝰind Paulinus mit Athanaſius geleirt hadden. die ſij in groiſſer eren ind 
wirdicheit gehalden hatten des wart ym geweygert / alſo beſtonde he dat zo Agrippinẽ 
By dem Rijne dae gheyn byſſchoff was / wie wail idt eyn byſſchoffliche Star was.ind 
want die vurß ſtat vnder IE Roemſchen rijch ind vnder dem gebiede des keyſers was 


— der keyſer Conſtancius 30 der tzijt was ouch eyn ketzer. Sefgelijßen Julianus ð 


yſer nae eme. was ouch eyn affgetrunnen criſten man. dae mit hadde Eufrata ð ket/ 
zer de bequemeren tzoganck ſich in zodringen dat Be byſſchoff gemacht wurde. ind alſus 


ware Be byſſchoff. Ind der meynungẽ nae / ſo hette Eufrata der ketzer vil iair byſſchoff 


30 Collen geweſt vmbtrint. xx. iait off dae by. Off men mach ouch alſus ſagen dat der 
keyſer Valens was gantz beſmitzt ind verdruncken in diſſer ketzerie van Arrius val⸗ 
ſcher leir. ind dede vernolgung vp Fe criſten mynſchen van dem rechten criſten gelou / 
uen / Ind fasste in allen landen byſſchoffe die van der Arrianſcher ketzerie waren. Vnd 
dairumb dat volck Gothi genoempt / van den ouch bald hernae wirt en werde 
als die begerden criſten 30 werden ind ſchreuen dem keyſer Valens dat Be yn ſende Byfr 
ſchoffe ind prieſter die ſij vnderwijſden vnd leirden den Criſten gekommen So ſante Be 
yn byſſchoffe van der Arrianſcher ketzerie / vp dat ſij vmmer all tzijt mere geneygt we/ 
ren Bo dem gelouuen / dantzo dem anderen want mit war dranckeyn vaſſ eyrſt gefult 
wirt / dairnae rucht idt all tzijt. Alſus such war eyn mynſch zom eyrſten geleirt wirt. 
dae vanis Be all zo ſwairlich zo bryngen. Do nu die Gothi alſus hekeirt warẽ ſo worr 
den ſij verdreuen van den Hunẽ vyſſ yrẽ lande / ind do zoigẽ ſij in Italien ind duytſch 
lant durch ind welſchlant ind verdarfiten die lande jemerlich. as hernae verrer geſchre 
uen wirt. Ind alſo als ich meynen ſo ſij nu so Agrippinen komen ſijn ind hauen gehotet 
dat eyns aldae plach eyn byſſchoff zo ſyn. ſo Bauen ſij dae geſatzt den byſſchoff Eufra⸗ 
ka van dem gelouuen as ſij plaegen 30 halden. Ind kurtz dairnae vmbtrint. iij. off. iiij. 
iair als ſij vyſſ dem lande waren / ſo is der ſelue Eufrata verdreuen worden durch die 
andere byſſchoffe / ind ſent Seuerijn an ſyn ſtat geſetzt ee | 
iſſer opiniennae dunckt mich dat Die Byfkozien da van ſprechẽde mere cõcordiert 
ind vereyniger werde.ind Pat inte getzaill van den ghenen die tzo der zijt geweſt ſynt / 
verdrecht ſich ouch baiſſ Als dat cp yglicher verſtendiger mynſch lichtlich mach myr / 
ken. als mit namen die hyſtorie van ſent Seruays / der tzo der tzijt as die Hunen Ita 
lien durch zogen ind verheirden dat lant / ſo auam ſent Seruays van Rome ind quam 
vngeletzt durch ſij. as ſyn legende vyſſ wijſet. N | | 
Item dat fent Seuerijn 30 Agrippinen / dae ſent Seruays des nachtes Faß buyſſen 5 
Stat muren ſach eyn geloynde ſuyll. vnd dae eyn Capell dede machen genoempt Do3 
ta celi. die noch hude des dages genoẽpt is ſent Seruays capel vp ſent johãs ſtraiſſen. 


Feen dat ſent Seuerijn hoirt dat geſanck der engele. do Be fach dat die ſele ſent Mer / 


tyns tzo hemel voir. Item dat iair getzaill van ſent Materns doit Bis tzo ſent Seue⸗ 
rijn. dat is vngeuerlich ECCxiij. iair. als gemeỹlich die Cronicken vyſſ wijſen. vynt 
ſich recht by den nu genanten zijden. anders nympt men die tzijt by keyſer Conſtancius 
de anderen. ſo kumpt die jair getzaile tzo kurtz / as dat lichtlich eyn yglicher —— 





u eh dem bald her nae gefaßt wirt. vngeuerlich Anno. CClyxxviij ind 
dan fo veruolgen ſich die vurß hyſtorien ind geſchichte redelicher va iair getzail vnd 
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Item deſgelij 
ftorien ind gefi HVichten ſchicken ſich redlicger mayſſ wail zo ſamen mit Ten iairgetzailẽ 
ae Chriſtůs geburt ind mr dam lair gezaill der keyſer · ſo wanne man nympt dat dat 
vurß Concilium ind die affſetzũg des byſſchoffs Eufrata ꝛc. ind die — ſent Se 
nuecrijns geſchiet ſij by den Eeyferennge Conſtancius tzijden. ſonder a 

ſchreuen is dat ſen Maximyn geweſt ſij da by in dem Eoncilium zo Agrippinen dae 
Eufrata intſatzt wart · Date vp ſagen ich dat vmb der vurß redẽ willẽ dat niet wail 
fynmaß.m2er ich ſage dat dat ſelue Concilium ſij gehalden 150 Agrippinenn by der 
Lijt des keyſers Maximus genoempt der ſyn konync licßen ſtoyll ind wonung 50 Tri 
er Badx van dem ouch Bald hernae gefßrenen wirt. Vnd alfıs is komẽ die irrũg vy 


wiſſenheit is off ſij vnder dem of vnder dem keyſer geweſt ſyn · Seſgelijchen van ſent 
Niclais eyndeyl ſagen Be ſij in dem Conciliũ geweſt. die andern ſagen / neyn sc. Ind al⸗ 
fs vyſſ all diſſen vurß worden ſlieſſ ich dat noch gheyn byffchoff ſij geweſt noch wor/ 


den 30 Agrippinen By dem Rijn. zo 9en tzijdẽ dee keyſers Conſtancius .ij. Mer hernae 


Nu will ich voꝛtan ſchrijuen van 
den keyleren ind yren gelchichten. 


Alnno d.CCCxii. 
—— vr AUllams der,prruj.keyfer van Hom⸗ 
quam an dar Rijch as men ſchreyff. CCClxiiij ind 
regierde. ij. iair ind. viij· maende He was ce groiſ 
ſen Conſtantinus neue ind quam durch tzouuerie ind des dr! 
es uPpean dat Rijch as vurß. In den eyrſten zijden ſyns 
keyſerdoms / vp dat Be dat Kiich gantʒ ſicherlich vnder ich 
N BecdreindBicherfo was Be fruntlich Criſtẽ Joedẽ ind Any 
N Jeni@Mmer Bald Yaienae begonde Be 30 veruolgen gie Criſtẽ. 
BRe gaff den Joeden oꝛloff dat fij Sie Star Iheruſalem we/ 
dervmb buweden / ind da vergaderdẽ ſich vill joedẽ vyſſ allẽ 
landen ind buweden 








uelheit der namen is niet alleyn in den Biden der hyſtorien. Mer geſchiet ouch waill 


die ſiat Iherufale widderumb mirgeoif! 









Eukrata Byſſchoft zõ Coellen Are 


fer arbeit. Diſſe Keyſer Sultans als eyndeyll Cronicken ſchrijuen ſoulde veyfen vp 


dat kant van Perſien. ind als Be dair quam ind 30 velde lach in eynre Pauluyn. ſo quã 
eyn Ritter der van gode vp erweckt was ind Bief ch Mercurius / ind der erſtach dẽ key/ 
fer Julianus mit eynre gleuen in der nacht. So rieff Be. D galilee du hais ver wonnen 


ind meynte vnſern heren Jeſum der tzo Naz areth in Galileen gewoint hadde. 

¶ Sent Mertijn reyde By Affen Eoyfer. | h RAN a en 
Anno dm̃. CCClxvi. 

an dar rijche Anno dñi. CCChkyvj. vnd regierde. vij. maen 


x Ind was eyn goit Criſten man. Julianus der vurß keyſer 
gaff eyn gebot ſijnre Ritterſchafft Jar ſij entwer ouergeuẽ dẽ 


Be dat doin wolde fo ouergaff he ſynen ritterlichen ſtait. So. 


den mit gewalt yn keyſer machen / ſo ſprach he. he enwolde geỹ 

keyſer ſijn ouer heyden. Ind do rieffen ſij ale gemeyn ſi ij werẽ 

—* Criſten / ind alſus nam Be dat an ſich. Ind als Be van Derfi 
en reyſde ſo quam idt dat h 





was / ind da van ſtarffhe. 
WAAlentinianus der xxxix. keyſer qua an 

dat rijch Anno dñi. CCCLxvij. He hadde eyn broeder der 

hieſch Valens VE nam he zo ſich ind mit dem regierde he. xj. 
iair. Ind all was Valẽs cyn naeuolger der Arrianſher ker 
gzzerie / ſo mocht he niet eynige veruolgung Join vp die rechten 
criſten fo lange ae ſijn broeder Valentinianus leeffde. Silfe 









Valentinianus was van Vngeren geboren ind was eyn ti 
| An vbune ind eyn heufftman ouer die ritterſchaff by den vurß Key 
M | Ag fer Julianus. Ind Fer geboit dat Be ſulde offerhande Join Ser 


* agffgoden off ſulde ouergeuẽ den ritterlichen ſtait / ind liener wol 
de he ouergeuen den ritterlichen ſtait dan he gotz verleuckelen woulde. vnd ouergaff den 
ritterlich en ſtait. Mer als Juli anus der vurß keyſer ind ſyn naekomeling Jouinianus 
doit warẽ ſo wart Bekeyfer. He betzwanck die S aſſen ind die Duytſchen. Siffer key 


fer ſtarff an dem Rodenbuich Anno. CCClyxviij. 
— 5 7 LT Alnno dm̃. CCClxxxviũ. 
JWAAlens der xl.keyſer tza Rome gnam 
N | ende Rijch Anno dñi. CCElxxviij. ind regierde dat rijch 


mie Gracianus ind Valentinianus ſynen neuẽ / des vurß Fey 
ſers ſone. iiij iair. Diſſe Valẽs wart verleyt durch ſijn wur 
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TUNG Ind wart ep ketzer vã ð Arrianſcher ketzerie. jnd fo ange as 

ON. fpnBrocöleuer.8 Bieleyn mirgewalt dae va dat ße dẽ criſtẽ 

dem rechtẽ criſtẽ gekouuẽ nic ended. Mer ale 39oit was. 
SS sn NY | fo. dede Be yn groiſſe plaege an. He geboit alle moenden / dat 


aa, 1698 ghenẽ die eỹ eyrſam keut El gar ker 
Sl Sale 8 ir si PN N Ar ah R « N 2 3 ij ———— 


AHQuinanus der x om eyter Ananı 


eitrerlichen ſtait / off dat ſij offerhande deden dẽ goden. Ind ee 


nu Julianus doit was ind die ganze gemeyn ritterſ. chaff wol 


e in eym Buyf ch lach dat kurtzlich dac vur mit kalckheſlagẽ 





— — — — 























































































































































































































































































































Sara le 





nen kyeſſen ind wur den ruyter. ind hulpen dat Rocnſche rijch beſchirmen / want zo der 
tzijt ale Bernae geſchreuen wirt wart dat Roemſche rijch ſere gedrent ind geſpkyſſen. 
nu van den Botben.nu van den Hunen. nu van den Frantzoſen · nu van den Wanda / 
Ben zc. Ind der des niet doin enwoulde den lieſſ he mit ſtecken ſlagen. a 
By des keyſers tzijt entſtonden vill veruolgung vp dat Roemſche rijch as ouch nu ge 
Dirt is / vnd die Huni verdreuen die Gothen vyſſ yrem lande. vnd die Gothi vluwen 
vortan in ander lande ind verderffden die. 
Aan den Punen. 
¶ Hyeis 30 wiſſen dat vmb des willen Pat Pic gebode gotz niet. gehalden ſonder fi wair / 
lien ouertreden wurden verbenger got groie plaege ouer die (ax. Alſus geſchiede ouch 
tzo des Keyſe eve tzijden qua eyn veruerlich vnbarmhertzich volck ind hieſchen die Hu⸗ 
ni... Sie quamen vyſſ sen Banden hynder Polant vnd Vngarien. vnd quamen her in 
Duytſchlant ind in Gakien ind verraffen Stede vnd Lande. als Mentz wart ver’ 
Bean Coellen Gulich Tongren Meg. 
¶ To Hiller tzjt wurden ouch die Gothen Criſten.mer nier recht Criſten. want ð key / 
fer Valens der yn ſenden ſulde prieſter die ſij nderwijſden ind leirden Yen Criſtẽ gelou 
uen /der beſtalte yn die ghene die naeuolgden dem ketzer Arrius mit ſijnre ketzerie. Vnd 
dairumb wae die ſeluen Gothi hyn quamen ſo ſatzden ſij byſſchoffe van yrem vnrechtẽ 
gekommen. Ind alſus moicht dar gefeien dat Eufrata der Berger Byficgoff tzo Coellen 
Ywart.as VIE dae van tzo vorens geſacht is. Zom keſten wart he van ven Gothen ver⸗ 


brant / nae Chriſtus geburt ¶ CClexxi — 
wen Aluno dũ. CCClxxxij. 
.Racanus der.xl. Keyler·van Rome 
quam an dat rijch Anno dñi ECClyxxij · vnd regierd dat 
Rijch niitgniair mie ſyme broeder der Dalentinienue hieſch 
Siffe tzwen broeder naemen 50 ſich in dem eyrſten igir a6 ſj 













DD Eeyfec waren wurden den Marfi Back va yrer ritterſchaff / ind 

6 | \7 N Was Theodoſius genoempt ind wart Berne Feyfer. ind den 
IQ AN) fanden fy in dẽ deyll gynſit mers vur eyn Beuffima.jnd ep an 

Nr I VD j yeren Ice genoempt was Maximus den fanten fi in Brita / 
—9— 3 ſien / dat is in Engelant / ind der was van Cõſtantinus ma 






gnus geſlecht dat he die ſelue lande regieren ind verwarẽ ſul 
.By diſſer sie hieſch T heodoſius die Criſten kyrchen wid 
der machen die ʒerſtoert waren van Ser Eeyfer wegen. Ind Fer Keyſer Gracianus ver’ 
dreyff alle ketzerie vyſſ Italien / die vmb ind vmb gefeyer was · ind hieſ⸗ Be die byſſchof 
fe widderumb rechten gelouuen balden· want vur ſijnre ut gantz Italien mit Arrius 
Ingekouue beuleckt was. 30 diſſer tzijt ſtont op eỹ geſelß Faff va Duytſchẽ ind Walẽ 
ind verherden die lande · ind ſunderlinge ſatzden ſich widð dẽ keyſe ernnd dat Rijch vnd ð 
keyſer Gracianus zoich yn ntgheyn mit groiſſem volck ind quamẽ byStraiſburch by 
eyn ind ſtreden mit eynand. Ser keyſer hadde myn voulcks Yan die vergaderung· vnd 
want he eỹ vrome Criſtẽ man was / ſo hatp ym got dat he ð geſelſchaff me Yan. xxx 
Sufent zo doit ſloge. die ouerygen entrunnd eme. Itẽ he zoich in Pngerkant, Dẽmarck 
ind Saflen Ind verdreyff die Gothen ind aunen Ien die ſeluen landen vill ſchadens 
gedain hadden· | N. 
‚Sen furſtẽ Maximus genocpt 98 3 keyſer Gracianus gefant hatte in Britanien / der 
nam aldae eỹ wijff ind Beswäck die Schottẽ vnd Pictos die dẽ andern kandẽ ouerlaſt 
doin wolden · jnd wät he was va Conſtãtinus geſtlecht / ind was gehaldẽ in Britanien 
als ep konỹ ce deſſelnẽ kandes / ſo wart Be homodich ind Began inrggeyn Dar Boemſche 


















iterina pumns apa = Axxxi 
Eukftata Byſſchoff zo deln = 


Rijch tzo doin ind reyſde it Galliam / dat nu Kranckeijch is jnd gaff eyndeyll deſſelutẽ 
landes van Gallien den vã Beitanıen. Ind dat heiſcht noch hude tzo dage ckeyn Ber 
tanien · jnd ſatzee ſijn keyſerlichen ſtoill go Trier Ind he erſloge Jen Eeyfer Bracianııa 
By Leon. ind verdrepff fijnen broeder V alentinianũ. Mer dairnae als dat quam vırk 
Theodoſius er eyn Regent was der lande gynſit meirs der tzoich Ber outer ind vinck 
gen Mapimus vnd lyes yn Jocaen/vndfagx Valentinianus der Gracianus broeder 
was wiöderumß in Italien. Mer Bald dairnae ſo wart Vakentinianus verwosser by 
der Seat Vienna van tzwen ſijnen Ritreren / der eyn hieſch Eugenius / vnd was eyn 
groiſſ vernoempt ritter van des Keyſers Bone. Ind der ander hieſch Arbogaſtus ind" 
was vyſſ Gallien geboren. Diſſe tzwen beſtalten mir des keyſers Valentinmanus ken) 
merling do Be lach ind ſlieff. dat he vermort wart. ind as der keyfer doit was ſo w are” 
Eugenius ouermitʒ Arbogaſtus hulpe go eyme keyſer gekoren hye — 


Theodoſius vurß verwan yn / als hernae geſchreuen ſteit / otermitz eyn van ſſnẽ Gre 


uen ind was genoempt Arbogaſtus. Vã dem Maximus wirt hernae geſchreuẽ. 


eh Mertzoch Priam 
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dalentimanns dergrieheyfee 
Pꝛamus der eyrſte hertzoch Der Frantzoſen 


¶ WVBVan dem eyrſten vrſi prunck der Lrantzoſen ind der Francken in Suerbane 
und wye die an den namen ind in diſſe lande komen ſyn. re 

Vſebius ſchrijfft in ſijnre Cronictkẽ dat nae dẽ dat Troia zer deſtruiert wart 
u 9 voir Priamus Anthenor vnd Eneas die do konynge vnd heren waren tzo 
ITroien geweſt in eyn ander lant mit groiſſem voulck. vnd — quã in Ita 
Iren ind tzo Rome / van dem die heren va Rome yren adell hauen. ie anderen qua⸗ 
men pp dem mere go Meotidas paludes / dat is in eyn bruchich lanr / ind is gelegen vp 
gynſit Pruyflant ind Polender kant ind ganen ſich dair neder / vnd namen die lande in· 
ndtzwongen die lande van danne Bis zo Dngeren vnd buweden dae eyn grois Stat 
genant Sicambria / dae van wurcen die ſeluen van Troien genant Sicambri. Hier 
Atuſſchen dat die van Troien nae der verſtorung der ſeluer Stat ſich verdeylten in 
Sie Lande / wie vurß verlieffen ſich vill iair Bis Bo Ser tzijt dat Gracianus Keyſer wart 
vngeuerlich waren. SC. ind. lx. iair. Ind dJairumb bynnen middeler tzijt hauẽ die 





Tesianfßen vill konynge gehat · Mer van den ſeluen willen wyr nu ſwygen ind wille 


akeyıı fagen van dem orſprunck der Frantzoſen va der tzijt an dat Gracianus Keyſer 
wart. Saienae ae men zalt van gotz geburt. ECCbyxyx · iair in tzijt des keyſers Valẽ 
rinianus genoempt vurß / der Graͤcianus broeder was. do woulden Sie Alani / dat nu 
Vngeren heyſchen dem keyſer gheynen zyns geuen. Do Eyes der LKeyſer vyſſroiffen ſo 
wer mit den vngehoirſamẽ Vgerẽ ſtreede ind die zo gehoun ſamheit brechte des roem 
fchen Küche dem woulde he tr ibuyt. x. lair veij Eruffen. Herumb machten ſich Teva 
Sicambria vpmit yrem hertzogen ind beſtreden die as hernae geſchreuen ſteit. — 
Riamus der eyrſte Prince ind hertzoch des voulcks 
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> 1 Bar Sicahri hieſch ind dairnae Frãtzoſen er 
Mm. vart tʒoich vyſſ mit eyme groiffen vonkkEind ſtree⸗ 
den mir gen Akanen dat is mir den Vngeren ind verdreuen 
ſij/ des wurden die Troier van Sicambria. x. iair Cribuyt 
vrij. Do gaff yn der keyſer den namen dar ſij niet me Diea! 
Bri hieſchen ſonder ſij ſulden genant ſyn Franci. dae van hauẽ 
die Fransofen noch den namen. Etzliche halden dat ſij dẽ na / 
menkregen van eym der hieſch Franco Hectors ſon / des vg 
Sy.) ver hieſch Priamus. Ind der ſelue Priamus was eyn konỹck 
1)  o Teoien. Vnd der meynung nae / ſo hedden ſij den namen 
niet va mwen kriegen ſonder va der tzijt an / dat fü vã Tees 
| ; — len verdrend wurden. Son die. iair vmb ware! do hieſch 
yn ger keyſer den gewoenlichen zyns vnd tubuyr Nu waren die Sicambri nu Frantzo 
ſen genoempt / ſo mechtich wurden in den. x iairen van vonkckind van guet / dat ſij ſich 
Des weygerden / ind woulden dem Keyſer gheyn tribuyt geuen / ind erflogen des Keyſers 
Boxen doit die den zyns hie ſchen. Do wart der Keyſer ʒornich vnd ſchickde groi volck 
wioder die Francken / die so ſamen ſtreeden. dat vp Beyzen ſijden vill volcks doit leue. 
Ind der vurß hertzoch Priamus ind ſyn geſelle hertzoch Anthenor mir den beſten van 
ne auf EBbaen doıt in Gem flrijie. Op datleſte mochten die van Sicambri⸗ der 
Roanſcher gewalt met widderſtain ind ſij vluen va Sicabria in duytſchlant. ind ent 
hielden ſich kange tzijt in Doringen mit Marcomirus Priamus ſon · vnd mit Symon 
Anthenoꝛs ſone. Siſſe tzwen warẽ yre Ba 2. 
€ Itẽ hie is zo myrckẽ. dat is nier vp zonämen dat ð Priamus vurß / ð der eyrſt heufft 
man off hertzoch was ð Frãtzoſen ſij geweſt Priamus magnus. ð eỹ konỹck zo Troien 
was: Mer idt was eỹ and vã deſſeluẽ Priamus geſlecht / ð lange tzijt nae eme geboren 


® 


wart/as ond wur geroiet 16.11 Bie Sicãbri hattẽ eỹ grois genoicho ind behegelicheit 


dair jnne dat yr hertzoch ð ſij voirde vp die Alanos Yard eỹ ſulchẽ namẽ hatte ind vã 
Je geflecht was. als yr eyrſte konynck ind vyſleyder van Troien. 
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. Eüfrata Bpfichoft zo Coellen in 
.  Datdye Frantzoſen begonden miderfych 
Kanynge tʒo kyelen ind tzo ſetzen 


¶ Dom Vie vurß Frantzoſen ſych eyn tztitlanck in Turyngen gehalden hadden fd 


fere vermanichfeldiget wa ven So woulden ſy vnder yn ouerſtẽ ind regente machen ind 
ſetzen Ind Sy gyngen tzo Raide ind wouiden niet dat yr Ouerſten ind vurweſer ſoul, 
den meer genoempt werden Hertzogen. mer Sy woulden dat men die ſoulde haldẽ ind 


noemen als Konynge. want ander Bande, Fe min volcks ind min van macht waren. 
onynge hedden Ind maechten vnder yn Marcomirus ſon / Pharamũdus genant tzo 


eyme Konynge. ind dat was der eyrſte konynck der Frantzoſen Ind achter der tzijt be⸗ 
gonten Sy vnder ſych geſetze tzo machen ind ordenũgen „echte policie tzo halden Dart 
ſtunt an als Sy eyn Konynck hadden. tzoigen Sy mit dem vurß Konynge ind anderen 
die nae yn quamen ouer Rijn weſtwart als vurß ind wunnẽ vill lande ind Srede.as 
Doꝛnyck ind Camerich ind tzogen vort zo Remen Ind widder dat lant hyr vp. ind 
wunnen Coellen ind Trier in den gantzen R ijnſtroume. ind ſo lange/ dat Sy all dye 
lande. Galliẽ nu vranckrijch ind dairtzo den Rijn ſtroume vnder yr gewalt Braßtar 
Ind tzoigen do ouer Rijn in die lantſch aff / die nu francken lant genoempt is dae wirt 
burch eyn heufft Stat is bis an Beyerlanrzc.ind gewonnẽ die ouch 
¶ Item die ſeluen Troianer die ſych Bıllißrentnd vermengden mit den duytſchen dat 
Syn eygentlich Francken genant / md keir den duyiſ. ch ſpraech. Ind gang ſchrijfft ſych 


no eyn buſchoff van wirtzburch eyn hertzoch francie ozicntalis. Ind die anderẽ die dee 


niet endeden ind in dẽ lande bleuen weſtwart / m Franckrijch/ waren ind ſyn genãt Frã 
tzoſen Vyſſ dem vurß ervoulgt ſych ouch / dat die Romer. die Francken ind Frantzoſen 


yut gelijch edel / want Sy yren namen haint van den Edelen dan Troien Henn den 


wtſchen wordent vermiſchet on ar ie 
. Dir hait ſych dat Frantzoiſche Konynekröch aff gedeent 
van der gewailt ind van dem gebiene des Koemſchẽ Rey 


ſerdoms ind des gelichen is die Stat Agtippina by dem ' 


Rijne / durch Ne Frantzoſen vã der Roemer gehoirſamheit getzogẽ ind Coellẽ genät 


¶ Dan dem vurſchreuen Priamus der Frantzoſen hertzoch vind ich ouch alſus geſchꝛe 
uen By der tzijt der Keyſere Gracianus ind Valentinmianus was eyn mechtich mans 
Pria mus genoempt va am geſlecht der T roianer. der quam in Italien myt groiſſem 
voelck ind lachte ſych widder dat Roemſche Rijch Mer he wareBald erſlagen van dẽ 
Roemſchen heir Ind Marcomirus ſyn fon mit ſyme voick wichen tzo ruck in duytſch/ 
lant vp en Rijn Ind quã mit den ſyn tzo Agrippinen ind verigchte die Romer vyſſ 
Locken mit yrem hertzouch Egidius genoempt .alfus kreigen Pie Francken Agrppe 
nen in / dar noch zer tzijt Agripping hieſch. Ind bleyff go Agrippinẽ wonen mit den ſy 
nen als vyſſgedreuen vremde lude Ind gauẽ der Stat den namen Coellen / ind van der 
tzijt an ſo ware Agrippina genoempt Coloma dat is Coellen / ind wart eyn Aero 
van Coellen ind nacmails Konynck van vranckrijch Ind alfss verlosen Sie Romer 
yren gewalt in duytſchen landen Ind Pie Frantzoſen gingen vp an gewalt ind ak Steve 
des Rijnſtroems kriegen Sy mit gewalt in Sy dreuen dat volck hynderwart an dat 

lant dat nu vranckrijch genoempt is ind machtẽ Sloffe ind veſtũgen fo lange dat Sy 
dat felne Pant gantz in hadden / ind worden achternae ſo mechtich dat Sy Konynge ind 
keyſer off gebieder der Romer worden / as hernae geſchreuẽ wirt wanne dat Boemſche 
rijch an die frantzoſen komen is van den Greicken Aa 
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Goatianus ind Galentianne Reylere 
 Aerianınseyn hertzoch der franızafent, 


end auchelt van dem Roemſchen Rijch · ind vnder die gewalt der Roemſchen bey / J 
ſer ßdder der tzijt niet tzo bringen was I —— 9 
an ven wapen ver Stat Corlien. die Sy mäncherleygehat, 
_ Haitaiae veranderũge der ghente Die Dat felffa herẽ geweſt ſyn. 
€ SAyevanis tzo wiſſen dat der Romer wapen dat Sy voirten vur Criſtus gebort 
was eyn ſwartz ſcorpion in eym wij ſſen velde Ind is wail tzo vermoiden dat alle Ste 
Sc die vnder yrem gebiede geſtanden Fauen / defgelijchen gedain hauen / als noch zer tzijt 
doin die Stede des Rijchs Ind die Romer kreigen dairnae die vier boichſtauẽ. S. P 
Q. R. Der hoichſtauẽ bedudũge vind ich ym latijn drijerley· die eyn Senex populus 
querit Romã . die ander ſ apiene popuius querit Romã .· die derde. Stultus populus 
querit Ro mam.. ie mit en 
Der Komer wapẽ vur criſtus gebort : Der Romer wapẽ nae criſtus geboꝛrt 
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¶ Jon Ser keyſer wacht is eyn ſwarg Arn mit Igwen heuſſ en ind gederſtẽ ſwann off 


ſteern dat die Keyſerliche maieſtai Buyflen der Romer wapen voirt Alſo haldẽ ouch 


Sat Coellen gevoirt haue / vind ich 1 ter danne Priamus wapen waren tzwen leuwen 
gulden / in eym blaen velde intgheyn eyn ander ſpringende verfeirlich. ind de feiue mo⸗⸗ 
gen die van Eoelken ouch gebruycht hauen 


ouch anð 


Se Coekne 






Alſus voirte Coellen 
wayen tzo der tzijt. Au 
hyn dair in geſatzt dye 
Bj Cronen den drijen 
Jbhilligen Konyngen tzo 
ea 


a 28 { ö —— 


 Eufrata Bplichoftso Collien  Zerid 





em men vint als kurtz hie vur geſacht is. dat vp diſſit Rijns Pate 


Coellen | 


n 





¶ Item wie wei @ die Star van Coellen Edel ind hoichwirdichlich bouen alle anf 
(BE Stede gevꝛryet is in den Keyſerlichen rechten. alſo dat Sy niemans eygen is nae 
ſſcuſmnge yre priuilegien ind beſtedigung der Keyſer rechtẽ So gebruicht S doch 
in yren ſachen ind in der ſygelungẽ fent Peter als yren geyſtlichẽ patroin. al⸗ die Stat 
van Teievouß deyt / want yre beyder eyrſte patroine. van ſent Peter van Rome her 
vyſſ geſant worden Deſgelichen Mentze yren patroin ſent Mertijn Ind is dat van be 
gynne vilk hundert jair alſo geweſt / ee eynich Buf choff tzo dem werltlichẽ ſwert vam 
RKijche beleynt wurden. | | | N 


Die linee ind dat gelechte der 
Konynge van wanckrüch, 


Nu will ich kurtzlich in eynre figure begrijffen ind fargen den Stam ind dat geſlecht 
— —— van der tzijt dee Keyſer Öraciani ind Valentintani.as 
Sy in Auyıfßlant ind in Gallien fomen ſyn Bis 130 der tzijt dat dat Boemſche Rijch 
an die Frantzoſen gekomen is. dat is / bis AN die tzijt / dat Pipinus ind ſyn ſon Karolus 
magnus an dat Roemſche Rijch quamen. Pie welche ouch van der ſeluen frantzoſen 
nackomeling geweſt ſyn Ind aſdan fo werden vil hiſtorien Fer felner Konynge / ind der 
baſchoue van Cockken ind ander hiſtorien die ſych By ſulcher konynge tzijt begeuẽ baue 
lichtlicher verſtanden Die hertzoge ind die Konynge die Sy vnder yn gehat hauẽ bin 
nen middeler tzijt dat Sy van Teoien vluwen ‚Bis vp die tzijt Ser vurß Ecyfer is vis 
fißer ind vnkundich. dairumb Pays ich die varen. 
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uiis der ſiam der äksonyngevanwancktich — 
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Danmalus payxxrxeu⸗ 
Sent Seueryn buſſchofttzo Coellen. 


¶ In diſſer vurß figuren haiſtu die Konynck van vranckrijch nae eyn ander in rechter 
ordinancien as Sy geweſt ſyn blois ſunder geſchicht die Sy bedreuen Bauen off zo wat 
tzzijden die geleuet Bauen. dat ich vp geſchurtzet haue vmb der kurtzden willen Bis dat 
ich van eym yglichen in ſunðheit ſchrijuẽ werde vp dat eyn dinck niet tzwey mail mois 
geſchreuen werden.ind wil die hyſtorien der ſeluer Konynge van vranckrijch myt der 
hulp godes volvoiren By dem Roemſchen Keyſeren Neo eynre tzijt geweſt ſyn Ind 
auch alſus bouen in ſpacio tzeychen dat eyn yeder va ſtunt an mach verſtain tzo wat zijt 
Ind by welches Keyſers tzijdẽ eyn ygelich koninck geweſt ſy off welcher Keyſer by eyns 
Mlichen konyncks tzijt geweſt ſy Ind dat ſal genoichlich ſyn ind eyn grois verlichterũg 
die in Den hiſtorien dae van ſchrijuende. leſen willen Ind dat duncke mich al tzo beque⸗ 
me ſyn / want die vurß konynge vill groiſſer ind myrcklicher dynghe by Ver Billiger ky⸗ 
chen gedain hauen als dat tzo ſynre tzijt wirt beſchreuen werden dat vnbillich ind ſtraeff 
lich were alſus vngemyrckt layſſen hyn tzo ¶ Item idt werden ouch vill buſchoue 
van Coellen in der ſeluer Croniken gemyꝛc 
ſeren Dairumb is idt noit dat mẽ die alſus beſchrijue Ind dae mit ſy genoich geſchre 
ich van dem begynne ind vrſprunck der konynge van vranckrijch. Nu wil ich widder 


vmb vervolgen van den payſſen ind keyſeren zc. 


nis. 


Rimalus was der. xxxd. pays vyll 
a, Ahylpanien geboren.· ind wart pays 







tzwey maende. xxxj. dage ſent Iheronimꝰ hadde vil gemeỹ 
ſachaff ind vruntlicheit mir dem pays He ſatzte Ind ordi⸗ 
nierde van bede wegen ſent Iheronimus dat men nae yede / 
te pfalme ſynget Gloria patri. Diſſe pays widderreiff ind 





Die bulſchoue van Trier, 


So ich van noit wegen die buſchoue dan Triere van eyrſt an Bis her tzo Anno do⸗ 
— a oe at ſchrauẽ ind noemen. als vißk hyſtoriẽ vurß dar geeyſcht 
Bauen.ind der eyn grois deill nu beſchreuẽ ſynt. wil ich die anderen tzale vortan bis nu 
Beesijt Anno. .CTTC veig. ſiechciich ertzellen mir wonni8 worden. Ind Ber’ 
naeniet mevan Ien fzijuen in fimderßeit Want all tzo lüichtlich mach geſcheen dat 
dat den Bifkozien leſer mach dienen ind verſtanr genen andere hiſtorie. 


vo 





änenpapfien dair idt ur bie 


Anno domini. CCC. lxviij. Ind Befall dẽ ſtoil. xviij. jaie 


F 
TE | verniette all Yat dat pays Liberius gemacht off geſatz 
dx | Bade. | 





































































































































Jamnerius By den jaeren vns heren 


Gratianus ind Aalentinianuz Ieylete 
Maamus eyn hertzoch der feantzofen. 


Sent Paulinus. van dem ie vur geſchꝛeuen 
Bonoſius wart buſchoff dairnae by den jaren vns herẽ CCC. lxj JjJjJj. 
Beitonius By Ks pays tzijdẽ Damaſus genoẽpt by den jaren vns Bez. CCC. sr 
Felix By des tzijden wart gehalden eyn Conciliũ go Trier Ind in Yen Concliewärd 
ſent Auguſtinus / ſent Amb ꝛoſius / ſent Iher onimus / ind ſent Martinus. 
Mauricius By den jaeren vns heren · ¶ CC. xcij. 
Leguncius By den jaeren vns heren. CC. ij. 

Auctor By den jaeren vns heren. C CCC. iiij. 
Sen Seuerue By den jaeren vns heren C CCC. xꝰ. 
Cyrillus By den jaeren vns heren. CCCC. x. 





Emers By den jaeren vns Bere. C CCC. xxiiij. by des tzijdẽ was dat derde Con 
cilium tzo Epheſo. Ze u N | 
Marcus by den jaeren. CCCC. xliij. | 
Dolufiamıs By Sen jacren vns Bern. CCCC. lviij Diſſer vernuwerde Jar painilegi 
um van Hylarius dem Pays — J—— — 
Miletus by den tzijden as Symplicius Pays was — 
Modeſtus By den jaren. C C CC. xxij · 
Mepımianıs By Icnjaren. COLE xxxvj · 
SıBicius By den tzijden als Anaſtaſius pays we 0. | 
Abꝛũculus By den jaeren vns heren. C CEeCE.üi 0°. — 
Sent Ruſticus den ſtraefft ſent Goar ind Be dede penitencie ſeuen jair lanck by den ja 
ren vns Ben. CCCC. xv. \ 4 
a By den jaeren CCCTT.2v- ale Dederich van bern eyn Koninck der 
othen was | Ei 
Nicecius wert buſchoff. ingedrungẽ durch den vurß Dederich van Berne / ind Gallus 
der erwelt was wart vyſſgeſtoiſſen re —— rn 
Magnceriars By den jaeren ons Bern .CCTET LEI. 
Gangericus By den jaeren ons Beren.C CCCC.xxvxviij. 
Sabandus. CCCC.lxiiij. | ee 
PN By den tzijden ale fent Gregorius pays was By den jaeren ons heren 
CCCC. xcij. | | 
Modowaldus By den jacren vns Beren. CCCCCC. xxxv. 
Sent Baſims ind was eyn broder des hertzogen van Zothringen By den jaeren vns 


ar= 


— 


Bern. ECECCCEC. xv. By des tzijdẽ was ſent Bonifacius der eyrſte Ertzbuſchoff 


tzo Mentʒ 


Gent Intwins eyn neue Baſini predeceſſoris ſui/ ſuſter halff ind was eyn Hertzoch 


in gallia belgica. huius lut wini filius nomine Milo poſt eũ inuaſit eccleſiam Treuen 
cam adiutorio Karoli marcell . HERE 

Elodolffus eyn fon ſancti Arnoldi / Arnoldus was buſchofftzo Metz 
Sryldolftie van dem geſlecht Neruiorum ind Pipinus macht yn buſchoff. Ind he nam 
fene Maximinus coꝛper vyſſ ð Capche der. ECC. merteler. ind ſent Eucharij. Ind 
hegroiff ðt dae idt nu begrauen ligt A soo 
Kent Weomadus eyn abt tzo ſent Mavximijn By den jaeren ons herẽ C CCCCCC. 
liij· Ind he erwarff vil priuuegie der kyrchen van Trier van Konynck Pippijn. 


Bycoldus by der tzijt als Conſtantinus eynpayswas 


Watzo By den jaeren ons heren · ¶ CC EECcClxix | 
KR amularine By den jaeren vns herẽ CCCCCCC. loxij 88 xLarolus magnus key 
fer wag Die alt Cronica van Karolus magnus noempt yn Amalharius 














Iren 


Formnatus ind was eyn Cardinaik 


Hocli by dẽ iairẽ ————— ind so des si gewönd die Saracn rome. 


Thiogardus By der tzijt als Nicolais pꝛrimus pays vᷣ 


Bertholdus eyn abt ind wart byſſchoff geſatzt van dem 4 rarolus der em Tofe 


was Anne. CCCCCCCkCvxxj. 
Albero wart byſſchoff by Per ur dee Beyfers 2 Lotharij ee 
Rachabodus by den iairen. CCCCCCCC a ‚Siffe was mit 9: — So 
moſus tzo Regenſburch 
Ruthkerus By den iairen. EITCCECE CCrüi. 
Rupertus CCCCCCCCvxxv. — 
Henricus. CCCCCCCCCxlix. — 
Theodericus eyn proyfiege Mentz CCCCCCCCCkxj. 
Trebertus van Beitania eyns greuen fon van dem geflecht vyſſ Engeram 
Ludolfus eyn Saſſby den iairen. CTCCCCCCCCyxc 
Megingardus was proy tzo Mens ind wart byſſchoff en vã Henrich keyſer 
Sanctus Poppo hertzoch Lupoldus fon van Oſterijch 
Dodo greuen Euerhactz fone ind For ſyne huyſſrauwẽ die Saſſenhuſen gebuwet Bauz. 
— der vremde vnbekãt. der quam wanſchicht ſyn pilgrimaeſe ind wart Eye 
off gekoꝛen 
— Lranck / ind was eyn ſon greeff Arnoltz Ind wart aeloꝛen tzo Mas An 
no v 
— van Ludick eyn Dechen tzo Trier — 
Meginherus der wart confirmiert van dem pays HK onorius — 
Albertus primicerius Metenſis By den iairen. MCyxxvxij. der hait lehnen 
Zlillinus eyn Dechen so Trier Anno MClij. 
Arnoldus zo ſent Andreen 30 Coellen eyn proyſt. MCleix. 
Johannes eyn Cantzler. MCXC. 
Theodericus eyn ſon des greuen vam Roide. MCCxu. 
Arnoldus eyn proyſt. MCecrlif 
Henricus van Vinſtingen. MCCleij· | re. 
Boemandus. MECkoppyj. 
Dieetherus eyn broder ——— Adolffs gekore van demt pays ſtaiff ME cc NE 
Baldewinus va Lutzelburch / eỹ broð keyſer Henrichs ſeptimi. ſtarff MCC Celvit; 
Conovan Dalkenften 
Wernherus van konynckſteyn 
Otto van Tziegenhain 
Jacobus van Serick 
Johan Marckgraff van Baden 
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ae Marimus keyler — 
Priamus ver eyrſte hertzoch der Frantzoſen. 


Anno domim. CCClxxxuij. 
Dir der.xlij. keyſer wart gekoren 









* so eym keyſer in Britaniẽ. anno dñi. CCClyxxvij 
Ind nam 10 ſich ſynen fon dat Be mir eme regierde. 
—* * reyfe vyſſ Britanien in Iralien. Ind ſyn wonũg nam 
— hetʒo Trier Vnnd dae ſatzte he den ſtoyll ſynre keyſerlicher 
JEAN I Mmaieſtait. Mer eme wart vur Byn gefager van fent Mertin 
Kt {| AN D queme he in Italien Be ſulde erflage werdẽ. Ind dat geſchach 
| N IT 7 5 I ou alfus Do he nae der tzijt tzo Aquilegien quam ſo wart 
N if y li Be van ſynen eygen ritteren vercaden ind erſlagẽ. Diſſe Ma 
eimos Ser vurß keyſer dede ouch vergaderen eyn Concilium 
Trier. ind in dem waeſent AmBrofins-fent Auguſtinus 
ſent Iheronymus vmb tzo vyſſ Bo raeden Sie ketzerie. die eyn man Priſallus genoẽpt 
erdacht Badde.ind was Byſſ Woffin eỹre ſtat in Ayfpamen Pe HKabilina hieſch Ind 
was in dem Concilium tzo Burdigall vur eyn ketzer vyſſ geiaget wurden / ind nam die 
vlucht tzo Trier. Ind der keyſer Maximus lies ee ſyn heufft affſlagen. Sent Mer⸗ 
kin macht ouch geſunt tzo der tzijt eyn jonge mayt die gichtich was. Item dat ie ð key⸗ 
fer dem ſent Mertin niet hoide den echer afa Be gedruncken hadde / ſonder ſyme Capel / 
Pain fene Briccius / want heeyn pziefter was. Item diſſe Maximus was geſant van 
Gracianus in Britanien / ind ſtond nae dem riſch als Be in Britanien was / ind alſus 
Fich Be vyſſ Britanien op Gracianus ind erſloich den / als ouch vurß · vnd veriagede 
Bracianıs broeder. Ind dair vmb Theodoſius der gynſyt meers eyn Regẽt was vã 
Sracianus wegen der quam Ber ouer in Italien. ind tzoich vp yn ind erſloge den Mir 


Amum / als ouch vurßßß. | | 
XEuerinns der ander byfichonigo Col 

Ben. He hoiff an goregieren ale eyndeyll ſagen An 
no dñi. ECCxlvj · by den tzijden Des keyſers Con ⸗/ 
ſtancius ij. Mer dat mach niet beſtain als vurß is. Die an / 

deren ſagen / dat he an hoiff tzo regieren vnder dẽ keyſer The 

odofits de eyrſtẽ Annoon.CCC Pop. Die derdẽ ſchrij 
vuen dat Be ſij komẽ an dat byſchdom as Archadius ind Bo 
noꝛius keyſer warẽ vmbtrint Anno dñi. CC Cx. Eufra / 
tes der vueß byſſcoff wirt niet geſetzt in die tzail der byl cho 
fen vã Collen / vmb ſijnre valſcher ketzerlicher lere. Sent De 
erijn was geborẽ vyſſ Aquitaniẽ va Burdegal.indregierde 
dat byſchdom mit groiſſem ernſte / vnd bracht die dwalende 
ſchaiff die durch ſyn vurfaren verleyt warẽ in dẽ rechtẽ wech des criſtẽ gelouuens ind 
reyſoe dairnae wederũb in Aquitanien tzo Burdigall. Ind as he hadde beſeſſen dẽ ſtoyl 
xxviij. iair darnae ſtarff he Anno dñi. CCCyxxviij „Tor geſchiede etzlige iair dar 
mac Bar in dẽ Coelſchẽ lãde niet reghent drij iair lanck.ſo dat groiſſe droechde des lan 
ws was.ind groiſſe dure siit dae va entſtõde. Ind do wart offenbairt ſent Euergiſlus 
fymenacvofger in dembyſſchofflichẽ ampt / dat dat dairũb were / dat ic ſtat vã Col’ 
Ten enbyſſchoff niet Byfich Bedde. Ind Jau ũb reyſdẽ die burger va Collẽ tzo Burde 
gall / ind Begendel dẽ lychams yrs byſſchoffs mit vill ind groiſſen beden. Ind alſo wart 
yn gegeuẽ dat hulige lychã ſent Scuerijns halff / ind brachtẽ Jar zo Collẽ. ind dat wart 
Intfange mit groiſſer vreudẽ · ind wart gelacht in Sie kyrch ſent Cornelius ind ſent Cy 
prianus / die Be hadde doin machen huyſſen ð ſtat / as he noch leuede · Ind bald dairnae 
qua er regen ind Jar ganze lant wart vruchther. —— 
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Damalus ..derxxxix. poys 
Sent Seuerijn der.ij.byſſchoſt tzo Coellẽ 


Item as ſent Seuerijn zo Coellen was ind plach ʒo gain zo den hilligen Steden. ſo be 

gaff idt ſich vp eỹ ſondach / as Be alſus bedende wãdert / ſo lieſſ yn got hoerẽ eynẽ Engel, 
ſchen ſanck. ind die lieuẽ Engele voirten ſent Mertijns ſele zo Bemelzc. Ind vp ð felree 
plaetze dae Bey den vurß ſanck hoirde / wart naemails gebuwet eyn Carthuſer Ckloiſter 
vã byſſchoff Walraue va Coellẽ / as ouch hernae geſchreuẽ wire. Dix fol.ccliüj. 


Aefeui 


Anno dũi. CCClxxxviij. 

Heodoſus.i.der.xxili. ke yſer quã ar 
dat Ruche / Anno. CCChyxxviij. vnd regierde. xj iair mit 
Valentiniano. In diſſer sur was groiſſ kriech tuſſchẽ dẽ hey 
ven ind joedẽ. He verſtoerde die tẽpel ð affgod ind hieſche kyt 
2 chen dae vã machẽ. wãt Julian? ð keyfer vurß Batte geboden 
dat mẽ widð ſulde vpdoin die tẽpel ð affgode/ jnd dẽ offerBax 
doin. Nu vᷣboit Jouimanꝰ ð keyſer nae eme dat men niet ſul⸗ 
de den affgoden offerhand doin. Valens ð and keyſer nae erne 
verhengt ind lieſſ zo /dat eỹ yglicher hielt war gelouuẽ Be wol 
N er 5 8.Mer Theodoſius 908 Keyſer wart ð verſtoert den Braff 
mit eỹ / die affgode mit yrren offerhandẽ. A e was frame ind eỹ goit criſtẽ mã. jnd ouer⸗ 
wan ſyn vyant duck me mit vaſtẽ ind beden / dan mit Ve ſwerde. ſnd fondlinge as Be sol’ 
gevp Eugenis ind Arbogaſtũ die Fe keyfer Daleriniantı Barre lauffen doedẽ as vueß 
do cleyde he ſich mit den prieſterẽ mit eyme herẽ cleyt / vñ begerde hulpe va gew:fo keirde 
got wũderlich die pijle die ſyn vyãde ſchoiſſen durch eỹ wine vp ſich felffsrals Clandiar, 
nus ſchrijfft. He bekeirde mãchen heyden zo dem Criften gouuen ſo dat ſij yn alelich 
kregẽ. jnd beſaſſ dar Rijch an allẽ endẽ frydiich Ze was milde ind goitroyf] 3 maiſſen 
oitmodich. hie va is e ſchoin hyſtorie wye vmb eỹ miſſedait des keyſers. ſent Ambro / 
ſius hieſch yn vyſſ ð kyrchen gain zo Meylan / ind Se was gehon fam bis he beſſerunge 
ede he enmoiſte ouch darnae niet in den Chore der prieſter ſtaim fons vur 8 doere was 
ſyn ſtat / an allen enden dae he 50 kyrchẽ qua. Hewart · xb. iair alt / ind flarfffelihlißen 

zo Meylan ãno. cccxcviij. jn ychã wart geyvoirt zo Coſtantinopell zo ſynẽ frũden; 

| 2 JAnno dñi CCCxcviij. 2 
8, ArhadiusDer.rliii.keyler ino Dond 
L rius war? Theodoſiꝰ Bes vurß keyſers fonerind wurde Fey) 
N 4 fernaeyam vad Anne. ECCCxycviij. jnd regieren 36 ſamen 
XWciij.iair. Diſſe warer dugentrijch wife mene. By diſſer key 
Ge gijden vnd ouch dairnae leyde die Stat Rome vnd dat 
gantze Boemſche Rijch groiſſ oueruallen gynſit vnd diſſyt 
meirs va vergaderungen vremdes volcks / dat ſich vpbrach 
ind widderlachte intgeyn dat Roemſche Rijch vnd wolden 
dat zerſtoerẽ / as ouch hie vur geſacht ie va den Frãtzoſen / by 
— keyſer Bracian? tzijden / die ſich widðleyden dem Roemſchẽ 
Rijch dẽ trybuit zo geuẽ. Alſus ouch ſtont eỹ volck vp zo diſſer zijt / die hieſchen Gothi 
‚ind was heydenſch volck. jnd wurde vill duſent ð ſeluer erſlagẽ va IE Romerẽ ind vers 
dreuẽ die. In dem anderen iair dairnae quamen Sij weder ũb vñ quamen tzo Rome 
„ind zerdeſtruierden die Star die geſtãden hatte Ekviiij. iair. Ind wiewail ſij Ad 
den waren / ſo endeden Sij den kychen gheyn ſchaden hoch den luden die dair in gevlu 
wen warẽ. Dairnae voirẽ Sij gen Neapels in Apulien ind in Calabrien / ind verderff 
"den die Bande oh. Dairnae namẽ die Gothen groiſff goit va den Bomerẽ ind mad) 
ten mit yn eyn vreden. jnd voiren durch Duytſchlant ind Welſchlant ind a by 
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Bi Theodofmginan hyfnahieh Rodmfche kepfer 


PFharamũdus der eyıfte Konynck van vranckrith 
| nae alle Stede by Rijne ind an ð Donauwen / jnd gewonnen Parker Renſe / Tonge 


ven. Alſo voiren Sij ouer meire ind verderffden die lande vmb ind vmb. want die Ste 
deckeyn ind niet werhafft waren · jnd hadden niet Turne waepen ind getzuich as is. 
Archadius ð vurß keyſer ſtarff zo Conſtantinopel Anno dñi. CCCCyj · iaxr. 
Sirir? der xi. pays Anno . cxccũ. ind beſaſſ ve ſtoill. viij.iait 


» Paltahus pam' der. xi. pays Anno däl.ceecii.und belaſſ 
Me de. ſtoicez. iair. Diſſe ordinierde / wan men dat Euangeliũ leſe off ſunge in ð 
—* + Myſſen / ſo ſoulde men ſtain ind niet ſitzen. Sent Mertijn ſtarff in dem anderẽ 
air des eyſerdss vã Archadiꝰ Anno dñi. CCCC. ind was alt. kxxxj. jnd was byſ 
ſchoff geweſt · xxvj · iair. Pnotenrins primus wart pays Anno 
aan dñi. CCCCvj . ind was der. xlij. pays. Diſſe fasste 
FE Ela Iarmen ae mynſchen die tzo gem Billigen Sacra⸗ 
mẽte gegangen hetten olygen ſoulde / as Sij doit Franck werk 
9armen wur niet Yan prieſteren ind groiſſen heren plach no 
doin. He fasste ouch dat men Pie paetz genen ſulde in ð Myſ / 
Den dede ouch Ien keyſer Archadius in den dan vmb 
arße bewilliget hadde / dat men ſent Johan guldenmont in 
\ zZat Mende geſant hadde He ioas pays Xv. iair. x 
| 8] an Zittomir? der ader hertzoch der Fra 
| Aw N 4 ( ) tzoſen ind was Priamꝰ vurß fon ind begonde 30 her / 














NACH >, (Benin Frãckrijch in dem eyrſten iair do Honorius 
— ind Theodoſiꝰ keyſer ward. Do nu Marcomirus doit was 
> Me fo wouiden Pie Frantzoſen ouch konynge Bauen als and vo lck 
Ir. AS wie vurß. ind koiſen Marcomirus fon zo eyme konynge / vnd 
der hieſch Pharamundus —— 
1 * Anno dũ.ccctxiſj. 
Onoꝛius der.xlv. Keyler / was Leylet 
geweſt mit ſyme broeder Archadius vurß.ind hatte mir eme 
regiert. xiij. iair. jnd as ſyn broeð doit was / ſo bleyff he Key 
ſex ind nam zo ſich Theodoſtus ſyns broeders fon-jnd dat ge 
f daß ame. CCCCxij· jnd regierde mit dem. xv. iair. Diſ 
fe Honoꝛius was eyn frõme keyſer / as ſyn vað geweltwas. 
Ind wie vil kriegs ym 50 viel ſo flalre he doch dat niet vill 
bloitz vergoſſen wart. dat bracht Be zo mit ſynre ſanfftmodi 
cheit. He ſpꝛach dat he lieuer dode lude leuendich woulde mar 
chen wer idt gotz wille / dan leuendigẽ 30 doiden. He ſtarfftzo 
Rome ind kyeſſ gheyn kynt. By des keyſers tzijden fo qua / 
men die Wäbalı in Gallien mit yrem konỹge / ind was Cro 
ſtus genoẽpt ind verheirden die lande jemerich 
Zo ð tzijt quã ouch Attila ð konynck der Gothen in Gallien 
ind verderffde der lande noch mere. 
* Haramũdus der eyrſte konynck van 
— — kranckrijch. ind wart konỹck vmbtrint. ccccxj. iair. 
— Rome warẽ Archadius ind Honorius. vñ was konỹck xj. iair 
| — Dsimus eỹ Greick geborẽ wart ð xliij. pays Anno. ccccxxj. ind Befall den ſtoill 
Eiijj .iair. iij. maende ind. xj. dage.ð ſatzt dat gheyn eyge mynſch buyſſen ſyns he⸗ 












Area 


Bonifanneprimücrelihpaye 
Seat Seneryn Der ander byſſchoff zo Coelle 
ven vrloff ſich enſulle wijen: Item he ordinierde ouch dat gheyn pꝛieſter enſoulde 


offenbair wijn zappen. He ſatzie ouch dat men Payſchkertzẽ wijen ſoulde. 


Onifacius primus eyn Romer geboren. ware der xliiij. pays / Anno dñi. cccẽ⸗ 
* xxiiij. jnd was pays ·iiij. iair. viij. maẽde. ind. vij. dage. Diſſe fasste dat gheỹ 
frauwe geiſtlich noch werltlich ſuldẽ weſſchen elter twelen / noch eynige puntten zo dem 
elter dienẽde dat gewijer were. ee x 

— — lH... „ AmeiiccCreu,. 
NA Pesdofttts fföns des vurſz Ponori 
us broeders ſon / wart Der. xlvj. Keyſer Anno dñi. ECCC. 
xvxvij jnd regierde dat Riſch. xxvj · iair jnd hadde zo vorens 
regiert mit Bonorius. xv. iair jnd Be was keyſer xlj. iair. 
By des Keyſers tzijden fo verderffden die Wandali Africa; 
ind die Huni ouertzoigen ouch die Burgundier. SE 
Diſſe vurß keyſer hadde eyn Buyffrauweind hieſch Eudoxia 
die qua zo Jeruſalem / jnd vnder anderen cleynodien die ya.ge 






* n — quir ſent Peter was gebunden geweift in dem kercker als yır 
Heroðes hadde laiſſen vahen. Ind die bracht Sij zo Rome zo dem Pays Pelagius. 
Ind der ſatzte in dat fe, Sent Peters vinckel dach. — 

Aan Attila dem konynck der Gothen 
¶ By des keyſers tzijden fo voiren die Gothi mit yrem konynck Attila widder gen Ro 
me ind wolden Die lande verherden / do namen die Romer tzo hulpe / Duytſchen Walẽ 





ind Frantzoſen / ind mencherhande voulck / die vurmails waren geſchediget wurden van 


den Hunen ind Gothen / ind zo den Romeren waren gevliuwen as nu arme herſchafft 
tzo mechtigen heren zeynt. Sie Romer mit dee vurß hulpe ſtrijdent mie Jen Gothen 
ind Hunẽ alſo grymlichen/ dat zo beyden ſijden erſlagẽ wurdẽ hundertwerff duyſent ind 


20». duſent man. ind vloys eyn cleyn waſſer dae By dat woiſſe van dem bloide des ſtrij 


des ind wart ſo groiſſ dat idt vyſſgynge / ind dat it Pie doeden lijue vp dẽ velde mit eme 
enwech voirt. Ind wat van den Heyden dae leuendich bleyff. die vluwent in Vnger/ 
Pant mit yrem konynck Attika. Ind wiewaill Sij dick erſlagen ind verdreuen wurdẽ 
fo ſtyeſſ doch ander boeſſ voulcktzo yn dat Sij widder vp quamen. Do nu Attila des 
voulcks ind der Gothen konynck in Vngeren was / ſo vergaderde Be auer noch eỹ groiß 
geſelſchafft ind woulde ſich an den Romeren wrechen / jnd tzoich in Lombardien vñ in 
Italien. jnd lachte ſich eyrſt vur eỹ Stat / Aquilegien genoempt / jnd belach die. iij. iair 


kanck. jnd zom leſtẽ gewan Be die / ind zoich vortan vur vill Stede / ind gewan die. als 


Berne / Vincẽcia / Brixien / Pergamũ /Meylan / Ticinen. jnd lachte ſich mit ſyme volc 
ke nydð go Paduwe / jnd wolde ſich intgheyn die Romer ruſten. Do dat vernã der Bil, 
lige pays Leo / der 30 den tzijden pays tzo Rome was / vmbtrint Anno dñi. CCCC. 
xliij. Ind was in dem. xvj iair dat Theodoſius keyſer was geweiſt mit Valentinia/ 
no. Do vozte Be dat diſe konynck Attila ouch Rome gewũne / als Be dẽ andere Stedẽ 
gedain hadde. Ind gynck ſelffs vã Rome her vyſſ so Paduen zo konynck Attila / vnnd 
bat yn dat he widder heym zoige mit ſyme voulek vyſſ Italien / ind die lande ind Roy 
me vngeſchediget lieſſe. Ind as got woulde erſchrack diſſer heydenſche Konynck vã dem 
pays. jnd dede dem pays widder ſyn gewoinheit vill tzucht ind eren an. Ind ſprach ym 
xruntlichen tzo / vnd gelouede eme Be woulde enwech varen vnd die lande vngeſchediget 
laiſſen. Ind do der pays enwech was / do ſpraichen ſyn ee eeee pe 
R N % : 9 





| feBencke wurden intfinck Sij van eym jocen die "Eetten/Iae 
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| Theodofus.d.uan hrfpaniet Koemlche keyfet 
Cladins der ander onynck van vranckrich 


Yußais vill Lande betzwungen ind bis eyn mechtiger here / wye kumpt dattu widð dyn 


Sij / jnd tzoich vortan zo Agrippinen / Ind erſloich die· xj Hduyſent Jonfferen. Ind ala 
men meynt / ſo wart Be va danen ver iaget / ind lieſſ die ſelue Stat vngeſchediget· Cro / 


Ziuß nae ð hijt as Be va dẽ Pays Leo ſchiede Yar Be widder heym treckde gen Vngerẽ 


ind ſtarff dae zo Bant eyn gehen doit. des vreuwet ſich der keyſer zo C onſtantinopel gỹ 


ren ind machten eynen konynck vnder yn. Eyndeyll voir in Briranien/ dat nu Engelãt 
is. Eyndeilb voir in Hyſi panien. Eyndeill in Iralien / ind yeder deyll des volcks mach 
zen eyn Konynck vnder yn. Alſus is mãnich konynckrijch van deſen Gothen ind Vnge⸗ 


ven vpgeſtanden. 
San den volck Mandali genoempe· 
¶By diſſer tzijt entſtonde ouch eyn ander vonlefin Hyſpanien / ind hieſchen die Wan⸗ 
Dali.Siefelnen quamen in Africben ind verderfften dat Aue landt mir brant vnd ander 
ſchedlichen Iyngen.jnd hatten eyn konỹck der hieſch Genſericus / ind was cy nae volger 
ger hergerien va Arrius. Ind dede groyſſ vervoßgung vp Wie rechten Criſten / ind dat 
gantze kant Africken vergifftiget he mit der ſeluer ketzcrien. 
Anno dñi.cctt xxci. 

3 oding der ander konyntk vaFräck 
vijch began zo regierẽ Anno dñi. CCCCxvxvxj · ind dat was 
in Tem garden iair va Theodoſius ind Dalzrinianıe keyſer / 
dom nd regnierde · xviij. iair jnd was eyr harich man. Ind 
van dem kon yck an Begonzen die Frantzoſen eh man vur 
Eonjige 50 Baue. Diſſe viel in dat lant van Lothringen / ind 


— 


nam dae eỹ Sloß in / ind woinde dae eỹ kurtze tzijt ind ſtarff · 


— Eleſtinꝰ eyn Komer geborẽ wart der 
lv. pays. Anno dñi. CCCCxvxviij · vnd beſaſſ den ſtoill. viij· iair. Diſſe pays ſande 
ene Patriciꝰ in Hybermen zo preytgen / der ſent Mertijns ſueſter ſon was vnd dat lãt 





Jetus.iũ.eyn Komer geboren wart der. xivi pays Anuo 
* dãi. CCCCxvxvi · ind beſaſſ den ſtoill. vij. iair ind xix dage. — 








Les primus der. xluij. pepxs ., Irfuiß 
Sent kuergillus der. iij. byſſchoff tz Coellẽ 


Ti mimns der.zlug,paya wart geko 


ce. Anno domini. CCCC.lxiij. He was pays. xxj 


fee lere ind hillicheit willen. Ind hait vill koeſtlicher ſchrifft 
nae ſych gelaiſſen He ſchreiff ouch eyn ſendbrieff tzo Marcia 
no dẽ Keyſer neiſt y volgende. dair in be eme ind ſynre vrau 
wen der Keyſerinne  yffleiger vill punten va den Criſten ge 
louuen. Ind bekeirde der hunen vilt tzo dem Criſten gelouuẽ 
He keirde dic hunẽ ind gothen vyſſ Italien ind van Rome 
dar ſy die lãde niet verderfftẽ vp die tzijt als ouch vurß is. 
Aergiſſus na Tungerẽ geborẽ. uart 
der. iij Buſſchoff tzo Coellen ind wart gefozen nae 
Vene Seuerijn / vmbtrint Anno domĩ CCCC. ind 
xxxviij. Ne was geßozen va Eirſamẽ ind Eirberen alde / 
ven vylj ð Starva Tungeren als vurß ind wart ſent Seue 
rijns diſcipel ind dairnae ſyn diacone. He was eyn man va 












uf 








\ 


— — 


| — 
— 





groiſſer hillicheit. want he verdiende dat he mit ſyme meiſter 

III) ferne Seuerijn hoirde die engele ſyngen eyn vroelichẽ ſanck as 

—ſy voirden die Billige ſele ſent Mertijns tzo hemel. He beſas 

1 ul \ NS IIN den Bufchofflichen ſtoill. xv jair. Be plach no gain van eynre 


Billiger ſtat tzo der anderẽ Ind vp eyn tzijt ds Be was tzo Tũ 


gerẽ wart ße ouer vallen va den ſchariantẽ die des nachtis vp der ſtraiſſen louffen . ind. 


ſloigen den gun man Yoit. hoffende tzo vynden vill goides. Mer yr hoffen bedroich fys 
Ind Be wart begrauen tzo Tungeren in vnſer vꝛauwen Capell. Mer Iaiınae ‚Anno 
SCCCC .lvj.Braßt buſchoff Bruno der eyrſte va dẽ namen ſyn hillige lijcham tzo 
Eocken ind dede idt begrauen in eyne koeſtlichen ſarck in ſent Cecilien kyrche Ind dat 
was die doymkyrche Bo der tzijt. Vide folio. Cxv. I ; 
Artianus Der eluij Reyſer quam anf Rijch Anno domi 
i n. CCCC. lütj. Ind regierde Iarrif mie Valentinianus. vij. jair. Siſſer 
Marcianus was eyn frõme man Ind vermeird dat rijch ſere. ind bracht wid 
der Jar ſyn vurfaren in. xl jaeren gemynret haddẽ. Diſſe beyde keyſer worden mir ver 
rederije doit geſlagen. ee, ; 
Se diſtoria vndecim milium vᷣginũ ſcribitur in Coſmidꝛomio ſii. 
Sed quidam neſcio quibus fabulis intenti dicũt Ciriacũ noĩe/et nomẽ illius eſſe deletũ 
Se catalogo Romanorñ pontificũ. ppterea g cũ · xj · milibus vᷣginum ab vrbe Roma 
diſcedens paparũ reliquerit. Cardinalibus er clero inuitis. er deinde apud Agrippinaz 
-Coloniam ca eiſdem virginibus martyriũ pertulerit Sed error iſtorũ patet en mulris 
Nam Sieronymus petijt a Damaſo papa vt colligeret fißinoie Romanorũ pontifi 
cũ et qui ex eis fuiſſent martyrio coronati / diligentius annotaret Vñ Damaſus papa 
collegit quẽdam librũ de predictis quem Hicronymo vltra tranſmarinas partes vbi 
tüc idem Kieronymus degit. deſtinauit In quo quidẽ libro ſcripſit Ponciano fi ucceſſiſ 
fe Antßerum er nullum ponit in eodem libro Ciriacum et Damaſus nö pretermiſiſſet 
eum maxime ch finffer martyrio coronatus Necpoteſt dici ¶ Damaſus nomẽ eius ig 
noraſſet cum vix annis Centum. xxx. eum in papatu pzecellilfer ꝛtc. 


2 er 


Flec Icendũ eſt p nomen eius fuerit mutatũ q3 nondũ erat conſuetudo mutare nomina 


ſummorũ pontificũ. Item Euſebius ceſarieñ qui non longe poſt hec tempoꝛa fuit. in 
chronica ſua poſt Poncianũ Ponit Anders er nullibi ponit aliquẽ nomine Ciriacum 


Pi 


BER jair. he wire genoept Leo der grois vmb ſynre groiſ 














































































































































































































































































































































































































































































 Mdardantsfammtcheikeylet — ——— 
Meroueus.der.ii.konynck van vranckrijch 


Itẽ qꝛ vt legitur de. xj. milibus vᷣginũ Huni occiderũt cas aui nondũ iſto tẽpore egref 
fi fuerãt meotidas paludes· nec nomẽ huns adhuc cognitũ erat Itẽ illi qui dicũt iſtũ Ci 
eich cũ dietis vᷣginibus pꝛofectũ. dicũt ꝙ pater btẽ Vꝛſule aerle RexBunie et pa 
ter fponfi ei? fuere Rex Angue ß regnũ aͤglie nondũ ortũ erat Nec etiã Sicilia adbu⸗ 
reguũ ergt. nec erat aliqua ciuitas adhuc Conſtãtinopolis noĩata. de quibus omnibus 
piedieti faßılantes aliquos Bominee vel feminas in vann predicrac comitanı fuife 

alfeuerat. Item finaliteens eſt veriſimile chriſtian os iffis tpıßus ita pußlice vıßE Ro 
manä potuiffe vifisafleinsanta comitat ua· cũ necdũ ſolitũ erat eandẽ vrbẽ paucas ad 
hue hate eccas pinduigerijs, viſitari Nec etiã aliquis imperat oafide Beifti adßuchuf 


ceperar po veßecoia per ſupra et infra ſcripta lucidius apparẽt Sed erroꝛ iſte ſurrexit 
21.8: 9e quada feianefeio an incluſa vel monacha que fuit apud Schonaugiam peu 
Sredericipaimt eitca antos di. AD-C.Ioj.que aflerniecalie emulsa alia fißt reueari 
onißus Annie patefacta Cuiufmodi veneßatises allertas ego perlegi et multis cõtra 
viantue[ißzis Baomicis er diſtoricis OR quedã ad inwugnandũ feu vers ad elncidar 
vi prouocandũ hmõi erroꝛis caliginẽ cege ue Colonia evamınada deſtinaui Er ir 
cet plures viri ſolẽnes et magne reputationis illa perlegerẽt. tñ ſolutionẽ eoꝝ que cõtra 
fupradictas aſſertas reuelatises inquãtũ Bifkozia vginũ cont ingunt.· allegaui obtinete 
on valea In pscbicris venelationißus afferris dit Fa fa g Wapimıue cr Africa 
ns confules Teripfernt ad guädam juliũ cognanım ſiuun ec princ pẽ hun or ve.gj.me 
lia sginf mostitraderene q ad partes (Decmanie venivent. Sed fi conſutes uftiDaßıne 
runt poteſtatẽ vgines ılas perimere, tüc llas co repore Xome occidiſſent. eo ꝙ tũc fer / 
cat perfecutio eiſtianorum in vıße Frag Autherus papa occiſus eff „we dicit Dar 
mafss papa Fecfuit cognıta gene Bunoz in Germania vel in Italia. vide folio. lxviij. 


Aan den ‚Ei. dulent iünfleren ! 
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Aohättukdet.eliigye 
Solinus Der.üg.byRchoffge Coellẽ 


EBx des keyſers tʒijden was eyn konynck van den hunen ind hieſch Etzelaus off Etzel 
ver ſchreyff ſich eyn herẽ ind eyn Konynck bouẽ alle konynge Ind was eyn anxſt ind eỹ 
tzwynger bynae ouer all ertrijch Ind ſchat ind verdarfft die lude mir Steden ind dorpe 
een ouer all. ſo wer ſich niet van eme galt. Ind dae mit wart Be ſere homodich Ind mã 
woulde ſagen dat he eyn ſwert hedde dat vurtzijtz geweſt were eyns wichelers. ven men 
vur tzijden plach tzo halden vur eynẽ affgot. ouermitʒ ſyn tzouuerie Ind dat ſwert was lã 
ge jair verborgen geweſt vnder ver erden. dair vp verlieſſ ſich Etzell ſere Ind tzwanck 
Engelant Franckrijch ind Burgondien Sonn deſe konynck Etzel vur Soellen aß 
ind die Stat gewinne ind deſtruierẽ woulde als andere Stede. fo quamẽ die xj. duſent 
jonfferen van Rome ind dẽ Rijn her aff varenzc. Ind ð konynck meynte idt were eyn 
ander volck van den Romeren gefant vp yn. ind ſtait ſich in die were ind doide alle dye 
ſchaire der jonfferen. | een 


alle 


DONR 


elvitj.jaie. 


EAye Coellen auer an die Frantsofen quam una by yn bleyfl 
bys an den eyrſten Otto | — 
Icoericus der. iiij. Konynck van vranckrijch. Diſſe regnierde ouer die Frantzo 
len ·Xxvj · jair nae Meroueus doit Ind began Anno. ECCCl. by der tzijt des 
E teyfers Leo vurß Diſſe hildericus wan dẽ Romerẽ aue vernae alle neð gal 
lien dat is dat lant van der Moſelen an. den Rijn aff ind vort weſtwart durch brabãt 
ind vranckeijch. He kreich Coellen jnne. he veriagede yren hertzogen Egidius as vur 
geroirt is Ind erſloich vill Romer tzo doede in Coellen ind in dẽ lande Ind achter ð 
zijt enmoichten die Romer Coellen nye in keiegẽ va den henden ð Frantzoſen Ind die 
frãtzoſen behieltẽ Coellen in.Bie tzo ð tzijt do dat Roemſche rijche an die Salfen qua 
‚as nae volget vnð dẽ eyrſtẽ keyſer Otten. Ind dairumb va ð tzijt an dat die Frãtzoſen 
diſſer lande herẽ warẽ. ſyn intgemeyn alle buſchoue va Coellen vyſſ Frãckrijch geweſt 
ind ouch dae geſtoruẽ as ſent Seuerijn. ſent Euergiſiꝰ ſent Agiloiph⸗ ſent Cunibert⸗ 
€ Zo diſſer tzijt was ouch Merlinus · eyn wairſeger in Engelant Ind der was intfan 
gar van eym Incuba Ind eynre Cloifferjonffrauwen 




































































































































































































































































































































































































































































































































7 Zeojmimnafrormither ikeyfet 
Pilderitus der uij Ronynck van vranckrijch 


Rtus eyn konynck van Engelant der tzʒwanck mit ſynre mildicheit ind gueden 
2 Franckrijch Flanderen orwegen Senmarckind alle die ander lande die da 
bylagen dat Sy eme vnderrenich waren ind gern deynden ind waren gern By 
ene. Dairumb ſchreiff he ich byn Artus van Britannien He eyrde vnſer lieuer vrau / 
wen die moder vie heren mit groiſſer eren.ind lieſſ vur ſych voiren eyn gulden ſchilt ind 
mis dair in ſtonde vnſer lieuer vꝛauwen bilde vp dat Be altzijt an Sy gedechte. as an 
ſyn hulperyn ind vurſpꝛecheryn Ind dae jnne hadde Be grois gloria⸗ want Syemegaff 
afeıje victoria. He ſtarff Konynck van Engelant Anno. ECCCC. xlij. He wart 
gewont in eyme ſtrijde ind watt gevoirt vp eyn eylant dat men yn verbunde · ind Be quã 
enwech dat noch hude tzo dage niemane weyſſ waehe bleuẽ nd hatte Jar lant regiert 
bynae lxxxij. jair He hadde in ſyme leuẽ vie Eonynge vnð ſich getzwongẽ dat moit die 
Romer ind ſantẽ go eme vmb yn ind yrme keyſer tribuyt tzo ſenden gelijch as andere ko 
npnge deden Sat moit yn ſere ind antwerdeyn wretlichen Ind ſacht dat Sy ſych ſuel 
van dan machden ind ſachten yren ouerſten He woulde yn ſelffs eyn ant woꝛt geuen ind 
bringen in yr Pant kurtzlich dar Syfi ich Yatınae ſtelten He Befant Bald dairnae all ſyn 
macht ind tzoich in yr lant. ind enboit yn ſtrijt. ind wart ð Romer vyant. ind enboit yn 
mir. der teiuyt were dat. dat Sy ſo mechtich quemẽ as Sy kunden ind hoelten yren tri 
buyt.den Be yn deichte tzo ſenden. want he lege in yrem eygen lande ind were ſelffs dar ko 
en vınß Jathe Teibuyt va yn woulde hauen. off Be woulde yn ſelffs nemen So quam 








Zucius mit alle der Romer madt eme vatgain zo ſtrijde . Ind Artus ſloich Lucium 
doit Ind ſant yn fo blodich un Romerẽ ind vnthoit yn Butannien engeue geynẽ an / 
deren tzijns noch tribuyt· Mer woulden Sy der me Bauen dat Sy yn dat lieſen wiſſen. 
Ic woꝛnlde alte jairs Sy alſo betzalẽ oft Syſouldẽ eme Tribuytz vertzygen off ſ fs 


brengen in ſyn lande. 


an den gochen die Italien gantz vernmeite ind under lich bea 


'Bren.is vortan tzo wiſſen dat nae en: als Attila Ser konynck der gothen ale vurß vyſſ 


FIralien va bede wegen des Pays Teo widde ab in vngarien getzogen was ind geſtor 


uen ſo ware ſyn rijch gedeilt in ib dech as vueß Nu was eynte van den ſeluẽ furſtẽ des 


konyncks Attila ind hieſch Dietmar der wart konynck ouer dat deyl ð Gothen dat in 


vngarien bleue. ind hadde — ger hieſch Dederich ind krege hernae den Bonamen 
Yan Berne Ind was ð dederi 


drich va Berne vã dem die buerẽ fo vill ſyngent. Diſſe vurß 
Sietmar macht vꝛeden mit dẽ keyſer tzo Cõſtãtinopel Ind gaff ym ſyn ſone Dederich 
to eym pande dat Be woulde vreden halden dairnae ware Stetmar kranck. ind beſatte 
(ve fone Sederich vã berne dar konynckrijch wie waikhe eyn baſtart wan.ind Diet 
mar ſtarff Hier entuſchen tzoich der bonynck Ocdaber. der ouch eyn Konynck was ouer 
eyn deyleð boeſen lude. ind quã durch Italiẽ mit ſyme volck dat he mit ſich brachte ind 
gewan Rome ind heirſchede in Italien ind tzo Rome . xiiij· jair Ind behielde dat Be⸗ 
giment die ſelue tzijt aldae in gueden eden bie Sederich va Berne van gynſijt meirs 
auam ind erſloich yn Ind alſus qua IE keyſer tzo Conſtantinopel gheyn nutz van Ro / 
me noch vyſſ Italien ec . Hye van vinſtu mere By des naevolgenden keyſers tzijdẽ Zeno 

genoem⸗ ua a a 
Eo pꝛimus. der Fluig. keyler nan Kome. und guam an 
Ri. Anno CCCClx Ind regnierde. xvij · jair in oriẽten Diſſe keyſer dede 
ace bilde ind tzteratẽ verbernẽ ind verſtoeren die tzo Rome ind tzo Conſtãtino 


pel waren durch die arrianſche paffen ind vm yrs gelouuẽ wille want he was ouch eyn 
etzer Ze ſtarfinae gotz gebort Anno dñi. CCCC. lxxvij. jair | 


Clan dem begynne Des wolcka die Tonvarden genoe myt ſyn 
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- Simpliinsmaya. N 
Spmoneis bufchoiitze Calle , 


¶ In den tzijden was noch eyn ander volck dat woinde ouch in Pannonien. Iaris.mi 


Vngaten genoempt. Vngaren is eyn wueſt wijt Konynckrijch Ind liggen vill ſunder 


linger lancſchaff dair in.ınd is al tzo vilk wunderliches volcks dae vyſſ komen ze. Sat 


vurß volck was vmgereyſt vill lande. ind konde nyrgens vinden eyn gelegẽ behegelich 


laetze. ind als idt komen was in Pannonien fo en dorſten Sy ouch mer vortau reyſen 


„Ind heſloigẽ alſo dae yren legger. dat Sy altzijt dae woulden blijuen wonen Dit virß 
volckhadde 130 diſſer tzijt eyn konynck Agimundue genoempt. ind der qua rijden By ey 


nen wijer. ind dae ſach he ſwyymmẽ. vij. nuwegeboren kynder Ind die hadde dair inne 


geworpen eyn boes gemeyn wijff die der kynder modere was ind tzo eynre dracht hatte 
Sy die doe. Doe Konynck Agimundus dat ſach doe woulde Be wiſſen war dat were. 


ind nam ſyn gelauien in die hant ind wentelt die kynderchyn vmb. ſo grijfft der kynder 
eyn an die glauie ind hielt die fo dat Be idt an dat lant tzoich. Sie ander. vj. warẽ doit 


Do dachte der Konynck. dit mois get beduden. He noẽpte dat kynt lamyſſio. ind leys 
dat kynt vp voiden idt wois. ind idt wart ſo birff ind ſo frijſch lanck man dat he vmb 
ſynre geſtalt willen wart hernae zo eme Konynck gekoꝛẽ deſſeluẽ volcks Ind dat volck 


_ Watt genoempt nae der tzijt die Lombarder. dat is die lude mit den langen bertten zc. 
Wie die in Italien komen fyn.ind Lombardie van yn genoempt wart vinſtu hernae⸗ 


Siwylitius van Tibertijn wart der.xiu pays Anno Domini 
| TICC»lev.ind Befall den ſtoil xiij. jair. eyn maent ind. vij. dage 
Simoneus mas der.vi. buſſchoff tzo Coellen Mer su vat tzij 


den off under wilden Keyſer off konynge. ind wie lange he ſy buſchoff geweſt. haue ich 
nyꝛgens vonden beſchreuen. = | 


Aan der cruytʒuochen unr pinxſten wãne ıvairumb 
ind var wem die Ti} ingeſatzt 


¶ In Ian tzijden waren vill ertBeuongen ſo dat vil Stede vielen ind huyſer nd vil 
mynſchen dae durch doit bleuen va noden ind van hunger Ouch woꝛdẽ vil hunde woul 


dꝛoeffniſſe Ind dat is vp genomen in der gantzer hilliger kyrchen Dae van haiſtu ouch 
hernae by des keyſers Mauricius tzijden als Gregorius pays wart Ind is genoempt 


Anno domini.ttct.lxxujj. 


die cruytzweche. 


ne.ind beiſten raeſen ind biſſen die mynſchen tzo doit in den dorpen ind ſteden Ind dye 
ſelue raeſende beiſten lieffen vyſſ dem lande. dat men niet en vreiſch wair Sy quamen. 


Ind vp die tzijt was eyn hillige buſſchoff tzo Viennen in vranckrijch ind was Mãmer 


tinus genoempt Ind Fer ſatzt vp in ſynem lande die Drij dag: vur Aſcẽſionis domi 
ni dat men die ſoulde vaſten. ind got bidden vmb genade Ind alſo hoirt vp die Ber 






⸗Eno der xlix. Keyſer qnam ant Rück 
Anno domini. CCCC.lxxvij. Ind regnierde.pv.isie 
Diſſe Zeno was des vurß Keyſers eo dochter man. Ind 
ſatzte vill Keyſer rechte. He was ouch van der kettzerie dye 
Axrius geleirt hadde ind dede den rechtẽ Criſtẽ grois leit an 
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ag Zen Rn, _ 
Pildericns konynck van vranckrijch 
By Seo tepfers sijden was ey konpnekin Aufeiea.ind Biefß Bunneriene —— 
er gelomnen wurß der ſeiue vinge wa. CC C.ppeini boghzue van dem rech 
ren gelouuen ind ſante die in ellende. ind ſlois Bo yaßıigoffl:e eftoifle ee 


San Dederichvan eine 


¶ Dife vurß · keyſer macht eyn verbunt mit den Gothen. ind macht Stöerich var 
Berne 9a Eonyncha der Gorhen fon. Bo eym Boffmieufter.und eyn ouerften richter ſyns 
Sacı3e Ind Bat was Fe ouerfke ind Dieneefte wirdicheienae ð Eeyferlicgermatcftaie 
So m Dedakır vandennis vurß was onynck in Jealien ind zo Bopie·ſo hieit Be dat 
Rijch alleyn tzo Bome · tzo widder willen Zenonis des keyſers vunß mit gcwalt· xiij 
iaie Sat vır in Anguſtus nd Jolius Bijden vremde were geweſt nd verfeßente 

gie Romer ouch Yair no bouen ya gebure Alfo fisch gie Romer dem Peyfer go Con 
fianzinopel die noieindgewals ¶ Jrem och febaene die Huynẽ eyn deil / dae dietmar 
Soederichs van Berne vader vurß eyn Konynck ouer was.wyelyn vader doit bleuen 
were Ind yn van Ocdaker ou bouen recht gewalt geſchege. dat ie ee‘ 
E55 Balndde ind fyn Ric fs verwarde Als vr jonge Scderich Sir vernam. ID, 
ginck he tzo dem Eeyſer tzo Conſtantinopel vurß. ind bat vrlouff want he eme tzo giſell 
ſtoinde wur vrede tzo halden in ſyns vaders leuen dat he yn geweren woulde eyn cleyn 
Bijt dat he tzo ſyme voulck seyn moechte ind ſyn lant get verrichte Ind woulde eme eyn 
vedcch heie mit geuen dat de eirlichen heym queme. Ind dae mit fo wonlde Be fun lijff 
mir aken fyme vermocgen Intgain Dedaker wagen umß den go vangen off Boerflaur 
Scene Dar Rorſchrijch ind Italiẽ mit gewal ſo lange vur enihielt Ind fpraßeid 
wilotß Iielanıfgakind Par Rijch widderũb tzo vıre ant gewinne Ind ie ſache Tat" 
1.8 gewiinmen fo Bairyas exe. Ind Bljffich Boit Sat is eleyn ſchade So enbeir Dedaker 
dat ich Bullen vzen dauck entfaren ſy. ſo enwirt Be van mynen weghen niet vre vyant 
Sr Teyfer Zeno hadde Sederich lieffind Badde geyn eruen ind weulde yngemaße 
Bainfyn guen ind nackomen des Ries. ind lieſſ yn gar noede van ſy wanthe was 
cyn vuſſch geſek van geſtalt · ind eyn ſtoltz man van hertzen ind van perſoinen Mer wie’ 
nocde.Ser keyſer yn lies varen.fo enwoulde he eme Ser Beden niet weigeren. vmEnoitf@ 
Sen wild Ind gaff eme grois ( at3.ind mecßtich vonlck van Soldeneren . Alſo voie 


. Scdeiß van dem Keyſer. ind was niet dan. xviij jair alt. Ind qua tzo ſyme voulck 
Ind erſloich vnder wegen tzwen⸗ Konynge. die widder yn warent · ind ſynen luden ſcha 
den hatten gedain Dairnae nam he ſyn volck die Gothen ind ſacht yn Ich wil vch al 
le voeren vyſſ diſſen ne ind armen landein Italiẽ. dat eyn beſſer lant is ind wil 
 atterijegmadgen Sıller gotder mere was Jar volefvsoc.ind ward dit BEUTE 
ind — Affo quam he mit ſyme volck durch Vngerẽ Bis in Italien mit groiſſer ae 
hd lacdrfiß mödee vuz yn Stat ind Beifer Agclıe So eich Eorfet DdaKE 
intgeyn yn mit gro ſſem volck Ind Sy ſtreden intgain eyn ander So leſt ſo floich Se 
derich dẽ konynck Ocdaker ſyn heir aff. ind he wart fuchtieeind vlo mit vẽnich © — 
sten Rome Do flugent die Remer die poske tzo nd would? yn hiet inlaiſſen do vloe 
Nedaker van dan in die Stat zo Rauenne. Ind Sederich zoich ym nae · ind belachte 
Sic Srat Rauenne drij gantzer jalt anck Ind geſchach tzo beyden ſyden grois ſchade 
ind Nanch bloit ſturtzonge Zo leſt ſturmede Sderich die Stat. ind gewan die ind er 


fioich den koninck Dedaker Ind voir tze Rome ind dair wart he eirlihe ind mit vren 
den insfange Id wart Bere ind konynck euer Beme ind gan Sale. xxxi· jair lanck 
nd dar geſchech Anno domini.CCTT C. jair myn.v.jait Da 


[Ss 11 Sederich van Berue mit ſyme voulck. dat waren die Goihen Kome ind 















































































































































































































































..Sitplitepaye — —3 
Simoneus byſſchoff io Collen. 


Falien fridlich beſ⸗ aſſ ſtonde Be dairnae dar he vnd ſyn naekomen moechten dat ſeſue 


Roemſche rijch hernae alwegen behalden ind made vruntſchaff mit Ienkonyngeind 
heren die Pair vmbtrint — nam des konynges dochter van Vranckrijch An⸗ 
dofleda genoempt tzo der Ee yr vader hieſch Clodoueus Ind als men meynt ſo hait 

idrich van Berne gekregen mit der doehter dat Rijch van Gallien ind German 
en. Sijnre dochter eyn gaff he dem konynck der gothen Alaricus genoempr. Sie and 


Ai konynck Sygemont in Burgundien. Syn nichte Amalberta genoempt gaff 


was as vurß. xxxj · iair konyncktzo Romeindin Italien. jnd was dick ʒo Berne. dae 


— 


vanden Senatoren to Rome to der feluer taür, | 
Dair nae als Diderich van Berne reſtlichen tzo Rome ind in Italien konynck ge / 
weſt was eyn tzijt lanck/ vnd ſyn amptlude van den gothen die gemeynde verdruckten 

ind beſchatzten als dat gemeynlich plecht tz⸗ geſcheen· ſo was Bo Rome eyn al zo ges 


— 


Italien widderumb in cs keyſers haut quemẽ. 


dat he van der groiſſer eren ind der ſtait dae he in geweſt was ſo ſchentlichen ouermitʒ 


valſche beclagůg die doch dat gemeyne vouleẽ vurwair vp nã / verſtoiſſen ind beroufft 
wasınd va ſyme lienen getruwen ind frõmen wijff ind van ſynen lieuen kynderẽ moiſt 
geſcheyden ſyn. Dairumb die wijle Boecius in der geuenckniſſe was ſo dichte he vnd 
machte eyn Bid ym ind anderen Körocffden mynſchen Bo troiſt ind heiſcht / liber de eõ / 
hie. Ind ſchrijfft da inne wie der werleere vnd geit niet is ond ver 
55 noch bedrouet werdẽ ſo men die ver 

ieget ꝛc. By des keyſers Juſtinus tzij/ 


Send was, 50m eyıfte do ße dar wüffkrei cH Beyde ind icRer 
gaff ſich daicnae dat he ſulde haiden eyn ſteijt mir Icn Bun? 
| A ' 





Da kreich he dẽ namẽ va Berne / wie wail he was vyſſ Vngerẽ ind van dem geſlechte 








































































































































































































Zinaltalins heilen 
Clodoueus der.v. konynck van vranckrijch. 


ind ſach dat die duytſchẽ meer volcks hadden Yan he. do dede Be got dem herẽ eỹ geloff 

te as yn ſyn huyffe auwe vnderwijſet hadde. wer idt ſache dat Be die duytſchẽ ouerwone 
fo would Be den gelouuen an ſi ich nẽnien den ſyn huyſſrauwe hedde vnd woulde Criſten 
werden mit all ſyme Lokck ind got gaff eme geluck dat he die duytſchẽ ouer wan. 


Hye moyſt Coellen genen iaerliche tribuyft 
ddem konynck van Granekeüc, — 
Ind abs Be die verwunnẽ hadde do ſatzte Be dẽ duytſchen vp / dat ſij moyſtẽ iairlich dẽ 
&, ägorfcen Eon pgen reıßuyr geuẽ / vã welchen trihuyt byſſchoff Biun vã Coell en / as 
nge wirt geſchreuen tzo ſijnre zijt / Collen ind alle duytſch lande vrijheyde ind nam ef 
alte Befwerunge der Frantzoſen. as gefreut is in Der Cronica Prumen. Ind dairnae 

See Der konynck ſich deuffen mir al ſyme volck van ſent Remigius. Ind as ſent Re 


migius yn ſulde deuffen ſo was gheyn Cryſam do. ind vns Ber got ſante eyn Tune van 


dem hemel die brachte cyn veſgyn mit Cryſam in yrem ſnauell. vnd dae mit ſaluede 
ſent Remeys dẽ konynck. Ind die ſelue pulke is noch hude des dages tzo Remyens in 
Sranckeijch. ind vyff der werden alle konynge va Franckrijch geſaluet. Ind van des 
konyncks heire wurden gedeufft xxx.· duſent man ind ſyn ſueſteren. ind Dar gantze landt 


"van Frauckrijch. Ind ð kouỹck dede machen zo Parijſſ eyn ſchone kyrch in die ere ſent 


Derers ind ſent Paulus dae Be ouch hernae begrauẽ wart. Diſſe Clodoueus vermeir 
deſere die Crone van Franckrijch ind bracht groiſſe lantſchafft so ſyme konynckrijch 
ind was der vernoempſte va dẽ vurß konỹgen va Franckrijch. Ind ſyn geſlecht beſaſſ 
Sie Clone bys zo der zijt Jar men zailt. SCED iair Bis zo den tzijden Ice derdẽ pi. 
pinus / as 30 aus si dae va geſchreuen wir. Diſſe Clodoueus hadde . iiij. ſone. der 
eyn hieſch Theodericus. der ander Clodomirus. der derde Hildebertus. der vierde Lo / 
harine Ind die deyltẽ dat Rich nae yrs vaders doit gel vnder ſich . Theodericus 
ouerquã dat lant by Metʒ. Clodomirus By Srliens· Lotharius By Sweſſion. Hilde / 
ricus By Parijſ. yo Klir.i.eyn Komer geboren wart der 
on N vPoj.pays.Amo.CCCCkppviij. Vnd beſaſſ den 
ſtoyl. viij. iair. xj. maẽde ind. vxvij. dage Der pays 
ſatzte dat niemant elter noch kyrchen wijen enſoulde noch dat 
zo ð pꝛieſterſchaff gehoirt / anders Yan byſſchoffe ind dat vmb 
got wilken. ind entfatsteiswene dairumb dat ſij mit van ſul/ 
Ben vnntten genomen hatten 


Ye: 3.05. Byffeofftgo Tolle ʒo wat tzijden in 








— — PD finmerBeit Be fu byſſchoff worden ind wie lãge he byſ 
IN —— — ſWoff fii geweſt vynd ich niet beſchreuß. 
Nie 2x za Raltalusder Anno dm .cucxcij. 
I | olix. keyſer qua ant rijch Anno dñi ccccxcij. vndrel 
i Bi, sie: dat rijch. xxvj iair. Diſſer Keyſer was ouch 
va der ketzerie die Arriꝰ geleirt hadde as fin vurfarẽ eỹ deyll 
geweſt warẽ. ind euch eỹdeyl die nae yme keyſer wurde: Sie 
Billige kyrche vnd die byſſchofſe die Pen rechten criſten gelou⸗ 
uͤen hiel den ind leirden die waren ocuell dair ane / vnd leyden 
grois veruolgunge vnd bedroeffniſſ als dat waill tzo myre/ 
Bein ie ſo die keyſer der ſeluer ketzery anhyngen / die veriggeden 
die byſſchoffe van dem rechten en ind ſloiſſen 
pr kyrchen zo Cronica Martiniang ſchrijfft dat Bo des key⸗ 
ſero zijdẽ eỹ Eonpekd wadae Traſamũd genõept ſloiſſ die 


IM 








kem dim bunchoßttzo Corllan; 


eriſtlihen kyrehen 30.118 fante in Par elende. EC Cyw.Byf choffe. Deſgelijchẽ geſchach 
ouch by Zeno des vmß keyſers tzijden. Alſo Sk air ae ie in hatte 
Ind ouch hielte Pie Arrianſche ketzerie. Iren aba Anaſtaſius der vurß Keyſer fo ganz 
ſich ergaff zo der arrianſcher ketzerien/ ind veruolgde die rechten Criſtẽ / ind keirde noch 
regierde ſich nae den geiſtlichen rechtẽ Ind dau ub dede yn in den Ban der pays Anaſta 
fürs. Deſgelijchen ſ. Ate UN auder pays nae dem ſyn legaten zo dem Keyſer vnd ver’ 
maint yn dat he woulde afflaiſſen van der ketzerie. Mer Be woulde die Biden noch ſchen 
noch hoeren. ind dairũb regierde Be ganz vnfelligliß ınd Bar vill vngelucks ind ware 
dick oueruallen mit kriegen / dat Be manche hertzeleyt hatte vnd som leſten erſloich yn 


der onre. £ — | 
| | 1] Otharius der. vj. konynck vã Vranckrijch des vurß 


TC, 






Clodoueus ſon ind regmerde oner die Frantzoſen. b 


der as vurß / vnd hieſch Clodomirus. ind Clodomirue hadde 
eynen fon der hieſch Elodoaldus / vnd wart eyn from Billig 
monde Diſſe Lotharius hadde. iin ſone ind die deyleẽ Jar 


woinde zo Parijſſ. Ser ander Guntramus ind woinde zo Or⸗ 
liens. Ser derde Hilpericꝰ zo Sweſſion. Ser vierde Sigi⸗ 


bertus zo Remis. 


Eaſius pꝛimus van Affricken geboiren wart Ice 
— 25 Anno dñi. CCCCkyxxvj. vnd beſaſſ 
Agen ſtoyll. x. iair. 

NHaſtaſius ſecundus eyn Romer geboiren wart der 
rloij pays Anno dñi. CCCCxcvj. ind beſaſſ dẽ 

ſeaoyl. vij. iair. xj.maende. xxij. dage $ 
Nr Anınadus ware ð. xlix. pays Anno Ini.ccecciif. 
u 111 was. viij. igir pays ind. vij. maende. xxvj. dage 
Ne In Verfechter tzijt wart groiſſ keiech vnd Bweyonge 
— ZN vms dat payſdom tuſſchen Symmachus vnd eym anderen 
)der hieſch Laurẽcius drij iair kanck Sie eyn woulde Sym 
re ma hum hauẽ. ind die ander Laurenciũ. wãt ſijn waren beyde 
van groiſſen parthien. dair durch vijll paffen vnd leyen doit bleuẽ. Ʒo leſt wart it ge/ 
ſtalt an Eon pet Diderich va Berne vinß.ind der machte Symmaßn pays ind Lau 
rencium byſſchoff. N D miſda van Capanıen gc Bien wart der.f. pays 









Bine dñi. CCCC Cyj.ind was.p.iair.volij. da / 
E⸗gepays. Anno dñi. CCCCCxix. 
Vſtinus der alde ind der. l. keyſer quã an Far Rijch 
Anno dñi CCCCxivx. vñ regierde Jar rijch. viij. 
\ „air. Diſſe keyſer was eyn aPso fere goiden criſten. 
man. Ind tzo dem fante der pays Hormiſda vurß ſyn kega/ 
ten 30 Conſtãtinopel dat Be die byſſchoffe die Anaſtaſius ð 
keyſer ſyn vurfarẽ veriaget hedde ind verbant in dat ellende. 
dat Be die wederũb wolde roiffen. Ind ð keyſer dede alſus. ind 






SI as Sie ſeluẽ veriagede byſſchoffen widð quame fo imefincebe 





die mit groiſſen vreudẽ. Diſſe keyſer hatte groiſſen vl jſſind 

ernſt wie he die Arrianẽ / dat ſynt Eetser an IE gelounẽ verdre 

nue / ind nam yr kyrchẽ ind hieſch die wijhẽ nae Ei 
* 


iait. als uiij iair. Siſſe Lotharius hatte eynẽ broe 


rijch nae yrs vader doit · Ser eyrſt hieſch Bamberrus vnd 








































































































































































































| Zuliniams heil 
ALotharuus.i.der.vi. Ronynck van wantkrüc 


Dat vernam Oiderich vã Berne konynck so Aome ind verdroys yn ſere / want Be 
was ouch in dem ketzer gelouuẽ. jnd ſante zo dem keyſer zo Conſtantinopell Jen pays 
Johannes ind entboit eme Be engene dan IE Arrianen yrre kyrchen widder. vnd lieſſ ſij 
mit gemach. he woulde eme dat lant zo Iralien gantz verſtoeren. ind woulde ouch all 
Criſtẽ die met va ſyme gelouuẽ weren doedẽ. Ser keyſer Juſtinus intfinck die hoden 
des konyncke eirwirdichlich. Ind wie noede der keyſer dat dede / ſo vollenbrachte he dat 
Der pays ind andere ſenohoden Diderichs vorderten. Do der pays mit ſynen geſchicktẽ 
ambaf ac fich enwenich ſumcde tuſſchen wegẽ / ſo wart ð konỹck Diderich zornich vñ 
in Sem sosne hieſch Be dẽ vurgenanten Boccius den he in dat ell ende geſant hatte mit 
andere raitzmennẽ die ouch gefangẽ warẽ mir Boccius entheuffdẽ. Dairnae qua der 
pays ind Sie auderẽ ambaſiatẽ va Cẽſtantinopel zo Diderich van Berne geyn Ra⸗ 
ueune / ind ſachtẽ eme / wie ſij der keyſer yrre bede hedde gewert. vnd wie groiſſ zucht vnd 


exe vn were va gem keyſer enthoden. Do verdroys Siderich va Berne Jar dem pay⸗ 


ſulche ere was widderfarẽ. Ind nam den pays ind die andere boden ind lachte ſij gefan 
gon in eỹ Toꝛn zo Rauennẽ / ind lyes ſij in der geuenckniſſe hungers ſteruen. Dat nr 
hyes got met vngewrochen wat Diderich van Berne ſtar ffbalde dairnae an dem. xc⸗ 


dage eyns gehen dodee Sent Gregorius I grois pays ſchrijfft dat eỹ hillige heremijt 


ſach dat ð pays Joãnes ind Spỹmachus die he pur gedoit hatte / deſen Diderich voir⸗ 
ten in Sie helke barheufft ind barvoyſſ ind die hende hynderſich gebonden. vnd wurpẽ yn 
indarBelfgge vuye. Suſſ na Diderich vã Berne eỹ ende. He ſtarff nae gotz geburt · v 
hondert xxv. iair. Nae ſyme Box wurde die gothen vyſſ Rome ind Italien verdreuẽ 
do mare ſij eynẽ anderẽ konỹck vnð yn gensempt Atkaricus 2C. dairnae Theodatũ. 
Sairnae Totila der belach ouch Rome as hernae beſchreuen wiut. 

Itẽ wie Siderich va Berne ſtreyt mit Ecken dẽ reyſen jm Boſengardẽ by Wormß 
68 men ſynget.. dae vã vint men gheỹ wairheit ind ſynt gedichte lyedr ·. 
| "= Ohannes primus vyſſ Thultia gebo/ 

® ven wart der.lj. pays Anno dñi. Dyxj · ind wa6.h. 
iair pays viij. maẽde. ind. xv. dage. Wie deſer pays 

en gefant tzo Conſtantinopell va konynck Diderich ſteyt 
yevur. — — N. 


7-5: j. van Saßine geßozen wart der. lij. pays. an 







no dñi. Dyxxiij. vnd beſaſſ den ſtoyll. iij. iair. v. ma / 
ende xv. dage. ERS 
Onifacius j. eyn Romer geborẽ wart der . liij. pays 
anno domini. Dxxvj. ind was pays zwey iair ind 
vxxvj .· dage. 
* SBannes.tj.eyn Romer wart der.liiij. pays Anno 
F Int. Dyxviij. vnd was pays · ij iair. ind. v. dage. 


a Anno DALDEFUN. | 
FT Altinianng Prim? wart der.h. Reyſer 


Amno dñi. dyxvij. vnd regierde Pat Rijch.xxxviij. 
iatr.Bewas es vurß keyſers neue. By des keyſers zijdẽ nam 
Sar Hocmfßerijß wid zo an erẽ ind an gewalt vp YilyE 
Hrecrs/ond onch Fort gynſyt. Oſſe keyſer macht vill keyſer 
rechte die Be ſatzte in. xij. boich / in welchẽ Agrippina by dem 
— I Kim Colle genoempt bouẽ all Steyde in duyrſchlãt wirt 
gevrijet vã tribure / m dẽ Rich genãt Sigeſtũ nouũ. l. foꝛma. de cẽſihus parag arho 
Paulus. In germania inferiori Agrippineñ .· jtalici iuris ſunt. Ind all wo diſſer key 
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2 Bemedtite byiichoifgo Coellen 


Agapitiapaye XCiij 


ſer bekũmert in verg e unge der hoicher dair in geſchreuen ſyn die keyſerliche becht. he 
hatte doch eyn furſten Belliſarius ind was eyirgefisckBafftige ſtrijtbar man. He ouer 
wan die van Perſien. He verdreyff die Mãdalos dat was eyndeyll voulcks var gen 
Gethen ind bracht 19 vnder die Romer. Betgoich ou vp die Gothen die in Italien 
waren nae Diderich van Berne. Ind as Je vername dat Belliſarius quame,fowyr 
chen ſij ind vluen tzo Bauenne ind vergaderden ſich dae ind wolsen intgheyn Belliſa/ 
rium ſtrijdẽ. ind he verwan ſij / ind vinge yren konf̃ck ind bracht den mit ſich tzo Con’ 
fſtantinopell zo keyſer Juſtinianus. Siſſe keyſer was ouch bevleckt mit eynrehãde ket / 
tzerie Ind der pays Agapitus tʒo den tzijden hekeirde yırdan ſijnre yrrungen. He Jede 
ouch machen ʒo Conſtã tinopel eyn wunderliche groiſſe kyrch in die ere der ew ger wiß 


© 


Beit ind heiſcht BE Sophien kyrch⸗ vnd in der wart he som leſten begrauen. He ſtarff 


Am. CCCCC up. 









Am) 


Pins wart der eyrſt Bert 






en A LOERN.N 
MEnedutns ver billige abtlenede so de 
wlerbäcindße vergaderde By eyn in eyn cloiſter on vn 
er eyn Regell die moenich die verſcheyden leueden 


ind wie waill vill moenche vur ym geweſt ſyn ſo is he doch 





der eyrſte geweſt der ſyn broeder By eyn vergaderde in eyn clot 


ſter ind eyn regel gaff dairnae ſij leueden. Sent Gregorius ð 


Billige pays hait ſyn Billige leuen beſchreuen. He ſtarff Anno 


dñi. dxxxvj. 


Zo diſſer tzijt was in Greicken lant grois ſterffte. do ware 


vnſer lieuer frauwẽ dach Liechtmiſſe vpgeſatzt. — 
dy Pilperitas der. vij. konynck vã Frãt 

rijch regnierde. xxiiij. iair. Diſſe konynck hatte eyn 
concubine ind hieſch Fredegũdis / die nam he hernae 





zo eyme elichen wijue. ind hatte eyn ſone mit yr der Lothart 


us hieſch ind ware konỹck nae eme. Siſſe Fredegundis beilte 
mit eym anderẽ ind was Landricus genoempt. vnd vp eyn 


zijt as ſij dem fonynck Chilperico vntruwe gedain hatte ſo 


vorte ſij dẽ konỹck/ ind beſtalt dat he erſlagẽ wart as Be des 


nachtz van dem geiegs quam | 


__ Gandembegynne des hertzochdoms uf 
Brahät.ind ouch vã Rarolꝰ maguꝰ Stam, 


Rind van dem gebloede der Frantzoiſchen Bere’ leuede 

By des vurß konyncks tzijden. He was doch niet ges 

noempt eyn hertzoch va Brabãat / mer der eyrſt furſt va Bra 
bant md van Haſpengauwẽ. Brabãt was zo der tzijt wijð 
dan nu ʒer tzijt ind Tongren was die heufftſtat vã Brabãt 


h Tessa — 


Deſe Karlom ãnus hadde eyn huyſfrauwe die hieſch Ermẽ⸗ 


trudis ind. mit der gewan Be eynẽ fon der hieſch Pipinus ind 


was der eyrſt Pipinus. vnd was furſt vnd Marckgreue van 


Brabãt. jnd eyn doechter die hieſch Amelberga ꝛc. Diſſe Di 
och in Brabãt. he Bat eyn vrauwe die hieſch Itta off Iduber 


ga vã eym edelen ſtam vyſſ Aquitanien. jnd hatte mit der drij kynder. eyn ſon Brimo! 
aldus genoẽpt. tzwae doechter. die eyne hieſch Begga. die ander was die I Jonf! 
| fr 





























































































































































































































Jduſtinus on Keyler 
Chilpericus der. vij. Ronynck van vranckrijch 


feanwe ſent Gertruidt. Veruolgung Bye van vynſtu hernae by des keyſers tzijdẽ Era 
ciue genoempt Anno dñi. SCvxviß. ea Ri 
| | Zlucrins vã Campanien geborẽ mare 
ger.Poj.pays Anno Mi. SER Evj.vnd beſaſſ den 
ſtoill· ij. iair. v · maende ind. xj. dage. a 
Failing eyn Roemer geborẽ wart der 
evq̃· pays. Anno ni. SEX vi. vnd was Pays 
Nxviijiair un — NR 
Dat men Maria ſall noemẽ eyn 
moder godes und des mynſchen. 
| —— 5 Iefer Be by keyſer Juſtinianus tzijden ind as Aga 
or pitus pays was / ind ouch hernae mails as Vigilius 
Se Si vd Sergius payſſe waren ſyn geſchiet ind gehaldẽ 
wurden Concilia / ind vergaderunge van viſtkbyſſchoffen in By weſen des pays ind key 
ſers intgheyn Theodorũ / ind alle Eiisere die dae halden ind ſagẽ dat die gkorioſe Jonf 
fer Maria gebeirt haue allein eyn mynſchen ind niet got. Ind dae is vnderſoicht vã dẽ 
hilligen mannen vnd beſloſſen Satin der hilliger gemeyner criſtlichen kyrchen ſall men 
ſij noemen eyn gebereryn godes und des mynſchens. Ind da By vnd an. ſyn geweſt als 
ouerftepzeßaten der vergaderũge Enhices Ier byſſchoff va Conſtãtinopell ind Apol 
linaris der Patriarche van Alexandrien ind der paye Vigilius. | 
| | Anno di dlxe. 
er UAſtimis ſetundus der. lij keyſer guaam 
ant rijch Anno Im. DLXV. jnd regierde dat rijch 
ale pi.iaı. He vnderwan ſich dcs rij chs tzo Conſtanti⸗ 
nopell als Juſtinianus geſtoruen was. Mer he was eme in 
gheynen dyngen gelijch zo rech enen. Se was eyn gyrich mã. 
Ke veracht got ind die mỹſchen / ind Krone die Senatoir 
pe was fo gyrich / dat Be Pyeliiaden yferen kyſten / dair in 
he dat geſchetzte ind afgeſchinme gelt legen mochte. He was 
ouch Befmise mit eynrehande Ertgeric. Ond want Be ſyn hertz 
va got keiede fo ſloich yn got / dat he onfynnich ware.jnd So 
* hia ſyn huyffrauwe regierde dat rijch Bis an die ʒijt dat Ti 
herius ſcðs keyſer wart. Ind ouermitz ſyn vnwiſſenheyt vnd geckheit qua dat Roem 
ſche rijch van den keyſeren 1530 Conſtantinopell durch die Lombarder · "pi 
Cie dat der Furkte Parles ouermitz hulpe Det Zoom 
Barer Rome ind dat konỹcrijch va Italiẽ nam den keyſerẽ va Cöftärinope® _ 
5 ie gothen vyſſ Lobardien veriager ind verdreuẽ warẽt durch See 


1 
SVZZZ — 


ſo wichẽ fij widð in yr aloe lär vñ machtẽ eỹ nuwẽ konỹck vnð yn/ vñ ð hieſch 
Totia nd tzogẽ dairnae widð in jtalien vur Rome / ind ð belach Rome ey 
ir ind gewã Rome /vñ alſo quamẽ die gothẽ vidðumb zo Rome. Nu hatte ð 
eyſer Juſtinꝰ ey ſtriſtberlichẽ furſtẽ Narſes genoẽpt · jnd ge ſant Be intgheỹ Totilam 
3 gothen konỹck / vñ ð qua mit ſtrijtberlicher har vñ nã die lobað zo hulpẽ die in DE 
nonien dat is in Vngarien warẽ / as vurß by Ice keyſers zijt Leo primꝰ / vnd verbiel 

dẽ groiſſen ſolt / jnd fij auamen ym zo Bulpe. Ind Narſes qua mit ſyme heir ind mit dẽ 
Lombarder vur Rome vnd gewan idt ind erſloge den konynck der gothen vnd ver⸗ 
dreyff die Gothen. Susna der Gothen rijch eyn ende nae gotz geburt· DLR · iair. 











NAigilius pays CN 
Kemedius hyſſchoff tzo Coellenn 


RE * 


Dom die Gothen alſus gantz verdreuen vnd verdilget waren So ſante he die vinß“ 


ZomBarder widderumb in yr lant / ind gaff yn al⸗ Be verheyſchen hadde eynen groifr 


fen ſolt Do mu dat lant van Italien gevrijet ware. van den Gothen ind gevrediget ſo 


wart Narſes eyn hertzoch gemacht tzo Komewär Be dẽ Rijch vil lantz widder gewõ 


nen hadde. Den Romeren engenoichde niet an Narſes ind ſchreuen dẽ Keyſer Juſti 


nus Sy woulden eynen mechtigen Konynck hauen ind gheynen gemachten hertzogen 
Siſſe ſchꝛifft quã vur den Keyfer ind vur die Eeyſerynne. vnd die Keyſerynne reife 

la:fes gen Romeeyn brieff / in dem fEonde vnder ander worden He en doecht niet ey 
niche lantſchaff off heirlicheit tzo regieren. Sauũb ſoulde Be heym komen ind ſoulde yz 
mit anderen wijuerẽ ind meyden yr Joicher helpen fpinnen.want he ſeys gern, ind were 
vnkriechberlich/ lant ind lude so beſchirmẽ Jnd dar vmb ind vyſſ cyme aloẽ has ſant ſy 
anderẽ tzo Rome genãt Longinus. Als Narſes dat ſach fo moyt idt ym ind ſchreijff 
der Keyſerynnẽ widder He woulde yr go leyde eyn vadem ſpynnen ind fo vafkEinppe 


des Sy noch die yrre / nũmer vp/noch 59 goide gemachen kunden Alſo ſant Narſes ſyn 


Ambaſiatoꝛes tzo den Lomberden ind entboit Arbutes der Tonberder EKonynck ind 
ſyme navolger Rotarius genoempt / ind hielt rait mit yn wye Sy dat Konynckrijch 
van Italien moechten aff ſplijſſen vã des Keyſers Juſtinus gebiede ind alter fynre na 
komeſingen Ind ſprach dat Sy dat arme lant dae Sy nu woinden verlieſſen ind quer 
men in Jralien. ind in dem ſeluen lande yren vrber ſoichten Aſus vergaderren ſych die 
umberder die nu gewoint hadden in NAãnonien. xl. jair ind rieffen Bo yn die Saneır 
ind tzogen mit eyn in Italien ind quamen dair Anno domini. D.lxxiiij. mit. xx. du⸗ 
ſent mannen gen wijffi 
ſo belachten Sy Pauij ‚Ind gewonnen dat Ind gewonnen kurtʒlich alle Stede ſunder 
Rome / ind verſtoerden vaſt kyrchen ind cluſen wait Sy quamẽ Ind warẽ altzo geheſ⸗ 
fi vp die Criſten ind woulden Pie alle gedoit hauẽ / want Sy waren go der tzijt noch 
niet Criſten Ind do Sy Criſten woꝛdẽ ſo waren ſy doch af Bit vnvancliß 9eroemy 
ſchen rijch · Vnd Sy begonten eyrſt tzo wonen tzo Meylan tzo Ticinẽ tzo Bꝛixien ind 
tzo Pergamo / ind alle die Stede hadden Sy gewonnen ind vnder ſych bracht * al⸗ 
ſus wart Italien aff getzogen dem Keyſer Juſtinus Ind van der tzijt begondẽ die Ro 
mer tzo heirſchen durch Patricios. Ind dat Konynckrijch Italien is worden eyn wor 
nung der Lomberder. Do Sy nu Italien gehat hadden vmb trint. xl. ſair. ſo ware 
Italien gantz vrij van dem Keyſer van Conſtantinopel ind van der Komer Beuffer 
man / ind Begonten felffe 130 geBicden ind tzo regieren ind Konynge tzo Bauen "Ind alfo 
wart Italien affgenomen dem Keyſer vã Rome / bis go Karolus tzujden des groiſſen 
As hernae gefeßzenen ſteit ¶ Sit vurſchreuen volckpla tzo dragen lange berte. ind 
y wijuer plagen yr hair tzo bynden By dem kynne. als hedden Sy ouch Berte gehat mo 
van der langer berte wegen die Sy plagen tzo dragen fo wurden Sy genoempt die lãg 
herte. dat men nu heiſcht Zomberder Ind dat is nae dem latijn als men fager Longo 
bardi. ſo is eyn gebrochen duytſch dairnae gemacht / Tombarder. Sy hadden ouch an 
lange ind wijt lijnen leyder. ne — — 
Ser vurß Eeyſer Juſtinus nae dem als Narſes der grois furſte ſych van ym affge 
brochẽ hadde. ſo ouer quã ym allent haluẽ vill vngelucks ind vngenaß dat wur der tzijt 
do Narſes an ſyme boff was fere vremde geweſt were want Be was fere intſyen in dem 
gantzen Keyſerrijch Ind hedde ouch ſyn dage ind ſyn leuen in vreden geendt / hedde he 
niet gevolget ſynre huyſfrauwen rait / dat Be Harſes ſo lichtlich ind ſchentlich hette ouer 
gegeuen Ind idt mode den Keyſer achternae ſo ſere dat ſyn vrauwe Narſes vertzornt 
he fo dat Be dairumb van tzorne ſtarff. Do he voilte dat he ſteruen moiſt Sonam 
eeyn van ſynen furſten Tyberius genoempt / ind nam yn vp vur ſynen ſon / ind mach 
te yn dat he Keyſer nae eme worde. | U * di N 
u 





nd kynder / mit gewalt dae tzo waynen Ind als ſy dair quanen: 
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0 Zullimeile © iktyfefe 
Chilnericus ver. vi ßonynck van vranckrijch 


—Ohames aij eyn Komer geborẽ wart 
1. der. lviij. Pays Anno Yomini. D. lxiij. ind beſas dẽ 
ae ſtoil. xiij jair. By diſſer tzijt ee die Lomberder in 
Italien quamen / do wurden geſeyn vuyrige ſpittzen in dẽ he⸗ 
F — inel.ind dae va ſchrijfft ſent Gregorius in der Omelien ouer 
N SENSE | ar Euangelium Jot ſucken werden tzeych en in der ſonnen. 
ind in den maene. REN 
Z3 diſſer tzijt all waren die Lombarder gedeufft / nochtãt 
ſbGaedẽ ſy an die affgode Ind va der affgoderie bracht Sy 
WSanctus Barbatus eyn buſchoff Sy hadden eyn boum ind 
dair vp ſtonde eyn gulden naeter off eyn gulden ſlange Ind 


gen houm ser hyewe he. ind vyſſ dem goulde dae vã die ſiãge gemacht Was lies he eyn 


kellich machen Ind tzo Serfelrer tzijt ſo deden Sy ſych ouch ſcherren uͤnd kurttzen die lã 


gehayr beyde an dem heuffte ind an dem barte 


Enedictus Primus eyn Bomer geboꝛen watt der lix · Pays Anno domini. 
« CCECC rev. Ind beſaſſ gen ſtoil. iiij. jair ind eyn maen 


6 C In 9er gije volren Pic ZomBcrder darch welſchlant ind: Iralien in deden 
groſſen (Baden als Narſes yn erlcufft hadde nn air 
Anno Domini, D.IFEUL 
AK Fberins Kafs der ig. Keyler quam 
ant Rijch Anno dñi Dxxvj · Ind regnierde. vij jgir 
Siſffer Eoyfer was eyn vrdme ind armhertzige mã · he ga 
vr duch got. dair vmb gaff eme got il weder Zo eynre tzijt 
giick Be wandelen in ſyme ſale ind ſach eyn Cruytz pp dem 
Eſteich gemacht. dairmen mit voeſſen ouerginck / dat dede 
he vp brechen Ind ſacht / idt envocge ſych nie dat eynich cu 
- ce vnder den voeſſen licht Ind as de dat eyrſte cruytz vy hat 
ce doin heuen / vant he dat ander cruytz dat dede he ouch vyſſ 
Benen als dat geſte Ind as dar fo vyſſgenomen wart was 
y Dar derde cruytz dair vnð gemuyrt. he bleyff ſtain ind dede dat 
lic den anderen dewaren dat man mit vochlen achter der tzijt niet me vptreden em 
ſolde Do mı dat leſte vyſſ was.vernamen die meyſter eyn gewulffs gie vnder Tyr 
Berins woulde willen war dat were.ind gede idt vpbrechen Sair vant Bemand Sur 
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flantia,genoempt mit dẽ Keyſerrijch Ind Baraleme dachy das horechtuerdicheir font 
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MPelaius ij pays 


NE — ; nu... Ch 
Kemedius buſſthofttzo Coelle, 


dee. lx. Days Anno domini. S.Ivpr. Ind Befas 
den ſtoill. xij. jair. iij maende. ind.x. dage Siſſe 
Watt Pays ayn des Keyſers wiſt / dat vur niet vibenwas ge 
fi chiet / want die Lomberder haitẽ Rome belacht tzo der ſel 
I tzijt Ind geſchach grois verwuſteniſſe vp die tzijt in Ita 
ten. er — 





¶ Zo der tzijt waren ſo groiſſe regen ind worden grois waſ⸗ 
fer go Rome ind in Tombardien dat Yiclsde vp deberg⸗ 
Aluwen. ind vorten Jar eyn waſſfer vloit komen ſoulde. as go 

Br ä Noes tʒijden geſchach Jid die Tißer was ſo grois van den 
waſſerẽ die dae in vloſſen Pat ſy an vil enden ouer die muyre in die ſtede ginck. ind ver 
druncken vill beeſten die nae der tzijt als dat waffer vergangen was laegen ſuncken. 
ind vuylẽ dat die lucht dairdurch vervnreyniget ind vergifftich wert dat vil mynſchẽ 
dae van ſturuen Ind doch ſunderlinge is geſchꝛeuẽ van eyme dꝛachen dat der vyſſ ſyn 


re vuylniſſe grois ſtanck By brachte ind ſterflicheit. ind durch die ſtarff ouch der Days 


vurß in dem viij. jair des nae volgende "Eeyfers | * 
my Aricius Des unrd Reylers doichter man.ınart der, li 
(Dis Ind qua ant Rijch Anno.Dlxxxiij. Ind regierde dat Rijch. vxj. 
| ler . Diſſe Keyſer was er cyrſte. der van der greicken geſlecht Keyſer wart 
Ind was eyn vromme eirber Criſten man.ind nutʒ dem gemeyn guede A 
¶ Hye is tzo myrcken dat deſe Keyſer mic den. die nac volgen Bis vp karolũ magnũ 
Ind ouch eyn deil hie vurß wenich bedreuen Bauen Bye gynſit meirs. want der Keyſer 
macht. was ſere ſmail worden Si⸗ Frantzoſen nomen Bo.indnomen die lande mit mi 
len in. ind woiſſen ſere an gewaleind an goit. Item deſgelichẽ haddẽ die Gothen Ita 
lien vnder yn. Ind dairnae die Tomberder ind Iaichß Ye nacvolgende Keyſer wat ſy 
myrcklichs bedrenẽ Bauen dat is geſchiet in den landen gynfitmeite 
¶ Item Keyſer Mauricius hadde eyn edelen ſtriydberlichen ſurſtẽ vur eyn marſchalck 
ger tzoich in dem eyrſten jair ſyns keyſerdoms vp die van Perſien ind verwan die 
¶ Item tzo der tziſt ware Coſdroe Konynck van perfien ind dair tzo halp eme der key / 
ſer Mauricius Ind was EKonynck. xxxviij. jair ae | 
¶ Item Per vurß Eeyfer gaff ſynẽ conſent mir Beyferlißen brieuẽ tzo Ser kure dat Bre 
gorius Days wurde Mer tzom leſten fo Jede keyſer der Billiger byrchẽ ſe chadẽ. dairũb 
beclaichde yn Days Gregorius. ind ſchreiue eme vıl goider vruntliche brieff vp dat he 


yn moechte va der gijrheit ind boiſheit brẽgen Mer ð keyſer enwoulde ſich met dair aen 


keren vp die tzijt Ind ð Keyſer ind Gregorius wordẽ vncyre Ind ð Keyſer ſacht ym 
vil quacdes nae Ind dreuwet eme dat he yn woulde layſſen doedẽ. Zo ð ſeluer tzijt wart 
geſeyn eyn perſoen in moenchs cleyderen der droſch eyn ſwert ini ynre Pant ind reiff 
offenbair dat der Keyſer erflagen ſoulde werden dat ſelue jair. dat quã ouch ſeluer alſo 
wur dẽ Keyſer eyns nachtz. ind he ve ueirde ſich des gar ſere. ind ſante ſyn ggue dairũb 
in Cloeſter ind vrommen luden. dat Sy eme Jar van gode aff bedẽ Itẽ Te feine Teyfer 
duchte eyns nachts Jar Be vur vnſme Beren gode ſtonde. ind de ſprach tzo eme So wer 
is dyr lieuer dat ch dyr loyn dyns ouels in quaitßer hie vp diſſer erden. off Bernacan 3 
Selen. der Keyſer antworde. D Bere · richte mych hie ind Be intfienckeyn antwort dat 
ſynre Selẽ ſoulde werde rait. dan Be ſoulde eyn ſchetlichẽ doit ſteruẽ mit wijue ind kyn 
deren Ind alſus geſchach ouch. wãt dairnae as ð keyſer was in Oꝛienten intgain ſyn vi 
ande So ſtraeffte Be ſyn rutter dat ſy niet ſoulden rutten ind rouucn Diſſer vurß Key 
fer gaff ouch ſyn ſuldeneren vnd ſyngen Rutteren niet ſulch en Bonls als he vurmas 


) Elagius ij.eyn Komer gebören. watt 

















































































































ie  Mbankiiner herren | 
Lothauus.ij.der.viij Ronynck van vrantlzrijh 


plach tzo doyn· ſo worpen Sy eynen anderen vp Bin eyn Keyſer Focas enoemf wi 
der Mauricium Do dat Mauricius der Keyſer verna:fo A — —— hi 
Beplo mit wijue ind vunff kynderen in eyn Bevloffen lant.ind Bekant Far got eyn wair / 
hafftich rechtferdich richter was dat he durch vil gueð lere ind heilſame ſtraiffũge va 
dem pays Gregorius niet enwoulde geleunen Do Focas keyſer wart dae ver volgede 
he yn ind tzoich eme nae Ind dae wart he erſlagen mit ſyme wijue ind vunff kynderen. 







Otharius.i.der. viij.zonynck van 
vVaceich was des vurß Chilpericus fon Ind was eyn jũck 
Eyne va. uij maende als Be Konynck gemacht wart Indreg / 
A| nierde.plüyj.iai: Ind begã in dem ij. jair des vınpkeyfere | 
Daurieus ECT C.kevevij.Aewarralliyn 
ey meßtih Konynck ouer gans vranckrijch as ſyn anchher 
Ser ou Lotharius gengempt was . want ym vicken tze 
ni BcıP des konynckrijchs/ ſynre broder Balffı die vp yn ſturuẽ 
nn Saſſſe Zorharius as vur beſchreuẽ is in der figuren vã dem 
Stam der Konynge van van hadde Hwae vrguwe Sie cyn hieſch Bertrudis 
Sie ander Sichudis Mit diſſer ander. hadde he cyn ſon Fer hieſch Harisertue Mit 
Ser eyafte Baddc Be zwey kynder / eyn fon ind der hieſch Dagobertus ind —— 
nyneenaeym Ind eyn Jodter Pie hieſce Blitildis.ind die kreich eyn mã Per was Zu 
Bertus genoẽpt Ind van Per dochter halff / die beſtait wart wirt end genome die line 
der maegſchaff des groiſſen Karolus van en Konyngen van vranckrijch Ind der herr 
Bose van Brabant 2 | Be 











Regorius der eyrſte eyn Romer geboren / wart der 
° Mpj.pays Anno domini. CCCCC lxxxxvxij · Ind be 

RP fas dẽ ſtoil. xiij. jair. vj. maende ind xij. dage Diſ/ 
ſe ggorius wart pays gekorẽ van der paffſchaff ind van dẽ 





















N  gemeyne volc&ßulfen'des Feyfers willen. ind ſchreuẽ dem key 
SON | ſer / off idt ſyn will were ind he lies idt gerne dae by Kewas | 
NN on ſaufft modich ind oitmodich man / ind dae by eyn geleyrt 
\ VS Ze man Ind Bait vil koeſtlicher boich geſchreuẽ · ſo dat he is vp 
Me iS genomẽ eyn va dẽ veyr leyrre He dede machẽ vã ſyme erfu/ 
Ih IN ml MR Ben eygenen goide. vj. cloiſter. inde dat ſeuende begifftiget he 
| In NUD] Bas 9a idt vur was ind wart eyn mocnich Far inne. ind zom | 





cſten eyn gbt. ind was vã ſent Benedictus orden. 
¶ Juſynre tzijt wordẽ die Engelſchẽ ind Saſſen tzo de Criſtẽ gelouuẽ bekeirt. die vur 
sälen Botßen vyfl Bsitanien.verdsche waren He was der eyrſte de ſchreiff den v⸗ 
ſpruch den nu alle paeſſe nae eme ſchrijuen in allen bucken Als Gregorius eyn knecht 
Ser klechten ges Dan der tzijt an dat Gregoriue i6 pays geweſt. is geſatzt in dẽ gei ſtli 
Wenrecht. xxxj. diſ. in principio gl. dat mẽ Iheynẽ ſoulde ſubdiacken wijen / he enverhics 
San kußſchlich tzo leue Ind dat geſetz wart och beſchreuẽ van Pelagius um pays der 
vur eme was as ich beroirt is dae ſelffs ym text in dem begynne — — 
Yan derinfefainge der Cruytzwecthen. 
¶ Item as die iucht ind alke waſſer fire va dẽ fcnijnne ſo ſere ſenijnt was dat die lude 
ind dat vybe gemeynlichẽ ſere ſtarff · ſo bat ſent Gregorius vnſen lieuen herẽ got dathe 
die piaege affftefken woulde ind ſattzte datrumb die Ctuytz weche vur pinxten dat men 












































Bomiatius iij jays a 

- Cmibertusbufchofftsolaellet 
gor.ind die lieuen Billigen anroiff vmb eyn reyn lucht ind tzijdich wedder vie die groiſſe 
peffilentie.ind geboit ouch mit ſent Marx dach go vaften So yerginck der ſtanck dee 
vuylre lucht ind fenyncheit der waſſer mir der duyrre tzijt ind peftilencien Item alk was 
diſſe Gregorius eyn grois manva ſchrijfften ind van illicheit fo hatte Be doch pil ach / 
terfpzeßer nae ſyme doide. dat men al ſyn boicher ſonlde verbrant hauẽ Mer Petrus 
der ſyn dyacken was. der getzuichte eme. dat he ſyn boiche geſcheeuẽ Bedde durch ynge / 
uunge des hilligen geiſtes. den Be Bette ſeyn ſittzen op eme.in der geſteltemſſe eynre du / 
ven. He ſtarff Anno domini. SC. vp. — Da a 


A zwiniar eyn Komer gebore wart der Jeij.pays Anno 
XVdomini. C.iiij. Ind beſas IE ſtoil eyn jair. v. maende ind.ip.Iag: Ser ſatz 
te dat men alle getzijde in den kyrchen luden ſouide Mer Be brach den kyrchen ind hoſpi 
talen der armen aff vie eenten. Pie ſent Gregorius dair Bo van dem ſynẽ gemacht has 
de. des ſych die armen ind noittorfftigen ſere imgheyn yn vur gode ind fen Gregorius 
graff beclaichden. wilche clage Pen ſeluẽ pays nachtz vur quã. eyns. anderwerff. ind der⸗ 
de werff afftzo ſtellen Ind he en achte Bes niet So quam eyn hant mit eyme ſwerde ind 
ſloich ym vp dat heuf dat he doit bleyff in 


Mn Anno Domini, DC.iij. 
Hotas der du. Fzeyler quam ant rijch 


Anno vomini. DIT iiij. Ind regierde Jar Rijch.viij. jair. 
Hey wart vpgewoꝛpen vu eyn Keyſer. ind drang ſich ouch 
halff mit an dar Rijch Ind macht ſyn wijff Leocia tzo eyn⸗ 
re Keyſerinnẽ Ind hadde groiſſen kriech intgheyn Coſoroe 
den konynck va Perſien. ind he was ym no ſtarck ind verlois 
vi landes Ind vmb de⸗ willen / ind ouch wãt he eyn douſie 
ger was ſyns vuruaren / ind was Bo mail wrede tzo ſynre rit / 
terſchaff / ſo wart Be erſlagen van Eraclius der eyn lant vayt 
was in Africken ee 
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> 2nitatins.if; eyn romer gehorz mare 
der. lxiij. pays Anno domini. SC. vj. ah Befas den ſtoyl 
iij· jair. Diſſer ſatzte dat mẽ wijs Bienckende doicher ſal vp 
die altair legn. — | 
MAOmlarius nij wart verkiiipaysan 
be EN domini. DC. ix. Ind was vj jair pays Diſſe 




















J van allẽ korchẽ der Criſtenheie wär vur ð tzijt ſo ſchreyff ſich 
Die koꝛche van Conſtantinopel eyn heuff kyrch van allen kyrchen. Ind daicũb gemeyn 
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5 Anno domini. DC. xij. Ind regierde mytſyme ſon 
Conſtantinus genoempt. xXxvj · jair. Ind ſyn ſone 
regierde nae eme noch unj. jair Diſſer vant dat Rijch altzo 
ſere tzerſtreuwet „want Europam hatten die Huni ind bo 
cthi mit anderen mancherhande volckſere verderfft Africam 
die wendeler. Aſiam. die va perſien Ind in dem. v jair ſyns 
eyſerrijchs quam Coſoꝛoe der Konynck van perſien in dat 


aluuetſche lant ind gewan Damaſcũ ind Iheruſalem. ind wor 
den zerſtoert. ind ſties die hilligen ſtede an myt brant · ind voirt va dan geuencklich dẽ 
VPatriarchen Zachariam mit vil volcks Ind eyn grois ſtuck des hilligen cruytzes. dat 
ſent Helena dair gelaſſen hadde Ind Iauumß Eraclius in dem. xiij. jair ſyns keyſer 
Doms tzoich mechtichlich mit vil volcks in Perſien. ind erſloich Coſdram / ind verloeſ / 


de ſyn volck. ind den Patriarchen / ind bracht die mit dem ſtuck des hylligen cruytzs wid 
derumb tzo Iheruſalem Ind as Be tzo Iheruſalem qua fo was Be koeſtlich geckeyt mit 
Eonyncklichen cleyderen. ind woulde alſus bynnen Iheruſalem rijden durch die portze 
dae vnſe here Iheſus vyſſ ginck mit dẽ cruytze Ind die portze wart wunderlich g0_ge/ 
dain Ind dairumb dede Eraclius die kocſtlichen cleyder vyſſ und veroitmodichte ſych 
Ind do ginck Pie portze widder vp. ind do ginck Bein Ind nae der tzijt wart ingeſatzt 


Bat hoichtʒijt der verheuũg des hilligen cruytʒ 


¶ In dem · xvj. jair ſyns keyſerdoms bracht Eraclius die ſaracenen die vnder dẽ Ko 


nynck van Perſien geweſt waren vnder ſych ind under dat Roemſche rijch· Dairna 
ouer ey tzijtlanck ware eyn groiſſtzweydracht tuſchen dẽ Romeren ind Saracenẽ. ind 
dat quam alſus tzo die Saracenen ind Pie heyden hadden dem Keyſer dick gedient. ind 


deynden ym gerne / ind he gaff yn zoult So Bat der Keyſer eynen mechtigẽ heren mit ym 


der den tzoult van ſynen wegen vyſſ gaff. So verdrois den / dat he den heyden ſo dicke 
Ind vil tzo zoulde ſoulde genen as den anderen Ind ſacht war ſoulde man diſſen Binde 
zoult genen gelijch den anderen Syſynt ſlauen ind moiſſent doch dem Rijch vnderde 


nich ſyn. ind dem Keyſer dienen as yrme eygen heren ind ouerſten Sir verſmede Sy 
ind wurden des Keyſers viant. ind tzoigen mit eyn va dem Keyſer. dae der Keyſer nice 


aff enwuſte. ind voiren mit eym groiſſen heir vp dẽ Eeyfer.ind wonnẽ Antiochiẽ Sa 
maßke jnd Egipten mit der macht · Eraclius vloede dat hillige cruytz van Iheruſalẽ 


tzo Conſtantinopel durch anxt. want die heyden tzoigen vur Iheruſalem ind wonnẽ dat 


Der keyſer ſammelde ouch eyn grois Beir.ind ſant idt int gain die Beide Ind Sy wun 


nen ind erſloigen des Keyſers lude wail ij. hundert duſent doit Ind ſantẽ doch dẽ Key 


ſer dat gewin widder mir dẽ rouff Des cn woulde ð Keyſer niet van yn vntfangẽ. wãt 
Be dacht ſych an yn tzo wꝛechẽ Mer Be beſchickde niet. wãt dair nae ale he vntgain dye 

heyden ſtrijden ſoulde.ſo ſloich der Engel gotz vill duſent van ſyme heit doit Ind dat 
geſchach vmb ſyns vngelouuẽs willen as nae volget. — — 


¶ Siffer Feyſer wart ouch verleyt durch eyn Patriarchen tzo Conſtantinopel Ser⸗ 

gius genoempt.ind wart eyn kettzer. van der Jacobiten ſect Jacobiten ſyn criſten die 
ſent Jacob bekeyrt hait tzo dẽ Criſten gelounen Mer Sy voelen quaelich va vnſem he 
re Iheſus Sy ſagen dat he geboren ſy van eynre jonfferen· ind Bo hẽmel geſtegen. mer 
bhe ſy in geynctley wijs got geweſt sc. Ind Sat geleuffde der Eryfer eu. Ind dairumb 
wart hegeplaget van got dat eme vill widderwerdicheit ouercun 
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Katlins ver Ivi Keyferwartißepfer 
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Anno dñi. SCyvij. 


ichamet der Curcken eyrſte 
ind ouerſte Fpbera ſtonde op by diſſen Bilde. Diſſer Machomet was eyn quait valſch 
propheta ind hait dem criſten gelouuen groiſſen (Baden gedain durch ſyn nachuol gee. 
want ſij hauen vill konynckrijch ind ander Bande an ſich bracht ꝛc. 


Agobertus ver ie honynck va Frät 








Jeijch des vurß Lothariꝰ ſon regnierde ouer die Fra 
tzoſen. xiij. iair. vnd began tzo Legneren in dem. xx 
‚are va Eraclius keyſerdõ Iarwas Anno m. DCxxvxijſ. 
Siſſe konynck was alleyn konynck ouer gantʒ Franckenij J 
als ſyn vader Loiharins geweſt Bade Ind was eyn beſchir 
mer vnd vader der widwen vnd der weyſen / eyn rechtferdich 
und eyn vredſam man · he machte vmb ind vmb vreven./%e 
gaff groiſſ al miſſen vnd dede groiſſe buwe an Kyechen. He 
machte ſo vill Cloiſtere/ as ſyn litteren in dem A b. vnd be 
gaeffoe die rijchelich nae yr noitturfft. Ind dat eyrſte cloiſter 
—J— : dat he Ice machen / noempt he Albũ caſtrũ / dat is Wijſſen/ 
burch / ind lygget. vij mylen vã Straiſburch. Dairnae eyn herzoch van Saſſen Sa 















































muel genoemt eyn abt dae ſelffs / gaff die koſteliche krone dem ſeluen cloiſter wen! 
Stille Dagobertus Badx zwae frauwẽ / die eyne hieſch Manitildis ind mit ð gewan 
heeỹ ſon ind hieſch Clodoneꝰ. Sie ander hieſch Regntrudis ind mus kreych he eyn 
fon der hieſch Sigebertus Vnd als he. xj. dache ale was / ſo wart he gedeufft van ſent 
Amã dus.ind dat kynt ant worde fo mallich ſweych Amen. Ind do dat kynt vp gewaſ 
fen was fo gaff der konỹck Dagobertus yn zo verwaren Jen hilligen man ſent Cum / 
bertus dem byſſchoff zo Collen ind Pipino.. dem hertzogen van Brabant. BEE, 
So 2 otfarius des vurß Dagobertus vader hatte fonynck geweſt.xlj. iair. ſo nã Be 
den ſeluen Dagobertum der dat konynckrijch so regieren Beroiffen was ind ſatzte yn 
S eegieren, Auſtriſiam / dat ie Lothrick mi ser zijt/ ind Beirat den Pipinus van Bat, 
En dem hertzogen in Brabãt ind Arnulphe Item als Lotharius vxliij. iair regniert 
Badxıfo ſante he ſynen fon Dagobertus vp die Saſſen / ind als ſij dem ſone feige bo/ 
den ſo quam ym ſyn vader zo Bußperind der hertzoch van Saſſen wart erſlagen mit al 
lem ſynem voulck / Alſo dat in dem gantzen lande gbeyn man Pfane leuende der lenger 
ee Yan ſyn ſwert. Vp die Bit was fo groiſſ gewaſſen der Frantzoſen a koyn 
| | I 
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hoiff he tzo ð konyncklicher maicfkaitund dcoich dat ſwert 9csrijchs. Ind dat was der 









































































Eraclius keyſer. 


Pagobertus der x.Ronynck van wantkrich 
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berius ind By Sıgeßerrus . Ind deſe Irıj Eonynge vur ver? 


zo betyrmpt 30 dragen dat ſwert des konỹckrijchs in Auſtria as den eruen ſulcher wir 


icheir. Auſtria was genant We lantſchaff die gelegen is tuſſchen Burgundien Ind 


eit der name / dat ſi 














Zoin ind tzo ſchicken was / buyſſen huyſſ off bynnen bhuyſſ gult ind rent jn tzo ẽmen off 
oin ind tzo ff fl ſſ yſſ gu — Bu 
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Sent Cunibertus der.un.Bylichoftso Coellen, 
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Ind alſus was Pipinus in dem hoff des konncyks Dagobertus dat Be ale dinck die by 
er kroyn 30 doin waren beſt alt ordinierde ind regierde. Ind ſyn mithulper was fent Ar 
nulphus byſſchoff zo Me. Ind abs der deit was ſo nam Pipinus 30 eyme hulper ſent 


es byſſchoff zo Cockken. 


Diſſe Pipinus primus ind ſijn geſlecht / die groiſſ waren des huyſſ van V rãckrijch 
plaegẽ 50 regieren ind tzo beſitzen dat Pant Auſtraſia off Auſtria genoempt / dar i⸗ vp 
Zuytſch Oyſtenrijch off Oiſt vranekeijch Iaris dat Banr tuſſchen der Maiße vnd dem 
Rijn ind van der Moſelen van Metzʒe nydderwart durch dat ſtifft van Coellen bis in 


die See. Vnd dat wart naemails Lothrijch genoempt / nae Lotharius des groyſſen 
Eaxrolus ſon. As dan free wire 39 ſijnre tzijt Ind dat ſelue lant is gedeylt in tzwey 
deyll. Dat deyll by Mes ind dair vmbtrint heiſcht nu Lothringẽ / of Auſtria ſupe / 
rior Dat ander deyll Brabantig off Auſtria inferior. Noch is eyn ander Oeſterijch ge/ 
legen by der Sonaw.Iae van ſchrijuen wyr nu nicht. Vyſſ dem vurß is go verſtain 
die groiſſe ind hoichgeboren edelheit de⸗ ertzhertzochdom van Braßantıynd dat Pipi⸗ 


nus is og tzierheit 118 eyn ere der Duxtſchen. 
Dagobertus hatte wen foneas vurß. Der eyn 


ander hieſch Cklodouens Fur quam vp eyn tzijt D 


:d der eltſt hieſch Sigebertus . Der 


agobertus vmbtrint Anno domim 


Doxlvo tʒo Metz. ind aldae mit Raͤee der byſſchoffe ind ſijnre ritterſchaff verhoege 
x he ſunen ſon Sigebertum. Ino made den eynen konỹck ouer dat lant Auſtraf a dat 












HBinpyn iij.konynck ua Franckrich 


der ſoen bleyff 
ae volget. 


tzo ð tzijt regierde Pipinus/ dat 
ie dar lãt tuſſchẽ Maͤeſe / Moe/ 
ſell vnd Rijn. vnd gaff ym tzo 
eyme verwarer vnd zo ſeher Di/ 
pinus vurß vnd ſent Cuniber / 


| tus Byſſchoff tzo Coelken. So 


Pipinus geſtoriten was / ſo ware 
ſyn ſen Grimoalous der groiſff 
des huyſſ vã ð kroyn va Fack 
rijch ind was eỹ mechtiger furſt 
in des konyncks hoff S ——— 
He nam eyn wijff ind keych cp 
fon mit yr / ind er wart eyn moe 
nich. Ind do Sigebertus myrck 


te dat he gheyn kynt kriegẽ moch 
te / ſo machte he vnd buwede xn⸗ 


Cloiſter in ſijme lande :c. Vyſſ 
dem is wail zo myrcken dar ſeut 
geleirt hauen in dem wege ind ge 
boderen gotz Clodoueus der an’ 
by dem vader vnd 
beſaſſ dat Rijche nae eme / al⸗ 


Cunibertus vñ Ppinus yn wau 
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Eyn ligutt vã dem peflecht ond Stam Pippyn des eyeitin 
bpis vp Den derdẽ Nippyn konynck van Vranckrich. und 
big an Karolus magnuuss. 














































































Bonilatins.uj ppgg EU 
Sent Cunibertus der.viij. buſſchoff tzo Coellen 


Vp dat die naevolgende ſchrijfften die van den vurß perſonen ſagen. moegen clairlich 
ind ſunder vill ſwaricheit verſtanden werden. ſo will ich die geſlecht der ſeluẽ enwenich 
mere beſchrijun. | 


¶ Karlomãnus was eyn herlich prynce off furſt· ind heirſchede in Brabãt ind in Haſ/ 
pengauwen zo den tzijden des konyncks van Frankrijch. Chilpericus genoempt Siſſe 
hatte eyn frauwe ind hieſch Ermentrudis / ind mir der gewan he tzwey kynder. Eynen 
ſon ind hieſch Pipinus ind eyn doechter hieſch Amelberga. 


| Der eyrſte hertzoch van Brabant. | . 
¶Siſſe Pipinus was eyn Billig man/ind was ger eyrſt hertzoch van Brabant. Ind 
nam eyn Buyffeauwe Vie was geboren van eym edelen geſiechte van Aquitanien vnd 


hieſch Itta off Iduberga. die hat eyn broeder Modoaldus genoempt ind was biſſchoff 


0 Trier. Ser vurß Pipinus gewan mit ſijure Buryffrauwe Srij kynder. Eyn fon Gri 
moaldus genoempt / vnd tzwae docechter / die eyne hieſch Begga! Sie ander hieſch Ger/ 
trudt eyn hillige Jonffer· Dan dem Pipinus is hie vur geſchreuen / dae ſuch idt. Vnd 
he vnd is begrauen Bo Landen. Ind dairumb wirdt he noch genoempt Pipinus 
Dana. v -. =... ae le i 


¶ Amelberga Pipinus ſuſter die nam eyn greuen van Henneg auwe / ind mit dem Par 
te ſij ouch kynder. Mer vmb der kurtzde willen / ind ouch fo Sieht ons Sat wenich gs be/ 
ſchrijuen den ſtam vnd herkompſt des groiſſen Ba: ls. dairũb ſunde lynge die geflecht 
hie geſcetzt werden. ſo layſſ ich dat vallen. den dae van geluſt verrer tzo leſen der mach 
ſoichen dat in Florario temporũ. Be ; 

¶ Pipinus vurß durch ingeuung ind rast fent Amandus ſtychde Sat Cloiſter so Niuel 
in welſch Brabant vnd fasste ſijn docchter dair jn ſent Bert: not vur eyn Abbatiſſen. 
ind die gaff yr vederliche erue ouch tzo dẽ ſelnẽ cloiſter. I vmon vp eynẽ anderen ende 
geſchreuen dat ſent Gertrudt haue gemacht ind fundiert dar C loiſter tzo Niuck. 


¶ Grimoaldus nae ſijns vaders Pipinus doit / wart he hertzoch van Brabant vnd re / 
gierde dat. xj. iair. Diſſe was eyn ſtrenge man als ſyn vVader und was lyeffʒalich vnd 
wart der groys van dem huyſſ van Franckrijch / dat is hoffmeyſter des lonyncke SU 
geßertı Dagobertus fon.ind dat ganz Rüche Auſtraſioꝛum wart Befkeötget ın ſijne 


Bant. Ind Far benydedeeyn ander furſt ind hieſch Drro’ond der meynt ym ſoulde komen 


ſyn die herlicheit / Ind vmb deſſebuẽ Otto willen ware Grimoaldus doit geflagen va 
dem hertzogen der duytſchen / ind hieſch Leutherius. Ind war Grimoaldus ſtarff ſun / 
der eruen / ſo viell Jar hertzoch dom vp Beggam ſyn ſueſter Pie Angeſiſus wur was. 


¶Be gga des eyrſten Pipinus doechter wart beſtait an eyn man ind hieſch Angeſiſus 
vnd der was eyn hertzoch van Auſtiria / dat is dye lantſchaff dye ir tuſſchen Moſell 
vnd der Maiſſ. Diſſe angeſiſus als he regiert hadde ſyn hertzochdom. xxvij. iair. So 
‚wart he gedoit van eym der hieſch Gundninus / dẽ welchen Batte Pipinus vonden ind 
vpgeyoyt ind was ſyn pat ind hat yn bracht zo groiſſen eren. Diſſſes Angeffite va 
ter hieſch Arnoldus Vnd was ouch eyn hertzoch deſſeluen landes Vnd ſijn Anchher 
hieſch Auſbertus / ind was ouch eyn hertzoch deſſe luen Pands. Ind der ſelue Aufkerıus 
was geboren van dem geſlecht der Roemſcher Keyſer / vnd eyn Senatoir Bo Romes 
Ind Batre 0 eynre huyſſrauwen die doechter Ice konyncks van Franckrijch. Lothari 
us ſecundus off Lotharius magnus genoempt. Sıffe Begga mit yomman Angeſi/ 
ſus gewan cp fon ind hieſch Pipinus groſſus / der groue. nd was der ann * 
R 9 
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¶Pipinus ſecundus der genoempris mit ſyme Bonamen der groue Angeſiſus fon ind 
Ber vierde hertzoch van Brabant. was ſym oemen nae dem he ſynen namen hatte niet 
vngelijch. Ind als Be ſyn erue was des nacmens halff / ind der erffſchaff vnd der wirdi 
cheit. ſo ouch was Be ſyn nae volger in den doechden ind in der gerechticheit. Diſſe Pi 

pinus nam eyn wijff vnd was genocmpt Plectrudis off Plictrudis. vp duytſch heiſcht 


fir Blytart. ee N | 
Plectrudis was eyn konyngyme. vã yrs mane wege Pipinus vurß als eyndeyl ſchrij 
uen. Mer Sat ie niet. want Pipinus was gheyn konynck mer alleyn eyn hertzech Mer 
idt was nochtant eyn wailgeborne Edel wijſe frauwe. Diſſe Plectrudis hadde mit 
yrem mãne drij ſone. Der cyn hieſch Drogo / ind was eyn furſt van Cãpanien Ser 
ander hieſch Grimoaldus ind wart gemartelt tzo Ludich / ind is aldae begrauen in 
Jacobs kyrch in der krufft By Se altair. Diſſe Grimoaldus nam zo eynre clichen frau 
wen des hertzochs doechter vyſſ Frieſlant der Rathodus genoempt was / vnd hadden 
eyn fon zo ſamen Fer hieſch Theobaldus. Ind der derde hieſch Silunnus ind ie begra 
nen zo Thinace in ſent Peters kyrche. welch kyrch hait doin machẽ Plectrudis ſyn mo 
der. Ind al yr ſone ſturuen vur yr. — hl el, 
Tan ſent Marien kyrch by dem Maltzbuchel 
bynnen Collen van wem vnd tzo wat tziden die 
gemacht ſij. nen i 
In deyll ſchrijuen dat dat ſcelue Cloiſter fij geweit Pipinus Ice Hertzogen 
Sloſſ vnd naemails Plectrudis haue eyn kyrch dae van gemacht. Vnd dat 
XMAouerkumpt mit dem dat vurß is. wanne ind van wem die Stat Collenarge 
Bauen fij, dae is geſchreuen Pat Marcus Agrippa dede die Star Cocllen buwen nae 
gelijchniſſ der Stat Rome / ind buwede tzo Collen ouch eyn Capitolium / in ð geſtalt 
als 30 Rome eyn is sc. Ind nae dem Pie Frantzoſen deſe lande vnd Cockken vnderſich 
bracht haddẽ ind Pipinũs hertzoch van Brabant / konynck vã Frãckrijch wurdẽ was 
Bade he ſyn wonung go Coellen in dein ſeluen Capitolium / vnd van der ſeluer burch 
hait ſyn huyſfrauwe Blittart genoempt nae der hant eyn Jonfferen cloiſter gemacht. 
ind dat ſelue rijchlichen begauet ind mit Edelen Jonfferen beſat / Ind dae van hait die 
ſelue kyrch noch behalden den alden namen ind wire geheiſchen Sent Marien in ẽẽ la | 
pitolio. Eynd yll ſchriffte ſchynen so luden dae dat ſelue monſter haue Join buwẽ Blit 
tart konỹck Pipinus frauwe vã grunt vp. Ind dae va luyt die naegeſchreuẽ ſchrifft. 


NAan lent Noitburch die eyn nicht uss 
der Edeler krauwen Blittart vurß. 
¶ Der edel ſtreng ind ſere beroempt Pipinus. ij. vurß is verhauen mit vill loeuelichen 
namen. Eyndeyll ſchrijuen dat he ſij geweſt eynre van dẽ groiſſen huy ſſ der krone van 
Franckrijch. Die andere dat Be ſij geweſt eyn hertzoch. Die derden ſchrijuen dat he cỹ 
—6 geweſt / dat by auenturẽ all waill mach geſchiet ſyn nae louff der tzijt Di 
ſer Pipinus hadde eyn edell wijſe frauwe / Plectrudis genoempt / as vurß. Diſſe Eh 
frauwe als ſij etzliche kynder gehat badde mit yrem elichen man Pipinus vurß / ſo Lech. 
de fij in groiſſer oitmodicheit vnd kuyſcheit / vnd volfoirte vortan die dage yrs leuens 
in oeffunge vill dogenthafftiger werck bis dat ſij eỹ alde frauwe wart. Som Pipin⸗ 
yemäfıj verlyes vñ hynck eỹre anderẽ an Adelheit off Alpais genoẽpt / vã ð ouch hier 
nae mere geſchrenẽ wirt. ſo zoich die vurß Plectrudis zo collẽ vñ brachte mit yr groiſſẽ 
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„Jonas uj pxs 
Sent Kunibertus der.uin. bufichof'tz Coellen. 
dae eyn cloiſter dat der jonfferen moenſter off cloiſter ge⸗ 
euer vrauwen. ind begauet dat rijchlich mit vil goederz | 
































trynt die tzůt as mẽ gait Anno Iomin.SC .pp-indrefknmn Ice Carthuſer cioiſter 
By Couelens / ind yr dach io vp den leſten in Sent Remeys macht 














huyſſ / ind van eynte burch Dar is niet ſere vyſſer wegẽ Jar men ſage. dat idt gheyn 
burch ſy geweſt. mer eyn Raithuyſſ ind dat doch konynck Pipinus ſyn wonung dair 
in gehat haue alſo ar an dem felucn Raithuyſſ ſy gebouwer geweſt eyn huyſſ dae mẽ 
vp houen mochte Als men ouch tzo Coellen vurmaila plach tzo houen vp den Safe. 
in dem hynder gehuyſe als van etzlichen konyngen ind buſchonen Sie groiſſen ſtait dae 
bedreuen hauen geſchreuen ſteit Ind van ſuſdanigen huyſſ. is mer fwair dat tzo veran⸗ 
alle eyure kyrchẽ Ind dem nae / ſo ie lijchtlich albeyderede in der wair⸗ 

eit tzo behalden re | 
¶ Item dair By vp Ser rechter ſijden is eyn Capelle ind heiſcht ſent Noitburch. ind is 
By auenturen ſent oitburchgen Bede huyſſ geweſt. | 
— FIG haldẽ dat dat ſelne moenſter ſy gemacht wordẽ by der Bir dat ſent Agilolphus 
uſchoff zo Coellen was off kurtz dair wur angemirckt die tzijt dat Pipinus ſcðs ind ka 
rolus martellus regiert hauen ae hernae geroirt wirt vp hn tzijt on 


¶ Dat vurß Moenſter is ouch hochlich nae der tzijt begi iget worden mit heyldom 
vã dem Pays Leo dat men jairlichs Iaewijfermit groiſſer genade ind aflais Ind dr 
vurß Days hait perf oenlich eyn altair mitz in der kyrchẽ gewijhet. ind hadde eyn ſuſter 


Item By vnferen tzijden is die vurß kirch georflich getziert wordẽ Als mie namẽ vp 
der rech fer ſijden byneuen dẽ Hoi mit eynre ſere koeſtlicher capelle genãt ſent Salua⸗ 
capel ei | Eee mijſſe mit 
diſe cgnt Did des gelichen all auentz vnſer lieuer vrauwen loff ouch mir ſulchen ſanck. PA 24 
ger van Coellen ind eyn Engelfeßverder 
¶ Item deſgelijchen hait he doin bouwen eyn puntlich ſuuerlich wonunge by der vurß 
C apell / ind die berenttet rijchelich tzo acht perſoin tzo ſo han meyſter ſengeren. ſo van 
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Dagobertus der.ig. konynck van vranckrijch· 


¶ Adelheydis off alpais des Gꝛeuen dochter van Ardenien die hadde eyn broder der 


hleſch Dodo Diſſe vurß Adelheit nã 130 der vnee der vurß hertzoch Pipinus ð zwey / 
de der geoue,ind verlieſſ ſyn eefrauwe plectrudis vurß. Wye ſent Lambert Pipinus 
dairũb ſtraiffte ind erſlagen wart van Dodo .der Alheitʒ broder was.wirtBernacher 
ſchreuen. Pipinus vurß gewan mit der ſeluer Adelheit eyn fon ind hieſch Karolus mac 
Nue ind der wart naemails hertzoch van Brabãt. ind eyn grois mechtich here als her 
nae geſchreuen wire Diſſe Ailheit vurß dede machẽ eyn Cloiſter van der Regulierer 
orden go Hugarden Ind des ſe eine Cloiſters beſchirmer ind patroin ſatzt Sy eyn her / 
tzogen van Biabant der Yan were Ind is die ſelue Adelheit vurß begrauẽ tzo Orp by 
Beldoniain Brabant als Emondus ſchrijfft in ſynre Cronicken. 


¶ tarolus Martellus Pipijns · ij ind adelheitz fon ware der. iiij. Hertzoch van Bra⸗ 
Bant. Ind was Karolus Magnus anch Ber. Be gewan eyn fon - ind hieſch Pipinus der 
cleyn off der tzwerch Niet Jar Be fo fere ckeyn were Mer go gelijßen 30 ſyn vuruarẽ ind. 
Bo ſynen naekomelingen fo was he vill cleynre dan Fiefi 2 wart doch groiſſer vã 


made ind gewalt Jan der eyniger geweſt was · want he wart konynck van vranckrijch 
as hernae geſchreuẽ ſteit Van ſyme wijue. ind van ſynẽ kynderen vinſtu ouch hernae zo 
ynre tzijt | 


Romer geBozen.wart Iculyv.Pays Anno domi 
ni. OC.xvj. Ind beſaſſ den ſtoil. vij jair DSiſſe 
Pays was eyn gotfortich hillich man mit almiſſen tzo gene. 
1 geßede tzo doin ind Badde meöchjden 9er armen ind Fer fiel. 
| den Jot quã vp eyn tzijt eyn ſieche lazarus mynſche by den 
Hays. ind begerde dat he yn kuſſen wonlde · he ſprach gerne· 


Ind dede idt Zerſtont wart ð ſieche mynſch reyn ind geſunt 


— Os: up önytiche Gotgaff eyn 








Days Anno domini. DC. xxiij. Ind beſaſſ den ſtoil. v. jair· x maende 


Onoꝛius primus van Campanie ge 

Bozen. wart Ser.lovij.Days Anno domini· DC.xxviij 

Ind beſaſſ ven ſtoitt x. jair · x. maende ind· xvij dage Byde 

Pays ijden wart gemartelt ſent Angſta ſius in dem lande 

* Perſia Ind des Billigen lijcham bracht Eraclius der Key⸗ 

TA fer als he die van Perſien beſtrede van Yan bis tzo Rome⸗ 
in ſent Peters ind Pauwels moenſter ad aquas ſaliuas. 


| ¶ Item By des Pays tzijden ſatzde Dagobertus der Tor 
De u nynck van vranckrijch ſyn fon Sigibertus genant „oner dat 
lant. dat Oeſtrich genãt is in gallia / dat is nz Lothringẽ ind brabãt Ind beual dẽ als 
vpmyꝛckerẽ ſent Cunibertꝰ buſchoff vã Coellẽ / ind Pipinus ij. dẽ gronen as vurß ſteit 


domm. SC pre viij. Ind beſas den ſtoil eyn jair. ij. maende. iiij. dage. 





J Onifatiꝰ v vanCampamen geboren 


EI Euerinus eyn Komer gehorẽ. wart der xviij. pays Anno 






































Fohannesügderdenipaye 
Sent Cunibertus der. vi buſchott van Coellen 


SOhannes quartus van dalmari? itnart 
der · lxxiiij. Pays Anno domin. Sc xxxix. Ind 

@ beſaſſ den fkoit.j.maende ind xxiiij. dage Ser Joiſt 
manich duſent mynſchen mit der kyrchen ſchatz der Criſten. 
vyſſ heydenſchaff die dae genangen waren Item He verga 
derde ſent Anaſtaſius ind ſent Rincentius Beyltom mit vie 
me heylgen tzo ſych vyſſ anderẽ kande in ſent Johans kyrche. 


STR] zZ Prodoms peimusuyr greicken lant 

in I ozen wart der. lxxv. Pays Ind beſaſſ den ſtoik 
——— NEUEN # e-jait.2.maende ind ip. dage 

| KR Bee wart ber uij. buſchoff van 

Mo Coellen Anno dñi. O Av. vnder dẽ keyſer Era 

4 dius ind ſyme ſone Conſtãtinus Ind by der tzijt dee 

bret genoempt. ind fyna 
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y N) 


none van vinfhrgenoichfamlid beſchreuen in ſynre kegende He dede machẽeyn 

ſchoin kyrchen in die ere ſent Clemens Ind was genãt ſent Clemens kyrche bys he in 

e ſelue kyrche begrauen ware Ind dae wart Per name verwandelt in hieſch tzo ſent 
Cuntbertus. als noch Bude des dagre | 


(NR 
1% t ) 


u 


PL, 


N 
SI 


S 
S 


W 





beyden die — aff. ind dem ſone die naſ⸗ aff.indlieffen S 
Ind die Griechen machten Conſtantinũ des vurß Conſtantius fone go m Teyfeg. 
Ind was Jer ‚lin. Key es. Dat eyrſte vurß ie gemeynre | | 


ſair He viel in die ketgerie Iae ſyn anchhere 
vmb ver volgde 





























































































































































































































































































































































































 Conftaninnsäfdkeyferzoßom 
Ciodonensan der x konynck van Uranckrijch 


Ind als he quã tzo der Stat Beneuentũ en quam eme so gemoete Gũmal 
dus der eyn hertzoch deſſeluen landis was Ind dede eme widderſtant So tzoich he gen 
Aome ind der Days Bitalianus quã eme tzo gemoete· vj milen vyſſ Rome Ind dae 
wart he eir wirdichlich intfangen Ind as he was geweſt aldae. xij. dage. ſo nam he die 
cBynodia ind gecheu der Stat. ind den tempel Pantheon genoempt Beroufft Be ouch 
ind wonlde Jar go Coftantinopef voeren Ind als Be alſus vp dem wech wae heym 30 
Haren fo wart he gedoet va un ſynẽ in eyme bade wilchẽ doit beſtalt hadde eynre Max 
encius genoempt / ind der ſelue wart vp geworpen vur eyn Keyſer Als Conſtantinus 
ſyn ſon dat vernam tzoich he mit vill ſchiffen ouer den vurß Maxenciũ ind erſloich yn 
ind alle Sie ghene die tzo ſyns vaders doit rait off dait gedain hadden Ind nam an ſich 
Jt Rijch · als hernae geſchreuen Wut 0. re 
Pye wire der tempel d nu tzer til tzo Iheruſalẽ is gemacht van 
cn Turckeſchẽ konynge. der tzo Veſpaſianus tzijdẽ gantz im gronde aff gebrochẽ wart 
E To Kiffer it des vurß keyſers hadden die Saracenẽ die men ouch noempt Turc 
ken eyn Konynck der hieſch Humerus ind was Sander konynck nae Machomet Jud 
hadden vnder ſych bracht vill lande als gantz Sirien. ind dat Juetſche Pant . Diſſer 
macht tzo Fherufalem vp die Stat dae vur hyn geſtanden hadde der tempel Per juedẽ 
der zo Veſpaſianus tzijden tzerſtoert wart / den tempek der nu tzo Iheruſalẽ is dair die 
Turcken nu anbeden ee a 3 7 
€ 30 dıffer gijefo quam Konynck Dagobert van vꝛanckrijch ind hadde anderwerff: 
op die Dalten geſtreden / ind tzoich un 30mBardien. 90 Grimoaldus der hertzoch van 
Tombardien ſach Konynck Dagobꝛetʒ macht / lies Be al dinck ſtain ind tzoich ym int / 
gheyn ind ſloich ſyn getzelt vp ind dae die Frantzoſen vp yn trecken woulde fo vynſde 
Grimoaldus (pc Par Be woulde vliẽ mit ſyme hair ind tzoich hynder ſych / ind lieſſen yr 
tente ſtain dae genoich prouande inne was. Als die Frantzoſen in die tente guamen ſo 
vraeſſen ind foiften ſy fo vil des wijns dat Sy gas vol voꝛden · ind laegẽ ind ſlieffen as 
Die vercken So keirde Grimoaldus widder vmb ind var Sy alfus ſlaiffen / ind ſloich 
Sy all vur voiſſ doit ——— — — 
¶ Sagobert der konynck van vranckrijch ſtarff in dem ãderen jair des Keyſers Con 
ſtans Ind lies tzwen ſone as nae volget a 0 
— odonens ih. der x konynck in veãck 
rijch was des vurß Dagobertus fon Ind regnierde 
xvitj jair Ind ſtarff in dem. xix jair des Keyſers 
vurß · Diſſe Clodoueus hadde drij ſoene der eyn hieſch Lo ⸗ 
tharius der ander Hildericus „der derde Theodoricus Pe 
Badde ouch eyn Bzoder Fer hieſch Sigißernus als ouch vurß 
i6. der Badde entfangen va ſyme vader Sagoberrzzoregie 
ven Auſtraſiam dat is Pat kant va Mess ind Die Moſel Bee 
affBis an den Rijn bis tzo See Der y licher hat eyn die 
genoempt waren die groiſſen va dẽ huyſſ van vrãckrijh als 
x 1 vr Clodoueus hat eyn tzo ſym rijch der hieſch Ercheual / 
dus Sigibertꝰ hatte in ſyme rijch Pipinus pꝛimus ſent Ger 
ttuden vader ind ſent Cunibertus buſchoff tzo Coeken Indals Pipinus Joir was der 
ſtacff vmbtrint. DC. xlxiij. ſo ware Grimoaldus eyn naevolger ſyns vadere in ð wir 
N 5 — an fee ee — jungften I a genãt 
tzo eym Konynckin Auſtraſie· dat is Oeſtenrij doucus der konynck wart vnſyn / 
nic abo he vndeckte dat liſcham ſent Dioniſius Peace 















































vn Nnaitinie d. pays Bi ie. 0 
Sent Kunibertus der ug, buſtthofftzo Corlken, 


Otharius der xi. Bonyuck uã brantk 
— ind was Clodoueus fon Ind regnierde. iiij. jair 
æADiſſkonyncks grois was eynm⸗ genoẽpt Freue, 
dus / den ouch ſyn vader gehat Badde Ind nae dem ſeluen ſo 
nam he eyn anderen /ind Jer hieſch Ebrolnus | 

| Je moꝛden an genommẽ Die groiſſen 
des huys van vranckrijch van noitzwegen. want vn deſce 
tzijt en fo vielen die konynge die tzo Ferssijewaren van Icnz 






groiſſen des huys win vꝛanckeiſch ganzen gewale so ficken war dat Rijch antraff. 


— 


Ind en dedẽ anders 


‚ Sn ſon ind hieſch Pipinus I groue. ind was Pipinus ſcðs as ouch hie vur geſchreuẽ is 
By deſer tzijt ſtarff Pipinus primus ſyn fon Grimoaldus wart vp genomẽ dat 
be wart eyn verwarer des konyncks id Ses Eon yckrijchs van vranckrijch. 


Anno dñi. DC. xlvj. Hebeſas % ſtoil. x. jair eyn maẽt 
ind xxiiij. dage iſſer pays machde eyn Cõcilũ zo rome 
ind intſatzte IE Datriarbe va Conſtãtinopel vmb ſyns vn 
gelouuẽs wille dair durch leys der Keyſer Conftans deſen 
Pays van Rome 50 Conſtantinopel hoilbem ind woulde idr 
affgeſtelt hain vã eme. he ſacht he nöcdeis mi-t.want Rewe 


vmb dede ð keyſer deſen pays in cliex fi enden. ind da ſtarffhe 
yſſ diſſen worden is wa il tzo mircken Par die paeſe noch 
cleyn gewalt gehat hauen tzo diſſer tzijt. in tzijtlichẽ ind lijfli 


Ne 
N im 


chen dyngen. ind ſyn dem keyſer zo gebod⸗ geſtanden 





[ gIenwe penis eyn’Kocmer getboren ‚wart der. lxxij Days Anno domini. 
obeſas den ſou. vn att mo oimamde. gun gennm— 


[2 
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NA F Zirtinns pin? wart der lrri payſf 


re eyn offenBair kettzer ind alle Sie ſynre lere voulchdẽ Saıe 


















































































































































































































Condbantinngäje © hepfe 
Toilperine der · xicn. konynck van vranckrich· 


IItilianus van Campanienter.lein, 
¶ eays anno FAi.SC xloij Beſas de ſtoil xiiij. jaie 
| ind.vj.masnde- Sulfer fante Iynapmbafiarsırge 
1 em Eeyſer Jar be ſynẽ willen zo der koir geue. die entfienck 
| Ber keyſer eirlichen ind gewerde Sy Ind ſant IemPays 
die Euangelia mir gulden boichſtauen beſchreuẽ 


— Htaldus der ix.buſſchofftzo Coellen 
IN] vwas go den tzijden dat Sigibertus des vurß Dagobertꝰ ſon 
Er: | regnierde in Sem deyl landes ð Crone van vranckriſch dat | 
Auſtraſia genoempt is Ind was der Sigißerrus den Cunibertue in beuel enfangen 
hadde van Dagobret ſyme vader. ee 





























—J HOnſtantinus der iiij DES ug Can 
S, || fantis off Conſtantinus fon ware der · lix. Keyſer Ind qui 
ant Riſch Anno domim. SC.vi. Ind vegierde Var rijch 
Lvij nit. a ran. | u | 
C Siffe Conſtantinus was eyn goit Criſten mã Jndwas | 
gans widder Vie kettzerie. ind ade die vyſſ mit gantzẽ vll 
die ſyn auchher Eraclius md ſyn vað Conſtans beſchirmpt 
Badden Ind vergaderde eyn Concilum van · CCxxx; 
vbuſchoucn Ind die beſloiſſen ind ſatzten dat men gelcuuẽ ſal 
Satin pnferem Beren Jeffyn tzwae natuire ind tzwene wi 
le. Ind der Pays Agatho was in dẽ Conciliũ ¶ He dede ouch widder vmb machecu 
Sie Enhen die herſtoert ind zerbrochen waren van Ergclius tzijden bis tzo ſynre tzijt. 
nö tacff ByConftantinopel.Be hadde eyn fon ind hieſch Juſtinianus der wart key⸗ 
ſer nae eme als hernae ſteit geſchꝛzeuen. | | a 


¶ Indem eyrſten jair des Keyſers Gümaldus der Koninck vã madicox den 
dage nae dem als he gelaiſſen hatte fo woulde Beeyn Rune ſchieſſen „ind die acder guck 

I ever d dye atz der die dat ſtilken ſouldẽ / achten eme vervenijnt plaeſter Pair vp 
— —— Lin eh 
¶ 25y 9es Keyſers tzijden quamen die Saracaniin dar lan vanS icilien · ind deden 
gffen ſchaden dair in.ind groiſſen rouff brachten Sy van den — — 
CE Item by · des Keyſers tzij den quam eyn volck genant Bulgari a | 
Dem Broichygen lant genant Meotides paludes ind ouervieien dat Roemſche Rijch 
and onderftonden dat go verderuen Ind mit den traff der vurß keyſer eyn ſonũg ‚warn 
he ſy niet ouerwinnen moicht off widderſtant doin Ind gaff yn jairlich tribute Ind mie. 
Sen feluen Bulgaren Ind Turcken die dat hillige lant inhadden hieit he eyn ſtantaffti 
gen vaſten vreden — — ne 
Ildericus Roninck vã bran krich und; hatte vnrmails | 
cynen genant Bodilo ind was eyn Franmofe den hatte Be Join Bynden an Ay 


A: gonm.indlice yn fece flagen Fu Begaffiörfyß Bernae ind was By der —— 
Tonflantinus ges Eeyfer vurß vuj. ſair regiert haite / do teyt der vurß konyne | 
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onen Zah pay Cj 
Botaldus derie.byichofgadolen — 


P dericus iagen mit ſynre huyſfrauwen Batildis genoempt / ind die was ſwanger. do hat 
te ſich der vurß Bodilo geſtalt vnd wart des konyncks vp dem geiegs / vnd vinck Jen 
konỹck mit ſijnre ſwangerer huyſfrauwen ind doit ſij. — u z 
Koye matt eyn monich konynck van vranckrijch. 
——ODerich des un Pildericꝰ und Lo/ 
u: Wtbarins broeder den Pie Frantzoſen verſtoiſſen Bad, 
27 nd vur geynen konynck vpnẽmen woulden / ond 
dairumb in eyn cloiſter gynck vnd wart eyn moenich in ſent 
Dionyſius choiſter/der gynck nae dẽ als Kildericus fo ver/ 
mort was widderumb vyſſ dem cloiſter vnd vnderwant ſich 
des konynckrijchs He was der. xiij. konynck vnd regnierde 
> waill. xiij. iair. Ind began zo regnieren Anno dñi. delvxxx· 
deodatus eyn Romer wart der. ſpron. 
— 7 Pays Amo dñi. SClperig.ind beſaſſ den ſtoilb. iv. 
a a ee 
\ 12m: eyn romer wart der lreu pays 
Anno dñi. DClxyxvj . ind beſaſſ dẽ ſtoyll. v. iair. v. 
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Ri 
| Km wa firilien wart der. ſxxevi pois 


maende ind. x. dage. 


—— 


Anno. DClyxx. He was Days zwey iatr.ind.vj. 

Rmaende. Diſſe pays lceffre fo hillich dat he eynẽ vyf/ 
ſetzigen man kuſte vur ſynẽ munt dat he vp der ſtat wart ge 
ſunt. Item diſſe pays machte eyn Conciliũ 30 Confkantino 


SU | EN N 
A —— 





Be.“ elb ꝛc. als vutß.Ʒo diſſer tzijt quam die konỹgynne va Der 
ſien Ceſarea genoempt mie en wenich geleuuich voulcks so Conſtantinopel dat yzına 
wart ſij gedeufft ind der keyſer wart yr pat. Ind als fij man 
hadde / ſo enwoulde ſij niet zo eme Be enwurde Yan Criſten Vnd 
egal mit. x. duſent mannen zo Conſtãtinopell ind ware 
oulck. ER 


Lec ſcdũs van Sirilien geborẽ art 
De ð. lxxvij. pays Anno · SC lppaitj.ind beſaſſ dẽ ſtoil 
wey iair. tzwen maende ind. x. dage. Der ordinterde dat me 

ſlulde geuẽ den Pactze nae dem Agnus dei in der Miſſen He 


J ſatzte ouch vnd geboit dat eyn yecklicher der eyn ertzbyſſchoff 


U | _ werzen fulder fulpe niet geuen Ser Roemſcher kyrchen vur dat 
Pallium off ander officien ind Ruck. 








UP Enedirtiis ſcdũs eyn Romer deboren 
vart der. lxxviij. Pays. Anns In. DCkxxxviij. ind heſaſſ dẽ ſtoilk eỹ iair.p.maen 
de ind. xv. dage. — 
Foume..: AAnthiochien wart Det.legif, pays Anno 
dñi. OClxxxvjj · ind Befall den ſtoylleyn iair Ind.ia dage. 5; 











































































































































































pe ger ouerſten vyſſ quam / ſo wart he mit tzo raede getzogen intgheyn Juſtinianum dẽ 
 Beyferifo halp Bemit dair tzo raeden dat der keyſer intſatzt wurde. Ind nam Bo ſich eyn 




























































































































Zuftinianms ſedüe Rkeyfer 
Dederich ai. Ronynck van wancktiich 


Do eyn Komer wart der. lxxx pays Zinno domini. DE 
eexxviij jnd was pays. ij. iair ind· xj. maende. He wijhede ſent Kylianum 30 
eym byſſchoff tzo Wyrtzburch. 
IYXSTenyhanus der ix.byſſchofftzo Collen 
> ind was By des konyncks tzijden vã Franckrijch DE 
derich dem eyrſten. 





xdeminus der bytchott tza Collen 








| ind nie By des konỹcks ʒijdẽ Diderich neift vurß. 


J VUſtimanus ſcdũs Des vurtz Reyſers 
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fon wart der. lx· keyſer Anno domini. SClxxxvij 
Ind regierde. xiair / ind dairnae wart he verdrenen 
des Rijchs. Diſſe keyſer macht eyn vreden mit den Sarra / 
cenen. x iair lanck tzo waſſer ind tzo lande. vnd was eynmyle 
wijſe man / ind vermeirde dat Roemſche rijch ſere in macht 
vicenutzlicher keyſer geſetze. Zom leſten dede Be viell widder 
den Days ind widder die geweldigen / ſo dat be verhaſt wart 
pre haite eynen furſten genant Leoncius Bo eym heufftman 
Re g fere arbeyde den entſatzte Be fing dairnae ind 
acht yn gefangen wur ſyn loin. Item dat gBene dat beſloſſen 
= 3 was in Sem Concilium Jar ſyn vader go Conſtantinopel ge 
u mache Badee vnderſtonde Be 50 Erencken. Ind der pays Derge 
us was dair widder / vnd Jaiıımm fo began Betzo veruolgen Jen pays vnd die kyrche. 





DZebrach ouch aff vnſer euer frauwen kyrch go Conſtãtinopell/ die By ſyme pallais 


ſtonde wioder des patriarchen wille / ind macht dae eyn Bugs werltlichen ind ydeken 
ſachen. Ind vmb der ind ander ſachen willen wart Be verhaſt van dem gemeynẽ volck | 
‚Saentt Zeoncius vurß drij iair gefencklichen gehalden geweſt was ind ouermitz hul / 


ſchare voulck van der Ritterſchaff. ind vynge Leoncius vurß den keyſer ind ſneyt ym | 
Ye nafe aff ind die zonge ind ſante yn in dat ellende tzo Cerſonen / ind Leoncius ware 
ſer nae eme. Ind alſo beroufft he den vurß keyſer der naſen / der zongen ind des rij ge 
Diſſe Juſtimanus wart Bald hernae widderumb Keyſer / als dat in veruolgunge der 
Teyfer wire beſchreuen werden. Dairumb luyt myr dat wunderlich wye eme die zonge 
mie der nafen moicht ſijn aff geſneden. wie moecht he die dỹge die hernae geſchreuẽ wer 
en! Beftele Bauen ſunder ſpraeche. ſulde Be dat beſtelt Bauen mir ſchrijuen das hedde viß 
acheit gekoſt. dairumb ſehrijuen eyndeyll niet van der zongen. I 
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end eyn Aomerpaye Ciiij 
Gylo bylſchofftzo Collen 


| >) Lodoueus .iij wart der. xiiij konymk van F rantkrüch 
nae Diderich ind regnierde. iiij. iair in Frãckrijch. a a 
ſdericus wart der.xv. konynck va F rãckrijch nae Clo/ 
doueus ind regnierde. xviij. iair ouer die Frã tzoſen. Eyndeyl boich noemen den 
Hilderich den anderen. En 





6‘ Ho der· yj. Byſſchoff van Coellen was by der tzijt 
‚Ne Des konỹyges van Frackeijeg Subeberus Ies eyrſtẽ 
ind Clodoueus dos derden He klygget begrauen Bo Cocken 
tzo ſant Seuerijn. | 


AM WW‘ Anno vi DCxtuij. 
Eoncius der ouch genant wirt Leo ſeðs van dem 
Amu geſacht is. der vnderwan ſich des Riſchs Arno 
dñi. DCxcvij. wart Per.Epj.Ecyfer Ind regieret dat Rijch 
drij iair. Sairnae wart Tibernus van der Ritterſchaff vp 
gewoꝛrpen vur eyn keyſer. Ind als Be zo Conſtãtinopell quã 
fo vinck he deſen Leõcium ind ſneyt ym die naſe aff ind ſant 
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yn in dat ellende ind regierde. vij. iair. 







JIpinus ſcðs der genoempt was mit ſyme tzo namen 
NL Sr vnd was Angeſiſus fon. Syn eliche huyſ⸗ 
frauwe hieſch Plectrudis off Buͤtiart. vnd mir Jer hatte he 
drij ſone as vurß / ind wart der. iiij. herhoch vã Lotri und 
Brahant. ind was van des landes wegẽ eyn ouerſt de⸗ huyſſ 
| ‚van Franckrijch. he nam an ſich zo regleren in Welfßen lan 
RS — den. Ind Bar meyſte deyll des Rijchs van Srackiißs.ınd 
N was eyn here ouer vill herẽ. ind regiert dat ſtrenglichen. wail 
«| xvj.iair. He regierde Frãckrich mit groiſſer wijßheit. ind 
LM 3 lãde die eme 30 gehoirden. He was eyn grois beſchirmer 
erc hilliger kyrchen. wedwẽ ind weyſen beſchuert Be. He hiel 
RE N & groiſſen vreden vnd gerechticheit. fo dat ae nation. / der 
Breicken. der Romer ind der Lombarder zovlucht zo ym hadden ind Legaten zo ym 
ßanten. deſgelijchen die Vngerẽ Slauen ind Seyden Sujn geruchte va groiſſer wiify 
heit ind gerechticheit gynge durch alke die werle. Man brache emte groyſſe gauen. He 
brachte vnder fi Saſſen / Frieſen / Duytſchen/ Beyeren / Gaſ konier vnd Briranlen 
He halp dem pays ind Benwanck gie vngehorſamen der hilliger erden 
Item he betzwanck die Frieſen aßs vurß ind brachte ſij som Criſten gelointen ind vers 
iagede yren hertzogen Ratbodus genoempt. Ae nam in dem ande eyn groiſſen rouff 
Ind tzoich widð heym. Srogo ſyn erſte ſ one ſtarff in lygget tzo Metz in ſent Arnuſph⸗ 
kyrch. Grimoaldus der Pipinus fon was der nam des vurß Hertzogen van Frieflant 
doechter zo eym wijue. | Ä | 
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Feen Dipimss vurß gaff durch Criſten gelounens wilben ſijnre beſter Burge er genẽt 
Maſtcht op der Maeſen eyme edelen heren genant WilliBrozdus/ind was ep 8 illich 
Byſſchoff/ die gaffhe ym zo ſyme byſchdom. want Be den Frieſen vnd in me landen den 
rechten gelouuen preitgede / ind hekeirde die zo dem Criſten gelouuen. i 
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Juttimanus h keytet 
Hyldericus Konynck van vranckrijch 


Dipinus vurß der ſatzte eynen hertzogen zo Ardenien / ind hieſch Dodo / Ind der hadde 
eyn ſueſter die was genant Alpais off Alheit ind was eỹ ſchoin jonffer. die vrijde Pipi 
ns ind nam die zo eym Borken ind hynge ð an / ind verlyes Plectrudis ſijn eliche huyſ 
frauwe / vnd gewan mit der ſeluer eyn fon ch Kaͤrolus vnd krege den tzonamen 
Martellus hernae vmb ſijnre groiſſer menlicheit willen. Snt Lambert der byſſchoff 
zo Tricht was / der ffearfft Pipinus ſere dairũb dat Be ſyn eliche frauwe lyes ind hiel / 
te die cõcubyn. Dat vernam Dodo der ſeluer cõcubinen broeder ind verdrois yn ſere 
vp den byſſchoff Ser ſelue Sodo hatte ouch tzwen maege ind warẽ boeſe knauen die 


worden doit gefiagen va des byſſchoffs vrunden. Dairumb hernae vp eyn tzijt as ſent 


Lambert in der kyrchen was und lach in ſyme geßere.fo beſtalt Dodo mit ſijnre par? 
tBien dat ſent Lambert bynnen Luytge eimort wart an dem elter. Vnd he wart mit 
ſynen hulperen van got geplaeget as hernae geſchreuen is · 

Plectrudis des vurß Pipinus eliche huyffrauwe als ſij alſus verlaiſſen was van yrm 
reman ſo gaff ſij ſich zo Coellen ind macht dae eyn koeſtlich wonunge ind eyn Müftce 
vie geiſtliche perſonen abs vurß. Ind dae leefſde ſij in alte hillicheit eyn moder aller ar 


wier ellendiger ind bedroeffdeer mynſchen 


Wer, 
—— 


erins vä Anthiochien wart der ext 
pays Anno domini. Cxc. ind beſaſſ dẽ ſtoill. xiij iair. ind 
—G— N a fasste dat men Agnus dei drijwerff ſynget in 

SA | Gandentzuet hiligen Ewal den mie 
To komen iyn wonderlich tzo Coellen. 


» 1 
zZ P der Bürgnamen tziwen Endellche 
wi — in ls ae Be walt — ind 
prei | luden ind keyrden ſij den Criſten gelouuen. Die wurden dae gemar⸗ 
a Bılligen Criften gelouuen. Welche tzwene Ewalden vurß lã⸗ 
ge dairnae byſſchoff Anno der ander zo Eolne in fen Cunibertus mũſter brachte. 


ZN 
VEN. 





11 9en bien wart ſent Swicbertus Ser mie ſyme cleyde begrauen geweſt was erha 
N Bro va Cofhe a Bag nye fmegeaue Ind wen fo vr 
elhpere Beserfiuit Begrant geweft.gj.iaienae der 15he dar die hiligẽ Ewaldẽ vun 


urden. — a 
€ tem Aiffewuf Billigeman vnd byſſchoff ſent Swicbert erwarff van konynck Pipr 
pyn ouermitʒ ſyn Buyffeauwe Blittart eyn wonunge dae he mit den ſynen got dienen 
mechte zo Keyſerſwerde / dat gelegẽ ie by dem Rijne. jnd dae dede be machen ey mon! 
ſter in dẽ he mit den ſynen got dach ind nacht dienden. Ind as he ſtarff ſo wart Be dair 
In Begranen ind doet groiſſ mirackell / vnd wirt mannich mynſch geſunt gemacht vnd 
erkoft van ſynre quailen. a . 
¶ In 9er tzůt ſtarff ſent Reynoldus 





























Leo. iij pays du 
Gylo bylſchoff tzo Coellen 


7 0 ame, —— 
— Der verdreyff den un 


























Leonẽ ind wart der. lxij. keyſer Anno dñi. OCC. 
hnd regierde waill. vj iair. Ze watt vp geworpen 
| van dem heir vur eyn keyſer. Ind als be bynnen Cõſtantino 
pell quam ſo vinck he Leo den keyſer ind fneyd eme ouch ſyn 
naſe aff / ind ſante yn in dateien... — ee 
E -Co.ij.eyn Koemer gebozen wart der 
a RB. pays Anno I. SCCj.ind beſaſſ den ſtoill 
drij iair. Sen machtẽ de Aomermit gewalt. dair 
ymb enſteit Be in vill hoichen niet vur eyn pays gerechent. 
y deſer tzijt wart gemartelt ſent abert zo Zuytge als 
vurß / der eyn Byſſchoff tzo Tricht plach tzo ſyn. Iaır durch 
wart dat byſchdõ zo Luytge gelacht as hernae geſchreuẽ is. 
A Ohannes.n ryn greyck geboren wart 
der.oxxij. pays. Anno HCC D.ind beſaſſ den 


* ſtoillauj. iair. Dale | 
| F HOhannes vij eyn Boemer watt der 
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lxxxiij. pays. Anno důi. O Cviij. Ind beſaſſ en 














doin doeden geplaget van got mit ſynẽ hulperen dat ſij cynẽ 
emerlichen doit ſturuen. 


Alnno dinũ. DCCuij. 


7 Alltinian? der vurſßz keyler was noch 








N >> Un | yes iair. vj. maende. xv. dage. In gem tzweye late Ice 
Te Pays watt Dodo Adelhetz Brocter Ser fene I amBert Badde 
\ \ X —— 














urcken ger gaff ym ſyn ſueſter tzo eyme wijue / wie waillhe 
zonge noch naſe enha doe. Ind mit ſijnre hulpe quam he wid 
der an dat Rijch. He quam vur C onſtantinopell vnd wan 
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dreuen wart. He ſatzte ouch eyn mechti gen Beren Bo eyme heufftman ind gaff dem vie 

voulcks zo tzeyn ouer die Stat Zerfong,Iaeße in ellende geuangen geweſt was dat he 

die ſoulde wynnẽ. Ind der heufftman gewan gie ſtat ind dede alle dat voulck doit ſiain 

ſonder die hynder / wãt ſij enegedrenwer hadden tzo doeden do Bein Türkien = Som 
uf 

























































































































































































h as van der bylde u verosielt Phulippicũ den keyſer ind Johannẽ den moenich 





Eonlien / ſolde maelen in den Poꝛtall wur ſent Peters kyrchen. Vnd as he vernã dat 
pphllippicus ð keyſer hadde Die Join vyſſkratzen in der kyrchẽ va ſent Sophien ſo dede 
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ſſede ou 


Sarmen ie byld der hillige man die 30 gelaiſſen weren vã Seſſ 





auam an dat Ri Anno dñi. DCCyxij. indre 


Q Pilippicus tuart der.lxiij Reyſer vnd 
was eyn kether / want Be geloit dat men alle gemaeltze in den 


FRE 














a der hillige marfchalck wart bylſchoff go Luyt 


gierde Iat Rüß.ig.taw.als-B.ieir. Siller Keyſer 
9 Eyuchen ſoulde vyſſ delyen. Ind dairumb woldẽ die Romer 







































Eonttaftinns Hide. pays 


; Eui 
Aldeunnus byiichofitza Coellen 


| I Ainno domin. DCC.xuij 
ANaſt 








ouerwan 2 um ind twãck yn Dat he moyſt in eyn 
Cloiſter gaen. ind moiſt eyn prieſter werden. vp dat Benaer 


a niet moecht dairnae ſtain dat Be widderumb EKeyſer 
wurde. 


Ss aſius der. ander wart der eiif, 

NER Teyfer.ind quam an dat Rijch Anno Iomin. OCT ind 
KERN N —4 —— Ind regierde dat rijch. iij jair Ind as Be an dat Rijch 

A a A| Fomewas, ſovinck he Philippicũ ind lies eme ſyn ougẽ vyſſ 

N IN a | flcchen He was boeſſ inafken dyngen Ind dae wart eyn an 

SS A| Bdergekosen van ſyns ſcines heit TBeodofürs genoempt / ind 

Ill | | 
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, a Agobertꝰ ij wart der. xin onynk 


van vranckrijch nae Hilderich Indreguicrde iii. jair. 


49 Da der.grane Kart Amo domi 
) ENDET zui,der regiert hadde reif 
at lantk 


J · RArolns martellus des vurſz Pipin 
EBaſtart ſon van Adelheit wart der. v. hertzoch van 
Lotrijch ind Brabant Indregmierde.ppvi.jae 
Do Pipinus ſcðs off ð groue ſtarff do was Dꝛogo ſyn for 

doit. ind ouch Grimoaldus. do gaff Pipinus ſyme vnelichen 
fon dat furſtendom des groiſſen huys. want Be eyn heirlijch 
ſtrijtber man was Nu hadde Plectrudis eyn enckel Theo/ 
baldus genoẽpt · ind was Grimoaldus yrs ſons ſon. den Bes 
de Sylieuer geſyen dat Be were worden hertzoch/ want Bevz 
EN rem ſtam ind. van yrem geBlocde was Ind hie durch wart 
Plectrudis fere beſwaert van Karolus martellus Jem vnelchẽ fon Ind he nã dẽ rech/ 
ken eruen die gewalt. want Be junck ind vndoeglich tzo ſulcher gewalt was he quam tzo 
kryege ind ſtreit mit eme. ſo dat Theobaldus mir weynich volcks intquam Dairnae 
Ahr Theobaldus. ind an fyn ſtat quam Aagenfredus van dem grorffen Buyfe van 
vxranckrijch vnder dem "Eonynge Dagobertus „Offer Ragenfredus macht eyn ver 
bunt mie Rachbodus IE veriachden hertzogen der frieſen Ind quamen widder den ka 
rolus. in dat Coelſche Lane ind woiſten alle dat lant var neden vp bys an die Moſel. 
Ind geſchach dat tzweide jair nae Pipinus doit Mer Earolus martellus betʒ wanck 





Vie. Ind alſus wart Karolus martellius vurß eyn here in Jam lande Auſtraſia. Jaria 
uſchen der Mafeind dem Rijn ind van der Moſcken va Metze nederwart durch dat 
Stifft van Coellen bis in liefen | — 9 


S iiij. 




















































































































































































































































































































































































































































































—— Pphiſippus Bol i 
Dagobering der ander onynck van vranckrijch 


¶ Dair van is ouch Befhreuen in fent Noitburgen legende / dat yr vrunde mit yr moe 


nien Plectrudis. by der Sy tzo Coellen was. Sy woulden beſtaden als men meynt 
hirumb / want nae dem as beyde Pipinus ſone geſtoruen waren vur dem vader. ind Pi 


pinus ſtarffnae ind lies nae eme den vnelichen ſon Karolum martellum ſo grouwelde 
den vrunden dat yr Ai ſoulde van yn genommẽ werden.ind kommẽ an eyn vremde 
hant In dairub fo woulden Sy beſtaden yr nichte Noitburch an eynen groiſſen landes 


heren vp dat. dat rijch an yrem geſlechte bleue 
Ich vinden ouch anders ar der vurß Karolus martellus der vurß Blitart behulp 


li fr geweſt. intgheyn ven konynck Sigibertũ. ind intgheyn den hertzogen van fricſlãt 
Rabodo genoempt. die yr/ yr lant verwoiſten ind nemen woulden · die verdzeyffhe Bin 
der ſych bis ghen Parijs. EBEN elle 


¶ arolus martellus vurß plach fyn wonũge go hauen in der Stat Andegauen ind 
was eyn altzo ſere berompter ſtrijtbar ind verwinnender furſt · He bracht vnder ſych 
gantz franckriſch / he verwan lanfridus den hertzogẽ va duytſchlant dat he eme moiſte 
jairlich tribute genen «Be beſtrede die Saſſen ind Frieſen Swacnẽ die Beyeren ind al 


die lande Bis an die Donau / den hertzogen van Aquitaniẽ ind bracht vnder ſych gãtz 
Aquit anien / Burgundien / ind Lothrungen He dede vill orloge vp die Saracenen off 


Turcken in gaſkonien Deſgelichen gynſit meirs bedreue Be groiſſe yynge Sie ſarace 
nen quamẽ vp eyn tzijt ouer meir in Siſpanien ind name dat lant in. ind. x. jair dair 
nae wouldẽ Sy ouch trecken in aquiramẽẽ ind Karolus vurß qua mit yn tzo ſtrijde ind 
erſloich der meer dan. xxx. duſent Ind verlois alleyn van ſyme volck. M. D. Ind 
dat geſchiede By den jaeren vis heren. DECC. ind xxxixc. — 
¶ Diſſe Karolus martellus want he vile ind ſteetlich vick kriege voirte Alſo dat ym 


die ſouldener ind Ritterſchaff vp tzo halden ſwair wi fi o vhengede he ind dede antaſtẽ 


id nẽmen der kyrchen goider ind betzailt Sy da mit 


‚EA vermerede ind verbreite algo wijt die gewalt der frantzoſen. ind als he vill vir 


ctozien gehat Badde in vill landen die he ak onder ſoch bracht badde / ſo ſtarff bein Jene 
xxj. jair des Keyſers Conſtantinus des. v. nae volgẽde Anno domini. DECC xxxix 


= md wart begrauen in ſent Dionyſius kyrche tzo Parijs. Do Be doit was / ſo lies he 


Rij fone die eine volgeden in dem regiment. der eyn ind der eltſte hieſch Karlomannus 
in der heicſchde in frauck ijch Der ander hieſch Pipinus der tzwerch off der cleyn ind ð 
heirſchde in Oeſtenrijch Mer Karlomannus nae wẽnich jairen als he regiert Baddc.v. 
ſair fo tzoich Be gen Rome / ind woulde die hilligen apoſtelẽ ſent Peter ind ſent Paulus 
verſoichen fo roirt yn der geyſt gotz ind ouergaff deſe tzijtliche vergenckliche herlicheyt 
ind qua Bo dẽ Days Zacharias ind ouergaff land ind lude in yegẽwordicheit des pays 
vurß / ind Be wijhede yn tzo eynẽ geyſtlichen mãne ind wart eyn monich van ſent Bene 


= 


dietus orden Ko Caſſinen in dẽ Cloiſtet Ind alſo / ſo quam die lantſchaff Nie he Befeffan 
hadde ouch an Pipinus. ind der wart eyn here in franckrijch ind in Oeſtẽrijch. ind wart 


naemails Konynck van franckrijch. als hernae beſchreuen wire 


oy Pro der . xij. buſchoff van Coellen 
—— was By des Konyncks van vranckrijchs tzijdẽ Sa 
GP A g0Bertus des anderẽ vuß he liget begrauẽ tzo Coel 
|. len in fene Seuerijns kyrche | 





| Haramundus der gif. buſchoff van 
||. Cockken was By Dagobertus Bijden. des vurß xonyncks 
van vꝛanckrijch En 
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7 Anno domini. DEE run, 
Heodoſws.iij wart der igu Keylet 
ind quã ant Rijch Anno dñi. CC. xvij. Ind regierde.j. 
jair. he was eyn goidertierẽ oitmodich man · ind hat dat rijch 
mit oitmodicheit Des was eynte eo genãt eyn geweldich 
man. der was dem Theodoſius gehaſſ. dair vmb dat Be ſy⸗ 


— 
— 
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te geſtoiſſen Ind kriegde mit dem Keyſer Bo leſte Jo vinge 
Leo des Keyſers Theodoſius fonerind woulde yn gedoit ha 
* uen So wart gedeydingt Pat Theodoſiꝰ dat rijch vp gaß 
in Leonis hant Ind eme wart ſyn ſone wiober Ind Leo quam ant Rijch indtwanck 
Theodoſius den eyſer mit ſyme ſone dat Sy moiſten beyde prieſter werden vnd foir 
ten eyn ſelich reſtlich leuen Bis in yrren doit 


Anno domini DET xvitj. 
Eu der derde wart ner em IKeyler 
Anno domini. ICT.poiij. Ind regierde Jar rijch. xxiiij. 
jair mit ſyme ſone Conſtantinus 9er Eeyſer nae eime wart 
nd was eyn vnſelich ma 





hilligen verbernen ſoulde Ind geboit dat ouch dem Pays so 
doin tzo Rome. Des enwoulde der Pays niet Join Dairůb 
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7 ji 
’ 


In 





got ouch ſyn lant as nae volget ¶ By diſſer tzijt quamẽ die Turcken ind Saracenẽ gẽ 
Conſtantinopel ind belagen die Stat drij jair. dairnae voren Sy van dannen.ind nio⸗ 


nae eme 


Sent Egidius der Billige Abt leuede tzo deſer tzijt. he was geboren vyſſ Gꝛreicken 
lant. ind ſyn alderen ſatzden yn tzo der ſcholen Ind als fynalderen Fort waren. gaff Be 
Syn goit vmb goitz wikken den armen.ind voir tzo ſent Ceſarius dem buſchoff ind was 
By dẽ. ij jair Dairnae gynck he heymlich in eyn wieftenie.ind dae wart Be gevoit van 


— 


neynre hynden Als dat vylfwijferfynlegende Ind Be ſtarff vmbtrint DEC. jair 


¶ Indem . iiij. jair des Keyſers als hoirt fagen Luprãdus der Lomberder Eonynck 
dat die Saracenen verderffde die fandeind vnteirden Jie ande dae ſent Auguſtinus 
lach begrauẽ ind dat die va Iponẽ vã dair geyluẽ ware vmb ð ſargcenẽ will Ind ee 
vurſchreuen Konynck gaff den Turcken groiſſen ſchatz dat Sy ym dat Billige geBeynes 


— 


a — 


nen oemen Anaſtaſium den vurß Keyſer va 9z —— e hat / 












































































































































5 Zinaltafins Te eye 
cChllperitus der. vij. Ronynck van manckrijch 
lieſſen volgen Ind Sy deden dat Ind he voirt Sy zo Pauij mit groiſſer wenden dae 
Sy noch liggen Bon ee . ne 
¶ In der tziſt was ſent wolfframmus eyn buſchoff van Senonẽ vyſſ vranckrijche. der 


gzoich in Frieſlant ind predichte / ind brachte den konynck vã lande Rabode genoẽpt 
Zaurr hzo dat he ſych woulde laiſſen deuffen. ind doe Be eyn voiſſe off eyn beyn in ð douffen 
0 Badde dae vrachte Be Off ſynre vurfaren mere ym hymmel weren off in der helle Eme 




















ware geantwert der weren mere in der Befke-wwant wer vngedoufft ind ſunder criſten ge 


ouue ſturne der voere in Pie helle Do Boich ð ſelue Konynck ſyn vois widder vyſſ der 
Zoufe ind ſprach Idt is billicher dat ich vare dae vill ſyn dan wennich Ind ſtarff des 


geen doitʒ des derden dages 
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1 [Otharins.iii.wmart der, xvij. Konynck 
van vranckrijch Ind regnierde tzwey jair Sie Ko / 
nynge van vranckrijch waren alleyn konynge mie Jenna’ 
men.ind haddẽ gheynen gewalt. ſunder die groiſſen van dem 
Buyff Die richten all dinck vyſſ · Ind die nomen ſere tzo in ger 
walt ind moegentheit As was Pipinus ind ſyn nakomelinge 


Hilpericus wart der. xviij. Ronynck 
van vranckrijch Ind regnierde. v. jair Ind ſtarff in 

dem · ix. jair des vurß Keyſers Leo | 

d "yorgosins ij. van Siriẽ geboren tuart 
der. lxxxvj. Pays Anno domini. DCC. xvj . Ind 
beſaſſ den ſtoil. xiij. jair indiiij. maende Diſſe Pays dede 
Den Eeyfer Leo vurß in den Ban. vmb dat he die crucifixe 



















| va vr All ind vnfer vzanwen bilde in anderer Billigen hadde Join ver / 
( 2, bernen tzo Conftantinopek a 
ING ( Tanne ind durch wen Duyrflät is bekeitt 


wourden tzodem Crilten gelouuen 


PN Ent bomlariꝰ der eyrſte Ertz buſcholf 
tzo Mens der was tzo diſſer tzijt He was eyn monich ind eỹ 
geleirt man ind quã vyſſ Britanien tzo Days Gregorius ij· 
"Ind vmb ſynre hillicheit willen / ind ouermitz beede vã Pipi 
mıs ſatzt der Pays yn eyn Ertzb ſchoff so Mentz Auno dñi 
\ OSCC.pv.ind was Fer eyꝛſte Ertʒbuſchoff tʒzo Mentʒ vur 
En mails was idt eyn ſlecht Buſdom Ind dae van ie ouch ger 
WE ſchreuẽ in dẽ geiſtlichẽ Lechte.xvj. q.iij. Anteceſſor Fnd.1-4- 
niſti.et. xj. q. iij Anteceſſor. Ind ae Be Ertzbuſ choff wurdẽ was ſo ſatzte 


vij · qð propoſi 
— 3 made des Days Zacharias ind Pipinus des princen vã vranckrijch noch tzwey 
we buſch dẽ Dat eyn zo wirtzburch ind ſatzte dae fent Burckart dẽ eyrſtẽ buſchoff An 
o dñ SCC.li. Dat ander tzo Eyſtet. ind ſatzde dae dẽ eyrſtẽ buſchoff ſent willibalt 
nme Jomin..&CC xl. Ind he dede buwen dat Cloiſter tzo xFuid He wart geſanr in 


Suysfeglant dar Be die leirt iad bekeirt tzo dẽ Criſten gelouuẽ Ind He predichde in Dot | 











































 Gregaidsingae | Eu 
Sent zigiloiphus der rut.byſſchofttzo Corllen 


F Hegoꝛius.ĩ. eyn romer geborẽ war 
U, Pre lvwei.Pays Anno I. OSCCyxxe Tid Be 
fas Den ſtoill. vij. jair. viij. maende Pays 
ſatzte tzo Dienne in vrancke ijch eyn Ertzbuſchdom. 
¶ Item 90 he ſach dat der vun Keyſer Ler Icde noch verz 
bernen die bilder a ind achte niet vp en Ban dae yn 
ſyn vurfaren in gedain haddẽ ſo machte he dat Rome ind 
ganz Italien ind Hiſpanien ſych zogen van ſymregehoir/ 
ſagmheit / ind verboit dẽ ſeluen Keyſetne ſyn tzynſe ind rechte 
He dede ouch vergadcreneyn Concilinm zo Rome ind dae 
Er — Aamẽ ouer die duyſent buſchoue. ind dae wart Befloffen ac 
men den Bilden der Billige wail moecht ere an Yoinnae ſynre manier Ind die Iaiewis 
der ſachten off deden. di⸗ verbant he als geſchreuen is in geyſtlichen ẽ echte xxij. q. iiij 
Actione. Item de conſe. diſtin uij. Perlatũ. a | 






VPE 
MN IV 






ö— — — 


E30 Affer tzijt ſo belachte Lumb ã dus der Lombarder konynck Rome Ind diſſer 

ays ſant tzo ſchifftzo Karolus martelius fent Peters ſluſſell. ind dede yn bidden Jar 
b. Rome verloeffen woulde van Ien Lombarden Als geſchach. want he quã mit vie 
volcks / ind ſloege der Lombarder me Ian iij. duſent doit Ind bracht vile ande an 
ſych Karolus martellus dairnae 


Hilolnhus der hyllige man was der 
xiiij. buſchoff van Coellen "Ind was tzo ð tzijt des konyncks 
van vranckrijchs Chilpericus offBildericue genoempt vurß 
ind dae Karolus martellus dat regiment hadde. Eyn deyll 
ſchrijuen alſus Be haue gelenerßy der ijt Ier Tonynge van 
NY vranckrijche Ragenfredus und Chilpericus ind vnder Ka 
rolus Martellus Mer Ragenfredus was gheyn Konynch 


N 
y N van vrãckrijch. dan Befagtefpyß mit Theobaldus er Gıy 
l 





| S malte fon was.intgßeyn Farolus martellus zc. als vurß is. 
Dairumb dat eyꝛſt io claiclicher beſchreuen Diſſen Billige 
J man Agilolphus durch vredens wille fante Kareu⸗ martel 
lus See groiſſen Karolꝰ ancbhere mit vil volcks vp die Saſſen die orioichten vp dat 
KFonynckrijche Ind he wart dae Jemerlich van yn erſlagen Ind verdiẽte die krone Ice 
merteler Ind he wart begrauen in Monaſterio Malmãdanẽſi in partibus Ardennie. 
‚Ind aldae geſchagen vit mirackek Mer Iarnae brachte buſchoff Bruno peimus ſyn ly⸗ 
SE am van dan tzo Cockken ind wart Begeauen bynnẽ Cochy 
| fen tzo ſent Marien By den graeden off by den trappen 
¶ Wie ſent Agilolphus erhauen wart vynſtu hier nae folis 
hondert ind.xj | 


Ederich ij. der sie kotlyñtk vã frantk 
1 rijch. Diſſen vurſchreuen Konynckſatzte Earolus 
¶mattellus in Das ie} Ind regmerde exv jaic 



































































































































































































































































































































































































































































































































, Conftanintsäuinne © 0  Aseylk 
—— Dederich · der.ix onynck van wanckrich 


Egefrions der zu.bufchoff van Coel 







AN Seil als. Monſter Winden ind Ifenbꝛug die quamen hernae 


illiger kyrchen. he was eyn mortſch 





= dede die leſte ver volgũg der 
HR mer 


N ln ans ijden He verftoerde De kyrchẽ ind Criſtenheit wair 
Be Einde ale ſyn dage bis Be ſtacff ind vill criſten mynſchen verduruen an lijue ind an 





/ 


den. die berouffde Be ind nam yn yr goit ind dede den grois pijn ind martel an 
chdom ind warp dat in dat waſſer off in dat vuyr He twanck ouch die 
moench Jar Sy Vie nonnẽ moiſten nẽmen zo ð Ee. ind welche dat niet doin enwoulden 


pelſere aff. want Pic heyden ind die Saracenen wonnen den Briecken yr Stede aue vp 


gynſit des meirs Ind die heren van ancken namen an ſych duytſch ind welſch lant 


JF In dem anderen jair des EKeyſers ſtarff PKarolus martellus vurß Ind dat were | 


onBreint Anno m. SC C.plirj. Sie ander ſchriſuen Anno On ‚SCC.vrriv.ale 
zurß is Ind lies dꝛij ſone nae eme Karlom ãnus Pipinus ind Grifo. dae va haiſtu vur 
geſchreuen Karle mãnus intfinck vur ſyn deyll Eranckrijch ind regnierde eyn kurtze tzijt 


dae / ind ouergaff dat ind wart eyn monich as vurß Ind dat deyl geviel ouch Pipinus 


fymeBzodcr ð Earolus magnus vader was ind wart Bald dairnae Konynck vã prꝛãck 
ri ale kurtzhiernae wirt Befeßzeucn. ne 
q In dem · x· jair es vurß Feyfers fo wart Karlomannus der Pipinus Breder Was 
eynmoenid.as vurß Ind der ſelue Karlomãnus dede eyn dloifter bouwen vp SE erch 
Serapti in ſent Suueſters ere ind dae leuede he in groiſſer billicheit Ind want Be vi 
oiterlouffens Badde van den Furſten Grauen ind andercnedclingen Pie vyſſ franckrij 
gen Rome reyſden ſo ouer aff Be Pie ſtat indtgoicg in eyn ander cloiſter ad monte Caſ 
finm.ind dae voirt he eyn illich leuen — 








ee Ind macht eyn grois vproie | 


| 





‘ 






























Gregon’i.derziigys Cie 

Sent Agnolphns der.xiiij. byſſchoff tzo Coellẽ 
Ideritus off Childericꝰder cx. konynck vã F ranckrijch 
cegnierde. ix. iair. Diſſer was eyn varleſſiger ind vnachtſam konỹck / ind vra 


ganz niet nae des konynckrijche ſachẽ jnd hadde niet vam ganzen Ah 
Yan alleyn Sen naemen / Pat men yn konynck noempt. ind ſo vılk dae he ind die ſyn van 












































































mpt die 
t me dairnae wye it zo gynge. Sat 
Pipinus ouch / jnd ſante Jaime fyn £er 


































































































off tzo Mentz ſaluede Pipimum Jen derden zo eym konynge ouer Franckeijch gar Di 


dar he ind eyn yglich nae eme / ſy der ander Ertzbyſſchoff nae dem a IN mM 
21 9— 


























































































































































































































































































































































































































































































































Toͤſtantinng.v Keyler van Rome 
Piyinus . Ronynck van vranckrch 


wanne ſciſma is off gheyn pays / ſo kroent eyn byſſchoff van Men eyn Boemſchen ko 
nynck as dat som dickerm aill geſchiet 18. See eynre orkunde ſyn tzo Menszin dem 
Doym vill ſteynen bilder Ier Boyſ Goffe gehauwen ind an die pijlre der kyrchen geſat 
Ind dat fehite hait ouch beſtediget Karolus magnus Ind dat ouch gehalden Ot / 


£0.1j.in ger infetzũgeð Kuerfurſten dat in der kure eyns Roemſchen konyncko / ſall hey 


die eyrſte ſtỹme hauen / ind die ouerſte vyrdicheit in dem Boemſchen Rijch als ouch 
ine Oulven Bulle Taroli de j. doe van beroirt wirt. Ind dat hait mich dick vers 
wondert / ee ich das geleſen hadde · wye Mentz bhouẽ Coelken vnd Trier geſatzt wurde. ſo 
doch die tzwey ander Ertzbyßdome vmb ander vill ſachen dat ſelue ouertreden. 

Som anderen is ouch zo myrcken dat all hie wirt geendet ind nympt af die linee vñ dat 
Feſlecht van Clodoueus des eyrſten criſten konyncks van Franckeijch. Ind int gemeyn 
aller vurß konynge van Franckrijch / dat gheynre van dem ſeluen gebloide konỹck ware 
die gehat hauen.xxj. konynck ind des konynckrijchs regiment. CExcvj. iair Ind wirdt 
gegeuen Pipinus dem derden der eyn herhoch was van Lothrick ind Braßantzo Col 
Pen mo tzo Trier etc ind ſynen naekomelingẽ / die dat in beſeſſ gehat hauẽ / bis vmbtrint 
dat men zarlt Anno Hi. DCCCCxvvj · ae Yan ouch mir der gnaden gotz vp Pre zijt 
vurder dae van beſchreuen wirt. en | Bin 
EC In Iem.ip.iaiı des vurß Acyfers wart Hildericus der vurß Eonync@ van Frackrijch 
eyn moench ind gynck in eyn Cloiſter / vnd deſgelijchen dede ſyn huyſfrauwe die gynck 
ou in eyn vrauwen cPoifter.jnd dat geſchiede vmbtrint Aun⸗ dñi. CCłlvij. 
B⸗e is zo myrcken dat men gemeynlich fi pricht deſe konynck Hildericus ſij van ſyme 
hroecer gelußesenesen intgheyn ſynen willen / vmb dat Bey gheyn lijffs Eruen nae ſich 
lieffe.ind dat Be ind ſyn naekomelinge ſyns broeders erffgenamen wurden etc. Mer dair 
»4 ham ich noch met ſichers geleſen. San ich halden / dt is geſprochen nae der gemeyn 
emaner der ynſchen as wãne eynre go Cloiſter geyt ind eyn moeuch wirt / ſo plecht 


men 89 ſagen / Sem is ſyn manheit vyſſ gewospen, off men falld idt eme vyſſwerpen. 


wie waill dat niet geſchiet / mer dat kũpt dae by Bormant alke moenche moiſſen kuyſch 
Beit ind reymcheit gelouen / Ind alſo werden Sij gerechent ind gehalden / als gelubt mã 


Ir etiam con gansne. Alſus is idt ouch in eyn veßwort Eomen van em konynge / dat eme ſij vyſſgewo 
— 


ven wurden ſyn menlicheitl Idt wer wallk noit nu zertzijt an vill moenchen / dat Sij ge 
Buße weren / want vill goider der Cloiſter werden vertzeret mit groiſſen vneren. 
ET Dipimıs der derde vurß der groiſmechtige Furſt / wardt van payſiicher macht vnd 
mie verwilligung der Frantzoſen van fi ent Bonmfacius byſſchoff van Mentz zo eym ko 
nync® van Franckeijch geſaluet ind gewijer, Anno.x. Conſtantini. jnd dat was vmb / 
BE nae der tzijt dat die Berliceit van dem groiſſen huyſſ vpgeſtanden 
was,ind Jar die ſeluen van ger wyrdicheit begonten zo herſchen ouer die Frangoiſchen 
konynge. ind he regnierde· xviij. iair ouer die Frantzoſen. Ind in dem iair als Be konrck 
gemacht wart / ſo zoich he vp die Saſſen ind ſtreit mit den! Ind hat mit ſich Hildeger 
Lyſſchoff van Coellen ind der bkeyff doit. Ind die Saſſen ſatzden ſich mit eme ind ver / 
hieſſen eme tzo dienen mit. C CC. perden / wat reyſe he ne ie entuſſchen ſtarff der 
Days Zacharias / ind Stephanus · ij· wart pays gemacht· 
¶ In dẽe . xj · iair vã Cõſtantin⸗ keyſerdom / ſo kriechde ð Lobarder konynck Arſtulphus 
genoẽpt op He Romer / ind wolde triBute va yn Banz.ind dat was in dẽ eyrſtẽ iair / als 
Stephanꝰ was pais wordẽ · jnd in dẽ. xij. iair vã Esſtantinꝰ keyſerdom / ind in dm·n 
air va Stepßan? payßdom / reyſde ð ſelue pays Bis gen Parijs in Frãckrijch zo Piy 
nus ind wol hulpe va eme begerẽ. Ind as Pipinus hoerde dat ð pays vurß in Franck 
rijch komẽ was / ſo quã he eme zo gemote zo voiff ĩ. myle / vñ intfinck yn mit groigen 
ſtaic. jnd voirte des pays muyLitj.myle weße. Ind ð pays bracht Pipinus mit ſich in 
FJtalien ind Bis gen Rome. Ind dae wart Pipinus gekoꝛẽ ʒo ey Patriciꝰ Romanoũ 


— 





























atharias pay x 


2* 


Kegenlridns der. xu Byſtthoun zu Coellen 

















de ouch der ſelue pays konynck Pipin vurß an dat konynckrijch vurgenoempt mit ſijn 























————————— ſlecht. jnd dat alke die ghene die va eym anderẽ 









































die he mit voirt vmb den vreden zo haien 70 i 
(L Fem Yaienae ouer erliß iaic Boich Eonynek Pipinus vp die Saſſen ind gewan viß 
weiten in 9: ſeluẽ Bande ind zerſtoerde Jer on B wird — ya viR 30 Yoreı ınd Braut 
ſij dar tzo dat ſij ym iairlich⸗ moiſten tribuyt geuen. 












































mer ð ſelue ſtarff as Be.ih,tare alt was. Siffe eyrff£tswen ſone Peylee vnrg fißngerg 
gadere Doie dat Eonpckeijch. "Barlomanıs wart gekkoinezo eym konynck in der Star 
Sweſſion. Karolus magnus entfinck Sie kronũg hes konynckriſchs so Tomomi. Ins 

a wei | as Karlomãnus regmert hatte. ij. ialr ſo farff he/ ſo behehe 
Earolus magnus at konynckrijch alleyn/ vng —— 
vnd als in $ rãckrijch. xlvj. iatr/ ale her nae wirt beſchre * 

















charias eyn greick geborẽ mare der — 
‚an eoii-Bays Anno SiiScepagvii.or Bfafl 9e Rsıl.wvj In! hy, 
mans den EonynePvan Scanckeijeg ind Pipime Beocßso U) | 
ey moenich van ſent Benedictus orden / as vu De Se 
NENNT PurS torfomänıs ommscnig was mirtein Ds eier 

| | 

























































































































































































































































































































































































































































Coiltantinns.u, Aeylet 
Pipinus .iij. Konynck van warcktöch 


30 Caſſinen dae quam he mit den moinchen deſſeluen cloiſters tzo dem pays Stepha 
1m8 Ind begerden van eme dat he woulde ſchrijuen zo Pipinus ſyme broeder der konynck 
warı Franckriſch was dat men ſent Bencdictus corper moicht bryngen van dem Cloi 
ſter zo Sloziacen.in yr Cloiſter zo Caſſinen. Ind der konynck Pipyn Bewilliger dat ind 
fante koeſtlichen boden in dat Cloiſter dae ſent Benedictus begrauen lach ind geboit IE 
moenden deſſekuen Cloiſters dae ſent Benedictus lijffhafftich ligget dat ſij dat lychã 
ouergeuen wouden Ind ſenden zo Caſſinen dae ſijn broeder eyn moenich were. Do die be 
droeſde botſchafft den moenchen Floriaceñ. quam / do wurden ſij alle bedroefft ſchruwen 
ind weynden / ind vielen in yr gebet mit vaſten / ind baden god ind ſent Benedietus dat 
he die Iynge zom beſten ſchicken woulde Do nu Vie dienre die dat hillige lycham voe/ 


ven ſulden / beſtonden an zo taſten / ſo wurden ſij alle blynt. Ind dae ſij ſagen dat got niet 


woulde verßengen’ fo bleyff idt dae felffe etc. 


€ Item diſſe pays gaff eyn gebet den van Venedigen vp die pene des bans / dat ſij die 
Encchre godes ind die pilgrym die mit dem Cruitze getzeichent weren. vnd woulden dat 
Billige Pant ſoichen / dat ſij die niet verkeuffden den heyden · als vurmails plach geſchien 


van den koufluden er ſeluer lande. 


Item Be was eyn geleirt waill ſprechen ma in latynſcher ind greickſcher ſpraeche vnd 
e far ouer ſeut Gregorius boich / genant Liber dyalogorũ vyſſ dem latijn in greick 


ſche ſpraeche. | “ Me 
| Anno di, DENN. 


sm ſcdũs eyn Romer wact del 
 pppin.pays Anno domini. SC Clijjbeſaſſ den ſtoyll· vj· 
iaie 30 des tzijden was eyn konynck van Lombardien Ar⸗ 
ſtulphus genoempt / den ſtochten etzliche Romer dair tzo Sat 
heſich int gheyn dẽ pays legen ſulde. ind Be dede dat ind gewã 
dem pays aff die laͤtſchaff Tuſcia genoempt ind ander meer 






















lantſe Baffgen Rome tzo ind war ym vur quam tuſſchen we 
| \) 7 \ SUr, gen van yeen off van heyltum dat verſtoerde Be vnd ver 
—— Al USA] Brant.Yarzind Be woulze Bauen van gen Romeren van eym 
NN MRS yglicßen Beufft eyn synfeind tribuyt · Do nu Pille vurß pays 


—n fa die verdruckung ind ouerlaſt der kyrchen vnd der mynl 
fen in Ftalien vnd tzo Rome / ſo tzoich Befi elffs perſoenlich 
in Franckcijch tzo dem konynck Pipijn ind begert viiſſlich van eme dat he Arſtulphum 
wulze van dannen drijuen. Ind als Bein Frackcuch quam ſo wart he hochwirdichlich 
entfangen as vurß is 2c. Siſſe Aeſtulphus als Be van Pipinus dem konỹck va Frack 
ich betzwungen was / dat Be dem pays moyſte widderũb ouergeuen dat ym tzo gehoir 
fo ware yn Var naemails beruwen / ind ſtond dairnae dat Be dat widderumb nẽmen 
worte. Ind vp eyn tzijt woulde der ſelue konynck Arſtulphus jagẽ rijden / ſo viell Be vã 
Dem perde vnd quetzt ſich dat he balde dairnae ſtarff. Ind nae eme wart eyn ander vnd 
hieſch Deſiderius. —7— 

¶ Diſſe pays in ſijm Peften iair ſijns Payſdoms nam he dat Roemſche Keyſerdom 
Yan Sen greicken / ind gaff dat der duytſchen nation in der perſoen des groiſmechtigen 
arolus des groiſſen als he noch eyn jungeling was. Ind van ſulcher veranderũg des 


Rorſchen keyferdome io geſchreuẽe in dẽ geiſtlichen recht in Decretali Venerabilibꝰ. 
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pie 
(en as vmbtrint. dec | B 
| \ intgeyn ſij zo ſtrij 
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| ff vurß wart 9oir geſlagen / ind was byſ 
off geweſt zo Colne. xxvj. iair. Ind 3 vueß ſtrijt geſchach 


nt 
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Anno dñi. SCCkv. 





> 13 Ertelums was der xvij byſſthoff van 


sn . Coetenind wart byſſchoff Anno Iomim. < je TId men Stihl Ahnen 
Befall den ſtoyll. x. iair. vnder dem egenanten Pipimisss4 














— Rder tzijt wart vonden ſent Agilolphus byſſchoff van Coelne tzo Lothringẽ 
want got woulde dat he erhauẽ ind geeyrt ſulde werden. Siſſe hillige byſſchoff 






































lige wart vp gegrauen ind erhauen ind dairnae tzo Coellen gev 
durch wen / haiſtu hie vur beſchreuen. fo. Cviij. 















































































































































Tonkanindsänintng > > yet 
Karolus magnꝰ Ronynck van vranckrich 


¶ Vur dat eyrſte is zo willen dat by des vurß keiſers zijdẽ vñ ſyns ſons Leo genoepe 
‚Bauen Pipinus ind Karolus regniert. xxij iair· By des keyſers tzijden is Pipinus der 
vurmails was as eyn vaut off als eyn — 532 in des konyncks houe va Frãckrijch 
verhauen vnd verhoecht wurden van der ſeluer herlicheit / dar tzo dat he Konynck van 
Eranckrijch wart / ind eyn ouerſte Mũber ind Capitaynger der Romer Anno domini 
Eckʒ. Conſtantini. As dae van vur hyn geſchreuen is. Zo des ſeluen keyſers Con 
ſtantinue Bijden is ouch Karolus magnus konynck geweſt der Frãtzoſen / mer noch nick 
konynck der Romer .ſonder dairnae als nu wirt beſchreuen werden. 
¶ In diſſer tzijt ſchreiff ſich Conſtantinus. v. der boeſe Keyſer vurß noch eyn heren van 
den kanden diſſyt ind gynſit meres / jnd dat he alleyn der lande eyn Bere were. Mer hey 
moicht ſich groiſſ tytell ind namen tzo ſchrijuen. he hadde Per lande niet in. want die fire 
ſten vp diſſyt meres waren do vnder Per kronen van Franckrijch als vnder konynck Pi 


pyn ind ſyme ſon karolus als hernae geſchreuen ſteit. — 
Wanne die Turcken begonnẽ die Criſtẽ zo veruolgen. 


¶ Item gtzo der ſeluer tzijt vmbtrint. OCCLV. quamen die Turcken vyſſ dem lã⸗ 
Scythia ind oueruielen dar voulck in Aſia minori ind namen Pie lande mir gantzen 
melen jn. Deſgelijchen in Perſia vnd ander vill lande. Vnd die Sarraceni moichten 
gheyn vreden mie yn treffen / idt en were dan / dat ſij weder ouergeuen dat Konynckrijch 
vã Perſien / dat tzo den tzijden der keyſere Focas ind Eraclius yn aff gewonẽ was. Ind 
son leſtẽ als ſij oA beyden ſijden [Baden geleden hadden / ſo geſchied ep ſulche vyſſpruch 
ruſſchẽ dẽ Saracenẽ ind den Turckẽ. dat die Turckẽ die in Perſia woinden ſulde men 
‚noanen Saracenẽ. ind dair durch Bauen die Saracenen laiſſen wonen die Turcken 


PRarolus magnus uesvurkph 
Pine Eonyncks vã Franckrijchs ſone nae ſyns vaders doit / der welche ſtarff Anno Im | 


SCLlp. Ind in dem. xxvij. iair des keyſerdoms Conſtãtinus vurß intfinck Befyn 
deyllkonynckrijchs zo regieren als vurß. Ind deſgelijchen ſyn broeder Karlomannus 





as vurß. jnd der yecklicher regniert ouer ſyn deyll / ind dat duerde tzwey iair. Dairnnae 


ſtarff Entkomannııs.Io viell Karolus magnus ouch tzo ſyns broeders deyll. Ind alſo 
Began Karolus magnus tzo regnieren alleyn ouer die Frantzoſen Anno Imi.SCE 
kxxj. Ind in dem. xxx. iair van Conſtantinus keyſerdom ind regierde dat· xxxiij. iaix 
ec. Be keyſer offgebieder der Romer warrrrr. 


Wanne vnd wye dat konynckrijch der Lumbarder 
im Italien eyn ende genommẽ haiitititt 























anharme gap > . 
Berteuinus derzug,byichofftze Collen, 





























































































































€: In dem. 


ten tzo Bar 
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Zeo.iin. Ieyfer — — 
MPipinus ij.Konynck van vꝛankrijhh 

€ en ger ſeluer tzʒijt als Karolus magnus va Rome quam ind hoirde ind ſach dat die 

ordinantie van ſyngen ind van anderen ampten der kyrchẽ anders was in vranckrijch 


dan in Italiẽ ind tzo Aome.fofasste ind geboit Be dat die kyrchen in gallien ſouldẽ vp 
nẽmen die wijſe ind maniere der Roemſcher kyrchen. N 


¶ In dem .· xxxiiij. jair des vurß Keyſers Conſtantinus des v. want he vil mynſchen 
hatte doin doeden ind vil heiltoms in dat vuyr ind in dat waſſer Join werpe: ind was 
eyn boeſe mynſch. ſo nam he eyn quait ende van dem wilden vuyr Ind in ſynre pijnen 
rieffhe Ich byn dem ewigen vuyre gegeuen. da inne ich ewelich mois ſteruen 


Anno domini. DET run. 
- Ad En quartus Des und Conſtãtinꝰ ſon 
were der.loviij. Ind qua an dat Rijch Anno IH.ScCcC. 
lxxvij. Ind vegierde dat rijch. iiij. jair Syn wijff hieſch Ay 
rena / ind mit der hadde he eyn ſon der hieſch Conſtantinus 
J Ind die moder mit dem ſone regierden nae Leonis doit / als 
I]  nae gefßzeuen ſteyt. He was mit dem eyrſten eyn goit myn 
AN e Mer. dairnae verkeirde Be ſych ind dede me boiſheit dan 
Mi vader Ind wart eyn gyrich man ind ſtarff an dem febres 
Anno domini. DCC.lxxx. | 





CE in gem eyrſten jair. des Keyſers Bi ih EKarolus magnus in Saſſen. ind ʒwanck die 


Bo dẽ Criſten gelsumen Ind Sy worden gedeufft. Ind Bey Stiffte dae. vilkbuſchdom 


Oſenbruck Haluerſtat Bremen Paderborn Munſter Bambourch 
— N Zlulns ĩ.van Rome geboren wart der 
| xc. Pays Anno Iomin. OCC.vj. Ind beſaſſ den 






ſtoil. ix. jair 


Onſtantinus j eyn Komet geboren: 
watt Days Anno domini. SCC.lxix. He was eyn leye 
ind wart van den leyen Pays gekorẽ ind was dae an eyn jair 

ind eyn maent / ind wart van eym leyen prieſter gewyerdae | 
a vmb wart he Bald dair van verſtoiſſen want he ſych dair an 
gedrungen hadde Ind wirt ouch in der tzail der buſchoue met 


N 
i 


geſatzt . | — N : a ar RI, SH 
ICephanns ig van Sicilien geboren wart der zii Pays 
Anno domini. OCC. vij. Ind was Pays tzwey jair. 


Diiaitns.i.uan Rome geboren wart der pri Pays An; 

no domini. SCC. lxxiij. Ind beſas den ſtoil. xxiiij. jair Der Bar Konynck 
kaerll van vrãckeijch Be der korchẽ tzo hulpe queme intgheyn den EKonynck 
van Lamperden als vurß Ind deſe Days gaff da rumb konynck katle ind ſynen naeko 
melingen die macht dat Sy Days vortme ſetzen ſoulden tzo yrrem willen ind ouch alle 
buſchoue · Diſſe Pays vurß macht eyn Concilium tzo Rome van. C. lin buſchouen 
Ind ander viec Epten ind prelaten Ind die heſtedichtẽ afe vurß puntẽ Konynck karlle 





























Meine primus paye — dien 
 Sirlphus der.xviij. Byſſchoff zo Coellen 
ind ſym geſtecht Ind die dair widder Jeden verbant he als geſchreuen is lxiij. diſtin 


der kyrchen genomen hadden als vurß. 


R=+- ver xviij.buſchoff van Coellen ware buſchoff 


by den jaeren ons heren. Jnd beſas Pas ſelue buſchdõ vnder Karolus 


nagnus.· xxij. jair. 


——— YAEnno domini. DEE er, 











ſon. wart der. lxix. Keyſer Ind quã ant rijch Anno domini 


























Ben ſtechen / ind regnierde. iij. jair alias. v. jair nae eme Sue diſ 
fen Conſtantinus ſyn ougen vyff geſtochen waren. ſo ſtarff Be van groiſſem ſmertzẽ dẽ 
he leyde der ougen halff · ind as € onſtantinus doit was / ſo de Pie ſelue hyena deſſeluẽ 
Conſtantinus ſon yrem enckelen ouch die ougen vyſſſtechen vp dat Sy niet gewꝛochẽ 
cuwurde ind moechte vnbeſorgt heirſchen ind dat rijch akeyıı Befissen | 
¶ Hie is so myrcken Par Pie Byftozien ſchrijuer van den Eeyferen uſchen dem Keyſer 

Conſtantinus. v. vurß ind Karolus magnus gedeylt ſyn in tzwey deil. Sie eynſchrij/ 
uen dat der Keyſer Conſtantinus vurß ind ſyn moder hauẽ regiert dat rijch by den. xx 
off. Xxj · jaeren. tzom eyrſten Conſtãtinus mie ſynre moder Beyde Bo ſamẽ. x jair Dair 
nae der for alleyn. v. jair Ind dairnae die moder alleyn. v. jair Ind zo er ſeluer sije ſy 
Earolus keyſer worden Ind in dem jair dae Karolus vpgenomen wart Bo eym Teyy 
ſer. ſo wart die Keyſerinne hernae affgeſatzt vã eyme furſtẽ Nicephorus genoempt / ind 
we verſant ſy in dat ellende. dae Sy ouch ſtarff Sie anderen ſcheijuẽ alſo dat der Key/ 
ſer Conſtantinus vurß haue regiert mit ſynre moeder. v. jair Dairnae hat yn die moder 
affgeſtoiſſen gevangen ind kauften Vie ougen vyſſtechen as vurß ind hait alleyn regiert 
ouch. v. jair / dat macht tzo ſamẽ. x. jair Dairnae haue der ſelue vurß furſt Nicephoꝛus 
enoẽpt mit willen der greicken dat wijff geuangen ind in ellende geſant dae Sy ſtarf 
—* Be wart Keyſer ind regierde acht jair. Ind nae ym ie Keyſer worden ſyn dochter 
man Michael genoempt. ind Bat regiert · lijals her nae geſhreuen is . Ind by des tzij/ 
den ſy Karolus magnus keyſer va Rome worden as ouch da van geſchreuẽ wirr Die 
eyrſte meynũg duncket mich Bequemer ſyn. kurtziich vmb Zweyer reden wıfken Som eyz 
ſten / wãt als gemeynlich die hiſt oriẽ ſchrijuer fagenfo fante Confkantinue ð. vj. zo Ka 
rolus magnus vur der tzijt dat he Keyſer ch Ambaſiaten ghen Parijs vmb Bul 
pe / reddung / ind verloeſſung des hilligen lands van den Saracenẽ. ind Bald dairnae as 
he ſoulde Keyſer werden. ſo quam ouch der Patriarch vã Iheruſalem felffe perfi oenlich 
tzo Karolus magnus gen Parije vmb hulpe tzo Join widder die Saracenẽ ind Turc⸗ 
Een als hernae geſchreuen is . Werẽ nu Nicephorus ind Michael Keyſer geweſt by der 
Bit dat Karolus Keyſer wart. wie mochte Yan Conſtantinus tzo der ſeluer tzijt ger 
ſchreuen hauen vmb hulpe in behelteniſſe des hilligen lands. dat doch nyrgens gevon / 
den wirt. Item tzom anderen want as geſchreuen is. Die Romer nomen u vrſach 


ſych tzokeren van der gewalt der Greisken, ind tzo veranderen dat Roemſche Rijch 









































Adrianus.ij. li. Ind Farolus gaff der Billiger kyrchen alte dat / Fe Lombarden van 











Onſtatinus der.ui.des uurk Keylers 


























Ar EIN, || SCC lvevj.Silfe Conſtantinus ind ſyn moder Ayena 
— DIN] genoemperegierde dat Rijchx jair Heregierde eyrſt da 
al) 2): rijch mit ſynre moder. x jair als vurß. dairnae ſtyes Be ſyn 
NN 9 Moder affindregiere alleyn. v. jair. dat verdzois ſyn mober 
EIN ||| Ss ſere ind dachte alle die tziſt wie Sy den fon mocht widderũb 
AN N van dẽ rijch drꝛingen / do die. v. jair vmb ware do beſtalt die 
SS a I WEISE moser Jar der fon gevangẽ wart / ind lies ym die ougen vyſſ 
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Coniſtantinus.nn. eylet 
Karolus magnꝰ Ronynck van vranckrich 


want gheyn wijff woulden Sy tzo eym keyſer hauen / ind alſus namen Sy dat Eeyferr 
dom varı Jen Griecken ind wenten dat in die duytſche nation in der perſon Karolus 
magnus ouermitz macht ind gewalt des Pays Leo als nae geſchreuen is. —9— 
€ Aiervyffis auer 150 myrcken dat dat regiment van Conſtantinus ind ſynre moder 


gewert hait bis an Karolus magnus tzijt dat he KLeyſer wart ¶ Item tzom derden 
myzckemen bequemmelicheit diſſer meynung. want als die hyſtorien ſagen fo begaeffte 


Eonſtautinus der Keyſer van Conſtantinopel Konynck karll mit groiſſen gauen des 
hillichdoms. dat welche Karolus gen Aech gaff in dar moinſter vnſer lieuer vrauwen 


Die he vã grunt vp nu gebuwet hadde. dat welche moenſter gebuwet wart vmb trint 
SCC. xcvj. Ind Karolus wart keyſer By den jaren vns heren 


.‚SCTCEC ij. ſo is ide 
dNMirlich go myrcken dat ſych dat regiment Conftantinus'Jes.v. ind ſynre moder vers 


treckt hact bis Bo der tzijt dar Karolus magnus Keyſer ware Ind ich halden dat nae ð 
tijt als karolus van Eonſtãtinopel komen was mir dẽ heyltom dat Byzena haue laiſſẽ 
vangen yren ſon ind ſyns regimentz ind ſyns geſichtz beroufft · ¶ Item idt ſchrijuen 
die Byftozien dat Michael der Keyſer van Conſtãtinopelhauen geſant Lodowich IE 
Keyſer van Rome ind konynck van vranckrijch die boicher ſent Diomſius vur eyn 
vuntliche ſchenck ec. Der ſelue keyſer Lodowich was Karolus magnus fon Vyſſ dem 


is daiclich Bo verſtain Yard ſelue keyſer nae ind vur off by keyſer karls tzij den geweſt is 
¶ By diſſen tzijden ſant der vurß Conſtantinus keyſer tzo Conſtantinopeltzo Taroı 


lausmagnus ce Be noch 180 eym feyfer gchosen was ſyn Ambaſiaten Dat die eme ſouldẽ 
Est don wie die Saracenen dat hillige Pant in nemen ind dat he doch dat ſelue woul 
dehekpen beſchudden ind bringen vyſſ Ver vngeleuuiger hant vnder den Criſten gelou/ 
cn. Seſgelichen quam Bo karolus gen Parijs der Patriarch van Iheruſalẽ. den die 
Saracenẽ ind vngeleuuigen veriaget haddẽ So Karolus die botſchaff vntfangẽ Bad 
de.fo Bereit Be ſych dair Bo ind verſamelde eyn grois vntzellich volck. ind tzoich ghen 
Rome / ind dae machte yn der Pays Adrianus tzo eym ouerſten Capitanier der Ar 
mer als ouch ſyn vader geweſt was. as geſchreuen is im geyſtlichẽ rechte. lxiij. di. j. In 
ſynodo Ind tzoich voirtan tzo Iheruſalẽ ind gewan dat hillige lant dẽ Turcken eh 


ind 
Beich vortantzo Conſtantinopel tzo dem Keyſer Conſtantinus vurß ind wart vã ym 
ae intfangen mit groiſſer wirdicheit / ind bracht vil koeſtlichs hyltums mit eme van 
Berufalen Ind der Keyſer woulde ym groiſſe gauen ſchencken van goulde ind koeſt/ 
lichen edelen geſteynt Mer he en woulde dat niet nẽmen ind begerde alleyn dat he ym 
wonlde genen van dem koeſilichen hillichdom dat dae were Ind der keyſer dede dat akr 
tzo gerne. ind gaff eme eyn ſtuck van der Crone vns heren. die welche Crone bloeyede as 
geſchreuen is in ſynre gegenwordicheit. ¶ Item eyn nagel dae vnſe lieue here mede an 
Zat auytze genagelt wart ¶ Item dat ſweyſdoich vns heren dat der engel wijſde den 
zii Marien as vnſe here jheſus van dem doit erſtanden was ¶ Item dat hemde vn / 
fer lieuer vꝛauwen ¶ Item den Arme Symeonis des hilligen prieſters vp dem he vn/ 
fen lieuen heren intfinck als Bein den tempel geoffert wart. Itẽ die windelen dae vn⸗ 
ſe here Iheſus in gebundẽ wart in ſynre kyntheit Ind al dat koeſtliche hillichdom voir 
lehe mi ſych gen Aiche Ind gaff dat in die kyrche vnſer lieuer vrauwẽ die he hatte laiſ 
ſen machen Id der Days Leo wijede die kyrche Ind gaff grois afflays tzo der kyrch 
wyung Ind ſatzte in die groiſſe vernoempte pilgrimaedſe die afle vij. jair gen Aiche 
is dae men dan tzounet dat ſelue groiſſe hillichdom an 2 


































Leo i.der.ecix. nafx Eile 
Hildeboldus der. xix. byſſchoff tzo Coellẽ 
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¶ Item als Fe vurß kyrche tzo Aichen gewyer wart va Pays yn groiſſe v 
q | e tzo A yet ys Leo was eyn groiſſe ver 
gaderunge van vill geyſtlicher prelaten vyſſ Duytſchen ind Welſchen al: xe 
Em An vill nn Fa — vill Ebden Item vill werltlicher furſten ind Be 
‚gen „jo dat mit ſere groiſſer ſolenniteit ind eirwirdicheit die kyrche es groi $ 
ee ch yrche des groiſſen heyltõs 


So wer die Stat van Aich begonnen hait 


e is kurtzlich zo myrckẽ dat die is angehauẽ va eynẽ 3 hait geheiſchẽ Gran 
Eind der was Keyſer Nerons broder Ind ð beyder N A in | 
Yat claulich getzeicher is folio.pliij. Der fehre vueß Granus as Bein iefe Barıre auame 
“ = s ee der passen. Jede Be Iaemar 
we eyn Stat ind noepde die Aquiſgranũ Ind vp die meynũge ſpricht keyſer Labowl 

in eyme brieff der Vrijheyden der Stat van Ai ER ynũg ſpr ch key ſer RN 
Item Der vᷣnoempde Poeta Franciſcꝰ Petrarcha ſchrijfft in eynre Epiſtelen dar Ka/ 
kolus magnus haue doin machen dat Raithuyſſ ind die kyrche dacfel fo Ind dat van 
ynre wunderlicher ſachen wille. as ouch Franciſcus vunß ſpricht ſchejuende alſus IE. 
is. Ind die wilden Symyr beſchreuẽ Ind ich ſchrijue die vortan met dar myr vpge 
meſſen werde dat ich dat ſchrijue als eyn waießeit .mer dat blijne by den genen 9ı- Jar 
mys vertzelt hauẽ Ind is huiszlich dye meynũg dar vmb eynen Rinck mie eyme Eofte® 





— dair lach in * en a keyfer Karls gemoede veranderde / ee Be 
gar geworpen wart / vnd ouch dairnae. ind dairũb dede dair buwẽ dat Rai 
vnſer lieuer vrauwẽ Munſter tzo Aichen ae 































































































































































































































































































































































































Karolus megnns Reyler van Rome 
ind Konynck van vꝛanckrijtz 


Etzlige punten van karolus magnus czuden. 

Arolus magnus wart geboren tzo Ingelheym jm R ‚ine 
Ind dairũb is der ſelue vlecke jt des Xijche t-was eyn alt 
Spallais gebuwet Ind dat hait konynck Ropert Paltzgreue By dem Rijne we 
derumb verm ind gebeſſert Karolus.iiij. Roẽſche Keyſer ind konynck van Behem 


- 





vmb gedechtniſſe des groiſſen Karolus hait he dae geſtichtet eyn Collegiũ va der Re 


gulier orden ind dye jn woner deſſeluen collegiums ſullen ſyn vyſſ Behemen 


DVan dem underlcheit der Sallen ind eſtteldinge 





+ AffenBant als ſchrijfft Henricus va Heruort hait ſych vurmails geſtreckt va 
Er Elben Bis vp ven Rijn. als men dat mach nemen vyſſ der legende der hilli / 
Ager Ewalden Diſſe vurß lantſchaff deilt eyn waſſer ind heiſcht die Weſer die 


lancſchaff van ð Elbe Bis an die weſer hieſch Oiſtvelt. waut idt was gelegẽ Oiſtwart 
Ind die jnwoner hieſchen Oiſt veldinge off Saffen. Die ander lantſchaff van der War 
fer bis an den Rijn hieſch Weſtvelt Ind die jnwoner hieſchen Weſtfelding. want dat 


deyll landes Fach weſtwart. Deſgelichen hait men ouch hudedeſdages. Eyn deyll heil / 


chẽ Oiſtfrieſſen Eyn deill weſtfrieſſen. Mer nu tzertzijt noempt men ſlechtlich dat lant 
tuſchen der Weſer ind der Elbe Saſſen kant Ind dat volck Saſſen Ind die gene dye 


wonen van der Weſer. tzo dem Rijn ware die heiſchtmen Weſtfeldinge 


NMan den Aemelcheffen in cMeſtphalen. 
¶ Item mir deſen vurß Saſſen ind Weſtfeldinge hielt Karolus Magnus vill orloge. 
ind tzom leſten Be bracht Sy tzo um Criſten gelouuẽ Ind wie waill Sy geloifften ind 
ſwoiren by dem Criſten gelonuen tzo blyuen. ſo vielen Sy doch dick wederumb vp dye 









affgoderie Ind dairũb as ſchrijfft Eneas ſiluius go Keyſer Frederich. iij. in em boich 


van den fanden ind Stedẽ in Europa. ſo voir Karolus magnꝰ tzo. vp dat he dat vurß 
volck mocht behalden by dem Criſten gelounen. ſo fasste Be yn heymlich cıßter . ind den 
gaffBe dẽ gewalt. ſo bald as Sy eyn võden der meyneidich were. off ſyn gelouuẽ breech 
off eynige ander ſtraifflich dinck dede. den ſulden Sy van ſtunt richten. ſunder alle manũ / 
‚ge Ind Be ſatzte an dat ampt rechtferdige ind dapper mã. die die gerechticheit lieff hal⸗ 
den do gheyn quait vermoit tzo was. dat ſy yemans Bo kurtz deden Ind dae mit wunden 
Die Weſtfeldinge verveirt. dat ſy By em gelouuen bleuen wanne ſy ſaegen in ven weldẽ 
erhenckt. beyde van Edelen ind van vnedelen. do doch gheyn gericht off ordel vurhyn 
geſchiet was "Ind as yemans vraechde wairumb der off der gehangen wer Rechtevort 
was dat ordell ind die antwort dair vp. he hait ſyn gelouuen gebrochen offeynige ander 
ſchalckheit gedoin Dar ſclue gericht were noch hude Bo dage ind heiſcht Dar heymli 
Be gericht of die Veme Die gene die dat hantierẽ noempt men Scheffen Ind die ver 
meſſen ſich dat yr gericht ſtreckt ſich durch gantz Germanien Sy hauen etzlige heymli 
che gevert ind verborgen dynge. dae mit ſy die oeueldeder richtẽ. die noch nye vyſſtomẽ 
ſyn zc. Dit vurß gericht is ſere verniddert. wãt men nympt nu daran ſlecht vnachtſam 
mynſchen. ind die durren handelen ſachen die burgerlich gewerue antreffen fo doch yn al 
leyn verhengt was die ſachen tzo richten. die ſchentlich ind boiflich waren 


CAanne ind durth wem die Frielen ſyn veij wurden 


I, Yrolismagı? na dẽ als he groiffckage vage Romerẽ gehoithadee · die vie 


eIſmaeheit ind ſchande Days Leo gedain haddẽ. tzoich he tzo Rome mit groiſſẽ 
volck ind gewan die Stat. Ind die Frieſen waren die eyrſten die in die Stat 


quamẽ. dair vur gaffſy Keyſer karll vrij. wãt Sy warẽ tzo vorens eygẽ. dat Syban | 


‚an deme hals drogen ind hattẽ läge Baire Bis vp die wadẽ Ind karolus orloffte yn dat 
afftzo ſnijden tzo eyme tzeichen dat ſy ſolden vij ſſſ. 





















Zeoterinepaye 0 Cu 
Pildeboldus Byſſchoff zo duen 


7 Eaii.eyit Bonier geborẽ art &.gci 


1 Bl rare Zum ii. SE Cr; ind Rfalf se ftoik.poit,. 





& eme die Bomere ind der kyrchẽ an deden ſnd dairumb in dẽ 
anderen iair dairnae als Be was pays wurden vp ſent Mar / 


Eyndeyll boich halden dat dem vurß pays Leo ſyn die ougen tzwey maill vyſſgeſto / 
chen wurden / ind die zonge ouch tzwey maill aff geſneden wurden va 9e Romerẽ / Mer 
vnſe lieue here got macht yn all tzijt widderumb geſont. 


in dem geiſtlichen recht ind ouch vp ander enden wirt Be uier getzailt vnder der ordenung 
der payſſe / vmb des boeſen ingancks willen zo dem payſdom. ae - 







Ze VENEN Ru a . es i 

NEO I I | 
I: a A PSlöebolons der rix.byſſthoff zo Col, 
J — I Ben/ind wart byſſchoff Anno dñi. DCCCxvij. ind wart al 
DE füs gekoꝛen. Na dem als Ricolphus der vurß Byſſchoff ge⸗ 
ſtoruen was.fo viell eyn zweyunge in der kuyr eyns anderen 
NYNSYN boſſchoffs. Sat vernam der Keyſer Karolus go Aiche. ind 
\\ \( ATS Nil fallvpvnd reden Coellen. do he by Coellen quam eyns 
—98 IB mosgens.Boerte Bein eynre Capelten myſſe luden. die Be vur 
oeren would ind dairnae in Colken rijen do Bein Sie capel 
e quam. do hatte he eyn hornfeſſer an ym hangen als * 






j ee 
er ind Be offerde eyn guleen vp den elter. So Yiemy r oyff 

| ger . ind he offerde 
was / do nam der peiefter Hildebsldus genoemot den gulden / ind ſprach tzo dem key er 
runt. wãt he eynfeldich vnd vrom was.ind den keyſcr niet enlante Fempt den guldẽ 
widder. men offert hie net mit gulden / vnd meynde men hedde mit. ame rs So 
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€ Item ich vinden ouch alſus geft chreuen van dem vurß paysı dar he in dem Secrets 

































































































































































































Rarolus magrins Ikeyfer udn Ro) 
me und Ronynck van Aranckrijch 


ſprach keyſer Karll zo dem prieſter. Here halt den gulden. ich gaen yn vch waill. So 


Antwede der prieſter· Ich ſeyn waill dat yr eyn jeger ſijt. ſo enhaynt myn bede ofigeng 


de boiche gheynen ouertzuch · dat eyrſte Rehe off ander wilt dat yr vanget / dae vã wilt 
my: dee huyt ſenden tzo mynen boichen des begeren ich / vnd behalt vren gulden. Io der 
PLeyſer die eynfeldige reede hoirte. vragede Be van anderen dae by nae des pꝛieſters we 
ſen ind vernam dat Fer prieſter eyn man van guden leuen was c. Der Teyfer reyt tzo 


C offen inmae der myſſen ind vechoirte die tzweyſchillicheit in des byſſchoffe kuyr / ind 


ſoſij ſich des niet vereynigen moichten. ſprach Be. Ich ſall vch eynen Byſſchoff geuen. 


Vnd Pyes den prieſter vurß Hildeboldus halen vnd gaff yn den tzo eyme byſſchoff, Ind 
abs Be Byſſchoff wurden was ſo regierde he. xxxiiij iair. vnd leuede fo lange dat keyſer 
Aarolie fon Lodowicus keyſer wart. vñ den kroente Be zo eym byſſchoff. Diſſer 


Ioldus ſtarff eyn hillich mã. ind kygget tzo Collen tzo ſent Gereon as men in die kyr 


teerByneuen de eyeſten elter tzo der rechter hant. dae bouen die vurß geſchicht gemaelt 
Me. In ſijnre hyſtorien mach men verrer ſoichen ð dae vankefenwii, en | 


; 2Cäne und van wem der Alde doym tzo Collẽ gemacht is. 


—d u ie zo wiffen dat ſent Cecilien kyrch vur was die pꝛincipail kyrche in Colle 

| an ger kyrchen haiſtu ouch vur geſchreuẽ vp dem. lvj. blade. dairnae als dat 
Esyſdom van Coellen van keyſer Karll begauet wart / mic etzlichen anderen 
Byfegdomen.fo hait Byſſchoff Hild belt vmb bequemheit der platzen / vnd ouch vmb 


noitwegen Sie heufftkyrch ſyns byſchdoms willen groiſſer machen / ind begonde so mar 
Ben eyn anderen doym. ind den dede volmachen fin naekomelinge. Ind wart gewijet 
varı Ber Dulibrecht Byfſchoff tzo Coellen in ſent Peters ere vmbtrint Anno domini 
SECElxx.as ouch hernae geſchreuen wirt zo der ſeluer tzijtt · Sal 
Item dit vucß is nit zo verflain van gem Doym nu zʒer tzijt. Anno dñi. MCCCC 
xXcix. ð ſere koeſtlich begõnen is dae vã alleyn gemacht is der koir. ind vp beyden ſijden 
Sie Cofumne.off9ie ſuylen ſyn vnder dat da bracht / bis an den eyn Clocken torn. vp 
Sem doch ouch noch zer tzijt gheyn gyuell is. Mer dat is van dem Doym zo verſtain 
Ser dae geſtanden hait / ee die drij nn konynge tzo Coellen Eomen ſynt. vnd is nu ge/ 
noempt der Ale doym / van dem noch eyn groiſſ deyll des ouerlauffs is geſeyn wurde 
van den alden luden By mijnre tzijt / van dem doch van dage tzo dage nae noitturfft des 
nuwen buwes wirt aff gebrochen / van welchen Alden doym is ouch bleuen ſtain eỹ ſuyl 
r der eyn duer vp der kurtſcher ſijden / as men in dem doym geyt By der ve clocken. 
an weßßen gebuwe mad gemyrckt werden ie groißheit vnd koeſtlicheit des nuwen 


doyms bouen den alden. N Ben ie noch zer ssije Anno vurß verhanden der cruytz 


ganek deſſeluẽ alden doyms. Wer auer ſij geweſt der 
gijt ind so wat gijden Be Begonnen fij,te hernae geſchreue vnBreint Anne da 
career tion is eyn kyrcheigyn off capelchyn bynnen Collen By fent Pauwels kyr 
ee. Ind dat is die eltſte kyrche bynnen Coellen. des eyrſten Byfioffs va Cofkenfene 
Malternus kyrch. ind die mocht men noemen Der eltſte doym. Sie ſelue Capefheis 
ouch vernuwert ind verandert wurden vmbtrint Anno dñi. M CCCCxcvij. 


aan den Aseyfeten up gynüit meirs tzo Conſtan ⸗ ‘ 
üinopellin Breicken lant ofdie ſich ouch Keylet 
ſchrijuen morgen zc. 






























0 CH ah. der xtix parz. Eu 
Bildebolöns der. xix· byſſchoſt zo Coellen 


Reis sowiffen dar van der gije an / dat dat keyſerdom an die Frantzoſen is ko 
co men ind an die Duytſchen / ſo hauen Pie keyſer va Rome also cleyn macht off 
alzo wenich gehat in den lantſchafften gynſit meirs Seſgelijchen die Eeyſer 


va Conſtãtinopel hauẽ geỹ gebiede gehat in den Banden vp diſſyt meirs Ind alſus dat 
Keyſerdom. dat bydem eynen ſwert verſtanden wirt. dat eyn is ind eỹ ſyñ ſall / nae den 
worten Chꝛiſti. Idt is genoich mit tzwen ſwerden. da t geiſtlich eyn. dat werltlich ouch 
eyn / is ouch gedeylt wurden in tzwey deyll nae dem gemeynen ſagen. wye waill niet dan 
eyn Eeyſerdom is / want eygentlich vnd ſtracks Jet wairheit nae fo is der Roemſche 
keyſer / van der tzijt dat Karolus magnus keyſer wart. alleyn der aller ouerſte gebieder 
‚ind der Greicken keyſer / der zo Conſtãtinopell plach ſynte keyſerlichet maieftait ſtoil 
30 hauen is vnder dem Roemſchen keyſer van rechte wegen / want idt van den genom 
men is / wie vurß is. all ſyn Sij all tzijt wederſpennich geweſt. wiewaill idt van ð tzijt 
Conſtantinus des groiſſen By yn geweſt is ind dae geſt anden hait. CCClyviüij. iait. 
Mer van dem Keyſerdom van Conſtantinopell is leyder nu zertzijt nier vill tzo diſpu 
riren / off idt eyn keyſerdom ſij off niet / want der Turck vnd die vngeleuuigen hauẽ dat 
vonder yr gewalt bracht. as hernae zo ſynre tzijt geſchreuen wire. Er 
un Anno dñi. DCCCi. 
‚P Ztepharns wart keyſer za Cõſtãtino 
pell / in dem iair 90 Hyrena die keyſerynne entſetzt wart / vñ 
arolus magnus kryſer ware Anno iu. DEECj . ind re 
gierde. viij. iair. Ind dat Rijch zo Conſtantinopell Jar ver 
gynck zo den ſeluen tzijden. Hey ſtreit mit den Heyden vnnd 
wart erſlagẽ. jnd Scaurarius ſyn fon quã ant Riſch / ind re / 
giert.j. iair. Michael regierde ij.iair. he was eyn goit Cri 
ſten mä.Be erſoichte vil ſtrijde ind gaff dar Ric willichlich 


Eeyſcr alle tzijt vnder ſich / die alleyn yr gebiede hadden ouer y⸗ 


Anno dñ. DCCCxeu. 
Odowicnus im’ des vurſz Barolus 
fon wart nae eme keyſer / ind was der. lvxxi keyſer tzo Rome 
Ind uam ant Rijch Anno dñi. DECCxvind regierde 
Evv . iair. der was fo goidertieren / dat men yn nante den mil 
den Lodowich. Ouch was he genoempt ð groyſſ Lodowich. 
Diſſe hatte tzwen broeder Ser eỹ herſchede in Suytſchlãt 
Ser ander in Hyſpanien / jnd die beyde lande verwan Be, Be 
hadde ouch iij. ſone. Der eyn hieſch Lotharius. Ser ander 
Pipinꝰ/ ind ð derde hieſch Lodowich / den men noempt luder 
KBey machte den eltſten ſon Lotharius zo eym Roemſchen 
m: ME onynge / ind beual eme Italien ind Ayfpanien: Sen ante 
ren fon Pipinus machte Be konynck zo Yauitanien. Den derden fon Todowich mad 
de Be Konynck ouer Beyeren vnd Swauen vnd alk Duytſchlant Som Lotßarius 
was konynck gemacht in Italien / ſo quam hey gen Rome. ind vp den Payſch dach in 
ſent Peters kyrche. wart gekroent van dem pays Paſchalis genoempt. vnd Bey warot 





ouch als eyn keyſer vpgensmen. N iR 
¶ In dem · xj · iair des keyſers Lodowichs / ſo lieſſ ſich Karolus der konynck vã — 
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ALodowich h. Koemtche hzeylet 
ind konynck van wanckräch 


March mit ſynre huyſfrauwen ind init ſynen kynderen 50 Mentz deuffrfen 
a7 D Ven tzijden was eynre genoempt eenhart ind was Teyfer Karls Ice groif 
2 fen hecue / den hadde Karolus vurß konynek geſatzt in Italien. Mer mit der cõ / 
alt, ice dat he ſyme ſoene Lodowich vnd ſynen naekomelingen vnderwurpẽ ſyn 
ſoulde. Mer as Karolus geſtoruen was / ſo wart he ſyme ſoene keyſer Lodowich wid, 
derſpennich. ind treckde ſich ganz van dem Eeyferdom.ind dat geſchiede durch eỹdeill 
Byſſchoffe in Italien / as der van Meylan / der van Cremonen / vnd der van Orliens. 
Scfgeijcgen deden ouch eyndeyll Ser ind Be betzwanck die Stede in Italien dat Sy 
‚me hulden moiſten ind fweren getruwe zo ſyn / vnd vur yrren heren vpnẽmen Do dat 
vur keyſer Lodowich quam / ſo verſamelde he eyn groiſſ voulck vyſſ Franckrijch / vyſſ 
Duyrſcblant / van Beyeren ind vyſſ anderen landen.· ind tzoich dae mit in Italien ind 
Bracht die ſekue lantſchaff widderumb vnder ſich Die gene die Var konynck Bernhart 
geraden hadden / as waren villtrefflicher manne / die lie Be koppen. Konynck Bernhart 
as Bey vernam dat Keyſer Lodowich tzo eme quam fo begerde Be genade Mer he de / 
te yn vangen ind die Byſſchoffe vurß mir eme. jnd voirte Sij zo famen zo Aichen. jnd 
dae lieſf he beroiffen cyn grouffe vergaderunge var fur ſten vnd van heren beyde geyſtlich 
ind werltlich. jnd do wart erkãt ind vrdell gegeuẽ / dat men ſulde konynck Bernhare ſyn 
A ouch geſchiede. Ind Ne Byifcyoffe vurß wurden affgeſatzt ind moyſtẽ 
z0 Cloiſter gain. ee 
It em diſſe Todowich mit conſent des Days Stephans maichte he eyn vergaderunge 
va vill byſſchoffen tzo Aich Anno dñi. DCCCyvi jnd dairnae auer eyns anno. D 
CE Cxix. Ind van den geſetzen vnd ordenũgen die Sij dae machten is geſchreuen jm 
geiſtlichem recht. vix. diſ. In memoꝛia. lxiij. diſ. ſacrorũ. xvj. q.j. qꝛ iuxta. Irẽ · xxiij. 
q.pleima.c.fcäm. le | ni 1 
U By les keyfers tzijden quamen die Legaten des Keyſers van Conſtantinopell Mi 
Backl genoempt zo LTodowich dem keyſer vurß / ind brachten ym vnder anderen gauen 
die boicher ſent Sionyſuus. ve Ei a de 
3_0dowid) der ander des vurß Lodowichs fon der Beyerkant ind ganz Duxtſchlant 
ßadde oregieren / der bracht . xiiij. hertzogen vyſſ van Behemer lant zo den Criſtẽ ger 
Panten ind dair tzo yr geſynde. — ui, 
GG 9 Yılfer gr geſchiede dar fent Marcus corper bracht wart 130 Dencdienzonerr 
\ mit eyn keben tiichen ind cloicken anſlach vyſſ Alexandrien. jnd geſchiede mit 
Tun eye alfıfdaniger manier. Die koufflude ouer quamen mit den prirſtecen/dye 
dat ſebue kych am zo bewaren hadden dar Sij die Caſſe dair in dat hillige lychã lach 
vp deden ind lieſſen dair vyſſ nẽmen dat lycham vurß jnd die koufflude lachten dat in 
eyn korff / dair in men plecht vracht tzo dragen. Ind dae by waren beſtalt horleb aſſ mit 
Yerworpen ind vuylen cleyderen / die ouch beſcheyt Pac van hadden. Ind vp dat hillige 
ky bam wurpen Sij koele ind mancherhande gecruyde / jnd vp die lachten Sij verckens 
AReſch. jnd gyngen alſo vnbeſorget ind mir borderie ouer Jen mare. Ind do quamẽ tze 
kouffen vill va den Turcken vnd ſcharianten der Stat. vnd vraechden Sij wat Sij 
drogen. ind woulden beſyen wat die vracht were. Ind do Sij begonden tzo vnderſoichẽ 
fo vonden Sijniermit dem eyrſten / dan gecruyde ind ſwijnen vleiſch. dat die Turcken 
ind Saracenẽ ſo ſere Ballen,Iar Sij idt nauwe moegen anſyen. want idt is yn verbodẽ 
n yme geſetze. Ind aſſo lieſſen Sij die ſeluẽ vry enwech gain. jnd Sij brachtẽ dat hil / 
ligeljffss ſchiff ind so Venedigẽ. Ind do wart ſent Marx —— ð Se⸗ 


nattındd Rait beſloiſſ dar Sij woldẽ in yrme Bäner voiren ſent 55 de. as Sij 
¶ Ss Zodowicꝰkeyſer zo Rome vñ konỹck in Frãck _ ¶ ouch noch zertzijt Join. 


geweſt hatte. Axx iarr. ſo eucrgaff he ſyme ſone Lotharis dat Rijch ind die kroin 
jnd ſtarff nae gotz geburt Anno dñi. OCCCxe. ind wart tzo Mens begrauen. 
















m Palhalispaye ruvj 
Pataboldns Byiicheftsg Coellen 


Tephaꝰ. iiij eyn Romer geborẽ ware 
der. xciiij. Pays Anno dñi. O CCyxyv.vnd beſaſſ 
7 den ſtoill. iij. iair ond· vij. maende. Diſſe pays qua 
in Franckrijch gBen Renos ind wart alzo eit wirdichlich int 
fangen van dem Eeyfer Lodowich vurß.ind kroinde dae den 
ſeluen ʒo eym keyſer. ind etwarff vie mynſchen Pie gefangen 
waren dat ſij vrij ind loſſ wurden. Ind zoich dairnae widder 
umb ghen Rome. — 















(ran Mans " Aſchalis ĩ eyn Romer geboren mark 


Agenins ſcdũs eyn Romer geboren wart der. xcvi. pays 
Anno di. A¶ CCxxp. Anno Lodowici. x. jnd beſaſſ den ſtoill. ij. iair xxij. 
> dage. Den vingen die leyen tzo Rome ind blenden ind martelden yn. 
U Alentinus fmus eyn Romer geborẽ ivart Det.zcun.paya 
Anno dñi. OCC Cxxvij. He was pays. xl. dage ind ſtarff Des gehen doitz. 





— ) Ke g0 Alls.iiij.eyn Komer geborẽ art 

der. xcviij. pays Anno ni. CCxvvij. vnd was pays 
xvj · iair Diſſe pays ſatzde mie confent Ice vurß keyſers L0 
dowichs vñ der byſſchoffe dat men ouch dat feſt ind hochtzijt 
aller hilligen ſulde vieren in Frãckrijch ind Duytſchlant op 
sen eyrſten dach in aller Billigen maente abs vurmaıßa der 
Pays Bonifacius. iiij. ingeſatzt Badx Anno dñi. OCxc. 


| By des pays Biden ie geſchiet eyn al 30 groiſſ vproir vnder 
Sen Criſten. want eyndeyll van den Romeren ſanten tzo dem Soldan Jar ie tzo dem 
Turkeſchen keyſer dat he 39 Rome queme ind Italiam inneme. jnd he quam tzo Ro 
me mit eyner groiſſer menniche des voulcks vnd bhelachte Romeug ſij gewonnẽ fene 
Peters kyrche ind berouffden die. Ind dat gãtze lant dairũb beſchinten ſij Diſſe pays 
rieff an keyſer Lodowich ind ander lantzherẽ. ind der keyſer vergaderde eyn groiſſ volck 
in Franckrijch ind quam mit dem voulcktzo den Saracenen nd dae wgır eyn groiſſe 
bloitſturtzung · ind zom leſten die Saraceni die wurden verdreuen en 
¶ Zo Yılfe tzijt wart dat geßeinte ſent Vijts des Billige mertelers bracht vã Parijs 
vyſſ Franckrijch ind dat Cloiſter tzo Coskcfin Saflın. — — 
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yrẽ broder mie geoiffen volck zo ſtryde ind quamẽ so ſamẽ in eym wijden velde in Frack 
rijch by eynre ſtat Antiſiodora genoempt / ind ſtreden eynen groiſſen — ſtrijt mit 
eynandee. Ind wart zo beyden fijven eyn verueirlich vnd vngellich von 


Lotharius primus.zeyler und 
Konynck van Uranckrijth 





— baorbaldus der xc byſſchoff vã Col· 
m kenwart byſſchoff vmbtrint. SEECH Tair.vnöregiere 
under dem vurgeroirten keyſer Lodewich ·h. iair Eyn deyxy⸗ 
ander boicher ſchrijuen dat he regiert Baue-unij.iaie an 
Item Bycis 50 willen dat ich des vurß byſſchoffs name ſere 
manichfeldich wurt genoempt· Eyndeyl boi her Bauen Hol 
xBaldus. Die anderen Hagebaldus. Die Jeren 2% ltebal 
dus. Die vierden Achebaldus. Die vunfften Hatebaldus. 
welche name in deſer mãnichefldicheit is an tzonemen / mach 
eyn ycklich ſelffs vnderſoichen. 


Item ſent Sebaſtians lych am wart bracht van Rome 
in Franckrijch zo Sweſſion in ſent Medardus kyrch. 


Anno domin. DELEHN 
HOtharius Der eyrſte des. vurſz keylets 


Todovichs fon wart der. lxxij keyſer ind der. xxiiij. konynck 
van Franckrijch. Diſſer nam ff ich des Rijchs annaefiinea 
vage doit anno IH. DCCCxlj . vñ regnierde.iiij. iair ouer | 
die Frãtzoſen ind regierde dat Roemſche rijch. xv iair. Siſ 
fe Totharius want de der eltſte fon was des vurß keyſer L0 
dowichs.fo vnderwant he ſich des Rijchs alleyne. Ind als 
Be.iij.iaie dat Rijch alſus alleyne regiert Badx. dat wart 
Rorieffen die ander tzwen broedr dat ſij ſulden fün verſtoißg 
ſen ind beroufft yrs vederlichen erffs. vnd bereyten ſich widder 
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Mb 


MB: 


UT 


⸗ 





erſlagen me 


Yan ye vnder dẽ Frãtzoiſ Ben Beren gehoirt was. Ind do fijfich ſeluer alfofeve Hattene 


⸗ 


verzeffe ind verkrieget / dat ſij yren vianden niet moichtẽ widderſtain do ſoyndẽ ſij ſich 


mit e 


ynander. vnd deylten die lande vnder ſich. vnd wie die deylung iſt geſchiet wick ich 


nu ſchrijuen. | | we 
EN & vurß foyne geſchiede ouermitz treffliche botſchafft vyſſ den landen van Italien 
van Gallien ind van Germanien.ind ouermitz eyn Buſſchoff van Rauennẽ. dem ſyn 
volck. dat mit ym komen was . ouch all affgeſlagen wart. 


Lochringen bouen und Lothrijch beneden 
in Brabant die lantſchaffte/ wye van wen 
ind wanne ſij dẽ namẽ kriegẽ hauen. 


Siſſe drij broedere deyltẽ vnder ſich dat keyſerdom und Jar Frantzoiſche konỹckrijch 
Tarolue der tzogenoempt is der kale der krach die kautſchafft weſtwart van der Bri/ 
känıfger See. her vp Bis tzo der Maſen des ſtroims werchs eye dae vnd ouch nu· g⸗ 
noemptis Franckrijch. Ind regierde dge nae der deylũg as eỹ konỹck va San: 


AU 
Frã 


itj.taie. Lodowich geuielen zo deyll Sie lãt ſchafftẽ oiſtwart as Beyern / Swauẽ 
Ei Turynge Sallen vn bucthzlich ale duytſchlãt Bin Ber aff an de Rijn ind dair ze 











Sergius ſcdũs paye. > 
Hattbaldus Byſſchoff zo Coellen 


ouch eyn redelich deyl der Stede ind dorper by dem Rijne Lotharius der eyrſtgeborẽ 
off der eltſte ſon want he Roemſche Eeyfer was ind genant wart / der wart tzogelaiſſen 
dar he dat rijch behielte. indie lantſchaff die tuſchen den beyden gelegenwas. als dye 
lantſchaff die van der Maſen an geyt / dat is dat lant tuſchẽ Maſe ind Rijn bis indie 
See ind vpwart die Moſel ind den Rijn vp bis an Italien. ind ouch eyn deyl van 
vrꝛanckrijch dat is kurtzlich die lantſ chaff bouẽ an vã Burgũdien Bis her aue an die See 
Ind van dem dat Lothaciue Jes lands eyn Bere was / ſo kreich idt Xnname Lothrin / 
gen off Lotharius rijch Vurmails hadde idt ve name Dar idt hieſch Auſtraſia off Au 
ſtria dat is Oeſtrijch als ouch vurgeſacht is Ind ſydder der tzijt is dat ſelue Rijch ge⸗ 
deylt worden in dat Stifft van Mens Trier ind Coellen ind in ander Bergogdome 
als Berge Buyliß Cleue Gelee ind in ander meir graeffſchafften ꝛc. Sairtzo kreis 
Teyfer Totharius Rome ind alke Italien ind Lombardien Ind alſo hau mu zertzijt 
dat hertzoch dom van Lothringẽ by Meg den namen behalden mer niet die gantze lãt / 
ſchaff. Seſgelijchen in Bꝛabant die herlicheit Bylanden dae Pipinus begrauen licht. 
wirt genoempt Lotrijch / dat ouch geweſt is van Lotharius deyl. ind noch Ber tzijt die 
hertzoge van Brabant den namen ın ven tytel ſchrijuen Mer dye lantſchaff Ige va is 
ſere vermynrit durch ander Berlieit as nıı geſchreuen is. Diſſem Keyſer 4 orßari, 
us vurß dem wart Coellen tzo ſyme dei Ind was Cockken eyn grois eve dat Lothari 
us yr hertzoch ind yzßerewas. | Es ne 
Item dae van vynſiu ouch war geſchreuen vur in dem. xcviij blade 


¶ Nae der deylung ſo regierde Lotharius dat Ric alleyn. x. jair. Ind ſant dae ſyn 
fon Lodowich ghen Rome / tzo dem Pays Sergius ind der ſelue Lodowich wart vẽ 
dem vurß Days geſaluet ind gebenediſt zo eym konynge in Lombardien Ind regierdẽ 
der vader ind der fon dat Riſch tzo ſamen «v.jaie 


Dat eyn Keyler nan Rome uettziede up dat 
Keyſerdom ind ginck ineyn Cloiſter. 


€ Som Ye vurß Keyſer Lotharius dat rijch regiert hadde Xv. jair / fo deylte he 
ſyn lantſchaff ſynen foenen indhe ouergaff die werlt ind ware eyn moemch Bo Proymẽ 
in dem Cloiſter Ind als geſchreuen is do he ſtarff do wart eyn grois kriech tuſchen den 
Engelen ind den duueken vmb ſyn fele Alſo dar alle die dae by warent/Iat ſaegen dat 
— lijff br Ei r getzogen wart SacBacden die moench got getruwelich wur yn/ do 
»uwendienmie - 2 | 


Eruig 


Zudowich 


¶ Siffe Lotharius vurß lieſſe drij ſeene Zotharin⸗ 
Be: & Ä | Earolus 


¶ Zodowich wart Roanf. Ge Keyſer ind here in Italien — 
¶otharius wart here tzo Lothringen — 
€ Tarolus eyn Bere in Proinncia / dae van wirt hernae geſchreuen. 


¶ By des Keyſers Lotharius tzijden vurß doe die drij broder des eyrſten Lodowichs 
dene ſo vneyns waren ind kriegden pp eyn ander dat ſych ſelffs verderffden / dat ge / 
hrey quam ouer meer in Africken ind in Hiſpanien En dairumb die Saracem / dat 
Im Die Turcken die Heyde nd vib a der deende voLfyyfl anderẽ ED a 
5 BE in IS I —— EL - * Is 































































































































































































































































































































































er xotharius Keyler 
Karolus.ij.off der kale konynck va wancktäch En 


Farolismagns betz wůgẽ hatte tzo gehoirſam heit. dat warp ſych widder vp intgeyn 
Yıiefe vurß konynge ind keyſer Ind quamẽ in vranckrijch ind ander ande ind ſchedich / 

ten Die mit myrcklichen groiſſen ſchaden mit yfer ind brant Seſgelichẽ dede dat volck 

vyſſ Normandien· die Saſſen brachen ouch vp van der ander ſijden ind lachten ſych 
inegBeyn dat Teyfereijch · ind verworften ouch vranckrijch Der Soldain dat is der 

heydenſche keyf cc. tzoich in Italien ind gen Rome ec· als vurß is by dis Days Grego / 

rius tzij den des iiij. | 


Daſſe vurß — ſatzte etzlich ſtatutẽ ind geſetze. die Leo Days der.iiij. 


| ..aßs gefeßzeuen is . diſ. de Capitulis | | 
— a en efen« en ges groiſſen Conſtantinus 
moder dracht van Rome vyſſ yrem graue. in ſent Marcellinus ind ſent Peters kyrche 
in vranckrijch in dat buſchdom van Aemenineyn Cloeſter. Anno Lorharij ‚iR. 
Wanne ind wie up komen ſy dat men eym nuwen 
pays ſyn namen verwandeltt 


WErgius .ij eyn Romer geboten wart 

En der. xcix · Pays Anno Yomin. SCCC. xliiij. Un 
noiij. Zotharij. Ind beſas den ſtoill. iij. jair Siffepays 
was vırByn genozpt De porci dat is vpduytſch Sw muyle 
off verckens mont Ind want Jer name vnbequeme was ey ⸗ 
meman va groiffer wirdicheit. ſo ware der ſelue naemeym 
verwandelt ind wart genoempt Sergius Ind vã diſſer tzijt 
an / is die gewoente vp kommen dat wäne eynre zo eym pais 
gekoren wict. ſo verwandelde men yme ſyn nam⸗en 
€ SillePays kroende Lotharius den vurß Teyfer Ind 
ſyn ſon tzo eyme Roemſchen Konynge | 







a > E 
N 





fEo äfjeyn Romer geboren watt det.E. pays Anno di, 

ad SCCC2vij. Ind in dem · vij · jair vã Totharius Eeyferdom. Ind beſas 

Sen ftoik.virj.jair.tij.maende-vj.dage Siſſen Pays Leo hadde Sergius xt vurß 

Days gekoren tzo eyme Cardinail Ind ae an was ind noch niet begra / 

en fo wart diſſe Zeo gekoren tzo eyme Pays eyndrechtlich mit eynre ſtymme vã allen 

Aonteren abs gefeßzeuen is im geyſilichen rechte. xxiij·g. vij. Igitur.et.ij.c. ſeqguen. 
nd foBald as Be Pays gemacht was fo dede Bewiddernß machẽ ſent Peters indfene 

Daulıs Ey. die vur ym die Turcken ind Heyden tzerſtoert hadden als vurß Ind hede 


de buch machen muyzen.an der Stat Rome dat die Stat de baſſ verſorgt were. Ind 


Sie feluen muyren Bauen ouch den namen van ym kregen / dat mẽ Sy noempt Leonis 
muyren Ind die porten verfißerde he mit yſeren ſloſſeren Ind als he die ſloſſ dair an 
achte. ſo ſprach he eyn gebet off coffect. Sens qui beato Petro collatis clauibus Ind 
Bo ger tzijt als die van Napels ſtreden vr der fee: mgheyn die Turcken fo machte he 
no eyn gebet off collect ind ſprach die Deus cuus dextera beatũ Petrũ in fluctibus 
ne mergeretur etc. Die collecten hie in duytſ⸗ ger ſpraeche tzo ſetzen is niet noit. 

Van dem dat eyn yglich huys in Engelant dem pays eyn 

- Tineren pennynck göftiairlichsunteynmäbuye 



























| Zeoin.derdutpapt 5 le 
Hagrbaldus der.xx byſſchoft za Colin, 


¶ Diſſe pays was altzo goit Criſten man Ind tzo ſynre tzijt was eyn konynck in En 
— Adoelphus an Ind was Ver eyꝛſte konynck der oner gantz Engelant al/ 

ty heirſchede. der ſelue Konynck duã go Rome ſyn biduart ind pylgrymaeſe tzo doin 
Ind dar geſchiede im xij jair Lotharij. Ind vur IE Days Leo gaff he fent Peker eyn 
trybuyt van eym yckliche huys in Engelant ind macht. dat eyn yglich huys ſoulde ger 
uen dem Days van Rome eyn ſilueren pennỹck Ind dat hait gewert bis vp diſſen huy 
digen dach. Diſſe Pays Leo ſtacff eyn hillich man. 


Eye eyn mift pays wart tzo Rome. ind wirt gemeynlith ger 
ndempt Pays Jutte. — 





eyn wijff Dit vurß wijff was geboren vyſſ Engeln 
als eyn deyll fagen. Sie anderen ſprechen fy was ge 
Bozen van Meng. Ina lieſſ ſych IsBanıcs noemen Ind was 
Bwey jair Days Ind dat quam als ich gef zcuen vinde ap, 
ſus zo. Sy tzoich mit eyme geſellen in vremde lande zo Athe/ 
Benin Greicken lant in mans cleyderen Ind 90 ſtudier de ind 
leyrde Sy ſo ferc in allen kunſten dat yre gelij hen nauw 56 
vinden was Ind alefynufere geleirt was fo tzoich Sy van 


eye ap. gefeive hadde ouch andere tzo Pere.ind Biele ſchoit dae. ind leis 
de ſo waill. dat ouch groi meyſtere dair quamen vmb yr letzen go hoeren ind Bo kere. 
Ind dae mir quam Sy dair yo. dar Sy eyn groiſſen namen kreich. ind was gehalden 
vur eynen vrõmen ind geleirden man Tor begaff ſich dat der Days ſtarff. ind Sy wart 
eyndrechtlich gekoren tzo eym Pays want nyem antz enwuſte Jar Sy eyn wijff was 
— Sy nu Pays woꝛden was ſo warnS y van eyme yr kemmerlingen ſwanger ge 
mathe Ind als men vp eyn tzijt ſoulde eyn proceſſion Balden ind Sy wufke niet langer 
tzo gain ind was degelichs ware den dach at Sy neder queme. Mer Sij endoꝛſte met 
ynderwegen layſſen ſy moyſte in der pꝛoceſſion ſelffs perſoenlich ſyn / ſo ware yr offen / 
baert va got als eyn deyll fagen.offfy wouide lieuer eyn weltliche [Bade Baiten offewe 
liche verdoempt ſyn Sy Eur die werltliche ſchande Ind als ſy in der proceſſion was 
Ind ginck van ſent Peters byrche vyſſ tzo ſent Mariẽ zo lateranẽ. ſo wart yr tzwuſchen 
weegen wee tzom hynde Ind dae gebar Syyr Be nd balde dairnaec ſtarff S y Ind 
wait daeſelffs Begranen Ind hietimb noch Bude tzo dage als der Days pzöceflion [are 
Balden ind wanne he vp die ſtat kumpt ſo lieyrt he ſich Inb ind geyt eyn anderen wc. 
Et vt quidam ſcribunt cauſa vitandi eiuſdem err oris dum creatus Hoem ifex Roma 
nus pꝛimo in ſede Petri collocatur ad eam rem perfozata.genitalig ab vitim⸗ Diaco 
no obtrectantur. Ind vmb Ice vnßeauemligerr ind vngeboerlicheit willen ð geſthi 
te ſo is diſſe Days Johan off Days juttenicr geſagemn der tzale der payſſe. 


€ By deſen tzij den wart gemacht der ſanckden men ſinckt vpden Palm dach. Gloria 
aus et honor tibi ſit etc. Das eym buß off Thedolphus genoempe. Der ſine was ger 
nangen ind geuencklich gelacht in eyn torn ouermitz valſch anbringen. ind doch unters 
ſ hult. Ind as Be den vmß ſenck ſange. dair mit verdier he. dat Be weder vyſſ gelaiſſen 
wart. Sefe vurß Buſchoff. was buſchoff tzo Oꝛliens in vranck. ijch ind vmb Sarße in 


vurß ſanck ſo meyſterlich van worden ind van lude gemacht Badx wart Ser Eeyfer der 
yn Par ſyngen Boirde.Beweger ind beweicht dat he yn widderumb fans in ſyn Bufchdong, 
mit groiſſer eren. ot a a 
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danne ghen Rome Ind dae beſtonde Sy dat ſelue 9a Sy 














































































































































































































































































































; derenfobengay. 


ſtede. dorper ind kyrchen Sy erſlogen den hertzogen van Aquitanien. 







— 


Lodowich ·h Koermlche dzeylet 

ind konynck van vꝛanckrijctch 
Enedictꝰ iij.eyn Romer geborẽ. wart der. Cvitj. pays An 
—9 domini. OCCC. lvij. Ind was pays·· jair. vj. maende. vj · dage. Siſſe 
9 Daysosdinierde ind fasste dat die geyſtliche perfonen in eitBaven langen eley / 








Enno dA. DECT lol, 
Odouich der ander / der auch genant 
was I.uder.ind was des vurß Keyſers Lotharius fone. der 
wart Jer xxiij. keyfer Anno dñi. DCCC. loj. Ind regier 
N de Bar Rijch hae ſyns vader⸗ doit. xxi. ijair. Siſſe vurß key 
N fer Lodowich hadde eyn ſtrijt mit den Romeren 


Yan den heyden Normender genoempt. 


30 dſſer tzijt quamẽ die heyden va Normãdien gen Aaui 


⸗ 





raniẽ ind infpanger lant. Sy verſtoerden ind verwueſtẽ vill 


C To diſſer tzijt tzoigen dye Denen dar volck vyſſ Senmarcken in Engelãt ind ver 


wueſten dat Ind ſloigen den Konynck Edmondus genoempt den kopaff 


¶ Zo diſſer tzijt tzo Brixien in Italien ſo regenet als mẽ ſaget drij dage ind drij nacht 
dekbloit an eyn ander Ind quam ouch dairnae eyn grois ſteruen 
¶ Ss diſſer tzijt wart die Stat van Mentz . iij. jair jemerlich durch eynen ſichtichlichen 
Bocfen geyſt gequelet Lie ſtach ind intfengde die huyſer mit vuyr an dat Sy verbran / 
ten.Be fleynichx ind warp mie ſteynẽ Pic prieſter Pie dat wijwaller gauẽ Ind dat volck 
vlo vyſſ der Stat. ES “ \ ne 
€ Sıffe vun Keyſer Lodowich. ij off Luder Batte eyn broder Fer hieſch Lotharius 
ind was cyn hertzoch van Lothringen. Der hadde eyn !£e wijff ind hieſch Tiburch ind 
die verſtieſſ Be va eme.ind nam eyn ander Wald ait geheiſchẽ ind die was vurhyn ſyn 
cõcubina geweſt. ind nam Sy dae tʒo 8 se. Diſſe waldrait hatte eyn bꝛoder det hieſch 
Guntherus Ind. was Buſchofftzo Coellen tzo der ſciuer tzijt Diſſe Gunther buſchoff tzo 
Toelne.ind Yale tzo ð buſchoff va Trier Tbeogãdus genoempt die verhengden bewil / 
lichten ind beſtedichten diſſen hillich van Torharius ind Waldrait. Dairũb dede der 
Der Aeolaus ven ſeluen Lotharius hertzoch va Lothringẽ in dẽ Ban Ind die zwene 
ufchoue vurß dede Be cutbieden Sat Sy tzo Rome quemen Anno. SCCC.lxv. ind 


ham van yn alle ſtait Ver eirwirdicßeitind intſatzte Sylvan yrem buſe choffliche ampt. 


nd do der Days Nicolaus geſtoruen was ind Adrianus Pays wordẽ So quam Lo 
Harius Ser hertzoch ghen Rome tzo dem Pays Adrianus ind intſchuldichde ſych· ind 
utfinck dat Billige ſacrament vanemeindind widderfart ſtarff Lotharius zo Placẽ / 
kien. ind mẽ vermoit ſich he hette dat hillige ſacramẽt vnwirdichlichen intfangẽ Theo 
gandus der Buſ⸗ Hhoff van Trier verſoicht drij mailPan den Days Fiycolaus.ınd beger 
de van eme dat Be yn widderumb woulde ſetzen in den Buſchofflichẽ ſtait. mer idt wart 
Me altzijt geweygert Do Adrianus Days wae worden ſo geſan Be an dẽ genade.ind 


Me vart gegunt dat he in ſeut Gregorius moinſter ſyn wonunge neme Ind als dit ge/ 
ſhiet was ſo offenbairde ſich dem fi Anen Bregozins.ind geBois me dat he ſoulde vyſſ / 
gayn. dae van ie geſchreuen in den geyſtlichen rechten. xij. q. iij. Theugaldum Hie van 
Dinſiu me geſchreuen fo wanne gef@zenen wire van Gunther buſcho van Coellen 


¶ Siſſe vurß keyſer Lodowich ſtarff in Italien 








‚Ritelaispima yes — — CE, 
Guntherus Bylſchoit ʒo Coelleft 


— N Itolang.neyn Komer gebazert mart 







der C.ij. Pays Anno. CS. lvij. Ind Refas dẽ 

Rot. jair. j. maẽde ind. iij. dage Siſffe Neoiau⸗ 

| was also hillige man Ind nae ſent Gregorins dem groiffert 

ie geynre geweſt der ym moege geglijcßt werden Ind Eeyfer 

Edowich hait ouermitz ſyn Bywefen geſtereket ind geuefkiz 

get ſyn ordinung. ind ſatzung die he gemacht hait | 

. De Pays bare zoßangedain 2 orßarıum Kertzoch van 

- Aotdange as vurß Ind fast aff.ij.Bufousoyu van Loch 
— len. ind eyn van Trier als vurrſß | 

ey Diianıs.d.eyr Ronter geboren wart der. C. ind. iij pays 

£ Anno domini. DSCCC. lxvij. he Befas ven ſtoill. v. jair / tzo dem quamen herz 
2gzoch Lotharius ind Theogandus buſchoff tzo Trier as vınßis, 





— Om wart buſchofftzo Corlle Zin 


— — 


TEN no Vomim:, OCCC. liij. ind was der. xxj. buſchoff / he was 
| IN U By des Keyſecs Lodowicße tzij den des zweyden· Diſſer 
A | Sufoffvurß warcentfase van Days Nicolaus ind ouch der 
Nr N buſchoff van Trier nu vurß Theogandus genoempt. als ge 
ZN ſchꝛreuen is yargeyfllißenteßt:pj.g.iij.c. Theogandũ ind 
All Heas.cfcelss Diſſe buſchoff as vurß / hatte ep ſuſter Wail, 
bdrait genoempt. die nã Zotharius / der hertzoch vã Lothein 
gen / keyſer Lodowichs broder tzo eynre concubine off boiliẽ 
Ind doe he die eyn tzijt lanckhadee gehar By ſynre huyſſ a verſties he ſyn Eeli 
che huyſfrauwe Tyburch / ind nam waildraiden tzo eynen Eelichen wijue Ind dat ger 
ſchach ouermitz buſchoff Gunther der dat alſus Befkalte als dat vur den Pays Ni 
 laus quã. ſo verbante Be diſſen buſchoffs ind ſatzt yn aff ind verboit ym dat buſchoffli 
de ampt Dairnae qua buſchoff Gunther tzo Rome ind Boffregenadeno erlangen an 
dem Pays / ind dat wart ym geweygert Do he reyſde widder heym int Stifft va Coel 
len ſonder abſolucie ind moichte geyn genade kriegen Ind als Be alſus bannich wisse 
vmb komen was / ſo verachte he den ſeluen Ban nnd by ancten in dem fandevanlfear/ 
ue hielde he in dem banne miſſe· So ſteyt geſchreuen Jar ym die Billige Engel dat myſ/ 


gewant vyſſ deden mit anderen gewijden ckeyderen albe etc. Ind Be wart van den En / 
gelen vur dem elter gedoit. — 


; | Anno Domini. DECE Ireuin, 


| Arolus der ander off der kale. des 
omtz Keylers Codouuchs Oeme 
want "Bari der kale was Keyſers Lodowichs vader / bro⸗ 
der / wart der · lyxiiij. Keyſer ind quam nae dem als he Ko/ 
nynck in vranckeich geweſt was xxxij. jair ant Rijch An 
no domini. OCCElxxviij. Ind cegeirde Jar .ij. jair 
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arolas j.ofper kald Aepferund 
Akonyack van iranckrich > 


Diſſe karll al hadde Be eyn tzijtlanckregiert ſo quam Begßen Rome ind macht myr 
663* vꝛruntſchaff mit dẽ Pays ind mit en Romerẽ alſo dat he Keyſer gemacht wart 
Tr hadde diſſe karll der kale noch leuen eyn broder Lodowich genoempt / des eyrſten 
Lodowichs ſon Aſdan ſlechtlich tzo We is vyſſ Den vurſchrifften Dat verdzoys Jen 
Bzoder dar karll dat Keyſerdom an ſych nam / ſunder ſyn wiſſen ind wart ſyn vyat.ind 









vergaderde eyn grois volck van den duytſchen / ouer die Be eyn here was ind kriegte lan / 


ge tzijt mit eme. doch tzo leſten fo auam idt zer ſyyne 


€ Hye is go myrcken Jar Affe drij konynge ind keyſer as Lotharius Lodowich der 
ander / ſyn ſon / ind deſe karll der kale waren alle drij ſwairlichẽ an dem Rijch / wur dat 
Peyſer Todowich yr vurvader geweiſt was der alle duytſchlant ind vranckrijch vnder 
ſych getwongen haite alleyn / mit me kanden / des deſer geyn endede Dairũb was dat 
ijch mu ſwacher / want die brodere ind neuen die kantſchaff des Rijchs vnder ſich ver 


plilfersind verdeilt hadden dar Lodowich der eyrſte vur alleyn hatte als Franckrijch 


urgondien Lothringen Duytſchlant Dairumb moichten Sybillicher bidder Yan 
gebieder heiſchen Die ſwacheit werde Bis an den eyrſten Keyſer Henrich vã Saſſen 
der erweirde ſych der Vngerer ind erhoiff dat rijch eirlichen ind ouch ſyn ſone Otto 


¶ Ouch was noch niet gegeuẽ off geſatzt die ordenung tzo halden in der kyeſſung eyns 
Roemſchẽ konyncks oñermitʒ die vij kurfurſten noch ouch wart gehalden Pie inſettzũ 
ge eyns Roemſchen Konyncks zo kyeſen tzo Aich als tzo der tzijt deſſeluẽ Otto ind ſyn 
re naekoemelingeeeccc. Br 


Wye Coellen Zlich Lnythe find diffe gantzelantichaft 
verderkt ind verwoylſt wurdẽ durch Die Pormãder 


¶ So Keyſer Lodowich der ander. den men ouch noempt luder / geſtorꝛuen was Ind 
diſſe karle der kale Keyſer worden was vmbtrint als men ſchreiff Anno IH: SCECT- 
ind lxxxiij ſo was eyn heydenſch volckgenoempt die Normander die vielen in vrãck / 
rijch ind hadden eyn hertzoucht in. ind durch dat lant ind verſtoerden ind verbrantten 
SIR Stede Andegauen Pickauen Tungeren Luytge Tricht Aich Guylche Cocllen 
Nuyſſe Bunne Zuip ind alle Sloeſſe ind Stede tuſchen Moiſſel ind Rijnec. Trier 
2c. Ind alle ander Stede in Gallia Ser hertzoch ind ouerſte was Rollo genoempt 
Auer die Saſſen ind weſtfelynge quamẽ mit den duytſchen vp gynſit Rij ne deſen lan 

den tzo hulpe So dat die van Noꝛmandien die vlucht gauen Bis in yr lant / ind laegen 
nieder ind worden ouerwonden Ind durch die nederlage quam der hertzoch Rollo mit 
alken ſyme volck tzo dem Criſten gelouuen He kreich des Konyncks doichter Gilla tzo 
eye wijue Ind wart beſtediget tzo demrijch van Normãdien Ind ee dit geſchach ind 
Ber tzo quam hatten Sy in vranckrijch eyn ſtrijt gehalden Dae waren me dan v. du / 
fent man doit bleuen Ind dat ander jair dairnae me dan.ix. duſent Ind doe warende 
Normandien tzo hulpe komen die van Demmarcken. Alſo wart Coellen mit anderen 
Steden dairnae als Sy ouerhant genommen haddẽ geplondert ind verbrant Ind al / 
£es vmb der ſunde willen. Der buſchoff van Mes ind Graue Arnolt Bleuenin dem 
vurß ſtrijt doit Als Dar in er Cronicken Regnonis van vranckrijch clair beſchreuen 
is. nd geſchach by den tzijden dat willibertus duſchoff tzo Coellen was 



























Sec 


.  Zohatmesuid,maye — dep 
Bunter Byfihoft so Collien 


¶ By diſſer tzijt ſo quam eyn voulck vyſſ Sicilien vnd loich neder in Pannonien vnd 
verdreyff die Zunen. vnd is dae bleuen bis vp diſſen hudigen dach und is genant die 
Vngeren. Ind alſus verweckte got auer — ——————— ſijn voulck vmb der ſun⸗ 


den wille. Als die Normander oner Frãckrijch ind die ande dairumbtrint ind die Dir 
geven ouer Duytſch lant. ſo dan dat in vurvolgung ð byſtorien wirt geroict 


zo ewigen dage. Siſſ⸗ yurß keyſer Karil der Erbe ma t ind vernuwerde vilb kyrchẽ 


in Franckrijch. Ind abs Be konynckg e weſt was in Franckrijch. xxxiij iair ind.· ij iair 


Eeyſer. ind wouide tziehen vyſſ Franckrijch in Fealien fo wart eme vergeuen va cyme 
Judden / ind he ſtarff in Italien go Mantua. He lyes tzwen ſ oene. der eyn hieſch Tar 


Cynenes wig eyn Koruer gehorsiarr 
ſe pays wijhede karolum den Kalen soeym keyſer. vnd som 


er Anno dñi. D CCkoxij vñ beſaſſ 
JE, dage. 50 diſſer tzijt fo die 
N zerbraechen die kyrche Vene Benedi/ 
IS ns N ctus vp Yen berge Caſſinẽ ind verBeire gang Iralicn. Sf 
NY KO 2 

N I  Eeften leyt he vill moitwillens van ven Romeren. Alſo dat 

hi N \ TUR füynin hoit hielden vmb dat Benier hielt mit Bar Ic Er 
\ 14 N Een ſonder mit Lodowich by dem Beeyniairlanckwas. -. 


ende. 





Clyiij. Ind he dede machen go Egmonda eỹ Cenobiũ̃ in ſent Benedictus ere 
He hadde er Buyffeanwe ep RE frauwe Gena genoempt ino mit der gewan he eỹ ſon 
vi wae ouch Siderich geßeifen.pn ſtarff ãno dñi. decccxij. pridi⸗ nonas Octobris 
Iranus.iij eyn Romer ware ger, Cvj. pais Anno dñi BECCEiq ind be 

ſſ den Roi jaaie.iij.macne Siff⸗ fa & at der Feyfer ſich met vnder win 


Ki 























us. Der eyrſt wart key 







































































































































































































































































































































































































































ware Be eirde ſijnen gaſt · 





Rarolus.aij. det innge Reyler van Rome 
Lodowicus balbus konynck van Uranckrijch 


] YXTephanusv.eyn Komet geborẽ wart 
J Mi. CCClxxxiiij. vnd 
bbeſaſſ den ſtoillv. iair. ¶ By des pais sten quamẽ 
die Normãder mir hulpe der Senmercker as vurß in Gal 
lien ind verheirden ind verwueſtden Par lant. jnd dae va vos 
ten ſich die van Turonen ind voirten ſent Merryne lycham 
A van dan zo Altiſiodoꝛen in die Stat by ſent Germanu⸗ ly / 
am jnd dae geſhaen vilt mirackell ind vill oppers began 
dae so geualien. Ind as ſich die moenche tzweyeden vmb dat 
I | opper Jar die ghene offerden die dae geſunt wurden. want eyn 
Mn yglich parthye meynte yr Billige hette dar mirackell gedain. 
So wart eyn kranck mynſch gelacht vp eyn nacht vp ſent Martinus fijx.ind esmos 
Gens was he gefönt. Seſgel jchen geſchiede vp eyn ander nacht. vnd wart eyn kranck 
mynſch lad vp die ander ſijde 30 ſent Germanus ind der wart ouch geſont. niet dat 
fent Bermain die genade der geſuntheit zo erweruẽ ouch niet vur hyn gehat hedde · mer 


Alnno dũũ. DCCClxxxv. 
AMlrxolus ii der genoempt wart derion 
Fer of ver cleyne / wart der. loxv. keyſer · vnd qua an dat rijch 
Zruns I. DCCClyxxvind regierde · xij. air. 
SDiſfe tar der junge hadde eyn broeder vnd was genoempt 
Todowich Balbus der wart Konynck van Vranckrijch in 
ZN Yen ſeluen iair abs Karlk der junge Keyſer wart. Anno dñi 
cCexvvxx Diſſe Lodowich Balbus was.ti.iait ko / 
ſmnſckin Franckrijð nae ſijme vader. Donu Lodowich for 
nynck va Frãckeijch hadde regiert· ij air fo ſtarff he / as vurß 
fonder eclichen erffgename. Mer Be lyes ſijn vrauwe ſwanger 

die gebair eyn fon Karll. der ſympell tzo ger 
noempt . ind wart naemails konynck van Vranckrijch / als hernae geſchreuen wirt. Nu 
hatte der ſelue Lodowich Balbus ouch eyn hoiken wire hyn gehat / ind mir der hatte he 
wen fone der eyn hieſch Lodowich. der ander tarbomannıs.vıd diſſe waren ſchoen 


jungelinge wurden. Die tzwen deyln vnder fiß dat Eonpckeijd ind regnierden. v. iair 
















Saemae ſtarff karlom anꝰ ð konỹck va Frackeijch vñ fin broeð Lodowich was vur 


hyn geſtoruẽ des anderẽ iairs zo voreno Itẽ zo ð zijt ee dan die Noꝛmãder bekeirt wur 
den 30 de criſtẽ gelouuẽ / ſo quamẽ ſij wiögumß ind viele wiogumß in Par xurß konỹck / 
iſch ind ſpraechen ſij cnhedden gheyn ſoyn gemacht mit dẽ lãde va Frã ckrijch. ſonð al 
leyn mie Je konỹck vã Frãckrijch Ind alſus wurdẽ die Frãtzoſen gedrungẽ dat ſij bul 
pebegerden va dẽ keyſer Fark Ne jungẽ· ind namẽ yn vp wur eỹ konynck. jnd regnierde 
Y.iarr oiter Sie Srägofen. Die Normander guamẽ vur Parijs vñ belachten Pie Stat 
vn 8 Eeyfer Karfsoid vpfijund wolt fij affdrijuẽ vñ fo ym Par 30 Bart vallöwolte: 
Sie oyff de lande zo drijuen. wãt fij eỹ groiſſ deyll 9es läxe nh addẽ ſo wart dẽ ſeluẽ 
Aormandẽ mit rait ind volburt ð ouerſtẽ des Bande gegont vn gegene dat ſij ſoulden 
jnnẽmen dat lãt gynſit ð S ecana.ind do zogẽ ſij dair vñ beſatzdẽ dat ſ elue lunt. Vnd 
4 Yefehre Aormaden kreich dat ſelue deyll Ice lads dẽ name Normandien. ind hait 
deẽ noch vp diſſen hudigẽ dach. Irrkurtz dairnae gaff Karll dat lant vp ind ſtarff bal / 
vã [Beymde vñ rouwẽ. wat he bezege ſyn wijff Richarda mit eỹ byſſchoff vã Ver. 
blen / vñ dreyne die vã ſich. wãt ſij groiſſe gemeỹſchaffmit eme Bade. Mer dair vur 
Boit vñ dede ſij yr vnſchult offenbairlichen / dat ſij des keyſers / dae ſij· xij · iair by geweſt 























Abilliheetht Byichofgodallen 


dei 








were noch eyntgßes mans in vnſuuerheit / alle ye leuen nye ſchuldich enwurde ind noch 
teyn were. vnd dede ſich vyſſbis vp eyn reyn wijſſ doit cleyr. vnd gynck dair vpin eyn 
groiſſ geloyndich bernende vuyr. his zer tzijt dat die herẽ ind prelatẽ ſij des quit wijſtẽ 
want dat vuyr yr noch dem cleyde enſchadhe ae De — 
Vnd ſchede in des keyſers beuen ſo vã enein eyn cloiſter dat ſij rijchlichen begaeffte vñ 
vill kyrchen dair tzo / ind dede nae yzme doide vill tzeichen zo Autell in dem Cloiſter ge/ 
legen in dem ſtifft zo Straißburch. —— — 


M N ꝛmolus eyn Komer gehoren mart ð 



































N Cvv.Days Anno. Mi. OCCClyxxxix· Anno.y. | 
AArnulphi Fniperatozis.vud was. vj. Pays. Diſſe 
ZN 1 Fosmofus was vur Per ʒijt eỹ byſſchoff zo Dosnich.on ware. 
— — 1 fiins byſchdoms verwijſt in tzijden des pays Johãnes vurß. | 
ZN 0 us durch ſchoulde / des Be nice verankwerden enkunde Io der noch 
9— Su K leyffde ſo dat diſſ ſyn byſchdom do verſwerẽ moyſt .ee he vyſſ 
117 SER ‚Pays Joßanes Banne quame. Ind wart va pays Johannes 
I gang affgefestind vntwijet. ind wart degradiert 30 dẽ ſtaide 
ver leyen.ind verſwoit noch ghen Rome noch zo hyme byſch 
dom widder 30 komen. ind gekoiffde dat he wonlx alſus blyuẽ 
J Zain in werltlichen cleyderẽ ae eranger leye. Mer nae quã he 
niet alleyn widð sorome.mer Be wart ouch pays dau 30. Dairũb groiſſe zwydreche 




















Widder waren geweſt Ser vnfridde tuſſchen den pays vnd Romeren quam alſus 59 
Do Sterhanus doit wasboren He Romer eyniepl® Sergin e Foꝛmoſum 
ind der was waill geleirt. do Man Sergiũ wühen ſoulde/ ſo dreyff Formoſus par! 
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| g ebrochen is behaluẽ 7 Cruytzgãck. Itẽ hie is ʒo wiſſen as uch vurß dat Dir der | \ * 
ce dat ſelue möfter gebuwet wart wa⸗ die heufftkyrch ind ð doym ſent Cecilien ec. 























































































































































































































5. r muphus keylet van Kkone 
Odo greue tzo Parijs RKoninck van vrantkrich 


Doym / as by auenturen ouch geweſt ind gehalden is ee anð kyrchẽ in el ollen gemacht 


BER na Na Anno vi OCCClxxxviij. 


vas Karlomãnus ſon des konyncks vã Beyern / der Karls 
des kalen broeder was ind qua an dat rijch Anno. BECC 
kvxxviij. ind regierde dat. xij. iair. Diſſẽ keyſer Arnulphus 
Echreyff der pays Formoſus dat Be eme wolde byſtant doin 


| M, 7 ind Bußplich ſijn / int ghein eyndeyll Romer / die nit Kwillige 


woulden dat he pays ſulde ſijn. vnd he quam tzo Rome vnd 
wrach den pays! vnd I pays kroende yn zo cp ee ne 
SCCC vv. Diſſe Arnulphus Eeyfer was me 
I Befall Duxytſchlant ind Welſchlant. le | 
er I By diſſer tzt vmbtrint. DCCCxcj. I0 die Noꝛmãder Pa 
rijs niet gewynnẽ moichten / ſo zoigen ſij in Burgundien vnd anð vill Stede vnd ver⸗ 
branten ind verderfftẽ die lãde iemerlich / ind wouldẽ die lãde anderwerff ſchetzẽ ſchedigẽ 
ind zo vngelonuẽ brengen / as ſij vur zijt gedain hattẽ. So dat ð keyſer hoirde dat die 
Noꝛmander ind Denen ganız Gallien Bis gen Mentz ind Bis gen Straiſburch 50 ver 
deruet hadden / ſo verſamelde Be ind ð hertzoch van Burgundien Richardus genoempt 
eỹ groiſſ mẽchte va volck ind ouer tzoich die ſeluẽ ind ſloich ð ſeluẽ fo vill doit dat yr 
mache gantz geſwechet wart / die gewert hadde vmbtrint.xl. iair. es oz 
Sılfe keyſer som Pefte fo ware Be krancfind ym wollt vnyll vleiſch / ind mit gheỹ 
re artzedie moicht men ym helpẽ. ind dae vã wart Be fo luyſich dat yn die luyſe zo doit 
¶ By des keyſcro gijden was ſerceỹ boiß volckĩ Vngerẽ / dat wur kurtzẽ Cayſſen 
iaieen in dat ſelue lant was Come. Nu hatte ð vurß keyſer Arnolt eyn widderpart / vnd 
was genoempt hertzoch Swendebeit van Morchem / dem enkunde der vurß keyſer niet 
wait wederſtain. So geboit Keyſer Arnolt den Vngeren eme so helpen / ind brach vp 
die poꝛtze dae mit ſij Befloffen ware. Alſo leirden ſij Jen wech in Duytſchlant / dat quã 
fynt manchem kande zo ſchaden mit den betz wanck he den hertzogen. So ſij hoirtẽ dat 
ger keyſer doit wasıfo machten fi ſich vyſſt Vngaren mie eynre groiſſer geſelſchaff die 
voiren durch die lande Swauen ind Beyeren ind in den landen dair vmbtrint vn zer⸗ 
ſtoinden VIE Stede ind dorper Ind kyrchen. vnd wen ſij vyngen / es wer man off, wijff off 
kynt dat erſtaichen ſij ind droncken dat bloit / dat die lude des de me van yn erſchreken. 
ind ſich des Je mynte zo were ſetzdẽ intghein fij. Do ſtreyt Lodowich der naegeſchre 
uen keyſer mit yn / ind wart zo beyden ſijden —— erflagen. Ind keyſer Lodowich 
Laß vnder ind entran kõme. Dairnae deden die Vngerẽ noch vill me ſchadens in duyt 
ſchen ind in welſchen landen iind zoigen vp in dat Elſaß / ind Baſell die Star verderff 
den ki doch som leſtẽ zoigẽ die hduytſchen zo ſamenand erſloigẽ die Vngeren. 
By diſſen tzijde ſo wart dat keyſerdom van Kome gedeylt 
Ind qua va Karolus magnꝰ geſlecht an anð die va ſyme bloit niet komẽ ware-wät in 
Italiẽ nã an ſich dat keyſerdom eỹce ind hieſch Berẽ gari⸗ aſdan Bald hernae geſ⸗ rel 
en wyrt. Deſgelijchen Pie Ecoine van Frãckrijch qua ouch vã yn vp andere. want als 
Earolomannus Todowichs balbus fon geſtoruẽ was. ind nae eme Karolus ð iunge 
ſo leuede noch Karolus Lodowichs balbus Eekynt vã dem vun is. vnd vp den ſulde 
die kroin va Frãckrijch komẽ ſijn ſo namẽ die Frãtzoſen eynẽ anderẽ tʒo eyme konynge 
vñ was Odo genoẽpt / ind was eỹ greue vã Parijs ¶ Hie is zo myrckẽ die groiſſe geck 
heit ð werltlicher mỹſchen / die ſich Ind yr nackomelinge verfeyn willẽ mir tzijtlichẽ got 
deren / ind hoffen yn zo machen al hie vp der erden ewige memorie ind eyn ewige name. 
¶ Vnder afken Teyfesen was Octauſanus Per aller vernoempſte Leyſer der ye 








ARnolt off Arnulphus der. lxxvi. keyler 


tich. He 


















































































































































































































































u... Mtinlalneikipfet ie, 
Karl nij.der impell konynck van Uranckrijch 

by des Büren as vurß wart dat rijch gedeylt in tzwey deyll. Eynre regierde in duyſch 
‚ Kant. der ander in welſchlant. bis tzo der tzijt dat Otto der groiſſ keyſer wart. der an bey 
den enden regierde. Ind dairumb a eg werden niet gerechent vnder der 
gaill der keyſere. Todowich regierde in Duytſchlant / ind Berẽgarius in Italien / ind 
dat quã alſus zo. Die Romer ind gantz Italien haddẽ vill ouer vals / ind laſt vã den 
Zaracenen ind va dẽ Pngarẽ ind va anderẽ volck. Ind as die Romer hulpy vnd by/ 
ſtant begerden va dẽ Frãtzoſen / ſo wurden ſij verlaiſſen ind dat was gheyn wẽder / wãt 
ſij haddẽ ſich Wrieget lãge tzijt her / dat ſij yr eygẽ lant niet verwarẽ noichtẽ. Ouch Ber 
gan dat verdrieſſen ie duytſchẽ furſtẽ. dat ſij vortan ſulden nẽmen va gem ſeluẽ huyſſ 
keyſer / die welche afflyeſſen off met en moichten beſchirmen die hillige Eyrcherind wurde 
gantz ſlap in der Belt 3 der vnderſaiſſen des Rijchs. alſo dat dat rijch er zitlãck 
ſonð keyſer ſtonde. Ind alſus begonden etzliche furſtẽ in Italien dat rijch an ſich zo nem 
men. Etzliche anð in duytſchlant vnderwondẽ ſich des rijchs in duytſchen Bande. Vns 


alſus in dẽ· vj. iair des vurß Lodowichs began die deylung des Rijchs ind in Italxe 


nam an ſich dat Rijch Berẽgarius. Do mı Beringer ſich des Rijchs vnderwat ind 
hoffde Par keyſerdom wederumb zo brengẽ an die Italianſche nacion. ſo ruſtede ſich Af 
ſe vurß Lodowich ind zoich in jtaliẽ vp Beringer ind verdreyff yn / ſo dat Be dat rijch 
zo Italien ouch beſaſſ Wer Bald dairnae wart keyſer Lodowich gefangẽ zo Bern / vñ 
ym wurde die ougẽ vyſſgeſtochen· ind Berẽgarius qua widð an fin Ri. Dairnae 


ſtarff keyſer Lodowich ind hadde gheyn ſ on. Ind alſus vergyngen die rechtẽ erffgenan 


ten van Karolus magnus bloit. 9— 
ei — yEringer nam an ſith dat Ach Guter 

4? 5 gierenin Italien in dẽ. ix. iair des vurß keyſers Io 
A_F dowißs. vnd regierderinj. iair. Tor was eyn cloick 
ſtrijtbar man. Diſſe Beringer vnd and die nae eme regiert 
hauẽ in jtalien zo diſſer zijt Bis vp Otto DE eyrſtẽ werde ouch 
niet gerechent in der keyſer zailſe Be 
Arltiij.der ympel zo genoempt. Lo 
dowichs balbus fon wart Eonpefin Frãckrijch. vnd 
regierde. xxvij. iair. ind hadde 30 eỹ wi des konỹcks 


—— 








ynt mit ð graeffſchaff va Hollãt ʒo Nymagen va keyſer Otto dẽ. iij. als Ber 


* beſtedichde dat widderumb dat Fdrmoſus gedain hadde. 





| der beſtedichte ouch widð Stephanũ Jar Formoſus gedain hatte. 


“ie den ſtoill. ij. iair. 





























doechter le ner ind mit ð hatte Be eynẽ ſon 10807. 


Heodorus.ij. wart ð. Cxix. pays zo Sfelner Bijt.ind RAR ſtoil. xx dage | h 
F ohannes ix. eỹ Romer geßozen wart ð. Cxx· pays zo ð ſeluer tzijt. vnd beſaſſ 






































—— Sergus mn der ccxim nays ee 
manng pmus Der milde der peu Byſſchoff tzo Coellen 


I sg I Ererienus.äg,eyn Komer. wart hays 
I. + Anno domini. OCECC.xciv. S 


NXvu . ijair ind en eynde gheyn ſachen Ind jtarffzc. 


| der.· was. xl. dage Days Ind wart dae gevangẽ va 
LITT * Criſtoforus eyme prieſter ind tzo Turne gelacht ind 

namhe anfych dat Dayfoom — 
Kiltokorus nae dẽ als he dat payſdõ 
L Befeffen hadde / vij. maende / ſo wart he gevangẽ vã 
J—— Sergio eyme Romer der lacht yn tzo Torn vmb 
dat he a Payſdom mit ſulcher vermeſſenheit geyunne hadde ZƷom leſten wart Be eyn 
moenich. 


Ind was Pays.viij. jair.iij maende. xvj. dage Ser 
mie Formoſus vur tzo dẽ Payſdom erweilt geweyſt 


entwijhen Ind dat | ehe lijcham warenaevg ven viſche 
Fer vonden / ind in ſent Peters kyrch gelacht als geſchreuẽ ſteyt fo daden ind bewijſ/ 
den die bilde in der kyrchen dem ſeknen dorn ijcham eirwirdicheit 

Dye eyrſte erwelung des Keylerg van eynre verſamelũge 
‚ Der furiten.mer nier durch die utfurten. dienaemaile ge 
latzt ſyn wurden | 


” € ' Dae Lodowich ger vurß Keyſer doit was S o quamẽ go ſamen die mechtichſten 


YOrrait des eyrſten Conraitz lon vã Frãcken durßz. wart 
sy Eeyſer gekoꝛen. mer Be wirt doch niet gerechent in die tzale der keyſer / want Be 
Italien met jnne enhadꝛe He wart gekoren Anno dññi OECCEC. xiij. Ind 
regierde. vij. jair dat rijch mit eren AÄAen ſo vie dat ans kriech was vmb IE doitſſlach 
dan Swauen Ind Greue Euerhart van Francken Ind hertzoch Giſelbret van 1.0 
heingen Ind hertzoch Henrich van Saſſen ind Doringen | Ä 













































































































































































































































































































































































































































Co neait der eyrſt. hertzoch va Franckẽ / Roemſthe Aonynk 
00 zzari i konynck van Granckeich 


¶ Item Xonynck Conrait tzoich widder hertzoch Arnolt vã Beyerẽ Ind vetdreiffyn | 
"us wijue ind Eynderenin Vngaren Ind he nã dat lant in. € Item hertzoch Henrich 


par Saſſen ind Doꝛingen widderftonde Konynck Conrait alleyn Den woulde buſ / 


ſchoff Hatto vã Mentʒ ouch verraden hain Mer he wart gewarnt Ind ſtreit mit 327] 
uert Konynck Conraitz Bzoder 90 wurden Jesrandkennußiid 5 
¶ In der tzijt quamẽ die Vngaren ind wurden geſlagen by Domyn van den Beyerẽ 
„Ste Vngaren tzogen tzo ruck ind erkouerden ſych ind tzogen widder in duytſchlant bis 
byvoulden Ind deden groiſſen ſchaden vmb Baſel Elſaiſſen ind in Lothꝛingen 
€ Ss Conrait Roemſche Konynckſ yn Rijch mit vreden beſeſſen hadde vij jair do 
‚wart he kranck Ind beſante die furſten ind Panöfßeren Ind riet yn dat Sy hertzoch hẽ / 
rich van Saſſen tzo eym Leyſer machen ſouldẽ vmb ſynre manheit wille. want Be gey 
nẽ beſſerẽ dair tzo wiſte wye wail dat he ſyn offebair vyãt was in ſynre geſonthe. ſo kan 
te Bey tzo ſyn dẽ Rijch Ind beual ſyme broð Euerhart dat he eme des Rijchs 
hroin bꝛechte Ind dat den Furſten allen ſechte el 
¶ 5o diſſer tzijt was dat Ay niet eyns Wer Bas moicht dã der ander. der dede me 
u noch niet gefatt as vurß die ordenũg zo kyefeneyn Roemſche Konynck dat 
Hernae geſchach als tzo ſynre tzijt eſchreuẽ wirt Ind dat is offenbair / want by oder 
der vurs Keyſer off Konynge Be wirt beroirt van den vij. kurfurſten abs nu ſynt 
die dye ſeluen gekoꝛen ſoenlden haneee a 
ey Eringer der ander nam an fich dat rijch in Italien by Der 


tzijt dat Conrait der eyrſte Konynck geloren wart in dern eyrſten jaie Ind ver 








9 giede in Italien · vij · off viij· jair 


Nattalms .i. eyn romur gehore wart 
I) Ah der. C. xxv· Pays Anno domini. Cxiiij· Ind Ber 





ſas den c 
Ando Der. C. xxvi. pays eyn romer ge/ 
boꝛen. He beſas den ſtoik vj maende xv dage 
I Ohanes x.was Des pays Sergiꝰ ſon 






ASt: 





nen. Do ſchickte Jer Marckgreue na den V ngeren. die quamen eme ind belagen Ro 
meind wouſten die lande da vmb / ind vingen man ind wijff ind kyndere ind knuptẽ Sy 


Ind die V ngaven quamẽ dairnae dicke in dat Roemſ⸗ che lant ind ouer vielen ind ver 
wueſtẽ dat Sie Bomer namẽ vp eyn Greuẽ Gwido genoẽpt der tzoich mit yn / ind er⸗ 


Ohaãnes xj eyn Romer geboren. wart Pays Ind wãt Befy Gindranck ſo wirt 


el. Item 2.00..2ij.eyn Rome geBosen.watt der Cxxxj .Pays Anmo ftino domu⸗ 
xuij. Hebeſaſſ den ffole v. maende allas itj jair · xx wechen. 


—— 


TR 

















u Steohanuipaye 0 em 
Hermannus peimds Der milde Banchofftss Collen 


ECephanus uij.eyn Romer geboren was nays.ij iair.iij 
Emaende Lij. dage — 


kongeyn Komet geboten was paps.ij. iair 
—— — Enrich der eyrſte. Hertsache Ottonis 
F TER | N: en us vurß in was / fo wart 


Be van den lands furſten gekorẽ tzo eym Roemſchẽ 
Tonynge Ind he weygerde ſych ind ſprac Yꝛ lieuẽ heren ich 


en byns niet wirdich wan ich kriegẽ vp dat Rijch. ind vp 
Konynck Conrait So vnderwijſten yn die furſten dat Eor 
$ 
ANNE dae by. xviij. jair Zeis doch niet getzalt in Stale 3 Eeyſer 
—— want als Bein Italien vepffen woulde ind voztangen Roos 


nynck Conrait doit werejind yn die Crone geſent Bette vmb 
me vmb die Kroenung ſo ſtarffhe Men nãnt yn den vogeler / want do he eyrſtt gekoren 








— 
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rl, 
Er 
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N 


yn da mit tzo Kroenen Sonya he an ſych dat rijch nae kyeſ 
ſung der fucſten vurß Anno In. Sc CCC. xx. Ind bleiff 






¶ Zo diſſer tzijt was eyn hertzoch in Lotheingẽ / welche Totheingẽ an ginge bouẽ Mes 
aa Lothringen genoẽpt ınd Jar lant aue bis in die Scerfo wat tuſchen der Maſen nd 


durß In dem rijch da Coellen in igger mir Trier Andernach Bůne Aich Nug Cle 
‚We Xancten Berck Burich Elymmegensc, np ae ander Stede. Siffe vurß Her⸗ 
Boch van Lothꝛingen Biefcß Giſbert der hadde dick kryege mit den S aſſen. ind ouch 

mit den Weſtfelyngen ouer At. Tyoeym⸗ zijt viſt idt dat eyn cloick Capitame 












































































































































































































































































































































































































































































































































































Hemich van Saffın Auemfchetäsonynch 
karl nij.der ſimpel Roninck van vranckrijtz 


Konyncks Henrichs van Saſſen in dat lant ouer Rijn quã ind hatte cleyn verckelijn 
in ſyme heir Ind quã dae eyn grois ſchar van vercken by eyn waren jm ecker So lies 
Be Sie cleyne vercken reitzen dat Sy kryſchen ind beſtondẽ tzo rennẽ ind die groiſſe ſchar 
der vercken volgeden yn nae ind he brachte den rouff dair van. ind qua vp ſynre Sloſſ 
eyn. Dair tzoigen diſſe lantſchaff vur / ind it was jm ſommer · do Sy beſtondẽ tzo ſto⸗ 
men / hadde Be beſtalt vill byen ind byen korue. ind ym ſtorme worpen Sy Pie byen mit 
den koruen int heir. Die nae an der muyren ind zwenger des Slos lagen So wart den 
ſtijgeren ind ſturmeren tzo voyſſe ind tzo perde ſo groys beanxtigũge vẽ dem ſtechen ð 
byen dat Sy dair vmb allen ſturme ind gewere kaiſſen moiſten Die henxſte ind perde 
worden alle vnſinnich / van gem byen ſtechen / ſo dat yn der Capitanier bouen lach ind 
ſyn Sloſſbehielt. Der ſtucker dede hevii. 2 
¶ Irẽ dairna tzoich Be auer ouer Rijn / nae eyme rouff ind enkunde niet ouer Rijn dae 
wit komen ind wart geiaget ind quã tzo Rancten ouer Kjſjſjſjſjſ. 


Wie dat hertzochdom van Lotkpingen van den Fran / 
gzolen an dat Romefche rijch komen is ind na Der hant 


es eyn deyl an dat buſchdom van Coellen Fam wie ouch Coellen die 
hillige Stat is komen vã den Frãtzoſen an die Saſſen ind tzo wat tzijdẽ ꝛc. 





* 


¶ Dairnae kurtzlich tzoich Konynck Henrich van Saſſen mit ſyme heir ouer Rijn 
widder den hertzoch Giſbert / ind gewan al dat Lothringer Pant. he verbrante nd vers 
Berde dat myt eyn. ind bracht ide vnder ſyn gewalt. Alſo quam Coellen van den Fran 
hoſen tze Jen Saſſennae der verwãdelunge des Roemſchen Rijchs dat ouch dae an 
Sie Saſſen außgg— a N 
¶ In 9er tzijt goich Fer ſelue konynck Henrich Bo Bunne vp dem Rijn dair qua For 
nynck karl van vranckrijch Aldae wart Fer groiſſe ind lange kriech geſcheiden eyn mit 
dem ſtrijde. der tuſchen den vurkeyſeren ind dem Konynckrijch van vrãckrijch Bis dair 
19 gewert hadde Alſo dat Lothringen dom Roemſchen rijch van der tzijt vortan ble 
ue. Dat wart mit eyden ind brieuen beſiegelt ouermitz die furſten. beyde der buſchoue 


ind leyen tzo ewigen dagen Ind vranckrijch ſoulde behalden Konynck Karl. 


¶ Item dairnae quamẽ die Vngaren ouch in duytſchlant ind belagen Augſhurch by 
der Hijt dat ſent Vkrich keuede ð ſelue buſchoff ſammelde mir bedẽ grois volck. die fire 
den mit den Vngarẽ ind wurdẽ ð meyſtẽ deyl erſlagen Ind die Stat moiſt ſych ſchetzen 
nae der Vngaren wilke.want der gotz tzorn was ſo grois dat der hillige buſchoff den an 
gode niet eñ moicht aff biddße. Z a. 
¶ Item Sie Vngarẽ tzoigẽ vortin Saſſen. Sowas konynck Henrich tzo Werlle ind 
en moicht yn niet widderſtain. mer doch veynck heeyn vã den ouerſtẽ ð Vngarẽ de woul 
DE Sy eme aff loeſſen mir goulde ind ſiluer. des en woulde kon ynck Henrich niet geflay 
den. dan he gewan eynẽ vredẽ. ix. jair lanck durch den gevangẽ Bere. Bynnẽ ven. jare 
bereit ſych Lonynck Henrich ind geboit dẽ volck ouer al dat der. ix. man bynnen dye 
Stede voir. ind buweden die vaſt. ind dat mẽ buyſſen en Stedẽ geyn gedynge Merte 
Tauernẽ noch ſpijll endreue noch enhielte Dar vede Bey dairums Jar ſych Wie lude de 
baiſſtzo Frege oueden ¶ Item he geboit dat die verſoichſten mit ——— 
als idt noit gebur de Ind die anderen. ð Stede acht heddẽ ind Pie verwardẽ. dat bleiff 
dair eyn recht ¶ Itẽ he gewan dat lant van Brandenburch· ind. ouch dat lant van 
Behemen .ind hye mit wurden die duytſchen bereit ind geoefft tzom ſtrij de ind tzo Rit⸗ 
rerſchaff in dem krieg. ee a. 
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srilchafnzo Coellen 


¶ Do die tzijt des vreden vmb was ſante der Konynck van Vngeren an yn vmb den 
sin. dede Konynck Henrich Ic fi irſtẽ beroiffen ind vraegee Sy vmb rau Sy. 
ſachtẽ alle idt enducht Sy niet goit ſyn. dat Be idt weirde / Eonynck 8 eich ſacht dair 
intgain I will deſen tzijns eme weren mit vrer hulpen. off mic eren felffe Iairug doir 
blijuen Do dat die furſten hoirden fo geloifften Sy eme alke byſtant ho doin ind Iar 
lant helpen bewaren ind Befßiemen. nn Re | Us 


€ Sa Konynck Henrich ſant dem EKonynck van vngeren eynẽ kurtzen oirloiſſen pot / 

hunt Ind beual den ghenen / die dae waren, den tzijn⸗ tzo manen ind tzo vorderen / ſo Boy 
geßey moicht dat Sy yrme Konynge van vngeren den feinen Bine breichten Ind eme 
mit ſeichten. Woulde he eynchen anderẽ tzijns hauẽ dat he den ſelffs mie dem lijue Boils / 
de ind mit dem ſwerde eyrſt wine Do deſe mere vur den Konynckquamen idemoide 
yn ſere ind ſammede eyn grois heir Ind qua wail myt. C. duſent durch Beyeren myt 
gewalt ind francken. Sy beſattẽ Regenſburch mit. L. duſent Jud mit den andere... 
duſent sogen Sy durch S aſſen bis vp die Elue Ind lagen dae ſo ayn anxſt ind ſorge 

vmb des groiſſen volcks WEMESYBRBdn "3. u 3 


€ Konynck Henrich ſamẽde licht. xij. duſent die lieſſen yn doch Bis vp .iiij. duſent. ko 
nynck Henrich troiſte die ſyn die he noch hadde ſo he beſt konde ind mocht Ind ſprach 
yrlieuen und getruwen vrunde Fin layſt vns bewijſen dat wye nröne ſyn Ind layſt ons 
menlichen ſtrij den vur vnſe kant wijff ind kyndere Bor is ye vns Bulper want wyr ſyn 
Criſten / ind Sy ſynt heyden Steruen wyr fo wynnen wyr dat Rijch gotz / Want wy⸗ 
ſyn gebenedijt off geſegent Ind ouerwinnẽ wyr die heyden dat Sytzijen vyſſ deſem iã 
de. des hain wyz vmbet ere ind ouch loyn van gode. N — 
ED ware fee nachtzʒ eyn grois regen / ind des morgẽs eyn grois neuel Do voir Es 
nynck Henrich menlich ind koenlich mit den ſeluen die he hoch hadde als vurß vp die 
Vngaren in dem Neuele mit yrrẽ vpfas hoffen ind troiſt zo gode Id ſlogen der vnver 
warnder Vngeren ſo vil doit / dat die ſyne moede wurden Als ð ſchal ind dat geſchꝛey 
Borugge qua dat Konynck Henrich die Vngaren fluchtich hedde gemacht mie de cley 
nen Bouff den he by ſych hadde. do braichen die anderen ſyn vrunde och do vp / ind redẽ 
59 Eme / ind hulpen die Vngaren vortan jagen his tzo Regenſburch dae die anderen 
waren Ind do die vern omen dat yrre vrunde erflagen ind vluchtich waren. vloen Sy 


ouch ind braichen pp ind wurden vertzaicht ind van lande tzo lande verlacht fo dat yz 


ve vie warf erſlagen So Bleuen Pie vngaren vort vyſſ duytſchlande. die wijle diſſe ko 


nynck leiffde 


¶ Nae diſſer geſchefft wart EKonynck Henrich vurß van allen Furſten ind heren tzo : 
eyne Roemſchẽ keyfer gekoren indBeroiffen ouer alle duytſche lant ind eyn meyrre dea 


Rijchs ind vader der lande ouer alle 


€ Diſſe vurß Kenrich die Noꝛmander ind die Denen die aff gevallen waren vã ge: 


Criſten gelouuẽ twange Be widder an ſych Bo nemmen den ſeluen gelouuen 
¶ Item der Tonynefvan Slauen wart Criſten by ſynre tzijt 


¶ Spitigneus ð hertzoch van Behemẽ wart Criſten Ind gantz Behemer Pant fe 


hertzoch hadde tzweyn ſon ð eyn hieſch Wenzeſlaus / ind der was eyn vzöme hillich mã 


Ser ander hieſch Boleflaus sind Fer benijde die goide wercke (yns broders ind ſioich 


yn mit ſynre eygenre hant doit In dem eyrſten jair des eyrſten Otto. 
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in (> zen jair des vurß Henrichs Ind vegnierde vij· jair alias. / / 






















































































































































































































































































Penrich van, Sallen Koemſcher Ronynck 
karl. ij.der limpel Roninck van vranckrijh 


€ Seſe k onynckbouwede die Stat Goiſlar ind dat Cloiſter delmeckbarg ind mũch 
Nenn — 
Metelt ſyn huyſſrauwe eyn Billige gotliche kon 
noempt Noꝛthuſen Ind die Abdie tzo Polleiinnnn 

¶ So diſſe henrich Die lande dye vmb yn Ber kaegen Beswongeßadde ind goiden vre / 


nyngyn dede bonwen eyn Cloiſter ger 


den in Yen Banden gemacht Badde woulde Bein Fealiengo Romerijden Do wart he 
 Eranckınd kyes die vart onderwegen.ind in Ver kranckBeit Befant Be die furſten des 7 


Bes ind Befeßiede ſyme eltfken focn Otto dat Rijch ind dat geſchach ‚Sille Beneis 


verſchede ind ware tzo Au delincburch mit eten begrauen in fi ent Peters kyrch vur gen 


altarc.und {pn Buyffeaume keuede noch ind dede wilkgoidewercke 
CD Etinger der ig.began tzo regieren in Ftalieninde ande 











— 


— 


KJQpultbegan ya regieren in Stalin in dem. vi iair des 


‚© vg Henrichs ind regierde. iij. jair 


Igs began tzo regieren in Italien in de ir air des und 
ERKoenrichs ind regierde. xx j aarii.. we 
Htharius begah tzo regiere in Italien in dem . xi. iair des 


nd eyıflen Octo ind regierde. ij.jair offanderhalfte 


d Eringer.iüij.began tzo regieren in Italien in dem. xt. iait 
A sstranie des eyrſten Ind regierde. xiij. jair. ind By deſem nam eyn ende dat te⸗ 
giment des Keyſerdoms in Italien vnder den Lombarden dae Otto der eyrſte. Keyſer 
waerin Jealien ind in duytſchlant Ind dat ſelue regiment hadde geſtanden vmbtrint 
up Ddnlifhertg: ch Bicharn fon va bur / 
WB eo 1 güsien nae karle vurß konyncks va vꝛãckrijch doit 
gierde.ij. jair Ind ſtarff in dem jair als Otto der eyrſt Key⸗ 
fer wart. Ind wart kranck in ſyme eyrſten jair zo Antiſiodo 
‚zen in vranckrijch. ind wart begrauen tzo Senonẽ in ſent Co 
iumben kyꝛch. 6 
0CTehfan der.viij. vyſſ duytſchlande ge 
borẽ. wart der. Cxxj · Pays Anno dñi. ODCCCC 
9 ind. iiij. Ind was Pays iij · jair. dem worden hende 
De. voeſſe aff geßauwen van den Kometen fo dat he ſtarff 
Artinus iij eyn Komet geboren.wart der. Cxxij ppys 
Te Anno Iomim.SCITC &liij. Ind Befall den ſtoiſl. viij.· jair. ee 


gapitus ij eyn Komer gehorẽ wart ner Crxiij pays Au⸗ 
16 domini. SCCTC xlvij. Ind beſaſſ den ſtoil. vin iairn 








E & wartgefozen vur eyn Konynck in vrackrijch Ind re 
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Henrich 














N] Ferm eyrſtẽ 























































De Stamin indt eriick de 
Bezogen van Salſen. 
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Con 


fer wart. jnd as he keyſe er wirken was fo regierde Be noch. xij. iair. Sf 


2 Zwge huyffrauwen As Be was in ſijnen jongen Iagenfonam he tzo der 
Ee des konync A 


ks doechter va Engellant /ind Was Ottegeba genãt / ind was eyn erber 


dat lant. ind verßerexe dat gautz lañt / ind gewan idt zo leſt mit groiſſer arbeit. vñ ble 


Item in dem ſeluẽ iair began Be ouch zo machen dat Byſchdom 30 Magdeburch vyſſ 
eynte konyncklicher Abdie van ſent Benedicrusosen. — 


In dem. y. a ir dede he buwẽ dat mũſter so Geſeke in Weſtfalen Coelſch byſchdom. 


all by yn zo komẽ mit 8 macht. der hertzoch va Beße ð hertzoch va Saſſen. di⸗ Swa 


yn do eỹ wijle 


bis ſij ym zo paſſ quamẽ baen dat lãt. Sairnae quamẽ Aeguyıfß ẽ 


vn die Vngerẽ zo ſamẽ in dat velt nd ſtreen fere. Ser duytſcher wart vilt erſlaigen 
HP dat ſij begunten go ühen . So dat Eonpck Serofa dog be dat hillige Speerin 
ſyn hant / in drantefelffs dẽ ſynen zo penis reyff die ſijn an nd ermaynde ſij allet 
















































































































































































































































































































































































































































































































Dttaprimas Pertzork van Saflen, Ikepfertza Kome 
— adolit konynck van Uranckrijth 


manheit ind truwen. So dat die Vngarẽ ſaegẽ ſij wurdẽ alle vluchtich vñ erſlagen 
fo dat yrre wenich genaſſ. Bꝛouerſte herẽ / y konỹge/yr hertzogẽ wurde vil gefangẽ vñ 
zo Bat gehangẽ zo N ns was waill ſo groiſſen ſtrijt as ın duytſchlande 
yewas gevreiſcht. Diſſe edell ind frõme keyſer leirte vñ zempte die Vngerẽ vp die zijt 
dat ſij ſyther niet meir endorſtẽ ſich Pege intgBeyn dat keyſer dom. Alfıss wart duytſch 
Pant anderwerff vã dẽ Vngerẽ gevryer va keyſer Otto. als ſyn vader ouch vur gedain 
hatte ind Be wart beroiffen in allen landen eyn merer des Rijch. 
rein dẽ fecnẽ iair wart ouch beſtandẽ zo buwẽ dat Cloiſter ſent Panthaleone bynnẽ 
Locken van byſſchoff Bruno Ertzbyſſchoff dae ſelfſß. a 
[30 8 zijt quã konỹck Otto boiſchaff vã pays Johãnes / as vur ouch dick vñ vill ge⸗ 
(Bier was ouer Ronpck Berẽgarius va LAparden ind Je ſynẽ. wie ſij vil moitwillẽs 
ind gewalts in dẽ kanden bedreuẽ. Itẽ die Cardinale ind die Romer ſchreuen ouch vã 
pays Joßänes dat Be eỹ vnerlich ſchentlich vñ ergerlich lesen voirte / ind begertẽ an yn 
Yat he wolde komẽ gen Rome ind dẽ ſtait ð kyrchẽ in eỹ beſſer wijſe vnd geſtalt ſetzen. 
Ye Key ſachẽ nã konỹck Otto zo hertzẽ ind bedachte dat Itala vyſſ ð duyrſchẽ vn des 
Rijchs gewalt was komẽ ſo zoich Be in Italien mit eyme groiſſen heir ind hetzwanck 
Iralten ind 2 5Bardiensind bracht dat widð an dat rijch / ind moyſtẽ all iair dẽ Eıyı 
ee geuẽ. ij. duſent punt goltz He wan Meylan ind dede ſundlinge mũtze ind pennynge 
va ſijnre müßen dae flain. Ind do ð Eeyfer Ian was verwurpẽ die van Meylan fin 
Minntze ind peuynge / eme 30 ſchandẽ. Do zoich 5 Peyfer widð dair / ind tzwãck ſij dar 
30 dat ſij da aldeme leder pẽͤnynge moyſtẽ laiſſen muntzẽ / vñ die namen on geuẽ mofe 
30 gelde vñ verfeuffen. Itẽ he vynge Beringer Se leſtẽ konỹck vã Italien ð figeannä 
tr keyſers wijſe zo regierẽ ind ſant yn alſus gefangẽ mir ð konỹgynnẽ "Wilfagensipe | 
vr (yne fon Mielßere gen Baudberch vñ dae ſtoruẽ ſij ind gefenckniß · vñ Bena deſſel⸗ 
nen Beringers doechter zo eym wijff vñ voirt die mit eme z Rome. a 
>08 feßuergüt,Iatis infpme-wpitj.iair.off als die andere fage in ſyme. xxvj .iair ſy⸗ 
nes konỹckrijchs / zoich Be vortan gen Rome vnd wart eirwirdichlich entfangen vã & 
paffſchaff ind ouch vã IE Romerẽ.· vñ wart gekroint vã pays Johãnes xij· mit ſynre 
Buyffranwe. Ke vernã ouch die ſach va dem pays Ind dede yn vermanẽ dat he aff lyeſſ 
ynB 3 groiſſer ſchade ind ergerniſſ wille / die dae va entftonde.mer Be was an ey wij 
fofere vervlyſſen Jar Be vp gheyn reden enaßter. Dairũb vergaderde ð keyſer die paff 
ſchaff ind mit conſent yr aller intſatzte Be Johãnes vñ kuyr. an ſijn ſtat Leo⸗ den. viij · 
Do keyſer Otto beyde geiſtlich vñ werltlich Regiment hatte bracht vp eyn bequemen 
voyſſ ſo reyſde he mit ſijnre huyſfrauwẽ widderũb in Saſſen zo Meydburch J 
in gen ſeluen tzijden ſante keyſer Otto ſyn ſone ttoden jungen ind lyeſſ den mit Ant | 
der furſten zo Aiche zo eym Aoemf Ben konynck wijhen / do he. vij iair alt wass 
Item Keyſer Otto hatte noch eynẽ ſon genãt Wilhelm / der wart byſſchoff zo ma 
000 Beneditrus.wder.Crrrulpays — —— _, 
Itẽ kurtz dairnae ſo vᷣſtieſſen die Romer Jen pays co den Drto geſatzt hadde vn ko 
ven eyn an ſyn ſtat / ind der was geßeiſchen Benedictus der. v. Ind dat quam vur Key 
fer Deco. vnd he ruſte ſich zo mit groiſſer macht vnd woulde der Romer homoyt neder 
drucken vnder dat gebiede des Roemſchen keyſers off gebieders / vnd zoich widderunß 
in Tsbardien ind gen Rome. He beuall die Duytſche ind Rijnſche lande ſyme ſone 
cm jongen konynge ind byſſchoff Bruno 30 Coellen fijme bꝛoeder mit tzo regieren oO 
des rijchs mus. die nomẽ dae yren broeð byſſ Foff Wilßelm go Mẽtz mit ſich zo fure 
em der Keyſer Otto beuall dem vurß byſſ⸗ woff Bruno ſyme broeder ae ſijn macht 
ind mast yn Muber vp dyſſit dem gebirch go doin ind tzo gebieden ind macht tzo ha 
nen / gelijch eme ſelffs int geyn alle die ſi ich weð dat Rijch lechtẽ / ind ſunderlingẽ inegap | 
den konynck vã Vranckeijch. Ind he reyſde ouer dar gebirchte gen Rome wartꝛc 





























Bmebiete.u.der. Crruigaye xxvicj 
Aigkridus Der xxiiij buſſchoff tzo Collen 





Ind as ð vurß keyſer zo rome quã fo belacht he die Stat rome fo lange dat ſij ym de 
pays Benedictus den ſij gekoren hadden leuerden. Ind he ſatzt dẽ Pays den Be vur hyn 
geſatzt hadde widderũb tzo eym pays. Ind den pays Benedictus bracht he mit ſich in 
Duptſchlant gen Meydeburch Ind dae leuede Be eynigirind ſtarff / ind wart tzo Mey 
deburch begrauen. Eyndeyll ſchiiuen dat he go Hamburch begrauen Eygge, 


Itẽ as b yſſchoff Bruno va Coelnenug emũbert was mit ſynen neuen vnd anderẽ broe 
ren die lantſchaff in vreden 130 halden ſo verwarde Be gie lanie wijden vnd ſijden wur 
rouff ind brande / ind machte vreden in dem Pain wae he kunde ind moicht. Ind widder⸗ 
ſtonde ouch menlichen den vianden. | N 


Byſſchoff Bruyn was so Parijs ın Franckrijch als die yo bewaren. Ind vp eyn tzijt 
hadde Be fich gereyt Myſſe 30 leeſen / vnd was an dem Elter. So drongen yn die van 
Parijs Yan aff ind ſtalten eynen anderen van yren wegen der die Myſſe dede. dat krode 
byſſchoff Bruyn ind loyt die heren ind furſten ale zo Dem eſſen / ind wolde yn die punt 
sen mit me gebrechs goitlichen vurlegen. ind yre meynunge ind antwert dair pp werer 
hoiren. As die ouerſten ind paffſchaff aldae dar vernamen / deden ſij verbieden vp lyff 
vnd goit dat niemant eme off den ſijnen gheyn houltz noch koillen verkouffen / leynd off 
geuen enſoulde vp dat ſijn ſpijſe nick gatr en wure vng dat die Furſten dair durch eme 
30 weder weren. Als des byſſchoffs geſynde Ice gewair worden. deden ſij vp gelden alle 
Nie nuſſe vnd houltʒen ſchotteken wye vill man kriegen kunde vñ dae by wart die ſpyſe 
gar. Do lacht Be yn ſijn gebrech vur.ind ſacht dat ſij ſich war Yair vp vntſunnẽ ind 
bedeichten. he woulde van dem dage ouer eyn iair ſelffs weder dair ſi ijn lyes yn got leuẽ 
vnd deicht dae vngedrongen Myſſe an dem Elter 30 doin. ind nae ſijnre begerdẽ mut 
den ſynen vroelich so ſijn / als Be ouch dede want Be quam mit ſo groiſſer macht dat Be 
Parijs die Stat mit macht wan / ind Brad die brugge ind alle fundament vnd ʒerate 
der ouerſten huyſe aff / ind dede die zo Coelne voiren ind lyes der ſchuldigen vill richtẽ 
ind hielt myſſe vroelichen. ind geboit aldae ouer a. Ind wat aldae gewonnẽ wart deyl 
de he mildichlichen vnder die reyſigẽ. Ind deſ. gelijchen tzwanck he alle ſijne vyande eme 
getruwe ind gehoirſam zo ſijn Bis ſyn broeder der keyſer ſelffs zo laͤde komẽ was. 


Ceiye Lothringen dat Hertzoch dom ind durch wen: 
an dat byſchdom van Coellen is komen ind tza wat 

tijden eyn Byſſchoff van Coellen is beleynt ıunrden 
mit denmerldichenfwert. 


¶ In der tzijt zoich hertzoch Gift elbrecht van Lothringen in Duytſchlant vnd dreyff 
vill hrantz ind rouffs in dem Stifft van Colne beſunder vill vnd plunderde vicef Bat 
ynd heyltoms ind voirt dat mit ſich 30 Lothringen. Sit wart byſſchoff Bruyn vurß 
kunt gedain. der brach vp mit eyndeyll ſjns heir⸗ intgeyn hertzoch Giſelbrecht ind ge/ 
wan Lothringen ind plunderde die Stat ind vynge den hertzogen mit allen ſym rouue 
ind voirt dat aller mit ſich / ind hielt yn im gefenckniſſe / bis zo der zokumpſt keyſers De 
to ſijns broeders / ind an ſyn gereichte dar der eyn ver ouer yn geue. So keyſer Otto 
30 lande komen was / ſo dede Be eynen groifſen hoff beroiffen vnd Be beſprach ſich mir dẽ 
Furſten dair vp / ind mit bewilligung ind gelijchem rait aller furften wart vyſſge ſpro⸗ 
‚den dat dat hertzochdom des verwonnen Bertsoßs fule fin des byſſchoffs van Tolle 
ind alre ſijnre nacuolger. Ind as ſij ſich Byffcgoffefescene.fofolde fij ou Porta 
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Orta päintus.hertzorh van Salten keyler ran Aome 
Lodowich.nij.Roninck van warekräc 


hertzogen noemen ind mit Jam ſwerde vrdelen vechten ind ſtrijden Die v ur hyn plaigen N 


30 gebruychen eyn ſtaff mit eynre krucken ſo entſatzde der vurß keyſer Giſelbert den her 
Bogen va L.osßringensind bekeynde byſſchoff Bruyn dae mit ewelichẽ ſyn hertzochdom 
Sſijn/ ind dem byſchoff zo dienen. So dat der byſſchoff ſich ſchreyff Ertzbyſſchoff tzo 
Toelne ind hertzoch zo Lothringẽ. dat var nieme gevreiſcht en was dat eyn byſſcho 

mit dem fwerde dede richten want vur der tzijt hadden die Byſſchoffe niet Jar werltlich 
ſwert / mer alleyn geiſtlich gericht. Our der tzijt hadde die Stat Collen dat werltlich 
ſwert vom Ric. Van dem byſſchoff vynſtũ me. as hernae va eme geſchreuen wirt. 


Itẽ do Keyſer Otto die Romer betzwongen hadde / vnd den pays Leo widderumb in /⸗ 
geſatzt / ſo ʒoich Be vortan in dat kant van Calabren ind Pulle / die vur dem keyſer zo 
Tonſtantinopell zo behoirten ind betzwanck Vie lande ind ouerwan Die Greicken. 


Dairnae voir he widderumb in Duytſchlant. Ind in dem Lxviij. iair ſyns regimẽtz 
was Bee Aich in den Pinxſt Billige dagen / ind hielt dae dat Pinxſtliche hochtzijt ind 
dae quamen tzo eme ſijne ſueſtere vyſſ Vranckeijch. die eyn Gebert genant.ind waste 


nẽỹck Lodowichs wijff. Die adre hieſch Aamüdisiind was grauẽ Hugo va Parije 


huyffrauwe. Vnd ouer eyn tzijt lanck dairnae ſtarff he mit goiden gelouuen Bo Meyde / 
Buch Amo domim. DBCCCClxxiij. ind wart begranẽ in ſent ãMauricius kyrch die 
he hadde doin Buwen. Syn huyffrauwe Adelheit ſtiſſte dat Cloiſter tzo Selſe / dae fif 
ouch lyfflich begrauen licht. ind ſtarff Anno dñi. BECCCCxcix. 


Dit is der groiſſe Keyſer Otto van Saſſen des eyrſten —— ſon der dat Kai ch 


me erhoechde dan eynich duytſche Keyſer ye gedede. He erloiſt dieſe lande van dee On 


garen gewalt / ind erſloich yr vill. He gewan dem Rijch Beheme / Lamperden / Do⸗ 
ringen! Burgundien / Lothringen e ſtifftede ouch Meydeburch van dem ſyme vnd 
des Rijchs goede. He vant ouch eyrſt ſyluer ind goult erde in dem lande van Saſſen 
dat wert. u a 
Item By keyſers Deren tzijden / ind by ſyns vaders tzijden konynck Henrichs vnd ſyn⸗ 
re moder Mechtilt is Saffen lant also groiſlich gegiert ind bebuwet wurdẽ mit Chor 
ſteren ind Byſchdomen. Ind niet allcyn Saſſen ſonder ouch andere lande. 
Item deſgelijchen ſyn ouch vill graeffſchafften die verſtoruen waren verandert wurdẽ 
in Cloiſter geiſtlicher berſoyn / beyde van vrauwẽ ind van mänen. Ind dae van vynſtu 
geſchreuen kang ind breyt in der Cronicken van Saſſen. oe 


Diſſe Keyſer Otto der groiſſ ſoulde tzo Daiſ⸗ Sen ve iime erde eyn Beren Boff halden. 
mit ſynen Furſten ind heren Ind ce Dar. die heren geſeſſen waren zer tafell / ſo gynckeỹs 


furſten junger fon lanx die tafecl ind nae kyntlicher wijſe nã Be war van der tafell / at 


fa der Drochſes ind floich yn mit eym ſtecken dat ſach deſſeluẽ kyndes zuchtmeyſter 
genant Kenrich van Kempten / der ſloich den Zrochſes doit. Sen wolde der Keyſer 
halden ind ane alle verantwerden Bauen gedoet. Do nam he den Keyſer vnd warp yn 
neder vnder ſich vnd vilk ym in den bart. Do rieff der Keyſer ſyn diener an / dat ſij eme 
hier endeden / dan hedden ſij yn vnderſtanden Bo archwilligẽ ſo Ber Be den Keyſer gedoit 
Alſus hielde Be den keyſer vnder Bis dat der keyſer ym dat leuen verſicherde. 


| ES er Keyſer Otto der grois vur / vnd ſyn ſon Otto nae / ſyn geweſt heren der Stat | 
Collefo Jar Collẽ altzijt vnð Ierijche. vnd niet vnder ð gewalt ð geiſtlichẽ geftande 
hait / dem Roemſchẽ zig as ander Rijchſtede deynde vnd fo groyſlich / des fi groiſſe | 


















Benedittus.n. der Crerm payge 
Dana hertzoch van Saffın der xxu buſſchoft tzo dplien 
vrijheit Yire menlicheit haluen van dem Billigen Kılde erworuẽ ind behalden hauen 
| So als ich meynẽ ſo waren noch ner die Stede Ice Rijchs in Zuytſchen landen vn 


vnrgangen Bujden. als in den hacvölgenden jaeren geroitet wirt Dan als offenßaıe 

wirt dẽ der die hiſtorien der vurß Keyfer ind konynck lyeſt / ſo hauẽ di⸗ lantſchafftẽ mer 

dan alleyn den Eeyſer off den kbomnen wur yzen ouerſten heren bekant. wie warf die ſel 

ue lande moichten funder miodel perſoin niet a Ind beſchirmpt werden. als dat 
[% 


- Can ber neranderange des Koemlthẽ Kijchs an die duyil⸗ 
ſche nation ind by inelchem iseyler die geſthiet liy 





ſlechte verginge.an dem derdẽ Lodowich / der der hynderſte was vyſſ Karolus geſlech 
— der leſte konynck van vrãckrijch / der dat Roemſche rijch ind franckrijch mite 
ander beſas Daitnae ſagen Sy quame dat rijch vyſſ den frantzoſen / eyn deich an die 
duytſ Ge/ ind dat ander deyl an die Tealier ind Lombarden /bis an dfen Drroner dat 
welferijch brachte go In duytſchen ſo ar Be Jar RKijch gantʒ Befall. Ind alfo were 
dZat rijche aller eyrſt By dem vurß Keyſer Otto an die duytſchen komen.. 
¶ Diſſe meynũg ind opinien i⸗ ME vptzo nemen Wär wie waif dat der groiſſe kark 
ind ſyn vader Pipin konynge van vrancktijch waren. fo waren Sy doch duytſche par 


us vurß Vñnd wie wail die konynge va vꝛãckrijch dat Rocfberi jch ee en.noy 
tantfo was idt doch by den duytſchen. wãt die konynge va vrãckeijh 150 der fchter tzijt 
Waren van duytſchen geſlecht. ind hadden aller meyſt lande in duycfchen landen g 
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Benedictua.n. der.C.xxxu nays Chi, 
Brutto pamus.hertzoth van Saften Sylſchotf tzo Coellen 


ſtediget van dem Pays / ſunder welche gheyn Roemſche Keyſer werden mach Mer yr 
is wail geſchiet dat tzo der gie dae eyn tzweydracht off eyn twiſt was in dem "Feyferds 
dar ſych etzliche indrungen ind onderwunden ſych des Keyſerdoms. mer darũb niet wa 
ren vur rechte keyſer allenthaluen gehalden 
IAdomitus des une: karls.tüt.offimpelen ſon wart ko · 
N | nynck van vranckrijch Ind dat geſchiede alſus Ss Rodulff hertzoch vã Buy 
gondien was konynck worden van vrancke ijch/ ſo regierde he.ij. jair ind ſtarff. 
dairnae als vurß Do berieffen die frantzoſen ſ ych vnder eyn / ind hielten rait wen Sy 
pute eynẽ konynck ſoulden nẽmen Ind ſanten Gwilhelm den Ertzbuſchoff van Senonẽ 
in Engelant tzo Edinen one konyngynne in vranckeijch/ begerende dat Sy yren ſon 
Wwonlde ſenden dat Be wurde eyn nae volger ind heſitzer ſyns vaders Konynckijch Ind 
he gaff ſicherheit mit geloiffnis ind mit burgen dat die ſache ſunder loiſheit ind —— 
ſyn ſoi lde. ind nã mit ſych al Lodowich ind bracht Yen mit ſich in vranckrijch 
mit groiſſer glorien ind eren Ind aks Bein vranckrijch qua, fo ware he by Leon gefal, 
HELD gekeoent tzo eym Konynge. he was abc Xxiij. jair Ind regierde dat konynckrijch 
gir He hadde tzo eynre huyſfeauwẽ Gebertã off Gebert. des groiſſen Otto ſuſter. 
Ind haoden tzo ſamen eyn ſon. geheiſchẽ Lotharius Zom leſten ſtarff he Anno domnt 
RXCCC. xliiij. ind wart begrauen Bo Remis in fene Remys kyrchen. Diſſe Lo⸗ 
dowich haddetz wen foene.der eyn hieſch Lotharius ind wart Konynck vã vranckrijch 
n ðem bald hie hernae ſteyt Der ander hiefch Karolus ind ware der. xij. hertzoch va 
Brabant An. SCCTC Lip. van em oug bald hernae geſchreuen ſteyt 2 


-Drkari’,ui.des une; Lodowichs ſon buſchofs Beuyns 
van Coellen ſuſter / was ſyn moder · der wart Konynck vã vranck. ijch nae ſyme 
vader Ind regnierde. xxxj. jair Ind dat belieff heh bis in dat derde jair. dat 
Otto.iij.regierde Ind alſo ware die konynge va vrãckrijch ind die konynge van Ros 
me / die van Saſſen /nae maege ind vamde. Sefe Totharuus vurß hadde eyn fone Lo 
dowich genoempt. ind wart Konynck nae ſyme vader. Ind regnierde niet dan eyn jair. 
ind ſtarff ſunder eruen als hernae geſchreuen ſteyt vmbteint Amo domini. ix. hundert 
| lxxxiij. by keyſers Otto “si. tzij den a H a | 
ey) Arolns des und; Lotharius broder. wwart der· xij. her, 
308 van Brabant ind Lothrick He hadde eyn fon 9er hieſch Otto Ind eyn 
dochter Pie hieſch Gerberga Da dem Karolus wie he ſych des Konỹckrijcho 
van vranckrijch vnderwan. nae Konynck Lodowichs doit ſyns neuen vurß Ind wye 
Be verreitlich geuaugen wart ind in em geuenckniſſe ſtarff ſteit hernae geſchꝛeuen vmb 
trint Anno. BCCCC. lxxxiij. DEN en an 
¶ Item wye mie Deco dee vurß Karolus fon Begranen ware helm ind ſchilt / want Be: 
ſtarff fimder eruen is ouch geſchreuen ale Sale — 
= Fo.uig.tvart Der. CrEruß.pays, Anno di DCCCClxiiij 
> F Ind Befaffen ſtoil.j. jarr Siffen Pays as vurß is fasste Keyſer Otto nae dem 
m fs he Days et aue geſatzt had dee 
¶ Diſſe Pays ſach ð Romer boiſheit as fy payſſe keyſ⸗ en ſoulden. dairũb ſatte Be dat 
Man geynẽ Pays keyſſen ſoulde buyſſen dẽ keyſer off ſynen willen Ind dat eyn Keyſer 
Buſchoue ind pꝛelatẽ ſetzen moechte as vurtʒijtʒ Aij· diſ.c. In ſynodo congregatis As 
u Days Adrianus dem groiſſen karll gegeuen hadde 
¶ Item Der Pays gaff dem Eeyfer wiöder Italien Lombardien ind me ander lan / 
Ride die vurß Keyſec der kyrchen gegeuẽ hatten mit ð Cardingiſt ind Romer wille. 






















































































































































































































































































































































































































































AN 
Dr 
⸗ 


0 Mttajnim®keyleriangom 5 
nKaodoil Isoninckuanmanckegth : 


Is y Ohannes.xii. wart der Trrui. pays 
| ee | \ e Anne. SCCETE.lov. Ind beſas den ſtoil. iiij jair 
2U x. maende. Deſe Pays wart geuangen van den AO 
meren ind van dẽ vaut der Stat Rome / ind wart geuangẽ 
gelacht vp der Engelburch Ind wart dairnae geſant in Cã 
Panien in dat ellende As he.x maende in ellende gelegẽ hat 
te erbarmde idt den Keyſer Ind tzoich tzo Rome ind vinck 
der Romer vill ind dede yr eyn deyl hangen / eyn deyl ent ⸗ 
heuffden. eyn deyl ſant he in eſllende N — 


NGKuno ·. der xxv. buſchoff van Coel⸗ 
8 len / wart buſchoff Anno domini. OCCCC.liiij. 
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N IN 
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= ; 3 \ 3 
ſers Otts des geoiffen broder ind intfinck dat vurß buſchdõ 
Bo den tzij den Pac ſyn broder Otto. j. dat Roemſche rijch ces 

gierde in dem ·xv. jair ſyns regimens / e Be Keyſer gekroent 

A N was Ind was wonderlid dat eyn ſulche Boich geßozen Bers 

Ju tzoch Ind des Keyſers broder eyn ſulche arm buſchdom an ſich 

NA nam / want Sie kyrch ind der Stifft van Coellen hadde noch 

I I gheyn tzijtlich rijchdom. noch tzijtliche off werltliche heirlichẽ 
= m Die kurfurſten enwaren go dertzijt noch niet geſatzt Soße 
huſchoff word en was. do vrijde Be die vurß Stat Coelne van der gewalt dye eyn key⸗ 
ſer van altz ouer Sy plach tzo hauen Far Sy dairnae geynẽ Keyſer off Roemſchen ko 
nyngen tribute me geuen ſouldẽ. ind dair vp gaffBe yr ewige gebenedidũge ind vrijheit 
eyns Roemſchẽ keyſers van macht ſyns broders Eyn deyl ſchrijuẽ dat buſchoff bs 
no haue gevrijt die Stat Coellen van dẽ tribuyt den Clodoueus konynck van vranck 
rijch ingeſatzt hadde ouer die duytſchen als vurß is Anno. CCCC. Ra. ©, 
Txe die ſteynen bꝛugge myt den bogen ouet Ringe | 
Coellen nd Dat Slos za duytſche gynlit Rijns aff ge 
— brochen wnrden er mn. Ve 
€ Sic Star van Coellen hadde eyn finserlich koeſtlich ſteynen brugge / mit bogẽ oner. 
den Rijn van Coellen go duytſch. as van der Saltzgaſſen hyn oner Rijn gen duytſch 
dae men noch tzer tzijt ſyen mach lyntzeichen wae Sy geſtanden hait an den ſteynen ind 
gebrochenẽ ſtucken die dae liggen. Die bꝛugge as ich meynen hadde laiſſen mache Pi 
Pins der tzwerch / Karls des groiſſen vader offby auenturẽ Karolus magnus. als Sy 
ſtteden vp Die Saſſen Eyn deyll ſchrijuen dat Karolus magnus dede machen tzwae 
bruggen tzo Coellen ouer Rijn. Eyn deyl ſchrijuen on dat Julius Der eyrſte Keyſer 
var Rome der Gallien ind duytſchlant vnder die Roemſche gewalt brachte hait eyn 
brugge doin machen tzo Coellen ouer IE Rijn. Mer dat mach niet waill beſtain Sa 


7 


Juſius der vurß keyfer ſchrijfft felffs in ſyme boich dat Be van den ſtrijden beſchreuen 
hait. genoempt Cõmentaria ceſaris / dat Be haue doin machen eyn houltzen brugge mer 


doch niet by Coellen finder an eym anderẽ ende. meer vmbtrini der lantſchaff van Gel 
ren Ind dede ouch die widdervmb affbrechen as ſyn volck dait ouer ko men was. 


¶ Diſſe such ſteynen brugge dede der vurß Bruno buſchoff tzo Coelen affbrechen in 








Ind beſas den ſtoil. xij. jair He was des vurß key 


























 Sohanmesriier.d Heide den 
Bꝛuno primus Hertzoch van Sallen bulcholi tzo Coellen 


grunde als van keyſerlicher gewalt als yn ſyn broder geſatzt hadde Ind dat vmb der 
groiſſer bouerie will mit mor den ind vurkouff die dair vp geſcheydẽ. want als die lant 
kude woinhafftich geynſit Rijns tzo Coellen go mart qua nẽ off ouch ander lude vmb 
egeſchefft vyſſ tzo richten fo die des dages vnmoiſſich waren mir gelden ind verkou⸗ 
ffen ind des nachtes fo Sy yr dinck beſtalt haddẽ · vidderũb Bo huyſſ wart gaen woul 
den. fo wurden vp der ſeluer brucken ſy beroufft yrs lijffs / yrs goitz / ind yrs leuens nd 
worden ermort ind in den Rijn geworpen Ind dan cn wuſte nemantz wae die lude wg 
ren hynkomen Ind alſus quam manich man vmb ſyn lijff Deſgelichen dede he mit der 
borch ind ð Stat tzo duytſch gynſit Bijns gegen Coellen ouer die dede he ouch aff bre 
chen. die ſich widder yn geſatzt hadde Ind by auenture dair vyſſ der meyſte ſchade ger 
Ida vp der bruggẽ. as ouch nu tzer tzijt van eyn deyl Sloſſeren geſchicht. die welche 
die dye wandeler bewaren ſoulden. ſyn Die eyrſten. die de ſeluen ſchedigen e 
¶ Mer Io ware die muyr vmb He Star Duytſch wederũb gemacht war die Stat 
hait noch eyns verloren yr muyren als her nae geſchreuen wirt. Deſgelichẽ dar Sloſſ 
wart wederumb gemacht. want in ſent Herebertus legẽde ſteyt geſchreuen dat he van 


dem Sloſſeyn Cloiſter dede machen. Item deſgelijchen is geſchreuẽ dat buſchoff Con 


rait van Hoeſteden Dede dar Sloſſtzo Duytſch — cc * 

He ſatzte.xij. verren ewich des vairs tzo warden ind die lude ouer go voiren Ind 
dat eycklich verre ſynre ſoen tzwey Sie Eltſten nae ſyme dede Eruẽ ſoulde ind moecht. 
¶ Item van den ſteynen die van der bruggen / ind van der burch quanen / dede he ma 
chẽ dat Cloiſter tzo ſent Panthaleon buyſſen Coellen tzo der tzijt. dat wilde eyn groiſ 
men noch hude tzo dage ſien mach | 

Itẽ diſſe vurß buſſchoff tzoich in Dranckiich intgheyn den konynck van Franckrijch 
45 van des Rijchs wegẽ ind gewan Parijs.ind brach dat konynclich pallais aff. ind 
dat koeſtliche marmoren pauiment in dem pallais nam he mit ſich. ind bracht dat no 
Coellẽ tzo ſent Panthaleoin. vnd lieſſ Par ſelue pauiment leghen in Bas choir vur dat 
hoghe altair. dat noch hude tzo dage dae licht Ze —— 
¶ Item Als Buſchoff Bruno vurß doit was ſo wart he begrauen nae ſyner begerde in 
Sen Cruytzganck des Cloiſters tzo ſent Panthaleon bynnẽ Coellen By neuẽ der duerre 


des ingaucks her kyrchen in dem ecke / als dat gehauwẽ ſteynẽ bilde in der wãt / dat wij 


fer Oyil Tem verſtain wire die groiſſe oitmodicheit des hilligen mans Mer naemails 
is dat ſelue lijcham verhauen ind gelacht eirwirdichlißenn die kyrche vnder den Bor 
gen altair.mer beneden in die crufft mir eyner bernender lampẽ. dae Par yn hogher wir / 
dicheit bewart wirt van den hilligen vederen deſſeluen cloiſtes 

€ In der vuß kyrchen is dat hillichdom des hilligen mertelers ſent Quintinus 


¶ Item noch is dae dat lijcham des hilligen mertelers ſent Abinus Ind dat ſelue hil 
lige lijch am hait dair bracht die durchluchtichſte Keyſerinne Theophanium genoempt 
eyn keyſers doichter van Conſtantinopel. ind Ottonis des anderen keyſers van Rome 


huyſffrauwe. die brachte dat Billige liſcham va Rome Ser vurß hillige was vur hyn 


genoempt Albanus / Als nu die Keyſerynne vurß mit des vurß hilligẽ lijchã tzo Meng 


quam fo wart Sy hochwirdichlich intfangen Ind war no Mens ouch eyn hillige mer 
teler was Albanus genoempt / ſo verwandelde der buſchoff in dem namen des hilligẽ dẽ 
die keyferinne bracht dat a in eyn i ind nant yn Albinus vp dat men in dẽ hilligen wir 
derſcheit hauen mochte als van yn geſprochẽ wurde. Diſſe vurß keyſerinne hadde evn 
ſunderlinge behegelicheit ind andacht tzo dẽ vurß Munſter tzo ſent Panthaleon dat Sy 
ouch groiſlichen begauet hait ind tzom leſten dae vyſſerkoren yr begreffniſſ. all dae war 
tende den dach des heren Ind ligget begrauen in der Capelle byncuen dem choir vp der 


rechter ſijden in eym verhauen ſteynen ſarck 

























































































ſen wijden begriff hait mit der wijngardẽ muxyren / ind eyn koeſtlich grois werchis.ala 






















































Oitoã.Hertzoch van Sala Kerlet go Gome 
Hotharing ‚vi Ronynck van vranckrijch 
Ouch byneuen den ſeluen graff / igget Begranen Grene Frederich van Moerſſbuſchoffs⸗ 
dederichs va Coellen broder Ind der vurß Biene was eyn ſunderlicher ind der eyrſte 
anßeuer ind beweger ſyns broders des buſchoffs vurß dat / dat ſelue Cloiſter reformiert 
ſoulde werden. want die moenche deſſeluen Cloiſters / als ou in vill anderen cloiſterẽ 
heſſeluen ordens ind intgemeyn bynae alle orden waren. geuallen van der volkomen / 
heyt Ser voiſſtappẽ yr vurveder.alfo dat niet alleỹ gekrencket ind verminret was die 
hillicheit der moemch deſſeluẽ cloiſters ſunder ouch beſchediget ind beſweirt mit groiſ / 
fen ſchulden alſo verre / dat men dat dach bouen Den cefken niet gantz en vantzc. Dat 
welche 130 hertzen genomen hait der en gearbeyt mit groiſſem vlijſſ vmb 
die Reformacion. Ind dairũb dat ſelue Cloifter begauet mir eym houe / doch geſchie/ 
de Sic ſeue Reformacion niet ſo gentzlich ind volkomelich by ſynẽ tzijden want dat vil 
ſwairheit nam als dat offenbair is den ghenen die cloiſter van verlouffen moenchen re 
formeren willen Mer nu tzer tzijt Anno domini Mꝛcccc. xcix· mit ſunderlinger byſtãt 
ind hulpe des durchluchtigẽ heren Here Herman.i iij. ertzbuſchoue tzo Coellen is idt ge 


ſatzt ind bracht vp den wech der eyrſter volkomẽheit ind wirt nu tzer tzijt dae ſelffs vol 
made go ampt mit groiſſer vuyricheit van geyſtlichen ind andechtigen vederẽ ind 
moenchen — J— | ee 
Item der niit hillige buſchotf Bꝛuno dede niet alleyn nu kyr⸗ 
cent buwen. mer ouch veruallen ind buuellige kyrchen Jede Be widderumb machen ind 
verbeſſeren. he Jede ouch cyn deill vergroiſſeren ind vermeren Ouch dede he groiſſen 
vlij ſſin vergaderũg des hillichdoms Us mit namen ſo brachte Be dat lijcham des hil 
ligen buſchoff van Coellen ind mertelers ſent Euergiſlus / der ſent Seueryns diacken 
geweſt was Ind vermort van gen Kettzeren Bo Tungeren dae van he geborẽ was / tz 
Cocklen ind gaff dat der kyrchen ſent Cecilien / dae idt noch is in groiſſer wirdicheyt. 
Be was vur hyn begrauen go Tongeren in vnſer liener vrauwen kyrch 
¶ Item dat ouerſte deill van ſent Peters ſtaff mit me heylt oms dat vur / in der huynen 
ssifden / in goidem gelounẽ vyſſ der Stat gevoirt was gen Metz / ind do he hertzoch va 
Lothringen was.fo bracht he dat ſelue hytom wederumb mit der ketten dae ſent Der 
ter mit geuangen was geweſt Ind gaff dat der doim kyrch. tzo der tzijt in ſent Peters 
ere gewijet Ben u, Be. 
¶ hebracht dat lijcham des hilligen mertelers ſent Datrocus ind gaff dat der 
krsßenvan Soyft. Item Be bracht den lijcham des hilligen mertelers ſent REli 
phins ind gaff den der kyrchen tzo dem groiffen fent Mertijn· Feemfent Gregorius 
va Spoleren bracht he van Rome Jrefent Agllolphus bracht he vã Malmã dario 
Aanne ind durch wen die. buſchoue van Coellen krie 
gen hauen yr inriſdictien binnen der Stat Corllen 
> eis tzo myrckẽ dar by buſchoſſs Bruyns tijde ind ſyns 
BGꝛoders Keyſers Otto des eyrſtẽ dat keyſetdom is komẽ an den Stam off an 
Egat huys van Saſſen. Ind wie die va Teoien off frantzoſenden Romerẽ da 
den ind veriagedẽ ſy vyſſ deſen landen. ind wonnẽ yr Pant aff So geſchach ouch dẽ fran 
tzoſen wederũb van den Saſſen Rꝛ eynre verdreiff ind veriagede den anderẽ Bo eynre 
yeder tzijt / nae verwãdelũg des Ries Ind tzo ð tzijt dat die Saſſen dat keyſerliche 
ſceptrũ voirdẽ ind hielden ſo wart Coellen buſchoffs gericht vnder worpen · Die Ro / 
imer / van Octauianus dẽ Keyſer ano rechenen hatten dat rijch in. CCC. xliiij. jair 
Die griecken hatten dat rijch inne. ECCC. lxxiigir. DSie Frantzoſen Karolꝰ mag⸗ 
"ns geſlecht. C. lx. jair Die duytſchẽ hauẽ dat rijch beſeſſen vmb reine. D. xx· jair an 
o rechenen va keyſer Otto dẽ eyrſten bis vp diſſe tzijt Anno domini. M. cccc.xcix· 





















































































































































































































































































































| Benedichts.uj.der.Celuj,paye, | Ceerig 
Gero der, xxvj. buſſchoft tzo ul 


¶ Pan gotz geburt 30 Conſtantinus dem groiſſen waren. CCC xliij. iait 
¶ Van gotz geburt zo Karolus magnus. DCCCxiiij. N 

ee = —— a eyefken. SCCTTPopii,ia. | mit 
NO van ven an bis nu zer tzijt Anno dñi. M CCCCExciv hauen die Duytſchen 
geweſt der Romer geßiexer ind konynge. a ig 


vill lantſchaff ind Stede want ſ tin broeder keyſer Deco Pange in Fralien 30 doin had/ 
& dat hant dem Rijch der Duytſchen zo vier werpen.fo wart Bruno fiin Broeter.cp 
vurweſer der lãde vp dyſſit des welſchẽ gebirges gemacht. jnd dae ſpaerde Be niet ane. 


A Oltmar tvart der.xxvi. Byſſchoff van 












was .vij. iair byſſchoff. He was eyn goit ſanfftmoedich hil⸗ 


lich man. He dede machen dar Cloiſter zo Glaodach in der, molen in ſent Vitus ere. 


Ind is koeſtlich getziert mit heyltom. as men dat zount des ſondages nae andach ſent 
Barbaren. Diff⸗ byſſchoff lycht begrauẽ in dem Doym 30 Coelne. Men fi chrijfft dat 


Be jm heufft kranck were vñ in ac heit ſonder voiken offfynliche tzeichen. als dur doit 


lach. ind vã dem naevolgenden byſſchoff begrauen wart / ind Joch nic gantz doit were: 


dũs.genãt der Rode Otto des 
vurß Otto ſone / der lxxix. Keyſer vnd gebieder der Romer 
quam aut Bijch Anno důi SECCCEkoxv Indregierke 
dat Rüch.ix. iair. Diſſe Otto wart beuolen in ſijnre Byney 
heit ſyme oemen byſſchoff Bruyn zo Coelne. jnd he hielde yn 


den. Ind der jonge Otto woulde die ſtratkheit ſijns demẽ byß 
ſchoffs Bruyns nae Eyntlicher vnbekentlicheit widder an ym 
wrechen mit eynre veruerungen . ind lacht in der nacht eỹ jon 
gen knauẽ van ſijnre groiſden der doit was vp ſyns felffe bed/ 
— & dat it niemant in des byſſchoffo Bone gewar enwarde vnd 
verbarch ſich ſelffs vmb dẽ byſſchoff zo ververẽ vi deig weynẽ dat Be doit were: Do 

nu der byſſchoff des morgens vã Metten quã ind nae ſijns neuen fon vp dem bedde ſul 
de ſeyn war Be dede / als he gewoenlich was. ſo vant he eynen doeden Io lyggẽ / ind meyn 
deniet anders Ver jonge Otto were der doide / vnd verſchrack ſich ſere vnd — 








5 Coectken Anno MLOSCCTC fovi. vnder de vuß eyrſten 
Otto. Ind regierde.iij.igie | 
9 — ER $ —— — 
N al Dat Cloiſter und Abdie tzo Gladbach 
Ä N E NE > —— =) J— 
NN | | wer idt geltifit haue 
N | S Ero wart der xxoij. byſſchoff van Col 
— Ben Anno dñi. DECCClxvij. vnder dem wir e/ 
27 toltten eyrſten keyfer Otto ind ſijme Fehr Ste Rs 


/ Alnno dũ. Delllie, 
Oecus 


in betzwanck mit roden ind zuchtmeyſtern hartlich 30 doich⸗ 



























































































































































dntd ſrdüs . hertzoth van Safen keyler van Kome 
Lotharius.vi.Romnck van vranckrijch. 


ind verveirt Aldae wart eyn groiſſ clagen ind ſchryen / vmb des Jongẽ heren doit »@ 
dem heren ind ingeſynde. is dit geſchrey vnd rouwe ey wijle hadde gewert · ſo quã diſſ 
vurß jonge konynck Otto vur den byſſchoff ſijns vaders oemen gain vnd wart lachen 
Ser Byſſchoff vragede yn wye idt vmb die vurß ſache were ergangen. He antwerde 
eme.Ziene Bere. floiche mich dick ind vill / dat wolde ich ſelffs mit ruwẽ ind bedroef 
niſſ an vch wrechen. | one Ri. 
Siffe Otto lyes ſyn fone Otto 30 Saſſen / vnd nam ſijn huyſfrauwe Theophania ge⸗ 
noempt des keyſers doechter van Conſtantinopell mit eme. ind ʒoich mie eyme groiſ⸗ 
fen voulckghen Rome. ind wart he ind ſijn frauwe dae gekroint. ee — 
ickrijch vp ſijnẽ neuẽ 
Leyſer Otto den anderen / ind woulde dat Pant van Lothringen weder tzo ſich wynnen · 
dat byſſchoff Bruyn as vurß hatte gewonnen vnd dae mit beleynt was. vnd verherde 
ind brante die lantſchaff Bis an Aue. ee rl 
Hie quam othꝛingen widder an dat Roemſche Rijch. a 
In ð tzijt abs konỹck Otto 30 Rome geweiſt was ind tzo keyſer wurden mit ſijnre Buy 
frauwen des keyſers doechter van Greicken.ind widder quamen in Duvytſchlant / So 
ʒoich he bald dairnae mit eym groiſſen heir int gheyn konynck Lotharius vurß. der dat 
dergochoom van Lothringen vurß weder anfi oryngen woulde. Konynck Luð ware 
RAichtich / ind Keyſer Otto volchde eme vur Parijs ind verherde die lande ind lude al⸗ 
daemir gewalt fo kange dat Fer konynck van Sranckeijch vnd ſijn fone fich dem keyſer 
genaden gauen vnd vertzegen vnd verſwoiren dat Pant van Lothringen tzo ewigen 
agen. rn, BR — 
Zn dem iair vns Beren. RCCCChyxxij · quamen die Agareni ind dat Heydẽſche 
voukckin dat lant van Calabrien ind verworften dat ſelue Pant. Do ruſtede ſich diſſe 
Keyſer Otto mit eym groiſſen heir ind voir in Lombardien. ind wolde Calabrien ind 
Pulle so ſyme Rich wynnen. Die Kriechen vernamen dat ind quamen eme intgeyn 
ind ſtreeden gegen yn / ind erſlogen des keyſers heir van Rome Bynac aller. ſo dar Key 
fer Dero vlo an dat meir / ind woulde an eyn ſchyff foẽmen. die ſchyfſlude vyngẽ yn vur 
eyn kuecht ſelfft ander. doch wart he eant van eym kouffman / der eme war behulplichẽ 


























In den ſeluen tzijden voir Lotharius off Luder konynck van Fra 





















































was / dat he weð zo ſyme wijue qua zo rome. vñ ſtarff dairnae Anno dñi. DCCCC 
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— ——6 —— ma 
— B—— romer gebogen wart 





der. Cxxxix. pays Anno dñi. DCCCClyixp. ind 








AI Rfaß den ſtoick. ij. iair. ind. vj. maende. ind·j. dage 
den voirt Creſcentius eyn greue tzo Rome vp die Engel 





burch Ind erworcht yn. So dreuen die Romer vill boßheit 
mit den payſſen. en ; re 
Onmus.ij wart der der. xii. pays.anno 

5 dñi. OCCCCkyxyj · ind beſaſſ den ſtoill. j. iair. 


HOnifatiꝰ.vij.eyn Romer geborẽ wart 

ð Cxlj pays anno dñi. SCCCClxxÿh · ind beſaß 

— Xyen ſtoilk. iij. iair. vnd vj. maent. Deſer vorte ſich 
dat die Romer ame doin ſuldẽ as dẽ anderẽ.· dairumb nam de al der kyrchen cleynoit 
ind vlo zo Coſtantinopel · ind voir dairnae vã dan / weder zo Rome. do geſchach eme 
ſmaheit aldae va den Romern ind den Cardinalen. Do dede he eyme Cardinale die 
ouge vpſſtechen. dairumb erſlogẽ des Cardinails vrunde den paysß · r 























































































































































































































Benedictus uh. der Crluiß nays Cxxxv 
Uarinus Bylſſchoff tzo Coellen. 


BAND.) der. Colg.pays Anno Mi.SCTCClopo.onR 
— AO r ſaſſ Jen ſtoil sülj.taie. Ser was wai® go Rome 
y EN I gef 


ind vorte niemantz. ind lyes die myßdedigen entheuffden mit 


nae ſijme vader. Do var vur den pays quã / ſo ſante Be dait eyn Legaten zo Remis, 
ind der vergaderde eyn Concilium ind fage Gilbertus widder aff. ind Rudolff widder / 





quam dairnae durch hulp des dunels dat he Pays wart. ind wart genoempt Silueſter 
ſcðns van dem nae gefegreuen wirt. — 

J—— Arinus wart der.xxviij bylſchoff watt 
w - Coffen Anno dñi. STECCC pp». vnd beſaſſ den 





koyllix. iair vnder Dero.ij. Dan diſſen Warims 
ſchrijfft men ale such vurgersict is Dat he beruchtiget was 
dat Be ſijnen vur varẽ Beröneni/Ies Capellain dat he was 
leuendich begrauen hette want der ſelue hyſſchoff was ſuch⸗ 
tich ind hadde eyn kranckheit an dem heuffde dat be vnder gi 

den lach dach ind nacht ſonder geſicht vn ſpraeche / as eỹ doit 
| mynſche / as yn Hekecnckx öiter uam Npiac deſe Wari 


— 
ze 


WIN NEU 


— 


| mis ſere heymlich 30 ſijn dem vurß byſſchof Gero / ſo dat he 
ſteitʒ in des houe vnd kamerẽ was. Alfo qua Gero vurß ſijn 


h 


N 
D 


— 


Luchde / dat he bag vur doit als eme dicke geſchiet was. Ss 
beuall diſſe Warinus dat men den byſſchoff Gero ser ont ee Bijr begroiff / vp dat he 
byſſchoff mochte werden / as geſchach dat berouwede yn dairnae ind zoich zo Rome by 
den Pays ind bichde eme / wie e ſynen getruwen heren bynnen ſijnre krẽckden hedde ort 

kegrauen. dat ruwede yn vnd were ym leyt · der pays beſat eme / dat eyrſte he wideer tzo 
lande queme. ſo ſoulde he doin buwen eyn Cloiſter ind dat var dem ſijnen begueden off 
eyn renoueren dat buwelich ind veruallen were. Alſo quam Be widder zo Coellen vnd 
beſſerde dat Moͤſter zo dẽ groiffenfene Mertijn zo Coellen dat alt vnd veruallẽ was 
vnd begaeffde dat rüchlichen. Ind ſtieffd dat in dem Cloiſter 56 ewigen dagen anders 
niet Yan moenich vyſſ Schofkant fin fielen van fent Benedictus orden. Ind wart he 
als —— ſchrijuen naemails ſelffo cp moenich zo Jens groiſſen ſent Mectn/ dae ße 


ſtarff ind ouch begrauen lygget. 


dem mynſten doit geweſt. Dairumb men ſij noch doit. gebeirt in fene Peters Monſter 
zo Coelne ſetzet. as gewoinlichen vort gehalden wirt. | Pe 












































































































































































































ſuſllen. Mer dat is ouch verandert. 


¶ From der vurß byſſchoff Warinus deylde ſent Peters ſtaff / ind gaff dem byſſchoff v2 | 
Teier Egibertus genoempt. Par vnderſte deyll van ſent Peters ſtaff / dae ſent Mater 







































































































































































Otto tercins. Hertzoch van Saſſen Aeyſer Rome 
Lotharms.vi.konynck van Uranckrijch | 


"em Sf Warins wijhede eyn altair vp der rechter ſijdẽ des Choirs in die ere far 
2 


Batih omeus Anno dñi. DCCCChyxxix.· ix Kal. Nouebris. 


Vyſſ dem dat vurß is / is zo myrcken / dat dat CPoifter zo dẽ ge oiffen fent Mertijn 


Bynnen Collen is alder Yan dat CPoifter zo ſent Panthaleon / want wart idt renouiert 
ind gebeſſert / ſo moyſt dtouch als ind buvelich ſijn. Off men mocht ouch ſagen dat idt 
mer alder fij mit ſulchem verſtant dat dae ſij geweſt eyn cleyn kyrche offeyn cleyn vers 
gaderunge van geiſtlichen perfoyn.ind dat ſelue haue Be gewijdert ind gebeſſert ind be 
gucdet vur vill geiſtliche perſoin. as ouch geſchiet is deſgelijchẽ by vnſern tzijdẽ bynnẽ 


Eoellen zo fent Aper dat vurmails eyn ckeyn capelchyn was va eynre vergaderung 


geiftlicher perſoin / mer nu eyn ſchoin C loiſter gemacht is van geiſtlichen Jonfferen vã 
—— Adene c. jnd dat halt ich vur dat wairafftichſt· want idt is alfus geſchre/ 
ten in der Cromcken van den byſſchoffen van Coellen dat Warinus beſſerde dat Ce/ 


nobium ſent Mertijns ind el dat gen fwarsgen moenchen vanfent Benedictus o2d&. | 
€ 


Gaffhe Jar gebuwede Cloiſter den moenchen. dat is eyn tzeichen dat ſij dat niet in Ber 
feſſ gehat hauen. Ouch Bain ich niet dae van certeinlich vnderwijſt moegen werden vã 
eynigem anderen anheuer deſſeluen Monſters van Sen geiſtlichen vederen dair in wor 


ende Ban van dem vurß byſſchoff Warinus / ind van eynẽ Abt deſſeluen Cloiſters ð 


dat gewelff des Torns hait doin machen. 

¶ Item all is dat alſus beſtedicht geweſt dat niet dan alleyn mõnich vyſſ Schotlant 
dae jnne ſijn ſullen / dat ie nu ser tzijt gantz aff geſtalt / ind dae woenen alleyn duytſ⸗ che 
moenich ind gheyn Schotten. Als ouch geſchiet in ſent Tonis cloiſter bynnen Coellẽ 
dat geſtifft is als ich hain hocren ſagen alleyn dat broeder vyſſ Pickardien bewoenen 


me vurß virzijt mie vpgeweckt was van dem dode Ind dat ouerſte deyll bleyff Bo 


Coelben. Ind dat dede Warinus dem byſſchoff van Trier. want he eme behulplich ge 
weit was By dem dat he niet aff geſetzt wart · 


Zn dm. DECO Clerefe 

Tto.iü.uolgede ſyme vader im Ach 
fe Otto wart genoempt mit ſijme tzonamen / Mirabilia mũ 
der werlt 


He zoich gen Rome ind wart gekroint van pays Gregoꝛi 
18 Jem.v. Indnnae dem as he in Italien des Rijche achẽ 
vyſſgericht hadde. ſo zoich Be widderumb in Saſſen. Dair/ 
nae als der Eeyfer vurß vernam dat der vayt zo Rome E 
pays Gregerus nae geſchreuẽ veriaget hadde / ind eỹ andre 
Johãnes genoẽpt angenõmẽ der ſi mit gelt hadde dair zo gegold ẽ / zoich Be weðumb 
gen Aome on fact 9E pays mit de vaxt op 3 Engelburch Ann⸗ dãi. decccxcvij. 
Bu fij albeyde. ind dede Ien vayt dat heufft affflage. ind de pays Johãnes Nie 
ugẽ voſſ ſtechen. ind ſatzde Gregoriũ weðumb in ſyn ftar. Ind as Otto ð Teyfer cuer 
die a gefaiſt Badicısoih Be widderumb in Saſſen ind voirte etzliche Ro⸗ 
mer mit ich· 
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di dat is alſus / Keyſer Otto van den wonderlichen dyngen 








Ä & Ni 


— 


Bewmdittus.nn. der Cyhih naxrs. 
eAarinus Der ru Buſſchoff tzo Coellen 


¶ Zo diſſer tzijt was der eyrſt byſſe 6 off tzo Prage in Behemer lant gemartelt wurden 


- in Polant der eyn hillich mã was AreBertus genoempt / ind hatte bekeirt ind gedeufft 
den konynck van Vngaren mit vill voulcks. jnd van Yan tzoich Per ſelue byſſ choff in 
Polant ind bekeirde ouch dat konynckrijch / ind dae verdiende Be die Croin Ser martilien 
I» Otto ð vurß keyſer were tzo lãde komẽ was / as vurß / ſo tzoich he nae der tzijt dac 
hyn dae Ver vurß byſſchoff gemartelt was ind wolde die Star ouch beſoichẽ vi beſchau 
wen. jnd nã eyn arme van dẽ ſeluen hilligen lycham ind bracht den mit ſich in Saſſen. 
Item bald dairnae tzoich ð keyſer widderumb gen Rome / ind nam mit ſich dat vurß 
—* ind gaff dat in die kyrch dae ſent Bartholomcus ruſtet. 
em dairnae began der pays zo machen zo Rome eyn groiſſ koeſtliche pallais / Mer 
Me Romer kachten ſich hart dair widder. jnd dae van kreich Bey vill veruol gung van 
den Romeren. jnd alſo bleyff dat pallais vnvolmacht. Eeyfer Otren vurß wart ver 
geuen va den Romerẽ. as ouch hernae geſchreuẽ ſteit. ind Be ſtarff ʒ Rome. ind ware 
Kacht in Duytſchlant. vndwart dae begrauen eirlichen By ſynen vur vadercn. 
tem diſſe Otto vur ſyme doit ded Be die Furſten beroiffen ind ſatzt in / die manier eyn 
BRoemſchen konynck ind keyſer tzo kieſen onermitz die. vij. Kuerfurſten etc. as hernae ge 
noichſamlich wire geſchreuen werden. N 


Item vp dat / dat keyferdom dat iu an fie Duytſche nacion komen was / as vurß eyn 


volkomelicher vaſticheit ind beſtant hauen moichte / weder die wanderberlich eit ind ver 
anderunge der dynge deſer werlt / as konynck Salomon dar betzuyget / ſo is dat Roem 
ſche Rück geſatzt vp eyn fundament vñd grunt veſtigunge van . iitj. pilten. jnd dat vã 
Nancherley kunne der getruwen geleder / dat die ſullen dat helpen dragen ind waren. 
cgheyn all anſtoiſſe ind oueruallung / ind vp dat dar vurß Keyſerdom niet aff gedrũ 
gen werd der Duytſcher nacion / die in macht va volck ind ſtarckheit ouertrit alle an / 
er. Ind dit hait ouch beſtediget ind bekrefftiget pays Gregorius. v. as in. den geiſtlichẽ 
recht geſchreuẽ ſteit dat alleyn den Duytſchen is geboerlich ind so gelaiſſen ep Roem 
ſchen konynck vnd keyſer tzo kieſen. Ind dat is gehalden wurden van der ſeluc tzujt Bis 
I dat Der ſelue gekoꝛen ſurſt / ſulle geheiſchen ind gehalden werden as eyn konynck ind cp 
gebieder Jr Romer. Ind as keyfer Otto vurß mit den furſten van Duytſchen landen 
geſatzt hadde / die ordenũg der geleder des Roemſchen rijchs mit yren ampren / tzoich Be 


Bo Rome vnd erlangte van dem pays Gregorius vurß / der eyn Zuytſch man was. 
id geboren vyſſ Saſſen dem keyſer maichlich / dat Be dat beſtedichte / dat dat ſelue / als 


vurß is ſulde gehalden werdẽ / ſtracklich ind vnzerſtoerlich Mer die Romer quamẽ niet 


ggern dair an. dat eynre van vyflendiger nacion/ind minre van Stam / als Sij ſagen. 
ſulde yr Bere ind gebieder ſyn. doch endorſten Sij ſich niet dair widder legen off van vn⸗ 


werden machen dat geſetze va der ficfunge.jnd dair tzo tzwanck he Sij mit gewalt / dat 

Sij idt volgen moiſten. jnd dairumb haſden Sij Pie ſeluen ſyn ordenũge vnd geſettze. 
Ind want he yn Busen lach mit gewalt / vnd Sij enkunden ym niet angewynnẽ her mit 
gewapenden mannẽ ſere waill geruſt was ind verwart / dairumb ſoichten Sij eyn any 
deren wech / dae mit Sij ouch beruchtiget ſyn /ind kachten eme laege wie Sij eme moich 
ten vergeuen / ind mit behendicheit / des die Malen meyſter ſyn / wart eme vergeuẽ. Ind 
aſſo den Sij niet moichten doeden mit gewalt ind macht / dem vergauẽ Sij. 


€ Item van der eynicheit des Roemſchen Rijchs ind vnder werpunge aller herẽ der 

‚Hanser werlt vnder eyn heufft/ wye noit ind wie nun dat ſij. Item van anderen vill ſu / 
uerlichen puntten der Regenten / vã den keyſerlichen geſetzẽ ind rechten dair zo alle die 

erſtẽ mit den vnderſten plichtich ſyn. Dan dem rechtẽ Are. Da den tzwen ſtaeden 

Verdilliger kyrchen ec. vinſtu hernae geſchreuẽ kanck ind Breit. Cxcojb. Itẽ Cxcvij. 
a ind b. Itẽ Cxcviij. a. en > 3 u 








































































































































































































































































































:Oat Corpus of licham des Hill 
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I Beleg Ottẽ vur 





Caoerinfigungeder, i.kue 


2 


furtten vie eyn Koemſchen konynck kielen. iwairumb / wãne ind 


by welchen IKeylers t5üden Die ordimert yn. 


Dignitate 


AS nz 

fd: ls ouch b — — 

alle en. 1% Imperium ir Cura 
Gebe sen Sur Aullinmmes Domind Pttenat 
wi NIE mis, ‚Der 1 MI ) N ig a! 2 

le u EEE — — Obedientia 
Ketuerentia 


ne enhadde noch naeeruẽ · do vorch 

te he dat nae ſyme dode vill oirſ 

ge ind kriege vpſuinden vmb daa 
rijch / alſo idt ouch geſcheen were. 
hedde he idt niet mit wijſheit ver/ 
hoit in gijde want der heren ſere 
vill was die vnder dem Ange) 
ſeſſen waren die des rijche wat | 
ſulden begert Bauen ind alſo fu | 

de eyn yckliche lant ſynen Berenso-]| I 
eym Keyſer willen kieſen want 
eyn yeder volck ſyn lantheren ne 
dan eyn anderen tzo eren geneyget 

is Ind vp dat ſich dã gheyn zwey 
dracht enſtunde vinb dat Rijch zo zz 
regieren Sairumb Befante der | ZA) 
Eeyfer Beto-tj.vurß alle furfteva ⸗ 
ganzen duytſchẽ Bande indandr | 
kantſchaff dairübtrint Ind doch K 
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heren geyſtlich ind weretlich % 

hie vnder dem Rijch warent. dat 

waren dye heren van Vrancken 
Beyerẽ ind Saſſen. By dẽ Drac | 
Ben ſall men verſtain die heren by 
dem Rijne ind in den landen date | 
vmb als in Swauen zo. ind niet 
vpranckrijch Ind Ieninaefowere| 
dat hertzochdom van Vrancken 
billicher geſatzt in ee tzail der. iiij 
hogher hertzochdome dan dat her * 4. 
tzochdõ van Swauen.alsgfhte — —_ an RE 
vien ffeit in dem naevolgenden blade. Angeſyen dat ‚gBeyn hertzoch van Swauehis 


noch ſyn mad as beſloſſen ie vã dẽ keyß vp eymtonpchlie dage tzo Worms Dae 


* 


vã vynſtu ouch geſchreuẽ in ð Cronickẽ vaSwauz Ind nae der vurß beſendũge wart 


ep groiſſ vgadderũg va vill furſtẽ Do nudie furſtẽ ind herẽ ale By de Eeyferware.90 


ſprach keyſer Otto. iij. tzo yn Lieuẽ furſtẽ ind herẽ So man neyne Roefchen Konỹck — 


koir ſunder vurrait So ſynt yr vill die ſich ſeluer off yr vrunde willent vurderen an dat 























 Benepittnsunder.delinape | Uekeuii 
Euergerus Bylſchofttzo Coellen. 


RA. dae moicht groiſſ tzweydracht van komen. dat tzo verhueden. fo doynt ſo waill 
ee ugch By leuen Bin ind kyeſſet vyſſer vch etliche furſten / die van vwer afkers 
wegen m ind Bier nae moegen eynen konync vndet vch erwelen ee vch nae tzo eyme 
keyſer nutzlichen ind gelegen ſij Ind ve min der is ye mynre kriech widder ſy geuallen 
mach Ind ſo die eyndrechtlicher under ſych ſyn in —— ſo min kryechs ind vn⸗ 
wedens Yen fanden ind vch dae van anpt Ind ich ſprach ver vurß keyſer Otto traedẽ 
ouch / dat yr die ſeluen furſten hyefet vyſſ den ghenen die ym Rijch geſeſſen ſyn Ind dy⸗ 
var dem Rijch beueel ind ampt hauen want diealre beſt wiſſent des Rijchs gelegen, 
heit Sy vrageden wer die heren weren He ſacht dat ſynt die heren in duytſchlande ae 
Erancken Beyeren ind Saſſen Alſo ware mit vick reden des keyſers ind rait der füry 

ken vpgeſat ind geſloſſen dat der kurfurſten ſoulden ſeuen ſyn. ind die fenen kurfurſten 

onlden eynen Roemſchen konynck eyndrechtlichen off myt dem meyſten part kieſſen. 
Ind vnder den ſoulden ſyn. iij. as geyſtliche kentzler. ind. iiij. werltlicher 


Hon haberes poteſtatem adnerkum me vllam nifi tibi datũ eff; 
deſuper. Joannes Cancellarius Jeſu chriſti. 
Allle ouerfchaffina herſchapie is van gode 
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noempt dic. iiij. hoghen hertzochdom 







































































































































































Bro tering Hertzoch S aflen.; Keyler tzo Rome 
Hugo konynck van Uranckrijth 


= «get die Tenen kurlurſten ſyn in ſunderheit mit yıren name 
m ampten off — die ſy dem Kijch plichtich Im 

| eyntz 

Br drij geyftliche ae u fyn die. Der eiffei is eyn Ertbiſ⸗ 





I (en Vngaren lande ind dem Rijne. 
Coellen 


O: Er ander is der buſchoff van Coelken / der is des Rij 88 ouerſte ae vp 


gynſit des gebirchs van Lombardien in Italien dat is in weſſchtant 
Trier 


Avp a des lombardieſchen gebyrchs in duytſchen landen 
Die ander. iiij. kurfurſten ſynt werltlich furſten 


MPaltzgreue by Dem Rüne 








Pr Y% 


ſchoff van Meng / der is des Rüde ouerſtel ———— in Germania dat i is tuſ/ 


Er herde isieyn buſchoff van Trier / der is ouerſte hentzkeri in Gallia Bu “ 


Er — der Paltzgreue vp dem Rijne Der is des ke ouerſte de Yoiffee 


ind ſi Pi ſorꝛeger 


Hettzoch nan Sallen 


ner ande is der Hertzoch va Saſſen lande. der i is ges Ride ouerſte Mar 


ms fwertdseger 
barckgrane van Brandenkurch 
= Er derde is oma 


arckgreue von Brandenburch des Rijchs Rue 1’ 


Hertzʒoch van Behem. 

u: be: veirde is eyn Hertzoth van Behem. ind is des Rijchs a Dat fee, 
nue hertʒochdom wart naemails erhauẽi in eyn ronynckrijch als — geſchre 
uen wyrt Anno domini. M. CC. 






€ Sf e ſeuen ſynt * Rijchs — amptlude ind haint in tzijt ſo — Lagſſer i⸗ 


off ſo dicke ind manichwerff dem Rijch des noit is eynen Roemſchen Keyſer tzo er / 


welen 
Item up die tzijt wart dat Corpns oſf der lijthnam des 
heilgen Koemiſchen Röcke mıt ſynẽ ouerſten gelederen 
onch in SEDERONNE As hie nae volget N 


Saſſen 
¶ Item.i üüj. Hertzogen ind werd? ger | Beyeren 


a “ 
LTothꝛingen 


a s Nijſſen 
Tram. Maickgeaue — 
N, \ Menben 


Niddet baden 



















Benrdittus.vh. der. Crlui nayß, 


( Soeringen 
Itẽ.iiij. antgrenẽ Adlen . 
re ar el 

x Elfe 


Meydburch 
Itẽ.iiij.burchgreuẽ Noꝛenberch 
eneck 


Stromburch 


ee . X Cleue Nu eyn Hertzochdom 
Itẽ. iiij. ſlecht greuẽ S wacht | 
ae _ Sijßie N 0 
| \ Sophoye. Nu eyn Hertzochdom 


Zimberch 
Itẽ iiij. vrijheren Thuſis. 
off Sempervryen Weſterburch 
— Aldenwalden EN ; 


Br Andeloe 
It i. Ritter Meldyngen 
u: Strueck 
Vrꝛauwenberch 


Ju ABS — Augſburch 
Itẽ.iiij. Stede⸗ 2 
; Me 
Ä Lubeck 


Banmberch 
Item .iiij. dorper⸗ Vlme 
Hagenauwe er * 
Sletſtat 


N ECoellen 
Itẽ. iiij. boumẽne Regenſburch 


won 
1 
x R 





¶ Item van den Steden In Fealien.ind Lombardien als Rome Venrdiẽ Floꝛent 
Meylan ind vill ande Stede Ve vnder dem gebode ind verßoded Teyfer geweſt ſyn 
van Octauianus van Conſtantinus ind van Karolus magnus tzijden Ind ouch vnder 
ẽg bode der duytſcher Keyſere als pnder Otto dem eyrſten. Otto Jam anderen Ouo 
eyrſten etc. die mit gewalt die vurß Stede on 


wair mie Syeym Roemſchen Eeyſer plichtich ſyn mach eyn ygelich der des entli / 
chen inöhemen'oyff den geſhichten ver var ind nae ge 


ſchreuen Keyferen die van dem Pays tzo Rome tzo ey 


































































































































































































































































































































































































































Ingelheym neder im ring 


Otto mi vart San eye van Rome 
Lodowich.iin.Roninck van vꝛantkrijch 


Dit ſyn die Kijchſtede die tzo gehoeren dem 
Koemlſchẽ Kijche ————— | 


Aich jm Pant van Guylche 
Antwerpen in Brabant 


— Augſburch in Swauen 


Baſel am Rijne 
erne in Swijtzen 
ernheym 

Biberach in Swauen 


Bopparden am Sm 


Boichoꝛn 


Campen by der Dee 


Coellen am Rijne 


Colmar im Eilſaſſ 
Coſtantzʒ in Swauen 


Deuenter im Stift van Vtricht | 
Doꝛtmunde in weitfalen 


Sinckelfpoefin Swauen 
Sueren im Guylcherlant 


Eger vur Ien Behemerwalt 
Erffoꝛt in Doeringen 
Eſlyngen in ſ wauen 


Franckfoꝛt vp dem Meyn 
Franckfort an der Ader 
Fridberch in der wederauwe 
Friburch im Brijſgaw 


Geilhuſen in der wederauwe 
Gingen in Swauen 
Gottingen in Saſſen 
Groeningen in Frieſlant 
Gemunde in Swauen 
Goſler in Saſſen 
Hagenauwe im Elf 
Halle in Swauen 
a in Soringen 
SAelpronin Swauen am Pe 
Hombur 


Beydeſfelt 


fen 
en, bouen im Rinckauwe 


Keyſers — im woftrich 


Lempten i in Swauen 


Kuyre in S wijtzen 


Landauwe By ee) pijer 
Lyndauwe in Swauen 


Zubeck an der ſee in Saſſen 
Lucerne in Swijtzen 


Lunenburch in Saſſen 


Meydburch in Saſſen 
Memyngenin Swauen 


Metz in Lothringen 


Mentʒ am Rijn 


Muylhuſen in Soerinder 
- MuylBufen in Sonckaw 


| Ban! in Springen 


oerember 
Einymmegen in Gelrelant 
Flocclingen i in Swauen 


O dernheym by dem Rijne 


Oppenheym am Rijne 


Polkendorp 
Poppyngen in Swauen 


Raueſburch 


Regenſburch in —— 


Reolenburch an der Tuber 


R ofen off Roßheym 
Roitwijll in Swauen 
Ruitlingen i in Swauen 


Sant Galle in Swijtzen | 


Schaiffhuſen in Swijtzen 


Sletſtat im Eilſaſſ 
Solentern in Swijtʒe 


Straiſburch im Eilſaſſ | 


Spijre am Aüne _ 
Swijnfart ——— 





























Iohanereid.der Ceftviijoya · 
Euergerus der. xxix. Bylſchoff tzo Coellen, 


Trier vp der Moſell 


Vberlingen in Swauen 
Vlm in Swauen 
Wangen in Swauen 

erde an der Donauwe 
Weſel am Rijne 


Weſel jm lande vã Cleue 






airumb vnd 
de vpkomen hyn. 


Wetzfaler in Heſſen 
ijle in Swauen 


Eh 


Wympfen vp dem Neckee 
Vynſheym in Francken 


ijſſenburch 
oms am Rijn 


Zurch in Swien 





— 
DIN 





IDYE 


pe Rijthſte 
ind wae mit die 


feinen bouen andere Stede ge 


vryet ſynt. 


die beyſerliche maieſtait ſach ind anmyrckt dat 

| 5 Jgürheit verfult is / ind dat mallich fin eygenng zo 
dem gemeynen goede getruwelich furderlich ſynt / dat ouch zo beſ⸗ orgen 

des hilligen Reemſchen tijchs ſachen daur durch Jar Rijch gebrochen ind ge 


die werlt mit vntruwẽ ind 
vill ſuchet / ind alzo wenich 


ſtonde / in 
deilt wur 


de / ind dat dem Keyſer wenich hulpe / dat Rijch ho ham halden ind 10 vermerz, gedain 


wurde. dat leyder nu By vnſer tzijt dair zo komẽ is. So Ian dat 


nyᷣck Maximilianus 


vp dem Konyncklichen dach zo Wormß gehalden Anno domini. MCCECxevvur 
ven Furſten ind heren des Rijchs hait laiſſen vurgeuen. Wie dat Roemſche rijch nu 


3er zijt eyn groiſſlaſt ſij / ind cleyn bat da 


evanvalzc. Sir ouermitz ingenũg dee Bil 


ligen geiſtes vur zo komẽ hait die vurß keyſerliche maieſtait in den Banzen de⸗ Ride 


etzliche Steve in ſunderheit zogeeygent gem Rijch / die 


dem Riſch aller nutzſte weren. 


Dan welcher Stede inwoner / die / ſich vmoid⸗ getruwẽ ind ſtantafftigen byſtant zo hauẽ | 
Ind wolde dat mẽ die des Rijchoſtede heiſchẽ fulzerind dairũb woulde ouch mit vrijhey / 
ven vnd herlichheyden begauen und verhoegen bouen ander Stede dat ſij dae durch dat 


Rijch helpen behalden ind so beſchirmen 


Item zom eyrſten gaf der tor 
air in gehoirten ind des Rij 


dat ſij vyſſwendich deſſeluen vlec 


getruwer ind williger funden wurden. 


cr den vurgeſchreuẽ Steden die vrijheit vnd allen Sie, 
8 genade begerten / ind by dem Rijch blyuen woulden 
en / der tzo des Rijchaſtede wurde gemacht · dat Sij 


| 































































































































































































































































































































































































..2rtto geringe Hettzocn van Saften, Fzeylet tzo Rome 
Aotharws.vi.konynck van Uranckrijth 


nieman ſullent antwerden mit geynreley ſachen / oder ouch niet dem keyſer. wãt wat mẽ 
zo yn hait zo ſprechen / dat ſullen ſij verantwerden mit eyme amptman der eyn pleger 
ouer ſij is van des keyſers wegen ind in der Stat / dae die jnne ſynt Sul Item der 
keyſer hait ſij ewelichen gevryet Par ſij niemãt mach laden vur dat Rijch vyſſ ð Stat 
dae jnne ſij geſeſſen ſynt / oder nyrgẽs anderſwae / die wife des Rijchs Burger des rech 
ten willent gehoirſam fin wur yrm amptman . ſo enſall men anderſwae gheynen kum/ 
mer an ſij leggen. Ste vryheit gaff der Keyſer den burgeren / durch dat he niet enwol / 
de dat ouer yr byff off yr goit yemant yrgen gheyn recht hette zo ſprechen dan wir yrem 
amptmanne ind in des Rijchoſteden / ind ouch yr genoiß mit dem vurgerichte. wãt ſul 
den ander lude ſprechen ouer yr goit. ind ſulde men ſij bekummeren in vremden gerichten. 
ſo enwere des Rijchs vrhheit an yn niet verfangen. Item ouch ſynt des Rijchs bur⸗ 
gere gevryet dat Sij des Rijchs dienſtmanne noch iemant betzuygen mach / dat yn an 
yr lyff off an yr ere moege gain. Off alle die werlt feße va yr eyme alſulche dait / dae mit 







inen moccht lyff ind goit verwircken / dat enhulpe niet / want men mach ſij niet beʒzuygẽ 


Die vryheit hait yn der keyſer vur all er der werlt ind ouch vur fin ſelffs kynderen des 
Rijchs burgerẽ vyſſgeſcheyden / Mer off idt alſo viell dat wurde ey burger des Rijchs 
begreiffen an vriſſcher dait / ind wurde vur den keyſer bracht / ouer den geue he ordyl nae 
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‘  ZohantesfuhderCrrruipäpe, — Cat, 
Lotharius.vi. Romnck van wancktäch, | 


an urhheit der Hilfiger Stat Coellen in dem lycham — 
ofcoꝛnus des hulligen Roemfchen Kijchs /tzo myrchen 
bye Coellen eyn gelijt an dem coꝛpus fij. jnd ouch intgemeyn wye die geleder 
deſſeluen lychams eyns dem anderen behulplich ind niet ſchedelich ſyn fa. 








Delle is cp bbumã / ʒo latijn Colonꝰ genãt / des Billige Roemſchen tijchs eyn 
vã dẽ ãderẽ vyer Stedẽ as in ð vurß figurẽ Saltzburch Regẽſourch ind Co/ 
ſtentz Sij is mit anderẽ des hilllgẽ Roẽſchen rije geteder mit eyn geßyrniae 

yeram gran vã IE ouerſtẽ. als vocales ſynt ind gabe ð boichſtauẽ a b erc. jnd nict con / 
ſonãt. wãt Pie vocales ſynt mee / vnd lycht me an yn / dan au 9: anderen conſonanten. 
Coellen is eyndeyll des lychams / als in ð figurẽ vurß geruert is. Sij hait euch ſent 
Peter dẽ furſtẽ der Apoſtolẽ zo eym patroin vn heuffima ouch eỹ ouerſter ſtathelee 


va gode geſatzt is ouer die Criſtẽheit / dae vã so epre yeder zijt eỹ byſſchoff ð kyrchẽ vã 
— —— er vñ ſtathelð Be is. die ſeluẽ die ym Beuolz vñ v marht dee pays 
gocregiere gedain ſynt / zo verſorgẽ / as dat crifkliche gerechichei⸗ vordertvñ heiſcht 
ER: gaftlıche xað vñ byſſchoff hait ouh miranderz Furfke eyne Rodfhen konỹcktzo 
Eicfen ot dẽ zo kroenẽ den die Roemſche kyche vu eynz keyſer hauẽ vñ halden moyſſ. 
dat Coellẽ in ſonderheit vur andere Steden / min vã grade / groys zo achtẽ ar (dan 
| 5 




























































































































































































































































































Otto tercius Hectzoch van Saflen. Keyſer tzo Rome 
Locharms.vi.konynck van Uranckrijh 


wyrdicheit den anderen Busen geyt. Alſo geboert ſich ouch waill dat eyn yecklich konỹckt 


furſte / Vryen ind Greuen / vort heren ind Stede / ind andere die do an dem lycham des 
Bılligen Roemſchen Rijchs deyll hauen · ind geordent ſyn in dem lychnã des hilligẽ 
Riſcho wailk vp myrcken / in wat grade ind ſtait Sij van gotz wegen geordent ſyn· idt 
fy vannacvolgender off angeborner wirdicheit / off durch geſetz der wirdige bewertẽ kuer 
sEyn yeder ſyn o2rind gracde mae inſetzunge der hicliger Canones / keyſerlicher ſtatuten 
Id albem louelichem berkomen/in gerechticheit bewair mod nydderre noch hoeger tzo 
ireden. dae By anderen gelederen ind vnderſaiſſen des hilligẽ Rijchs yr bloit vnd krafft 
niet ſugen noch mir vnrecht an ſich bryngen ſucken / As oc widder inſetzunge der natu 
re ind aller befchreuen rechte were / dat der duyme / der an der hant mere van krefftẽ is. 
dan ander vyngere / Jan anderen vyngeren zo den he geoꝛdent is als eyn hulpe / yr bloit 
vd ẽaft afforge oder zoege / dae durch ſij durre ind an der hant wekck ind verduruen 
wurden / dem duymen niet albeyn / ſunder dem gantzen bycham tzo ſchaden. Dat hillige 
Roemſche Rijch geiſtlichs ind werentliße ſtaetz mir allen ſeligen Criſten / is eyn Bye 
Barıı Iae van vnfeBere Ieſus dat heufft is den ya will got geſumlich vnd frydlich 
in goider temperaucien gehalden hauen. jnd wer dair widder is / den vreden gegen ſynem 
eisen mynſchen ſtoert / ſonder redeliche ſache / ind ſich gebruycht vnoꝛdelicher gewalt ouer 
ſijnen neeſten. zo dem will got ſagen · Do wat yr dem mynſten van den mynen gedain 
hait / dat hait yr myr gedain. Ind dae by ſagende troeſtlich zo ſijnen gelederẽ · So wer 
vB ert der roert nuch Eyn yeder ware vp dat / dae eme beuolen is. want ſall got eỹ 
rechter redelicher richter ſijn / ind eyn en ind boeſer dait / ſo is it van noit van 
eymyederen mynſchen in wat ſtait Be ſij· rechenũge tzo entfaen Ser va deſem lycham 
me keſen wick der Billige kyrchen mach Be an vill enden vynden. Ouch ſayt ſent Paulus 
var dem Pyßamı Ier korchen / beſonder Oꝛigenes de corpore Ecckeſie. ind meyſter Hẽ ⸗ 
rich va Heſſen. Nicolaus de lyra ſuper Ezʒechielem / vergiſt ouch niet es Rijchs. 


Karolus.iii. in der gulden bu 
le vandes Rürhslarhen 


Noch me van der geweldiger md unbyllicher ooetnallang | 


eyns geledes Des vurſz cornus intgheyn dat ander. 


Arolus der.iiij. hait hoff gehalden mir den Kurfurſten tzo Metze mit groiſſer 
maieſtait in by weſen des Tonyricks van Frãckrijch Anno dñi. M CCCC 
Dind.lvj. iair. ind hait geſatzt ind vp den Criſtdach doin offenbaren dat geſetze 
Ind heiſcht die Gulden bulle. Ind dair jn is eyn puntgyn / dienende vp dit Propoſitum 
ind ſpricht alfo. So wer mit eynigem Furſten oder anderen voulck ouertrede die ſacra / 
mentliche vereynigunge oder der hilliger dynge beſetzunge / off ſynen raet geue tzo dem 
doit / der eiewirdigen ind erkuchten vnſer vnd des Bifkigen Rijchs furſten geiſtliche off 
werltliche kuerfnrſtẽ off ouch anderẽ der ſeluen. wart fij deyll vnſers lychnams ſynt ec 
den willen wyr ſtrenglichen ſtraiffen mit dem Swert / als eynen der vnſer ouerſchaſſt 
ind maieſtait geletziget hait. He will in der Bullen dat die gantzheit ind war tz⸗ ſijme 
EyBamegeßoert vngeketsiger dlijue. niet eynich gelyt aue tzo ſniſden off tzo deylen noch 


vnder geynre geſtalt entledet ſuſlen werden. 



























3 Zoharttes,gii.det,&reruij,jtaye, dh 
Lotharius.vi. Roninck van vranckrüch. 





im · itij. Capitell van den widderſagen. a 
Hye vyſſ men clair verſtain mach/ wie billichen etzlige navolgere die Stat Cocffeit 
ind andere geleder / des Bılligen Rijchs gedrongen Bauen mit vnrecht. van yrre vryheit 
ind aldem erkomen mit liſten ind boeſer gewalt vnderſtonden zo bryngen / vnd doch tzo 
leſt Coellen laiſſen moyſten in ſijnre vryheit nae dem wilben gotz. ind in der ordenung 
des hilligen Bijchs ec. Ka, i N 


Uan der verborgener ind ſonderlicher Hochtuytdicheit des 


namens den Coellen hait under ven gelederen des Iyrhanıg 
van dem Hoemſchen Kijth. ns 


PP en, 

A: 2 0 oo : NEN (Zr 
7E Ye waill Coellen in der ordenung des billigen Küche 
eyn van Pen-iij.-Kumennen genant wirt. ſo is idt doch niet der mynſte graet noch eyn 
ſchẽtlich vnwirdich name. vmmer as nae geſchreuẽ wirt ſere hoichwirdich vnd herlich 
In der hyſtorien ſent Mertijns ſteit geſchreuen dat vnſe lieue here Iheſus vp ertrijch 
quam as eyn bouman / den Maria magdalena ym garden ſach / gelijch eynen bouman off 


eyme gerdener / dae ſij yn nae ſyme hilligen doit ſoi te zo ſaluen / want in der pzopßecir 


en ſtonde / dat he als cyn bouman komen ſulde vp ertrijch. vnd als eyn wechferdich man 
ſich neygen tzo blyuen. Item in dẽ hilligen Ewãgelio is offenbairlich geſchreuẽ. Myn 
vader is eyn human. Item vp eym anderen ende. Ich byn eyn ſchaeffs Bieezc. Ind Bier 
vmb ſo ſich vns here ind got ſelffs mit deſem namen noempt / ſo ſall den niemantz ver 
vnwirdigen / ſonder den mit allem ernſte ind begerlicheit wirken hauen / na dem als int / 


gemeyn alle kynder ind maege van eyme geſlecht/ den namen yrs vaders behalden vnd 
Bauen willen ind des geeirt ſijn / wie he ouch Aust. Ind dairumb halden ich dat vyſſ ſon 
delinger vurſichticheit got alſus gevoeget hait dat Collen in ordenung der gleder des 
lychams des Roemſchen Rijchs der namẽ behalden ſij / want as got Sießillige Star 
Coellen geeirt hait bouen alle ander Stede des Rijchs mit Billißeie abe miefonzerli/ 
chem manichfeldigen heyltom / ind ſteedigen ewigen gotz dienſt / vnd vi kander⸗ hoich / 
wirdige geſchencke ind cleynodien / Do hait he ouch Sij wilken Beganenmie eym got / 
formigen namen. ¶ Ind vmb dat clairlicher zo verfkainiie kurtzlich go myrcken dat. 
als vurß is dae geſacht is van dem anfanckind begynne diſſer hilliger Srat Cocker 
dat ſij vmbtrint die zijt do Maria gotß moder geboren wart / begonnen is ind dairumb 
vill gelijcher dynge by deſen tzweyn gelijch begonnen By eynre gijt. geſchiet ſijn / dae va 
vp dem ſeluen end kurtzlich eyndeyll beſchrenen ſijm Alſus ouch Bait got mit dem na, 
men deſe Billige Star vurß willen eren. want tzo gelijcher wijß aßs die gotheit Jar aP 
Ber ouerſte / ind die mynſcheit dat aller vnderſte vnd verworffenſte ſich vereynget hauẽ 


in eyns mynſchen perſoyn / Jeſus genoempt. So ouch is geſchiet in der noemung deſer 


Billiger Star as mẽ ſpricht der Billige houm ã des ti ho. Sat oncrfte Jar Jar Rom 
ſche Rijch hait. is. dat idt hillich is vnd ouch aiſu⸗ genoempt wirt nae der Ei 


LGederitus der drytte Koemſche Reyſer. hait geſatzt dat 
memar. de andere angrijffen noch ſchedigẽ ſulle he haue yn Yan wur mit gelijchen billl / 
chen lantleuffigen rechten erfordert Ind off ym ſulche rechte villichte so lanck wurd for 
en ſall he doch nier angriffen / noch fi ijnen widderdeyl beſchedigen he haue Yan aller Yar.. 
vur vollichlichẽ gantz gedain ind en ſelue / dat keyſer Karolus bucle inßelr. 
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Zothatius,vi.kanynck van Uranckrijch 


Coellen des hilligen R 
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LCER 0.2: dx 
Euergerus Deren. Syiichafzo Coellen. 


duch Coellen hait den namen dat S y hillich genoempt wirt. nae der gotheit vns heren 


Zohamnes.cig.dei.Cpeeuifipaya e 


r 
ind mynſch hieſch. ſoulde die mu dem regulterden rechten namen genoempt werden, Ice 
m is hillich bouman off ackerman Mirck doch an hillige Stat van Coellen dyn ſchoenen 


ſus bequemlich betyrmpt ind geßalden is van dẽ / der vp ertrijch Eomen is als eyn arm 


myrckunge ſoulden deſe puntten heſunnẽ ind ouerdacht werden van den / die dẽ ſchatz tzo 
verwaren hauen Niet ſunder vill mircklicher ſachen hait got fo viße koſtlicher Billiger. 


¶ Item Hie is tzo myrcken als vur geroirt iz / wairumb vnſe lichte Bere Iheſus ſhen 
hemelſchen vader noempt eyn ackerman Ind dat is nier ſunder rede. want gelijch als 


= ind 130 ſulchen ampt Bait Be vyſſerkoren in ſunderheit den hilligen bouman Coellen 

ye die dat geyſtliche broit des wordes gotz vyſſdeyle is vur geſaget / no ouch Fernae, 
Da dẽ lijflichẽ broit. ale va lijfftzucht / wie die Bande die dairv nel 1doud 
ander Eande vyſſ yre geſpijſet ind geholffen werde, dat is ſo ckair am dach / dat mẽ gheỹ 
ſchrijfft dae van endair machen. — va a 


Can etzlichen funderlingen dehhheiden dottind wirdicheidẽ der 
DENN genoempt 




















































































































































































































































































































































































































| YZani eyrſtẽ To letze ich die eyrſte vriheit ind wirdicheit Dat 


flecht man geweſtt van geburt van adelichem ind ritterlichẽ ſtait / van ſedicheit / ind vã 

















































Ouc tercius hettzoc var Sallen keyler nan Rome 
Lotharins.vi.konynck vanwancktäch 


Ant nu der lauff der tzijt van der inſetzung des corpus vam ro emſchen rijch 
in ſynẽ glederen. beroirende ind tzounen is die herlicheit ind wirdicheit der ſel 
wNner geleder im Rijch / ind der ſeluer vnder ſich So ich nu wat intgemeyn ge 
ſacht haue van dan hoich wirdigen namẽ der hilliger Star Coellen· den y⸗ 
dat Billige bch 130 geeygent hait / dunckt mich nu hie Bequeme ind geboirlich dat ich 
‚ud wat ſchrijue in ſunderheit mit wat nuglißeiden vrijheyden ind wirdicheyden der 
felue hillige buman belenet ind begifftiget fy- will ich hie der Billiger Star vã Coellen 
tzo eren van der ouch diſſ boich ſynẽ namen getzogen hait vertzellen etzliche ſunderlinge 
vijheyden Herlicheidẽ ind wyrdicheydẽ mit dẽ Sy geeirt ind getziert is. dae mit Sy 
anderẽ Beroempren indvernoempte Steden tzo gelijcht off ouch bouẽ geſetzt mach wer 





den. ind dat in ordenũg van der tzijt dat Sy angefangen is Bis nu tzer tziſt 


—— 


Deſe Billige Stat angehauen is durch Marcus agrippa den eydem des groiſſen ſere 
vernoempten Keyſers Octauianus / der die ſelue ſyn ind des rij de Stat ſunder tzwijuel 
groeſlichen ind manichfeldichlichen nae furſtlicher art belenet ind begifftiget hayt. als 
ander vienaevolgender Keyfer gedayn hauen Ind dat is Coellen eyn grois wirdich· 
dat yr anßeuerfo groiſmechtige ind dugenthafftige furſt geweſt is nae dẽ als gemeyn / 
hießen die naekomende inwoner ind beſittzer eyniger plaetzen / in geiſtlichem off werltli / 
chem ſtaede an tziehen ind willen des beroempt ſyn ind vurgetzogen ſo wanne ð eyrſte 
anßener 3 wonũge deſſeluen plaetze grois ts geweſt van adel off ampt. off ouch gem an 
deren is he geweſt eyns ſunderlinges dugenthafftigen leuens off tzom derden is der ſelue 
leck gemach vur langẽ tzijdẽ off By eynre gueð tzijt Al deſſe puͤtten vinſtu By ð Stat 
var Cockeen. Marcus Agrippa der Detantanıs Eeyfers dochter hadde is geyn cleyn 





dugenthafftigen leuen / ſo yn der vurß Eeyfer der gantzer werlt Bere vur eyn eydẽ vp nã 
nd dairub fo der vrſprunck der Billiger Star Eoellen hoe furſtlich geweſt is. ind myt 
Sen acker ouerſten der werlt / moegen die naekomende inwoner Per Stat ſych des beroe 
men ind dair in glorieren ſal men andere in ſulchen dyngen glorierẽ nae wijſe mynſchli 
cher gebrechlicheit Doch mach dat nae eyn goidẽ verſtãt wail ind heylſamlich geſche/ 

enzc. Ind alb is defe durchluchtichſte furſte Marcus Agrippa eyn heydenſch man ge 

weit bevleckt mit der affgoderie vurmails. ſo is doch altzo ſere tzo vermoeden. ind guet / 

lich tzo geleuuen dat der Peyfer Octauianus die offenbarung die ym S ibilla wijſt als 
vurß ym als eym ſunderlichen heymlichen vrunde. die verkũdiget ind mit getzount ha 
vie. Ind alfo albeyde affgeworpen hauẽ die yrrung vã den vill godennz è;;cc. 
€ Item aPis Be eyn heyde geweſt · ſo maß men doch ſych ſynent haluen beroumẽ. nyet 
in Sem als eyn heyde. mer in dem als he b egauet is geweſt van vill ſeden ind dogeden 
gie buch den ongelansigen van gode verleent werden / als dae van ſchrijfft vol is Deſ⸗ 
gelichen hoert men degelich vyſſ dem alden teſtament / dat by eme ſundigen man. doch 


eyn goit exempekind gelijcheniſſ verſtanden wirt;z; è czc. 
I ur ie ouch Locken Ir je Balff men myrck an die lanckheit van jaeren of 
guedicheit ð tzijt / eyn wirdige Aecke Men vint weni off by auẽturẽ gheyn aldere Stat 
in duytſchlant va der geſchichten wyr in beſunderbeit ſheijuẽ / dan Coellen / vurmails 
Agrippina genoempt / vyſſgeſloſſen die alde Star Trier / die welche yren rume ind boff 


van yr altheit hauẽ wıß. (L Item van guedicheit ae me van gnedicheit der tzijt / i vm 
mer Eo n fere grots Bo ver heuen ind tzo Eeren · want zo der tzijt do got ſyngenade 
ind barmhertzicheit begonde tzo tzounen offtzo bewijſen dem mynſchlichen geſlechte. ſo 
Is ouch der Billige bonman die Stat Coellen angehauen In der tzijt dae vnſe liene 





























— 3 ohãne s.fiij. de t. Creeviij. pays. Ci) 
Euergerus der. xxix. Byſſchoff izo Coellen, 
xꝛauwe die moder ind konynginne der barmhettzicheit Maria In der tzijt dae ſent Io 
an bapriſta der aller hillichſte ſon van vaauwen wart geborẽ. In der tzijt do alle die 
werlt fridden hatte In der Bijt der tzokompſt vns heren In der tzijt dae der wairaffei, 
ge almechtige ind ewige got ſoulde geert werden Ind niet By der tzijt der verduyſterdẽ 
ind verblinten affgoderie is die hillige Stat van Coellen angehauen van dem vurß 
durchluchtichſten furſten ind heren Marcus Agrippa. Vy all deſen vyſſgeleſen ind 
mircklichen punten ð tzijt halff ind der dynge die tzo der ſeluer tzijt geſchiet off geweſt ſyn 
18 diſſer hilliger Stat van gode gegeuen eyn tzeychen eynre ewiger gedechtniſfe Jar Sy 
frı eyn Stat des waren vedene den Pie Burger vnder eyn tzo goder ind yrem neeften 


Bauen ind Balden ſullen Ind alſus Coellen billich eyn Star des vredens genät ſal wer 





den nae dem als geſchreuen is In pace factus t locue eins Ind men ſpricht dae vrede 
is dae is got Ind datrumb nae der tzijt / hait eme got dae ſelffs bereyt eyn ſchatzkamer 
dae Be vil liener hilligen ſynre vrunde yn ſenden woulde. as dan ſchijmber is an dẽ ge, ‘ 
beyntze der liener Billige ‚Sie hochwirdich vur gode hie in puluer raſten/ der ſchatz der fel 
her liener hilligen wıfP in groiſſem vreden eyndracht ind gerechticheit der Burger gehat 
alſus gehalden wirt / ſo wyt vns halden vrij van der knechtlicheit der 
mden ER ee — ee 
¶ Item nae dem vnſe lieue vrauwe ind Coellen tzo eynre tzijt bekant ſyn worden u 
yrrem begynne fo is billich Maria eyn patrone diſſer wirdiger Stat Want Sibitla 
wijſte Octauianũ Mariain in der ſonnen / wilch Octauians dochter/ wae eyn huyſffrau 
we Marcus Agrippa. dem dat geſichte ouch offenbaut i⸗ durch Octauianum ſyn ſwe/ 
ger heren. dat Be dat mit geſyen hau off vp dat minſt va eme gehoirt dan⸗welche Mar 
cu5 Agrippa ie geweſt der anheuer diſſer Billiger Star Wat eren ind danckherheit ge 
[Bier ſy Marien 9er geßenedider gotz gebererin. vyſſ der Stat vã Coellẽ wirt beroirt 
in dem leſten van diſſen vrijheyden ind wirdicheyden | N, 


Zom anderen mail lal Coellen billich un; ſyn ind bljuen. tät 
T-jaie nae der geburt Chriſti ware Traiamıs Teyfer dem die Romer ſyne Keyſerly 

en wapen her tzo Coellen ſanten ind hye intfeinck Dae van ſchrijfft Vincentius dat 
der ſelue Keyſer bꝛa bt mie ſych naemauls Roemer Ber vyſſtzo Coellen Ind die noẽpt 
en * hude tzo dage die. xo. alden geſiechte Ind alfo wart Coefken mit vrijen burge 
ve beſatzt. — 


Zum derden is Coellen veij genant in den Feeyler recht boichẽ 


J wo: : ir \ E 


ud beſchreuen ge in dem boich Digeſtum nouum genoempt.l forma. d. cũ ¶ Paulus. 

elche rechte van der tzijt bis vp deſe tzijt in krafft vã der Billiger kyrchen / vrij ind Be 
wert ſunder widder roiffen behalden worenis. N Sn 
Zom veirdẽ vint ſych dat alle buſchoue. die vã anbegynne ſent 
Materns hillich geweſt ſyn / ind dat Stift va Coellen Ach den ſtoil v Rome in Be 
uelle gehathauẽ. fich nye widder der Star vrijheit gelacht. tzijtlich regimẽt noch eyge 
dom geſoicht hauẽ. dae by haint helpen behaldẽ ind Sy gebeſſert tzo lijue ind ſelen As 
dat clair beſchreuen is in den hiſtorien der hilligen leuẽ Sunderlinge ſanctus Bꝛuno er 
loiſt die hillige Star Coellen va etsliße beſwerungen dje Sy vur eme / des rijche halff 
gehat hattẽ. as va eym tribuyt Sent Zereßerras fi yn legende inhelt quam ine Stifft 
buſchofftzo Coellen tzo ſyn. niet go tzijtlichem regim ent. ſunder ſelen tzo winnen. 
Zom uüfften dat Sy got ui ıuil hauẽ mach me durch eyn fan 
delih geois mirackel myrcken · dat by fent An nonis hijt geſchach. da Be Coellzusun 
ver ouer viel ind verſnelde ind gewan idt tzo ſynre gewalt. durch eynen vplouff der nier 


















































































































































































































































































































































































































































































































Ondd tefcins.hettsoch van Sallen keyler van Rome 


ſalhalden in dem lijchnam. ſunderli 


lich kyndere des hilligen Roemſe chen rijchs 


Lotharius.vi.konynck van vranckrjch 


vrſprunckhadde van der Statburger · ſunder vã gewalt ſynre dyenre ſunder ſyn wiſ/ 
ſen / ind Coellen vmbtrint. viij. dage inne hadde Ind durch eynen hilligen engel verkun 
diget wart dat he nae den burgeren ſante / ſych mit yn vereynichde. dye ſluſſell widder / 
gaff und ſyn vnrecht bekante Dae wijſte got die Bürger dat he der Bere were / in des ger 
wait Coellen ſtunde Ouch dairumb dat Sy erkenten mit war doegentlichen leuen he ſy 
ne Stat van Sunden vꝛij hehalden wille hanuen. — 


¶ Zom . vj . is clair tzo myrcken van vrijheit der Stat in dem lijchnam off Corpus des 
hilligen Roemſche rijchs mit anderẽ Konyngen Hertzogen · Greuen. Marckgreuen 
Lantgrenen. vryen Ritteren Steden Dorperen ind Bonmene.Iae van / eyn ycklich 
an der tzaib. iiij. hait. dair vp / dat hulige Roemſche Rijch gefundert is Dae Coellen 
eyn gekyt des Corpꝰ is / as mit namẽ eyn Bouwhere des Billige rijchs /eyn mit anderẽ 
drijn Stedẽ Saltzburch Regẽſburch ind Coſtentz. mit andere furſten Vocalis is ind 
niet Confonans. Ind nae yrem graede / eyn deyl des lijchnams des hilligen rijchs bis 
Ber gehalden is Ind als geſchreuẽ is in legibus ind den geſetzen der Keyſer reichten. ſo 
wire ſtrenglichen verboden dat men die gelidder des hilligen rijchs vrij ind vngeletzt 
inge niet tzo entledẽ off tzo krencken pp die pijne des 
ſwerdes als Crimen leſe maieſtatis ur = PR 7 


Ä Bar DE SE u 
¶ Item want Sy eyn Beuffe viler groiſſer Stedemin wirdich gefar is die die ouer / 


ſchafft ind heufft yrs rechten ſo des noit is hie halen ind ſoicken moyſſen / Welcher Ster 
de Eſlingen in Swauẽ eyn is sc.ind vil ander Dair vyſſis euer clairlich 130 verſtain 


vrijheit diſſer Stat / die anderen vrijen ind rijchſteden eyn heufft gefaris. 


¶ Zom · vij. ſo hait got Coellen verſeyn mit ſyme ſtathelder eyn heufft der Criſten Eys 
chen ſent Peter / der yr Patroin ind ouerſte is / der Sy as ſyn lieue kynder / durch ſent Ma 
rerne. den hey van Rome in diſſe ande ſante / eyrſt Criſten machte Ind van der wir / 
dicheit ind tzo eyme tzeichen dat Sy vromme Criſtẽ blijuen ind ſteruen woulde / Criſt⸗ 
gelouen numer aue Bo ſtain / hait Sy heydenſche Siegel ind gelouuen / laiſſen varen. 
"nd ſent Peter in yrme ſyegel eyns ſtantafftigẽ gelounẽs angenommẽ ind behalden. as 
Eyn ſunderliche getruwe doichter vnſer moder der Billiger kyrchen „as ouch vnſe geyſtli 
de vader der Pays ind der Stoill van Rome Synozpeind beſchrijuet Ind dairũb 
ſo moegẽ hoffen die inwoner ð vurß Billiger Stat betruwelichẽ dat Syvnder dẽ ſchyrm 


cyis heuffts herẽ am junxſten dage ſtain ſullen als vꝛomme Criſten getruwe ind geleuf / 
a 


¶ Zom · viij. Vint ſych dat nye Criſten Eeyfer Sy fpalden woulde off affgeſcheyden hait 
van ger keyſerlicher ordenũgen des Riſchs ind vnbillich funder yzınyfdiene van dem 
hilligen lijchnam durch vnrechte gewalt aff geſcheyden ſoulde werden, dat such got nye 
hait willen gehengen / as dat mẽnichfeldichlichen hernae myt herlichen verwynnungen 
wirt bewijſt werden Ind dat wer fo vngeboerlich. as der eynen vinger van ð hant ſnij 
den woulde . ¶ Item dat is ouch hie vyſſ offenbair dat die Roemſche Keyſer detzo 
Aid gekroent ſyn. hauen der Billiger Stat Coellen yre vrijheit beſtediget bis tzo diſſer 
Bijt nd nu dit jair Anno dñi. M. CCCC. xciiij. beſtediget as ich dae van ſcheiſue 3 
groiſmechtige Bere.Bere Maximilian Roemſche Konyng In der vurß Stat vp dem 
dumhoff in byweſen der buſchouen van Mens Coellen ind Trier. 


¶ Ind Baia vp ſynt ouch (Baffte wye em Stat Coellen an beyfer intfangen ſullen 


er f ? 






























 Zahänesrin.der. Cerpuiinape; Cu. 


Euergerus Der. zeig. Byſſchoff tzo Coellen | 
wie S yym hulden ſall / ind Be yn wioder / vmb yre vrijheit tzo b eſtedig en. 


¶ Zom ix durch Lie bewerunge ind confirmaeie yre pꝛiuilegien var allen Keyſerẽ vẽ 
Octo ſcðo.bis ʒo Konỹck Maximilian. vñ ware xliij. Ouch is ſy ſunder groiſſe priuile 
gie van Traiano bis tzo dẽ tʒzwedẽ Ott⸗ niet —— keyſer da entuſchen ſynt vnder 
bex niet / wat dae van i⸗ hayn ich niet ckait beſcheit Der rait der Billiger Stat Coel 
Een hair Par in ſynre heymlichit ae En 
¶Som .x. Anno dñi. M. regnierde Beyf er Otto primus. dẽ volchde nae jm Roemſchẽ 
Riſch der Roide Otto. der in ſunderheit gulden Bufken Ver Stat gegeuẽ hait. dat Sy 
in alle den Rijch vrij ſullen ſyn / van Den fuſten beſchirmpt. ind geleyde ſullen hauẽ. 
. Deſer Dres was der. xiij. Keyſer vur dem Eeyſer Frederich Rn 
¶ Item dat Sy vaıakken vyſſwendigen Juriſdictien gefryet ſyn Hait yn gegeuen 
Farolus. iiij in Bulle myrcklichen intgemeyn ind noch mein ſunderheit 
































































































































Sy eyrſten kurfurſten ſent Zerebert so eym buſch off Alſo ſynt Sy noch ſtãthafftich 
ind Bauen nie widder geſtreuet dẽ hillign Roemſchẽ rijch DB wye eyn hillich alt her/ 
En: wirdicheit der Stat Cocklen. dauub Sy billich hillich ind frij genant ſalt werde 
Ou 














grippa intgheyn die Burgondier. ind ander mere volck tzo b etzwingen. dairũb ouch ſon 
derlingen Agrippina gemacht wart By den Frantʒoſen deden fy Bulp Pipinus nd Ka 
rolus magnus intgheyn die Frieſen ind Saſſen etc. By den duytſchẽ. als keyſer Otto dat 
Roẽſche rijch regierde / deden Sy groiſſen byſtant ind hulpe dem Rijch mit yrm Bufr 

off Bruno intgeyn die Frãtzoſen ind die Star Parijs ꝛc. 

‚30 ent: pij. is tzo myrcken wat Sy vmb der vrijheit willen geleden hauen vã der 
tijt dar dat rijch. xxitiij. jait ledich ſtonde / ſunder rechten Eeyſer. ind durch vneynicheit 
Ne Sy vnder ſych hadden ind dairumb got verhengde ſulch⸗ plaege dat Sy gedruckt 
uirden / ind got fuegede wunderlich Jar ſulche vngefall yn tzo goide quã. Ind tzo groiſ⸗ 
ſem nutze. as mit Ice keyſers Cãtzler phillippus Ertzbuſchoff ʒo Coekne. ß Sywack 
ind macht dye muyre mit den portzen die nu tzertzijt vmb Coellen geyt. die in ſych ſluyſt 
Beleg ind cloiſter Iye vurmails buyſſen Coellen ſtunden 











Ind Ne ſekue muyze —900 
jgeren vaſt me gebeſſert worden van den hurgeren Ser vurß buſchoff Phe⸗ ll 
lippus tzoich mit en Weſtfelingen mir groiſſer macht vur Coellen ind hatte ſynẽ wil⸗ Ei 
Een daic vur Ann⸗ dñi. M. CC. xiij. Nu machmen myrcken hadden die Burgere vu I | | 
vil noit in der alder Star muyren yr vrijheit tzo behalden So haddẽ Synoc vie me "lH 


vB ð ander muyr wille. die nae gemacht wart.ae mit ãderẽ buſchouẽ. die hae quamẽ 
Vñ al die wijle ſy geweltlich beſoicht wurdcind ſy vnð ſich vneyns ind partijlich warẽ 

















































































































































































































































































































































































Sdꝛto tertus. Hertzoch van Saflen Keylet a Kome 
Lothatuus.vi.konynck van Uranckrijth 


fo geſchach die vnderdruckunge mit vnrechter gewale.in tzijt ſo dat Keyſerdom ledich 
waͤs by xxiiij· jaere. mer dairũb yr vꝛijheit net verfozen „want Sy mit vnrecht ſo ge 
druckt warẽ Ouch wart yn yr vrijheit mit recht der Roemſcher gewalt niet aue geſpro 

Gen wie waik die muyre der buſchoff hadde doin machẽ. Sonder dat fuegde ind verhẽ 

gede got. ind was noyt vp dat ſyne lyeue hilligen / die vur der Stat laegen / mit den ge 
ın Jer Star laegen Beforger wurden . Set geltjchen is SieBillige Star vurmails ouch 
mere oneruallen wurden ind vill anſtoeſſe gehat. als van den Hunen. van den Frieſen .· 


ind van den Normanderen. Mer dairũb yr vrijheit niet ouergauen 





¶ Idt is geſchreuẽ in den Keyſerrechtẽ die Inſtinianus der Keyſer geſetzt hait im tzwey 
den boich vt habetur in glo· in verbo nullius hoc. d. vſqʒ ad. d C.Singuloꝛum. Dat 
niemanfagen mach in beſunder die muyre / portze off Turn ie myn. off die gehoeren be / 
ſunder yemantz tzo dan muyren Turne ind Portzen ſtaint alleyne gode tzo ind dem ge 
meynen goide. dair an eỹ ycklich gelijch deyl /nae ſyme graede by g ebꝛuychẽ mach. dem 
dan ee: wii. demverleynt he dye gebruuchũge des regimentz · ſo lange idt eme behaget. 
Nu hait got ſydder gotz geburt gegunnet den urgeren. vyſſ geſcheyden enwenich tzijt. 
die gebruuchung der portzen / die he als vur tzijden / na der hant. van den Burgerzgeflofz 
ſen ind bewart woulde hauen Ind vp dat Sy die wirdicheit des amptz / knecht tzo ſyn 
fynee lieuen hilligen / de bas ind vlijſſiger bewaren ſoulden / in tzokomẽden tzijden. ouch ge 
rechticheit ind Yocgende Bo oeuen. ind vndoegent tzo ſchuwen dair durch men ſulche ho 
ghe wirdicheit verluyſt. woulde got. dat yn Pat ſuye ſoulde werden. dairumb zo ſtrijden. 
widder go komen / an den verloren ſchatz des Keyſerlichen dienſtz dae Sy durch ſunde 
ind vneyniceit van waren gedreuen So as Yan hernae in vervolgunge der geſchichte 
kang ind breit wirt beſchreuen werden van buſchoff Philippus mit anderen buſchouen 
ſynen nae volgeren Bis vnder Engelbrecht van val nburch dae die van Cocllen Rit 
— yr vljßeit beſchyvnden. ind die muyren ind turne mit den portzen in yr gewalt 
reigen. — a Ana a 
€ 30 dem xiij. mail hait Coellen des gheynẽ verdrach mogen Bauen durch die nacko 
mende buſchoue / dẽ leyt was dat verluſt I muyrẽ. die Joch nutz was der Stat / ind ouch 
den geyſtlichen cloiſteren die vur der Star laegen Ind Sy ouch ſchuldich waren yren 
Stifft niet tzo ergeren.fimder tzo beſſeren / as Sy des exempel hadden van hilligen buſ 
ſchouen / die vur den ſtoill beſeſſen hadden Ind want alke victorie van den hemel is / ſo 
moiften die van Coellen yr ſluſſell int felt voeren / ind mit buſchoff Sijuart vã weſter 
burch ſtrijden. em Sy tzo Woringen / vp Ne tzijt eyn Stetgyn / mer nu eyn dorp. tuſchẽ 
Coellen ind Nuyſſ /den ſtrijt aff wunnen Ind yr fluſſel widder heym voirten S 





er vurß 
buſchoff wart gefangen mit den ſynen ze. Mirck wie Ritterlich haint Sy victorie vã 
hemel intfangen / ind mit werender hant yre vrijheit ind wirdicheyt behaldhen | 





¶ Zom . xiiij. mail Dairnae qua eyn buſchoff genant Wickbolt der wart ouch vyant 
der Stat/ vnd eyn greue van Naſſauwe Adoiff genoempt Roemſch konynck halff der 
Stat Ind Sy behielte victorie Vorꝛt mit buſch off Henrich van Virnenburch 9 Sy 
vur den Bruel tzoigen ind belachten eyn virdeil jairs ind gededinget ware. Seſgelij/ 
chen ander vill Sloeſſ vmb yre vrijheit ind priuilegien tzo behalden / hant Sy Ritter 
lügen gewonnen ind auegebrochen als Woringẽ Buckelmunde Ruͤyſſenborch · Dat 
dorp Brechem verbrant im grunt aff van der Stat van Coellen Anno dñi· M. ¶C. 
ind.pl.off da By. Die burch 30 Brechem Anno dñi M. CCC. xx. Die Bud 3 
Bench Anno dñi M. CECT. ix. Bolmerſteyn Anno dñi. M. CCC. xpy Den vorſt 
Bernich Ind vill andere kriege mit den anderẽ buſchouen Frederich ind Dederich vã 
Moexff aſſ dae van ind andere vur geroirten bufchonen wire vp ſyn tzijt lenger beſchre 





















TohanesAif.der Cena  — .. Cru 
Euergerus Der zpir.bulchoff var Coellen 


uẽ wirt ſyn tzijt lenger beſchreuen. ſo dat gie ere der hilligen Stat mit der vrhßeie 


van dem Vmell gegeuen ind mit dem ſwerde behalden 16. 


Sij enſynt ouch niet mit dem werentlichen ſwerde beleynt / eynich gewalt van des Key 
ſers wegen ouer dat bloit der mynſchen tzo Bauen. dae van ſij got reyne vnd vry will 
I I ge Ä 


torney zo halden / mit dantzen ind ſpryngenec Dairumb intgemeyn vmb der groiſſen 
geſchicklichett ind bequemheit willen / Ritter Greuen Furſtẽ Konynck ind Eeyf er / als 
die wat ffait halden willen / dae hyn yren da ch legen ind beſcheyden. Ale nu zer tzijt der 


Zom. xvij. dat dit var wait vnd ſonder alken tzwijuell clair ſij Pdat niem am der 
Stat van Coelken Bere ſij dan got vnd fijne hilligen / vnd die ſi regieren / der higen 
knecht ſyn / dae van ſij ſcharppe rechenung geuen moyſſen / hain wyr van Collen des cp 


die oiren der Stat re enten kloppẽt Pie hilligen ſagende die wort Chꝛiſti. Vigikate. 
Wacht ind ſiſt ckoice vmb dato bewaren dat vns got gehilliget ind Bicorafte ger 
vryerBait. Ind ſo yr vren vfijf] air tzo doet / ſo willewy: vch ſonder hulpe niet kaiſſen 
As wyꝛ dan gedain Bauen tzo vill tzijden ind ſ onderlinge an der Die portzen. Myrckt 


wie vill tzeichen geſchagen van victorie den hurgeren noch moichten ſij krieges niet er 


Kate Anno Fi mcce lvix. do fach der Freue van Cleue in der nacht in ſyme pau 7 
luyne / vnd wachende ſach mit ſeynden ougẽ / dat die alre ſchoinſte Jonffrauwe vmb ger > 
Star muyren gynck mit. xj. duſent Jonftecem di⸗ yꝛ volchden / vnd ſu hadde eyn groiffe 7 


Lant clair ind lycht dae van wart / ind gyngen vur alte portzen ind g ſeynden die Stat „7 
mit eyme eruytze. vñ ſchardẽ ſih an. iiij. poꝛtzẽ dae ſij bleuẽ ſtain. vñ he ſach die poꝛrte 
Xgain ind mit ſcharen veckliß mit. x. hondert ingain ze, Der greue erſchrack indflos 7 
Se ſijn hende zo ſamen NJot dagede ym yroe. Do quam zo eme eyn Ritter / genant Bes 


Bj 
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Otto ij. hertzoch van Saffen Kormſche keylet 
Lotharius. ui. onynck van vranckriſch 


Stephan van Salen dem ſachte he dit — Alſo gyngen ſij dae der byſſchoff van 
Coellen aß ind vonden By eme den byſſchoff var Mens. vnd ſachten yn dat geſichte 
dae brach dat heir vp ec. Ind Albertus magnus byſſchoff van RegenfBurch ſoynde IE 
Erich. As zo Ben tzijden des byſſchoffs Engelbrechto van Valkenburch wirt lanck vñ 


breyt geſchreuen werden. 


¶ Zom . xviij. is die wyrdicheit ind hillicheit der vurß Star zo nẽmen vyſſ den ſunder / 
lingen huligen ind heylſamen dyngen die dair vyſſ entſpꝛungen ſyn. Der ich van vilen 
tzwey ſchrijuen will die also bequewlich ouerkomen mie der moder gotz Marien. Zom 
eyiften as Maria die gebenediede moder gotz nye geſundiget hait / ſonder ſtãtafftich ble/ 
uen is in yr vollenkomenheit. Alſo ouch hait Coeclen vortbracht eynen erberen vñ Bıla 
ligen jungelinck Bruno genoempt eyn Coelſch kynt geboren / der Bait eyrſt begonnẽ den 
alker vernoempften ſtrengſten vnd hillichſten orden / der genoempt is der Carthuſer 087° 
dein. der der Billiger kyrchen eyn groyſſ ſchatz ind roſe is. der welche noch nie gefallen is 
van ſijnre volkomenheit ind va ſijnre Regulẽ / gs and ordẽ gedain hauẽ / Ander Stede 
vyſſ den geborẽ is ep anheuer eyns ordens / willẽ des geeirt on beroempt ſyn. So is dem 


nae Ser Star Coclle vmmer waill 50 zoſchrijuen ind zo rechenẽ vur cp ere / dat ſij vort 


bracht hait gen anßeuer des hoechſten ordens va geiſtlichen luden. Zom anderen fo is zo 
Cocfken vernuwert off bats 30 ſagẽ angefangen vermeirt ind hoechlich begauet die eir 
wyrdige heyiſame ind Billige vrij Broderſchaff des Roſenkrantz vnſer lieuer vrauwen 
Wyenuskeli die ſij alken funderen ind ſunderſchen wye hoechlich Pie begauet ſij mit 
genade ind affbais vote fo vntzelliche dienſtberlicheit ind eirwyrdicheit der gebenedieder 
moder dae vyff entſtee mach ich niet begrijffen noch geſchrijuẽ / dat beuell ich eym yeck / 
lichen andechtigen hertzẽ zo der mod godes dat zo betrachtẽ. Pat doch niet behoifft wie 
vermanes dair zo / ſo idt eỹ gantz weritruchtich dynck is / ind allenthaluen dae van ge 
prediget ind gefeiert wirt etc. Ind all was Pie manier deſſcluen gebedes ind dienſt ð mo 
der gotz vurtzij dẽ ouch geweſt dat was doch niet mit ſukcher heylſamer broderlicher ge 
meynſchaff ind mutzbericheit ind mit ſo groiſſer ouer vlodicheit ð genaden ind afflais as 
in gevonde ind ingeſatzt is vã den geiſtlichẽ ind ynnigẽ vederẽ prediger ordens 30 ch 
Eenzc. Ind dae van ſij genoich geſaget nu zer tzijt bis 30 ð tzijt dae Vie inſetzung ð ſel⸗ 
uer broederſe —— i6. 


<om.pip.is dat eỹ groiſſe vñ hoiche wirdicheit darin ð hilliger Stat Coellen ge/ 
woint ind geleret hauen die groiſten lychter der Billiger kyrchen / der leire ſonderlich ind 
intgemeyn nein acken vniuer ſiteten ind hohen ſchoilen vyſſgeſayt ind verm ãnichfeldi / 
get wirt. As ſyn Albertus magnꝰ byſſchoff zo Kegẽſburch vnder dẽ ſeluen ſent Tho⸗ 
mas van Aquinen geleiret Bait zo Coellen van dem Albertus magnus prophetierde 
dat ſyn lere ſulde noch ouer die gantze werlt verbreyt werten. Item deſgelijchen Johan 
nes Scotus / der genoempt is der ſubtijll doctor / is ouch tzo Collen geweſt ind hait dae 
ſtudiert. Van den wilchen vurß roiſſen doctoren tzwene zo Coellen begrauẽ ſyn · der 
eyn zo den Predigeren in dem Choir as Albertus magnus. Johannes Scotus Ver alt 
ter lijt 50 den Mynre broederen. jm Choir vnder der ckocken. 


¶ Irem som leſten intgemeyn zo beſlieſſen van vill dyngen enwenich / vp dat ich niet 
mans hye mit verdrocſlich werde So is zo myrckẽ / dat warmen louelichs ind eirlichs 
Yan anderen Stein des Rijchs ſchrijuen offfi an mach. ja ouch van anderẽ beroemp 
ten Steden ie niet ſyn van dem Corpus des hilligen roemſchen Rijchs / dat mit ſtuc / 
Een ind ſonderheit den ſeluen gegeuen is, dat vyndeſtu all By eyn vergadert in ð hilliger 
Star van Coeſlen / idt ſij in geiſtlichen off in werltlichen dyngen. er 
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Die geiltliche platze bynnen Coelne. 





— 


¶ Zo dem eyrſten is bynnen der Billiger Stat Coellen eyn aſſo vernoempte Vniuerſ/ 
beit / ind ſonderlinge in der Billiger ſchrifft / as men yıgen vinten mad Inde velfwijfunge 
des gemeynen ſpruchs / as vurß. Femfois aldae eyn ⏑⏑⏑⏑———— 
Peters ere gewijet. 


u 


—— 


Sofent Gereon 
: Zo ſent Seuerijn 
So ſent Cunibertus 

Seuen Stifie Zo ſent Andrenn 
EN nn 39 en Apoftofen i 

Zo ſent Matien greden 
30 dem cleynen ſent Mertijn 
Zo ſent Columben 

ZƷo ſent 2 aurencius 

Zo ſent Brigidenn 

Zo ſent Pete 

Zo ſent Cunibertus. ouch eyn Seife 
Zo den Apoſtolen. ouch eyn Stifft 
— Zohent Seuerijn os eyn Srift 
dix kirſpels kyrchen Sofenz Johan Byfens Eargerıjiz 
| Zo fent Jacob 


une; 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Xiij. mans Cloiffer 


zo ſent Johan by dem 


zo ſent Marien zo Liſtyrchen 
zo ſent Alban 
so ſent Mauricius 


m Peſſch. Off jm Nuwen doym · nutzer Bis 
sofent Aus — 
sofentDaulie 

30 fent Marien afflais 

30 fent Criftoferus 


Der duytſcher Beren oꝛden genant 30 ſent Katherijn 
Sent Johans orden / der heren van Rodijſſ genant tzo ſem 
Johan Coꝛdulen N. 

Sent Antonius heren. we 

30 ſent Panthalcon van ferne Benedictus orden 

dem groiſfen ſent Mertijn / van ſent Benedictus orden. 
zo den Tarthuſern 


Reguläres canonici / genant · zo vnſers heren kycham 


zo den Cruitʒ broederen 
zo den Predigeren 
30 den Minrebroederen 


zo den Auguſtineren 


30 9en Carmelicensoff zo vnſer liener vranwen broedere 
30 den prieſteren 130 Wijdeubach | 


30 den. xj duſent Tonfferen 
sofeneCeclien 
3ofene Marien in Capitolio 


3o ſent Maxim in 


Xiiij. Torffae 
Ckoiſtere 


fit 


Tzwae mans 
Capellen 


viij. Cluſen off Ca 
pellen dair Befloffen 
ſueſteren wonen 


sie | 
39 den Machabeen / off zo Mauiren 
zo ſent Mauriciass 


zo ſent Marien garden 


30 ſent Marien zo Seyn 


zo ſent Gerrruit 


2 


—— Tkaren er 
go fent 2igaciıs vp font Marcellus ftraib- 7.2, 7.7, 
so den Wijſſen vrauwen an f Hr 


 sofene Marien ab oliuas · Sat men noempt. Mar⸗ tzo den 


zo der longen Be 

30 Betlehem vp fent Gereons ſtraiſſ 
zo ſent Ignacius | 
zo fent ickais By den Auguſtineren 

zo ſent Johan byſent Katheryn 

zo ſent Aembart 

zo ſent Bonifaciuus | 
sofene Michell By fent Cecilien 

tzom Bofkender jn der Kemerfgaflen 

so fent Vincencius vp der Burchmuyren 

zo Bethleem vp dem Egelſten 


— 


doliuen 











| 
| 
| 












Die geiltliche platze bynnen Coelne. Clay 


zo dem Alden doym 
zo ſent Marcellus 
zo ſent Sernais 
zo allen hilligen 
zo ſent Mathijs by der bach 
zo ſent Johan vp ð breyder ſtraiſſen 
zo ſent Stephan 
zo ſent Thomas 
zo a fe: 
30 den Billige geiſt 
zo fent Niclais By fent Marien 
zo fene Herebert By fent Paulıts 


ver. Capfien. Sent Egidius capelle 
mit altaren Sent Iheronymus capelle 
niet offenbair. | Hp der Marportzen 


Sent Michel byſent Seuerijn | 
a ih in der Marckmanſgaſſen 
De ByfoneCealin 
30 fent Sergins in der Rijngaſſen. 
30 Iheruſalem vp no 
nl s vy ven? Itwehnmatk- 
50 ſent al bpy Franckentoꝛn 
zo ſent Alexius By den. xi. duyſent Jonfferen 


zo ſent Salnatoirs capelle by ſent Marien Maltzbuchel 


Sent Lambertus capelle by der paffen poszen. 
SesBilligen Cruitʒ capelle by ſent Claren 
sofeneMarienmagdafenn 
zo ſent Margreden * 

zo ſent Agacius vp ſent Marcellen ſtraiſſe. 


Wat hilliger Stat ind Plaeße dat ſij angemerckt dẽ ſtedẽ gotz dienſt in dẽ vurß gotzhu 


we gracie vnd afflais.jnd wat Billiger mynſchen dae ſyn / bedenck by 

8 eyn yecklicher. opt : 

A Ä zo allen hill igen as vurß 
3oo ſent Herbert byſent Paulus / as vurß 


> 3o dem geoiffen font Mertijn 
viij.Spytaill vur zo ſent Gereon Centurio J 
arme alde iite zofen Main By Im Maltbuchel 
| \ 39 fene Panthaleon 
39 ſent Agnetenop Ie'muynmasr- 


De 30 9am Bılligengeift. 
¶ Zwen Spitaill By den. yj. duſent Jonfferen 
vur krancklude by ſent Katherijn 


¶ Zwen Spitaill vur vp dem Katzenbuich 

grme pylgerym pp der breyderſtraiſſen zo ſent Johan 
Bouen die vurß Spitalen dae vlijflich nd mit aller nerſticheit ind willicheit verwart 
derden / werden geſpijſet vill affgainder ind tzokomender vntzellich armer lude / van allen 
Kanzen. die welche all 50 ſamẽ ntehant vyfigefloiffenuintfaie die Billige Stat ho geich 
niſſe Der moder er barmhertzicheit die beyde ſamen so eynre tzijt as zwae ſueſterẽ ſyn ge 


Bien wurden. Wat armer prieſter vyff alle lande ind and geiſfuich parfen ae ſich be⸗ 
iij 


helpen vnð den Burgerẽ / dat id wonð zo ſagẽ ind zo Bolten. 








Sen Floitßnegen capell by ſent Marienmalsgugee: 











































































































































































































































































































































































































































































































































































































In ſent Columben kyrſyel 
¶ Vp der Burchmuyren 


Eyn vᷣgaderũge va ſent Auguſtinus orꝛ / 


den / Jom Lemgyn. 

¶ In der Marien garden gaſſen 
Eyn Conuent van ſent Franciſcus 
Eyn Cõonent Tzo dem Stern 
sEyn Conuent Tzo der Lylien 
Eyn Conuent Zom Lemgyn 


¶ By ſent Margarden 
Sent Hupertʒ Conuent 
Loiffs Conuent 


Eyn Conuent By Wulhhel mus putz 


¶ In ð Engergaſſen 
Eyn eynũge Reynches Cõuẽt 
¶ In der Remerſgaſſen. 
Eyn Conuent Zom Aus 
By den Minrebrocderen 
Eyn Cöouent zo ſent Peter 
Epn Comment Zom Hanen 


Eyn Löuentßy dem putʒe / Dat Men / 


Ber Conuenut. | 
Eyn Comment Tzo der Harderfuyſt 
Vur den Minrebroderen 
Eyn Cõuent Tzo Lechenich 

¶ Vp der breyderſtraiſſen 


Eyn vergaderũg Tzom Lemgyn van 
ſent Franciſcus orden ¶ Frãciſcꝰ ordẽ 
Efỹ vergaderunge Tzom eſell van ſent 


Eyn Conuent By dem hillighen Cruys 
Byſſchoffs Conme 
In der Clocker gaſſen 


Eyn Conuent Zo dem Spiegell. 


¶ Vp der Biuggen By ſent Colũben. 


Des bunten Conuent | 
¶ Vp der hertzoch fleaiffen 
Eyn Conuent Tzom kneyart 
Eyn Conuent Tzom Spiegell 
¶ In der Seien — 


Eÿ ver —— vã 1 Sräcife? oꝛden 
In ſent Marien tẽpell 


So waſſenbur 
Eyn Conuent dairby 
In ſent Taurencius kyrſyel 
Eỹ Couent in der groiſſer Burtẽgaſſen 
In ſem Peters kyrſpel 
Eỹ Touẽt Tzom yrgãck By dẽ Cruitz / 
broederen ¶ Auguſtinus orden. 
Ep eynũge in der Tonis gaſſen vã ſent 


Die vergaderũge. Eynũge ind Bedynen Connẽt bynnẽ Coellen 


Sie Clu ſe vp ſent Margarden cloiſter 


— 





Eß Cõuent Tzom hanẽ vp ſent Ceci / 


lien ſtraiſ 


Eyn Cõuent T durpellb 
der Wolkuchen sm 
Eyn Lönent Tzo Rome rijch hynder 
ſent Thonis ¶chen 


Exyn Cöuene Tzom engel by ð Wolku 


Eỹ Cõuent Zom Nyrꝛtʒ in ð hoiſſgaſſen 
In dem kyrſgell. Zo Den 
Apoſtelen 


Er Conent hinð ſent Cecilien wingart 
Ʒom Lemgyn 


In ſent Albains kyrſpell. 


Eyn Conuent in der Cronengaflen.30 


dem Lemgyn 


Eyn Couent vp der Santkulen 
In dem tleyne ſent Mertyn 
Eyn Cöuent vur dẽ cleynẽ ſent Mertijn 


In ſent Jacobs kyrſpel 


Sent Jorꝛis Cöuent By Ice drenck 
Sent Jacobs Cõouẽt in ð Butgaſſen 


In ſent Mauritius kyrſpell. 


Sẽet Mauriciꝰcõuent in ð Butgaſſen 


In ſem Senerins kyripell; 


Eyn eynunge van ſent Auguſtinus ordẽ 
jn ee Achterſtraiſſen | 

Zo ſent Marien afflays. 
Eyn Conuent Op dem Hundsruck 
Eyn Conuent by dem putʒe 
Eyn Conuent Remuntz Conuent 
Er vᷣgaderũge jn SSrolßgallen. Im 
Momerſloch vã ſent Auguftinis add 
Eyn vergaderunge Tzo ſent Ignacius 
vanfent Franciſcus orden 
Eyn Conuent Spiel] Conuent 
Eyn Cõuent Ser kliechßhoff 
Eyn Conuent Lijßkyrche off her Cor 


ſtijns Conuent | 
- E In ger Engergaſſen by vi Preitgerẽ 


Des hanen Conucnt J— 
¶ Vp ſent Marcellus ſtraiſſ 
Sie groiſſe eynunge Zom eynhorn van, 
ſent Auguſtinus orden 
An lent Paulus kyripel. 
Cop ſent Marcellus ſtraiſſ 


Eyn vergaderunge Zo Monheym van 



























































Die geiftliche platze byunten Coelne Crloig 

fen, Auguſtinus. iij. regel vyſſ dem ordẽ ¶ Vnder. xvj. huſeren 
Sene Marien knecht Eyn vergaderäge Tzo Nazareth van 
Eyn Cöuent. dair by. ſent Auguſtinus orden 

¶ In der Smicerſtraiſſen Eyn Conuent Zom Eeſſell 
Eyn eynunge In der Zee 0AVhy ſent Gereons ſtraiſſe 
Eyn eynunge jm Lieſloch Eyn Conuent Zom Lemgyn 
Eyn Cõuent Holtʒwijlers Cõuent ee 

“ { y h ar 7 o \ ; 
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Ne aid 


Aaglolphus. 
































































































































































































































































































































































































































































¶ Item fo all dat vnder dem hymmekl corporlich inthalden wirt / dem influſſ ſeuenre pla 
neten is vnzerworpen Du alte dugentliche leuẽ tzo gode ind ſyme neeſten vp. vij. dugẽ 
den ſteyt. iiij. angel dugent ind. iij gotliche dugent · Ouch ale geiſtliche leuen begreiffen 
is in.vij. gauẽ des hilligen geiſtz Ind dat hillige Roemſche rijch vp. vij. kurfurſten ge 
ſatzt ind geordẽt is Der werlt inrgemeyn.ind es mynſchẽ alder in Befund in. vij. gedeilt 
16. 21lfo hait got ſeuẽ hilliger buſchoue der Stat Coellen tʒo gefoeget. der geynre geweſt 
is Bey en haue nyet ya vriſheit gemynrer ſunder gemeyrt. als getruwe geiſtliche vedere. 
nae inhalt yrre hiſtorien. dair vyſſ allit tzo nẽmen is got Coellẽ gebenedijt hait. 
EN vij. gauẽ des 
vij· buſchouen vij-planeee vij. doechdẽ hiigẽ geiſtẽ vij. karſtẽ vij. alder 
Maternus Saturnus Fides Sapia Mentz Adam 
Senerinns Jupiter Spes Intellechis Coellen Noe 
Herebertꝰ Mars Charitas Concilium Trier Abraham 
Sent Energiflus Sof. apiẽtia Fortitudo Beheym Moyfes 
Anno : Venus Fortitudo Times Beyeren Dauid 
Agllolphus Mercurius Tpantia Scia Saſſen Natiuitas criſti 
Cumbertus Zunge Juſticia Pietas Brãdẽburch JIndiciũ gñale 


In tzijtlichen Dingen. 
¶ Item In tzijtlichen dingen tzo der narung is dat ſo eyn Bequeme vlecke als Bi vnge / 
nerlich yagens vonden mach werden dae der gemeyn 5 vyſſ anvall mancherley 
Bands volcks lijchtlich ſyn ware verflij ſſen macb. ind ouch deſgelichen gelven Bo ſynre 
noittorfft Jar van alken kanden dair kumpt Item So is ouch ð burgerliche laſt aſſo be 
queme erdacht ind geſatzt dat dat gheyne ſunderlinge beſwairniſſe By bringet 


¶ Icon van dem dat Rome geſtã den hadde. CC. xAiiij. jair ſatzten ſij in ſtat yrs "Bor 
nyncks tzwen raitz heren eyn jair tzo regieren vp dat Sy van lanckheit ð tzijt ſich niet in 
hoffart erhoeuẽ. ind off eynre yrde dat yn der ander in den rechtẽ wech. richten ind wüfen 
m nr Ind was vur gotz geburt. CCT C. lx. jair Alſo fine tzo Coellen tzwene Bur / 
germeiſter. | 

(E Icem fo hait ger Coellen verfye dat ydt lyget vnder eynre ſueſſer ind goider conſtel 
kaclen des hemels influſſe. waill getempert /niet tzo heiſſe noch Bokale.in gueder gemeiſ 
ſichder lucht. dat waill ſchynet an alten ꝛuchten korns ind wijns dat her vmbtrint welt 
on an de dierẽ ind an dẽ mynſchẽ die gemeynlichẽ va goidẽ weſen ſynt. nae ð natuer 
influſſ tzo ſprechen Ind intgemeyn me geneyget ſynt tzo vreden ind docchdẽ dã tzo vnfre 
den ind Bo vndoechden. Sie welcke alle niet cleyn gaeuẽ va gode diſſer hilliger Stat 
gegeuz ſynt. ind dẽ jnwonerẽ billich mit groiſſẽ loue gode tzo Jacken zo hertzẽ gain ſulde. 


¶ Alſus vill ſy geſacht van den vrij heyden ind wirdicheyden ð Billiger Stat Coellen. 


m wilCicß weder Eeren 130 ven geſchichten Ice Roemſcher Keyſer ind der buſchouen vã 
Coelben /dae ich idt vurhyn gekaiſſen hain. 


Uan ordenunge des Stijfſtz van Coellen 
ci? tu die heylge kysch in dem Koemſche rüchy? ordenüg 


int gemeyn Bait · alſo hait eyn yeder kurfurſte in (yme lande ind Rijch ouch ſyn 
ordenunge van Marſchalcken Droiſſeſſen ind Vogten - 




















Ser Peter Patroin des Stifte van Coellen Alle 
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Buſchoff vã Luytge. Van Vtricht. Vã Mynd2.DiaN - Ne 
Dat Stifft van Coefben Bait vnder yan.v, ee na 


ij — a Srachenfels Burchgreue 
Seij va Veirnenburch Schenck ld ns ee et 
Sreuen vadlfiemafhale ar “- hen tenerline? 
varlawena da 7 a 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































% Hl uye ſy an dat lelne keyſerdom plaegen za komen. 


Itẽ Dae van is kurtʒlich Bo wij ſſen dat die maniere ind eyn ordenũge eyn roemſchen 


keyſer 130 kyeſen is vp komen ind gevonden als dat Roemſche Rijch tzo den duytſchen 


komen was.ind in beſunder By des vurß Keyſers tzijden Otto des Icren.ind men plach 
gheyn keyſer tzo kyeſſen mit ſulcher wijſe. mit ſulchen furſten. vp ſulchen ſteden als nu tzo 


geyt. noch by den Romeren. noch By den Frantzoſen. noch By den duytſchen dan nae des 


vurß keyſers Otto des. iij. Mer vur ver tzijt pkaegen die furſten van en vernoempſten 
landen as van Beyeren Saſſen Francken Zothringen ind Swauen vergaderunge tzo 


IAn dẽ keiſerentzo Conſtanti 








halden zo Ai vB den Roemſchen konynck Bo intfain. den / deſſeluen vuruaren be / 


ſtimpt hadde / dat doch gemeynlich was ind geſchach nae der linien des gebloets als dat 
offenbairlich Bo ſchauwen is in der ordenũge der keyſer. Ind die wijſe bleiff ouch By dẽ 
greicken nae der tzijt dat dat Roemſche riſch verandert wart an die Frantzoſen / ind an 
Rarolus magnıs. Sat Keyſerdom by den Greicken wart niet mit der kur off 


ind der broder um broder. ind aſſo vortan Ind der ſelue Keyſer van Greicken wart ab 
leyn gekroent mit eynre gulden croin. ind ouch geſaluet als ander criſtliche konynge van 


dem patriarchen van Conſtantinopel in der kyrchen Bo Conſtantinopel. die genoempt 


is tzo der ewiger wijſheit. as ouch die Roemſchen keyſer gekroent werden mit eynre gul 
dener croin alleyn vur der ordenũg der kyeſung vurß. Mer dat ſelue keyſerdom is ley / 
der vergangen ind verloren van der criſtenheit ind komen vnder die beiſtliche Turcken 
as hernae geſchreuen wirt by Keyſer Frederichs tzijden des derden 


mM: £ 4 it 
an den koningen der gantzer 
Criſtenheit welche gekroent ind gelalnet werden ofnit 
¶ Hye is tzo wijſſen Jar eyndeil konynge in ð Criſtenheit werden gekromt.ind eyndeill | 
werden niet gekroent. Die felnen die gekroent werden. die werden ouch gefaluet Ind dye 


ſeluen Bauen nu dat priuilegium van alder Ber dat gheynre ſulle dair honynck gekroent 
werden ſunder priuilegium ind ordenũg ſynre vurfaren 


Ddye .iiij.hoich konynektöch 
Ser Roemſche konynck | 





a snynen van Mana wire gekroent ind geſa 
eſbonneh van Fanckeiſch —— 
Derkonynck van Engelant 2: 
SerhonynevonSiclin __ wirtgtfahnerindgehoene 


Der konynck van Ss chotlant 


kycſunge | 
. Befeffen.mer nae vorvolgüge der geburte. dat 9er fone volgede dẽ vader nae im Rijch 


| 



































Johannes.xiij.der. Cevii. pax ,ʒ,ʒ a 
Euergerus det,gpir.bulchoffuanToellen 
® konynck van Hyſpanien | iR . 


rkonynck van Ongeren 
er lonynck van Pokane 
er konynck van Behemen 
Ser konynck van Caſtei 
Ser hkonynck van Tegionis 
r konynck van Portugal 
er konynck van Arragonen 
er konynck van Nouarre 
Der konynck van Nouargien 
| —— Saramıo | | 
eronynek van Armenien = 
Der konynck Sosßie? # ur Diſſe en 
Ser Eonynefvanlypin nn uch et noch ge⸗ 
Ser konynck van Sardinie an 
Der konynck Catholicus a | | Ä 
Der konynck van Croacien 
er konynck Minirande 
Ser konynck Vlcome 
Der konynck Coleonſio 
r konynck Maurie | 
Der konynck van Denmarck 
er konynck van Sueden 
Der konynck van Noꝛwegen 


Dit ſyn die Konyngen in den Tritenrüch ind niet meit 
Ser konynck van Baufalem | 


er konynck van Cecılien DON | 
er konynck van Arragonen Die ſyn lehen man der 

Sa Eonynch van Sardimen RBcoemſcher kyrchen. 
Det konynck van Vngaren ALTE 




































































































































































































































































































































Dita iüyertzoc van Saffen Kormlſche keyſer 
bugs topes Ronynck vanwandrüch 

Uoꝛvnolgange van ten Roemichen Keyferen.nan den Ro 
nyngen van wancktöch.ind van den buſchoſffen van Epellen c. 
dae ichs vur hyn gelaiflen hayn ne... 












































Ceiye Keyler Otto.iij. vurſz dede ſyn wijff lenendich verbernẽ 
Item wie eyn Greuynne eyn vuyrich yſern droich vur die vnſchult yrs mans. Ind dae 
durch Otto der Keyſer vurß richtlich verwonnen wart dat men yn ſoulde entheufft Bar 
uen. EN N 
¶ Silfer Teyfer Otto vurß hadde eyn geyl vnkuyſch wüff die gefan eynen mechtigen 
Gꝛeuẽ an.leyfjden ind boilſchaff / dat Be ya dicke weigerde / vmb dat he eyn Eirbair hly 
ue —— hatte. dit werde eyn wijl. So die Keyſerinne ſach dat yr wil niet mit Se 
Greuen volgain enmoicht. warp Sy yr grois vngenaede vntgain yn. ind ckachde dem 
keyſer ouer den Greuen So dat Be die Keyſerynne bouẽ yren willen / Bette willen noix 
tzuchtigen off verkrechtigen Dairũb woulde Sy dat men yr richde van eme He wart 
gewarnt va etzlichẽ dat he des — hoff eyn wijle ſchuwede / want Be were intgain 
yn beſacht mit ſwairlichen ſachen Ser greue bleyff eyn wijle dae heyme So vꝛacgede 
yn ſyn huyſfrauwe ind ſprach Lieue here / wat beduyt idt dat yr niet tzo vns heren des 
Teyſers houe enſijt ind ſus truyrlichen hie heyme licht / des byn ich vngewain des Ber 
richt mich / liene here vmb got ind aller vruntſchaff ind truwen wie. die ich vhyeßer 
wijſt Bain off doin mach Ser Gene ſprach hertze lieff ind getruwe wijff Ih clage ide 
vnſme lieuen heren gode ind dyr · dat ich loichenafftich belogen Bun inrgheyn vnſen herẽ 
dẽ Keyſer van der Keyſerinnen dat ich Sy tzo vndoigent begert haue ind yr zogemoit 
des ich doch nie enhain willen doin. wie wail mich des dick van yr angeſunnen is So 
hain ichs doch tzo allen tzijden wederacht durch vns heren gotz gebot ind vorte mynre 
ſelen / ind truwen will. die ich dyr tzo geſacht geloifft ind noch gehalden hain Ind were 
ouch ſach dat mynhere der keyſer tzo eynchen tzijden myr dairũb eynche gewalt ain der ⸗ 
de / dat moichſtu vur mid verantwerden / ind dat geloyndige ijſer vur mich vrij dragen 
want ich Per punctẽ ind ſachen vur gode ind den luden vnſchuldich byn Ind bidden dich 
lieff wijff dar du dit behaltz van myr vurwair wãt ich dae By ſteruen wife Id t geueille 
dairnae kurtz dat dem Keyſer beducht un deme Greuẽ Ind meynte ſyns — der Toy. 
ſerynne wort weren wair Ind ſant haiſtich nae 9% vurß Greuen dat Be vnvertzogẽ 50 
eme queme. Sen Breuen aynde die ſach ind daicht ſych mit ð wairheit tzo verantwer/ 
den ind woulde go um Keyſer rijden / als Be dede Ind ſprach Berge lieue geruwe vrau 
we. gedenck der wairheit die ich dyr geſacht hain. dat is ãders niet / ind dairvp wil ich 
ſteruen.en mach ich mich niet mit reicht verantwerden So ſoicke du idt mit reicht. ind 
/ 90 bymyr durch die wairheit mit reicht ae vnſer eyn dem andere va rechtz wegen ſchul 
dich is tzo doin bys in den doit Die reyſe was der vrauwen leit ind geſayndẽ ſych nd 
mallich troiſt den anderen / ſo Be beſt moicht / ind mallich geloiffde deme anderen getru / 
we tzo blijuen ind tzo bewijſen / ſo lange yr eynnich leiffde — 
€. Ser Greue quã vur den Keyſer ind veill eme tzo voiſſe ind boit ſyn grueſſe. Ser 
Keyſer en woulde ſinre niet feyn.mer dede yn ſunder ſyn verätwerden grijffen Ind see 
ſtunt ſyn heufft aff ſlayn ind begrauen. Des Greuẽ geſinde quamẽ heym ind brachten 
der ne die leyder mere vurß Sy kreich heymlich yrs mans heufft vyſſ dem gra / 
ue / nae ſy 
¶ So nu der Grane eyn tzijt doit was geweſt do verkundichte der Keyſer eyn dach vp 
dem Be woulde tzo gericht ſittzen ind woulde weduwen ind weyſen verhoerẽ ind ouch gez 









































































































































































































































Gregazius quintꝰ uylſ Duytfchlantder.Celi.pays Ci 
Euergerus der. kxix. Sylltholt tzo Coellen, 





echt laiſſen weder varen. Vp den dach quam ouch des grauen wijff vurß / vnd 


ſaſſ / vnd hatte yrs mans heufft heymlichen mit ya, Ind vragede Jen Teyferfelffs eyna 


doeden. Do ſprach die felue franwe. Yr furſten ind heren alhie gemeynlich ouer all Ich 
hae gelaiſſen wedewe myns ſeligen eemans ſtain alßic vur vch ind clagen gode vnſme 


Hudr ſchoult/ ynuerantwert / ſonder recht / vnuerwonnens vrdels off kuntſchafft ð tzicht 


die he zo eme hau. Jud want Be myns eemans verantwerden niet inhait willen Boeren 


noch ſijn vnſchoult inbau wilken intfangen va eme do he noch keiffe. So ſtain ich hie 


lichtz ind, recht. off ich dat geloynde yſer dragen / as my: dat recht zo wijſt van recht tzo 
dragen / of ich eit afdan genoich gedain haue vur myns ſcligen mans vnſchoult / gelich 


ge Bis eme ſyn reichte geloyt vergynge. ſo ſoulde men der frauwen vnſchoult intfangen 
ind vr aſdan reicht vort laiſſen wederfaren. Sie frauwe loiffde Da SEE och von per 


me mit dem yfecn doin forsloe van reicht / dat men yr dat wijſt / vp dat yr gericht wurde 
van dem Keyſer als hie vur gewijſt.ind die furſten vyſſgeſprochen hetten. Item die 
Furſten wijſten / der Keyſer ſuide yr tzo beſſerungen ſtain. Do erſchrack He Keyſer vñ 
ergaff ſich in der frauwen enade. Ste Furſten baeden die greuynnen vmb eyn tziſt 9a 
ges dae tuſſchen he yrbeſ erunge ſoulde doin nae goit duncken yrre ind yrre vrunde dat 


was. x. dage / dat geſchach. Als der dach vmb was die Furſten baeden euer vmb viij. 


dage / as geſchach. Dae tuſſchen ervoir der Keyſer anf ijme wijue. dat ſij idt dem gre/ 
Ind vmb dat Be is niet Join enwoulde vmb ſonderli 
che betruwen / die Ser Eeyſer tzo dem greuen Batte date dat wijff die loegen ouer yn. 


ei 


vp dat he Sij entghein den keyſer met cn beclaffde Ind do Be dle warkßaitfo.cewangı 





t ind r 
gynck vur den keyſer vp ſyn pallais/ dae he By alt ſynen heren vnd furſten tzo gericht 











































































































































































































































































































































































































































































Otto.iij Hertzoch van Saſſen. Keyſet tzo Rome 
Kopert konynck van vranckrifth 


Ind koiſt ſijn ſelffs Ci 
gafftzo eygen / die ouch heiſchen nae dem tzale der ſeluẽ tzijdẽ / die zeinde Ind die echte. 


mit Renten. 








San dem eyrſten begynne intge L—_ — 
meyn der mänichtelniger herlichey den in dem adeltr 
Yeis yo myrcken dat vur ð zijt Ottonis des derden in duytſchẽ landẽ vñ ouch 
in eỹ deyll andere kandẽ. niet ſyn geweſt ſo vill vnderſcheyt ð Edelinge vnd ð 
zerlicheydẽ as nu zer zijt ſyn vã hertzoch domẽ vã Paltzgrauẽ vã Marckgra 
era Lantgranewa Burchgrauẽ / va Vrhherẽ etc behaluẽ deſe nageſchreuẽ hertzoch 
domen vn herlich eyden. as Beyeren / S aſſen / Franckẽ / Swauẽ / Lothringẽ off lothri 
Ind Seringe. Aniers vynfisweniß. Ind ſyn gemeỹlich app komẽ uge ð Inſetzuge 
Scs corp? des Billige Roemſchẽ rijchs. In den hyſtorien ind ſchrifftẽ vur deſen tzijden. 
vynſtu alzo wenich vñ By auẽtuyr niet geſ hreuẽ va dẽ ſeluẽ. Mer nae der tzijt als dat 
keyſerdom is komẽ in die duytſche nation ſo hauẽ die ſeluẽ keyſer verſeyn vnd begauet 
mir vick ind mãcherley ampt yr dienſtmã. Ind dairũb intgemeyn hauẽ genomen die 
vurß herlicheyden yr begynne zo deſen ijden. Ind va der eyndeyll wirt ouch geroirt in 
voruolgunge der hyſtorien · Seſgel jchen is van den Rijch Steden. die ouch tzo deſen 
sijdenvpkomenfn XAäã der herkomiſt der greuẽ va Gelre. 


XEngoſus grene ua Gelre ind va Zut 
pBen Ier hait geleuet By den tzijden Keyſer Otto Ice derden 
Ser ſcelue Greue ouergaff die werlt vnd wart eyn geiſtlich 
man. He dede buwen eyn koeſtlich Jonffrauwen cloiſter tzo 






⸗ 


begauet dat mit eruen ind goideren. Ind he mit ſijnre huyſ⸗ 


begrauen. Van den Greuen van Gelre die nae deſem Men⸗ 


men niet beſchreuen. 


¶ Amo domini. SC CCCLXXXV. was keyſer Otto.iij. tzo iỹmagen jnd was 


dat ander iair ſyns Rijchs. ind hadde By ſich byſſhoff Sibert va Teier.dergoßd HE 
rich van Beyern ſyn neuen ind ſyn moder Theophaniã. Ind ouermitʒ die vurß 
vnd fine moder verleynde keyſer Otto Dederich. ij · Greuen van Hocant alle dat ſyn 
vurfaren van dem Rijch intfangen hadden in der gracffſchafft van Hollant . dat he 


Sat Bauen ind beſitzen ſulde as ſyn eygen erfftzale. Vp ie tzijt nam Greue Arnulphus 
ger derde gene van Hollant keyſers Otto doechter ind hieſch Lutgart / vnd Watt die 


Bıußoffe dae gehalden koeſtlich ind eirlich. vide infra. ãno. dcccclxxxviij. 


benktait 


- Dili genoempt. ind is gefegen gegen dunn ouer Rijn / vñ 


frauwen ind mir fynen Bweyen doechteren gyngẽ in dat cloi 
fter. ind is van fent Bencdictus orden. ind dae wurden ſij alle 


goſus gewoſt ſyn / bis tzo ð zijt dat greue Gerklach was vint 


furſtẽ 



























Gregorins quntꝰ uyſt Dirptfchlant det. Celui pays di 


FE DSylichoff so Coellen. 


ind Per leſte konynckin V ranckrijch va FEarolꝰmag 
nus geſlecht wart konỹ̃ckin Vrãckrijch as Otto.iſ. 
ſerdom Bade. He regniert nier dan 
onynck van Vranckrijch van Pi⸗ 

nd Karolus magnıs Sram. Ind alſo vergynck Er 

rolus magnus geſlecht gantz / dat gheyn Eonyick in Vranck 
jch dae ban wart Anno In. Sc CCClxxvxvij. Ind as 
ſt ſo wart dat ſekue gefleßt varı got ver worpen / wãt 


he nae dem Konynckriſch. Her die — en eyndeyll 
nen der tzijt dat die tzweydracht tuſſch 


ſers van Rome ſueſter/ Id ge hieſch Hedwich. ¶ Diſſe vurß Karolus geißın 
Franckrijch widder den ugo ind geſan des Ponynekiiihe as ſijn vederliche eiffſ. chaff 
Ind gewan den berch Be 

die / In dem anderen maende de⸗ legers ſo woiſten die bekegen ware in der Stat heym 
lich Ber vyſſand verbrame ac tenten. ind flogen vill doit /dat konỹck Zuge nauwe 
alleyne entran. Dairnae bekacht⸗ Karolus vurß die Star Remis ind Be gewan die 
ouch. Ind entſatzte dẽ Ertzbyſſchoff den Esnpce Hugo dair geſatʒ hadde ind ſante dẽ 
in ellende. Ind he ſatzte ep dair / ð ſyn neue was der ware ouch ——— Earolus 
doit. Ind Bilkertus van dem vurß is. folio Cxxvxiiij wart Byf n 

wid xrũb intſatzt / als vurß. Karolus vurß hield eyn groiſſen ſtrijt int gheyn dẽ Hugo 
vurß ind die herẽ vyſſ Fra ckrijch die intgheyn yn waren. Hertzoch Auge wer rſtõde 
eme ſere —6 doch int leſt moiſt Be die vluch nẽmen / vnd eme watt vill 
volcks erſlagẽ ind gefangẽ. vnd Karolus vurß hertzoch vã Brabãt wan SE ſtrijt ons 
zoich wederumb mit eyme groiſſen rouff. Sae herhoch —— vñ myrckt dat he 

ch 


e yn ouermitz verrederie 
vienck. vñ hielt rait mut byſſchoff Anſelm va Laudunẽ. ð doch ep altmã was vñ was 
hertzoch Karlks vurßrammä. See byſſchoff Anſeim mit Bergoß Aug> erdachten 
HE valſchẽ anſlach vi giengẽ dem on nae. Hertzoch Karl vu ß hadde fin wonng 
oð tzi —— vpeỹ nacht as die Burger ſlieffen ind waren 
gantz vnbeſorget vur pame byſſchoff ſo dede Be gie portze vp. vnd lyes hertzoch Auge 
Vier in die Stat mit eyme groiſſen geguyge. Ind »% ſſunt an vyenck he op dem bedde 
hertzoch Karle miß ynre huyſffrauwẽ / vñ lac ſij se Orliens in gefenckniſſe. Hertzoch 
ER ſchenckte dem Eyffßoffep groiſſen ſchatz Son karolu⸗ gefangẽ was / ſo lieſſ 


vurß Lodowichs vader RN: Ver ſelue roiſſ Hugo hatte des groiſſen Dttonis key / 


Tavobus ya Blaban ðgefenckuiſſe Le Bade regiert ee EN 















































Hugo vurß fahre 30 eine Eonpceyz Frãckrijch. Ind deſſeluẽ iairs ſtarffhertzoch 





























































































Orto.iihertzor van Sallen Kütmilche keylet 
Hugo Capucius Ro nynck van vranckrijch 


Anns dñt.. DCCCClxxxviij. Der ſelue hertzoch Karll hadde eỹ fon der hieſch Dr 
zo ind eyn doechter hieſch Gerberga. | 
9 go derso gengenptivastopes off 
 Beapuctuss va dẽ geflecht ð Saſſen geboꝛn vnderwan 
ſich des konynckcijchs va Frãckrijch. vnd behielt ide 
ou intgheynn ſyn neuẽ Karolus. Diſſe Hugo copes was 
des groiſſen Hugo fon ind Byſſchoff Bruyns van Coellen 
fleſter ſon Heowich genoempt. He was zom eyrſtẽ eỹ gre⸗ 
ne van Parys eyn Marſchalck ð kroen va Frauckrijch vnd 
er hertzoch ð Framzoſen nae ſyns vaders doit. He began tzo 
regierẽ Anno dñi. STECClpppvii.ondin dem. v. iair 
va Ditonis des derdẽ keyſerdom. vnd heirſchde ouer Franck 
rich ix iair. He bracht wederũb zwen Billiger lycham ſent 
Wilharius ind ſent Walericus vã ſent Bertinus kyrche in ytr 
eygen kyrchen / als die vurß — dat offenbairt hatten durch eyn geſicht dem vurß 
Kugo /die vurmails warẽ gevloecht wurden in ð tzijt ð vervolgunge ðꝰ Denẽ vnd ð 
Aormãder. Ind want Be ſnell ind willich dair ʒo bereyt was zo volbryngẽ die begerde 
3 licuer Billige vurß · ſo offenbairde ſich Hugo ſent Walericus nae dem als Be Te hillt | 
gen kycham widderbracht hadde ind verhieſſym dat Eonynekeijch va Francktijch dar 
Be Far ind ſyn naekomẽ ſulden behalden in fempiterna generationẽ. die anderen febrijue. 
Iß in ſeptimã generationẽ· Lodowicꝰ derleſte was va dẽ geſlecht Erm egart die 
ey doechter was Tarle Ice ſympelen. ind Bis zo dẽ hatte gednert dat geſlecht va Ta 
rblkus magnus ind Pipinus ſyns vaders. Ind alſus durch deſen leſtẽ Lodowich is dat 
konynckei ð Frantzoſen widderumb komen an karelus Magnus geſlecht Ind durch 
verdienſt ð lieuer tzweyer hilligẽ wart verhauẽ zo der konyncklicher kroin / Hugo vu:ß 
ROpert des vurz Pongonis ſon zogenoempt der Senger 
Kwait konỹck va Frãckrijch nae ſijme vað Anno dñi. BCCCCxcvij. vñ re 
AB sierxe.pppii.ieir. Diſſe Ropertus was alzo wail geleirt in ð kunſt Muſica 
genoẽpt vñ kunde all zo waillfynge.on machte dat Reſpõſoriũ Judea er iheruſalem 
Itẽ he machte die Sequẽcie die mẽ ſynget vp dẽ Pinxſtdach Säctt ya nobis 
gratia. Itẽ he machte dat Reſpẽſorũ Coꝛnelins cerurio.Sijn huyſſrauwe hieſch Cõ 
ania ind abs die yn beſchympt / vnd begerde va eme Jar he ouch eyn ſancklyet vanyz 
mnechte ſo machte Be dat Beſponſoriũ / O conſtantia martyrum. | N 






















































































































































some va Brabat nae ſyns vaders doit vmbtrint. deccclyxxviij. jnd regierde 
dat vurß hertzochdom . Xiiij. iair. ind ſtarff ſonð eruen Anno. M ij. Deſe Dre. | 
as Be a fijme doubedde kach fo ouergaff Be vyſſ vrijen willen dem Roemſehen rijch 
Sat hezom va Lori. Ind dat hertzochdom van Brabat gaff he Gotfrit de | 
Gieuẽ va Ardennẽ. ind wart bekeynt vã dẽ Eeyfer ind enterfft ſynre ſueſter ſone. Ind 
alfo Gerbergis des vurß Hertzoch Ottonis ſueſter / in dem doide yrs broders / verloir 
Sy yon vader yrẽ broder. yr lant. vnd die croyn van vranckrijch. ind yr man wart in 
eyme ſtrijde erſlagen. Sye ouch in dem Clv. blade J 
Ruulphus greue van Pollant des un Dederichs Ton 
ET Hatte socym wiff die doechter des keyſers va Greicken lane. Diſſe wart doit 
IN | I Hr geflage in eym ſtrude va dẽ Sriefen. vñ he intfinck die kroene ð merteler· He 
J aa | bleyff doit Anno dñi. decccxciij. xiuij kal Octobris · vñ hatte regiert · v. iair. 

















O- des unch; Marks fone underwan ſich des hertzoch 
















































































































































Gregorius quintꝰ uyſſ Duytſchlant der, Celvi. 
Euergerus der xxix. Byſſchoff tzo Coellen. 


» Iderich.iij. des vurſz Arnnphꝰ ſon hadde so eyme us 
Des hertzogen van S allen doechter Othildis genoempt vnd regierde. xxxiij. 
‚air. ind hadde ſijn Page vilfjkchre. Aegewan byſſchoff Adelbolt van Derie 
Swen ſtrijt an. He hadde ouch eỹ intgeyn die Sriefen:ind dae lach he vnter. He zoich 
duch vp Die Sgracen ind Tuecken.ind bewijſde ſich ritterlich. Saicnae ſtarff he/ anno 
dñi. Mxvxxix. ſexto Bar. Januarij. a | 
| IL 2hinesziij,eyn Ramer geborẽ wart 
Ver. Cxliij. pays Anno dñi. SCCC Clyxxiiij. vñ 
beſaſſ den for viij maene Ser wart vp der En 
gelburch hungers gedoit van den Rome. | 
Ohanes.xu cyn Romer gebogen wart 
der. Cxliiij. pays in dẽ iair vurß. ind beſ⸗ aſſ dẽ ſtoill. iiij ma 
ende. Sefem pays wart vergeuen dat he ſtarff 





pays Clui 





mu 
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— he fiinopmeiaiepayewar. 
TR] "* Ohänes.zui.eyn Romer gebore inart 


ouermitz den vayı va Rome Creſcẽtius geheiſchẽ ep mechtich Bere zo Rome dauñb 
vlo hetzo Tuſchen ind ſchreyff keyſer Otto ee byſtant 36 doin. Dat vernam ð vayt 

a Ind dairumb fanten fi wererumß nac dem Days 
md baeden Jen pays Jar Be dat weder hode / ſij woulden Bo vreden mie eme ſijn. So ware 
idt gevreit tuſchen yn vnd der Pays mache vill goitz dynges vnd ſtarff in vreden vnd 





voye ouermitz hulpe Creſcencius vurß / vnd regierde dat payſdom niet dan. x. 


maende. | | RR 
I Ztueter.ö.yn Frantzoitz geborẽ wart der. Celnij pays 

Anno dñi. decccxcv. vñ beſaſſ dẽ toi, iiij. iair· j. maende. vñ. viij. dage. Sf 
ſe pays was vur Gilbertus genoẽpt· Deſer was eyrſt eyn moemch Floriaceñ mo lieff 
dairnae vyſſ dẽ ckoiſter/vñ ergafff ich dẽ duuel vp dat eme ſyn anflege gelucklich zo hã 
an gyngẽ He zoich in Ayfpania inep Stat Hiſpalis genoempt / dat he ML 
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Sent Hemich keylet ran kme 
Kaopert Konynck van vranckrijth 


"zen woulde / ind gaff ſich zo der kunſt die dae leret prophetierẽ vñ wairfage vyſſ dem ge 


ſanckð vogell. Itẽ Be leirde in ð ſwartzer kunſt / vñ dair zo in allen natuerlichen kunſtẽ 
Peere Be fo ſere / dat he all andere ouertraff in kunſt. jnd qua dairnae widderũb vyſſ Hy 


ſpanien in Frauckrijch. Ind Otto.ij. ð Keyſer gaff ym ſyn fon Otto den derden dat he 


yn keirde nd vnderwijſde vñ ſyn ʒuchtmeyſter were. Deſgelijchen dere Hugo ð konỹck 
va Frãckrijch ð beuall ym ouch ſynen fon Roberten / ð nacmails eỹ frẽme hillich ko⸗ 


nynck wart. Siſſe Robert macht den ſelnẽ Gilbert byſſchoff ʒo Remẽ. ind dae mach 


te Be alʒo kunflliche vrewerck on orgelen. Ind vmb eyndeyll ſonderlicher ſachen willen 


want he affgeſetzt oA dem ſeluẽ byſch dom. do zoich hen gen Rome vñ wart eyn Em / 


byſſchoff zo Rauẽene / vñ 30 leſte pays Do nu ð duuel eme zo dem hoechſten ampt ge 
Bußzen hadde / do vraegð Be dẽ dunel / wye lange Be leuen foulx. So antwerde Be eme. 


So kange he woule. off bis zer tzijt dat he tzo Jetuſalẽ queme. So dachte dyſſ Pays 


he enwoulde nũmer me ouer Mere ʒo Iheruſalẽ komẽ / ſo bleue Be ewich pays Itẽ dair 


mac kurtz gynck ð pays mit ð paffheit so Rome vmb Bis in eỹ kyrch genär Zateranit. 
vñ Sie heiſcht ouch Jeruſalẽ. vñ dat enwuſte Be vp die tzijt niet. vñ dede dair Miſſe vp 
t8yrchwye as it gewoinlich is. Dae ſach Be dic duuele komẽ die yn hoillen wolde.2is 
he dat ſach vr ſich des jeruſalẽs verſan dat he ſteruẽ moiſte. er ſchrack he ſere dech yer 
" Bwijnelde he niet an ð barmhertzicheit gotz / ind rieff vn ſen hand herẽ got an mit all ſijn 


halligen. ind ſprach ſyn bijcht vur aller paffſchaff vñ gemeynz voulck in ð kyrchen / wye 
boeſe Be geweiſt were.ind Bat gemeyn gebet vur yn zo doin. ind hadde eỹ goit gerruwen 


zo vnſem herẽ / vñ hadde groiſſen ruwen vur ſyn myſdait. ind dede eme af ſlain alle ſyn 


gleder. dae mit Be dem duuele hatte geloifft on dienſt gedain. vñ beuall dar men füne 


doeden lychã vp eỹ bare lechte. ind perde dair vur ſpeyn die yn zoegen 30 eỹ ledigẽ vn 
gewyeden torn / ind anders nyrgent begroiffen / idt en were dan ge will. Idt geſchae al 
ſis ind mẽ lyes die perde vry gain ones wonge.ind ſij gyngẽ mit Som lychã in ſent jo / 


hans Möiter/Sare wart he begranẽ. Ind dar durch vñ and tzeichẽ is zo vermoedẽ / dat 
fig geroner yn erb armt haue. Doch en is he miet in ð rechter zailen ð payſſe / vmb des 


somene ind ð ſwartzer kunſt wille. Etzlich lude ſagẽt vñ weuẽt dat ſyn graff ſweys.⸗ 


as ep pays ſteruẽ ſolle. 


han. — —— 
SOHhãnes Der, Fuit,ivart pays Anno dũ. dccttxcix. vnd Der 
e ſaſſ dẽ ſtoyl. vj. maẽde ind. xxj. dage. ¶. vj. iair. v. maẽde vñ xxj. dage 
ohãnes ð. xix eỹ Romer geboꝛẽ wart ð. Cl. pays Anno. M. ind beſaſſ dẽ ſtoil 
XVergerꝰ der xxix. biſſt hoſt zo Colie un 
quã an dat byſchdom Anno dñi. deccelyxxxiij Vns 
DE derdẽ keyſer Otto. ind beſaſſ dat byſchds. xv. iait 
vn lygget begrauẽ in ſent Peters monſter va Coellen. 


Ns ühtllige man wart zo Col 











EoOtto iij leuẽ / ind ſtarff in keyſer 4 criche tzijde des 
anderẽ vñ Kfal] den ſtoick xxj. air · Do Fer vurß byſſchoſff 
Euergerꝰ geſtoruẽ vn begrau ẽ was. niet lage dairnae was 





— AN || 
\ N IN | 
Merck: Jar die Burger ouch mit in ð kuyt des biſſchoffs ware. Dẽ gBene dẽ die burger 
verworpẽ dẽ koꝛẽ die geiſtlichẽ Wenselin?genäc.d ſelue Wẽtzelinꝰ ſprach 30 yn allen 
8 en begerẽ met byſſchoff so ſijn. vñ will ouch in deſen ſachẽ niemãt Benijdz.id wie 
vch eynen anderen nennen’ der des amptz vnd ſtaits wyrdich is der Ba gode vnd der 
werlt doechiich is · der so Chriſto ynnich io ind IE Roemſchen keyſer vnſerẽ here wert 


len ð. xxx. byſſchoff Anne dñi. dccccxcix. by keyſers | 


eyn vergad rũge vmb eynẽ ander& byſſchoff so kieſen die paff/ 
ſchaff mit der gemeynte ind wurde ð kuyr vneyns vnder ſich 
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Seegorius.s.npildutpeichlan:-der.Celuipapg  & fig 
Sent Herebert der. xxx. huſchotf Dan Coellen 


eyn gemeyn royff van ale dẽ volck/ beyde geiſtlich ind werltlich dat idr yn allen 
behagede Ind alfo wart Ser eyn ſtymme ind eyn will Sie wur vneyns waren.naewun 
derlicher wijſe in eyn man der niet gegenwerdich was im lande Do m die botſchaff 
deſer geſchicht / ouermitz die legaten van der pafffchaff ind van den treflichſtẽ der Stat 


nen. | | en 
¶ Zo benenente in welſchen Bande vp gynſit Florens / wart eme die wirdicheit des buſ / 
ſchoflichen ſtaitzʒ gegeuen vp den. xj. dach des Braemaentz Dat is vp ſent Barnabas 
dach Ind van danne tzoge Be gen Rome ind intfinck ſyn pallium van $z Payſſe Ind 
tzoich van dan gen Cockken tzo ſyme ſtoil ind quam dair vp kerſt auent / Ind als Be tzo 
Coellen qua fo lieſſhe ym dat palliũ vur dragen / ind he dede lijnen cleyder an ouer ſych 


ye wail tzo der tzijt wynter kelde was / ind viePfi wairlich ſulchen wirdigẽ man van 


‚finder tzo dem dienſte der hilligen gotz diſcipulen was he geroiffen RR, 
¶ Item Somsfent Herbert ind dienſte ind raede was des Keyſers Deren, is waill 
tzo proeuen / dat he mit im raede i⸗e geweſt in der inſettzũge der kut furſten / der hey kurtz 
dairnae ſelue eyn ware Ind Ser eyrſte im buſchdom va Coellen Men wine ouch ın ſyn 
re legendẽ niet dat he ſych Ice tzijtlichen regimentz in Coellen yet Bo regierẽ vndervõ 


gemaicht ſij ie — * 
¶ Item deſe vurß Billige buſchoffſent Herebert dede machẽ dat Munſter ind die Ab 
die tzo duytſche in Ere der moder godee ind begoede dat ſelue rijchliche Ind dae ſel/ 
uen wart he begrauen nae ſyme doide | 
_ _ Die kyrche 159 den Apoſtolẽ bynnẽ der Star Coellen 
¶ Item Der ſelue ſent Herbert Began ouch tzo machen dat Collegin buyſſen an dye 
Stat muyrꝛe van Coellen Jar genoempris Bo den Apoſtolen / dat van dem naevolgẽ 
den buſchoff Peregrinus genoempt / vohnach wart Ind nae ð tzijt begreiffen in de muy 
we Stat muyre die tzo Fer tzijt noch niet gemacht was. 
Tan dem eyılten gekoren konynge van Kome / ind van dẽ eyr / 
Ten kurfurſtẽ. ind inte Die geheifche hauen er 
In dẽ iair uns herẽ M®.ind.L.iair So dıe ordenung des Roem 
ſchen Rijchs eynẽ Roemſchen Eonyncktʒo kyeſen ind vyſſgedeilt was in heirlicheide 
Ind wirdicheit In dem ſeluen jair wart Keyſer Otto vurß kranck ind ſtarff Ind in dem 
ſeluen jair ſo quamẽ Pie kurfurſtẽ to famen tzo Franckfort und kore eyndrechtlich ſent 
Senrich Hertʒoch van Beyerẽ ho eyme Roemſchẽ konynge Diſſer Keyſer Henrich 
was der eyrſte der van den ſeuen kurfurſten erweit wart . Dopod eyrſte kur furſte van 
er erebertus der eyrſte Barfürft va Cocfken.ErkenBaldise Jr eyifke kur 
lurſt van Trie m 
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Sent Henich. i. Hertzoth van Beyeren ind van 
Sallen Keyler tzo Rome a | 


Aan dem buſchoff van Mentʒ tzo dentziüen 
¶ Zo den tzijden was eyn buſchoff tzo Mentʒ ind hieſch Willigiſus der was van ſlech 
fen goiden luden Ind ſyn vader was eyn wagener ind plach radere tze machen He de⸗ 
dc ſchrijuen in ſynre ſlaffkamer an die want mit groiſſen lirrere Ind Be behielt den ſluſ 


ſeltzo Ser ſeluer kamer ind ginck by wijlen dairinne ind lais die ſchrifft Ind die ſchrifft 


Eine alſus Willigiſe willigiſe Recole vnde veneris. dat is Willigife bedenck ind Ber 


kenne van wẽme du ſijs Berkomen Ind lieſſ tzwey rader hencken an die want. als vur 
ſyn wapen vp dat Be vmmer niet vergeeſſ mer gedechte wat geſlechte ind den fait ſyn 


ve armoit Ind van der tzijt an hait eyn buſchoff van Mengindeyn Stat van Mentz 









gevoistin yame bannier ind wimpele tzwey rader. Ind dat was der eyrſt van den Buß? 
chouen van Mentʒ der eyn kurfurſt was ¶ Item Be dede machen die meſſen dueren tzo 


Mentʒ an vnſer lieuer vꝛauwen kyrchen als dae in die dueren gegrauen is Willigiſus 
archiepiſcopus ex metalli ſpecie has effecerat valnaspzimus si 
.  Ainnodominddi 

EEmritus der ander -Kocmiche 
Dertʒoch van Beyeren wart eyndrechtlich gefözen van den 


M.j. Ind was er lxxxj · Keyſer va Octauianus Ind ð . iiij. 
duytſch Keyſer. Die nuwe ind eyrſten kur furſten ſaegen ane 
dat dat Keyſerdom durch die Saſſen an die duytſche natiõ 
komẽ was / ind eyn redeliche lange tzijt By den geſtandẽ. dair 
vmb en woulden Sy dat niet ſo ſnellich van dem ſeluen ſtam 
ind huyſe nẽmen Ind korẽ ven Keyſer henrich der van Sta 
2 9er Ballen was He was am riſch.xxiiij. jair.v maende. 
welt jair gelijch eym konynge ind die ander tzijt as eyn keyſer Diſſe Henrich was ð 
keſte Keyſer van dem geflechte der Saſſen by den dat Rijch geſtanden hadde van dem 
cyiſten Kenrich. der alleyn Konynck was Bis so Allem .C-ınd.v.jae 
¶ Siſer keyſer Henrich was hertzoch Henrichs fon van Beyeren ‚Fer welche her / 
och Kenrich was eyn broder Ottonis des eyrſten. Keyſer Henrich hadde eyn broder 
nd hieſch Sederich ind wert buſchoff so Metz Ind eyn ſuſter ind hieſch Giſela. He 
Basdceyn Edel vromme ind hillige vrauwe ind was Kunigundis genoempt eyn Joch 
rer Sifeidt eyns Paltz greuen by Rijn Ind leuẽden By eyn in eym jonfferlichen ſtait Bis 
in Sch Pete c. Anno důi. M. vij. hicite Keyſer Aenrich eyn grois Conciliũ tzo Frãck⸗ 


l 





For: as van des buſchdoms wegen tzo babenberch Jar Be dae began tzo machen. Ind 


ſt ffde aldae eyn buſchdom in ſent Peters Ere ind ſent Joris des Ritters. Item eyn 
WEoiſter in ſent Benedictus ind ſent Steffans Ere | | 


E Sache was Konynck geweſt. xij. jatr 90 voir Bester berch gen Aome. ind wart 


* 


Anno domini. M. xiij. — ee ne | 
E Ieom Vp eyn tzijt tzoich Kolynck Henrich vur eỹſloſſ in welſchlãt ind belacht dat 
ind wart dae geuangen. Die ſyne Boden vill goultz ind ſihners vur yn tzo loeſen. des en 


Teyfernnd der Days Bencdistus der. viij. der wijede ind croende yn tzo eyme Keyſer 


moicht niet geſchein Ind men en mochte Ver burch ouch niet gewynnẽ Dairnae fi pꝛãck 
Eonynck Heurich San der burch muyren des ſloſſ tzo ſynẽ vrunden ind brach die lendẽ 


Ind dairũb hieſch man yn ð hynkende Konynck Henrich ind wart alſus ewech bracht 
Dye tzwey konpnekröch van Ungarien ind van Polant ind 


dair tzo Ruyſſen lant wurden Criſtẽ tzo der tzut des keyſers. 


¶ Item Leyſer Henrich hadde eyn ſueſter ind hieſch Giſela / ind Vie begerde der Ko 
nynck van Vngaren tzo eynre huyſfra wen.· do moyſte der ſelue ee Tas 





eyiſten kurfurſten tzo eyme Roemſchen konynge Anno dñi. 


Pzeyſer 


- 














Gregarhis.n.oyfnaptichlant.der Crlin payg Ce 
MPelegrinus der.xxxi. buſchoff van Coellen 


he ind alle ſyn volck Criſten ſulden werden / ind dat geſchach ouch Ind do der ſelue Ko 
nynck gedeufft wart krege Be den namen Stephanus N 

¶ Item Per ſelue Conynck Steffan veinck Iairnge fyne Denen Sen Coninck van Po 
lant ind Bwanck yn dat he ou Criften wartmit.alke den ſynen / alfo wurden gie Bwey 
| read Criften Item dair 50 dar lant Ruyſſen wart ouch Bekeireo dem Crür 

en gelouuen. le Be RN | 
¶ Siſſer Keyſer Henrich ind ſyn Buyfffcanwe Cunigundis ſyn albeyde hilligen myn 
ſchen geweſt ind liggen tzo Bauenberch begrauen in dem doym den Teyfer Henrich ge 
maicht hait. Keyſer Henrich ſtatff vur mo Shi M · xxiiij. Kunigund Pesedenodg 
gv-jait nae eme —— 
Uan eyme Conciliũ dat go Pymmegen gehaldten ware 

Bi Anno domini. du en 
¶ In dem. iiij jair des Keyſerdoms keyſer Henrichs. vp den xvij. dach des Mertʒ 
was tzo Nymmegen eyn grois vergaderũg va geiſtlichẽ ind werltlich ẽ furſtẽ Ind vnder 
ven was ſent Hẽrich Keyſer ind ſyn huyſffrauwe Cunigũdis Popoßufßoffva Trier 
Erkenbaldus buſchoff van Meng Deopo eyn abt van Fuld Gotfrit ind Bernhatt her 
Bögen mit vil anderen prelaten Ind dae wart geſloſſen ind geſatzt dat men dat hillige 
ſacrament ſoulde legen tzo der lurtzſcher hant / ind dẽ kelch ſeitzen Bo der rechter Bar des 


prieſters vp dem altair. — — 
Pie duam dar hertzochdõ van Lothrich ind van Brabant van 
arolus magnus gellecht an die Ötenen van Ardemen 

¶ Als vurß is Anno dñi. SCCCC. lxxxviij. As Otto Hertzoch Farls fon geffos 
uen was / do wart begrauẽ mit dem ſeluen Dres ſchut ind helm. He hadde doch cyn ſue 
ſter Betßerga genoempt. mer want Sy eyn wijff was / moicht Sy mer Eomenan dat 
hertzochdom van Lotheich. ind quam var yr an die heirſchaff van Ardennen. nd dye 
wart dae mit belenet van dẽ Keyſer Heurich SE anderzind beſaiſſen dat ſelue. vj. nae 
eyn. Ind dat ſtonde bis an Gotfrit mirem Bart. ven belenet Eeyfer Heurich Ier.v. 
widderũb mit dem vurß hertzochdom / ind tuſchen der tzijt wurden die kynder van Ger⸗/ 
berga ‚Ne Greuẽ van Bruxell ind van Toeuen genoempt 
Gotkrit Gꝛeue van Zirdennen quam an dat hertzochdom van 
Zothꝛich als Otto vurß doit was. De | 

¶ Ser äder hertzoch was Gesch Ser Jerde was Gotfrit.ij. Der iiij. was Gotfrit 
ij. Der. v. was Gotfrit. mit dẽ houel Ser.vj.was Gotfric van Baulion der durch / 
luchtige ind aller ſtrijtbarlichſte futſt. van dem ſye hernae Anno dñi. M.lxxxiij. 

¶ Hie is tzo myzcken dat bynnẽ der tzijt dat dat vurß hertzochdom vã Lothrich an dye 
Greuen van Ardennen komen was ind vnder y; gewalt ſtunde. ſo wart Gerberga des 
Lurß hertzoch Ottonis ſueſter geheiſchen eyn Gꝛreuynne van Z_oeiten ind van Bꝛuxell 
Ind deſgelich yr nackomelinge Bis ho der tzijt dat hertzoch Gotfridus myt dem Bart: 
dat lant vurß an ſych brachte Do wurden die naekomelynge / der vurß vrauwen Ber, 
bert die was van Karolus magnus fFamwisderumß vpgenomen ind genoempt her / 
Boge van Lothrich ind van Brabant — 
¶ Gerbergis vurß Greuynne van euen id van Beuxelle hadde eyn man genoẽpt 
Zambetrt mit dẽ bart. der hadde vilt kriege vmb dat vurß hertzochdom 3o lefte ware 
he in eyme ſtrijt erſlagen Anno. M. xv. ind was Greu⸗ geweſt van Loeuẽ. xxvj. jair. 
¶ Item Sie Graeffſchaff van kocuen ind Bꝛuxell hielden fynnackomelingene Zen 
Hi der alde ind Lambert ec. Mi 


— 






















































































































































































































Sn Hemrich. ĩ. Hertzoch van Beyerenind van 
nn 


Exn vernerlith exempel van dendangert 
¶ TItem dit is geſchiet By des Leyſers tzijden in Saſſen Pant vp den kerſt auent in eym 
doꝛp dae eyn kyrche is gewijet in die ere des hilligen mertelere fen Magnus / dae was 
eyn prieſter ind was Ropertus genoẽpt. der hielde miſſe / nn waren dae etzliche vnzuch 
tige ind verkaillen mynſchen ind die dantzten vp dem kyrchhoff Ind ver. Pziefker dede yn 
verbieden dat Sy vphoirden. ind dat woulden Sy niet doin / Do plaegede Sy got 
Bar Sy eyn gantʒ jaur aſſo Jansen Ind do dat jair vmb was ſo quã der hillige man 
ſent Herbert buſchoff van Coellen Ind der ouermitz ſyn Billige gebede verloſſde die. 
Ind als Sy vpgehoirtentzo dantzen / ſo laegen yr eyn deyll drij dage ind ſlieffen. Eyn 
deyl ſturuen geelich off haeſtlich Ind eyn deylbeſſerdẽ ſych alſo dat Sy hillige lude wur 
den / ind deden mirakef. | : 


VXErqdius iiij.eyn Komer geboren wart der C. i. pays An 
5 N ‚Ind beſaſſ den ſtoil. iij. jair. ind. vij. maende Ind ſtarff eyn 
un goit mynſch. rg a. | 

g > Enedirtos.vin.van Tuſthan wart der. Clij. vays Anno 
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chickung fo voegde got dat Affe peilgerinꝰ in byweſen Ice vurß Keyſers ſyn ges 
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Teyfer dat dachte. fo laiſſ der vurß prieſter gelijch tzo der ſeluer tzijt den verſſin den | 
Ü; jo. Lauf 9 ; ter Bit den verſſin dem 
Selter Scitote quoniã dñs ipſe eſt deus. dat is / Ir ſult wiſſen want vnſe Bere is got. 
Ind dat woꝛt nam der pꝛieſter tzo hertzen ind bedrachte dat ynnichlich Ind alſus vyſſ 
eym Aᷣweckden hertzẽ ſprach Be den ſeluẽ vyſſ mit eynre hogere ſtỹme dã Jar eyrſte dyl 
vur hyn. ind ſprach alſus Frfe fecit nos ernon ipfinos. Paris ð felne Bere ind got hayt 
yns gematche.ind wyr hauẽ vns met gemaicht Ind dat lude gelijch gevoeglich vpx& 

he ym dae mit willen ärwerde Ind der — wart 
— hielt yn vur eyn hilligen man als he ouch was. Ind maicht yn zo eym Bull 
— —— = | — e —* u 










































































































































































Pelegrinus Der xxxi. Bylſcholt tzo Coellen, 


pi CO Anno domini,.Md.eru. 
F Onrait ner der, KRoemſche konynck 
van dem namen Ind der eyrſte Keyſer van dem namen. 
EI vinden hie tzweyerley meynũg dat der vurß Conrait ſy 
keyſer wurden Eyn deyll ſcheijuen alſus Do keyſer Hen⸗ 
eich geſtoruen was. fo wurden Pte kurfurſten vneyne fo Par 
dat rijch tzwey jair ſtunde fonder keyſer Zo kiſt Bozen fy Con 
RN rait der eyn Hertzoch was in Franchen Sie ander ſchrijuẽ 
N alſus So keyſer Henrich mirckte ind proeffde Jar Be ſter / 
uen fülde.fo beſtalte he mit rait der ander furſtẽ dat Conrait 
bertzoch van Francken fouldekeyfer nae eme ſyn etc. Ind dem 
nae ſo wurde anders Ind anders genõmen dat begynne va ſyme regiment. ind doch dat 
Br ſchrijfft dat vmbtrint Anno. M. xxv. Ind dat ouerkumpt mir der ander 
meynun Be N | | nr | 
¶ Diſſe vurß Conrait wart der lxxxij. Keyſer Anno domini. M. xxv. Ind regierde 
var Rijch · xix jair. Ind was der vduytſcheyſer. He was hertʒoch van Swacuen 
ind van Francken dat is van dem Rijn Ind wie wail yn die furſten niet will hadden 
Bo kyeſſen. ſo halff eme doch Sectzoch Werner van Burgoyngen daedingẽ. dat he dẽ 
geyſtlichen furſten yr regalia /nd den werentlißen anderley var) gaff. als Io geſchach 
fo quam ceyrſte vp / dat men Boemſche Konynge durch gaeuc wid goit koir ls ms 
Eonynck Conrait gewijet was van Jen kurfurſten / ind dat rijch in hadde / wart idt yn 
rouwẽ dat he den geiſtlichẽ furſtẽ die cgalia ind pallia vrij ind den werentlichẽ leynne 
he gegeuẽ hadde Ind ſant nae hettʒzoch Werner vutß / ind verweyſſ eme dat. Ser ſacht 
Here ich ſacht Fe foule Sy bekrynnen daemir Mer ich en ſacht niet dat yr Sij yn niet 
widder nẽmen off affdringen enſult as yro Aires gewAdieh wert. Sarrnß bald dair 
nae dede der Konynckeynẽ hoff beoiffen ind Capitrep ind drange all furſtẽ widderũb 
af.a® dat Be yn vur vrij tzo geſacht ind gegenẽ hadde Wãt he was eyn man va groiſ 
fer vrijheit. He en woulde vanıniemanı gedrungen off getzwongen ſyn Ind macht ger 
den vreden im rijch Jid macht vill keyſerlicher rechte die noit ind nutz waren ate Jan 
in werltlichen rechten beſchreuen ſteit. 
¶ Item Diſſe konynck plach xurtzijt ſere vp dat BRijch ind ſynẽ broder Hẽrich vurß 
tzo kriegen. alſo dat yn keyſer Henrich vurß verdreiff vyſſ duytſchlant in Vngarẽ Tor 
geveil vp eynẽ goidẽ vrijdach Parma ouer eſſen fasıfo x 3 ronynck Hertzoch Con, 
rait do beſunder vleiſch vur richten / ind IE anderen viſch Dae vraechde hertzoch Cons 
rait war dat bedude dat men ym vleiſch / ind den anderẽ viſch gekocht hedde Dae wart 
eme geantwurt Idt were fo moegelich dat Be vp dẽ dach vleiſch eyſſe as idt moegelch 
were ſyns broder ind heren viant tzo ſyn Alſo warthe ſich bekennẽ ind tzoich vp des key 
ſers genade tzo eme ind viePeme Bo voiſſe ind Bat genade. So kreich he ſyn lant weder 
Mer dat he Noirrenburch IE Rijch laiſſen moeſt 
Manne ind vã wem dar bulihdom van Spüre angehauen ſy 
¶ iſſer keyſer Conrait vinge an dat buſchdõ va Spijre u d dat volmanre ſyn nae⸗ 
Omen . He vermeirde ind macht groiſſer die Statlicmern alſus was genoẽpt ð ſel⸗ 
te vleck vur hyn ind nante die mmwe Stat Spijre Ind ale he geſtoruẽ was fowarrge. 
begrauen in den ſeluẽ doym in der konynckchoir. — a 
Cie vil Roemicher keyler ind konynge.ind wie die geheilche 
u die tzo Spüer in der konynge rhoir begranen liggen 








Doohannes xx. det. Cluin ppgg U 
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 Tomait det ander hertzoch uä Frantke Aeyfertzo Kome 
Ropert konynck van uranckrjc 





I.EreMathijs buſchoff Bo Spier By den jaeren vns heran. M. ccec. lxxtzo der 
| Bi£ren des Beilgen Roemſchen Rrijchs ind go loff ſynre buſchofflichen kyrchẽ 
S dae die vernoempſte begreffniſſ is der Roemſcher Keyſer ind Roemſcher Fo 


nyuge mie yzen Buyfffeauwen ind kynderen van duytſcher nation Bairlayifen tzeichen in 


eyn tafell. die in dem fehre konyncks choir hanckt wie vil Eonynge ind Keyſer ind mit 
yren namen in dem ſeluen choir begrauen ſyn. ee ur 


6 Onrait der ander Roemſche “Eoenynck Ind der eyrſte Eeyfer van gen name 


Hertʒoch van Sranckenlant hatte eyn huyſffrauwe Giſela genoempt die was 
geboren van dem gebloede der konynge van vranckrijch. Diſſer keyſer Con / 


rait als vurß hait die kyrche zo Nemeten / dat is nu Spijre / die vur aldẽ tzidẽ gebuwet 


was in die Ere ſent Stephans des hilligen Days ind mertelers gantz affgebrochẽ ud 
doin machen koeſtlich die kyrche die men nu ſyet Ind he lachte den eyrſtẽ ſteyn van der 


ſeluen kyrchen vp ſent Margareren auent der Billiger Jonfferen. Anno domini M⸗ 


ccc. Ind dede die wijen in der ere vnſer lieuer vzauwen By der tzijt dat Reginbaldus 
buſchoff tzo Spijre was Ind ſtarff der vurß Keyſer Conrait in Traiecto inferiori An 
no domini. M.xxxviij. a — 

Erricus der Ierde Roemſche Koenynck Ind der ander EeyfervaRomexe 






Igenoempt was der milde off er ſwartz des vurß Keyſers Conraitz fon ind Gi 
Eſele ſynre huyſffrauwen ſon / hatte des Konyncks dochter vyſſ Engelant Ag/ 
nes genoempt. der ſtarff Anno dñi. M. lvj tercio Nonas Octobris ind is dae begrauẽ. 
BErurich der iiij. Roemſche Konynck ind der derde Roẽſche Keyſer. des vurß 
Henrichs ſon /hadde eyn huyſffrauwe Berta genoempt He ſtarff Anno Int 
EL. Pon.cvi.vij.jous auguſti / in dem torne dẽ ſyn [on gevãgen hadde ind hielt bis 
in ſyn doit ind is dae ſelffs begrauen et, “ 
2 nei der. v. Roemſche Konynck / ind der iiij. Roemſche Keyſer des vurß 
6Kenrichs ſon ſtarff Anno dñi. M. c. xxv. decimo kalendas maij Ind is dae 
begrauen Ind ſtarff ſunder kynder. Site tzwen henrich vurß Bauen yren ge / 
hauwen bilde ſtain tzo Spijre vur der kyrch dueren ee 
¶ Pilips eyn hertzoch in Swauen Roemſche konynckſtarff Anno dñi. M. CC. ix. 


’ 2 Doolff Roem ſche bonynckeyn graue van habſl burch ſtarff Anno. M.cc. xcj 







ind is dae begrauen 


Dolff Roemſche konynck van dem geſlecht der grauen van Naſſauw. ſtar 
2inns domini. M.cc.lxxxxviij. ſexto nonas Julij. He wart erſlagen dur 
Ahertzoch Albrecht van oſtenrijich J 
OD I Bert Roemſche Konynck / Hertzoch van Oeſtrijch des vurß Rodolffs ſone 
—— ſtarff Anno domini. M. ccc. viij. quarto kalendas Septembꝛis Ind is dae be 
vB grauen 





— 


€ Tem alle Eeyſerinnen ind Konynginnen Giſela Bertha Agnes die liggen begta 


uch By dẽ vunß Keyſeren ind Konyngen Beatrix liggit vnden in der Crufft | 
¶ Aſſo lisgen ade Roemſche konynge ind Keyſere dae begrauen mit yrẽ vrauwen 


¶ Diſſer Keyſer Conrait in dẽ anderen jair ſyns keyſerdoms dede beroiffen zo Men 
den cyn groiſſen hoff / ind dae machte he ſyn fon Henrich Bo eym Roemſche Konynck. 
in wart geſaluet van dem buſchoff van Cocllen vp en Payſſ dach. Ind in dẽ · xij. jair 
fera keyſerdoms beſtade he ſyn ſen an Ice konyncks dochter van Eugelant 
¶ Itẽ deſe keyſer Conrait dede ouch machẽ va ſynre burch dat Munſter ʒo Lymburch 

































„ Gterforins.vi.der.Chui.yiya 


Termönus.d.der Edel der, eppilbyNchonf5ö Cole 


Item keyſer Conrait quam tzo Pinxſtẽ ʒo p tricht ind wart mit groiſſen eren entfan 
gen. des anderẽ dages verſchede Be outer tafelẽ. ind wart zo Spijer begrauẽ as vırfis. 


| Days Anno dñi. Myxi. vnd beſaſſ den ſtoill. iij. iair · Deſe 

pais hadde groiſſen ſchaden mir gen Romeren vurß vmb 8 
rche will / ind yꝛ vrijheit zo Rufen c. Deſe pays wijede 

SIE konynck Conrait den anderen tzo eym keyſer. — 


INN 


dñi. Myxxvj. in ges Xurß keyſers ind des derden keyſer AE 


Mſent Petere Monſter in dem Som | 
Gandem Doym Bo Tormſz 





ſtifft. Item ſent Andreas ſtiffte dae ſelffs bracht he ouch byn 


Item so Sıffer tzijt was eyn alzo verfaren ind geleirt man in der kunſt Muſica. dat is 


I der kunſt dae mẽ leir ſyngẽ. ind hieſch Gwido vn was geboꝛẽ vã eỹre ſtat in Italiẽ 





keyſer vã Fulı? on ð. v. duytſch 


SI ſon v Biefß on Eric. Eonpehereg voir mit fynre freie \ 


lich ð muͤde hatte vyſt Fregeind orloge vp Fe Yngereinp Bechemẽ ⸗ — — bey 





AOh nes xx eyn romer wart der ch. 





Me Ermãnus.hh. den men tzo noempt Den 
N) | MR | refen wart der yopıj.Byffeßoffigo Coellen Anno 
| = vide gijden.vrd befaſf dar byſchdom. xx. iair Pe byes die 
DI Eyechsofene Seuerijn gie van alıßeit verviel @ffern vn 
JF vernuweren / ind vermeirde die ouch. He ligget begrauen in 


y des pays tzijden Ams⸗ dñi. Myyv ſtarffb yſſchoff Bure | 
kart van Wormß der vernuwert Bade Sie Doymkyrch go: 
Woꝛmß. Item Be dede ouch machen dae felffefene Dauwels 





























































































































derde Koemſche konynth 


































































































































































































































































































































Henrich ã. vyll Frantken Rzeyler tzg Rome 
ehilippua Ronynck van vranckrijtz/; 


=: konynckrijch vnder dat Roemſche Rijch. Ind dat geſchach durch vffſatz vnd goit 
rait den der pzoiftso Goſlar Anno genoempt gaff dem konynck Hẽrich. Welcher An 





0 diſſer tzijt wart zo Rome vonden eyn Reſe in eyme graue begrauen der dae noch 
Pa vnuerweſen. He hadde eynẽ wonden ſlach. iliig. ſchoe groiſſ. ind die lengede ſyns ly 


taix ale. Ind Ruakeme dem pays vnd allen furſtẽ. Ind kurs dairnae ſtarff der vurß 
LKeyſer Henrich Anno dñi. Mkoj · ind ſyns lychams quã eyndeyll 30 Goſlar. ind eyn 


Hye is tʒo myrcken dat eyn junckknaue wirt zo eyme R oemſche konỹck ind keyſer ger 
koren. dat welche off it nu geſchiede / all zo ſere nuwe zo fy en ind zo hoeren were. ind niet 


Sie keyferynne Agnefe ver warde do dat Rijch mit yr me fone deme jongen konynge 


p 
und dar tzo alle Pie ghene die ym gehorſamheit dedẽ. biſſolã / 


ge dat der vurß konynck Pbilips vnd ſijn wijff ſich ſcheiden 
vd deden pen itencie ind beſſerunge. —J 


Sl B Tuſchan wart der 





Cliiij. pays Anno dñi Myxiiij ind Befall den ſtoyl 
eo piij.tatr. Sen ſtieſſen die Yomer aff vnd machden 
eynen byſſchoff va Sabinen so eym pays ind nante de Sikueſter / van dem hernae ge⸗ 
freue wirt. Dairũb machte ſich Benedict⸗ vırß so enliße Bere vñ ſchreiff ſo vil dat 

Sikueſter on ware entſat. vñ Bñdictus quã vocd an dat payſdom. dairnae wart he 


anxrwerffentfat.ind die Romer machtẽ ep Ritter zo eỹ pays. ind nantẽ dẽ Grego⸗ 
eins dẽ. vj· ð was vngeleirt. dair ũb dede Be cynẽ wail geleirdẽ mã zo. eym pays wijen 
die geiſtliche ſachẽ vyſſ ſolde richtẽ Ind fo ware Jo sswen gelijche pays · ð ey 98 Gꝛe 
gorius regierde lande vñ bude ð and geiſtliche ſachẽ. des begõte die romer vñ paffſchaf 
dalde verdrieſſen on machdẽ dae eynẽ ndee ð Die gewalt vñ eỹ heuffte ſolde ſyn. vñ 
kregde mit den zwen vurß.alfo dat groiſſ ſchade vñ verdreifftufche SE drijen geſchach 
So soiß ð vurß konyck Kẽrich mit ſijnre huyffrauwẽ Agneſen ind mir eym groiſſen 


heir gen Rome.vn tuſchen wegeßegeinden eme Pte drij payſe. die dede Be all drij vage 
Krb fante die in cllende gefencklichẽ · vñ macht Lodowiche debyſſchoff vã Bauẽberch· 

































Leo ir. cyſſ Sam n gehorẽ der Clie pays Cluiij 
MHermãnu s.ij. der Edel der xxxij. byſſchoft ʒo Collẽ 
mit eme dair quam zo eye pays. ind nanten yn C lemẽs. h. Ind tzwanck die Romer 


dair tzo dat ſij dem keyſer fwerẽ moyſten achter der tzijt gheynẽ pays me tzo hiefen dan 
mit des Eeyfers wilke. | 


Begoriꝰ. in. eyn romer gehoren vurlz / wart der. Clu pays 

ei [AT DE RE 4.iaie. vn. .weße, Wie waıßge mir gewä | 
at was / ſo was he doch cys hilgẽ leuẽs. vñ as Bean dat payſdom komẽ was 
ſo vant he dat ſere verwoiſt. he doede di⸗ moꝛð.ſtraiſſenrouuer vn; kyrchẽſchinner. Ze 


gewan ð kyrchẽ yr Stede Pant und lude mie dem ſwerde / ſo dat he yy bloitſturtzunge 
dede. fo dat he genoempt wart eyn manſlechtich vnd eyn Bfoitgeiffer. Dairnae als he 


dem rechten byſtant go doin etc. Ind alſo wart he in Wcbyedeßegean. ; 
Siluelter.ig.uuch der.Clui.gays,den die Homer zo eyme payg 


machten mit gewalt leyffde nauwe. xlvj. dage en g 
Clemenad.uuch uyll Sallen was der. Cluij. pais.ie.maende; 
20. dage Der was vur byſſchoff go Bauenberch. vnd voirmit keyſer Henrich zo Ro 
me der macht yn mit gewalt vnd vnrecht pays. vd wart Eeyfer gewijer mit ſijnre 
huyſfr auwen van eme co Er —— a Se Pr —9* 
Damalus..uã Agleye wart pays vnd regierde xxiij. dage. He 
Qtam dair an mit gewalt vnd ſtacff dee geen doitz. Deſe drij vurß payſe werden niet 
grechent van eyndeyll in der tzaile der payſſe. RS u, 
200 Der.i.det UNE genant vas Bruno van Beuynlüniſch in 
— gehoren va duytſchẽ geſlecht/ wart der. Clix. pays Anno dñi. Mxlviij. He 
all den ſtoill. vj. iait vi.maence ij dage Asð vurß Damaſus fo kurs geſtoruen 
was / ſchickten die Romer tzo dem keyſer in eynen pays zo willigẽ nae lude yrre vurge 
loeffden So beſante keyſer Henrich vurß vill byſſchoffe und geleirder heren by yn tzo 
Mentz ʒo komẽ vmb raiemieyn zonẽmẽ vmb der pays kuyr wil / ind Iiesweydraßt 30 
oedẽ. vñ vyſſ Suytfhlat wonle gepre Jar payſdom an ſich nẽmẽ. vmb ð qua ge 
wointe willen I Roemer. Niu was vurß Bruno byſſchoff tzo Toller er gott fympel® 
man dẽ hewegedẽ ſij dair Ho dat he dat payſdom an ſich nam Ind ð Eeyfirfantegc va 
dem Concilũũ vort ʒo Rome / pays zo ſyn. Ind as Be dair qua, fomadste Be eme des 


ind wart Leo genoẽpt Itẽ diſſc pay⸗ erhoiff ſent Grego, 
chlant ind machte eyn CSclin zo Mens 

enrich Anno dñi Mkj. Itẽ deſe pays erhoiff ſent Wolff 

P30 Regenſburch ind vant fen SonyfinsBeyleom. | 

IIAIcoꝛ ij vyſſ Duytſchlant geboren wart der. Clx. nays 
Anno dñi. Mlo.ind beſaß den ſtoill. ij. iair j maent. 2 

| rſte va dem name ind ander greue va Gelre hait geweſt tzo den tzijt 

| erden. by dẽ iarẽ vns Beren.MDP.ge men vint in eym 
bbrieff. der gegeuẽ ie dem cioiſter va Dauymen.I der vurß keyſer dem cloiſter 
E geuẽ hait. vñ in dem brieff wict der vurß Grene Drtogenoampr. Diſſe u | 



















































































































































































































































































































































































































































































HPenrrich . vyll Francken Reylet tza Rome 
Phnlippus Ronynck van vrantkrijth 


ne Otto as he die vurß lantſchafft mit groiſſem ſtait ind eren regiert hadde ſtarff De An 
no dñi. Mexvij · quinto Kal. Aprilis By keyſer Henrichs tzij den des —— Hye 
vur anno im. BECClxxxiij . by Beyfer Otto tzijdẽ des derden / haiſtu van dem be 
gynne ind eyrſten Greuen van Getee.... 
Tan ſent Anno Byſſchoff zo Coellen 
Nyuo der äder.ind der xxxiij. bylſchoff 
a van Collen vnð keyſer Hẽrich dem derdẽ ind ouch 
ond den vierdẽ vmbtrint Anno dñi. Mlvj. Hebe / 
ſaſſ dem ſtoil xx iair. Diſſe Anno was ep proyſt geweſt zo 
Goſiair ind was geboꝛẽ vã Daſſele. ¶ So Be noch in min / 
ve flait was eyn pꝛoyſt tzo Goſlair. do halp be keyſer Hen/ 
rich. der eyn groys heir voirt weð dic Vngerẽ / die dẽ Rijch 
vngehoirſam waren. Liſt men dat he ð melichſte in dẽ ſtrjt 
wvas dairũb Be fo mẽlich cloick vnd vröme was wart he tzo 
Im byſoð dom va Coellen durch keyſer Henrich Pen derden 
| | gefordert So nu diſſer keyſer Henr ich geſtoꝛuẽ was / ind ſyn 
fon eyn zolomẽde Roemfaye konỹck der Som. v.tait alt was ind By Agneten ð Keyſe⸗ 
rynne ſynre moð. ind durch die ouerſtẽ Ind boſtẽ des Rijchs getzogẽ wart. So nam he 
mit macht den ſone van ð moder. vñ da mit dat ſpeer vnſers heren vnd ander cleynoit 
ind voirt die mit ſich zo Coelbken / ind nam den ſone in ſyn verwarunge. 
He dede machen. v. geſticht. Zwey vã C anoynchẽ bynnẽ Collẽ. ind.itj. vã Moynchẽ 
Buyffen Coefne. Sat eyrſie ſent Marien greden bynnẽ ð alð murẽ ð Star Coelne. 
Sat ander fent Joris buyſſen ð alder Star muren van Coelne. — 
ee dat eyrſte va dẽ Moenichs cloiſtern buyffen Corllen vp ſent Henrichs Kr des 
Dalngrerz.alfus plach it zo heiſchen· Mer nu is it Siberch genant. ind in fast Michele 
ind fene Mauricius ind yare geſelſchafft ere gewijet. 1 
- Dat ande Gracffißafft in Weſtfalẽ. Dat derde tzo Sacleuelt By Weynſchlant. 
Er he begaeffde ouch mãnich eſticht vñ ckoiſter in dẽ ſtifft zo Coelne bynnẽ. xX.iairẽ. 
tẽ defe byſſchoff Anno bracht zo Colne die hilligẽ swen Ewaldẽ / die zierde he vñ ſat/ 
re die in die kycch zo ſent Cunibertus nu alſo genãt Ouch bꝛacht he tzo Colne He hilli - 
ge Moyrre. a | a 
In fyne tzijdẽ ware groiſſ kriech tuſſchẽ ſyme broeð Wenzel byſſchoff vã Meydburch 











ind Buckone dem byſſchoff van Haluerſtat weder den konỹck vnd die Saſſen. ea 


he tzo hukpen in yrre noit / as Be van maichlicher gunſt zo reichte ſolde doin. Vmb deſet 
Dreh — zweyonge wart haſſ ind nijt intuſchen eme ind dem Roemſchen rijch 
van dage tzo dage. N Mr N Ms 
Item hier dat he alſus ſtonde in zweydracht mit dem konynge ſo beſtonde ouch 
Sweyonge so waiſſen tuſchen eme ind Ian Burgeren va Coellen.all hadden ſij yn vur 
Byulieff gehat vñ vermoichtẽ yn wail. alſo Jarfij yn gerne erſlagẽ hedden / off ſij heddẽ 
gemoicht /doch verdreuẽ ſij yn vã Coellen. ind dat geſchach alſus. — 
Aã eynre groiffer upeozange ind oplouffeufchen Bylſchott 
Ainno ind den Burgeren van der Stat Eoellen 775 
Sir Anno Bielr ſyn Paiſchẽ zo Collẽ vp ep tzijt vñ dede Jar Billige ampt vp dẽ paiſch 
dach vñ hatte mir yme byſſchoff Myrmegart va Verdyn wãt Be was des ſeluẽ ſunder 
lißeBeplige fine. In dẽ paiſch Billige dagẽ wijede byſſchoff Amodie kyrche zo ſent Jo. 
ris die he hatte doỹ nachẽ vñ Batte By eme vit byſſchoffe. do nu die kirch gewijet was 


















Led ir. vyſſ Safer — 
Sent Anno ij. der xxxiij byſchoff zo Collẽ 

gynck der byſſchoff mit anderẽ heren ind voulck so dem Saip dae ſij eſſen ſoulden Byſ 
ſchoff Anno ſulde nederwart varen aſſo hieſch men dat geſynde an VE Rijn gain vmb 
eỹ ſchiff ʒo beſeyn ind zo bereydẽ. Dat dedẽ des byſſchoffe dienre vñ lieffen an dẽ Rijn 
ind beſayn die ſchiff. ind foichtẽ eyns vyſſ/ dat dat zo euẽ queme. Vnð allen dẽ ſchiffen 
Bonde ſij eỹ bequeme ſchiff pur di⸗ herẽ / dat hort tzo eym tuchen geweldigẽ Burger ind 
dat was geladẽ mit goide dat he enwech voiren woulde na dem hogetzijde. So gỹgen 
des Byſſchoffs dienre zo dem ſchiff / ind geboden Fr fı chiff knechtẽ die dat ſchiff zo verwa 
ren hadden dat ſij dat goit Bald wederũb vyſſ loyde ere ſoulde in dem ſeluẽ ſchiff aff 
varen. Sie knecht die dat ſchiff zo verware angenömen hadden die weygerdẽ ſich Jes. 


beſtondẽ vollichlichen dat ſchiff zo ledigen o he⸗ Byſſchoffs behoue. Site ſchiffknechte 
leiffen mit groiſſer haiſt in die Stat ind claichtent dem Burger yrme hroitheren. So 


ev ind loden yz goit werer mit ge/ 
walt in. Sair tzo qu@ der vayt va ger Star Coelne. ind woulee Ice byſſchoffs gefynz 
& Belpen. den verſpraechen ind veriageden ſij ouch ſchentlich Alfıs qua de mere ind 


ſynde ind verſpraechen die ind dreuẽ die vyſſ yrme ſchi 


die Stat mit eynre gruwelicher vproit ind vplouff erweck. were. vñ ſant dair ſyn ver 


dat men ar lyes beſtain bi⸗ Be zo gericht ſeyſſc he woulde die iungen geſellen zuchtigen 
ind ſtraiffen nae dem as ſij verdient hedden. Alſus wart die tzweyonge eyn kintze wijle 


pen kan. ind yr zorn is nier bald noch lychtlichen neder zo legen. ind alſo lyeffen die jũge/ 
linge in der Stat vmb mno claigten iöt ð gemeyne va hartgeyde ind va wreitgeyd / vã 
vnrecht vñ va gewalt die yn ð byſſchoff plege zo doin. ð Pick vngeborliche dynge gebo / 
& ind vnuerſchult den butgerẽ dat yr neme / ind manchen eitſ gmen man vmb eyn ſlecht 
wost alzo geuerlich were / ind woulde yn dat auer doin vnuerſe chult mit ſyme gericht / ag 


doin. want Pie klud hm balder heweicht zo dem boeſen Yan zo Icin goiden. Huch ſaiſſen 
xill van der gemeỹ vp ỹ wynkouff ind Bußpe mit des Burger⸗ vurß koufftuden Irınc 
ken. Ind die ander vp der gaffebenrindeyniepfP ander in Wynhuſen vnd elaichen vnd 
hatten vur eyntafePrexe wye dar des Byſſchoffs geſynde dar goit vyſſgedragẽ hettẽ 
Ind der byſſchoff dreuwede yn dair tzo mit dem rechten zo pynigẽ. Alſus in zorne vnd 
| den Byſſchoff ind wirdenfich verdragẽ / wie 
ſij dem Byſſchoff widder ſtant doin moichten /dat ſij ouerhant gewonnen. Alſus quam 
In vur. wye dat die van Wormß yren byſſchoff mit gewapender hant vyſſ yrre Stat 
verdreuen hetten / die doch nirgen nae fo mechtich weren van done van rijchdom als 
eyn Stat van Coellen di⸗ ouch mere geoffet ind veruaren weren in VRR 
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Spritttens ig van vrantken Keyſer so Rote 
 Whikippusikonynekvanwanckrüch 


Jan die van Wormß / vnd veryfyden ſich / dat fü ouch nieralfo Jeren. Tndfpradä 





Walcumb endoyn wyr niet ouch alſo / vnd verhengen dat alſus ange dem Byſſchoff⸗ 
Sat Be vns alſus dryng nae ſyme willen. gelijch als weren wyr niet fo koene / vnd al⸗ 
weren wyr wiſuer wurden. wyr ſyn doch waill mechtich 130 keren dat mit zwopend 

ßan. Afs verdrogefij ſich al gemeyne mit eynander / dat ſij den —— — * 
Ser Stat verdrijuen woulden als die van Woꝛmß gedain hadden. — 


ZAEye byſhoff Annd verdreuen wan upifCgellen 


van den Burgeren 


¶ Des godeſdages in den Paiſch huligen dagen win idt ſent Joris dach. Vnd durch | 


Boegensuze Scflduen merrekere fanck Fer Bylicgoff Zinno feiffs wldne Die murle ind pzedt 
ger oud) dem vouccke dat wort ges. Ind ſacht Yar die Srar Coelne in des duuels ger 
walt gegeuen were. vnd dat ſij keyt ouergain ſoulde· idt enwere dan ſache dat Sij got 
truwelichen beden ind anrciffen dat yn ges den tzorn vergeue ind Sij ſich beſſerden sc» | 
nd fachte dac by wye der goide ſent Joris vur Sij gebeden hette. Bp sen ſeluen 
dach vmb veſper tzijt as die ſonne ſich nederde / vnd Fer Edell wijn van Eylſaiſſen in 
Sen Puden warn Begente zo werden nd manchen druncken mynſchen dede fin wille far 


den. want Bie drunckenſchafft is eyn fpyfe des tzorns. Zo hantz ſamchen fig die gemeỹ 


3 mit den burgeren mit eym druncken heuffde / die zo ſamen hatten geſwoꝛẽ nae dem vp 
ſatz ind verbunteniſſ ind wapenden ſich / vnd daden die portzen van Ver Stat all vmb 
ſetzen ind verwaren. Ind zohantz quamen fi —— van allen enden der Stat mit ge: 


mir ſturmen ind ſteynen geweirt van der portzen / die ſij ge 
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Led ir uyt Satten gebort der Ciepaye, Tip 

Sent Anno ij. der. xxxiij. byſſchoff Collẽ en 
felfs were geweſt So Sy vernamen dat he is niet en was funder dat Be in den doym 
geweichen was in ſent Peters kyrche vp dat Be ſych Iae vechalden ind beſchermẽ woul 
x vms der gewijder ſtat wille / ind ouch want Sy ſtarck van muyren was fo vergader / 


den Sy ſych ind belachten den doym do tzer tzijt ind wouldẽ den buſchoff hauẽ off woul⸗ 


1 den doym mie eyn vnde rgrauẽ / ind braichtẽ gereitſchaff dair tzo off wouldẽ den buſ⸗ 
ſchoff mit der kyrchen verbernẽ Doriceneglidge am buſchoff die by eme enbynnẽ wa 
ren. dat he heymlichen ſych ewech mechte / vp dat Be dat leuen behielte want idt vp yn 
gedayn were / ind der wijn were noch niet in den luden verloſſchen / bis Sy nuchterẽ wur 
den Ouch mirckten Sy wail dat idt niet alleyn were van deu nckenſchaff mer ouch van 
Ba] ind tzorn. vp dat die kyzche vnuerbraut Blene.ind hede lijff behielte idt were beſſer 
gevlonwen. dan ouel doit bleuen Iud rieden eme⸗ dat He ſych vercleide / ind vnderſtonde 
zo vlien van ð kyrchen / ind bedrorch alſus die ghene die yn belaicht hedden vur der kyr⸗ 
chen. Der goide buſchoff Anno de aifo S ybleuen liggen vur der kyrchen die gantze 
nacht Doide nu quã vmb die middernacht fo wart idt ſo duyſter dat eym dae vur giu 
welen moichte. ind nyemãtz eynẽ ſtick ſyen moichte hoch yemans erkennen off gelijch ye 
Mans eyme vur queme Nu was eyn cleyn enge ganck va der kyrchen vp ven durmeter. 
van den durmeter vp dat priuait. van em priuate in eyn ckyn huyſgen zer muyren vyſſ 
gebouwet an Fer Stat muren hangende mit eyme duyrlyn Sat feine huyſgyn tzo ma/ 
chen / dae hyn / hatte Lurtzlich er woruẽ eynte va buſchoff Anno. dat he dat gehengẽ woul 
d Lid als got woulde fs quã idt dem buſchoff al tzo Bequeme mer gie. Ind der ſelue 
Burger Balp dem buſchoff vpit. durch den engen ganc® quam Be enwech. ind buyſſen die 
Dia Auch dat ſelue duyrlin an er m gebouwen huy ſgyn deſgaucss buſchoff Mies 
nigardus van Munſter ind etzliche ander quamẽ ouch vyſſ durch den ſeluen wech Ind 
kreych van ſynẽ dienren die buyſen ð Stat warẽ· iiij. perde vur ſych ind die mit em⸗ er 
weh quamen Ind he reyde enwe under duyſter nacht mit buſchoff Mirmigart ee mã 
Sy bekente ind quã tʒo 
Coelne grouẽ id ſtuemden dat meyſte dat Sy moichtẽ Ind reiffen alle Moie vn⸗ dor 
Befsen.werebe vnder ð erden ind vᷣwaudelde ſych in dat cleynſte wurmgyn. he enmoich 
Fe vis niet intgain die anderen die dae enbynnẽ warẽ vertreckien eyn tzůtlanck Jar Sy 
hoffrẽ ind meynde He were eyn goidẽ ſtreich weges vã Coellen dae he ficher were Jnd 


dairnae die in dem doym waren die Baden ind vleden ind fachre Be were yn entflonwẽ 


Var Sy!is niet enwilten. dat Syynfi oichten. vunden Sy yn dar Sy mit eme wen war 


Nuyſſe mit den ſynẽ Sie Burgere ind die gemeynte Fer Star 


Sy woulden. ind lieſſen Pie kyrche ind Sy mir vreden 30 leſte wart ð doym vpgedain 


ind lieſſen yn ſoichẽ na all yrme willen all die nacht bis des morgẽs ind wat Sy ſoich 
ten ſy en vonden ſynre neit Ind Syſpraechẽ Jar Sy yn vergeues ſoichtẽ he wereomt 


eyrſten do der vplouff entſtãden were als idt noch dach was ſo were he tzo der Stat vyſſ 
Fomen.ind werenn eyn verren wech van Coellen Ind Sy begerden ind vermaendẽ Sy 


dat Sy ſich Iaie go buſten he fonlde die nacht volck vergaderẽ ind des anderẽ dages ko 
men die Stat tzo belegen / des en geloichten ſy niet. ind ſoichten yn viu ſſllehẽ ouer aßınd 
Meynte vm mer he were dae Ind tzom leſten dae Sy yn niet Eonde vin den fo gruwelde 


yn der buſchoff ſoulde des morgens mit gewalt Sy oueruallen fo deylten Sy ſich ind 
ginck alremallich tzo muyren i nd tzo gewere gewapẽt ale Be beſcheyden was Alſus (Ber 


den Sy van danne nd dae Sy alſus gingen ſo vingen Sy cynẽ man van em gemey 
ner voulck ind hyngen den tzo der Stat portzen vyſſ dem buſchofftzo fmaeheit.ae Bad 
de dcr arme man den doit Ice Banges niet verſchult Sy hyewen eynẽ andere goidẽ mã 
ſyn beyn af Sy ſtieſſen eyn wijff ouen van zer Muxyxren neder dat all yr geleder Brad 
ind dodẽ Sy. ind ſachtẽ Jar Sy dat darrůb yr gedain heddẽ / want Sy eyn were waie 


ſegerſe. ind ſy ginck mit tzouerie vmb Sy verbranten dem buſchoff ſyn hoff ind wonun / 


getzo leyde. Sy hatten ouch willen die Ahdiſſe van ſent Ceemen ouch zo Yocdenind  . 








































































































































































































































































































































































































































ſtoil Alſus wonlden die goide lemerchyn vur wendete di 
ſteruen bis der Coellener ſmaicheit ind homoit geſtraifft were off geBeffere wurde 


Peiittms ig van wanckenikeylergs Rome- 
Philippus igonynekvanwanckrich 


ſoichten Sy / ind were die niet gevlouwẽ geweft Symoyſte ouch ſchentlich geſtoruẽ ſyn 
wan Sy was des buſchoffs maich Ind Sy hadden willen noch ander veruerlicher din 
ge tzo bedriuen / hedde got ð Bere durch ſyn barmhertzicheit niet gekurtzet die dage yrre 


raeſerie ind vnſinnicheit ¶ Itẽ dairbouẽ ſantten Sy geringe eyn boden tzo am Roẽ 
ſchen konynge ind gauen ym tzo verſtain wat Syall gedain hetten eme tzo leyff want 
buſchoff Anno ind ſyn broder waren IE Konynge tzo weder / ind dat Be bald her tzo Coel 
len queme ind wreich ſych / ind vur queme den buſchoff want dat were nu waill gelegen 


fo Sy Sen buſchoff vyſſ gedꝛeuẽ hedden ind dat were ouch der Stat heyl ind ſyn grois 


nutzberlicheit Deſe raſerie duerde wail drij dage lanck Van Per vneynicheit buſchoffs 


Annonis ind des Keyſers vinſtu hernae filio Clxiij. 


Cie bulkhyok una Die Srat Coellen belach ind hreich Die 


colanmmilln 2. 0... 8... cn 
¶ Scfemere wurden kunt ouer alle Pant So wye die vã Coellen yrren buſchoff leſter 
lichen vyſſer Stat mir gewalt gedreuen hedden dat jamerde mallich die dat hoirte dat 
idt den goiden herẽ alſo ergangen was.nac de he fo vill goitz dede He pzeitgeöcfelfs 
He laiffde ind troiſte die ſiechen ind armẽ wae he moichte nae den. vj. wercken der hil / 
liger barmhertzicheit nacht ind dach Alſo dat die lude Arm ind Rijch Edel ind on’ 


edel ſychtzo houff voich den van Steden ind dorpen ind die ganze lantſchaff vp · inij. off 
v mylen vmb Coeclen / ind ſpracchen dic ſmaicheit en is niet dem buſchoff vnſme heren 


alleyn geſchejt / dan vns allen / ind Sy woulden lieuer ſteruẽ ind wer yn angenemer tzo 


ſteruẽ dan dat Sy eyn ſulche groiſſe ſnaeheit tzo yren tzijden geſchiet vngewrochen ſulde 
blijuen / Ind wapende ſych / wat ſich wapene moicht junck ind ale alle gemeynlichẽ / wat 
eyn ſtaff drꝛagen moichte ind alſus ce man tzo geſach fo hadden ſych vil duſent mynſchẽ 
vVergadert Sie al tzo famen Bogen tzo dem buſchoff ind baeden den buſchoff ind alfogo 


fagen Sy drungẽ yn mit gewalt dair tzo. dae he wat vᷣtrecken woulde / dat he van ſtunt 


wrꝛechen woulde deſe ſmaicheit / ind tze u wede ſych rijſch die Stat widderumb tzo onerko 
men / ſy weren bereit tzo leuẽ ind tzo ſteruẽ mit ym Ind wer idt ſache dat die Coelner yn 
niet entfain woulden vur yr heren / off beſſerun ge dair vur doin nae ſyme willen vur dye 

ſmaiheit ſo woulden Sy die Star mit den Burgeren verbernen / off Sy woulden dye 


Muyre vmbgrauen ind yn alſus ouer die doden lijcham inleyden vp ſynẽ buſchofflichẽ 
Bun en herdẽ ind die kynder vur yren vader 





¶ Sts veir den dages nae dem dat he vyſſ der Star was verdreuen ſo qua Buſchoff 


Anno mit dem ſeluẽ groiſſen Bere vur Coellen ind belach die Stat. dae die van Co 
lken ſaegen dat Sy der groiſſer mennichte des grymmigen volcks niet moichten widder 


ſtant doin / dat Sij die muyre der Stat bewaren off beſettzen moichten / off dat Sy mit 
yn eyn ſtrijt heilten. do begonte alre eyrſte ð tzorn der groiſſer volheit tzo flijſſen / ind wur 
den verueirt ind ſanten Boden an den buſchoff ind deden genaede ſoichen / ind geſunnen 
vredẽs. Sy gauen ſych ſchuldich Ind weren bereit tzo lijden war dat recht geue Ouch int 
Boden Sy mit So wat eme tzo brochen / verbrant offgeſchediget were vs der gemeyn⸗ 
der Stat. dat woulden ind fonlden die ouerſten der Stat: weder Join bouwẽ ind eme beſ 
ſeren Do dede der buſchoff als eyn vil goit man. dae Sy genaide an eme ſoichten dae 
en vſachtebe yn niet Ind nã Sytzo genaiden Ind reide mit alte den volck in die Stat 
dae he vyſſverdreuen geweſt was Ind dede Miſſe tzo ſent Joris Doe die milfegefonz 
gen was do verbeen Be alle die ghene / die dae an waren daehe vyſſ der Seat verdreuẽ 
wart die eme ind der kyrchen gewalt ind ſmaicheit gedain haddẽ mit ð hant Rade ind 
hulpe / i gain die pefliche vr jheit So lange bis Sy ſych bekenten ind: beſſerunge dair 
Sur deden ind yrre boiſſe datr vur vnfeyngẽ Zo Bans quamẽ yrre vik in eynre proceſſie 
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— Rieolans . der Cheig pagg lei 
Sent Anno.ij der. Frei. buſchoff tzo Coellen. 
barvoeſſe ind mit wullẽ geckeit vp pr leiß 6 tzo eme / ind Bade vmb genade ind yn Boiffe 
30 ſettzen dae mit Sy geßelferen Rinde nd ð buſchoff Anno moichte hart ind nauwe 
vur ðer menichte des volcks dar mit ym Eomen was gevrijen indverſicherẽ dat Syvꝛe 


delich tzo eme quamẽ die alſulche genade begerdẽ Ind wurdẽ fere Zornich dair vmb dat 
he ſo lichtlich geneigt were 30 barmhertzicheit ind fo Bald genau dede ſprechẽde hevloin 


van ð gemeynde vp ſtoynde vmb ven buſchoff dair wur tzo warnẽ. ind off eynich vxrederie 


hulden ind ſweren vort an getruwe ind hoult tzo ſyn ind tzo blijuen. dat deden Sy gern 


Ind veillen eme tzovoyſſ. ¶ Item Sy ſwoirren em buſchoff Jar S yeme Belpenfoulse 


weder die gene Die vyſſ er Stat geruympt waren Bys dar Sywirdihlißen dem buf 
ſchoff geßefferden Be 


Fre Bald daernee tzoich buſchoff Anno tzo Sij berch vp den berch Indaltsinfyme 


affwelen begauen ſich manderleyrege van zen geſchichten die ſych Begenen Baddz Eyn 
deyl heilten mir dem buſchoff Ind ſachten Bey hedderecht gedain. Sie ander waren 


bedroefft den yr vrunde v eriaicht waren off vermort / ind meynte dat were eyn vntzimlt 


che ind eyn vnrechtfer dige Fraffung.ind alſo entſtunde groiſſe partijlicheit in der Stat 
Coelne Ind als he tzo Sijburch guã / vant Be ſynre vrunde vik dae van leyen ind van 


paffen. den vertzailde he mit ſohrijenden ougen gie ſmaicheit die eme dae geſchler was. | 


Die Moynche die dae zo Sijburch waren in dẽ Cloiſter / dat Buſchoff Anno ſelue al 
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dat werltlich ſwert in Coellen Bekeynt pan dem Keyſer. dat vur ind nae van Jen van 


39 


Henricus ig van vrancken iBeylet tzo Rome 
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dae hadde layſſen machen / als Sy ſayn yn komen ſo ſongen Sy mit luder ſtymme Te 
noftea vocab ant ſuſpiria / te larga requireßant lamenta ec Du Bis komẽ des wyr mit 
ſuchden ind mit jamerheiden gewart Bainzc. Dat hoirt man verre wãt yr ſyngẽ dat 
was ſo froelich alſo fü got ſeluer Jaewre we 
| Tee bulchotf Anno den Scheffen tzo Coel 
len lies die ougen vyſſſtechen. — 

¶ Item Zo der ſeluer tzijt Bald dairnae haddẽ die Scheffen gewijſt eyn vrdel eynre ar 
mer vrauwen dat niet vprecht was Dae die ſelue weduwe niet moicht komen tzo yren 
rechten. ginck Sytzo Sijberch tzo dẽ buſchoff ind clagede eme vã der vngerechticheyt ð 


Scheffen. do gebode he den Scheffen allen dat Sy zo Sijberch tzo eme quemen ind yrre 


gerichts boichere mit ſych dae hyn brechtẽ. dat geſchiede alſus So Sy nu dair quamẽ 
fo vraegede he Sy Walirumb dat Sy dat vꝛdel alſo gewijſt hettẽ Dae en kunde Sy 
niet wail dair op geantwerden Do lies he den ſcheffen allen yrre ougẽ vyſſ ſtechen Sũ 


‚der dae was eyn der Scheffen der was des buſchoffs ſunderlich heỹlich diener ind was 
ſyne gevader / dem lieſſ ße eyn ouge der leyde die ander Scheffen weder heym tzo Coel / 
en Vort in war huyſen die ſelue Scheffen woenden dair moiſten Sy doin machen Bor 
¶uen yrre dueren an den geuel eyn ſteynẽ heufft ayn ougen go eynre ewiger gedechteniſſe. 
As noch Anno dñi. Mecccec. xcix. der Bon heuffder eyn ſteyt By ſent Marien ¶ Hie is 


tzo myrcken all was dat Scheffen geri 


t tzo ð tzijt vnder buſchoff Anno. Mer nu wirt 


DA 


Arenburch an Pie buſchoue van Coellen fomen is / ind is ym verpant 


Cie buſthoft Anno durch eyn gotlich offenbarunge vermaint 
wart dat he ſych wederũb mit gantzer wairaftiger vruntſchaff 
verſoynt mit der Statuandoelen — 
¶ Dairnae als he eyn wijle aldae geweiſt was qua der buſchoff weder tzo Coellen va 
Sijberch. do beſtoynde yn die gicht an dem rechten vois. dat eme mit artzedien niet tzo 
helpen enwas Darnae ſach he eyn vurtzeichẽ ſynre wechwart in eynre ſulcher Viſion 
an duchte vp eyn tzijt wie Be queme in eyn altzo ſchoin huyſſ van aller tzierheit bynnen 
ind buyſſen blinckende ind dair inne ſtoindẽ vil buſchoue ind heirlicher prelatẽ geſtoils 
als Sy tzo eyme gerichte were geſat / die alle Bis vp eynẽ beſat ware Ind die ghene Nie 
vp den ſtoilen ſaiſſen dar waren die naegeſchreuen eirliche mãne Herebert buſchoff vã 
Coellen Bardo buſchofftzo Mentz Popo nd Euerhart buſchoue tzo Trier Arnoltbu 
ſchofftzo Wurms / ind andere vil mee buſchoue vyſſ gallien die Be alle wail kante. eyn 
deyl die Be geſyen hadde ale Sy noch leueden die anteren kante he want Be hatte vn 
hoeren fagen off he hadde van yn gekefen Deſe ware ale gegeirt in buſchoflicher wan 
ind yr gegeir was wijs als der ſnee Ind yn duchte dat Be gelijch den gecleit were in will 
ſen koeſtlichen cleyderẽ ayn dat he eynẽ ſtynckende ind vnreynẽ flecken vur an der burſt 


ſyns cleytz hadde welche vlecke off dunckelhẽ ven ſchijne des ganıze cleitz ouermitz New 


reynicheit myſtalte ind dairũb he ſchamroit wart ind wonlx dat bedeckẽ mit ſynre hat 
vp dat dat geſicht der ghenre die yn an ſayn ſich niet bedroefde / off dat idt die gene niet 
en mirckten die yn an ſegen He ſach ouch dae ſtayn vnder den anderen eynẽ ſtoif der koeſt 
lich getziert was / den waynde Be mit vreuden ind mit blitſchaff tzo beſittzẽ. ind ale he vp 
den ſittzen woulde do ſtoint vp buſchoff Arnolt van Wurms ind verboit ym dat ger! 
lichen mie eynre ſediger reden. ind fpza Deſe eirliche geſelſchaff deſer BufcBone, die en 
willẽs niet dat tu By yn ſyttzes in yrẽ rait wãt dyn cleyt eỹ vnreyn vleckẽ hait Indas 
Be al weynende ind bedroeffs moetz woulde van dan gain / dae geynck eme na der ſelue 
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Hicdlans h. der. Chiij payx Cl 
Sent Anno.ih.der.xxxiij buſchoff tzo Coellen. 


baſchoff ind ſprach Vader bis goitz moitz Sen vleckẽ der an dynẽ cleyt is / den doe vyſſ 
sen machs anders niet reyn noch wirdich werden den ſtoill der vp dich wart tzo beſittzẽ 

in der goider veder geſelſch aff . want du ſait nae wenig dagen entfayn nae dynre beger 
de die ſelue wonũge ind geſelſchaff der hilliger vader die du hais gefeyn, dae nae wiſſe 

dich tzo richten Des morgens ſacht Be idt eme ſyme goiden vrunde wat he geſeyn hed 
de in ſyme ſlaiffe Den vlecken den du hals an dyme wijſſen ckeyde fo donckel en is anr 
ders niet als ich meynẽ Ian die gedechteniſſe der ſmaheit der burgere / die dich in dẽ ver 
gangen jair vyſ Coellen verdreuen. dat fehteis ouch harder ind vaſter geſeſſen in dym 


hertzen dan recht is / ind hait die clairheit vananderen doegenden dynre hilliger wande 


lung mit eynre ſwaerer dunckeiheit oue rdecht ind vᷣduyſtert Der hillige buſ. choff Anno 
erwonnẽ ouermitz dar getzuychenis ſynre cõſcieneiẽ dat Benier geleuckelen en kon 
de Dat he gehoirt hadde ind bekante oitmodelich ſyn ſchult Ind heſante van ſtunt an 
&n vyſſ vmb ind vmb ind lyes alle die burger van Coellen die he vmb wzaid ſynre 
ſmaiheit verbant hadde ind vyſſ der Star verdreuẽ wederũb tzo ſich roiffen Ind als 
Sy weder komẽ waren fo qua ð Billige buſchoff Anno feiffs tzo Coellen ind gaff yn all 
yr goit ind alle yr erue vruntlichen weder ind vertzege alles tzorns / ind aßfolnectde Sy 
xan dem Bãne dae he Sy in hadde Ind in der nechſten tzo komẽder payſlicher tzijt dede 


he eyn ſermoin mit vill goider vermanũge tzo vreden ind eynicheit. ind vermainte ale: 


Burger ine gemeyn oitmodelichẽ tzo freden Ind dair ouer tzo eym Bande der gotlicher 
lieffden. hielde he mit groiffer folemniteyr eyn myſſe dair jnne he die ouerſte ind gemeyn 
Burger berichte mit ImBilligen ſacramem Alſus wart neder gelacht die ſwaire vmb⸗ 
ſtuyricheit ind vyantſchaff die der duuel gemaicht hadde / ind dae die gantze Stat van 
Coellen mir geſlagen was / wart Bo vredẽ geſtalt Alſus ver ſoynde Be den vader mit dẽ 
ſone / ind dẽ ſon mit dẽ vader Ind dẽ buſchoff mit dẽ volck vã der Stat Alſus wart der 
buſchoff gevrijet van der hitterheit dee hertzens intgheyn die Stat. Sat volck wart 
gevrijet va ð vorchte ind ſoirchfeldicheit Ind die Stat wart gevrijet vã ð eynſamheit 
Ind ð vurß hillige buſchoff Anno gaff dẽ Burgerẽ vil vrijheit Ind tzoich Iaiengeinlig 
Bardien mie dẽ Keyſer Ind tzom leſten wart Be kranck.ind als herix. wechen ſus ander: 
gicht kranck geweiſt was ind· xx. jair dat buſchdom regiert hadde ſtarff Be in lũbardiẽ 
Anno dñi. M. cccc. lxiiij. Ind wart dae begrauen. Iairnge tzo dẽ tzijdẽ Frederici print 
as Philippus van heynſberch buſchoff va Coelken was, wart de⸗ vurß ſent Annonis 


Hetzeichen ouermitz die genade gotz dede an Pamen ind Blinden Ind hadde gelegen ab’ 
dae in Den landen. C. viij˖ jair | = 





M.loij.indregierde dar Rrich. xlviij jair Sefn enrich 





er quamẽ die furſtẽ ouer eyn dat Sy dẽ Jungẽ konynck henrich 
er moder nanien.ind verwijſten Sy van dẽ Rijch dae vil leitzʒ ind verdꝛeis aff qua 
Ind wurden vill kyrchẽ cloiſter ind lande verhert ind verdarfft So dat memãt durch 
ſulcher heren kreych tzo ſyme reichten komen enfunde. 











































































































as vurß macht ſyn vader mit conſent ð furſten Bo eym Ro | 


























































































































































































































































































2 Penich.ijuy Franken eyler zo Ron 


ehilippus Ronynck van wanckeich 


¶ Item Konynck Henrich nan eyn wijff vyſſ Lombardiẽ genoempt Berta / ind ſatt⸗ 
hych neder dae mit in Saſſen / ind kreige eyn fon mit yr ouch Henrich genoempt ind der 
ſelue ſone wart hernae tzo eym Roẽſche Konynckerwelt intgheyn ſyn vader Ind leefde 
nae ſyme willen He dede ind lies war Be woulde / dairumb geſchach ame des he niet en 
woulde He ſprach ouel vp die furſten ind dede yn ſwechlichen byſtant Dairũb fwoze 
die heren van Saſſen indvan Sosingen mit andere furſtẽ vp yn dairdurch ſich kreich 
und vnvrede tuſchen Konynck Henrich ind den vurß heren erhoiff Sy quamen tzo ſa⸗ 


men by Nagelſteden. dae wart idt in vreden geſat Mer bynnen dem vredẽ tzijt tzoich ko 


nynck Henrich vp die Saſſen vnverwarntz. dae wart eyn grois ſtrijt. 
U Item die Saſſen wurffen ſych ſere intgheyn Konynck Henrich dae he 


geynen vredẽ 
halden noch nae der furſten rade doin enwonlde Ind verbunden ſych myt duſchoff Syr 
frit van Mentz ind buſchoff Anno van Coellemmit dem buſchoff va Saltzburch Let 
tzoch welpen van Beyeren Hertzoch Rodulff van Almãgien Hertzoch Bertholt vã 
Carynteyn / ind die vielen alle mit dẽ Saſſen tzo Ind koren hertzoch Rodolff konynck 
henrichs ſwager tzo eym Boemſchen konynge by ——— Konynck Henrich 
Ind geſchagen vill ſtrijde ind kreich tuſchen in Beyden. € Diſſe vurß heren wırdens 


eyns ind ſchreuen dem Pays Alexander ouer Konynck Henrich Ind der Pays loit yn 


tzo Rome eyns / ander werff ind derdewerff. He en achtes nice Ind durch ſulche vpſetzi 
ge boiſheit ind der gelijch / wart Be weder die Paeſſe beclaicht ind geb annen Bis Bo fyr 
me verantwerden. He enwoulde ouch niet vertzijen vp den ſchatz die buſchoff tzo ſetzen 


ind tzo beleynnẽ die prelaten / vnd noch vrien yrren leynnen wie wail idt deme jungen 


Eeyſer vur eyns geloifft Badde. Dech achternae oitmodichte he ſych ind bat Buſchoff 
Anno van Coellen ind IE Buſchoff va Saltzburch dat Sy go Rome tzoegẽ ind eme 
des Rijchs ſchatz vergaderdẽ ind eme hreichten Mer. Neyn. der Pays Gregorius der 
Pays nae Alexander ware hadde den ſchatz yn verboden Syn ampıma lach geuangẽ 
nd der Pays ſant eme me Bapbrieue mit den vurß tzweyn buſchouẽ Ind enboit eme 
dat dede Be dairũb dat Be die buſchdom ind prelaturen verkoichte /ind die vrije lehen ey 
Br ne recht Sit was allit van der furſten rait. wãt Be was eyndeyl 
elle. ee — — 
¶ Zo diſſer tzijt was eyn groiſſe vngeſtũmige vnenycheit vnder paffen ind leyen FOL 
wart eyn Days gekoren intgheyn den anderen als hernae geſchreuen wirt. Der pay⸗ 
loyt den Keyſer Bo Rome vmb ſachen Pie he licht ſchuldich was Der keyſer Baddeey 
nen Pays gefasst der loyt den ſeluen Pays weder ſo dat eder den anderen verbeyn. 30 
leſten mengeden ſych alle heren ind Stede tuſchen deſe tzwene So dat niemant naee 
ſer tzweyer Ban engaff noch dait vp enachte. Alſo dat die paffſchaff Symonie dreuen 
ind yrre wijff ind kynder By ſich hadden als ander leyen Alſo dat Pays Gregoriue ſuh 
che paffen verbeyn ind yn tzo offeren verboit / noch rente noch tzynſe noch tzeyneen 
¶ Item vmb des groiſſen vngelouuens wille. deden die leyen yr kynder ſelffs Criſten 
ind manlich Bericht den anderen ind preitgeden gelijch paffen Ind namẽ den prieſteren 
dat hillige ſacrgment vyſſ den henden ind wurpent vp die erde ind ander ſachen / ſorchli 
chen tzo ſagen Ind vmb ſulcher ſachen willen verginck dat Rijch ſere wãt men enacht 
niet vp den Keyſer Konynck noch Payſſe. eh 


Anno domini.Md.rin 


Aanne dat Konynckrich tzo Sherufalem off dat billige iant 
is weder van den Saratenen int Turcken an Die Criſten myt 


groiſſer macht geruonnen wurden. 


























SLitolans i. der. Clxi par, Cyiij 
Senf Anno .ij. der.xxxiij. hyiſtljoff zo Coellen 


vyſſ dem gelofftẽ lande ind beſattẽ Ferufalzind alleS tede mie Criſtẽ ludẽ / die Jar vill 


alde Capelle / die nn gewyet is in ſent Corneliꝰ ere.indla® aldae wail.v.iairgie [pn 
fon an dem pays erwarffeyn abſolucie / ind dae wart Be va Yan gevoirt zo Spijre / vñ 


Odelridns vã Bullion eyn durchluch 
n dẽ dryn ſtrijtbarlichſten furſtẽ 





— hondert mail duſent man vyſſ Criſtenrijch. Ind ſij gewunnẽ 
die groiſſ Stat van Anthlochien Anno dñi.Mxcviij. Ind dairnae Anno M xcip. 
vp den dach der deylung der Apoſtolẽ gewunnẽ Sij Jeruſalem vp den· xxxix. as ſij 


Bogen genoempt. Ind keyſer KHenrich.iiij. beleynde yn dae mit. — 
Pte quam dat hertzochdom van Lothrijth mederumb 


othrich vurß hielt mie keyſer Henrich.tiij van 
dem he dat vurß hertzochdom intfangen hadde. Jugal⸗ yn ſyn veruolgde / ſo hakp 
Be dem ſone. doch Bald datruae vickhe wederumb aue va dem ſone 30 dẽ vað. vnd quã 


gen vnd 30 kercker gelacht. Zo leſt quã he doch vyſ dur ſyn cloickheit. mer Be ware 
betonte des hertzochdomo vã Lorfrik. Ind Keyſer Henrich. v. gaff dat greuẽ Sog 
een N * 



















































































































































































































Hemwich.nĩ van Fräntken Keyſer van Kome 
Philippusſtzunynck van wanckräcn 
frit mit dem Bart van Zonen. Ind alfo quam dat hertzochdom van Lothrijch dat 


dutch Gebergam verloren was nae dem ſeuenden hertzogen wederumb an yr geſlecht 
ak was manichfeldige veranderunge dair tuſſchen komen . EN 








Orr mit dem bart ind der eyrſt van Dem namen va 

N enind Bꝛuvel. ind Be hielte ſich fo Berli ind mẽlich/ Jar Be dae mit verdient 

Dat keyſer Henrich. v. yn wererumß beleynt mit dem hertzochdom van Lothrijch vñ 
VraßantıJar Be indakke ſyn nackomelynge zo den ewigen dagen dat behalden ind Ber 
ſtzen fonloen · Welchs hertzoch dom fin vuranchere dem Rijche gegeuen hadde / vnd 
inrerfide fc ſueſter ſone Diſſe Gotfrit dat hertzochdom. xl. iair vnd ſtarff 
Anno emnm CEre vnd is begrauen tzo Haffelgem. He lyes nae eme tzwen ſoene 

* Ser eyneßiefg Gotfrit Ind wart hertzoch van Braßant. Ser ander hieſch Hẽrich 
Srd wart Breie van LToeuen. vnd der wart naemails eyn mocnich so Haffelgem he 
hadde ouch wae doechter. Die eyne hieſch Alheit vnd wart konyngynne va Engelãt 
Sie ander hieſch Ida vnd wart vertruwet eym Greuen van Clüe 020003 


















































A JErlacıs Greue vã Gelre ind vã Zur 
pBen ruede By den gijden Keyſer Henrichs des inij. Diſſe 














van Gelre der byſſchoff was zo Vtricht · ind Be Befall den ſel 
gen ſtoick. vxxij iair. Ziſſe greue Gerlach mit dem byſſchoff 
ſyme broeder vnd mit yn der hertzoch van Brabant yr neue 
N > Ser moder halff · Anuo. Meyj. AlıBi ð lxxj hadde eỹ groiſſe 
N \) | Dictozie were greuẽ Robert van Vkanderen / der ſich hielt 
Saar vour eyn beſchyrmer des Bands van Hollant. Der vurß gre 
I me Robert nam die vlucht. ind dat volck van Hollant Jar 
meyſte deyll wart erflagen. Ind alſo vndergaff ſich dat gantze lant van Hollaut ve 
der byſſchoff Wilhelm / as ouch hernae geſchrenen wirt. a 


‚bye ſtonde Hollant under eym bylſcholle van Gicht 
Ilhelmus der.eri.biffchaffuan Srichtiuas eyn zo mail 


ww flejeßar manıake Be an myrckte dar Bar lant van Hollant fonxt Bere was 
der dat kant beſchermde / ind dat eyn kynt Bere vam la was erwarff he an key 
ſer Henrich die Graeffſchaff van Hollant / ind vnderſtonde den jungen zo verdrijuen 
es lands. Hier entuſſchen fo voir zo Gertrudis des jungen kyndes moder vnd nam 
Greuen Robert van Vlanderen zo eym man.fyn vader hieſch Baldewyn · Deſe greue 
Robert des jungen Greuen ſtieffvader vnderwan ſich des lands van Hollant as eyn 
vurmunder des ſungen heren. ee — 
Item Amo. Mebyxſʒoich der vurß byſſchoff Wilhelm mit byſtant hertzoch Botftits 
von Lothrijch in Holkant mit groiſſer macht / dair intgheyn greue Robert vurß mit 
dem lande Hollant ouch mit eym groiſſen voulcke / ind wart eyn ſwair ſtrijt. Zom fer. 
ſten greue Roßerenam die vluchte. ind ware eyn geoiff deyll der Holl ender crflagen- 
Ind alſo behielt byſſchoff Wilßekm vurß/Hollant Seelant vnd ouch oeſt Frieſlant 
mirgewalt.ind wart Greue van Holklant ind Seelant ind oeſt Frieſlant / ind buwe⸗ 


— S 
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vide Di N 
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" BDipinss geflecht. ind regierde in ſynen junge dagen die Graeffſchaff van Loe 


Gerlacus als idt ſchijnt fo was he eyn Brocder Wilßefinus | 





| 
| 








"Zilerandefij,der.Cleittpaye — — Ele 
Sent Anno.ij. der xxxiij. vuſchoff tzo Coellen 


eyn vnwynliche Sloß zo Yſel mũde ind hadde die lande vurß eyn iair ind ſtarff dalr 
ugae. He was byſſchoff geweſt. vxxij. iain. u — 
Item do byſſchoff Wilhelm vurß doit was. ſo vnderwan ſich der lande hertzoch Bor 
frit van Lothrijch vurß / Ind as Be die regiert hadde · iiij. iair. ſo wart he doit gefeßofr 
fen vp eyme priuey van eyme knechte des vurß jungen juncker Dederich rind ſtarff An 
no dñi. Mlxxv. Som diſſe ouch doit wasıfo nam Byſſchoff Conrait van Vtricht 
naeuolge byſſchoff Wilhelms Int Sloß zo Rſelmunde in / ind ſterckde dat mit pꝛouãde 
ind mit voulck ind woulde den jungen juncker va Hollant vurß verdrijuen. 


Ederich.v greue va Pollãt des vurß eyrits Florencius 


















































fon.as he nu eyn vriſch iungeling wurden was.fo dede Be belegen mit hulpe ſy 
nes ſtieffvaders Greue Robertʒ va Vlanderen Jar Sloß Yelmunde / vnd he 
gewan dat Sloß / ind byſſchoff Conrait ouergaff dat / alſo quam dat recht erue widder 
vmb an ſyn lant. Ind he nam eyn huyffrauwe des hertzogẽ doechter va Saſſen.ind ge 
wan eyn fon mit der / Florencius genoempt. Ind der vurß greue Dederich ſtarff Anno 
Mecj.quinto Eat. SSeceßzis.ind Badde Jar. lant regiert. xv. iair. 
Wencs.h .des vurſz Dederichs fon wart Greue van 
U A ollar.ind nam ʒo eyme wijue keyſer Lotharius ſueſter / ind wart genoempe 
BL Wer vett greue. He was eyn goit vtedich maͤn/ ind was memant ſchedelich. vñ 
dertrat fin vurfaren in ri chdomen ind doegeden. As he nu Holant etc regiert Bad 
de in groiſſen vreden. xxx · iair / ſtarffhe Nonas March. \ 
| XCTephanus.ix.van Zorhringen wardt 
i N) der. Clyj · pays Anno dñt. Mloiij. Ind beſaſſ den 
Aſtoill eỹ iair ind. ix. maende Deſe pays brachte die 
LEyrche van Meylaen dair zo dat ſij bekante vnd zolyeſſ. dat 
die kyrchewã Rome die groiſte ind die ouerſte were vñ Bad 
de ſich des geweygert vngeboirlich ind niet willẽ zogenẽ vm 
trint. ij. hondert iaire. Itẽ Be ordinierde ouch eỹ archidiaken ð 
ldebrandus genoempt was. dat he Italien ind Burgũdien 
durchreyſde / vnd die vurß lande reynichde van der goiſtlichet 
ſunde fymonia genoempt / dair mit by nae die gãtze lãtſchaff / 
te vurß beuleckt warẽ. He woulde ouch eỹ Conciliũ 30 Floꝛẽ 
tze gehalden hauen. mer Be ſtarff bynnẽ der tzjt e dan dar Cõ 




























































































































9 5 2.2... Alm geßalten wart. 
p Enedirt”.E.der. Clei.pays Anno dũ als vurſz. ind mare 
pin eyme vplouff mit gauẽ ind gelx zo eym pays gemacht des hatte he cõſcien 


| sieind ouergaffitdd. ni: 
Acolaus i.vyſſ Burqũdien geborẽ wart der. Clxiij. pays 
DB 8 Anno dñi.Mlyx. He beſaſſ den ſtoill. ij. iair. vj. maende. ind. vj. dage. 


— —— Deplan geboren wart ver. Ciritij.pais 











Anno.Mlyj. ind beſaſſ dẽ ſtoil. xj. iair. vj. maẽde.· ind. xxvi. dage. Deſen foze 
Adie Cardinale. vnd die byſſchoffe vyſſ Italien koren eỹ anderen Cadolus ge/ 
noempt. ind die ſelue Italianſche byſſchoffe ſpꝛaechen dat men va Italien dem para⸗ 
diſe ſulde payſſe kießen. So kriegden deſe vntgain eyn. Zo leſt macht konynck Henrich 
Ale xander zo eym Pays ind intſatzde JE anderẽ. In ſynẽ side wart geſat dat men alle 
Exn byſſchoffe ind Epte ind yrre gelijch vp den Eiter Bene ind ſumerluchen ei amen 








ſall bouen ander perſoin 



















bh N 


J | | 
A. 


| 
1 
1 


























































































































































































































II ' 
I) ı 
Il 11 N N 





v 


enth in nan Franrken Ikeyfer van Kome 
 Prhilippustkonynckvanwancktäch — 


- BClpv.pays Anno dñi. Mlxxij. ind beſaſſ den ſtoil 


IN MT x | mie Ite dae By inthoit he eme / wer it ſache dat hevã ym cöfie 
N US) 


IIctor.iq.iuart ver. Elzui.paya Anno Domini Mixxxiiũi 
Ino beſaſſ den ſtoill. ij. iair. ; | ee Ä “ 
Adanus.ij. wardt der Clxvij pays anno dit Milxxxiiij Ind 
BefaffIen ſtoill. xj. iair. ind. ii j. naende. 
mes ar Altalis.d. van Tuſſan wardt der C. 
A Eceviij. payo Anno dñi. Myxcix. ind beſaſſ den ſtoill 
Svoiij air. viij. maende ind viij. dage. rg 
7, Ildolphus wart Der zxxxuij byſſchoff 
| 2 30 Cocktie Amo dñi. Mlyxvij. der was pur keyſer 
A. EHenrichs.iij. Capellain. Ind beſaſſ den ſtoill. xo 
iair. nd liche 30 Coelne in ſent Peters mõſter begrauen. 
Egewinus wart ð xxxv. byſſchoff zo Coelne An⸗ 
no. Mycv. vnð keyſer Bun ich. iuj. ind was Som’ 












7 deler sur wart begonnen der Car⸗ 
I thuſer orden in vranckrijch vmb trint Anno domini 

M .xvxiiij. ind in dẽ. xxviij. jair Keyſer Henriche 
des iiij. in em buſdom Gratianopolitanẽſi van eym geleie 
den hilligẽ mã Bruno genoẽpt He was geborẽ vyff dyiſch 
lant van der hilliger Stat van Coellen. He ſtudierde Be 
Parijs ind wart doctoir in der hilliger ſchrifft. ind eyn Cano 
nich tzo Remen. ind leirde die Studenten Bo Parijs Jorge 
ſchiede. dat eyn altzogeleirt Doctoir dae ſtarff zo Parijs vñ 
Bo ſijnre begrieffmſſe qua eyn grois menichte van Student? 
Ind Doctore Ind als ſy vergadert waren in der hyrchen do 


Öse Tuſtan wardt der 





e 


a I - dchen vur hyn zo Coellẽ. ind beſaſſ IenftoitE.p-inie 























Öredorine.uf.det Cleufayg — din 
Faildolphus Der greiit.byachofzo Coellen 


welt waren Do nu Bar volck vp die vurß vren verfamelt was boerde ſych dat lijchẽ 
Be | 
5 


do boerde ſych euer vp der Jode doctoir ind ſprach IL byn verdoempt durch dat recht 


olerẽ. Siet yr wie dar eyn ſulche hemelſche mã. ð vã alt⸗ mallich vur eỹ hillich nẽ. 
gehaldẽ was ſo jemeclib verdoemptis. War duncke vch wılle wyr niet ouch verlorẽ 
werdẽ off willẽ wyr lieuer behaloẽ werdẽ. It is gheyn platze ð ſelicheit wyz ouergeuen 
dan die werle.ind alfo oner affhe die ſcholẽ ind Fie werlr vn gpckin ep wilderniffe mie 
ynẽ ſcholerẽ / ind Iaemaidre ſij eỹ cloiſter vñ vorzreep ſtrack boiffertich leuẽ zc. YDye 
ſtrenge yr leuẽ ſij / vynſtn ſchreu⸗ in yrre regell. Ind is ð aller vernoempſte vnd vor / 
derſte vã allen orden ð Billiger kyrchen vmb ſynre ſtrengheit willen. 

——— — —— — u | 


Lnbeckdie 









Rijch Star ware, geßuwer ' 
vmbrrint dieſe tzijt Amno dirk 
. Mei. 


ZIM.NPECuii 
In dem iair vurß verßzange 
die kyrch Bo den Apoſteken By 
nen Coellen vp ſent Aban⸗ 


dach . dye gu geſtanden Badde 
vmberint. lx. air. ind mere. 
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| ren ſulche wort geſprochen hauen / ſo plaegede yn got as vurß 










A Henrich. v Koemltcher Kai... 5 
Plupphus Ronynclk van manckrijth 


Nan dem muyll toꝛn tzo Bingen im Kjn 
¶ By diſſer zijt was eyn grois mechtich man ind as Be was vp eyn tzijt in eynre gaſ 
terie. ſo wart he vmb geuẽ mit ſo vill muyſen dye vmb yn ind an yn lieffen dat men Sy 
niet van eme gedrijuen noch geflagen moichte Ind tzom leſten wart Be vp dat waſſer 
gevoirt Ind dede dae eyn torn buwen ind woinde dair vp ‚op dat he ſich der muyſſe 
erweicde Mer dat halp allit niet ſo quamen nochtant tzo eme Ind als eyn Jeylk-fagent 
ind Ban is Jar widderfaren dem buſchoff va Mens Latte genoempt ind die 
musyffe vsauffen yır. Ind Fer vurßtosn ſteie go Byngen mitz in dem Bijn ind heyſct 
noch hude Bo dage der muyſſ torn Ind die plage verhengede gotz ouer n want he vp 
eyn Bijt.was cyn groiſſe dure tzijt. ſo Lies Be Beroiffen eyn groiſſe menichre va armen lu 
den:als woulde Be cyn grois fpen genen ind as die auamz2.fo Jede he die vergaderen in 
eyn ſchuyre.ind eff Die ſchuyrẽ anſtoiſſen /ind verbrant alle die armen Inde. ind rechet 
Ste armen Indergeljcg muylfenin den ſhuyren die dat korn eſſen Ind moicht byauentu 

Ind wae die muyſſe ſynẽ 
namen an den wenden off an den tapiten geſchreuen vonden fo kratzden 5* 
SeyPfegzijuen dar ver Satto fy buſchoff geweſt nae buſchoff Wilhelm Der keyſers Otto 
förwasveseyifen 0 ——— a 

— — I MR; Annd domin, D.C 

N 5— WEnrich der.v Koemlſche konynk ind 

verveũ de Teyfer van dem namen wart der · xxy rkeyſet 
van Inius Ind er · viij. duytſche Keyſer Anno domini. cp 
Cvj. Ind regierde. xix. jaialias ʒ»eeẽe { 

€ Diſſer keyfer nae vill Iagekeyftung die gehalden worden 

vp vilenden van eynre tzweydracht tuſchẽ der paffſchaff ind 

dem Ric als van dem / off der keyſer hedde tzo ſetzen payſſe 
ind buſchoue ind die tzo confirmeren ind deſgelijchen va ande 
—- I von pzelarıren ouerquã ind vereynichte Be ſich mit am pays 

“ par deſer vneynicheit die lange geftande hadde ind vil treff 
lichs ſchaden tzo bracht in der C riſtenheit Ser LKeyſer nae ind ſyn vader vur. namẽ 
wur fyeg ind oge an dat Syeyn ſulche gerechticheit gehatte Bere va langer tzijt ouer 
die du ũ dert jair as Carolus magnus tzijt heir Ind ouch vurmails ale dat rij 
By den geiecken was Ind dat hedden verhengt Ind tzo gelaiſſen ouer die. xliij. Payſſe. 
Die paffſchaff ſprach wederũb Jar were vnbillich ind vnsymli, want die leyen ind 
gie welrlißen enfulden niet geuen verleynẽ ind confirmiere geiftlicge prelatu⸗⸗ ind wir / 
der pays enmoechte ouch dat ſelue niet ouergeuen ſunder eyn gemeyn Com 
ciliũ. Siſſe tzweydracht wart geſtilt ind geſlicht Auch dẽ vurß keyſer Henrich. v ind 
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paſchalem dem Pays ind wart dat alfo vunden dat die Peyen ind weltlichen moegẽ Pze 


fentieren.ind die paffſchaff ind geiſtli Heit ſoulde inueſtieren Ind dair vp ware eyr 
Beroifien go werme Yair quanse der kofte mit actenfurſte Ind 3 Pays ſante Cart 
dinabein Auyefegßantiind Fe ceemaynden den Teyfer ſere Jar Be go ind ſynre ſelen Beil 

Bedeißte Alfo vertsege keyfer Senrich vp den (Bas der buſdom. be gefocfföe udwe 

der ho genen dat Befent Perers kyrche genomen Badde Ind g aff des brieff ind ſiegele 
Sie kaſſ man vur den Cardenalen Bye Ryne im velde vns des volckewil® 
T Jrexce Days ſaut ame Szieffindfiegele dat die kur der buſchoff vrij ſonlde Win 
Symonieeyn Eayı geueif@igo Join Ind off eynich kiffoff ſrijt vmb eyniche für If 
fWege dat der Beyfer die fonlde Belpen flichren mit der furſten ind ander buſchoue rade. 
Sie Briene wurde buch do offenBair geßefen Ind aiſo wart grois vreude ind vrede 


— — 




















Sydeminus der.Freui. bylichoffzo Coellen 


¶ Dſſſer keyſer ving ſynen vader ind lieſſ yn in der geuenckniſſe ſteruen dairũb meynt 
men dat he aen lifffs eruen ſtuuue A de NE 
¶ Silfe Teyfer herich ſtarff 80 Vtricht Anno domini. M. C. xxv. des donreſdachs 
nae Pynxſten Ind dat Ingeweide wart vyſſgeworpen ind dat liſ ham mit ſaltz beſpꝛẽ 
et ind gen Spyre gevoirt ind dae begrauen By ſyme vader a 
T Siffe Henrich was Ver leſte keyſer van Dem Star Jer heren vyſſ francken kant. 
Sie welche Bauch ingehat nae eyn dat feyferdom van Conrait dem anderen an tzo re⸗ 
chenen bis vp deſen Henrich den · v. C. ind. iij. jair — I 
a. Püstuich van urancktüch der groue 
1 | der.xlij. Konynck van vrauckeuch Ice vurß DBilipa 


herẽ. M. C. iiij. Ind legnierde dat ſelue konynckrijch ‚Brig: 
jair Siſſe Konyncktzonoempt men Iced owich der groue. 
Ind hadde tzwen ſoene Ser eyn hieſch Philippus Sean 
der hieſch Lodowich Sıife eyrſte fon Philippus wartgocy 


ue junge geſaluede konynckrijdẽ ſoulde vp eym perde by fee 
Gerugſius kyrchen / ſo quam wanſchicht eyn vercken louffen 
ind lieff dem perde tuſchen dye beyne / dat dat pert ſtruchelen 
wart / ind dat ſturtzte mit dem junge Konynge. vnd der brach 
domini. M. C. xxxj. | 


Aurxuolgung van den Greuen wandelte 


343%] Pr N 2 ; 3 — NEN 
(€ > Herhart der eyrſte van de namen / ind 
a Ver derde Greue tzo Gelre ind go Sutphẽ quam an 

die vurß Graeffſchaff nae hme vader By Ir tzijdẽ keyſer Hẽ 
richs des vierden Ind als men meynt fo was der eyrſte Otto 

Grꝛeue van Gelre ſyn vader Heregierde di⸗ Gꝛaffſchafften 
durß. xxiiij. jair Ind ſtacff Nno dñi. M. C. xxxy. by keyſer 

Lotharius tzijden He lieſſ eyn for.ger hieſch Kenrich ind 
der nam die Gꝛaffſchafften vurß By des Grenz tzij den lach 
te ſich ſtrenglich Greue Dederich va hollant intgheyn Gre 
en herman van Tuyckals hernae gefi chreuen ſteit Anno de 


ga Elalius.ij. nan Cäpanie geboren mwart 
der C.lxix. Paye Anno.M. C.xviij. Hebeſaſſ 
. Luſtoill eyn jair ind. v. dage Der Bielre ouch den 
R AN — ee ind woulde yn ouch niet Ss a 
NN durch vloe he den keyferi ſch mit dẽ Cardinale in Fea 
SD I Bar 5 rind tzoich mie de Car inale in Frãc 
2% 


Alixtus. uyſ Burgoyngen geboren 
I N, A vart ð. C. lxx. Pays Anno dñi M. C. xix. Ind be 
Ih An IR 7 ſaſſ den ſtoil vj jair x. maende. ind xiij dage De 
N fer wart gekozen eyndrechtlichen aldae van der geyſtlicheyt 
m: es ergte intgain ſatte ſych Keyſer Henrich Ind he ſatte eynẽ 
anderen der genoempt was duyꝛdyn So tʒoich Calixtus der Pays myt machte tzo 
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Calietis.h.der.rtii.Paps, es Cixvi 





























4 ſon / wart konynck hae ſyme vader by da⸗ jgeren vns 


























"mc konynck geſaluet dae he noch eyn kynt was Ind as der ſel 







































































































































































































































































































































































































































































Henrich.v eyſe 
Lodowich.v.der groue Runynck van vrantkrijch 


Rome / do flo Burdinus tzo Suders / do voir Calixtus eme mit den Romerẽ nae vñ 
veinck yn Ind dede yn erſchlingẽ ſettzen vp eyn Camele / da gaffme eme des Cameils 
ſtertz in ſyn hant So mocſt he vur Calixto Rijdẽ wederumb bis tzo Rome / ind alſus 
ſdende op al dan wege ind ouch Einen Rome wart Be ſchentlich yerſprochen ind be 
ſpottet. doch lies der Pays Calixtus yn niet doeden. mer he betwanck yn dat he moyſt 
gay in eyn coifker.ind daceyn moenych ſteruen Ind Calixtus ſoynde ſich mir de key 
fr Henrich. v. Ind mallich gaff dẽ anderen dair vp ſyn vertzich brieue ſtede tzo bliuẽ. 


Hnorius. jan Bonanien geboren wart der Chi 
| Days Anno domini. M. C xxv. Ind beſaſſ den ſtoill. v. jair ind ij· maende 
& Der entſatte ven Patriarchẽ van venedige. ind vã Aquilien vmb yre vndait 


Ermanmus .iij. den men noẽpt den ty 

* Ben wart der. xxxvj · buſchoff tzo Coellen Anno do 

| ein M.C. ij. Der Befas fynen ſtoill By des vurß 
Keyſer Henichs ijden x. jait ind. v. maende Sijn rijch/ 
dome beſtade Be ſere ind vn tzo ð ere gotz He dede machẽ die 
esſteliche caſſe van goult ind van duerbaren ſteynẽ dair inne 
for Seuerijn nu tzer tzijt ligget. Vurmails laß ſent Seuer 
ryns corper in eynre houltzen caſſen Ind in der vurß gulde / 


ner caſſen ſtain geſchreuen tzo eynre ewiger memorien die na 


ine. 


gefßreuenveifl.e 


Pꝛeſul prefentis Hermannus tertius vrbis 
Res patronoꝛum cupiens augere ſuorum 
Oſſa Seuerini capſe pzine indita vili 
Splendidioꝛe domo gemmis incluſit er auro 
- Aue pꝛo peccatis iunet huius gratia patris 
Compenſans votũ ſimul hoc laudabile donũ 


¶ Diſſe buſchoff Herman hadde cyn ſueſter ind was Rich za genoempt Ind was ky 
fers Zortharius. ij. naegeſchreuen huyſffr auwe. die vurß keyſer ynne gaff der kyrchen van 
Eoelben den tzeende tzo Vnckel tzo der beluchtung der vurß kyrchen Ind Sij lichtbe 
grauen tzo ſent Marien greden hyn der den Soym in dem verBaue graue vur dem ko 
sonder den clocken · ¶ Itẽ Buſchoff Herman vurß ſtarffouch Ind ware tzo Siburch 
begrauen in dat Capitel huyſſ. | em 


x7Vanne die doymkyrch tzo worms gewit wart 
¶ Anno dñi. M. C. xviij. Idus Junij ware gewijet die domkyrche tzo worms Inby 
weſen buſchoffs Bruyns var Trier Buſchoffs Euerhart vã Eyſteten Buſchoffs Al 
Be van Merſburch Buſchoff Hertwigs van Mijſſen Ind buſchoffs Buggo van 
Worme EN ne 
WEderich. v. der. ix. Grene van hollant des wur llorenti 
ſon / nam tzo eym wijue Sophia / die was eyn doichter Ottonis des Palszgre 
= — € — en Sf ee vr Frieſlã en die = 
Vtrijcht ſere hartelich. as be hadde regiert die Hollant. xxxvij ˖ IM 
ſo ſtarff he Anno ——— rn 
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Siſſe Peru 


Getmän”.g,der rüche der.gprui.byIihoft 150 Celle 


‚Sa mãne ind wairäb dat Cloiter Marien werd gemacht iz, 
¶ Sſſſe vurß Greue Dederich hedde gene wilken wrechen ſynen vurancheren Greue 
Elorencius j. der erſlagen wart By Aamere Anno en ‚nö daitumb was Bey 


Cleoß 


mit allem ernſt zo ſchedigen ind 50 Ericgen mie Greue Herman dem jongen van 
euyck&.ind Jar mocht eme gheyn man affBidden. Yocazom keften vnverwan fig 3 ſach 
her Andreis van Euyck byſſchoff zo Biricht/ Jes vurß Hermãs neeue / jnd he macte 

e ſoyne vnd eyn ſtantafftigen veeden,jnd Jar alſo / dat Breue Herman ſyns Beocxrs 
ſon vurß ſulde buwen eyn Cloiſter zer gotʒ ere / ind vur die ſele des erflagen Breucnivr 
dat ſelue Cloiſter ouch berenten ind Begauen, dae van die moenche deſſeluen C Porfters 
vp leuen moichten Dat behagede Kyvenpartßien. Ind aſſo dede he begynnen tzo mar 
chen eyn C loiſter / Anno dñi. MCxvxviij. jnd gar Cloiſter vurß wart geheiſchen Mas 
ren werd. latin Monaſterium inſule Kate Marte ordime Dsemöfkigten. ind wur 


den moench dair bracht van Laudunen. a 
Be, 7, AmodiAdlern 
ER Otharius off Tuder van Sarfen wart 
DER ver. Poren]. Keyſer ind der derde v& dem namens hertzoch 
van Saſſen quam ant Rijch Anno dñi. MCxxv. 


Nae keyfer Henrichs doit des vunfften wart zwiſt omb die 
kiure eỹs Roẽeſchẽ konynck⸗ want die Fucften ind Yar nieyfke 









Ind as he gekoren was van den Furſten / ſo guam Be zo Col 
len mit ſynre Eonyngynne,ind wart dae geſaluet van Byfr 
ſchoff Frederich. Dait werer kacht ſich Bergoß Zeneicg v& 
Almayngen des vurß keyſer Henrichs neeue van der firefter 


wegẽ ind koer hertzoch Cõrait ſynẽ broeder/ dem halp such hertzoch Frederich va Swa 


uen. Der Byſſchoff van Meylan kroinde Jen anderen gekoren Konynck Conrait. Ind 
dairumb entſatzte pays Konorius den ſeluen byſſchoff jnd dede konynck Conrait in dẽ 
Ban. Mer byſſchoff Bruno van Trier der verſoynde die tzwen. Ind hierumb wart der 


Auß Conrait dem byſſchoff van Trier vruntlich ind Beymliß. Siſfe Conad? ware. 
-Feyfernae deſem Auer. | 


Frem konynck Luder in dem eyrſten iair as he gekroint was wore Bein Beßem ind lieſ 


manchen heren vnd man. Dairnae voir he in Swauen vp hertʒoch Frederich vnd ſyn | 


broeder Conrait. | u —— 
In der tzijt zoich konynck Luder vur Spijr ind wan die Stat. want 5 ij yr truwe hat 
ten zobrochen. Fe gewan ouch Nuremberch. | 


¶ In der tzijt ſtarff Nays Honorius. So wurden tzwen ander pays gekoren / Iunocen 
eite ind Petrus der ſich dairnae noempte Anacletus / dae van quam cyn 


yn groyſſ ſtrijt. 
dair durch wart der byſſchoff van Rauennen zo konynck Luder geſant van Rome. 

46 leonis was van groyſſer parthien tzo Rome ind der gemeynden vrnodt 
ſid belach Junocencium mit den Eardinaken vp eynre burch dae Sij vp waren. Ss 
Be der niet gewynnen enmochte do brach Be die vernoemfken Eyichen vpbynnẽ Rome 
ind nam dat Cruitz ind Croin dair vyſſ ind war Be van goulde ind ſyluer kriegen kun / 
de dae mit machte Be eme vruntlich die Romer / vnd loynde yn dae van dat Sij eme 
hulpen / als Sij ouch daeden Do vloe Innocencius mir ſynen Cardinalen van dan 
vp dat meire tzo Phſe ind vort in Franckrijch tzo Reins tzo konỹ̃ck Philips va Frãck 
ijch nd machde dae by eyn Concilium zo Tuytge dae Konpnek Inder ouch was dee 






lachte dat vort tzo WirzBurg Pair quamen ·Xvj. Byſſchoffe / ind die Porn ve Sie 
































exyſll eyndrechtich Bozen hertʒzoch Auer va Sailen 30 Mens . 
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"Under hertzoch van Saffen Koemlche Beyler 
Todomicus v . der groue Ronynck van vranckrüch 


dee wart er pays frieß gefoynt. Ind Fnnogecize warzpayo Bftedide nd Eonpch 


3_ wor ruſte ſich mir aller macht ind zoich in Italien ind brachte den pays Innocenciũ 


were mit made Bome / ind aldae wu den Sij beyde waill entfangẽ ind vetdreuen 


Sen onreßren pays Pereũ. Ind Innocencius beſaſſ do vredelichen dat Payßdom vnd 
wart geſoynt mie den Romeren ind Petrus wart zo Ban gedain / ind far dair in. 
Se Innsecncie ind keyſer Luder ganen zo ſaniẽ do der geiſtlicheit groyſſe vryheie 
ind Eſtedichten die dat men Sij an gbeyn werltlich gericht dryngen noch gebieden en 
fall noch en nach noch yr 30 behoere. Ind wer dair weder dede / den fall niemant macht 
‚Bauen 30 aßfoßsiren’ dan alleyn eyn pays zo Rome. Seſe pays beſtedichte die kyrche 
van Coelne mit vill beſonder vryheit ind confirmierde yre wur hullen ind vryheit. 
DSauenae zogen onynck Tuder ind der pays zo ſamen ouer Jen hertzogen zo Pulle vñ 
Ser vynek den pays vnd die ſyne weder des keyſers macht. ſolde Be ind die ſyne vyſſ dat 


coſte Sıj g oiſſen ſchatz.· Mer doch ware Greue Rutger verdreuen vyſſ dem ſekuẽ lan / 


de ind weich in Sitilien der dair ouer regiert hadde vnd was dem Pays vngehoir ſam⸗ 
Ind as 2er ſelue verdreuen was / ſo quamen Sij weder go Rome / ind dae wart konỹck 


Zotharius zo eym keyſer / ind ſyn huyſfranwe Reitza genoempt zo eynre keyferinne ges 


wijet in 9er yrchen zo Lateranen Auno MCxxx Jj. 
su der vr Greue BRutger des kantz va Duke verdreuen was ſo wart dat ſelue 
hertzochdom gegeuen eym ande ren Greue Baymũt. Ind in der beleynũg des vurß her 
BoBdoms en ſtae eyn tzwydracht tuſſchen dein pays ind dem keyſer· Ind der yglicher 
Meynte hewonde dr bekenẽ Zom keſten fo wart idt gevrediget allus. Sij beleyntẽ dat 
zo ſamen ind hielden albbeyde dat wympell in der Banr. ir | 

¶ Item as Peyfer Luder Bo lande quam / ſo quam eme clage oner Greue Herman van 
Winßbucch dat he ſchuldich ſeulde ſyn an dee Greuen doit van Luck. dairumb tzoich 
Be ouer yn ind brach Wintzburch. | — | 
¶ Item dairnae Anno MCyxvxvj 


dair once gemacht ſynt in keyſer Henrichs des vunfftẽ tzijden / ſo bleyff dat ayn ende 
AAan lent Bomardusmden 
Anno dſu. Mxcuni. off Mcxxbii. 








quam pays Innocencius in Suytſchlãt zo Luyr 
gennd vergaderde dae xxxvj byſſehoffe Dae quam ouch keyſer Auer mir fynre huyſ 
frauwen etc Vp die ſelue zijt woulde Eiyfer Luder den ſchatz van Ten byſſchoffen were 
Porderen / dat enmoicht eme niet geſchien jnd he enwoulde niet voulgen den beiecuen die 




















„ae Tlxviij 
Hermãnꝰ n.der rijthe der.xxxin. byſſchoff so Coellẽ 


Hye huldede der konynck uan Denmarck mit den ſynen dem 


Koemilthẽ keyler ind entkinck dat konynckrijth vã eme zo lehe 


dae eynen hoff ʒo Haluerſtat. Dair qua ð ſelue konynck vã Denmarck vñ gaff 
rs genad / ind entfinck ſyn konynckeich vã eme zo leyn. So nam yn der 


er keyſer des Rijchs dinck vil ʒo dem beſten geſch afft hadde in 





beliggen wolde. Item Be beſtalte ind gaff die pfactze dat gemacht wart dat Cloiſter vã 
—— genoempt zo Bethleem by Doettincken. He ſtaiff by den inırz vns 


dat ertrijch ware fo durre / dat alle borne / wer vnd olpeflenze waſſer verſeygen by nae. 
Se Rijn wart fo cleyn dat men ouer Rijn reyt an allen enden / ind moicht dair ouer 
chte in dem velde verdorde ind verdarff gantz ouer al. jnd dat ſelffde 


Er 34 — 
— 


dat Innocenci 
ſich ſyn Cardinale ind tzoich in Frãckrijch /ind dae wart hey 
 eitwiröihlic intfangen wa konynck Philips va Frackrijch 

39 Orliens jnd van Yan ware ßegeyoirt zo Genen 





9 











































































































































































































































































































































































































































































































































































Lorharins.i.hettzoch vä Sarten Aüdmfche keyfet 
Lodowicus.v. Ronynck vanwanckıgch 


hyſſchoff der ſeluer Stat / vnd dae wart he ouch intfangen eirwirdichlich van konynck 
Kenrich van Engelant. Ind dairnae wart zo Reins in kranckrijch eyn groiſſ ver / 
gaderũg va Byſſchoffen ind van anderẽ pzelarz.jnd dae ſaluede pays Innocenciꝰ vurß 
LTodowich des vurß Philips broeð / der vã dem perde ſturtzde den halſſ aff by ſyns va / 
ders Eenen etc. Ind der Roemſch konynck Luder vurß bracht yn wederũb go Rome / as 
vurß is. | 





so Coellen / Anno dñi. MCyh. jnd he ware byſſchoff 
2 bigemadßeme van gunft des Keyſers / Ian rechter kur 
des Capittels. Ind dat quã dair va. want die keyſere Hatte 
zo noch den pays. Byſſchoff ind alle prelaturẽ zo cõfirmierẽ 
want Bis zo der ſelner gie gauen die keyſer den byſſchoff den 
— den rynck. vnd moicht geynre dat payßdom off eyn 
Gbyſchdom etc beſitzen as eynre gekoren was / ſonder cöfent ind 
Confirmacie Ice keyſers / as men dat claitlich mach ſyen By 
Aden Payſen hie vur geſchrenẽ / as ouch Karolus magnus ger 
genen wart ind Otten dẽ eyrſten / Mer nu is Par andere wur / 
den.jnd is dat Roemſche Aüich ſere vnder die voeſſe komen. 
fo dat die ghene die vurmails plaegen andere zo 30 laiſſen vñ zo Confirmiren / die me iſ 
fen ms warden die Cofirmacie va eyme anderẽ / ind werden mit den voeſſen gekroent tzo 
eyirze zeychen ð groiſſer vnderwerpũge. dae van haiſtu ou war geſchreuẽ. fol Clxv. 
Siſſe byſſchoff envorte niomät dair he reicht zo hadde He tzoich wijt durch die lande 
ind deynde gerne so den rechten wer yn Bar. He ſtreyt ouch meulichen mit wenich luden 
ve Andernacs vntgen groiſſ voulck vyſſ Swauen ind Beyeren vnd behielt dat velt 
lichen Seregierde dat Byßdom ſtrenglich ind eirlich vmbtrint · xxx. igir By keyſer 
Kenrichs des . liij. by keyſer Henrichs dJes. v. tzüden. innd ouch By eyn deyll iairen van 
Eeyfers Luders zijt⸗jnd TE wijede ind ſaluede Be zo eym Roẽſchen konynge ind ſyn huyſ 
frauwe Reitza zo eynre Keyſerynnen He verboiff ſent Gereoin mit ſynre geſelſchafft. 
jnd zom leſten ſtarffhe vp dem Sloß Wolkenberch dat he hadde doin buwen / ind wart 
eirlicgen begrauen zo Siberch in dat Capittel huyſſ. | 


Treten: der.xxxut. Byſſchoff 


t 


Sie Star Andernach vp Tem Rijne Se 
Dar Nonẽ cloifker vp dẽ werde gelegẽ jm Rijn Bone Bona. 
He dede buwen Dat Sloß Rolantʒecke dair gh yn ouer R 
dud machen Dat Sloß Wolkenberch Barren Bonne- —— 
Sarmocnde cloiſter vp fent Appollnaris berch by Re 
magen. I 







| & Kuyn .ij. der. xxxviij. byſſchoff van dol 
ken / wart byſſchoff Auno domini. MCyxxüj. jnd be / 
ſaſſ den ſtoilk. vj. iair Diſſe Bruyn was proyſt so ſent ber 
eeoin,ind wart me ingeſtoiſſen van gunſt keyſer Tuders dem 
Be no houe volchre Ian van kun want Far Eapittell tzo Col 
ne hadden eyndrechtichlichen gekosen Beren Godert Proyſt 
tzo Kanten. Diſſer Bruyn vurß hadde den namen van dem 
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 Ceclien fpnmaiß / yn mit kriege vnd macht van des kriechen 






Eugemus .iij. der. Clxxv. yax 
Bruno.ij.der.xxxviij. bufchof tzo Coellen 


byſchdom / mer Be dede wen ich vrbers dair an. He voulgde dem keyſer ſteitz in Italien 
ind zo Apulien. vnd Be ſtarff in dem lande in den DinvftBilligen dagen in byweſen des 
keyſers / ind wart begrauen in eynre Star Bare genoempt. Diſſe Bruyn was eyn for 
ne Graue Adolffs van Altenae des.ij. | 


Pgo byſſchoff zo Coelne was Doymdechen tzo Coelne ind wart gekoren in 
RB dem iair as byſſchoff Bruyn ſtarff, ouch van gunſte deſſeluen Teyfers Luder. 
9 nö wareconfecriert van pays Honorius. ind ſtarff kurtz dairnae. ind wart 
bybyſſwoff Bruyn vurß gelacht ee die botſchaff qua dat he gekoren were. ind vmb des 
willen wirt he ouch niet geſetzt off gerechet in der tzale ð byſſchoffe van Coellen. 
| | Anno dit, MCxxxviij. 


HOnrait.iij.van Stouffen geboren eyn 
hertzoch van Swauen wart gekoren van den furſten 
zo Couelentz / in byweſen eyns Legaten van Rome 

ð yn ouch zo Aichen eroende. ind wart der. kyxxvij · keyſer An 
no IH.M Cxxvviij. ind regierde dat Rijch xiiij. igir 
In der tzijt was euer groiſſe twiſt vmb die kuer des Roem / 
NN | ſchen Rijchs. Die Saffen ind Vie Beyerſche Berk Fox? her / 
zoch Henrich van Beyern vnd van Saſſen · hertzoch Frede / 
—9 | a richs broeder. | 
—————— € Diſſe konynck Conrait zoich in ſyme derden iair wire Nu / 
N. remerch vnd Wijnſburch dae hertʒoch Hẽrich dar Rijch 
as vurß is hadde behalden ind wan dat Rijch ayn hertzoch Henrichs danck van Bey⸗ 
eren mie vntzelichem ſchatz. DIVE er N... F 
(Lie Esnynce Conrait Wijnſburch belacht hadde fo ergauen Sij fi ih mit behelteniſſ 
war Sıj moichten vyſſdragen vp yren ſchulderen. ſo gunte be den vrauwen as Sij an 
yn begert hadden / wat Sij vp yren ſ chulderen moechten vyſſ dragen dat ſulde yn gegũt 
werden. So lieſſen die vrauwen alle dynge varen ind nam eyn yecklich yren man vp 
ſchulder ind droegen die vyſſ. Ind do des konycks lude dat ſahen. ſo ſpraechen yr vill 
dat wer die meynung niet geweſt / vnd woulden dat niet geſtaden. So ſmutzlachte der 
konynek ind dede genade dem liſtigen anſlach der vrauwen / vnd ſprach eyn konyncklich 
wort. Sat eyn mail geſprochen ind zogeſacht is darf all vnuerwandelt blijuen. 
By des konyncktzijden keuede ſent Bernhart ind der preitgede dat Cruytz in Duytſch 
Eanerind konynck Conrait intfinck dat tzeichen des Cruytʒ mit vill anderen heren vnd 
furſten / ind reyſzen durch Vngarien zo C onſtantinopell / ind wunnẽ den Heyden vill 
Siede aff Ind die Seyden mengeden kalck ind meyle vnð eyn. ind die Criſten kriegent 
ind bichen broit ind ſtoruen ſere dae van. Dae tuſſchen quã der konynck vã Dranck/ 
rijch ouch mit groiſſem heire ind belach Jeruſalem Damaſten die groiſſe Stat. AL 
ſo ſtont twiſt vp tuſſchen den Duytſchen ind Frantzoſen. Ser keyſer van Kriechen be 
kach den konynck van Vranckrijch mit alle ſyme he ire /byſſ⸗ — dat der konynck vã 
eyſers heire verloſte. 
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Alſo zergynck die Mervart. | ne 
Deſe konynck Conrait reyſee drijwerff ouer mere in dat hillige lant mit groiſſem coſt 
ind arbeit · Ind in der keſter reyſe ſchꝛeue eme der pays Eugenius vmb ſyn wyunge zo 


 intfange des keyſerdoms. ſo dat Be der Merfart niet vollenbrengen enmoicht vñ ſant 


wen boden zo eme. Ind as ſich konynck Conrait dair zo bereit vp die varttzo Rome 


30 seyi/wartße kranck ind ſtarff. ind wart zo Bauenberch begrauẽ Anno. MClij. vnd 


wartniek gekroent zo eym keyſer off intfinckniet die keyſerliche kroin va N | 















































































































































































































































































































































































































































































































































































onradns ·i hettzorh van Suanten.keylerzo Rome 
Lodowich.vi. Konynck van vranckrijtz 


nee, SJohanttandenkunen . 70 05 
Item By des keyſers Bijden ſtarff eỹ alt ruirer man Per gereden hadde by Karolus dem 
groiſſen keyſer. ind was genoempt Johan van Jen tzijden. der hadde geleefft. CCClxj 
tie ind ſtarff Anno dñi. M Cxxxiꝝ ·· — 
| —s Atfritng der ander wart hertzoch ua 
AB Loßcid vnd Braßant Anno. MCxl. Hey hadt 
I x eyn huyff auwe geheiſchen Luytgart van Saft, 
Gurch keyſer Frederichs. j. ſueſter. Ind dairũb beſtedichte eme 
keyſer Frederich ale prꝛiutlegia ind rechte die van ſyme vader 
an pn Eomenwaren. He regierde Braßant.ütj.iaiz.ind voir 
te groiſſorloch weder die heren van Gremberch. He lyeſſcỹ 
ſuugen ſon va eyme iair / der noch vnſprechẽde was ind hieſch 
oc) Gotfridus. ind dae va vntſtonde vil vngelucks in Bra 
yant / vnd wurden vill goider aff getzogen dem lande / die noch 
niet wererumß ſyn komen zo dem vurß lãde He Fact Anno 
Mxliiij.ind hadde die vurß hertzoc6 dom regiert · inij. iair. 
Sent Bildegardisze Synam 
Ent Hildegart eyn geſtanden jonffer van lairen in Duyiſchlant was eyn Bil 
lige perfoin. Pie ſchreiſff vill wunderlicher ind zokunfftiger dynge · Ind als mens 
ſaget feßreigfent Bernart ouch hrieff an Sij. Di ſe ſekue Hũdegart ſchre 











ne och vi sofinffiger dynge zo der paffſchaff so Coellen van er zo komender tribu 
Eacien Jer feßrer paffſchaff ind licht begrauẽ in dem Ckoiſter genant / Vp ſent Robertʒ 
Ber By Byngen vp dem Rijn. Ich vinden ouch alſus geſchreuẽ van der vernoempoẽ 
jonffeeenfent Hildegart / dat ſent Hůdegart geborẽ ſij by den tzijdẽ des pays Enger 
hs Ies.tij.vnd Teyfer Henrichs 9ee.iij.90 Zugge byſſchoff ʒõ Wormß was vnd 
Benricns byſſchoff tzo Mens Anno dñi. M C-ind Luede.kvxxij. iair. ind is begrauẽ 
vpfene Robertz berch. xv · kal. Octobris By beyſer Frederichs zidẽ des eyrſtẽ. Ind dae 
is ouch begrauẽ ſent obert mit ſijnre moder Bertha / ind Wirkertus eyn confeſſoꝛr⸗ 
welche berch yn zo behoirte van rechts erffgetzails wegen. 9— 
— Aan Tundalus dem Kitter 
*9 diſſer tzijt Anno dñi. M Colip.Penede ouch eyn Ba Edel man ind was 
dB ep wrede man ind gantz vnachtſam vp ſijnte feben ſelicheit . vnd woint un 
Ai ER, em Pande Hybernia. Diſſelue Rırter ae Be kach in ſyme doitbedde / ſo wart 
eme ſyn geiſt enesucke durch eỹ engebiind zoynte em⸗ mencherhãde pijnẽ der verdoemp 
der mynfchen etc· as dae va is cỹ bichelgyn gemacht / genoempt Tundalus boich 


Odowich van Franckrijch des vueßz 
3 Bowie fon wart konynck gewyet vnd geſaluet va pais 
Innockcius as vurß as ſyn vader noch leuede. He began so 
rcegleren Anno dñi. M Copanj-indre terde naefynte‘ vos 
vk iair. He hadde eyn huyſſt auwe die ieſch Aula came 
Ser gewan Beeyn fonind hieſch Philppus ind der wars ko⸗ 
nyncknaeenme. ur u 




















Eugenine ii der Clred.pays, Tier 
Arnoldus primus ver el bulchafitzo Corllen 


SOdert ai Gotkrit.in. des ung Gotkritz ſon wart verha 

| ) en ind pp geworpen vur eyn hertzoch van lothrich ind Brab ant nae ſyns or 
N dere doit.al was he noch eyn vnſprechent kynt vã eyme jair as vurß Ind aa 
ger vader ſtarff. ſo lies De dem jungen fon dat lant voll kriechs ind wederwerdicheit. 
dae mit dat lant vill verloir Par zo dẽ hertzochdom hoert. dat noch niet all weder is 
dair an komen Die heirſch aff Grembergeñ kriechte ſere vp dat vurß hertzoechdom als 
der vader geſtoruen was Ind vp dat / dar lant van Den erloyſt wurde vergaderd ſych 
die gantze Ritterſchaff mit dem lantvolck ind namen mie yn den jungẽ heren mit ſyn⸗ 
te wigen ind voirten den mit ſych in dat velt intgheyn yz vyande Ind dat beweget ind 
erweckt des jungen herẽ vnderdain ſo ſere. dat Sy ſych ſo vermantẽ ind ſo Ritterlichẽ 
ſtreden dat Sy yrre vyant erlich nederworpen / ver wonnen / erflogen / ind vill vingen. 
DSe deſe junge here tzo eyme man wart nam Be Margareta des en dochter vã 
Lymborch tzo eym wijue Ind mie der gewan he Bwen ſoene Der eyn Henrich 
ind der ware nae des vaders doit hertzoch van Brabãt Ser ander hieſch Albertꝰ Ind 
der wart buſchofftzo A uyrge. He hadde ouch eyn doichter ind die hieſch Imagina ind 
die was eyn moder des ſtams van Perweijs Do die eyrſte vrauwe ſtarff nam he eyn 
ander Mariam konynck Philips dochter van Vranckrijch ind mit der gewan he eyn 
doichter ind die truwede naemails eyn Greue van Cleue Seſe hertzoch Gotfrid als 
he dit hertzochdom vurß regiert hadde. xl. jair fo ſtarffhe Anno domini M. C. lxxxvij 


A Elefinns .H.van Tufcart geborẽ wart der. Clxxiij. pays 
Anno domini· M. C eliij. He beſaſſ den ſtoill. v. maende xij. dage. 


1 — — Bononyen wart der. C. lxxu pays in dent 
Dad uur; iair Ind beladen ſtoil eyn iar | 


ee Jersim piſa geboren wart der 


Bei 








C. lxxv. Pays Anno M. C.xlv. "Ind beſas dẽ ſtoil 
iſſe was eyn mo 
nych van ſent Bernhartz orden. vnd ſchuwede die boiſheit ð 
Romer ind tzoich van dan in vranckrijch Ind dae vant he 

ſent Bernart Ind der hillige man hielt dem Pays vur. wye 
Xdat in dem lant Aſia die Billige kyrche groiſſnoit hedde Ind 

Adairumb gyngen Sybeyde tzo Konynck Lodowich ind bae / 
den yn dat he dat cruytz woulde intfain ind trecken tzo Con / 
ſtantinopel vp die Turcken ind vngeleunigen Ind hielte eyn 
Concilium tzo Remis ind beſtalt mit dem eyn groiſſe Meer 
nr| vart Ind qua dairnae Anno. M. C. xlviij. weder Bo Rome 
ind wart intfangen mit groiſſer eirwir dicheit Ind in dem ſel 
die Reyſe in dat hillige lant Konynck 


A - 


nen jair nam an fi 


Conrait als vurß tc. 

Gnolous der eyeſte van dem namen. 
rm wart der xl. buſchoff va Coellen Ind beſas dẽ ſtoil 

—2x .jair by den tʒijden des vurß Keyſer Conraitz He 

—— was vur hyn eyn Proyſt tzo ſen Andieen in Coellen eyn ſon 
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Frederich der groiſle. hettzoch va Stiand.keyfet zo Rome 
LTodouich vi / Ronynck van wancktich | 


des genen van Gelre/Etzliche Balden van Wede.30 diſſer tzijt hadde eyn Concilium 
tzo Remis Pays Eugenius vurß.ind deſer buſchoff noch der buſchoff van Mentʒ wa 
ven in dem Conciliũ ind Sy woꝛden gewrꝛoicht ndbeckacht wur dem pays Eugenius 
mE Symonte Ind Sy worden daicũb affgefage Anno dñi. M. C.lj. Doch keeige 
buſboff van Mentz genade dat heby de duſdom bleyff· auer durch groiſſe giffte ind 
gauẽ die he dem ſtoill tzo Rome genen moyfte.mer Buſchoff Arnolt van Coellen krege 


geyn genade Ind wart eyn ander gekoren in ſyme leuen ind hieſch ouch Arnolt as ge 


ſacht wirt tzo ſynre tzijt 
Bel 





atrix des hertzogẽ dochter an Burgonyen. dye gebare ym vj. 


keyſer wart. Der anð hieſch Philippꝰ. ð vmb Gar Rijch kriechde mir hertzoch Ottẽ vã 
Saſſen. as hernae geſchreuen ſteyt. Ser dritte hieſch Otto. der wart eyn Hertzoch vñ 
Burgonien. Der ·iiij. hieſch Frederich. der wart vur AMmere doit erflagen. Sees he had 
de tzwae doechter. Sie eyn hieſch Sophia.ind die nam eyn Marckgreuen va Saſſen 
Fan. Sie ander hieſch Beatrix. ind die wart eyn Asdiſſe tzo Quelinburch. SDeſe key⸗ 
ſer Frederich wart gekoren eyndrechtlichen van Sen furſten tzo Francfort ind van Buſ 
ſchoff Arnolt van Toekken. dem anderen.gekroene.mit ſyme ſone Henrich. dem vi.tzo 
eye Roemſche koenynge. Ind wart gekroent Anno dñi. ¶ Clv.0 eyme keyſer tzo 
RKRome van Pays Aorianus. He was aeuentuirli ch ind geluckich in allen ſachẽ / wae 
heidt anfloid.in veltſtrijde. ind in raed intgheyn ſyn vyande· He regierde dat Rijch 
vxxvij. iair. Ind ſyn tzwen ſoene vurß Henrich ind Otto hulpẽ eme regierẽ dar Rijch 
Sevader vnderwant ſich des Regimentz in 2.omBardien ind in welſchẽ landen. dye 
ſone bewarten dat Rijch in Duytſchlant. a 
So mı&yfer Frederich all dynge in Duyxtſchlant beſtalt hadde / tzoich he mit groiſſer 
macht in Lombardien tzo Romewart Ind as he zo Rome quame mit ſulchem groiſ 
fen volck beſorchte ſich der Pays · vnd intwicge he mit Jen Cardinalen vp eyn ander 
platze dae he meynde Jar he verwart were So ſanten beyde der pays ind der keyſet 
yr Ambaſiaten Ver eyn tzo gem anderen. Ind der keyſer vntbode dem pais tzymliche re 
herencie ind eirwirdicheit. Ind wart Bald dairnae van dem pays gekroent. Nu waren 
die Romer niet gantʒ eyndrechtich mit dem pays Adrianus ind dairumb hadden ſy 
cn quait vermoiden Bo dem keyſer. ind hielden die poztzen van der Stat beſtoſſen. ind 
Ser keyſer hadde noch ſyn heir liggen vur der Stat Rome. Ind dye Romer ſamelden 
fi in eynre nacht. ind tzogen vyſſ der Star pp die Sariſſchen. ind geſchiede eyn groiſ 
ſeflacht ind gewũnen gem Eeyfer cp sat des heirs aff in dẽ keger eer die fyn zo der were 
amẽ Mer als dat keyſers olckſick geruſt hadde. ſo gewũnen Sy die Engel poꝛtʒe 
Ind vp der tiher brucken bleuen vũff hundert Romer Joit. Dae warẽ mit· Su 
Haten.nij.oyfl dem raede. Ind alſo gewan der Keyfce Jen fleije.ind wurdẽ wie Remne 
geuanaen Mer der Pays verfoynte dye gweydzacge.ind Bar dar men die genangẽ we 





per Poffliefl.ind wart xſoynt Ind dairnae tzoi key Frederich wederũb in duytſchlant | 






A Bao Broder. Jr dfeByfer Sei Batne go epme wyne DE 






























Alduaſms.iiij. der Clxxuij xar lei 
Arnoldus.j.van Altena der.xl. vyſſchoff tzo Egellö 


So Pays Adrianus doit was wart Alexander. iij. Pays ind vp den was keyſer Frede 
rich ſere gram Ind he koir Aj · Pays nae eyn. intgheyn deſen Alexanð ind etzliche Ste 





dein Iralien ind dairunb Amo. C.v. vergade x ð Eeyfer eyn groiſſmychel volck 


 toye Der Days bynnen Denedige were Ind Ver hertzoch vergamr die Senatẽ „nd die 


re vur keyſer Frederich quamẽ . ſo ſante he ſyn fone Otto genoẽpt. daie mit vid ſchiffen 
ind die voll volcks. wailk genſt 30 dem ſtrijde. vmb dat he den pays ſoulde mit gewalt 


wederumb gene dat ym tzo gehoerde as van der Stat van Rome wegen. ind van Ice 
kyrchen va Rome Jud ſo balde as ð Eıyfer des was ingegãgen. ſo ginck he tzo ſent Mae 
us kyrche Ind Is vur abdem volck Par dae vergader was geboit der Paye um Fey 
fer vurß dat he ſych vur Jar eyrſte vp die erde lechte ind dauha⸗ vergiffeniſſe begerde. 
Der Keyſer was gehorſam ind lachte ſych neder vp die erde. Ind ð Days trat ym vp 
In hals Ind ſprach Idt ie geſchreuen du fals wanelen vp der ſlangen aſpis. ind vp dẽ 
baſiliſcus. ind ſals virreetreden dei Penwen ind den drachen Keyſer Frederich antworde 

ch vnxrwerff mich niet dyr mer ſent Peter. Ice naevolger du dis Der Pays fra 
dat doiſtu myr ind ſent Peter Ind dae myt was Jer vzede gemacht. Ser Pay⸗ 
vurß hegaeffde die Stat van Venedigen mit groiſſen priuilegten Van deſen ind ander 
tengef; eben des vurß Keyſers vinſtu mere einge geſchreuen. 


Da hertzorhaamvan Borken 
wirt verhauẽ ineyn koninckrich 
Oiemarckgraflſchaf vã Oeſte 
rijch wirt verhoecht in eyn her⸗ 
tzochdom 


¶ Deſe vurß heirſchafften ſyn verhauen ind verhoecht wurden durch keyſer Frederich 
































































































































































































































































































































































U Frm1zo CocWen in fent SeueriinsEyiche in dem choir vur dem hoghen altaiE ſteyt 


volgende verſe. 
















































































































































































Ftederitꝰ hertzoth van Stuanen Kormlche keylek 
Kodowicus.vi. Ronynck van vranckrijth 


Anno.dñ.M.C.lauij. 
Yan ſem Anguſtinus orden heremutarum 
u» Icfergije quam weder vp ſent Auguſtinus orden. 
Jer fere gesallen was vã ð eyrſter volkomẽheit. ind 
EAg„at geſchiede ouermitz eyn Bılligen man.ind was ge 
| .noempr fene wilhelm der eyn pantzer plach 50 Tragen vr fyr 
mebloiſſem lijff Ind dairumb wurden die brodere deſſeluen 
ven) | ‚ordens genoempt eyn tzijt lanck Wilhemiten Bis tzo den tzij / 
Bro h. den Yes. Days Innocentuss-üij. Ind der geboit den ſeluẽ bꝛe⸗ 
derẽ dar Sy yr wonũge vorra folde hauẽ in den Stevan.ind 
ſoulden ſych noemen Broedere van ſent Auguſtinus ordẽ der 
heremiten Ind kregen eyn cloiſter By Parijs. ind is eynre vã 
cxen . iiij· orden die men noempt der beddeler moinch orden 
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—J 


a Knoldus.ij geboren van Altena matt 
N Fo Scdeid m cyıflen Are was vur eyn doymproyſt 

N\ 10 Coclle.ind was Cantʒler keyfer Srederichs ind zoich mit 
| cmein Italiẽ tzo Rome. ind was eyn cloickbehend man mit 
auflegen in den kriegen. He regierde die kyrch vurß · v jair. 

d ucht begrauen go Rijndorp by Bunna in ſent Clemẽe 
Eden die Be hadde doyn machen · ind begauet mit eBenocdk 
en. ind tzyeraiten N d 






der xn Buſchoff do Coellen. vnder keyſer Luder Ind | 


— 









cyn kupperen luychter. ind vmb die kneuffe deſſeluen luichters ſtain gegrauen diſſe nae / 


Pꝛeſulis Annonis memoꝛ Arnoldus iunioris | 
Supplicar vt celis micet ipſe lucerna fidelis a 
Et pꝛecibus tencat quẽ Pꝛepoſitũ faciebat 
Sit ſibi conciuis inter candelabra lucis Ne a 
Pro quis coꝛde pio miti dat et hoc ſcðo· er 
a ya Arıverich.j.ver rlübufihone solo 
ud, HR len. vnder keyſer Srederich dẽ eyrſten He was vur 
Leyn Proyſttzo ſent Joris. Diſſer quam niet an dat 
buſchdom durch die kur der Tapitel heren. mer ouermitz bede 
ſynre vrunde ind gunſt der junger paffſchaff wart he ingeſtoiſ/ 
en ind as eyn deyl ſchrijnen dart he durch ſymonie vã Vet 
keyſer dair an geſatzt Sat Capitel ind die ouerſten van⸗ 
paßſchaff koren eyndꝛechtlichen Ber Gerhart Proyſt tzo DW 
ne „ind alſo wart eyn tzweydracht vnder den tzw gekorẽ buſ/ 
— ſchouẽ Frederich vurß was By konynck Frederich vurß ſt 
Mi: a Ind ſyn rait. So geueil idt dar konỹck Frederich vurß tzo 
renburch mie den vurſten was ind ouch des Pays Boxen. ſo quamẽ beyde parthye dair· 
one go intfange van dẽ konynck die confirmacie. ind dac bleyff dat ongeendt ind tzoei 
gentzo Regenſourch nae dem konynge So wart Srederih vurß as men ſprechẽ woul / 
Deicht ducch geſchenck · ind vmb dat he waill mit im Eonynck was.indemealli nae 
voulchde ouer dat gebirchtz ind wae he is tzo doin hatte. me gevurdert ind tzo eym Ertz 











































































































































































































































































































05 Fredeting.i.van Stanz Koemlcht Peylſet 
odobvitus.ui. Konynck van vranckrjch. 







* "Bozen ind hadde dat Payſdom eyn jair. 


aut Zer wart vur der tzijt ce dan Be Pays was geſant in Noꝛwegẽ. dat ge 






Dall aũns ni. der C. lexoi. pays oe was van Kome ger 


Diianns.ig.mer.C.erud paye he was gebozennyfl&ne 


. Begen is i eym leſten deyll der werlt vnder dẽ die vns bekãt ſyn. Ind is eyn bantſchaff 
vor volcke Ind die bekierde aller eyrſt deſe Adrianus vurß. Se ware Days gekoren 90 


s 


Dinaftafıng vurß Joi was Ind Be de. op eyn tzijt die Stat va Rome ın den Ban ſo 


kange bis Sy eyndeill van den Romeynen vyſſ der Stat verſtoiſſen hadden · He was rd 






dat Jede eyure Octauianus genoempt · Ind was van Rome 
geboren ind Der warrgekozen alleyn vã ⸗iij Tardinalen. ind 
| noampde ſich Victoꝛ Diſſe victoꝛ tzoich tzo keyſer Frederich 
>] Ind lexander Boid.go TonynekDBilips van Franckrijch 
TA And Je Days Victor ind keyfer Siederid in den Ban. Ind 
%  SaianmB Bote Teyfer Frederich 9xtj Payflenge eynander inn⸗ 
gheyn Ien Days Alexander bs pays Bictoꝛ vurß. Ind Io 
Be Joız was fo fante Be Days Pafcalis Ind nae JE paye In 


Ki? 


nocentius Bynnen der Bije hadden die Romer etzlige Raitzmenne geſatzt ind die warẽ 
Paye Akexander ſere gunſtich Ind die ſanten nae eme in Franckriſch. ind als he aaam 


tzo Rome.wart Be vruntlich ind eirlich Nu begaff idt ſych. dat etzliche Stede 
in Lombardien wurpẽ yGovp weder! Eeyfer Krederich nd meynden ſy woulden frij ſyn 
van ſyme gebiede Ind daicumb Anno. M. C. lxx· vergaderd Loſer Frederich vurß 


eyn groys volck. ind tzoich in Italien tzo Rome tzo Ind die Romer endorſten eme niet 


weygeren Ind lieſſen yn ſonder weder rede bynnen Rome komen Do dat Pays — 
ander v6 vernam.fona Be die vluchte tzo Venedigen in vnbekanten ind vn vermerck 
ten cleyderen as vurß ie folio Elxxj. He was Pays · xxj · jair. 







“| | Pays-tij.jaie 


> yRban’.ıf der Clxx pays tzo des pays 
ne sijden fasste Keyſer Frederich vurß ſyn ſone Henrich 
| eyn Tonyneßouer die Bande ind Stede die gelegẽ ſyn 





NS 


i BR 
SE Regozi’ie.der Chxxi pays Det wart 


Sy die lantſch aff moechten wederũß Bzingen sonder die Criſtẽheit. Mer die reyſe wart 


wendich-want Be was niet lenger Pays dan lvij Tage 


I 


- Oins in dere Iepie pays Anno. AC-Ierüg, Me was 


"in Italien iodem Roemſchen Rijch tzo der tzijt tzog oerdẽ 


Bepays ak wart Be'gekozen van.nanj.Cardinaken jo” 
I Acad Be doch vill wederſpoids in em payfoom Ind 


2 — 


| 





| 
\ 
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| 
| 
| 
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eg 


ix. der. Clxxxi. pafß000VN 


| Xxxiij 
Reyrtolt Angrene vã Daſſeſe ver. eig. byſſchoff tzo Eon 


he an dat payßdom quã / ſo gaff he vyſſ eyn gebot dat men ſulde trecken vp die Turcken 
„md Saracenen / dat men moechte redden Pie Criſten vp gynſit meirs van dem olierafP 
der vng eleuuiger. jnd lieſſ dat Cruitʒe predigen in allen kanden/ ind was groiſſ vergaer 
drunge van allen furſten vyſſ allen landen / as int eyrſte keyſer Frederich vurß. konỹck 
Philippus vã Frãckrijch. konynck Richart va Engelãt.hertzoch Otto vã Burgundt 
en. jnd deſen volchde nae ep groiſſe vmgelliche menichte vã Ettzbyſſchoffẽ / Byſſchoffen 
und van anderen Pꝛincen vnd Fandsßeren. Sair Bo fanten die Denediger ind Sie van 


Piſa vill ſchiffe 


mit groiſſem volck ind wall geruſtet Sefgelijen quamẽ dair ſchiff 


vyſſ Holkant ind Feteſlant ind vyſſ Denmarck ouer dieIte oyff Flanderẽ. xij. vñ 
der konynck van Sicilien Jex ouch groiſſ dae by tzo waſſer ind tzo lande etc. Deſe pays 


vurß was pays .iij. iair. 


Eleſtinus.iij. Deſe 


hillige lant wederũb gewonnẽ wart van den Criſtẽ. HM 


Anno di. MClxiij. 


pays dede auch url dairumb dat dat 


e was pays. vj. iair. 


Ceye keyfer Frederich.i.die Stat van Meylan ſtrenglich be 


lach gervan ind tzerbrach uyſſ dem grunde. 
¶ keyſer Frederich vurß nae dem as Be die van Meylan ind ander andere Stede in Lo 
bardien ind in Italien vnder ſyn gehoꝛſamheit bracht hadde mır groiſſer arbeit vñ mit 


groiſſen koſten. ouermitz hulpe ſynre ind des Rijchs vrũde / ſo moiſten die va Meylan 


as ander Stede iairlichs yrren tribu 


yt geuen / wie ouch ander Stede deden. Ind air vur 


moiſten Sij eme vur eyn ſicherheit ſetzen by den vunffhondert Burgemall dat vurß tzo 


halden. Dairnae ouer eyn 


kurtze tzijt wurpen ſich vp die van Meykan intgheyn keyſer 


Frederich. Ind die gene Pie Be dair ſante dẽ reißuyr zo halẽ/ die vnderſtonden Sij vyſſ so 
richten mit ſchentlichen worden/ as mit namen Conrait Paltz greuẽ by dem Rijne jnd 
Renolt van Daſſele / der keyſerlicher maieſtait Cantzker. So deſe vurß dair quamen 
vmb den tribuyt / ſo wurden Sij alſo vyſſgericht gar S ij got danckden / dat Sij weder 
enwech quamen des nachtes in vremdn cleyderen. Deſgelijchen geſchiede ouch der Toy 
ſerynne / die naederhãt tzo Meyban quame. Keyſer Frederich quam in 2LomBardien mic 
der Keyſerynne / Ind Po Be quam vur Meykan / do reyt Be vnmer vnd di⸗ keyſerynne 
wolde durch die Star rijden ind die beſchauwen ind ouch By auenturen Bier vmb dat ſij 
die woulde vnderwijſen / dat Sij dem Keyſer genen dat Sij eme gelofft Baden Ind off 
Sij ſich des weygerden / ſo warnſchauwete Sij die vur yaniefBaren.Mer die va Mey 
lan beſchembden die Keyſerynne mit groiſſer vneirlicheit. Als S ij in die Stat quame 
ſo ſatzden Sij die vp eyn Eſell mit verkeirden angeſichte / ind gauen yr Jen ſtertz in die 
hant ind moyſte alſo A die Stat rijden. Deſer groiſſer homoit ſmacheit imoſ chan / 

02.215 der keyſer des gewar wart / ſtonde eme net zo verdragen / ind he was yn doch vur 
hyn niet goit. He dede vergaderen eyn groiſſe mihei heit vyſſ gantzen Duytſchen Panr 

En / jnd tzoich vur Meylan ind belacht die Star eyn lange tziſt. Sie furſten ind Banız, 
Beren die des keyſers heir voirden / waren defe naegeſchreuẽ. Ser konynck van Beßem 


Hertzoch Henrich ð leuwe vã Sa 


ſſen. ind ð hadde und ſich. v. duſent reyſiger. Her/ 


och Henrich va Eylſaſſ. hertzoch Frederich va Duxtſchlãt off va Swauẽ. hertʒzoch 
83 vã Kerntẽ. Lodowich lantgreue va Heſſen CEsſcau Paltzgraue By dẽ Rune 
Byſſchoff Beynolt va Coellen. Diſſe vurß kannberen mit vill anderen belachten die 


Stat vurß hartlich fo dat niet aff noch tzo moicht komẽ nd Bach Yair wur in Dar vũff· 


we. ) 


te iair. jnd bynnẽ der ſeluer tzijt betzwanck Be ouch vill ander Stex in Lombardien us on. 
bracht die vnð ſyn gewalt ind des Rijchs Ind ledẽ die vã Meylan groiſſe noit. jnd dach 


sch bynnẽ ð Stat manchen anſlach / dat Sij moichtẽ verloiſt werden. Ind zom leſten 
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— redericꝰa hettzoch van Swauen Rocmiche Keyler . 
Todouich.vi.konynck van vꝛanckrijvh 


Treffen Sij ſich beduncken / wanue hertzoch Br 
fer ſynen vpfag vp Sij niet vollenBringen. nd abe hey myrckte dat die ouerſten vnd 
mechtichſten affvielen / dar Be By auenturen ſulde Yan vpbrechen Ind Sij ſchreuẽ zo het 
BoR Kenrich leuwe brieue heymlich en. wolde Be af affruymen / Sij woulden eme grois 
gelt ind tribuyt geuen. Wat geſchach / der hertzoch der intfinck dat gelt heymlichen van 
der Stat Meykan / ind tzoich van dan ayn des keyſers willen / ſo dat die groiſſe vrũde 
beyde Ice keyſer ind der hertzoch nũmer meir dairnae vrunde wurden dairumb dat he ſo 
var ym tzoich vmb giffte ind gauen willen. Ind dat brach vyſſ achternae / do ð keyſer 
Sie Stat vurß gewan.ind Per keyſer entſatzde yn van ſynre herlicheit / ind all ſyn lande 
nam Be emerwnd bante yn vyſſ dem kande / as hernae geſchreuen wirt. Ser beyſer und 
Byſſoff Reynolt van Coellen mit den anderen Furſten bleuen geliche waill dae lig 
gen. Ind aſſo verlorn die van Meylan dat ſelue gelt ind quamenin groiſſer noit. Ind 
ei tzo beſweren. Zom leſten als keyſer Frederich mit 


⸗ 


ð keyſer begunde Sij ye meir ind m 


enrich leuwe enwech were / fo kunde der key 























den ſynen die Stat van Meylan belacht hadde / ſo dat Sij gantz vyl geſmacht warẽ. 


ſo gauen Sij ſich vp / jnd der keyſer nam Sij tzo genaden / abs nae geſchreuen ſteyt. dat 


ſere tzo verwõderẽ was / angeſyen Pie groiſſe ſmaheit / die Sij eme in ſijnre eygenre per 


ſone ind gen ſynen gedain hadden. He gaff yn dat leuen / vnd gunte yn dat Sij yr inge / 


doeme ſo mil Sij dragẽ moichtẽ mit ſich nomen. Mer Sij moiſten alle grauen vullẽ. 
die muyren mit den Turnẽ abs ind gantz jm grunde a 
ganze Stat / behaluen die kyrchen anſtechen / ſo dat 
men ſtonde jnd mache die gelijch kaill der erden. He dede dat kant vinßwerpe ind fa 

dair ſewen / ſo dat ð vleckenſulde nũmermer bewoint werden / ind betzwanck die ſeluẽ / die 


dae gewonet haddẽ dat Sij moyſtẽ yꝛ wonũge nemẽ ind halden vill wijlẽ vã ð Stat, 
ANanne ind durch wen die Hilligei.konynge ſyn tzo 
Coellen komen | 
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ffwerpẽ. Ind dairnae lieſſ Be ge 
die gantze Stat in eynre lichter flã / 





Btiegoꝛns vig. der Clerr pyyß Elxrn 
Keynolt Kugreue dan Dalſele ver. xiij byſſchofftzo Celle 


beyſer Frederich die Stat vã Meylan ſus ſ wairlich belacht hadde / ſo waren 
J doch etzlige ſonderlinge Burgere / als 3 Burgermeyſter der eyn vrſach geweiſt 
was Per wederſpẽnicheit ð Stat intgheyn den Eeyfer.ind den wolde he vmmer 
doit hauen ind laiſſen hencken. Ind were By auenture vilee zo der ſoyne komen were 
At vurß niet geweiſt. Ind dairumb wolx Be niet afftzien / he wolde ſynen willen Bauen. 
Nu lach an Ver muyren eyn Nonnẽ cloifter/ ind in dem Cloiſter waren die Cozper der 
hilligen drij konynge / die dair komen waren vyſſ Perſia tzo Coſtantinopel. jnd vã dan 
haodde Sij hracht eyn byſſchoff van Meylan ind was Euſtorgius geheyſchen / der was 
vyſſ Greicken lant geboren. vnd was vurmaiks geweiſt eyn Byſſchoff in Greickenlant 
ind der keyſer va Coͤſtantinopel was ſyn ſonderlinge groiſſ vrunt. Ind als heb yſſchoff 
30 Meylan was wurdẽ / begerde he va den Leyſer van Coſtantinopell dat he eme und 
ſynre kyrchen die lieuen Ich Billige kycham geuen woulde Ind der keyſer gewerde yn ſyn 
te bede Ind Sij waren geweſt zo Meylan Bis vp deſe tzijt⸗ vmbtrint. Clyxj. iair. 
In diſſem Cloiſter was eyn Bboiſſe / die was des Burgermeyſters ſuſter Den der key 
ſer wolde laiſſen hencken. Sie Tonne bedachte 96 eynen cloicken rait/ lieſſe den byſ 
ſchoff van Coellẽ Jar verkundigẽ an der muyren / ind ſ achte dem / wye dat die Burgere 
des anderen dages dem Keyſer woulden die Stat geuen. jnd den Burgermeyſter den ð 
keyſer woulde laiſſen hencken / dat were yr broeder. woulde Be den affbidden dem Keyſer 
ſo woulde Sij ym geuen die hilligen Je Eonynge. Byſſchoff Reynolt was goider me⸗ 
‚ven vroe / vnd antwerde Jae. Ouch hadde Be dem Teyf er angelegen / dat he eme dat ſelue 
cleynoit ind hillich dom der hilliger drij konynge wolde geuen ind ſynre kyrchen. angeſyen 
dat hey mit ſynre lantſchaff vnd mit der Starva Coellen ſere treffelich ind mit fwar 
ren koſt ouer dat gebirchts gedient heddẽ. 
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jnd der keyſer hadde ſich ouch redelicher maiſſ 
dair tzo ergeuen. Ind die Ebdiſſen mit d ſſchoff Reynolt ouerdrogen ſich vnder 
gen. Ind Sij gaff eme die Billige Ich konynge, 
ortzen vp / ind woulden dem keyſer Buldigen | 
yſer / dat Be eme woulde geuen wat die Non/ 
air vp niet / jnd ſacht ym jae tzo. Ind do gie 
dem keyſer zo voyſſ ind deſgaijſchen Jrepaff 
der den Burgermeyſter vp dem halſe 
ven. Der Byſſchoff ant/ 
eme gelouet hedde · Der Keyſer was des zo 
ie huligen Ich Eonyngeind ſante die ʒ0 Col 
&. Ind ſante mit me hyltoms die hychã fene —4 
Spoleten dat die va Meylan niet keren ent « | 
broeð. nochtãt warẽ ſij gewarnt wur —25 —— 4 | 
ie Billige drij konynge mit me Beyp, 4 € | 
en dat dat 


ey wye Sij dat woulden zo wege bryngen 
gens deden die va Meykanyirep 
yſſchoff van Coellen den ke 
droge. Ser keyſer dachte I 
er quamen vyſſ der Stat ind vielen dem 
fo quam die Ebdiſſe vnd droich yren broe 


Des mer 
Do bat der B 
ne vp yrẽ halſe 

Bur 
ſchaff 
Do der keyſer dat ſach. do ſprach de. 

werde ind ſprach / dat he eme Biele wat hey 

Vreden. 
len heymlich ind Rßentli 


ch mit ſyme geſyn 
Selipifene Haß: ind fent Gregariua van 


he 


moichtẽ noch Ber Cõrait Paltzgreue des beyſers 
den dat der keyſer byſſchoff Reynolt van Coellen d 
zo geſacht hette vñ leuerẽ wolde Ayn ſij meỹt 
er neyn byſſchoff Reynolt hatte Sij ander vmbwege doin v 
de voiſſe in dat lant zo rijden. Ind alſus quame 


tums 
nm 

ijſeren an der per ‚ei 
lande / jnd quamen in Coellen des nechſten 
Anno dñi. MClxs urden de 
vreuden ind mit groiſſem loff beyde van der 
den niet ingefurt durch die tzo gemuyrde por 
want die ſelue mu 


berch byſſchoff 


tzeychen der portzen mach by auenturen Jairu 


kom dae tzo lande voire / ind van 


wurden In Pen Alden Doym / der nu zertzijt 


at hain ich niet verge 
Ind aſſo kreich byſſchoff Reynolt d 


lxviij. Ind do wurden die Billige drij lycham 


yr ind die ſelue poꝛtze was noch niet gemacht 
tzo Coellen dede die machen / a 


Yan van der geiſtlicheit ind va den Burgerẽ is bracht 
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eyltom noch dae were. 
oiren mit verſetztẽ Buff 
n Sij enwech vylfient 
ien Magdalenen dach 
int fangen mit groiſſen 

n Burgeren. SB wur / 
as men gemepỹlich ſacht 
‚Mer Philips va Ayf 
ls Bernae geſchreuen ſteyt. Mer dat felue 

mB daegemacht ſyn / want dat Billige Byl 


dages nae ſent Mar 









pafſſchaff ind van de 
tze bouen By Beyen / 








es 


bynae gants ie affgebrochen / ind — tzijt 
ij 




























































































































































































































































Frederitꝰ i hertzoch watt Sıoanen Koemſche Keyler 
Lodowich vi honynck ban vrancktttjz 






an hait die hillige Stat van Cocllen ſere Bo genõmen / in eren indinsiftlißengsidere 


Beyoe in dem geyſtlichen ſtait ind in dem werltlichen ſtacde. As dat offenBarli so myrc 
Een ie in dẽ wonigen vnd huſeren bynnẽ Coellẽ Pie vurmails altzo ſlecht waren gebu / 
wen / der noch eyndeyll in Coellen ſyn. Mer Pic huſer va dem nuwen buwe ſyn ſere coſt / 
lich ind groiflich die ouertreffende 2c. nd deſgeli chen is ouch mir anderen dyngẽ. 

¶ Item as nu der Marckgreue vernam dar dat hyltem vurß vyſſ deme lande was ge 


voirt. So vergaderde he eyn groiſſ heir alle wile der konynck vnd byſſchoff Reynoldus 


van Coellen noch By eynander waren. jnd woulde Far Stifft va Coelne ind eyndeyl des 
Ruijchs mir rouff ind brãde verhert hain. Dair vur wart byſſchoff Reynolt gewarnt 
And fchreyff ſynen vrunden manſchaff ind maegen / dat Sij mit Ir Ritterſchafft ind 
lantſchafft dar hukpen keren vnd ſyn kant hulpen beſchudden / des woulde Be widder vmb 
Sij verdienen. want Be vmb des Rijchs noitſache niet tzo Bande ſyn enmoicht vp die 


tzijt. Welcher beden ind ſchrifft Sij niet enverfachten / jnd die ſeluen ſchreuen ouch vort 


yzen vrunden vmb byſtant / die yn quamẽ / So dat dat Stifft va Coelne ep groiſſ heir 
330 dienſt kreich heymlich By eyn. dae quamen hertzech Frederich van Swauẽ ind Lo 
dowich lantgreue in Doringen / jnd Marckgreue Frederich hertzoch in Swauen Con / 

rait ſyn ſone Diſſe vnrß furſten tzoigen in Pac Stifft van Coellen / ind namen vnder 
ſich rait / wie Sij dat Stifft van Cocllen verherden mocchten / vnd woulden den berch 
dae nu Rineck vp lyget verbolwercken / ſich dair vp Bo enthalden. Dit wart dur fir 
cher botſchafft byſſchoff Reynolt gewar in Italien jnd boit Ber vyſſ Philips dẽ Soym 
dchen / der nae eme byſſchoff wart / ind anderen vrunden des Stifftz. dat Sij vp ſtont dẽ 
berch Rineck in ſulden nemmen ind den ſtercken mir bolwercken / dat alſo geſchach· Do 
gie vurß Furſten ſagen dat yn yr vpſatz feelde / do berieffen Sij eynen ſtriſt vp dem dyn 
ſtach in der Cruitzwechen. So tzoich Philips der Doymdechen vnd ander prelatẽ van 


Coellen mit ſo vill reyſiges getzuichs vnd voiſſgengeren in dat velt tzo Andernach in 


anſchijn Ser groiſſer heren ind Furſten der me was dan. xxv. duyſent ſtrijtber man / ind 
lagen dae Is ſtrijdes zo warden. xij. dage / ſo dat Sij niemantz beſtrijden wolde vñ niet 
koin warẽ die Coelſchen an tzo gaen. Alſo macht der Dechen vurß eyn Sloſſ vnd ver 
ſtigunge vp dẽ berch bouẽ Kytzingẽ nu genant Rijneck zo eynre veſtigũge Ice Stifftz 
ind tzoigen die getruwen des Stifftz weder heym. | 

Item Byſſchoff Reynalt ſtarff in Italien vp vnſer liener vrauwen auent Alfumptior 
nis / vmbtrint Anno domini. MGebev. vnd wart begrauen in Lombardien. Mer naer 
mails ware ſyn gebeyns go Coellen bracht / ind licht in dem Doym begrauẽ in vnſer 
lieuer vrauwen choir. — 

Item Keyſer Frederich vurß vmb den getruwen dienſt den eme byſſchoff Reynalt mit 
Sen getruwen des Stifftz gedain hadde begaeffde Be yn ind die kyrche van Coellen koſte 
lich mit lyggenden goideren ind priuilegien. Ind vnder anderen gaff he eme des Rüde 
hoff zo Andernach ind Eckenhagen / ind ander mee. des die kyrche van Coellen noch ge 


bruicht. | 
Item hait byſſchoff Reynalt bracht tzo Coellen die Fredfen Billigen vyſſ dem alden 
teſtament / die men noempt die Machabeen mit der moder / in die kyrche tzo Machabeen 
dat tzo der tzijt eyn Capelle was. on * —— 
Item Be erhoiff tzo Bonne die hillige lychamen ſent Caſſius / ſent Florencius vnd yrre 
geſellen. die. SC. ind. lxxiij. iair vnder der erden gelegen hadden. nochtant in yrme ver 
ſchen bloide waren. Ind wurden die vurß hilligen lycham eirlichen in Caſſen by eyn 


ßracht. 
re deſe byſſchoff dede ouch mit groiſſem koſte den Saile wedermachen / der nu zertzijt 


va Anno dñi. MCCCCxcix. den die Burgere vur in byſſchoffs Annonis tzijden tzer⸗ 


brochen hadden. Ind machte den viſlkoeſtlicher dan der ander geweſt was 











Rh Gregorius viij. der. Clgripaye . diem 
Philippus van Bynfberch der. xiiij byſſchoff tzo Coellö 


‚tan Bemacßte tzwen Torne / ho yglicher ſyden eỹ an dem Doym e / er zo ð tzijt was 
den ſent Lereßert hadde doin anfangẽ. ind den Peregrinꝰ Byſſchoff nae eme volmach 
te as vurß is Anno. M.j. lt... . 
Mer hernamails is der ſelue Doym gantʒ affgebrochẽ vnd groißlich vermeirt durch 
Byſſchoff Conrait van Boeſte den ae Bernae &f&reuen wir. RN. Nast 
‚stem be Rgacfide BarBogezie der Billiger 9 Esnyngerindgaff dalt gzo x marek vp 
dat idt heirlich Rgangen wurde, Im deſgeli hen gaff he. v marck den armen lude 
Bo geuẽ vp dẽMended dach. Mer ide waren tzo der tzijt ander ſůmen van gelt Marck 
genoempt dan nu | | 


k stem Be ſatte ouch die Octauen van vnſer — vrauwen Hemelfart. | 
— r Lorencius. iij.der.x. Greue van Hollant des wur Dede 


Leis ſon nam konynck Henrichs doichter van Schotlaut so eyme wijue vnd 
leſch Adan. Seſe Greue hadde vill keiege mit den Fricfen ind betzwanck Sij. Acy 






E BCkvij.warevpgensmen. Deſe Grene Gerhart nae ſyns vader doit quam be 
3ze kriech mit den van Vitricht /vnd det die Bey dairnae leuede hadde Bey 
ſteetz kriech mit yn vmb ð Velwen wilken.as ouch ſyn naekomelinge hadden. Heſtarff 
Ans dñi. MClxyx. ſonder eruen. Ind wart begrauen in dem Collegium Zo Waſſen 
burch dat he hadde doin machen. | 


Q Bilins van Hynſherch gehoren wart 


Ö Erhart.j.Örene vä Gelre ind van Zutphen Anno. M. 


gekorẽ byſſchoff van Coellen Anno. MClxyvyyj · vn/ 

der keyſer Frederich dem eyrſten vnd naemails vnder 
ſyme ſoene Henrich. vnd wart der. xliij. byſſchoff vnd beſaſſ 
) ſvynẽ ſtoill. xxitij. iair. Diſſe Philippus was vur ep Zoym 
dechen go Coellen / ind was eyn heyrs ſtarck man tzo allẽ dyn 
gen. jnd wart keyſer Frederichs Cantzler der an wijßheit ind 
an geruchte ſyme vurfaren byſſchoff Reynolt niet vngelijch 
was. As byſſchoff Reynalt geſtoruẽ was / begerde keyfer Fre 
derich vlijſlich den vurß Philippus tzo eyme Cantzler. Vnd 
ſchreyff der keyſer ſere fruntlich ind gunſtlich so Henrich van 
J—— Alpen. Henrich van Volmerſteyn / ind Gerhart van Eppe 
dorp / der tzo der tzijt Vait was tzo Coellen / ind tzo den ouerſten ind lehenheren ger Eyz 
hen van Eoellen. dat Sij emedair go furderlichen fiin woulden / Sat 9er byſſchoffſyn 
Cantzler wurde. welche auefi chriffte des brieffs noch in C oellen vur eyn gedechtniſſe be 
halden wirt. Deſe bede des keyſers wart volbracht. Alſo dat kurtzlichen dairnae Byf 
ſchoff Philips keyfer Frederiche fon Henrich den.vj. mit willen ſyns vaders Bo Aich 
ſaluede tzo eyme Roemſchen konynge. ee 





—9 — Aan hertzoch Henrich leinue van Brunlivich | 


hertzoch Saflen ind tzo Beyeren. 
| y 
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Frederich.ihertzoch van Swaſen Roemſche Keyler. 
VAodolvuich.vionynck van vꝛanckrijtih | 





Rind Lunenburch hadde konynck Richartz ſueſter vã Engelãt / die hieſch Mech 
Seit. He was eyn vã den aller mechtichſten furſten ind Duytſchlant. 
Tonynck Raichart in Engelant der voirde in ſyme wapen vunff gulden leuwen. Do 
quame eyns ſyn ſwaeger / diſſe hertzoch Henrich der leuwe tzo eme / do gaff he eme vy 
fyne wapen tzwen leuwen. ind Be behielt drij. Dat ſelue wapen bracht — ẽric 
'zom ceyrſten in Saſſen / ind nam dat wijſſe pert wur eyn helmtzeychen. Dit wapẽ voirẽ 
die heigogen va Bruynſwijch noch Bis vp den hudigen dach. | 
Itẽ dat is IerBerzoch A erich va Bruynſwijch dae Pie oifle hyſtoꝛia is affgeſchte / 
uten Ber Ben keuwẽ 30 kande bracht / ind der ym fo truwelic hadde By geſtanden in allen 
fynen briegs keuffen. Wie diſſem allẽ ie dat laiſſ ich dair blijuẽ. Ich vinden dat in geyn 


⸗ 


te wattafftigen Cronica beſchreuẽ. Diſſe hertzoch Henrich leuwe / wãt Be leuwe hieſch 





lieſſ Be gieſſen van kupper eỹ leuwen Anno ER N gen feen vp — 
oym licht / ind der leuwe ſteit 


ſteynen phlre in die burch tzo Bruynſwijch / dae nu der | 
noch dae. He was eyn Bergoch van Beyeren vã ſwert halũuẽ. jnd der ſpille haluẽ was 
he eyn hertzoch van Saſſen. 
Sic Stat vã Lubeck wart wedrumb 


nuwes vp / Torne / muyren / kyrchen ind huſere. 
Item diſſe hertʒoch Henrich leuwe as vurß is reyſde mit keyſer Frederich in Lombar 
dien tzo Rome ind ouch vur Meylan do he dar belach. jnd 

as volr geroittis So ð keyſer Frederich Meylan gewonnẽ hadde ind in die Stat qua 
me. ſo wart eme go wiſſen gedain. wairumb ſyn oeme hertzoch Hẽrich der leuwe was 
van vm getzogen. Ind dairumb rieden Sie Furſten ind die heren / dat he dem leuwen ſul 
de ſyn ckaen kurtzen ind ſyn macht ſwechen. as ouch geſchiede. Ser wart ſyn vyant ſo lã 
ge as Be leuede / ind ouch yrre kynder zo ſamen. ind hertzoch Henrich leuwe quam vmb 
Aeſyn Erne/ dat he hadde tuſſchen der Elue vnd dem Rijne. Do deſe vurß hertzoch 
keuwe were vmb komen was vyſſ Lombardien in Saſſen lant bedreiffhey vill moit 
willens. jnd was aſſo vermeſſen / ſagende. Syn Hertzochdom were ſo wijt / dat idt ſich 


bis tzo der Stat van Duytſche intgheyn Coellen ſtreckde. jnd men moidtevanfyme - 


Lö mit eme armBosftin den Rün ſchieſſen / abs dat clairlichen beroirt wirt in dẽ brie / 
sc den byſſchoff Philips ſchreyfftzo Greue Otten van Gelre / der noch verhanden is. 
¶ Anno. MCkvxxij. ſamelde keyſer Fredrich eyn groiſſ voulck ind tzoich vp hertzogen 
ehrich vucß. Ste van Lubeck hulden dem keyſer ind Be gaff yn dat die Stat va Lu 
Becefilve keyſer vry fon ind ander priuilegia / ind dar Pic Raigtzheren moegen goult Ira! 
gen. jnd gaff yn den Arn mie dem dubbelden heufft zo eme wapen / Ind gewan eme all 
Burgeind Sta aff ane Bruyſwijch ind Lunenburch. Zom keſten wart gemacht 
Zat hertʒoch Kerich vurß ſulde vyſſ dẽ lade tzien. iij. iair mit wijff ind kynde / as Bey ouch 
Icde ſnd hoie in Engelãt zo ſyme ſwaeger Ind ð keyſer beſatzte die lãde. iij. iair lanck. 
indBerzoß Henrich quam dairnae wederumb in dat Pant. _ J— 
Wie keyſer Frederich ſtarff. vynſtu hernae. foilo. Clxxxv · Ind ouch vynſtu wat van 
hertzoch Henrich leuwe. as he weder tzo lande quame 
an der Stat Duytſch up gynt Kijns / dat nu eyn Dorp 
is .nd wairumb dar idt ſogenoempt is. ee. 
¶ Item hie is tzo myrcken Jar in dem brieue vur genoẽpt. wirt dat dorp intgheyn Coel 
Een ouer / Duytſch genoẽpt. eyn Stat genant · ind tzo der tzijt geweſt is · als noch tzer tzijt 
an den alden vmbgeworpen muyren tzo mercken is die liggen an dem Rijne ind in dem 





—Enrich va gotz genadẽ hertzoch 30 Saffen vñ 50 Beyerẽ here zo Bruynſwich 


ebuwet van den Koufſluden die gantz reyn aff 
verßrant was ouermitz conſent hertzoch Henrichs leuwe. jnd buweden die gantz van 


e tzoich vngetruwelich aff 
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Iemen ñ. der. Clxxxij. pays Clxxviij 
Phiſippus van Hynſberch der. xliij. byſſthoff tzo Coelſẽ 


velde. Welche tzerſtoerunge gedain hait eyn Stat van Coellen as geſchreuen wirt An 
no .CC. xxvj. € Item noch is tzo wiſſen Jar eyn deyll ſunder guntiich ind ſy / 
cherlich kenniſſe vyſſſchrifften off ſonder cygen vervarenßeit. mer alleyn vyſſ dem felfs 
erdachten ſynne off van ſlechten hoeren ſagen des vngeleirden volcks vermeſlich ſprechẽ 
var dat fehte vurß dorp ſy geweſt vur vill hundert jaere eyn groiſſer Stat dan Coellen 
Ind van Duytſch ſy Coellen gemacht wurden Ind duytſch lant haue ſych dae geendt 
18 vp diſſyt Rijne ſy geweſt welſche ſpraeche Jöris cyn viſerũge ind eyn viſmerẽt 
ind der is vntzellich viklk. Duytſch die Star of dat dorp. hait niet den namen van der 
duytſcher ſprꝛaeche all ludet dair nae Mer idt hait den namen Duytſch van dem katyn 
ſchen wort Tuiciũ. as idt noch Ber tzijt genoempt wirt. dat heiſcht niet duytſch. mer idt 
heiſcht mere cyn beſchyrmũge off vur vechtung a tuor eris. ere. as die latynſchen waick 
verfisin kunnen. Mer die plũpen leyen. die ganz ſynlich ſyn. ſunder gebruchung des ver 
ſtands. ind eyn Bilde des doides. as Catho ſpricht. die willen den latynſchen wort nae 
ſaegen. ind machẽ dat niet dauckt Ich halt waice dat duytſch ſy geweſt as eyn vurſtat 
Per Star Coellen ind als eyn beſchyem ind eyn vnrhuedung mer niet dat idt ſy geweſt 
eyn greiſſe vernoempdeStar. Sat Sy ſaghen Jar duyrſch ſpraeche dae geendt haue. 
dair in ſpꝛechen Sy vnwiſſende wair Sy laiſſen ſich duncken fo Jar wort Tuiccũ an 
 oyın Tu angeyt. dat wort Tuicium ſy as vilas Duytſche mer ſy dwaelen want He 
Pfaese is niet genoempt dae van dat ſich duytſch ſpracche dae geendet haue. mer van 
der reden wegen as vurß. | | 
| Waã ne ind wie die tzwey Hertzochdome van Weſtfalen ind 
van Enger ſyn komen an dat Sticht van Coellen 
¶ Anno dñi. M. C. lxxx. koide keyfer Frederich ſynen Demen hertzoch Henrich dẽ leu 
en ind berouffde yn ak ſyns lands ind ſynre lehen. ind Belener ander Beren da mi t Ind 
dat geſchiede mir Conſent ind approbierunge der ander furſten Ind ſyn hertzochdom 
watt gedeilt in tzwey deill Eyn deyll gaff der keyſer Beruhart hertzogen van Saſſen 
ſynen neuen Ind mit dem anderen deil beleynde Be buſchoff philips van Coellen Son 
ver vurß huſchoff eyn ſtrenge man was volgede he dẽ nae Ind tzoich in Saſſen mit den 
vurß lanſheren indð mit. iij. duſent Ritteren vyſſgeſcheiden and re reyſigẽ der eyn grois 
tzale was Ind lach em henrich leuwe. iij. jair im Bande tzoß chedigen mit kriege. ind go 
leſte verſagede Be yn ind behielt dat Bane mit weir afftiger Baneemcind ſynre kyrchẽ vã 
Coellen ind ſynen naevolgerẽ Eyn deyll ander ſchrijuen dat buſchoff philips tieckte dẽ 
vurß hertzogẽ in ſyn lant want as he buſchoff confirmert was gedacht he des ſchadẽs 
den der lantgreue Lodowich. ind hertzoch Frederich van Swauen ing der hertzoch van 
Saſſen Henrich genwe ind Marckgreue Conrait des keyſers broð deſem Stifft gern 
Zurtzijtz gedain hedden abs ſyn vur var niet bynnen lantz enwas as vueß is Ind wart 
Ver vyãr Ind wolde des Stifftz Coſt ind [Bade van yn vpgericht hayn Ind voir myt 
geweltlichen Ber in Pat lant van Saſſen ouct hertzoch Kencich ınd ver wuſte eme Jar 
gãtze lant ind verdreiff yn vyſſ dem Bande Ind wan dat hertzochdom in Weſtfalen ind 
gaff idt deſem Stifft z0 Coelne Alſo hadde Be do 3wey Bergohdome.as va Weſtfa/ 
en ind va Enger. Enger licht in Weſtfaken by Keruoet ind was dar heufftſlos des 
gantzen lands vã ee hertzoch Widekyn Buwere eyn Doym tzo Engere. vnd 
is dae begrauen. Konynck Henr ich der vogeler vanderde den Soym.ind ouch Otto.j. 
¶ Seſe vurß belenũge buſchoff DRilips mit der vurf lantſchaff is geſchiet tzo Geyl/ 
huſen. dae keyſer Fredeluch eyn hoff hielde ind beleinde yn mit Sen vurß fanden. mir key⸗ 
ſerlichen Banneren as dair tzo gehoert Ind by ð aueſetzunge hertzoch Henrichs leuwe 
Aurß tzo Geylhuſen waren mit ind by Acc Wichman Buſchoff tʒo Meydborch Got⸗ 
it Hertzoch van Brabant Otto Greuc van Geire DRilippira Greue van Flanderen 
hen ) Ss | g iitj 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Frederich.i. hertzoch van Swanen Aoemiche Keyler. 
Lodowich.vi. onynck van vꝛancktijth 


Dederich Biene van Cleue Wilhelin greue tzo Guylche Gerhart here tzo Are Dede / 
tig Greue van hoeſteden Henrich Greue van Seyne Dait ſent Peters der Eyzche va 
"Toellen Engelbrecht Greue van 98 Berge. ind vill ander Greuẽ ind heren va duytſch 
kant. die alle mit yrem getzuge ſyn lant hulpen wynnen | a 


an domim. ¶).C.lx rr 


Wãne ind wer die groifl mave 
nie | a | * 9 
t 

mp vmb die Stat Coellẽ hait 

doinmachen. 
¶ Do buſchoff Philips as vurß is. Keyſer Frederichs ſone gefaltet hadde tzo eyme 
Koemſchen konynge tzo Aichen fo was Ser ſelue gekoren Konynck noch ſere junck. ind 
Ser vurß buſchoff was eyn weydelich liberaik ind wijſe furſt So nu der Koyſer eyn mere 
vart doin woulde mie eine groiſſen Bei: ind woulde Iheruſalem ind dat hillige lant va 
Den heyden intfetzen fo beuall he dat Rijch ſyme fone ind deſem buſchoff ind alſo kreich 
buſchoff Philips dat rijch in ind was als eyn vurmũder ind beſchirmer des Rijchs ind 
des Rijchs ſtede als Coellen ind andere Stede Ind alſo was Be gehalden an des feyı 
ſers ſtat Sons Pie Stat va Coellen eyn vrye Rij chſtat is ind deſe buſchoff niet alleỹ 
hegeter finder eyn vuemũder des jungen keyſers was mit voller gewalt in des rijchs 
ſachen ind eyn merer deſſeluen rijchs ſo mirckte ð vurſichtige buſchoff an myt groiſſen 
vi. dat roemſche rijch ind dat Affe Bande van den Frantzoſen. van den hunen.· van 
zen gothen. van den Normanden . van den Frieſſen ind van vill anderen vremden volck 
om dickermaill oueruallen verBereind verwuſt waren wurden ae vurß Deſgelij chen 
zuch noch geſchiet was ind geſchien mochte ale noch kurtz hie vur geſchreuen is van dẽ 
furſten ind heren die fych in dar Coelſche Stichte woulden gekegere Bauen. in affweſen 
buſchoffs Reynols. den widð ſtãt dede ind Sy affkeirde buſchoff Philips Ind was zo be 
forgẽ dat vms dat koeſtliche hilt om as die lijcham ð Billiger drij konỹge · die nu tzo oel 
len kommen waren doch mit affgunſticheit etzliger furſten as vurß. die Sy licuer felffs 
gehat hedden. in tzokomenden tzijden moichte Sie Star ind Pie kyrch vã Coellen in noit 
id anſtoeſſe komen. Dairumb deſer ind ander vill me ſachen was idt geburlich ind bil 
lich dat Be tzom aller eyrſten ſorge droege vur dat ghene dau tzo he in ſonderheit gekorẽ 
waͤs als was die kyrche van Coelken. die vill eirlicher Stifft ind Cloeſtere buyſſen der 
Stat muyren van Locken liggenhatte. den ouch beſchyrmũge noit was ao fent Seue 
rijn ſent Panthaleoin. ſent INris ſent Mauricins. Der Apoſtolen kyrch. ſent Gereoin 
Ser . xj · duſent jonfferen kyrch. Sie kyrch van den hilligen machabeen. ſent Cunibertꝰ 
font Seruais capelle ec.· welche kyrchen alle buyſſen der muyren der Stat van Coellen 
kaegen. want he rijch ind moegende was. as int eyrſte van des Roemſchen Rijchs we 
gen des mũmer he was. Ind tzom anderẽ Jar offerhande dat degelichs geviell tzo den 
drij Billigen konyngen wae fo ouerſwencklich grois als ih hain hoeren fagBen dẽ geiſt⸗ 
licßen vader broder Werner Carthuſer zo Cocliẽ. dat idt gheyn maiſſ noch mail hadde · 
























































































































































































































































































































enrich.vi.hertzoth van Stwätten Roemlſche Keyler 
Philippus.. Konynck van wanckeich 


ken ind der Stat Coellen wijt ind Bzeit wirt Bernae vertzelt werden : Auer dye Edele 
Yurgere van hane dairus fo Sygeweldiger wurden vp yrrecht ind voijßeit va 
alt BerBzacgenier vergyegen Got lieſſ Sy Asche feyn dat Be der ghene is in dee Ban al 
le dinck ſtaynt Sonu die vndeldruckunge der vryer Star Coellen vp dat hoechſte ger 

 Esmen was. ind,yı macht mit deſer muyren vp dat vyſſerſte getzwũgen Dee wart der 
fozuch der Billiger ſcheifft anden Burgeren offenbair Patientia pauperũ in fine non pe’ 
eißir. Pie gedule der armen verdruckten mynſchẽ ſall intleſt niet vergain Ind got halp 
y.wantalke victorie van gode is as nae geſchreuẽ is dat Sy durch die genade godes 

_ yibpergeviyerwueden Ind Syhaint yr vrijheit mit der genaden gotz beſchirmpt ind 
init dem fwerde behalden Auer mit ſere groiſſer noyt. dat ſunder ſache got niet engehẽge 

ar vılk koſt dat is wert ind will mit ehe ind bewart ſyn Buch dat 
Sen Burgeren die vurgangen tribulacie die Sy gehat hadden as van der muyren wegẽ 

ne ewige gedechtniſſe ſulse ſyn. ſych alſo vrijtzo bewarẽ vã vndoechdẽ. vp dat Sy niet 
yrörer ſuande onfeij wurden ind alſo wyrdich bleuen gode vam hymmele ſyne gu ⸗/ 
wirdichte ſchatzkamer tzo bewaren deſe hillige Stat Coellen | — 
¶ Item Affe vurß buſchoff philips gaff vyſſ vmb liggende gueder der kyrchen vã Coel 
Ben die Be betzallde · xl. duſent ind. vij hundert marck ſiluers ee 


to .ij. wart Özeue van Gelre ind van Sutphen nae dem 
. Has fyn broder Greue Gerhart geſtoruen was Anmo.M.C-! BR ð tzijt dee 
groiſſen Eeyfer Frederichs He was eyn ſere adde eyn huyſ 
frauwe ind hieſch Richarda ind mit der gewan he drij foene.als Henrich Gerhart ind 
Seroind Jer warteyn baſchoff van Btricht. be hadde ouch eyn dohter ind hieſch Adl 
‚Beysind de wart gegenen er Le eyme Grene van Bobkant Wilßem dem eyrſten Ssıf 
fe Greue Otto as ſyn broder vurß hadde kriech mit dẽ buſchoff vã Vtricht vmb ð velu 
wen wifken.fo he ouch as lange as he leuede hadde he vill kriechs mit Buſchoff Bale 
yon varı Oreit van der veluwen wegen Zom leſten ſtarff he ind wart Begeauen By ſy 
Henrich.in Monafterio Campenſi ozdınis Cirftercien Anno Tom 
dee regiert die Graeffſchaff. xxv iait — 
a5. Amodiap.Ciei 0 
Denrich ver .ui, des ung Frederijchs 
| fone als ſyn vader verdauncken was ind der broder geſtoruen 
Eozer die Bern Henrich. vj. want he dat Rich By Yes Teyr 
ſers ſyns waders tzijt euch By.opij-jate mit regeirt hadde ind 
| menacouh.vuj.jaie Ind ware Per xc. van Auguſto. mit de 
II Bold gen Rome Philippus buſchoff van Coelne. der yn tzo 
lichen geſaluet hadde tzo eme Roemſchen Eonynge 
€ Diſſen henrich ſchreyff Pays Clemens. iij. in duytſchlant 


* SarBegen Rome queme. ind orlochde vp den Konynck van 































ECelelnus.in. der. Cixxxii. paysß 
Bꝛuno.iij.derxlii.byſſchoft tzo Coelle 


‚fair ale.ind woulde myt yr diſpenſieren dat Sy noch eyn man neme Ind der vurß buſ 


ſchoff beſtalt dat Sy heymlich tzo Rome qua.ind als konynck Henrichtzo Rome quẽ 
fo wart Sy an yn gehillicht Ind Bald dairnae gebair Sy eyn jongen fone.ind Iatwae 
Frederich. ij. der oh keyſer wart. Don gie vurß Conſtantia keyſer henrichs vrauwe 
wederumb in Sicilien quã. ind was wanger. ſo waren doch vill. die dair an zwijuel, 
den· want Sy alt was. dairumb als gie tzijt quã. dat Sy ſulde neder komen. dede 
ey Pauluyn vyſſ ſpannen in der Star Panoꝛmi in eynre ſtraiſſen. ind dede v 
Wer eynige vrauwe die By der geburt ſyn woulde. ind ſeyn dat Sy wairaffti 
nde ginge. ind eyn kynt mit ð genaden gotz geberen. die moecht vrij in die pauluyn tre/ 


Cxxviij 
n. 


den. ind tzo ſeyn / dat alle tzwijuelait Byndanne gen omen wurde Ind alſo wart Frederich 


ij· geboren van eynre Nonnen Ic .Ljairalewas Do nu deſe konynck H 


nynckrijch vurß mic der doichter vurß intfangen hadde mit conſent der kyrchen. ſo gaff 


enrich dat ko⸗ 


Be jairlichs gult ind Rene van ern Binde Ind tzoich ine Pant ind gewan Jar. Sen sr 
nynck der im Bande was.ind flondemit emeın deydinge. dede Be vangen.mitfynen drijn 
furſten. Ind voirte die in duytſch Bane.ind dede dem konynck ſyn ougen vyſſ ſtechen ind 
ſyn kullen vyſſ werpen vp dat gheyn ſone van eme geboren wurde Ind alſus kreich he 
lichtlich dat gantze Konynckeijch vnder ſich. ind verdreue ae ſyn weder part Henam 
die burch Caſſieneñ in.mit ð Star Geraum. ind. C. lx. caſteilke By Rome in Ver Ber, 


licheit ¶ In ð tzijt tzoich Buſchoff philips van Coeßiemirge vurß Pad ind halff 
acht van dan 
Item dat 


eme die lande winnẽ ind ſtarffnae in dẽ bande. vnd ſyn gebeyntz ware Br 


als Buſchoff Reynoltz / vnd begrauen tzo Cochken in ſent Jacobs Capelle. 


meyſte deill ſynre heren verloir keyſer Henrich ouch in dem Bande var 


der keyſer wart ouch kranck ind moiſt van dann⸗ He feynge ouch den kony 


r quader lucht 


kenten. ind den konynck Epirotarũ ind voirte Iiemiceme gevãgen in duytſchlant. ind 
ſcheyde kranck vyſſ den landen. Diſſe keyſer Henrich tzoich dairnae wederũb in Sicilt 


en ind woulde niet me geuẽ ver kyrchen yr gerechticheit van ge Rijch als Be vurhyn ge / 


dain hadde. dair tzo ver volgte he ind fasste aff die prelaten dye Buſchouen die weder yn 


gedayn hadden. eyn deil doide he / dairumb wart he verbant vã Pays In 
ind Be ſtarff im Ban Syn ſon ð noch juncfind eleyn was wart konynck v 


nocentius iij. 
ã Siciliẽ ind 


Apulle. ind ſyn moder Conſtantia halp eme dat Pant regieren Ind balde dairnae ſtarff 
die moder ind Sybeuall dat kynt em beſchyrm ð kyrchẽ ind den die dat ſeiue EKonynck/ 
rijch regierden Doch hatte keyſer Heurich vurß in en jungen fon at was heonoch 


eyn kynt tzo eyme konynck gemacht in duytſchlant 


Der Leyſer voir in eyme foner 


jagen. ind dranck in der hitzte tzo vil. dat yn die ſchuſſe an ſtieſſen Ind ſtarff nae gotz ge 


boꝛt· M. C. xcvij. jair. ind wart Bo Spier begrauen. 


9— Nas 
PS 3 R- Kuna.ig,ver xlig buſchofft 









vart gekoꝛen nae BufßoffPBilipe doi 
Siſſer Bruyn was cyn doymproyſt tzo Cockke 


Bꝛruyn Edeler wae 95 Zuder. ſo wart he in da 


Sae Be ouch ſtatff ind begrauen liget 





zo Coeflẽ 
t Ind beſaſſ 


den ſtoilk. itij.jair vnder dem vurß Henrich dẽ ſeeſoẽ 


n Ind deſer 


kuyr wart Lotharius eyn Canon van Bonne. durch dye 
Edelen ind werentlißen gekoren Bo eyme buſchoff. Mer wäe 


t Buſchdom 


geſtoiſſen He was vr buſchoffs Frederichs des nweydcßze 
der. mer Be was niet alle varj va ſynen enden Sefe Bruyn 
was eyn alt goit man. ind als Be deij jaie dar buſchdom beſeß 
fen hadde ſo gaffhe willichen Iarouer. ind ſatzte dat in keyſer 
Henrihs Bendc. ind wart eyn moenich go dem alten Beige 
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arich gi hettzoch natt Swanen Kaenlihe Ieyler 
Philippus.ij.konynck van vranckrijth 


Celine mae ind uyeisupkomen der duytſchen heten erden 


O delen tzijden ind in dem eyalten lat 
— des vurß keyſer Henrichs quam vp der duytſcherhe / 
4 | ren orden.d ns oner pruyffen kant heirſchet ind in lijff / 
— kant Sy heirſchen nu ouer groiſſe herẽ. die ingeſatzt ſyn zo ge 
NUTZE nen zen krancken As ouch ander geiſtliche moenche de namen 
| Bauen Par Sy ſich nyrgẽs mir bekũmerẽ foullen Yamireyme 
 Yynge.Iaris der ſeben ſelicheit tzo ſuchen. Mer men ſaget ge! 
meynlich. Ouicquid agit mundus monachus vult eilefcds 

; Sr vurß oꝛden begũten alfıs. 90 die Crifte dat hillige lant 
LE gewonnen haddẽ fo waeren vnder Jen eslıge Burgere vÄn lu 
Beckind van Bremen By Greue Adolff Holtſteyn der ouch getzogẽ was vmb dat hil / 
lige graff helpen gewinnen ind tzo halden. Diſſe ſayn vi@pylgeeim vyſſ duytſchẽ landẽ 
ind andere die kranck laegẽ hie ind dozt indem velde. in groiſſer ellendicheit · ind was 
niemans der barmhertzicheit yn bewijſde. So erbarmden fi diſſe goide man ouer dat 
cAendige volck Ind namẽ eyn groiſſen breydẽ ſegel van eyme groiſſen ſchiff ind machtẽ 
dae van eyn groiſſe pauluyn. ind verſamelden Pie krancken mynſchẽ. ind lachten Sy dar 
onxr.ind warten der dae mit aller nerſticheit. do nu der vurß Greue mit den ſynen tzo 
huys wederumb trecckten. fo beuolen die keyſer Frederichs des eyrſten ſeliger gedechte / 
Inſe der kartzlich voruncken wae Tapellain ind anderen dat Sy doch deſer armer krãc 
ken mynſchen worlanfosge dragen So Inden ie 90 machen Buyffergyn . dae Sy die 
aerttenin Pacgeen ind machten ouch dae eyn Capelle in vnſer vrauwen ere ind noemptẽ 
die. dat hoſpitale vnſer lieuer vꝛauwen van dem duytſchen huys. ind dae ſloigen vil lu 

de tzo. die armer krancker lude warden Ind as die Stat Acron gewonnen was. do bu 
weder Ye vueß broder eyn ſchone kyrch bynnen der Stat Hertzoch Frederich vã Swa 
ten erwarfran dem pays Celeſtinus ouermis vurderüg keyſer Henrichs des. vj· ſyns 
ge Jelfelse ordens Ind dairvmb is der orden genoempt der broder vã 


ſchen huyſſ · 



















Enrith.iwart hertzoch van. lothrijch 
ind van Brabant Anno. EC. lvxxxvj · He nam eyn 
- & wijff van Bolonia ind mit der gewan he tzwen ſone 
Henrich hieſch der eyn. ind ware hertzoch van Bꝛabant nae 
eme. Der ander hieſch Goifrit ind ð wart eyn Greue va 40 
nen. he hatte ouch doechter die eyn hieſch Maria ind die wart 
Keyſers Ottens wijffs ind greuyn vã Belre Sie anð hieſch 
Adelheit. ind die wart beſtait an eyn Brenz van ZN DW 
derde hieſch Machtilda ind die nam eyn paltzgreuẽ vã Rijne 
ind nae des doit nam Sy eyn Greuẽ van hoant. Diſſe Ber 
ne, | Boch tzoich ouch in dat Billige lãt vp die Turcken ind vp die 
vngelenuigen. ind as der Greue van Campanien doit was ſo wart he van dem Criſtẽ 
Volck gekosen vur eyn heufftman · doch bedreiff he niet treflichs dae. wãt he tzoich weder 
vn no lande Sairnae ae Be weder Bo lande komen was · guam he mit buſchoff Au 
go va Amntge go kriege Ind Anno dñi. M. c xij. vp vnſers heren vpfarts dach ge 
war Be die Stat van Luytge. ind ſpolierde ind plunderde die ind tzerbrach die vucß 


Srat. Mer indem ſeluen jair vp ſent €: lixtus auent quam der Buſchoff ind hertzoch 


vurß auer tzo ſtrijde by der wart tzo Stepes genoempt Ind dae wurden die Brabender 
verwonnen.ind bleuen van des hertzochs volck ouer die ij. duſent man · Ind tzo deſer 























Inngteucius iĩ der. Clxxriij payx Clxxie 
Adollt van Altenae der. xiu vyñnchoff tzo Coellen. 


verwinnũg halp ſent Lambert wõderlich. Ind vmb deſe herliche ind wonderliche ver! 


voitte des Fonynges ſueſter van Engelantfere koeſtlich 
Bo dem keyſer. vnd Be hadde ſich 30 vn gebrochen vnd bewijſet vp Ice keyſers brulofft 


Wyyx · ind wart van Yan gevoirt tzo Loeuen Ind begrauẽ in ſent Peters 
hadde regiert dat hertʒe chdom vurß.xlix. iair. — 99 


Anno dſ. Cxcuij.. 
ADolff der eyrſt van Altenae des Burg 
byſſchoff Bruyntz broeder/ wart der. xlv byſſchoff van C oel / 
len.he beſaſſ ſynen ſtoill vnder dem. vj. keyſer Henrich. vnd 
) dem tzweyden Philippo / vnd Otto⸗ dem. iiij. Keyſer. xij. iaic 
He was vur Doympꝛoiſt tzo Eoelten. — 





Mat voꝛtan deſe byſſchofbedreuen haue / vnd wie hey affge⸗ 
ſatzt wardt vinſtu hernae geſchrcuen. 


Anno dim. ui; 
Dan konynek gehilippus van Sirauen 
Ind van konynck Otto van Sallen 


¶ In dem vurß iair as keyſer Henrich vurß geſtoruen was / quamen die kuerfurſten 
gen Franckfort zo ſamen vmb eyn anderen Eonpc@so kiefen. So verdroge fich die kuer 
furſtẽ in ð kuer niet. Eỹdeill as byſſchoff Adolff vi Coellẽ ind Eee ee 
Tier koirẽ hertʒoch Otto vã Saſſen ʒo eỹ konynck. ind 8 was hertzoch Hẽerichs fi on 
va Saſſen. dem keyſer Frederich ð eyrſte genõmẽ hatte dat hertzo dom va Weſtfalẽ 
ind ð kyrchẽ va Collẽ gegeuẽ. Byſſchoff Eſrau vã Mentzʒ ind die anð "Euerfurfte,ko:e 
hertzoch Philips des vurß keyſer Arie broeð. ind alſo wart dat keyſerdom gedeylt 
in zwey deill / ind ſtonde ep grois kriech vp ind duerde die vneynicheit ð zweyer gekorẽ ko 
xbck. xj. iair lanck jnd fo läge kiechden die zwen vmb dat Rijch. vnd eỹ yeder ſchreyff 
ich konỹck ind wolde dat Ruͤch hauß Fee die Stat vã Ale hielt mit konynck Pha 
ips. jnd dairũb ſchickte he. C. Ritter ind knechte gen Aich / zer hulpẽ intgbeyn konynck 
Deren. dat Sij dem ſeluen niet ſulden laiſſen die Croenunge. ET 
Item byſſchoff Adolff vã Coellẽ ind hertzoch Otto den he gekorẽ hadde mit ð Stat vã 
Torlle vergaderden eyn groiſſ voulck ind tzoigen gen Aich. 7 | 








AHNnocenciꝰ.ij.der. Clexxuij.pays wart pays gekoren eyn/ 
rechtlichen van allen Cardinalen. Deſe pays hait gemacht eyn altzo nutz boichelgyn 
dan Per vngeuellicheit des mynſchlichen kuns Le hait gegeuen vil geiſtlicher rechte. 
Pe was pays: xviij. iair ER 6 — 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































- Yelilippite herggoch vã Sweiuen Kormfce Keyler 
Philippus.ij.konynck van vranckrijch 


I Diſips.ijhertzoch vã Stuanen keiſer 
Frederichs des eyrſten ſon. as he nu konynck gekoren 
vas as vurß / der was ſere groiſſ vnd mechtich van 

parthien. Ind wyewaill he junck was ſo dede he wederſtantz 
Jgenoich in ſynre tzijt vnd deylde ſyn haue mildichlich. dair 

N Sure malliß eme gerne deinde KHey vergaderde eyn groiſſ 
nmichell voulck ind betzwanck vill heren ind Stede in Duyt 
(Ben landen dat Sij eme moyſten hulden as eyme Roemſche 
konỹge. Dairnae treckde he in Eilſaſſ op den Byſſchoff van 
Straißbir / want der ſelue byſſchoff hielt mit Otten vñ ger 
7 TIvwan Molßheym /Haldenburch ind Ephiche vnd vxeſtruiert 
die Stede alle drij ind verherde ind verdarffte dat Byßdom ind dat lant vmb Straß 
burch eyn lange gift. Satenae belachte Be ouch die Stat Straißburch eyn lange tzijt 
vmb dat Sij yn niet vur eynen konỹck wolden halden / Mer he gewan an dem leger niet 


iv. | | 
Wanne dat lant vã Behem eyn konynckräch gemacht is 
¶ Dairnae tzoich konynck Philips gen Mentzʒ / ind dae berieff he eynen groiſſen hoff vñ 
auamen vill Furſten ind heren dair ind op dat Sij eme Bo willen weren ind hulpẽ / ſo 
beſted Etebe n yare vryheyden. Ind as men fagen will. ſo lachte he mit gelde aff egli⸗ 
che furſten / dat Sij ouch nae tzo eme vielen / As die heren im Nederlande hertzoch Wal 
raue van Lymburch kreych eyn Sloſſ van dem Rijch / genant Beyerſteyn. Deſgelij⸗ 
chen wart byſſchoff Adolff van Coellen ouch ſyn part / as nae geſchreuen ſteyt. 
Item he machte ouch Dakerden hertzoch van Behem zo eyme konynck des Ban Far 
vur eyn hertzohdom plach tzo ſyn / ind dat geſchach zo Boparden. Eyndeill boicher Bar 
uen dat dat heitzochdom van Behem ſy verhoecht in eyn konynck ijch durch keyſer Fre 
derich den eyrſten / as vurß is / Fol. Clxxj. Aſſo tzoich konynck Philips mit dem nuwẽ 
konynge van Behem ind mit eyme groiſſen heir vp den Rijn ouer byſſchoff Adolff tzo 
Eoclne. want he mit konynckOtto hielte / ind ſchedichte jemerlichen dat vurß Stifft mie 
rouff ind brande / a Remagen Bõona ind vill ander Dorper ind Cloeſter. So konỹyck 
Philips alſus ouerhant nam intgheyn Konyncek Otto / vnd dat Stifft van Coellen fere 
werdarfit wart ind biſſhoff Auff yn niet keirde vyſſ ſyme lande / lieſſ ſich duncken konỹck 
Srs dat ovſſhoff Adolffniet ſo vick dede inegBeyn konynck Philips / als Be waill doin 
moechte aer dat was vremde dat Be dat one ſich nam / want konynck Otto halp eme 
niet / vnd ſante eme ouch geyn Bulpe / fo moicht he ouch acteyn mit ſyure Ritterſchafft 
niet wederſtant doin konỹck ee IairumB varı gewalt Fer kriege ind groifler | 
macht konynck Philips off as eyndeyll vermoeden durch gelochte ind gane konỹck Phi 
lips / ſo ware Byſſchoff Adolff vnderwijſt ind dair tzo Beast, dat he konynck Ottolieſſ 
varen ind hielt fich an konynck Philips. des moiſt der ſelue konynck Philips eme geuen 
Burgen ind dale Ho eyn eydt dom yn tzo kaiſfen By ſijnre gerechticheit eẽ. Alſo tzoich ko 
mynck Philipo mit byſſchoff Auff ind ſynen anderen Lurſten gen Aich nd dae wijede vñ 
oenre Be Eonynck DRilipe ons go eyme Roemſchen konynge vp der drijer Billiger ko 
nynge auent. Ind konynck Philips nam ſere ouerhant. want he as vurß is was groy 
vã partyen ind eyn ſere kriechber man / ind was 9 die eme Bußpe bekentiich ind hulplic 
Ind dat machte eyn groiſſen vnwillen ind haſſ tuſſchen Konyncla Otto⸗ ind Byſſchoff 
Adolff. Konynck Philips tzoich tzo lande ind hielt tzo Spijre groiſſen hff. 
rem dar beach vyff ind quam wur den pays / ind ðyſſchoff Ailff ware beclaget By X 
pays Innocencius durch Konynck Otten · dat he eme affgeſtanden were / vnd Philippũ 
og 9 eye Konynge tzo Aichen gewijer hedte · Der Pays Celeſtinus beſtediget die 









































































AInnotentiuo iß. der. Clxxx 






inſchlande ind anderſwae quaelichen —— 


woitwillens. jnd was gheỹ beſhyem uoc hulpe zo ſoichen m 
ſten ind vurweſerẽ. 30 den ſeluẽ tzijdẽ / ſo quamẽ die 
mynſchlich voulck / ind brachen in der Criſten lant / jnd den tzoich tzo gemoete eỹ groiſſ 
voulck van Criſten die gegachent waren mit dem tzeichen Ice hilligen Cruitz mer Sie 
enſchuffen nice vnnd verfo:n den ſtrijt. Ind geſchach ſo oiſſ ſtrijt / als men ye gehout⸗ 


ie Be by eme haode Aſſo weirken ſich die Criſtẽ intgeyn S 
er keird / ind eudorſten niet weder komen in Alinayngen. 


EErhart. ii. Greue van Gelre vnd van 


aders doit Greue Otten / vnderwan he ſich der 


2 





utgeyn den pays. jnd ſich niemant dae ges Rijch 






N 


inpays 9 67 


Clxxx 
Adolff.i.nan Altenae der. xlu. byſſchoff tzo Coellẽ, 


Graeffſchafften vB’ Anno. OMCCv. 


Ze hadde swae huyſfrauwen. Sie eyrſte hieſch Mathildis ind was Jes hertzogẽ doch 
Evan Brabant / vnd mit der hadde he gheyn Erns, 
































































































































































































































































































































































































































































































































ehiligptts hertzoth vã Swauen Roemſche Bcyler 
Phjilipus.ij. konynck van manckrijch es 


Green doechter van Flaffauwerind mit der gewan Be zwen foene Ser eyrſt hieſch Ot 
ro. der ander Henrich ind ware byſſchoff zo Luytge. Deſe Greue Gerhart was eỹ « 
ho ſtriſtbar ind Krieh ker man van ſynen jungen dagen an · vndwa⸗ gerne im harneſch 
Defe Greue Gerhart ind ſyn huyſfrauwe Richardis dede buwen gantz nuw⸗ vã grũt 
vp eyn ſonfferen Cloiſter C iſtercienſis ordinis tzo Romunde vnd begaueden dat ouch 
groißlich. vnd vmb des Cloiſters wegen wardtnaenaulseyn Star dae gemacht / dat 
vurmails ind euch’ bio an Otto des vurß Greuen Gerhartz foneyn Dorp was · 
¶ By des Greuen Gerharts tzijden Anno. MC xxv. intſtonde eyn ſwair burgerlijche 
ſtrijttuſſchen E gest dem Pau van Groenyngen ind Rodolff caſtellanũ Burger 39 - 
Conoat. Fd YanımB quam byſſchoff Otto van Vtricht tzo Beoenpgenindnam die 
ſach vp tuſſchen den partyen / vñ dat alfo. dat wer dẽ vreden brech dẽ ſulde men doeden. 
Itẽ übe Greue Gerhart vurß die Graeffſchaffte regiert Bad. xxvij · iair / ſ o wart hebe 
F auen 30 Romunde in dem Cloiſter dat Be hadde SoinBuwen. Richadis ſyne huyſ 
rauwe / als yr man doit was Woulde Sij ouch vertan got Tem heren dienen. jnd ouer / 
gaff die werlt ind gynck in dat ſelue Ekoiſter / ind ware Abdiſſe gekoren / vnd leuede niet 
dan eyn iair nae yrme mãne / jnd wart begrauen By yrme mãne vp ſent Matheꝰ dach. 


F 

Dan eyn doichter Greuen Dederichs van Holblant ind eynich kent die nam 
Be Bo eyme man den Greuen van oen weder des gantzen Pande wille. So Bald 
als Ver vader doit was / ſo quam Per vurß Greue tzo Dorꝛdrecht / vnd bleyff der vader 
vnbegrauen ſtain / ind die begreffniſſe ind begenckniſſe wart vp Feſchurtzt / ind die Biu/ 
kofft wardt geha den mie groilfen v enden vur der begenckniſſe / dat doch jemerlich was 
an tzo ſyen / dat ſulches 


sExbnans ſo balde vergeſſen was. Ind do die brulofft gehaldẽ 
was.fo wart dar lycham gevoirt gen Egmont ind wart dae 


begrauen By ſyn vurfarẽ 
din ſeut Steffens Capelle. Der vurß Greue van ocumi der weduwen Adelheit krei 
‚ge Vie gantze Geaeffſch aff van Hoklant / ind bebielt die mit goiden voreden / ſo lange als 
fyn huyffrauwe Adan leusde. Sainac ouer ehliche iair / So ſtarff Adan tzo Tex⸗lia. 
ae vnderwanf G des Panten van Hollant yrocme Wilbelmue geheiſchen. ind der 
was ep Öree van Oeſtfieſlãt ind moichte nauwe ouermit viſt ade den vurß Dre 
on van Loen vyſſ dem lande van Hollant verdrijaen. as 


doch geſchiede. 

5 Ilhelm Der eyrſte und der. xij. Grene van —— 
vurß Greuẽ Dederichs broeder /quam an die ya Beafit.ßafmi Je 
IE arbeicind Priegen Joch zom keiten verwan Be fyn vyare. 9 y Bei in — 
dat hillige lant ind dede manchen rit vp die Turcken ind ee. ie 
-auwe genoenpr Adelheit ind was des hertzogẽ doechter var Dre 
foene miryz. Ser eyn hieſch Floꝛencius. der ander Otto ind watt 


| Byilßoffso Veit 
nn vegiert dat vurß lant ind Deſtfrieflant. xix. iair. ind ſtarff Anno Int 


R 










Alnno drinnen. | 
U 5uno nij wart byſſchof gezorennae 
afffezumg des vurß Adolffs oucrmitz Byſſchoff Syfrit van 
N Mens ind tzwen ander byſfchoff vyſſ Engelant / die van des 
U pays wegen dair tzo geſatzt waren / vnd was der. xlvj· By 
KEIN + (@offso Coelne. Diſſe Buyn was gedoren van Sengen 
Bad vnd was geweiſt Doympro ne 





iſt 0 Coellen. 

So nu byſſchoff Adolff alſus affgeſatzt was ſo tzoich Begen 
Spijre / dae der konynck mit fynen furffen hoff hielde ind cla 

ger eine clegelidg Sie fmacheis füinse affezumg-vnd wye ſich 







































































Smotentinn-if.der.Clereii.paye Clixxxi 
Bruno.iĩ der. xm.byiſchoft tzo Coellẽ. 


Bruyn van Seyn des Byſſchoffdoms an neme. Eonynck Philips hatte mitlyden mit 
eme / ind etbarmtſi ouer yn ind woulde dat wrechen. ee 

CAye dar Byſchdom vã Coellẽ durch konynck Philips ia, 
merlich vervarkit wartind dar Sloſſ Lantzkrone up der Ayr 
Dede bumen umd uiick byſſchoff Sruyn umG.umd ge waner 
Die Star Nuyſſat. Nr | N. 
¶ konynck Philips verſamelde eyn groiſſ mechtich volck ind die heren die mit eme tzo 

pijre waren komen quamen eme no dienſt / ind tzoich den Rijn aff in dat olſch byſ/ 
dom vmb ſich tzo wrechẽ an byſſchoff Bruyn vırß.ind quam Ber aff Bis gen Sijnʒich 
dae nam he ſyn leger eyn tzijt lanck / Ind vp dat he dat Stifft van Cocllen betzwingen 
moichte / ſo dede he buwen dat ſchone Sloſſ Lantzkrone genoempt vp er Ayımir hul 
pen des geſtichs luden bouen Collen die he vurmails betzwũgen Bade. Zo de⸗ Bit was 
groyſſ duyr tzijt. alſo lieff vill volcks 30 vmb die Eoffrind wart gerincklich gebuwet dat 
vurß Sloſſ. Ind van dem Sloſfbedreue Be groiſſ gewalt in IE vurß Stifft. He ʒoich 
xoꝛtan Bis gen Bona. jnd do ruſte he ſich vinß die Srar Coellen ouch zo tzwingẽ vnd 
he tzoich Iaic md Ka Coell en jnd as he ſach dat he mier dae beſchicken aun oichte / ſo 
tzoich Be van dan ind zoich vur Nuyſſ/ ind gewan die Stat ind gaff Sij byſſchoff Auff 
durß vur ſynen ſchaden / dat he vmb ſynẽ willen entſatzt was. jnd tzoich van Yan in Jar 
byßdom ind woulde dat noch baſſ verderuen / as Be ouch dede. He gewan vill veſten vñ 
dede groiſſen ſchaden jm kanhee. Hat 


Aan eyme ſtryde tuſſchen konynck Philips va Swauen 
und konynck Otten van Salſen uy Coellen | 


gi —— 
Fe — 










F * is, ES 






2 — rt 













—— 





OS 


SEE 
7 \Y 

















I 
— 
ns) 













o 







> Un 





Um 
B 


GN 





IN 






























































































































































































































































































































































































































































































































































ehiligpus hertzoth vã Swauen Roemſche Reyler 
Philippus.ij.konynck vanwanekrgch 


¶ TTItem bynnen der ſeluer tzijt dat konynck Philips alſus im land lach / he hadde zo hul 
pe konynck Philips van Franckrijch / ſo vergader de konynck Otto der ouch gekoren was 
ind byſſchoff Bruyn vurß eyn mechtich voulck / ind der konỹck van Engelant halp ym 
ind wonden konynck Pßilips vyff dem kande verdriſuen / ind quamẽ zo ſamẽ die vurß 
wen konynge ind die tzwen byſſchoff mallich mit ſyme voulck in dem Coelſchen lande 
by Waſſenberch / ind wurden tzo ſamen ſtrijden konynck Otto ind byſſchoff Bruyn mit 
den yarcn wurden velrvßhrih ind konynck Phalippus behielt dat velt Doch moichte 
byſſchoff Bruyn met dae van komen ind wart gefangen van konynck Philips ind lach 
te yn gefencklich ind hielt yn eyn gantz iair in gefenc iffe- Ser pays dede konỹck Phi / 
lips datrumb in den Ban. Sn ſante he zwen Cardinale her vyſſ in Almanien vmb 
vereden ind eyndrechticheit go machen tuſſðen den tzwen Bonyngen. mer Si enkunden 
des niet vinden. Jod onergaff Konynck Philips byſſchoff Bruyn ind ſante yn gen Bo⸗ 


Wye konynk Philips die Stat vã Coellẽ kreich tzo ſyme 
mlen. ee 
Ayeis zo myrꝛcken dat die Cronicken niet gelijch ouerkomen / ſo wye konynck Philipo 
ſich mit der Stat va Coellen gehalden haue in der vurß reyſen Eyndeill ſchrijuẽ wãt 
Die Star van Coelkten vphielt konynck Deco, ind was eme behulplich / do alle Bere ind 
Stede ym affgenallen waren intgBeyn konynck Philips ſo tzoich Bey ouch gen C ocllen 
ind belach die Star ind gewan Sij / ind hetzwanck die Stat ind den byſſchoff dair tzo 
dat Sqq̃ eme moiſten tzo genaden komen. Seſe konynck Philips hadde dat Stifft van 
Coellen ſere vnder ſich bracht / as Bonne/Nuyſſ ind andere Stede / ind dair zo dat nuwe 


Sboſſ Lantzk oin geBawer. Dairumb waill tzo vermoiden is Jar die Star van C or 
Pen dair durch letzwũgen warr. Eyn ander Cronica helt dat konynck Philippus Nuyſſ 
gewan ind Coelken belachte. Auer do Be hoirte dat die Brabender Ver Stat zo Coellẽ 
30 hulpe quamen. do keirde he van danneeeee — 
Itẽ Konynck Philips hadde ouch vill lLantzherẽ ind Rijchſtede in Saſſen die mit eme 
Hieldẽ / as ð byſſchoff va MeydBurch.3 byſſchoff va Zaluer ſtat. ð byſſchoff va Hildeſ 
heym. die Stat Goſſe er / Erffort Noꝛthußſen / Mulhuſen. He zoich mit deſen vurß ind 
netelatzheren in Saſſen Bis vur Bruynfwijch ind deden groiſſen ſchaden in dem lan / 
de. Ind Par lant ver darfft ſich ouch ſelffo ouermitz partylicheit. — a 


os 
Se wye konynck Philips uä eme Puhzorenẽ eillage tat 
¶ Do konynck PBilips Konynck Deren alſus vABri® gemacht hadde as vurß / nnd 
dat Coelſche lanr ouch nae ſyme willen betzwungen Badreı fo Bor Be widderumb den 
Künvpin Franckenl ant Bis gen Baßenerß.indaldne wart BeBeymli ind jermerr 
lich ermort van den ſynen / mit namen va Berrols Paltz greuen va Wittelmbach Se 
dat vernam ſyn huyffrauwe / des keyſers doichter van Greicken. ſo farff Sij vageoifp 
fen ruwen ind leyt. DR a a 
Item er konynck vã Behem ind konynck Philips neiſte maege ouertzogen deſen als 
greuen vurß / ind gewunnen eme ſyne Sloſſe ind lantſchaff mit eyn aff ind verdreuẽ yn 
fo Jar Be zo dem Konynge van Apulien goich ind enthielde ſich dae / doch wart Be weder 
in gegoulzen ouermitz vaunde nn 
Irem 90 konynck Philips alſus was doit bleuen. So quam byſſchoff Bruyn mit des 
Pays Beiend wener 50 Cocker ind wart heruichen imnfangẽ ind af Bars daitnac ne 
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| 2 Inno enclas ij.der. Clxxxiiij pays lxrxij. 
Bruno ui.der xlui. ayſſchoff tzo Coellen. 


8Onsorins a. der. C.ſxxu. pays wart 

axys geloꝛen Anno dñi. M. EC. xiiij. Tao diſem 
| m © Days quã der keyſer van Conftantinopef® .Derius 
geheiſchẽ. ind ſyn Buyffrauwe.ind gie beyde croende he zo Ro 
me in ſent Laurencius kyrchẽ buyſſen dee Srat muyren Ind 
der keyſer vurß lach dein Days fere an. Jar Be hulp ind ſture 
ſende vmb dat hillige kant tzo beſhyrmen vur den vnglcun⸗ 
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I | ken Per vurß Pays croende ouch a Frederich den an / 


deren. den Be ouch hernae tzo Yan dede. Ace beſtediget ouch ð 


F Augnſtiner orden. Item Fer Dzcdiger ind der Minrebroder 
orden. He was Pays. x. jair. — | 


Fberooriũꝰax.der.C. lxxxui. pays Deſer 
2% vmaende Keyſer Frederich. ij. dat he volbrech 
| cte die reyſe in dat Billige Pant int gheyn die vngelenut 
gen „da Bo he ſych ouch vurmails verbumen hadde Ind wer 
idt ſache Jar Be dar met Balde endede.fo woldeße dẽ Ban dẽ 
Pays Honorius ſyn vurfaren gedain hadde· beſweeren Ind 
| Re keyſer verhieſch dat he dat Yoın woide Ind wart eyn dach 
gelacht. dar Sy go ſamen komen ſoniden tzo Brüduyſſ Ind 
quã eyn groiſſ volck dair vyſſ duytſkXant Ind vnð de was 
ver heufftman ð lantgreue van Heſſen. ind he ſtarff ouch Iae 
ſelffs. Diſſe pays Canonizierde ind ſatzde in der geile 3 Bike 
ligen fent Dominicus var dem Bernac ouch geſchꝛeuen is. Item Be verhoiff ind ſatzde 
in Die zaiſt ð Silligen fen Anronius van Padua. Sefer Pays Jcdegroilfe verwolgäg 
vp Eeyfer Frederich· ij. vurß Ind Jede eyn Concilinm beroiffen as eine geraede Badzız 
ver konynck van Franckrijch. ind ð konynck van Engelant ind Jede beroiffen vill fur⸗ 
ſten ind Beren.geyitlich ind werlslich Mer heyfer Ere derich dynderde dat. ind keicde idr 
Bo Bande ind tzo waſſer. Sie Cardinale, die tzo dem Conalıs varen wouiden to ſwhg 
vinck Be.ind voirte Sy enwech ind hielt die geuencklich Ind alſo do nyemans quã zo 
m Conalimm noch van fur ken no van Cardinaken. ſo moiſt Be aflaiffen van Ic 
Concilium He ſtarff Anno. M. CC. xl. ind was Daye.piij.jair. — 


Eleltinꝰ aiij. der. C.lxxxuĩ. pays. deſer 

Days was eyn alt man ind beſant Keyſer Frederich 

Xdat Be aflieſſ ind die Cardinail quijt lies die Be ge 
uangen Biele . Mer Be hielt die Cardinaill geuangen vp dat 
Ve lenger vertreckt wurde eyn pays tzo Byefen Ze was Pays 
vviij, dage. Doe Days Cekeſtinus geſtoruẽ was ſtonde dat 
Payſſdom ledich. xxj. maende Ind kynnẽ ð feluer gi wart 
SG r fere gearbeyt ar eyn ander Days gekoren wure Sic vifadg 
9) | Der vtreckunge is hie vurBeroire want Keyſer Frederich hielt 

Vz die Cardinale gesange Ind bynnen ð ſeluer tzijr wart Italiẽ 
= fere vaft verwuſt ind verderfft ind yelengeryemercgeifkoere 
h verre dat 30 Beforgen was dat Be die Star van Rome 
fahe ouch gewynnen ind deſtruiren 5 | 
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Tanne ind durch wen is vphomen unfer liener uramnen bra 
der Orden. | n Be. 


in geweit. | 





deren jair dairnae wart Be verhauen Ind Canoniziert var Days Gregorius .ıip. vmb 
die groiſſe mirackel die dae got durch ſyn verdienſte dede In dem vurß Orden ſyn viſt 
eirlicher geiſtelicher ind hilliger manne geweſt | J 


€ Item der ſelue orden hait nae der sit vill vpſprechere ind anvechter gehat van man 
nicher handen ſachen wegen Pie vurgeh 
beſtediget wurden van viſl nae volgenden Payſſen 





pPhippus.h hertzoth nã Siwmanen Roemſche Ieyler. 
Philippus.ijkonynck van vranckrijtz 











Myme bꝛoder orden. | > 
2 Wir tzut hait eu h begomen Det 


Minrebroder o3den. Ind wae Fer eyrſte anbeuer des 
ſeluen ordẽs ſent Franciſcus vmbtrint Anno domim 
M. CC. viij. He was geßozen vyſſ Iraliẽ. ind beſchreue «pP 
Regell den broderen van ſyme orden Ind pays Honorius 
Der Fe orden cõfirm ierde ind beſtedichde hielt ſich gantz ſwair 
lich. ec Be ven wolde tzolaiſſen ind confumierẽ. want idt was 
Bo mail vremde yo der tzijt alle tzijtliche gueder yo ouergenẽ 
iund niet tzo hauen. int gemeyn offun fi — Ʒom leſten as 
der hillige man Franciſcus vill cloiſter geſticht hadde vanſ⸗ 
me orden ind dye beſatzt mit hilligen broderen fo ſtarff hetzo 
wart dae degrauen Anno dñi M. CC. xxvij. Ind in dem an 


Aanne wae ind dutch wwen is vpkomen der 











alden wurden Mer he is all tzijr beſchermpt ind 









Jundtentius iũ. der. Ciexxiii pa © Cleig 
Druno ir. der. xivi. bylſchoſt tzo Coellen. 


TAanne wae ind durch wen is upkomen det Prediger Orden 
— VXEnt dominitns was geborẽ vyſſ Hylſ 


AR, panien. ind was Bom eyrſten van der Regulirer 037 
NVden. ind Baur nae nam he mit ſich etzlige broder. ind be 
gan der Prediger Orden vnder ind in ſent Auguſtinus Re/ 
gell Ind in dem Concilio tzo Latranen als he begerde van 
Days Innocentius iij. dat he den orden beſtedigen woulde. 
hielt ſych ð Pays ſwairlich in der ſach wãt die Regel ducht 
yn tzo ſwair ſyn vmb der nuwicheit vã leuen deſſeluen ordens 
dat ſy ſulden in ſulcher armoit leuen zc. Bynnẽ der feiner tzijt 
ſtarff der ſluue Pays Ind wart eyn ander Pays gekoren ind 
hieſch Honorius. ij. ind der confirmierde ind beſtedichte den 
| ſeluen orden. Deſer orden is all tzijt Bonen ander orden mere 
dairnae geſt anden. Pat he Vie ketzer ind ketzerie vnderſoichte ind verdreue vyſſ der Criſtẽ 
heit Ind vp dat die broder des vurß ordens niet gehyndert wurden in dẽ ampt des pre⸗ 
digen. ſo nomen ſy vp. dat Sy tzijtlich gueder ind jairlich rente onergauen. ind woulden 
er niet hauen Ind dat wart alſus beſtediget in dem Capitel tzo Bononien Diſſen o2r 
den Bauen verhoecht ind vertziert vil koeſtliche geleirde ind Billige mãne. die. die hillige 
kyrche geoiſlich verlucht ind beſchyrmpt hauẽ Ind ſunderlinge vnder ven anderen Alber 
tus magnus ind ſent Thomas van Aquinẽdie beyde tzo Coellen geweſt ſyn. Es her 
nae geſchreuen wirt. —— 

Lbertus magnus geboren vyſſSwauen lant vyſſ eynre Stat Lauwingẽ ger 
roempt gelegen By der Donauwe. ginck in der Prediger orden go Padua Ind 

Las Be ey tzijtlanck geweſt hadde in dem orden. ind ſere tzogenomen in der lerũ 

ge ind un der hillicheit wart he geſant van den ouerſten deſſeluen ordens tzo Coellen Nu 
was vur der ſeluer tzijt niet lange dair vur Anno. M. CC. vxj. dat etʒlige brodere vã 
prediger orden geſant waren van Parijs her tzo Coellen ind die hadden tzo eynre wonũ 
= eyn ſpitaill ind eyn Capelle var ſent Marien Magdalenen Zo der felner tzijt was 
er Engelbrecht van der marck buſchoff tzo Coellen. ind der intfinge deſe vurß brodere 






fere guedertierlich. Do nu albertus vurß tzo Coellen was ſo begõde he dae tzo leſen die 


Billige ſchrifft ſynen broderen ind anderen werltlichen Studenten Ind ſent Chomas vã 
Aquinen eyn broð des vurß ordens wart geſant zo Coellen. tzo Albertus magnus dat 
Be dae ſtudlerde ꝛtc. Dairnae wart Albertus magnus geſant van ſynen ouerſtẽ tzo Der 
rijs ind Jo wart he Doctor in der hilliger (Bziffe Ind qua dairnae wederũb tzo Coel/ 
Pen Ind vmb ſynre groiſſer kunſt wille ware Be genoempt der groiſſe Alßertus Ind ð 
Days Vebanus iiij. machte yn buſchoff tzo Regenſburch Ind dat ouergaff he achter⸗ 
nae ind quã werderumb tzo Coellen Ind do wart he intfangen mit groiſſer eren vã al 
Fer mallich Ind bald dairnae anmirckte Be dat der choir van der kyrchen des hilligen 
cruytzes dae die broder van dem Prediger orden woinden. ſere enge ind nauwe was. dat 
vmb mit gunſt ind hulpe der ouerſten der Stat van Coellen. dede hey aff werpen den 
ſeluen alden choir zo grunde Ind dede meyſterlich buwen den choir. der nu tzertzijt is Ind 
Bom leſten wart Be begrauen in dem ſeluen choir vur dem hoighen altair. 

E Icon Anno dñi. M. CCCC. lxxxiij. In dem hartmadde des andere dages nae ſent 
Paulus dach des eynſedels was tzo Coellen ð generaill meyſter des prediger Dzdens. 
ind do wart vpgedain Ing in byweſen des Rectoirs ind. andere eirſamer mãne va 
der Vniuerſiteit vã Coellen Ind dae lach he noch in buſchoflichen cleyderen ind hadde 


ind mit eme penỹg durchſlagẽ mit dem nagel vns hetre 


































































































































































































































































































an ſyme Bals hangẽ ey cruytze in dẽ was eỹ ſtuck des hilligẽ cruytzes mit eym Agnus der 


























































































































































































































































Oltto.in. hertzoth nã Saffen Rormiche Feyſer. 
Philippus. ij. Konynck van vranckrijth 

Uan der Cruytzbꝛoder orden / wanne. uye. ind durch wen. det 

lurderumb Is vernurvert ind beſtediget iwurden 


Er Cruytzbroder Orden wart uper⸗ 


E weckt ind beſtediget van Pays Innocentius ij. in 





Bo Sranchfost tzerſtũt nae philippus doit. dair quamẽ. lv. furſten ind heren Ind ſworen 
eme alle. as eyme Boemſchen konynge Ind he nam Konynck Philips ſyne weder partz 
dochrer tzo der Ee. ind dair myt kreich Be des Küste lantſchaff ind heren vnder ſych 


























AInntencius ii. der. Crriiipape Clxxxiiq; 
Dederichi. Grene va Berge der xluij.byſſchoff tzo Cocilen, 


de vredelicher. Diſſe vurß Otto verſamelde. M. v. hundert Rittermaiſſige man van 
dem Rijn ind tzoich durch Italien gen Rome by Days Innocentius.iij.ind wart heꝛ⸗ 
lichen ind eirlichen van eme intfangen ind keyſer van ame gewyet ind gecroent. 

Item as die van Apulien vernomen dat keyſer Henrich der. vj. vucß geſtoruen was 
Anno. M C. xcviij. viellen Sy ind die van Calabrien ndSicilien an den jongen ſon 
Srederich keyſer Henrichs fon As nu keyſer Drto van Pays Innocentius gewijet ind 

Fecroent was kurz dairnae ſtreit he mit den Romeren Ind tzoich weder des Pays wil 
Ben gen Neapels ind na dat ſelue Konynckrijch van Sicilien mit gewalt Bonynck Fre 
derich. Dairũb Jede yn der Days in Ban.ind beſtalte mir ven kurfurſten Jar Sy yn 
afffeseen van dem Rijche.ind an ſyn flat festen Frederich Conynck van Sicilien xs 
vurß Keyſer Henrichs ſeligen fon as ouch geſchach Mer Otto lacht ſich intgheyn Fre 
derich den nuwen Konynck. doch Orto moit wijchen as hernae geſchreuẽ is. Darnat 
ouer. iiij. jair ſtarff Otto der aff geſatzt was. als eyneflendißgman | 


ie Ederich det eyrite „ van dem Berge 
Dat ð AXlvij. buſchoff Ba Coellen wart g0 eym buſchoff 
| gekorẽ. ind was Pair an umßerine.vj.jar Le was 
vur Proiſt tzo den Apoſtelen So he eyrſt buſchoff wart. was 
Be ven lande nutze. dairnae verkeirde he ſych ats man ſpa 
ſt dat goi vandelt yn ouch der moit 
So Ice dis. Ind as van eme geſchreuen is. fo was he vung 
buſchoffs kur ſere geiſtlich Ind andechtich go gode ind so vnſer 
lieuer vrauwen he buſchoff wart farste Be ʒolle ind grois 
* beſcherũge ind ſchetzũge die de mit gewalt vyii zer gemeynde 
tzoich. dat Be vmb der. ind ander vie tyrannie beclaget wart 
Item he veill tzo mit keyſer Otten vurß den der Days verbannen hadde myt allen ſy⸗ 
nen tzohelderen. Mer buſchoff Dederich vurß achte des wymch ind halp em Otto Jar 
rijch verderuen. ind lieſſ deſgelijch ſyme Stifft ouch gefßeyn ſo dat die lande ind lude 
bynnẽ ſynre tzijt tzo groiſſen ſchaden quamẽ Alſo lange d at ð Pays ſyn legatẽ tzo Coel 
len ſante vp eyn goiden Mendell dach. als Be ſelffs ſtoͤde ind ſaynde den Beilge Oilich in 
dem doym ind den kreſem Alſo dat yn die legaten tzerſtunt des Buſchdomps entʒatten 
ind verbanten yn vyſſ der Star. dat dede Buſchoff Sijffert van Mayntʒ der dat bhe/⸗ 
uell var dem Pays hadde. ind van eme tzo Coellen mit ceymeanderen geſchickt wae. 
As he ſus verdreuẽ wart tzoich he tzo Rome ind was Iae drij jair vmb genade ind ab 
ſolucie. ind reich geynẽ troiſt go em Buſchdom Ian die doym Beren moiſten van ſtunt 
an eynẽ anderen kyeſen Deſem buſchoff Dederich as ſyme vnrvader Buſchoff Adolff 
Der ouch verlannẽ ind affgeſatzt wart. gaff men ou va des Buſchdomps Rente jaer 
Uchs. iiij hunxert marck vur ſyn vp enthaldũ ge Ind he vergeich offenbairlich des buſch 
domps. 


Aanne ind van wem dat Sloſſ Godeſberch bouen Bonna 
gebvet ſpn. a | 


¶ Item Jerfehte Buſchoff veinch eynen jocden ind Bza dem fo geoiffen ſchatz aff. dat 
Be Godeſberch dae mit lieſſbuwẽ vmbtrint. anno. M. CC. ix. Da vur ſent Michaels 
Epelle plach so ſtain alſo dat men den dairnae niet fo gemynligen geerẽ enkunde as 
—— dede. Ouch was geyn buſchoff vur eme „fo koener der dair vp eyn vellunge au 
dorſt ſetzen. — 





— —— 


— — ———— 4 
—— — 
a — Ai 
es —— — AR au 
G —— * F 
— 


— 
















































































































































































































































































































































































































































































































































Drta.iv.hertzoch van Saſſen Roemlſche Reylet 
Philippus.ij.konynck van vranckrijch Ch 


— A primus vam Berge wart 








gekosen an des vurß affgefassten Buſchoffs flat. ind 
u N. was der.xlviij. buſchoff. vnd Befall Yen ſtoill vmb 
l eine Anno. M. CC. xv. Syn vader was eyn Gꝛreue vã den 
9 en moder was eyn green dochter van Gelre. He 
Befall ſynẽ ſtoill· x jair vnder Otten em veirden. ind Srede 
rich dem anderen. Sefer Engelbrecht was eyn ſchoyn man 
van angeſicht ind lanck va lijff. ind was ſere vernoempt vn 
der allen furſten vur eyn Eirberen ind fromen Beren. Dair 
— vmb as Frederich der ander. Keyſer wart ind hoirt Pargoide 
gerucht van cme.fo beual he eme des rijchs ſachen vp dyſſit 
des welſchẽ gebirges. as eye beſchirmer durch gãtz duytſch lant He beuall ouch uns 
vurß buſchoff ſynen fon Henrich. Ver junck tzo eyme Roemſchẽ konynck gekoren wart 
by ſyns vaders leuen — | as: 
zär: Buylchofl Engelbzecht ung Jemerlich ermort wart na 
eyme reiten van Iſenburch ind dat der ſelue Greue tzo Corel 
len geradert wart. Eu a 
¶ Idt is ouch tzo der tzijt geſchiet Jar Frederich van Iſenburch ð Greue. des vurß Bufr 
ſchoffs maech. Sie kyrche va Eſſen fereBefweerde ind beleſtichte Jane buſchoff En 
gelbrecht mandait ind geboit kreich van Bays Honorius ind keyſer Frederic. dat he 
zer Greuen van Iſenburch maende dat he aflief] van ſulcher moitwilliger verdruckũg 
ind ſchedelicheit. Der vurß Greue achte des niet ind wart mere tzornich ind greiff eynẽ 
vnwillen vp den vurß buſchoff. ind wart vp yn bis he eme geveille. Dairnae quam idt 
vp eyn tzijt. dat buſchoff Engelbrecht quam rijden in em wege By dem dorpe genoempt 
Swelme dae he eyn kyꝛch wyen ſult. ſunder eynige ſorge van dem Greuen vurß.ſo hadde 
Be vernomen wye Buſchoff Engelbrecht dair im lande were.ind wart vpyn. ind do he 
eme ind den ſynen geveill . ſo ruckden Sy yze ſwerder ouer den Buſchoff. ind alle ſyn ge 
ſynne vloe van eme Bis vp eynẽ cleynẽ knecht der bleiff by eme. ind ver vurß Greue van 
Iſenburch wunte den vurß Buſchoff bis vp den doit. ind he mit ven ſynen ſloigen eme 
ðxviij. wonden. Anno dñi. M. CC. xxv. wart erſlagen Her Engelbrecht Greue van 
Berge ind Ertzbuſchoff tzo Coellen pp den. xij. dach in Aller hilligen maendt / des al 
nentz. dae idt begonde dunckel tzo werden. an des necſten jair dairnae Anno domini. 
M. CC. xxvj · vp den· xiij· dach in Aller hilligẽ maendt wart der morder Greue Stra 
derich van Iſenburch in Coellen bracht ind Bald dairnae gericht ale hernae geſchreuẽ 
Mike ducẽtis atqʒvigintiquĩqʒ ſub annis Mẽſe nouẽbꝛi cadũt dux comes enſeqʒ rot⸗ 
¶ Do der Greue den mort gedain hadde fo wart Be vluchtich ind wiſte niet wae he ſych 
behalden ſoulde want he nyrgens ſicher was Dat ſloſſ Yſenburch. dat des Greuẽ was 
watt gewonnen ind tzerbrochen van des vurß buſchoffo naevolger Jar ſydð der tzijt nye 
vmacht wart. dat mẽ vp deſen dach noch an den tzerbrechẽ muyrẽ ſyen mach tzo wraech 
des wyrdigẽ buſchoflichẽ bloitz Got dem alle wraeche tzo behoert. ind voegen kan eynre 
yederen ſachen ſyn behoere. ſchickte dat. ſo dat jair ver dait vmb was.fo wart der Gier 
ve vurß vp den anderen dach nae dem as dat jair vmb was / in Coellen geuangẽ bracht 
ind vp en derden dach dairnae wart he tzo um doide geordelt Ind tzo ſent Seuerijns 
portzen vyſſ gevort vp den houel. der By der ſtraiſſen ſteit. dae wart he vp eyn rat geſatzt 
ind wurden eme beyn ind arme indalle ſyn geleder tzerbrochen ind ſtarff eyns ellendigen 
doitz Ind ger vrome buſchoff lijget tzo Coellen in dem doym begrauẽ Van der wraech 


ind ckage des Jemerlichen doides des vurß buſchoffo vur affen furſten ind herẽ vinſtu 


— — —— 
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IImotłem ng ii.der.Cxxxiiij.pays Clxxxv 
Engelbertꝰ. Greue vã Berge der. xlvih. byſſchoft tzo Coellẽ. 


ouch herngegeſchreuẽ folio. Clxxxvij. Sit vurß ſal ſyn Yſenberch. ind niet If ẽburch 
O deſen tzijdẽ braechẽ die vngelemigẽ ſere in dat Bıllige lant / dat die Criſtẽ eỹ 





F 


2 tzijt lanck in beſeſſ gehat haddẽ. Ind keyſer Frederich ð eyrſte hadde groiſſe dyn 


ge dairũb gedain /dẽ vngeleuuigẽ vñ dẽ Turckẽ wederſtant zo doin ind dat zo 
behaldem as Be ouch dede. He tzoich in dat hillige kant mit groiſſer macht mit dẽ konyn 
ge vã Frãckrijch / mit dem konỹge va Engelär vñ mit andere vill duytſchẽ Furſtẽ as 
vurß / fol. Clxxij. Ind gewan dat ſelue lãt int gheyn dẽ Soldain / vñ verdreyff die vnge 
leuuigẽ ind nam die laͤde vur voyſſ in. Ind was ð Soldain ſere verſufft/ ind was nye fo" 
fere beenxtiget dat Be ſulde ſyns bantz verdreuẽ werdeniaße zo deſer tzijt. Ind was eyn 
groiſſ vermoiden ind hoffen aller Criſtẽ mẽſchen / dat dar gãtze lat ð vngeleuuiger ſul / 
de komẽ ſyn vnð ind in dẽ Criſtẽ gekoumẽ durch dẽ geluckhaffti gẽ keyſer / Mer key dat 
was Bald geſchiet ind vmb gekeirt. Ser vurß keyfer as Bein IE landẽ was / ſo geſchie⸗ 
de in der ſammer tzijt/ dat he ſich woulde enwenich baden ind va dem ſweyſſ waſſchen in 
eyme ſtrengẽ waſſer in dem ſeluẽ lãde / wãt idt was ſere eỹ heiſſ wedder / ind trat in Jar 

ſelue waſſer / dat eme niet kundich was / ind woree tzo verre ih dat ſtrẽge waſſer vn ware 

ſtruchelen / dat Bey viell ind erdranck dae. Ind geſchiede ð Criſteheit altzo groiſſe ſchae 
durch des mans doit. Der durchluchtige furſt was cyn groiſeedich man / groifmoidich 
mild ind ſtreng / ind dairtzo waill ſprechede. He vermeirde dat Rijch fo vill as ye cynt 
Be keyſer nae Karolus magnus gedain hait. He wart begrauen vp gynſit meirs. Dan 
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des geflecht was keyſer Frederich. ij. vã dem hernae geſchreuẽ ſteit · Ind ð bedreyff ouch 
vill groiſſer dynge by des Rijchs ſache.. 33* 
OLE |. MEN Anno ii. IDEE. 
UN Bederich der ander konyack van Si / 
cilien vnd hertzoch va Swan des vurß Eeyfer Herichs des 
vj · ſon wart nae affſetzung konỹcks Ottẽ vurß vã Rait ko/ 
nỹck Philips va Frãckriſch gekorẽ va dẽ Kuerfurſtẽ ʒo eym 
Roemſchẽ konỹck ind zokunfftigẽ keyſer. Mer pays Innocẽ/ 
ll N cite vertreckæ eỹ zijt lack 50 geuẽ dair 30 ſyn volburt. wãt he 
NR \ AM  wilte waill Jar dar gefledit va Swauẽ ð Roemſcher Eyr, 
UN, N chen was fere ſchedelich geweſt. Doch zom leſtẽ ſo gaffhe ſyn 
NOS \ cöfent Yatego. Ser ſelue Frederich regierde dat Leyſerdom 
— I olüij.iaie all wart he va dem pays affgeſatzt in ſyme xxxiij 
| 5 aalir / als hernae geſchreuẽ is. Sefe keyſer Frederich was eyn 
ſere vernũfftich ind ſynrijch man ind redelich genoich geleirt ind was altzo erfarẽ man 
in weltleuffigẽ ſachen. He kunde vill ſpraeche latiniſch /duytſch / Greickſch / obardſch 
ORTEN Pr Br 
¶ He nam int eyrſte des konyncks doechter vã Arragonien die hieſch Marig / ind die 
ne eme zwenfoene. Der eyn hieſch Heẽrich / ind der wart ep Roemſch konỹyck / Mer 
Be ſtarff vur ſyns vaders doit. Ser and hieſch Conrait / vnd dẽ macht he ouch tzo eyme 
Roemſchẽ konỹge. Deſe vrauwe ſtarff eme do nam he Konyncks Johans dochter va. 
Jeruſalẽ / ind hadde eỹ ſone ð hieſch Jordan Sie vrauwe ſtarffym ouch / do nam he die 
derde vrauwe in der Stat Wormß die hieſch Mechtilt / vnd was des konyncks ſueſter 
in Engelant / die gebare ym.üij.kynd.gwae dochter. Die eyn hieſch Agnes / die nam 
gen lantgreuẽ zo Doringẽ. Die anð doechter hieſch Cõſtancia die nam dẽ lantgreuẽ 
Lodowich tzo Heſſen. ind tzwen ſoene. der eyn hieſch Frederich / ð wart konynck in Tuf 
conorum. Ver and hieſch Erick ð wart konynck in 2 omBardien. Itẽ noch Bade he eỹ 
Concubina ind mit ð gewan be eyn fon ð hieſch Manfredus vnd ð wart konynck van 
Dicken. By deſen keyſer Frederich ind ſynẽ ſoenẽ endet ſich dat geſlechte ð hertzogẽ vr. 


































































































































































































































































































































































































































































































































Frederich.ij hertzoth va Swanen Roemſche Keyler 
odouitch.i.konynck van vꝛanckrijth 
Swauen. Deſe vurß Keyſer Frederich was keyſer Henrichs ſoene vurß. Syn moder 


hieſch Conſtãcia / as vurß. fol. Clyxviij. ind wart geboren in byweſen vill vrauwẽ / as 
ouch vurß. He bedreue groyſſe dynge in dem konynck ijch va Neapels. ar 


¶ Item Frederich vurß als Bey konynck gekorẽ was ind va dem pays cõfirmiert was / 


zoich he vã dan gen Genaw / ind dae wart he intfangẽ mit groiſſer vreuden ind erẽ. jnd 


Bol vortan duech Tombardien mit gunſi ind hulpe alre Stede / ſonder der van Mey / 


lan / die also fere haſden dat geſlecht Frederichs des eyrſtẽ ſyns ancherẽ / ð die ſelue Stat 
Bag geſleifft hadde. Ind ae he ouer dat gebirchs wolde / tzoich Be zo Coſtentz tzo Nu Bad 


de konynck Otto ouch etzliche ſynre Ambaſiaten zo Coſtentz / dat Sij herberge beſloigg. 


as vp den ſeluẽ dach. Do nu konynck Otto dair quã / ſe wart eme geweygert ð inganc 
Ind geweirt va den / die mit konynck Sreverich hielden. fo weich konynck Otto gen Beyı 
ſach ind meynde he ſulde dair ingelaiſſen werden / mer it wart eme ouch geweygert / wãt 


dat gãtze Pant viell kon ynck Freverich tzo. konynck Otto hatte eyn groiſſ volck vnd boit 


ſich ſtrijtz intgheyn konynck Frederich / jnd quamẽ zo ſamẽ ind wolden mit eynanð hain 
geſtreden. Do fa Otto dat eme Frederich zo ſtarck was. do vlo he ind weich tzo Col 
ken die mic eme hieldẽ / ind hofſte yn dae zo hynderẽ / dat Be zo Aichẽ niet gekroent moicht 
werden. Konỹck Frederic myrckte dat Philips konỹck va fFrãckrijch eme wail moichte 


altzo hehulplich ſyn / zo dem keyſerdom / jnd dairumb machte Be vrũſchaff mit eme once 
. mi den byſſchoff va Metz / jnd idt wart eyn dach gelacht dar Sij ſulden By eyn komen 


Eonynck Philips wart kranck. doc ſante he tzo dem dage Lodowich ſyn ſon mit vill 
furſtẽ vyſſ Frãckrijch. jnd do verbunden ſich die tzwen konynge 30 ewige dagẽ. 


Dairnae zoich konynck Frederich 30 Coellẽ ind verdreiff den affgeſatztẽ konynck Ottẽ 


va Coellem der ſich dae plach tzo enthalden / ind tzoich vortan gen Aich / vnd wart dair 
gekroent vã byſſchoff Engelbrecht / ind mẽ predichte dae dar Cruitz / ind Be intfinck dar 


ouch. Konynck Otto vlo in ſyn lant gen Saſſen. jnd ouer. iiij. iair ſtarff hey.· Do tzoich 


Erederich va eynre Stat zo ð anderẽ ind die heren huldent eme alle. 
a 30 deſe konynck Frederich ouer berch woulde / ſo hatte Bey eynẽ junge foene genant 


enrich / jnd as Be Bo x dat goide gerucht va Byſſchoff Engelbrecht ſo beualhe eme 


des Rüde ſachen vp gynſit des welſchen gebirchs / ind ſynẽ ſon Henrich as eỹ beſchir 
mer dee gantzen Duytſchen lanzßzßzßz. — 
Selle ce Teyfer Frederichs ſoene / wart mit confent ð Kuerfurſtẽ ind wailbeha 

gen ſyns vaders zo Aichen gekoren zo eyme Roemſchen konynge in Duytſchen landen 

wye waill he noch eyn kynt was / ind dae gewijet va byſſchoff Engelbrecht. Deſen ko 

nynck Henrich zoich byſſchoff Engelbꝛecht vp / as ſynen ſoene / ind eirde yn as ſyn herẽ⸗ 

biſſolange dar der junge ſich ſelffs des Bijchs an nam. Zo deſer tzijt was durch dat gã 
Be Roemſche Au fo groiſſ vrede / dat men meynte. die aloe tziſt des Keyſers Octaui 
ani were weder komen. — | we 


Anno dñ. MCCxx. 


¶ E Je Konynck Frederich vurß zoich ouer berch mit eynre groiſſer mẽnichte vã furſten 


ind Ritterſchafften vyſſ Duytſch ind Welſch landen durch Lombardien ind Italien 

gen Rome. jnd wart va dem pays Honoxrio ind va den ouerſtẽ aldae mit groyſſer ere 

intfangen / vnd tzo eyme Keyſer gewijet in ſent Peters kyrche / vnd bleyff dae eyn wijle. 
Ind tzoich vortan in Sicilien / ind dae buwede he vill koeſtlicher Sloeſſe ind anders in 
allen Steden deſſeluenlands. —— fe 


| Anno dñi. MCCxxv. — 
¶ In dem vurß iair nam konynck Henrich keyſer Frederichs fon des hertzogen Lupol 


dus doechter va Oeſterijch. Ind deſſeluen hertzogen ſone nam des lantgreuen docchter 
„van Doꝛingen . Die hochtzijt was tzo lNuremberch. dae ſaſſ ouch der konynck Herich 























. Amnorentiug.ih der Cixxrut vayg Clxxrvi 
Engelbertꝰ.ĩ. Greue vã Berge der. xlin. vyſſchotff tzo Coeilẽ. 


deg Keyſers ſ oene zo gericht vmb den most der an byſſchoff Engelbrecht van Cochıe 

geſchiet was. Bynen dem gerichte wart eyn vrdell gegeuẽ. ind Iae da entſtõde ep groiſſ 

tzweyunge. dae ſich mãnich tzo kampe vmb hoit. do voir Jar volckallit vp ind begunde 

tzo ruſgende va dein Raitzhuſe die trappen her neder. Dair wart eyn groiſſ gedreu ge 
118 wurden gedrungen waik. loj. man doit vnder den waren. xxiij. Ritter.ſonder die. 

die in den herbergen ſturuen / ind ouch anderſwae / lange tzijt daitnae / van dem fe eluen ge / 

drange. Vide folio. Clxxxiiij. jnd ouch folio. Clxxxvij. | 

| n Anno dñi. MCxxvij. 

¶ In diſſem iair Io ſtarff Paltzgreue Henrich eyn Bere tzo Bruynſwijch. ind wart be/ 

geauen in den Doym 30 Bruynſwijch By ſynen water ind by ſynẽ broeð keyſer Otten. 

Ind Bruynſwijch ſtarff an ſyne beyd doechter / die hertzogynne van Beyeren vnd die 
Marckgreuynne van Baden Je verkoufften yr Erue keyſer Frederich. der nam do die | 
Stat Bruynſwijch jn 30 Erue. Ouch fo nam der ſelue Keyſer Frederich widder jn dye 
Stat Lubeck ſo dat die van Lubeck quamen vyſſ dem Tribute der Denen / vñ qua, — 
men vnder die wyrdicheit des keyſers ind ſulde ewichlich dae by blijuen. So vernuwede Ma 
der Keyſer all yr priuilegia. jnd dat Sloſf bymẽ Lubeck dar wart gebrochen. Ind in / 
dem ſeluen iair off enwenich tzo bevorens wardt Greue Frederich van Altenae off van 

Iſenberch geraitbrecht so Coellen / der den Byſſchoff vã CocllenBadx vermozt. Der 
byſſchoff hieſch Greue Engelbrt vam Bergergs vur ind na⸗ geſchreuẽ ſteyt. 
Hertzoch Otto zo Saſſen vnd her go Lunenburch hertzoch Wilhelms ſon / verdroyſſ 
dat der Keyſer ſyn vederlich Erue ſoulde beſitzen / want dat was fynre Eldren vnd wur 
alderen heufftſloſſ ind Star. He ſamelde groyſſ voulckby tzwey duſent perde / vnd qua / 
men des nachtes in Bruynſwijch ouermit hubpe etzlicher vrunde. Ind als Sijbynnen 
waren ſloigen Sij eyn ſtrijt mit des Keyſers luden vur der Burch.ſo dat he des Key / 
ſers luden Pie Burch aff gewanind verdreyff Sij vyſſ der Stat. jnd die Burger huldi/ 
geden ym. Ind he gaff der Stat van Bruynſwijch groiſſe priuilegia ind vryheit ind ge 
rechticheit. jnd bleue yr Bere ind all ſyn geflech te. 


Anno dñ. MECCXXX. 
¶ In dem iair vurß ouer quamen Greue Dederich van Ckeue und ſyn ſon Dedrich | 
mit Ber Hermã van Mofenarckıas van der gerechticheit Bo dem Sloſſ Thonẽberch hr) 3 
Ind wurden Briene dair oner gegeuen ind gemadt. In Ien Ber Herman vurß bekent ; 
dat he die gercchticheit go dem Sloſſ Thonenberch ind die hoede Jes Toms daeſelff· 
haue tzo lehenſchaff van dem Greuen van C leue. Ind dairumb verheiſcht ind gekoifft 
de ſich der vurß herſchaff van Eleue man tzo ſon. 
alu ai SICH: 
TE In dem iair vurß wart hertzoch Lodowich van Beyeren / der Henrichs Paltzgreuẽ 
doechter hadde / doit geſtechen mit eyme metze van eyme mãne. jnd der wart in ð hytzoe 
widder doit geſtechen dat niemant hkunde wiſſen wer der man was. ö 


— O deſer tzijt is vntſtanden eyn groyſſ kriech in Denmarck tuſſchen Hertzoch 
Otten va Lunenburch vurß vnd dem konynck van Denmarck vp eyn. Ind 

— dern Byſſchoff van Bremen / Albrecht hertzoch van S aſſen Green Adolff 

an Holſteyn ind dem Grauen van Swerijn vp die ander ſijde. Ind der konỹck wart 

oluchtich. Ind hertzoch Otto ware gefangen jnd geſchlede eyn groyſſ doitſlachtung id -. 

jederlaege. Ind tzo der ſeluer tzijt wart Byſſchoff Otto van Vtricht vur Couoꝛt erſſẽ over 

ſen waill mir, CCC. mannen van den Frieſen. 
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 Zodowich.ä.konynkvanmanckräkk 


Tanne ind durch iven is af gefpliffen dat hertzochdom van 
Sarten vã der herichaftt va Btnynkugch vñ vã Zuneburch. 
Uanne ind durch wen Dat hertzothdom van Saflenind kuer 
furftendom is komd an die Grtue van Anhalt un Touẽburth. 


 Fredetich.5.hertzöch na Sıanen Kozmlche Ktylr 
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Anno dm. MCCxxxviij. J 
¶ Fr Affen iair was keyſer Frederich zo Mentze / ind woulde Bauen eyn reyſe ghedain 
in Saſſen vur Bruynſwijch vp hertzoch Deren ind den vnder ſich Beyngen.(o bleue idt 
doch vnderwegen ouermitz goide vrunde die dat vpnamẽ / jnd machden dat hertzoch Ot⸗ 
to tzo dem hoff quam ind gaff ſich vnder Bes Keyſers gewalt. Do wart eyn verdrach 
gemacht / dair mit alle vnwilke mir ſulde geſlicht ſyn / den ſyn — hertzoch Hẽ 
rich der leuwe ind ſyn ſoene mit dem Rijch hadde gehat. So machte he vyſſ dem her 
Bogen Otten eyn hertzogen Bo Bruynſwůch ind tzo Lunenburch / dat Bruynſwijch ind 
Zunẽburch ſulde ſyn eyn hertzochdom /jnd verloiſſ den namẽ / dat hertzochdom 30 Safl 
ſen. jnd gaff dat Greuen Henrichs ſon ho Anhalt. Greue Abbrecht der Io in ð Graeff 
ſchaff van Louenburch was / vyſſ dem ſo machde der Keyſer eynen — zo Saſſen 
ind eyn Fuerfurſten. jnd beleende yn mir dem roden ſwerde. jnd dat plegen die heren van 
Bruynſwijch tzo ſyn / dat verloiſſ diſſe hertzoch Otto. We 









































EPonoꝛins iq. der Clxxxu pnyg Clxxxvi 
Engelbertꝰ.i. Greue vã Berge ver. xluiij.byſſchoff tzo Coellẽ, 


RCt o. iij. wart der.ix. Greue van Gelre ind van Zutphen 
nae ſyme vader / Anno. OCC xXxix. by keyſer Frederichs Büren des anderen. 
He wart geheiſchen Der Greue mit dem krommẽ voyſſ/ id was eyn vrme 
Boegemßaftricg furſt. He beſſerde ſterckoe ind verbreyde ſere ſyn lantſe chaff. 
remonde 

Arnheym Diſſe vlecken off plaetʒen waren alle vurmails Doꝛper ind diſſe 
Harderwijck Sreue Dtro vurß dede Sij vmb muyrẽ ind machte Stede dair vyſſ 
Goch ind begauede die ſeluẽ Stede mit Burgerlichen vryheydẽ ind priutt 
Bomell en. 9 ¶ EfynBechdeie. 
Wagenynge 54 die Richſtat Nỹmaegẽ mit yrme zo behoerebracht hey ouch an 

Ser vurß Greue Otto Bair gehat zwae huyſfrauwen. Sie eyrſte h eſch Margarer 





¶ ederhant hait ſich begeuen eyn tzwydracht tuſſchen Greuen Otto van Beß-e vnd 
Greuẽ Dederich va Cleue ſym ſwaeger / as vmb der welde wegen des Rijchs/ vã Zol 
n viſſcherien / weyden van můtzen ad van anderen gerechticheiden ind goiderẽ / ind ge 
ſchieden vill kriege ind dachleiſtunge deſhaluen. Zom leſten kozen beyde parthye za dey⸗ 
dyngs mannẽ her Henrich van Blanten byſſchoff tzo Vtricht / Greue Wuͤhekn van 
Guylche. ind Goſſwijn van V one. Ind deſe vurß deydinge man machten eyn vrunt 
lich vereynigũge tu den vurß partyen. jnd dat geſchlede in den jairẽ· MCChboyj. 
as dat clairlich beſchreuẽ is in Yen brieff er dair ouer gemacht is. den der vurß Greue 
Dederich va Cleue mit dem Eyde geloifft tzo halden. Ind is ð ſelue brieff noch hude so 
dage hynder den vã Nfmagem jnd und anerspuntreis Iaie in begriffen dat die Burı 
ger va Nmagen vp ind aff varende in dem Rijue off in Jer maeſe / an den Cleffſchen 
ʒoellen ſyn niet ſchuldich zo betz alen eynigen zoll vã yren eygenen goideren etc. Ind Bald. 
dairae ſtarff Greue Otto vucß. Greue Otto vurß herſchede ouer die vurß Graeff / 
fe afften.PE.tair.ind ſtarff Anno dñi. MCCCoyxj. quarto jdus Januarij / by den tzijden 
Fonyn grauen in dem vurß Cloiſter 30 Greuẽ, 


dde doin machen. 


Lorencius.iiij. des vurß Wilhelms ſone der. xůſ. Grete va Hollãt / hatte tzo 
* eye wijue hertzoch Henrichs.ij. dochter va Braßäcınd hieſch Mechtilt / ind 





Yaden va Vtricht macht eyn Sam va AmerongBisgen Schoinhouen mit groiſſer 
OF tzo eynre ewiger gedechtniſſeſ yns loffs. Diſſe vurß Greuernae dem als be regiert 
AR He Graeffſchaff vurß. vxh. iair wart he erſlagen in Crabatẽ van dem Greuẽ va 










































































































































































































































































































































































































































































































































Frederich.ü.hertzoch nã Swanen Roemiche Keyſet. 
odouiich.ij. konymntk van vrancktijch 


CT Ianne ind durch wen die Kijchſtat van Pymmagen im 
Getrelande is verfat wurden dem Greuen van Gelre. 
Tes · ij· Greue van Gelre vurß / der erwarffan konynck Wilhelm van Hol / 
0) bant dem RBoemſchen konynge fyme neuen / dat Be ſulde beſitzen die Burch van 
Nmagen mie der Stat vnd mir all der herſchapie / die dair tzo behoirde. die 
Sem KRoemſchen Rijch tzo behoirde in aller manieren ale die Greuen van Cleue / van 
alden tzjden kange iait beſeſſen hadden van wegen des Roemſchen Rijchs. Des fo le, 
enx reise Dtro Jem Eonpck WılBelm dair vp.· xxj. duſent marck puyrs fine konỹcke 
fißter. Ind tzo allen tzijden as eyn keyſer off Roemſch konynck deſe vurß ſũ me vã dem 
vurß filirer dem Greuen van Gekreoff ſynen nackomelingen widder gift, ſo mach der 
keyſer of Roemſch konỹck die Burch van Nyỹmagen mit der Star ind mit allem yrẽ 
tzobehoeren / weder nae eme nemen an dat Roemſche Rijch. Ind do dit geſchiede / dat 
Se Buch van Nỹmagen mit der Star ind mir al’ yr tzo behoir quam an dat lant va 
Gebeeſchreyff men. MCxlviij. Item EKonynck Rodolff van Habſburch 5 Roem 
fe Konynck van dem hernae geſchreuen is / hait dat ouch confirmiert ind beſtediget. 
nd hait ouch gegeuen. Wer idt ſache dat eyn keyſer off Roemſche konynck in der tzijt 
Fipmagen Pofererfo ſall idt Yan By dem Rijſch Blijuen. Mer offidr queme dairnae dat 
men Sie vurßBerliheit wederumb verſetzen wolde / ſo ſall men die an gheynen herẽ ver 
ſecgen / eyn Greue van Gelre ſall die vurkuer dair aff hauen. 
¶ In der Cronicken der heren van Cleue vinde ich ouch dat konynck Rudolff vurß vã 
Kasb ſonrch haue verleynt Greuen Dederichen van Cleue dat Sloſſ ind die Stat vã 
Fipmagen. Te Duyſburch. Itẽ Deuenter / Mer dat is intgheyn dat vurß ind is ouch 
nmnn zernſt aff van eyndeill der vurnoempdet Stedhe.. En 
Enrie va Molenarck proyſt so Su 
Ndna / wart mũber ind nae byſſchoff van dem Capittel 
EZom Soyn gemacht oner dat Stifft van Collen 
vnd was ð. lix byſſchoff. He moyſt dem Capittell vurß fwe 
ven Bes vucß byſſchoffs Engelbrehts doit helpen zo weche 
as uch geſcacb. che byſoff Kenrich ware in dem vun 
iaie go Coekne van Byſſchofſen Epten vnd pzefare herlich 
gewijet / ind ſo eirlich as ye byſſchoff. jnd was dae an. xij. iair 
IR wrach den doit ſyns vurfarẽ Engelbrechts / ind belacht 
Sat Sloſſ des van Iſenberch. he wan idt ind brach idt 2 
Ä affınd ſleifft idt gelijcd.Begewan ouch Nuwẽburch ind brach 
idt aff in den grundt. Ind war Sij dair op kregẽ / alle gedoit 
ind geraitbraicht. Ind die moder van Naouwenburch wart lantrumich mit alle den die 
ſchuldich ind hantde dich warẽ. He ſchickte tzo Rome / dat der pays eyn Cardinale off 
kegae ſendẽ wolde ð zo Ban dede alle die ghene die an dem doit ſyns vurfaren ſchuldich 
a on geſchach. He zoich zo Nurẽberch / dae ey vgaderũge ð furſtẽ ind herẽ was. 
an erwarft dae / dat alle die ghene die ee doitz ſchuldich warẽ / in die keyſerliche acht qua 
men. ond wijſte allẽ furſtẽ die bloidige cleyð ſyns vurß erſtochẽ vurfarẽ Engelbrechtz 
Seſe Jeit mode keyſer Frederich vnd konỹck A Erich ſynẽ ſone / vñ gebodẽ dẽ furſtẽ die 
Boißßeir zo ſtraiffen. jnd do ser ſtont dede konỹek Henrich den va Iſenberch verwijſen 
vur den fuel. Wie Keyſer Frederich ſyn fon konỹck Hẽrich gefangẽ hielt. 
C teyfer Frederich tzoich widderumb durch Lombardien ind Italien in dat konynck⸗ 
rich van Neapels / dair ouer Be ouch eyn konynck was. nd als Bey eyn tzijt lanck dae 
eweiſt hadde fo lacht ſich ſyn ſoene Eonynck Henrich vurß / den Bey achter gelaiſſen 
dde mit dem Riſch am weder ſynen vader / dat der vader den ſoene dede vangen. 









Honoꝛiud ig. der.Clexxn ypyyg — Cigesuig 


DHenrich vã Molenarck der. xiix.byſſchoff tzo Toeilẽ. 
ind lieſſ yn voiren vyſſ duytſchlant in dat Konynckrijch van Jeapels ind warp yn de 
in eyn torn. ind lieſſ yn ſmachten ind ſturuen in der geuenckniſſe. — 


¶ Diſſer henrich des vurß Keyſer Frederichs ſon wyrt niet gerechent in der Roemſ⸗ 
fer Konynge tzale. want he nye eynche mẽlich noch eirliche ſtuck go Ice Rijchs vißce 
endee Dge nu konynckhenrich doit was ſante keyfer Frederich ſyns Baſtartz ſon Mã 
m in — chlant. ind geboit den furſten dat Sy ſynẽ anderen fon Conrau koren an 
Aenricus ſtat | a 

¶ Leyſer Frederich vurß all was Be int eyrſt mit der kyrchen. ind machte keyſerliche ge 
ſetze in den he geboit dat men der kyrchen goit ind ander ordenũg ð Byzdken fulde Payffen 
an Fer geiſtlicheit ind geiſtlicher vrijheit. So dede he doch groifiich Jairweder. He tʒer 
brach vill kyrchen ind Cloiſter in dem Konynckrijch van Pulle ind Sieilien Ze vn 
derwanfich der kyrchen gerechticheit. He fasste Buſchoue. ind intſatzte die ð Days ger 
ſatzt hadde ind verdreue die. ind nam van den geiſtlichẽ ſchetz gelt. Ind weckte vp vill 
partylicheit in den Steden van Italien. die ouch lange bleuẽ. ind ye eyn parıßye vnde 
ſtonde Pie ander Bo verdrijnen ind verdilgen Die mit dem keyſer hielden. hieſch men Gr 
billinos. die mie em Pays hielden hieſch men Guelffos Ind wär keyſer Frederich vurß 
alſus volherde in ſyme vurnẽmen. ind dairumb qua Bein den Ban. as Bernae geſchreuẽ 
is. JO: geſchiede By ven ſeluen tzijden dat keyſer Frederichs ſwigerhere. der konynck van 
Iheruſalem wart ſere ſwairlich oneruallen van den Turſcken. ind an dem pays 
dat Be eme ſoulde helpen. ind ouch va ſyme eydem Keyſer Frederich. dat dat hulige kant 
widderũb gewinnen wur Days Gregorius abſoluſerde den Keyſer van dein Yan vp 
dat he die reiſſ an ſich neme. ind ð keyſer gelouet dẽ nae tzo komẽ Mer des geſchach nice 


[Sp nu Keyſer Frederich van dem Days gewijet ind gecroent was ind eyn geweldich 
Eeyſer wart. dede he. as ſyn vurfaren. ind vergaſſ des Eytz den Be dem Days gedamm 
hatte. ind tzoich an ſich viP Srede ind lande die den Pays ind der kyrchen zo gehoirten 
und hielt ſich wretlich. dair durch dede yn Days Konorius tzo Barne ind verboit den 
furſten ind heren. dat Sy eme niet gehoirſam ſulden fyn Sohoiff ſych groiſſ kriech tuſ/ 
ſchen dem Pays ind am Keyfer. welchem keyſer dieheren vnb Rome gelegen mit den 
Romeren vielen tzo mit dem keyſer intgheyn ven pays he belach Venedigen lange ind 
dreiff wider dae. ind ſmachte Sy. | 


¶ Irem die tzweydracht des Keyſers ind des Days duerde fo Eange dat drꝛij Payſſe na 
eyn ander. intgheyn Keyſer Frederich waren Do Honorius Pays geſtoruẽ was.fo quã 
eyn ander hieſck Innocentius der veirde Dae ð ſach dat he tzo Rome dem keyſer nice 
wederſtant doin moichte. ſo tzoich he ghen Genauwe ind gen Zucke So beſante he die 
Cardinale ind ander buſchoff ind prekuten · ind loide den Keyſer dat he dair queme vur 
gericht. ind ſich vur dẽ furſten verantwert. der Eeyfer quam nier dair. Dae verbant yn 
Ber Days-ind gaff der Days eyn ordell ouer Keyſer Frederich. ind entſatzt yn van dem 
Rijch ind van allen ſynen eren Ind die kurfurſten koren eynẽ anderẽ an ſyn ſtat Lant 
greuẽ Henrich van Sozingenas her nae geſchreuen wirt. doch bleyff he eyn geweldich 
Teyfer fo lange as Be keuede Ind ſtonde dat Rijch nae eme waill. xx jair ledich 


¶ Item Feyſer Frederich hadde eyn ſon genãt Conrait den Be gemacht hadde tzo eyme 
Roemſchbẽ Konynge der lachteſich ouch weder die Hayſſe ind die dꝛij konynge die we 
der yn gekoren wurden Pie hernae genoempt werden Bis nae ſyns vaders doit. 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































Freditich.ö.hettgorhna Swanen Koemiche Reyler. 


ALodorunch.ij onynck van wandkräch 


—HNnocẽtins.nij.der Cxxvi pais wart 
gefozen Anno. M. CC. xliiij. So Iefe botſchaff quã 
AEl⸗ pur Keyſer Frederich ſo gevielen eme dye meer niet 
vwaill wãt he kante. die doichſamheit ind groiſmodicheit des 
nugekoren Pays Ind der Keyſer ſprach · he hedde verwandelt 
eyn Cardinaill der ſyn vrunt wer geweſt in eyn Pays ð ſyn 
ſtrenge ind wrede vyant ſyn ſulde. Siſſe pays Innocentius. 
als he gekoren was. quam he tzo Romie ind wart eirlich int / 
IM fange Ans wart dae gecroent ae men dat plecht tzo Join Ind 
do he Pays was wurdẽ. ſo wolde Be ſich ſetzẽ mit keyſer Frede 
T rich. der mit ſynen vurfaren in groiſſer vneynicheit geſtanden 
hadde Mer as he vernam dat keyſer Frederich niet wolde aflaiſſen ind vnderſtõde ym 
Bo Soinalsfynen vuefaren ſo tzoich he tzo genna Ind dae viel he in eyn altzo ſorcheliche 





















































Erandeit- Mer as de wederumb geſunt wart.veyfde he tzo Konynck philips in Frguck 
riſch Jud as der Konynck van Franckrijch vernã dat Days Inn ocentius in ſyn lant / 
Waffkomenwas fo Biel] Be yn intfayn mit groiſſer eirwirdicheit Ind dede yn voiren z 
een In der feiuer Stat hatte pays Innocẽtius vurß eyn Conciliũ beroiffen Ind be 
dede dare Baden kıyfer Fecderich Mer Be quã niet Ind do der Days mit den anderete 
ven die dae vergadert waren lange gebeit Baden des "Eeyfers.fo wart Sy verdrieſſen 
die veracetũge ind der Pays dede yn in den Ban. ind ſatzt yn aff. So keyſer Frederich 
Dat vernam fo viel Be in des Payſſ Bande mit ijſer ind brant ind verdarffte Nie mir eyn 
Son eeften as Be wederumß in Jralien wonlde reyſen. deden eme die Sranzofen geleyde 
mitgeotjfeneren. em Be Canonisierdefent Eadimũdus vyſſ Engefant. Item he 
fagde ouch 10 Leoin Var die Cardinaill der kyrchen van Rome int offenbair ſulden 
torte huede diagen Ind dat plach vurmails niet tzo fyn. Ind dat geſchiede niet alleyn 
dau umb. dat ſy as Bonen ander gaende ei kant wurden. Mer dat Sy dae By ſulden ver 
maent werden. dat Sy. Ne mit eyn ſo groiſſer wirdicheit getziert ind geeirt wurden nae 
Ser payſucher eirlicheit. dat Sy Ve ber eyder weren tzo ſturtzen yr bloit vur den Criſten 
gelouuen ind vur der Criſtener mynſchen felißeit. Item as he qua zo Peruyſſ do cano⸗ 
misierde ind ſatzte he in die tzale ð hilligen ſent Peter van Veronen eyn broder van der 
Diediger ordem der van den ketzeren ermort ind erſlagen was. Item he canonizierde 
on fent Staniflaus eyn buſchoff van Cracauwe in Polant.. Zom leſten quam he in 
dar bonynckrijch van Neapels ind dae ſtarff he. Ind wart begrauẽ in ſent Laurencius 
ache Rome. He was Pays yj · jair. Item he ſatzte ouch dat men ſulde haldẽ die 


Derane van vnſer lieuer vrauwen Natiuitatis 9 
Key Lexander.iiij. der. C. lxxxix pays geh 
as ven Anno dñi. M. CC. liiij. Seſe Days hadde vill 
Rorloge myt Mãfredo keyſer frederichs vurß baſtartz 

ſone. der dat konỹckrijch va Sicilien vnder eme hadde Den 

ſeluẽ vermaende Days Alexander Jar he ſich gheyns dynges⸗ 
vnðwunde dat intgheyn die hyllige kyrche nd yr wyrdicheit 
were. Item deſer pays gaff groiſſe prꝛiu legien ſent Auguſti/ 

NG SR SEN nus orden. ind wonlde Jar die broder deſſelten ordens yz wor 
— 7 nungen vortan nemmen ſoulden in den Steden. Pie vurmails 
NR! plaegen 150 wonen in ð wilderniſſ as heremiten. ind fulden Jar ı 

Si volck keren mit exempel ind mir pzedigen ind mie bijcht Boe 
ven Vide folio. C. lxxj · He was Pays.vij-jair. 















 Dormins.if,ver.Chrpeujays Cxxxix 
Pintich.iuan Qdolenarck der.xlix. byſſchoft tzo Coellen 


gr Erler Frederich ate yn der eyn pays unt.ind Det ander 


? nae Bo Ban gedain hadde fo fchreiff Be wilf brieff vmb ind vmb tzo den finfte 


intgheyn den Days ind Sie Cardinak Ind van den will ich Pie meynöge van 


eye kurtzlich Bier ſetzẽ Ind ð begynt alſus Collegerũt pontifices et phariſei Cõociliũ. 
sy bulchone ind die geſumer hauẽ vergadert eyn rait vn α 
der ſich. ind hauen ſich verſa melt int gheyn den pzincen dee Bern War Maße 2 ae | 
wyrꝛ / ſpraechen Syıwant deſe mynſch helt ouerhant intgheyn ſyn vyãde a rer | 


fen wyr yn alſus vortgain. ſo ſall he vnder ſich bringen die glorie van Xombardien. 
Vortan ſchrijfft he Sefe vader der varre den men noempt eyn knecht der knecht godes 


is wurden. as eyn douff ſtange. vyſſgeſloſſen geutguch afer gerechticheit godes. inð wie 


hier an myrcken die worde Yes Roemſchen pzincen . Item Du Fer genoempt Bis eyn 
ſtathelder criſti. ind eyn naevolger Peters ind eyns viſchers Wat vluyſtu / der intſtochẽ 
Bis mit grỹmicheit. dat gene dat der nynck aller dinge angedatin hait. dat le die ge/ 


ſtalt des k,nechts Saghe. wat ſachte he tzom eyrſtẽ den diſcipulen ð meyſter aller meiſte 


re als he vperſtonde van den doden. He ſpꝛach nice Nempt die wapen ind ſchilt. zen pij 
le off dat ſwert Mer he ſprach Ser vzex ſy mit och Wair tzo glorieirſtu in ð boiſheit 
der genoẽpt bis bedroch ind liſticheit Ind dairumb · is idt. dattu ſays. dattu ſijs criftus 
ſtathelder ind eyn naevolger chꝛiſti. ſo ſaltu genßzlich niet wijchen van dem wege chriſti 
ind ſent Peters mer dỹ werche ſullen ouerkomen mie ſyn wercken. Der du verſtoert ſe 
re alle reyn criſten hertzen. dat peter lieſſ alle dinge ind ſyn netz als criſtus eme rieff. ind 
wolde eme nae volgen den wech des leucns. der as al dinge beſitzende ind doch niet Bas 
uende. altzijt bernencklicher Begerde hade tzo dẽ ſchatz des hemelſchẽ vader kande Mer 
Ju. as niet hauende. ind doch ak dinge heſitzẽde ſoichs altzijt den du vreſſ ind vᷣlyndes 
Die me wel: mach nier ſtillen Jen ſlunt 998 buch⸗ want Iyzis niet genoich der 
vmb Frei der werle Mer Petrus as men lieſt as Be quam go der portzen des tem pels. 
ſprach he tzo um lamen mynſchen Ich hain no6 goult noch ſiluer Mer du off By auen/ 
turen begonde aff tzonemen der houff dyns gelds. ſo balde begynſtu go hincken mit $z [1 
men.ind ſoichs mit bangicheit des hertzens die dinge Pie der werlt go gehoren. Ind du 
als chriſtus geheiſchen hait. pꝛedigſt al⸗ eyn Paſtoir der kyrchen. armoit. Warum 
ſchuyſtu dat gBene dattu andere luden raedes tzo doin Du foiße all tzijt dattu goult za 
goult vergaders Ind war kumpt andere dae van dan Jat gie predicait des ouerſtẽ buſ 
ſchoffs werde verſmait. Item As du gegheſſen hais ind dyn mage vol is van ſpijſe ind 
dꝛanck. dan fo meynſtu dattu bouen die vedderen der wynde. wils vliegen. Ind aſdan is 
vnder dyr dat Roemſche Rijch. ind Ian offeren dye gauen die konynge Ice erden SA 


m acht ð wijn Balde wũderliche ſtrijt voick dan dienẽ dyr die natioin aller volck Sei 


vms ſall billich ſchrijen die moder der Billiger kyrchen dat der paſtoir der kadde xe ber 
ren is wurden eyn schung wolf. dat verte va der kudde dat ijſt he dat gequetzet is. dat 
xerbint Be niet Ind dat vererdt is dat bringt he niet tzo huyſſ. Itẽ Zom keſten ſchrijfft 
Be alſus Ind Iairumß „Yen ſunderlichen fone wererferende go dẽ ſchoiſſ der moder 3 Eyes 

en wils intfain guedertierlich Sunderlinge ſo Be dat anliggende bidden is . ind ſunder 
ſchult Anders vnſer aller ſtarckſte leuwe. ð ſich hude vynſit. dat he ſlaiff. ð wire akkep mie 
ſyme geſchrey erſchrecklichen tzo fi trecken van ven enden der erden alle vette oſſen. ind 
wart genſlich vyſſraeden ind Ber brechen Vie beyn der houerdigen. ¶ Item deſe keyſer 
Fredexich hait gegenen den geyſtliche perſonẽ in dem Roemſchen Rijch groiſſ pꝛiuile⸗ 
gien As mit namen dat die ſtatutẽ ind geſetze ind gewoende. die Stede f Raitz man 
geuen off wat perſoin dat ſyn moegẽ. di⸗ intgheyn die vrijheit ð kyrchen off geiſtliche per 


ſoin ſyn. die ſullen van ſtuntan va vnwerdẽ ſyn. ind dair tzo die Jar ſetzen ſullen yrre ge 


xechticheit ind amprs bexoufft ſhn. ¶ Wye keyſer Frederich ſtarff. 
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Frederich.ij. hertzoth vã Sıwanen Boemſche Keyſer 


N 
R 


Lodowich.ij. Ronynck van vꝛanckrijh 


Som keſten tzoich keyſer Frederich wedetůb in Lombardien ind in Italien Ind gewan 
do vill Stede. ind verwoiſte ind vderffte die lande waill tzwey jair lanck Ind geſchie / 
den dae altzo grỹmeliche ſtrijde ind verderflich ae ye geſchyet ſyn· ind dat quam tzo van 
der partijlicheit der Gelffen ind Gywelinge die gantz Lobardien ind Italien durchlouf 
fen was.ind eyn ycklich partye beſtalt ind ſante tzo volck ind gelt. Zom leſten dede pays 
Innocentius Keyſer Frederich in den Ban. ind berouffde yn des keyſerdoms ind ſatzde 
yıaff Ind aßfohrierde alle die gene. die ym geſworen hadden getruwe tzo ſyn ind byſtẽ / 
dich Ind gaff den kurfurſtẽ die gewalt eyn anderen nuwen konyncktzo kieſen. wen ſy wol, 
den als gefchzeuen ſteit in geyſtlichen rechte libro ſexto de Judicijs. Ind dem geſchiede 
alſo Sie kurfurſten koꝛen dꝛij nae eyn ander. die· niet regierden Ind dat Rijch 
ſtonde eyn Bange tzijt kedich Ind keyſer Frederich fo lanck he leuede bleue Be keyſer. ind 
Sie lande waten eme gunſtich. Hie van wirt ouch hernae geſchreuen Darnae tzoich bey 
fer Frederich in dat Konynckrijch van Neapels. ind dae ſtarff Befo heymlich. dat nye / 
mans wait ſicherlich wiſte off he doit were off niet Ind is noch hudeſ des dages in eyn 
deyll platzen eyn ſage dat Be noch leue. als jm Weſtrijch vmbtrint keyſers luteren ind 
ouch vp anderen enden Deſgelichen is ouch geſchiet By vnſeren tzijdẽ mit hertzoch Karl 
var Burgondiẽ ind va Brabãt etc. Vide folio· CC. xXxvij. Ind anno. M. CCCC 
lxxvij. Idt geſchiede vill weddunge. dat waill. xl. jair dairnae gewet wart vnder dem 
volck vp eyn groiſſe ſumme geltz· he leuede noch Ind ſoulde noch komen mit eyme groiſ/ 
fen volck ſyn vyande tzo keren Item nac der hant quam eyn gebure ind ſprach. he were 
Keyſer Frederijch ind hielt groiſſen ſtait. ind Ive Stede ind dat volck eyn deyll heinck 
eme an. Mer idt voir tzom leſten as hernae geſchreuen is. by keyſer Rodolffs tzijdẽ Vi 
de folio ECC. xxxvijſjſß. en ni | E 
E Antonin Ertzʒbuůſchoff tzo Florentʒ ſchrijfft in ſynre Cronicken alfus. dat Nae dem 
eoyſer Frederich vurß krãck wart. ſo wae By eme ſyn baſtartz ſone Manfredus ger 
heiſthen Ind derhedde gerne behalden dat Konynckrijch van Sicilien ind ſyns vaders 
ſchat ind want ame gruwelde dat der vader eyn ander teſtament ſulde machen vur ſyme 


doide. off ouch hernac. as Be geſunt wurde· ind he nam rait mit keyſer Frederichs kemer 
linck ind gelouede eme groiſſ ſchencke dairumb Bo doin tc. Ind alſo wurdẽ die tzwen dee 
eyus ind verſtickten den keyſer mit cyme oirkuſſen Ind als he doit was.na Manfredus 
Des Teyſers ſchatz ind dat Konynck ijch van Sicilien. ind dede dat doide lijcham des 
Keyſers ouch voiren un Sicilien in die byrchẽ genoempt Koenyngſberch By der Stat: 
Panor un Ind dae dede yn begrauen. Ind Bar geſchiede ſere heymlich as vurß. Ind 
By dem graff wurden geſchreuen diſſe naevolgende verſſe — 
Si pꝛobitas. ſenſus virtutum gratia. cenſus a 
Nloßilitas orti poſſent reſiſtere morꝛti — 
Nou foꝛet extinctus Fredericus quitacetintus er 
CSiffe vurß Eeyfer Frederich hait eyn ſunderlich boich gemacht in den Keyſerlichen 
rechten van den lehenguedren. ,,, En — 
Dat keyſer Frederich.ij.hait fundiert Die um 
uwerſliteit tzo Neapels a 
¶ Fee Be hait ingeſatzt Pie vniuerſiteit off die hogeſchoill zo Neapels. he beſtediget Ind 
Begifftiger Jiemic vi pzinifegien ind vrijheyden Ind geboit dat nyemans van de Fo 
nync&uc va Fleapels fulde trecken vyff em Bande in eyn ander vniuerſiteit vp eỹ groifr 
fepene Item Be geboit dat men in anderen ſchoiken deſſeluen Bande niet anders fouldel® 
fer ind Beren dan in Grãmatica. ind in anderen kyntlichen off cleynen kunſten Ind dat 
men Ye ander Eunffe foulde ackeyn in ter vurß oninerfiteit leſen ind keren . Ind beyſer 
Frederic koifft ſere in den priuikegien Bateuen Nie feßeplargen Be: 











Pondꝛins iij der. Cheern papxpp CC, 
Henrich.i. uan Molenarck der. xlix. byſſchoff tzo Coellen 


| Test Konynck van Sranckröch 









der in die tzaill der hilligen geſatzt is as ſyn vade ko 
nynck Lodowich geſtornen vas an⸗ he vpgenomen 

van den Frantzoſen vur eyn Eonynck va vranckeijc; Indße 
was alt vmbtrint. xxiij. j air he wart ghecroent ind geſaluet 
He regnierde ouer Franckrijch. xlj. jait Deſe konynck lodo 
wich was eyn ſundrlich lieffhauer der Criſtenheit. ae he van 
ſynre moder Blauca genoempt. vã ſynen junge jairen geleire 
BIN was in alle doechden He engedachte noch en ſprach off en de 
SUDAN de anders niet. dan dat tzo der gotz ere was Ind dairumb gs 
“ m ealt was. xx. jair. verfamclde Reeyn greifen getzuych ind 
| En dae mit vp Ve vngeleunigen die dar hillige Pant ouervallen wolen Mer vp Int 


fpereren ſwam ind eyn deyll des Bılligen cruygea Soße ſyn volck vᷣgadert hadde tzoich 
Be ouer mere ind lachte ſych in Jar Eonynckrijch van Egipren By dat waſſer Jar Ny⸗ 
Bus heiſcht Ind dae gewan be eyn Star.Bif Samiare. mir groiſſer gewalt Eme 
quamen tzo hulpe vill furſten vyſſ all Criſtenrijch no waſſer ind tzo lande Ind die Ea 





der yr gewalt.fo moechten Sy ander Ste dair by liggende de lichtlichet vnxer ſich brin 
gen.als Caprũ ind Babilonyen Ind hoffden as Sy die wonüge des Soldains gews, 


ind van Iheruſalem. fo moßemen Sy Yan lichtlich verdrijuen der gantserwelt. off ſy 
moyſten ſych bekeren Sy gewonnẽ die Stat in dem Meyen Anno dñi MO. CC. xvuj 


* & —* n 20:3 
Lylabet eya doichter den Konyncks van Ungarien/ ind 
| eyn huyſſfrauwe des Zautgreuen, van Heſſen vmbtrint M. C. xxx. Kait 
geleuet in duytſch lant. deſe was van yren kyntzdagen geneick g08 geyſtlicheit 
ey exempell der geduldicheit. ind eyn ſpiegell der vnnoſelheit. Deſe eirſame vrauwe 
Jaff ſich gantz tzo den wercken der barmhettzicheit ind bewijſſde ſich by den armen aba 
yn moder Ind verſmaede alle werltliche ere in cleydũge ind in dienſtberlichen werckz 


Itẽ tzo deſen tzijden wart gemacht Jar boich in den geyſtlichen rechten dat mẽ noẽpt 
decretales. ind dat beſtalt Pays Gꝛegorius der. ix · ouermitz eyn broder van der Pꝛedi 


nfflant eyn vam vylſſerſten lantſchafften der Criſtenheyt. 
at gelegen is By der yſſen Pant wart gewonnen mit gewalt durch die herẽ 
die men noempt Die broẽ van m Duyfſchen oꝛden. vur der tzijt waren dye 
ynſchen deſſeluen Bands heyden ind baeden affgode an. Ind wart nu tzer Bir beſatzt 
nit Criſten kuden. aa | 
























































































































































































































































































































































































































































Frederich.ij. hertzoth vã Siuauen Koemicheiseyfet 
ALodoxwich.ij onynck van vꝛanckrijh 


Sat eynre Tihedelicher ind ſnoeder partölicheit in Stalien ind 
in Lombardien as ſyn die Öyıuelinge ind Die Gell. 1 

Onradus off Conradinus as Nie walen ſpiechẽ was Keyſer Frederichs. ij ſon 
hertzoch van Swauen.ind wart ge korẽ tzo eyme Roemſchẽ konynge.ind was. 
Aerue nae ſyme vader. des konynckrijchs van Iheruſalẽ. ind des konynckrijchs 
van Siciiẽ Ind as ſyn vader doit was fo lach grois ind treffelich belanck an dẽ vurß 
durchluchtigen furſten vmb vill kantſchafften ind die va mãnicherhande ſpraeche· dye 
eme van ſyns vaders ind der Kids wegen angeſtoruen waren Ind dairũb By ſynen 
tzijden as eyn deyll ſchrijuen is vpgekomen eyn altzo verderfliche Barttslicgeie weiſch 
lant in Italien ind Lonbardien dair durch die vurß lande tzom dickermaill also treff 
lichen ſchaden geleden Bauen vurmails. ind ud poztantzo beſorgen is dat die widder / 
Yinß vperweckt wurde. wer idt ſache dat eyn Rdodemſche konynck gekoren wurde. ders, 
Rijchs vrommen ind vurderũg ernſtlich ſuech en woulde. Dan em begynne der vurß 
partijlicheit ſchrijuen anders ind anders die hiſtorien ſchrijuer. Eyn deyllſchrijuen dat 
By keyſer Frederichs tzijden des anderen. haue ſich erhauen deſe tzweyſe chellicheit ouermitz 
iwen Broder debeyde waren vyſſ Suytſchlant Ind Jat quam tzo durch vneynicheit 
Jes Days ind Keyſer Frederichs Ind geſchiede tzo Piſis dat eyn deyll van den Burge 
ren vielen an des Days parthie. Sie anderẽ Bielden mit dem Teyfer Ind quanı van dã 





durch aR Tombardien behaluen tzo Benedige Ind die vnſynnicheit ind raeſerie Ser 
mynfdgen qua fo verre dat der vadr den ſone. der broder den broder der niet mit ym hiel 


de.Balp ven verdriuen des landes off ouch bywijlen doedẽ in den vproꝛũgen Ind dar gel s 


eynander vill me ſchadens. dan yımails yn geſchiet was. van dem vremden volc gie, 
die ſelue lantſchaff ouerwicken Want ye eyn Stat was wioder die ander. ind ye eyn lãt 
widder dat ander Ind ye eyn volck van eym deill der Stat. widder dat ander deill der 
Stat . ind hielden ſtrijt tzo ſamen Ind was ſunder ende. die eyn laegen hude bouen. dye 
ar morgen Da was gheyn ander ende. dan Jar eyn partye mocht er ander partye y⸗ 
bloit ſturtzen. ind die helpen des landes derdrijuen Ind niet ableyn die naberen ind die 
raeBy eyn woinden in den fehnen landen plaechden ſich vnder eyn ser. Mer ouch buyſſen 
Prndes ouer.L.myPen weges die armen ind beddeler. die go famen quamẽ. die orlochden 
vp eyn ander tzogelijcher wijſſ as die rij Gen Itẽ niet alkeyn hadden Sy vnderſ cheit vn 
der ſich in den Banneren ae ſy tzo ſamen ſtreeden Mer ouch in en varwen der cleydere In 
pen bruchten der erden. as mit eynrefunderlicher oAdenũg der fait ind ð buwũg Item in 
ven ckeyderen in der wandelunge. mit tzeichen der vynger ind des mondes· hadden Sybe 


| 
[ 








ori. Eee — Er 
Pentich i.van Mdolenarck der. gl x byſſchoft tzo Coelis, 


gewont in eyme ſtrijde / ind dae van ſtarff he. He hadde vnder ſynre gewalt vill Stede 
in Lombardien / vmbtrint. xxxiiij. lat BEN ee 











































































































































































































































































































dom van Stwanen mir Schilt ind Belm, 





























CO Onradinus keyſer Erederichs neue. ind konynck Conraitz van Neapels ſoene 
| tzoich vyſſ Duytſchlant mit eyme groiſſem voulck van Duytſchen. Ind dat 
hadden die Gywelinge van ym Begert,widier die Gelffen. He ana zom eyrſten go Da 





ijch / jnd Fer ke Sij offentlich doeden ind entheuffen. Nae des C onradus off Conradt 
us doit vergynck⸗ dat hertzochdom van Swaitenmit ſchilt ind helm /mit yrem edelen 
Echen ind waepen Ind was dat keyſerdom van Rome geweſt By den herzoge vã 
Swauen. houen C. iaic e— BR Er Er: 
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Frederich.ij. hertzoth va Swauen Koemlche Keyler 
Lodorvich.ij.konynck van vꝛanckrijh 


N: iso wilfen dat Pie Byfkoria van Iem vurß Cõradinus hertzogẽ vã Swa 





en’ der tzo eyme Roemſchen konynge gekoren was / ind was eyn Erue der ko 
Enynckrijche van Jeruſalem ind van Sicilien.is myrcklich ind is vnder dẽ hy / 
FEozien ſcheiſueren vie va eme geſchreuen. dairumb fo willig, van vill / die myr vurko 
men enwenich vertzellen. | | * 


‚Sit is Ve hyſtoꝛie van Jen kriegen ind van der nederlage ind van dem doit Cõra ⸗ 
— wat ſij geweſt der orſprunck des kriechs mit Karolus dem eyrſtẽ konỹck 


Ditis eyn ſendbrieff / dait in ſich betlaget Conradinus 
van gewalt ver kyrchen ind andere, 


Onradus off Conradinus der ander / van gotz genaden Bo Iheruſalem ind St 
cılien Eonynckind hertzoch va Swauen / Allen des hilligẽ Ride furſtẽ. V yſſ 
nervkoedicheit des hertzens / ſpricht der mont. ind hie gewalt der vnrechtuer / 
diKeit die vns geſchiet is / offenbairt die doere vnſer lippen. welche vnrechtuerdige ge 
valt hain wyr in geynerley wijſe lenger moegen lyden off verfwijgen, Doch behalden 
dae by in allen dyngen die hillicheit der gemeynre iyrchen / die wyr eren willen mit gã 
tzem hertzen ind mit dem lijff mit aller reuerencie ind eirwyrdicheit. Als der oyſde / 
dige konynck Conrait ſeliger gedechtniſſe vnſer vader ſyn teſtament gemacht hadde / by 
ger zijt ſyns doitz . ſo lieſſ he mich der noch eyn vnſprechende kynt was / vnd ſchryende in 
ger wijgen / ind der noch niet geſpeent was / in den henden ind vnder dan ſchyrm der hilli 
ger kyrchen hoeffende dat die vns goidertierlich int fain ſulde / jnd abs die vns intfangen 
hedde / ſulde ſij ons mit den armen der liefen vinbfangen hauẽ / ind dairnae gunſtichlich 
150 den eren gefordert hauen. Mer hoert wye ger ne ſte byſſchoff Innocencius / dat ie ð 
vnſchedelich / hait geſch at den vnnoſelen / wãt ſnellich ind mere dan ſich betzempde / lieff 
der Pays / want hey was eyn man van bernendẽ begerden / dat ghene Var van vnſerem 
vade naegelaiſſen was / ind as vnſer erfftzaill offentlich gehalden was / dat konynckrijch 
dat lange vur alden tzijden vnſer vur vader / mit groiſſer arbeit gewonnen hauen / ind als 
dat gewonnen was beſeſſen eyn lange gijt, jnd als Sij dat beſ⸗ aiſſen / ſo hauen Sij dat 
getziert mit vill tʒieraten. Dat ſelue konynckcijch vurß hait Be ſelffs oueruallen mit ey 
me groiſſen volck. jnd dat dei Bein dem ſchijne der tzymlicheit / wãt he were vnſe Mur 
Ber und Cſchirmer vnd bracht dat Rijch vnder ſyn gebiede Mer als hey dat vnder ſich 
bracht hadee / ſo offenbairde Be den quaeden vpſatz ſynre omymlicher meynũgen / ind nã 
zo ſich gantz die gewalt des vurß konynckriſchs / recht as were he konynck dae. Ind ſton 
dalenae dat Be allentzelen moecht vyſſ dylgen vnſerẽ namen / ind vyſſkeſſchen dieger 
hoirſamhbeit vnd die gerechticheit deſ een konynckrijchs / die Sij eym konynge ſchul / 
dich ſyn. Ind dede dat fo ſere ind fo eenftlicß Jar he niet geſtaden off gehengen wolde dat 
eynige ſpraeche off gedechtniſſe va vns gehalden wurd Ind began vnſer lantſ chaff vry 
morelics 150 deylen vnder ſyn maege ind ſyn neuen. recht as Ier breyde ryemen ſnyt vã 
eyme vremden leder. Syet ach leyder wat goidertierenheit hait he by vns bewijſet. Siet 
wie ße dem ampt der truhendicheit ind mũberſchaff genoich gedain hait. O wrede ſuer / 
heit des vaders / der den ſoene / der geſatzt is vnder fyn ſorge alſus tzo rucke ſetzt ſonð ſor 
ge / der den vnnoſelen forte verdoempt mit ger ewiger pene der vnterffniſſ. 
Dairnae as Manfredus eyn prince van Tarenten vnſers vaders Lroeder / der By auẽ / 
turen tzo vnſeren beſten vp dat eyrſte vyſſ waſſ ind Arbeit hait / der moicht niet lenger 
verdrage He ſchacckheit vnd dairũb vnderwan he 45 vnſer ſach zom anderen malte 


Pononnd ig der Cirren gavß — Ein 
DHenrich.i. van Molenarck der. lix. hyſſchoff tzo Coellẽ. 


ſu vnſerẽ titel ind in vnſerem namẽ nae vill kriegen ind ſtrijden ind vntzellige kyblinge 


hracht Be vnder ſich dat vurß konỹckeiſch/ ind dede dat niet der kyrchen go achterdeil / ind 
behielt dat eyn tzijtlanck vnder dem gelouuẽ / as vnſſ zo goide. Mer som leſtẽ / as idt eme 
begunde waill tzogain / ind mechtich ind geweidich wart; welch gelucklicheit verandert 
Ne gemoider der mynſchen / indtreckt die go meſticheit / ſo vergaſſ Be ſyns bloids / ſo ver 
gaſſ Be ſyns tzijtlichen heren. jnd off he gekouuen ind getruheit gehalden hadde / die wardt 
verwarele in vngelouuen / ind nam an ſich Jar vueß Eonyn ckrijch / ind hielt vur / ouermitz 
lugentzale / vnſeren doit den jnwoneren deſſeluẽ konynckrijchs. vnd macht ſich dae eyñ 
valſchen konynck. jnd dae mit vyſſ der bedriechlicher boeßheit des verley ders wart Jie 


lfeſte yrrunge quaeder dan die eyrſte / want die quam an. ind deſgelijchen warẽ wyr war 


den Pat die eyrſte ouch wederumb queme. Och ſmertz Och vntzimlicheit Och ellendicheit 
der weyſen / den vntſprinckt groiſſe anxt vnd noit van dem / dae van Sij in hoffenunge 
waren / dat Sij ſulden troiſt hulpe vnd beſchirmung ouer komen Bauen.» blinde begerli/ 
cheit der tzijtlicher herlicheit / durch die di⸗ lichtuerdicheit des pays ind der maichſchaff 
wirt verleyt zo der vnrechtuerdichlicher bedriechlicheit. Vmb deſer ouertredunge willẽ 
vurß / die Manfredus bedreuẽ hadde wart pays Alexãder. iiij. do zertzijt pays ſere zor/ 
nich intgheyn yn / niet dat he vns afgezogen hadde dat konynckeiſch / mer dat he va yn 
vnſer konynckrijch vurß genõmen Bade. Ind dairumb tzo deſſeluen Manfredus ſchã 
& was he ſere nerſtich. vnd dairumb dede Be eyn dach beſprech en vnd ſante tzo vns den 
Eirwyrdigen byſſchoff Verulaneñ. Mer nier demin / as wyr By eyn waren / By auentu/ 
ten durch ingeuũge ſyure brocder / die weder vu⸗ waren . beſtalt Be durch boden vnd brieff 
an anderen furſten ind heren / dat Sij ſich deſſeluẽ konynckriſchs vnderwunden. Ind dat 
was By auenturen alſus van god verſyen dat wyr durch Sij gheyn herlicheit of Ere 
ouerquemen. Ind dat brach vyſſ ind wart offenb air durch die werck want ſyn naevob / 
ger pays Vrbanus iiij. als he pays was wurden! fo dede Be eynẽ dach beroiffen tuſſchen 
eme ind dem vurß Manfredus. Ind do men kange gedeydingt hadde / ind fo verre Bone 
was dat men dẽ vreden beſlirſſen ſulde ſo ware durch den vnrechtuerdigẽ pays niet mit 
anmyrckunge vp mich / mer mere tzo mynre verſmeniffe/ dat vurß konynckrijch gegeuẽ 
Manfredus ind ſynen Eruen / ind beſtediget eme dat / jnd dair tzo verhieſch Bey yn, ac 


Be eme woulde hehulplich ſyn werer unsunaeafke ſyme vermoegen. jnd alfo wurden Iye | 


tzwene die Iae ſulden ſyn vnſer dreger ind hulpere / weder vns / jnd verbundẽ ſich zo ſamẽ 


intgheyn vns. dat wyr vmmer met moechten 


den weyſen vnterffden. mer Sij moiſten ſich ouch tzo ſamen verbinden / dat Sij ewich 
licß vnderdruckden ons den rechten Eruen. Siſſe vurg fi oyne tuſſchen dem Days vmd 
konynck Maãfrit bleyff niet lange ſtain / ind wurden widder vneyns. Ind vnderſtõde eme 
dat konynckrijch werer go nemen. Mer Be woulde met dair tzo nẽmen onfer perſoin / der 
van rechtz wegen dat konynckrijch zo gehoirt / die ouch mere geſchickt ind bequeme we/ 
tegewelt Bo dem Au ind genoichſamer. jnd wer groiffe tzweydracht geſtilt wurden. 
ind dar Criſten voulck hedde ſich erfreuwet in eyme ſtillen vreden. Hedede als der niet 
bomẽ ie vrede tzo machẽ / mer Jar fwertko fendenuind abs off he mere genoichde hedde in 
den ergerniſſen / vyſſ den kumpt ſturtzung des bloides. He nam eyn vyſlendigen. ð gãtʒ 
Niet an dem konynckrijch Bade, Karll dẽ Greuen van Andegauen /tzo vnſerm achter/ 
dylind hynderen vnſerm vpſatz. He tieffyn intgheyn vns / ind quam eme tzo ſture mit 
hulpe ind mit ratt. So Pays Vrbanus doit was / ſo wart gekoren Clemens liij ð ße, 
ſtedichte ouch den vurß Karolus weder Manfredus vurß. jnd der behielt ouch som Fitz 
dat fehlte EKonynckrijch. Mer hoert tzo der gotʒ ere ind vmb gotz willen den haſſ. Ser 
Days vurß hadde doin predigen dar. Crug widder die Turcken vnd was eyn groyſſ 
voulck vergadert. jn d die lieſſhe vngeſchediget nd onerwieh die Criſten de⸗ — to 
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jten wederumb vpkomen tzo dem konyckſtoit 
deſſeluen konynckrijchs. Och got idt was niet genoich den vnſen vurmunderen / Jat Sy 



















































































































































































- Fredetich.i.bertört u Sınauen Bose Keylet 
Zovomwic.j.konynekvanwanckeich 


nynckrijchs den nam he all yr goit / jnd lieſſvill doitſlagen / ind mit manicherhande pij 
nen die pfaegen. Doet vp vre ougen ind ſyet war bedriegerie geſchiet durch die geiſtli⸗ 
chen / die vnder dem ſchyne des rechten vns bedriegen. Ach arm ach leyder mit wie viſll 
vnrechtz. mit wie vill bedrochs mit wie vill ſmerttzene is vnſer erfftzaill komen an dye 
enen ANae dem as der tzorn gotz is geuallen ouer Manfredus vmb der funzen wil / 
Pen die Bean vns gedain hait / as wyr ſicherlich gelouuen. He wart ouerwonnen durch 
Katolus vurß ind ouch gedoit / ind hait dat konynckrijch vns ind eme verlorẽ vn ouch 
ſyn perſoin. ind dat durch ſyn ſchult ? ẽ. en — J 
Itẽ deſe vurß vað hoert niet vp ons tzo vuolgẽ / mer Bey ſucht alle wege vnd manier 
die Be erdencken mach dair durch he vns moege ewelichen vndertreden. Ind moecht men 
die wairbeit ſagen fo reckt Be ſyn hende vyſſtzo vntzymlichen dyngen. ind ſyn ſichel leeſt 
Bein eyn anderen acker Sen vurß Karolum ſatzt Be eyn ſtathelder des Roemſchẽ key 
ſerdoms durch gas Italien vñ dat is offenbair weder die gerechticheit / vp dat / dat hey 
Inſeren tzo ganck in dat konynckrijch de lijchtlicher hyndere. Mer in der ſeluer gewalt. 
hait gebrochen die ouerheit / ind in der ouerheit die gewalt. ind dairumb vurwair is der 
ame ind dat ampt der ſeluer meyſterſchafft / idell. V vnſer moder die Billige kyrche / wat 
Bauen wyr ye quaitz gedain / dattu ons dynen ſone / der vaderloiſſ is / vnd dyr vnder dyn 
Befegiem beuolẽ / ducch dyn Regentẽ fo ſcharplich hãdels als eyn ſtieffmoder. Wair mie 
hain wyr dich o eirwyrdige vader alſus vertzornt / dattu alſus verwãdelt bis in eỹ ſtieff 
As du veruoßßfte vns mãnichfeldichlichen ind vnrech tuerdichlich. Idt is dyr eỹ laſt 
ind eyn ſwaie boree / dat wyr blijuen Besen vp Fer erden / jn ſulchem ouerlaſt vnd druckũg 
jet gewiſt / wat wyr Join off begynnẽ ſulden. Mer fyer der goidertierende got 


hauen wyr ni ende got 
3 niet verkeeſt / die in yn hoffen / hait ons vpgedain eyn we / durch ſyn barmhertzicheit 


woant vnſe getruwe vnderſaiſſen / beyge van dem Rijch ind van dem vurß konynckrijch 


intfenckt van rechter inbrunſticheit der getruheit / hauen niet lenger moegen verdragen 
Hefe ind fo vicl vngeborlicheit Pie vns ouerkomẽ / indh auẽ ſich erboden eyndrechtichlichẽ 
vns hulpe zo doin ind wire ons ſetzen / niet alleyn yr goit / mer yr lijff ind leuen / ind Baus 
ons fere eruſtlich erweckt 50 der widder erkouerũge vnſer rechtẽ. Sij hauẽ vpgedain yr 
ſchetze ind hauẽ vns geboden koeſtliche gauẽ / ind hauen vns geulegegend as eyme gro 
fen konynck ruchlich ind ouer vlodichlich 130 vertzolden vnſe ʒoldener Datum as wys 
30 hertzẽ genömen hauẽ / dat idt eyn gantze noit ſach was / hauẽ wir willẽ ſterckẽ waepe 
rien ind hauthalden He gerechticheit vnſer ſach. vnd Jar dat groiſdedige vnſer geſlecht. 
dat va bangẽ jnd alden tzijden dat Keyſerdom regiert hait / niet ver vnadelt ind gemin / 
dert werde in vnſer perſoin / ind fo vnrechtferdichlich vnder die voiſſe getredẽ werde mer 
dat die hoeghe moegentheit vnſers huyſſ dar ons got gunnẽ moiſſe / tzo vnſeren tzijden 
widderumb vpgehauẽ werde / ſo willen wyr gentzlich mit dem ruterlichen kaickſpieſ ſpie 
ken vmb vnſe gerechticheit / ind vmb vnſe rechten mir den ſwerden diſputieren niet dat 
wyr intgheyn den Pays yet gedencken an tzo vayn / den wyr wur vnſeren vader vnd heren 
halden ind woulde got / dat Be vns als eyn getruwen ſone erkent. Mer vp Karolũ vurß 
onferen vyant / der vns vnſe gerechticheit vur entheit mit vnrecht / ind ouch deſgelijchẽ 
vp die ſyne. Bor der va dem hemel herneder ſyet / der wille helpen der gerechticheit / ind 
verwerpẽ die houerdie / ind geuende van ſyme hilligen throin die ſentencie / wille vrdelen 
die gerechticheit. Sairumß bidden wyr vre lieffde anmyrcklich fo as wyr moegen /dat 
yz vortan vp die vurß bekante wairheit / die wyr vch bloiſſ ind clair beſchreuen hauen 
By vren conſciencien wilt intſchuldicht hauẽ / vnſer vnſchuldicheit / vnd wilt niet geleuuẽ 
Ser valſcher ingeuung etzlicher va vns. Mer meir wilt vns geuẽ hulpe/ rait ind gunſt in 
aller diſſer rechtuerdichſtẽ ſachẽ / ind wilt dẽ ſcluẽ ouerſtẽ byſſchoff durch vre ſonderliche 
brieff bidden / dat Be vng in vnſerẽ rechtẽ gunſtich ſij. ind will ſich bewijſen goidertierlich 
850 ons ind vermilden ſynẽ vnwillẽ vrent haluẽ ind meiſſigẽ ſyne bewegelicheit / vñ dat 






















































Nodndoꝛius iij.der.Clxxx.yaps Crxrii 
Henrich.i. uan Molenarck der. xix. byfichoft tzo Coellẽ. 


he dem geharneſchdem tzorn ſynre vnwyrdicheit intgheyn vns / den he vur ſich genõmen 
hait / will ouermitz och den harneſch afflegen. 7 a 
Item deſe konynckConradinus off Conr adus konỹck Cõradus ſoene was eyn weyder 
lich jungelinck / Ind der leſte hertzoch van Swauen vnd eyn Erue des vurß konynck 
Corgdns. he tzoich in Italien mit groiſſer macht / as he vur gensmen Badwras m vurß 
is. He tzoich in dat konynckr ijch vã Neapels / vp Fonyuck Earl der cyn Frãtzoiſſ was 
ind dair geſatzt va den Payſen. as vnrß. he quam zo ſtrijde mir eme / vnd hielt mit eme 
wen ſtrijde / ind in dem anderen wart Be verwomen niet verre va eynre platzen die ge 
noempt was Telliacozzi. As Sij vp eynanð ſtieſſen in dem eyrſten anganck fo Inge 
die Duytſchen menlich ind ſtrenglich vp Ste Walen / ſo dat Sij moiſten wijchen. Ind 
in dem ſtrijde hielt Cõradinus ouerhãt / Mer vmb verſumeniſſe ſynre Ritrerſchaff ind 
ſyns voulcks / quam idt som leſten dat Sij den ſtrijt verloꝛen / jnd dat geſchiede ouer⸗ 
mitz gyricheit ind begerlicheit der ſijnre/ die go gyrich waren vp Jen rouff ind vp die Bır 
te die Sij keiegen moichten So die Duytſchen ſich bekũmerden mie dem eeuf vñ ſich 
beſtonden tzo deylen eyn yecklich dat fyno verwaren. foquame die Fraͤtzoſen wederhe 
ind ouer vielen Sij som anderen maill Eõradinus der nam die vlucht / waͤt he wenich 
voules by ym hadde.· jnd dat quam alſus zo. Vp dem aucht quam Karolus mit den ſy 
nen der vill was inrgheyn Conradinus heir. Ind ouer viell haeſtlich die gheue die 8 
vorens Sij verdreuen hadden. ind hadden ſich geladen ind beſwert mir dein rouf.ind 
vermoiden ſich niet eynigen laſt meir tzo hauen van yren vyanden. ind drungẽ die La) 
tzoiſen haeſtelich vp Sij.fo dat Cõradinus voulck Jar ſere wenich was die vlucht ur. 
md naemen die vlucht durch broich ind welde. jnd dat heir ware gãtz serffreunwer. Jad 
alſus quam Conradinus mir enwenich voulcks dae van. ind quam Bis zo eyme S! 9. 
dat genoempt was Aſtur niet verre van dem mere. Ind do wart Be verraden ind gele 
uert durch eyn deyll verreder dem vurß Konynck Karolus. ind wart leuendich vur yıı 
bracht mit vill goider manne tzo Neapel⸗ ind dem lieſſ hey dae ſyn heufft afſſlagẽ vnd 
anderen vill Ritteren ind heren die he by ſich Badde.ind dae mit woulde Be affſtellen al 
len hoffen ind troiſt den Swauen tzo den ſeluen landen. Do deſe vurß entheuß dũge Cs 
radinus vnd der ſynre geſchiet is. dae is nu gebuwet eyn Cloiſter Carmelitarum van 
vnſer liener vrauwen broeder orden. ind dat hait doin machen Cõradinus vurß moð. 
tzo troiſt der ſele yrs bermelichen ſoens. Ind alſus nam eyn ende dat hoeghe huyſſ ð Ber 
Bogen va Swauẽ. van dem ſo vill keyſer ind konỹck die ſere vernoempt ind groiſdedt 
Bemangewellfyu - - 2... es. N 
IJtem den ſchentlichen vñ jemerlichẽ doit des vurß Cõradinus / beclacht eyn hyſtoꝛien 
ſchrijuer altzo bermencklich / ind ſpricht alſus. Och wye beſchrielich ind bermelich is dat 
dat ſulche durchluchtige furſte van ſulchem adelichen ſtam ind groiſſer gebort / buyſſem 
dem ſtrijde ind gewaepet / ind der lägein dem Toin was gefangẽ gelegẽ mit vil ſme/ 
licher ſpotworden / de ouch dick getzoent ind vur gehalden wart dem voulck yme zo eynte 
ſchande / vnd ſynre wederpart tzo der Eren / dat he yn verwonnẽ hedde / der ouch gevoirt 
wart ſpotlich durch lande ind Stede / jnd zom leſten mit groiſſer vnwyrdicheit gebundẽ 
gebracht ie 30 Neapels widder die gerechticheit. vmmer dat ſwaire is weder got vñ we 
er Die gerechticheit aller ſtrijde widð die eirliche ind loueliche gewointe aller eirlicher 
furſten junck ind alt / die dat gehalden ind beſtediget hauen / dat eyn konynck der ouch i m 
ſtrijde geuangẽ warde / dat men den niet ſulde docden. Och wye werd ich in myr verfegr. 
as ich diſſe dynge ouerdenck. DE mit wat ſwaren laſt Ice ſmertzen werde ich beſweirt. 
as ich gedenck ſulcher ſchentlicher dait / dat ſulche van groiſſer geburt ſus vnmyn ſchlich 
ind wredelich gemetzelt wire.ind fo ſyn aller Edelſte heufft va ſyme lijue wart affgehau 
ven. O vntzimliche vermeſſenheit. O houerdige bloitghricheit · O vnſinnige vnd hont / 
ſche raſicheit. O keyſer Frederich / des ere / ſo Be ouch doit is Heſe werlt verlucht a 
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rederichij. hertzoch vã Swanch demſche Keylet 
odoivich.ij.konynck van vꝛanckrich 


Vnb ſus ind dairumb dedeſtu myr ind mynen naekomelingẽ eyn eydt der Kae 3 
alck 


ind myn Inech&agrige geſtecht mit vreuclidger koenheit docrren verdilligemis de ſwer 
x. Dat verßunt dar ich mit dyme vader vurmails gemacht haue / dat hain ich gehal / 


ais doerren vyſſtrecken vnbillich dat ſwert in dat heufft des alle wyrdichſtẽ 


⸗ 


ã rechts wegem verdienſt halff der vur vadere. ind dat meir is / va 


ich vnderwinden deſſeluen 
ſyn hende afftzoige / mer he 


Franckrjßüht 
hadde eyn wijff ind 
owich 
e Bade eyn buyſfrauwe / dye 





s van Hyſpanien. he hadde 








0, Pananus ij,der.Cirnpape Txxiiij 
Denrich ĩ. nan Molenarck der xlix.bylſchoft tzo Coellen 
mit yr vill ſoene. Ser eyn hieſch Lodowich —— konynck van Franckrijch. Der 


enxe Earolus. der wart greue tzo Prouincien .ind dau nae Konynck van Sicilien als 
hie kurtzlich dae van geroirt is. Ser derde hieſch Alphonſus. Ser inj. Robertus 


¶ Sent Lodowich wart Konynck van Franckrijch nae ſyme varer. he hadde eyn huyſ 


frauwe genoempt Margareta. he hadde vid ſone ind docchter wat he hait bedreuen is 
geſchreuen hie ind dae Bide folio CC.xc. | 
¶ Philippus konynck Lodowiße fi on wart konynck nae ſyme vað. He hadde eyn huyſ 
frauwe Johanna genoempt ec. He regierde. xv. jair. — 
¶ Philippus der ſhoine. des vurß philippus ſone. he hadde eyn huyſſfranwe Johanna 
eyn dochter van Burgondien He vegnierde.ppip.jair.Be vorde fwair kriech intgheyn 
EKonynck Edwart van Engelant Ind vinck Pays Bonifacius ind hielt yn genenck / 
lich in eym kercker Vide folis. CC. lͤj. He wolde ouc verdiliget hauen Die Tempe 
fer heren Ind yren ouerſten meiſter mit vi anderen dede he verbernen Ind die ander 
vluwen vyſſ dem lande He was gyrich datrumb vmb etzliche ſachen willen dede Be dẽ 
jueden yr goit neimen ind verdreue die des lande Br ¶regniert . ij. jair 
Lodowich des vurß Philips fon wart konynck van Franckrijch nae ſyme vað Ind 
¶ Philippus Gꝛeue va Voloys konynck Karls ſone vurß ware bonfckv⸗ Franckrijch 
¶ Philippus der Pange. konynck Lodowichs broder vurß hadde eyn wijff Johanna ge⸗ 
noempt eyn dochter van Burgondien | Ä 


ÜBarolis.iif."Eonynck Dßilips fone des ſchoinẽ. ind broð EKonỹck Lodowichs ware 


konynck van Franck He nã tzo eym⸗ wijue Keyſer Henrichs doichter van Lutzel 
burch Nae des Karolus doit wart eyn groiſſer kriech vmb die Croyn van Franckrijch 
tuſchen konynck Edwart van Engelant ind eyme anderen 

2 0d0wi cutyn wart Konynck. He hadde eyn wijff vyſſ Burgondien. ei 
¶ Johannes konynck Philips fon wart konynck nae ſyme vader Syn wijff was Elisa 
beth des konyncks dochter van Behemen | 
¶ Karolus ð ¶ v. des vurß konynck Johans ſone hadde eyn vijff Johanna genoem pt des 
hertzogen dochter van Burbon. u | ie 
¶ Farolus. vj · nã tzo eym wijff Iſabelam hertzoch Lodowichs dochter va Beyerẽ vã 
¶ Farolꝰ. vij. nã zo eyme wijff Maris des hertzogẽ dochter va Lothringẽ vñ vã bar. 
¶ Lodowicus nam tzo eyme wijff konỹck Jacobs dochter va S chotlant. ind die ſtarff 
ſo nam he des hertzogen dochter vã Soffo. | — 
¶ Karolus. viij. wart konynck / ind ð truwede konynck Maximilianus doichtervã Ro 
me. vnd dairnae nam Be dic doichter va Brytanien / die konynck Waximilianıs vers 


* ⸗ 


truwet was. vide folio.C CCxxxviij. 
Eye Reyler Frederichij.den orden der duytſcher heren bega/ 
net hait mit landen up diſſit meirs ei nn 
SExler Frederich.y,angemirckt dat die broder des Spi/ 
tails vnſer lieuer vrauwen der duytſchen tzo Iheruſalem want Sy alle wegen 
EE ſere getruwe ind ſtrenge vechter geweſt ſyn vur den Criſten gelouuẽ in den kan 
‚den vp gynſit meirs. do Sy ouervallen wurden van den vngeleuuigen. want Sy gheỹ 
groiſſe hulpe kregen van den Criſten vp rn meite.fo waren Sy niet me ſich er in den 
ſeluen landen So hait Be yn gegeuen. vilk platzen nd Bande in Sicilien in dem konynck⸗ 
‚eich. Item in Italien Itẽ he gaff yn lijflant Pruyſſen kant. Eſtonam ind Curoinam 
‚Ind ander vill lantſchaff nordenwart dait noch vngeleuuigen waren ind heyden. ie af 
gode an baeden Ind der meyſter deſſeluen ordens ind brodere gauen ſich in die Bande. 
‚ind Befteeden die. ind ouermitz lange ind vill orloge brachten Sy die kande vnder (ya 
ind bekeirden die tzo em Criſten gelouuennnn 
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Aan der Tempeler heren orden. 


Er orden der Cempeler heren ia begõ 
nen. as Vincentius ſchrijfft Anno. M. xx. off as dye 
anderen ſchrijuẽ Anno dñi. M. C. xxviij ind ſtonde 
vmbtrint CEC. jair. ind men noẽpt ſy broder van ſent Johãs 
orden tzo Iheruſalem Deſe broder hadden ſent Auguſtinus re 
gell ind waren gecleit mit ſwartz as leyen perſoin. ind haddẽ 
eyn wijſſ cruyce voren vp der borſt Ind die broder deſſeluen 
oꝛdens waren betyrmpt tzo ſtrijden lijflich widder die vngelen 
al wigen Ind yr pzincipaißpbase dae ſy waenden / is ie Inſula 
60— And waren vnder dem groiſſen meyſter va Ro 
dijſſ Ouch hadden Sy yrre Bere huyſer ind wonũgen vp vill enden in ver Criſtẽheit ind 
waren fererijch Ind wenich van yn waren pziefler. Mer nochtant Baden Sy weljßeyz 
ven ind prinkegie ale die clericken Ind yr getzijde ſpraechen ſy alleyn mit pater noſter. 
Diſſe o:den wart alſus Begonnen as men ſayt Nae dem as hertzoch Borfrit van Bul/ 
join hadde vner fich ind vnder die Criſtenheit bracht dar konynckrijch va Iheruſalem 
ind Dar Billige lant ind dat ſelue lant in hadde · ſo quamen vill pylgerym Beide edel ind 
vnedel dat hillige lãnt 30 vᷣſoichẽ ind die wurden ouervallen. vã dẽ quacdẽ myſchẽ Sit 
anmirckten etzliche Rittermaiſſige mane ind van goider confeientie Ind geloiffdẽ go 
de yrre Ritterſchaff ind wolden yr leuen volbringen ind enden alleyn in den dingen. die 
tzer godes ere dienden ind woulden yr wonũge nẽmen by jheruſalem ind den pilgerim tzo 
hulpeetzo troyſt ind tzo eym beſcherm ſtainm. Deſe getzale der broder was no eyrſtẽ cleyn 
ind eucrden in williger armoit. ind hadden eyn vnder yn. der wasıyz meyſter Ind woindẽ 
By dem tempell Ind dairumb wurden Sy ouch genoempt die Tempeler Ind woindẽ 
niet verre van dem hilligen graue. ind die pilgerym entfingen Sy myt groiſſer liefſden 
ind goidertier enheit ind mit gewapender hant geleyten ind voirten Sy die zo ind Auch 
Sie Billige ſtede ind brachte Ne wederumb fonder eynigẽ one Paft Fer Bocfer mynſchen. 
Sıepilgerym He Sy fo vruntlich hantierden as Die wederumß go huyſſ quamen. die 
enkonden die vurß gotz Ritter niet genoich gelouen van yrme hilligen leuen. van yagel 
erußeycind van yr guedertierenheit Ind dairumb vorderden Sy Ic Erberen man. ind 
wact groiſſ goit van almiſſen ind van anderen goideren dair geſant Ind wãt deſe Tẽ 
peler volßerdande nerſtich warẽ in dem vurß gotz dienſt ſo gaff yn Days Honorius vur 
eyn habit eyn wijſſen mantell Ind Pays Eugenius ſyne naevolger gaff yn dat ſy dꝛa 
sch filden cyn roit cruytz vp dem habit. tzo eyme tziechen. dat Sy ſtreden vur dat cruytz 
nd ſent Bernart der hillige Abt ſchreyffyn eyn Regell dairnae Sy leuen ſulden So 
Page as armoit .· die eyn ſtieffmoder is der weildiger dage. deſe brodere ſpijſſde ind vp 
hielde. ſo hielden Sy yr geloeffde recht ind voirten eyn eirlich leuen Mer do ſy begonden 
vi tzo werden ouermitz dat ouer vloedige goit dat yn geſant wart van den Criſten. 
So Regonden Sy allentʒelen weildige ind genoechliche dage tzo ſuechẽ. ind vnkuyſchlich 
ro Penen Ind as Sy in dem Begynne verlyeſſen al vergenckliche rijch dom ind gauen 
Bo dem gotz dienſt Alſo wurdẽ Sy dairnae ſere bereidt ind nerſtich tzijtlichẽ (dab 
Is vergaderen.ind moichtẽ die armoit niet me verdragen Ind dairnae begonnen Sy 


Stede ind Sloeſſe an ſych tzo hringen. ind ouer die gebieden. ind orloge tzo voiren. ind 





die meyſterfchaff dat vurmails Pkach Bo ſyn eyn Ampt des laſts ind der arbeit Dat 


wart verwandelt in eyn ampt eyne groiſſen kangheren Ind vie len alfırs van dem wege 
der doechden vp groiſſe quaetheit Ind dairumb wart dairnae der gantz orden tzerſtoert 
vp eyn dach ale hernae geſchreuen wirt. { N ' 








Donate ifo. Tlxxxu pay 5 5 Cm 
Dentich.ivan Moolenarck der xlix. byſſchoff tzo Corlien 


€ Siſſe orden der Tẽpeler was ouch in duytſchen banden. as tzo Coellen ind tzo Aichẽ 


ind anderſwae Mer nae der hant als Days Clemene ing der Konynck van Franckrijch 
den ſeluen orden vnderſtonden tzo verdilligen ala Sy ouch deden Ps Bernae geſchreuen 
ſteyt. do verginck Be vmbind vmb want Io die ouerſten ind die heuffder verderfft ind 


verſtoiſſen wurden die ſere mechtich ind rijch waren. ſo moiſten ouch varı noitwegen vn 


dergain Pie cleynen Conuent ind Eloiſter de⸗ vurßiosdens die minre van macht warẽ 


want Sy hadden gheyn beſchyrmee Sat Cloiſter van dem vurß Deren was vp der 
platzen dae nu wonen Iießzoxer tzo den Oliuen. ind die wurden ouch verdreuen ouermitʒ 
geheiſch ind gebiede des Days Ind wart der ſelue platze gegeuen / eynre and vergaderiz: 


ge. die ouch nae der hant is veranerr Ind is gegeuen ven broderen Sienu tzer tzijt dae 
wonen van der derder Regell van ſent Franciſem Oꝛrden. Pen ouch van det Star van 
Coellen 130 gelaiſſen ind gegeuen is dat Sy moegen weuen ind mit eynre ſichet⸗ tzaill 
van weueſtoilen. want die ſelue tzaill van weueſtoilen dae vonden wart in Ier verande / 


dair geweſt. ind hedde men meir dair ponzen. fo hedden die nackomelinge die behalden 
abs ya vurfaren. — u a / 
So mie der Orden uncl; wart verltoett ind. 
uerdiliget up eyn nach ünrch pays Clemes 


¶ Diſſer osden was ſere mechtich in den landen vp gynſit meirs Mer as die vngelen 
uigen die lande gewonnen wederumb ind die Stede deſtruierden fo wurde S yſere ver / 
dzeuen vyſſ dem ſeluen lande. ind wichen do in deſe Panne vp diſſit meirs. ind quamen in 
Hiſpaniẽ in Franckrijch in Poꝛtigall in Italien ind anderſwae Ind idt geſchiedebals 
dairnae dat die ſeluen die in Franc rijch waren. die wurden durch Days Clemens ind 
Yen Konynck van Franckriſch verorrele ind di⸗ ouerſten des ordens wurdenangegraf; 


fer Fe Stede ind Sloeſſe yr ſchatz ind a Yar gene dat Sy hadden dat wart yn geno, 


men ind wurden bracht geuangen tzo Parijs. ind wurden go Torn gelacht Ind yn ware. 


Jen hencker vur yn faegen.So ſpraechen ſy Sy woulden ſteruen as goit Criſten· Eyn 
deyll ſchrijuen dat der Days ind der Eonynck van Franckrijch alBeyde ſere gelt gijrich 
waren Ind deſer orden was rijch Ind dairumb wurden ſy ouch geſoicht Sit geſchiede 
vmbtrint Anno dñi. M. CCC. vij. Sie vefaß wairumß der Pays ind der Konynck 
vurß die vervolchdẽ was as eynre ſcheijfft der haſſ den Sy hadden tzo keyfer Frederich 
ij. want he hadde gemacht eyn beſtant. x. jair lanck mit dem Soldaın. Ind die broder 
s vurß ordens ind eyn Stat Acconen genoempt machten. dat dat beſtant gebrochen 
ware Ind dairumb wart dat Billige Pant verfazen.indie van der tzijt an nie gheyn vol 
komelich merefart geweſt. all i⸗ idt dick beſtanden geweſt 
















rungen der broder. ſo woulde eyn Stat van Coellen die goiden brodere die nae der hant 
dair in quamen niet berouuen der vrijheit yrre vurfaren Ind By auentien weren meir 


¶ Ind as eynre ſchrijfft ſo is dat. die meyſte vrſach. dat die ſckue konynckrij ch van Be : 
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Frederich.ij. hertzoth va Swauen Roemſche Kepler 
Aaodolvuith.ij.Ronyntk van vꝛancktijh 


ruſalem ind van Sicilien ſyn komen an die Frantzoſen. dat geſchiet is durch die payſſ⸗ 
van Rome die dar ſchicken ind ordinieren nae yrme willen Sie furſten van Vranck/ 
rijch als was Greue Karll van Andegauen. der des Konyncks broder was va vranck 
rijch· tzo der tzijt / dem Pays Clemens gaff dat Konynckrijch va Neapels. was niet va 
den mannen durch die geſchien ſoulde heill ind ſelicheit in iſrahell as ſyn die hertzogẽ va 
Swauen . die. die ſeluen Konynckrijch van Iheruſalem ind van Sicilien ernſtlicher an 
greiffen Ind vmb der vurß ſachen willen ſyn ouch ander vill Konynckrijch van ð Cri / 
ſtenheit genomen durch die vngeleuuigen ind ſyn nu vnder en Turcken As dat Keyſer / 
dom van Greicken Bulgarorum Boſne ind die Konynckrijch dairumbtrint liggende. 


Wanne ind Durch wen. is verhauen wurden lent Gerrein 


an der wijſſer moynch Orden. genoempt Premonſtraten 

F les.waãne ind durth wen der vpkomen ſy 

A.Nno domini. M. C. xx. began der orden van den wijſſen moenchen die genãt 
ſyn pꝛemonſtratenſes. Ind hait der Orden den namen van der platzen Premonſtratum 
genoempt In dem Buſdom van Laudunẽ. Off men mach ouch ſagẽ dat der orden vurß 
hait den namen do van / dat der eyrſte begynner ſyn wonũge genomen hait / die yme vã 
gode vur gewijſt was.as dat die latijnſchen clairlich verſtain. Ind der eyrſte anheuer 
deſſeluen ordens was ouch geboren van Cocllen Robertus genoempt als Martinus 
in ſynre Cronicken ſchrijfft. Ind dat is ouch eyn ſunderlich ere ind loff der hilliger Stat 
Coellen at vyſſ yrme vleckẽ ind van yren Burgeren ſyn vyſſgeſproſſen tzwen hilligen 
orden in der hilliger kyrchen als der nu genoempt orden Ind der Carthuſer orden vnrß 
Bide folio. C.lxuij ·Item Vincentius indem boich genoempt Ser Spiegell der 
hiſtoriẽ ſchrijffe in dem xxvij. boich. in dẽ. xxviij. capi. dat der Billigeman Norchbertus 
geheiſchen. geboren vyſſ Lothringen haue Begonnen den vurß Orden. Hey was groiſſ 


— 





van geßosr.vnd mechtich van riſchdomen. angeneme vnd liefftzalich By den groyſſen 


lands heren. Sit allit ouergaff he. ind gaff ſich in den geiſtlichen ſtait. vnd wart prieſter 
ind gaff ſich in ey eynſam leuẽ He krege ep platze va Days Caliptus ind vã buſſchoff 
Bartholomeus van Laudunẽ. ind die hieſch Premonſtratio. ind dae began he cỹ geyſt 
lichen ordẽ vã ſent Auguſtinus Regell. He tzoich vyſſ vp dat Be wat hillichdom moer / 
chte vergaderen. Ind quam tzo Cocllen. ind do vaſtede Be ind dede ſyn gebede. ind do of/ 
fenbairde ſich ym eyn var den. xj · jonfferen. vnd die ſacht ym yrren namẽ. ind ouch wae 
Sy begrauen leeghe. Vnd des morgens wart Sy verhauen mit anderem hillichdom 
vnd wart bracht tzo der plagen Premonſtratũ. Den anderen dach ginck der vurß hil 
lich man tzo ſent Gereoin. ind bleyff dye nacht in ſyme gebede Ind des morgens mitz in 
ger kirchen began hetzo grauen. all was gheyn tzeychẽ der begreffeniſſ dae vnd he vant 
dae dat lijcham ſent Gereoins gantz ind heel. ſunder hyrn. eirlich ind vlijßlich begraue. 
as men ouch var eme lieſt. dat eme eyndeil ſyns heuffts. vnd niet dat gantze heufft wart 
affgeſlagen. Ind dat wart eirlichen van der paffſchaff ind van dem volckerhauen. vnd 

eyndeil wart dem man godes gegeuen. Ind Be quam wederumb Bo Premonſtratũ. vnd 
hadde nu. xl. clericken mit den leyen Dairnae geſchiede dat der Buſſchoff van Meyd / 


burch ſtarff. ind Keyſer Luder ſatzde yn dae eyn Buſſchoff. He fan eyn anderen Kur 


go genoempt / der van dem anfanck ſyn geſclle geweſt was. vur eyn Abt in der kyrchen 
vurß. Ind Be was Buſſchoff. viij. iair. ind ſtarff ſelichlich in dem heren. 









anoꝛius iiber. Chexrr. nayx C.ylvi. 
Dan eyme groiſſen ſtrijde ind Nacht tuſchen dem Konynck va 
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Mdelen tʒiden geſchiede eyn gran kriech tuſchen dẽ ko ⸗ 
uynck van Vngarien Balan geheiſchen ind dem konynge van Behem / ind der 
RNbicſch Odacker Ser konynckan Vagarien hade waicktz wey Büdert ind.pl. 
duſent reyſſiger. Der konynck van Behem hade Bundert Iufentreyffiger Jud van ger 
Waren.vij.Aufent/der perde gll bedeckt waren mir harneſch Ind 3 Eonyich van Behem 
hedre vill furſten vyſſ duytſchlant by ſych· as mirnamen Bergen 10 dem Eonynekvan 
Behem Marchgreue Otto go Brandenbuech ind ſyn Oeme hertzoch Albrecht 30 Bay 
nyßwijch ind ſyn ſwager hertzoch Alßzeßeno S allen Deſe vurß Konynck Ddacker. 
ad} 0 velde widder den konynck van Ongarien op eye waſſer dar hieſch die Mare 
Ind dar gefac der ſtrijt · konynck Bakan van ongaren verkoiſſ ven ftrir. ud Sy 
Eeeden go ſamen · ix. dage Ind do wunden die Auyıfche fiefken all Ritter geflagẽ wãt 
Sydair dat meyſte deden In dẽ ſtrijde ni wart fo groiſſe neuell van dem melm ſtoff 
Yat men nier eyn ſchrede konde ſyen in dem lichten Page. Ser konynck van Vngarien der 
art elffe in dem ſteijde fwaizlich gewont. Indfyns wolcks verd:äck vllin ter Mare 
waill by xiij. duſent mynſchen die men na dem ffcijie daie vyſſ viſchede Ind rer konpce 
bat Behemẽ jagede den Vngaren nae bis in ungarien Doom leſten wart ð kricch 
gfoynt ouermitz eyn hylich. der rufeßen yn geſchiede Vide folio. C C.xxxviij. 


Npenavolgeetzlige mpscklich. 


Puntten van dem keyſerdõ ind van de hillige Koemfchen Ru: ch 
dat eyn ind bouen all ſyn ſal. 





































































































































































































































































































































































































Lodowich.ij. Ronynck van vranckrijch 


NXe Keyſerliche ind gebiedende gewalt. ind die Konynckliche mogẽtheit. is hiet 
5 alleynn vpkomen durch die nature dem gemeyndnu tzo goide. mer ou durch 
vnſen heren iheſum criſtum gods ſone. in des hant ſtain alle Rijche der were. | 
Ats he dat mit wozden ind mir wercken bewijſt hait. He leirde dat men dem Keyſer 
ſulde geuen ſynen tzijnſe. ind hieſch Petern geuen den trybute vur Sybeyde Ind gelijch 
as in den geiſtelichen ſachen. alle geiſtelichen prelaten um Pays van Rome vnderwor⸗ 
ren ſyn. Alſus ouch IE keyſer van Rome ſyn alle werltlichen — ind herẽ vnderdain 
Ind alle furſten ind volck intfain van dem Keyſer. der eyn here ð werlt is yre gueder. 
Ind dairumb ſyn ſy ſchuldich eme gehoirſamheit Ind all ſyn eyn deill die dat weder, 
ſprechen ind meynen dat ſy niet ſyn vnder ð gehoirſamheit des keyſers ſo moegẽ ſy doch 
niet Jo vur ſyn. ſy moiſſen Bo layſſen dar Octauianus der keyſer alleyn hadde gebiede 
ouer Sie gantze werlt Ind nyemans endorſte ſagen Pat he vnder eym anderen heren were 
Yan vnder dem Roẽſchen konynge. Mer tzo antworden den genen die alſus willen vrij 
ſyn. ſo dat Sy niet ſchuldich ſyn dem Riſch. machmen vracgen off Sy dat Bauen van 
eyme priuilegio. off van eynigen doegentlichẽ wercken Fe idt dat mẽ tzo keeſt. dat ſy dat 
hauẽ vyſſ eyme priuilegio off anders ſo moiſſen Sy dat vmmer van yemans entfangẽ 
hauen So nu dat Roemſche Rijch Bauen alle mynſchen geſatzt is.fo is clair. dat nie 
mans ſal off mach ſyn der eme moege hynderlich ſyn. ind dat is ſicher dat die priuilegia 
niet van werden ſyn. die enwech nemmen off niet tzolaiſſen die ouerſte gewalt Ind Fat 
myrckt men dair vyſſ· want als gheyn ouerſte is fo vntſpringen ville gweydsadt. 
ind vill rouffe. ind doitſlagũge. want Yan is niemans. der as eyn ouerſte. ouermitz orde 
nũge des rechtens. moege ſulche kriege tzom ende N Wer idt face dar wyr alle fa 
ſamen leeffden under eyme heuffde. dat wyr ale volchden eynre gehorſamheit. Ind dat 
wyxr alleyn in tzijtlichen dingen eynẽ ouerſten heren hedden. ſo wer ouer all vp ver erden 
vrede. Ind leeffden alle in eynre ſueſſerſeyndrechticheit Ind des tzo vrkunde hauẽ wyr eỹ 
tzeychen dat van begynne ð werlt nie is geweſt eyn gemeyn vrede ð werlt. dan do Detar 
uianus alleyn die gansse werlt vnð ſich hadde Ind all is dat geſchiet tzo eren chriſti vn 
ſers verlocſers. as he mynſch wart. ſo is doch dair vyſſtzo nẽmen. dat he vns den wech 
hait willen wijſen dat men dan eyn gemeyn vreden Bauen mach as die werlt eyn gebles 
hait Vyſſ am ervolcht ſich dar die priuilegia. die dem eynigen regiment weder ſyn. vyſſ 
wat gewalt die komen Vie ſyn va vnwerden Ind die ſyn nit alleyn durch dẽ naevolget 
mer ouch durch den der ſy gegeuen hait weder tzo roiffen. Eyn deyll ander ſagen dat ſ⸗ 
durch yr macht ſulche priuilegie ouerkomẽ hauẽ. buyſſen die keyſerliche gewalt Inöfar 
gen Sy Bauen Jar gewonnen mit yren waepen ind mir yren bloide ſulche lantſchaff van 
ven Beyden ind ven den vyanden des Criſten namẽs. die niet ſyn vonder um Roemſchen 
Rijch Mer deſe rede is go maill van ckeynen were. Wär der gemeyn nutz ie nutzer. dã 
ð eygen nutz. Idt is ouch niet tzo zolaiſſen dat eynige ſunderlich gewalt vpgericße were. 
die gelijch ſy dem keyſerdom. ind die gheynẽ oueren bekennẽ will. Die die gantze eyndrech 
ticheit der mynſchlicher geſelſchafftzerſtoet. Mer dairumb is niet vnredelich dat ander 
lantheren ſyn. Mer Fe ſullen ſyn vnder dem Keyſerdom Ind dat yr ſtracffunge vnð ge 
Keyſer ſy as Sy ouertreden. Sy ſullen alle gehoirſam ſyn em Keyſer vur dat gemeyn 
goit. Zo ſtrijde komen as Sy geheiſchen werden. koſt ind hulpe doin. geleyt gheuen Ind 
niet vlyen dat die Keyſerliche maieſtait gebuyt Ind die gehoirſamheit dye Sybeghe 
ven van vren vnderſayſſen. die ſelue ſullen Sy doyn dem Keyſer Diſſe eynicheit ind ge 
horſamheit is nu tzer tzijt ſere tzer reyſſen. als ouch hernae geroitt wirtt. 
















































Fredẽerich.ij. hertzoth vi Swanen Roemſche Kepler 
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3 : a X 
Contait Örene van Hoeſtede ver. ‚bychoftzö Coelien n 


Alan ordenung ind nlptunck derregierunge, 
Aline Äeicht in dem boich van den ampten, Idt ig ge 
wiſſ / dat vurtzijden die tzijt geweſt is dat dat gemeyn voulck/ ſonder konck 
— ind regenten off vurweſer Beeffoentind dairnae do men Sie goider der werke ße, 
ſtoynde 30 deylen / do wurden konynge ind regenten ingeſatzt. ind vmb geynre ſachen an 
ders geſatzt wurden dan zo gebruchen die gerechticheit. So nu die gemeyne van dẽ Fe 
me goitz hadden ind rijch waren verdruckt wucden. do⸗ ſatzden Sij die ghene zo ouerſtẽ. 
vnd hatten eyn zovlucht tzo den. die an doechden anderen mynſchen Buen gyngen. den 
ouertrederen vnrecht doen tzo verbieden. Ind machen geſetze dae mit der ouerſte mit 
den vnderſten zo gelijchem rechten komen moichte.S o quam idt dairnae / dat die konỹ / 
ge ind ouerſten die vnderſaiſſen ouch verdruckten ind yr macht ind gewalt myßbruych / 
ten. do wurden die geſetze ind keyſerrechte dair ouer geſatzt. durch dat Sij zo vrdelen 
andere mynſchen / haſſ noch gunſt niet roeren ſulde an allexne ʒo hoeren wat recht in dẽ 
ſachen were. dae By eynen yglichen zo behalden. Alſo dat niet alleyn dat gemeyn volek 
ſonder ouch die ouerſten yre oren dat zo hoeren halden moiſten. vnd dat ſij ouch dem ger 
ſetze verbunden vnd vnderwurpen ſouiden ſyn. Ind wiſſen dairumb dat niet acleyn Jar 
voulck. ſonder ouch konynge heren ind furſten ind alle ouerſten verbonden fpnt ind ver 
den geſetzen ſtaynt. Offnu eyn ouerſte die geſetze verſmede vnd woulde der vnderſaiſſen 


goit rouuen vnd nẽmen / jonfferen verkrechtigen / weduwen ſchenden. vnd ander boeßheit 


an eme hedde. der ſoulde niet eyn ouerſte ſyn. want Be ſweirt waill 50 regeren ind ſich dẽ 
geſetze 50 vnderwerpẽ. Sent Auguſtijn ſpricht. Zo der tzijt wart gemeyn goit waill 
regiert do niemant moiſte ouerſte ſyn / dan der den aneen an doechden bouen gynck. 


Ind dit is die redelichſte inſetzunge dae alle mynſchen naevolgen moiſſen ind ſich dair 


nae haynt zo ſchicken vnd halden ſullen. Auer IieBaine leyder niet angeſien der groyſſ 
Alexander / Hannibal / die Romer / ind ander mechtigen vur gotʒ geburt vnd nae go 
geburt die vngeleuuigen /die in. C CC. iatren mann duſent Criſten mynſchen haint 
laiſſen martelen. als in der heymlichen offenBarunge ſteyt van dem Iier dat. x. hoerner 
hatte / dat durch die. x. tyrannen keyſer nae gotz geburt veruolget ſulden werden alle Ert 
ſten. ind fo wer bes moicht Ian der ander / der ouer zoich Jen anderen. Idt warẽ ouch eyn 
deyll Heyden die ſo vprecht waren in yren ſachen dat yn got genade gaff / dat ſij Cri / 
ſten wurden. Ind wie waill Sij groiſſe furſten waren, fo gebruych den Sij dae by na⸗ 
tuerliche gerechticheit. Genax ind natuer wandelen By eyn / want ſij beyde van der wuf 
heit gas ingeſatzt ſynt. dairumb in vilh ſachen geleuuigen ind vngelcuuigẽ mit eyn co⸗ 
cordieren. Ind wie waill die heydenſche fuſten groiſſ in gerechticheit eynſdeyls geweſt 
ſynt. ſo moichten Sij doch tzo wairafftigen doegenden niet komen / wãt ſent Auguſtun 
ſpricht. Wae niet bekenteniſſe en is der ewiger vnwandelbar wairheit. dat is valſche 
dogent / off die och die beſten ſeden werẽ Datrumb en moichte by den Keyden gheyn 
recht adell ſijn. Nae dem dae dat lichte des Billige gelouuens wart ſchunen. Ind dae 
die furſten die aff goede affwoꝛpen / do wart eỹ anter Regimẽt. Dar růch dat dae ver 
meſſen was / is nu genoempt hillich Zierumb fr ynt in der hilligen kyrchen tzwen ſtait. 


geyſtlich ind werltlich. ind eyn yeder hait ſyn graede. als on vuemaiks in Ser ſynago / 


‚gen der Juetſcheit waren. Deſe ſtaede Bauen pien vrſprunck van der gelijchniſſe lüffe 


‚Ind ſelen vmb yre wirckunge willen. Ser geiſtliche ſtau hait alleỹ an zo ſyen dat goit 


Der ſelen / ind is dae mit bek ĩmert. Werltliche ſtatt hait an ʒo ſyen dat goit des lyhãs 
Ind wat dair zo dient. Geiſtliche prieſterliche wyrdicheit i⸗ ſo groiſſ / dar die meyſtẽ fur 


ſten vurtzijden vur prieſteren niet koyn warẽ zo Leeden. Men lieſt dat ſent Mertijn in 


gegenwerdicheit des Keyſers geſchenckt vort. und die vmbſtender meynten ſo bey ges 
druncke. ſo ſould Be dem Keyſer wat ſchencken / ſo ſach he ſynen Capellain by ym 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Freverich.g.hertzotk van Sicauen keyler an Rome 
Sent Lodowich IRonynik van wanckrüöch / 


dem ſchenckee he / ind meynt fo Be pꝛieſter were / ſo wer he wyrdiger Janderkeyfe. 
Man lieſt van Keyſer Karll dat he tzo diſſche nũmer Prieſter vnder eme lieſſ ſitzen 
dan bouen yn / in dat eirlichſte ende offſtat. ind ſo van anderen vill / want yr wercke is die 
Sacramente ʒo reychen. ſelen wynnen. ind werntlichs Regimentʒ ledich zo ſtain. Als 
die lieuen hilligen byſſchoff — in ſo vill Sij des 4 Regimentʒledich moich 
ten ſyn / warden ſij alleyne vp ſelen gewpne ind ſtaichen ſich niet in ſachen / die yn niet z0 
ſtonden. Der keyſer der eyn Bere ð werlt is in werntlichen ſachen / ſall ſyn eyn beſchyr 


mer der hilligen kyrchen. Ind he is ouch eyn vayt der hilligen kyrchen als in geiſtlichen 


rechten — is jm Decretale / jm eyrſten van der kuer. He heiſcht ouch ey Edel 
vader ind konynck as geſchreuẽ is in der. lxuj. vnderſcheyt / want Be mit dem ſwerde vn 
keyſerrechte va keyſerlicher machte yedermã beſchermen ſall. He wirt ouch genoempt 

ind geheiſchen eyn Bere der werlt. want Be allen konyngen ind furſten jm tzütlichen Re 
giment mit rechte houen geyt ind heyrſte. vnd yn allen hait gerechticheit vnd gelijcheit 
30 bieden / als die keyſer rechte Jar clair inhalden. Deſe tzwen ſtaede hait Conſtanti/ 
nus der groiſſe louelichen vp gericht nae vill veruolgunge der Eriſtenheit. He vnder / 
gaff ſich dem Pays Silueſter fo gang in gehorſamheit als eyn diener. Ind ſent Silue 

ſter bewijſt ſich weder dem Keyſer / als wer he ſyn Capellain vnd knecht geweſt. Ay 
achte alle tzijtliche goide as geſtuppe. Deſe aller groiſte ampt ale ſonne ind maen qua 

men ouer eyn / den hilligen Criſten gelouuen vp zo richten / der fo vill vnderdruckungen 
gehat hadde / ind dae behielt der pays volkomen gehoꝛſamheit ouer alle geleuuige Cri 
— in geiſtlichen ſachen. ind der Keyſer behielt alle gericht ind en in werent» 
ichen ſachen / vp dat Sij beyde mir lieffpen vnd eren eyn dam anderen tzo Bußpe komen 
moichten. Yr hertz was in got. | | 


Ilche lieffde ind eyndracht der Billiger kyrchen as vurß ind ouch naevoulget 
9 Ddicke gebrochen is / int gemeyn vnd in ſonderheit. Die ſachen wairumb ſynt 
18 2.> Hefe.Kom eyrſten durch die Tyrannien viller ouerſten ind die vngehorſam 
“ _ Beit der vnderdanen. Zom anderen mail? durch die ouerſten / die dae eynre dẽ 

anderen affbrechen / dat ſelue dat yn van ordenunge vnd ſtaetz wegen zo geboert / als dae 
eyn gelyt dem anderen ſyn krafft ind macht aue nympt ind an ſich brenget. Zom derden 
die vnderſcheyden DER beyder ſwerder geiſtlichs ind werltlichs ſtactz Zom vier 
ven Pic heirſchunge der duuels kyndere ouer die hondere des gotlichen erffs So nu allit 
dat vnder dem Rijch niet alleyn / ſonder vnð dem hemel / met ſtantafftich mer vergenck 
lich is / ind durch die vnrgeroirten puntten / konyncke iehe laude vnd kude aue gaent vers 
ſtoert ind zo niet werden. mach men beſien in allen vurgeſchreuẽ puntten / die Stat vã 
Coellen beroꝛende. wye geboerlichen Sij ſich van begynne Bis noch Ber zo deſer tzijt vr 
det den tzwen hoeffden der Billiger kyrtchen gehaldẽ haue. Men pynenierfydder Col 
len Criſten wurden isı Jar Sij van Criſtus gelouuen geuallen ſij. alſo zo verſtain dat 
eynighe veruolgunghe van den Burgeren der Star off vyſf Fer — ſy vp 






die Criſten. all hait die vurß Stat ind die jnwoner in der tzijt der groiſſer vernofgüg 
die die Roẽſchen Keyſer eyndeyll gedain hauen. ſich geleden vnder den heydenſchen vñ 
vncriſtlichẽ regentẽ. nd Bier vyſſ ervolget fi Jar. Wye waill vill hilligen vñ mer? 
teler in puluer 30 Coellen raſten / die dae gemartelt off dair van gode gefueget ſyn. dat 
nochtant die Burger nye gheynẽ hilligen zo dem doit bracht hauẽ. Ouch vynt ſich dat 
in werntlichen ſachen / dat Sij alle tzijt nae veranderungẽ des Rijchs vnð dem Rijch 
als eyn Riche gevriede Stat eirlichẽ ſich gehalden ind geſtanden Bait. Dairũb Coel 
len voirt dat waepen der hoechſter Eeren / dar vam hymell is gebracht der drijer gul 
den Crone in eym ſchilde wijß ind roit. durch die reynicheit der. xj. duſent meyde / ind an / 
der merteler / die yr bloit dae vergoſſen Bauen. Vyſſ dem alle wailltzo paocuen is. dat 























Engenitts ih. der Chrxu. iuayg — —_ Cpruifi 
Contait van Hoeſteden ver.l.bnfchofftzu Coellen 


gor den vlecken hoich geadelt vnd gewyrdiget hait. dae ſent Peter eyn patroin is. der 
eyn heufft der gantzer Criſtenheit gehalden wirt.ind dair tzo Seuen gauen des hilligen 
geyſtes in den ſeuen lieuen hilligen Byſſchoffen die yr geyſtliche vedere geweftfi ynt.vnd 
van gode yr vnderſtant. die an gode mache Bauen mit gode Sij zo verfoynen. Auer wã 
ne Coellen der wyrdicheit ind genaden vergiſt / ſo velt Pie tzornige hant godes ouer St 
Ale dat vur waill van dem Rijch ercleirt ſteit dair vnder Coellen ouch met wenidy 
geleden hait. Wer moichte ye geleufft Bauen die vnmacht der groiſſer Furſten ind herẽ 
die van yren eygen Steden ind huyſeren veriaeget ſynt wurden / der eynre nae dem ande 
ren / ouerwonnen ind geyluen is / vnd niet koene en waren / in yre eygen Pallaſe Sloſſe 
Stede vnd Burge tzo komen als vur etzlicher maiſſen ercleirt io den Romeren vur. 
den Frantzoſen nae. ind dairnae den Saſſen zc. Sie ſunde als vurß / is die ſache. want 
fo die boeſe koenheit woiſſ jm gelucke mit ſeligem soganck der gunſten / meynten Sij al 
vurnẽmen / yn zo doin / tzymlich ſyn. Alſo ſich die hertzen der Boemoidigen.ind 
Yan ae Sij got aller meyſt loff danck ind ere van ſagen ſulden. dae van werden Sij 
houerdich ind vergeſſen der voirten gotz. Sij willen niet bekeunẽ dat dat gemeyn goit 
alleyn gotz is / Stede / portzen ind muyren. Sairumb die geweldigen / gotz dienre ſynt. 
Vene gemeynen goit ind dem gemeynen voulck / Sij zo verloefen van dẽ quadẽ / Sif 
zo bewarẽ vur 30 komenden vngeluck/ as die Keyſer rechte ind die Billige ſchrifft an vip 
enden inhalden mit clarem vnderſcheyde. an Ver natuerlicher meyſter Areſto 
tiles genoichſamlich beſchrijuet. Ind vyſſ allen vurgenanten ſchrifften wire gemirck 
ind verſtanden dat ie macht ind gewalt aller ouerſten vnd regenten die Sij Bauens 
van bouen. Als Chꝛiſtus vnſer Beer tzo Pilato ſpꝛach. Als ouch ſent Paulue ſchrijfft 
zo den Romerẽ in dem . xiij. Capitel Ind yr gewalt ſich niet vurder ſtrecket. dan fo vil 
Sij mit rechte moegen / dat is yr macht / ind eyn hair niet me. want dat Recht is die 
maeſſe / dae ale dynck mit gemeſſen ſullen werden. Ind dairumb wanne die deweldt, 
gen die mayſſe hynder ſetzen. niet mit der mayſſen yre macht ind gewalt meſſen vr ſich 
er myßbruychen / fo widderſteyt got yrre hoffardie / ind nympt yn die gewalt und gifft 
ſij anderen Regenten dat men dick vernõmen hait ind in den Cronicken vynt. So wa 
he dat ouertreden wart / hait men dicke geſien ind erfaren / ind tzo tzijden niet ſonder bloit 
vergieſſunge. den gecken regieren ouer den wijſen. den jungen outer den alden. den vnede 
Ben ouer den edelen. die tyrannen ouer die armen. Daͤe van roirt ouch ſent Auguſtijn 
in dem boich van der ſtat gotz. wye dar Rijch ind gewalt ind gemeyne ouerſchaff van 
Syrien genõmen wart ind gegeuen den van Meden ind van Perſien. Ind durch myß 
bruychunge van yn genõmen ind gekeirt 30 den Greicken. van den Greicken zo dẽ Ro 
meren. Dairnae so dẽ van Africa dair nae an die Frantzoſen. dairnae tzo den Gothẽ 
den Kunen. den Hyſpanier. ind som leſten go den Duytſchen / dae idt noch is Anno 
domini. ¶ ¶ CCxcix. Deſe alle in ð werlt groyſſe dynge ind gewalt vollẽbracht 
hauen. Auer die kurtze tzijt hait dem wercke ſyn ende geſatzt. Herumb en is gheyn beſ⸗ 
fer policie noch regierunge. Yan dae die ouerſten me ſoichen got ere vnd gemeyn goit 
vnd yrs eygen nutz vergeſſen. Ind die vnderſaiſſen me vanlieffre den Ber am ſynt. 
Yan van vruchten. ind tzo beyden ſijden wijßheit gebruycht wirt. dat alkeyn die mynne 
gotz deyt. die alle dynge vereyniget ind tzo ſamen byndet zo yre volkomenheit. Ind die 
mynne wirt ingegoſſen den vyſſverkoren. die yn alle dynck gemeyn macht. Wae auer 
mỹne zo goide ind lieffde zo ſyme neyſtẽ niet en is dae regniert vneynicheit ind die rijch 
werden verſtoert as vns Bere Jeſus fait. Alle Rijch in ſich gedeilt werden verſtoert etc. 
Item war Coellen nu nae deſer tzijt der hilliger byſſchoffe gekeden haue / ind in wat noit 
‚Ne Burgere komen ſynt ind wye Sij got enthalden hait ind zo tzijden ouch hait laiſſen 
ſyen dat he der here is / vnd in fijnre hant alle creatuer ſtayn wirt fi nae erfolgen in 


den naekomẽden byſſchoffen. die der Stat vanC oefken in dem Bılligen Rijch Nie 
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“ Frederich. h. hertzotn van Swatlen keyſer datt Rome 
Sent Lodowich Konynck van vranckrijth 





0)3 van Hoelteden gebozen.tuart 


nd was der!l. u off van Coellen. ind beſaſſ 
dẽ ſtoill xxxiii. iair. Etzliche hyſtorien halden Jar Be regier 
de. xxiij. iair ind. iij maende. He was byſſchoff by den tziſden 
Frederichs des auderen / do dat Roemſche Rijch fo lange in 
vneynicheit ſtoynde / als vurß is. He was eyn ſtrijtber man 
Sen vader hieſch greue Lotharius va Hoeſteden Syn mo 
der hieſch Mechtilt. Diſſe vurß Byſſchoff Conrait was fere 
groiſſ van gehoere in des Rijchs ſachen vnd by dem Days. 

as hernae zo myrcken is. He erwarff vnd behielde van deme 
2° PDapyffe dar men gheynne Roemſchen konynck kroynen noch 
confirmierẽ ſulde Yan zo Aiche van eym byſſchoff vã Coellen vnd dan vort zo Rome 
as van alder herkomen was. Ind dat is ouch eyn ſonderlinge Ere der Stat vã Collẽ 
dat yr byſſchoff der By auenturen nye Rome geſach fahrer ind gyfft Sie eyrſte Croine 
Dem ghenen den die vryen ind Edell Bomere mueſſen vur yren konynck ind heren Ber 
kennen vpnẽmen ind eren . Diſſe byſſchoff Conrait halp intſetzen keyſer Frederich. ij. 
ind ſynen ſone Conrait van Stouffe mit hulp pays Imocencius. Ind als der Keyſer 
entſatzt was fo koꝛe Be als eyn principaill Kuerfurſt vnd beſtediger eyns Roemſchen 
Konyncks drij Roemſche konynge nae eyn / as hernae Bas wirt beroirt werden. 

Aanne ind van ıuöme der nuwe Doym tzo Coellen 

der noch ter tzijt met volmacht is begonnen wart. 

In den iairẽ ons berẽ. MT C pPoiij. Want Erieceft Cörait fere vyſſ ð mayſſen rich 
was va goulde / ſiluer ind edel geſteyne. alſo dat Be ſyn ſchatz meynte vnuer zeirlich vnd 
vnvyſſoeſlich/ dairũb began Be groiſſe koſtlige dynge an buwẽ ind an keuffen. { 
ZA dede begỹnen den groiffen koſtlichẽ vñ ewige buwe gen Doym 3 nu ser tzijt Anne 
dñi. OCECCxcix. noch degelichs gebuwet wire. Ind ð vurß byſſchoff achte dẽ eyr 
ſten ſteyn vp vnſer lieuer vrauwẽ auent Aſſumptõis in dem vurß iair. Ind dae vaıs 
geſchreuẽ in dem Doym Bone der eynre doerre dair die iaire Is Regimes der Byf 
ſchoffe by den ſtocken getzeichent werdẽ / ind ludt alſus. —J 

Arnno milleno Bis centeno augter decimo dabis octo 
| | m colit aſſumptam clerus populufer mariam 
Pꝛeſul Conradus ep Hoeſteden generoſus | 
Ampliat hoc templum lapidem locat ipſeqʒ primum 
| Anno milleno ter centeno vigenaggimge 

a Taunc nouus ifte chorus cepir inßilare canoıs a 
Item dat gotʒhuyſſ ſent Clement dede Be wederũb maden Jar vervallen was vnd in 
vurtzijdẽ gemacht va ſent Cunibertus. ind wart genoempt va ð ſeluer tzijt an / as ouch 
nu zer tzijt ſent Cunibertus Eye. | — 
Itẽ Be gaff Vie burch ind dat lant va Hoeſteden an dat ſtifft van Coellen.  _ 
Itẽ die Burch va Aldenae. Itẽ eme was zo gefallẽ va ſyme vederlichẽ erue die burch 
39 Are mit ſyme zo behoere / vnd dat Sloß Nurberch mir vill zo gehoers / dat gaff hey 
euch ð kyrchen van Coellẽ. Itẽ he galt Waldenburch. Itẽ he galt dat Sloß Were 
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Innotencius aiij.der Clxxxviij. pays 


no: en 
Eonraif van Roelteden der. l. buſchoff tzo Coellen ” 


wit ſyme 30 gehoere / ind gaff dit allit zom ſtifft van Coellren. 
Fee Pie Star va Coellẽ halp eme machẽ cp coſtlich burch ind veſte 30 ——— 
Ryns / dat die Stat va Coellẽ vill ſtoinde dair durch Be eỹ gãtze graeffſchaff vã den 
berge zwanck. Mer des vergaß ð vurß byſſchoff bald ind qua zo kriege mit der Star 
als hernae wire beſchreuen werden. ind bracht Coellẽ in groiſſ noit. 
In Ben igirẽ vns herẽ. MCCylij· do braechen die Burger va Coellen die Burch go 
Duxytſch aff mit willen byſſchoff Conraitz vurß. — — 
Item he kriegede ep lange tzijt mit greue Wilhelm va Guylche / ind byſſ choff Conrait 
ware gefangẽ ind lach. ix. maende jm Sloß zo Nidecken Hequã vyflind Eocrso eym 

Roemſchen konynck / as Bald hernae geſchreuẽ ſteyt Berich lantgreue va Heſſen/ge⸗ 

nant Ruſpe / ind was ſent Elizaberhs fone. 


Enrich I antgrene vã Duyringen ind 
. van Heſſen ſent Eliſabets f on wart gekorẽ 50 eym 
EBReoẽſchen konỹck by dẽ iairẽ ons Bere. MCCyxliiij 
ind geſchach Ve koer alſus. Days Innocẽcius do he fach dat 
heniet moicht widderſtain ð macht keyſer Frederichs. ſo vor 
Ver Days gen Genauwe ind gen Lucke. do beſante Be die car 
dinale / anð byſſchoff ind and pzelate. Ind berieff 90 cp Con 
cilium / ind Die dem keyſer dat Be eme queme vur gericht und 
ſich vur den furſtẽ verantwerde. Der keyſer quamer dair do 
verbant yn I pays / ind Jet Pays gaff eyn vrdell ouer den key 
fer Frederich ind entſatzt yn va dem Rijch ind vä alle ſynen 
ecrren mit hulpe des keyſers va Conſtãtinopell ind vill an 
ee furſtend Ind die Kuerfurſtẽ ouermitz begerẽ ind beede pais Innocẽcius ind byſſchoff 





* 


Convais va Coellẽ koeren eynẽ anderẽ an ſyn ſtat by keyſer Krederichs leuẽ /Laãtgreue 
Henrich va Doꝛingẽ ð zo genoempt was rufpe. So deſe ever geſchiet was voir Jet 
vurß Lantgreue Hẽrich mit eym geoiffen volck gen Franckfort. Nu hadde keyſer Fre 
drich vurß eyn ſon in Duytſchen landẽ / genãt konynck Contait. der tzoich wisð diſen 
Hẽrich ouch gen Frãckfoꝛt/ind ſtreden mit eynanð eyn groiſſen ſtrit vp ſent Oiſwaltz 
dach nae gotz geburt MCCxlvj. do geſiegte konynck Hẽrich. ind konỹck Cõrait ver 
loir vill Ritter ind groiſſ goit c . Diſſe vurß nu gekoꝛẽ konynck lantgreue Henrich 
leuede eyn kurtze tzijt nae Ber Biefung.alfo dat gheyn ſunderlinge mircklich gef chichte by 
ſynen tzijden geſchiet is Yan Ve vırß ouerwynnüge, ee og n 
-: CAye Coellẽ mit dem une byiichoff Contait va Poeſtedẽ 
ind ſynẽ nae volger Engelbrecht in ſo groiſſe noit quã / as Sij ye geweſt is.ind die far 
chen wairumb / willen wyr vollichlichen mytcken ind int beſte verſtayn. 
Oellen die hillige Stat hait die hoich wyrdicheit dat yr geiſtliche vader ð byſ/ 

ſchoff eynẽ Boemſchẽ keyſer mit so kleſen hait / den Be va Coellen gen Aiche 
AMvoert. ind vur anderẽ geiſtlichen Kuerfurſtẽ geburt zo kroenẽ ind zo wyen. Ind 
wan dat geſchiet is / ſo ſchrifft he ſich voꝛran der Romer konynck ind mach lyen die ker 
hen die man vam Rijche pkeget zo intfain. Ind als he alſus gewyet is / ſo kompt ð ko / 
nynck widderumb zo Coellen.ſo Be ſyne eyrſte wyrdicheit vntfangẽ hait / ind beſtedicht 
der Stat Coellen yze vryheit die Sij danne van Keyſeren ind konyngen van altz her 
louelichen ind ſtantafftich bracht Bauen. Som eyrſten Jar Sij jm Roemſchen Rüde 
vrij ficher geleyde Bauen ſullen vur allen die ijm Rich fyn. Ind wer Sij feydiget vnd 
yn hynderlich is am lijff / goit ind eeren / dat der in vngenade des Rus off Keyfers ſyn 
ſulle. Ind dair by wer der Star Coellen yre vryheit vnderſtonde zo bꝛechen off zo krenc 
ken / dat ſoulde van dem Rijche gewrochen werden. als die Priukegia dat clair road 
| ig 


































































































































































































































































































































































































































































Frederich.ij. hertzoth van Swanen kryſer tzo Rome 
Sent Lodowuich konynck van vranckrijch 


den. ind ſonderlingen Keyſer Ottẽ des roiden / mit eynem gulden Siegell hekrefftiget ind 
verſiegelt. Der ſelue keyſer Otto hait ouch eyn Byſſchoff van Coellen beleynt tzo den 


ewigen dagen mit dẽ Berzoßdon dat gelegen is tuſſchen der Maeſen ind dem An 
Hdat Sij ouch hude 30 Iage behaldẽ. Diſſer vryheit ind loueliche alt herkomẽ gebruych 


de die Star Cocllen veſtlichen ind fridlichen Bis tzo der tzijt Far keyſer Frederich ð an / 


der / an dem Rijche aue name / ind dat Roemſche Rijch aen ſtuyre ſtonde / als vur ge / 


roirt is / by ind nae dem / des Rijchs macht / gynge vnder ind verdarff· Want tzo ð ſel/ 


ner tzijt woulden die furſten ind lantzheren van niemantz betzwungen ſyn. ind eyn yeder 
woulde ſijn vnderſaiſſen drucken ind tzwingen nae ſyme willen. Sat vnderſtonde ouch 
zo doin der vurß byſſchoff Conrait van Hoeſtedẽ mit ð Stat van Coellen. As ouch 

nu zer tzijt geſchicht vp vill enden / dae des Rijchs Stede ſchẽtlich beſchetzt ind getzwõ 
gen werdẽ. He was yr geiſtliche Beer ind vader. der Sij billich By yren vrijheydẽ vnd 


priuilegien by yren rechten ind eren ſulde behalden hauen / ind vur aller vnrechter gewalt 


Sij beſchirmen. ſo vnderſtonde he Sij zo vnderdrucken ind zo beſweren / ind vnder ſyn 
gewalt ind gebiet zo brengen. 

¶ Idt geſchiede vmbtrint Anno dñi. MC HP. dat der vurß byſſchoff nae dem als he 
gekoren was zo eym Ertzbyſſchoff zo Coellen / ee he entfangen hadde ſyn gerechticheit 


als is ſyn Pallium van dẽ pays / ind ſyn lehen van dem keyſer / as ſich dat geboert / wol 
de he eyn nuwe Muntze ſlayn dat doch Ian rijchen ind den armẽ ind der ganze gemeyn 
de ſweer ind ſere ſchedelich was. Als ouch leyder geſchicht zo vnſeren tzijden vã geiſtli⸗ 


chen ind werntlichen heren. Dair intgheyn kacht ſich eyn Star van Coellen ind woul 


den eme des nice gehengen ind zolaiſſen. Ind gyngen zo ſamen den byſſchoff an so ſpre⸗ 
Ben» Ind eynre van den Burgermeyſteren dede dat wort van der gemeynd wege vnd 


ſpꝛach alſus. Here yr wolt ons zo brechen vnſe vrijheyden / die an vns va aldes Ber ſyn 
Bomen,ind van allen vren vurfaren Fa geweit. Niet nempt idt Bere quaelich 


vp / yr hauet waill gehoert / As eyn byſſchoff van Coellen wirt gekoren / ſo mach Be niet 
nae ſynen willen an ſich nẽmen ſo ſlechts die gerechticheit deſſeluen byſchdoms mer vp 


dat mynſte ſynt drij vmbſtendige gelegenheit dair zo noit. 


Ssös wanne eynbylichoftua Coelne mach muntzen 
und recht beſitzen. eg De 











dat eyrſte beſtedigunge ſijnre Regaliaran dem Eeyferfyne lehenſchaff in werne 


* Om eyrſten. So wanne eyn byſſchoff tzo Coellẽ wire gekoren ſo gehurt ſich wur 


lichẽ ſachen dae zo intfangẽ dat ſwert ind dae mit were des Rijchs mar. Ind 
Yan wirt he va Rijche beleynt mit tzollen / muntzen ind gerichte. Ind dair ouer krieget 
he brieff ind ſiegell. jnd aſdan mach Be ſyne eyrſtẽ muntze ſlayn. Zom anderẽ. fo geburt 
ſich vort / dat he perſoenlich off durch eỹ anderẽ gen Rome vare vnd ſyne geiſtliche ge⸗ 


walt an dem pays geſynne / ind va dem ſijn Pallium intfange. wãne Be dat ſelue krie 


get ind ʒo Coclkenßrenger.fo mach Be die andere muntze flayn. Zom derden as eyn byſ⸗ 
ſchoff va Coellẽ mit dem gekor Roemſchen konỹcktrecket ouer Jar Welſche gebyrge 


vmb Pie kroenũg va dem pays so intfangẽ. Off als eỹ byſſchoff va Coellen / ſo wanne 


dat Rijche wirt angefochten durch eynigen anſtoyſſ ind widderwerdicheit. zucht ouer 
dat Welle gebirge mir eyme heir dem Rijch zo hulpe. wanne he widder kompt. fo 
mach Be die derde muntz ſlayn ind ſuſt nett Be ——— 
¶ Diſſer ordenũge vergaß ind hynderſatzte byſſchoff Conrait / ind would muntze ſlain 
fo ð vurgenantẽ ſachẽ gheyn dae was dair intgeyn lachtẽ ſich die mũtz Bere die bynnẽ 
Coellen genoempt waren / die huyßgenoiſſen die die muntze ind den wechſſel hadden 
ind brachtẽ dat an ie herẽ ð Stat / wye ð byſſchoff vnðſtonde yn yre vryheit zo krenckẽ 
vnd dairũb wart geſant ð Burgermeyſter mit anderẽ herẽ zom byſſchoff / as vurß. 
















Innotencius iiij. der Clxxxviij paxxx c 
Conrait van Hoeſteden der. l buſchoff tzo Coellen 


EAUxe bulſchoff Conrait der Stat intſayde / ind war der Stat 
Duxtlth Eoelle mit.xiiij heirſchiften kriegen mwonde 
¶ Soc die Stat van Coellen dẽ buſchoff ſyn Muntze met woulden tzo laiſſen / ſo ware 
der buſchoff ſere tzornich ind tzoich in groiſſein onwißken vyff Coellz.ind voir vpwart 
gen Andernach ind intſayde der Stat van Coellen mit eynen veid brieff. ind he ſoichte 
hulpe van allen lantzheren die he moicht vp bewegen Ind dede bereiden xii j. heirſchiff 
Ind as die gemaicht waren quamehe den Rijn aff myt den xiiij. heirſchiffen ind mie 
vill duſent mänen edel ind vnedel bys tzo Duytſch. ind dae nam he ind die ſyn den ker 
ger / ind voiren By duytſch vp ind neder mir den heirſchiffen. Sie Stat van Eoellen 
was Im der were ſo menlich intgheyn yn Jar Sy miet konden geſchaffen Ind gingen vyſſ 
en [Affen tzo Duytſch vpt Pant Som leſten meint ð buſchoff die Star va Coeclen z0 
wyngen mit ſteyn werpen ind dede mit eynre blijden van duytſch in· Coellen werpen. 
Ind ð ſteyn viel vp dat huyſſ genant Rodenberchind moicht vunff ſchluer ſteyn durch tue 
fallen vp dem ſeluen huyſſ anders dede Be geyn ſchaden der Stat. ind bleyff Coellen in 


gelijcher eeren dis Pegers halff ins \ — 
Dat buſchott Contait Dede mache eyn ſchitf mit kreiſchẽ vuyre 
‚die Coelfchen ſchiff mit tzo ſchedigen | — 
¶ DSo der buſchoff ſach dat he den van Coellen niet moicht angewinnẽ. mit den vurß 
gnſlegen ſo verdroiſſ yn ſere dat he ſouide vpbꝛechẽ ind niet dae bedriuen. ind ſprach tzo 
yne ſchutzẽ wyr hauẽ Ice groiſſe Pafter ind ſhame Jar 30 Cocll&ßy dẽ ouer ſo vil ſchiff 
ſtain ind ð gheyns krigen off doin ſencken Rz vart mic dẽ heirſchiffen vp ind heder mer: 
ybedrijfft niet ind kriegẽ niet dait va Ian ſchãde Hie is zo myrcken dat tzo ð tzijt noch 
gheyn Buſſen geweſtt ſyn want hedoẽ Sy die gehat Sy heddẽ dae mit in die ſchiff ge 
ſchoſſen ind ou in die Stat So antwerde eynre vã den ſeluen ſchutzen Benedigeßere 
hed yr gern die ſchifftzeiſtoert ind tzo brochẽ. wilt yr vch dat laiſſen koſten ich weyſſ goe 
ee rait dat niet eyns ſal dae blijuẽ. Der buſchoff was ſulcher reden vroe. ind geloeſſde 
eme groiſſe gauen wae Be dat beſtellen moechte Ind lies eme doin fo war Begefan.ind 
behueffte Yair 30. Ser vurß (Bu lieffigo bereiden eyn groiſſe wijnſchalde ind in Iar ſel 
ne ſchiff ſtellen eyn Berchvrede van pech / vuyr / ſwegel / ind aſſo by eyn backen/ ind dat 
 hoempeme kreiſch vuyr. ind dae mit meynte he di⸗ ſchiffe vur Coellẽ alle verbernẽ ind 
aſſo vᷣſencken ind verdscncken Se im dat ſchiffbereit was. ſo woulde ð meiſter tzo wer 
Be gain ind nã tzo ſych hulpe. ind voirtẽ dat ſchiff mit dẽ kreiſchẽ vuyr mit behendicheit 
un die ſchiffe. die vur Coellen laegẽ ſo nae dat idt die ſeluẽ ſchiffroitde⸗dat ſchiff mit dẽ 
vurß vuyr wart intfenckt. ind do dr beſtonde tzo bernẽ. do vbrant idt ſich ſelffs ind dede 
geyn ſchaden ouer all an den andere ſchiffen Ind als dat ſchijff VBrant was . Sat kreich 
ſche vuyrlvlois den Kinaffalßernexe Jar mãnich duſent man ſach. ind vlois fo lange 
Bahr tzo grũde ginck Mench mynſch denckt ſu⸗ ſal idt gain. ind got der here fueget ide 
Och anders 
Soıuie die vurſ vede geſoynt wart ind geſchiede in der vaſten 
¶ DSo buſchoffs Conraitz anſlege niet wouldẽ geradẽ So haddehe eyn Ritter by ſich 
ind hieſch Here hermã van vitinchouẽ ð ſprach tzo dẽ buſchoff vurß. Here yr licht hie 
Mit eyme groiſſen koſten ind vertzeiet Jar vee vergeues. die van Coellen haint yrẽ ſpot 
gair mit Sy ſyn vnder ſich eyndrechtich ins hauẽ fpüfeind prouãde noch · x iair lanck 
genoich Here ſayſt vns eyn ſoine ind eyn vreden treffen. ind ſetzt vre gemoit in raſt Jot 
ts nu in den hilligen el. dagen ind iu ſack man affſtellen allen haſſ ind nijt vp dat wyr 
gor behegelich moegen werden ‚ Odenediger Here bedencket ind ouerkueget dat die 
Stat van Coellen viſl dienſte ind waildait vrer genadẽ gedain ind beweſen — 
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AoenvichTantgecne van Poeifen R oemjer kanyck 
Sent Lodowith Konynck van vranckrijth 


ſu declinge dae der Greue van Berge mit vch in vnfreden ſtonde / dae halpvch die Star 


van Coelken beyde arm ind rijch machen tzo duytſch eyn ſtarckburch mir· xv. turnẽ. der 
gelijch niet vil geſeyn was ind hait kofkoner ie sunfisiß duſent marck Ind die burch 
ware gemaicht vndancks des vurß Greuẽ · ind vyſſ der betzwungt yr all die graeffſchaff 


nd dairnae als ya mit dem Greuen widderumb eyns vurdt / ſo moiſten Sy die ſelue 


Erd widderumb gelden ind affbrechen myt yrem groiſſen ſchaden / by auenturẽ dat de / 
dẽ Sydaltũb dat vyſſ der burch die Stat van Coellen niet gekriecht wurde Zom ande 
ven vertzelde Be eme anð meir dienſte die Sy eme bewijſt haode Ind ſprach Here hait 
dich vur ougen dar die Star van Coellen vch truwelich halp weder den hertzogen van 
Braͤbant Seſgelijchen tzom derden mat Taiſt Sy bere genieſſen des Sy vch myt 
geoiffen truwen By geſtain Bauen widder Jar geflecht va Limburch Heine Suft va 


CToellen getzogen waren ind wırden verdreuen md verwonne mit groiſſer eren. Here 


fo bange as Coellẽ eyndrechtich is. ſo ſijt yr des ſicher. Jar Coellen niet is fo ſtechtlich 
tzo gewinnen Ind dairũb ſeyt andere tzo. wie yr idt Beginnen woult. Der buſchoff ant / 


wordeBier vp ind ſrrach Here herman van wittẽkouẽ dunckt vch dat men moege die 


ſach vpnemen ind eyn ſoine gerachen Ich layſſidt geſcheyn / dat wir vns verſoynẽ mit 
dt Star erherman vurß antworde Bier vp Here yr hait alle vre ere van Coellen 
»r wert geheiſchen Bere van Coclne ind niet Bere van Duxtſch. yr endorfft vch der ſoy / 
nen nier ſchamẽ Mit deſen worden ergaff ſych der buſchoff dair tzo dat eyn ſoyne geroif / 
fen wart.ind die vyantſchafftuſchen dem buſchoff ind er Star van Coellen wart af 
geftale Ind die ſoyne wart vyſſ geroiffen vp eynen guden mẽdeldach ind ð buſchoff qua 
wederumb in Coclne. — 


Cette kufchoffs Conraitz vzunde bur ind he nae Die gemachte 
loyne bratchen 


¶ Do die ſoyne gemacht was ſo hatte buſchoff Conrait in ouerlant etzliche vrunde n 
degaff idt ſych dat eye Ritters for genoempt Her henrich der roð tzoich vyſſ Coellẽ 
urt / ind den vin gen des buſchoffs vrunde in Ver geſtalt als off Sy der foynenieren 
wiſten tuſchen dem buſchoff ind der Stat Coellen Do deſe mere van dẽ geuangẽ man 


tzo Cocllen quamen vur en Ritter ind ſyn vrunde die waren eyn van den. xv aldẽ ge 


flechten ind waren geno empt die vame Ekeyngedanck fo wurden Sy ſere tzornich vp 


den buſchoff ind drogen Ball vp yn Dairnae ouer eyn kurtze tzijt quam idt dat buſchoff 

Eorrait tzo gerijchte fall vp dem ſale dae erſaegen Her hẽrichs des rodẽ vurß mae⸗/ 
gedat eyn dae vur dẽ ſale ginck. des mach er Benriche fon geuangẽ hadde ind woul 
Ken ſich an eme erfoueren ind Per ſelue was och Jes buſchoffs maech indijleenemefere 
nae So he vnam Qu warnũg dat vmb yr tzo doin was) dar Sy yn woulden fahen 
fo na he die vlnr ind mir hulpe qua he nauwe in 9: doym So xr buſchoff hoirte dat 
rumort vp dẽ ſale dae vraegede Be war 9a wer Men antwordecıne weder. Here mat. 
vie wie neuẽ vayn ofanter Bo dode flain. Do wuſte der buſch off bald vp/ ind ſprach 
Laiſt vns riſch vã hynnen gain. dat is myr tzo nae getaſt Ind hieſch eme brengen ſyn 
pert ind ſaſſ dair vp ind van ſtunt an tzo der portzen vyſſ mit dẽ ſynẽ ind reyt gen ol 
nemitceyme tzornige moide Tzo der ſeluer tzijt Bald dairnae begaff idt ſych dat Her 
Baupnvane Coeſe ſoulde eyn dach halden tzo Bonne vmb erue ind erfftzale / ind he ge 
tenwede dem buſchoff niet ſere wail.ind dairũb gefan he an em huſchoff ont ſych ind ſÿ 
Rnde veij ſtrack geleyde See buſchoff intbode ind ſchreue eme dat he ind die ſyne vrie 
ſichen ſunder alle ſorge tzo Bonne quemen ind ſyn ſach der erfſchaff halff vyſſ drocge 
Her Bꝛuyn vãme Coeſe bat ſynen dach tzo keyſten alle die vrunde die hehadde. Ind 


= 









„ Teletinnsigder CAreiigaye ei 
Contait Greue van Hoeltedẽ der. hylichafi;6 Coellen 


Ind haddẽ yrre herberge beſlagen. do lieff der buſchoffbeſien wer Sıf werẽ Ind gelijch 
hald dairnae quamẽ des buſchoffs vrunde ind namen Sy all geuangen Ye — warẽ 


fer vntruwen geuangen waren / ſo dat die vedemd kriech tuſchen den buſchoffind yn we 
derumb anginck Ind beſtonden euer ſych tzo waren pur em buſchoff Dat buſchoff Con 
rait anderwerff Coellen belachte kly Rodenkyr Heu. Der buſchoff *gaderde vil volck⸗ 
als woulde he vnderſtain Coellen zo winnen Ind tzoich her aff van Bomo Bis Bo Ko 
denkyrchen. ind dae nam he den egermie den ſynen Dan den ſeluẽ buſchoffs mänen qua 
men ceec. gerant vur ſent Seuerijns portze Sie Burger mit yzen fonldeneren ruſten 
ſych bald tzo. ind ſatzten an Sy ind mangelden mit yn. die Coelner Beßielzen eyrlichen 
dat velt ind des buſchoffs vrunde namen die vlucht. ind rieden widder 50 Rodenkyrchẽ 
in des buſchoffs heir. ind lieſſẽ eỹ Ritter hynder yn den die Coelner genangen mir ſych 
in Coellen voirten. nk | 


EA ie bufchof Conrait Dede hefierten alle Kraitfen tzo walſer 
Ind tzo lande/ dat den Colnerẽ mettzo en queme ind wie Die uä 


Coellen dat keirden Dans 

¶ Do buſchoff Conrait ſach ind Myschte Jar Be tzo vergeiffs yo Rodenkyrchen lach. 
Soe beſtalt he dat alle ſtraiſſen tzo lande ind tzo Rijn beſatzt wurden dae durch der 
Stat van Coellen wijn ind horn ind aner⸗ prouãde plach tzo gevoirt werdẽ ind woul 
de niemant in Coellen layſſen varen. ind meynte Sy alſus tzo betzwingen Zo der ſeluer 
tzijt hadde die Stat van Coellen eyn Ritter ind Ver lach By yn in yrein ſolde ind was 
yr heufftman ind eyn ſunderlich genee ind vaunt Ver Stat / ind was eyn also hoen ind 
cloick man / ind was genoempr Her Dederich van valkenburch Ser ſprach yr heren 
van Coellen For ſoulde vch indmy; groiſſe ſchande ſyn ind verwiſſen werden in allen 


hundert mã / ind heddent wyz duſent / ſo woulde he vns heſtain ind den ſiege vns affgewin 
nen Sie Burgere ſpraechen alle. Doꝛfſt yre wagen /wyr willen vch koenlich volgen. 
ind willen dair an waegen lijff ind leuen / dat wyr die firgi ſſen widderũb gevrien. Her 
Dederich vurß ſprach ieue vrunde laiſt vns den eynẽ by en anderen getruwelich blij 
uen / ſo willen wir go ſamen grois ere bejagẽ Sea wart gevolget ind men iut⸗ go ſtur / 


lich Wir willen hude mit vch ſterue off wir wifken grois loff ind ere mit der hulpẽ godes 
erwernen. Dair vp antworde Per Johan vãame Lebare eyn junck koene man Ere 
noch goit en moeſſe eme nummer ge cheyen Per hude ho dage van dem anderen vluyt 
















































































































































































































































































































































































rederich . hertzoch van Sıyanen.keyfet zo Kome 
Sent Lodowich Ronynck van vranckrijch 


eyn van gen Ritteren tzo eme fra Here wat is vꝛe wılle dat yr ſoe ſtille halt · 22 
Krieger cleyn ere dae van off die vyande outer hant nemen dat yr ſo vngetruwelich den 
Cocnerẽ Bert byſtendich geweſt Durch deſe Amanßge kreych der vurß heufftman eyn 
hertze ind bewijſſde ſyn Aıtterliße gemoite da ginck idt all eyrſt an eyn ſcharmutzelen 
War cme vur quam / dat ſloich he neder / ind em⸗ volgeden koenlich ind vnverſchreckt 
nae die Burger van Coellen Albeyde partien bloiden as die ſwijn niet de myn weirdẽ 
Sy ſich menlich Dae geſchach eyn grois Bloit vergieſſen ind eyn lanck werendeſtrijt. 
dat vilfych ſelffs laiffden mit yrs felffs bloide Her herman rode der kreige eyn doit / 
wunde / deſgelijchen Her Saniel Joede Sie vueſgenger der Stat van Eoellen wa 
gen goit ind krichten as heren Sy gingen Bauwen ind keruen die helme / ind weirdẽ ſich 
als Feuwen Ind wat ſich niet woulde gefangen geuen / dat floige Sy nederrwar yn vur 
quameBeyderolf ind den man Die ſich weirrũgen vermailfen als warẽ des buſchoffs 
Inde die begunden des ſtrijtz neder 130 liggen ind wurden genangen! ind moiften gebous 
"uno haldẽ wouldẽ Sy behaldẽ yr leuen ind ware vnder Jen geuãgen ouer die xxx⸗ 
Ritter Deſe eirliche victozie te geſchiet ind hait gewonne Die allge Starva Cocke 
inrgBeyn buſchoff Conrait van hoeſteden By Vrechem eyme Iorpı gelegen By Cocker 
¶ Bo der buſchoff ſach eyn Geyte van ſyme volckneder geſlagen beyde roſſ ind man 
Ind die anderẽ wurden geiaget achter dem velde. die derde wurden bynnẽ Coellen ge 
nencklich gevoirt. ſo nã he ſyn henxſt ind vloe ind weich bald vã dem velde vp eynſijde 
In der vlucht es buſchoffs wur den · iiij. knene helde gehertzt die doch al den dach geſtre / 
Sen Batten „als Ber Mathije oucrftols Lex JamePjoede Her perer van dem lebart. 
ind Ber Symon royſgyn · die jggeden dem buſchoff vp dem ruck nge ind den anderẽ dye 
mit eme vloyn.· ind verredẽ ſych vyſſ groiſſem ernſt. bis tzo Vꝛrechem vp die val bꝛug / 
ge Ind dae Sy meynten wederuß tzo keren ſo wurden Sygeuangen va des buſchoffs 
Inden die gevluwen waren ind alſo geuẽcklich gevoirt tzo Vꝛrechẽ vp dat huyſſ Rz har 
neſch wart yn vyſſ geſchut / ind wurden in eyn delre gelacht mit ven vngebunden wundẽ 
Dar ynferefinertslig was Bald dairnae quä ver buſchoff ouch vp Far vurß huyſſ. ind 
idt wart eme riſch anbrgcht wie ger Eobeluer. u. geuãgen weren ind vpgeſatzt. ind mẽ 
ante Sy eme Der buſchoff ſprach die mynẽ mogens fig wail ſchamen /dat die ghene 
Sie ne dy am rutter ſpiel geweſt ſyn. als ſunderlingẽ Daniel juede. ſich durch gebrochẽ 


hauẽ vndancks yr alre / ind vidderũb vp ys vyant gereden Hier vmb ſprach Buſchoff 


CEonrait Danicl albiſtu geuangẽ nocrägeneich ir des ſtrijts prijſſ Myr ſpꝛach der 
Bufoff vortan / ſyn affgeuangen xxx. Ruͤter / doch hoff ich mich widderũb so erkouerẽ 
"&n voch vieren ind die vurß Ritter tzo quijtten. * 













































Eontait Breite tan Hoeltedẽ der.l. byſſchoff —— 


Die Coelner als Sy dat velt behalden hadden tzoigen S y mit vreuden widderumb 


heym wart in Coellen ind voirten mit ſych die xxx. Ritter die Sy geuangen hadden 


Ind ander vill r. ‚iges getzuges ind ouch voiſgenger. So der vurß reyfi ige getzuych 


mit ſalcher heirlicher ind eiclicher victonen tzo huys quam nye vroelicher volck haiſtu 
geſien Yan was die gemeynde bynnen Coellen ing gie gantze Stat dat Sy den ſtrijt 


mit eren gewunnen hadden Sij loiffden ind dauckren gode van der verwinnũge der yn 


die verleint hadde ind der Sij gehalden hadde in Per broderlicher getruwelicheit ind 
eyndrechticheit — "x | a 


Nota 
Wae ſych Star volck getruweliche 
Helt ſamen / dat wirt eren rijche 
Ind wae idt ſych van eyn keeſt ſcheyden 
nd rouwet nae / riſch ind atm beyden 


¶ Diſſe vurß myrckliche ind alde regel hait ſych wair erfunden in allen Steden vp er 
den / der nye gheyn in vntruwen ind tzweidrechticheit beſtanden is. ind herweder in eyn 
drechticheit hauen Sij gekeirt groiffe gewale ind widderſtanden yren vtanden. Dat 
wail erſchenen is ſunderlinge in der Billiger Stat van Coellen ger myrcken wife Sie 


vur ind nae gefchreuen geſchichte 
——77Ahelm greue van hollãt vurſz wart 
geboren tzo eym Roemſchen konynge vmbtrynt 
Anno dñi. M. CC. xlix. als Be xiiij. jair hollant 
Selant ind krieſlãt regicre hadee Ind geſchach die kur alſus 
So er gekoꝛẽ konync Henrich lantgreue geſtoruẽ was Ind 
keyſer Frederich vurß ind ſyn ſoene leueden noch. fo warff der 
Days ſere dat eyn ander konynck gekoren wurde Ind var gey 
nen vnder den furſten der ſich des Rijchs wonde anneum 
widder keyſer Frederich ind fyne ſon Conrait vmb verdrieſſ 
Ind kreichs wil Zo kleſte quã ð hertzoch Hẽrich.ij. vã Brabat 
ind boit em Days ind den kurfurſten / Sat Sy ſijnre ſueſter ſo 
ne Gꝛeue wilhelm van Hoklam keyſen woulden / alſo ouch ge 
ſhach He wart gekoren van zen kurfurſten tzo eyme konynk Ind as Be gekozen was Be 
lachte Be die Stat van AßıwantS yniet woulze conſentieren ind volßure geuen go 
yire kieſſunge ind tzolaiſſen dat he dae gecroent wurde dan dae leuede noch keyſer fre 
derich dem Sygefworen hadden Do belachte der ſelue gekoren konynck die vurß Star 
nd dat mit alſuicher manier Sie waſſer die durch Aich vlieſſen. dede he vphaldẽ ind 
beſlieſſen ſo dat eyn groiſſ vergaderung der walfer dae ware .ınd aß he die verſtopptẽ 
waſſer wederũb vp dede ſo wart datgeweſſer fere grois ind in dem ſeluen geruyſch ge⸗ 
wan Be die vurß Star Ind als die Star alſus gewonnen was fo wart Be dae geerder 
vÄn Buſchoff Conrait Ind quam van dan tzo Coellen Ind dae wart he eirlichen ing 
fangen ind gehuldet/ ind deſgeiichen Jeden ander vill Stede. Konynck Wilhelm ware 
erſlagen nae ſynre koir bynnen Seijn jaeren Ind as Be dat Roemſche rijch tegiert Bas 
de. vij. jair ind ſchickte ſych tzo reyſen gẽ Rome vmb tzo vntfangẽ die keyſerliche croyn 
ind die Payſliche benedi gung ſo machten Ve Frieſſen eyn vproirung ind wurpẽ ſych ıne 
gheyn yn Ind die verwanße Berlißen vp die tzijt Ind buwer dar Sloſſ Toꝛenburch 
genãt. tzo eyme ewigẽ betwãck deſſeluẽ Bands Ind als he vpeyn anð tzijt widde ũb ſich 














































































































































































































































































































































































⸗ 

















































































































Cem rene va hallant Bocfche kanynck 
- Sin Lodonich Asanynek van vranckrijth. 


gaff in Jar lant vurß fo wart Be erſlagen By Hagewond AnnoM. CC. lv. quinto ka 
lendas Februarij als he regiert hadde dye Graeffſchaff van hollant .· xxj jair. ind dat 
Roẽſche rijch · pij · jaer Ind wart begrauẽ in Selant yo Middelburch ineyme cloiſter 
Ü Diſſe vurß konynck wilhelm hadde eyn ſueſter Richardis genoempt. die dede bu 
Imnchnaſchoyn Cloiſter Konyncks Camp genoempt tzo der eren gotz ind tzo eynre ewi 


ger memosien vur yrs broders ſele 





varı eym haluen jair dae ſyn vader doit bleue Befall die graeffſchaff van hollãt 

A Ins ware Anno M. CC. lv. der. xv. greue. ind wrach den doit ſyns vaders 
RDemſðeẽ konyncks an den Vrieſen Ind ouerwan in eym ſtrijde ind erſloich der frie 
fen vmbtrint. OCCC. by eym dorp Keyloe genoempt ind dat geſchiede in dem jair 


— 5— 1.des wirt konynck wilhem lone. eyn kynt 





ons heren. M. EC. lxxxvij · Item dair nae cuer in dem jair vns heren. M. CC. xcij . 











machde der ſelue greue Floꝛencius vurß eyn Sloffgo widenes.ind van dã quam he zo 
Bagewonde tzo eym ſtrijde wider die Frieſſen ind dae gewan he auer dẽ ſtrijt vntgain 
Sij ind erſloich van den Frieſen. vj Hundert he hadde eyn wijff ind was Beatrix ghe 
heyſchenj indwas Greuen Guidonis doichter van Flanderẽ / he wart ouch naemails er 
flaͤgen Anno domini. H C. xcvj. Ind hadde regiert ſyn lande by nae . xl · jair. 


Tan eynre nederlagen die Die Coelner hadden tzo duytſch 


van Dem Greuen van Berge 
ne Sichekumpt Rayn nae ſunnen ſchijn 
Alſo deit dicke nae vreuden pijn. ne 
O nu deſe victorie geſchiet was vergader® ſich tzo ſamẽ die gemeyne vã Coel 
len mie vik hunderden. ind voiren ouer Rijn gen Duytſch nd woulden houltʒ 
halen ind beſtonden dat ſunder Lurrait vyſſeygener vermeſſenheit in eym dõ 
men ſynne ind ſunder beuel der Berenvan Coellen. Sir vernam Graue Adolff va dẽ 
Berge . der tzo der tzijt eyn mithulper was des buſchoffs van Coellen der ſatzt mit . iiij 
hundert perden an Sy.do hoiff ſych eyn nuwe ſtrijden Ind in dem ſeluen an rennen ind 
begynne der mangelung verloir der Greue van Berge.iiij.goider man. do dat vur den 
yurß Greuen quam fo quã he noch mit iiij. hundert perden Ind he behielt den ſiege ind 
dar velt vp die gemeyne der Star Coeken.ind bleuen yr wail. l doit / want dat waren 
blois arm Burger / die ander vluwen widder tzom Rijn tzo / in yr ſchiffe ind quamen tzo 
Coellen widder in. | i 
Täye die Stat van Coellen verbrante Duytſch gynſit Hijns. 
E Som die gemeyne deſe vurß ſchame van der neder laige mit ſych heym brachte. 
wye waiP Sy dat beſtanden hadde ayn Rait Der Beren van er Stat Soenmoigh 
ken Io die vurß Bere ven ongelimp der Stat niet verdsagen erbarmden fich ind beſtal 
ten eyn mechtigen getzuich / ind voiren tzer ſtunt ouer Rijn ind hoilden yr doidẽ mit ge 
walt Ind HBranten Suytſch Do der vurß Greue ſach dat die ganze Star vã Coel 
ben ð nederkage verdroiſſ ind mit groiſſer gewalt ly eſſ yr doden hoillen. ſo reyt he mit 
den ſynen tzo Baynſbure. ind endorſt Sy niet mit ſtrijde beſtain. als he vur hyn gedai 
Badde. Ind eme gruwelde ſere ſyn kant ſulde verhert ind verßzant werden va den Lot 
neren Ind die van Coellen quamen wiöderumß Beym vmbeſtredẽ Ind yr doidẽ von 
den Sy mit ſych ind Beftaiden die 130 der erden mit groiſſer eren 


Die ander ſoyne tuſchen buſchoff Conrait ind der Stat Coell 





































































Janotentius. nij. der.C. Arrrrii pays ar 
Conrait Örene van Hoeſtedẽ der.l, byſſchoff zo Coellen 


aD diſſe vurß beyde parthie lange vp eỹ gevedet hadden ind kriegens moede wa 
eren. ſo vnderwande ſich byſſchoff Albrecht van Trier der tzwydracht / ind ver 
ſoynt Sij. Ind wart die ſoyne alſus gemacht / dat die Stat vã Coellẽ ſulde 
geuen dem Byſſchoffe. vj duſent marck no ſulde die gene mit terminen / as dat in dem 
vyſſpruch der ſoynen beſtympt wire. Ind ſoulden des eh vur Burgen hundert Ice 
beſten ind rijchſtẽ Burger die bynnẽ Coellen werz, Ind of die vurß Burge die termijn 
niet enhielden / ſo ſudden Sij Bygen in Cloiſteren vnd Iate vyſſ niet gain / die. vj. duyſent 
marck weren betzailt. Diſſe groiſſe füme gelds zo gene viel der Stat ſwair mer noch 
tant vmb des byſſchoffs wilken/Jer die ſoyne deydinget / nam gie Star ouch ouer ſich 
die genante ſũme zo betz alen as vurß is / ind ſattẽ eme Burgen als vurß. die geloifſden 
emein truwen dat gelt zo leueren vp den dach der in ger ſoyne geſprochen wurde. Ind 
die vurß ſũme geltz wart betzailt ing gie Burgẽ wurdẽ gequitet. 


eye bylſchoff Conrait den vurt; geſſpochen vreden brach 
ind bracht die hillige Stat Coellen in groyſſ leyit ind noit durch partijlich eit des wul 
len amptz intgheyn die heren a | ee 
Som die ſũme vyſſgeſprochen was ind die Burgẽ geſatzt ind genoempt wurdẽ / quã 
byſſchoff Conrait wederũb in die Stat ind ſtychde ey quait vuyr bynnẽ Coellen / als 
hernae wire beſchreuen. Ser byſſchoff dede angemoiden den rijchſtẽ vnd an die herẽ vã 
Ver Stat dat Sij ſich mit eme verbonden ind ſijns willẽ werẽ ind bereyt vp wen Be zoe 
ge. Ind dairũb geloiffte he yn groyſſ goit ind eruen / dat Sij eme des niet enweygerde 
Die Burger ſloegẽ dat aff mit kurten berait. want Pat gynck weder yzveyBeir. Ser 
byſſchoff nam dat vur groyſſ vngoit/ ind dact⸗ wye he yn dar wederũb zo huyſſ brech / 
te Do des byſſchoffs anflach nier vur ſich gyynck. ſoſ ante he vp eyn ander tzijt nae den 
rijchſten die he bekat van dẽ Weueren ind gemeynden /ind beſant die in eỹ Richthuyſſ 
ind vant den funt / dat Sij ſich mit eme vereynichtenind ſworen ind huldẽ eme / dar ſij 
eme alle woulden helpẽ weder den Rait ind die ouerſtẽ vã der State die eme 30 widder 
werẽ. ind ſprach / he enbegerde yn yre vrijheit niet zo bꝛechen off 30 krencken / dat Sy yn 
lieſſen gewerden mit yren ouerſtẽ die yn vill ouerlaſt an gedain heddẽ Mer ide quame 
ynbeydẽ niet zo goide / as hernae geſchreuẽ wirt. Ind alſo betzwanck ð byſſchoffmit der 
gemeyndẽ dẽ Rait ind die Scheffen Itẽ wye ð Rau wederũb betzwãck die gemeynde 
mit vyſſwendiger heirſchaff vynſtu Auno dñi. MCClxvij. — 
chart vyſſ Engelant Greue vã dor 
| nubien wart gekoꝛẽ 30 eyme Roemſche Esnyngenae 
NE Jen as konynck Wilheim erſlagen was ind die kure 
geſchiede Anno dñi. MCClv. IR 
Io Jefe vurß konynck Wilßelm ouch doit was / ſo voit Byfr 
ſchoff Conrait van Coellen in Engekant ind bracht mit eme 
Greue Richart van Coꝛnubien des Konyncke Bzocker van 
Engelant. Ind als he komen was in deſe Bande, ſo quamen 
‚Vie kuerfurſtẽ by eyn vmb zo kyeſen eyn Roemſchen konỹck 
vp dat Sij niet verloꝛen gerechticheit vnd vrijßeit Sie Sij 
hauen in der erwelung eyns Roemſchen Eonyncs.ind wur/ 
4 „ en die Kuerfurſten vneyne in der kore Eyndeye kore Afon 
Fam konynck van Caſtelle. Sie anderen / as byſſ hoff Cont at varı Coellen ind ð byſ/ 
ſchoff van Mentz koꝛẽ deſen vurß Richart 30 eym Roemſchen konỹge. Ind deſe tzwy 
dracht tuſſchẽ den tzweyn gekorẽ konyngẽ ſtoynde waill. xv· iair Mer konỹck Richart 
wart van vill Steden gehuldet / ind dat coſt yn groyſſ gelt dat he deſ. en Kuerfurſtẽ ind 
anderen gaff, In dem anderen iair nae ſyner Biefung wart he gekroent zo van 
J 




































































































































































































































































































































































































































Kichart Greue vyl Engelant Koemich Konynck 
Sent Lodowich Ronynck van vrantkrch 





byſſchoff Conrait van Codten.Yaicnae voirten yn die zwene byſſchoff van lantzheren 


30 heren ind zo allen Steden ind veſten des Rijchs vp dem Rijne. Ind he wart eirli/ 


hen intfangen wae he hyn quã / durch der Bere wil die mir eme quamẽ. Do nu ð vurß 


konynck bis zo Baſell quã / do hatte niet me vyſſ so geuẽ / do ſcheyden die herẽ vnd für, 
ſten van eme. ind lieſſen yn alleyn ind ſpraechen. He ſulde nier meyn dat Sij yn yrgent 
anders vmb leiff hedden ind eme voulchden Jan vmb ſyn gelt. Do zoich he widð in ſijn 


lant / dair achter enwart ſijnre niet me gedacht. 


¶ Sairnae ſtonde dat Ric ayn fhryz.ane keyſer. xxiij. iair bis dat Greue Rodulff 
van Habſberch konỹck gekoꝛen wart. N | x 
Alſus waren.ig.EonyngeBynnenEeyfer Frederichs tzijden gekoeren vp yn / der gheynre 
en va gen Furſtẽ gekoꝛen noch gewyer nwartias Henrich Wilhelm vñ 
ich art. J RR ven, N 

Sie iair dat konynck Richart geregiert Bait werden vngelijch geſchreuẽ in der tzaile. 
Eyndeyll als Ruͤdimentum nouiciorum ſchrijuen dat Richart ſij Roemſch konynck 
geweſt / xviij. iair. Ind der rechenſchaff nae / ſo were dat Keyſerdom niet ledich geſtan / 
den. Mer dat is niet eygentlich ind bequemlich geſaget. want al was Be gekoren zo eym 
Roemſchen konynge vnd gekroent van byſſchoff Conrait van Coellen ſo ſchynt doch 
dat Be dar wederumb ouergeuen haue / as Be vyſſ diſſen landen zoich in Engelant. vnd 
kroet ſich euer all niet mit Ice Rijchs ſachen. Ind dairumb ſchrijuen gemeynlich alle 
hyſtorien ſchrijuer. dat dat Keyſerdom ſij ledich geſtãden eyn tzijt klanck Eyndeyl ſchrij 


uen xxviij. iair. ind die rechen an van der tzijt dat keyſer Frederich affgeſatzt wart / bis 


an konynck Rodulffs tzijt. Die anderen. xxiij. iair. ind die — van konyncks Wil / 
helms zijden an bis an konynck Rudolff. vnd konynck Henrich van Heſſen vm kurtz / 
heit ſyns Regimentz wirt ouch niet gerechent. Eyndeyllanderen. xx. iair. Ste derden 
ſchrijuent dat dat Keyſerdom ſij ledich geſtanden. xv. iair. ind die geuen eyn deyhiaic 
konynck Richart. ꝛtc. 


Zu hefen manihfeldigen meynungen dunckt mich die bequemſte meynung so ſyn / dat 


men ſage dat dat keyſerdom ledich geſtanden ſij va der affſetzung off nae dem doit key⸗ 
fer Frederichs Bis an die tzijt dat greue Rodulff van Habſburch gekoren wart zo eym 

Roemſchen konỹge. want die drij vurß konỹge Henrich Wilhelm ind Richart ouer 

all niet gebat Bauen Fan die kure / vnd dair zo niet eyndrechtlich van allen Kucrfurſten 
noch ouch gehult geweſt van allen Rijchs Steden / ind Bauen niet bedreuẽ in des rijchs 

ſachen ind 50 des Ries vrber ind eyn cleyn tzijt van iairen nae der kure geleuet. 


ZVUye bylſchoff Conrait eyndeyll van ven huyllgenoiſſen 
enternet. uyſſ Coellẽ verdreyff ind ouch une ſcheffen ſatzte. 
Item nae dem as der byſſchoff an ſich bracht hadde die rijchſtẽ va der gemeynt / as wa 


ven die van dem wollen ampt / ſo vnderſtonde Be die geweldigen / ind die rijchſten va dẽ 
geſlechten zo intſetzen ind zo interuẽ die genant waren die huyſſgenoiſſen / as he ouch de 


‚de. Ind dae va is noch vur handẽ eyn bꝛieff / wairumb vnd wye die entſetzung geſchiet 


ſij / as hernae volget. — N u 
Dat is det böieffhere Conraitz va Hoeſteden byſſchoffs vã 
Coellen/ vyſſ dem latijn Nlerhrlich geduytſcht. uye he die muntz 
heren bynnen Coellen / die genant waren Huyſſgenoiſſen / die die Muntze ind weft 
hadden / vmb yrre ouertredung van yrren ampten ind van bewarung der Muntzen ger 


ee enrfarst.ind behielt eme ind der kyrchen va Coellen die gewalt tzo fegen ante 
nysflate Da N Dh. 











Innotencius · itij. der Clrrruii.paya CCiiij 
Conrait van Hoelteden ver.Lbufchofitzo Coellen 


* Onrait van gotz genaden der Billige Kyrchen vã Coellẽ Ertzbyſſchoff / Cãtz / 
01 ler in Italien alle die deſe intgain wordige ſcheifft fyen, doet fine zo ewigẽ da 
gen. Ste dinge Pie geſchyen in der tzijt / vp dat die niet hyn vlieflen mitd tzijt 

fo werden die durch geſchrifft in der gedechtnſſe gehalden ind verwart Dairumß fußr 

Ben willen beyde intgainwordigen ind die naebomende / dat hae dem as wyr vernaemen 

van den muntzhern bynnẽ Coellen / die men noempt huyſſgenoiſſen / manichfeldige outer 

tredung. hauen Sij vurſichtichlich e idt zo Jet rechenſchaff Eomen is / ſich / vnd wat ge 
rechticheit ſij hadden / off ſchene dat ſij Bauen moiten ‚off ouch dat ſij ſachten / dat ſij 
hedden in dem ampt dat genoempt is huyſſgenoiſſchafft off huedung der montze / alle 
nd yglicher vnſer gewalt gentzlich ind ſlechlich vndergeuen / ind offenbairlich verhey / 
ſchen ind gelouet / dat allit Jar wyz vp die vurß ſachen ordinieren ſetzen off vyſſprechen 
dat Sij dat ſonder eynich widderſagẽ vnzerſtoerlich halden wille Ind zo eynre groiſſer 


ſicherheit der vurß ſachen / hauen Sij ouergenen ofenbairlich in onfe Benz alle priuile / 


| er ind vrijheyden / dair durch ſij ſich moichten off meynden in yrme gerichte off gewõ / 
eyden beſchirmen / Ind bekanden dair zo / dat Sij gheyn ander Tnftrument heddẽ van 
ven vurß handel off dat den handel antreeff a ouergauen Sij dar vyſſ eygenre wil 
kore / wert ſache dat Sij hedden andere / dat die ſilen fyn va gheynre werden / ind dat ſij 
dae mir niet enmoichten yn wat gerechticheit er voulgen. By deſer vnderwerpung vnd 
xertzihung der vurß Inſtrumente ſyn geweſt Engelorecht proyſt som Soym. Goſ⸗ 
ſwinus dechen zom Doym. Wernerus proyſt zo fent Gereon. Henricꝰ pꝛoyſt ʒo ſent 
Seuerijn. Henricus proyſt zo den Apoſtolen. Ser abt van ſent Panthaleon / ind Ser 
abt van ſent Mertijn Der dechen van ſent Cunißerrus. Der dechen van fent Andree 
ind der dechen van ſent Joris. Conradus achterdechen. Gotfridus erbyſſch of. Phi/ 
lippus proyſt so Soyſt. ind Cuſtos som ne onradus van Birien. 
Winricus Dans Henricus van Nuenbure Goſſwinus canonicus som Doym. 
Broeder Albꝛecht leiß meyſter so dẽ Preytgeren zo Coellen / Wilhelmus greue so Gul 
che. Henrich greue va Bronen Juncker Wakraue van Monfoye. eg Wilhelm 
van Frenſe. Gerhardus van der Lantzkrone. Henrich van Vitinc ouen. Wynnen/ 
tarus van Gilſtorp. Rutger ind Wilhelm broedere / ind ſoene des Vaits Ritter ind 
Scheffen / ind vill van den broederſchafften / ind vill ander Burger van Coellen / in dent 
huyſſ des vurß Werneri hain wyr kaiſſen verhoeren ind Join verhoeren durch erſame 
Man Pie vns dogelich dair zo duchten / ind ouermitz mãnicherley reden funden wyr / dat 
Vie van gheynen werden waren. Welche inſtrumente off die groiſſer weren vä vyſſ nẽ/ 
menden particulẽ Bauen Sij ouermitz manichfeldige myßbruchunge des mũtzer amptʒ 
ofhuyſſgenoiſſchaff ſich des vnwyrdich gemacht ind were noch anders fi wairlicher zo 
ſtraiffen. want Be verſchult dat he verlieſſe ſyn priuilegten der myßbruycht / ð gewalt 
die eme verfeyntis. Dairũb nae rait ð vurß hauẽ wyr and willen annẽmen / ind ſetzen 
aff alle muntzherẽ / die men noempt huyſſgenoiſſen vnmb yz offenBaic ouertredung van 
yem ampt der mung, dat men noempt huyſſgenoiſſchafft off di⸗ bewarung der mung. 
Deſgelijchen ſetzen wyꝛ aff vã yrme ampte vã beueil ð mũtzmeyſtere. Ind die lehen 
gie Sij hadden / as van der muntz wege vrdelẽ wyr zo yglichem ind aliẽ vnſen naeuol 
gerẽ. Ouch behaldẽ wyr vns ind vnſen naevolgerẽ zo dẽ ewige dagẽ Jar gerecht müs 
heren off huyſſgenoiſſen zo ſetzen/ ind as Sij ouertreden die zo vntſetzen. Ouch die unge 
berlicheit die die vurß begangẽ Bauzintgainond vnfer Stat behalden wy: zo ſtraiffen 
Mir eyner bequemer [Ecaiffung. Sie getzutch die geweſt ſyn by deſer gefcßicht ind vyſſ 
ſprechung ſyn Goſſwinus dechen zom Doym. Fredericus proyſt zo Eanten. Werner? 
Pzoyft ʒo ſent Gereon. Henricus proyſt zo ſent Seuerijn Sex dechen va fent Andree 
Ser dechen vã ſent Marien ad gradus. Ser dechẽ va ſent Joris. Juncker Gerlach 
vã Iſenburch. Juncker Hermã ya Rennchereh ind Juncker Mathijs vã Tele 
: mt 







































































































































































































































































































































































































































































































































Sheynkeyfet offkonyäck van Rome 


Sent Lodowich konynck var wanckrüch 


Henrich van Foꝛſt. Rutger ind Wuhelm gebrodere vnd des Vaits ſ on. Reynhart 
droffet van Hart Gotfrit kamerlinck va Bachem.Peter tzolner. Johan van tapı 
ngelBzandus va Rurick. Gerhart der fange. Geldoiphus ind Johan ſyn broeð vẽ 
ulffe.nd vill ander vnſer getruwe ind dieuce. Ouch waren da By Scheffen / Baislis 
de die Broederſchafften ind Vie gemeynde Ver Star va Coellen. Des zo vrkunt vñ ge 
tuychniſſe ind zo eynre ewiger veſtigung / is deſe intgeynwordige brieff geſchreuen / ind 
vnſer Siegell ind vnſers Capitels ind der Stat va Coellẽ. dat ʒo beſtedigen hier an 
gehenckt. Geſchiet ind vyff geſprochen in vnſerm Pallais zo Coellen.nono Kal. Apꝛi 
is Anno u.MC Cini. 2 * 


1 Bo die Huyſſgenoiſſen alſus intſatzt waren / do intſatzte Be ouch die Scheffen 
a. van der Starind nam yn alle yre waepẽ ind alle gewere / dae mit ſich eyn mã 
weren mach An des byſſchoffs lude vyngen. xij · vã den keſten ð Stat van Coelle.ind 
Arc wurden efange gekacht ij. dage in Ber Gerhartz huyſſ des greuen. ind der was eyn 
weuer geweſt / ind was eyn Greue — vã byſſchoff Conrait. Die ouerſten van der 
gemeyne die ſich mit dem byſſcho verßunzen.Badden wailẽ moegen lyden dat yn dat 
lijff gensmen wer wurden · want der byſſchoff vnd Sij van yn vißverdrieil geledẽ Bad 
ven ind inforgen waren. dat Sij in zokomenden tzijden noch mere van yn liden ſuldẽ. dair 
vmb eyndeyll as der weuer her Gellach der in der affſetzung der —— wart Greue 
geſatzt van gem byſſchoff Wilhelm vã der hunds gaſſen / ind der Ber Ber Hermã 
5 nd BEnerßart van DuenBepnsHie vurß ſpracchen 30 dem byſſch Here ſleifft Sij 
ind Bzaid fij. Die anderẽ rieden alſo. ex ſyed ſij off erdrenekt ſij / ind ſent ſij ouer See 
Kanes ſij vch noch vnenierme. rl RAN | 
ye wailk deſe vurß rait ind and me dem byſſchoff vur gehalden ind ingegeune wurdẽ 
ſo volgede he doch niet nae adelicher art dem buerſchen rait / ind anmirckte ind bedachte 
gruwe ind willigen dienſte den Pie gefangen Beren eme vurmails gedain Batte vñ lieſſ 
ſij heymlichẽ vyſſ · ind fii machtẽ ſich bald vyſſ ð Stat ind aßterlieflen wijff kynð ind. 
all haue Do deſe enwech warẽ ind Baddz die Star geruympt / ſo ſatzte ð Byſſchoff 
mwe Schefen va ð gemeynde / ind warẽ mit namen deſe nae geſchreuen. Gerlach der 
weuer / ind der wart ouch Sreue gelatzt. Courait au ver blomen Leuwe der viſſcher 


Bee HE ynrewas der bꝛuwer bode · Tilman 


Ip tn Ya D —— 3» 
Ser Beckerrind Wilßehswan derhuntzgaſſen. 
DECHlmä hs 
Die wirftu mit lulchen efelen beſat — 
Men Jo ane eyme eynsbenwen huyt 


e reirt doch eyns eſels luyt 
"War van goider art wire vp gevoit 
Dat blijuet barmhertʒich ind goit 
Want van goider art geſlecht 
En ſuyt nier gerner Ian dat recht 
So wiſſt dar weder Iarnierfofsya 
En is as van art eyn gebuyr 
So wanne dat he vpſtigendeis 
Heis gijr ind valſch des ſijt gevis 
DB Eoellen blijffſtu den lange beuolen 
Du ſoultʒ en luEn hoilen 
Ydyewaillnier en is an dem beyn 


De hndt wil idt doch Baal 
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Contait Örene van Hoeltedẽ der. l byſſchoff zo Coellen 


Sefemmve gekoꝛẽ Scheffen do yn yꝛ ſchijue louffen wart / ſo namen Sij ſich ane groiſſ 
ſtaitz mit vyſſwendiger wandelunge. Sij beſchatzden arm ind rue vi me dan gie al 


den vur gedain hadden. ind deylden dem byſſchoff mede As Sij eyn vꝛdelt ſulden fagen: 
ſo vraechten Sij ven byſſchoff dairumb. ind wuſten gheyn vrdell ſonder des byſſchoff⸗ 
rait. vp dat Sij in ſynre Bufgen bleuen / ind niet enefarst wurde. Ind kurtz geſacht. Sij 
daeden wat der byſſchoff woulde gedain hauen. 


Alſus verloir die Billige vñ ve Star Coellẽ yr vrijheit vnd anð menche goide ſeden. 
irũb qua Sij kurtʒ in vill kůũmers / ley s ind vngemachs / ind alles durch vnrecht 


gewalt der ouerſten / ind dairnae durch vneynicheit Ver ouerſtẽ mit der gemeynden. wãt 
do Sij ſich ſpielden ind deylden vnd nit den byſſchoff eyn verbunt machten weder di⸗ 
mechtigẽ ind ouerſten van der Stat / do gyngen Sij beyde vnder Wer wairheit, truwe 
ind gerechticheit tuſſchen yn bleuẽ ſo weren 5 ij zo ſulcher groiſſer noit niet komẽ Ouch 
7 vill dynge die niet wederfaren weren / wer ie vurß Stat bleuen in yr vrijheit 
ind eyndrechticheit. Vill kantzherẽ Bitter ind knecht ſynt doit bleuen. die by auenture 
noch leueden mit Eren weren niet verdreuẽ wurden vyſf Coellen die vurß Burger. 


San eym beclegelichen vpiouff tu chen der gemeynde van 


Coellen ind den ouerſten der ſeluer Stat ind van eyme doitſlach ʒo den Wijſſen vrau 


ſchof ouch in den Payſch Billige dagen / haiſtu hie wur by ſent Annonis zijdẽ Anno Int 
Mlvij. Deſe vplouff quã alſus 30. Sie ghene die der byſfhoff wir: Scheffen ange 


nõmen hadde waren viſſcher/ weuer Bruce ind becker / as vurß is Nu warẽ andere Ban! 


wercks man / die ſich fo goit off beſſer duchten. dan die vurß / as warẽ die vleiſchheuwer 
die dachten ouch heirlicheit 30 erkriegen. ind woulden niemäs wijchen off ſwijgen. Ind 
vmb yren ouermoit geſchach ruffche ynind 9z ouerſtẽ va ð Star vp eỹ hilligẽ payſch 
dach eỹ doitſlach in ð kyrchẽ /genoempt zo dẽ wijſſen frauwen, Ind dat geſchiede alſu⸗ 


vleiſchheuwer. Ind dae vã quã ep groiſſ vngeluck ind Bedrocfniffe.wane vp dẽ ſeluẽ 
hilligen Payſchdach vmb gen auent / verſamelde ſich die gãtze gemeynde / den doit des 
vleiſe chheuwers zo wrechẽ/ jnd ouer vielen Ber en | 
dat 30 ſturmen / ind wumẽ eme ſyn huyſſ aue. Vurmails wan eỹ doitflach geſchach. ſo 
endorſte niemãtz ſeluer richtẽ/ ſonð men ſprach dẽ vurß Ber Bruyn anc. Be was geweſt 
ð Greue des Bogen gerichg, ind wae ms entſatzt. Mer diſſe vurß gefelfeßaffe nam ficß 
felffs an zo richtẽ . So die gemeynde Yar vurß huyſſſturmde ind anſtieſſen mit Bzande 
Vo qua Ber Lodowich Mümerflocß wail mit vxx. ſijnre parthien gerant / ind Balp Ber 
Bruyn die gemeyne affwerẽ. ind deylte die gemeyne / dat ſ alle wijchẽ moiſtẽ mit ſchã 
den. ind yr. xl. as ich vinde geſchreuẽ iageden waill. xx. duſent. er bruyns frunde qua⸗ 
m ij 


In deſem haß tzorne ind tzwydracht ſo geſchach durch die vurß parthie der gemeynde 
intgheyn die ouerſtẽ vã der Stat eyn doitſlach vp den hilligen Payſchdach un der kyr⸗ 





























































































































































































































































































































































































































BGheyn konynck olf keyler tzn Some 
Sent Lodowich. Konynck van wanckrüch 


me ouch dair as Fat huyſſ was angeſtechẽ / ind wie wail Jar huyſſ begũde so bernẽ So 
funden ſij doch bynnẽ dem huyſſ die noch plunderden / ind die wurdẽ ale erſlagẽ vp dem 
romie. : Die nuwe gekoꝛẽ Scheffen warẽ niet By diſſer mãgelung⸗ dan vp dẽ auent 
do die nacht gone her an ʒo komẽ ind ð ſtrijt geſchiet was.fo quamẽ Sij dair zo vnd 
nomẽ idt in vreden vp tuſſchen beyden parthien iud ſatzten eyn foenlichen dach · 

Dier enbynnen ſanten die nuwe gefosen Scheffen heymlich zo byſſchoff Conrait / dat 
he van ſtunt an nae der botſchalft zo Coellen ueme die gemeynde Bette gehat eyn ſtrijt 
intgeyn die geſlechte der: wech ſoulde eine waill Kailt werden. So Bald dem byſſchoff 
die botſchafft quã / ſo brach Be ſnellichen op mit den ſijnen ind alkhlende qua he zo Coel 
len. Ind as Be dair quamıfo hede Be die parthie beroiffen / jnd as he clage ind anſpraich 
Beyer parthien gehoꝛt hadde / ſo wart. eyn gedinge getroffen / Jar vmb dẽ doit ind myß⸗ 
dait moiſten ſich die Burger ſchetzen / ſij weren By dem ſtrijde geweſt off niet / ſij weren 


daã den ouerſten off van den gemeynẽ Burgeren. Die ouerſtẽ van ger Stat / as waren 


die var den geſlechtẽ/ die moiſten geuẽ dem Byſſchoff. ST. marck. Ind die ouerſten 
moiſten zo ð vurß ſũme gel vp dem Sale by dem Sopym komen / ind aldae Barvois 
vur allem voulck ind der gemeyn beſſerung doin / ind dem byſſchoff zo voyß vallen / vã 
der wegen die van der gemeynden warẽ doit bleuẽ in dJem vurß vplouff. So deſe vois 
valẽ geſchach vp dem Salerwaren me dan. vxx · duſent man die dat facge. Der graue 
van der Stat galt ſi ich mit gelde vã des byſſchoffs tzorne. Die des niet gedoin kunden 

die vluwen ind moiſtẽ die Srarruymen. 

Meeen die van Coellen in yrre vrüßeit vnd eyndrechticheit bleuen / ſo hedden Sij des 
ſpiels ind ouerlaſts niet gehat. de a ; 
Teile vie muve Stheffen fere berlaget wurden va De ouerſtẽ 

als meyneydige mai. J— 

29 Kerns der. iij. keyſer nae Julius plach ſyn amptlude niet vill zo veranderen 

ind dar vmb rede willenigs vun ie in dem. xliij. blade Deſe nuwe Scheffen 
AkEſchetʒden Jar gemeyn voulck bynnẽ Coellen neirlich ind ſchentlich ind deſ⸗ 
gelijen Par volck dat va buyſſen in qua. Ind dae va wurden die nuwen Scheffen be/ 
clager vur dem byſſchoff / ind as meyneydich mãne / ind dat Sij dairũb dat Scheffen / 
dom Bedde vlorẽ ind ſulde ſij wederũb affſetzẽ. Der byſſchoff vr agede wer die Zcheffen 
weren. Eme wart geantwort. Piſcher Herman. Courait van der blomen. Albrecht 
heger ind Euerhart van Burnheym. Ser byſſchoff ſprach. Ich beger ſtelt den ouelen 
MNeit aff want ich Si zo Scheffen geſatzt hain / ind ie myr niet eirlich / dat ich Sij lieſſ 
alſus entſetzen / jch ſall idt wederũb verfeyn an eyme anderẽ. Die geſlecht ee 
verwoyz Begeren flechtz dat yr richtet ner Sij nae recht as van offenBaräßoefewichten. 
ind dae vur ſall met helpen noch beede noch gebiede. wyr willen vch beweren ind by Breit 
gen dat Sij meyneydich ſynt· Deſe anſpraiche herden alle die vã geſlechtẽ waren nd 
Ber byſſchoff moiſte so Cocllen vp dem Safe ouer die Scheffen zo gericht finen . Der 
BYTBoff dere ſturme Inden ouer all. Ind Bey ginck vp den Sall 50 a dat ſelue 
geſchach vp ſent Walpurge dach off vp en Meydach. Ind dae Boerte Be vill groiſſer 
ſancrii ckage Ser byſſchoff bat auer dat Sij yr ddage affſteltẽ. Sij antwordẽ · He 


re / vns fall vrdell widderfarẽ ouer ls füle ons dat coften vnſe goit vnd vnſe leuen. 


Men ſall wiſſen wae dat goit hynkomen fij / dat Sij der Stat ſo toufflichẽ haint affge 
namen. Dec byſſchoff dede eyn vrdell vragen dar eme vã des Abts hoff vã ſent Pan / 
rhaleon ſulde geſaget werdẽ / ind gynck vyß vñ wolde ſi ich beradẽ dair vp· u 


San eyme uplanfte bynnẽ Tolle tuſſchen byfichoff Conrai 
mir Der gemeynde intgheyn Die ouettten. 









an rd 
Contait Greue dan Hoeltedẽ der. l. byfchaffzä Corllen 


Hoert war die vurß Scheffen Jacde: Hermã ð viſcher begã an zo roiffen die gemeyn 
ve va yzre wegẽ on ſprach. O yı Edell gemeyn diſſer Stat mi⸗ ſchreyendẽ ougẽ clagen 
wy: vch dat die Heren van der Stat wicken uns brengen vmb vnſe lijue vnd vmb 
vnſe erfftzale / ind dat hierumb. want wyr ons mic vch verbonden Bain.ind vch gehulpẽ 
intgheyn Sy / ind noch willen by vch blijuen all tzijt Saget myr / wilt yr vch halden tzo 
den ghenen die vch vp den Payſch dach als vur geroirt is vnderſtonden tzo erflagen vnd 

zo ermorden / ind dair vp vyſſ weren ind vn erſtunden SyBeoßzingen vmb lijff ere. ind 
goit. Of wilt yr vnſem heren dem buſchoffby ſtain Sager fiek War yr wilt doin Mỹ 
here will mit ſynre hant ſtrijden mit ind vur vch Do reiff die gantze gemeyn vnberae⸗ 

‚zen mie groiſſen ſchalle Sy woulden all dem Bufe choff helpen. | 

EC Sat ys myr all tzo wunderlich ind fere vremde wye die gemeynde den ouerſten ind 
dem raet aff vielen tzo dem buſchoff So Io Sie ouerſtẽ vyſſ warẽ vmb yr beſt ind vrõ 
men als vur die vrijheit der Stat tzo behalen As mych dunckt as ouch vurß is ſo wa 
een der Rait ind her ouerſten ſere leſtich ind fware der gemeynde ind vnderdrucktẽ die 
inß xill punten als mit ſchetzũgen vpltzolegen zc.ind ander dinge. die yn ð buſchoff wou 
de aff ſtellen. as yn gelouet wart va emeind van den huwen Scheffen. dairumb ſo Sy 
wat gedems hadden van dem buſchoff vielen Syanyn DO yſſ em beyde lantz Beren ind 
Ste moegen eyn lere nẽmen. dat Sy yꝛ vnderſaiſſen off gemeynde alſus halden dat Sy 
lieff gehat werden van in.ind gunſt Bo dragẽ. ind Par is die ſtarckſte muyr dae mit Sy 

ſych beſchirmen ind weren moegen. Mer wanne Jar anders kum pr dar die gemeỹde niet 
mie lienen ougen mach ſyen yrre vurweſer. dair is groiſſ perickef ind ſorge in gelegen 
¶ So die ouerſten ind beſten van ð Star dat hoitden vafnd gemeynde dat Sy mit dẽ 
buſchoff halden woulden ind eme by ſtain. ſo macht ſych eyn yglicher vp / beyde arm ind 
rijch ‚ind lieffen heym wart go ſyme harneſch ind wapendẽ ſych. Der buſchoff wapende 
ouch ſych vp dẽ Sale Die geſiechte ind ouerſten Ygaderen ſich in der Rijngaſſen mit 
huuffen Ind ou by ſent Columben Sie gemeynde Bichen ſych tzo den nuwen 

effen. 


CAe buſchoff Conrait durch eyn loyſſen funt die ouer 
Ten van Coellen dede vangen | ne 
¶ Ss der buſchoff hoirte dar ſych die geſlechte alſus gewapent hadden / do gedacht he 
eynliftichen in aluẽtzigen anſlach Herieff tzo fi fyne neuen Engelbꝛecht Proyſt van 
ne Gereoin. der nae eme buſchoff wart. ind ſprach Neue hoere ind verſtee wat ich dyz 
age. Nym Ber herman van vytenkouẽ. ind Deter va Erane.ind rijt yr drij in die Rijn 
affen tzo ven ouerſten van der Star.ind fager dat yz van vrem heren tzo yn geſant ſijt 
an rait yn in goiden truwen dat Sy myr koenlich ant hant gain. as die van ſent Co⸗ 
lumben ouch gedain hauẽ. ind ich en wilke niet geſtaden Jar yn eynich leyde off ſchade ge 
ſchee van Per gemeynde an yrem lijff off an yzen goideren.ind fo blijuẽ wyr ind Sy fine 
der ſtrijt. ind werden verfoint funder eynich bloit vergieſſung Sefe drij reiden hyn tzo 8 
Rijngaſſen ind vunden dae mãnichen weirafftigen man Ser van vytinchouen ſprach 
Boden ſeluen die Inc vergadert waren Ps Beren Tuyt hude vnſerẽ rait. ind vonlge ons 
By vnſen heren ind gaitiym ant Bant.as die va fene Columßen gedain hauẽ. die * alle 
By vnſem herẽ vrij vngeuangen Ich gelouẽ vch yr fuleidr genieſſen ind ſall vch mĩmer 
beruwen Die van der Rijngaſſen ſpraechen weder. wyr engeleuuen By vnſem eyde nũ 
nerme. dat dit ſich mit det wairheit ervinden ſal Ser van vitinchouen fprach Enge⸗ 
leuuet yr vns niet / ſo ſent vren boden mit vns / dat ð vch die wairheit ſage. ind bliuet die 
wile hie / vp dat niemans wat archs wederfare Sie ouerſten van ger Stat antwoꝛ / 
den Sy woulden eyn boden dair ſenden der yn die wairheyt verneme Ind wer idt dat 
idt ſych alſus erfunde as Her hermã Vytinchouen geſprochen Bedde-fo ae dẽ 
mi 














































































































































































































































































































































































































































































Er Gheyn konynck off keyler tza Rome 
Sent Lodowich ARonynck van wanckrüch - 


buſchoff zun eren ouch int hant gain Doe des buſchoffs lude die antwort enwech hadde 
Syrrijſch vp ind nomẽ mit yn yrre boden ind reden Bo den geſlechten van ſent Colũben 
ind verleyden die ouch Her Herman vitinckhouen ginckmyt dem vurß Engelbrecht 
Proiſt mit peter van krane / ſunder die Boden Ind ſachte alſus Sie heren va ver Rijn 
gaſſen ſynt in die hant gegangen vnſem heren vã Coellen Lieuẽ heren Nẽpt vre dinck 


wijſlich vur / ind kumpt ouch mie vns vur vnſen heren als die anderen gedain hauẽ Fe 


idt auer ſache dat yr vch des weygert fo ſult yr verdzeuen werden vyſſ der Stat ind all 
vre goit ſall vch genommẽ werden Mer duet yr vnſen rait ſo blijuet yr by lijff goit ind 
eren Ind dairũb geyt ſnellich mit ons tzo vnſme heren. Wyz Bauen idt mit eme alſus 
vurſprochen ind bedeydinget dat vch geyn ſchade geſchien ſal. noch dat mynſte hair ge 
krenckt werden Kompt mit vns tzo eme vp vnſe ſicherheit ind gelouuẽ · Yr ſult vrij aff 
ind tzo gayn / ſunder eynich leyt Alſus mit geleirdẽ worden. wurden die van ſent Colum 
Ben daie go bracht dat Sy mit yn gingen zom Safe. ind do warden Sy des buſchoffs 
mit der gemeynde / der Bo gericht komen ſoulde Hier entuſchẽ dar die van ſent Colũben 
des buſchoffs warden / ſo dailden Sy die boden die mit yn vyſſgeſant warẽ. ind brachten 
Sysoden van ſent Colũben in den Sale/ ind as die boden die vã ſent Colũben geſyen 
hadden. reyden des buſchoffs vrunde wederũb tzo den herẽ in der Rijngaſſen. ind die Bo 
x die die feluẽ herẽ vurhyn vyſſgeſant haddẽ / quamẽ ouch mit yn weder Ind die ſach 
tenyn dat die van ſent Colũben weren ine hant gegangen dẽ buſchoff yrme heren. 
Cie buſchoff Conrait ouermitz vneynicheit bynnẽ Coellẽ Die 
wyen Burger in yrre vryer Stat nae nähe ſtrackem geleide tzo 
gefahr taliter qualiter. vinge / ſpante / ind geuangen nam ind hielde / Dairũb vill Bur 
gere vyſſ Coellen vluwen N | en 
€ So diſſe buſchoffs vrunde vurß yrs Beren anſlach taliter qualiter Beftalt hadden ind 
mit den Boden waren weder komen So koꝛen die van der Rijngaſſen xij. man vyſſ. 


van den beſten ind trefflichſten vnder yn. Ind Pie gingen mit des buſchoffs vrũde tzo dẽ 


ſale Do deſe vurß geſlechte vp dem Safe waren So qua buſchoff Conrait ind ſoulde 
dat gericht beſittzen dar he die. xij. man hadde fo ſante Be vort in der geſtalt nae den be 
ſten ind vernoẽpſtẽ die bynnẽ der Statwarẽ Ind ſacht den tzo / vrijheit ind geleyde dat 
Sy tzo eme quemẽ Do he. xx· der rijchſtẽ ind treflichſte Burger der Stat va Coellen 
by eyn hadde. ind in ſynre gewalt hadde fo geſchach yn vngenade Henã Sy geuãgen 
vp dẽ Sale ind hielt Sy dae. iiij. dage Die vrſach wairũb he Sy vinge was. dat ſy 
begerden vã eme dat Be eyn recht richter were ouer die meyneidigẽ Scheffen. Ind dat 
was cyn vnbillich ind clegelich dinck ind grois gewalt Ind er mãs rechte gewair wart 
war die vurß. xx· man beſtelten mit dẽ buſchoff fo haddehe. iiij. van den · xx. die mẽ hiel 
te vur die beſten ind treflichſten man die tzo Coellen waren.indfante die vyſſ Coellen 
heymelich ind Jede Sy voiren var eyn.ale tzo Lechenich tzo Godeſberch ind tzo Are 
So die ander. xvij. dat vernamen / dat meiſte deil van den vloe vyſſ der Stat ind an 
dere vil meir Eyn deil voiren in nederlant Die anderẽ voiren den Rijn vp Doe die 
nugekoꝛen Scheffen vernamen dat yr Bere der buſchoff die. xx. manne vurß hadde Join 
fangen.fo deden Sy ſmiedẽ pertz veſſere / ye eyn veſſer tzo tzweyn mãnen / dat men Sy 
ſoulde ſpãnen / gelich as tzwey perde Ind dar zo daedẽ Sy die ſeluẽ veſſere veninẽ dat 
Sy moechten go der pijne die vurß geuangen doeden Do die veſſere bereit waren ind 
m yntẽ Sy dair in tzo legen. So hadde Sy der buſchoff eynwech buyſſen Coellen vp 
die yurß Burge layſſen voeren / Do die geuangen Burgere enwech waren gevoirt · ſo 
wurden Pie veſſere vpgelacht. ind it quame hernae dar tzo dat die nwe S ſelſſe 
Hair in gelacht vurden. als hernae geſchreuen wirrt a 





Innotencius ãiij. der Cierkuil.paya  _  _ _ Cv 
Tonrait van Hoelteden der.l. buſchoft tzo Coellen 


Tape buſchoff Conrait die unrg Burgere tzwwey iair geuuenck / 
lich hielde / ind wwie die vrij Stat Coellen bynnen der ſeluer tzijt 
ind: ouch dairnae clegelich ind ſchentlich vnderdruckt wart. ſo 
Dat ver un buſchoff die gantze Stat / die portzen mit dẽ muyr 
ren in lynre hant hadde. he reyt uyſſ ind in iuanne he wwonlde 


(D: lieſt do Alexãder der grois die Star Athenẽ in Greickẽ belacht hadde / do 
| SE Be Barmen eme eỹ deyl man ind Burgere vyſſ der Stat leuerde. ſo wol / 
ee afftreckẽ Sie va Athenẽ antwordẽ eme durch ey gelijcheniſſe Mye dat vurmails 
die wolue mit den hirden tzo rait quamen dat Sy all yr hunde doit ſloegẽ ind aſdan ſo 
ſparden Sy die koſt die Sy yn eiſſen. ind Sy woulden ſich ouch vruntlich ind vnſche 
delich intgheyn Sy halden Sie herden gingen des in. ind flogen die hunde doit So die 
wolue der hunde quige waren. alreyrſt begonden Sytzo vvolgen die ſchaiff ind erwoerg 
den all ſchaeffec Sie Bunde beduden vns die wijſen ind ouerſten va den Steden. die yz 
m itburgere. dat ſyn yr ſchaeff hauen tzo verwaren. Wan die wijſen ind alden vyſſ der 
gemeynde genomẽ werden ſo moys dat gemein goit ur grunt gheen Ind hirvmb enwoul 
den die van Athenen niet voldoin der Bede die Alexander an Sy dede. ind Sy behieloẽ 
y: Stat intgheyn yn / durch yre wijſe Raitzmenne ꝛc. = —— 
¶ Alſo ſage ich ouch hie. do die cloigſtẽ ind veruarẽ man alſus jemerlich Ber by bracht 
wurden mie alſuſdanigen verdeckten reden ind tzom leſten va der gemeynde genommen. 
ſo was idt niet vremde dat idt tzwerſch ind verderflich tzo ginck. dat die ſchaefferre gin / 
gen ind verwurgt wurden van den wuluen yren vyandẽ Ind dit geſchach allit ouermitz 
We tzwiſt ind tzweydracht tuſchen der gemeinde ind den ouerſtẽ ind Regentẽ der Star 
And dairũb dat vngeluck tzo verhuedẽ is noit dat ſych die gemeyne vᷣdrage mit dẽ ouer 
ſten. ind dat Die ouerſtẽ die gemeyne niet verlade ind verdrucke. anders werdẽ Sy weder 
ſpennich ind vnvruntlichen intgheyn yrre ouerſten. Item wae idt ouch alſus is gele / 
gen dat die Regentẽ ind ouerſten die dat quait ſtraiffen ind richtẽ ſullen / vertrecken off 
weigerẽ gericht tzo doin ouer die miſdeder. ſo wirt euer eyn verſtoerũge ind dwalũge in 
dem gemeynẽ goit Alſus geſchiede auch Bie Sie ouerſten ind regentẽ der Star Coellẽ 
beclageden die nuwe Scheffen wie Sy tzo vil vngenedichlich intgain mallich deden. ind 
dat Sy wioder yrren eyt gedain hedden· ind want Sy die beclageden. ſo wurden Sy 
geuangẽ ind vᷣàdreuẽ dat Sy byſter in dem lande vmblieffen Ind dat was des buſchoffs 
gericht dat Be yn vur die clage gaff. ¶ Sonn die heuffder enwech ware ind der buſchoff 
die gemeyn an ſych gelockt hadde fo qua die hillige Stat va Coellen in groiſſe an vech 
tung ind biſterheit. dat Sy niet ale vrij Burger ſunder als eygen lude vnder gedruckt 
ind betzwũgen wurden. Der buſchoff nam die gantze Star Coellen vnder ſych. Pie poz 
Ben ind die muyren die beſatzt Be Alle ampt ind beuel beſtalt he nae ſyme gebiede ind 
willen / ind kurtzlich geſacht / he was wurde eyn volmechtich Bere ouer die Stat va Coel 
len. He veriagede ey deyl Burgere.Be entſatzde eyn deyll. he vinck eyn deik. alſo dat dat 
volck bijſter in den lãden vmb lieff Ind dat ſtũde alſus tzweyjair By buſchoff Conraitzs 
tzijden Bis dat he ſtarff. ind durde ouch dairnae by buſchoffs Engelbrechtz tzijden. Byn⸗ 
nen den tzwen jaeren wurden vill deydinge vurgenomen dat men die geuangen heren we 
derumb moechte vyſſ dem geuenckniſſe Kriegen. Des buſchoffs neue der Proyſt was tzo 
ſent Gereoin. der wart groiſlichen ind mannichfeldichlichen erſoicht. off durch yn die ge 
nangen Burgere moechten genaede erweruẽ Der Hroyſt vurß gelouet yn groiſſe yynge 












































































































































































































































































































































































































































Gheyn keyler offkonyack van Rome  . 
Sent Lodowich konynck van wanckröch 


mer / idt volgede niet dairnae He ſprach tzo yn Myn here hait truwe an vch gebrochẽ 


For is myr altzo leyt / ſo myr got helpe / dat he mit och fo vmb geyt Wer idt dat ich vm 
mer dair tzo queme / dat ich ide in mijnre hant hedde ich ſoulde all vre vnrecht kerẽ Pr 
hait myr ſo manchen dienſt gedain IB ſoulde vch dat wederũb laiſſen genieſſen Sefr 
gelijchen wart idt beſoicht durch ander des buſchoffs vrũde Off men eynich wech vindẽ 
moechte / dat Sy gequitet wurden Mer dat was alk vmb ſuſt. Seeger an gen herẽ 66 
ouch megefait is Baegen tzwey jair indem geuenckniſſe. ind Jar viek yn Bo maill ſwair 
— elt wart vertzeirt vp Sy mit dageleyſtunge ind anders nochtãt wart yr niet 
wail gewart. | | | 

¶ In dem eyrſten jair dae Sy geuãgen wurden ind vyſſ Coelln gevoirt vp die Sloeſ 


fecrſfo qua der buſchoff bald dairnae gen Bone. ind reit vortan tzo Godeſberch So Bald 


as Sy ſaegen den buſchoff fo begonden Sy eme tzo clagen jemerlich. Mer dat was ver 

loꝛen. he en woulde Sy niet er Be Beftalt Jar Sy Barder bewart ind ge 

lage wurden Dan fo Bald as der buſchoff enwechlquã der gBene der Sy go Bewaren 
plach wart tzornich ouer Sy Ind lachte Sy va groiffen tzorne in dar vnderſte Ver ger 

venchnille Dairũb Baden Sy gor va hemelrijche dat he Sy wonlderroiften 


Aie buſcholẽ Conrait in ſyme doitbedde die un; genangen 
Burgere vyſſ der geuenckniſſe niet layſſen woulde 
Zom leſten als die tzwey jair By nae verlouffen waren fo quã eyn Bode tzo Air vp die 
hurch ind ger verkundichte en geuangen wie buſchoff Conrait doitkranck lege tzo ſent 
Gerroin By dẽ Proiſt ſynẽ maege Die geuangen warẽ des vroe. want Sy hoffden dat 
der buſchoff Conrait ſoulde ſich nu yo vredẽ ſtellen ind allen vnwilken ind viantſchaff 
afflaiſſen Ind beuolen dem boden / dat Be yzen vrunden Bo ſpreche ind ſachte dat Sy dẽ 
buſchoff vermainden ind beden vmb gotz willen dat Be yn genedich were ind dede dat 
godetzo eren. wãt Sy werẽ vur gode vnſchuldich alre miſſedait weder yn / ind vmb ſyn 
ve feben heick wicken Ste vrunde ware ernſthafftich in vlijſſich dair in ind haddẽ felfls 
gemeynt Be ſoulde yn genedich geweſt ſyn / ind brachten yr gebede an den buſchoff durch 
ges buſ hoffo maech vurß / Buſchoff Conrait antworde Dat were vnbequeme datSy 
weder in Coellen komen ſulden. ind die ich tzo ſcheffen geſatzt hain ſulde dẽ yrren She 
Fendonm Benemmen Ich Bain geloifft as Lange als ich leuen. dat Sy niet widder in die 
Stat komen ſullen mit mynen willen — Dune N ———— 
€ Bufßoff Tonrait floyn des legers nier vp / ind Balde dairnae ſtarffhe vp Sent Mi 
eb dach Anno dñi M. CC. lxj. Ind wart begrauẽ tzo Coellen in fent Peters muny 
ſter in ſent Johãs Capellen ind men geyt dair ouer. Wie ſyn naevolger buſchoff En 
gelbꝛecht ſych verdroige mit der Stat van Coellen dat wirt hernae Befhzeuen 
| Van eyme groiſſen geweſee a 
¶ In den Jaeren vns Bere. M. CC lx. erhoiff ſich der Rijn ind alle waſſer fo hoe. ind 
prauck vp ind never. dat ſere wunderlich was Ind die lude clummen vã anxſte ind noit 
pp Die boumme ind vp die berge an — 


Bhamce warhertzoth vã Lothrijch ind Srabätumte 

reine. M. CC. ind hadde ſent Lodowichs doichter Konynck vã Franckrijch 

= Ind hadde mit der gheyn hynder Sairnae nam he Band Guidonis doihter 

van flanderen ind mit der hadde he eyn ſone Johannes genoempt / ind der wart Berl 

tzoch nae eme Ouch hadde he tzwae doechter. die eyn wart Gzanmevan Lutzeiburch 
‚Die ander wart Greuynne van Saffoy ꝛc. Naar tzelb 


c | 
¶ Ite wie diſſe hertzoch Ioßan vurß galt aff dat hertzochdom vã Cymburch Em 















“ 
— 


Contait Greue van Hoeltedẽ der. l bylſchoft zo Coellen 


dan Berch int gheyn den — van Belee. Fecm wie he der Stat van Coellen By 
Bo Sijfrit ind mit der Stat was in Je Worꝛinger ſtrijt ꝛc. 
Item wye yn die Stat van Coellen eyrde ind gaff eme Coſtyn Greuen huyſſ bynnen 


Coellen als vur eyn eygen vrij herberge der hertzogen van Brabant vinftußef chreuen 


lxxxviij. 


¶ Item Diſſe hertzoch Johan vueß was eyn altzo ſtrack ſtrijtbar man intgeyn ſyn we 
Ben emoe ind Befchirbde ſon Bande fere menlidg . Ypr leſt geſchiede vp eyme 
ſtechſpiele By der Stat Bate abs he intgheyn die Boffhr 
0 wonlde Be ouch ſtechen intgheyn Sic geneynde Ind dae wart Be durch fyne arm ge 
ſtochen ind ſtarff dair an Anno domini. M. CC Xcvij. alias. xciiij. Ind licht begrauẽ 
tzo Bruxelby den Minrebroder⸗ He hadde regiert Babam xXxiij jaie. | 


ge Ind war geßirwer were Bisypffen He alde Star ‚Yargeßoierko xın hertzoch va Bra 
bant Ind ver vyſſpruch — niet ſere wail der Eyzchen vä Zuytge Ind dat geſchie⸗ 





der noit koamen — 
¶ Do deſe boiſchaff gantz vurwair tzo Air quã an die geuangen. wye dat der Proiſt 
tzo ſent Beezoin Bere Engelbꝛecht wer buſchoff gekoꝛen dʒo Coelien. die geuangen Bur 


Bere antworden O dat ſyn goit mere Al vnſer dnge fkken goit werden He hait vns ſo 
dick vruntlich beſcheidẽ. wyr hoffen quijt Bo werdẽ /dat vne vä niemãs mach indꝛacht 
geſchien he hait vns dicke getroiſt Got hau yn vns beſcheirt tzo eyme heren he faPons 
vurderlichen ſyn altzijt. wãt dat Be geſprochen hait mit ſyme munde. dat ſal Be one vg 
mer halden as ſych betzympt eyme edeben ben. 


Coye butchoff Engelbgecht die nugekoren Scheften lies blnẽ 
ala ſyn vurfare/ ind wie Sy eme geloiftẽ getrure go ſyn 


deyr fie Scheffen Blasen Aermä vifder fra6 vie Sy alle ſamen Here veẽ vißgr 
o WIE ouch gedayn Bauen vrem vurfaren. 
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BGheyn Koemlſche Konynck nor LReyler 
Sent Lodowich Konynck van vranckrjch 


Here die ghene die der Star verdreuẽ ſyn ind geuangen liegen go Air. die farsten ſych 
dieke wedder vren vurfaren / ind machten idt alſus dat Sy in ſyn vnhult quamen Sy 
enwonloen eme geyn videl ſprechẽ doe he batt ind nutz van kriegẽ moichte Sy wouldẽ 
halden vrijheit yrre Stat Ind dae mit machtẽ Sy dat Be eyn rait erdachte dat Be Sy. 

verdzceue mit wijuen ind kynderen Dair tzo hulpen wyz eme mit gantzer truwẽ. ind deſ 

gelijchen die gantze gemeynde Do vre vur vader an ſyme dode lach do bat mẽ vur Sy 
Be antwordeße en woulde vp Sy miet vertzijhen ind fo lange als Be leuede fo ern woul / 

Rbe yn die Stat niet weder geuẽ. Alle ordel willen wyrvã vch vragen Lieſt yr Sywe 
der her in komen. idt ſoulde vch niet vill baten / alfo ange wyr vre Scheffen blijuen ſo 
moecht yr doin wat yr woult Mer Sy ſoulden vch weder ſtain. als Sy ouch gedain ha 
nen vrein vurvadere Here behalt die Stat Coellen als yrt hauet vunden Ind deſgeli 
en halt ouch die geuãagen Wy: willent vmmer ſobeſtellen dat alle dinge geſchiẽ ſul / 
len nae vrem willen Bere yr moichte der Stat nu genieſſen / dairumb behalt Syon 


der vch / quemen Sy wederumb her in / ſo geſchiede dat niet. Buſchoff Engelbert ant / 


worde yn ind ſprach Yr heren woult yr ſyn tzo myme willen fo ſoult yr Scheffen ſyn ind 
Blijnen. Syantworenißere all vren willen ſullen wyr doin dach ind nacht 


VUye buſchotf Engelbert die tzo eme in groitlen truuen Aug 
men Den geuangen vyſſtzo helffen vntrmvelijch ouch genangen 
¶ So Iem buſchoff gehuldet was van der Stat Coellen ind die Scheffen ouch gefasst 
ware Sofas Be vp ſyn pert / ind reyt vp wart tzo Bonne / ind die hulden ind ſwoerẽ eme 
ouch Dairnae die Ritter ind kneichte intfingen yr lehen Van dan reyt he voirt zo 
Air ind hieſch die geuangen waill verwaren ind dae van wuſten niet vill die geuangẽ 
dat der buſchoff dae was Dae der geuangen maege ind vrunde Pie Bo Coellen waren 
vernomen. dat der buſchoff tzo Air gereden was dae die genangen lagen. fo wurden yr 


drꝛij Her Rutger onerftols. Her Daniel der juede. ind Her Coſtin van der Aducht 


tzo raede / vp eyn auent / dat Sy des morgens vrue wonldentijden go Air Ind ſpraechẽ 
vnder eyn ander Vnſe Bere der buſchoff hait vns fo dick getroiſt in vnſer noir.Be ſprach. 
wirde Be buſchoff ſo woulde Be all vnſe noit ind vnrecht affſtellen Her daniel juede eyn 
ſynrijch wijſe man ãtworde ind ſprach Ich halden idt dair vur. reyden wyr Bocme gar 
Alie.wyz quemẽ niet heym ſunder vnſe vrunde. he ſall ſyn worde willen wairafftich Bar 
nen-Jat ſyn worde ſyn Siegel ſyn / Vp ſulchen goiden getruwen ſaeſſen Sy vpind vier 
den Bo Air So Sy nu dair komen waren / do wijfden des buſchoffs lude deſe 9:15 wae 
yr — genãgen kaegen Dae die geuãgen yrre vrũde ſaghen / ſo wurden Sytʒo mail 
vroelich ind meynten Sy ſulden erloiſt werden vyſſ der genenckniſſe / als ouch die vun 
de felffe gemeynt hadden mer Sy wurden mere miſtroiſt Yan getroiſt want men ſpeyn 
Syindßichk$ Sy ouch dae blijuen. ind dat Sy yren vrunden hulpen yr tzijt verdrijuen 
Men gaff yn niet dan waſſer ind broit Die goide man wurde ſere verveirt Her be 


hart ouerſtoltz der dae geuãgen lach. der ſpꝛach Aldus meiryt ſich vnſer geſlecht. vnſer 


was'vir eßteimtis vůſer eikue Her daniel juede ſprach Ne herẽ eyn yegelich goit mã 
mach wail tzo ſyen Men vint lutzil truwen an den heren Got moys vns —* wer ſoul / 
ve Jar gemeynt hauẽ. der buſchoff geloifft one all goit. ind ſyn her komen vp ſyn troyſt 
ins wainden wyr woulden vch van hynne erloiſt hauen· ſo blijuen wir durch truwẽ ouch 
hie. doch fall niemamz herumb vertzagen I hain vill dicke hoerẽ ſagen des geluckes 
rayt geit vp ind neder der eyn der velt. der ander ſtijcht vp Bor der here hait mannich 
wunderlich werck gedain by den ghenen die yn in noeden anroiffen Wilt gor/ ſo moegen 





Innotentius.iiij. der Cheap — 0 
fützo Coellen 


wyz balde van hynne erloiſt werden. Vndanck moyſſ Be hauẽ der truren will. Nae vnge 


Conrait van Hoeſteden ver 


falle kompt dicke vreude ind vroelicheit 


Eye Die wurd; gefangen ouermitz gotz hulpe wounderlichẽ 
durch eyn muy uyGguamen | 


FO Dt der Bere der By allen bedroeffden is/ die 
>: Vefe guede man / die fo vnſchuldich lich en in goeden getruwen wur 
Agen ind gefencklich gehalden niet bedroefft ind vngetroiſt laiſſen. N 


wũder dat geſch 


ſpielde mit yr. he Bade ſij vyſſ der maiſſen lieff 


4J. vuſcho 


yn anroiffen in der wairheit. woul / 











—* 


den gefan ⸗/ 
hoert eyn 
| ach in der gefenckniſſe/dae die. x man laegen. tzeymt here BotfßalE 
ey muyſſ ind made Sij zo keſte alfo ham / dacſ so cıne quam / wanne he yr rieff vnd 
. Sie gefangẽ hatten yr tzijt verdrijue 


vnd ſloige yn menchen ſorchlichen gedancken vyſſ dem ſynne. Do nu der vücrß 
here die 


muyſſ eyn tzijt lanck gehat ha de zo ſijnre Bant.wät ſij was ſere gemelichSo 
aratı DE vp eỹ tzijt dar he tzornlich der muyſf rieff/ ind die muyſſ intlieff eme in eỹ loch 
Jot is eyn ſpꝛuch IB meyne dat nye diere ſo tzam en wart idt en⸗ 
art. Do he die muyſſ verloren Bade, So ſprach Be. 


wyr enhadden anders gBeynfi piel vogel Fan die m 
Ich moyſſ. 


m beſtain mit myr Syet wat hulp 


idt beſſer auenture augegangen / dan alſue hungers 


ſchalck der die wife vunden hadte Ier ſprach. Yrhe 


wat Der ſelue doet / dat alle auderẽ me voulgen. D 


er ra 
alſus dede. Ind Sij machten eyn fol vanBolge ind loi 
vp Ber Gotſchalck ouerſtoultz Ind Fer riede dat men vr 
30 ſchicken vp die hynfart. So gynck mẽ ſniden deckla 
ind ſocken die eyn yglich ſulde Jormoner ſyn ſchoine vur 
‚ten ind lach eyn groyſſ ſnee. Sairnae gyneklot an ey 
dren vifen van middach Bis an die nacht / vnd vijlden ſich alle vyſſ. Dairnae nomen 
Si yr lynlachen vnd hnupten die vaſt tzo houff ind lieſſen 


Suſllen wyꝛ vmmer ſteruen. ſo is 
geſmacht. Want blijuen wyr lẽger 
in diſſer noit fo moiſſen wyr an alle zwjuelſtecne de auentuer is mãnichfalt. Komen 
wyr euer enwech ind Pat idt vns gelucket. ſo wer idr 
dairumb woulden Sij idt got laiſſen walden ind ſich vp den wech bereyten. Her Got⸗ 
ven dat wer vns allen ſchande. dat 
eynre van dem anderen ſich ſulde ſcheyden. Laiſt vus loiſſen / vnd op wen dat Loſſ velt. 
it duchte Sij alle goit dat mẽ 
ſden vnder ſich / ind dat loſſ viel 
iͤlich vnd koenlich beſtonde ſich 
chẽ ind machtẽ dae vã kogelen 
dat glyden / want idt was gefro 
ꝛijlen. ind mallich halp dem ans 


ſchẽtlich niet beſtãden geweſt. Ind 


ich van dem Torn affbis 


nij 


sine bywijlen fir 
Vurwair ons is oeucll geſchlet. 
uyſſ. wyr hain dicke vreude mit gehat 
myn muyſſ weder Bauen. Ind began tzo grauen nae der muyſſ. Ind afs idt 
got wolde/ der niet doet ſonder ſachen do he nae dee muyſſ groyff / ſo vant Bein dem Ph 
ander dynge/ die eme baiſſ dienden. He vant eyn ſcharp ſchoin vijle 
ſell. He louede ind danckde got ind fpraß.D barmhertzige 
gFedain / ind wolt dyn guedicheit mere an uns bewijſen. gebe 
allen tzijden. Liene vrunde vng maege laiſt vns got den he 
vns ſynre genaden ſchijn doet / dat wy ſullen bald quijt ind 


ind eyn yſeren beyſ/ 
got du hays vns vill gue 
ediet moyſtu ſyn nu vñ zo 
ven louen vnd dancken. der 
gevriet werden. Durſt yrs 
e hait vns got gegeuen. wyr moegen alle ſamẽ ent, 
komen. Ste vile die yr hie ſyet die vant ich / do ich nae der muyſſ groyff/ die hait vie 
got her geſant. wyr willen une bald ledich vilen. Men gifft vns hie waſſer vnd broit 
legen wyr lange hie / wor moiſten Balz ferne. So uns dan got dat getzauwe verleynt 
hait / Sollaiſt ons noch Bine affgain. YDy: wiſſen den zeegen pat Yur Sen wy gheen 
moiſſen / dat is dat beſte dat wyr nu doin moegen. got ſall vns voiren ind geleyden. Nu 
Set wat is vre wilte. Eyndeyll ſachten ſij woulden idt waegen vp die guet auenture. 
te anderen woulden des net beſt ain/ind woulden ouergeuen wijue/kynder ind vrunde. 
te ghene die idt auenturen woulden/⸗die ſpraechen. 








































































































































































































































































































































































































































































































Gheyn keyler 


Sent Lodowit 


Siſ vyn gaen ſomden. doch got der Bere der yn vy! d 
ne gaff onch yn eyn rait / wie Sij ſich halden ſulden. Ind der eyn den ſij der va Schurge 


wijſt nae deſen vntleuffen Colneren / ind ges ynden wyr ſichere wairtzeichen die veſſe 


* 


hoff anſtoiſſen ind verbernen Yr heren fi pꝛrach ger moeni 
de morgen an dẽr dage roit ijlden Sij van hyỹne / ind dochte 
want Sij in vrten waren van vre zolumpſte. Sij zoigen enwech vnd ſachten myz 
niet wae Sij hyn woulden. Die Ruyter enverlieſſens yn niet / hehette Si verborgen. 
Ind dair durch quame he in groiſſe anxſt ind noit Mer ſo wat Sij eme dreuwedẽ off 
Haeden'Be bleiff vmber ſtede vp eyme worte. Die van Air ſaegen den caſtẽ an dae die 
gefangen in verborgen ware. Ind ſo waeffeoe off korn aß / dae ſtaechen ſy durch mit 
dekeyen ind ſwerden. Die gefangen in dem keſe caſten Paegen in groiſſer anxſt vñ noit 
Syfweifoen van enxten as eyn beer. Sij machten wenich woꝛx Do Sy die Coelner 


mere mit enyſtẽ ind ſorgẽ vmbfangen / off by auenture eynige vnrait dair tuſſc | 
6. Vngeluck vñ vngeuellige dincknũmer off ſel/ 


den alleyn ſynt. 


re hae mede Sij gebunden waren. wüt yr Ehalden vre ere in 


öffkonyhrk van Rome 
h konynck van wanckrijch 


gen ya veſſeren aff die fij hadden an den Beyisen vnd Byeflen ſij Ber vnd dair ly 
Jat was yn nae qualich bekomen · Des morgens waren die geft vrue vp vnd woulden 






Ind got halpyn dat Sij 
alle vyſſ quamen. Ind ſij pacten ſich riſch vp dẽ wech. Got der Bere in den ſij yren tru⸗ 
wen geſatzt haddem lyeſſ Sij des genieſſen ind halp yn dat Sij enwech quamen. Sij 
























































Conrait Greue van Hoeſtedẽ der. l byſſchoft zo Coellen 


Do die Ruter van Air waren widder heym gereden. ſo quam der monich vreolich 30 
yn / ind mit groiſſen vreuden dede Be den caſten vp. Soße die Caſte vp gedain hadde. 
idt rouchde fo ſere dair vyſſgelijch als were idt eyn vurige oue. Sij gyngen dair vyſſ 
vroelichen / as vyſſeyme berneden vuyre. Broeder H erman ſachte. Prheren macht vch 
Bald zo Remagen ind laiſt vch dae ouer Rijn ſehen vnd geit aſdan Ineyz moecht ſi/ 


cher ſyn. — ai ea 
LAye den erloiſten herẽ van Eoellen.ivederamb verreitlich 
geleuert. durch yr ymuge gebede Maria gotz moder tun 
N De N 


I 1 den iairen ons Bern. OCC xij · vp vnſer lieuer frauwen auent Annuncia / 
J tionis quamen Pie vurß Burgere vanc oellen die gefangen geweſt waren tzo 
Al. Kemagenin eyns viſchere huyſſ. Ind in dem ſeluen huyſſ naemen Sij yr her / 
berge / ind deden yr ouerſten cleyder vyſſ ind wainden des nachtes due zo blijuen. Ind vp 
dat Maria die troeſterinne aller bedroeffeen yn hulpe vyſſ aller nou/ ſo aiſſen Sij des 
auents niet dan waſſer ind bro it. So die erloiſten nan geſſen hadden ind meynten dat 
Sij gantz vnbekant dae weren.So kumpt eyn Rebal⸗ ingegangen der Sij kante He 
ſprach yn zo ind noempte Sij alle mit yrme eygen naemen. Her Gerhart ſprach Bey. 
Rꝛr dorfft vch niet volrten. vch enfall gheyn ar van myz geſchyen. Ich byn eyn var 
vren armen maegen / hye ſall vch niemantz ſchaden doin KHer Gerhart antworde ym 
Wy: willens waill wederumb intgheyn vch verdienẽ. dat yr ons troeſtlich ind behulp 
lich ſujt / dat wyr alhie niet vernsmen werden. ind wie wyr vnuerclickt moegen van hyn 
nen komen. Ser verreder ſprach So myr got help/ Yr enlicht hie niet ſi icherlich. Pr ſult 
noch hynnit mit myr blijuẽ ind wiclen vroelich zo ſamen ſyn Ich ſall vch geleydẽ wae 
yr wilt / ind willen ons bereyden vru vp den wech. Diſſen veyr mannen behagede ſyn 
ftzen waill ind woulden mir emegain. Der Verreder ſprꝛach. Lijt vch epn wenich. 
Ich WIE vur gain vnd mid dair go bereyxen Jar yr komet in eyn goit herberge. Dye 
vxeyz man antworden. Als yr wiltfo willen wyr komen. Nu hoeret wat der Derreder 
dede Ke gynck tzo dem Richter van der Stat ind ſprach tzo eme· Her Richter /it is 
vurhanden eyn auentuer dae yr ECC. marck moecht kriegen / mach ich. xxx marck ge 
nieſſen dae van ih ſall vch die wijſen vnd wilk vch eyn goit pant dair vur beſtellen. 
Se: Richter ſprach. Bryngſtu noch deſen auẽt Jar pant her so myr/ ſo wil ich dyr die 
xxx. marckgeuen. Ser verreder antworde. Ich will gain ind holen dat pant. Ind vã 
ſtunt an gynck he noch den veyr manen. Waifẽ vp yr heren ſprach he Hoer vze ouercley 
an t myr vrij nae / Ich ſall vch in eyn gou herberge bryngen / dae yr ſyn 































































































































































































































































































En: ee 5 
ult ſonder alle ſogghßheeee. Nr 
! r " Det Gerhart ouerſtoultz do ſpꝛach 
ur Der got der die nacht ind Jen dach 
Allen creaturen heit ʒo goide — 
Geſchaffen /nẽme ons in fyn hoide 
„Syn foneind Maria beye 
Die nẽmen ons mit in yzgeleyde 
Marig moder ind maget 
| Dijn lieff kynt hait beaiaget | 
VVaur dem vyant ewelichen vrede we 
| BReyne Maria nu doe vns mede N We 









































































































































gewaeget ſulde Bauen. Ser Richter ind die.iiij man gyiigen 5 


Gheyn konynck off keyler go Rome 
Sent Lodowich. Konynck van vranckrifth 


Vrede geuen dyn lijues kynt 
Vur alten die vns ſchedelich oaut 
So werlich ſyn mynſcheit an dem cruytze ſtarff 
Ind vns fyns lieuen vaders hulde erwarff 
Ei want idt hynt dynanentis 
Ind des lienen Criſtus geweldich Bis 
So moiſtu vns hynnit machen Bolt 
| Alle die one Baffent ayn vnſe ſchult — 
Do nam der verreder Hie.iij.manmicfi vnd brachte Sij in Ber Aylffs des Rich/ 
tere huys· Ser Richter hieſch Sij ake willekomen ſyn vnd entfinck Sij vruntlich. 
Sij danckten eme Got geue vch ere vnd vrsme. Do her Gerhart den Richter ſach. 
fo ſprach Be zo eme Tiene ber Richter wyz komen Ber zo vch in goiden truwen ind be / 
gelen van vch dat yr ons wilt herbergen deſe nacht Vnſe lieue vrauwe hait vns her zo 
vg geſchicke. Ind dai umb hoffen wyr vnd Bauen eynen goiden zo verlaiſſ Jar vn⸗ we 
le ale goit van vch geſchien. Pr füt van fo goidem are herkomen / als wyr dicke gehoꝛt 
hauen ſo hoffen ind getruwen wyr an vze edelheit dar die niet zo laiſſ/ dat vns yemantz 
By vch moege geſchaden. Op ſulche gelouue vnd getruwen hain wyr vch geſoicht vnd 
ſyn Ber zo vch Lomen Eu duet vns vie genade vnd laiſt ons des genicſſen. Ser Rich 


ter ſprach. Blufft hie by myr doin ich vch vngenade / ſo moyſſ myr got doin als 0 


Join. Sij bleuen By dein Rißter.ind der Verreder gynck envzeh. Do intfienck Sij 
der Richter ander werff mie groiſſer vreuden vnd ſere tunt lich vnd ſprach zo yn. Zie⸗ 
un vrunde. ſijt van hertzen gan vroelich / vnd ſlieſſet vyſſ alle ſorge vnd bangicheit 
des gemoids. IB ſal vch enwech helpẽ mit allerrunzen, vnd yr ſult dat bevynden dat 
ich mit aller nerſticheit vnd getrwheit wif dairunm vyſſ ſyn. dat ich vch breuge dae yr 
ſicher ſijt. Morn vrue will ich vch helpen Jar ouer Rijn kompt vnd dae ſijt ya ver⸗ 
wart. Der boeſewicht der vch zo myr Brain hait der was vur by myr geweſt ce dan 
he vch Ber brachte. Ind Be ſprach zo myr rait bebeckten worden. wilt ich eme geuẽ xxx 
marck / he woulde myr deſe nacht beſtellan eyn pant van. CC E.marcken. dat ſyn hertze 
moiſſe g eſchant werden. Indas verk ufft vnſern heren niet dan vmb. xxx· pennyge.· nu 
ſijt yr gode niet gelijche / ind woul.e vch myr so male duyre hauen gegeuen vmb xxx 
marck. Got geue eme den loin / den gotz verteder Indas intfinck Io he verkoufft vnſen 


heren / ind ſyn gelt entfangen hadde. do gynck he dairnae vnd erdinck ſich ſelffs vnd dat 


was ſyn recht loin IS woulde ſprach der Richter dat Sij alle den loin intfyngẽ / die 
an eynigem man Indas art bewijſen. Geyt ſlaiffen got moyſſ vch bewaren / ich ſall be⸗ 
ſteleen dat yr morgen vruc ouer Rün Eompt. Seſe geſte danckten got dat he Sy ner 


verloſt hadde va dem valſchen verreder / ind yn fo eyn vrsmen getruwen wirt zogevoe 


get Badde.ind gyngen ſlaiffen. So Bald als idt began zo dagen ſo gewan der Richter 
eyn Schiff / ind der Rin gynck ſtarckmit ijſſe dat memãt in cyncher wijſe ſich dair ouer 
oſchiff in eyme ſtarcken 
hoffen 50 Marien der hemelſcher konyngynnen ind moder Ver barmhertzich eit. It was 
vnſer liener vrauwen dach vp den dach ind die dede euer By deſen ellendigen mare # 
scyen.ind alſo got dat rode Meir van eyn ſchiede ind die joeden dair durch voirte. So 
ſcheyt ſich vp die tzüt dat ijs Sij voiren durch dat ijs ſonder hynderniſſe / vnd achter yn 
gynck idt weder 30 houffſo bald as Sij ouer quamen / Sij danckten got dat he Sij ſo 
wunderlich verloiſt hadde. ind traeden vyſſ vp ar lant. Ind as ſij alſus ſtonden. ſo ſayn 
Sij achter yn ouer Rijn yr vyande Mer ſy voiren vroelichen ind merborgẽ ſtraiſ 
fen vnuerueirt / want niemant moichte yn genoßgen vmb die biſterheit des til dat vn 
beſtuerlich in Jem Rijne woiſſe ind van Guen drange. Her Aloff der Richter began 
so ſprechen ind ſachte zo den goiden mannẽ die by eme des nachtes geherberget geweſt 








Gregoꝛius x der Crti. ppxx EC 
Engelbertus.ih van Ualkenburch der. li. buſthofft tzo Coellen 


waren. Vnſer lieuer vrauwẽ endiende neman / eme geſchege troiſt. Wiſſet dat ich vch 
de lieuer hain. myr is gheyn tzwijuel dair an / yr hait Sij geeirt mit eyme hilligẽ dienſt 
want men ſyet dat vch vre dynge nae wunſchen gain. Ste.ttij.manne antwozven eme 
Di ſpꝛecht as eyn verſunnen getruwe manı der ons goitz gunt / wyr willen fo lange wyr 
leuen vch dienen. ind ſij ſchieden van Ian. Ind gyngẽ diſſe. iiij. man Bis so Siberch ʒo 
den moenchen in dat ckoiſter. So yr vyande des byſſchoffs dienre yn niet volgẽ mod 
ten / ſo woulden Sij yn doch laiſſen wiſſen wye idt mit den geuangen Coelneren gelegẽ 
were. vnd quamen zo eme vnd clachten ym jemerlich / wie die vurß geuangen. iiij. man 
intgangen weren / ind zo Remagen ouer Rijn geuarẽ / ind by auenturẽ dair vmbtrint 
weren neder geflagen. So der byſſchoff gewar wart dat Sij dae waren By den moen / 
chen / ſo ſchreyff he yn dat ſy eme vp verlieſſung ſynre hulde die Scheffen ſulden halden. 
ind alſo endorſten ſy niet dae blijuen. Sij beſtalten yn eyn ſchiff ind voiren des nachtes 
ven Rijn aff bis zo Numegen in die Rijchſtat jm Gelrelant / ind dae bleuen Sij vrij 
vnd vmbeſchatzt. | | a —— 


VUye die urnnde der. xx verdreuener Burgere die nu vyſſð 
ee komẽ waren Boxen byſſchoff Engelbrecht. M. ind CCCCC. marck. dar 
e die wederumb woulde komen laiſſen in Coellen. | 


N dem ſeluen iair as vurß / as He genangen van Air waren vyſſ Eomen.fo Ber 
Tal. gaffiörfih dairnae dar byſſchoff Engelbert vmb gewalt ind vnrecht dat eme 
geſchach van ð burch Thoynburch / belacht die ſelue burch ind lach dair vur mir geoif 
ſem coſten dat Be benoediget wart vmb gelt. Als he nu vur der burch Fach; fo quamen 
die vrunde Ne noch in Coellen bleuen waren der ghenre dye vyſſ Coellen verdreuen 
waren zo des Byſſchoffs broeder / der genant was Ber Diderich van Valkenburch vnd 
ſpraechen zo eme. Men ſpricht vr broeder vnſe Bere der byſſchoff ſij ſere bekũ mert vmb 
gelt in dem leger vor Thoynburch. die nuwe Scheffen die dae geſatzt ſynt Die neinen 
ſo groiſſen ſchatz van der Stat / beyde van armen ind van rijchen / dat geyn ſchatz dem 
mac gelijchet werden / dat Sy eme leynden. x. duyſent marck / dat ſchedde yn ſo vijl as 
verloer eynre mit ſpelẽ eyn marck / dat wer eyn cleyn ſchade Ind Sy deden dat billich. 
Dons alle ſamen verwondert dat Sy ſo groyſſ goit gebruychen vnd vnderhanden hauen 
vyſſ des byſſchoffs ampten ind Joint eme gheynen dienſt dae van. Her Diderich van 
Balkenburch vurß des byſſchoffs broeder antwerde Bier vp ind ſprach. Yr heren helpt 
hie so raeden ya wiſt waill dat Sij die gemeynde an yn hauen / dat nu der byſſchoff myn 
broeder war mit yn beſtonde ind hedde gheyn vostganchfo ſtunde Bein ſchanden. dairũb 
will ich van vch hoerẽ eynige wegewijſung / ind dairnae mad he idt mir yn ane vayn 
Ind is idt ſach dat der anſlach goit is / myn broeder der byſſchoff ſall vren willen wer 
erumß Join. Die van den geſlechten ſpꝛaechen. Here wyr willen vns mit vnſen vrũ 
‚en dair vp beraden. ind willen vch morn eyn antwort geuen. Des anderen dages qua 
men Sij wederumb zo den heren vã Valkenburch. He ſprach zo yn. Wat goider mes 
ste bryngt yr vns. N vnd vre vrunde buyſſen Coellen ſullen des genieſſen kunt yr · wat 
guetz vnd nutz bybrengen myme broeder. Sie van den geſlechten ant worden eme vnd 
ſpraechen alſus. Wyr raeden vur ons heren des byſſchoffs beſte / dat he ſyn wedermoyt 
intgheyn vnſer verdreuen ind veriagede vrunde affſtelle ind Joe yn genade dat ſy weder 
vmb moegen in Coellen komen / Sy ſullen eme vnderdain vnd behulplich ſyn tzo allen 
dyngen. Her Herman Tee greue ind Ber Mathijs der vayt mit anderen vnſen vrundẽ 
Die buyſſen ſynt / komen Sy weder in / Sij ſullen den nuwen Scheffen yren text waill le 
fan die welche Scheffen niemantʒ enſpaeren vnd drijuen groiſſen ouermoit. Idt ſij der 
Lu: ng 
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Gheyn konynik olf keyler tz Rome 
Sen Lodowich. Konynck vanwanckrüch © 
arm off Her rijch / ſy nment wae Sy idt kriegen kunnen. Sy nẽment van yderman bey / 


gelt ind goit. Dat laiſt vch. ſpꝛaechẽ Sij voꝛtan. erbarmen. Lieue here helpet win 
feren vrunden wederumb Ber in der. xx.is. die ſeluen ʒwentzich ſulken vnſem heren dem. 


byſſchoff geuen. vv . hondert marck vp eym houffen / ind mir dem fi eluen gelde ſtoppete he 


finen kamer .· Here Pit willen wyr doin. vnd dat moecht yr vnſem heren Ten byſſchoff 
vrem broeder anbringen dat Be vns hie vp geue brieff ind ſiegell / dat he vns vortan by 
vnſen rechten laiſſen wille / ind die. xx · man die vyſſer Coellen waren verdreuen / wid/ 

der will die Stat geuen. a 


Eyn doick anſlach wye dat byllchotf Engelbretht die nmue 
Scheffen ſoulde moegen vayn vnd van yn ſchetzen eyn ſumme van. x. duyſent marcken 
dat welche Sij ſchentlich ind ſuntlich van arme ind rijch geplucket hadden. | 


TP dat Pie vrunde der veriagden Burgere ſich dem byſſchoff angenemer meech 
ten durch die bat die Sy eme zo voegden / gauen Sy des byſſchoffs broeder goi 
M den rait vnd anſlege dat byſſchoff Engelbrecht ſyn vyant ouerwũne / vnd dair 
30 dat he moccht kriegẽ cp groyſſe ſũůme van gelt van ſynen amptluden / als waren die 
we Scheffen bynnen Coellen / die in yrme beuele ſere grofflich vnd vyſſ der maiſſen 
ouertraeden. Ind begerden die vurß vrunde van des By] Boffs broeder / dat he doch fi ul⸗ 
che rede in der — wijſe an den byſſchoff brechte / dat Sy doch eyns mocchtẽ er / 
Boert werden vmb all dat Sy gedain hedden ind noch mocchten din 
Itẽ vp dat eyrſte vmb ſyn vyande zo verwynnen / was dat der anſlach / dat Be eỹ huyſſ 
dae zymmeren dede vur Thoynburch ind beſetzte dat ſelue huyſſ mit luden / die die ghe 
ne die in Thoynburch ſynt beſtreden. — 





tem eyn anflaß die nuwen Scheffen zo grijffen ind zo ſchetzen is / dat der byſſchoffks 
Ye dan mit dem heire dat vur Thoynburch Pyger vnuerſiens bynnẽ Coellen. wyꝛ wıl 


len eme die portze vp doin / ſo darffbe niemantʒ ent vortẽ / ind kõme ſtracks mir dem vol 
kevp fyn ſake ind ſende nae allen Scheffen ind laiſſ Sij gemeynlich vur yn komen vñ 


ſpꝛrech dan as Sy vur yn komẽ ſynt. Yr heren ich hain verſtandẽ van vch groiſſe clage 


ind ouermoit beyde can arm ind rich. dairumb myne manne vnd myn rait ſagen my? 
kais ichs vngewrochen / ſo haue ich des verwijß in allẽ landen. Dr nempt leſterlich ind 
ſchentlich beyde van arm ind rijch war groyſſ ind cleyn in der Star van Coellen / dae 
veß eyın Bere ind taft verrer dan vch beuolen is. Ind aſdan mach men St vp dem 
fafevayınnd Sy in yrs ſelffs veſſer ſlain / ind Die affſetzen / ind die alden Scheffen wid’ 
erumb annẽmen. Wyr willen ouch dair 30 Belpen vnfem heren dem byſſchoff ind vn⸗ 


fe keuẽ by eme kaiſſen. X. duyſent marck off Sij die genen offeyn kyſelſteyn /dat ſchadt 
yn gelijch vilk. Her Diderich antworde yn ind ſprach. Vrreit ind ve begin is goit 


Yefigerrmic der. xv. hondert marc IB will beſtellen Jar vre vrunde fulken Balde 


. widderumß in komen. ind will alle dincktuſſchen vch ind mynem broeder dẽ byſſchoff 
nederlegen / vnd Brengen vch des verſiegelde brieue / ee der Byſſchoff zo Coellen kumpt 


Yatyz derſichert ſijt dat alke dinck doit is Her Diderich fall pp ſyn pert ind reyt 
zo ſyme broeder ind bracht eme die vroeliche botſ Baffeı wat he hedde ouerdragẽ mit dẽ 
vrunden der beſten van der Stat / als vurß is. 


So iwye byllchotf Engelbrecht dede die nmnen Scheften 
vaynind gefencklich halde / ind tete trellelich ſchetze. 
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Engelbeecht i uan Aalckenburch der. li. bylſchoff zo CTolien 
¶ Do dem Buſchoff van ſyme broder deſe reden wurden vurgehalden ſo beuicl eme die 
meynũg wale Ind dede ſnellich all dinge bereiden / as hie vurß ſteyt Tuſchen em Bufr 
ſchoff ind den doreuẽ Burgerẽ / ind Scheffen wart gedeydingt ind wege vonden dat Sy 
genen ſulden die. xv. hundert marck ind dat Sy weder vrij ind ſicher in Coellen komen 
moechten Die brieff wurden gemaicht. dat geit ware gegeuẽ. ind wart ſicher zo geſacht 
dat Sy des eyrſten dages / na dem as der buſchoffbynnen Coellen komen were. ind die 
nuwen Scheffen nae dem vurß anſlach guegeſatzt hedde. ind die gemeyne mit ſyme heie 
dar he mit ſich brachte tzo ſyme willen Bedde.afdan ſulden Sy die Stat wedcrumb ha 
uen Mer idt geſchiede anders als hernae geſchreuen wirt. Ser buſchoff quam eirlichen 
tzo Coellen in mit ſyme heir ind wart eirlichen intfangen van den aiden geſtechten nd 
ginck vp den ſale mit ð wijſe als vurß is He vinck die Scheffen fund were Die eiſſell 
deden gelijch off Sy der gantzer werle goit wouldẽ an ſich bringen. ſo recht leſterlich Ber 
royueden Sy beyde arm ind rijche. dat moiſtẽ Sy nu benalẽ Der buſchoff vurß ſpꝛach 
Wijſt mich an ſchatz ven yr genommen hait vã deſer Star IB ſagẽ vch.ſijt des ſicher. 
36 wil vch flagen in die ſeluen ijſere. die yr lieſt bereiden den alden Scheffen die vyſſ 
Coellen verdreuen ſyn Wat ich weys wail dat yr me dan. vij. jair Toll ind axiſe ge⸗ 
ſchatzt ind genõmen Bauer van ð Stat. ind ich Baue noch nye vernomẽ. wair deſe ſchatz 
tzũg ſy hyn komen Sie Scheffen antworden Here wyr hauẽ yn anders niet vyſſgegeuẽ 
Yan ind Stede behoue / ind Bate.wy: haỹ vch ouch bewijlẽ mit geeirt ind gekeirt in vrre 
prunde dienſt Ind war wyr verſuympt hauẽ dat wilken wyr vervullen Der buſchoff 
ſprach Laiſt deſe worde vallen. ich keit mich niet dair an. Yr ſijt meynedich ind Baier 

vuſe weye Star van Coellen beſchetzt dat ſych Beclager arm indrij ße Waevä hayt 

yrtzo drijuen ſulchen ouermoit. yr wart eyn deyl tzo hoich gevlogẽ. Der buſchoff ſprach 
vostan tzo eym van ſijnre Ritterſchaff Her Peter keyt Sy vmẽ in den ſale. ind ſchuyt 

Sy mie den ſeluẽ ſchoyn. die Sy en woulden an gedain haue. die myn here ind myn vur / 
vare durch yren rait vinck ind ſante tzer Air. Sie Scheffen wurden angegreiffen al zo 
mael. ind neder gevoirt in den ſale ind men ſloich Sy in Jie veſſer. die mẽ ſoulde den gue 
den luden vmb geſlagen hain die Sy verrieden ind deden vangen. Ser veir ſturuẽ vn⸗ 
den in ven ſale. die anderen wurden ouch verſmiet vnden im ſale by den doden ind dat ver 
droiſſe Sy ind was yn tzo maill vnmere dar Sy ſo wurden vã houe geſcheidẽ. die vur 
mails plagen mit tzo rade tzo gaen Got ſleicht manchen mit ſynre eygener roiden. die 
Be doch eyme anderen gemacht hait Die vier die dae doit Please Iaede Jie ſeluẽ veſſere 
ſmeden mit fenỹne / den gueden mannen die verdreuẽ wurden / ind Sy meynten die ſeluen 
ſoulden in den veſſeren geſturuen ſyn ind Sy vielen in yrren eygen ſtricht. 


Kye by ſiet men gewis a 
Dat der guede got eyn recht richter is 
Menchere buyt deme anderen vall 
Ind velt ſelffs in den ſeluen IaEE. 


Cie die portzen der Stat Coelne ind die Anſſel tzo den feuer 
portzen buſchoff Engelbert ouerlenert wurden 
¶ Do Je van den geflechtẽ die noch bynnẽ Coellen waren buſchoff Engelbert mit dẽ 
ſynen ingelaiſſen hadden / ind die nuwen S heffen affgeſetzt wurden So ſprach der van 
Vitinchouẽ zo dem buſchoue bouẽ vp Jefaße Here ſpꝛecht dẽ volcktzo / dat idt vnver⸗ 
dert Sy / yr wilt yn eyn genedich here ſyn / ind wonl alle dinge ſchicken ind vuegẽ zo dẽ 
gemeynẽ goide Ind ð van Vitinchouẽ gaff den buſchoff eyn rait dae he die gemeyn vol 
BR ſach dat he van den Burgeren vurß rechte vort die fluſſeken van afken — der 
Wille 





















































































































































































































































































































































Gheyn keyler offkonynek van Rome 
Sent Lodorich konynck van vranckrijch 


Stat an ſych neme / ind beſetzde die portzen mir ſynen vꝛunden · Ser buſchoff gaff 


dur der gemeynde / ind die gemeyn bewillichte eme dat. ind lieſſen die ſluſſel halen vã dẽ 
ghenẽ die Sy hadden. ind ouerleuerden die dem Bu Boff Ind als ich hain hoeren fagen 
fo Badde in Bewarunge eyn yeder Collegiũ eyn ſluſſel 30 eynre portzen Ind der buſchoff 
befatʒte die portzen mit ſynẽ luden ind ſterckte die vaſt ſere 

¶ Vboeſſ gewalt. ſnocde gericht ind partijlicheit wie haiſtu ſulche wirdige hillige Stat 


dnder die voeſſe bracht ind van der herlicheit in die dienſtberlicheit / van der vrijheit in 


dat eygedom. eh | 
Te Aye buſthoft Engelbert vmb groiſſer ficherheit zıen ſtarcke 
turn als Burge mit wirhhulere Dede mache an die Stat muy? 
van Coellen.die da mit in betwanck tzo haldẽ / dat eyn tzo Bey 
en / dat ander za Ale, | / a | 
EC Sons buſchoff Engelbrecht die Star van Coellen gantz tzo ſynre Bant hadde. op 
dat he die alſus behalden moecht wur ſych ind ſyne naevolgere mit willen off mit vnwil 
len der Burgere der ſeluer Stat / dede he in kurtzer tzijt dair nae tzwene ſtarcke Turne 
mit wichhuſeren hart an der Stat Coellen muyre machen / by auenturen van dem gel 
de dat die nuwen Scheffen ind der verdreuen Burgere vrunde gegeuen haddẽ. as ouch 
nu tzer tziſt Anno domini. M. CCC. xc. eyn ſtarck Sloſſ gebuwet is go Mayntz 
vB die felue Seat in betz wanck ind vnderdenicheit der buſchoffe Bo behalden nae dem 
als Sy die vnder ſich bracht Bauen als hernae geſchreuẽ wirt Anno dñi. M. cccc. lxij. 


¶ Zom eyrſten begonte der buſchofftzo bouwen bouen an der Stat muyrẽ eyn groiſſen 
ſtarcken ſchonẽ turne. ind is genoempt der Beyen turne / ind ſteit noch hude tzo dage An 
10 Hi. . ECCC. xcix. Diſſen turne moichte der buſchoff begonnen hauẽ mit alſ uſ 
daniger meynunge dat die Stat de baſſ verwart were ind he en woulde niet dat eynich 
arge ð Stat geſchiede. Do nu der turne bereyt was ſo machte Be eyn ſtarck burch dae 
van hemacht eyn muyr dairumb die wail gewich huſit ind getzinnet was.ind dair tzo 
ouch ey grauen der dairumb ginck * 
EC Zom anderen dede Be ouch machen in kurtzen dagen eyn turne beneden an dem ende der 
Stat by fent Cunbertꝰ ind durch den ginck mẽ tzo Rijle. ind lieſſ ouch den ſo ſtarck ind 


Iſt Nachen Sat Be vnverwynlich geachtet ware. Ind koſten dye Burge ouer dye· vj· 
duſent marck. A 


ZAye ver numen Schelfen eyn deyl tzo genaeden (namen. ind 
Den vylſuerdꝛeuen Burgerẽ hinderlich waren in Coellen tzo ko 
men iwe wail die ſumme geltz ale xv. duſent marck dae vur be⸗ 
tzailt waren. — oe 
So mbuſchoff Engelbert die Star inhadde nae ſyme willen. ind ſich verwart had 


de mu deu ſtarcken Burgen. dat Sy eme niet wederũb lichtlich tzo ruck vallen moichte 


vnderſtunde he eyſtliche ſchetzũg tzo vorderen van den vnderſaiſſen. als hernae geſchreuẽ 
wirt. ind began eyrſt vurſich tzo nemmen die nuwen Scheffen als eme was geraiden dA 
zen alben SGeffen as vurß. Die nuwe Scheffen laegen noch indem ſale geuangen ind 
Inc Syvernamẽ dat die alden Scheffen weder ſulden komen in Coelten.fo geſonnẽ Sy 
genade an dẽ buſchoff ind ergauen ſich Bo ſynẽ willen. vp dat Be Sy vyl den veſſeren de 
Buſchoff Engelbert vurß ſprach· Noch niet yı Beven.ich ſalk vch noch baſſ ſchetzin 
ind fab vch lerẽ ind vnderwijſen wie yr vrem rechtẽ herẽ ſuld widder kerẽ ſyne axiſe ind 









in 


— 
* 


Ergelbrecht. g uan Galckehbnech der. ſi bylichoft zoeen 


de ſchetʒung Der Scheffen ſturuen vier vndem im ſale Io dat die anderen ſayn ar 
Syden wech ſoulde vyſſ gheen dar verſmeede Sy fee. 90 verfoyndeS y ſich ind nach 
ten fi} ouermitz yr gelt fo lieffelich. dat Sy Fer buſchoff weseräß Bofyme Bone lies ka, 
men ind wurden mir ſyn raetz menne Dae nu 9er Viſcher mit den anderen weder cait 

gaff dem huſchoff fo bleiff he den gueden vyſſ verdrenẽ inden Bart Och Eeyder Ye Biicfge 
ind valſche raitz menne Beftalten Dar durch yrre verrederie Iarımen Je vyſſ verdreuen 
guede menne hieſch en buyſſen blijuen. van der wegen doch geleert Ind intfangen was 
Vie ſumme geltz. dat Sij weder ſulden in Coellen lomẽ Io wart eyn ander dach ge 
lacht in dat Cloiſter tzo Wyer. dat gelegen was buyffen Coelken wir der Wyer porgẽ 
dat Sy alle ſamen dair quemen.ind dae ſoulde der buſ⸗ choff ſelffs perſoenlich Esne. ins 
aldae ſoulden Sy hoeren des huſch offs willen Dae nu der beſtympte dah anä.fo quer 
men die dreuen Burger dae hyn Buſchoff Engelbrecht was go Tersürno 92 Back 
ind ſant her Herman van Vitinchouen ind her Peter van kai van ſynt wegẽ tzo dẽ 
vyſſperdreuen Burgeren gen Wyer Ind Sy quamẽ Yair gereden indals S Hair ko 
men waren ind die alden Scheffen van Coellen dae vonden Vo fpzach Jer va Ditne® 
Bonen 130 yn Vnſe Bere is go em Bꝛuell. yr heren moeft Bieenwiße verrreceen Wyzßg 
uen eyn botſchaff tzo Join van vns Berk wegen an die gemeyn in der Stat. ind die moiſ 

fen wyr vur vyſſrichten. na um as Be vns beuollen hait Ind as wyr die vyſſgericht ha 
uen. ſo willen wyr widder her tzo vch komen. Hedden wyrmit der gemeynde geſprochẽ 
ſo ſoulde vre twijſt intgheyn die gemeynde balo affgeſtait ſyn. | | 


MT Mir Biewye die guede verdreuen man wurden vmbgebleit tzo yreme (Ban 


E Item tzom anderen is Bo myrcken vyſſ eyn deyll vurß geſchichten ind ouch vyſſ eyn 
‚Hey die ngepolgen dat Ne Regenten ind vurwefer der Sicde ind der lande fo wanne 
Sy yꝛ vnderſaiſſen redelich ind manierlich halden in der ſchetzũg ind in Beswanck.foß« 
nen Sy die lieff ind wert. ind ſyn yn gehorſam Bis in den doit. Mer wãne Sy die vner 
ſaiſſen bouen maiſſen ind vermoegen drucken ind beknagẽ wilben.fo werde Syyn wey 
wefpenich.ind willen niet all eyn met haldẽ die nuwe vpleging ind ſchetzũg. ſunder ouch 
die alden herkomenden geboerlicheit Alſo ſchijnt idt hie mit der Star van Coecten mie 
dbuſchoff vur ind mit den. xv. geſlechten nae die genoempt ſyn die alde hei ſchaff Hed 
de der Buſchoffredelich ind guedertierlich mir der gemeine vmbgangen. Byauenturen 
He gemeynde hedde eyn lange tzijt ſich gehalden an den'Buf of As By de wur Bufßo, 
ua asmetesne geſchiet is. dae men gBeynz vnwillen 8 buſchoue intgheyn die Stat 
eſchreuen vint Seſgelijchen hedden te Xxv. geſlechte ſich vruntlich ind bur g erli ge 
alden 130 der gemeyn ſo hedden Sy dat regiment ind ouerſchaff in der Starvan Eork 
Ben hehalden tzo den ewigen dagen als Sy van Bangen alden tzijden Ber gehat hauẽ ind 
ouch hernge eyn tzijtlanck Badden „Mer nu tzer tzijt gantz verkozen Anno domm . 
Ec. xiyx. dat began vmbtrint Anno domini. M. ccc xcviij. als hernae tzo der tzijt Ber 


ſchreuen wirt. 


a — 
¶ Item van der vruntſchaff wie ſich Regenten ind ouerſten van Banden ind Steden 
beyde van geyſtlichen ind werltlichen ſtaede halden ſucken Bo den vnderſaiſſen / haiſtu ſu 
elich Befigzeuen eyn myrcklich lere van Traianus dem.xiitj. Keyfer van Rome nae 
Julius Ceſar Solo. J— 
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Gheyn konynck oft keyler tzo Rone 
Sent Lodowich. Konynck van vranckrijth 


Dat Buſcholt Engelbert van valkẽ burch nume Amptlude ſet 
ten woulde ind gelan groiſſ vngewoenliche tzjſe bynnen Det 
StatCnellen. nn ar TEN 
¶ Diſſe tzwen NR — Buff en vi 

ãt die ſyn hadden in, die Poren ind Die ſluſſel dair Bond die n die hehad 
— ee be Ye Seatlijerlich gwingen ind bringen 


woulde dat Sy ſynẽ willẽ dede. As die vurß tzwen raetzmẽne des buſchoffs bynnẽ Coel 


Ein quamẽ lieſſeu Sy eyn gebot doin alle broderſchafften. ind der gatger gemeynde. dat 
S tzo else goit vp Fer Burgere huyſſ Sy wouldẽ yn ver 
kundigẽ dat yn dee buſchoff beuolen hadde Ind as die gemeyn gadert was So ſpꝛach — 
Her herman van vitinchouen van der Burger huyſſ van bouẽ I: heren alle gemeyne 
Boiremyne heren botſchaff die ich an vch tzo doin haue / ind ſult die guetlichen verſtain 
ind wile onch die alfıs gehalden hauen Der buſchoff vnſer alre here wilt wiſſen Die ge 
legenheit ind ordenũge vre Star ind wille der Stat nuwe Sch effen fertze, die genedich 
lich mit vch ſullen vmbgain die vch niet ſo vnmanierlich ſchetzen ſullen als bys her eyn 
wile geſchiet is: Item Lie wilt ſettzen eyn Burgermeiſter ind dair tzo eyn Amptman 
van fyien wegen Ind ſo wãne die Stat ſall tzo raede gain fo ſullen die zwene dair by 
fyn.ind die füllen niet zo layſſen dat iet Befloflen werde vp vren ſchaden Myn here ſuyt 
an Sat yr eme tzo willen ſijt dairumb will he vch wederumb eyn genedich here ſyn. 


¶ Item vort wilt myn here hauẽ byer axiſe / wege gelt wege tzoll ind allen moelen axi 
fe. Siſſe dinge wil myn Bere van vceh / vmb wie beſten willen ind des gemeynen goitz 
MynBeremag vch dat bais widderumb verſyen / dan dae Viſcher ind Becker vch 
Befßezen: 000.4 PRIMTE SENDUNG IR, J— 
¶ Item wer euen Maltz gilt eyn malder der ſal 


euen. vj. 
¶ Item van eyme malder gerſten. vij pennynge N 0 
E Item deſgelijchen vananrwarewartgefastanife | nn 
E Sat ſelue gelt dat van den vurß waren kumpt dat ſall gekeirt werden an myns he 
ven Binwenn.. 0 3 SIDE PS en 
€ Icem om leſten wilemyn here ouch Bauen van vch allen / beyde van arm ind rijche 
dat yr vch vndereynander ſchetzt ind eme geuet. vj · duſent marck. alias Ind van⸗vj pẽ 
ningen eyn. Ind mit der ſchetzunge ſult yr quijt ſijn. vp dat yr eme des gevulchich für. 
So die gemeynde dat gehoirt Badx.fo wart eyn groiſſe murmulunge vnder IE volck 
Ind bald dair nae ſo ſtilte ſych dat volck wedeumeee un wo, 
¶ Her Herman van vitinchouen ſprach vortan Yr heren ich hain vch myns Bere wil | 
len geſacht. hoirt doch noch tzwey wozt die ſoilt yr behalden alk gemeỹe Hedde ich alleỹ 
wen rock au ind queme eyn ander / der woulde den eynẽ rock Bauen ind ich enkun de ouch 
niet waik dair vurhyn / ich moiſtẽ vmmer eme layſſen offhe woulde Soulde he Ta vm 
mer verloren ſyn Eer ih myr dan yn lieſſ vyſſ trecken mit gewalt Ich woulden lieuer 
ſelffs rijſſen vyſſ myme rucke ind genen yn dem / der yn hauẽ woulde Actum Anno domi / 
ni. M. CC. lxij. Vp ſent Medardus dach que eſt octaua die Junij 9 


Clan eyme gemeynen groiften uylonft aller Burger in Coellen 
die fich wapenden ind Inyten mit allen locken ſturm vmb aco 
ftellen die unrG Ichetsung ai Br 


" er r x gl ; ; / 






Inndteintius iii. der Clerruiipaya eCxuij 
Eonrait van Doclteden der.l. buſchoft tzo Coellen 


¶ Ju dem vurß jair dat is. M. CC. lxij. vp den. viij. dach in dẽ maent Junius dat is 
der Braemaent geſchach deſe morgẽ ſpraeche van des buſchoffs wegẽ als vurß is So 
bald as Her Herman van Vitinchonẽ ſyn wort vyſſ geſacht hadde at ſwairlich IE 
vrien Burgerẽ van Coellen tzo hoeren was ind moichtẽ ſych ouch niet wail dair widð 
legẽ / wãt ð buſchoff ſere verre die Star vnder ſich bracht hadde Was doch eyn vrõme 
Euerhart genoempt ind woinde vp dem Buttermart der vuranderen des buſchoffs vur 
nẽmen ouerlachte / der verkoende ſych ind rieff mit luder ſtymme vyſſ der gemeyne Ni Be 
von ind yr vrunde all gemeyne yr hoert wail idt ſy der arm off der rijch. idt geyt vns al / 
le gelijch an. yr hoert wail. wae dat ſpijll hyn will. dat men vns ſchetzet dat were vm / 
mer tzo lijden Auer als ich hoeren ſo he ſpricht ſo en blijfft vns noch rock noch hemde mit 
dem nedercleyt Vervloicht ſij he der idt dair tzo leiſt komẽ. dat men yn tzo mail encley 
Kt Got moys idterbarmẽ dat men die Billige vrye Stat van Coellen alſus vmbſatzt 
hait mir burgen dat wyz eygen moiſſen blijuen ind beſatzt werden Bo den ewigen dagen 
Mit wijue ind mit kynde Vurmails fo der Stede frunde tzo eyme keyſerlichẽ off konynck 
lichen houe plagẽ tzo komen / ind warme die Burgere va Coellen ſach komẽ. fo ſprach 
men Hie koment die heren van Coellen in groiſſer eren. nu is idt leyder hir tzo komen. 
Och edel Burger ind Seren layſt vns Bo ſamen halden / ind vnſer vnrecht keren ind wat 
wyr verloren hauen. widder vnderſtain tzo gewinnen Bat ſy idt geclaget dat idt ye her 
tzo komen ſoulde. dat der Stede vrijheit vns alſus benomen is. Ey wye gott ind eirlich 
wer idt. dat wyr widderũb dair an quemen Dairumb liene vrunde ind broidere eyn yg 
lich louff heym ind wapen ſych ind laiſt vns mit truwen weren ind wederumb gewinnẽ 
die Burge ind Turne He Fer buſchoff gemaicht hait. die dae ſtain vis wur eyn ewige 
ſchande ind meynte vns dae mit tzo bedwingen. tzo vayn ind tzo ſchetzẽ nae ſynẽ willen 
ind ons tzo verdriuẽ vyſſ allen eren So Bald as die gemeyne deſe hertzliche vermanũg 
gehoirt hadde lieffen Sy alle ſamen van dẽ Burger buyſſ aff ind eyn yglich in ſyn huyſſ 
id wapende ſich Ser van BPitinchouen ind ſyn geſell mit anderen die dae waren van 
ges buſchoffs wegen do Sy dat ſayn. do maechten Sy ſich riſch van dem huyſſtzer por 
Ben vyſſtzom buſchoff. Der egenant Euerhart der ſyn mitburger alſus erweckt haode 
oerkoueren widderumb yr vzijßeir. lieff ſnellich vp des domps clock huyſſ ind luyte 
Sie ſturm clock. dairnae ginck die ſturm cloecke hzo ſent Mertin. ind dairnae luyte men 
mit allen clocken ſturme | N er 


Wie die Burgere art coellen wederumb tifterliche gewnnnen 
remGen.ind yz Stat.dair tzo yn hulpen die vyſſuerdreuẽ Sur, 


gete.die un Die tzijt weder in Die Star quamen | 
¶ Nae dẽ als die ſturm clocken waren angegangen Iae giengit an eyn jagen. men ſach 
wuertzaichlich tzo louffen van junck ind alt. wat eyn Bogen moicht Fragen Men ſach 
He Stat vp ind aff mennich duyſent wail gewapeder man gain Deſgelijchẽ die vrau 
wen bewijſoẽ ſych groiſlich ind lieffen fo koenlich vyſſ mir ſpinrockẽ ind anderen gear 
we. dat Sy vnder ſich waill eyn. M. man erſlagen hedden. 
¶ Donu die gantze Star Coellen beyde van vrauwen ind mãnen in eynre ſulcher eyn 
ðechtlicher vproir vyſſ waren vmb yre Stat ind die vrijheit yrre Stat wederumb tzo 
kliegen vyſſ den henden ind der gewalt des buſchoffs. der Sy as eygen lude tzo ſynre hãt 
wonlde hauẽ wart eyn rait gegeuen dat men die gene dede roiffen widderũb in Ne Stat 
Ne vmb die vrijheit tzo hanthalden der Stat Coellen verwijſt waren tzo den ewigẽ da 
gen van Buſchoff Conrait van hoeſteden vuß — 






































































































































































































































































































































































































































Gheyn keyler off konynck van Kome 
Sent Lodowich konynck van wanckric 


¶ Item do die vninde der vyſſverdreuener Burger ſe — dat die gemeyn ſich ſatzt 


intgheyn den buſchoff vmb yre vrijheit wederumb tzo verkriegen. vur welche vrijheyt 
tzo hauthalden. die ouerſten van der Stat verdreuen ind geuangen waren / deden Syyrẽ 
maegẽ ind vrunden Die dae buyſſen go Myer waren kunt doin / dat die Burgere mit der 
gemeynde bynnen der Stat all gemeynlich in der were weren / vmb yrre portzen van der 


Stat / weder go winnẽ. dat Syyn koenlichen tzo hulpen quemen Der Box qua ſnellich 


.B0 den verdreuẽ Burgereu go Wyer ind ſprach tzo yn Yr herẽ ich ſall vch bringen eyn 
goide botſchaff Die gantze gemeynde van der Stat / beyde rijch ind arm / hauen ſich ge 
ruſt ind willent gewinnen die portzen van der Stat Seſgelijchen ſult yr ouch doyn. 
ſlacht vre heude an mit vreuden / vre dinge ſullen noch tzo eyme gueden ende komen. Se 
fe guede menne waren der meere vroy ind ſpraechẽ Box wyr dancken dir. Wir engin 
gen nie ſo vroelichen ganck. wyr willen Bude wagen vnſe leuẽ vur vnſe maege ind von 
.ind vur die vrijheyden der hylliger vryer Star Coellen Idt ſal vns billich leyt ſyn 
dat men fo vill vnrechtz doet der Billiger vryer Stat Coelne ſunder recht ind ſunder re / 
de Deſe izwae Burge die der buſchoff hait Join bouwen · ſall gheyn blijuen wyr willen 
mit hulpe der getruwe gemeynde Sy ſturmen ind brechen / off ſteruen Soc mois ons 
got die geuen ſunder ſteruen Ind doe one ſynre genaden ſchijn. on E 
¶ Do nu die ganze Star in allen fleailfen wager ind beſat was mit Jen gewapedar 
Burgerẽ as vurß ſtalten Sy fi Ber were, ind namen In tzom eyrſtẽ die veltposge Sy 
quamẽ Iringen 150 den portzen in ind waren vn vᷣtzait ind veradren „werpen.Schieffen 
ind flagen. All ſayn Sy vur yn liggen die Joit gewurpen waren ı dairumb lieſſen Sy 
niet aff van dem ſturmen / ſunder geweltlich ind vyantlich gingen Sy tzo ven portzẽ due 
ee Dat ſlogent Sy vp. dat hiewen Sij neder Ind gewunnẽ wederũb die edel Burgere 
xXiiij. portzen Ind gewũnen Pie alle vp enẽ dach. ſunder vurrait. ind vingẽ Pe ghene die 
Hp den portzen waren ind namen van yn alle gewere ind die Sluſſel tzo den portze Were 


alſulche ſtrijt geſchiet ind ſo manich ſtarcke burch gewunnen vã alre criſtenheit vp die 


heydenſchaff · man ſulde billich dae van ſagen. 
So wie Die vyſſuerdreuen Burgere ſere koenlichen ind ritterli 


the huyen gewinnen ind afliverpen die ſtaicke Byrch go Bey 
en gendempt | ” 


¶ Sie wijle men alfıs Bo Ten portzẽ ſturmde ind die vaſt innam.fo quamen die vyſſ⸗ 
verdreuen Burgere van Wijer in Pie Stat durch die gewonnen portzen ind ſunder ey / 
nich indꝛacht oT hynderniſſe wapenden ſy ſich nae ritterlichen ſtait Ind quamẽ alſus ge 
wapent mit den heren van AirfBur ind tzoigen vur die ouerſte burch die Beyen ge 
noempt was Sie ſelue burch as vurß is was vaſt ſtarck mit eynre ſtarcker muyre / dye 
wail getzinnet was ind mit eym vmbgaende grauen. ind hadde eyn ſtarck vurgeburge 
dat ouerſeyn was alle die Stat. ind dꝛij wichuſer. ind hattẽ vil re dair vp ind was 
wail verſorgt mit prouande ind ſtrijt getzauwe Die Burgere mit der gemeyn gingẽ al 
koenlich ind vnvertzait mit ſturme die vurß Burch ane Sy hiewen in die muyrẽ ind in 
die poꝛtzen mit BelmBarten mit yrren ſtrijt hemmeren. mit beyſſelen ind mit bijlen So 
gie van der Burch ſayn den groiſſen moit ind ernſt der Coelner vmb die Burch tzo wỹ 
nen.fo ſtalten ſy ſich ouch mẽlich in die were ind daden groiſſen arbeit. Sy ſchoiſſen vã 
der burch mit pijlen ind wurpen van der burch mit ſere groiſſen ſteynẽ. ind der Burger 
wart vil doit gewurpen Mer niet de myn drungen die anderẽ an ind lieffen ouer Pie do 
ven ind woulden vmmer die portzen gewinnen. Sy enachten noch ſchuſſ noch wurp noch 
ſtych noch ſteyn. Sy hiewẽ locher durch die dueren Sie va bynnẽ warẽ. die ſtaechẽ Ber 


vyſſ ind weirden ſych ouch mẽlich ind keirden die anderen af Ne va buyſſen ſtredẽ In de⸗ 








| Gregorius x der Cerpays Clin 
Engelbertus.h.uan Salkenburch der. li. buſchoff tzo Toellen 


ſer mangelung lagen Sij lange tzijt. Zom leſten ſprach Ber Mathijs ouerſtoltʒ ð vayt 
eynre va den vyſſ verdreuen Burgeren / do he ſach dat men mie der wijſſ yn niet aff ge 
wynnen mochte. Yr heren ſoillen wyr dar Vurburch gewynnen ſo moiſſen wyr vns an 
des anſtellen. wyr moiſſen zo den zynnen inſtigen. Hierumb die prijs ind ere hude wil 
len beiagen / die louffen bald ind hoiken ons Vie leyderen van den kyrchen. wyr willen hu 
x wonder ſpiell bedrijuen· So bald he dat wort geſprochen hadde. ſo wurden rechte vort 
waill. Cleyderen gebracht. Ind as die leyderen dae waren / ſo ſſogen Sy an zo dẽ zyn / 
nen ind begonden vp zo ſtijgen. Do die var der burch fayn dat die Burger ſo koenlich 
quamen andringẽ / ſo naemen Sy die vlucht van den wychuſerẽ bynnẽ dp Sie Burch. 
alre eyrſt begonnen Sy recht in zo ſtijgen. Her Herman der greue eyn vã den vyſſuer 
dreuen Burgerẽ ſprach. Wer ye goiden vader gewan / der were hude prijs ind ere. Eỹ 
yglich bedenck wye ſyn vað fy Bye vur in diſſer Stat in veißeit vñ in erẽ treet 
koenlich an / got ſall ons hude helpẽ die verlorẽ vriheit widderũb gewinne. Die poꝛtʒẽ 
"van den Burgen warẽ all gewonnen. vnd die ſelue ouer vinnũge verkoeute ind Geber 
& Vie Burger.williger voulck nie engewarr.Eyn ygliße vlijſde ind ſtalte ſich ant vur 
vechten / vp dat Syyre vrijheit wede rũb Eregen. SyBiewen mit gewalt die burch due 
ven Pat Sij vielen ind drungen in die burch Die dae bynnẽ waren / die wurpen fo ſere 
her vyſſ dat der vurderſtẽ vill'zo doit wurden geworpen. So dat die hynderſten ſaegẽ. 
lieffen Sy ouer die doden ind der portzen 30. Her Rutger ouerſtoltz eyn junck koen mã 
der ſprach / Dat is der Star van Coellen eyn cleyn dynck /off yr aff geſlagen wirt eyn 
duyſent man. Lieue vrunde vmb gotz willen / off yemantz vur vch wyrt doit gedrungẽ 
off geworpẽ / niet enkeret och dair an / mer dringet ſtarck zer portzẽ zo / ind mit den dꝛuck 
dringet zer dueren in / alſo fo moegen wyr gewinnen die Burch. Ih ſeyn dat gie va der 
Burch ſyn werpens moede ind verblufft. Sie burch gewinnen waick eyn Ent. B yſſ 
deſen worden drungen die Burgere al zo vriſchlich in. vnuerzaget. Die vp der Burch 
weirden ſich troeſtlich ind haddẽ vill lude dair vp / mer nochtan verloren Sy die. Dye 
Burch wart vp gegeuen den Burgeren ind die dair vp waren gauen ſich gefangẽ. jnd 
die Star beſatzde die mit yren luden. Ser Stat muyre die zo beochen wart an ð burch 
die wart wederumb rechte vort gemacht. J— 
Sie van dem huyſſ Aerſburch. vp der Bach gelegen bynnẽ Coellen / ind hoiret 30 eyn 
vã den. xv. alden geflechten / vnd waten genoempt die Ouerſtoultzen. die gewunnen Ste 
ſtarcke burch van Beyen. Ind dae Sij alre meyſt pyne ledem do ſpraechen S ij. Wyz 
willen vns Bude vryen ind vnſe vryheit wederumb hauẽ off willen niet leuẽ. 


So wye Die Burger van Coelld ouch gewonnen die am 
der Burch go Role. | 
[30 der ſeluer tzijt ind vp den ſeluen dach as vurß sogen Jie van Niderich eỹ geſlecht 
in Coellen alſo genant / ind die gemeynen Burgere van Coellen vur die Burch zo Rij 
ſij lachtẽ ſich vur dat Sloß 30 velde buyſſen ind bynnẽ / dat idt vmb ind vnb /vnb 
lacht wart. Ind entboden den vp dem Sloß.wer idt ſach dat eynich ma vnder yn wury 
gewunt / idt were der arm off der rijch. ſo woulden ſij / ſij alle hencken die Sij vp dem 
Sloß begreiffen wurden. So Sij nu vur der Burch laegen ſo quam der van Bun⸗ 
ind Ber Peter van Kranen. der ſachte yn dat Sij Pie Burch vp geuen. mit Ice ſchoiſff 
eynre van der Burch ind ſchoiſſ Ber Petern in ſyn hals/ dat Be des derden dages ſtarff. 
Sie Burger beſtreden die burch ſere ind laegẽ drij dage dair vur.Sy beſtonden zo vn 
degrauen die Sur. So die vp der Burch dat ſaeghen. do deydingten Syfi vri 
mit lijff ind goit ind gauẽ die Burch vp. Ind die Stal nam die Burch innemit groiſ 
Een vreuden. Die gemeyn mit den ouerſten heſtreden ind funrmden dat Sloß for itter 
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Gheyn keyler offkonynek van Kome 
Sent Lodowich konynck van vranckrijth 


lichen / ind vochten alle ſo gelijch / dat nyemantz den prijs alleyn hadde / Sij hadden al 
gemeyn / ind ſtonde eyn dem anderen in truwen by / vnd wunnen vp eynen dach yr Stat 


weder in eyndrechticheit / die Sij in vneynicheit verlorꝛn haddẽ. Wer fi ach ye ſo eyn wõ 


decich ver wynnunge van eyniger Stat in wat Pande dat ouch ſy· dat eyn vryſtat alſus 
moſatzt mit Burgen / als was die hillige Starvan Coellen betʒwungen weder recht. 


dat idt got ſo wunderlich voeget vp eynen dach dat die van Coelken arm ind rijch vie / 

Pen vã der tzweydracht vp die eynicheit vnd gewunnẽ zo ſamen aſſo getruwelichen die 

xiij. poꝛtʒen / ſo ſtarck as Burge vp eynen dach. or ir — 
| ot 


¶ Deſe vurß ſchedeliche twiſt ind vneynicheit tuſſchen der gemeynde vnd den ouerſtẽ 


⸗ 


‚30 virrfomen ind zo verhueden in naekomenden tzijden ind 30 eynre ewiger gedechtniſſe. 


Dar die Burger van Coellen ſich fo eirlichen ind ritterlichen erweirt ind entlediget ha 
en van der dienſtberlicheit ind vnderdruckunge wederumb zo yrre vryheit / is vyſſ ſon / 


derlinger vurſichticheit der Regenten ind vurweferen der Stede Coelne geſatzt ind be/ 


ſtalt dat men den Turne van der burch Beyen /nu ʒertʒijt genant Beyen turne vnaff / 
Febrochẽ lieſſe ſtain / as he noch ſteyt Bude zo dage Anno dñi. M. CCCCxcix.vp dat 
die Burger gedẽcken an dem Turne ſo wanne Sy den ſeyn / dat Sy ſich verdragẽ in 
eyndrechticheit ind niet me verliefen yre vryheit / ind tzolaiſſen dat ſulche betzwanck vñ 
voite oter gemacht were. So durch die barmhertzicheit godes der Turne ð eyns 
was eyn tzeichen der knechtlicheit ind vneren. is ms worden eyn tzeychen der vryheit ind 
Ser eren. Sefgelijchen mach ich ouch ſagen van dem Turne zo Rijſe. 
Wye cirliße dat Sloß zo Mentʒ beneden an der Stat der ſeluer Stat ſy. dat laiſſ ich 
vyſſrichten die ghene Pie vp ind aff varen. ES Kal En 
Yye so eynre ewiger gedechtniſſe. der eyndrechticheit loefflicher vnd eirlicher verwyn / 
mmgeindristerlicher ſteengicheit int gheyn yre vyande 30 Nayſſ Die buyſſen ſteyn in vñ 


vp der muyzen ſtain · kaiſſ ich ouch vyſſrichten die gene die aff ind zo varen. 
Olne danck alre eren gode 
Ind bis vnderdane ſyme gebode 
Der dich an gem Cruytʒe erloiſte 
He hait gehulpen dyr zo troiſtee 
He hait dich truwelich erloiſt 
Setz voꝛt in yn all dynen troiſt 
Bene dich der Billiger dryueldicheit 
Ind ſijnre moder beye 
Der reynre mait ſent Marie 
Dyne dynge ſoilen alle waill gedien 
Zais van allem ouermoede TE 
So kumpt dyn dinck allet tzo gode | 2 
Wilt pr vur vren pyandengenden 
So ſult yꝛ vorteyndreßeih wein 
Samen hait yꝛ die Stat gewunnen 
Vz ſult och ſamen guids gunnen 
Portzen ind Burge beyde | Se 
er Satis etʒlichen mannen leyde ee 
¶ Wye waill nu die Burgere van Locken yı Star wederumb gewunnẽ Ind die mit 
wzen luden beſatzt hadden / ſo was doch des vngemachs vnd der anvechtung van yren 
byffchoffennoch gheyn ende. dan got lyeſſ ſyen / wye mit ſo groyſſer doechden vnd recht / 
nerdicheitße ſyn gemeyn goit behalden will hain / vnd verhengede dat Sij ſulchen koſt 


lichen vnd gevryden [cas der Stat va Coellen mir groiſſen vlye erſtain moiſiẽ 









Engelbrecht.. uan Slalckenburch der. li. biyſſchoff zo Coellen 


mit dem ſwerde zo behalden / as nae voulget / ind noch Bis Ber so diſſer tzijt Anno domi 
ni. MCCCCxcix. mit der hulpe godes By yrre Star ind vrijheit bleuen fi ynt / als ger. 
truwe vrunde ind geleder des Billigen Roemſchen Rijchs nae inhalt der eegemeltẽ key 
ſerlichen vryheiden ind priuilegien. a I 


Mye bylſchoff Engelbretht die Stat Coellen belacht mit 
eymegeoilfen heire / ind wye byſſchoff Henrich van Luxtge ind ſyn broeder greue Dry 
to van Gelre ind greue van Guylche dair tuſſchen deydingten ind die ſoyne machtẽ. 


Obyſſchoff Engelbert hoert dat Pie. van Coellen yr Star wederumb inhattẽ 
mit den weydelichen Burgẽ die he hatte doin machen mir groiſſer koſt ind die 
— Star vmbſatzt / wart he ſere bedroefft ind tzornich / at men yn Bange tzijt dair 
nye lachen ſach. He clachte dat ſynen vrunden vnd maegen / he wolde dat weder wrechẽ 
all ſoulde ym dar ſyn leuẽ coſtẽ He ſoichte hulpe ind erorf ind fparıe gheyn gelt. Der 
van Vitinckhouen gaff eme eyn rait / dat he alle die ghene beſhteue gie dem Stuff er 
want weren / dienſtluden / lehenluden / ind allen den ghenẽ die vmb ſynen willen Yon wir 
laiſſen woulden / ind dat he mit eyme ſtareken heue vur Cockten ruckde / he fule Coellen 
weder in kreygen / vnd ſoulde ſulche ere dae van beiagen die he leuer moecht hanen dan 
kliegte yꝛ eyn gantze lantſchaff. Mir deſen vnd anderen worden troiſt Be ſyn Bere Id 
der byſſchoff gynck ſyme raede nae ind dede Kfdyzijuen aD fyn vrumde ind amer wıPrir 
ter ind knecht ſo dat Be ey groyſſ heir vergaderde / vnd lacht ſich mit vur Coellen / vnd 
meynte he woulde die Burge wederumb gewinnen. Byſſchoff Henrich vã Luytge ind 
ſyn broeder greue Otto van Gelre quamen ouch zo dienſt byſſchoff Engelbrecht. doch 
quamen die vrõme tzwen furſten mere vmb die ſach ind zwydracht vp zo nẽmen vñ z0 
ſlichten. Als nu der byſſchoff alſus vur Coellen mic fpnem heire. ſo reidt byſſchoff 
Henrich van Luytge mit ſyme broeder vurß mit ander me landes heren 50 Byſſchoff 
Engelbrecht. Der greue van Gelre was eyn wauſprechen man vur den anderen Fur/ 
ſten. Der ſprach als Sy der Byſſchoff intfangen hadde. Here vie wedermoyt is myz 
leyt. geliefft vch fo laiſt vns verſta in wat Sie Stat hait myßdain intgheyn vch / dat ge 
NEE vns zo kennen vynden wyr dat Sy ſchoult hait. ſo willen wyr By vch doin als goit 
vrunde / ind helpen vch Sij ſtraiffen ind verdrijuen. Ind all hedden Sy niet myßdain 
ſo moiſtẽ Sy nochtant zo vrẽ willen ſtain. Der byſſchoff antworde dgir vp ind ſprach 
Here Greue vꝛe hulpe ſlach ich niet aff· myr is ſulche laſter ind ſchãde geſchict so Col 
len. myr ſall goitz ind leuẽs gebrechen off ich ſalb mich wrechen an yn / dat men ouer du 
ſent iair ſall date aff ſagen. Her van Coellen ſprach ger Greue van Gelre. Sayt war 
vch mißdain ſy / ind laiſt Sij vch beſſerũge dair vur doin Der byſſchoff ſprach Neyn 
As mei y2.99.Bangen ſyet / dan is eyrſt perlamentz ind deydinges tzijt. Ser greue ant 
worde. Here wyz ſyn vmb guede herkomen vch zo eren vnd zo vrem Beffen, nf e worde 
die wilt guetlich hoeren. dat wyr ſagen dat doin wyr zo vrem vrõmen. Here durch got 
laiſt vch raden vñ laiſt varẽ die ghene die zo dem vnvrede ſprechen / ſo mach vre dynck 
OLE werden / jch ſagent vch Bere vurware vnd nẽme idt vp myn fele. A keicht yr vuc 
Coellen. vijiair/dat ſoulde yn nice eỹ haer ſchaden Here ich ſprechen dat niet vyſſ vn 
gunſt ind vnvruntſchaff. wat ſent Peter mach geleiſten ind wat yr moecht vp bryngen 
dat ſult yr all vertzerẽ ind ſult nochtãt wenich an yn gewynnẽ Sairumß her voulget 
raidts. laiſt vns gewerden mit der Stat / yr ſult des bat ind ere kriegen. Ser byſſchoff 
van Luytge ſprach. Here van Coellen doet ym alſo ind volget raidts / ich meynẽ dat 
gheyn Bere anders doin enſulde. Men plecht 30 ſprechen. Ser goiden rait volget in gie 
b blijuet gerne achter ruwes quijt. Leege id hie. xx. iair mit eyme groiſſen volckvñ 
as ich met engewũne / ſo moiſt ich doch zom leſten mit ſchanden afftzien. ByſſcfEn 
o ij 



























































































































































































































































































































































































































Bhleyn konynch offheyfet tza Bam 
Sent Lodowich. Konynck van vranckrijh 


gelbert ergaff ſich dair tzo vnd ſprach. IB genen vch heren dat in vre hande / ſo wye yrt 


⸗ 


nacht dat wichich vouigen / ind macht alſus Jar ich ane ſchaͤde blijue Greue Otto vã 


Gelie fpraß-Sere ya moift gelone Jarfehre dat vyr raden ind machen ſteet tzo halde 
Id byſſchoff Engelbert dede alſo Sie lantzherẽ die dae warẽ traden 30 ſamẽ ind wur 
den raits des byſſhoffs anſpraech vur an ind dan ouch der Stat antwort dair vp zo 
hoeren. Alſo ouch geſchach. Sina 

Hoder hye vie anfpraeche byſſchoffs Engelbrechts up 

die Star uan Coellen, | ee 
¶ Serbyſſchoff beclagede ſich wie die Burger niet haddẽ willen Bengen dat he in ſent 
Deters vıy Stat mochte nuwe Scheffen ſetzen. Seſgelijchen Axiſe van Byer vnd 
tzoll van wän. Item Burgermeyſtere ind Amptman die ich ſetzen woulde / wederſprae 
chen Sij ouch. Item myn Burge ind Poꝛtzen die ſent Peters luden zo gehoert hauen 
vu hondert iairen hie vur. dair ouer ich eyn here nu geſatzt byn hauen Symyz aff ge / 
wunnen / die mich gekoſt hauẽ me dan. vj · duyſent marck ind halden myn voulck noch ge 
uangen. tem die vyſſ verdreuen Burgere die Bauen Sij ingelaiſſen ind die hulpen 
die Burge gewinnen / ind die blijuen bynnen Coellen / ind myn vrunde Bauten Sij vyſſ 
gedreuen ind a yr goit genõmen / ind dat tzo myme groiſſen ſchaden ind (Gas. Diſ 
fer ſchade is myr wederfaren / vmb. M. gulden punt enkundẽ men den niet betalen. Hier 
vmß Bee Greue ſyet dat idt alſus gemacht werde / dat ich niet im ſchadẽ ligge. Der gre 
ue va Getren ſprach. Zere vr anſpraeche hain ich waill verſtandẽ. wyr willen tuſſchẽ 


vch ind yn alſus machen / ind ſlichten vp dat beſte dat wy: moigen / jnd reyd zo ð Stat 


somit anderen heren ind wolden beſyen off men dair tuſſchen gedeydingẽ enkunde. Ind 
as Sij ſich vp den wech machten / ſo ruynde der vã Vitinchouẽ dem Greuen vurß 50. 
Myn here neme is nier.pij.punt. Ser Greue ſach tzornichlich an den vã Vitinchouẽ 


vnd ſprach. Aey goit man halffen eſſent broit / den is doch mit broits noit. Ind mit dem 


reden deſe Bandeßeren zo der Stat ind zo den Burgeren. | 
Tan dem auerlaft und van der clage der Stat van Coellen 
intgheyn byfichoff Engelbert. a 
CS die Furſtẽ vurß mir dem byſſchoff as va der Stat wegẽ ſich beſprochen haddẽ 
fo deden Sy geleyde gewynnẽ / ind quamẽ zo Coellẽ im Ind ð Greue va Gelre gruetʒte 
die Burgete va Cocllennd Ic dat wort va den ſachen Pic geſprochen waren. Ser 
Rait ind Scheffen ind die gemeyn intfingen erlißen Ben byſſchoff va Zuyrgeind die 
and kantzherẽ ſprechende. Bot ſij geloefft dat yr vch gewyrdiget Ber zo vns zo komẽ tzo 
onferm Rfte.ind dageden die vngnedicheit des byſſchoffo ind ſpraecchen vortan. Wyr 
hoffen gnedige licuẽ herẽ / dat yr alke gelijch gern ſult fyen dat ð Stat recht geſchee. wyr 
biodẽ alle vlelichen / dat yr vns helpen wilt bebaldẽ vnſe vrybeit / vnſe priuilegien vnd 
vnſe ale recht / as va dem Scheffendom.va gerichte / vã ʒolle / vã geleyde ind ander DIE 
Stede vryheide / dae mit wyr va dem Roemſchẽ Rijche begauet fyn.ind me dan vur 
. hondert taire louelichẽ hauẽ herbꝛacht. as wyr idt waill moegẽ bybrengen mit hant 
neffen ind keyſerlichẽ Bufken die wyr dae vã hauẽ die vns vnſe Bere ð byſſchoff nae alle 
ſyme vermoegẽ billich ſulde helpẽ hanthauẽ vñ beſchirmẽ / augeſien dat Be vnſe geiſtli / 
che vað is vñ eỹ Kuerfurſt des Roemſchẽ Rij chs / dem Be ouch in ſonðheit mit eyde 
verbundẽ is / die mit lijue ind goide helpẽ zo behaldẽ / ind vnſe vnrecht helpẽ zo keren. Nu 
is Bed ghene ð degelichs vnðſteyt o brecben vnſe vryheidẽ / vns Bo vn dðdrucken vmb 
lijff ind goit zo bringẽ / vns eygẽ tzo machẽ / ſo wyr doch fo wur die criſtẽheit is gevryet 
ſyn vñ dair zo in beſ onð va dẽ vurß keyſerẽ. N ost Bade Vie Burgere die furſtẽ dẽ byſ/ 
ſchoff guetlich zo vnderwijſen dat he Sij by yre vryheit lieſſ vnd vurder vngenoediget. 








Engelbertus. Stan Aalkenbuecz ver.libutchüffto Coellen 


vnd ſpraechen alſus. Der byſſchoff is vnſer alre here / wolde got dat Be vns were gene⸗ 
dige Igt wer ouch ſyn ere vnd ſyn bat. I lieuen heren helpt ons durch got vnd vme 
wie fürfeliche genazen.vnd vinß allen dienſt den wyr vd vmmer Kwifen moegẽ / dat 
Be une Pailfe By vnſen rechten /wyr willen ym gerne dienẽ aßs ſyn Eneddt . Js ot ſache 
dat der byſſchoff ons wederũb ſetzt in all vnſe recht / fofyn wyr willig — 
vch goit duncket ind wat yr vns heifcht din — ja 


yxe greue wilhelm van Guylch eyn ſoyn mactht 
¶ Do der greue van Guylche deſe wost gehoirt hadde van den Coelneren / die ſich ge) 
voeglich hielden in yren worden / fo began he sofi prechen vmb Die ſoyne tuſſchen dẽ vurß 
gweyen parthien. Ind want he eyn durliſtich man was vã ſprachen / began he alſus yo 
ſagẽ. 2 Bere zo ſuſgedaynden ſpele dienẽ niet vill vnnutze wort Men ſall kurtzlich Sie 
wairheit ſagẽ ind ſparẽ lugẽ off anð worde die niet Ber zo dienẽ. Ser byſſchoff beclaigt 
ſich ſere va vch vã groiſſen ſchandẽ ind ſchade gehe va vrent haluẽ lydẽ moyſſ. Acc 
weð claigt yr vã eme. Wilt yrs min mynẽ rait blijuẽ / ich ſall alle dynck zo goidẽ pun 
ten voegen. Men ſpricht idt ſy vnrecht off recht Linden heren verwynnet eychen knecht 
Volgt mynẽ rait idt ſall vch behagẽ ind ſult myr des danckẽ. Sie Burgere ſpraechen 
zo den Greuẽ vurß. Here ye ſijt Burgecın vnſer Stat / dairumb is dat geborlich dat 
wyr alle vrem rait voulgẽ mit worden vñ mit werckẽ. wyr durren waill an vch ſetzen 
lijff / goit ind ere Ind baden yn so der foyne zo verſprechẽ wat Sy dairũb Join ſulden. 
wouldẽ Sy willich ſyn Ser Greue vurß antworde ind ſprach / dat wilb ih gerne Join 
ind Be begunde mic den Burgerẽ dair vp so ſprechẽ / ind ſprach Zom eyrſtẽ will ich dat 
der byſſchoff die vyſſperdreuẽ Burgere die byſſchoff Conrait vp dem ſale affſatzt vnd 
ger eyndeyll buyſſen Coellẽ verdreyff ind geu angẽ ſatte / dat die ſeluẽ b yſſchoff Engels 
Brett wederũh doe in all yr ale recht. Som anderẽ dat he alt ſyn En kanck die Stat 
laiſſe in der vrhiheit die ya konr ckind Keyſer Beine gegeuẽ ind verſchreuẽ. Item dat he 
die Stat laiſſe in all ſulchem rechte as Sij was vndð byſſchoff Engelbrecht van Jen 
Berge /der den ſtoill beſaſſ vmbtlint Anuo MC Cxv.vnd ouch vnð anderẽ manchen 
byſchoff n. Itẽ dat he Dar ſwere ind geloue / beſchtine ind beſiegeck die Srat n fifdant 
‚ger vrijheit ʒo Balden. Ind wat dat coſte des moyſt yr vch getroeſten ind ſuld ie volgẽ 
al zo Ha Sij ant werden. Jae wat yr macht dat fa niemantz van vns werrfpre/ 

en off brechen. SEE DA —— 
¶ So deſe ſoyne durch den Greuẽ vã Guylche mit ð Star alſus beramet was. ſo reyt 
he mit den auderẽ lãtzherẽ zo byſſchoff Engelbert vñ lacht eme vur die ſelue meynunge 
Ind ſpzach alſus. Sie Stat hain wyr vp vne genõmen ind Sij deit war wyr Sy hei 
ſchen Join. Dairumb fo laiſt yi Vie billich raſt ind in vredẽ. Here ſo wes die Stat 
vch dar getruwẽ / dat ſult yr ouch deſgelijch anyz erfinden. Here duet vns beſchrijuen 
Wat wyr vnder vch beſprechen dat dat ſelue ſulle ſtede blijuẽ ind dat ideniemag va 92 
ſalk. Byſſchoff Engelke ſprach. Gerne / ind By willich dair so. For 
Suyrrenlihimduehe. 7 — 
Moer den vyſſyruch der ſoynen tuſſthen Byſſchoff 


Engelbert ind der Stat van Coellen. 


1 Hie Bere des verfißert ware va beyen pattBien Par war Sij dedẽ ind ſpreechẽ 

Bar Sat feancafftic (ynflte. Ind wane Brose Youlßeln van Bnplßeemm wre gene, 

ganind vernunfftich man was vnd eme beyde rede kunt waren.fo dede BeIen vyſſpruch 

vegan alſus Bareherbyſſchof Sgelhe dar ie Billic ind geßerlich var wyz vd 

ng nwnd Balrumß fynwyaßerfomen. Here die Stat (all Fe dan ei Plane 

marck vp ep tzyt / ind da mit ſaſk auge (ynalleimyedaitıdie vurmaike ſich begenẽ hait 
og 
















































































































































































































































































































































































hauẽ. Itẽ yr ſult wederũb vrede ind dair ſe 
ne vch komẽ gemeyn. dae ſult ya weð doin Stat all yr recht. Itẽ die vyſſverdreuen 


Her Greue all iſt myr ſwair zo doin / nocht ãt ſo will ich die ſoyne haldẽ. 


9 Sheynkonpfiksnffkerfeitge Rome — 
Sent Lodowich.Konynck vanwancktüch 


tuſſchen vch ind der Stat / ind ſult hernaemails dep anſpraeche deſ haluẽ vp die Stat 
lichẽ in Coellẽ varẽ pp vꝛen ſale / ind dair ſal Vie Stat 


Burgere ſullen geſlicht ſyn ind wederumb in Coellẽ komẽ vnd ſult die ſetzen wederumb 
In yr alde gerechticheit des Scheffenſtoils. Item RYrſult die Star laiſſen in yrre vry⸗ 
heyde die yr beyde Keyfer ind Konyuck beſchreuẽ ind beſie gelt hauẽ / / d wat yn van ab’ 
ders Ber Jar Riſch verfeyneßeit. Item as yr Sij duer eỹ vrdel vragen / dat ſullen Sij 
ſagen nae rechte. ind ſullẽ vch 30 alle a ind eren / als yzen lieue rechten Bereit 
Fe Sij füllen tzoll way fyn 30 Bonna ind 50 Nuyſſ. Hie mit ſult yr beyde parthie quijt 
ſyn aller veden zo den ewigen dagen. Nota dat die tzwen zolle / as zo Bonna vnd tzo 
Nuyff ſyn alde tzolle Sie lange tzijt geſtanden hauẽ. Item der tzolle zo Nuyſſ is naemails 
gelacht wurdẽ zo Zoyns. ge hernae geſchreuen wirt. rn Re 
Item Iefe vryheit van gen tzwen zollen mit andere mere zollẽ als Bo Keyſerſwerde / tzo 
Duſſeldorp. tzo Boparden etc. ſyn vndergãgen m ser tzijt Anno dñi. MCCCCxcix. 
ind ouch BO vorens. ni 


Dat was 8 vyſſpruch ind dae mit warẽ Sij geſoynt des Erteges. Fer off ſprach 
Ser byſſchoff 

quam zo Coellen ind gynck vp den ſale / ind dae ſamelde fi die Stat gemeyn / vñ byſ⸗ 

ſchoff Engelbert ſatzte die alden Scheffen wederũb ind voldede die anð punttẽ / as in dẽ 


vyſſpruch begreiffen is.ind Be intfinck die vurß ſumme geltz vp dem ſale / vnd gaff dair 


outer vp ſtunt die ſoyne brieff. ind ſulden vortan alle ſachẽ geſlicht ind gericht ſyn. Vnd 
dat wart verſichert verbriefft verſiegelt mit eyden ind geloeffden. — 

So iuye her Perman Örön gelenert durch tzwen doym he⸗ 
ren eyme hungerigen lenwen ſich verloeſde. ind wie die tzwen paffen gehangẽ wurden vn 
der eyn portze dac van Sij den naemen noch hait / ind is genoempt Die paffen port. 
€ In dem iair vns heren as vurß. MCClyxij. Nae dem as byſſchoff Engelbert weder 


ymb verſoynt was mit der Sear.fo hatte be eynen leuwẽ den zoigen eme zwene doym 
heren. off 48 die andere ſagen / Pie gwen doymherẽ haddẽ eyn leuwẽ / ind Pie droigẽ Be 
-—gpBere Hermã grijn Burgermeyfter in Cocle,dar Be all tzijt mir Jen Burgerẽ vnd 


gemeynde wolde Bo fere ſijn / ind niet es byſſchoffs gebot enhald vol voren daitũb dach 
sch Sij. wye Sij dat beſtelten dat Sij yn va dem leuẽ zer doit brengẽ moechten / vnd 
lieſſen den leuwẽ vaſtẽ ind gan hungerich werde / ind loidẽ den vurß Burgermeyſter zo 
gaſt / do nu die zijt qua dat men eſſen ſulde / ſo quã ð Burgermeyſter in des vurß doym 
heren huyſſ ind wainde vroelich zo ſyn mit den ſeluen Bere. Sij voirten yn vur die Ca 
mer dae der leuwe lach / ind woulden ym yren leuwen zocne. nd as Bein die kamer tre 
den ſulde in goden truwen. ſo ſtieſſen Sij yn vam rucke in die kamer dae der hungerich 
leuwe was ind ſloigen Pie camer zo. vnd Nie paffen meynden der leuwe ſoulde Ber Her⸗ 
man zo riſſen ind gedoit hauẽ / dat got anders voechde want do Fer leuwe an yn ſprãck 
ind Ten mundt yn zo rijſſen vp dede. ſo nam Be Bald ſynen mantell vmb den arm vnd 
die hant dair in gewickeit off ſyn kogel / die men zo ð tzijt plach groiſſ so dragẽ / vñ voir 
dem leuwẽ mit ð lynckerhãt ʒo ſyme halſe in. ind mit ð rechterhãt erſtach Be dẽ leuwen 


mit ſyme deegẽ. Alſo qua ð Burgermeyſter vyſſ ð noit vr gynck vngeſſen weð heym· 


Ind pp ſtunt lyeſſ he die tzwen paffen die dair an ſchuldich ware antaſten ind vangen. 
ndlieſſ Sij By dem Doymcloiſter vnð die poꝛtzẽ hãgen an eynẽ balcken ð noch Bauen 
ð paffen poꝛtzen licht / dae men noch zwey locher durch ſuyt gain dae Sij mit ſtrengen 
wurden gehangẽ. Dairumb die ſelue poste noch vp deſe tzijt die Paffen poꝛtz genãt is 
Ind des Bo eynre ewiger gedechtniſſe / is eyn ſteynẽ gehauwẽ bilde Herman grüne mit 
Dem leuwen / vp eynẽ va den pijlren geſatzt / vur dam Rairhuſe. ind ouch gemaelt in der 












| Clemens ·inh der. Ce payg a une 
Engelbzechr d.uan Ualckenburch der. li, byſſchoff zo Coellen 


ze Eamer- op dem Rakıfuye. Ypdenaneren pillen leneden ſtan Samſon 
ertzoch Henrich leuwe vã Bruynſwich 


ngelbrecht die ſoyne anch brach ‚ind mit der 
n pallium a Rome hailde ind ermarff ouch 


Coellẽ mochte in gen Banden 


off hrieue nae ſynẽ wilken va Days Clemẽs. iiij. erwoꝛuẽ had 

zo lande mit ſynẽ verkeirde bꝛieuẽ. ind lachte ſich 30 dẽ Bruyce⸗e ind ſan 
ſyn brieue dair inne he ſich beclachte dat Sy eme groiſf vnrecht 

lde Sy vã des Days wegẽ in den ban doin off woulden Sy dat 
ſumme geltz vyffgeuz. Sie Stats Coefken intBoir eme 


ait. ind die gemeyn lieſſen ſich auer vmh vredẽs wille bedeydỹ 

t die erworuen bricue Verniet wurdenund Pie ſoyne ver 

fiegele. Ind dat geſchiede indem CapitrekBufe vam Doym /ind dae by waren Alter 
tus magnus buſchofftzo Regelſburch mit anderen geyſtlichen pzefgten. mit der ganzer 





verbriefft Ind Verftegelt ind ouch vyſſ geroiffen tzo Bonna ind tzo Andernad sc. 
ran. u dom eeii, a 
Aye byüchaff Engelbrecht Die fapne onch brach / ind nie Bur 
ger up lale vngewarnter ſach ind ungewapẽt gedachte tzo 
oueruallen. 

























































































































































































































































































































































































































heyn keyler oifhortpnck man Rome. ° > 
Sen Lononvich konyrnek van nanckrich 


2 dit allit geſchiet was kurtzlichen dairna. ſo man to Coellen ind in der lant/ 
Jſchaff dairumbtrint anders niet enwuſte Jan dat vzede ind fruntſchaff tuſchen 
4, x Stcarind dẽ buſchoß fyır ſoulde ſo hoirt ver buſchoff eyn Ader vogelin ſyngẽ 
eyn m we liet. dat is· dẽ buſchoff wart eyn and rait gegeuẽ alſus Here woldt yr eyn he 
re ſyn der Stat vã Coellẽ. dair tzo will ich vch rait gez Ser buſchoff ãtwoꝛde Lais 
hoerẽ war is der rait H ere ſpꝛach dat vogelchyn Rijt widderũb in tzo Coellẽ. ind geyt 
Zwen off drij dage vp denf abe Ind in deſen drijn dagẽ laiſt niemãs tzo vch komen Ind 
duet ſaghen dat yr hait gelaiſſen. niem ãs moege pur vch komen Dan bynnẽ den ſeluen 
Satin Jagen als yr vp dem ſale ſijt. ſo duer alle vre gunre ind tzo dẽ yr vch goitz vermoit 
bynnẽ ð Stat vã Coellen Bo vd komen heymlichẽ vp ven Sale ind dat Sy mit ſich 
Bzingen yrẽ harneſch uch heymlichẽ Ind ſulben aſdan verBorgedaefyn. Item ſchrijfft 
ver broder dar he ſych such bereide vp die vre mit eym Bouffen volcks die tzom ſtrijt 
dougen / ind eme mogen helpen as noit wirt Ind fo yr dat alſus beſtelt hait / ind die drij 
dage vmb ſyn / dan Suer die gerichtz clocken lnden dat yr tzo gericht ſittzen woult als dat 
»d van parſlicher gewalt tzo gehoert Vnd wäne dan die Burgere vp den fake komen. 
fo fyn Sy Blois ind vngewapent Aſdan ſo ſall vie broder van valkenburch myt ſyme 
volcß vn den fake komen Ind ſo Bed yr vre vrũde oz heymlich gewapent vp dem ſale 
ſo en moegen die Burgere niet heym komen. noch ouch ſych vergaderẽ ind dan moecht 





yr die oueruallen ind vren willen vollenbringen an yn ind die doin vangen die wedder 
vch geweſt ſyn Ind durch den wech moecht yr Coellẽ weðũb Bo vren Bendekriege See 
Bufcgoff was des raitz vro ind behaget eme fere wail Ind beſtalt idt alfo. Be beſprach ſy 
vrũde ind gunre bynnẽ der Stat vã Coellen / ð noch eyn grois deyl was / ind die quamẽ 


⸗ 


vp den ſale mit yren wapen fo heymlichſte Sy moechtẽ Ouch fi hreiffder Buſchoff ſyme 
Bzoxr dem heren va valkenburch Par Be vp die vurß tzijt mit ſynre macht woulde Bynz 
nen Coellen komen vur den Sale. — a ln na 


uns Domini. md. CC. _ 


Ciie her Dederich van valkenburch bynne Coellen genangen 
wartind ouch (ya oder buſcholl Engelbere ind lach sch 
in der Rıingallen lee | a 
¶ Daurnae ale ie Inge vmb ware dede buſchoff Engelbrecht die gerichtz clock luden 
nd ſoulde tzo gericht ſitzen. die gemeynte va der Star vᷣgader de ſich ind quamen dair 
Des buſchoffs bꝛoder der vã valkenburch quã in coellen op den agenſlach tzom eyrſten 


⸗ 


mit eyme cleynen getzuyge ind reyt in ſyn herberge. ind dat hadde die Stat vur hyn ver 


ſnuert wie ſtarck he ſould gewapent konen Ind he hatte ſich kũme never geſatzt fo qua. 
Kr Rait va Coellen ind nã yn garage Sairnae qua [yn ander getzuych· nu miete 


nu mit. iiij. nu mit. vj· ind quame fo heymlichẽ ind verſtolen in Coellen dat by nae nie 


mans yr gewair wart ind vᷣſloigẽ ſych hier ind dair in die — as yn beuolẽ was 


Merſy viuwẽ balde weð vyſſ Coellẽ . Buſchoff Engelbꝛecht fall vp dẽ ſale tzo gericht 


ind idt quã vur yn wie ſyn broder geuãgen were vã dẽ Rait va Coellẽ. Der Bulßot 
wart ſere ver veirt ind dede den Sale vaſt beflieſſen. dat volck dat op dẽ ſale was van 


des huſchoffs vrũden. do Sy vernomen dat der ſale beſloſſen wart dat geviell yn niet 
wail ſ omeyntäfy dat Sy weren vradẽ / ind begonnẽ tzo allen vinſterẽ vyſſ tzo ſpringen 
ind dae geſchach ment prunck ind mallich began ſich tzo clagen ouer den buſ / 
(BR. Der buſchoff ſprach. Yr heren ſijt vnuerueirt Ich wilE mich gaen heraden. ind 


"= ginck inieyh kamner die men noempte des kantgreuen känenax.ind men floiſſ ouer al 


Die dueren tzo ind die gemeynde rumede den Sale. ind yeder mã bereit ſych tzo der were 
Want die ſoyne vurß was tzo brochen. 


































































Engelbꝛecht.ij. nan Aalckenburch der. li. bylſchoff zo Coeilen 


¶ Alſo beſprach ſych der Rait mit der gemeyne van der Stat / ind daeden dẽbuſchoff 
den dach niet Der Rait ſprach zo der gemeyne Seit ind myrckt wat gueden hertzẽ vns 
vnſe geyſtliche vader der Bufßoffnae drage. he ſoulde ſyn vnſe troiſt ind vnſe tzoverlaiſſ 
mer nu kumpt idt anders Wat he vis ſchrijfft off ſweirt Ist is niet dã bedroch ind loe⸗/ 
gen Wer yemant anders der vns woulde ſchaden tzo voegen dat ſoulde he van rechtz we / 
gen niet gehengen ind vnderſtain dat ho kecen. Fuis e alleyne der ghene. der ons alle 
tzo ſamen vnderſteit tzo Beromsen Wyꝛgelden vreden vaneme.mer wyr en hauẽ dairũb 
niet de me Ya wyr meynẽ wyr Bauen ſyn hulde ind ſyn Ber.fo hayn wyr dat gelijß.als 
re aille hait mit ven ſtertz Mallich bedenck ſych warmen dair tzo raede. wyr ume 
noch vrede noch genade van eine hauẽ Jot is geweſt bis Ber ſijn fere. ale Be ve vreden 
tzo — ind dat verſchreue ind verſegelt. ind hatte Pair vur genomẽ. xij. hundert marck 
ſo hielt Be dat drij dage lanck/ des veirde dages wart Be wederũb vnſe vpant ind wonl 
& ons allen beroufft hain / ind vnder ſych brachzt Baus Wär dat hait he ſicher ind gewis 
Wanne he mit vns in zweydracht id vneynicheit ſteyt / dat Be afdaneyn fimme geltz 
krieger var vns Sullen wyz nu dat lange alſus beherden fo behalden wyr noch vreden 
noch gelt ind werden tzom leſten / arm eygen lude Do rieden beide junck ind alt ind ware 
ouch alſus beſtoſſen. dat men den buſchoff ſoulde halden fo dat mẽſyn ſicher were ind dat 
men yn neme in behuedũg ind verwarũg. bis ie Stat baſſ vᷣſichert were dat eyn ſtãt/ 
afftich vrede ind ſoynũge rufeßen yn Blijuen ſulde. Item dat he den rouff weder keyrdeð 
139 Höne geſchiet was vp die Star fund eynige rede Itẽ dat he gene zo vᷣſtain ware 
Be die ſoyne die buſchoff Albrecht beſprochẽ Baddenicr enhielde die doch geſchiet ind Be 
ſtediget were vur allen prioꝛen. Ritterſchafftẽ. ind va ð gãtzer lãtſchaff des Coclſchen 
buſchdoms Vmb wes wille Be die tzerbrochen Bedde rem wieße vns ſo Fange vmb 
dꝛijue. dairũb wyr in allen Banden beſchimpet ind vᷣſprochen werdẽ Item dat he eyn fe 
wen gehat hait mit dem he den Burgermeiſter ouermitz fon geheiſch woulde vmbbracht 
hauen. Vmb deſer ind ander villnere punten wege cn moechte die Stat des niet gelaiſ 
fen van ſchanden ind ſchadens wegen Sy muſte ſich des an eme bevraegẽ ind’ van eme 
oerẽ war meynũg Be dair in hedde So dat van dẽ rgede ind vã der gemeynde alſus Be 
ſloſſen was ſo geſchach idt dat des neyſten dages nae ſent Barßerinen dach Anno Ini. 
M. CC. lxiij. as vurß. dat die ouerſtẽ van der Stat ind vã Race gingen vp den ſale 
tzum buſchoff ind ſpraechẽ tzo eme Here niet ſijt erveert Myr komen her tzo vch Jar yr 
guetlichẽ mit vns ſult gain dae wyr vch werden hynnẽ leydẽ Ind dae ſult yr hoerẽ wer 
den wat anſpraech die Stat an vch Bait vã vill vnrechtz dat yr intgheyn die Star ger 
dain ind bedreuẽ hatte Do der buſchoff deſe teren gehoert hadde fo wart Be ſere Atocct. 
He ginck noede mit yn vam ſale. doch moiſt he volgen. idt were eme lieff off leyt Alſn⸗ 
ginck der buſchoff mit um Raede va Cocllen ind wart geleyt in dat huyſſtzom Roſſe 
in der Rijngaſſen. ind dae lach Be wail. xiiij. nacht ind wart waibbewart 


Euer eyn gelt loyne tulthen buſthoff Engelbzeche 

ind der Stat van Enellen 

¶ Die geſchicht quã vur die Pants Bere dairvmbtrint gelegen Wie die Stat vã Coel 
len yrren buſchoff ind ſynẽ broder gatangen hedden. ind dae hielden Buſchoff Henrich 
van Luytche ind ſyn broder Breite Otto van Gekren Jie quamẽ tzo Coellen in grreden 
md annomen ſych euer eyn ſoyne tzo machen ind dair tzo hekpen rae den Iar die Starvz 
Coellen ind der buſchoff in vreden ind vruntſchaff tzo ſamẽ leuedẽ Ind tuſchẽ beydẽ ſy 
x deydingten Sy ſo ſtarck / Jar der buſchoff ind die Staryıs tzwiſts ind geſpeyns an 
ii · heren bleuen. als an dem buſchoff van luyege vurß An greuẽ Otto van Gelre An dẽ 
Gꝛreuen van Loyn. ind an Greuen Engelbrecht van der Mark. Ind alſo ware 
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BGheyn konynck oll keyler tza Rome 
Sen Lovomwich Konynck van vranckrijth 


van den veirren eyn ewyge ſoyne geſprochen als Sy meynten Ind was die ſoyne alſus 
dat Buſch off Engelbrecht ind ſyn broder her Dederich van valkenburch ſulden beyde 


A | recht vorr.piiij. hundert marck van 
ven iiij. duſent marcken. vur dat ander leyſten die Burgere Bis Sy it betzalden ind wie 
waill die Burger eme mit der tzijt Bersaulden an der ſumme die eme gelouet was ſo be / 


TUye buſchoff Engelbert die uurt; loyne ouch 
eyn kere Tchedelichen ind verreitlichen anſlach / vp iwegende dye 
Hurgere zo parthylicheit. 
¶ Do Buſchoff Engelbert euer eyn ſumme geltz intfangen hadde vã der gedeydingter 
foyne wegen.fo lieſſ Be ym ſyn pert bereyden ind reyt vyſſ Coellen tzo dẽ Bꝛuek ind lieſſ 
noch niet aff mer gedacht vmb eynẽ anderen funt wie he nuwe gelt moechte vã der Stat 
Kriegen Nu hoirt war he began doe he hom Bruel was komẽ He lieſſ nuwe brieff ſchrij 
nen ind fante die bynnen Coellen mir eyme Ritter genoempt Her Anſelm vã Inſtin/ 
gen Der heymlich zo Coellen in geredẽ qua vmb harthilicheit tzo machen tuſchen den 
geſlechten ind der gemeynden As ou geſchach Idt was eyn argeliſtich man / ind getrei 
eirt eyn verreitlichen anſlach tzo vpinden. vmb Stede ind lude tzo vderuen He hait noch 
vill brodere nae ſich gelaiſſen Do deſe her Anſelm tzo Coekken komen was.fo ſante he 
nae den meyſteren van ven broderſchafften. dat nu gaffelen ſynt ind geuoempt werden.Be. 
fante ouch Bo den ouerſten ind mechtichſten van ver gemeynde an den men eynige made 
wiſte dat SyBeymlich go eme quemen Je hedde eyn vruntliche botſ⸗ Bafftan Syvan 
ſyns Beren wegen Forgefi Baß alfıs ind Sy quame alle fame vur yn. He intfinck ſy 
umtlich ind ſprach Bo yn · he were aicumb to yn komen Bo weruen yr ere ind yr beſte· 
Ind ouerleuert yn die brieue die yn der buſchoff van dem Bzuel geſant hadde. ind ſachte 
ſyn Borfeßaff dae By. dat ſyn here entbode yn ſyn gruetze ſyn huld ind ſyn heffze Ind woul 
ge yn nũmer aff ſtain vmb die truwe die Sy eme dicke bewijſt hedden. Wouldẽ Sy eyn 
deechtich ſyn mit eme.· he woulde yn helyen / weder die ouerftoltzen Burgere. die yn noch 
goit noch cre lieſſent Ind dede den brieff keſ⸗ nd was dat kuctzlich die meynunge des 
Briefe Ser buſchoff dede gruitzen intgemeyn die meiſter van den broderſchafftẽ ind ouch 
die gemeyne Ind intboit yn ſyn truwelichen dienſt ind ſyn liene Eyns dynges verwun 
det mich ſere ſprach der brieue dat yr gewalt lijt van den ghenen die vch nyet guetʒ gun⸗ 
nenind moiſt vnder yn ſyn ind yn dienen als knecht / wie moedt yr alſus van yn betʒwũ 
gen ſyn Syet ind myrckt yr niet wie Sy ſtayn nae vꝛem ſweyſſ ind bloit ind knagẽ vch 
Bis vp den grait ind Bringen vch vmb alle ve ere ind gott Sat angemirckt vmb ſul⸗ 
Be blodige ſtrackheit ind wreitheit aff ho ſtellen hain ich vyſſ ꝛuntlicher mitlijtſam / 
heit go vch geſant · eyn myn van ðn wijfeſtẽ ind getruweſtẽ raitzmẽne den van Inſtigẽ 
Ser fak vch vail raedẽ Ind wat Be vch reet dat yr van ſulchen ſwaren laſt ind verdꝛuc 
kunge der ouerſten moecht gexrijt ind gelediget werden. dair tzo wil ich vch helpẽ ind ge 
truwelichen by ſtaen mit Löffind goit ind By och blijuen Bis in myn Sole: -.... 
€ Dlie is gowillen dar nac Jegemeynefi prechwoꝛt ME heiſcht gheynkoe hunt / ſy mois 
op gar mynſteeyn vlecken hain So ouch inegemeyn Wat eyn gemeyn geſchreyis UNE 
dẽ volck dae moiſſen vmmer wat noppen dair an fyn . Deſgelijchen is idt hie in deſer 
fachen Ser buſchoff hielt der gemeyn vur / den vil tzo ſwaren ind borehlichẽ tzwack 





Gregoriils.x. der Cetũ.pax — 5 EEE 
Engelbertus.i . van Galkenburch der. li. buſchoff tzo Coellen 


den die Scheffen ind ie ouerſten va Rait ind van der Star der gemeyn bewijſdẽ Ind 
dat in vil dingẽ Sy hadden ven fnit ind ven tzappen dat is den hãdel mit dẽ wijn ind va 
dem doich. ind alſo in vill andere dyngen / ſo dat Sy alle dynck / idt were in gelden off in 
cleydũge off in bouwũgen off eyniger Bande vreude go machen zc.nae yrme willen / ſetzẽ 
ind gehalden woulden Bauen ¶ Item mallich moicht niet cleyder dꝛagen van Engel / 
ſchem doich off van anderẽ koeſtlichẽ doich ¶ Fre eyn mynſch dorfft nauwe eyn hoyn 
gelden vp en mart. he moiſt yn rede ind antwort dae van geuen Sij hadden ind beſaiſ/ 
fen alle gericht bynnen Coellen / as en Scheffen ſtoill ind den Rait Ind gaeunen vill 
geſetze. die dem gemeynen volcktzo leſtich ind tzo ſwair ware Wär by auenturẽ die ſun / 
der maiſſe ind wijſheit gehalden wurden Ind andere vill beſchetzũg ind beſwerniſſe Icy 
& die gemeyn van der ouerſten. ſo dat die gemeynen Burgere eyn erffBaffe vp die ouer / 


ſten hadden gekregen. want Nie art es heſſigẽ is / gl lijdet he ſchade dat acht he cleyn vp⸗ 


dat der ghene den Be haiſt ouch gequelt were Alſo die gemeyne. wat der buſchoff ſchadẽs 
Ver Stat tzo voegd / dat wart ckeyn geacht vp dat Sy den ouerſtẽ ouch eyn roide hiewẽ 
Ich haue mich dick verwũdert wie die gemeyn fo lijchtlich dem buſchoff Bo viele. ſo he 
doch ſich lies mercken al tzo groefflich imgheyn ger Stat. dat moyſt quaelich ꝓᷣdiẽt ſyn 
ind bleyffder vnwille biſſolang dar Sy nur ger tzijt all ysregiment verfozen Bauen Als 
hernae geſchreuen wire Anno Fri. M. CCC. xcviij. Dairũb wijſſ cloick ind vurſich 
tich ſullen ſyn die ghene die regiment hauẽ dat Sy maeſſlich ind redelich ſich halden tzo 
ren vnderſaiſſen Deſgelijchen geſchiede ouch mir buſchoff Engelbert als vurß. 

Do der bꝛieff geleſen wart. Do antworden Sy all tzo ſamẽ Idt were wair. ind Sy 
hedden manchen homoit ind betzwanck van yn gehat ind verdragen Sie broder mey / 
ſtere ind die ouerſtẽ vã der gemeynden vraegeden den van Inſtingẽ. wat dan ſyn Rait 
were, dat Sy ſich vyſſchuten ind intledichtẽ van ſulcher knechtlicheit ind van ſulchẽ be 
tzwanck. ind moechten an ouerſtoltzẽ Burgere yrren willen brechen die yn yrre goit ind 
er aff nemen He ãtworde yn Yr heren yr moiſt eyndrechtich ſyn ind getruwelich By eyn 
blijuen wolt yr wat begynnen ind wail enden Ind gaff yn eyn ſulchẽ anſlach Beſprecht 
heymlichẽ vnder vch alle ſamen eyn dantz tzo hauen vp eynen dach ind kompt dair mit 
vren ſoenen. mit vzen maegen ind mic vrẽ kneichtẽ / ind kurtzlich war eyn were gedragen 
maß. Ind als die vã den geflechtẽ dat keren willẽ. ſo kumpt y mit gelymp an Sy As 
ouch hernae clairlicher geſchreuen kann © \ N : ; 
CAte umb eyns dantz ıuillen die onerſtẽ bymẽ Coellen intgain 


Dielgemeynden vã der Stat vn eynẽ dach hielden deij ſtrde as 
un dẽ kriechmart / am putzhofft ind in der Butgaſſen 

¶ Sie meyſter va den broderſchafftẽ ind die ouerſten va der gemeynde Als ſunderling 
waren die va dem woll enampt die vander gemeyn die mechtichſten waren / nomen Sen 
rait an ſich ind gingẽ dem nae Der dantʒ wart beſprochen va den vurß manen op eynẽ 
Pinxſtdach Do nu der dach quame ſo vgaderden ſych vp dẽ kriechmatt die meiſter van 
den broðſchafftẽ mit yrren ſoenẽ / maegẽ / knechtẽ / ind mit allen un ghenẽ die Sy moich 
ten vp bringẽ Ind begõnẽ eynẽ groiſſen dantz ind kreygierdẽ dat mẽ dat hoirde ouer aP 
die Stat Dit qua wur die va Rait as warẽ die vã dẽ geſtechtẽ Ind heddẽt gern den 
dantz affgeſtalt Ind ſantẽ yrre vrunde go yn Ind die Baden die herẽ mit den knechtẽ. Jar 
Sy doch ven dantz woulden vnderwegẽlaiſſen / ind yn geyn wedermoit an deden dat geỹ 
uuwe vngeluck an queme Sy wouldẽs wederum vn ſy verdienen Sy woulden gern. 
moecht it ſyn mit vredẽ leuẽ Die meiſter va dẽ broderſchafftẽ antwordẽ Sy were yrre 
knechte nice mechtich / dat ſy die moechtẽ tzwingẽ / dat ſy dẽ dantz affſtelren So deſe bot / 
ſchaff quã vur die Burger ind ouerſtẽ van Star. do ſpraechẽ ſy alke geliiße As une 





gor helpe kumpt idt zo eynre ſlachtũge dar ſal vns vã hertzẽ leit ſyn. ind it kan niet feeld 






















































































































































































































































































































































































Gheyn keyſer offkoryack van Rome 
Sent LTodowich konynek van rranckrijch 


idt wire eyn Partie van vns Beyden Beruwen So gewiſſ mueſſ ons gor Belffen ind Ber . 
Baloen one ongeluck als wyr ae woulden gerit vzeren Balen mic vch vp dat die Star 
eyndrechtich bleue / ind dae van queme one goit ind erc Nu fien wyr wale idt mueſſ ſyn 
geſcheyden / got help dem rechtferdigen Nu ſijt yr mit vns gelijch herẽ / ind wilt doch vie 
Enedßt die ons Bo vneren ind verfmanng dat ſpijl begonnen hauen / niet ſteuwen noch 
ſtillen Ts dat idt ons wale geit idt wire vch by auenturẽ naemails beruwẽ Laiſt vns 
gayn wapenen. it trifft uns an goit lijff ind ere.laift one menlich Ind vriſchlich an gayn 
got ſall vns helpen dat wyr mit eren ſullen beſtain want wyr gerne vreden behieldẽ ind 
mac vns niet gedien Dan ſtunt lieffen die geſlechte mit yrrem anhanck ind wapenden 
ſych / des gelijchen deden ð broderſchafftẽ meiſter mit yrrem zo gehoere ind lieſſen den dãtz 
ſtain ind lieffen ouch ſych Bo wapenen Ind die wener die groiſſmechtich in Coellen wa 
ren / ſterckten mit moitwilligen ind ſtoltzen worden yrre knecht ſere intgheyn die edel ge / 
ſlechte die van vrier art waren her komen in Coellen nae dem als die vurß Stat alre 
eyrſt was Criſten wurden Doch waren die Burgere ind die herẽ van der ſ tat verſon 


‚nen ind Bogen Her Rutger van Alpen den wait. vã dem buſchoff. ind vruntſchafftẽ al 


ſus mit eme dat Be ſich mit yn verbant intgheyn den buſchoff Nu was der ſelue vait eyn 
altzo lieffſalich man vnder der gemeynde der Stat Coellen Ind vmb des willen ſanten 
Sie Burgere en Vait vurß an der broderſcheffte Rait / dae Sy in yrrem harneſch ind 


wapen ſtunden. dat he Sy ſere oitmodeliche bede ind vlede vmb gotz willen dat Sy dẽ 


⸗ 


tzorn ind den ſtrijt woulden begeuen ind vredelich vnder eyn ander ſyn. wer yn tet myſdaẽ 
van den Burgeren Sy wouldent beſſeren Der vait qua go yn ind Bat ind vlede als Die 


Burgere van der Stat getruwelich an yn begert hadden He ſprach tzom beſten ind bat 


Sy dat ſy yꝛren vnmoit woulden aff legen ind ſtuyrden yr knecht. Ich ſprach der vayt 
hain mie den Burgeren fo geſprochen haint Sy yrgen mit weder vch gedain dat willet 


Sybeſſeren ind afftefen Sie meiſter van den broderſchafften antworden. Here vait 


Swycht der woꝛt ſtille / vnſe knecht en doin nyemans bede nu tzer tzijt ind wyr ſullen 
duch hude mir vn ſteijden ind vechten vp die ghene die vns ſo jemerlichẽ vnderdrucken 


Vnſe wapen hain wyz angedain Wyr willen nu gain ind ſy heym ſuechen Ind dedẽ ſo 


gruwelich off Sy ſynre niet gekant hedden Alſo ſchiet ver vait ſunder ende / ind he ginck 
enwech mit den ſynẽ Do der vait enwech was gegangẽ.ſo hielden die meyſter van den 
broderſchafften rait vnder yn.wie Sy idt woulden gen grijffen Ind ſpraechẽ alſus Die 
Burger die ſyn verſuyfft Ind ver veirt wyr willen Sy koenlich angaen. vnſer ie fo vill. 
wyr wilfen Sy op eſſen vur eyn morgen zop Ind aͤls Sy ſynt erſlagen. ſo willen wy 
wWijff ind kynt vyſſ der Star verdriuen Layſt ons gain ind yr erue aen taſtẽ ind die aff 
ꝛechenm wyr wilken yn betzalen den ouermoit Jen ſy ons dick angedoin hauẽ Deſen an 
flach der bꝛoderſchafften ind der gemeynde vp die Burgere alſus noemptẽ ſich die ouer 
ſten / ind die van den geſlechten / erhoirt eyn getruwe man. ind was genoempt Her Johã 


vam kriechmart / der quam balde gelouffen vp den Aldenmart zo Ber Bruyn harde vuyſt 


ind ſprach Lieue Bere.wes beyt yr ſtelt vch riſch in die were Die van er broderſchaff / 


ren ind ſunderlinge die weuer bouen die ander hauen eyn anſlach gemacht ind kommen 


vp der ſtat Sy wilken vch hude nẽmen goit ind ere.ind vre erff afbrechen ind dair tzo 
vch alke doit flacgen Ind as dat geſchiet is fo willent Sy'vze wijuer ind kynder leſter⸗ 
iR vyſſ Coellen verdrijuen Ott hain ich ietzu Sy hoiren ſagen / yr en keyrt dan dat 
Bald.fo wert yr alle geſchant ind erſlagen So deſe mere Ber Bruyn hardevuyſt gehoirt 
Badde.fofante Be ſnell fynen boden fo wae he vrunt off maege hadde / ind dedeyn ſagẽ Vak 
Sy balde gewapent quemen ee die weuere mit yrren vuylen knapen yn yrre huſere af 

nemen ind verderfften ind voulden Sy doeden / ind dair tzo wijff ind Eynder verdriuẽ Do 
Sy deſe mere vernamen / ſo quamen yr vrunde vp den aldenmart mie ſcharen nae Rit / 
terlicgen ſeden seyn deyl tzo voys / eyn deyl gereeden ind haddẽ mit ſich etzliche vyſſwen⸗ 









lemens .it der Cer.pays. Cr 
Engelbertus. h.uã Slalkenbucch der. li. buſchoff tzo Coellen 
dige Ritterſch aff die Sij by auenturẽ dairũb her bynnen genõmen haddẽ vmb zo vur 
omẽ off die Stat ind Sy oueruallẽ wurdẽ. jnd ſchicktẽ yr ordenũg intgeyn yr vyande. 
Det eyrlte Strijt un dẽ riechmart | 
Do die vurß van Ien geſlechtẽ verfamele ward wurpz Sij ep bãnier vp ind volgede 
dem koenlich ind vnuerſchreckt nae. W was. J. hondert / ind Bogen intgheyn · v. duyſent 
man. Deſgelijchen niet vil me gehoert is ind men ſals naemaus niet geleuuẽ. Sie.id. 


hondert treckten koenlich zo dem Kriechmart zo,ind Iae wart ouch ð eyrſte ſtrijt begon - 


nen. ind fo bald as Syyr vyande anſaegẽ ſtieſſen Sy koenlich vp Sy. Her Reynart 
van Hombach rant Sy vꝛiſchlich an.ındeme voulgeden koenlich nae die van den ger 
lechten / ſo dat got geluck gaff / dat Sij den vurſtrijt behieldẽ. Men ſpricht vnd is ouch 
 wair. Waill añ gerant is halff geſtredẽ ind gewunne. Seſe. iJ. hondert man wunnẽ den 
ſtrijt den. v. duyſent mannẽ va der gemep aff. ind dat was ð eyrſte ſtrijt. Do die Bur 
gere ind Ne ouerſtẽ va der Stat alſus geſtredẽ hattẽ vn yr wederpart vnð ſich bracht 
quã her Wilhelm va Polheym geredẽ 30 den Burgerẽ dae Sy ſtredẽ ind clagde yn je 
merlich vñ ſprach. O yr edel Burgere / itzunt nympt men myr myn goit / vñ dat doin die 
van Airſburch Syſturment myr myn huyſſ. kumpt yr myr niet zo hulpe vpper ſtat /ſo 
ſullẽ ſij myr mp goit / myn wijff ind mỹ kynð nẽmen. doch vmb Jar goit wer myrꝛ idt cỹ 


cleyn dynck behielt ich wijff ind kynt. Yr is waill duyſent off me. danb verſeit vch vur 


hyn wie yr Sy wolt beſtrijden. Do ſprach Ber Gotſchalck ouer ſtoulß ind was cp koen 
hoifſch ind ſtoltz man. Der ſtrijt Ind der ſiege is hie ſo nae gewũnen. vns weill Yan got 
verlaiſſen der vns Bis Ber geBulpz hait. ſo en mad vns niemantz der dae leuet feßaven 
Her Daniel joede antwerde ind ſprach. So laiſt ons ſnell hyn rijden / wyr hain deſe vp 
dem Kriechmart verſtreuwet. Laiſt ons ſtrijts begynnen / ee Sij wat an ſich bringen 
Her Gerhart koeſſen ind Symon merait ſpꝛaechen. Taiſt uns Jan vroelichen hyn ry 
den mit her Wilhelm vurß. wyr willen Sij beſtrijdẽ koenlich. Jot is eyn gemeỹ ſprech / 
wort ind is wair. Werender hant helpt got. Wyr willẽ vnſe recht wilt got alſus beſchut 


men / dat men ouer duyſent iair fi all dair aff ſagen. ſyntemaill dat Sij is niet willẽ ver/ 


dragen ſyn. a: { 
| ‚Der ander Strät by dẽ Putzhoff. | 
Alſus reeden yr waill.xv. mit Bere Wilßelm. ind as Sy quamen rijden durch dẽ Putz 
hoff ſo laegẽ yrre vyãde van der gemeynde. CC. verborgen in Jacobs des weuers huyſſ 
ind warẽ waill gewapent. Ind do Sij die. xv. vernamen / ſo quamen Sij Ber vyff vñ 
deſe. xv. namen yr perde mit ſporen ind ranten koenlichen vnð Sij mit vayenmorde vñ 
wurden alzo ſere geſlagen dar Sij fi wederumb keirden. Her Gerhart koeſen wart 
geſlagẽ dat he mit dem perde jm drecklach / ind he entcroiff yn vphendẽ ind vp voeſſen 
vnd dat geſchiede pur heren Sephirs bungart. Her Wilhelm vnd ſyn pert wurdẽ ger 
wunt. Do nu deſe. xv. alſus die vlucht gauen. So meynden die van der gemeynde ide 
were gewunnen ſpiel geweſt / vnd kreygierden Jar ment hoeret ouer alk die Stat. Her 
Wilhelm dede ſyn ſmertz we ind reyt bald vmb me hulpe. ind qua Bald wederumb mie 
mere hulpe vp die. CC. ind Pie vur jm dreck warẽ gelegen / die nacme dae herlich ouer / 
hant. Her Hermã hirmelyn ind Wynrich va Zulpgeind Gobell vã der Santkulen 
Ne ſtreden alle gelijch koenlich as leuwen / ind Jeden den anrit ſo Jar die EC. verſprei 
Kurden ind mit ſchandẽ die vlucht name, Ind dit was ð anð ſtrit den die Burgerevp 
die gemeyn hadden vp den ſeluen dach. ED 
MR Ich meyn dat niemant reicht verneme 
Woair der gebure eynich queme 
Alſo wurden Sy zo ſpreyt 
Got geue yrme dantzen leyt 














































































































































































































































































































































































































































Zhyeyn heyler vt konytck man Rome — 
Sent Aodorich konynck van wanckrüch 


Det derde Strit in der Butgaſſen 
O nu deſer ander ſtrijt ouch geſchiet was ind gewunnẽ / ſo riedẽ Sij so der Bur 
gaſſen. do ſtondẽ der gemeyne gewapẽt me Yan dugfent man ind die kettẽ wa 
A. Prien we gelacht ind wurden vp geſlagen. Ind Vie van der gemeynde ſayn die 
Bırrgee vur yn ſtayn. Do nu die Burger ind die van den geſlechtẽ wonldẽ die gemeyn 
angaun ind wouiden vprijden in die Buꝛgaſſe / ſo vermainde cynre die Burgere dat Sy 
fi Eoenlich hielden ind Ritterlich ſtreden ind ſprach 2 
Eyn bewegliche vermanũge ʒo erwecken die. xv. Edelẽ geſlechte 
vmb yrre rechte und herlicheit / die Sij van aldes gehat Baueısokı 
ſchirmẽ intgeyn ya weder zanbe 0 Boert mich yꝛ Edel 
geſlechte. mallich vechte hnde as eyn leuwe · yr ſijt van rechter edelre art komen. nae dem 
aß Toelle alre eyrſt is Criſtẽ wurden / ind ꝛe vuralderẽ ſyn geweſt heren ind Scheffen 
va deſer Stat.ind yn wart nie Bensme dat Scheffendoym noch erue noch goit. Seite 
anbeemwas nye eynigem Weuer loefflich off eirlich dat he ſich an dat S cheffendoym 
drunge ind vnderſtunde Sy dae vã zo Lerſtoiſſen / ind dat Be Rait off Scheffen moech 
teßlijucn. Sulden one dan nu zer tzijt verdrijuen die Weuer ind vns vnſe goit nẽmen 
dat ver uns vmmer eyn groiſſe eweliche ſch ne / ouch wae wyr in dem lade were. Div 
ſarpguch ſtee dem anderẽ by / gelijch as weren wyr hroeder vns eyn. Denckt vñ mirckt 
dat ſy ſyn eyn geſamende haue · yr heren des en ſyn wyr niet · wyꝛ ſyn ſo nae vrunde vnd 
maege / dat mallich va vns ſulde [icner Binde ſteruẽ dan Be ſchentlich vluwe vã ſyn vi 
den. iud woulde zolaiſſen dat ſyn vrunde Ynteret vnteruet ind verdreuen wurden. It ſall 
Sy noch Bu alle beruwen. ind ya ſult mit vren ougen anſien dat ſy vns ſullen ſchentli 
Bin entflien / Pe vrunde ya maege ind war ons zogehoeret nu laiſt vns wrechen ſprach 
See vu ß koene hielt. Vnſe tzorn ſij vp die gene die vns willen verdrijuẽ mit wijue vnd 
nderen. So bald as he deſe rede geent hadde begonde Henrich van Krane koenlich ſyn 
roff mit fpozen so ſtechen dat idt vnuer zait vp die vyant rant / doch ſturtzte Be vnr den 
Vanden neder. ind erhoilt ſich weð vp / vnd rant vp ſyn vyande . So Walter van der 
Adocht ſach dat ſyn ſwaeger newer ſtortzte / ſo wart he tzornich vnd nam ſyn pert in die 
ſporen / iud dede eỹ alſo koſtlichen ryt as men zo menden nijde ye geſach. He reit durch 
CC .manıond kreich mauchen flach. He quam gerant durch die ſtraiſſe vnd vant die 
ander kerten heſtoſſen / ind he rant dalr vp dat ſy ckanck ind ſpe e. vnd 
ck duch al dat volck. Ind als Ber Walter affo durch komẽ was.fo vant he dae 
Baloen Ber Gerhart Scherffgyn vnd was eỹ aſſo berumpter Bitter van koenheit vnd 
wißßeit. Der ſelue Ritter hielc den prijs 30 Treſenijs vã. iij. duyſent Ritterẽ. vnd 
ʒ Nuyſſ do ſo mãnich Ritter ſtarff. behielt Be ouch den prijs⸗ Do her Walter va der 
Adocht erſach deſen man / ſo ſprach he. Mỹ lieue Ber Ber Gerhart. Siet hude got an vñ 
vre ere / ind ſteit ons by in vnſen noeden im gheyn deſe weuere die vns vnderſtain zo do 
gen. Mynen ſwaeger Henrich van krane lief ich hye liggen . dem woulde ich weð helpẽ 
nr Base mich my Roß verdragen bis hie her. Walkkan ſprach Ber Gerhart Scherff 
gyn. Got moyſſ vnſe geleyt ſyn / Mit der gods Belpen ſulken wyr beyde weð alſo durch 
Sij rijden / Sy ſullens laſter nd ſch ax Bauen, jch ſall noch hude dairũb ſteruen off die 
Geſlechte ſullen eyn eirlichen daß Rasen. Nu ſlayn wyr vnder Sij mit ſporen niet 
vB eynigen otermoyt.mer alleyn vmb 30 ehalden vnſe goit / lijff vnd eve. na Get, 
Bart reit werer in ſent Joris namen vp Sie Weuere ſtrijden Als nu die waren vp dem 
werer eitı fo guam Aenric van Krane weder vp ſyn Voſſmi der gods hulpen vnd 
Bit ſyn ſporen vp ſyn pert vnd reit weder vp ſyn vyande.· Sij ſloigẽ en? 






bhe ſtach herlich mit ſy | 99 
ſtelichẽ vp pn. Ind alfus Buyfffich dat begyn des derdẽ Strijds. Do ſpraechẽ die edell 


CPeyngedancke. aiſt vns riſch vnd koenlich zo ſamen rijden vnd voulgen Henrich 
van Traneıce Be van yn neder geſiagen werde. Sye Wijſen / eyn geflechte in Coellen 





































alſus genant / antwerden. Men ſall all die ghene prijſen ind louẽ die ſich zer were ſtellen 
ind kerent yr vyande die yn willent ſchadẽ zo voege Laiſt vns ind tziſt dat kerẽ. baiſ 
ſen wyr idt fo ver komẽ dat Sy ouer hat nẽmen. ſo hauẽ wy: des ewige ſchãde. wyt wil 













































































Rt: ! iet ſy van fo vngelij Hen voulck in der saıfe 
als des dages wart geſien · Vnd geſchach vp eynen Pynxſdach. Som eyrſten. v duy 
ſent weder ·ig. hõdert. dairnae. ij. hondert kõme weder. xxx· man. Zom derden ind But/ 













































































































































































den geuangen ind alſo geſlagen dairumb as ſij mit yrren werpen verdient Baden. 9— 
Quermoyt got geue dyr ley SZus wilt maeſſe aller dynge walden | 
Ind vnuerdiende wyrdicheit Hed yr Weuer maeſſe gehalden IJ 
at vrre manch begert ſo ſere Doyꝛ wairt alle mit gelijche heren | 
Dat he wiltfyn eyns anders Bere - Ind rait mit den Burgeren 
Fund were recht wilt Bauen ere So wert yr noch in vren eren 
Dat nympt gerne die weder kere Nu woult yr Ritterſcheffte leren 5 
Got enwart nye ſulchen fuenBoe Innd wolt vch tzo ho erheuen a 
Dat Bart A uciferwarf@verfßule > Des mueſt yr vch zo vall ergeuen Mm 
Want he ſich woulde seißen Dat ſij allen mynen vrunden geſacht a) 
Bor ſelue in ſyme rijche ower dae drijfft fo groiſſ ouerbracht I 
Ses wart Be des hemels verſtoiſſen Eme moys aks Lucifer geſchien 
Hit allen ſynen genoiſſen ” Sat hait men dick waill geſien | 4 
IB hain Fick hoeren ſagen See beſte clỹymer kompt dieke so valle 
Dofken kop ſall men euen dragen SDes warnen ich mm myn vrunt alle 
Do wer yn doch ſchẽckt vol zo maiſſen Wer gern mids geyevn vp ſlechte | | 
He ſall ſich de bes Iragenkaillen Hegeyt vaſt ind dair tzo rechte ‚ll. | 
ye bylſchotf Engelbert onermitz eyn brant der ſulde ge 1 
ſtocht ſyn wurden vp Jen Turnmart / meynte die ES ea u | 








































































































Gheyn konynch off keyler tza Rome 
Sent Lodouich. Ronynck van vrꝛanckrijhtj 


¶ Deſe vurß geſchicht quam vur byſſchoff Engelbert ind waren eme leyde mere / wye 
die broederſ haffren in ſyme dienſt durch rait vnd vpſatz des van Inſtingen als vmb 
den San zo machẽ veder der ouerſter ind des Raits wille der Stat / ſchumfiert ne 
dergelegen genangent. . erflagen weren Ind Fer byſſchoff wart ſere trurich / ind wuſte 
hiet war zo begynnen were / ind claged Jar iemerlichen ſynen vrunden / vnd ſprach· Ich 
halden dat got myn vergeſſen haue. wat ich enge ind wye ichs anflage vp die Stat 
fo kan ich gheyn ere beiagen / ind alle vpſetze gacn achterwert. ſolde ih vortan den weh 
vyſſgain / ich were myr lieuer doit. Der byſſchoff hadde by eme eyn moenich vnd was 
broeder Woliffart ae, troiſte Jen byſſchoff vnd ſprach. Here der nye trurich 
wart. der weis ouch niet wat blijtſchaff is. Idr kumpt gemeynlich eyn ſonnẽ ſchijn nae 
eyme rayne. dairumb ſtelt vren vnmoyt aff Der Paſtoir van ſent Columben vnd ich 
willen noch eynrait vynden / durch den men mach Bo wegen bringen dat die Stat van 
Coellen vch werde vnder dain ind vren willen kriecht va der Stat. Ser Paſtoir was 
Ber Walbruyns ſone / ind der kunt ſchoyn vnd ſoilen machen vnd lappen. Wyrꝛ tzwene 
willen tijden in die Stat ind gain zoden / den yr vrũde aff erſlagẽ ſyn / ind ſagẽ. Will 
Sij ſich 50 v8 Balden.yz wult yn Beßpen wrechen yrre vrunde doit / vp die die yn ſchadẽ 
hanen gedain / ind wouit Sy verdrijuen vyſſ Coellen / ind dair zo ſullen Sy an yr goit 
komen. Die botſchaff geſchach. Broeder Wolffart ind der Paſtoir van ſent Columbẽ 
reiden 30 Coellen in Jen vpſatz / wie men die Star moechte gewynnẽ. Ind as Sy byn 
nen Cocllen quamen / ſo ſanten Sij nae drij Edel mannẽ / ind dat warẽ drij ſaltzmudð 
Dex eyne hieſch Euerhaet neſeken ind was eyn vnderkouffer vam ſaltz. Ser ander der 
Johan mudder. See derde Ber Heinze grune. Deſe tzwen paffen mit den dryen ſaltz / 
mudderen waren ſteeds by eỹ vmb eyn anflach zo erdencken dat Sy yrẽ Bere die Star 
Coellen moechten leueren. Ind lieſſen ſich duncken / idt wer vã noeden ind bequeme dat 
Sy ſich berieden mit den die ſchaden geleden hadden va den Geſlechten. Ind dairumb 
sonseyeften rieden die zwen paffen den deyen ſaltzmudderẽ dat Sy gyngen zo den vam 
Kriechmart den yrre vrunde ware affgeſlagen / ind hielden yn vur die meynũg / as vurß 
is / wie der Byſſchoff woulde yn helpen verdrijuẽ die yrre vrunde erſlagen Bedden. vnd 
dat Sy dair tzo der ſeluer goit namen ſulden. Seſe drij antwerden dẽ paffen. Wyr wil 
len vnfem heren in der ſachen behulplich ſyn / dat he die Star wederũb zo ſich kriegẽ ſal 
Vnſce bere ſchaff dat he voulck genoich kriege / ſo vill as he vermach. Wyꝛ wiſſen rait 
Dat Be ſall ingelaiſſen werden vp eỹ dach as dan geſatzt wire. Ouch dair zo willeewye 
den vam Kriechmart ſagen ind den anderen / den ouch yrre vrunde erflagen ſynt / dat ſy 
ſich so vns halden. vnſe Bere der Byſſchoff ſulle yn helpen intgeyn die ouerſten die one 
verſchemt ind geſchediget hauen. Ind was dat der rait / dat der Byſſchoff ſulde verfar 
melen eỹ groyſſ voulck ind ſoulde mechtich zo velde komẽ. ind dair zo vp den ſeluẽ dab 
30 waſſer mit. xxiiij heirſchiffen ind ſulde die muelẽ in dem Rijn affhauwẽ ind affſlain 
dat Sy den Rn affvluſſen. Op die ſelue tzijt ſo woulden wyr ep groiſſen brant an / 
ſtechen vp dem Turnmart. So dan yederm an zo brande leufft / as mallich plecht Pate 
so zo ylen / ind eyn yglich baeſt dan Ber ind dair / ind niemãtz gifft acht vp vnſen heren 
ſdan ſall he ingebaiſſen werde. Deſe vurß meynũg ſachtẽ deſe Ich den op dem kriech 
mart / ind anderẽ den yr vrunde aff geſlagẽ warẽ. Ind der anſlach geuiell yn ſere waill. 
Sie ſaltzʒmudð ſpraechẽ. Brocd wolffart ind Ber kyrchhere. Sijt des ſicher ind gewis 
ala wyr vch nu vertzalt hauen / alſus ſall idt zo gain ſayt dat vnſerm Bere dẽ biſſchoff 
Jar Be verſamele ʒohant dat volckind kom wan Be will / ind ſall vns bereyt vynden. 
Do nu dit alſus beſloſſen was / ſo rieden die tzwen vurß paffen wederũb zo dẽ byſſchoff⸗ 
ind hieldẽ eme diſſe meynũg vur. ind behagede eme ſere waill / ind verſamelde vil 145 
herẽ. den byſſchoff vã Mentʒ. dẽ Greuẽ vã Berch de Greuẽ vã Cleue mit and kantzhe 
ren / vnd meynt Ne Stat ſtillichen ſonð were zo gewinnẽ. ind hoffte Coellen / as eme ge 








Clemens iig der Cyu yayg °C 
Engelbrecht ua Aalkẽburch der. ii. byſſthoff tzo Celle 


ſacht was / wederũb vnder ſyn vlogel zo Beyngen. Sijn lude voiren vyſſ ind in Ind men 


enhoite ſich niet Bee vur. kurtz daitnae quam ð biſſchoff mechtich mit eyme groiſſen heit 


ind lacht ſich by Soultz / ind ſloigen vp pr tenten ind yrre bãnier / ind dae bach Be zo lot 


ſchieren vp Jen wijer waill. viiſ. dage lanck Syne heirſchiff quamẽ ouch mitz jm Rů/ 


„ne vp ind aff / ind verueirden die mulnere. So die va Coellen des byſſchoffs tzokumpſt 
vernamen mit alſulchen getzuich/ dae wuſten S ij bald vp / ind namen yre muyren vnd 


"yepozizen in / ind verwarden die. Do der byſſchoff kange alſu⸗ gelegen hadde tzo wafler 
ind tzo velde / ind luwert altz / dat dat vuyr Vpgynck ind ouch Die portzẽ. Zom leſtẽ ſach 
Be dar he euer bedrogen ind. verſchempt was Jar der anſlach der gemacht was niet vur 
ſich gynck / as eme zo geſacht was / ſo wart he ſo tzornich / ind hadde ſich bynae erſtochen 


vud ſchryelich beclachde he dat. Do dit Herman der wijfe ſach / eynte van den nuwen 
Scheffen / ind was eyn viſſcher / dat des Byſſchoffs wille hiet vur ſich gynck. want dye 
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Burgere & warten ya muyren ind yr posısen. Sofprad Be tzo Euert neiſgyn der eyn, 
re van den ſaltzmudderen was. jnd diſſen anſlach hadde helpen machen / her Euerhart 
Goden dach. Sage myr / ſall men alſo mit furſten fi potten / gelijch as weren Sij gecken 
wurden. 2: füle den Tornmart angeſtochen Bauen, fo Bald as myn Bere quã / ind yn mit 
den ſynen Bo velde ingelaiſſen Bauen. Ich ſage dyr vurwair. Is idt dat ſyn wille noch 
vur ſich geyt / wae he vch krieget ind zo ſyuen henden komet / hey deyt vch ſleyffen. Euer/ 
hart ſweich all ſtille. Do dit hoirden die mit Euert vp der muyren an ð zynnẽ laegen 
fo vingen Sij yn vur eynen verreder / der die Stat wolde verraden hauen / ind yn wart 


geſacht / men ſal vch veirdelẽ ind ſetzẽ vp eyn rat. jnd ſloigen hende an Nind an ſyn mit: 
geſellen/ ind woulden Sij geuangen legen. — ——— 
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Sheyn ori ofliepfertsb Rome 
Sent Lodoivith Ronynck van vꝛanckrith. 


TUye got wonderlich den Greuen van Cleue liell ſyen in 
dem legger / dat Die hilfigen bynnen der hilliger Stat cal 
len raltende,die felne befchyamenindbewaren. 


¶ In der ſeluer tzijt / as der byſſchoff alſo zo velde lach vur Coellen mit vill anð Lan 
heren/ ſo dede got dae eyn zeigen off mitackel / dae By men myrcken mach / wie got ep fon 
derlinge oughe vp die hillige Stat van Coelken hait / vnd die beſchirmen wille durch 
die Bılligen, der corper dae raſten. In dem vurß heir lach mie byſſchoff Engelbert. der 
Greue van Cleue. As der ſelue Greue eyns nachtz in ſynre Pauline lach vp ſynẽ bedde 
ſo ſach Beeyn die alker ſchoinſte jonffrauwe / als Be ye mit ougen geſyen hadde / gekcroint 
mit eynre guldenre kronen. jnd der voulchden nae. xj · duyſent — vurß jenf / 
fer gynck duyſſen der Stat / vmb die muyre van Toellen / vnd droich eyn kertze in yrre 
hant / die kluchte fo for ind fo ckait / dat idt ſchene Jar Jar gantze velt were voll kertzẽ 
jnd wanne Sij quam intgeyn die zynnen / ſo ſach Be dat Sij eyn cruitze machte entgegẽ 
cr Stat.ind dae mit ſegende Sij die Stat. dat daeden ouch alle die Jon frauwẽ / die 
yr nae volchden. As St ouch vur die portzen quamen. ſo machte eyn yecklich eỹ cruitze 
ind ſeind die portzen. Der Greue do he lach vp ſyme bedde / hedde ouch gerne geſyen dat 
ſent Vrſell dat heire geſegent ind gebenediet hedde. mer dat moichte eme niet geſchien. 
So Heßillige Jonffcren alſus vmB die gantze Star Coellen gegangen hadden / Do 
ſach der Greue Sij alle vur der Wijerportzen ſtain. He ſach dat die portze ſeluer vp 
Iynck ind mit wachenden ougen ſach he/ dat Sij geſchart gingen in Pic Stat.ye. CC. 
an ernee ſcharen. So der Greue diſſe wunder liche dynge ſach / ſo erſchrack he / ind valde 
ſyn hende 50 gode ind ſprach. Nu moye myr got helpen dat ich mit Eren van hyn kome 
ind mit geſundem lijue zo wijff ind zo kynde · myns blijuens is niet lenget hie. Des mo⸗ 
vroe as be vpgeſtanden was / ſo quam gain her Stephau van Vuylen der Ey dem Gre 
nen in dem panfune Pag. Ser Greue vraeged yn vnd ſprach. Her Stephan ſayt yr 
dat ich hint ſach. Ich haue hint wire geſyen Her Stephan ant werde ind ſprach. Ich 
fach hint vmb Coelken gain Eilff duyſent Jonfferẽ / ind ſtain vur allen zynnẽ ind ſayn / 
„sen die Star. Sie eyrſte droich eyn aus kroin ind eyn kertz in yrre Bant die dat gar 
tze Pant YarumBerint ecluchte. jch [ab die portze intgeyn die ſeluen Jonfferen vpgam 
Vurwair hete. Sint got helpt die Stat Coellen bewaren / ſo kaiſt vns van hynnẽ ma / 
chen. Her Stephan ſprach 30 dem Greuen / dat felne hain ich ouch gelyen.wyrmorge 
cleyn Ere hier belagen / Als ich myrcken ſo mach der Stat gheyn arch gel ien. Doct 
vis vnſe perde bereyden wyr willen heym riiden / wyr willen gain vrloff nemen an vn/ 
fen heren. Acer Stephan ſprach. kaiſt one Jan gayn vrloff nẽmen. Hye mit gyngẽ ſg 
tzo dem Byſſchoff / ind vonden yn ind den byſſchoff van Mens By eyn / vnd name xloſ 
van yn. Siſfe swen byſſchoffe hieſen ſij wukomme mit groiſſen Eren. Ser Graue 
ſprach. Ker byſſchoff maich ind myn Bere.myzis komen eyn ſulche bode dat ich niet lẽ 
ger mad hie by veh blijuen Got geſeyn vch albeyde. Biſſchoff Engelbert ſprach Her 
Sreue wat duyt dat /dat yr ſo balde vpbrecht / ind ſo balde Beymwareijeer. Je vch eyni 
ge hoemoit wederfaren / Jar geuet ons zo verſtain. idt ſall vch gebeſſert werden Sayt 
Dune ouch wat orſach dat vch dair zo dringe / dat wyr ons verſeyn ind hueden. Der Gre 
sie antwerde Myn lieuen heren. Salb ich Yan vch dat ſagen / ſo raeden ich vch / woult y 
mit Erẽ va hynnẽ komen / ſo brecht vp ind treckt va Coellen. ch will vch offenbarẽ. 
wairũb ich niet lenger enbli juẽ wiß.jch fa hint wail. vj. M. ſcharẽ ind waren alle.pi. 
M. Jonfferẽ itzunt bynnẽ der Star va Coellen · wat fullen wyr vil beſtain intgeyn got 
ſij gyngẽ Bine all gemeyn vmb Coelne ind ſeynden die Stat. jnd gynck eyn alleyn vur 
yııjmd die droich in yrre hant eyn ker die ouerluchte alle dye lande darumbtrint. jnd 
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Engelbꝛecht va Galkeburch der. ſi. byſſchoff tzo Celle 


Kedden hundert duſent ander kertzen gebrant. men en hedde dair aff niet ſo wayll geſien. 
Nu hoirt wie der buſchoff van Mentze ſpꝛach.lieue Bere Greue. weder ie vch ernfloffis 
ſpot. Der Greue antworde Vꝛaget Ber Stephan der hait idt ſo waill geſien ale 
ich Ser buſchoff van Pens ſprach Ich geleuuens waill vch beygen Saicůb here vã 
Coellen laiſt vns vp bꝛechen ind eyn yklichen tzo huyſſ trecken. willen wyz ader⸗ myt 
eren van hynnen ſcheyden Hie mit brachen der Bere van Mens ind van Elene vp.ind 
mie yn die anderen; Beren tzo waſſer ind tzo lande ind tzoigẽ Beym.D: pauwelnneindten 
sen vntſtachen Sy ind branten die. Ind Iae By was Bo verſtain dat S y waren vluch / 
tich wurden Ind Pe furſten / e Sy ſchieden fo deydingten Sy eyn ſoyne tuſchen dem buſ 
of ind ð Stat. Mer dye ſelne ſoyne Pad gheynẽ vortganck als ouch vur som diec 
ker maill geſchiet was. Want fo balde die Beren vurß enwech waren ſo quamẽ des Buf 
ſchoffs vrunde ind ſyn raitzlude die met gerne tzom beſten racden ind brachten eyn mwẽ⸗ 
anſlach ale hernae volget N | 


Sa ıuye buſſchoff Engelbzecht durch eyn muuen anllach ber 
ende partylicheit ver Burgere off der gellechte under Iychz.un. 
derſtonde Coellẽ an ſytch tzo bringẽ < " 


U Soem Buſ. Bo Engelbert / euer myt haluer eren alſus van Coellen moyſt vp 
hꝛechen. ind niet beſtalt hadde fo wart Be ſere bedroefft. ind reyt ho Bonme ind beclagede 
ſere die ſchande ſyns vphrecheus ind ſprach. wat ich beginne vp Pie Stat van Coclkin 
ae ich meynẽ ere ind goit tzo erfange ſo Eric ich niet Ya vmbind vmb fax ind ſcha 
de Jh en mach as mich duncket geyn ere beiagen an den va Coellen. Sy moegẽ waıß 
fagen dat ich die vlucht Baue genömen finder jagen Sy moegens gor dem Beren waıl® 
dancken idt fy in ſturme off ſtride alwegen blijuent Sy in ger eren IB cn weys niet,o 
Sy dat mir tʒouuerie tzo bringen. off dar Sy doch fo geluckih fyn.off ouch dat idt yr⸗ 
ve hilligen ſchult ſy Ind is dat varı den Billigen vurware fo fyn ſy ſchuldich die groiſlich 
59 Eren ind yn tzo dancken Dostan ſprach buſchoff Engelßzcht. Seo myr got helpe. 
ich were vill licuer mit eren doit bleuen vie Coellen in eyme ſtrijde. dan alſus vnver / 
Wunmen verdreuen ſyn Were ſach ye groiſſerſ hand Yan dat furſten vmbeſtreden ſuldẽ 
leyn. Broder woulffart der was mit en uſchoff tzo Bune ind troyſt yn cuer eyne ind 
ſprach Here yr foult veren vnmoit mer tzo ſere vch layſſen vwinnen off ouch vrren zorn 
lange halden Zom derden maill moiſſ men noch geluchs warden.· ſtelt vren vnmoit aff. 
vrre dynge ſullen noch goit werden Niemaneen ſall ſo verſuyfft ind cleynmodich wer 
den off idt eme niet geyt nae ſynem vpfatz Tor veir duck eynen dach. dat alle dat jair % 
niet gedain en mach. Der hyꝛchhere van fent Columben ſprach Geleuffe Bere Yar vg 
Bzoder Wolffart hait geſayt jdt Bevynei ſich alſus in der wairheit ere wyr Bain ons u 
edacht ind Bauten ey anderen anſlach der vis altzo Bequemelicß vorderen ſall in wire —— 
ach Ind is der · Wyz wiſſent tzwey geſlechte in Coellen die ſich vnder eyn Baffent ala _ In u 
asen ind Bunde.ind dat is vch al 0 eynı Beßulpeli® middehE. Sar eyn ſint die van der IN 
Be agaljes Sie ander parthije is Herman der Graneind ſyn vrunde. Her Walter —9900— 
der vayt. Seſe braechen den wijſen yr huyſſ aff. ind dat ſouiden Sy noch gerne weder/ | 
vmb wrechen. Nu willen wyr gayıı zo Jen wijſen ind mit yn alſo machen dat Sy Balz I 
den den Siegel van er Star dat yr ouerhant van Fer SrarBeßale Eynre van yn is 11.) Ma u 
Eyemerker Ber Lodowich Burgermeyſter Ber henrichs fon des wiifen ind ð hait | | 
den Segell. here wyr ſullen heỹlich mie yn beſtellẽ deſe dinge. dat idt wail gefallen ſal —4 mu | 
Nu ſayt vns Bere pre meynũg. ð buſchoff atworde. yr ſult ateuſt mit dẽ Be | I | 
rn. a a — uiij | ISIN 
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Geyn konynck oli Keyler tzo Rome 


9 Set LodowicjAsonpnekvananckeäc 
IR I Ich wiſſ wail dat Sy noch verdrieſſe der homoit ind ſchade der yn geſchier fyin Se ver 


| ı! Zange Jage.iß fnißyn Bereicfyn ms ind zo aclen tzijden yrẽ ſchadẽ md vnrecht 10 feren 
IA) | SR ere ſpraechẽ die swencpaffen hayt eyn goidẽ moit. wir willẽ idt wail beſtellẽ hie mit 
FcedE Sy in Nie Srat.ind enBode den willen Par Sy heymlich tzo yn quemẽ · ind hoirde 
n ı yıo Beren BorfBaff. Sie wilfen guamẽ Bepligen tzo den tzwen paffen,ind wonlsen hoire 
| Il) war des Bufcoffe wicke were Ind Sy wurden alte vroelich Der botſchaff as Sy Viege 
Ze) Beier Badden Dan ſtunt an gingen Sy tzo yren heÿlichſten vamde. ind beſpraichen Dye 
N) Jar Sy.atke vp eynẽ dach heymlich quemen ind hoirden die guede mere. die yn der buſ / 
o beden hedte. Ser dach wart beſprochen Ind Sy guamen vp den beſcheyden 
IN JaB-ind Iae vonden Sy die tzwen paffenind die intfiengen Sy vruntlich Broð Wol / 
I | Fart Jede Jar wort Bo ynınd ſprach Ds Ber.myn here ſent vch deſen brieff ind vntbuyt 
u II) SR a Beik.ind veuntſchaff. 2 auft den brieff leſen. ind war dair in geſchreuẽ is dat wie 
| N IN) Pe Be och ſicherlich ind vaſt wair halden Ind als ya den brieff hait hoeren leſen. ſo ſullen 
J I) | wys vch vnſſheren rait ind willen fagen Ind ih nẽme idt op myn ſele wonleyzmyme 
Bere volgen ot ſak vch komẽ ze groiſſen eren Sy ſpraechẽ alle ſamẽ Got danck vnſem 
' Beren ind och Boxen Der Brieffwarr gefefen rechtevort Ind als der brieff geleſen ware 
Antwoꝛden Sy.Ber kyrchere ind broð Wolfart wyr ſullen vch vortan 130 luſteren ind 
ale ſticke fwigen ſayt one. vnſers heren wille. wyr willen eme vnderdain ſyn Broder 
— wolfart ſprach voran. do ich keſt mynen heren ſach. hoirt ich, vre gewagen in duechden 
nd der kyrchhere vertzalde eme wye Ber Dederich der wij ſe ind dat geſlecht van der 
Eh Muekengaſſen mit gewalt ind vnrecht were verjager wurde ind vᷣdreuẽ ınd ya huyſerẽ 
|) were iger brochen ind aflgeworpen.ind dat vᷣdroeſſe yrrẽ Bere dẽ buſchoff all no fere ind 
||) _ wonlde yn byſtant doin in yzen ſachẽ dar Sy ſich beſpunnẽ mit den partyen. Sie wijfen 
u ind y soßanchfpraeßen zo den tzwen paffen Niet laiſt vch ð tzijt Hözielfen lijt vch eyn 
Hl) Zach off zwen wyr wilßen vch wen Boden loyn waill vᷣſeyn Wyꝛ willen go vnſen vrũ⸗ 
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den gain ind vns tzo ſamen beraden. ind beſenden ven vayt der ſych in vneynicheit van 
vnſem herẽ geſcheyden hait ind ouch noch ſteit dat wyz den ouch tzo vnſer partije kriegẽ 
"YDyz wicken emefo vill gelouen ind geuen dat Be ouch mir one tzo vallen ſall iud wer 
denns in ges buſchoffs Bilde komen Ind ouerkomen wyr dẽ man alleyn dar fall vns 
fyın eyn algo fere groiffe ſtuer Ind afdan fo moecht yr vnſem Bere eyn volkome ind vaoe 
li ant wort bringen md vnfeBere ſall ſich vch ſere bedancken vre botſchaff · Geit Bee 
helberge ind macht vch vroelich vre pende ſullen waill quijt werdẽ Des neiſtẽ dages 
Zaie nae wart gefant Ber wilhelm van Poilheym mit anderen tzo dẽ vayt. ind eme wart 
Ser munt ſo geſueſſet ind die rede ſo ſueſſ vurgelacht van des buſchoffs hulpe ind byſtam 
dat Be wart bedrogen ind vielẽ ouch tzo den wijſen. Sie wijſen mit den anderen va yal 
re pa rthyen ſpraechen Bo broder wolf are ind tzo dem kyrchheren. vart weder Ko vnſem 
lieuen herẽ. ind ſaget /yr hait vrre botſchaff alſo vyſſgericht dat wire ſyn bleuẽ in vrem 
ax. will Be one byſtain wyr willen eme ſweren ind hulden. ind willen By eme ſteruen 
ind genefen.ind willen vns ſetzen weder alle die gene. die intgheyn yn gedain hauẽ ⸗ 
‘ger vnſem heren dat Bein die Stat kome vnſer ſall ſo vill tzo eme ſlagen. dat hen Mr 




















| Bedsine ind Star watße wil. Dar verBür wart gemacht weder die ouerſtoultzẽ 20 
| der wolfart ind ð kyrch Bere veede wederũb 3098 buſchoff ind brachten emeeyn antworde 
ll nen aiſue Here wyr Bringen vch eyn vroeliche antwort Sy fagen wilt yr yn byſten 
NN 0] | dich fyn.fo fange ae Sy leuen. ſo willen Sy in vzen dienſte ſtain. ind des fult yr yn we 
IUNNINN AN derumb Beßpen vnderdrucken yzvyande.ind dat fult yr yn gelouẽ ind wane Janyı DY 
HUN) 10 Bußpe Bauer fo kumpt yz enBoiena®vis dings Bud Bauen Sy geſprochen mit Bee 
DEI! walter Jem vayt.indmit ſulchen worden onderweifen dat he ouch vch ind yn helpẽ wil 
all der Joch ſeiffs gerne wederumb were huldehedde Here yr ſult eme vze hulde weder geuett 
ll) ind dem feten vayt vurß vurderlich ſyn vrre Bauen lanck Ind wyr willen ouch dair en / 



























































Clemens iij.der. Ceti ayj 0 Alk 
Engeltzecht van Salckenbucch der. byfichoffzo Coelien 


vch Som leſtẽ hauẽ an gedoin Myn here wil by vch Item ind ſteruẽ. off idt mueſſ vch ge 
beſſert werde Voztan ſprach Broder wolfart Noch is eyn anber rait als ouch vurß ie ð 


ſyn vyande. Deſe tzwene quamẽ wederũb tzo yarnc Bere.ind ſpraechen Here yr moeget 
got wail ſere dancken Vrs gelucks var hadde ſych verkeier. dairũb yr ind vre vrunde fe/ 
ve Bedroefft wairt. idt ſal Bald wederumb vp ſtijgen. ind ſult Bald vren willen ouerkomẽ 





huſchoff ſpꝛach Blijff ich leuen. ich ſal it mit vch a ſo machen Jaryımicke danckẽ ſult 
in ewicheit Ind vraegede Sy. wye ſteit 


























































































































































































































































































































































































































EGbheyn konynik offkeylergo Some 

Sent Lodowich.Konyntk vonwancktich 
harneſ. G Ich halden dat yr niet vill hauet Here ſi — Syı wy; füllen er noch ge / 
nor gewinne Dae der buſchoff vernam dat Sy.ene volgich ſyn woulden. fo ſprach 
Be hs wie ich alkereyrſt mich ſchicken ger. were Bꝛoder wolfart kumpt Her. duct yn geuẽ 
hundert marck dat Sy wapen ind harneſch mit gelden / ind kayſt dar By vch blijuen ind 


nyemãtz ſaget dar noch wijue noch kynden. dat yr mit myr ſo ouerdragen hait. Broder 


wolfart ſprach tzo am buſ⸗ choff Here ich raeden vch dat yr vs dinck wail ouerleget ind 
dat yr vch niet verrent ind b eſteit geynen ſtrijt alleyn· Met ſeyt tzo dat yr die gemeyn 


— 


an vch bringet. As yr der gemeỹde ſicher ſijt. ind vre dinck ſich erlich beſtelt hait. dan Be 


gint vre dỹck int eirſte ind dan beſcheit eynẽ dach dat yr ak gemeynlich tzo ſamen kumpt 


Die Wijſen anewosdengen Buſſchoff Here Wyrꝛ ſullen ghern mir vrem rade all on 


fe dinge duen Hie mit ſchieden Sy van eyn ander Saienae in vnlanger ſtunt hieſch ð 


buſchoff dat men yr cleyte mit ſcharlachẽ ind mit groynnẽ vnderſneden geſtrijfft cleyder 


tzo xx. paren tzo ind Pre ouerſten van den partijen mit goiden ſcharlachẽ ind Jar dede he 


vp dat Sy verſtunden ind mirckten dat der buſchoff myt gantzer truwen yr vrunt were 


ind dae mit brachte he die gemeyne an ſich Do die cPeyder. ouerleuert wurden fo gyngẽ 


die. xx. par der wijſen gecleit mit ſcharlachen ind gruenen vnderſneden. als die Ritter 
ind Jie ouerſten van der Star plaegen tzo gain Sie ouerſtoltzen wurden des vpſatz ge / 
wair als van den cleyderen ind van dem datueſch Dae nu Pie ouerſtoultzen ſaghen dat 
die wiſſen alſuſdanige cleyder drogen. ſo ginck tzo yn Ber herman der greue ind vraegede 
Sy Ban wan ind wye Sy an die cleider weren komen Sy antworden Vnſe here der 
buſchoff hait vns die gegeuen Doe ſpꝛach her Hermã der Gꝛreue vurß So myrꝛ mijn 
Liffind myn leuen. Alſulche groiſſe gauen gifft men niet tzo vergeues Als ich feyn. dye 
vanntfBaffvnder vns is cleyn Ich radẽ by mijnre ſelen Dar wyr alle ſamẽ tzo ſyen dat 
der alde has den Sy vp vns hauẽ affgeſtelt werde. vp Jar wyr ſicher ſyn. idt is zo mail 


genoichlich dat eyn mynſch ſij mit gemaich ind in ſyme huyſſ ſicher ind vnbeſorꝛcht ſlaif 


fe Ind Ber herman ſprach dae by Dede i8 tzo affen tzijdẽ goit affgelacht. Her mathijs 
Der vait ſprach ouch dair tzo. Id rgeden dat men beſprech eyn mynlichen dach. wir Dep 
vonder ons gemeyne vrunde. den willen wyr deſe ſache offenbarẽ ind layſſen die dair tuſ⸗ 
Ben deydingen. e dan wyr vns vnder eyn ander verderuen. ind laiſt vns dat doin ſunder 
banckbeyden Wyr willen ſenden nae dem greuen van Guylche begerende dat he will ko 
men ſael mit eyme geruſten getzuyge ind ſchrijuen eme dae by dat ſpiel dat vurhanden 
is Sat Be die ſach vp nemme ee dat me on gelucks dae van kome. Mer laiſt vns niet de 
min Sie wile in huden ſyn ind niemãs van vns engee alleyn vnder Sy.laiſt vns ſamen 
gain mit houffen / off Yan ons yem ans woulde moitwilligen. ſo moege wyr dẽ wederſtãt 
Yoyn.wans vur wair.gewiel idt alſus dat Sy vnſer meiſter wurde dat wyr nae yr pijf 
fen dantzen moiſten wyr weren doit ind verdꝛeuen. Ste ouerſtoltzen entboden vp ſtunt 


hat ſelue den harde vuyſten ind anderẽ yrren gemeynẽ vrũden Wie der buſchoff hedde cley 
der gegeuen heddermarckpenninge / dat Sy moechten gelden harneſch ind wat yn noit 


vere vp Ber Hermans des greuen doit. ind alre ſymre vrunde die men ouch ſulde vmb/ 
Bringen ind vnteren Die hardevuyſte dae Sy dat hoirden ſpraechẽ Sy. Laiſt vns tzo 
fyen ind wackerlich huede halden. bis men beſiet wie men deſen vnwillen geſtille ind ne⸗ 
ter lege Idt is eyn gemeyn ſprech wort. dae goide hoide is. dae is vrcde. ind gauẽ den rait 
dar mentuſchẽ den parthien eynen dach vp neme / ind die vede mit gotz hulpe breche tuſ/ 
chen yn ind yrre weder parthye / ind ſo moechten Sy ſunder vorten fyn. ©. 


Türe der Gꝛeue nan Guylthe gekozen mat eyn loyne ind 


vrſipruchtzo doyn tuſthen Den tzweyn pattyen 








Clemens iith. der Crpaya · Cxxvi 
Enqgelbertus. h.uã Nalkenburch der. li. buſchoſt ga Coellen 


Ind wart bewillicht va beydẽ deylen. ind Sy beraemptẽ eyn deydings dach. ind ware 
der dach beſprochen tzo ſent Laurencius Ber Steffen in Ber Hilgers huyſſ. welche wo, 
nung mitzer Sıje Anno domini. M. CCCC. xciiij. groiſlich ind koeſtlich vernuwert is 
Son die tʒijt ind der dach quam dat men ſoulde eyn ſoyne treffen tuſchen den parthi⸗ 
enn ſo quam der Greue van Guylche gereden bynnẽ Coellen mir.cce.perden ind he ware 
vuntlich intfangen ind Be vnderſtan mit allen vlijſſ dye vede tzo brechen vp dat dye 
Stat eyndꝛechtich were ind in eren bleue ꝛc. Sy quamen go ſamen in die vurß ritterli⸗ 
de wonũg Ind gingen alle beyde partye die Wijſen. ind der Herman der greue yrs 
dings vyſſ ind ſtalten dat an den Greuen van Guylche ind noch ander inij. manne. als 
an Bere Beuyn hart vuyſt / ind het Henrich hart vuyſt ſynen broder vp eynfijde. ind an 
Beren Gerhart van der portzen. ind her Johan Marfelcs fon. Sefe vunff gekoꝛẽ ſtichts 
manne. ee Sy wat tzo ker ſachen ſprechen woulden ſo mucſten die Wijſen vyſſgain ind 
fweren.fo war ſoynen Sy vnder yn beſpreechen / dat Sy die vaſt ind ſtrack halden woul 
den. ind Sy ſwoiren vp dat hillige ſacrament. die ſoyne ſtede tzo halden ind nummerme 
tzo brechen Ser Greue van Guylche dede den vyſſpruch ind ſprach alſus. I: Wijſen 
wyr ſyn in der ſoyne verdragen dat men in vrber der Star van Coellen eyn Bere ſetzen 
ſalk. dae mie men betzale der Steve ſchulde. ind dair in ſult ys dem Raede vurderlich 
ſyn ſunder wederſprechen ind Borneale yr hait geſworen. ind der Rait ſall vch geuen 
hur vyſſ van den ſeluen verſamelden gelt ind van Ber ſeluer bede. vj. hundert marck vp 
dat yr in vreden ind vruntſchaff leefft vnder eyn all vre leuen lanck Ind offyr dit weder. 
ſpreicht fo breicht yr Sie ſoyne as ya wail wiſt. ind wert meyneydich I; ſult vortã heim 
li ind offenbairlich getruwe ſyn vnder eyn ind mit eyn ſteruen ind geneſen Hye mit 
fweigen die Wijſen ſtille ind waren der ſoyne niet gantz tzo vreden. Der Rait began 
ſych zo ſcheyden ind Sy loifften ind Bedanckten ſich der ſoyn ſere. 

Anno domim.. CE. 2 
Wyxr eyn gemeynde van Coellen durch anbeingung der party 
en Aiſen lachte ſyth intgheyn die ouerſten vmb eynre unge 
woenlicher ſchezung willen | 

¶ In den Faeren ons heren. M. CC. lxvij. wart dye Bedeind gemeyn ſchetzung des 
Vyſſpruchs geſatzt vp rijch ind arme van der Stat ind wart gekundicht. wat mallych 
van yn gelden ſoulde. en wanne men Jar gelt Beuen woulde dae van warteyn dach 
vp gelacht. ind der ſelue Jah wart ouch genoempt So nu der Bait der Stede vã C oel 
eeyn ſulche tzyns ind ſchetzůg vp die gemeyn · beide arm ind rijch gelacht hadde. ſo lacht 
ſych die gemeyn gamz dair weder mit gewalt In dem ſeluen gingen die Wijſen heymlt 
chen tzo arme ind tzo rijch. ſprechẽde warũb ind wie lange Sy dat geſtaden wouldẽ / dat 
yn Sie ouerſtoltzen ſoulden alſo ſchentlich ind boefflich yr goit aff ſchinnen ind ſchetzẽ. ind 
jeden niet dair Bo.ind hedde des fo goiden moit. Die gemeyn atworde ind ſprach. moich 
ken wyr dat aff ſtelken wyr engedechtẽ des ouer alb niet go geuen Wilt yr vns Yan helpẽ 
ſpraechẽ die Wijſen were Sy.fo blijfft yr vnberoufft in der Stat vã Coellen. ind vrij 
van aller bede. Sefer mere was die gemeyn vro / ind ðVlant ſich die gãtze gemeyn arm 
ind riſch mit den Wijſen weder Sie ouerſtoltzen / ind dat Sy yn helpen woulden fo wãne 
Sy yr hulpe begerden ind behoifftẽ vrre hulpe SDefe mere brachẽ vyſſ · ind quamẽ vur 
Jeouerſtoultzen. ind die ſachtẽ Jar Ber Hermã dẽ greuẽ. dae ſprach der greue alſus He 
kenckt ſich ſere an ſijnre ere / der nae der ſoyne wederũb denckt an ver. dat is verrenrs 
werck. dat eynre eyn ſoyne ſweirt tzo halden. ind darnae is dairũb vyſſ/ dat Be die brꝛechẽ 
ille Vp mỹ ere ind op mỹ ſele ich hatte gehofft die ſoyne ſulde ſtede geweſt ſyn Laiſt 


r 


vns nae dẽ Greuẽ va Guylche ſenden / e Sy vns oueruallen vngewarnder ſach . 






















































































































































































































































































































































































































































Gheyn keyler offkonpack van Rome 

Sent Lodowich konynck van vranckrijcth 
So wie der Rait van Coellen uyfliuendige heirſchaff bynnẽ 
die Star haelde die gemeyne tzo betzwingen · ind dat eyn Burgermeyſter wart geuan / 
gen Ind die Wijſen gauen ſych vp die vrijheyden ind bleuẽ dae. vj „wecgen lanck. 


¶ Pan ſtunt an wart wederumb nae dẽ Greuen vã Guylche geſant ind he uam Bald 


9— | | | \ y - ; 
IN! ) 7A A W ʒo Coellen mit eyme groiſſen getzuyge Ind do ð vurß Greue bynnen Coellen was ko 
77/7, menfogingen Her herman der Greue ind Pie ouerſtoltzen tzo dẽ Greuẽ van Guylche 


Ser Berman began tzo ſprechen Here die van Molengaſſen. ind die wijſen haint ſich 
weder yren eyt mit der gemeynde ouerdragen. dat Sy vns willent verdrijuẽ. ind vmb 
vnfe leuen Bringen Wat guede lude ſprechen ind ſweren. dat halden Sy.Mer dat vch 
die wijſen Bauen gefwozen ind gelofft. here dat dunckt vns all verloren ſyn. Lieue Bere 
wyr bioden vch vmb gotz willen. gefft one in tzijt eyn rait ee Sy vns oueruallen / erſla / 
gen ind ermorden / wye men yn moege wederſtant doin / ind Sy alſus betzemen dat Sy 
Des niet mere enbeſtain Der Greue ant woꝛde hier vp ind ſprach Meyneidige ind lugẽ / 
re erkeiegent ſelden vrome ind ere Man ſiet Syfelden des beginnen. dae Sy ere mit ge 
winnen I herẽ rait ſeluer mit dair tzo. wat men op ſtunt dair weder doyn moege Her 
herman der greue ind die ouerſtoltzen ſpꝛaechen Here layſt den Burgermeiſter beſen / 
denJer hait der Stede ſiegel Do lieſſ he ſenden nae Her Lodowich dem Burgermei⸗ 
ſtere He qua ſnellich tzo yn Ind as Be dair komẽ was.fo hieſch men eme dat ſiegel vã 
der Steve. Her Lodowich der Atworde Ich en ouergeue dat Siegel in geynreleywijſſ 
fo lange als ich leue / noceh van dreuwũge noch van bede willen Lime wart geantwort 
Enr ver gefft vch geuangen off ouerleuert dat Siegel Ind als Be dẽ Siegel niet ouer 
geuen wonlde fo wart he geuangen. Do Ber Lodowich der Burgermeiſter wart geuan 
gen.ſo lieff van ſtunt an eyn van ſynen kneichten. ind ſachte dat den wijſen Ind ſo bald 


a8 yn die botſchaff komẽ was · ſo hoiuẽ ſy ſich vp / ind gingẽ ligen vp di Cloiſter ind var 


heyden tzo den Canonichen Ind dair in laegen Sy wail Self wechen lanck/ beyde mit 
yaunden ind maegen Ind bynnẽ der ſeluer tzijt enrquame Her Lodowich der Burger / 
meyſter der vmb dat Siegel wart geuangen. m 
Aan eyme uplonfitzg Coellen der gemeinde intgain Den Kait 
ind dat die gemeynde alle portzen / vp drij nae / ewwan. — 

€ For geſchiede dairna In dem jair vurß vp ſent Pauwels des eynſedels dach. der is 
op den X. dach in dem hartmaent als die. vj. wechen vmbgangen waren ſoe quam den 
Wijſen vur / wye der Greue van Guylche Herman der greue ind die ſyne tzo gaſt wae 
ren in Herẽ parfuſen Buys.ind Vait Rutger van Alpen aſſ dae mit yn. ind dat dede 


he Yairumß dat Sy ſich de min hueden Ind hatte der gemeynde rait gegeuen dat Sy 


Den Brenz van Guyiche ind alke die mit eme van ſynre partyen warẽ ſoulde doit ſlain 
Sie wüfen wapenren ſich ſnellichen. ind alle die gemeyn. in dem vpſatz dat Sy hoffden 
Sy woulden den Greuen vunden hauẽ ouer tafelen ind By eme eyn grois deill der ouerr 
ſtoultzen. ind die aſſo tzo ſamen vpgehauen hain Diſſen vurß anſlach der wijſen vnam 
Ser Greue van Guylche ind hoiff ſych riſch vp ſyn pert / ind reit van dan vyſſ der Stat 
Deſgelichen deden all die ghene die by eme aldae geweſt waren Ind bleiff haldẽ Buyfr 
fen Ebelken zo Mechtern by dem jonffrauwen Cloiſter. ind warte den ſeluen dach Ind 
were he ouch enwenich lenger dae gebleuẽ. he were dae begreiffen wurden ind al die by 
eme waren He wart des anderen dages weder geroiffen van den onerftolse ala Bernae 
geſchreuen wirt Dae dye wijfen mir der gemeynde ſych gewapent haddẽ. fo wurpẽ Sy 
y: Banyervp.ind tzogen all gemeynlich wail mit. x. duſent mänenmye yrem wimpell 
dae Sy meynden . dat der greue van Guylche were ind wouldẽ yn mit liſten / alſus Ber 
greiffen hain / mer als Sy quamen vur dat Buys. fo vunden Syniemans in dem huyſſe 





/ Gregorius x. der Ceripays ;/; Ccxxoj 
Engelbertus. henã NAalkenburch der. li. buſchoft tzo Coellen 


noch katze noch muyſſ. So Sij niemaͤtz vonden / ſo wurden Sij alzo zornich / dat he yn 

aſſo vntkomẽ was ind dat moiſte ſyn huyſſ intgeldẽ. Sy ſtieſſen ſyn huyſſ an mie suyz 

ind wurpen dat gãtz neder. Mit dem ſeluẽ as dat huyſſ verbrant was / ſo quã der Vait 

dair gerieden nac Ritterlicher wijſe. Die wijle dat die wijſen bekůmert warẽ mit des 

greuẽ huyſſ/ fo wapẽden ſich die Ouerſtoultzen. Do nu des Greuẽ huyſſ alſus verbrãt 

was / ſo treckten der Vayt ind Pie wijſen mic der gemeynde vur die portzen. ind die ge/ 

wunnen Sij alʒo maill Bis vp drij. So die P ortʒen alſus gewinne warẽ. ſo ſprach ð 

Dayt Rutger. N: herẽ niet enkeret van der portzen fo lange Bis dat yr die beſetzt Ber- 

dat yr der ſicher ſijt nu vnd Bernaemails. Kier enbynnen quã eyn ruch man tzo dem 

Vayt ind ſprach ss eme. Here Vayt wolt yz ere Ringen ind groiſſen (Bas ouerkomẽ 

ſo rijt balde in den Viltzgrauen vnd in die Rijngaſſen yr ſult die wynnen ſonder were: 

niemantz endarff ſich int geyn vch kegen / ſint dat der Greue gevluwen is. die ghene die 

weð vch warẽ / ſint vyſſ der Stat gewichen. Der Vayt antwerde ind ſprach Do my: 

myn lijff ind myn leuẽ / ſo will ich mich va ſtunt an dair machen. Nu voulcht myr nae 

arm ind rijch yr ſult ſonð tzwijuell herẽ blijuen. ind nempt doch myns lijues war vmb 

gotz willen ind alre vrũcſchaff wegẽ / ſo wae hynnẽ off vp wen ich mich Eere. Her Vait 

ant worden Sij / wyr ſullen 30 veh ſeyn dar vch gheyn ſchade wederfarẽ en ſall Ku moy⸗ 

vns got gunnẽ ſprach ð Vayt / dat wyr hude dar goit moegen an vns bryngẽ. wyr ſul⸗ 

len met wiſſen wae wyr mit dem goide hyn ſullen So die Ouerſtoultzen vernamẽ dat 

Ver Vayt mit der gemeynde woulde komẽ vp Sij. So was beſtalt dat eyn pziefter Jar: 

Billige ſacrament tuſſchen Sy droige vmb so vermanen die wijſen dat Sij ingedenc 

weren des eydes den Sij gedain haddẽ vp dat hillige Sacramente in der ſoynuge/die 

vaſt ind ſtede 30 halden. ind nu vp dem wege weren den eydt zo brechen Jar ſij vmmer 

vmb die intgheynwordicheit des vronen lychams ons heren Jeſu cheiſti beweget wur 

den ind affſtelten den quadẽ vpſatz intgheyn Sij / ind ſich entſien ind voirten vor yrem 

gode ind richter ꝛc. Here Gotſchalck ouerſtoultz fo Bald als Bef ach dat hillige Sacra⸗ 

ment komẽ / hieſch Be die ſynen vallẽ vp yrEnyerind ſprach De heren im Biör all gelijch 

got va hymell / des lych am wyr hye ſien komen / dat vns geſchie nae recht Alſo werli, 

chen as wyr des gewys ſyn dat gotz fon geweldich is /ſo moeſf he idt hude ſelue wrech € 

an den ghenen die vnder ons brechen die ſoyne ind den vreden / ind va dem gefleßte va 

der Molengaſſen dat richte got hude nae rechte. behalt lieue Bere He hude in eren die ge 

ne vreden woldẽ halden. In dem as Ber Gotſchalck deſe wort ſprach / ſo qua Bet Bruyn LH, 

Scherffgyn ind woulde yn byſtendich ind behulplich f yn. Item vp die ſelue ſtunde quam | Ä 

zo hulp dẽ Ouerſtoultzẽ her Zilger vã 8 Steffen mit ſynen ſoenẽ ind andere ſ ynẽ vrun IT 

8. Die Zuerſtoultzen intfyngẽ die vrůde vruntlich ind hiefchen Sy vilkome ſn 7 
hoert wye her Hilger va ð Steffen ſprach Pr Bere ich mit anderen beſſeren luden ſaegẽ 

dat die Wijſen yr hende lachten vp den gehenediden lycham ons Berenı mdfi woiren al 

le 30 ſamen dat Synũmer enſoulden wreden vede vp vch. off dat Sy ſuen den vredẽ 

brechen. Weirt vch lieue vrunde /pr fi ule ſien dat yr ſult mit vreudẽ vrre vyãde ouerwyn 

hen. Ser duuell ſall Sy alle ſamẽ ſchenden / die meyneydich ſyn vnd gotz naemẽ ver 

fweren. Fran die Cleyngedencke quame ouch as Beren.indimen meynde ey wijle dat ca und 

Dy weren vyande geweſt. bis dat Sy fo nac dair By quamen dat Vie Ouerſtoultzen yr 

te gruetze van yn hoirten. Sij ſpraechen. De lieuen getruwen heren ſijt vnuer zayt / Got 

gifft ſynen getruwen vrunden ere ind prijs got ſall vch ouch helpen. Sie Wijfen vers 

ſmaeden. vj. hondert marck die men yn bode zo leueren dat Sy vrede annemen. Itẽ Sy 

ſwoiren got ind vch vruntſchaff so Balen.ind gode vnd vch des un af. Sairũs 

ſult yr ſien dat got ſall Syverlaiſſen / ind fa®pna 50 dem bechten ind heſten Bykayıı. > Ka 

Meyneydigen blijuent alle geſchant. ind des fyn die Wijſen on waren. Ker Hen Ja Er 

Eich her Bruyns Harde vuyſt; broeder dede as eyn vrõme mane / ind is daicůb 2 Be 
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Gheynkepfet offkonynck nan Rome 
Seut Lodowich konynek van vranckrijch 


ſen. Do he ſach dat die Wijſen dat ſyn maege waren / meyneydich ind truwelois wur 


ven/fo viel he yn aff vmb yr vntruwe / ind ſtoinde den ouerſtoultzen by· Be. 
So He Duerftoulgen vernamen dar der Vait vnd Ne Wijfen mir der gemeynde vp 


+ Sy Iungen folichBer Zander joce vp den Turenmart ind rieff mit ſere luder ſtỹ me 


off dae Ritter off Scharianten weren off Schutzen / der rijchen zolt verdienen wouldẽ 


Lfind Beipen der Stede Coellen yz ere beſchermẽ. Do Ber Friderich van Bickenbach hoir 
I ze vnd ſach dat niemantz zo Ber Zanders Bulpe quam / ſprach Be. Sint dat wyꝛ hoeren 


dat die Stat in noit komẽ is · ſo willen wyr ya zo Bulp ind zo troiſt ſtain noch vmb goit 
noch vmb ander dinck. He hatte. xij · geſellen die ſpraechen deſgelijchen vnd wapenden 
ſich ſnell mit Ber Friderich vurß ind woulden den Burgeren ind heren der Stede Coel / 
en hekpen. Sy ngemen. viij · armburſt in yr hant waile Kreit ind gefpannenind daedẽ 
groiſſe were as dat deſſeluen dages waill geſien wart / ind wurden vruntlich entfangẽ 
Yan den Duerftonigen. Her Mathijs onerftoulss do Be dat volck ſach komẽ / do ſprach 
Be soßce Friderich vurß. wat ſullen wyı nu vurkerẽ. Her Friderich ant werde vñ ſpra 
Vi heren rijt all ſ acht / heiſcht vre An ſtain vnd royn. B fult waill ſien wae dat ſpiell 
hyn wille / vnd wye wyr idt angrijffen ſullen / as men ſiet Jar die vyande komen / ſo is idt 
Are eyrſt zijt dat men ſye wie men Sij an gae. Mit dem ſeluen vernamen die Ouerſtol 
Ben dat yr vyande vp Sy quamen. Nu hoitt doch wie troiſtlich Bee Mathijs ouerſtoltz 
ſnen vrunden zo ſprach / do he die vyande ſach komen. 
TVye her Mathis Ouerſtoult; lere ernſtlich ind vruntlich 
dermaende tzo Iräde ſyn ſchare voulcks/ ind Die In ordenu · 
ge ſchickte intgheyn yz vyande. — | 


Yr lieuen vrunde ind maege ſpꝛach Befije doch vmb gor hude vnuerzaicht ind gheynre 


php van dem anderen. wyr ſeyn nu vp vns komen die ghene / die vns off Sy moegẽ vn⸗ 


derſta in zo verderuen an lijue ind an goide wy enkunnẽ nu zer zijt niet gevloewen noch 
wijff noch kynde· Vns ie ibebeſſer eyn eirlich doit / Yan dat wyr vns ſ etlichen leiſſen 
verdrijuen. dat ſulde vns al zo ſere beruwen hernaemaus dat wyr mir wijff ind kynð Br 
deber wurden. Hude is der dach dat men ſall vrunde By vrunde ſeyn / dat men den ger 
teuwelicgen byſtant ind hulpe bewijſe / ind dat fall men zo den ewigen Jagen vns wiſ / 
fen nae so ſagen. Mallich were hude ſyn ſelues leuen. wyr ſullen alſo hude vnſer vyandẽ 
vroelichen verwynre werten. Sie mit Armburſten kunnen ſchieſſen / die ſtellen ſich in 
Stiewerefo gerade dat Sy yren vyandẽ fere bange raeden. Vlijſſiget vch dat yr hauet 
Sen vurſiach. vnd ſlacht flagemit ſlage. Slait heirlich vnd nytlich vp Sij. Enacht 
ind ſeyt niet an / wye vill dar yr is die dp vch rijen. ISecge ind loeu⸗ ich ver 
wynnungeenlienict an vill Voßcksmer akeyn an got dem Beren Fer die gifft. Bidt 
af got dat he vis vederlich helpe / ind one fo werlich in der Eren behalde als wyr ger/ 
ne wonlven vreden balden, Die Ouerſtoultzen ſpraechen alke ſamen. Dat verlene vns 
got der vill genedige. I N 
Uan dem Strijde ner Burger ind onerften van Coeltẽ ym 
gheyn die gemeyne up Det bart.in dem her Autger Aayt va 
Zilpen doit bleneind her Lodorvich Burgermeyſter cc. 
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Engelbrecht. .uan Valtkenburch der.li. byſſthoff zo Coellen 


EM: des qua der Vayt her Rutger van Alpen. die Wijfen ind die gemeynde. Die 
ſchutzen van den Ouerſtoultzen die an der ſpitz gyngen / waren riſch bereyt. vnd by dem 


Heuberch ſtalten Sy ſich ser were/ ind enhatrẽ nauwe.lxij. man. ind ſchuſſen fo ſere vp 


die gemeynde die dair Ber quamẽ dryngen / dat Sy ſere verıteiet wurden / ind die gemey / 


ne hegan hynder ſich zo wychen / all was Per ouer. x. duyſent. As Iat die nden ſagen. 
gunden Sy zo roiffen ind zo fagen. Die gemeynde vlnuwe ind were verzait. Mit dem 
brach men die ketten / die wur Ber Hermans des Greuen huyſſlach So Bald as die ke 


ten ʒo brochen was / ſo quamen die Ouerſtoultzen durch dringen / eyndeyll zo voiſſ vñ eỹ 


deyll zo perde ind ſtreden as Bele.ind yz was wa. CC C.off enwenich myn.ind deyl/ 
ten ſich in drij deyll. Her Mathi⸗ ouerſtoultʒ mit ſynre geſelſchafft ſtreyt zo maill vers 
melichen an der ſijden vur dem Heuberch Der Dait qua gereden int mitz va ð ſtraiſ⸗ 


fen ind drãge vp Bere Gotſchalcẽ ouerſtoltz ind woulde mie eme ſtrden. So Bald as bei 


Gotſchalck den Vayt erſach. ſo ſtach he wederumb vp den Vait / ind mit eme Ber Her 
man der rode ind Rutger van Galen. Deſe drij drungen vp yn so male ind gauẽ eme 
ſo manchen groiſſen ſlach vp ſyn lijff vnd vp ſyn helm dat dat zus Ir 
He weirde ſich ouch weder vyſſ der maiſſen ſere. Zom leſten wart he gevelt vnd bleyff 
doit aldae. So bald as der Vayt erſlagẽ was / ſo weich achter rugge her Wilhelm va 
Polheym ind andere mit ð gemeynde die den Bain mu ſich dair getrumpt haddẽ / vnd 
in den doit brachtẽ / durch groiſſe geloeffte Sie Sy eme vã ſchatʒ ind anders gedain hat 
ten. ind lieſſen yn alleyn in den noeden ſtecken ind daeden gelijch as der krefftz wanne as 
men nae eme taſtet ſo geyt her achte rugge. Her Wi lhelm vurß dae he den Vait ſach 
doit liggen / ſprach Be. Der mit dem lijue mach enwech komen der hait noch niet gantz 
verloren. Dit ſpraechen die ghene die leſterlich van dem Vayt vluwen. Nu hoer wie 
ſprach Be: Mathijs Ouerſtoultz as Be fach Jar der Daitwas verwonnen. Dat heufft 
vnſer vyande is verwonnẽ / want got vnſe Bere was eme weder. vnd dat was ſynre vn / 
truwen ſchult. He nam vã vns gelt ind goit in goiden truwen / vnd gynck vns dairnae 
aff. Her Henrich Cleyngedancktroyſte ind vermaente ſyn vrunde ind ſprach. Got ſij 
vie danck ind vre loyn vur die trwheit Pre yr nu tzount Ds ſeyt hic. x. duyſent off me/ vp 
vnſer. xvj. ind vns verſluegẽ off Sy moechtẽ. mer got ſall idt hude anders voegẽ Her 
Herman Cleyngedanck ſprach. ieue vrũde / ſijt des gewys / got ſall vnſe vur vechter 
ſyn. laiſt vch hude duncken / dat hondert duyſent man ſyn gelijch as eyn man. Eyn flach 
van vns ſall hundert ſlagen. vnd dairumb laiſt ons Sy koenlichen anga ym. Mit des 
dranck troiſtlich Ber vur Ber Henrich Cleyngedanck ind ſyn broeder her Herman mit 
vill van den Cleyngedencken in den huuffen. Innd fBuffierdenmanden man deſſeluen 
dages van den Wijſen ind der gemeynde Ker Mathijs ouerſtoultʒ erſach her Lodo 
wich den Burgermeyſter / der her Henrichs de⸗ wijſen fon was. Ind Be began 30 fprey 
chen vp her Mathijs vurß alſus / Her hoeren fon. Nu wilken wyr wrechen vꝛe groiſſe 
kundicheit ind ouerbraichte / die yr ons dicke vur gelacht hait Her kundich ſchalck. Nr 
moiſt vp diſſer flat dairũb ſteruẽ Her Mathijs amtwerde eme houeſchlich ẽ vñ ſprach. 
As got wile. Mit dem gaffher Mathijs eme eynẽ ſlach dat he zo der erde neigte. Her 
Zãder joede der gynckby her Mathije ind hoirt her Lodowichs des Burgermeyſters 
wort vp Ber Mathijs ind verdroiſſ yn ſere vnd ſwoir. ſo myr der goit ger, vmb Saryz 
vp mynen heren dorſt ſprechen dat Bey were eyns puteirs ſone / dat ſall vch koſten vrre 
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leuen / off ich ſal dat myn verliefen. Mit des dranck durch Sy her Coſtin was Adsde 7:7 


ind ſprach. By mynre ſelen idt enſalk nemant wrechen wan ich. Ich ſal eme dairumb 
ſyn zonge vyß ſyme halß rijſſen / dat he yn eyn Boreren fon hieſch. jnd gauẽ eme mie em 
fo groiſſe ſlage dat he begonde zo vlyen ſent Joris wart / vnd woulde weð in die emunt/ 
tata. Her Gerhart Ouerſtoultz ijlde yne nae vnd lieff yn neder. Do he wederũb meyn / 
te vp zo ſtain / ſo hadde he ander tzwene vp ſyme BaksıBer BRuger ouerſtoultz ind Hen 
99 



























































































































































































































































































Gheyn konynck off keyler tzn Rome 
Sent Kodomwich Konynck van vranckrijth 


vich vãme kranen / ind ſloigen vp yn fo bitterlichen ſere dat he ſo Franck ware ind beger / 


& Jen pieſter ind des Billigen Saͤcramentz · Her Burgerm eyſter ſprach Ber Aurger- 
Bon Pycham is fo eir wyrdich ind fo Bıllich ‚Iaryı ınd alte die meyneyde ſweren · ſuclen 
508 kycham ber oufft werden / ſo Sij des begeren / mit dem ſo wart ym eyn ſlach / dat hey 
Sp der ſtat doit bleyff. Here Mathijs gynck do alre eyrſt vp der ſmallre ſijden vp ſyn 


ar, vxandeclauwen ind. quam vp ver yden kynt ind vp die van Zer alder beren. do gynck it 


ſch akreieſt an eyn weren. do enſach man voegell va Sem Aren / des dages gheynẽ vy/ 
art fparen. Ind do wart eyn harde ſtrijt so beyden ſijden. Aa Mathijs ouerſtoultz 
sex vrunde mym ind maege. waul an / alhie ſlaich manuch mit ſlage· RYr ſynt noch.x. 
duyſent off me / die vns vnderſtain vnfe leuẽ zo nẽmen / vnſer goit / ind vnſer ere. laiſt one 
menlich wederſtain ind ſy weðkerẽ. Aſſo leren Sy an vns fErjoen. nit des fo drãck 
Ber Zander joede durch / ind vacht ſere waill / want idt ginck eme an ſyn keuẽ / ind Be krey 
ge manchen Barden ſlach vmb ſyn heufft. Deſgelijchen dede Ber Peter ſyn broeder. Her 
Toſtin van der Adocht mir ſyme brocder quamẽ gewapent ſere ruſtich Her Matbije 
mit ſynre ſchare der enſpairt gheynen vyandt. Dat ſach Ber Herman Cieyngedanck 
ind dranck mit gewalt durch Sy alle ind ſyn broeder her Herman volgde ym · ind wat 
yn volget in yr ſchare / dat dranck ouch Aue. Aſſo ouch die Ouerſtoultʒen ſonder ruwe 
ferien vp yre vyãde· So dit die vp ð hreyder ſijden ſaegen. do gynck idt an eyn ſtrijdẽ 
Ser Rutger ind Ber Henrich vãme Eranenißegonden ya geſellen ouch zo vermanen- 
Die Schutʒen die ſchoiſſen do euer fo ſere / dat die gantʒze gemeyn began zo vEyen.nb 
aſſo betzwongen die Ouerſtoultzen yre vyande mnbeyden fiſden van der ſtraiſſen ind moy 
ſten yn geuen ind zolaiſſen die ouerwynnũg / ind wychen mit seglißer vorten zo der ko 
ren portzen in. Do die Wijſen ind Vie gemeynde alſus hinderſich o.began Ber Johan 
van der Portzen eyn kundich ſtoltz bedrogen man ſynen vrundẽ zo zoſprechẽ vnd ſprach 
30 Ber Johan Ber Marſelis fon. Sprecht bald vre Brocer ane · Her Rijchwijn Grijn 
ſprach he ou zo ſagende. Is dat wyrs all hie niet enkeren ind wederſtant doin / ſo drij 
nen Sy ons vyſſ alk vnſer eren. Do rieden Sy Bas nederwart ind begonden yre vyant 
30 keren zo voiſſ ind 50 perde · Mer Ste Ouerſtoltzen wederreden Sy Berliß. ind die Ca 
pitanier die fo koenlich wed hieldẽ waräßer Sehart Scheiffgyn ind Hermã Scherff 
gyn ſyn neue. her Peter joed ind Ber Daniel ſyn broeder / dye geraide vnd ſtarcke koene 
ind wys menne ware.indfyn mie yarz vrũdẽ noch altzijt getruwe ind lieffhauer geweft 
Des gemeynen goitz. Yrre vuralderen hieſchen die joeden / ind warẽ getruwe eirber men/ 
ne. dairumb yr naekomelinge ſich niet dorffen ſchamen des naemens. Dieſe tzwen joe 
den ind yr hulpere drungen ſtarcklich durch / ind deden yr vyãde wijchen mit groiſſen ſle⸗ 


‘gen ind mit flichen.ind war yn vur qua flieflen Sij hynder ſich. 

Ber KHilger van der Steſſen mit ſyme ſone ar duch eyn bocne man was mit anderẽ 
ſynen lienen ee teoiftlich vp yr vyande. Her Hermã Birckelinep fin 
:£oen Burger ſloich vp her Marfilins Ber Johans ſon / dat he mit ſchã de moiſte wijchẽ 
Rurger der jonge va Gals beſtrede Ber Johan van der Porꝛtzen / aſſo / dat Be gie vluckt 
vw man ind ſachte / nen ſpricht. Idt is Bas gevfuwen Yan ouch evoichten mit vntruwẽ 
Ser pbilips quattermart ind Ber Coſtin Ouerſtoltz ſloigen herẽ Rijchwijn vã grimn 

dar eme dat lachen vergyncẽẽẽe. ER Be 
5 Jerfeßuer sur Boifffich eyn nuwe Strijt ind gynek ſich eyr ſt an eyn vechten vnð den 
Riirteren ind Burgeren mit yren knechten. ind voichten alſo ſere gelijche / dat men nau⸗ 
Ve wuſte wer den prijſſ ſulde behalden ſonderling. doch was eynre Ber Serbart koeſen ge 

ſnoempti eyn kone ind wijſſ man / der dranck durch / are yemãtz danck vmb dat vnr 
en he nan fyı ſwert in eyde hende ind floich eyme finiezer Que ſyn kop / Par dat ſwert 

An den oren keirde. der ſelue begonde fſchrien ind rieff. Nu rijſſ in den duuels namẽ r 
ind vDbe.Be was sefßafft abe eyn vladebijs mir eyme wijden Ind Bloidigen munde. ſyn 
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zonge hienck eme vyſſ as eym helligen hunde. wer yn wat vraeget / he ant werde. It we 
re all doit ind erſlagen. Do die gemeynde den bloidigen man an ſach / wart eyn yglich 
erueirrt vnd wich durch Ic Homportze. Ser vurß Ber Gerhart koeſen ſtreyt vortan 
vp die vyande. ſyn willich ind koene hertze verueirde die vyande alſo ſere do Syfaegen 
dat men yn vp der Bach zo beyden ſijden ſach ſtrijden ind alle die eme naevoulgeden die 
macht Be koene ind vriſch. Sie so perde waren ind eme volgeden die gewonnen dẽ an 
deren ridenden die weder Sy warẽ den ſtrijt aff ind dreuen die hynder ind vnder ſich. vñ 
dreuen Sy durch die Hompoꝛtze. Die zo voiſſe waren van den Ouerſtoultzen ind vã 
der Korenportzen / die ſtreden alſo wredelich vp beyden ſijden intgheyn yr vyande.Sıf 
envorten noch flach noch ſtich noch doir. want weren Sy vnder gelegen. ſo weren Sy 
verdreuen ind erſlagen wurdẽ. dae vloe euer die gemeynde ſere ſchentlich. Deſe ſchum / 
ferture bracht By Ber Gerhart Koeſen / ind were doch numerme dair zo komen ind vnge 
leuuelich geweſt / enhet got niet ſonðlich Bat alſus verhengt vñ geſchickt. Friderich ſchec 
tert ind her Johã vrauwe Hadewigen ſon bedreuẽ ouch mẽliche ind ritterliche dynge. 
¶ Nae der ſchufferturen ind as die vlucht geſchiet was / ſo voulgden die Ouerſtoultzen 
yrten vyanden nae bis an die Homportze So quam yn intgheyn Gotſchalck de Ro 
de vrauwe Nden ſon / ind der begonde alleyne vp Sij zo ftrijden.ind die Mijſen lieſſen 
yn alleyn dae in der noit ſtain Ste Voiſgenger van den Ouerſtoultzen hedden yn all 
gerne geuelt. mer Be wederſtoinde yn mit gewalt / bis der reyſige getzuich vp yn quame 
der eyn was der joede Daniel. der ander Coſtin krop / die rieden drijwerff vp ind neder 
nochtant enkundẽ Sij yn niet geuellen. Zom leſten Ber Gerhart Scherffgyn ind ð reyt 
yn neder / ind erſlogen dair den ſtarcken man mit groiſſer noit. Ind as Be erſlagen was 
meynten die Ouerſtoultʒen dat Sy yꝛ vyande gantʒ vnderdruckt hedden. 
So uye die wyſen vp De ſeluẽ dach ſich wederumb up wor 
Ben intgheyn die Ouerſtoltzẽ / ind mit yn zo ſtrijt quamẽ vur ſent Steffan / mer kurtz / 
lich die vlucht naemen in Cloiſter ind Kyrchen. RM | 
¶ Nae dem as die Ouerſtoultzen verſtreuwet veriagetind verwonnen haddẽ Pte Wij/ 
fen ind die gemeynte / waren Sy gantz vroelich van hertzen / ind meynten dat die Wij/ 
fen fo vnderwijßt were dat Sy voꝛtan ſich niet oeperen enſulden. Seyt zo den ſeluẽ ffir 
den begunden die Wijſen ſich anderwerff so ſamelen vur ſent Steffen vp der Hompoꝛ 
tzen / ind meynten Sy wolden geret hauẽ Gotſchalck den Roiden. Mer ſo bald die ouer 
ſtoultzen dat vernamẽ / ſo ſtalten ſy ſich wederumb in die were intgheyn die Wijſen / vñ 
ſtreden vp eyn nuwet. Her Johan vrauwe Hadewigen ſon eyn ſtarck koene man / reyt 
hurch die Wijſen vnd die gemeynde ſo verueirlich dat die ghene leues vroe waren / dye 
vyſſſynen henden quamen Sy veruolgden Sy ſo Lange dat die Wijſen mir yrem by 
ſtant. zom leſten vErwen mie [Baden so Cloiſteren ind zo Kyrchen / ind vp die vryheit. 
as zo ſent Gereon ind anders wac.Manlieft dat hie vur eyn man. x. duyſenden dẽ ſege 
en gewan / veruolgde ind verjagde Sy. groiſſ ind cleyne. ind dat dede got vur Sy alle 
Alſo dede ouch Johan deſen all gemeyne. Johan is alſo vill als gotz gnade. vill ſelich 
ſij die moder dan / die ye ſulchen Johan droich. aa air 
So wyer die Znerltonlie wederumb ſanten eyn boden to 
dem Greuen van Guylche. Busen Ne un 
¶ Do die Buerfloulgen vernamen dat die Wijfen alſus in die Cloiſtere gevluwen 
varen. vpſtunt ſanten die Ouerſtoultzen eyn ridenden Boden zom Breiten var Guylche 
‚Ser Greue was zo Mechtren / dae he hyn gewychen was in dem vergangen dage / do 
Hn huyſſ verbrant ware. By auenturen he bach dair mit wiſſen der Duerfloulse off fij 
ſynre noit hedden / dat he dan by der hant were. Der bode vant den Greuen vurß noch 
dae / vnd ſo balde as Be den Greuen ſach / ſo ſprach he all lachende zo ——— 15 









































































































































































































































































































































































- Öheyn konynk of keyler tzo Bome 
Sent Zodowich Konynck vanwancktäch 
eyn ſelich dach. Men ſall ouer duyſent iair der geſchicht gewach hauen / die zo Coellen 


geſchiet is. Sint yr vyſſ Coellẽ riet / hayt got wur vch geſtreden. got hait vch bewart. yr 
wurdt in vrem huyſſ geſucht / waill van. x. duyſent mannẽ. jnd as Sy vch niet vunden 
fo beſtonden Sy zo ſtrijden mie vren vrunden / ind woulden vch ind Sy hain erflagẽ / mer 
Sy enkundẽ niet Beftelle ind moyſten vlyen as die ver ʒaiten Here Greue ſprach ð bode 
as myr got helpe die Ouerſtoultzen enhatten niet. lxij. man / as men den ſtrijt vp Sy be 
gan.ind der anderen waren waill. x. duyſent off me / die vner varen waren in ſulchẽ dyn 
gen. nu ſeyt wat hulper got is / der ſyynẽ vrundẽ alſus byſteit Der Graue ſprach. Vrũt 
myn. Dem got wiPBelpen der hait gedain / wãt eme enmach niemãt wederſtain. Der 
Greue hieſch ſyn perde ſadeken vnd bereyden vnd ſprach. Wyrꝛ willen rijden zo Coellen 
ind willen vnſe vrunde viſentieren ind mit vreuden ſyen / Sy ſullen noch vill me erden 
keuen. Alſo des anderen dages ſere vru reyt der Greue van Guylche wederumb in die 
Star. vnd als hey ſach ſyn vrunde / ſo gruetzte Be Sy / vnd Sy intfingen yn vruntlich 
ind erſamlich. ind Greue Herman van Korenportzen eyn der alre erſamſter Burgere 
den men vyſſ Coellẽ in hondert iairen zo dage off houe ſach tziehen der dede dat wort an 
den vurß Greuen van Guylche ind began alſus. Den ewigen guedigen got enmoegen 
wyrꝛ alle ſicherlich niet genoich geeren noch gelouẽ / mit allen den gene die vns zo gehoe 


ren Bis in dat zehende kyt / dat Be vns fo vederlichen bouen all vnſe vyãde gebraicht hait 


ind fo vederlich vachte vur vns ae tzijt He is geweldich alre dynge ind eyn recht rich 
ter in ſyme rijch. hedde dat eyn mỹſche erdacht dat ich wur geſacht hain ind woulde dat 
vort ſagen / ſo wurde it kudẽ as eyn lugentlich wort / ind men mocchts ouch nit geleuuen 
Nu is dat tzeichen ind wunder vns geſchiet / wyr en hains vmb got niet verdient / dat de 
vns fo vederlich lieff hait gehat in deſen vergangẽ dagẽ in allẽ noeden ind ſtrijden. Her 
Greue ich meyne Jar fine gotz geburt mie wairheit nye ſy gehoirt geweſt dat kũme. lxij 
manne / moichten wederſtain. x. duyſent / als wyz mit der gotz hulpen gedain hauen ge 


ſchumfiert ind vmbgeſlagen. Ind all ſulden wyr idt vch ſelue niet ſagen. Sy haint int 


golden yr groiſſer meyndait. Wyr gyngen alles dynges an vch / aller vede ind alles on 
willes wat yr vyſſprecht dat ſulden volgen wyr alle. Sy ſworent vp dat lycham vn 
ſers heren / dat Si vns ſulden vurderlich ſyn an ere ind an goit / ind alſo ſulden wyr weð 
yn doin. Nu woulden Sy ons erſlagen ind enteruen ind leſterlich vyſſ Coellẽ verdrijuẽ 
mit wijuen vr kynderen. Ind want Sy gode vnd vns Bauen zo brochen. ſo hait idt got 
ſelffs gewrochen an yn. — % 


zelye die Huerſtoultzen ducch rait des Örenen van Guyl⸗ 
the die wijſen foichten in den emuniraten und cloiſteren / vnd 
dar St wichẽ tzo Bonna /ind dat Die gemeynte viele andie 
Querſtoultzen. Ra N 


¶ As der Greue van Guylche bynnẽ Coellen Bone was So gyngen die Suckfloulse 
zo eme vnd vrageden yn Wye ſullen wyr idt angrijffen mit den Wijſſen die gewichen 

ſyn vp die vryheyden ind vp die Cloeſtere der Collegien. dat wyr an Sy komen vnd 
vyſſ Jen Cloiſteren gewynnen / vp dat Sy in den ſtrick vallen den Sy one bereit had/ 
den / ind doin yn dat Sy one woulden gedain hauen. ind fo moegen wyr ou vortan in 
vreden blijuen vnd reſten. want wae Sy jm lande bleuen / ſo bruweden Sy pp vns eyn 
vngeluck. Der Breite antwerde yn vnd ſprach. Idt en is niet zymlich off geboerlich dat 
men Pie gevryede Stede vnd platzen mit gewalt oueruall. Men ſall nier arch mit arch 
vrechen. Mit lieue fafemen vnmoyt off anders brechen. Dairumb rade ih vch Yarys 
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Engellzecht j.van Ualtkenburch ver di. bychoffza Corllen 



































ue quã 555 ſent Bereoin.fo quame ho eme die ouerſtoltzẽ waill geruſtet. ind den Ouerſtol 
Ben viel tzo / die gemeynde / die wall by eyn bracht. x. duſent man.fPze ih mere ich en, 
er — Wan Sy ſayn dat dye Ouerſtoltzen ouerhant genõmen hadden ſo ſſogen Sy 
all vmb tzo yn. J a a. 
Al idt den luden wail geyt Ind as idt in myſuallen is 
So ſint yn yr vrunde bereit So haint Sy kom eynen gewis nr 
Do nu by eyn waren der Greue / die Ouerſtoltʒẽ ind yr vrũde mit der gemeyn&.force 
en Sy tzo ſent Gereoin vp dar Cloiſter. ind dae vunden Sy eyn deyl van yrẽ vyanden. 
Her Rijchwin grijn. ſo bald as he dẽ Greuen van Guylche erſach fo viell he eme tzo 
voiſſe ind ſpꝛach Here fir uns genedich vmb gotz willẽ wyr bekemẽ dat wyr myſdaẽ 
hauẽ ind meyne dich ſyn und ſyns wail were Jar vns ſulche laſter ind ſtraffũge ouerkũpt 
ind wilt vis helpen Asch vren ax dat wys moegen leuen blijuẽ. ind dat wyr net vᷣdre 





































































































Ben furſten gewoenlich fi ynt. He ſprach her Richwin grijn Ich will vch ouer Rijn ger 
beiden vmb den dienſte den yr myr gedain hait dat yr myn BuysBedde laiſſen ſtain Ey 
durch got lieue here fijt one genedich. all hauẽ wyr groifflich weder vch gedain ind vch 
tzornt. got vᷣgaff IE der yn in ſyn hertze ſtach Here & in. Vmb des willẽ. ind dat myz 
got wederũb genedich ſij. anders ginckidr vch an vr lenẽ. ind deſgelichẽ den wijſen vren 
wunden Ind Pic Ouerſtoltzẽ vergauẽ yn ind vᷣtzijden vp Sy dat men yn dat Ecıten lyeſſ. 
Mer Sy wurden Coellen verdreuẽ ing moyſtẽ vyſſ Coellen ruymẽ tzo den ewigẽ dagen 
tzo. Ich will vch ſprach der Greue nu geleydẽ ouer Rijn mer yren hait Jar niet vᷣdient 
Ind men ſatzte Sy alle in eyn ſchiff ind voirte Sy otier Rijn ind wurden zo Duytſch 


CAye die EIifen mit ven anderen vyſſuerdrenen Burgerẽ vã 


Coellen als meyneydige man ind verrecdere / vnderſtunden wederũb bynnẽ Coellen tzo 
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gaſſen. Her hermã ð wiſſe Her Johã vã porn Acı wilhehn vã poilheym Iarwa 
ten die partyen va ð Molengalfen.wurde Sy willekůme geheiſchen va den andere. Yye 
ouch vyſſ Coellen vᷣdreuen waren ind ouch dair gevluwẽ waren. ind ſpraechen voran 












































































































































Gheyn keyler offkanynck van Rome 
Sent Aodowich konynek van vranckrijch 
Yrheren Laiſt gan dencken die groiſſe vnere ind ſ Bande die vns wederfarẽ is in Coel 
Een and wruwe ind ſpade dairũb vyſſ ſyn. dat wyr wedernß bynnen Coellen moegen ko/ 


oda a ET domim. M. CC.ſxixx.. 
Wye die uylueriachten ind vyſſuerbanten Burgere ouermitz 
ey loch under der Stat muyren by der ultepostzen gegraueu. 
dat Sy beſtalt hadde.hofften wederumb in Coellẽ za komen. 


€ Somı Affe vyſſ verbanten Burgere alſus ſich eu tzo Bũne waren komẽ. ſo aguamen 


. ’ 


Sij degelichs so famen vmb rait go vinden mie wat manier ind wife Sy in Coellen 






che dynge He ſante in Coellen eyn Boden ind was genoẽpt Diet gen tzo exme 
man ind der woinde neeſt der Fre Putzen in dem bogen ind was ſyn onamebaneniek 
nd Pla Sagen Ind was eyn fholepper. —o deſe Sets 
— — S,.n SEEN en ES (3 ⸗ a) J 
vng Ste Be Tre ſſetee de hund Bzickt. Yar 

sen und Ver ganck foulde 






Bante Burgere ouermitz yrre vamde bynnẽ Coellen an die gemeynde geſonnẽ heddẽ as 
vurß is ind wat atwort Sy wederũb gegeuẽ hedde Ind fo were Sy dair ouer vyſſ dat 
Sy heymlich bynnẽ Coellen komẽ woulden nit vbundert mãnen etc · ind ſo hedden Sy 
order ſich er dacht eyn funt. ind dair ſulde Be vn go helpen. des wouldẽ Sy eme geuẽ· xxv 
marck Doher haue niet hoirt Ste vᷣheiſchẽ ſũme geltz. der mũt weſſerde eme ſere dair⸗ 
nae.ind ſprach wat he yn dair in Sienemoechte dat woulde Be gern doin Hermam viſ 
Ber 3 wijfe offenbarde eme dat ind ſprache An der muyr bogen dae du woinhafftich Bis 
ſaltu durchgrauẽ vnder ð muyrẽ Byi.eyn koch fo grois dat. man ind pert durch gain mo 
ge. Ind abs du dat Bereit hais fo falt 9u Jar vurß gelt intfain / ind gaff eme dair vp· v. 
Narckind kreige ouch niet me als hernae geſchreuen wirt / Her haue niet ginck weder⸗ 
ymB Bo Coelken. ind vã ſtunt an began he ho grauen vnder der muyren nae raede ſynre 
koufflůde vurß So wat he ffð erden des dages groiff· dat ſroich he des nachtz Ber ind 
dair. dat men des niet gewar enwarde Ind xs dages deckte Be die kule wert. he groiff 
daff in die erden ind macht eyn loch ſo grois arme dar durch rudẽ ind gain moicht ze. 





Gregoriug x.der.Cyci pax; cryxxi 
Engelizecht ij. van Ualckenburch der. li.byſſchoff zo Coellen 


ES» Pat koch volgrauen was. ind der Haue niet ſyn gelt verdient hadde · lieffhe tzo 
Bunne. ind droich kertzen mit eme. die Be plach veill tzo hauen. ind ginchgo Herman 
viſcher dem keelen ſticher ind bracht eme die goide tziſdunge. wan Sy woulden dat Sy 
quemen. dat Boch were vol grauen. inde were fo wijt · wãne men die erde vyſſwendich aff 
ver dat man ind pert dair durch gingen ind moechten Coellen wederumb Bauen Der 
botſchaff was Ber Herman ſere vro ind ſachte dem Haue niet Wyr wılken Jar vmb 
Ich verdienen fo lange als wyr leuen. Nu hoff ich dat all vnſe dinck ſall goit werden. 
Jid ſante nae her Wilhelm war der huntʒ gaſſen ind na den van der Molengaſſen ind 
nae her Wilßelm van Poilheym dat Sy go eme heym quemen. he hedde mere verno / 
men dat Be van hertzẽ vroelich were Deſe quamẽ tzo eme ind Be ſachte yn wie dat loch 
ggrauen were Her haue niet ſprach Ic hayn dat loch fo wijt ind ſo groiſſ gemacht. 
For. moegen waill v. duſent man vp eyn nacht durch dat loch trecken mit roſſ ind per 
de Sy gingen vnderſich Bo race wye Sy idt vortan woulden angreifen. Ber Herman 


ſprach ßo yn. Ich raeden dat vnſer veir rijden tzo hertzoge Walrauen van Timburch 


ind halden eme dat vur / dat Be ons behul olich wille ſyn dat wyr wederumb in Coellen 
komen / he moege grois krechtich goit dair durch ouer komen Ind ſaghen eme Jar wyr 
Bauen eyn poꝛtze van Coellen in vnſer bant fo wänc wyr komen. ind som anderen fo ha 
ven wyr die gemeynde ouch nae vnſem willen Ind des hauẽ wir ſicher brieff ind botſchaff 
¶ Itẽ tzom derden fo Bauen wyr vnſe vrunde bynnen Coellen die willen vur vns ſetzen 
lijff ind goit. is dat wyr in Coellen komen Ind ſagen ons ſicherlich tzo. moegẽ wyr vp 
bringen. v. hundert man die gereyt ſyn. ſo en mad vns niemant wederſtain. Want die 
dene die vns intgheyn ſyn. dat ſyn die Ouerſtoltzen. ind der macht wer geſchetzt vp:cc. 
Ind dat weren die rijchſten van der Star die den meyſten ſchatz van der Star hedden 
Woulde he yn volgen mit. v. hundert perden. ſo warguch yr vyande hedden. dat ſoulde Be 
nẽmen. wanne he bynnen Coellen queme. ind der ſelue ſchatz den Be dae vinden ſoulde ð 
were ſo groiſſ dat he eyn konynckrijch dae mit moecht geiden wae dat veil were. ind ſyn 
te kyns kyndere ſulden des Bat Bauen Ind ſulde mit dem alle ſyne vyande vnderdrucken 
ind yr Bere werden Herumb woult Be ſulchen groiſſen ſchatz ouerkomen fo ſoulde Be yır 
helpen Coellen wederumb gewinnen. ind aſdan ſoulde die gantze Stat yn eren ind eme 
vnderdain ſyn. Deſe · iiij. man tzoigen tzo dem hertzogen ind leyden eme die vurgeſchre 
uen wort vur. ind der hertzoch hoirt dar nae ind ſprach Sait myr wie ind wae by mach 
ich deſer wort ſicher werden / ind off idt miſgynge wer ſall myr burge dair vur ſyn. Sy 
antworden Here des willen wyr ſetzen tzo burgen Vnſe lijue vnſe wijuer ind vnſer kynt 
der. dat yr des allit ſicher ind gewis ſyn ſuld dat wyr vch geſacht Bauen Goit geloeffte 
williget den doiren Want idt luyt ſuys in ſynen oren. Der hertzoch ſprach Sall ich de 
ſe dynge mit vch begynnen fo moys ih Ruterſchaff Bauen in groiſſem ſolt Hereſi prae 
chen Sy. dat ſiluer ind goult dat vch ſal werden in Coelne des en is gheyn tzake. dairũb 
entbyet vrij dat Sy tzo vch komen ind doch heymlich. yr woulde Sy ſo myldelich ind 
rijchlich begauen dat Sy ſych des vmmer bedancken ſullen. ind ſall Sy yr leuen lanck 
baten Ind beſtumpt yn der moren dach dat Sy des nachts tzo vch komen. ind niemans 
dae van ſagen. Here as yr Yan By eyn ſijt mie vrem volck / ſo ſult yr vn vertzait in riden 
Bo Coelne vur der vlreportzẽ. ind kumpt tzo middernacht fo en kunt yr niet v„ſpeyet wer 
den dat ide vur vnſe viande kome. dat Sy gewarnt werdẽ Do ſprach ð hertzoch Mepe 
8 dat ich dairũb vᷣvert ind vertzait ſyn ſulde Neyn Bere antwordẽ Sy wyr enſagẽs da 
‚By niet. mer wae idt vnſe vyande vernemen ſo vorten wyr Sy vntquemen vis Ind vnt 
voirden vch vren ſchatz. Ouch Bere as yr in Coelne geweldich ſijt ſo wirt ð biſchoff ouch 
gevordert in ſynen ſachen. Ind alſo moecht yr in affen.enden vre vyande nederen ind 


















































































































































































































































































































































SGheyn konyntk oft keyler tzn Rome 
Sen Lodowich Monynck van vranckrijch 


krencken Ser hertzoch ſprach E Yan die reyſe achterwegen bleue fo wil ich rijdẽ tzem 
Gꝛeuẽ van Cbeue ind will den beſprechen dat Be ons oudz vp en dach tzo dienſte kõme 
Jnd ð vurß hertzoch walraue va Aimburch reyt tzo her Sederich va Cleue ind ſpꝛach 
mit eme va vr ſachen Ind ð Greue gelouet eme ſicher ind gewis zo komen in der Billiger 
moere nacht vur Coeclen mit alre ſynre macht | 
€ Flora dat verwondert mich fere wye der Greue van Cleue fi dair tzo lieſſe bedeydin 
gen dat he euer vur Coellen trecken woulde ind die Stat helpẽ alſus verreitlich gewin 
nen ſo he doch als vurß is geſyen hadde wye dat got der hilliger Stat Coellen beſchir / 
mer ſyn wille ind ouch die lieuen hilligen der corpere in der vurß Stat raſtent. ind dair / 
vmb vp brach ind heym treckte A BR 
¶ Deſgelijchen tzoich hertzoch walraue tzo dẽ van valkenburch ind ſloes heymlich mit 
emegs mit dem Greuen van Ckeue dat Sy vur der Vlre portzen tzo middernacht ſyn 
ſoulden vp en vurß dach. | / 
¶ Siffe drij Beren als Sy den anſlach gehoirt Badoen.fo gingen Sytzo rade ind ouer / 
drogen Bo ſamen / wer idt ſache dat Sy Coellen gewũnen So wouldẽ Sy drij Stede 
air vyſſ machen. ind eyn yeder ſulde eyn Stat hanẽ vur ſych. ind dair Bauen ſynẽ eygen 
gerichte ind ſyn gebiede | J—— 
€ Ser Greue van Ekeue beſante die Edelſten van all neder lande ind all ſyn vrunde 
ind dede die zo eme komen. ind verdroich ſych des heymlich myt yn dat Sy eme helpen 
woulden ind getruwelich byſtendich Bo ſyn / die Stat van Coeclen in tzo nemmen ſunder 
groiſſen ſtrijt. ind gelouede yn groiſſe ſolt tzo geuẽ Ind wer idt ſach dat Sy Coellen ge 
winen Be ſoulde Sy dae Selffs beeruen / begoeden ind rijch mache. Alſo vergaderde he 
eyn grois volck Eyn deyl quamen vmb ſolt 130 verdienẽ. die anderen van bede wegen. 
Seſgelichen deden die anderen tzwene kant heren / ind vergaderden eyn grois volck 
Tepe der Geeue van Cleue wederwendich wart up der reyle 
vmb die hillige Stat Coellen helpen tzo winnen 
¶ Doe nu der benoempte dach an komende was fo voir der Greue mit ſyme heir van 
C Peue ind treckte go Coellen wart. ind tzoige Bo Mere in dat dorp ind bleyff vmb dat 
felue dorp ligen Ind vmb den auent fo quam der Greue mit ſyme volck vur NuyſſDo 
die van Nuyſſe dat momen dat ſulche groiſſe volck quame. ſo floiſſen Sy ya Stat pe 
tzen tzo ind Buchen ind wachten vp yr Stat muyre. ind lieſſen niemans vyſſ noch in. all 
moechten Sydes groiſſ Bat gehat hauen Ich arm man / ſo ſpricht ver genre der deſe ger 
ſchicht tzo eyrſtẽ in ſchrifft gefasse hait / guam durſtich vur die Stat Nupyſſe. ind was tzo 
der tzijt ſent Peters bode / ind par die Stat vmb ind vmb beſloſſen. IH Bat Sy Yurd 
got/ want ich were hũgerich ind doꝛſtich dat fy mic in lieffen vmb ſent Peters ere Sy 
ſpꝛaechen Bode ganckizo Coellen. ind ſage yn. dat yn hynnit geſte komen He vragede 
Wer ſullen 9tefiin Sy antwurdẽ der Greue van Cleue he ſprꝛach Ich nem idt »p MP 
ſele dat myr leit were dat ich Bier bleue Sus ginck der Bode Bo dem dorp Grimbꝛechſ 
huſen. alias Grimmelichſhuſen / ind dae aſſ he ind dranck In dem as he nauwe geſeſſen 
was.voiren die Cleueſchen mit yrem heir getzuich durch dat dorp tzo Coellen wart. ind 
wuſte vp haeſtelich. ind begaff dat eſſen ind ginck vegẽ. ſo balſte he mochte Ind was eyn 
ellendige nacht van rene / kelde / ind wijnde. Der Bode hedde gern vur dem heirtzuych dye 
botſchafftzo Coellen bracht / ſo reden Sy eme tzo balde ind yn vꝛoir ouch fo ſeere dat he 
= niet vurgain mochte Yedoch fo was Be ſtedichs achter an yn wie ſnellich Sij ouch 
reden. Bi 
€ Do Sij quamen an poylheymer Bolg.9o hoirte der bode Jar der Gꝛeue van Claie 
tzo ſyme Kemmerlinck ſpꝛach Deſe reyſe geyt an myn ere Idt were mye vil beſſer dat 
ich bleue. Myr is tzo maill ſwair van moide Mich duncket dat ich tzo Coellen moyſſ 









Gregoꝛius.x. der Ceri.payz- Cie 
Engelbertus. . uã Falkenburch der. li. buſchoft tzo Coellen 


Auch eyn Boch kruyffen. ind Doch wederũb Ber vyſſ IB wer lieuer 130 Hulckerode. Ser 
kamerlinck ſprach IE vch fo ſwair / ſo Erift vr Finde vur rijden / ind Benge yr vp eynfijde 
bys vr getzuych allvur ia Dat dede der Greue. ind reyt tzo Hilkerode ind bleyff aldae. 
Syn volck reyt vortan tzo dem hertzogen van Limburch 

¶ Eyn deil Crombken ſchrijuen dat tzo der tzijt dem Biene van Cleue ſyn ougen wurdẽ 
vpgedain ind ſach vp der Stede muyren die hillige moere. Sent Gereoin den hertzogen 
mit ſynre geſelſchaff. ind die. xj. duſent jonfferen mit yren vanen ind cruicẽ Ind geßene/ 
diden yr Star Coellen ind euch yrre Burgere Ind dat ð Greue va Cleue reyt mit ſy / 
nen vrunden heym ind enwoulde weder die Billige gotz nier doin Ind ſachte dat ſyme na 
komelinge. Mer als mich duncket So is dat niet geſchiet vp deſe tzijt. mer vur hyn vp 
eyn ander tzijt as vurß is. want der vurß Gꝛreue quã Io niet vur Coellen as nu geſayt 
is dan he bleiff tzo Hilkerode Ouch wire van der ſeluer viſion niet ouer all beroirt Bye 
fer sije in em boichelgijn dae die geſchichte van IE geſlechtẽ intgheyn den Buſchoff ind 
die gemeynde lange ind breit beß Greuẽ werden 
Eye der hertzoch va Limburch ind her Dederich van valken 
burth mit yrren volck. ind ouch der Cleueſthe getzuych up dye 
geſatzte tzijt vur Coellen quamen. ind alle ſamen durch dar loch kruyffen an dem bogẽ 


gemacht. 

E Ds He Ruͤterſchaff des heren van Cleue. He va dẽ Edelſten vyſſ nieder lant war 
ven ind ſyn ander volck vur Coellen quamen fo vunden Sy wur der Vlreportzẽ den her 
hzogen vã Lymburch ind Ber Dederich va valkenburch des buſchoffs von Coellen bro 
der mit yrem volck. ind wurde vruntlich intfangen van yn By auenturẽ Sy moichten 
ſagen. yr Bere wer vp dem wege Be ſulde nae fomen. Der Bere va valkenburch er hieſch 
v» Bauwen dat loch / dat dae bereit was an der vurß ſtat. Ind als idt durchhauwen 
was fo ginck eyn groiſſ deil van dẽ heir durch dat loch ind durch den Bogen . eynre nae 
dem anderen Sen perden daden Sy die ſedele aff ind treckten Sy ouch durch dat loch. 
Id alle die durch gekroffen warẽ die voiren halden By en hertzoch. Dairnae wãt idt 
Balt was.fo Bogen yrre eyn deyl in Die huſer. die andere in die ſchuren die By der portzen 
ſtunden. ind Sy meynten all. idt were nu gewonnen fi piel ind warten eynre gueder auen / 
tuyz A er herman der viſcher quam tzo dẽ hertzogen ind ſprach Here deſe reyſe is wail 
Begonne ind were qualich affgeſlagẽ geweſt Ye hait nu den ſwairſtẽ wech gedain Laiſt 
gie vergangen moeniſſe met verdrieſſen yr hait nu Coellen gewunnen For: all all 
ware betzaut wer den Kere treckt vort in defen garden. ind wart all Bye der gemeynde 
wyr willen gaen in die Star tzo vnſen vrunden ind yn ſagen dat yr mit eyme groiſſen 
volckbymẽẽ der Stat muyren ſijt ind dat Sy Ber tzo vch komẽ Ind ſo idt ſchone dach 
wirt dar wyr vmb ſeyn moegen ind mallich den anderen mach erkennen. fo willen wyr 

Sie vyande ſuychen ind willen Sy vpheuen va yrren bedden Der hertzoch tzoich in den 

moyſſgarden. ind hielt alk dae. ind wart der gemeynde / ind ð anderen die noch durch Pat 

Boch fulden kruyffen want Sy waren noch niet al durch gekroffen ind ginck langſam zo 

ſo eeynre na dem anderen moiſt durch kruyffen ind die perde ouch alſus. 


WUye die ouerſtoltzen gewarnt wwurden / ind ſnellich yr vvande 
angingen.beftreden.ind erſlogen 


¶ Seſe vurſchreuen wort des hertzogen ind Herman viſchers hoirt eyn goit man ind 
was genoempt Hermã winckelßart.ind der was der Ouerſtoltzen vrunde. der lieff van 
ſtunt an ſere fnellich in den Vutzgrauen ind in die Rijngaſſ dae der ouerſtoltzen wonũ ⸗ 
gewas ind rieff mit kuder ſty mmen Waiffen Waiffen. vnſe vyãde hauẽ Pe Vlreportzẽ 
img.wail vp. wail vp. ind werẽt vch. off ya wert al vp dẽ bedden doit geſlagẽ mit wijuẽ 



































































































































































































































































































































































































BGhexn keylet ot konruck van Rome 
Sent Lodowich konynck van ranckrijch 


ind mit kynderen Sy wurden ſere veruert van der verrederie Ind vpſtunt machten Sy 
ſych alle vp · ind in yr Barnefch ind ruſten ſich tzer were ind tzo vechten Sy hadden wail 
virßyn hoeren mũmelen wie dat vyande ſulden vp Sy Fomeit. ind alſo hadde mallich 
ſych dair nae geſtalt ind gereit gemacht Wer der eyrſte bereit was der ijlde ſich vp dye 
vyande · ind gheynre enbeyde des anderen. doch tzo leſte quamen Sy tzo ſamen by den vy 
audeen Oo Sy nu by eyn waren ind yr vyande vur yn ſayn began her Mathijs ouer / 
ſtoltz eyn altzo kune man Sy tzo vermanen.ind fpzach Eirſame lieue vrunde vnſe ere.le 
nen ind goit helt nu hie vp ð wage die ghene die yr dae ſiet halden· moegẽ Sy willẽ ouer 
kriegen ſo ſullen Sy vns eynẽ leſterlichẽ doit an doin So myrꝛ got e wir dã vns noch 
hud lieſſen alſus verderuen ind erſlagen / wyr willen yr fo vill verderuen ind ſchumffie / 
ndat man buer. C. ja ir Iairafffafagen Ich ſyen wail dat Sy ſyn in myme moy 
garden. ſo willen wyr ouch all hie troiſtlich warden Mit dem ſeluen quamen Pie vyande 
vp Syſtechen mit vieren vp gebunden wimpelen Ind ð here van valkenburch reyt vur 
Ind der Bersoch va Limburch · ind ym volgeden nae vie Edell ma Ind yr ware lijcht 
By. ECE . durch dat loch komen Ser van den alden geſlechtẽ. waren by. xl. ind dat wa 
ven aPeitter van prijſe ind waill gereden. Diſſe. xl beſtonden inteyrſte alleyn die. ccc. 
ind die. xl. ritter wurde van yn achter wart off hynderſych gedreuen mic yren perden mit 
groiſſen ſlegen Ind all wurden die. xl. weder dreuen van der ander partie der ſo vil was 
ſoweirden doch Sy ſich fo ritterlich ind ſtrengelich ind ſloigen weder ſlege vp yr viãde 
Sat dat vuyr vyff den helinẽ ſpranck Ser veertziger was eyn iegelich wail gelijcht her 
Sederich van Berne Her Mathijs ouerſtoltʒ reit tzom eyrſten vp Sy.ind Be wart ſo 
ſere gewunt ind geſlagen dat he van dem perde viell ind als vur doit dae lach ind am 
unften dach datrnaeſtarff he Syn fon Ber Gerhart was By eme. ind als he ſyn vader 
fürs ligen ſach fo wart Be fo tzornich dat he mit eynre ax. wat eme van den vyanden one 
uam . die ſloich Be hitterlich nieder Her Peter jued qua ouch gerant vp die vyande ſe 
re koenlich ind bleyff ouch doit vp der ſtat Her Johan van vꝛechen Heinmã van dẽe 
Aren / deſe vurß vier heilde / verloren des ſtrijts ya leuẽ durch truwe. des verlene yn got 
die ewige vreude. Her Coſtyn krop do he ſach gevelt die heuffder van der Stede Coelne 
fo keirde he ſich vmb ind rant ſere ſnell tzo der gemeynde / die ouch dair komen was Ind 
beyn ind Bat. ſprechende. Seyt herẽ / wye dae neder geflage licht Her mathijs ouerſtoltz 
ind Ber Peter juede duet idt Bude vch ſeluen tzo eren ind helpt vns intghain er Stat vi 
ande. die vch Ind vns vnderſtain tzo verderuen ind berouuen lijff goit ind ere. O edel ge 
meynde hait vur ougen dat wyr tzo ſamẽ in diſſer hilliger Stat geboꝛen ind vp getzogẽ 
ſhn helpt one ind vch weder den Bertgogen van Limburch vnd ſyn hulper Idt were vns 
eyn ewige ſchande. ſoulden Sy vns alſus van vnſen gueden verdrijuẽ ind vyſſ vnſen ne 
ſte veriagen / ind Sy ſoulden dae neſtelen ind vnſe gueder beſittzen. 9 


TAUye Die gemeynde viel an die Huerſtoltzen ind halp yn int 
gheyn die lantzheren ind det hertzoth van Aymburch wart ge⸗ 
nangen / ind der here van Ualkenburch erſlagen mit vil anderen 


Kitteren ind knechten. . 


¶ Do die gemeynde defe vurß rede gehoirt hadde. ind eynre van yn 130 hertzẽ nam dat 
efCendige ſcheyden ind verdrijuen van wijff ind kynde ind vyſſ allem ſyme goid.· de⸗ Sy 
alle ſamen verwarden waren Rieff der vurß ſelige man mit luder ſtymmen Layſt vns 
dan Besstjdeyn wederſtain. off Sy ſulkent doit ſlagen dat kynt in er wiegen Des vnk) 
(aß ınd eeſcheckte ſych die geme mde und got gaff ſyn genade dat Sij vpſtũr eyns wil⸗ 


































Gregorius x der Cytij. pay :  CCyesiii 


Enoelbertus..uã Galkenburch der. li. buſchoft tzo Coellen 


lens wurden ind die gemeynde traden zo den Burgeren jnd quamẽ yn so hulpe. Do nit 
die gemeynde ſach dat Ber Mathijs dae lach vur doit. do begunden Sy yn vyſſ zo Irar 
gen ind ſachten eme wye Ber Peter Joede were doit erſlagen. So ſprach der Edel ſtrẽ 
ge Ritter Bee Mathijs. Enbekũmert vch niet mit ons doden Beer helpt den leuendi / 
gen. Got ind ſyn lieue moder haint vns noch in allen tzijden gehulpen weder vns vyãde 
Got der Bere verlene uns hude dat wyr ere ind verwynnũg hauẽ / ſo will ich vill de vro 
licher ſteruẽe. Do gynck idt alre eyrſt ancyn ſtrijden / want mallich woulde dae ere erwer 
uen / ind gyngen ſcharmutzeln mit den helmaxſen ind mir ſwerden. Sy flogen vn hiewẽ 
vp perde ind man / dat Sy zen erdch vielen. dae bleyff doit her Siderich van Valken/ 
burch / der des Byſſchoffs broeder was / ind vur eme vill Ritter ind knechte. Hertzoch 
Walraue van Lymburch wart gefangen vnd mit eme eyn groiſſe menichte. Ind dat 
geſchiede vngeuerlich vp der platze tuſſchen der Vylregaſſen by den Carthuſeren vnd 
ſent Panthaleon in den moyſſgarden / dat nu wijngarden ſyn. Vnd alſo wurden die herẽ 
in dem moyſſgarden dae Sy der gemeyne gewardet haddẽ / erſlagen va der gemeynde 
Ind die Sy meynten vrunde tzo ae Be veriageden Sij. Sij dreuen Sij wederumb 
achterwert beyde man ind Roſff zo dem loch zo. Do man alſus dat Bere ſchuffiert / So 
vluwen vill van yn wederumb durch dat loch vyſſ ind intquamen. Der hertzoch van 
Lymburg nam die vlucht ouch wederumb zo dem loch/ ind kroiff weder durch ſynẽ bogẽ 
eme volgede eyn Burgere / ind vienck yn tuſſchen den grauen / vnd bracht yn weder durch 
dat loch in die Star. Ser hertzoch were vill Bas dae heym bleuen zo Z ymBurd / dan 
he ſich alſus ver voeren lieſſ durch her Wilhelm va der Huntzgaſſen / Hermã viſcher 
die yn wijs maechten / queme he bynnẽ Coellẽ Be ſulde die Star gewinnẽ. — 
Item der ſeluen drij verreder die dem hertzogen dat rieden / der mi tzwene genoempt ſyn 
bleuen doit in der Stat. Sij wurden geſleifft vnd vp rader geſatzt EZ 
Sie Burger herden Jar ſpill vyſſ mit hulpe der gemeynden / jnd wat yn vur quam / mã 
ind pert dat erſſogen Sy doit. Dae warẽ waill. CCC. Edelmãne / ſonð dat gemeyn 
voulck / ind gheyn van yn quam dae van mit eren. want Sij by nacht verreitlich durch 
braechen vmb goit ind lude 50 ermorden ſunder alle vede. 


Meyſter godert Pagen Statſchrjuer van Coellen 


* > 


tzo Der tzijt ſchrifft alſns 
Dus is vch eyn lere bleuen 










































































































































































Ri: alle die mich hoert mit ozen 
eleuuet myr armen dumben doren 
ere Coellen komen in yr gewalt 
ae enwere weder jonck noch alt 
oh vrunt noch vyant jnne bleuen 
e enwere intgoit ind verdreuen 
u ſijt yr alle in eynre ſchoulut 
Mallich ſij voze dem anderen holt 


Mir gatzẽ truwẽ / vñ halt vch zo ſamẽ 


ch endarff mich niet des raits ſchamẽ 
Bidt got dat truwe in Coelken bleuen 
Sy / vnd vntruwe verdreuen. 
Woulden die eyne die anð noch vᷣdrijuẽ 
Vꝛe ſoulde zo cleyn in Coelne blijuen 
Wenſult it niet wale moegẽ verwalden 
Sat yꝛ Coelne moecht behalden 


Eyn lere und vermanunge 


Die vch her Dauid hait beſchreuen 
Wilt yr vch vur vntruwe ſchamẽ 

Vnd broederliche leuen tzo ſamẽ 

So ſall vch got tzo ſtaden ſtain 
Ser alle dynck ſynt vnderdaen 

He enleſt dich Coellen niet verderuen 


Noch van vyanden erſteruen 


Der die drij hillige konynge ſante 
Mit vreden vyſſ Herodes lande 
Vnd widder mit vreuden in ya lant 
Die dyr Coelne got hait gefant | 
Weren Sy zo Herodes weder komen 
Beyde zo helpen ind ʒo vrsmen 
Herodes hedde Sy doin vntlijuen 


Got woulde Sy doin in vreden Blijue 
— hait Sy geſant vm vrede all her 


at yn niet enſchade ——— 















































































































































































 Sheyn Koemſch kantylick noch keyler | 


Sent odowichs Konynck van wanckröch 


So wer Ien vreden noch hait so brochen 
Dat hait got ſelue Bie gewrochen 
Dnd wer yn vmmer gebrechen denckt 
Got ſeluer yn an der eren krenckt 
Aks idt noch her komen is 

Ss ſij vurware Coelne gewis 


CC oelne des machſtu wail weſen blyde 


Want dyrꝛ helpt in allem ſtrijde 
Sent Peter dyn patroine 

Ind der goide ſent Gereone 

Gijnve geſellen is noch me 

Die dyr Coelne ſynt gegeuen 

Sef duyſent in eynre geſelch aff eyuen 
Ind ſeſſhondert die dyr got gaff 

So helpen / ind· lxvj. die dyr nie aff 
Engyngen des geleuue my? 
Eockne dieſe helpent alle dyr 
Floꝛencius der vill groiſſe here 
— ſent Victoir der ſegere 

Der goide ſent Ale 
Sefer heufftheren Biellen Its 

Go Ridderefint Sy genant 

Ind helpent dyr Coelnemit 9er hant 
Du Belpene dyr Billige Konynge drij 
Ind ſteent dyr mit truwen By 

Mit allem hemelſchen Bere 

Suyne SymitIy: Colne were 
Meier ind Jaſpar 

Sat Ierde ie Ber Balthaſar 

Felix Naboꝛ Gregoꝛius 

Deſe reſtent vp der konynge huys 
nd bieuen gotʒ mertelere 
Diefe vechten Coelne vur dyn ere 
Cofmas ind ſent Samiane 

Sent ori ind ſyn ſiege vane 
Surfen dich machen leydes ane 
Machabei ind ſente Bere 

Sent Seuerijn der groiſſe here 

Gent Anno.indfent Cunibert 
Aaint mit eren dich noch gewert 
Die Moyre die in Coellen yr bloit 
Sturtʒten.die haint got alſo goit 
Sat got Bilpt Coellen mit der hant 
Ind dẽ hilligẽ die hie vur ſynt genant 
Zuch wie ſundich yemant in Coelne ſij 
Sog ſteit got ſynen hilligen by 

Be enwil niet vmb myn ſundich leuen 
Syne hilligen ind vr Stat begeuen 
Coeine recht dyr geſchach 


As Judas Machabeus ſprach 
Soße mannich duyſent vyande ſach 
Vpyn komen ind vp ſyn lant 


So ſpꝛach der kunſte Wygant 


Der van wijue ye wart gebeꝛen 
Wy: haint goit lijff ind lant verloꝛen 
YDys enweren dan mit der hant 

Sij vnterent vns ind vnſe lant 


Dair no ʒerſtoe rent Dy vnſen ewen 


Toenlich weyrt vch als leuwen 
Vnd laiſt pre ſamen ere erweruen 
Were die ons hude willent vnteruẽ 
[due ſprach eyns morgens vro 
er Judas ſynen luden zo 


Sy antworden ind ſpꝛaichen 


YDantyn 9er ine vill gebraechen 

So mannid duyſent fo wyr feyn Ä 
Wye moecht vnſe Bere dat geſchien 
Dat wyr yn den & e aff ſtreden 
Yns were ſtrijds je vemem 
Want weni volcks mit mueden lieden 


| a ſelden here waill geſtreden te 
* 


ve is hodert duſent weð vns vunffhon 
It is here wũð dat ch des niet vwõdert 
Vi heiſt Sy vns Yard beſtain 
Gier wye dt one wale moecht ergain 
¶ Do begunde her Judas ſagen 
Kiyemantenfa@fih dae verzagen 
Dae men vp ſyn leuen kuympt geuaren 
Flo alſulche vyant ſparen 
Want ſi g enlieran vill voulcks niet 
He vwirt / den yn got vã hemel giet 
us beſtot Sy judas mit koenre hant 
emweirde ſyns vader lant 

air zo ſyn voulcklijff goit ind ere 
us daeren die reyne Coelnre 
Sy enſparden edelen man noch heren 
Sy vyngen ind ſloigen nieder 
Re die yn waren wieder. 
Sonder eyne ger van Cleue 
Wenib dat vngefangen Blase — 
He voir dae he ſich ſicher wiſte 


Aiſo die duue zo yrme niſte 


Ich will vch eyn wairheir fast, 
Dan Eoellen vlo mãnich ſonder jagen 
vyſſ dem loch wederumb heym 
Als der Elephant zo Iheruſaleym 

ch eynre nailden ouge kroi 


Selich was he der durcht loch hutfloiſ 








Wye yr vch ind vr Stat vur ſchaden 
Behuet. ind behalt vre ere 
Manlich ſyn hertʒe dair tzo kere 


ldt vriede vnder vch dat is myn rait 


Want Pie werlt in vnvrieden ſtait 
Gedenckt wat ſpiels mit vch gedrieuen 


Als etzliche meynden / die reyne Star, 
Alſo gewunnen durch eyn gget 
Dat ſult yꝛ wiſſen ſicher lich 


Als ich van buyſſen hain vernömen 
In landen dair ich in byn komen 

He enwere ſicherliche bᷣleuen 

Vntliuet vntguer ind verdreuen 

¶ Nu rade ich Coelne wes in hueden 
Vur dẽ die dich do woulden vntgueden 


€ Vyſſ deſen vurß worden is zo myrcken 
Ind die gemeynde / beyde in der ſchult waren, 
noit geweſt / hedden die vyande ouer hant ge 


Grregorius.x.der.Cyc pap6 
Engelbꝛecht.j. uan Ualtkenburth der. li. byſſchoff zo Coelien, 


Nu helpt pr all gelijch eỹ dem anderẽ radẽ 
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Ouch wye ſy Ich mic dem mũde mỹnen 
Rxe Berge meynt eyn ander bynnen 
Bidt den vað / den ſon / den hilligẽ geiſt 
Want ſy drij vermoegen alre meiſt 


Ind die reyne maget vrie 
Die moder gotʒ ſent Marie 
Dat Sij vch rechten vrede verlie 
Hye bevoeren ſij / were Coelne bleuenn 


Eyn hertze / wille / ind eynen moyt 
Ind den tzo allen dyngen goyt 


Eat ſall dyr vmb dyn reyn leuen 
Sen ewelichen vrieden gaen 
Ich wene / he des vrõme nie en gevan 
Were zo arge vp Coellen ye idt began 
— Ei ſach Burge machen begynnen 


ſach ſy ouch brechen vnd wynnen 


Dae men Coelne mit wainde dwingẽ 
Ind vyſſ ſyme rechten bryngen 


Wes dae ʒo vnrecht wirt begunnen 
ae is ſelden ere mit gewunnen 


zom eyrſten dat des vngelucks die Burgere 
weren Sij eyns bleuẽ. ſo en were des gheyn 
nomen in der tzweydracht / vnd alſo tuſſchen 


kalff ind koe die Star Coellen in kregen. ſo weren Exl Ritter ind knecht ind der Stat 


Burger mit der gantzer gemeynde vnterfft 


laiſſen ſyen / dat he eynicheit van yn in der 


vñ gantz eygen wurden. Auer got wolde Sy 
Billiger Star gehaldẽ will hauen / vnd niet in 


homoit dae eynre dem andere zo goit will fyn. f onder by gemeynen eyndrechtigen Bur 


geren dae By blijuen goit Stede in eren ſtain. 


Zom anderen ſo is zo myrcken wye vneyns die ouerſten ind gemeynde vnder ſich waren 
nochtant do die noit an ſtieſſe. do wurde Sy eyns yren vlecken 130 behaldem dat ackeyn 
die gotz genade vuegde. want werẽ Sy dae niet eyns wurden ſo were Coellen verloꝛen 
wurden. Got is der dom man alle ere zo ſchrijuen mad ind ſall / ind wem Sy got gan 
Sie ouerſtoultzen mit yren zohalderẽ leden genoich vmb der Star ere / ind yırc vryheit 


⸗ 


30 behaldẽ. Mer hette die gemeyn i 
wijſt. ſo wer Coellen verlozen wurden. 


m leſtẽ yꝛ 


truwe an yn ind an der Stat beſt niet be/ 


Zom derdẽ is hie zo myrckẽ wye Coellẽ hye weiß quame anfı yn veyBeit mit weren! 
der hant. Vnrecht lach neð. vñ got halp ſynẽ aldẽ vrundẽ yr noit ouer wynnẽ. Ind quã 
weð an yr priuilegien. die Sy vur. iig hẽdert lairẽvã Otto dẽ Roidẽ keyſer intfangen 


hadde vñ va allẽ anderẽ beſtediget bis vp ke 
nae ð hant Bis vp deſe sijt louelichẽ va all 
fer Karle dẽ. iiij. Anns dñi MCCCyvj iair. 
gelidder mit vnrecht druckt / den will he geſt 


eyſer Frederich vnd konỹẽck Maximilianus 
en keyſerẽ beueſtiget. Sonderlinge durch key 
Vo Be geboit So wer eynich des Rijchs 
raifft hauẽ in dem hoechſtẽ grade mie dem 


fwerdergenät dat vnrecht Crimen leſe maieftatis.Coelen is ey wairafftich gelyt des 

Roẽſchẽ Rijchs corpꝰ / ð. iiij. Coloni / eỹ Buwßere mit Saltzburch Kegefßurd Cor ' 
ſtentz / an der ordenungen des Roemſchẽ rijchs. Der ſriue Earol? wiloud ee hilligen 
Roemſchẽ Rijchs gelidð niet gedeylt noch va eỹ geſcheydẽ hauẽ. dat zo tzüden durch 
de ouerſtẽ Berg des Rijchs weni angeſien wirt / eyde geloeffde ind vryheyt des hilligẽ 
Reemſchhẽ rij ho zo behaldẽ nae ingeſatzten alde Starure,ond ſondecinge eefomacte 
keyſer Frederichs des iij. air geſatzt ind gefloſſen is / dat niemãt gen anderẽ an grijffen 
ſall noch ſyn vyãt werdẽ / he haue dan volichlichẽ vur an gedain nae inhalt des vurß 


































































































































































































































































































































































| Gheyn Koemſch konynk noth keyler — 
Sent Lodowichs Ronynck van vranckrijch 


Karolus bulle des vierden in dem C apitell van dem widderſagen · 





zeige die ouerſten mit der gemeynde der Stat Forllenüg. 
lanthers koirẽ die auch die Burgerſchaff an ich nomeund 
jarlichen zolt intfinge vã der Stat / vmb czo keren Des rl 
Tchoffa quade upfetze und ungerrniveliche onerualld 


? grue indnae der tzijt dat des lochs ſtrijt geſchach ind ouch e der Byſſchoff gefan 
Jgen wart / want die Stat Coccken degelichs ckeynẽ gekouuẽ an dem byſſ⸗ choue 





M vantımermere vernã dat he in gheyn Sij eỹ vnvyſleſlichẽ haſſ intfangẽ Bd 
de dairnae degelichs ftöde Par Be die beſtẽ ind ouerſtẽ va ð Stat moechte verdrijuẽe 
vyſſ erue / vyſſ goit vã wijuẽ ind van kyndẽ / ind zom keſten vyſſ allem ſtait ind erẽ ſtoiſ 
ſen ind veriagen. want wie vill ſoynen gemacht wurden / ſo wart doch gheyne gehalden. 
darũb vereynichden ſich die Burgere ind die gemeynde vruntlichen / ind gyngen zo rax 
nae dem gemeynẽ ſpruch. Wae idt an lijff geyt ind an ere / der wijſe denckt vur / wie he 
ide gekerẽ. off Sy eynigen rait dair intgheyn vinden moechten vnd beſloiſſen vnder yn 
dat Sij. iiij. kantʒzheren kieſen wolden beheltniſſe dem Byſſchoff ſyns rechtẽ / off ſache we 
ve dat yet vnder yn vp ſtonde dat Sy die. iiij. hetten als ſcheitzlude. ind off Sy off yr nae 
komelinge yemant geweldigẽ wolde vyſſwendich Coellen dat die ſeluen ver Stat tzo⸗ 
yzem rechten byſtunden. Ind gauen den. iiij. heren jairlich off erffliche vente. Der eyrſte 


 Brase was der van Gebre. Ser ander der Greue van Guylche. Sr derde der Gre | 


ne vam Berge. Der vierde der Greue van Tatzenelenbogen. Ouch Essen Sy dair 80 


Sch pryma, Den bherẽ vã V zeintze Per eyn gott Ridder ind nauredich was. Fremde 


voan JIſenburg / ind Ber Werner ame Rod. Deſe Scuen quamen bynnen Coellen. 


ware Sy waren van der Star beſchreuen ind gewunnẽ alle die Burgerſchaff vñ ver 
Biden fi mir der Stat / die nũmer tzo baiſſen / durch lieffoe off durch leyde / dat mẽ wair / 
hafftichlich bewijſen vnd bybryngen noechte / vnd yn zo yrem rechten byſtant io doin. 
balden dem byſſchoff van Cochken ser she off ſyme naekomelinge ſijure gerechticheit. 


VUye hyllthoff Engelbert umb Dat nerbunt des Greue van 
Guxlche mit ver Stat vã Coellen /Iyn uyant wart⸗ Synzich 
aft geman ind dat lant vã Guylche iemerliche verheirde / er 
darkit ind verbrante. ee 
¶ So Ar verbunt der Byſſchoff gewar wart ſo hatte he eỹ vnwillẽ dair in. He dac 
te Inmads Coelken niet gewinnen / ſo will ich akentelen vur namen die vurß lantzhe 
ren die ſich zo den Coelneren verbunden hauen / ind die myr vnderdenich machen. Ind 
wouide zom eyrſten trecken vp en Greuen van Gupylche / vnd dairnae vp die anderen. 
He dede ſtillichen verſamelen eyn Froiſſ Bere, vnd dede beroiffen ſyn hulpere vnd Bulps 
Bulpere.as den Greuen van Cleue ind andere, ind dich vur die Star Syn zich ind be⸗ 
Paßre gie, die de Rijche zo gehoirt / ind der Greue hatte Nein) as eyn beſchirmer. Ind 


- aEBoirte die vurß Star dem Rijche. vnd dairumb der Byſſchoff billich aff getzogen 


ere ſo he des Rijchs geſworẽ was. fo ſchreyff doch yn der Greue vurß op Jar Syy 
goit behielden vnd yr ere Rat Sy ſich ergeuen Bis idt beſſer wurde. Ser Greue gedach 
te.geniee idt eme wederumb dat Be des Byfl offmechtich wurde vnd ouerwunne he 


⸗ 


wonldeeme das wederumb mit ſchaden ind mir orloge zo huſe brengẽ vnd verglijchen 









Engelbertus.h.uã Nalkenburch ver.li.bufchofftgo Coellen 


Se: Bridoffgewä Synʒich. Ind as Be dat gewönen Battefo zoich Be vort mit dem 
ſeluen heir in des Greuen Bant van Guylche ind verßrant dat jemerli® vnd clegelich 
ind macht vill weduwen ind weyſen ind vill armer fe. Ser byſſchoff ind ſyn voulck 
zogen vry int lant van Guylche ſonder vorten. Symeynten Sy wouldẽ dat ſelue lat 
gang Im grunde verderuẽ / ind yn enmoechte dat niemãtz keren. ——— 
Da mxye byiichoff Engelbert ua dem greuen vã Guylche be 
ltreden wart ind gekangen / ind vierdehaltfiair tzo Pidecke 
_ Metencklih gealden. — in 
¶ Do der Greue van Guylche ſyn lant ind lude ſus jemerlich verderuen ſach / die wile 
dat men ſyn Bant verbram / in⸗ der byſſchoff im ande klach ſo beſantebe fyn ——— 
Dreuen van Gelre ind al ſyn vunmae ind hede Sy ernſtlichen ind vruntlichen bidden. 
dat Sy ſnellich quemen off he queme vmb lande ind lude / want der byſſchoff vurß leege 
eine jm lãde. Do der Greue va Gelre dat vernã ſo ſamelde Bey van alle fine macht 
MD var vrunden ind maegen eyn groiſſ vonkEind quam dait. Do nu Jer Greue vaır 
Gelre komen was.fo intfinck yn venntli der Breite va Guylche ind clagede eme. dat 
n Der Byſſchoff va Coellẽ ouerviell ind wouide yı Bryngen vmß gott ind ere / ind 6 
dichte ſyn lant ſchentlich / ind var anders nergens vomß dan dat he der van Coellen Buß 
Ber wurden were hehalden eme ſyns rechten / he ſpricht / he will vns vur verdrijten nd 
‚air 50 nae Bere blijuẽ 30 Coclle. Ser Greue van Gele fpraß.Swaeger ſijt vnuet / 
ueirt / wãt groiſſe worde die enbynden niet. Got ind dat recht ſall one helpe ind dair tzo 
vnſe vrunde ind macge, Der byſſchoff hatt eyn geſamelt vouick dat ſall yn laiſſen vñ 
vlyen / as yr mit vren ougẽ hude anfıen fult ſo wyr vrunde By eyn ſteue ind — 
len. Laiſt ons va ſtunt an Sy angaime yn yemãtz zo Bulpe —— 
ſchoff dae Be was. Do ginck idt an eỹ ſtrijdẽ. Swaeger ſprach ð Berevä Gelre volget 
myrind rieden dae Sy dẽ byſſchoff mit dẽ ſynẽ vundẽ ind gyngẽ Sy flechts an. Ser 
eneoffBadde waitkgwey mail’fo vi volcke as 8 Genie. gage der Greue ware 
fo Bart an gedrũgẽ va 98 Coelſchẽ ind ym wederſtant gedain Jar Be hynder ſih wijce 
moyſte. Zom leſten ſatzde der Greue weder an / ind fo ſtarck mit Bulpefynre vernnzernd 
volherde / dat des hyſſchoffs volck begonde zo vlyen / ind der Byſſchoff quã ſo verre dat 
heniet gevlyen enkunde / ind wart gefangen/ind mit eme mãmch Edelman. Deſe neder 
lage geſchach vp ſent Lucas dach Arno Fi. MCCPovy. Ser graseva Ckue wart 
ouch dae gefangen / mer Be entginck dairnae ind quam dae van. 
Cäiye bylſchoff Engelbert ſere hart und ſchentlich in der ge 
fenckniffe gehalden wart.ind dairũb die Star va Coellen in IE Ban was.ii.tair. 
¶ Do Fer Greue van Guylche mit ſynen Bußperen byſſchoff Engelkerr ind Sie fünnue 
er geworpen ind gefangen hadde / bracht he Sy so Nydecke vp dat ſtarcke S loß. vnd 
Base yn in ſo groiſſ ind ſtarck iſeren veſſere ind in eynfo vnbequeme plaetze / dat Be by 
nae doit bleuen was. Item Jair so macht men dem Byſſchoff vurß eyn yſeren geremſſe 
a8 eyn vogels lorff buyſſen an der muyren van Skoß vm den go Kfymppen. - 
Ind der Byſſchoff vucß moiſte dair in gaen ſitzen ind daer bynnen blijuen / ſo dicke vñ 
ſolange as der vurß Greue woulde So bald as der Byſſchoff wart gefangen —— 
ware Interdict off Ver ſanck gelacht so Coellen. Ind ou wart die Seat h In Yarı 
gebain.want Sy mit dem Grauen van Guylche vurß hielde. Ind gie paffſchaff wardt 
betzwungen mit dem Ban dar Sy vyſſ Eoelle moiſte rercken. Ind dat ſelue quã doch 
ouch van ſich ſelffs. want do der Ban ſtonde / do moichten ſich die ſlechten Prieſter nier 
eren. Ind dat ſtonde waill. iiij iair dat Coellen in gen Ban was. Do ma Erffeßof 
Engelbrecht lange aiſis gefangengefegen was f@teyffPerpays ind mänid Billdch; 
| \ \ riij 



































































































































































































































































































































































































































































































Gheyn keyfet ofl konyntk van Kome 
Sent Lodowich konynck van vranckrijcth 


zo dem Greuen van Guykche / dat men alſulchen man alſo niet halden ſulde. Set vutß 
Bieneſgreyff wederumb allen Berein. He hedde eyn vogell in ſyme lande gevangen in 

ſme ſchaden der moyſte eme zo willen in eyme korue firzen.Be enhedde geyn paffen ger 

fangen.·he hedde in ſyme Bande gefangen eyn rouuer / ind eyn Boefen Ruyter. ind ep lant 


Se yn Bauen woulde dat he queme ind hoilde yn. Ind aſſo was Bart weder 


: Bart. Der byſſchoff enwoulde niet ouergeuẽ off vertzien vp etzliche punttẽ. Ind ð Greue 
vwoulde ouch ſynẽ willen hauẽ off lant ind lude verlieſen. "Ind hekreyge groiſſ krechtlich 
goit va den paffen ind herlicheiden /e fir yzen byſſchoff vã dannen kregen. FOr ware mã 


ni Perlament ind dageleyſtunge gehaldẽ va der paflle chaff vmb des byſſchoffs willẽ. 


daꝛ he moicht vyſſ komen ind gotʒ dienſt vederůb gedoin bynnen Eoellen. Ind ae men 


Byſſchoff he die gedeydingte foyne zo verſtain gaff / fo war Be dair 10 doin 
wonlde fo enbehagede idt eme niet / ind wouide eyns noch gheyns halden.· Niet de mỹ die 


paffſchaff deydingte noch mere vmb die verkoeſung des byſſchoffs dat Be moechte vyſſ 


Esmenwmß der vurß ind ander ſachen willen. Mer dem byſſchoff was gantz niet zo ra 


den / ſo wat jm vurgelacht wart / ind onlde vißk licuer vuylen in dem Torn / dan dat ge 
ne Join off ouer zo genen dat ym vurgehalden wart. Ind dairumb hielde der Greue dn 
byſſchoff ſo vngnedichlich dat mẽ me ite / her moyſte ſteruẽ in ð gefenckniſſe / wãt he ſy / 
nes Beufies woulde fyn.jnd warmen dair tzo Prach ind dede / dat was ak verlorẽ· vnd 
vmb des willen zoich eynre va des Byſſchoffs luden zo Rome Meyſter Bernhart ger 


noempt / vnd erwarff eyn Banbrieff So wer vmb des Byſſchoffs vderkoeſunge ſpreche 
off dede / der ſulde in den Ban vallen. wante he meynte ſulde men dairumb deydingẽ ind 


garden Greuen die ſchatzunge die he eyſchede / ouerleuert wurde / ind der byſſchoff ſturue 


fo were Jar gelt verfosan. a 
zeye byfichoff Engelbert Dede Albertum magnũ den Byl 
ſchoff ua Regenllurch ind pꝛouinciale vã prediger orDEn 50 
Ach roiften vyſſ Collẽ / ind ergaſt lich Dar tzo / ſo wat be lach 


te dat woulde he volgen ind gentzlich halden. 
€ Zom eften beweichede got des Byſſchoffs gemoyde Ind Be dede Albertum magnum 
Byſſchofftʒo Regenſburch vnd Prounciail van der Preytger orden vyſſ Coellen tzo 
Me komen. Ind as he zo eme quã / ſo ſi prach byſſchoff Engelbert nae ander vill worden 


30 Albertus magnꝰ· So wat yr deydingt zo ð ſoynẽ dat ieeſch haldẽe / ind wat he vnr 


n doſte ſchrijuen / dat woulde Be an zwijuel halden. he ſehe doch wait dat Be ſyns wil 
en morfte auegaunfo woulde Be mi raitz volgen. Sofpzaß byſſchoff Albrecht. Here 


ma Eoellẽ. Byſſchoffe as geſchreuẽ is in dem geiſtlichẽ rechte ſullẽ rechtuerdich ſyn / vñ 


ep ſtern ſyn in goidẽ werckẽ / ð dae Are mallich kuchtet / men ſall ouch goit byſpill an yn 
ſien / vñ aſdan werdẽ Sy geeirt vñ vur ougẽ gehaldẽ. War wedermoitz vch geſchieris 
Sarfule yr vyſſ vrem ſynne ind vyſſ pren gedachtẽ ſlagẽ. -eteuwe ind We 
are/ ẽ wꝛe dỹge ep voꝛtgãckhaus. So wat mẽ gelouet / dat ſal mẽ ba ẽ.dem 
Heyfee as dem mynſte Ep mã ð mit Inge vmb geit / ð doet ſyn fele vñ verluſt ſyn ere· 
IP exe mad vredẽ in Stedẽ vñ in Lande halt recht gerichte vñ niet vmbgeit gerechte 
weß noch durch bede noch durch goit Niet ſiet durch die vinger zo ſtraiffen boißheit vñ 
uecrie. Vre paffſchaff / vꝛe Kitrerfi Baff vñ vie Burgere halt die in erẽ / ſo haldent Sy 
HR werenß in erẽ ind vur eỹ herẽ. ind aſdan fo ca mach gheynre va vren naberen ⸗ 
weberſtain. Mer voulgt yr niet ind woult dat vurß ind audere ð gelijchẽ hynð ſich ſetzen 
ſo kriecht yr nuwe ſchande vnd vnrecht. Byſſboff Engelbert antwerde vnd ſprach. RY⸗ 
ſaget recht vn wailind begerde vortan dat he die ſoyne machẽ wolde / vñ wat he meich 
te Jat wolde Be volgẽ ind nũmer me dair intgeỹ Son Byllegoff Albrecht ſachte. Here 










EBGregoꝛins.x. der Cyti. pay CCxxkvi 
Engelbertus. . uã Valkenburch der. li. buſchoff tzo Coellen 


Hat is wail geſprochen Ind buſchoff Albrecht vertzalde eme vortan die vngetruwicheit 
ſyre dienre. die Sy ſchedelichẽ intgheyn yn bedꝛeuẽ heddẽ in ſyme affweſen Ind ſachte 
Here Ich hain my: layſſen ſaghen Bar meyſter Bernhart haue eyn Ban / vp dye gene 
dye dair vmb vyſſ ſyn dat yr vyſſ der geuenckeniſſe verloeſt werr. vnd dat yr moecht 
wederumb in Coellen komen Item Doztan ſprach Albertus magnus vurß Seſgelijchẽ 
hait he ouch gar dienſt in der hilliger Star van Coellen verboden. vmb dat Sy myt 
dem greuen van Guylche eyns ſyn ind mit eme verbunden Des doch manch duſent ane 
ſchult is Sy ſyn niet alle vrunde. die ſchynẽ vrunde tzo ſen Here is he ouch vil By vch 
geweſt in veirden haluẽ jair. des ſijt yẽ wail gewar wurden Vrre priore ind pafſſcheit 
zwanck man ouermitz Jen Ban dat Sy ſamen vyſſ Coellen moiſten tzijen vp dat Sy 
‚mieten deden dair tzo dat yr vyſſ quemet. die ghene die vrre vyſſ komen alſus hinderden 
Dat waren Pie ghene. die vrre renten vp boerden. EN 


¶ Hie vyſſ mirck ich eyn kurtz puntgin. dat as mich dunckt. der Buſchoff Engelbert 
were By auenturen eyn guedich genedich Bere geweſt. mer Be hadde quade raitzlude die 
* ſelffs ind yr eygen nutz geſoicht hauẽ. ind niet dat gemeyn goit. den der Bere gevolget 
ale tzo ſyme vngenall as ouch geſchiet By vnſen tzijden vill vurweſern beyde geiſtlich 
—* ne dairan doch ſych andere vurweſer leren ind beſſerẽ ſoulden Pie dat keſen off 
Baden kefen&e. : - 3... 2.2.0.0; | — | 
¶ Vortan ſprach buſchoff Alßere Want Bere Jar vurß.is vch hinderlich. ind vch mach 
meirre ſchaden dair vyſſ vntſtain. dairumb fo nempt vortan vrs dinges felffe war Dir 
recht intgheyn vch ind vre paffheit ſult yr aff ſtelben. ſo helt mẽ vch wur eyn herẽ. dairũb 
der San der gegeuen is vp vch Ind vp Sy. dat Sy vmb vrre vyſſtomen niet arbeydẽ 
ſullen ſult yr aff ſtellen. ind beroifft vch an den ſtoill van Rome. vp ſchaden des yr ind 
vrre paffheit vill hait. Item here tzwingt vre paffen vrre Canonichẽ pzeirger Ind myn 
veßzoder moenche mit gehoirſamhẽit durch all vrre buſchdom dat Sy ſinghẽ ind leſen 
Wiſſet ouch Bere dat vns is Ber vyſſ geſchreuen va Rome wye men alle Cardenale 
van vre wegen haue laiſſen vᷣſtain en vnrechtẽ Banden meyſter Bernhart gedain hait 
vp alle die / die dair tzo geraden off gedain hauen tzo vrem vyfli komẽ Ind meiſter Bern 
Hart der den Ban va Rome her vyſſ geſant hait. wart heſant van den Cardinalen. ind 
wart ſere verſprochen wye he ſulche brieue ind bẽne dorſt geuẽ. die vch au vr leuẽ gingen 
wär he hadde vurgehaldẽ dat yr aſmeer as doit wert in der geuenckeniſſe vmb der veſ⸗ 
* willen ind der vuylniſſe des kerckers / ind dat yr in der geuenckniſſe moeſt ſteruen 
Meiſter Bernhart ſchampt ſich ſere ſulcher dait Be enwiſte niet wail wat he ſagen ſul⸗ 
beiind behalp ſich mit eynre luegen ind ſprach N: wert doit off altzo ſere nae. dat gheyn 
hoffenũg were tzo vrem keuẽ Ind dairũb ſeghe he noede dat vrre vrunde / eynich goit 
ken dem Greuẽ van Guylche vmb ys vyſſ komen Die Cardinale alle ſamen ſpraechẽ 
pffy vch an / ſchampt oc fo lange yr feuer Jar yr / ye vyſſgauet ſulchẽ ban / ð offenberlich 
vnrecht is ind intgheyn vren heren. Ind meiſter Bernhart is wurden fo veracht vnder 
den Cardenalen. dat he dairna nye vnder ya angeſicht endorſte komẽ. Here Par is vur 
wair one Ber vyſſ geſchreuen dat idt eme alſus wederfaren ſſjſſj. 


eier Albertus magnꝰ die ſoyne buſchoff Engelbert virſrach 
ind he nae/ ind quam wederumb in Coellen / ind vuye Die ſoyne 
gelefen wart auderwerſt tzo ſent Marien greden Im iair Ind 
ap den dach ala hernae geſchreuen ſteit 


ij 

























































































































































































































































































































































































Sheyn keylet offhoityneh van Rome 
Sent Lodowich konynek van wanckrjch 


¶ So nu heſe tzwen buſchoffe ſich vnder eyn geſprochẽ hadden. ind buſchoff Engelbert 
Ges was ingegangẽ tzo halden Dar buſchoff Albert ſachte. ſo moyſt Be dair tzo dat vyſſ / 
ſprechen perſoenlich vur dem Greuen van Guylche ind ſynẽ vrunden ind der Stat van 


Toellen ee he vyſſ der geuenckeniſſe vrij ind quijt gelaiſſen wart Albertus magnus 


ſprach Here dye ſoyne ie alſus gemacht dat yr og eyrſten vur vch vnd vre pahheyt 


ven ſanck wederumß beſtelt in Ebellen. Buſchoff Engelbert ſprach Ich approbere ind 


gebiede den ſanck as idt hie vur beſchreuen ſteit. ind dat ie myn wille ind myn rait. 


Teen zo em anderen fo ſult yr Bere vertzyen v vrs broders doit. Item tzom derden 


ſo ſult yr layſſen die Stat van Coellen By allen vrijheyden die Sybeyde van Keyſer 


ind van Konynck ind van alder gewoenden her bracht haint. dat ſuit yr yn all halden. 
vVnverſacht. Yr ſult ouch halden vreden mit yn. alſo dat Sy vredelich tzo waſſer ind tzo 
kande ſyn. Sy gain rijden off varen Sy ſullen vch halden vur eyn herẽ ind doin dat Sy 
vr ſchuldich fünt.. RBrſijt yr geiſtliche vader. ind Sy ſyn vare kyndere. ind dairumb ſo 
Balt veß vederliß inegdeyn Sy. yren ſult geyn dinck vp die Stat wrechen no op x 
Gꝛeuen off ouch eynige anſpraech an Symachen Sat geſchiet is dat ſal geſchiet blij 
ven ind ſlacht dat vyſſ vrem ſynne Wär idt ruwet Sy.indie yn leyt Nu duit als vns 
hemelſche vader. ſo in wilder tzijt der ſunder vur ſyn ſunde erſucht ind ſyn eme leit. ſo ver 
gifft Sy eme vnſe here. ind ſpricht he enwilre nũmer gedencken duet der ſunder ſynẽ din 
gen vortan recht Alſus ouch here allen vnwillen ind vnvrũtſchaff intgeyn Sy ſtelt aff 
vergeſt ind vergefft. Sy ſullen vch dienẽ all yr Basen. Deſe ſoyn ſuld yr halden van bei 
den fijden vaſt ind ſtarck. ind wer dair a SE ie gots vyant. Buſchoff 
Engelbert antwozde ind ſprach. Buſchoff Albrecht IB byn idt vyſſ gegangẽ ind hain 
ide in vre hant geſtelt ind gegeuen. vã myr ſall Sy niet tzo brochen wei den Der gude 
got he mues is walden dat Sy ewelich gehalden werde ind ſtant hafftich blijue·. 


¶ Seſe ſoyne geſchach vp eyn gueden maendach Liiij. dage nae Payſchen a 


Engelbert wart go Coellen Bracse in ſent Marie kyrch tzo den gredẽ ind dae vᷣtzeich 


9p eStat van Coekne Ind die ſoyne wart dae gefefen ander werff vur alte Ms 
dar Sy ommer goit vrunde ſulden blijuẽ Ind Pie foyn kaſſ der Stat va Coellen (Bar 
uer.ind hieſch Meifter Godert Bagen. 9er defen vurß handel ind geſchicht van buſchof 
Conrait van hoeſteden · ind van Buſchoff Engelbꝛecht clairlich vp dat lengſt beſchre 
den Bait.van em die meynũg kurtz ouerlouffen hie geſatzt is Ind wart geleſen die ſoyne 
In dem jair vns heren. M. CC. lxx jaiir. N ı J 
¶ Item hie is tzo myrcken.alẽ bewilliget buſchoff Engelbert dat he halden woulde ind 
55* doin nae dem die ſoyne ind der vyſſpruch gegãgen was ſo geſchach idt doch niet 
ant he ſulde die Stat Coellen weder vyſſ dem Ban beſtellen. Jar was noch niet ger 
(Bier dae Be ftarff Wacom trint Anno. M. CC. lxxij. ſtarff he ind wart 130 Bonna 
gegrauen ho Be hoch licht. ind Pie Stat van Coellen was noch indem han. dae be Sy 
in gebracht hadde. | N a ee —— 


—W— 





BGBregoriug x der Crtñ gay | Cxxxvot 
Engelbrecht. i. van Ualckenburch der. li byſſchoff zo Coellen, 


Hie voryolgunge vã den roem 
ſchen keyler en ind anderẽ dyngẽ 


iD ns dat Boemſche Rijch in der vurgenanten vneynicheit ſtonde. ane ſture 
yxxiij. jair. ſunder Keyſer vnd onder aflen furſten in duytſchen Bande woulde 
ſych geỹre vnderwinden des Rijchs van vorte wegen der heren. die mit Eeyr 
fer Frederic ind weder ven Days waren gewelt.fo ware des Roẽſchen Rijchs made 
ſere geſmeelt ind verminret in kamſchafften ind heirlicheiden. in Italten / in Galliẽ ind 
un duyrſchlant Vurmails was gantz Italien vnder es Roemſchen rijchs gebiede ind 
eygedom als ouch geſchreuen ſteit in ccretis. Xiij. diſtin. Tihi Io. Item Keyſer 
Otto primus. der bracht ant Rijch die konynckrijche van Sicilten van Calaßırz. vã 
Apullien / ind Lucanen Item des gelijchen Lobardien gewan Otto primus vurß an 
dat Rijch.ind Be vinck konynck Berengarius der dae heieſchapie van lombardi⸗ Badı 
remis ſynre huyſffrauwẽ. mit ſyme ſoue Zxelßere? Ind Be bracht Sy geuãgen in Auyıf 
chelant tzo Babẽberch. ind dae ſtarff he in ellende. 
¶ Item deſgelij hen hait Ders bracht an dat Roemſche rijch dat konynckrijch vẽ 
Zothringen md dat konynckeijch van Burgondien 
Item Lothringen is gelegẽ in Bakkia ind plach tzo ſyn vurmails eyn konynckrijch 
ind hatte vill lantſchafften vnder ſich as die Bra efſſchaff van Lutzelburch Lingurdg 
dat ——— Pant etc. als ouch vurß is. Ind Mes is Jie heufft ſtat van dem ſeluen "Eo 
Rune. =... N | | | 
¶ Se vurſchrenẽ lantſchafften ſyn nu tzer tzijt dat geoiffte deyll geſpliſſen var dem 
Roemſchen rijch vmb tzweydracht ind vmb vnachtſamheit der Roemſchen konyngẽ 
Ind keyſer ‚ind fo die fehre lantſchafften vurß gheyn entfage van zen Roemſchen konyn 
gen verwarten waren.fynfy oueruallen wurden van anderen Beren die dairumbtrint ge 
legen ſyn beyde geiſtlichen ind werltligen.van den ouerſten bis vp den mynſten ind * 
ten die an ind vnder ſich bracht Ind dairumb dat Roemſche Rijch eyn vall kelegen 
ait. den idt nůmerme verwynnen mach Ind Pat is eyn grois deich gefcehler as Jar key 
ſerdom hait ledich geſtanden Ind do taſte mallich ſelffs to Ind dat geſchiede in welſ⸗ 
ſchen ind in duytſchen Banden Die furſten in duytſchlant brachten an ſych vilk Stede 
des Rijchs / als ouch deſe vurß buſchoue vaTockken ond gerne gedayn hadden. ind dae 
eutufchen wart dat Rijch vaſt verhert ind Ber rent. Ind wurden in duytſchen Banden 
nd anderfwae vill ſtraiſſen reuuere ind moerter Du bedreuen etzliche Edel lude vif@ - 
tzucht ind verdrieſſe in den landen. ſo dat alte ſtraiffen waren vnvelich tzo wandelen. 
Siffe cbage quam dicke vur IE Days Gꝛegorius den. x. wye dat idt in den kanden quae 
ich ſtunde do geboit der Pays den kurfurſten. dat S ybynnen eynre genanten tzijt eyn 
Roemſchen konynck koeren. als va alder gewocnli was offhe woulde dar Roemſche 
Rijch verſeen ind mit der Cardinaile wiclen eynẽ Roemſchen konynck ſettzen 
a Anno domini. M. EC.xxiij | 
To quamen die kurfurſten gen Franckforr io famen indngmen vut ſych vill heren 
18 furſten. der eyn koir deſen. der ander den Zom fetten ouerquamẽ Sy ind koren eyn⸗ 
ꝛechlichen Braue Rodolff van Habſburch tzo eym Roemſchen Konynck ind Jar de. 
Hicdenae gotz gebort Anno In. M.CeC .Ippii.Zoxr ſeluer tzijt as Be gekosen ware 
Lac der vurß Greue vur Baſell mir eym groiſſen Bere. ind doe eme die botſchaff qua 
hat he gekorẽ were tzo eme roemſchẽ konynge ſo brach he vp ind quam tzo Franckfort. 






























































































































































































































































































































Rodalf Brent: van ablunte Romelche konynik 
Plnuppus Ronynck vanwanckeüch — 5 


Odolff Grene vã habſburch. wart ge 
A koren eyndrechtelichen van den kurfurſten tzo Franck 

E fort tzo eyme Roemſchen konynge He tzoich gen 
Ailich ind wart gewyet van buſchoff Engelbert .ij. Buſchoff 
o Eocklen Sie kurfurſten ind ander furſten ind herẽ intfin / 

gen yr leyn vaneme / ind hulden eme tzo helpen intgheyn Iyc- 

die des Rijchs goit nae ſich genommẽ ind vnder wunden had 
den. As Sy ouch daden want he des vill weder tzo dẽ Rijch 
gewan dat die vur Keyſer ind vur "Tonynge verloꝛẽ ind ver 
Zoiſt haddẽ Diſſe greue Rodulff was greuẽ Albrechts ſon 


————— Sa 
D 






Nil) 


Ppan haſburch. der doe was eyn LTantgreue van dem oueren 


Elſaß ind eyn heufftman der Stat van Straiſburch Ind gewan ð Stat vã Straiſ/ 
Burg mandenfyge Deſe Konynck regierde dat Rijch. xviij. jair. Rn. 

¶ Item Do konyncke Rodolffs vader ſtarff· trat Bein fyns vaders flat. ind heirſch/ 
he oner Sie graeffſchaff. die ſyn vader b eſeſſen hadde. ind bedreiff dat mẽ yn vorte durch 
alle Eiſaß ind ſwauẽ ¶ Item Be war aff em Greuen van Sophoien Baden Moirſ/⸗ 


burch kyburch etc. mit der gantzer graeffſchaff van kyburch· ¶ Item he gewan dairnage 


Molegerß Getzingẽ Durlach ind Swauẽ lãt vp gynfit Rijns dat dae des Marck 


ſen ind perſoenen geſtalt gelijch Keyſer Frederich Ind an nam ſych Conynck Rodulff 
ho weder dat he Keyſ er Frederich were Ind etzlich heren hetzten yn op konynck Rodulf 
130 keyde Ind qua tzo Nuyſſ vp. dẽ Rijn Ind hadde dae ſyn wonũge. dae bleyff he. ij jair 


heren ind der Stede eyn deick weder an yn ind tzo eme veillen vntgain Conynck Kor 


dolF vurß ind hulden eme. DSo deſe mere Konynck Rodolff vur quam. do heilte he idt 
vur eyn geſpotte / ind achte yn vur eyn doren. Zo leſte bracht der drogener tzo / dat vilhe 
ven ind Sicde Konynck Rodolff aff vielen ind dem drꝛogener ind ſynre partyen tzo vie 


erfßzacken die Burgere aldae.ind geſunnen genade ind keuerdẽ Konynck Rodolff den 
vurß drꝛogener Ind daeer vant ſych dat idt droch was. ind der drogener watt do vWrãt 


Haie van eyn gantz boich is gemacht He quã doch niet tzo Rome dat Be "Feyfer wur / 
de Ind beſchiedẽ ſyn furſten mit eynre gelijcheniſſe Ind was dat die meynũge dat vur 
hyn manich Konynck ouer berch in welſche kant were komen ind die weren dae doit ble / 


uen / dairũb en woulde he niet tzo welſchen landen · noch gen ko me 





Glregorius x.der. Cecij paxyx cxxxviij 
Engelbrecht.ij. uan Ualtkenburch der.li, byfichoffzo Coelien. 


¶ Item In den ſeluen tzijden hielden ſych go ſamen. xv. Breuenind lachten fi weder 
Eonynck Rodolff als der van Monffart Heiffenſteyn Wirtenburch Dockenberch ꝛtc. 
mit anderen yrren tzo helderen Ind falten ſich dair vp. wye Sy ven konynck mochten 
gefain. verdriuen off ouch doeden So dit der konynck vernã. do ouertzoich Be deſe Gre / 
‚en mit gewalt rouff ind brande. dat Sy eme alle tzo genaden quamen Sy huulden ind 
ſworen eme ind dem Rijch ewelich By tzo ſtaen Ind wart do eyn goider vrede va Lom 
bardien den Rijn aff bis gen Dordrecht — 
¶ Item Dur ð tzijt e Yan Grete Rodolff tzo eyme Roemſchẽ konynge gekoren ware 
90 Yarrij ſunð Konynck off Keyſer was. wart eyn ſtrijt gehalden tuſchen dem Konỹck 
van Vngaren. ind dem Konynck vã Bcehemen. der konynck van vngaren hatte. xl. du / 
ſent man. der Konynck van Beheme hadde. C. duſent ind Greue Rodolff was ſyn ouer 
ſter heufftlude eyn ind der Konynck va Beheme gewan den ſtrijt Ind alſo wart der ko 
nynck vã Beheme ſo rijch va lande ind goit dat Be verſmade ind verachte Pie kur dat 
he niet Roemſche konynck werden wou de / want idt wart eme tzo geſonnen van den kur 
furſtẽ Mer he antworde He hedde ſo vill lande ind goit Jar Be dat roemſche Konynck 
eich niet enachtede He woulde wail mit ſynre macht den Roemſchẽ konynck betzwin 
de mir den die tzom rijch gehoerten Ser vurß konynck van Behemen hieſch Odeacer 
e hadde vnder ſych dat konynckrijch van Behemẽ / dat Ertzhertzochdom van Deflers 
rijch mit anderen vill Banden zc. Do nu Greue Rodolff wart gekoren tzo eym roemſ 
ſche Konynck ſo moiſt der konynck van Behem vurß ſyn Lehen van konynck Rodolff 
intfayn Ind he geſan van dem kKonynck van Behemen dat Be dye lantſchaff die tzom 
rijch gehoerten woulde ouergeuen als was dat vurß hertzochdom van Oeſterijch. dat 
vervnwerde Be tzo mail ſere ind duchte yn altzo vremde / dat der ghene der ſyn heufft mã 
was geweſt. ſoulde eme gebieden. ind hatte ſyn ſpot dae mit. Fonynck rodolfftzoich vp 
yn / mit eym groiſſen volck. ind der FKonynck van Beheme qua eme tzo gemoete mic vil 
duſent mannen Sy quamen tzo ſtrijde ind Konynck rodolff behielt dat velt ind erſloich 
den Konynck va Behemẽ He nam ee aue dar Hertzochdom van Defterijch Kerntẽ 
ind Styermarck. ind die Kroen van Behem dair tzo. N 
Dye wurden die grenen ua Pabſburch / hertzogẽ van Eu 
¶ Vnder Konynck rodolff ſtarff eyn hertzoch van Oeſtrijch mit fegile ind. mit Helm aff⸗ 
Ind wart do dat hertzochdõ vurß dẽ hilligẽ Rijch ledich Ind Konynck rodolff beleyn 
de ſyn ſone Graue Albrechtẽ van habſburch ind alle ſyn nae komelinge. mit dem vurß 
hertzochdom ind der ſelue hertzoch Albrecht wart ouch nae ð hant Roemſche Koninck 
Alſo wurden vyſſ Jen Grenen van habſburch Hertzogen van Oeſterijch Ind van den 
ſeluen ſyn noch tzer tzijt die hertzogẽ van Oeſterijch mer 
 Siffe vurß Konynck Rodolff hielt ſtrenge gericht. ind macht gueden vreden in Yuye 
ſchen landen. he hielt die lantſtraiſſen in vreden ind reyn So hei geheirſchet hatte. xviij 
jair / ind was eyn alt man wurden fo voir Be geyn franckfort ind machte dair eyn verga 
derunge der kurfurſten ind andere lantzheren Ind woulde ſynen fon Albert genoempt . 
Perso van Oeſterijch tzo eym Konynck gemacht hauen. als Be ouch begerde van den 
Furſten Mer dat wart eme geweygert. van den kurfurſten vp die tzijt. wye wail he nae 
mails van yn wart gekoren By ind nae Konyncks Adolfs tzijden. Do eme dar geweyr 
gert wart tzoich he vyſſ Franckfort wederumb gen Straiſburch. ind was viij. dage dae 
mie ſynẽ vrunden ind Ritterſchaff tzo hantz dair nae wart Be kranckheit gewar an ſyme 
lijue dae geſaynde Be die Burgere ſyn naebuerẽ ind gemeyn ind voir mit fine Ritterẽ 
Ind knechtẽ gen Spijre dae va alders Ber die konpge yrre begreffeniſſen plagen tzo hauẽ 
ind wonide ligen By ſynẽ vurfaren Ind do Begen Spijre quã. do ſtarff he 130 hantz vol 
all gueder werck Nae gotz gebort. M. CC· xcſfſ. 














































































































































































































































































Rodalitgrene van Pablburch Komelch kocynk 
9 Philippus konynck van vranckrijch 


8 Ifridus ua weſterburch wart der di. 
Bufgoff tzo Coellen By den tzijden der Konynge 
MRodolffs va Habſburch vur und konynck Adolffs 

van Naſſauwe nae. Anno dñi. M. cc. lxxviij. Ind beſaſſden 
ſtoill. xxiiij. jair ind. v. maẽcde · Do nu buſchoff Engelbrecht 
hoit was ind begrauen as vurß fo quamen die Ebte Prioꝛe 
Probſte ind Dechen im Coelſchen Stifft gen Bonne eynen 
buſchoff tzo kyeſen ind koren als vurß Her Sifrit van dem 
huys van weſterburch Eyn deyl koren Greue Conrait vam 
Berge Mer der Pays Gꝛegorius confirmiert ind beſtediget 
Syfridum mit dem buſchdom. he 
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¶ Diſſe buſchoff Sijffrit was eyn keiegber man · ind hadde ſyn tzijt der junckheit ſere 
Bo bracht in oeffunge des orloges in Fels ind hitzde zc. So bald as he buſchoff gemacht 
was fo kriege Be vicl vyande beyde van geiſtlichen prelaten as buſchouen. ind va werlt / 
lichen furſten as hernge ꝛeuen wirtt. | | 


€ By Iefern Bufßoff hoiff ſych wederumb an · dat ald vngeluck ind der keiege ginck we 
der vp mſchen de buſchoff Sijffeit an eyn ind dem Greuen van Guylche ind der Stat 
van Locken an die ander fijde.als ſyn vurvaren gedaẽ hadden Ind qua die vede alſus 
tzo. Want greue Conrait van em Berge. der Proiſt was tzo ſent Marien greden. was 
ouch gekoren dair vmb der van am Berge nam vaſt Skoeſſ in.in ſyme lande. der gre 
ne van er marcknam ouch in.in ſyme lande. Buſchoff Sijffrit ouertzoich dan Greuen 
van Guylche vmb der Stat van Cocllen wille dat he der By ſtonde. ind ouch vyſſ dem 
alden haſſ. want he tzwen buſchoue ſyn vur varen beyde geuangen hadde als vurß is. 
a Anno domini. M. EC Ierui). J— 
So mie Örene wilhelm van Guylche mit ſyme eyrſtgeborẽ fon 
Ind. CCCC. lxviij. Rittermaiſſigen ind reyſſiger mannen bynnen Aich erſlagen 
wurden. ni ENT 2 a a 
¶ 30 der ſeluer tzijt Hadde fiß Ne Star van Au verbunden myt Buſchoff Süffere 
unegBeyn den Greuen var Guylche. ſobegaff idt ſych In den jaeren ons heren M. CC. 
lxxvij. vp ſent Herbertz dach dat Greue wilhelin van Guylche mit ſyme elichen eyrſt 
geboren fone ind mit tzwen baſtertz ſoenẽ. ind mut noch. cccc. lxxiij. mannen beyde van 
Rittermaiſſigen ind van reyſſigen mannẽ quam bynnen Ad rijden heymlichen vmb 
trint. ix. vren des auentz. ind meynte be woulde die vurß Stat alſus erſlichen hain ind 
gewinnen. die Stat wart is gewair Ind as he mit ſynẽ vrunden dae in was. ſluſſen ſy 
yare poꝛtzen mit goider hoeden Ind Me gemeynde ſlogen die wende bynnen yrren huyſſe 
von vyſſ. dat Sy waill heymlichen By eyn komen moichten By auenturen weren Sy 
tzo der Strayſſen tzo vyſſgegangen Auch die doeren fo weren Syerſlagen wurden ind 
als die Burgere waren Bo ſamen Eomen.fo gingen Sy tzo Bouffind ginge Ber vyſſ myt 
mact.ind quamen go fleijde mit dem Greuen vp dem maet Ind Vie gemeynde nam 
ouerhant / ind Sy wůnen dem Greuen den ſtrijt aue Sie vleiſchheuwer flogen an Gre 


nen doit. ind alle die by eme warz.ind warẽ ouer die. CCCC ind lxviij. Rittermaiſ 
figeman Ind dae durch quam die Stat van Aid in groiſſe verdreis vmb dat Sy dẽ 
Berennier genangen namen Zom leſten wart idt Joch gedeydingt beſchreuen ind Befier 
gelt Jar eyn Bergoß va Buylßero den ewigen Jagen die Proiſtye tzo Aiche gift Ind 
eyn Daoyft van Auen Bait tzo ſettzen. Item Be hait ouch den derden penynck des jairs 
van dem offer var vofer lieuer vanwen in dem Muſter. Item dair zo moyſten Ne va 
Aichen der Guylcher heirſchaff andere groiſſ beſſerunge doin. — 












- Innolentius.e.det Crijpaya CCxxrir⸗ 
- Spiridug vã LVelterburch der. li. buſchoff tzo Coellen 


Anno dũ. MCClxxviij. | 
In den iairen ons Bern. MCClyxxviij. wart Grate Engelbrecht van der Marckge 
fangen van herẽ Herman va Breyder vurt / ind ſtarff in Ver gefenckniſſe. 
 Ceiye hylſcholt Sykert dat lant van Guylche verheirde ind 
uerdarfſte ud hy nae gantze under ind an ſith brachte. 

¶ Do der Graue van Guylche alſo tzo Aichen was doit bleuẽ / ſo duchte byſſchoff Sy 
fert nu waill gelegen ſyn dat he ſich ind ſyn vurfaren ſuld wrechen. jnd he was verbũ / 
den mit der Stat van Aich / dairumb zoich Be int Pant va Guylche / vnd lacht fi vur 
die Stat van Guylche mit eym groiſſen ſtarcken heire / Do dat des erſlagen Greuen 
vrunde vnd ander me goide maege gewar wurden. ſo vergaderden Sy ſich / vnd zoigen 
in Pie Star vurß. Ind deden groiſſe wederſtant. Sie belegen vrunde zoigen vyſſ der 
Stat / ind quamẽ so ſtrijde mit des byſſchoffs volck. ind dae wart eyn groyſſ ſtrijt. zʒom 
leſten er byſſchoff behielt die victorie /ind nam die Stat in. Ind Jar ſtarcke Sloß dat 
bynnen der Stat muyren gelegẽ was / brach Be jm grunde aff. as noch hude zo dage tzu / 
gen die ſtucke van den muyrẽ die dae ſtain. Item Be gewan ud die Starva Sure 
ind bynae alle die Sloß ind Stede ind Veſte in der Graeſchaff vã Guylche / enwenich 
vyſſ genõmẽ / as Mdecke ind Haymboich. Ind als he die Graeffſchaff vnð ſich bracht 
hadde. ſo gynckhe mit dem lande vmb wye Be woulde. | 

Item der vurß Byſſchoff wan ouch Bedebur / vnd. xxiiij. Veften die dae vmbtrint bar 
gen / die he eyndeyll aff brach / die andere ſterckte he. | 

Item so Ser ſeluer tzijt ſterckte der byſſchoff dar Stetgyn Zulpge ind buwede dair eyn 
ſtarck Sloß vp ſent Peters eruue. | en 
Bald Inienae qua der Hertzoch vã Lỹburch mit andere vrundẽ ind maegẽ des Gre’ 
en van Guxlche der erflagen was zo Aich / ind zoigen mir gewalt ın des Byſſchoffs 
Pant va Coellẽ. ind belachten Zulpge. Do byſſchoff Syfert dat vernam. ſo verſamel / 
de Be eyn groiſſ voulck ind dreyff Sy aff / dat Sy des nachtes afftzoigen. 

So m Ser Eriecß tuſſchẽ des Greuẽ vn va Guylche ind dẽ byſſchoff vã Coellẽ lãge 
geſtanden hadde / ſo wart durch yr beyder vrũde dair tuſſchen gedeydingt ind cp vrede ge 
made. Ind die ſoyne macht der pays Martinꝰ. iiij. alſo dat die Sloſſe ind veſtigung 
gie som Bande va Guylche gehoirtẽ ind niet gebrochen warẽ. gaff ð byſſchoff wedumß. 
Fre do deſe vede gelacht was / ſo geſchiede dair nae vmb etzliche gerechticheit ſijnre kyr 
Ben zo beſchirmen dat ep ander orloge vpſtonde tuſſchen ym ind Hertzoch Johan van 
Brabant. Ind he ſatzde weder hertzoch Johan van Brabãt / ind belach dat Stoß "Fer 
Ben vp den vurß Hertzoch van Brabant / ind lach dair vur vmbhtrint. viij. wechẽ. ind 
Begewan idt / ind kleſſ idt ane ind verbrãt dat. welch Sloß der Hertzoch gegoldẽ had 
de van den Eruen va Gẽmenich. Dat ſelue ſloß dede naemails der hertzoch vã Bra 
Bant weder vp buwen vnd vill ſtercker Yan idt vurhyn geweſt was. Ind dat was eyn 
ſaymgyn ind begynne eyns groiſſen haſſ ind vyantſchaff tuſſchẽ dem byſſchoff vã Col 
len dem hertzogẽ va Brabant. dae van eỹ groiſſ ſtrijt ind manflacht quam as nae 
volget. 

Alnno domini. OCCloyyyj · an. 

Anno dñi. MCCklyvxxj. wart gemacht die ſteynẽ bruck tzo Tricht. Ind.iiij. iair dair 
ne wart gemacht die ſteynen brucktzo Hoy. — 

- Taye dat Bylichoft Syferr tuuey maill ouertzoich Greue 
Adollf vã Bergeind bracht vair tzo dat he tzo Molheym 


ind tzo Monheym zıuen toerne affbrechen moilſte. 















































































































































































































































































































































































 Rodalf greue watt Pabſburch Komelch konynck 
Philippus konynck van wanckrcig 


c Diſſer byſſchoff lieſſ noch niet aff mit ſynẽ nacberen zo kriegen / vñ Be ouerzoich zwey 
Mail Greeff Adolff van dem Berge / ind der Greue wederſtunt eme ſo beſt he moechte. 
Som Eſten wart der vrede gemacht ind bracht den Greuẽ dair ʒo. dat Be zwen Tone 
den eyn zo Mulheym. ind den andere so Monheym moiſt affbꝛechen / die dem Stifft zo 
weder gemacht waren / mit ſulchem verdrage / dat Sij niet weder gemacht ſulden wer / 
den zo eynre ewiger gedechtniſſe. a 
0 Anne ati, Machrxi 3 

So iuye bylſchoff Syfert under allen Furſtẽ weygerde ſich 


rynre gemeynre ſchetzunge intgeyn pays ind konynck. 
¶ Zo diſſer tzijt hadde EKonyuck Rodolff beroiffen eynen groiſſen hoff tzo Wirtzburch. 
ind quã dair ep groiſſ vergaderunge va geiſtlich en ind werltlichen Furſtẽ vnd anderen 
Beren. Ind dae wart verdragẽ mit pays Martinus dem.iiij. dat eyn gemeyn ſchetzũg 
Aue gants Suyrfeßkant geſatzt wart. Deſer byſſchoff Syfert was der eyrſte der fub 
che Kfwerung wederſprach ind in ſyme ſtifft off kant niet wouide zolaiſſen fo dat die lã / 
va der ſeluer beſwerunge Bis noch zer tzijt ſyn entlediget geweſt. all is dat bywijlen 


— 


vederumb verſoicht geweſt ind ouch bewilliget van eyndeyll Furſten. 





Anno domini m. Cauxrrvii. 
vandem woringer Siryde. 


Wye bylſchoff Syfert in eym ride by LMoringẽ gekan 
gen wart. vnd. vij. iair in gekenckmſſe gehalt. — 
¶ Zo der tzijt ſtarff der Hertzoch van Lymburch ſonder lijfs geßuet.ind dair vã auar 
me eyn groiſſ krych ind tzweydracht tuſſchen Hertzoch Johan var Brabant ind Dre 
usẽ Reynalt van Gelre / vmb deſſeluen hertzochdoms willen. Ser Greue va Gelre on 
verwande ſich des vurß hertzochdoms as va ſijnre huyſſrauwen wegen. Ind hadde die 
Seoeſſe ind andere veſtigunge in genomen vnd hielt die mit gewalt. Graeff Adolff vã 
Sen Berge was der neeſte crue zo dem vurß hertzochdom / ind die gerechticheit der cr 
fBaff so dem vurß kande · galt eme aue der hertzoch va Brabant vmb gereyt gelt. Eỹ 
yglich van den wegede vp all ſyn vrunde ind vrundes vrunde . In den ſeluen leuffen be 
Erßte Grete KReynolt va Gekre die Star van Tike / ind gewan die ind zerſtoerde die 
m ſtonde byſſhoff Syfert mit der Star van Coellen as ſyn vurfaren ouch in vnwil / 
len ind in zweydracht / as vmb der Star wege. Hierumb verbant ſich der vurß Her 
tzoch vã Brabãt mit ſyme broeder Gotfrit mir Graue Adolff vã Berge ind — 
vi van Windecke ſyme broeder / mit Graue Walraue van Guylche / vnd mir Graue 
BGehart ſyme broeder / here van Caſter / mit Graue Euerhart va der Marck ind ſyme 
Broeer mit der Stat van Coelken / mit dem Byſſchoff van Luytge mit dem Greuen 
vÄn Sympoll / dat is van ſent Paulus mit den Greuen va Loz · vnd mit vill anderen 
Selen ind mechtigen heren. Her widder verbant ſich der Greue van Gelren mit dem 
byſſchoff van Coellen / mit Greue Henrich vã Lutzelburch / des ſon naemails konỹÿck 
wart ind mit Walraue ſyme broeder / mit Johan here tzo Lymburch ind mie Hẽrich 
here zo Weſterburch mit dem heren vã Dalkengur mit anderen vi mechtigen herẽ 
Ritteren ind knechten. | 

















Innocehtinem det. Cycit paf Ce 
Sijſfert ua CeIefterburch d. lij byſſchoff zo Coellen 
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Kndolkt Greue van Habſburch Koemſcher konynck 


Plilippus konynck van vrancktijth 


Diſſe swae parthie vurß as der hertzoch vã Brabant vnd der Greue van Gekren kr 
Dreuen aller key kriechs leuffe go beyden ſijden vnd oAbochten vp eyn. nu behielden dye dat 
veltims die anderen. Ind want byſſchoff Sijfert ſich bouen anderen een ſtlich bewijſde int 
gheyn hertzoch Johan van Brabat yn zo ſchedigẽ / as he ouch vurhyn yn angetaſt had 
de Aſſo zom keſten ruckt der vurß hertzoch mit ſyn vrunden mit macht int Stifft van 
Coellen ind verheirde dat lant an alken enden. Ind quam vur dat Stet yn Wozinge 
pn ser tzijt eyn dorp / ind lachte fich vie die Burch die der byfſchoff dair hadde doin ma 
Kenızo weremoie ð Stat va Coellen / mit ð Be ſteeds ſtoinde in tzwydracht. Do wart 
van dem hertzogen van Brabant ind van der Stat van Coellen ind yren vrunden die 
ſelue Burch tzo Woringen eacht mit eyme groiſſen ſtarcken heire. Eyndeyll hyſtoꝛi / 
en ſcheijuen dat der ergo van Srabaut der Greue van Guylche md yr hulpere qua 
men ine Stift van Coecken Bis zo Rodenkyrchen / ind dae dacden Sij herſchauwunge 
jnd van Yan voren Sij alſo vort ind die Stat van Coellen mit yn 30 Woringẽ vnd 
bekagen dat ſelue huyſſ c. Eyndeylkandere Cronicken ſchrijuen / dat byſſchoff Sijfert 
mir ſyuen vrunden trefflich belach die Stat Coelne / Anno. MCClyxxxviij. vp ſent 
Bonifacius dach vmbtrint Rodenkyrchen ind dede aldae heire ſchauwũ e. Se Byſ 
ſchoff lieſſ die Star ind quam mit fpinen hulperen ind wolt die Burch entſetzen / So dat 


ebde parthic mit eyn traiffen ind quamen zo eyme Strijt. ind dat geſchach vpſent Bo 


mfaciꝰ dach des hilligẽ Byfidgoffs,3 was vp eyn S aterſdach Anno. MCClxxxviij. 


Ind entſtonde eyn groiſſ bloidich kriech. jnd wurden vi erfl agen va beyden fijen. Zom 
beſten fo behielt Der hertzoch vÄn Brabant dat velt. Do bleuen doit Edelre Bere Rit 
ter ind nedde me dan. viij. hondert. jnd wurden begrauen By Wozingen mir vill hunder 
zen eye Ritter vnd knecht. jnd is noch hude des dages dair eyn Capelgyn / dae die be 
Freffniſſe geſchiet is. In der b yſchoff Cronicken van Coellen ſteyt geſchreuen / dat vp 
Des byſſchoffs ſijden aleyn doit bleuen / me dan. M. Edelre menne. ind me dan. M. ge 
Fangen. Do bleyff dort der Gene van Lutzelburch ind ſyn broeder Walcaue ind Hẽ 
11 van Wefterßurd Ritter des byſſchoffs Beocder. ne 
Item Bergod Johan vã Brabãt vurß ware Burger zo Coclne. ind eme wart gegen? 
So eynre vergeldunge Bynne Codli Coſtyn greuen Buylleyn ſchoin herberge / vur ſyn ey 
gen way huyſſ jn dem nd die miſdedige mynſchen vry ſyn ſo wanne Sij dair in komẽ. 
sd is daicumb genoempt Par vryhuyſſ vã Brabant. als ouch dar an geſchreuen ſteyt 
jnd wirt doch noch nu zertzijt genoẽpt Coſtyn Greuen huyſſ off zo der Gulden kroin / eyn 
9a den koeſtlichſten herbergẽ bynnẽ Coclle vur furſtẽ ind herẽ. Ind ſo wãne er hertzoch 
va Brabãt so Coellen kumpt / ſo sucht Be dae in / as in ſyn eygen wonũge / jnd war he 
ven Iair in keghe ð moyſſ verbuyſen. as By vnſerẽ tzijden geſchiet io. Itẽ dat ſelue huyſſ 
hauen in kehenſchaff vã eyme hertzogẽ vã Yraßzt Raterm aiſſige mã jm Stifft van 
¶ In dem vurß ſtrijde wart gefangen her Syfrit vã Weſterburch ¶ Coellen. 
bͤyſſchoff va Collen. Graue Beynalt vã Gelre wart ouch gefangẽ ind ſere gewunt / jnd 
mit yn wurdẽ gefangẽ vill Ritter ind knechte / as ouch urß. 
Itẽ nae dem as got verlenet hadde die wynnũge ouer yre vyãde dem hertzogẽ vã Bra 
bant / dem hertzogẽ va Berge ind 3 Star va Eoellẽ. hieldẽ Sij die ſeluẽ yre vyãde ger 
fencklich / jnd ſchatzden yn groif goit affıns hernae geſchreuen floyt: — 
Car iantſchattten ven gefange lãtzherẽ afigelthatzt murde· 
Hertzoch Joßan.j.van Brabant krege vur ſyn bute den Greuẽ oa Gelre /ind dẽ lach 
teBegefange in eyn ſtock / dae Be meir Yan er iaie lancklach. Doch zom leſten ouergaff 
Graue Reynalt van Gelre dat hertzochdom vã Lnburch ind ſyn gerechticheit dair 
130 dem hertzogẽ van Brabant vurß. Item die herlicheit vã Waſſenburch / ind dair ze 
In groiſſe ſumme gels. | 





_ Immonet.de. lei. Cpl 
Sykrinus van welterbucch der. iij. byſſchoff zo Coelien. 


Item Greue Adolf vam Bergenam gefange byſſchoff Syfert va Coellen vnd ware 
30 Sloß gevoirt / ind was ſyn gefangen vij. air lanck. Ind woulde lieuer ſteruen in der 

gefenckniſſe / dan ſich air go ergeuen. dat he die ſch etzũge geue die eme angeſunnẽ wart 
| och 90 die. vij· iair vmb waren / woulde Be vyfl komen ſo moiſte he vaſt S loſſe ind 
herlicheit vertzijen ind ouergeuen / as Be ouch exe. Vnder anderen moͤyſte he geuen dem 
Greuen vurß en Muyſpat / dat is dat lant ind dat velt ouer Rijn vnder dem gebirgs 
as van Benßberch Bis an den Rijn / ind den Eynpat den Rijn vp va Sufleldo:p Bis 
zo Syburch. Ind dair vp wart gegeuen verſchrijuũge ind verſicherung / beyde va dem 
Byſſchoff van Coellen ind va dem Capitell dat Jer Greue ind ſyn naekom elinge ſul / 
den den vurß Muyſpat behalden ind and meer lands. Ind alſo wart dae die kyrche van 
Coellen ind die Graeffſchaff van Gelren/gantʒ geoitmodiget ind tzaem gemacht. Ind 


wart yn beyden vill landes affgenomen ind geſchatzt. — — 
Item byſſchoff Syfert ouergaff die herlicheit vnd dat eygendom der tzweyer dorperẽ 
Alde kyrchen vnd Nuwe kyrchen / die gelegen ſyn By dem Bande van Kempen Ice Byſ⸗ 
doms van Coellen Greuẽ Reynolt va Gelrẽ dat he die erfflich beſitzen ſulde / vmb ſich 
ſyns ſchadens 30 erkoueren / den he hadde van der nederlaege. — — 

Item die Veſte zo Wozingen ind dat Sloß brach men aff mit gewalt ind ſall gheyn 
ander Sloß wederumb dae gemacht werden. 

Sem fen moyſte Vie Star van Coellen vyſſ des Pays ind des Keyſers 
an beſtellen. | SER N 
Item bynnen er ge dat byſſchoff Syfert alſus gefange lach. ʒoich Greue Walraue 

van Guylche vur dat ſtarcke Sloß zo Zulph / he gewan idt ind zerbrach idt ouch. 
Item Greue Euerhart van der Marcktzoich in Weſtphalen in dat Hertzochdom 
van Engeren. ind gewan dae ouch vill Veſte ind Sloſſe ind zerbrach die. 
Item byſſchoff Syfrit verloir die Aenſpraeche vp die Stat vã Coellẽ. wãt he meyn / 
teras ouch eỹdeyll va ſynẽ vurfarẽ. die vurß Stat hoert ym zo. die Sy ym mit amp 
ind Ritterlichen affgewonnẽ off beſſer zo ſagẽ va ſyme oucruall behielden ind beſchirm 
den / as hernae geſchreuen ſteit. N eh; 
Uye die Burgere van Coellẽ yr ſſuſſel zo ü fat in de vurſz 
ſtrde brathtẽ upeyme karren nae dem vyſſpruch vmb dat ey⸗ 
gendom der ſeiner Stat mit gerueldiger hãt tzo beſchyemẽ und 


Go halden. Br Bi 
¶ Do nu byſſchoff Engelbert vur / ind byſſchoff Syfrit nae / hatten die Star va Cocl 
len in den Roemſchen Ban ind in des Keyſers acht bracht As vã ð Stat wegẽ / wãt 
der vurß Byſſchoffe ieh vp die Star was alleyn dairũb / dat ſij Coellen wede umb 
In yz gewalt woulden hauẽ. So was idt als ich hain hoeren ſagen ind ouch in eyndeyll 
boichen geleſen haue / dat der byſſchoff ſo verre ervolcht hadde an dem Roemſchen ko 
nynge dar die Burgere va Coellẽ ſulden dem byſſchoff die Stat weð in ſyn gewalt fe, 
ueren off die ſluſſele vã der Stat zwae mylen weges in dat velt voiren / ind mir eynem 
offenbarẽ ſtrijt die ſeluẽ ſluſſell ritterlich gewinne ind halden. jnd wer den fickt aldae ger 
wunne / der ſulde er Stat ind ſluſſele dair tzo / ouerſte ſyn. Ind der Ian Sie ſluſſel alſus 
gewunnẽ hedde / der moechte mit den ſluſſelẽ die Star vpflieffen. Ind want ð byſſchoff 
Ver Stat fo nae lach as vurß By Rodenkyrchen / enwoulde die gemeyn des niet lijden 
dat men ſo nae By der Star ſulde vmb die ſluſſel ſtrijden / als verzaigte man die vyſſ yr 
re Stat niet durſtẽ treden. ſonð Sij wolden eirlichen ind Ritterlichen nae dẽ vyſſpruch 
yr fluſſel ind Stat gewinnen ind behalden. Ind dem nae deden die Burgere va Coellẽ 


Sij lachten die ſluſſell vp eyn karren ind der was waiſl verwart mit — ben / 
| | ; 































































































































































































































































































































































Kaudolft Greue van Habſburch Koemliher konynmk 
Pinppus Ronynck van vranckrijch Bi: 


den ind voirten den karren mic den fluffelen in dat velt tzo Woringen zom hertzogẽ vã 
Srabaur. Sy verbranten Wozingen ind ſturmden dat huyſſ. Ses wart der byſſchoff 
gewar ind brach mit allen ſynen vrunden vp / ind quamen tzo ſamen zo ſtrijde / as vurß⸗ 
Die Burgere van Coellen bewij ſden ſich as billich was / vromelichen as getruwe ges 
Pedcr dee haligen Roemſchen Rijchs / dair ane Sy in ſunderheit ge vryet ſynt/ dat Sy 
Ps ander gevriede Burgere vnd andere dienſtmanne des hilligen Roemſchẽ Rijchs 
order dem Rijch weren ind niet vnder geiſtlicher gew alt der Byſſchoffe. So dan alle 
victorte va hemel is. ſo gunde got ind gaff den Burgeren dat Sy den ſtrijt gewonnen. 
i1d behielten yre fluſſel ind yre vryheit. ind voirten yr fluffe mit vreuden wederumb in 
Coellen. Jud behieltẽ van ð tzijt an bis noch her inne. OCCC Cxcix. dat Sij ſich 
ſchriuen ind ſyn heren der Stat van Coecllen ind vry Burgere / as ouch in der Bulönge 
96 Esnpces off des byſſchoffs vyſſ geſprochen wire. Ind vmb deſer vurß herlicher ind 
ichet victorie willen, dat der mer vergeſſen werde ind dat got tzo den ewigen dagen 
dairumb gelouet ind geeirt wurde. deden Bırwen die ſeluen heren va Coellen cp Capri / 
£e op ſent Seuerijns ſtraiſſ in ſent Bonfacius ere / vp welchen dach der vurß Strijt 
geſchach. Ind noch alle iair der Rait Ser Star van Coellen op des vurß hilligẽ dach 
mit eynre kouelicher Pꝛoceſſien dair geit ind hoert dat ampt der hilligen myſſen. 


So wye Greue Adolff van Berge behentlich ind vngetru | 


uelici} gefangen wart vä byfichoft Sylert / vnd fchenrlich in 
Der gefenckniffe wart gehãdelt /ind ſtarft in der gefenckmlſe 





¶ Do die ſoyne gemacht wart ind byſſchoff Syfert / as vurß is vyſſ gedeydingt was. 


vnd ſulde ſnellichen van Benßberch izo Coelblen rijden / ſo begerde he van dem Greuen 
vam Berge / ſo Be eme den Muyſpat vnd andere aue geſchetzt hedde dat he yn doch Bis 
Bo Suysfß vr den Rijn geleyden wonlde Der Greue was willich ind dede dat ger / 
ne. So ma Jar Greuemit dem byſſchoff bis zo Suytſch quam / ſo was des byſſchoffs 
mat in eyme groiſſen reyſigen geʒuich in Duytſch verborgẽ / dat he durch die ſyn liſt / 
[ich BeftaleBadde. Ind jm gelouuen ſonder alle vede· vnd in der ſoyne vyngen Sy den 
Greuen vam Verge ind hilden yn gefangẽ Bis in den doit. Ind wanne a8 ð byſſchoff 
Sen vurß Greuen in manen ſulde in der ſommer tzijt / ſo hatte der Byſſchoff eyn Yſeren 
koꝛff / der was mit honich geſmiert / ſo nam man den Greuen ind ſatzte yn mit bloiſſem 
bjue dair in / dat yn die vliegen biſſen. Ind quatten ind pynichten den Greuen mu ae 
ſulchen ſachen / alſo lange gat he ſtarff. i 
Fre Bye is zo myrcken als ich Bain hoeren ſagen / ſo erboit ſich der vurß Greue wederũß 
ouerleueren den Muyſpat ind anders / dat Be van dem byſchdom hadde / dat he wes 
kedich wurde vñ vyſſ der quale queme. Autworde eine Byſſchoff Syfert. Sent Peters 
kyrche hette noch genoich 30 vertzeren off he des niet enhedde. He woulde yn leren wye 
Be eyn byſſchoff gefencklich halden ſulde. 
Jrom men wilsfagen dat die Herſchaff van Berge vnd die Berchſchen heren dem 
Stiffevan Coelken ſyder der tzijt nye gunſtich wurden / ind is eyn alt haſſ. Ind als eyn 
eye fagenfo hadde der vurß Greue dem vurß byſſchoff deſſelnen gelijchs ouch gedain 
it eynre ſuerlichen gefenckniſſe dairumb geſchiede dem Greuen dat wederumb 
Item etzliche ander punttẽ van Byſfchoff Syfert / vinſtu beſchreuen By konỹck Adolffs⸗ 


Bo Anno Domini, MCClxyi. 





_ Inroreius.mder.Cenjpape —— dCi 
Sylridus van wweltechucch ner.ijchyfchoff 36 Coellen, 


»Ernole der eyrſt van dem namen ind 
By dere. Greue van Gelre ind van Zutpßen eyn fere 





N 8 vernoempe ind ſtrijtbarſman. an nam ſich der vurß 
Gracffſchafften Anne.M.cC lxxj· by keyſer Rodolffs tzij 
den. He hadde tzwae Buypfffeamven. Jie eyn hieſch Rmgart. 
ind was eyn Hertzogynne van Lymburch ind mit der had⸗ 
de Be geyn kynder. ind Sy ſtarff Anno domini M. CC.xe. 
vp den. xiij. dach Menſis Junij. Doch kreich he mit dat 
Hertʒochdom vã Lymburch. dat welche eme aff drang her / 
tzoch Johan van Brab aut Ind he ware gheuangen in dem 
| Ringer ſtrijde Als Bye vũr geſchreuen deit Anno .M.cc, 
yxxviij. Dielander prauwe hieſch Margareta.ind was Gecuen Budo Jogter van 
Flanderẽ . ind mit der hadde Be eyn ſon ind der h ieſch ouch Reynolt.ind ð ſelue fon ware 
naemails verhauen tzo eyme hertzogen. he Bad uk drij doechter. die eyn hieſch Mar 
gareta. ind die nam Greue Dederich van Ckine Slennder hieſch Philippa Sie der⸗ 
de hieſch Jſabell ind die tzwae gingen so Cocken in ſent Claren Cloiſter. | 
U Item Diſſe Greue Reynolt vurß was 9er eyrſt Greue van Gelre der an Konynck 
Rodolfferlangte dat he Muntzen moichte ty⸗ Arnheym Ind dat beſtedichte ouch nae 
mails Konynck Adolff Anno Xxc. Ind dair tzo gaff der ſelue eme dat prinilegium dat 
he die Muntze die he tzo Arnheym plagetzo halden / moechte die ſettzen Bo Ruͤremonde 
offtzo Harder wich. off dat eme ſo gelegen were Ind ouch die wederumb tzo Arnheym 
leghen. Item By des vurß Greuen Reynolts Bien vmbtrint Anno .M. CC. xciij.is 
Begonnen dat Preitger bloiſter go Sutphen Ind in dem ſeluen jair quamen Bicfeßien . . 
Moenich ouch wonen Bo NIumegen. Item Ser vnrß Greue wart geuangen van ſyme 
ſone. ind geuencklich gehalden tzo Montfort. ind lach alſus geuangẽ. viij. jair. ind ſtarff 
ouch in der geuẽckniſſe Anno domini. M. CCC XXvj. Idibus Detoßzis. Satie vp 
ſent Dionyſius dach Ind wart begrauen in dem Cloiſtee go Beruendaf: By den voeſ 
fen ſyns vaders Ind Badx die vurß Grackffſhaffregiert na⸗ ſyme vader.lvj. jair 
KR Welepays jngefae hatt Is Billige S acramentz dach. 
IGKbanꝰ· iij der. Cxt. pays deſem pays 
ware eyns vwiſſen Jar he niet van gro:flen ind Focfk 
\ lien vrunden geborẽ were. So anworde he eyn al 
tzo myrcklich wort ind ſpꝛach Dat eynre geborẽ is niet van 
a edelen ind doigentſamẽ luden ind wire che ind doegenafftich 
506 NUN 










rd N\ — is der recht — =. Diſſe Ba ſatzde r dat 
RS % ochtzijt van dem Billigen faccamer mit psocellien ind aflais 
\) u durch die Octaue. He was Pays · iij· jair | 
N Al Temens.iiij ‚wart der. Cxcj Pays he was pays. iij 
—.866 dair He Canoni ʒiert ind ſatzde in die tzaile Ser Bill, 





gen ſent Hedwich eyn BergodpnnevylfDokant. 

¶ Gꝛegorius. x. geboꝛen vyſſ Tralien. wart der. C. xcij. Daye He was Pays . iiij. jair 

Dee Days Bielt eyn gemeyn Concilium tzo Leoyn | | 

VNUyhyocentius.v. geboꝛẽ vyſſ Burgoyndien. der. Cxciij. Pays wart gekorẽ Anne 
1J dñi. M. CC. lxxv. ind hyeſch Bo vorens Petrus van Tharentaſia. ind was 
ai. cyiımocnch va Pꝛrediger orden ind eyn gefeireman.Beftarff vp den ander dach 

%s ſeſden maens nae dẽ as he Days gekoren waa NR 

¶ Adrianus. v· der Cxciiij. pays. ſtarff op den.xl. off.l. dach nae ſynre kyeſunge. 

¶ Johẽs · xxj · der. Cxcy⸗pays · ſtarff in dem. viij. maende ſyns Payſdoms fig, 















































































































































































































































































































































riuſch ind ſich fehter. ind Be wart dairumb ouer / 








Adoltt Gꝛeue van Nallaniuen Koemlchet konymk 
Pinlippus Ronynck van vꝛanckrijih 


Anno domin. M.CC.xcij. 
Polft Örene van Naſſanwe wart na 


a Yoit Jes vurß Rodolffs gekoren van eyn deyll van 
den kurfurſtẽ tzo eym Roemſchẽ Konynck Anno vurß. Die 
N 6 ander kozen hertzoch Albrecht vã Defterijd. He quammye 

groiſſer herſchaff zo Aichen ind dae watt he heirlichẽ gewyet 

N imdgefaluet van buſchoff Sijffert van Coellen \ 

¶ In dẽ anderen jair füns rijchs tzoich Konynck Adolff mit 
groiſſer macht int lant van Mijſſen. ind betzwanck die. ind 
Bade Sy vnder dat Rijch 
¶ Item tzo den tzijden was eyn grois gweydzact ind kriech tuſchen Konynck Philips 
van Franckrijch ind Konynck Edwart van Engelant ı fo ſchreue der ſelue Eonynck 
Edwart vã Engelant an konynck Adolff des Roẽſchen Aids vmb hulpe ind he nã 
va eme anðbalff duſent marck goultz · alias hãdertwerff duſent marck ſiluers dat he eme 
ſulde tzo hulpe komẽ mir den Erefurfte va duytſchẽ Bande vntgain dẽ Ponỹck vã Frãck/ 
rc Was geleBe mir ven furſtẽ ſulde deylen ges he met endede. Mer Be behielt idt vur 
ſich alleyne ind galt eyn graͤeffchaff dae mit. Ind dae he niet mit yn deilte dat ſelue gelt 
ſo woulden eme die furſten ouch niet dienẽ He Bereit ſich tzo mir ven ſynẽ dem Konynck 
van Engelant zo hulpe tzo Esmen.ner die Furſten would? eme niet volgen. Sus quã 
Benier em Konynge va Engelande tzo rechter tzijt tzo hulpe ind dae mit leſterde he dat 


ſchacuen ind verſprochen van den furſten. Anno domin. M ‚cr 
¶ Sairnae als mentzalte.M.cc.xcv- ware grois vyantſchaff tuſchẽ Konynck Adolff 





ind hertzoch Albrecht var Deſterijch want der hertzoch hadde IE Konynck vaſte an der 


kur gehyndert ind hadde um Eonguck ouell geſprochen dat he um Konynck van En 
gelant niet enhadde geholpen. dat he eme gelouet hadde Ind vmb die hoinſpꝛaeche ind 
baſterũg die Be an em konynge begangen hadde · woulde Konynck Adolff em hertʒogẽ 
ſyn hertochdom nẽmen · mer der hertzoch wederſtonde eme ſtercklichen. In deſer veden 
ind tzwiſt ſatzte der konynck den Greuẽ van Vorre tzo eyme lantvayde im Eyſaſß. ind 
fasste gynſit Rijns heren H erman van geroltzecke ind dat dede be. want hertzoch AB: 
Bet ouch haͤrte vnder ſich die graeffſchaff vã abſburch. die dem Konynck ouch tzo 
weder was Seſe tzwen lant vaede mit etzlich anderen ſchedichten dat Eplſaſſtzo mail 
ſere vp beydẽ ſijden ind daeden dat Buſchoff Conrait van Lichtenburch Buſchofftzo 
Sxr aiſburch tzo leyde Dairũb der buſchoff ind die Stat van Straiſburch mit den he⸗ 
ren van lichtenburch Van Ochſſenſteyn antgreuẽ van Eylfi aſſ. mit Te Greuen van 
Frijburch. Van weynbrugge Dan Heyerloch ind vi ander farſten ind heren ſwo⸗ 
ren alle tzo ſamen weder Konynck Adolff van Naſſauwe vmb den groiſſen ouermoit 
u | en Beind die fyne vurgeroirt bedrenẽ ouer all in Ten landen 
fo dat in allen Banden wart groiſſ kriech. —R 


| Anno dommi.nd. CE Frul 
Phannes der. xvi Gꝛeue van hollant 
des vurß Florentius ſon nam zo eyme wijff Elizabet 
= = Tonynch Edwars Joßter van Engelant Datena 
u Kr Arnno domini. M.cc. xcvij. viel eme Frieſlãt aue ind woulde 
N il vyn niet vp nẽmen wur eyn lantſherẽ Dairumb.vj · kalẽdas 
—D 











Innotentius.v.der. dena Ccxliij 
Söiferr ua Weſterburch d.dij byſſchoff zo Coellen 


Apꝛil tzoich he mit groiſſer macht in Frieſlant Ind quam mit den frieſſen tzo ſtrijt By 
Alckmar Ind ſloich yr waill. iiij. duſent doit Ind betwanck Frieſlant dat Sy gehoit 
ſam moiſten ſyn Hebelacht ouch Iſelſteyn ind gewan idr Ale Be hollant regiert hadde 
iiig. jair ſo ſtarff he By harlem Anno. M. CC. xcix. Diſſe vurſchreuen Greue hadde 
enden tn ende” U yo er 
en Alno dm̃. M.cicxtuiſjſj. 
I | HOhaãnes.h.hertzoth van Bꝛabãc cyart 
| hertzoch Auno. M. CC. xxvij. He nã tzo eynre huyſ/ 
frauwẽ Margaretẽ Konynck Edwartz dochter van 
Engelant Ind gewsneneyn fon Johan genoempt. ind was 
der derde van dem namẽ. Anno. M. ¶ C CC. ij wart hertzoch 
Godefridus mir ſyme ſone hertzoch Johan des vurß hertzoch 
Johan des anderen oeme. mit vill brabanderen die Konynck 
pBikppus van Franckrich tzo hulpe komen waren vur Cort/ 
rich doitgeſlagen vã den nn Itẽ deſe vurß hertzoch 
Johan ð andere / verſoynt ind machte vreden Graue Ropert 
van Flanderen ſynẽ oemen. mit dem lande Flanderen. ind mit 
konynck Philips var: franckrijch hertzoch Johan der andere vurß lach lange tzijt france 
an dem ſteynind ſtarff. dair an Anno. M. CCC. xij. he licht begrauẽ zo Bruxel apud 
ſanctam Godelam. He hadde regiert die hertzoch dom. xviij . jair. | 


 Amsdflnp,CExeuif. | 
cUye konynck Adolfft van den kurkurſten aue gelatzt iuart. 


¶ Do nu Konynck Adolff ſich ſatzte fo vermeſlich intgheyn die duytſchen furſten ind 
lachte vnge woenlichen tribute ind ſchetzũg jn den landẽ So was buſchoff Gerhart vã 
Mentz eynre va Eppeſteyn der ſprach he woulde den konynck vcroirmodigẽ Ind lachte 
dat vur den kurfurſten Ind die kurfurſten ſchickten nae hertzoch Albrecht va oeſterijch 
dat Be queme gen Mens tzo yn. do woulden Sy yn kieſen tzo eyme Roemſchẽ konynge 
wãt dat Rijch ind gemeyn lantſchaff verderfft wurden durch konyuck Adolffs Bomous 
will. ind he were mere eyn tzerſtoerer des Roemſchen Rijchs ind es gemeynenug da 
eyn vermeirre. ind mit ſynen vnnutzlicheiden verſchult hedde dat men yn beſchuldet Bed 
de dat men yn billich ſuide van dem Rüde verſtoiſſen. Sie kurfurſten quamen alle 
gen Mayntz Ayn buſchoff Dieter van Triere. ð was des konyncks broð Ind ayn her 
tzoch Rodolff van beyeren ind paltzgreue. der was des konyncks eydem 


¶ Der hertzech van Oeſterich was der botſchaff vzo.ind ſamede vill heren ind vrunde 
die eme geloiſſden tzo helpen ind tzo geleyden. Ouch kteich he tzo hulpẽ vp em Rijn Ger 
hart buſchoff van Mayntz · her wigbolt buſchofftzo Coellen. her Conrait van Lichten 
berch buſchoff tzo Straiſburch. den buſchoff van Coſtentz Ind vill herẽ vyſſ Oeſterijch 
vyſſkernten. vyſſ Vngaren Ind va Behemẽ Ind mit den allen tzoich Be ouer die Do/ 
nauwe. ind ouer den Rijne Als hertzoch Albrecht quam tzo dem Rijn do ſamede her 
Conrait lichtenberch buſchoff tzo Straiſburch viij. hondert Beyſiger ind voyſgenger 
dair tzo quamẽ die van Straiſburch mit. iiij. duſent reyſſigen ind voiſſgengerẽ eme tzo 
Bulpen ind tzo geleyden ind begeynden eme tzo Fryhẽborch ind dae wart be eirlichen ine, 
fangen Do dat konynck Adolff vernam. do ſamede Be ouch eyn groiſſ volck ind belach 
Rufach die Stat. dẽ buſchoff va Straiſburch zo leyde ind tzerſtoerte die gegẽ da vmh 













































































































































































































































































































































































Adolft Örene van Raffanıe Roemſchet konyntk 
Philinpus konynck van vranckriför 


mit rouff ind brande So hatte der felne buſchoff doch die ſelue Stat mir Reyſſigẽ wall 
beſat ind bekocſtiget ind die ſchedichtẽ ſere des konyncks heir vyſſ der Stat alſo dat dẽ 
Eonynck vurß me dan duſent pert ind. iij. hundert man aff getzogen ind genangen wur / 
den ſo doiden ſo leuendigenn J 
€ Seit nae voir Konynck Adolff mit ſyme volcktzo Spijre. ind woulde dae warden 
war die kurfurſten die go Mentz vergadert waren mit eme doyn woulden 
¶ Dae tuſchen quam hertzoch Albrecht van Oeſterijch ind reyſde durch Straiſburch 
Bis gen Mayntz By die kurfurſten Ind dae wart konynck Adolff entſatzt vmb redelicher 
fachen wick Ind koren tzo eyme Roemſchen konyncktzo Mayntz in dem diergarden By 
dem doym gelegẽ hertzoch Albrecht van Oeſterijch vurß in Konyncks Adolffs ſtat ind 
ſworen ind hulden eme byſtant tzo doyn Ind dat geſchiede vp ſent Johans baptiſtẽ auet 
Anno. M. CC Xcviij. na I NS | 
Anno dm. M. CC.xciij. | N 
Uye konynck Adolft van lyme naeuolger hertzoch Albrecht 
van Oeſterijch wart erſlagen a. — 
¶ Dao hertzoch Albrecht gekoꝛren was tzo eyme Roemſchen Konynck ſo tzoich Bewer 


der vyſſ Maͤyntz mit ſyme volck. ind der buſchoff ind Stat van Mayntz tzoigẽ mit eme 
ind treckten in dat Wormſſer gauwe by eyn Star Altzen genoempt. ind dae namẽ Sy 

yren legger ind floigen yr pauweluyn vp.ind verwuſten die Stat ſunder dat Sloſſ. 

¶ So konyuck Adolff vernam dat die kurfurſten eynẽ nuwen konynck gekoren hadden. 

fo nam he die Stede tzo eme die eme vur gehult hadden als Spijre Woꝛmſſ Fraãckfoꝛt 
Oppenheym ind ſyn volck die Be vur hadde. He hadde ouch tzo hulpe hertzoch A odolff 
van Beyerẽ ind Paltzgreuen ſyn eydem. Konynck Adolff ſloich ſynẽ legger ind tẽten 59 

Oppenheym Ind lacht dae ezlicde dage ind vergaderde eyn grois volck van allen lan/ 

den vp dat he dem nugekoren Konync moichte wederſtant doin ind vyſſ vum lande ver 
driquen . offlieuer moecht Be dat tzo bringen. dat he yn moecht im Fande behalden Ind off 

ſich der mwe Konynck vur Franckfort woulde legen dat he den moechte aff flagen 


¶ Dair nae ouer. ix off. x dage vngeuerlich nae dẽ als konynck Albꝛecht gekoren was 


yp ver aneren dach Jumnj. ſo brach der nuwe Konynck vp ind weich enwenich van fyı 
me kegger. 30 der ſcluer tzijt was konynck Adolff niet 30 ſtrijden vollen bereit Ind eme 
was doch fo noit ind fo gaech tzo ſtrijden mit dem nuwen Konynge dat Be ſynre vrunde 
Bulpenier beyden enwonloe.wantBevoste dat he eme entgienge vyß dẽ lande Ind reyt 
ven hertzogẽ ind die ſynen ſtrenglichen an.ind was doch mere vermeſſenheit tzo ngeme⸗ 
Yan koenheit. ind dae wart eyn groiſſ ſtrijt ind werde waill eyn haluẽ dach Ind konyck 
Adolfſtreyt ſere mẽlich ind ſtrenglich. ind dae idt ſchene dat Be die verwinnũge ſoulde 
Ericgen.fo hegonnẽ eyn deyl van ſynen tzo vl yen Ind alſo dae Konynck Adolf aff ſton / 
defo wart he erſlagen Ind vill volcks tzo beyden ſij den konyncks Adolffs ſon ei 
fangennnd vill Ritter ind edel lude vnder / den waren. Greuen. Die ouerichen fleu⸗ 
wen. dae erſtickte ouch vill volcks in em harneſchvã ð hitzden des ſtrijtz halff / ind ouch 
ver fonnd. Item dae crftickte ouch Bere Otto van Ochßenſteyn der in des hertzogen heit 
ger ouerſte venre was Item ver van Yſenberch ð Konyncks Adolffs ouerſte venre was 
¶ Diſſe vurß ſlachte is geſchiet indem Wurmſſer gauwe tuſchen eym dorre genocme 
Billenßeym ind dem vrauwen cloiſter genant Boſendale. ordinis premonſtrateñ · ind 
dae wart Konynck Adolff begrauen. Ind bleyff dae begrauen lygen alſo Lange bys der 
Edele henrich greue so Lutzelburch vã ven Eitefurfkö eyndzechrligeno eym Roẽſchen 












































Junotentius under. Leif — — CE 
Aigholdus van halte der li. buſchoff tzo Coellen 


Eonynck gekoꝛen wart. der ſelue lieſſ Kkonynck Adolff vyſſgrauẽ. ind ſyn gebeyntze tzo 
Spijre. dae der Roemſcher Konynge begreffeniſſ is in ſyn nd ſynte huyſſfrauwẽ Mae 
gareten gegenwerdicheit begrauen. Da ſelffs ouch an dem anderen dage dae vr tor 


nynck Albrecht was begrauen wurden. want he etliche tzijt was bleuẽ lijgen an der ſtat 
dae he wart erſlagen / als Ber nae geſchreuen wire. le 


¶ Egliche ſagen dat ale Je. die weder Konynck Adolff ſworen dat der nye geyn goitz 
doitz erſtarue Als tzom eyrſten der Greue van Heierloch ware crflagen.Ber Dito van 
Schſenſteyn wart erſtochen in dem ſtrijde as vurß is. Der buſchoff van Maynzze ſtarff 
ſittzende vp dem ſadell Ser Greue van SweyBaugge erdranck in Jen waſſer genant 
die Glieſe Ser buſchoff vã Straiſburch ware vur Fryburch erſtochẽ vã eyme gebuyr 
Ser Greue van Linyngen ware vnſſynnich vur ſyme ende Konynek Albꝛecht wart er 
ſlagen van ſyns droder ſone. als hernae geſacht wirt | N 


Sy mie Buſchoff Siffert dede bmuen van grunt vp dat Siom 
tzom Bel, Item den Torne tzo Berch Di 


¶ So buſchoff Siffert wederumb vyſſ 9er geuenckeniſſe gequüt ind gevrijet was als 
vurß. ſo lieſſ he noch niet aff. ind buwede gantz va nuwes vp dat ſchoin ind ſtare⸗ Sloſß 
Kom Bruyll mit groiſſem koſte ind gewalt ſynre Ritterſchaff int gheyn die Srat van 

Coellen / der tzo trotz ind die dae mit tzo betzwingẽ. Item deſgeliſchen dede he machen 

tzo Berckbuyſſen der portzen vp dem ouer by dem Sloſſ eyn groiſſen ſtarcken torn go 

eyme ſchyrme vmb den Rijn tzo verwaren in ſachen die eme mocchten ouerkomẽ mer 

doch wart der niet gantz vyſſgemacht by ſynẽ tzijden ſunder buſchoff Wigbolt ſyne nae 

volger dede koeſtlich enden den vurß Torn EN 

¶ Item Buſchoff Sijffert ſtarff ind wart go Bůne begrauen. wãt vmb ð vurß kriechs 

geſchichten vill was van Days Nicolaus dem .iiij. interdict gelacht in der Stat van 

Coellen dat men nierfangenoß laſſ. 





— © 7% Igbole van hoult wart der· liij. buſ 
ol 4 ſchoff gekoren Anno Ari .M-.CC.pevij. Diſſe 
Wigbolt was eyn weltfelinc® geBozen van Sen 
hoffluden die genanefyn vam Houlte Ind was eyn geleyrt 
"man He was vur domdechen Bo Coellen. ind wart gekozen 
zo Nuyſſ an dat buſchdom. alre meyſt van den Edelen ind va 
der Bitterſchaff des Stifftz van Coellen. Sie Stat van 
Coollen was go der ſeluer tijt noch in dem ban ind interdict 
as van Buſchoff Sijffertz wegen. He kroende Konynck Pr 
bert Bo Aichen. Ind tzoch dairnge mit dẽ konynck tzo Nuren 
berch ind kroende dae Pie konyngỹne mit groiſſer hoeflicheyt 
She was eyn alt man. dem kriegen niet endiende. ind was me geſtalt ind geſchickt. wãt 
he eyn wijſſman was eyn goiden rait ind anſlach 130 vinden dã mit dem harneſch vmb 
tzo gain Ind dairũb machte Be ſych in ſyme begynne vruntlich mir der Star va Coel/ 
len ind mit ð Ritterſchaff mit gifften ind gauen Ind want die Stat va Coellen durch 
de vurß kriechs leuffe. eyn sein Banne geweſt was indfunder ſanck geſtãden hadde 
vmbtrint. vij. jair. vij. maende ind. ix. dage / ſo wart durch yn die Stat abſoluiert. ind 













































































































































































































































































































Kodolft grene var Pablbutch Komelch konynck 
Pinppus konynck var vranckrijch 


gatf due interdicke relaxierde »a des Pays wege buſchoff wigbolt op vnſer liener vrau 


wen dach Annũciationis Anno. CE. xcix He wart ingevoirt bynnen der miſſen 





- Er dem Joym.ind eme watt gehuldit bynnen ð tzijt des jnterdicts vp des Billige cruytzs 


dach Exaltationis 

EC Irem wye wail deſe buſ Gef wenich macht hadde vanſi ich felne.want Be van ſlechtẽ 
dedlndengeborẽ was fo was he doch liefigalich ind hatte vil vrunde Vie eme trefflichẽ 
diendẽ ind kreich vaſt Stede ind Skoſſe weder an dat Stifft in ſijnre tzijt / die dẽ vur / 


Ser Bufegoff vp myt ſyme Ick. ind tzoich dem Greuen in ſyn lant ind woiſte dat mit 


yuyzndBrantindrouff Ind ger Greue enkunde eme gheyn wederſtant doin nd as me 
ſayde / wer der buſchoff niet kranck wurden ind geſtoruẽ fo hedde Bexn wur Dzcre dat 
ho bꝛacht dat Be ſych gantz vnder Sen buſchoff moiſte gegenẽ hauen. Buſchoff wigbolt 


“wart kranck vp der reyſſe ind ſo ſere dat he van noede wegen moiſte weder wijchen in 


Goyft/ind dae bach Be etzliche dage ind intfinck dickwij P9at Billige ſacramẽte Ind as 
enze fyn BiicBrwader fachte.tdf wert niet va nocden dat he fo ducke dat hillige ſacramẽt 
intfinck.antwosde Be eyn myrcklich wozt Myn ſele begert dat hillige ſacrament dick 
mail. want idt is eyn goit wege ſpijſe Zom leſten der buſchoff ſtarff ind wart begrauẽ 
fce Patroclus kyrch tzo Soyſt — 


(dawn der.C.proi,pays unnle 








eeine Anno domini. m. CC. lXxvij. 


(1 delete ünj.wart der Cxtoij .pays 
* vmbtrint Anno domini. M. CC. lxxxj. ind was ge 
boren vyſſ gallien. ind was pays · iiij jair 


u) 


GSno ius. un wart der. C.xcuiij. Hais 
\ vmE reine Anno dñi. M. CC. lxxxv. Dede Pays 
Sf ki — een vÄn —— 
Deſe pays confirmierde ind be edichde groiſlich vnſer lie! 
Br — cn broder orden intgheyn vill die eyn vpfpzecen vp dẽ — Badden. He 
verwãdelde yz cappen Vurmails plaegen ſy tzo dragen ſwartz cappen · nu gaffhe yn dat 
ſij nu moegen ind ſullen dragen vijſf cappen. He was Pays tzwey jait 


lm 




























































N Bonfats.uij.der.&Chpaye © CCyrln 
Aigbolt vã Holte der. liij.byſſchoff 36 Coellen 


2 Anno dũi. MCCxtuiij. 
5,3 brecht hertzoch van Oeſterijch IK 
nynck Rudolffs fon van Habſburch quam ant Rijch mie 
gewalt/as vurß. want he ſloich doit Konỹck Adolff va Naſ 
ſauwe Anno. MCCxcviij. ind regierde. x. iait lanck ind. vj 
wechen. He was eyn gebutſt man van perſonen ind hatte eỹ 
ouge. jnd dat quame alſus zo Eme wart eyns mails vergeuẽ 
do hyngen yn die Artzeder mit den beynẽ vp / ind ſtaechen eme 
eyn ouge vyſſ ind brachten dat mir Artzedien tzo / dat alle ve 
nine gynck zo dem ouge vyſſ vnd genaſſ. jnd wart genoempt 
yo Fonynfongelyn.ind dae van wirt ouch Bernae geſchreuen 
Item want etzliche ſpraechen were niet van allen Kuerfurſten gekoren die niet warẽ 
By der Ever as Be gekoren wart tzo Mentz / as vueß dat men Yan niet ſpꝛeche/he regierde 
dat Ruh mit wreuell / mit gewalt ind mit vnrecht / ſo gaff he ſyn eyrſte koer willichli/ 
chen vp in der Kuerfurſten hant / do erweilden Sy yn alle eyndrechtlich anderwerff. He 
tzoich gen Auch mir groiſſer herlicheit ind Eoefllißcit,ind wart dae gekroent van Byſ/ 
ſchoff Wigbolt va Coetken alſo gewoinßeitis. He geſan van dem Pays Bonifacı? 
die koenunge va dem Keyſerdom / eyns zwey drijwerff. mer der pays weigerde eme dat 
vp die tzt. Mer dairnae macht yn pays Bonifacins vp eyn dach konpnce va Rome: 
ind kouỹc vñ Frãckrijch / as hernae geſchreuẽ wire. Ze hadde go eỹce huffrauwe Her 
Boch Meynhartz dochter van Kernten. ind hadde mie der. x. kynder. vnd dairumb was 
he gijrich nae goide / dat he doch dem Rijche niet tzo fugede/mer ſynen kynderen. 
Ieem do konyck Albert 50 Aichen gek-oene was / ſo zoich he dairnae gen Straißburch 
vnd bleyff dae etzliche dage vnd vi! Heren intfiengen yz lehen vaneme. Sairnae vp 
vnſer vrauwen dach in dem Arne / do ſchiet der Konynck van Straißßur®. ind hadde 
mit ſich. DC. Vngeren mit Begen.Jic fi chuſſen wae Sy wolden ſere ſnellich Sy Badr. 
ven gheyn harneſch an / jnd Badden lanck hair geflechtet as wijuer/wnd lange berde / vnd 
warẽ ſnelle ind gerade vñ ſere koene. ſo dat geyn waſſer fo dieff was Sy riedẽ of ſwom 





men dar durch Hehadde ouch DBCECCE. ſpere knauen. ind vnder den die mu emerie 
&n waren vill van der Ritterſchaff die mit verdeckten perden rieden. — 
Feen vnder der ſchar volcks waren waill. SCEC frauwẽ. der yglich gaff al wech 
eyn pennynck eynem amptmã der dae ouer was geſetzt dat Be Sy beſchermẽ ſulde vu⸗ 
gewalt. a Bee una) 

Item etzliche tzijt nae ſynre Croenung lachte Konynck Albrecht eyn hoff so Nurẽberch 
Ine wart ſyn vrauwe zer Konyngynnẽ gewyet van dem vurß byſſchoff Wigbolt. Vp 
Vene houe waren me dan.vj. duyſent Ritter / ayn hertzogen / konynge ind Greuẽ. 
Item dae was der Konynck vã Denmarck ind ð Konfck vã Noꝛ wegen/ind ð konỹ̃ck 
van Sweden / ind waill. vj. duyſent Rittere waren mit den dair komẽ. die eme alle ge/ 
y den Furſten huldn ind ſworen des Ride Steve weder helpen go winnen / ate nec 
geſchach. Deſgelijchen quamen die vurß drij konynck mit dem Marckgreuẽ va Bra 
denburch zo Roſtock vnd verbunden ſich zo ſamen intgheyn die See Stexe ind veroit⸗ 
modichtẽ die alſo. So dat die ſich dair achter niet me endorſtẽ legen intgheyn yr ouer / 


Taye konynck Zilbrecht der Stat nä Coelle zo hulhe. dat 
coelſche lant ſchedichte ind etliche Stede ind Sloeſſe weder 
















































































































































































































































































lbbꝛecht hertzoch van Zefteiich konyhtls tzn Pcme 
Philippus der Ichoyne Ronynck van wanckrüch 
¶ Byſſchoff Wigbolt quam in tzweydracht ind vneynicheit mit der Stat vã Coellen 


as ſyn vurfaren gedain hadden / ind quamen 39 ſamen zo kriege. Sie Stat va Collẽ | 
rieff an konynck Albrecht. den men noempt Eonynck ongelyn / vmb hulpe ind byſtãt zo 





doin. Ind he quam mit groiſſem voulck vmbtrint ſent Remeys miſſe in dar Colſche 


Stichte intgeyn byſſchoff Wigbolt / der yn rmails gekroent hadde zo Aich / vñ lacht 
ſich neder mit ſyme getzuige By deſen drijen Sorperẽ Sure Wijſſe ind Rodenkyrchẽ 
Sie gelegen ſyn Bone Cocllen By dem Rijue. Ind dae wart alle dat lant dairumbtrint 
Aeit verwort ind groiſlichen geſchediget. Do Byſſchoff Wigbolt die vntzelliche 
hzale Ice voulcks ſach vnd he gheyn wederſtant doin moichte. ſo wart Be van noit dair 
330 gedrongen / ind ſoichte gnade ind quã zo vreden mit dem Konynck vñ mie der Stat 
San Coellen Jod nier fonder.georffen ſchaden Ice Stiffts. wam dic foynüge vnd der 
vie wart alſus gedeydingt dat he vertzijgen ind ouergeuẽ moyſte dem vurß konynck 
ougelyn dat konyncliche Sloß Leyſerſwerde mit dem zolle ind mit der Stat. Itẽ dat 
Stergyn Syntzich / gelegẽ vp ð Are· die welche Stede ind Sloſſe vurmails des vurß 
onyncks vur varen geweſt warẽ. ind dem See van Coellẽ verſatzt ind verpant wur / 

den vur. xxxvj · duyſent marck ſterlinx. Die Star Zulph mit dem Sloſſe ind yrem 30 
geßoe: wart verſatzt dem heren vã Guyſche / dat Cono byſſchoff zo Trier ind Guber 
natoit des Stiffts va Coellẽ wederumb loeſde Anno. MC CCbvviij. 

¶ Item By konỹck Alters tzijdẽ wart dat Konỹckrijch zo Vngarien ledich. ſo beſtalt 
nyck Albrecht dat ſijnre ſueſter ſone Karll genoempt old zo Rome vñ erwarff by 
Sem Pays. dat he yn dae mit beleynde So Farll alſus was konỹck wurdẽ zo Vnga/ 
venmam Be des beyd ſchen konyncks dochter van Littauwe zer Ee. Do der Konyck 
eyns mails ouer tafelẽ ſas mit ſijnre huyſfrauwẽ. ſo quã heym lich eỹ verreder / ind zuck / 
de ſyn ſwert · ind woulde idt dem Tonyich va Vngare in ſyn heufft hain geſlagen · Do 
floich die Konyngynne yren arm ouer yres mannee heufft / ind brach den ſlach mit yrre 
Banr. Alfo wurden yr Geh vinger aff gehauwẽ jnd der verreder wart tzo ſtunt gefangen 
ind so ſtucken zo hauwen. 


zAye zonynck Albert erflagen wart van lyne m neuen. 


¶ Konynck Albrecht was eyn vnverveirt man ind rede emeynlich in Stede vngewa 

pent ind vnbehoit / dae vã he ouch doit bleyff, Konync Albrecht nu genoempt hadde 
eye broeders ſone By ſich / genãt hertzoch Zohaã / ind den hadde Be vã juncfe vp getzogẽ 

cocftlußen ind furſtlichen Bis Be zo ſynẽ dagen quam · Ser ſelue neue geſan dick vñ mã 

mchwecff ſyns erffeyls / dat Hertzoch dom vd Ocſterijch ind mit den Renten die iair 

liße dae va komen ware. Dair intgheyn antwerde Ser Konỹck Be hedde yn koſtlichen 

vp getzogẽ ind treffliche reyſe ind coſt hurch ſyns lantz will gedain ind geleden. Sauũb 

Becme va der vpkomynge niet ſchuldich enwere. Der Ponynck hadde vill kynder / ind 
ſyn frauwe bracht ame an dat he ſyns felffe kynð Pac mit begauede. 30 leſt vorderde her 

hzoch Johan euer ſyn Erue tzaile an dem Konynck. Ind he antwerde eme / he were eme 
nier ſchuldich ſo goit as eyn baſt. jnd badde eyn PFrentzgyn van wijden in Fer hant. vnd 
vraegede dem neuen off he dat Bauen wvonuld he en kente eme ouch niet me dae vã. Dat 

mode hertzoch Hanſen ind dede eme we.ind clagde idt weynend ſynen vrundẽ ind Nez 
neren. Sae ſwore Sij zo ſamen mit Berge Hanſen vp des Konyncks doit. 

So Kertzoch Hans vurß ſyns oemen Konynck Albrechte willen vernõmen hadde. 

Sat he wenich off By auenturen niet van eme ſoulde Kriegen van ſyme vederlichen Erue 

Sairumß nam Be vur ſich manicherley manier,wie ug die waren / dat he eme dat be 

hentlich zo huſe brechte ind yn vmbrechte. | 
















































Bonitatiug uii.der. CC.ya CCxlui 
Hẽrich Greue va Uyrnẽberch der uij. buſchoff tzo Toellen 


Idt quam dairnae dat konynck Albꝛecht vergeuen wart / ind die artzeder brachten dat 
venijn deme konynk mit kunſt in eyn ouge / ind heyngen den konynck mit dẽ voeſſen vp 
und ſtaichen eme dat eyn ouge vyſſ. vnd dairumb wart he Konyck ougelyn genant / mit 
wilchen vergyffnes egliheBesegen wurden⸗ Alſo dat der konynck ſacht vur ſyme neuen 

ID anderẽ / eme were vergeuẽ / got wiſte warf wer idt gedain hedde. Ind wer eme niet 
es leuens engunte / dat der van eme vyfffymeßonue rex. Sat dede Hertzoch Hanſen 
we ind clachte ſynen vrũden ind ſyme geſynne den zorn / der ſworen eyndeyll eme mit ly / 
ue Ind leuen By zo ſtayn intgeyn den konynck ſynen oemen. ; i 
ge dairnae woulde Ver konynck rijden zʒo Rijnvelt zo ſynre moder / des ware bertzoch 
hans ſyn neue gewar ind zoich Beymliche gewapent ouer dat waſſer / genoempt die At 
ſe / ind verbarch ſich mit ſyme here ind wegelaichde konynck Albert ſyns vaders broeder 
Eonynck Albert quam kurtz dairne vngewapent ind vnuerwarntz ind voir mit eỹeyl 
ſyns volcks ouch vur ouer und Bahr ſich neder / vmh der anderẽ ſijnre vrunde zo warden 
Bis Pat die ouch ouer quemen. Vner des ſo brach hertzach Hans vurß mit ſyme Bere 
gewaper vp / ind erſtach den Konỹck ſynen oemen in ſyme eygen kande ee eine yemantʒ 
zo hulpe quame Anno MCCC viij· ind lieſſ yn ligen ind ruymde dat lant. Op der ſel 
uer ſtat wart eyn ſchoyne Cloiſter gebuwer genant Konynxfelt / dae wart der konỹch 
begrauen. Ind dairnac ouer vill iair gen Spijre gevoiirt. 
Item die den Konynck erſlagen hadden Kerns Hans mit allen ſynen hulperen Sie 
wurden Der lande verdreuen vnd verjacht so den ewigen dagen / vnd verderfft onermitz 
Eonyncks Alberts hynder und maege Ind arzod ans wart na⸗ kreygẽ va JE 
rich van Lutzelburch Roẽſchen Eonfgein der Stat Pyſe / ind wart jemerlich gefenck/ 
lich gelacht. He erwarff van dem pays Clemens dem. v. genade / der ſatzt ame Penitẽ 
cie 30 doin. jnd ware zo Pyſe eyn moeuch in fent Auguſtinus orden / dae ſtarff be. 

— Anno diũ. MCCC. 
EEmich der ander, er van Uyrnen 
IN Ber geboꝛen wart zo. eym Byſſchoff gefosen 39 Cocllen mie 
wmaniere/as nae volget. Nae dem as Byſſchoff Wygble ge 
ſtoꝛuen was / wurden Ich gekoren. Henrich van Vernenberch 

Doympꝛroyſt. Ser ander Keynbartvan WefterBurcß eyn 
pProyſt Bone Der dritte Wihelm va Guyleh eỹ proyfe 
IN IIE 30 Teiche zo ſent Sernais. So deſe Euyꝛ geſchach vp ſtunt 
I) Xtreckt Greue Wilhelm van Guylche in Den kriech van dDlar 
y\y\ Yı) Il; derenintgeyn den Konynck van Franckrijch / ind was Capi / 
En; teyn jm ſtrijde ind Be wart erſlagen in dem ſeluen ſtrijde — 
Bynnen der ſeluer tzijt was ouch — kuyr van dem Days Bonifaciꝰ. viij. 
So nu die — — Greue Wilhelm doit were / machten ſich die andere zwen 
gen Rome / dae eyn yglicher Boffe Confirmacie ſynre kuyr zo er weruen. Ind ſtont der 
ſtoill 39 Coellen kedich. vxxj. maende. Ind want Greue Sentich van Vyrnẽberg vur / 
mails By drij iairen jm houe so Rome geſtanden hadde ind bekant was / kreich hey die 
Tonfirmacie van Days Clemens Anno vurß. jnd wart Byſſchoff ind was Hẽrich 
der tzweyde. He beſaß ſynen ſtoill vnder konynck Albrecht dem vurß ind H ẽrich SE. 
vij. ind Lodowich dem. iiij. Roemſchen konynge.vovj.iair.So wat ſyn Conſirma 
cie vnd tzerunge gekoſt hadde jm houe tzo Rome ſchetzde Be weder vyſſ fine paffaff 
ds Stutz van Coelien. He faluede den Roemſchen konynck Henrich ind kroende vn 
30 Aich zo eyme Roemſchen konynck / ind zoich mit eme gen Rome mit will voulcks. 
Dairnae alo konynck Henrich geſtoruen was koyr Byſſchoff Henrich wederumb tzo 
eyme Roemſchen konỹge hertzoch Frederich va Veſterijch. as hernae g Be 










































































































































































































































m Alhrecht hertzoch va Heſterüth Koemſche konyfick - 
hilippus der ſchoyne. konynck van vranckrijch 


¶ Diſſer byſſchoff Henrich Bielxe ouch geynen vreden mit der Stat van Coellen / ind 
higee ſteetz kriech int gheyn die Lantzheren die dairumbtrint ligen / as mit Greuẽ Ger 


hart van Guylche. mit dem Greuen van ger Marck. mit den Edelen ind mechtigẽ vã 


Weſtfalen. ind mie dem Greuen van Ekeue. Ind hadde by nae all ſyn leuen lanck gey 
nen cen. As ouch hernae by Konỹcks Lodowichs zijdẽ verrer geſchreuẽ wirt Anno 

MCCCxxxiiij. 
EIlhelm . ii wart der. xvii. Greue van Mollant nae ſyns 

3 EN vanıs doit. He hadde eyn frauwe Johãna gengempt ind was des konỹcks 
HR Yan Frãckeijch ſueſter. Diſſe Greue Wuͤhekm hadde vill ſwaerre kriege ine 
geyn Greue Gwido va Flanderẽ. Zom leſten — ich eyn ſtrijt in Zeelãt vur Zirxe 
ruſſchen den zweyen Greuen. jnd He Flẽmyng laegen vnder Yr wurden erſlagen vnd 
erdrenckt by. · M· Ind wart ger Grcue Guido vuß mit vill hodert gefangẽ. ind dair 
tzo. M. ind. C. ſ chiff ind. ORCCCC ‚coftlißer Paukuyne. Diſſe ouerwinnunge was 
iere wundedlich gegeuen van got dan van mynſchlicher macht. dairumb wirt gedecht 





130 gelaiſſen dat Sy vroelich ſpielen gain jnd dat is wait funden vnd ingeſatzt / dieſe 
wur victorien in ewiger memorien zo blijuen. Diſſe Greue Wilhelm regiert Hollãt 


— v — die Criſten in die Lantſchaff van Rodijs ind verdreuen die Turcken. vnnd 
ent 


Een. Ind wurden fo mechtich dat Sij niet alleyn yr Pant beſhutte mer ouch dat konyck 
rijcß van Eypren ind andere lantſchafften dair vB liggeude. Ind mr ger tzijt va allen 
Panden die vp gynſit meirs liggen albeyn Criſten die vurß lantſe chaff ind alle ander 
Peyſerdom van Oriente Ponduckeijche vnd lantſchafften ſyn vnder dem Turckẽ Ind 
deſen vurß heren watt groiſſ goit gegeuen van der Templirer oꝛrden der gantʒ vyſſge⸗ 
Hilier wart ind deſgelijchen van anderen Furſten ind heren. Ind nomẽ an ſich ſent 2. 
guſtijns Regell. Ind ſyn vmb yrre Rirterliche werck groißlich gevryet vnd priuile / 
giert van Pays ind Keyſze. — ——— 

Item die Turcken hauen vailb .iiij. werff dairnae geſtãden / dat Sy die vurß lãtſchafft 
gern widderumb vnder ſi ich bracht hedden. mer Sy moyſten alle tzijt mit ſchaden vnnd 
ſWanden van Yan wijchen. Mer nu zom alber leſten hait der Turckeſch Keyſer Mahu 
metus genoempt / die oueruallen al zo ſere ſwairlich / als by auenturen hernae geſchreuẽ 


wirt. | 
Teen men fager Dat in Der ſeluer lantſchaff van Rodije ſij eyn Stat genoempt ſent 
Peters Stat / vnd die is 30 mai ſere vernoempt var ſtarckheit vnd die bewaren die 
vurß herẽ mit groiſſem coſt. Ind die Criſten die den Turcken vntlouffen / die hauen ya 
ʒoviucht dae hyn· vnd Sy werden och dae behalden vnd beſchyrmpt · Ind in der ſeluer 
Star volden ie Ritter deſſeinẽ ordens Büxe.ind die laiſſen Sy des nachtes vyſſ louf 
fen / dat Pant zo verwarẽ vur verrederie. Ind men ſaget dat die ſeluẽ hunde die Criſten 
kennen durch den roch / ind ſmeychelen den Criſten · Mer die Turcken vnd vngeleuuigẽ 
byſſen Sij ind verdrijuen Nie. | J— 

















































0, , Gmmander Cine CcCxui 
Hẽrich Greue va Uyrnẽberch der. lnij. buſthoff tzo Coellen 


as Anno dũ. MCCCvi. ai 
¶ In dem vurß iair ver vroir euer der Rijn ind dee Meyn vur Franckfurt. Dat ijſſ 
brach vp vnſer lieuer vrauwen dach ichtmiſſ vnd dede groiſſen ſchaden an der Star 
ind an der Brucken tzo Franckort. Ouch quam aſſo vill ijſſ vp den vurß dach vur die 
Star Coellẽ / dat idtij. Torne neder dreyff / dat ſij neder vielen. Fi dae entuſſchen er’ 

dranck mãnich mynſch junck ind alt. Ouch was dat ſelue inte vyſſ duyr tzijt ind kalt. 


Indem vurß iair wart angehauẽ so buwen dat cloiſter ð Cruytzbroeð bynnẽ Coellen. 


Ne is tʒo wiſſen dat By der tzijt konynck Albrechts va Beſterijch / Greue Hen 
A rich van Lutzelburch hadde By ſich eyn artzeder vnd was genoempt Meyſter 
BGpeter / den ſante he vyſſ tzo den Days, dat he ſyme broeder Baldewinꝰ genoẽpt 
fuloe jm petrierẽ dat Byſchdom va Mentz / dat zo der tzijt ledich ſtonde. As nu deſe mey 
ſter Peter an dem Days ſyn botſchaff gedain hadde / ſo wart dat aff geſlagẽ ind gewey / 
gert / want he noch zo junck was. Ind dae warff der vurß Meyſter Derer vur ſich felffe 
ind behielde dat byſchdom va Mens. Ind dat verdroiſſ Greue Henrich ſere / ind was 






gornich vp yn. Mer doch dat verſointe Be dairnae ind verſach dat an eyme anderẽ ende 


wederũb. want Io konynck Abbrecht doit was / ſo wart ouermitz des vurß Meyſter De’ 
ters kuer ind Per na Byſſchoff zo Mentz was / der ouch etzlich ander Kuerfurſten tzo ſich 
bracht. der vurß Greue Henrich gefozen zo eym Roemſchen konynck. Ind dat ſeln⸗ 
vntbode ouch byſſchoff Peter dem vurß Greuen / dat Be dairnae arbeyde dat he Konỹck 

wurde / he woulde eme byſtendich ſyn / as he ouch dede. Item Baldewinus Greuen Zen, 
richs broeder wart ouch dairnae byſſchoff tzo Trier gekorẽ van dem groiſten deyll des 
Capitels jnd Pays Clemens confirmierde ind beſtedichte yn / ind diſpenſierde mit eme 


want he alleyn. xxiij. iair alt was / & — 
inne ati, od LE Cum. 


— Enrich Greue van Autzelburth mart 
1 Bin dem ſeluen iair als konỹck Alert van Oeſterijch 
Wr erflage wart / gekoren vã dẽ Kuerfurſtẽ eyndrechtich 
lichen zo Renſe tzo eyme Roemſchẽ Eonpgein dem vurß iaie 
ind vyſſgeroiffen offentlich zo Srackfoze vur eỹ Roẽſchen ko 
nynck vp den. xxvij. dach in aller hilligen maende. Ind ware 
gekroent mit eynre ijſer kronen tzo Aichen van her Henrich 
van Vyrnenberch byſſchoff van Coellen mit groiſſet ſolem 
nitete ind byweſen vieler Furſtẽ ind heren. Der vurß konỹck 
Henrich hadde eyn huyfſfrauwe genoẽpt Margareta hertzo 
EN gen Johans ſueſter van Brabant. Syn vader warterflage 
in dem Woringer ſtrijde / as vurß. — Bei nme. 
Itgeſchiede Bald dairnae nae dẽ as ð konỹck was gekroent fo quã Be gen Straißburch 
ind voir Bald va dannẽ. Die va Straißburch ſchicktẽ yr boden nae dẽ Eonpck Ind als 
die boden zo dem Konỹck quamen / ſpraechen Sij. Vnſe heren van Straißburch haint 
vns zo vren gnaden geſant / dat yr yn yrre vryheit beſtediget als vre vorderen haint ge⸗ 
dain. Io woulde yn der Konynck gheyn antwort geuen weder 30 Straißhurch noch so 
Spijer So voiren Pie boden jdem konyngenae Bis gen Colmar. Do wurden Sy vn / 
Rewijfet van eyme der dem Konynck heymlich was / dat Sy vur dem Konynck die vã 
Sraißhurch niet heren nenten. Alſo giengen die boden euer vur den Konynck / ind ſprae 
en. Aller gnedigiſte her / vꝛe Burgere ind dienre van Straißburch haint vns zo vrẽ 
a ; ak, — t iij 


























































































































































































































































































Henuich vii Greue van Lutzenburch Koemlche keyler 
Philippus lzonynck van vranckrijch STR 


genaden gefant vmb yrre vrijheit tzo beſtedigen. Do ſpꝛach der Lonynck. Vrunde ich 
enwiffe nier wat heren yr meynt · Mer nu yr one fayr dat yr zo ons gefickt ſijt vã vn 
fen Burgeren zo Straißb neh. Fin kamẽ wyz die eirſte Men ſall vch doin dat yr gefos 
tert hait Alſo wurden die boden waill vyſſ gerichtet. So 
Sffer koſer Henrich hait die Starva Trier belcent vnd beganet / dat Sy eỹ vryen 
mart hait van vnſer heuer vrauwen dach Natiuitatis bis zo ſent Remeys myſſe. 
AI In dẽ vurß iair vp den. viij. dach in aller Billige maent ſtarff tgo Coellen ð groiſſe 
ſußtijll doctor Johannes Scotus / den men noempt Docroꝛ ſubt lis eyn broeð vã der 
MHynrebroeder orden / ind wart begrauẽ zo IE Mynrebroederẽ im choir vnder der clockẽ 
as vyffwijferSieonefgeifeßyiymegent: , . ... 
— Anno dm. MCCCir. j 
In dem iair vns heren. MCCCix. do wart die Stat Lechenich gewonnen van der 
Star Coelne.want Byſſchoff Henrich van Bernenberch die hoich erſoichde. 


en Anho vi. NP LEER. 
So wye ind wanne die Öreuen vã Lutzelburch quamen an 


dat Ronynckrich van Behemen | f 
¶ In Ian iairen vns heren hie vur neiſt getzeichent. ſ o hielt konynck Henrich eyn groiſ 
fen koeſtlichen dach zo Spijr· Ind dae hyn quamen vill Furſten des Kijchs. Zo ð ſel⸗ 
uer tzijt quam ouch dair felffs perſoinlich Eli Aabeth konyncks Wentzels doechter van 
Behemen. der vader kurtzlich geſtorꝛuen was. vnnd egerde mir dem konynckrijch van 
Deßemen zo beehent werden. Konynck Leneic Befpzacd ind beriet ſich mit fynefuer 
fEenind heren / ind ware tzo eairiwant die doechter alleyne erſſgenaem des vurß konyc 
rijchs was. fo gaffhe yr ſyn fon zo eyme man / vnd Kelehent yn mie dem vurß Eonync 


Ger byſſchoff van Mens was heym getsogen.fo wurpen ſich etziche Bannerheren von 
Sem bande intgheyn yn. ind wonlven den hertzogen van Kernten vur eyn konynck vr ner 


goiſf Bererind zogen ſamen mut groiffer macht in Zeßemen.So Bald als dat hoirten 
die vpande / ſo namen Sy die vlucht / ind An RBicleind Befall dat Eonynck 

off vurß mit dem konynck van Be 
hemen intgheyn konynck Frederich van Ocſterijch / as Bernaegefranenie, 
¶ Zo der ſeluer tzijt as konỹck Hẽrich zo Spijr was mit anderen Furſten des Rijchs 
fo beſtalt he dat ſyn tzwen⸗ vurfarenkonynck Adolff ind konynck Albert ge grauẽ wur 
den ind vã verren landen bracht gen Spijr mir groiſſer arbeyt ind koft.jnd dae lieſſ be 


vpfpnenf@ilereninhte Star van Spür. Ann⸗ Hmceeciv. _ 
50 der ſeluer tzijt wart ouch zo Spijr gegeuen die Sentencie des bloitz ouer hertzoch 
oBanı van dſterijch der ſyn oemen konynck Albert erſlagen hadde. —9— 
Iren defer Konynck was eyn foꝛtſamer ſeliger goider manne.ind dairumb bedreiff Be 
mit ſynen brieuen me / dan mãnich ſonynck mi geſetze off ſtrijde. | 











































leweno h. der. Cuin. pay  __ _ &Cploig 
Henrich Greue ei Uyrnẽburch der .lij byſſchoff zo Coelien, 


| Anno domini. M. CC..... 

¶ In dem jair vns heren. M. CCC. x. hielt Konynck Henrich eirlichen hoff tzo Coel 
Ben Ind macht groiſſen vreden vnder den furſten ind allen anderen Bere 

¶ Do Konynck Henrich all duytſchlant in vreden geſtalt hadde fo ſchickte Be ſyn din 
ge vmb tzo kriegen die croenũge van dem Pays Ind tzoich mit ſynre huyſfrauwen ind 
mit ſyme broder Baldewin ind ander vill furſten ind herẽ an dat welſch gebirge durch 
Swijtzen / tzo Bern tzo / Ind vntboit dat dem Pays durch ſere koeſtliche Ambaſiaten. 
ind dair nae tzoich he tzo Loſannẽ ind quamẽ in eyn Star die heiſcht Aſt. ind dae lae/ 
gen Sy. xxx. dage Ind tzoich vortan tzo Meylan ind dae wart De va den Giwelynge 
eirlich intfangen. Mer die Gelff waren eme contrarie Ind ware dae gekroent tzo ſent 
Ambꝛoſius Ind he verwan dae alle ſyn vyande die intgheyns rijch ware Ind dede eyn 


van den Gilffen der ſyn Canceler was ind ſyn verreder verbernen mis in der Stat va 


Meylan. He gewan die Star Cremonã ind tzerſtoert die. Be belachte ouch die Stat 
Brꝛixen genoempt Ind lach wail drij veirdel jairs dair vur Ind in dem legger ſante 
Pays Clemens tzo Konynck Henrich. v. Cardinal Ind he intfinck die eirwirdichlich 
Ind tzom leſtẽ beſtrede he die vurß Star Brixen ind warp Sy gang vmb ind ſleiffr 
die ind macht Sy gelijch der erden Ind dae durch wurden die ander Stede in Italiẽ 
xꝛneert He tzoich vortan durch Placent ind ander vill Stede in Italiẽ ind Lombardiẽ 
Ind die alleſamẽ intfingen yn eirliche ind geloffden eme getru we ind holt Bo ſyn ind 
fwozen eme. dairnae quã he tzo Jenff ind dae ſtarff ſyn huyſſfſrauwe Anno. M. CC. 
2.018 wart eirlichen begrauen By den Minre broderen. Dairnae tzoich he tzo Püfa ind 
Bo Lucana Ind van Jan tzo Rome So woulden yn die Roemer niet inlaiſſen. do ger 
wan he Rome mit groiſſem arbeide Ind ſtreit vp der Tiber brugge mit den Romerẽ 
ind mit dem Konynck van Pulle der mit groiſſem volck den Romeren halp Dit ſtrij 
Ben ind pactellen dreuen Sy tzwen dage ind geſchach tzo beyden ſijden groiſſer ſchade. 
Soch fo laegen die Romer vnder. ind hebetzwanck Sy mit gewalt Ind qua in Ro 
me Anno. M. CCC. ꝓij. Nonas Maij. ind nam ſyn wonũg vp VE plaetze milicijs ger 
noempt He wart gecroent ind gewyet vp dẽPinxſtdach vã dẽ Cardinalẽ die ð Days 
geſant hadde tzo eym Roemſchẽ gebieder ind Keyſer "In der kyrchen tzo ſent Marie far 
tranen Want tzo der felner tzijt was Ser Days niet tzo Rome. mer in dem Concilium 
tzo Auion Keyſer henrich ſloich dae ſelffs vill furſten go Ritteren Als hertzoch Ro / 
dolff van Beyeren ind Paltzgreuen by Rijn mit anderen lantzheren 
a Anno domin. M.CCC.xi. 
WS IE. Ohames.ij.yertzorh van Brabant - 
A) Diſſ e Hertzoch Johan was niet Yan.püj.jair ale do ſyn va 
der ſtarff Dair nae nam he tzo eyme wijff Konynck 20dor 
wichs doichter van vranckrijch Diſſe vurß Hertzoch hatte 
mie der vurß vrauwẽ. iij. ſoene. ind die ſturuen al drij ſunder 
eruen vur eme Der eyrſt hieſch Joh an ind der hatte tzo eyme 
wijue des konyncks dochter van vranckrijch. ind ſtarff ſunder 
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Mi S (3 7, erue Der ander fon hieſch Gotfrit Der derde hieſch Henrich 
9 I 1a | He hadde en hieſch Johanna ind dye 





Alla . D FL 
* wart beſtait an Greue wilhelm vs hollant der erſlagen ware 


van den Frieſen Ind die me ra teunwedeBertgoß Wenzel vã lutzenburch. der 
ſelue hergoch Wetzel was konynck Johans broder va Behem. ind Keyſer karl naevol 
gende was ſyn broder Die ander dochter hieſch Margareta / ind die truwede Gꝛreue Lo 
dowich va Flãderẽ Die derde hieſch Maria ind truwede hertzoch Reynolt — — | 
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Hentich Gꝛeue van Lutzelburch Komelth konynek 
Philinpus der ſichoyne konynck van vranckrijch 


| Anno dfi M. CCC.ritj. 
Teiye keyler Henrich untl; vergenen wart ind ſtarff | 


5 ¶ Sairnae voir Keyſer Henrich gen SPozeng ind belach die Star Ind idt warẽ in 


der Stat me dan hundert duſent wapener. want alle Gelff quamen den Florentinerẽ zo 


hulpe Sie heiſchent Gelff in welſchen kanden die idt mit dem Pays haldent. Die myt 


dem keyſer ſyn intgheyn den Pays die heifhen Gywelinge. tzom leſten Die van Flo/ 
rentz ergauen ſich an den Keyſer ind verſoynden ſich mit eme. 


¶ Daicnae hoiff ſich Der keyſer vp mit ſyme here ind woulde varen gen Pulle. wãt ko 
nynck Ropert tzo Pulle was aff geſatzt vmb etzlich miſſedait der he bedreuẽ hadde. ind 
Bozen Keyſer Henrich vur eyn Beren Alſo quam Be in die Star Pijfe. So woulde Be 
Ivy an vnſer liener vrauwen dach vpfart mit godes lijcham verwaren. want he was 


ey rechiferdich man.ind hadde gotz dienſt lieff ind die paffheyt. Do he deſſeluen dages 
 purß dar hillige ſacrament intfangen hadde do vergaff eme der prieſter dat ſyn bijcht/ 


vader was myt godes lijcham in Den kelch Der pzeifter was eyn Prediger moenich 
Bernardus genoempt Etzliche ſagen dat der Pays ind eyn deyl Stede As die Floren 
einer. die van Zuca.ind die van der Hohenſynnen rc groiff goit dairũb gauen dẽ vurß 
mnoenich dat Be dem Keyſer vergene. Do der keyſer vurß dat hillige ſacramẽt intfan / 
gen Badx.va ſtund an wart Be kranck.ind ame duchte dat cme war op ſtege ind durch 
ſieff all ſyn inwedige gelider als eyn kaleijff Ind ſyn lijcham wart ſwartz · ind hier vyſſ 
Besießen vill des keyſers bij hevader. dat he mit dem ſacrament dem keyſer vergeuen 
hedde Ind als he van dem altair ginck an ſyne andacht Ind jnnicheit ind he dat venijn 
entfane.9o ginck Be tzo dem prieſter in gie geirfamer.ind riet eme dat he ſych vyſſ dem 
wegemechte ee idt ſyn Ritterſchaff ind ſyn geſynde die duytſchen vernemen. Do nu der 


moenich enwech was ſachte der Keyſer den heren dat eme vergeuen were IP hoiff ſich 


der yIn groiſſf jamer ind clage. die heren ind artzeder. baeden yn. dat he eme lieſſ helpen 
Syßofden an got Sy woulden eme Paz venijn Bo eyme ougen Ber vyſſ bringen. als 
oucb vur geſchreuen is van Lonynck Albrecht vã Oeſterijch Do antwerde xt Keyſer 
GB will den niet van myr verdriuen den ich myr tzo troiſt ind go hulpe hain intfangen 
Alfo ſtarff der Keyſer ouer. x. dage dairnae. Ind wart tzo Dijfe begrauen mit groiſſer 


cage vp ſent Bartholomens dach In dem ſair ons Bern. M. CCC. xiij. In dẽ . v. 


ſald fins bicho. ind des anderen ſyns Keyſer doms 


¶ Item vmb des Keyſers doit wurden vill moenich van der Prediger orden veriaget 
inderflagen.ind ouch eyn deyl van yren Cloeſteren verdarfft ind verſtoert wye wail der 
vurß bꝛoder Bernhaͤrt bꝛieff ind Siegel hadde ſijnre vnſchult as van dem Konynck vã 
Behem var dem Buſchoff van Trier.van dem buſchoff van Meylan. van dẽ buſ choff 
varı Jenff. van gen buſchoff van Peruſin. van dem Buſchoff var Lucan Ind va den 
buſchoff van Straifßurd Mer Greue henrich van Slanderen.ind die gemeyn Ritter 
(BafindBoffgefinde ſachten gantz vurwair gar he ſchuldich were Wie dem nu ſy willen 
er lien FainBisan Ierije dat der rechtuerdichſte richter dem niet verBorgenie« 


¶ Ttem Hie vyſſ kumpt ouch dat vnder dem gemeynen volck eyn fageie dat die moe 


mE van dom Preitger orden dat Billige ſacramẽt niet nieſſen ind intfain moegen ouer 
altair myt der rechter hant. ſunder mit der Ineefeßer Bane. ind dat ſy dem gantzen orden 
yırz eyn kaſter gegeuen Wat eyn moenich van yrem oꝛden haue dem Keyſer vergeuen 
mit ot vonder dẽ Billigen ſacrament Sunder dar is allit gelogen. want dat 


laegen Sy do halden in yrme orden ce der Teyfer geboren was Ind is alſus ingeſatzt 





lemens.v. der. CCiĩ. ypagf· Ccxlix 
Hẽeẽrich Greue vã Uyrnẽberch der. üij. buſchoff tzo Coellen 


van den vederen deſſeluen ordens. niet finder groiſſe myrckliche vrſach. die nu tzo lange 
vallen hie tzo vertzellen· Item deſgelijchen doin ouch etzliche ander orden in den ouch 


die broder intfangen dat hillige ſacr ament vyſſ der lincker hant c. 
¶ In dem jair ons heren vurß ſtarff der Pays go Auien / ind ouch der ſchoyn Konynck 
Philips van vranckrijch. 

(U Item ztzo der ſeluer tzijt was ouch der grois brant vp dem kreychmart in ſent Peters 
kaſpell vp den Payſchauent. en, | N 

¶ Item in dem jaere vurß was eyn Conciliũ Bo Auioin in welſchen landen in vranck/ 
ed Buſchoff Henrich van Veirnenburch quam ouch dair ind wart eirlichen intfan / 
gen van Days Elemens den vunfften. — 

¶ In dem jair vns heren. M. CCC. xiiij. Als EKeyſer henrich geſtoruen was quamen 
e kurfurſten tzo ſamen gen Franckfort Vmb eyn nuwen Roemſchen Coninck tzo fies 
fen.ind die kur geſchiede des nechſten dages nae ſent Lucas dach Sie kurfurſten wur 
den tzweydzeßrich vmb eyn nuwẽ Roemſche Konynck tzo kyeſen Ind wart groiſſ var 
koge van den beyden Ind Konynck Lodowich nam ouer hant as nae volgit. 


Anno dm. m. tic. Fiij. 
| [@ponich ‚it. hertzoch in Beyerẽ ind 


Paltzgreue by Rijn wart erweilt Annovurß zo eym 
Roemſchen Konʒ nck nae keyſer Henrichs ſeliger gedecht / 
niſſ doit. Van buſchoff Peter tzo Mentz. van buſchoff Balde 
win tzo Trier. van Konyng Johan van Behem ind Doickt 
mar Marckgrauẽ van Brandenburch. Dair widder ware. 
erweilt Hertzoch Frederich vã Oeſterijch Konỹck Albrechts 
fon va buſchof Henrich va Coelben. van hertzoch Rodolff 
Paltzgreuẽ. des vurß gekoren Konyncks Lodowichs broder 

sam van dim Bersoge van Saflen By diſſer erwelung ware vill 
Beren mit groiſſer macht. Sie Stat van franckfort hielt mic Konynck Lodowich ind 
he lach By Ser Star va franckfort mit eyme groiſſen heir Hertzoch Frederich vã Oeſte 
rijch der ander gekoren Konynck lach vp der ander ſijden mit ſyme heir an em Moene 
tzo Saſſenhuſen. Dat waſſer was groiſſ. dairũb moichten Sy niet tzo ſamen komen. 
¶ Dae diſſe tzwen erweilten Koninge alſus eyn tzijtlanck gelegẽ haddẽ by Franckfort 
dobrach Konynck Lodowich vp mit ſynẽ furſtẽ. ind die voirtẽ yn mit gewalt tzo Coel 
len ind van dan tzo Aich. ind do kroende yn buſchoff Baldewin van Trier. dẽ buſchoff 
van Coellen tzo keyde. ind brachten yn widderũb tzo Coellen gevoirt mit gewalt. Berr 
tzoch Frederich van Oeſterich tzo trotz Ind keyrden mit gewalt dat buſchoff Henrich 
ſyn gekoren Konynck als Frederich niet moichte tzo Aichen ſaluen noch croenẽ Ind die 
Stat van Coellen hulde Konynck Lodowich. Konynck Frederich was komen mit den 
ſynen Ber aff bis tzo Bũne ind dae croende yn buſchoff Henrich van Coellen Diſſe on 
eynicheit ind tzweydracht tuſchen en kurfurſten duerde wail. xiij. jair 
¶ Tuſchen den tzweyn gekoren Konyngen. geſchagen groiſſkriege ind ſtrijde mit rouff 
ind brande. want Sy beyde trefliche heren ind vrunde hatten | X 
¶ Item die tzwene erweilde konynge quamẽ Bo ſamẽ in Swauẽ by Eſſelingẽ ind ſtre⸗ 
den dae mit eynander dat tzo beydenſijdẽ grois volck erſlagẽ wart. mer Frederich moiſt 
wijchen Anno domini. M. CCC. xv. | 
¶ In 9% jaerẽ uns Bere.M.ccc.pv. was eyn groiſſ duyr tzijt in duytſchen ind welſchen 
Banden Par men den armen Bo lieh] dar Sy moichtẽ broit nemẽ van den fenffere dae me. 
bꝛoit vkochte. ind ſturuẽ viße lude hůgers Ind Pie duer tzijt werde anderhalff jair. 
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Lodowich nij.hertzoch van Beyerẽ Keyler go Rome 
 Philippus der ſchoyne. konynck van vranckrjch 


Anno domin, ad, CCC.xv. 
¶ In dem vurß jair quamen euer tzo ſamen by Spijre die tzwen erweilden Konynge 
Ind hertʒzoch Lupolt van Oeſterich des vurß Frederichs broð mit eyme groiſſen volck 
Tonynck Lodowich ſloich mit den ſijnẽ in der jueden kyrchoff So verbrãt hertzoch Au 
polt vie dorper vmb Spijre Do was grois duer tzijt in all deſen landen Ind dair tzo 
peſtilentz Buſchoff Baldewin van Treir beſtalt Fonynck Lodowich vitaliẽ genoich 
vur 2 in yn heir. ſoe dat die genoichſamlich geſpijſt wurden Ind konynck Frederijch 
moiſt wiſchen⸗ | in k 

Anno dom MCCC. xvi. | 

¶ In gem jair ons deren. M. ccc. xvj macht konynck Lodowich. mie allen furſten ind 
Sceten eyn gemeynen vreden. den doch eyn deyl van Konynck Frederichs partye brae / 
Ben as buſchoff Henrich van Coellen ind etzliche andere. NS 
¶ Item in dem ſeluen jair Lagen Buſchoff Bafdcwin.ind Eonynck Lodowich vur 
Wiſoaden By ſcharpẽſteyn intgeyn Frederich Ind as he vernã dat he niet an yn moicht 
Bauen fo hoich Be wederumb Beym . Deſgelichen quamen die tzwen konynge by eyn by 
Straiſburch Ind Konynck Frederich wart euer tzo ruck gedreuen 

00. Amme Domini.AP.cer. zu 
Per bꝛuell belacht van der Star roellen, 


¶ Buſchoff Henrich van d ernenburch vurß All was he nu eyn alt mã wurden vmb / 
rinm · ix jair fo kunde he noch geynen pꝛeden hauen. ind brach den gemeynen vreden. den 
konynck odowich beroiffen hadde ind quã tzo Priege mir der Stat Coellen ale ouch 
vur geroirt is Ind bedreiff wilE moitwiltene vyſſ dem Bruel vp die Star van Coel 
En Jairumb eyn Srac van Coellen dede beroiffen yrre vrunde Als Konynck Johan 
varı Behem. Greuen wilhelm varı holkant Grauẽ Johan van Hennegauwe ſynẽ bro 
der Grauẽ Gerhart van Guylche Grauẽ Adolff vam Berge Grauẽ Johan va Seyne 
Mir alken deſen vurß ind ãderen mere hzoich mit groiſſer macht die Stat Coellen vur 
Bell Ind kachten ſych vur dat Skoſſ tzom Bꝛuelle. ind laegen. iiij. maende dae vur 
So tzom keſten wart idt gedeydingt ind geſoynt ind tzoigen aff. In den tzijden ware 
eyn lant vrede gemacht dae durch ware Boeſteden gewunnen dae vill ſchaden vyſſge 


ſchach ind tzo brochen. DR | 
Amodomiindie xx. 
¶ In dem jair ons heren. M. CCC. xx. krieghde widderumb die Star van Coellen 
mit yinneBufßoff Ind wunnen die Burch Prechem ind bracchen Sy ind brantẽ Sy 
aff. ind ouch andere plaetzen jm Stifft van Coellen 
| Alnno domini.m.ct if 
¶ In dem jair vns heren. M. C C. xxj . do tzoich Konynck Frederich ind ſyn broder 
Bectzoch Lupolt vp Konynck Lodowich gen Beyeren ind verwueſten ind verderfftẽ 
alle Beyerkant. Konynck Lodowich bleyff in den veſten ind in den Sloeſſen ind quam 


niet her vyſſ. | — 
Amno domini m LECHEU a 
¶ In den jaeren one heren vurß · doe wart Bzoder Walter van Ver ketzer ſcholen ver / 
brant tzo Coellen. RN Le: ir 
E In dem vurß jair veinck die Konyngynne van Engelant Iſabela die eyn dochter 
was van vrãckrijch philips des. iiij. off des ſchoinẽ / yrren eygen man Edwart vmb ver 
Beirtßeitind verwoeſtunge die Be in dem kande mit ſyme volck dede He enhielt niet die 
gefes ind vriſheit ind ander koueliche gewoinheit des Lande ind lachte yn in eyn kercket 





















































EIemenss.hiij. der. CCiñ. pays dd 
Hentich Geeue van Uyrnenburch der. duij. byſſchoff zo Coelien 


ſyn leuen lanck Conynck Edwart hadde tzo vorens die moder mit yrme ſone Edwart 
eyn tzijt lanck vyſſ Engelant veriaget 


E In dẽ ſouen jair oner viel der Bere van Vallrenburch die Burger van T richt die 
vnder em hertzogen van Brabant bynnen Tricht geſeſſen ware want eyn deyl ð vurß 
Star in ſyme gebiede ind heirlicheit is Dairũb tzoich hertzoch Johan. iij. vã Brabãt 
ouer die Maſe ind verwoiſte dat lant va Vallrẽourch / Se gewan Suttart mir gewel 
diger hant ind vinge den heren van der ſeluer Star.ind dꝛacht yn tzo Öencppe. ın wel / 
ſche Brabant gelegen. ind lacht yn dae geuangen. dairnae verſchreue ſych der ſelue vp 
verlieſung ſynre goeder ind ſijnre ere dat he den hertzogen niet me ſchedigẽ woulde. ind 
Be ware vyſſ gelaiſſen. Mer Be hielt dat niet ſunder he tzoich ouer die Maſe in des hertʒo 
gen lant ind ſchedichte dat ſere ind quam tzo ſtrijde mir den van Tricht. mer be verko 
ve den ſtrijt / ind wurden geuangen vi’ gueder man van den fijnen 


Anno domin. M.CCCxxiij. 


¶ In dem jair vurß do ſamelde Konynck Lrederich euer eyn grois heir. vp. xxij. Bun’ 
dert geleyen. ind. iiij. duſent ſchutzen. die ſande eme der konynck van Vngeren/ ind vyſſ 
der heycenſchaff Deſgelichẽ ſamelde Hertzoch A upole Fonyncks Frederichs Bed ouch 
eyn grois heir vp. ITC. geleyen ind tzoigẽ in Beyerkant ind ſoichten Konynck Lod⸗ 
wich dae heym. Hie tuſchen ſamelde Konynck Todowich ouch eyn groiſſ volck wär ko 
nynck Johan va Behem ind buſchoff Baidewin van Trier quamen tzo Konynck Lo⸗ 
dowich mit. xv. hundert geleyen ind. xxx. duſent voiſgenger. Do alſus Sie tzwene ko; 
nynge gegen eyn ander tzo felde lagen By Ottingẽ ind molendorp. ind vur eye waſſer 
niet tzo ſamen en moichten. do ſchoiſſ Konynck Frederich in Konỹcks Lodowichs heir 
Yar Konynck Lodowich moiſte entwijchen vp fyn burch. die nae By dem waſſer was. 
Des morgens ſprachen Bonyncks Feederich rait geuer. he en ſoulde mer ſtrijden ee ſyn 
bꝛoder. hertzoch Lupolt tzo eme queme. der was waill eyn dach reyſe vaneme Deſem 
raede en woulde Konynck Fecderich niet volgen. want Be eyn koener tzorniger ma was; 
Ind vinge an tzo ſtrijden mit Konynck Lodowich Ind geſegede eme zom eyrſten Ind 
balde dairnae fo quamen He voiſgenger ouch Ber do ind Ser Burchgreue van Nueren/ 
Buch mie iiij. hundert helmen. Konynck Todowich tzo hulpe ind warẽt gerower. ind 
deylten ind drenten Konynck Frederichs heir Ind Conynck Johan van Behem pinck 
Conynck Frederich ind leuerde yn Konynck Lodowich. doch mir ſulcher byreden dat he 
pirniet endoede Ind vele ander edeler lude wurden geuangen mit Conynck Frederich. 
Sus wart der Conynck Frederich ſegeloys. dat By auenturen niet geſchiet wire. hedde 
ey hertzoch Lupolt ſyns broders gebeyder Do gewan der kreich eyn ende den die tzwen 
erweilde Conynge hadden gehat waill xiij. jair vmb dat rijche Ind bleyff do Konỹck 
Lodowich alleyn Roemſche Conynck Ind hertzoch Lupolt voir bedroefft widg heym 


¶ Item do Conynck Frederich alſo geuangen lach vp eynre feſten genant Qruweſint 
ſo quam eyn waill gekeirt man ind was meyſter in der ſwartzer kunſt. tʒzo Hertzoch Lu/ 
polt Ind ſacht off he eme gelt geuen woulde. he wonlde den duuell Befweren ind woulde 
eine ſynen broder heym leueren vyſſ der geuenckeniſſe Alſo ginge die tzwene Hertʒoch 
Lupolt ind der meyſter in eyn lꝛamer. do dreyff der meyſter ſyn lrunſte Ind quam der 
We? go yn in eyns pylgeryms wijſe Ind wart der duuel geheyſchen. dat Be Conynck 
Frederich ſulde brengen ayn alle ſchaden Do ant worde der duuck. he woulde ide waill 
Yoyn.wonlde eme Konynck Frederich volgen Alſo voir der dunell enwech ind quã tzo 
Frederich vp die feſten. Ind ſacht dat he vp dar ſwartz pert ſeyſſe / he woulde yn bringen 
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"Zovarich -ügdertzäch va Beytren Bocmfhe keykr 
Philippus der Ichoyne Ronynck van wanrkröchh 


tzo ſyme broder. Der Lonynck ſprach Wer byſtu. Ser duuel antworde Vraege niet 
Sauenae wonttu vyſſ der geuenckniſſe komen. doe war ih dich heyſchen. So wart dom 
konpnck ind den · die yn hoedent ſo ſere gruwelen. ind machten Crucer vur ſych. dae ver / 
ſwant der duuell. ind dat pert was dae mit enwech | Be 
dE Icem dairnae dede hertzoch Lupolt dem honyek odowich alſo we mit Kriege. dat 
he konynck Frederich moift vyff der geuenckniſſe laiſſen Doch moiſt he ſweren ind ver 
burgen dat he Konynck Lodowich vngeeyzret lieſſ an dem rijch RN 
¶ Item eyn deyl hiſt orien ſchrijuẽ alſus dat Ponynck odowich quam alleyn tzo Co 
nynck Frederich. dac he genangẽ kach ind ſprach mir eme alleyn ind ſchatzt yn niet I 
nä ſynen eyt van eme. ind lieſſ yn mit den ſynen loſſ ind vrij. alſo dar Lodowich alleyn 
ey RBoemſch Konynck blijuen ſoulde. as he dede ind was Konynck van ð kur xxxiiij 
jair kanckee he ſtarff · we. en. 
¶ Item dairnae wart hertzoch Frederich vurß eyn heymlich gericht gemacht tzo eſſen. 
Daie durch he Conynck Lodowichs frunt ſoulde werden Ind als Srederich dat geſſen 
hadde wouſſen eme alſo vele luſe ruſchen der huyt. dat he dae van ſtarff. Anno domini 
M. CCC. xlvij. —— 

0. zinno diũn M. CCCxxũuͤhg —— 
¶ In dem jair vurß verbunden ſych tzo ſamen Buſchoff Baldewin van Treir mit ko 
nynck Johan van Behemẽ. mit dem hertzogen vanz_orßzingen ind mit em Greuẽ vã 
Baren Ind tzoigẽ vur Mes.ind belachtẽ die vurß Star.ind benoedichten die ſere. ind 
wuecſtẽ all Jar dair vmb lach ind rieden den Burgeren bange. ee 


Yan dem hoffte Coellen gemacht. genant 


der holt van dem Koſengarden | 
¶ In dem vurß jair nae dem as Teyfer Zodowiß regniert hadde. xxxiij jair nẽ Co 
nyic&Lodowis van Beyeren Greuẽ Wußelme dochter van Hollant ind hieſch Mae 
gareta Die wart eme tzo Eobecen bracht in dem vaſtauẽt Do hielt he brulofft ind hoff 
an-dem ſoeden buchell. genant der Roſenkrans Ind warẽ vã beyden fi ijden mit ð bruyt 
ind mit dem XKeyſer By dieij. duſent mynſchẽ Ind die Soifften dae vin dage lanckmit 
groiſſer eren ‚90 yederman mit groiſſer zuchten tractiert ind gehandelt wart Teyfer 3.0: 
dowich ſante nae dem buſchoff van Cacklen.ind der enwouldeniergoeme komen want 
he yn van des Pays wegen go Bäne hielte Dairnae ſchiedẽ Sy van Yan mit vreudẽ · 
— Zims domm mitt xxxxx 
¶ In en jair vns heren. M. OCCC. vxxv. nae dem as die Stat van Coellen mit den 
Beren die nut yn hielden wederumb affgetzogen waren van dem Bauch? als vurß is ſo 
Diſtunde dair nae widder vmb eyn eydracht tuſchen yn.ind dairumb Vie ſeluen die 
ur dem Beuelle gelegen hadxen · tzoigen in YDeftpBalz vur dat ſtarcke Sloſſ Dolmer 
fEcyn.ind kaegen dair vur eyn lange tzij e.ind tzom keſten wart idt gewonnen Ind vyſſ dẽ 
grunde vmb geworpen | Re AN 
C In deſen tz jden ſtarff Matheus der hertzoch van Meylan do belehent Konynck LO 
dowich Jar kant gzo Tombardiẽ herẽ Galeatze des virß Matheus fon Deſe here Ge’ 
Peasze dede fere vick widder den Pays As nu Days J banes konynck Lodowich dicke 
geſchreuen Badx. dat he 30 eme queme in vranchrijch.ind Leif ſich dae wijen ind croenẽ 
ſo quam he nict ind verachte Jar. Dairũb vergaderde Pays Johannes den konynck | 
van Vrẽckriich. ind hertzoch Tupolt vurß ind Der Days beclachde ſich ſo wye Konỹck 
d dwich bekeynt hedde Galeatius Matheus fon van Meylan mit dem lande vaLo 
bardien nae dode ſyns vaders der geſtoruen were. welche Galeatius dem Pays ſere tzo 
weder were Ind meynte dairumb dat ſich Konynck Lodowich des angenomen hedde 













; J ne a re, FAT 20 88 
ohaunes xxgj.der. CCuij. ya f/ CE 
Ditich Greue va Uyrnẽberch der. ſuij. buſchoff tzo Coellen 
weder recht / ind dat ſyn belenung wer va vn werde. want gheyn Boemſche Konyncken 
hette war Bo beſchicken noch ouch eynich recht in Welſchen landen yemant tzo beleynen 
off anders wat. he enwere eyrſte ouer K:ch geweſt ind zo Rome Eeyfer gewijhet. Ind 
Dar enhedde deſe noch niet gedain. wie dicke he yn dauũb verſoicht hedde. Ind dairũb 
Ver Pays loyde Konynck Todowich gen Amon / dae van dat he hadde Lampardẽ / als 
vurß ie geleent / ee he keyſer were wurde. Eonpck Lodowich enachte des niet vn ſchreiff 
dem Pays / ſyne Cardinale hetten yn gewijet zo Rome in des pays ſtat dae mit wer 
es eme genoich. Ser Pays meynt niet. he foulde ſyn wyonge van eme ſelffs entfangen. 
For was ouch vremde as mi dunckt / dat der pays den Konynck woulde laden in eyn 
vremde herlicheit / ind dat Be niergen Rome ſelffs quam offyemantz dair ſende va ſynt 
wegen / ſo doch dat vur ind nae geſchiet is. Eyn yglich hundt is koen vp ſijnre myſten. 
SS» Ice konỹck niet gen Auion quam / nae dem as he geladen was do dede yn ð Days 
30 banne. vp den bãne ind vp des pays bricue gaff der konỹck niet. dae va gaff der pais 
vrdel dat der konynck were eỹ vncriſtẽ man ind eyn Ketzer an dem gelouuen / jnd dreu / 
wede eme / he wolde yn entſetzẽ va dem Rijche ind va allẽ ſynẽ herſchafftẽ ind erẽ. Her: 
nae voir ð konỹck gen Rome mit vill furſtẽ ind herẽ / as mit hertzoch Renalt va Gel 
re / Greue Wihhelm va Guylche / Greue Sederich va Cleue / Grene Dederich va Ber 
ge / jnd wart va IE Romerẽ eirlichẽ entfangẽ. Ser Days was vur gebedẽ va dẽ Ro 
meren / dat he vã Auion queme gen Rome ind den Konỹck croende 30 cyme Keyſer, off 
den gewalt yemãtz entfeel den Konỹck ʒo cronẽ / as vur tzijdẽ konỹck Henrich geſchict 
was. Sit wolde ð Days niet doin. Do machden die Romer ind ð Konỹck eyn Myn/⸗ 
rebroeð zo eym payſe zo Reme / der ſelue Pays machte vill Cardinele ind Byſſchoffe 
ind croende Konynck Todowich zo eyme Keyſer. Ind he was . vilij. iair konỹck geweſt 
Dar geſchach nae ge geburt. MCCCyxxviij. Vnd Keyſer Lodowich bleyff j. iair 
in Italien. Dan Iefen nuwen Days ind ſynẽ Cardinalẽ ſtonde groiſſe yrrũge vp in der 
Criſtẽheit. doch 33 leſte ergaff ſich deſer Pays ind ſyn Cardinale an dẽ pays Johãnes 
ind quamẽ zo gnadẽ. Do wart ð alde Pays noch zorniger ouer dẽ Keyſer / ind verban / 
deyn noch mer / ind kacht Interdict ind verboit ſyngẽ ind go dienſt in allen Stedẽ / dae 
man yn vur eynẽ Ecyfer hadde. jnd wer yn keyſer noempte / der filde jm Ban ſyn. Hye 
vyſſ wart groiſſ yrronge ind tzweydracht in der Paffſchaff in des Rijchs Stedẽ vnd 
in den Vryen Stedẽ / die deſen Lodowich vur eynẽ Keyſer hielden. wãt etzliche Paffen 
ind dat groiſte deyll wouldẽ dem pays gehorſam ſyn / ind wouldẽ niet ſyngẽ noch gots 
dienſt doin. Dat Inter dict ſtonde by· xvij. iair in Vryen ind des Rijchs Stedẽ Far 
die. iiij. orden off eỹeyll va yn niet wouldẽ ſyngẽ. doch ſungẽ ind laeſen eyn deyll weder 
des Pays brieue. Seſgelijchen dedẽ mãniche vã anderẽ orden. jnd die werltlichen paf / 
fen. Ouch tzweyden ſich paffen ind moenche in eyme cloiſter vñ in eynre kyrchen / etzliche 
ſongẽ. die andere ſweygẽ. Ind as etzliche Hyſtorien fBrijuc,fo was Keyſer Lodowich 
eyn goit ind dogenthafftich man / dat Be gheynẽ paffen dairũb ſtraiffte off verſtieſſ. dan 
he tzwang Byſſchoffe ind prelaten / dat Sij yrre lehen va eme moiſtẽ intfangẽ. wãt as 
in dem deyll / ſo waren Sy vnð ſynre gehorſamheit. | | 
Item in deſer ſachen was hertzoch Lupolt allet ep vrſache / der dat dreyff ind herde an 
dem Pays furſten ind heren / ind macht ind beſtalt dat des pays brieue in allen Steden 
weder den keyſer vp geſlagen ind geleſen wurden. re Ä 
Item Pefe hertzoch A upolt als Be vill ind lange hadde jm lande vmb getzogen. ſo voir 
he gen Spijre ind belach die Star. Ind as Be dae eyn Bär lanck gelegẽ hadde ſachten 
eme die artzder / dat he ſich zo vill arbeit / ind dat Be ſyn lijff niet läge moichte vur krãck/ 
heit bewarẽ. Dairumb voir he van Spüre gen Straißburch / ind woulde ſich dae mit 
den vrauwen ſynre arbeit erg tzen. Ind lach aldae in der heren vã Ochſenſteyn hoff. do 
wart he kranck ind vnſynnich. ind ſtarff ayn ruwe vnd ayn bijchte nae gotz ne 





































































































































































































































































zo eme queme ind ym behulplich were. Ind ſchreyff eme eỹ 














Lodowitus niij.hertzoch vã Beyerkeũ keyfet van Rome 
| philippus Konynck van wanckrich | 


CCyxyvvj . Die ander hertzoche van Oeſterijch vnd der hertzoch Lupolt ſtoruen alte 


ayı Eynoee. Der Pays Johannes vurß der den Peyſer verBannet hadde der ſtarff tzo 
Amon Anno dñi. MCC Cxyxvxiiij. Ind deſgelijchen konynck Philips vã Franckrijch 
Dyffden as ſchynet nomẽ Sij eyn erſchrecklich ende / die Eonynck Lodowich zo wid. 


der waren. Bu 5 
Anno dñ. MCCCxxvi. 
EB Enalt. . Grene ind der eirſte hertzoch 
van Bekre ind Greue va Zutphen / nã die vurß Grageffſchaff 
in befeſſ Anno· OCCCxyyxvj . by keyſer Lodowichs tzijden 
Jes veirden. doch hadde Be die ſelue lãtſchaff vur regiert· viij. 
Nir lanck als eyn Adminiſtrator. In welchen. viij. iairen Be 
ſyn vader gevẽcklich hielde 30 Montfort as vurß Diſſe Ar 
nalt was genant mir dem Roden hair vnd Bad zwae huyſ/ 
frauwen. die eyrſt hieſch Sophia vnd was eyn dochter des 
durchluchtigen mans Slozent Bet Bo Mechlen. vnd mie der’ 
Sad he niij. doechter . Die eyn hieſch Margareta ind ſtarff 
Anno MC Col. Sie anð hieſch Mechtilt. ind die had 
iij. man nae eyn. Der eyrſt was Greue Johan va Cleue. 





Der ander Greue Gotfrid va Loſſenſi. Der derde Greue Johan vã Bloes. Ind die 


vurß vrauwe Mechtilt quã tzo kriech vmb dat Bersochdon vã Gelre mit yrme neuen 
Greue Wilhelm va Guylche ind ſtarffſ onder kynder Auno dñi. MCECC lyxiiij. vnd 
18 begrauẽ in dem cloiſter ʒo Mariendale By Arnheym. Die derde dochter hieſch Yſa 
bell. vnd wart eyn Abdiſſe zo Srenendack. Sie vierde hieſch Maria.ind die truwede 
Greue Wilhelm vã Guylche. ind ſtarff Anno OCCCCj . vp ſent Seruais auẽt · 
¶ Diſſe vurß Greue Renalt van Gelre was ſere vernoempt ind ſere eirlich gchaldn 
vnder allen furſtẽ / dairumb vie Lurſten ſich an yn maech den. Syn eyrſt Frauwe So 
phia vurß ſtarff Anno dñi. MCCCyxvxix. ij. nonas Mai. Syn ander frauwe was ko 
nynce Edwartz ſueſter vã Engelant Alienora genoempt. ind mit der hadde he tzwen 
ſoene Reynalt ind Edwart. | | | 
Fee Greue Renalt vurß verßeiferde ind vermeirde fere Ind vill. ſijn Panef@aff.ind vnð 

andere Berlicgeiden hait Be gegoldẽ mit ſyme eygẽ gelt tzo ſynre lautſchaff die herlicheide 


van Leſſell ind van Erekenbeck. 


Fre omg ſyn goit ind groiſſ gerucht dat deſe vurß Greue vnð den furſtẽ hadde. So be/ 
gaff idt ſich Anno. OCCCyxvyvij · gs hertzoch Lodowich va Beyerẽ Roemſche Ko/ 
nek woulx treckẽ gen Rome durch 4 5Bardienf chreyff Be dem vurß Greuẽ / dat hey 

e ep brieff alſus ludende in latijn. 
Lodowicus dei gratia Romanorũ Rex Spectabili viro A enaldo duci Gelrie Co 
miti Zutphanie ac vaſallo ſuo predilects Grãz ſuã ct oẽ bonũ. Cũ co Yünne largitatis 
munificẽcia lõge plures Ciuitates et caſtra nobis & diue memorie quondã KHẽrico pꝛe 
decelfozinofteo fidelitatis homagia preſtiterũt. Ita gð Impiali coronationi nulla nob 
poſſit difficultas alig̃ mõ oᷣſtari fidelit atẽ tuã & nob er jmperio teneris / cuiꝰ mẽbrũ prin 
cipale te cognouimꝰ ‚Bis Hcıßus obteſtamur quatenꝰ Jubilate õbardiã aduenias cũ 
poteciamilitariseeceptuei nobiſcũ palmas jmperial frinpßi quas ſine te capere quoli / 
bet nos rederet · Datũ anno ec · So ð vurß Greue deſen brieff intfangẽ hadde / ſo nã he 
mit ſich Greue Wilhelm va Guylche / Greue Dederich va Cleue / Greue Dederich vã 
Berge mi anderẽ vill rittermaiſſigẽ mãnẽ / ind reyſdẽ zo konynck LTodowich mit groiſ 


fem coſt ind ſtait / jnd bleuen By ame eyn lange tzijt zc. vide infra ãno. MIT Crervii 














ohannes ee. der CCuij nax clʒi 
Pẽrich Greue va Uyrnẽberch der. lüij. buſchoff go Coellen 


Anno dũ. MECxxvij. 
¶ Amo dñi. MCCCxxyꝝ · zoich der here va Heynſberch mit den van Tricht in dat 
kant vã Valkenburch / vn d gewan dat dorff vnd zerſtoert Yar.fo dat alleyn dat Sloß 
dae bleue. So gedachte hertzoch Johan vurß wye he mit liſticheit were vurmails aff 
gedeydinget durch Yen Konyck van Behemen ind verdroiſſ yn ſere / ind zoich zom der 
ven maill ouer die Maeſe ind belach dat vurß Sloß.ind zom leſten ware dat Sloß vp 
gegeuẽ beheltniſſlijffs ind leuens der ghenre die dair vp waren ind warp dat vyſſ dem 
> - Ind dat geſchiede in dẽ air vns herẽ. M CET pppip.vp den. ix. dach in 
em Meyen. — — a ae 
E 39 der ſeluer tzijt widderſachten. vj. Lantzherẽ hertzoch Johan vã Brabãt all de 
ſe naegeſchreuẽ heren. Karll konynck vã Behem / Der byſſchoff vã Toclle, Ser Byſ 
ſchoff va Luytge Adolff genoẽpr. Ser Greue va Guylche Ser Greue vã Hãnonie 
ind ſyn broeder Joßancs va Bealmont. Der Conſtabilier va Franckeijch / Der Gre 
ue va name. Ser Greue van Loſſenſi/ Ser Greue va Cleue / Der Greue va Gelre. 
Ser Greue va Spanbeym / Der Greue va Katzenelẽboge. Der Greue vã ð Marc 
keHer Kenrich va Blandri. . Der Bere vã Falckenberch nd der Bere va Duelheym 
mit meir anderen / dair tzo halp der konynck vã Frã ckrijch / ind der woulde dat des vurß 
Hertzogen Johans fon va Brabant ſoulde nẽmen ſyn dochter zo eyme wijue. Mer der 
hertzoch hedde lieuer dat he genõmen hedde des Greuẽ dochter van Hannonie / jnd die 
was ep eynich kỹt / ind was verhoffen dat dat hertzoch dom va Brabãt ind die Graeff 
ſchaff va hãnoniẽ ſuldẽ vᷣeynt werdẽ. mer Be moicht dat niet doin fo alle deſe vurß Bere 
eme widderſacht hadden. Sefe vurß heren as Sy vergadert ware zo Fexhe ſo verbra 
ten Sij Sant ind Landen. Hier entuſſchen ſante der hertzoch tzo dem Konynck van 
Franckrijch ind ergaff ſich dair tzo ind woulde ſynen ſoene beſtadẽ an ſyn dochter. Ind 
nam der konynck va Franckrijch die ſach an he. nö mie dem vergienck ð vnfriede. 
So wye hertzoch Johan van Brabant ıuonlde cyn eygen 
byſchdom in ſynẽ landẽ as Brabant up richten. 
¶ Ss m 9es konyncks dochter ind hertzoch Johans fone 30 famen vertenwer waren 
fofantc Be fyn Ambaſiaten mir der konyngyn brieff / vnd Boffoe Be woulde erlangen dat 
he moechte eyn nuwe Byſchdom in ſynen Banden vprichten ind eyn byſſchoff ſetzẽ in ſy 


nen kanen. Mer vmb der ghenre willen die die vetten proeuen hadden zo Luytge vnd 


zo Camerich / die dair weder waren / wart niet dair vyſſ. 
| Amno dſn. MCCCxxx. 
E In den iairen ons heren. MCCCyvyvx. do was goit Wijn gewaſſen. 
In dem ſeluẽ iair ſtont eyn geſelſchaff vy ind machten eyn konyck vnder yn. ind ð hieſe 6 
Armleder. Der ſelue konỹckind die gefi elſchaff berouffdẽ ind deden doitſlain alle die joe 
den in Vrancken lande. Anno dñi. MCCCxxxij. 
¶ In dem iair vurß wart zo Straißburch veranderunge des Raits / dat die hãtwerck 
in den RBait wurden geſatzt. 3 
Alnno did. 
¶ In den Jairen vns heren. MIC C pvp. Do was alfo vill wijns gewaſſen / dat 
men eyn vaſſ vmb dat anð voulte / ind ep quart galt vmb eyn ey. ind der beſt wijn galt 
tzwen haller jnd der hieſch der Naſſe Lodowich. 
Ü In dem ialr vurß / in dem maende Juliꝰ / wart die Stat va Mechlen verkoufft dem 
GSreuẽ vã Vlãderẽ / vur hondert duyſent Regaliũ mit eyme ſulchen byſatz / dat ð vurß 
Greue die vurß Stat intfangen ſulde vã der kyrchen va Luytge as eyn Kan oit / ind 
ij 





























































































































































































































































Lodowich in .hettzoch vä Beyeken Koemlche keyler 
Philippus konynck van wanckrich — 


enſulde die nũmer van der herſchaff van Vlanderen veranderen. Mer dit behagede her⸗ 
tzoch Johan vã Brabãt niet ind verbant ſich mir den van Mechlen / die ſich ouch dair 
wexr le chten mit gantzer macht. Ind dairũb wederſacht der Greue dẽ vurß hertzogen 
SDat Cloiſter van afflinieñ. wart verbrant. Sar Sloß Rode wart belacht / ale Ber? 
nac geſchreuen is. Wijck bynnẽ Maſtricht ſterckoe Ser hertzoch. ind der biſſchoff belacht 
Moaſtricht. Zom leſten macht der konynck van Franckeijch vrede jnd die Star Mechlẽ 
wart gegeuen in des konyncks hant. 
Anno vi, Mtct zeig. 
¶ In dem iair vurß / ſoeulde in Coellen eyn Torney ſyn. Do die Torniere vp dẽ mart 
quamen. do waren der Burger van Coellen me dan der ander vyſſwendigẽ nurnermef 
ſigen. So dat Sy mit den Ritteren ind knechten die Burger warẽ / niet wouldẽ torm⸗ 
ren. want Sij ſtarcker ind yr me was dan der vremden. Ind wurde raits dat men der 
Stat Banner vyſſ der Stat vp den Judden ſant voirdt int velt. Dit geſchicde alſus 
Ser Stat banner wart vur gevoirt ind dam rieden Sy alle nae. ind dae tornierde mã 
By dem judden kyrchoff. So dat gedain was rieden Sy weder in Coellen. Vyß deſen 
vurß puntten is zo myrcken / dat tzo der tzijt ind dair vur vill groiſſ adels ind va bewer 
ten Belmen in Torneyen in Coellen geweſt is / as vã Rittermaiſſigen mãnen. as noch 
ser tzijt bewijſen die Ritte maeſſige wonũge jm kyrſpel va Lyßyrchẽ / in dẽ gewoint 
Bauen vill Ritter / ind ouch vp anderẽ platzen. | 


So wanne ind durth wen tat Silo ind die Bracfichaft 
5 * 2* 
van Hutkenrade an dat Stiftwan Coellen komen ie. 
¶ In dem ſeluen iair ſtarff byſſchoff Henrich va Vernẽberch. Siffe byſſchoff all voir 
de Be viell hriege ind hadde groiſſen cofte.noßtant fo galt Be mit eyme groiſſen gelt an 
dat Sticht dar Sloß ind die Graeffſchaff Hulkerade vmb eyn ſterckũg ind veſtigũg 
des vurß Stiffts ind dat dede Be ouermitz eyn verveirlich groiſſe ſchatzung die he kach 
tem Sem Byſchdom vp die Collegia ind Stiffte / vp die Abdien / ind kurtlich vp alle 
paffſchaff / die die vurß lantſchaff betzailden / want dat meyſte deyll der zeyende ind zinfe 
ie die paffſchaff van Coellen hait / is in dem ſeluẽ geblede ind dae By gelegen. 

Item der vurß byſſchoff Henrich vmb zo beſchirmen ind zo veruaren die ende es byß 
domß van anſtoiſſ ind oueruall ſterckde ind beſſerde he vill vlecken. 

Robkantʒzecke dat Sloß dede he buwen. a, 
Lechenich dat Skoß began he so machen. Vnd int eyrſte lachte Be eyn ſtarcken nuwen 
Torneind woulde eyn Sloß dae Br machẽ. dat doch By ſynen tzijdẽ niet voll gemacht 
enwart / mer ſyn naekomelinge / byſſchoff Walraue as hernae voulget Jede dat vyſſbu 
wen. 
Lyns Deſe tzwen vleckẽ dede byſſchoff Henrich van Vernenberch eyrſtwerff 
Ordingen vmb muyren / dat idt Stede geheiſchen wurdẽ. ind gaff yn dair tzo Stat 
Sent Barbaren kyrche so Bonne dede he machen. un ¶ recht 
¶ Item Be zoich dairnae in dat gemeyn Conciliũ zo Vienne in Franckrijch / dae pays 
Ekemens der. viij. was vnd wart eirlichen entfangen / do he widder quam vnd was eỹ 
alt man inf o fFarff he ind ligget zo Bone in fent Barbaren Capelle / die by ſijden 
ſteit an der kyrchen / die Be gantz nuwens vp hadde doin machen. 


— wart der. Cxcix. pays vmbtrint anno dñi. MCClyxxviij. he 


E hieſch zo voꝛens Iheronymꝰ ind was vã der Mynrebroeder orden. He was 
Pays iiij. iair. N a 

















Ahannes xxg. der. Ccu day | eek 
Henrich Gꝛeue van Uyrnenburch der. lih. byſſchoff zo Coellen 


¶ XEleſtinꝰ. u. wart der. ct pays De hieſch 
zo vozcns Petrus. Diſſe pays was eyn vrõme hil⸗ 
lich man / der got vie ougen Badx ind vorte / vnd le / 
uede in groiſſer ſtrengicheit ec he paye wart / ind ouch dairnae 
Nu hadde he by ſich eyn Cardinale der hieſch Benedictꝰ Ca 
ietanus vnd der was eme ſere heymlich ind was ouch ſere ge 
leirt in den geiſtlicheu rechtẽ. Ser ſelue Cardinale vurß ver 
gaderde alle die puntgyn die eme dienẽ moichtẽ Bo ſynen vur / 
nẽmen ind ſynen vpſatz vyſſ den geiſtlichen rechten / vnd hielt 
die dem vurß pays vut / ind waren gie puntgyn dae van / wie 
dat idt eyn ſorchlich Iinckis dat ampt die ſelen zo verwarẽ 
as ſyn die geiſtliche pzelaten.wie vil me Jar ouerſte ampt der ſelen. as is Jar papſdom 
> Iefe reden der vurß Pays gehort Bade van dem C ardinale 9er eyn gekeirt man 
was ind ſyn ſonderliche heymliche vrunt ſo wart he ſere cleynmodich ind gedachte dat 
Payſdom zo ouergeuẽ / as Be ouch dede jnd datumb machte he eyn geſetze dae van dat 
pays va Bome moicht ouergeuen dat payſdom. Ind dairuub Bald Satritaeraßs 
die Cardinale by eyn vergadert waren / ouergaffhe dat payſdom / dat he u. vj maende 
lange beſeſſen hadde / ind gaffyn die gewalt eyn andre 30 kieſen. Ind met lanck Inirnae 
wart Benedictus ð Cardiuale vurß pays gekorẽ ind wart genoempt Bonifaciꝰ. viij. 
Petrus vurß dat is der vurß pays Celeſtinus/der treckde heymlich wederũb ın ſyn eyn / 
ſamheit dair Be vurmails plach zo fyn. Ind as dat vur Bonifacius den Days quam. 
fo ſante he nae ym etzliche ruter ind Kara den / dat Sy yn wederũb brechtẽ. vnd yn ver 
warten / want he eyn cloick man was / ſo vorte Be dat Jar volck ſulde mere willen hauen 
Pitt eyn pays Petrũ vurß / vmb ſijnre hillicheit wien dan yn mit all ſijnre kunſt. Ind 
ielt yn ſo hart in der gefenckuſſe/ dat men meynt / dat he ee ſyn rechte tz jt ſtarff jnd he 
wart canoniziert ind in die tzaill Per hilligen geſatzt / durch den pays Chemens.v. 


CAamie ind tuel ingelatzt hait dat gulden iair tzo Rome 





> Znifan’.uir.der.tci.pays mart pays 
gekoren Anno dñi. MCCxciii. He was eyn verfaren man 
in den ſachen / die des pays gericht antreffen ind was daemik 
vmbgangen. Hey was eyn eer gyricß man . he ſtonde dairnae 
mit behendicheit ind liſticheit Jar he moicht groiſſ werdẽ. jnd 


—— 


INN 
N ZENER | as eynoeylifagen ind ouch nu geroirt is / ſo hadde Be heymlich 


beſtalt eyndeyll die ſpraechẽ ind rieden mit ſyme vurfaren Ce 
leſtinus vurß Der eyn ſympel man was JarBe dat PDayſdom 
ouergeue Ind do he Days was gewurdẽ / ſo began Be mallich 
zo verſmaen. Doch ſatzte ind machte he ouch etzliche loueli⸗ 
che dynge. He canon ziert ind ſatzde in die tzaill der hilligen 
ſent Lodowich byſſchoff van Toloſen vã Jer Mynre broeder oꝛden / geborẽ vã ð croin 
van Franck iüch. He dede ouch vergaderen eyn boich in den geiſtlichen rechten vnd is 
genoempt Sextus. He fasste in Annũ Jubileũ / dat is dat gulden iair / in dem alte die 
ghene dies Rome quemen ind verſoichten ſent Heter ind ſent Daulus die ſulden / als 
Syyr bijcht gedain hedden ec. erlangen vergiffniſſe all yrre ſunde. Zo gelijcher wijſe as 
In dem Alden teſtament was vertzijung aller ouertredunge in dem. l. iair. wie ouch die 
ſyn moechte. Ind wart dat eyrſte guldẽ iair gehalden in dem iait pe — — CC: 









































































































































































































































































































 Lodaniens.äj.bertzech vä Beyekenkeyler van Rome 
pphilippus Ronynck van vranckrijth 


He ſatʒde ouch dat men dat ſelue gulden iair halden ſulde 30 allen.l.iairen. vnd deſgelij/ 
en zo allen. E.· iairen. Ind in dem eyrſten gulden iair MCCC. vurß quam fo groiſſ 
vouleno Rome vyſſ allen landen / dat dat voulck nauwe moichte gain in der wijder 
Star van Rome. | Kon —— 2 / 
€ Tem pays Bonifacius vurß / quam in vnwillen mie tonynck Philips van Franck 
rijð ind nam eme dat ſelue konynckrijch vnd gaff dar hertzoch Albrecht dem Roem / 
{cn konynckı Sem Be vurmails waill zom vierden maill geweygert hadde die Con / 
flemacie 30 dem Keyſerdom · dem gaff he nu dat Keyſerdom van Rome vnd dat Ko⸗ 
niyuckeiſch van Franckrijch · Dairumb lachte ſi ich der vurß Konynck van Franckrijch 
int gheyn den pays ind ſprach dat Be eyn ketzere were.ind would dat bewijſen vur vnd 
in dem gemeynen Concilium dat go der tzijt in Franckrijch gehalden wart zo Vienne. 
Ind der konynck vurß begerde an pays Clemens dat Beym byſtendich ſyn wolde vmb 
vyſſ so diligen Bonifacius namẽ / mer dat wart eme geweygert. doch ſo vill wart vyſſ 
gedruckt in dem ſeluen Concilium. dat pays Bonifacius ſonder recht den vurß konỹck 
vurgenõmen hedde. 

€ Iren do konynck Philips van Frãck ijch vurß Jar vernam van dem pays / dat he 
yn van ſyme konynckeijch verſtoiſſen woulde / vnd dat eym anderen gegeuen hedde / voir 
hetzo / ind beſtalt wie Be moicht dat he ſich an dem pays wrechen moichte. jnd do Be ger 
war wart dat der pays vurß in ſyme heymet was in ſyns vaders Buyilin der Stat A 
nagnia genoempr. ſo quam he des nachtes heymlich in die vurß Stat ouermitz hulpe 
Ser ghenre die mit dem Keyſer parthien intgheyn dẽ pays die Gibeling geheyſchen ſyn 
und unli. Do der pays vnbeſorcht was in ſyns vaders huyſſ / in der kamer / dair Be 
in geboren was wart he oucrvallen van den Lratzoſen die doeren wurden op geſtoiſſen 
mirgewalt ind erbrochen / ind der pays wart gefangen ind geuẽcklich gehaldẽ vnd vã 
Sem onnerfienlißen ind erſchrecklichen ouer vall der eme geſchiede. wart Be fo ſere vers 
vert. dat Be Bald dairnae bynnen · xxiiij. dagen tal — a 





AD Enedickꝰ.i. der CCij pars wart pays 
gekoren. He hieſch go vorens Nicolaus ind was vã der pie 
iger orden Hega wederums konynck Philpo van grack 
vie (pi; latſvaff ſyn vryheit ind priuilegia . He was pais 
viij. maendt. xvij. dage. Es, : 


ISIS, Cine nuyeläge ind duech wem der ſtoil 
7 iS va Rome in Franckrijch gelacht wat 


VAN chi! 
AU Ci — 
Jemẽs. v. der. CCiij. pays wart geko 


ven Anno dñi. MCCCiij. ind he was go fer tzijt in Frãckrijch ind Be ſchreyff %e Car 
Anden Ye yn gekozen Baden. dat Sy zo eme quemen in Yracktij ch / als Sij ouch de 
ven. Ind was der pays mit den Cardinalen in V ranckrijch off der ſtoill vã Romeby 
Ba ur Ind qua will vngelucks dae van in er Billige kyrchen as dat die geſchich⸗ 
te vyſſwijſen. 
hannes. xxu der. CCut. pays wart gekorẽ Anno· OD, 
CCCovi.so Leon in Franckrijch ind prediger cloiſter · war Be hedreuen haue 
ind ouch ſyn vurvarẽ wire hernae geroirt in veruolgůge ð iair. He was pays 
pin. iair. ind was alt · xc. iair do he ſtarff. ind lieſſ mere ſchatz dan all ſyn vurvaren · 
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sein üñ 
CAaltate Biene van Guylch der. lu. vyiſchoff zo Coellen 


greue Gerart van Guylche. he was eyn jonck man vã Xxviij 


7 





¶ Zom eyrſten as Buſchoff walraue an dat buſchdom quam „want Be va eym groiſſe 
edelen ind mechtigen geſlecht was.fo wart neder gelacht kriege ind orloge der genre die 
dat Stichte vurß plaegen tzo oueruallen Ind he regeirde die kyrche in geoiffem vreren 
ind raſtlicheit. xj jair lanck Ind in der ſeluer vredelicher tzijt erfonerden ſich ſere beyde 
paffen ind leyen die eyn lange tzijt waren geſchediget ind verderfft geweſt ouermigß vn⸗ 
Ber ind vyantſchaff der Buſchoue intgheyn die lantz Beren ind die Stat va Col 
en. en | | 
¶ In der ſeluer vredelicher tzijt war he van Sloeſſen Defken die veruallen waren of 
ducch keiges leuffe tzerſt oert waren. off die begonnen waren ind noch niet gantz vyſſ ge⸗ 
macht. die vernuwerde he. ind buwet Die wederumb vp. ind volmacht dat ghene dat be 


gonnen was | 5 > | 
i Dat Sloſſ Lechenich gebutuer.. 
¶ Icon dar Sloſſ tzo Lechenich dat all tzijt gewefk is ind Ber naemails ſyn mach as 
eyn ſunderlinge beſchirm der kyrchen van Cocllen intgheyn die Graefſchaff van Buyl 
che want idt vp der Kanten des Coelſchẽ lands ligger.ind an dar Guylchet Banr ſtoeſſt 
dat ſyn vur vader buſchoff Henrich van vernenburch alleyn mit eyn Tone begonnen 
hadde dede der vurß buſchoff Walraue machẽ van grunt vp ind mit all tzo ſchonen ge 
buwẽ. dat doch ſyn navolger noch mere beſſerde ind ſterckde Ind dat Jede Berwiewaıp 
idt ſere verdroiſſ ſynen broder Mer dat ſchuwede Be niet ind Jede dat ſynen vrundẽ tzo 
wedermoit als Be such tzulpge gedayn hadde vur twengell beyder lande vurß dairumb 
vill heren ind Greuen ſyn vyant wurden vmb ſyns bãnens ind kriegens will Alfo dat 
hie mic dem Stifft vntgain ſyn viant tzo groiffem ſtrijde quam ind ſchaden leit as her 
nae geſchreuen wire Anno. M. CCC. xlviij.ꝛc. | 
¶ Item eyn deyl Sloeſſ ſterckte Be mir Tornẽ ind sinne as Gudeſberch Bruel Part 
Item he galt ouch eyn deyll Sloſſe ind Stede an dat Stifft va Coellen mir groiſſen 
treflichẽ ſũmẽ geltz. als Reymbach dat Sloſſ mitð Stat. Oyde dat Skoff mir 3 vae⸗ 
die zo Kempẽ ind tzo Hunff. Poppels dorp dat Sloſſ. Sie heiffſchaff ð burch zo Seỹſ/ 
berch mit yrrẽ tzo gehoere. Sie helffſchaff der burch tzo Norderuay Ind dat gewan Be 
van dem Grauen van waldeck mit geweldiger hant/ Zelranch dat Sloſſ gelegen vp 
Ver Moſele dat loſt Be wederumß van dem grauen van Veldentze vur eyn groiſſe fung 
me geltz dat eyn lange tzijt van der kyrchen van Coellen geweſt hadde 







































































































































































Lodowitus ij hertzoch väBeyeret keyfer van Rome 
Philippus Konynck van vranckrijth 


¶ Menden die Stat in weſtphalen die gelegen is By des Greuẽ Pant van ð marck. ind 
was veevallen ind tzerſtoert an muyren ind anderen ſtucken. zo der reyſde der vurß buſ / 
choff Walraue mit eyme groiſſen mechtigen volck ind machte van grunt vp vmb dye 


Stat nuwe muyren ind ſterckte die mit Toernen tzynnen ind portzen 


¶ Diſſe vurß Star Menden wart nae der tzijt wederumb affgerant va Greuẽ Adolff 
van der marck ind van Greuen Gotfrit van Arnſberch tzo nachts tzijden as idt ſtonde 
in eym beſtant tuſchen yn ind dem Buſchoff / ind gewonnen die Stat alſus ind tzo brae / 
chen die wederumb Do tzoich buſchoff Walraue wedder dair ind dede eyn ander nuwe 
muyre dairumb machen Ind tzo eyme groiſſerẽ beſchutze ind beſchirme der Stat vurß 
folies he by ſijden eyn ſtarck Sloſſſeggen | | i 


Sa were Dat Carthuſer tloeſter tzo coellen Hair doin machen 


¶ Item dat Carthuſer Cloiſter bynnen Coellen hait Be eyrſten an begũnen zo machẽ 
ind volmacht ind groiſlich begauer. dat doch naemails van Pants heren Ritterſchafftẽ 
ind van den Burgeren van Coellen hoechlicher begiftiget ind getziert is / ind ſunderlin 
ge mit eyme ſere koeſtlichen ind ſchoynen Cruytzegange der begonnẽ is Anno. M. cccc 
xcv. ind nu Ber Bit Anno. M. CCC. xcix volvoirt is mit.vij. vynſteren Van dem 
ſeluen Orden vynſtu ouch wat folio.C.plv. Item folio. C. lxiiij. | BR 
¶ Item He lieſſ Jar Steynẽ cruytz fegen tũſchẽ BuöchBer ind Büne dat noch ſteyt 
Anno . M. CCCC. xcxv. Doch ſchrijuen eyn deyl dat buſchoff Wilhelm va Gennep 
ſyn nae volger Jar ſelue haue doin machen Ku | 

¶ Item fo hait Be ouch as ich hain Bozen ſagen gefatse dat Marien Bildeind eyn hangẽ 
de luchte dair vur bynnen Coellen and ouerẽ butten gaſſen ort Ind is geweſt dat eyrſte 
Marien Bilde in Coellen die vp den canten van den ſtraiſſen ſtain Ind is ouch als ich 
hain hoeren ſagen aflais dair tzo gegeuen der eyn Aue maria vur dem Bilde ſpricht. 

€ Item van buſchoff Walraue vucß vynſtu mere hernae Anno. M. CCC. xliij. 


n en & ! —— 
En cp Enedittns xij wart der to pays Pe 
I Suse | wart van Ten Cardinalen gefozen eyndrechtlich vp 
jene Laurencius auent Ind was geboren van Tho 
Pofen.ind was eyn mocni van fent Benedictus orden Ind 
was Pays . vij. jair. iiij. maende ind xiiij. dage Deſer pays 
was eyn broitbeckers fon ꝛtc. —— —— 
¶ Item deſe Pays hedde gern Keyſer Lodowich vyſſ dem 
banne gelaiſſen mer der Konynck van vranckrijch hynderde 
dat Suſt moiſt der Pays van betwange Keyſer Lodowich 
Am bennich Balden Ind ſtarff ouch Bo Aueon. Diſſe Days wie 
reif Days Johannes brieue van dem Beynden ind prouenden vınß. ind geboit dat men 
niemant vurder endamige — _ Al 
¶ In dem vuß jair 5 M. CCC. xxxiiij. began dat oꝛloch tuſſchen Vranckrijch ind 
Engelant nn — eo 
¶ Tem vp gie ſelue tzijt lach Teyfer Lodowich ind der Konynck va Beheme intgain 


eyn tzo velde a — 

Anno domin. M. CCxxxxx. | _ 
¶ In dem jair ons heren. M.· CCC. xxxv. do was der groiſſe wint vp ſent Symone 
ind ſent Judas dach der viſt ſchadens dddde. # 
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Johannes xxij.der. CCu payps TClu 
Hẽrich Greue vã Uyrnẽberch der. utj. buſchof tza Coellen 


u Anmno d̃.m.tcc.xxxvi. RER 

en ven jair ons heren. M. CCC. xxxvj. vmbtrint vnſer lieuer vrauwẽ lichtmiſſe 
lach der Greue van Guylche mit dẽ Konynck van Behemẽ vur Ies Hertʒogẽ Roide 
yntgain den goiden hertzogen Johan van Brabant Ind dat Sloff ginck dem Geu⸗ 


van Guylche ant hant | 
¶ Anno dñi. M. CCC. xxxvj. vp des Billigen ſacramentz dach was der groiſſe brunt 


Bo Mechelen fo dat Pie ganze Stat verßzanc van dem hemelſchen vuyz 


Anno Domini. M. CCCæxxuij. 
| Die deij hitlige Konyugegemagn 
¶ In dem jair ons heren· M. CCC. xxxvij. Roimen die hillige drij Konynge tzo 
Coellen vmb den doym mit groiſſer wir dicheit 


Anno dñi. M. CC.xxxviſßſ. 


¶ In dẽ jair vns heren. M. CCC. xxxviij. quã Konynck Edwart.ij ‚var Engeland 


B0 Toelken vmb die hillige driſ Konynge tzo beſeyn Ind Koi vort vp ho Coueles By. 
keyſer Lodowich ind geſan 
vxranckrijch Ind der Keyſer nam groiſſ gelt vandem Konynk Ind dede vile hairvmb 
dat Be eme helpen moechte as Bernae Anno. M. TCC. prviv.gefßzaren ſteyt. Mer 
doch quam he eme niet Ind der Konynck van Engelant verloir ſyn gelt. Vide in fra 


M. CCC. xlvj. a — F— 
Anno domini. M.CCC.xxxviij. 
Aan eynre groiſſer victorien ver Gellerlchen 
intgheyn die Luytger ind Brabender 
¶ Abs vurß is Anno. M. CCC. xxvj. do Gꝛeue Reynalt van Gelre tzo dienſt komd 


Was mit anderẽ herẽ Keyſer Lodowich do he tzo Rome trecken woulde vmb die Croe 
hunge-fo bleue Be By eme eyn lange tzijt Binnẽ der ſeluer tzijt as der vurß Greue ſo Pan 


vyſſ was vᷣſamelden ſich vill Rittermaiſſige man mit anderen hofflude ind knechts 


nechten vyſſ dem Luyrger lande. ind vicken dem vurß Greuẽ in ſyn Eant.ind laegen de 
gelich in dem lande mit brant ind rouff. Sy vingen ind erſlogen eme jemerlich ſyn ons 
&rfailfen As dat vur Greue Reynalt quã/ dae heby dẽ keyſer lach wie eme fo jemer/ 
lich ſyn kant verderfft wurde nam he vrlouff van dem Keyſer ind tzoich tzo lande As he 
1350 lande bomen was ind hoirte ind ſach den groiſſen ſchaden. den die vurß Luytger 
in ſyme lande bedꝛeuẽ hadden. ſo gedachte he nac Ver hant die groiſſe ſmaecheit Bo wꝛe/ 
chen. ind verbant fi mit her Adolff van der marck Buſchoff tzo Luytge. den die luyt 
ger verdzenen hadden Ind bracht der vurß Greue eyn groiſſen reyſigẽ getzuych By eyn 
Io Vie Luytger vernamen dat der Breuevan Bekrcalfulßegeois volcvergaderie 
nd ſich flerckte.ind wouldevp S ij trecken. So riefen Sy die Bzaßender an. die mie 
ph verBiinden waren dat Sy yn to Bulpe quemen Ind quamen Vie vurß Byeyn By Baf 
¶ dat by Teiche gefegen ie Ind dae wart eyn groiff Bkoidige ſtrijt ind ſlacht. Dye 
Gellerſchen drungen ſere ſtercklich vp yr vyant.ind deylten yr ſpitz ind erfloigẽ vill vã 
den Luytgeren ie wie waill der Zuytger wail tzwey mailſo vill was as der Gel/ 
erſchen. nochtam behieiten die Hefkerfegen Jen ſtrijt ind dat velt. Diſſe ouerwinnũge 







































































an yn dat be eme ſoulde helpẽ weder Konynck Philips va 
















































































































































































Lodowich i.hertzarh vã Beyeren BKoemſche keyler 
Phiſippus konynck van wanckrieh J 


van den geuangen groiſſen kecchtlich en ſchatz ind wart vyſſ der maiſſen Rijch vã dem 
Rouff ind van dem / dae mit die geuangen ſych vyſſ loiſden He dede dae van buwen 
vill ſchoener ind ſtarcker Sloeſſe ind wonungen. He watt ouch durch Sie vill Ritter 
liche ouerwinnũge die Be intgheyn ſyn vyãde hadde ſere groeſlich geeirt durch die ſurſtẽ 
Ind wart verhauen vyſſ der tzale der Greuen in die heirlicheit Ser hertzogẽ· as nae vol 
ger Anno. M. CCC.xxxix · ne Ä Ä 

an Anno dñi. M. CCC. xxxix. 


Yan Maynß der buſchoff van Triere. Team der Paltzgreue. der Hertzoch van Saſ 


ſen. der Marckgreue van Bandenburch mir ander ſere vill furſten Ritterẽ ind heren 


ZVUanne wwae ind durch weit die Örenen van, 
Gnyiche lyn wurden Oarchgreuen. 


€ so der ſeluer gije ind vp gen ſeluen dach is ud vmb ſyn groiſſe ſtrengliche werck 
id dat verhauen durch den vurß Teyfer Lodowich in byweſen des vurß Konynge. 
en Furſten ec. Greue Wilhelm van Guylche tzo ð herlicheit ind Ere eyns 
Marckgreuen 

¶ em Ponynck Edwart tzoich Bald dairnae in Engelant ind qua widderumb mit 
vi (diffentzo Antwerp ind woulde recken vp die Fratzoſen As hernae geſchreuẽ ſteit 


7Vye var Hertzoch Reynalt van gelre 
ych ſcheyde tzo diſch ind tzo bed 
dde van linre huyllranwen Alenora | 
¶ In gen ſeluẽ dagen as men faget fo dreue Hertzoch Reynalt van ſych ſyn huyſfrau 
we Alieno:a des Konyncks ſueſter van Engekant. ind dat geſe chach durch anbringen 
ſynre Raitzlude die yn des wijſſ machten Sy were bevleckt mir mallaitſcherie. vmb 
dat yrangeficht verandert was mit eynre ſunderlicher varwe Ind dairũb dede die het 
1308 Reynalt van ſich ind ſcheyde ſych van yr tzo bedde ind tzo der Tafckl Ind waren 
alſus eyn tzijt lanck van eyn Vpeyn tzijt dede die vurß Hertzogynne vp yrren bloiſſen 
Lüffeyn hemde van der aller ſubtijlſten fijden ind nam eyn mantell dair ouer. ind nam 


⸗ 


Alienorꝛa in eyn ygliche hant eyn ſone Als Reynalt ind Edwart. Do nu Hertzoch 











Zohannes.xxij.der.CCui ꝑpa 3 Clvi 
Hentich Bene van Uyrnenburch der. iutj. byſſchoff zo Coellen 
Reynalt mit ſynre Ritterſchaff ind mit den ouerſtẽ des Hertzochdoms van Gelre by 


eyn waren tzo Numegen vp dem Pallais. ind ger tafell geſeſſen waren ind ſouldẽ eſſen 
fo quam die vurß hertzogynne ingain. vur ven hertzogen ind Nie gemeyne Ritterſchaff 


ind dae warp Sy aff den mantell ind dat hemde Bis go yr ſchemde. ind want ſich vmb 


ind vmb ind ſprach clegelich ind ſchrijelich deſe wort tzo dem hertzogen dat alle vmb/ 
ſtender nd byſitzer dat hoirden O myn lieue here. nu bidde ich vch · dat yr van dem gebre 
chen ind van der kranckheit. die myr ſo wreuelich is tzo gegeuẽ. dat ich dae mit bevleckt 
ſij. wilt vlijſlich an ſyen ind vnderſoichen. want ich byn as andere vrauwẽ. ind hain geỹ 
gebrech van der genaden godes in myme lijue Siet hie ſyn vre tzwen ſoene ſtarck ind ge 
ſunt. ale yr die ſiet Bier ſtain vur vren ougen Ind der weren mir der genaden ind hulpe 
godes waill mere.wer idt ſache Bar vrent haluẽ gheyn hynderniſſe dae va geweſt were 
Byauenturen idt mach noch die tzijt komen dat dar Gelreſſe volckſall beſchryen vnſer 
tzweyer ſcheydunge. ſo wanne Sy ſyen werden dat Sy gheynen lands heren va vnſerẽ 
blode mere hauẽ. Dar welche ouch alſus geſchiede ind is yn ouerkomen. want van der 
tzijt an dat hertzoch Edwart der ander ſon der vurß vrauwen / ind yrs mans. geboren 


wart. dat was Anno. M. CCC.xxvvj · bis tzo ð tzijt dat hertzoch Adolf geborẽ ware. 


Der hertzoch Arnoltz fon was. dat was Anno. M. CCCC. xxvix. waren verlouffen 
C.ind.tij.jaie ware gheyn hertzoch van Gelre gheboꝛren van dem ſtam des huyſſ van 
Gelre. vide infra Anno. M. CCCC. xcv. | 


¶ Item Hertzoch Reynalt as Be dat hertzochdom van Gelre mit den Graeffſchafften 


regiert hadde· xxv. jair. als. viij. jair By ſyns vaders leuen as eyn adminiſtrator des lã 
ds in den / he ſyn vader geuencklich hielde / ind. xij· jair nae ſyns vaders doit as eyn Bre 
ue. ind iiij. jair as eyn hertzoch fo ſtarff he tzo Arnhem Anno M. CCC. xliij. quarto 


Fans Octobris dat is der. xj⸗ dach deſſeluẽ maends By Keyſer Lodowichs tzijden ind. 


wart begrauen in den Cloiſter tzo Greuendale Ind is dye vpſchrifft geſchreuen byſy 
me graue 

Gelria fle floꝛem cecidiſſe tuumqʒ decoꝛem 

Juſtum rectoꝛem ſic milicieqʒ valoꝛem 

Legis amatozem Reynaldũ noßilioze. 

Ac defenſoꝛem patrie cũctisqʒ pꝛobioꝛẽ. 


¶ Synhuyſffrauwe Alienora leuede nae eme waill. xij· jair as yr kynder dat lant re / 
gierden ind ſtarff Anno . M. CCC. lv. x. Kalẽdas Maij in profeſto Georgij martiris 
ind is begrauen go Deuenter By den Mynrebroder vur dem Bogen alrair 
U In dem jair ons Beren. M. CCC. xxxix. Lach der Conynck van Engelant vmb 
ſent Remeys miſſe vur der Star Cauers genoempt ind hadde By eme en Marckgre / 
— — em Marckgreuen van Mijſſen ind ander vill groiſſe Beren den 
e allen tzoult gaff. 
¶ In dem jair ons Bern. M. CCC. xl. belacht der Konynck va Engelant die Star 
Dorꝛneck. dair tzo hulpen eme die vleiſchheuwer Ind Jacob van Arteueltz der do eyn 
* Bere in Flanderen was. want der Greue niet ſelff in Flanderẽ ſyn endorſte noch 
omen. 
Anno dñi. M. CET xli. | 
¶ Anno. M. CCC. xlj. Staichen 30 Coellen op ſent Remeys miſſen / der van Iſen 
burch ind Ber Steffain van Oirſbeck So bleyff Ber Steffain doit. ind bleyff vprecht ſit 


tzen in dem Sadel / wie walk eme der halſſ ind Helm was affgeſtochen. 
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Jodowwich iin hertzoch va Beyeren Koemlihe keylet 
Aohilippus der (choyne. honynch van wanckrich 


' Anno Domini. M.CCC.xlij. | + 
¶ Auno · M. CCC. xlij. geboit der Conynck van vranckrijch all ſyn lant durch Se 
wer.pv pennyng hedde der ſoulde eme drij geuen Alſo wart dae groiſſe duer tzijt in der 
Croenen van vrackeijch Niemant woulde dae geldẽ off verkcuffen off dae hyn hantierẽ. 
¶ In dem vurß jair hadde Hertzoch Johan van Brabant buſchoff Engelbꝛecht vã 
Tuytge tzo hulpe intgheyn Vie Star van Luytge. die hadden tzo ſamen eyn groiſſen 
ſteijt taſchen waleman ind Thurins Ind der hertzoch mit dẽ buſchoff gewan den ſtrijt 
Ind der luytger wurden vill erſlagen ind geuangen. ind ouch vill wurden veltfluchtich 
Der hertzoch vurß verbrant Waleman Meff ind Warẽug Ind men ſaget dat he die 
porsen van warenna hieſch ſetzen in die Stat Landen Fnd deſtruerde alle ſtarcke ver 
ſtunge des buſchdoms van Zuytge die an Brabant ſtieſſen Sent Truden ergaff ſych 
vide den hertzoch und hulde dem hertzoch as eyme ouer ſtin Vayt Ind der vurß hertzoch 
quam in die Stat Sent Trnden.as eyn vayt. ind entſ⸗ atzt die alde Scheffen Ind ſatzt 
e ſGeffem ind tzer riſſe die brieff ind priuilegia ð ſeluer alder S cheffen Ind alle Bur 
ger moiſten eme hulden Dairnae machten die van Luytge payſe mit dem buſchoff. ind 
ouerganen die ſach dairumb der kreich was vp komen. ind gauen dem buſchoff. hundert 
Sufen fEoeffere.ind gelofften dem hertzogen tzo dienen vp yr koſt mit. vj· hundert voiſſ / 
volck ſo wanne dat he dat an Sy —— lanck Som leſten verbundẽ ſich Tre 


Luytger mie dem hertzogen Ind vp ſent Dionyſius dach vp dem pallais ſworen dat 


verbußt. vj· Burger van Loeuen ind van Bruxell — 


Anno vn. M. CCC.xliij. 


J. Eynalt. iij. Hertzoch van Gelre md 
EBGieue va Zutphẽ vnderwan ſich ð vurß lantſchafftẽ 
nae ſyns vaders doit as Be.n.jair alt was Anno. M. CCC 
xliij by den tzijden Keyſers Aodowichs.iij. He nã tzo eynte 
duyſffrauwen Maria Zero Johans doichter van Bra 
Bant als dat in fyns vaders leuen eme tzo geſaget was Diſ 
& fe vrauwe Marıa als hertzoch Reynalt vurß geuangẽ wart 
7 van fyne Bzoxer Edwart. ind hielt den. x. jair geuẽcklich So 
Im \ 1; dede Sy buwen Bar Sloſſ Oyen dae bleyff Sy woneindBe 
— Tonout in yrme vede lichen erue ind dae van wart Sy ga 
meynlich geheiſchen. die vaauwe van Tornout Ind tzom leſten ſtarff Sy in Brabant 
fin. ver kynder Anno. M. CCC. xcix. an | £.. 
| emo domm. an. CCC.xliij. * 
¶ Anno· M. CCC. xli·j. wart Clemens der. vj · eyn moenich van ſent Benedictus o⸗ 
dem wao . x jair ind. x macnde Pays der was ſere offenbair mir vrauwen ind hatte die 
eucr Ian den gemeynẽ nut . ind was gyrich ind dreifftzo Rome groiſſe Symonie ind 
verBende Feyſer Lodowich ouch He beſweirde alle kyrchen ind prouẽde mit ſturen tzo 
heyſchen deme Pays tzo doyn. ind was der eyrſte der ſyn waepen ind ſchilt dede machẽ 
anfynıngefegefexee Bullen He machte dar die Furfurſten Keyſer Lodowich entſatz 
ten vandem Rijch Ind Bozen Konynck karll. Konynck Johans ſone van Beheym tzo 
yme Roemſchen Konynge. als hernae geſchreuen wirt J 
€ Itẽ diſſe Days geboit offerſtocke in die kyrchẽ tzo ſetzen durch alle Criſtenheit vmb 
eynmeirvare tzo Join Ind vrloiffde ven ghenen Vzijdages eyer tzo eſſen die volleſt in 
Sic foiche gruer dat vue vngewoenlichen plach tzo ſyn ſo eyer tzo elfen. So vergaderde 
he groiſſen ſchatz. RN r N 
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lemeneri der CCriĩ pnpyye CcCluj 
ẽUalraue Greue vã Guylche der. iv. buſchoff tzo Coellen 


¶ In den tzijden machen die Romer eynẽ hantwercks mar tzo Rome tzo eyme Rich 
ter. der dede egliche groiſſe heren richtẽ / ind Greuẽ entheuffden vmb yr myſdait. dairũb 
ſtraiffde yn der pays. Do ſchreyff deſer Jacob deme pays vurß / dat he bỹnẽ eyme iair 
van Auion ſoulde kamen zo Rome ind Jar gerichte aldae beſitzen / off he woulde mit dẽ 
Romeren eynẽ anderẽ pays ſetzen. Do erſchreckde ſich ð pays vn begaff ſijn ſtraiffen. 
¶ Item deſe Days maßx.pi.nıwe Cardinail durch des Konyncks bede vã Franck / 
rijch / ind enwoulde durch des Lonyncks bede va Engelant niet eynen machen. dairumb 
ware Ice Konynck va Engelant zornich ind verdreyff vyſſ ſyme lande alle prelatẽ ind 
pafſſſchaff die ampt ind beuell haddẽ va dem pays. Ind geboit wer brieue vã des pais 
wegen breicht in ſyn lant / die ſulde men van ſtunt an erdrencken. 


Eyn vrranderunge des gulden 
ſairs van. C.zo.l. iarẽ onermitz 


pays Clemens. vi.· vurß .· ae N 
Anno d. MCCCxliij. | 
¶ In dem vurß iair wonnen Ne Peterlinck Recklinckhuſen Jen Merckſchen aff mit ey / 
me groiſſen ſtrüde zo dem Stifft van Coelne / vnd dair go vill gefangen. Ind buweden 
mit dem ſeluen ſchatz der gefangen yr torne ind muyren vmb die ſelue Stat. Peterlinc 
ſyn die Coelſchen geheiſchen in Weſtphalen. want ſent Peter der kyrchen van Coellen 
patroin is. ER | 
¶ In dem ſeluen iair wart Erckenteile ind Hoemel vp der Maeſen varı ander fit 
der Maeſen vnder der Maeſen dair vp.· durch eynen berch gegrauẽ ind gewũnen ouer⸗ 


mitz die Luytgere. En — — 
Anno dſũ. MCCCxlv. 
Uye wanne und durch wen die Beyerſche herẽ an Pollãt 
komen lſyn. | en 


¶ In dem vurß iair vmbtrint onfer lieuer Vrauwen dach Natiuitatis ware Greue 
Wilhelin va Hollant ind ð Greue van Hurn mit vill goider man ind Ritterſchaff 
Ind trefflicher heren in Oeſt vrießlant erdrenckt ind erflagen. Ind konynck Lodowich 
nam ſich an des lantz vur ſynen ſa. ee 

ãne wye ind van wem die partijlitheit in Mollant una 
men is/ die genoempt is hueck ind kappelganıne. — 
¶ As Greue Wilhelm va Hollãt vurß doit was / So vnderwan ſich des lãdes Mar / 
gareta die keyſerỹne / keyſer Lodowichs frauwe / die des vurß Greue Wilhelms ſueſter 
was / der erſlagen was. Die ſelue ſueſter quam her aff vyſſ Beyeren in Hollant vnd 
bewijſde ſich goidertierlich ind gnedich lich dem gantzẽ lande. ind dae mit kreich Sy gũſt 
ind vruntſchaff van alre mallich vnd die lande Bulzen yr · Dairnae zoich Sij wederũb 
in Beyeren zo Keyſer Todowich yrm man / ind ſante yren eyrſt geboren fon Wilhelm⸗ 
Ber aff / ind beuall eme die lande zo regieren as Henegauwe⸗H ollant /Seelant ꝛtc. 

E IAlhelm der. h. des vurßz keyler Lo dowichs und Mar⸗ 
gareten vurß ſon Paltzgraue by Rijne / bertzoch van Beyeren / des vurß er/ 
ſliagen Wilßelme neue wart van ſijnre moder geſatzt zo eyme Regentẽ ind 
an Henegauwe / Hollant / Seelant ind Frieſſlant. Diſſe Wilhelm Bu ð 






































































































































































xodowitus iij. hertzoth va Beyrken keyfer van Rome 
Philippus Ronynck van vranckrijtth 


op. Greue van Hollant ind eyn groißmodich ſtoltz manne / ind was eyn also kriechbec 
man Anno dñi. AICCCxkeviij. joich Be int Stiche vã Vtricht ind verheirde vñ very 
darffte dat ſelue zo maill ſere. | 
25 y 9es Wilßelme süden ſyn vpkomen tzwae vervloichte parthie in Hollant. Sie 
ey noempte fich Cabeljauw. vnd mie der Byelte Greue Wylhelm vurß Dye ander 
noempte ſich Hucck. ind Vie tzwae parthie orlochten vp eyn ander mit brant vnd rouff 
ind verderfften dat Pant zo maill ſere. Die hoexen botſchafften dat der keyſerynne Gre 
te Wilhehms moder in Beyerlat ind beclachten ſich dat yr Bere dat Pant iemerlich ver 
derffte / ind bedreue will moitwillens ſm lande. ind hedde eyndeyll vã lande 130 hulpe / dat 
dem Panze fere ſchedlich were. Als die Keyſerynne deſe ckage vernam / ſo wart Sy ſere 
ʒornich vp yrren fon.ind verſamelde eyn groiß voulck vyſſ allen landen / ind quam mit 
dem volck in Hollant. ind woulde den * des landes mit gewalt verdrijuen. So der 
fon vernam dat ſyn moder intgheyn yn quam.fo ſtalt Be ſich in die were. Ind wart eyn 
ſtrijt beroiffen zo ſchiff op der Mafe dem waſſer / dat gelegen is vnder der herlicheit va 
Vorne ind Sgrauenſande / ind wer dait ouerhãt neme / dat dem ſuldẽ lande die zo vallẽ 
Do ms der beſtympt dach des ſtrijts quam / quam die moder mie yrme voulck. deſge / 
lijchen der fon mit den ſynẽ intgheyn Ne moder / ind wurden vill lude doet geſlagẽ· Zom 
Peften des fons Parthye lach Busen ind die keyſerynne mit eyndeyll yrre Ritterſchafft 
vloe ind weych in Engelant. Do tzoich ð ſone wederumb in Hollant vnd behielt die 
lande. Diſſe vurß ſtrijt geſchiede Anno dñi. MCCClj. in die tranſlationis btĩ Mar 
tini. Diſſe vurß Greue Wilhelm hadde eyn wijff Mechtilt genoẽpt ind was eyn doch 
ter des hertzogen van Lanckaſtro ind kreyge gheyn kynder jnd dat quam By auenturẽ 
dae mit zo dat Be ſyn moder vnteirde. He bedreyff euch vill ander quader ſachẽ / dat he 
billich eyn Tyranne moecht genoempt werden. He erſtach mit ſijnre cygen hant her 
Berphart Ritter van Weteringen. Dat Sloß van Nyenvelt warp Be vyſſ dẽ gem 
de aff. He verdarffte ind verbrãte dar Sticht van Vtricht ſonder reden. He verdreyff 
ſyn moder vyſſ yrme vederlichen erue. vmb diſſer ind ander mere ſachen / as zo vermoy 
den is / hait yn got geplaeget dat he raſende wart. ind dat ouerquam eme Anno domini 
MCCCboiij. vp ſent Joꝛis dach. Do he nu fo vnſynnich ind raſende wart / vnd dem 
kande vnhequeme. wart vp genommen van dem lande ſyn broeder Albrecht genoempt. 
Ind as Beine Pant komẽ was. ſo ware der vurß Greue Wilhelm durch ſyn brocder ind 
Kitterſchaff vã lãde geuangen geſatzt in Henegauwe vp eyn Sloß Hennoit genoẽpt 
ind lach dae wall. xix. iair · Dairnae ſtarff he Anno dñi. MCCCyxvij. 
Anno dũ. MCCC Aut, | 
San eynte verderflicher ind ſere Tchedelicher tzweydracht 
ind parthijticheit im Gelre lande. nr — 
¶ Anno MCCCyxlvj. quã vp er ſere ſchedliche parthijlicheit jm Gelreſche lande / ind 
die duerde. xvj. iair nae eyn / ind dae va intſprãge vnzellich vill quaetz. Sie Bãnerhe / 
ech mit den Ritterſchafftẽ / die Stede vnd dat gemeỹ voulck in dem vun lande wurde 
vnð ſich vneyns ind orlochtẽ vp eỹ . Eyndeyll noemptẽ ſich hekers. Sie andere noẽptẽ 
ſich Bronckhoꝛſt. Die ſich hekers noemptẽ die koren Renalt den alden hertzogẽ vur 
yrren heren. Sie ſich Bronckhorſt noemptẽ Pie korẽ Edwart den jungẽ hertzogen des 
vurß Renaltz broeð vur yrẽ herẽ. Dyff dem is waill tzo verſtain dat die partijlicheit 
is vpkomẽe as va der tzweyer broeð wegen vurß / dat doch gemeyn is vnð dem voulck 
die vmb ð herẽ wille vill verlorner arbeit mit ſtrijtwortẽ vnð ſich Banz. Eỹ yglich vã 
den parthien / beyde die furſtẽ ind dar volck ſoichtẽ hulpe ind troiſt an den vyſſwendige 
landen ind ſchreuen vmb zoldener in Brabãt / in Hollant / int lant vã Cleue / int Stifft 
vã Vrricht ine Stifft van Monſter ind in Weſtfalen / vnd ander lande dairumbtrint 

























































Clemens.vi. der. CCri.yax cloiq 
Celaltane Greue ua Önylche der. l. bulchoff tzo Coellen 
lyggende / ind verhieſchen zoult zo geuen. Aſſo quam groiſſ voulck zo. der eyn zo der eyn 
parthie / die anderẽ zo der and parthie. ind ware eyn verueirlich Bart ſchedlich vñ ſchẽt/ 
lich kriech allenthaluen eyn nachtber intgheyn den ander · eyn maech intgheyn den ander⸗ 
iud verdarfften ſich iemerlich vnder eynander mit keiegen. mit verrederien ind verderff / 
licheyden. ind dat bedreuen Sy vill iair Wye vill ſchadẽs ind zerſtoerũge geſchien Bo 
im Gelre lant 30 der zijt / dat wijſen noch vyſſ / der Stede / der Dorper / der Sloeſſer vñ 
ander Veſten / Platzen die noch zerſtoert liggen. — 

Zo der ſeluer tzijr begaff ſich dat hertzoch Johan van Brabant hertzoch Reynaltz ſwae 
‚ger eyn groiſſen kriech hadde intgheyn die Luytger. Ind hertzoch Reynalt zoich vyſſer 
ſyme lande vmb zo helpen ſyme Swaeger. jnd quam der vurß hertzoch Johan mit den 
Zuytgeren zo ſtrijde. jnd der hertzoch van Brabant ind ſyn Swaeger hertzoch Rey / 
halt kriegen victorie. ind bleuen ouer die xxx. duyſent doit va den Tuytgerẽ. Ind Bee) 
tzoch BReynalt quam wederumb zo lande mit den ſynẽ mit groiſſer eren. 
Item dairnae lacht ſich der jonge hertzoch Edwart ſere ſtrenglich intgheyn ſynẽ broe 
der / ind vill van den Ritterſchafften vielen van eme zo dem jongen hertzogen. ind dae 
mit erweckte Be vill kriege inegBcyn yn.ind geſchieden vill doitſlege vnd ander ſchaden 
in dem lande. jnd van den orlochen mit ander veruolgung vp eyn ander / quã idt zo / dat 
die dorper vnbewoint bleuen. ſo Par dat voulck enwech vloe / vnd erſlagen vnd ermore 
wart. Ind dat gantze lant wart verwueſt vnd ledich vnd woiſſ gheyn korn noch ander 
vruchte. Hertzoch Edwart rei zo ſich die Star van Nymagen / ind die verbãt ſich 
mit eme. Ind vyſſ der ſeluer Stat behielt he zom leſten dat hertzochdom intgheyn ſynẽ 
broeder. Die anno. OCCClovj. a MM u 
Dwardus hertzoch wan Gelre ind Greue var Zuſphen 
as Bealt was. xxiij. iair / nam Be dat hertzochdom van ſyme broeder Reynalt 

den he verwonnẽ hadde / as vurß is / vnd dat was Anno MCCCpj.Benant 
Eactherinam Greuen Alb echts doichter van Hollant. mer Be wart in eyme ſtrijde er 
flagen ee Be Sij zo Kyrchen voirte as hernae geſchreuẽ wirt Anno MCCClyxj. vñ 
aſſo bleyff die bruyt Joffer ind wedwe / jnd dairumb nae yrs mans hertzoch Edwartz 
doit plach Sy ind yr hoffgeſynde vp yrren mauwen geſtickt zo dragẽ. Got fo moys idt 
ſyn geclait. dat ich byn wedwe ind mayt. Diſſe Jonffer Katherina vurß euwoulde ſich 
niet verhilichen an eynigen Furſten / dan alltyn var dem Gelreſchen gebloede. Ind allo. 
na Synacmails Jen neuen hertzoch Edwarts yrs vurß Bruyrgams der was genoẽpt 
hertzoch Wilhelm van Guylche. ind was hertzoch Edwartz ſtieff ſueſter ſone. Ind dat 
geſchiede ouermitz diſpenſacie ind erleuffung des pays. 


Sa pe keyler Lodaruich af gefatzt wart ind konyntk 





iKarlluan Behem gekoren. en 
¶ Anno dñi. MCCCyxlvj · ſchreyffpays Clemens Ien Kuerfurſten / woulden Sy niet 
ynen anderen Konynckkieſen. he woulde Sij alle bẽnich kundigen / nd yrre wyrdicheit 
herouuen. want diſſer Keyſer were eyn ketzer ind vncriſten man. Ind geboit den Euer’ 
furſten dat Sy bynnen eynre genanter tzijt eynen anderen ſulden kieſen. off he wolde eynẽ 
machen. Seſem gebot ware die kuerfurſtẽ gehorſam / ind vergaderten ſich zo Reynß 
xr dem Rijne alle / ayn Byſſchoff Henrich van Mentz. Doerkanten Sij mit vrdeil 
dat dat Rich ledich ſtonde. want der Keyſer vur will iairen vmb ſijnre vngehorſam⸗ 
heit wegen intſetzt were van dem Rijche / ind koren Wentzeſlaus konynck Johans ſon 
van Bebem / der nae der hant genant wart Karll der.iiij. ind wijeden yn ouermitz byſ / 
ſchoff Walraue var Coelne eirlichen zo Bonne want gie van Aich mit keyſer Lodo⸗ 
wich hielden / ind lieſſen ſich duncken / die Kuer enwer nier geſchien go Frãckfort / as ſich 
van recht heiſchte ind geburde. ind entſatzten Keyſer Lodowich ind den van 
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-  Z.opowiens.üij.hertzoch vã Beyetch keyfer varı Rome 
0.» Phllippus Ronynck van vꝛanckrijth 


Mentz / ind der Pays confirmierde die Kuer. ind ſatte eynen vã Naſſauwe byſſchofftze 


Mens. War goits den Kuerfurſtẽ geuen wart vã deſer weylonge wegen / dat befindent 
Sij waıll in gheure werle.So lange as Keyſer Lodowich leuede. ſo beſaſſ Karolꝰ dat 
fe nye noch such der van Naſſauwe dat byſchdom van Mentz / vmb mache vnd 


byſtant des Marckgreuen va Brandenburch ind des Paltzgrauẽ by Rijne. | 
¶ Item dairnae famelxe Eeyfer Lodowich zo Spüreralle Stex ind Beren Pie und eme 


faiſſen vp dem Rijne / in Swauen / in Francken Ind vragede Sy / off Sy yn vur eynen 


“teyfer woulden halden off niet. off Karolũ den die Kuerfurſten gefose heddẽ . Dair vp 
antwerden die heren ind ouerſtẽ der Stede / Sy wouldẽ yn vur eyn rechtẽ keyſer halden. 


ind woulden ſich niet kroden mit Karolus kuer / ind keirden ſich niet an des Pays brꝛieue 
Ind aſſo ſo bleyff he noch eyn iair Keyſer. 


"San der verdertlicher vermyntiige Des Koemlchen Küche: 
ind der Keyſerlicher maieſtaäii. i 


¶ In den tzijden wart dar boich gemacht Sefenfor pacis / dat helt ind bewijſet mit der 


Billiger ſchrifft/ dat die Keyſerliche gewalt uiet hanget van dem Pays. want vnſe here 


Jeſus chriſtus gaff ſent Peter gheyn gewalt Yan zo bynden ind tzo vntbynden ouermits 
Penitencie ind Abſolucie zo gene va ſunden. He gaff eme niet Jar Be Prouende verlenet 


off dat Be Konỹckrůch / Skoeſſe ind Stede hedde / off dat Be Keyſer off Eonpge ſetzde / want 
hedde Chriſtus ſent Petern die gewalt gegeuẽ / fo hedde Be vnd ſent Paulus billich dem 


eyſer Nero aff geſetzt / der eyn quaet ſchalck was ind veruoulger der Criſtẽ. 


— 


Idt is ouch niet zo vermoyden / dat Cõſtãtinus primꝰ off Otto primꝰ / off ander keyſere 


alſus hoich hauẽ wille begifftigen mit tzijlichen goideren off priuilegien mit vryheyden 


Yen byſſchoff zo Rome / dat he Sy moege ſetzen off entſetzẽ. Ouch vynt men dat nyrgẽs 


geſchreuẽ dat Criſtus ſent Peter off den anderẽ Apoſtolẽ dat gegeuẽ haue. Ind dairumb 
ſpricht ſent Bernart tzo Eugenius dem pays. Wairb vnðwynt yr vch ander herlichey/ 
en. Wairumb ſtreckt yr vre ſichelen in eyn vremden acker. Sen Apoſtolen ie verode 
die herſchapie. ind wiltu ſy beyde Bauenfo verfuyftufyeya- 724°, _. 


Ind wie waill da Pays den keyſer ſaluet ind wyet / ſo is Be doch / as dae geſchreuẽ is. 


dairumb nier vnder dem Pays. want der propheta Samuel ſaluede ind wyede konynck 
Saull / den got gekoꝛẽ hadde. Mer dairumb mtfinck he dar Konynckrijch va dem pro 
pherten mierzc. Ind is niet gehoirt off geleſen dat die Key 


fer off Konỹge vur Otto Yen 


eyrſten / plaegen den Payſen eyn eyt zo doin. Mer nu zertsijenge dem ae dat keyſerdom 
is kedich geſtanden / ſo ſyn vill ſchriffte gegeuen vur recht und in dat geyſtliche recht ger 


ſatzt / die also genauwe ſcheren der Keyſerlicher Maieſtait vnd dem Rijch / beyde int⸗ 
gheyn deſſeluen gebiede. herlicheit ind goideec ug 
(Ü Irẽ va der gijeicßeir ind houardie der Payſe ind ð Cardinale zo ð ſeluer tzijt ſaget 


dat vurß boich dat die vyſſ der mayſſen groyſſ ſchedlich vnd ſchentlich was. want Si 
pkaegen op zo beren die vrucht ind rent ſo wane eyn byſſchoff ſtarff va dẽ gantzẽ By 
dom ey gam iair lanck ind war ð byſſchoff lieſſ / dat namen Sij ou. Ind dat ſclue ge 


ſchicde ouch Bie go Coellen. as dat Ian geſchreuẽ ſteit by der Byſſchoffe tzijden Deſge 
lijchen mit den Abdien ind allen anderen pꝛelaturen. 
"Des Bans / ſo wer dat niet hielde in Suytſchlant! in F 


nd dat wart geboden vp die peen 
ranckrijch / in Engelant / in Ber 


hem / in Pobant / in Vngarien ind in anderen Konynckrijchen. 


Item wart geſchetzt ind geſetzt vp eyn yglich Byſchdom eyn Sũme geldes der dat ha 


Nen woulde / moiſt dat ſelue gelt dair legen / offhe moicht des niet kriege. D wat groiſſer 


vntzellige ind vngeleuffliche ſchetzung wire bracht alleyn vyſſ Suytſchẽ landẽ zo Ro 
— gewert hait vmbtrint ni zertzijt. CC. iair. ð vurmails eỹs noch gheyns plach 
a —— a al! “ 


oe 











Clemens. in der CCon. dᷣay cclix 
Walraue greue van Guylche der. iu byſſchoft zo Coellen 


Item deſer Keyſer Lodowich was eyn vredeſam ind geduldich man in ſyme lyden / vñ 
wae die Stede lant vreden machen wolden / dae halp he tzo mit alle ſynre macht ind goi / 
de dae Be kũde. wat he moichte mit goidicheit zo bringẽ / dae erlieſſ Be ficß Ericge. Dair 
vmb gyngen eme lichtlichen in ſyn hande groiſſ Bande ind lude/ dat ſijn wurfaren herte / 
lich ervechten ind erkriegen moyſten. ee 
Zo leſte ware eme vergeuen van eynre hertzogynnẽ va Oeſterijch ae men meynt. vnd 
dat quam alſus zo. he hadde vyſſ geweſt iagen eyn beren vnd qua wederũb heym vnd 
aſſ mir den ſynẽ / ind die hertzogynne vurß aſſ mit eme. jnd fo bald as Be gheſſen hadde 
fo voilde Be ſich ſere ſwere ind bedrucklich vmb ſyn hertz / vnd van luſtz wegen ſaſſ Bey 
wederumb vp ſyn pert ind woilde ſich ger verluſtieren Ind as he eyn kurtzen wech ger 
reden was / ſo nam der wedom tzo / dat Be ſich neygede van ſyme perde / ind Io warẽ die 
ſijn riſch dae ind intfingen yn tuſſchen yr arme / ind alſus in yrren armen ſtarff de. doch 
ſprach he eyn troyſtlich wort cc Be ſtarff. O got ſijs myr finder barmhertzich / wye waı® 
ich alzo dick geſundiget haue. ſo hain ih nochtant nie verſaget mir dem gelonuẽ off mie 
den begerdẽ dattu Bis eyn got der barmhertzicheyden in der erbarmunge. Eyndeyll any 
deren ſchrüuẽ alſus / dat Be vp eynre jaicht reyt in eyme walde / ind dat pert ſtruchelde mit 
eme / ind Be ſtortzte va dem perde vp eynen ſtock ind ſtarff Anno. MCCCdelvij 
NMDan bylſtchoff WMalraue. De 
¶ Item vmb dat byſſchoff Walrauc konynck Karll gekoren hadde ind zo Böne 
et hadde. So veruolgde yn Keyſer Lodowich ind machte eme vill viande die ſich we 
yn lechten. want alle die heren die dairumbtrint laegen/ as der Greue van der Marc 
Ser Greue van Arnßburch. Ser Grete van Waldecke / ind der Greue var Loſſen 
die doch ſyn maege waren die tzoigen in dat Stifft ind verwueſten dar. Der biſſchoff 
gaff zoult ind macht eyn reyſigen tzuich ind ſante den in Weſtfalen vp den Greuen va 
der Marck / want Be der Capitanier var den vyanden was ind vmb zo beſchirmẽ ind 
zo verhueden dat Coelſche laut. Sij quamen ʒo ſamen vñ mangelten / ind die Coelſchẽ 
Feen ſchaden. yr bleyff eyn goit deyll doit / ind dair tzo wurden der By. CCC. genangen 
Ser Bene va der Marck wart ſere gewunt in dẽ ſtrijde / ſo dat he niet lange dairnae 
ſtarff. Byſſchoff Walraue lieſſ met aff / He ſatte zo Burgen Sloeſſe vnd Stede vnd 
quijtet die gefangen alle waill. ind vergaderde eme eyn fo groiſſen getzuich van reyſigen 
voulckind voyſſgengeren / as he moichte vp bryngen mit alre ſynre macht. aſſo dat hey 
Sloeſſe ind Stede ind intgemeyne allit dat he hadde verſetzt ind verpenzer . ind wolde 
Jen Greuẽ va der Marck ouertzijen. ind hedde yn des landes verdreuẽ / as men meynde. 
wer niet. cp ſoyn dair tuſſchẽ komẽ. Ind zoich zo Berck ouer Rijniind as he alſus lach 
an dem lãde va Ice Marck. ſo viell Greue Wilhelm van Hollant ind der Greue van 
Ckleue dair tuſſchen ind deydingten vmb die ſoyn ind vmb eyn vreden / ind dye machtẽ 
Die ſoyne / ind die reyſe wart gekeirt mir ſchaden der kyrchen van Coellen. Do nu byſ/ 
ſchoff Walraue dat Stift ſere beſwert hadde / durch die vill kriege ind buwe mit groif 
fen ſchuldẽ. ind niet me zo grijffen was ind dair go ſyn broeð vnd alle ſyne maege vmb 
des Stiffts willen zo widder hadde / ſo zoich he ind enwenich diener mit ym vyſſ dem 
Bande in Frãckrijch zo Parijſſ vmb den groiſſen coſten aff zo ſtellen / vp dat dat Stifft 
van den Renten moichte wederumb vp komen. Des Stiffts ind der Kyrchen ſachen 
van Coellen gaff he tzo verwaren etzlichen vyſlendigen perſonen / der eyndeyll ouch ley / 
en waren. Die Sloeſſe Zolle Rente ind gulde / dae eyn Byſſchoff van tzo leuen pfach 
waren by nae alle verſetzt ind verpent. He ſtarff vp vnſer lieuer vrauwẽ auent Aſſum / 
ptionis Anno domini. MCCCylix. Der lycham wart tzo Coellen bracht ind begra 
uen in dẽ Doym in der Engel koir 30 der rechter ſijden. Sijn naevolger dede dat graff 
ijren mit eyme koeſtlichen gebuwe van ſwartzem ind willen marmelen ſteynen 
eu 




















































































































































Rat olus dic. konynck van Behem Koemiſche keyfer 
Johannes konynck van vranckrijch 


Siſſe byſſchoff Walraue als getzuiget die Cronica van den byſſchoffen van Coellen 

were eyn louelich man geweſt van vill ſachen / hedde he niet rait genõmen ind geuolget 

lychter lude. der ſeluer kur rait bracht yn go ſchaden. Ind deſgelijchen vinſtu van mere 

4 | Coelſchen byſſchoffen die vur md nae geweſt ſyn. | Mn 
BE |||). & In dem ſeluen iair wünen die Luytger eyn ſtrüt vntgeyn byſſchoff Engelbrecht vã 

a |. Ser Marck yrren heren. vnd erflogen Yen heren va Valkenburch und vilt ander Deren 

| E | li) ın ven Hewmaent ind behielten dat velt. a | | 


| |) | an eynre groiſſer nederlaege die hadde der konynck van 
IN) { Pr \ 34 * — 
ji ı\ıi Franckrijch vanden Engelfiien. | | 
9 ¶ Wye walll dat vill ſtrijde ind keiege vur vnd nae ſyn geweſt tuſſchen den Eonyngen 
ik I) van Vranckrijch ind Engelant vmb dat kant. Waſkonie ind vmb Vlanderen / vnnd 
I ul etzlige Steve, dat me dan. E. iair gewert hait ind vil duyſent mynſchen dairumb erſla 
—99— gen ſynt. So will ich hie ſagen die ſach des groiſſen krieges den die tzwene vurgnantẽ 
ll ı konynge mit eynander gehat hauen vur diſſen tzijzen. | 
T li Anno dñi. M CCCxij. do was eyn Konynck van Franckrijch genant Philippus der 
N’ —90— ſchoyne / der hadde eynen broeder genant Karle. Ouch hadde der ſelue ſchoin Philippus 
| | iij. ſoene ind.j. doechter Sie wart dem Konynge van Engelant gegeuen tzo Fer Ec. der 
—9— ſelue konỹck hieſch Edwart ind gewan mit der eyn ſone / den noempt Be ouch Edwart 
—94 Dairnae zoich Nie dochter zoyrme vader dem konynck van Franckrijch vnd clagede 
NM eme wie Jar yr man der konynck van Engelant Irene ketzerie mit yr So halp yrð v6 
| der dat Sy yren man vienckind gefangẽ lacht vñ behielt yn in der gefenckniſſe / bis dat 
nl) Begeftarff. Do wart nae ſyme doide der vurß fyn fone konynck vã Engelãt. Hye en/ 
Ill tuſſchen was Per vurß konyngynne vã Engelant niet genoiß Fat Sıj yrren man in ð 
| gefenckniſſe dede ſteruen. Mer Sij Bechaigee ouch yrre drijer broedere vrauwen / dat die 
0— mit dryn Ritteren ſonlden hain yr Ee gebrochen. Sie drij Rittere wurden gefangen 
| a ind geſchonden. Sie drij vrauwen wurden ouch gefangen. Die eyn was des en | 
{ | J IN — van Burgundien / ind was eyn wijffkonynck Lodowichs des eyrſte geborẽ / ind 
00000 dat ſelue wijff dede he erwurgen. Philippus Brause zo Pictauen des vnrß Lodewichs 
1 Brocder verdreue fyn wijff va eme. Mer achternae nam Be Dy wederumb tzo ſich wãt 
I he hadde Sir ſere lieff. Ser derde ſone des vurß Konynck Philips des ſchoynen hieſch 
ouch Philippus / der Dede ſyn wijff vayn ind tzo Torne legen / ind hielt Sy in dem tor⸗ 
ne bis dat Sy ſtarff· Deſe drij ſone vurß waren go maill quaeliche gewijuet vnd ſere 
vngelucklich mit — geuaren. In deſen dingen ſtarff der ſchoyn Philippus Tor 
nynck ʒo Franckrijch. jnd wurden ſyn drij foenenae eynanð konynge / jnd ſturuẽ alle drij 
ayn lijffs Eruen. Do vnderwan ſich des Konynckrijchs va Franckrijch PBilipp? va 
Voblafien / des vurß ſchoynẽ Philippus hroeder fon, Do meynde Edwart konynck vã 
Engelant / dat dat konynckrijch zo Franckrijch were an ſyn moder geuallen ind an yn. 
want Be were naerre Erue/ dan Philippus vã Volafien. wãt ſyn mod wer des hynder 
ſten off des leſten Konỹcks va Franckrüch ſueſter. So wer deſe Philippus va Vola 
fien deſſeluẽ keſten konyncks va broeð ſon / dat is geſueſter kynder. Ind nae dem maill 
dat dat Konynckrijch niet lehen is / ſo ſoulde Edwart / als he meynde / mit ſijnre moder 
Yar konynckrijch geeruet hauen / ind ouch konynck ſijn zo Franckrijch. Dair weð meyn 
| Ih de Philippus vã Volafien/ wyewaillße eyns kytzo verrer were / dan deſe Edwart / ſo 
Bil. were doch ſyn ſypſchaff van dem vader dae jnd des Edwarts macchſchaff van ð mol 
IR A, ber.ind were nye gefyen Jar va vrauwẽ ſypfehaff / weren konnỹge wurde zo Frãckrijch 


ö N 11 jnd ſtreden mis eynander / as hernae geſchreuẽ ſteit. Ind ſchreyff ſich deſe Edwart vele 


Il iair konynck zo Engcelant ind ouch 30 Franckehch 
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¶ In dem ſeluen jair As Karolus tzo eym Roemſchen Konynck gekorẽ was als vurß 
ſteit So lachde konynck Edwart van Engelant dat der Konynck vã pranckrijch 
eme niet den freden en heilte der tuſchen yn ouermitz den Days vyſſgeſprochẽ were .ind 
xerdeifft eme ſyn lant Ind tzoich ſich des an den Days ind Keyſer Lodowich vurß. der 
vae noch leuede ind ſchreiff dar allen heren ind Steden dat yn noit dair tzo Iaunge dat 
Be vyant werden moiſt. want der Days niet dair tzo Join woulde. ind des van vranck, 
rijcks partye were Hie mit wederſacht der Konynck van Engelant dem konynck vã 
vranckrijch Ind tzoich tzo Franckrijch tzo mit eyme groiſſen volck Ind tzom eyrſten ge 
wan Be Flanderen dat lant. ind verdreiff den Greuen van Flanderen. want der Grene 
heilt idt mit dem Konynck van Vrackrijch Ind der Greue ſprach dat lant dat he hed 
de van dem Rijche / dat Be dat hedde var der Croenẽ van vranckrijch Ind verwueſte 
dat lant da vmb · xl milen Ind tzoich Bis gen Darijs dat die heufft Ztatlis in vranck⸗ 
rijch· Der konynck van vranckrijch claichde deme nuwen Konynck Karllind beger / 
de ſijnre hulpe ind ſyns deynſtes. Der nuwe Konynck dachte die — Ben fege 
eme beſſ 30 deinſt Yan die Engelſchen ind Befan ouch dat xe Pays goit Kranckrijchs 
was. Ind wie waill der vader eyn blynt man was ſo tzoigen beyde vader ind ſone mit 
goiſſer macht dẽ Konỹg va vrãckrijch tzo deinſt / vnd mit groiſſem volcke wat ſy vyſſ 
Beheme Bringen ind vort an anderen Beren bidden moichẽ. Alſo dat der Conynck van 
vranckrijch me goider werafftiger man hatte ind kreich / dan die va Engekant. nochtãt 
en dorſt Be die van Engelant niet van Parijs drijuen —— eh. 
¶ Ian do der Konynck van Engelant ſus vi gemoitwillt hadde in flanderen Ind in 
der Croyn van vranckrijch durch den ſummer. ind ſych ſyn peruande fere „une 































































































































































































Lodowicus ni · hertzoch vã Beyeren keyler van Rome 
0 ehilippns Ronynck van wanckrüch 


des anderen Bouffe will der Frantzoiſchẽ / der ouch im lande lach tzoich Be go rucke we 
der go Engelant wart. do hoich eme der Konynck van vranckrijch nae. mit vnselligen 
volck.tiij.dage reyſſen. ſo wae die Engelſchen die eyn nacht gelegen hadden. dair qua / 
men die Franckrijchſchen Ne ander nacht. 


¶ Zo leſte quam der konynck van Engeblant in eyn walt in der lantſ Baff By ſent Joiſt 
ind Bereit ſich heymelich tzo ſtrijde. ind ſayſſen alle aff tzo voiſſe. ind ſchickten yr knechte 
ind yr perde an eyn heymlich ſtat in dem walde. ind vmbgauen ſich mir wagen ind mit 
kaſren. dat men niet dan tzo eynre portzen tzo yn komen ind geriden enkunde Ind ſtalten 
xxx. duſent ſchutzen vur ſich · Si in | ne 
¶ In dem Par Ye Frantzoſen nae Bogen quamen Sy den Engelſchen vP den Balif ce 
Sie Frantzoſen idt ſeluer wuſten off ſych Inte tzo gereit hadden Ind als Sy is gewairt 
iriden Jar Sy fo vilEnae By eyn waren. die Engelſchen waren alle aff tzo voiſſe tzo 
ſteijden bereit. Die Frantzoſen fi Bickten x duſent ſcontzen vur ind· xxx. duſent voiſgẽ 
ger Ind dairnae die duytſchen Ind woulden den duytſchen niet die ere gunnẽ des vur 
ſtrijtz wye wail Sy ven vurſtrijt Bauen ſulden in dem heir die criſten waren. Der ko 
ynck van vranckrijch bkeyff by dẽ reyſſigen volck ind der was vmbtrint. xvj · duſent· 
Jud gyengen an tzo ſtrijden vp den ſendach alias ſaterſdach ſent Bartholomeus dach 
Amo.M.CCc.vlvj. Do Sy kange mit eyn ander geſtreeden hadden do vlouwen 
des Konyncks ſchutzen van vranckrijch ind voifgenger.wie waıß der Conynck yıt wel 
der ciff Sy en achten is met Doch ſtreit der tonynck va vranckcijch Ind die ſyne mit 
den Eugelſchẽ lange Ind dae he ſach dat ſyn ſcuttzen ind voiſgẽger niet weð enquamẽ 
ind dar ſyn volck all gefluwen was. ind yn in der noit lieſſen Ind niemant by em⸗ bleue 
Yan die duytſchen So floe Be.ind Icenuwe Konynck Karll mit den ouerẽtzigẽ Ind do 
was der ſtrijt geſchiet. In deſem ſtrijde wart manch duſent man erſlagẽ As Konynck 
Johan van Behemen des Palbolus vader · ð Blin: was ind dede ſich alſo blint Ind doch 
Fewaepent in den ſtrijt oiren Eyn hertzochvan Lothringen. der Greue van Flanderẽ 
Jer Greue van Solmes der hertzoch van Burgondiẽ. der Greue vã Nauerne. der bie 
te vm Aleſſem des konyncke broder van vzanckrijd ind vil ander groiſſer heren ind 
Edeler kade Ritter ind knechte ayn ander manich duſent man Do nu der ſtrijt volgan 
gen was ind ſyn vyande a Byn wech waren Jamerde idt den Conynck van Engelãt 
Sat die Beren fo doit Baegen ind beclaichde Sy ſchreiender ougen Ind dede Sy eirlichẽ 
voiren ind — Ind Io Be den Konynck van Behem fa doit liggen vp dẽ velde 
Ss ſpꝛach Be Dem konynck van Behem geburde waill eyn ander bedde / dan dat he 
Afus vp der erden ligget Ind hoiff yn vp.ind Gickte yn ind die beſten heren tzo Lutzel / 
burch ger grafft Beirliden Deſgelichen dede Be die duyrſchen begrauen Ind ſprach O 
yr Edel duytſchen / wat Baicyz vo felner getzegen dat yr ſus jemerlichẽ licht vmb eyns 
will. der vch nohn yegeteswe.off holt wart "Ind vd Branchen gole gifft. werent yr by 
y3.icß geue vch beſſeren ſolt dairnae voir der ronynck van Engelant wederõb heym 
mit groſſen vꝛcuden. RB i 7, 
EC Item der Conynck van Sorten foulde Jen Frãckrijchſchen zo Bulpen komẽ ſo qua 
men die Engelſchen den vntgain ind veingen Sy alle ſamen. Ka 


Enno dim. . CCC. Huf 


€ In dem feinen jaie belacht der Lonynck van Engelant Cake mit gewalt: jaie ind 
en . uaue vyſſ tzogen / ind gauen Vie Stat vp. ind he beſat Symit Enge 
em vo | at vp ind be beſat Sy mit TEST 



































































.,.  Lnteis.uider.&Cuipays . elle 
Aalrane grene van Önylche der.Iu.hyfichoffsö Coellen 


¶ In dar jaeren ons heren· M. CCC. xlviij. lachten ſich des Greuen ſone zwene int, 
gain yrren vader va um Berge Ind vyngen ſych vnder eyn ãder yr lude ind vnderfarfr 
ſen. ind in Der vaſten ſtarff Greue Adolff van dem Berge Ind des Gꝛeuen tzwen ſoene 


¶ In dem ſeluen jair in dem Meye do was der groiſſ hoff vp ern nuwen marte den me 
nante den Roſen garden. | 


Dat men dat uleifch mit ponden verkonft Go Coellen 

¶ In dem fehrenjaie Satzte der Rait ð Stex Coellen dat men dat vleiſch tzo Coel 
ken mit dem ponde verkeufft · ind dat moiſten die vleiſchheuwer volgen. 
Ceiye Die kurkurſten vntghein koninck Karl uan Behem kor 
‚Ten deij naeeynander. als tzom eyrſtẽ Ronynck Edmartui € n⸗ 
gelant Czomanderen eyn Martkgreuen van Mijſſen. Tzom 
derden Bauen Gunther un Swartzburch 
¶ Ds LKarolus vernã in Franckeijch Jar Teyfer Lodowich doit was Reyt Conỹck 
Earl heym ind voyr go des Rijchs Stedẽ mo geſan dar Sy yn vur cynẽ Roemſche 
konynck vp nemen woulden Ind quam ghen Straiſburch Anno ᷣñi O. CCC xlviij. 
Ind wart dae eirlichen intfangen als eyn konynck Dan 9a tzoich he tzo Baſeklind in 
des Rijchs Stede Ind quã Ber weder aff gen Mentze Dae wart eme heymlich gefar 
‚get dat die kurfurſten hedden Conynck Edwart van Engelant geſchꝛeuen dat Sy yır 
hedden tzo eym Roẽſchen Conynck gekoren an Earolus ſtat as ouch geſchiet wasıwa t 
ſyn erwelunge wer niet goit Ind konynek Edwar⸗ ſchreiff yn weder. Be danckte yn fere 
der fruntſchaff die Sy tzo eme hadden ind enwonlde ſych des Rijchs niet vnder winden 
ind ſprach. he hedde mit ſyme rijch ind mir dẽ Eonynge van vꝛãcklijch fo vi@'o Joir 
dat Be dat Roemſche Rijch nier verwarenenkunde: 

U Item dairnae beſanden die Kurfurſten den Marckgreuen van Mijſſen Keyſer Lo/ 
dowichs dochter man.ind erweilden Jen tzo eym Konynge weder deſen Farl. want Sie 
eyrſte kur as Sy Karl vurß gekozen hedden van onwerde were vn dat die in Keyſer 
Zodowichs fairen geſchiet were —— u en N 

¶ Item as Karll dar vernam.fo tzoich he by demind gaff dem. x. duſent pont ſiluers 
— vi ſyn kur geue ouer. als geſchach Ser marckgreue nam die ſumme geltz ind 
galt die kur ouer. ara X N ; 

¶ Item dairnae quamen vier kurfurſten tzo ſamen gen Franckfort ind erkanten mit vz 
dell. dat dat Ric ledich ſtunde vmb reden wilk Jar Car in Keyß Lodowichs Per 
uen gefozen was Ind were gijrich nae goede ind were getzogẽ durch tzoult in vrãckrijch 
Ind Bed dat Rijch vnverwart gelaiſſen ind hedde dat nae gegoulden vmb deſer ind 
hoch vil ſachen erweilden Sy Graue Gunther va Swarnbue tzo eyme Roemſchen 
Fonynge.der tzo den tzijden der vernoempſte ind fromſte furſt was in allen landen. 
: Anno dũ. M. CIE, Ei | | 
¶ Anno dñi. M. CCC. xlix. Konynck Gũther nam dat an ind tzoich vur Franckfort 
ind lach dae Bo velde drij dage ind. vj. wechẽ mit groiſſer macht as eyn erweilt konỹck 
doin ſal So intfiengẽ yn die va Frãckfort as eyn gekoze Eonynck Ind he voir vã dã 
10 en anderen rijchs Steden dae By. ind die intflengẽ yn ouch as eyn gekoren EKonynck 
¶ So dit Karll vernã dat Konynck Gunther ſuſſ die Stede innam ſo ſchreiff he den 
heren ind Steden ind allen ſynẽ vrunden as Sy ne zohulpe gueme weder deſen Gũ 
ther Ind nam des hertzogen doichter va Beyerẽ tzo der Ee.wie wail he ind Ice bruyt 
noder waren ſuſter kynde Pp dat eme der hertzoch fuldeBelpen. Fochtant was em⸗ 3 
Gunther tzo ſtarccc. one nen 
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Rarolus ait konynck van Behem Koemlche keylet 
Johannes konynck van vranckrijch 


¶ Item dair ouer drij maende quam Konynck Gunther weder go Franckfort ind Ber 
gunte ſwach tzo werden. ind Konynck Karl quam ouch dair. So was eyn artzeter der 
ſpꝛach he wonlde eme eyn dranck geuen. dat he geneſen ſoulde. Ind als der artzeter den 
dꝛanck bereit hadde ind eme brachte. do ſprach ð Konyncktʒo dẽ artzeder Meyſter iſt vr 
ve räckgoit Ser meiſter ätworde Jae Der konỹck ſprach So drinckt vur an ſo wil 
ich vch nae drincken. der argerer moiſt vur drincken. ind der konynck dranck nae Zo hãt 
wart her artzeter bleich ind ſtarff an dem derden dach Ind ð Konynck geſwal ind wart 
eyn kranck man ſyns lijffs Doe m Konynck Bunter alſus vp den doit ſiech was. So 
vereynichden ſich die Bween gekoren Konynge ouermitz den Marckgrauen van Bran 
denbirch vurß Ind konynck Karll gaff dem Guntßeren .poij. hondert marck ſiluers 
Jud tzwae Stede in doringen dat he vp dat Rijch ind Eur ſijns rechten vertzege Diſ 
fe richtunge lieſſ Gunter niet gern tzo gain / wie wail he doit ſiech was daer nae ouer eyn 
maende ſtarff der Gunther ind wart tzo Franckkort begrauẽ Konynck Karll was ouch 
dae ind gebeirde als wer idt eme leyt | | | 


Anno dim. M. CCC. xluij. 


Arolus der.üij. konynck van Behem 
Kwart gekorẽe Roemſch Konynck Anno M. CCC 
Sxlvj. als vurß as Be ſelffs ſchrijfft ind nympt die jair 
ſyns Roemſchen Konynckrijchs all quam he nie tzo regerũ/ 
ge des Rijchs dan Anno M. CCC. xlix. as vyſſ den ſchrif 
ten hie vur offentlich mach verſtanden werden. He regierde 
dat Rijch.xxxi · jair Ind was eyn geleirt wijff furſte. he Bat 
te lange tzo Parijs in Franckrijch geſtandẽ ind ſtudiert / Ind 
konde die ſwartze kunſte als etzliche ſagen Ind konde vunff 
| ſpraechen vonder den Badde he duytſche ſpꝛaeche aller lieffſt. 
RT dairumb hayt he duytſche ſpraeche in Behem vnd in ſynen 
anden vaſt gemeirret. wãt go Prage ind in allen Stedẽ durch Beheymer lant ſprach 
yedcrman dae tzer tzijt allermeyſt duytſch ſpraech. dae vur des Keyſers tzijden niet dã 
Behemſche ſpraeche was doch meyn ich want ſyn vader ouch eyn duytſchmã was / dat 
tzo des ſeluen tzijt dat begonnen ſy wurden Sa : 





¶ Item So Eonynck Karls vader erflagen was as vurß ſo nam he tzo dem Keyſer/ 
dom dat Konynckrijch van Behemen. dat Be altzo ſere hait verhauen ind getziert myt 
koeſtlichen buwen ind hillichdom as hernae geſchreuen wirt Anno dñi. M. CCC.lx. 
Diſſe Karolus hadde.iiij. eliche huyſffrauwen nae eynander Die eyrſte was Hertzoch 
Rodolffs dochter van Beyeren ind Paltzgreuen. et Boctempoze Innocentij. Die ande 
was vyſſ vranckeijch. Die derde was vyſſ Sweren.ind mir der hadde he eyn dochter 
Ind die nam der Marckgreue van Brandenburch. dae der geſtoruen was fo bleiff Iye 
dochter geck ind vnſynnich. Item noch hadd Konynck Farolus eyn fon mit der huyſ⸗ 
frauwen ind was genoempt Wenzeſlaus. Die veirde hieſch Elizabeth. ind was des 
Hertzogen dochter van Pomeren ind Stetijn ind mit der gewan he tzwen ſone der eyn 
was Sigiſmundus genoempt ind wart Konynck tzo Vngaren. Der ander hieſch Jar 
Ban ind was Hertzoch van Jorlix Ind van allen den ſonen ind doechteren kreige der 
vurß Konynck Karll gheyn nichten off neuen. Sy waren alle vnfruchtber ind ſturuen 
ſunder kynder. dan alleyn Sigiſmundus der nae Keyſer wart. he hatte eyn dochter. ind 
die nam Konynck Albert van Oeſterijch ind der gewan Konynck Laſtau. Lonynck 30 
Vngaren ind tzo Behemen. u 















EEemens.un.der.CCuĩ.jafcClet 
Celileim van Bermep der.iui,byftchoffzö Coellen 


Do Konynck Karll alſus ſyn weder part mit ſchatz affgeſtalt hadde do voir Be vã eyn 
te Stat tzo der anderen ind beys emeßuldenge eyme reichten konynck. ind wart dae int 
fangen as eyn konynck He hadde ſich fo arm verkrieget vertzert ind vſch enckt vmb dee 
Ride will. dat in I Steden. die weerde emenier woulen borgen. he enſetzte yn Ian 
pende off Burgen. Dairnae voir he in ſyn kant gen Beheme / ind nam den heren die Ste 
de ind lantſchafft die ſyn vader vurß den vurtzijtz verſatzt hatte ind verpantſchafft had 
de Ind ſacht. he neme Sy wail@mitreße. want 5 y hedden lange yr heufft guet weder 
vp gehauen. Wat deſe Keyſer vurß beoreuen haue ind. wat ſich By ſynẽ tzijden begeuen 
hauen will ich in vervolgung der jaeren vns heren eyn yglichs vp ſijn tzijt ſchrijuen 


¶ In dem vurß jair ind tzwey * dairnae was eyn groiſſ ſterffde alle die werlt durch 
in heydenſchafft ind in Criſtenheit | 


“= 7 WI helm van Öenepe geborẽ. Cano / 
(4 nich 30 Coellen ind Proyſt tzo Sorft- ware der 
lvj· buſchoff tzo Coellen Anno. M. CCC. xlix. 
by des Eeyfers Karls tzijde dee inij. Ind beſas ſyn ſtoiexq 
Jar ind. ix. maende. Diſſe buſchoff wart niet gekorẽ van dem 
Capitel als ſchrifft dye Cronike der buſchoue van Coellen 
want tzo der tzujt gewoẽlich was Bar die Payſſe die buſſchdõ 
vvyhielden fo wan cyn buſ⸗ choff geſtoruẽ was ind Sy houc die 
Rente vp eyn tzijt van jaeren ind beſtalten eyn dair. der die 
kyrch vur Sy verwarte. Aſſo pays Clemens dede Ind ande 
u re Do nu huſchoff Walr aue Joit was.fo ſatzt dec Days 32 
vurß wilhelm tzo eym buſchoff der Bo er Zijt ho Rome was 


¶ Eyn ander boich ſchrijfft alſus Do huſchoff Walraue doit was So koꝛẽ die doym 
heren tzo eyme buſchoff Wilßeln van Ban gefluwen was die vurß groiſſe ſterfſde 


vp ſyn Coſterie tzo Boichem by Moblenheym ouer Rijn Ind as eme eyne bodenbroit 


hieſch. heilt Be idt vur ſpot / want ße die Rijchſter noch mechtichſter geyn van den doym 
heren en was Ind hieſch dem boden tzo eſſen ne den Coꝛaill des ger 
lijch Bis wen heren idt eme ſachten. do hielte idt eyrſt vur wair He quam in eyn ver 
ſhult Sriffte as ce Stifft-cegeauam.ind Braßt idt mir get Bußpen ind vurficßricheye 
94 vyſſ heirlichen Bynnen.witj.jaeren.Be brachte Sloſſ ind Bande die verſatzt warẽ we 
der tzom Stifft. ind lies dat Stifft rijch Bouen atEfeRonle He dede machen dat hoiche 
altair in dem Doym van ſwattzen marmelſteyn Ind dede dat ſelue ouch tzieren mit dẽ 
ſylueren bilden. die men noch ms Ber Bije ſiet 





¶ Item diſſe buſchoff Wilhelm wie wail he noch junck was vã jaeren. ſo was he doch 
ere verdich Ind vervaren in tziſtlichen ſachen ware Be van juncks vp dair by geweſt 
vas. as by buſchoff Walraue dem he ſere Beimlich ind ſyn Raetzman was. Ind alſo 
pas eme die gelegenheit des Stifftʒ wailk kndich Aefferchde Sloeſſ ind andere ver 
ke wye ſyn vurfaren gedain hadde Eme vicken ouch krige ind aenfechtunge tzo. auer Be 
nirckde den louff ſynre vurfaren. dat Sy mit kriegen. dat Stifft mer geßeflere hadden 
dairũb hadde he vil gedoult. ind richt mit gelde ind gueden worden vyſſſyns Stifftz an 
vallende ſach en dae mit bleiff he tzo vreden. He was ſere rijch va wijn ind korn. dat Be 
be ſamen by cyn vergaderde feregigerliß . Ze was on Iae By eyn wijlfnen.. ind 
dairumb was ße dicke in des keyſers Boff fo wäre trefliche ſachẽ vyſſ zo richten waren 
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Zahannes konynck van vranckrijtz | 


Deſgelijchen was Be al tʒo lieff tzalich in des Pbonyncks houe van vranckrijch· der yn 
duch vail vermoißte.ind by anderen vill furſten ind heren Ind wie waill deſe buſchoff 
Wwahelm vmb der vurß puntẽ willẽ. eyn aſſo eirwirdige man was . ſo haddehe doch etzli 
che ſtuck an eme. die eme also ſchẽtlich warẽ. ind lieſſ fich die gijrheyt ouerwinnen. vnd 
mirckt niet dat wort des wijfemane Ariſtoteles. ð ſpricht dat die acker hoichſte goitheit 
un den Furſten is dat Sy nier gijrich ind begerlich ſullen ſijn des goitz der vnderſaiſſen. 
He beſwerde dat lant mit en indanderen fhetzũgen Beyde die fynen ind die vrem 
den vyſſ der maiſſen. dairũb made Be dar de vnder Yem volck verhaſt ware.de dzuckte 
ſyn vñnderdanẽ mere knechtlich en· dan he Sy burgerlich regierte Ind machte des ſo vil 
ar ide hom keſtẽ ſyn vnderſaiſſen verdroiſſ ind die gemeyndẽ ind dat volck va dẽ groiſ 
ſen dorperen ind van anderen platzen deſſekuen Srifiss Wbonden ſich tzo ſamen vnder eyn 


nd ſatzten ſich weder yn ind woulden eme niet me dienen off vnderdenich ſyn Vnd doch 


funslingen dat volck ind die gemeynde des vleckens An deruach ind vielen an dat Sloſſ 
Sat Iae ſteit ind gewõnen Iar.ind ger braichen idt ud. Ind die brugge die van dem 
Dloff ho velt wart geit/ bꝛraichen Sy ouch aff Der gelijchen die Stat vã Coellen wa 
ven der meynäg ouch . ind deden dem buſchoff ouch vil wederftag ind woldẽ vnuerdruckt 


ſyn / Zo leſte kreich der buſ choff kranckheit an ſynẽ beynen van eynre meirkatzen die yn 


tuſchen Ander nach ind Bonne in dem fi Siff in ſyn waden gebiſſen Badde. Ind dat Feber 
quam yn ouch an. dat Be ſtarff Anno. M. CC. lxij. vn den. xv. dach Septẽbris Ind 
wart tzo Coellen begrauen in ſent Peters Eysche in dem doym un denchoir in eyn hoych 
verhauen graff. Jar Je dede machen dae he noch ſtarck ind geſunt was van wijſſen ind 
fwartzen marmelſteyn Eyn ſulche gelijch verhauen ſarck ouch fere koeſtlich dede he ma 
den vp dat graff ſyns vurfarẽ · as vurß buſchoff Wairaue So buſchoff wilhelm krãck 
Lab dae gaff Be fſynẽ vrunden ind ſynen dieneren groiſſe trefliche ſummen van gereiden 
geit. Ind dat vmmer niet zo vergeſſen is As heſorchfeldich was vur ſyn kyrchẽ dae he 
ſtarck ind geſunt was. aſſo ouch dae in ſyme ſiech bedde lach Ind dede tzo ſich roiffen ſyn 
vrunde ind raitzlude ind noempte yn eyn perſone die yn dochte nutzlich ſyn der kyrchen 
van Coellen ind dat was der Proyſt van dem doym Ber Wilhelm van Bleda. ind be 
gert as Be doit were dat he tzo Rome tzijen foulde / ind weruen vmb dat buſdom an dẽ 
Days.want he wuſte waill dar der Pays die buſchofflichen renten ind gulte vp ſchurtz 
re. eyn tzijt van jaeren vmb Jar Be die vp boerde / dat he niet moechte an dat buſchdom 
komen Tuch die kur der Canonichen. dan durch den Pays. Ind vp dat Be den dair tzo 
de williger ind vlijſſiger meichte gaff he eme. v. M. gereider gulden So der buſchoff ge 
ſtoruen was. do ſtalt Ver Proyſt dar niet tzo werck aõ he geredt hadde / mer be mit den an 
deren koren eyn der min nutz was / ind alſo watt dat Stift in eyn yꝛrũge geſatzt. ind ſtũ 
dekange tzijt ſunder buſchf —— 
So buſoff Wilhelm ſtarff 90 lieſſ he den Stifft Rijch ſunð ſchult.alle Sloſſ ind 
velke ware waill vſien mit wijn ind korn ind anderen noittoefftigen vitalien. Wie auer 
ſuche goit ind vergaderde rijchdom. die der buſchoſſ vᷣgadert hadde ind wuſte niet went. 
anß Bo quijſt ind verſtreuwet wurden. dat hait wail offenbairt die lange tzijt dae dat 
Bufſdom ledich ſtonde Ind dat Be tzo nutʒ ind Bat der kyrchen van Coellen ind des 
Stifts vergadert hadde. dat qua alle tzo ſchaden der kyrchen want as vyſſ brach. dat 
he ſo goſſ ſbatz gelaiſſen hedde. ſo quam idt dair tzo dat der ſlont ð vnſedelichen gijer 
heit des hoffs tzo Rome der altzijt gelt dorſt. dae van moiſt geſpijſet werden. want as 
hernae wirt geſchreuen ſo wart alle dat he gelaiſſen hadde dae hyn brach 
€ Item die Cromcken van en buſchouen var Coellen die beſluyſt dee buſchoues le / 
Fende alſus. wye waill buſchoff Wilhelm die kyWen ale vurß is gelaiſſen hait ſunder 
ſchult. ind yren tzijuſſ budekrijch ind wail gefult · ſo hait Be dair intgheyn ſyn lantſchaff 
ind die vnderſaiſſen der vurß kyrchen so maill ſere arm ind beſneden gelaiſſen vmb der 
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Eithelm van Gennepe der. lvi. buſchoft tzo Coellen 


vngewoinlicher ſchetzunge willen / die Be alzo gijerlich vp ſyn volck ſatzte. Mich dunckt 
gar die Cronica will ſagen / dat Be mere geweltis eyn woiff ind eyn Buerlinck Jan eyn 

hyrt. he hait die wollen aff geſchoꝛen mit der huyt ꝛcc. 

Anno ii MCCCxlix. 

¶ In dem vurß iair vp ſent Bartholomeus dach verbranten ſich die Joeden ſelffs tzo 
Coelne in yren huyſeren. ind man brat Sy ouch ouer all. wãt Sy die waſſer vñ puyg 
venynt hadden / vnd hadden dat beſtalt ducch die Criſtenheit. ſo wurden Sy do men iot 
wijſſ wart verſtoert verdreuen vnd veriaget vyſſ Coelle in vigılia BarrBoßsmei. So 
wat tzijden Sy in Coellen komen ſyn vur der tzijt / hain ich noch niet vonden/ Ian van 8 
tzijt nu an bleuen Sy vyſſ Coellen. xiiij. iair. vide infra. MCCClyxxiij. 

| NDan den Beyfell bꝛoederen. 

¶ In dem vurß iair erhoiff ſich eyn al zo wunderlich nuwe geſelſchaff in Vngarien va 
mannen ind wijuen / die gingen ouen lijffs nacket Bis an den nauell ind drogen cruyser 
ind geyſſelden ſich. Die geyſſel hadden drij ſtrenge / ind an eym yglichen ſtrage eỹ knote 
Ind in yglichem knodẽ warẽ tzwae naelden / gemacht as eyn cruyte/ ind die gyngen vur 
vyſſ ſo fang als ep gerſtẽ korn ind dae mit floigen Sy fi in der kyrchen. Sij wurden 
ouch genoempt die & Ted Wan fij drogen cruytzer in den ckeyderẽ / off By auẽtu/ 
vn hierumb dat Sij in cruytzwijſſ beedten. 


9— Anno dñi. MCCCli. 
yxe keyler Karll groiſſe ind vill tzolle up dem Rünkran 


me gaff/mer die lantſchaff emuoulde die met tzo laiffen. 
¶ In dem ſeluen iair na dem as Konỹck Karll den Pantzherẽ in Behem egliße lant 
ſchaff wederumb affgensmenBadx.fo voir Bewerer Ber vyffin Pie Stexe an den A 
ne / ind den Bere ind Steden die eme gedient hadden / dẽ gaff he zolle vp dem Rijne. dae 
wurden alſo vill nuwe zolle vpgeſetʒt / Jar gheyn kouffman enwandelde vp noch aff. die 
ghene Vie wijn ind Eon off ander kou fmanſchaff den Rijn aff vorrdenmoid:z Jes niet 
30 komen. Sat verdroiſſ die van Straißbuch. want idt yrren Burgeren eyndeyllſe⸗ 
re hỹderde die vp dem Rijn zo doin hadden. So ſtoiſſen Pie va Straißburch dẽ Rijn 
mit pelen ind ketten Jar niemant den Rijn vp noch aff komen meigtervnd Jar werde 
tzzwey iair / dat niemãt vp noch aff voir. Do die herẽ fagen dat yn alt noch nuwe tzolt 
wart. do ouerquamẽ Sij mit den va Straißßurd ind lieſſen die nuwe solle ae aff 
Ind wart der Rijn weder vp gedain Anno Su. MCCCl. Ind in dem Meye wart 
mãnich hondert ſchiff mit wijne ind mit anderen dyngen den Rijn aue gevoirt. 
n dem ſeluen iair do was der ſommer alſo heyß dat der wijn ind alle vruchten bloy 
ven zo haluen Mey. Anno dñi. MCCClij. 
— ¶ In den vurß iairẽ des vrydages vur Palmẽ wurdẽ zwen 
SDoimherẽ as Ber Reynolt va Spanheym vnd Ber Ernſte 
vã Molenarck ermort ind erſlagẽ va dẽ ouerſtẽ Stat van 
Coellen in des Officiails houe vmb eynre ſnoeder ſach ind ho 


Nnocencius.vi.der. CCoq. pays wart 
Y äöö — 
| 





— Ba} — 







gekoꝛẽ Anno dñi. OCCClij. he was Bo voꝛrens ey 
2 Le Pꝛrocuratoir / ind ware dairnae eỹ byſſcboff / dairnae 
eỹ Cardinale vñ zom leſtẽ eỹ pays. Ind beſaſſ dat vayſdom 
ix· iair. viij. maende. He dee machẽ vp ſyn coſtẽ eỹ Carthu 
fee Cloiſter zo Auion. vnd hegifftiget ind begauet ——— 


































































































































































Barolus ãiij.konynck vã Behem- 
Zohannes Ronynck van wanckrö 


Zintadi.npCtciie 


C In dem vurß iair do wart Gripinchouẽ gewunnẽ zurch den lant vreden ind Sowas 


cyn groiſſ wynt. 

N | Anno di. Mcclv. 
¶ In dem vurß iair ſtarff hertzoch Johan der derde vã Brabant vp ne 
cembꝛis ind ſtarff in Ver moend kappẽ vã ſent Benedictus orden Ind wart in dem cley 
begrauẽ so Veleer in dem cloıfter. Ind nae ſyme doide wart eyn tzweydracht tuſſchẽ 
ſynen eydemen as dem Greuen Lodowich vã Vlanderẽ ind hertzoch Wentzel vã Lut 
tzelburch. Hertzoch Reynalt vã Selre der orlochde ſo ſere weder ſyn broeder Edwart 
ind ware nacmatls va eme gefangẽ dat he der anſpracche 30 fyme deyll vergaſſ. SDe⸗ 
fe Wentzeſlaus vnderwande ſich des hertzochdoms vã Yraßär.ind der Greũe va Flã 
deren verdreyff yn vyſſ dem lande ind gewan Antwerpen. Ind die ander Stede intfin / 
gen ouch den vurß Greuen ind offenden me die portzen / indð floiſſen die dem hertzogen. 
Der doch daunae berouwede Sy dat / ind entboden hertzoch Wentzell dat Be weð quer 
menndnamg yn vp vur eyn heren. Zom leſtẽ wart ep foyne gemacht alſus / dat Wen / 
tzeſlaus ſo kang as ſijn wüff leuede ſuld he here va Braßärf / vyſſgenẽmẽ Autwerpe 
Ind nae ſyme doide ſulde dat lant vallẽ an Sen Brenz va Ofantere. Johan vã KH, 
an Sßolafter zo Luyrge ſchrifft alſus in ſijnre Cronica anno Iu.MCC Clvj-was 
groiffisweydrade tuſſchen hertzoð Werge@vnd Greuẽ Ledowich van Vlanderen 


Ind as men ſayt ſo vnder wan ſich der ſach Greue Yilßem va Hollant keyſer Lo / 


dowißs ſon. jnd Sij ouerganẽ eme dat he vyſſpreich Sy woldens an eme blijuẽ. Ind 
Hair op dede ð vurß Greue Wilhelm eyn eyt ind intficnck dat Billige Sacramẽt dair 
vp dat Be ſulde ſpꝛechen rechtuerdichlichen. Ind Be ſprach Fat videll alſus / dat Sic lant / 
ſchaff vã Hoeſden ſulde Be Ehalden. Ser Greue va Vlanderẽ ſulde Mechlen hauẽ vnd 
Antwerpı Dar and ſulde Brabãtz ſijn vur hertzoch Wenzel. Die andere ſagẽ aus 
SarßeBauc alſus geſprochẽ. Aa fon myn. Antwerpe Yyrn Mechlẽ fall Brabantʒ ſyn. 
Alſus ſoulde Be mir dem monde gli prochẽ hauẽ / ind Voß eỹ anderẽ vyſſpruch gegenẽ ha 
nen in ſchrifftẽ. Ind dairumb ſulde yn got geplaeget hauẽ / dat ſyn mont wart verkeirt. 


Be wart douff ind vnſynnich ind wart zo kercker gelacht ſo lãge Be leuct ind ſtarff alfus- 
> Entzellana Örene va Lutzelburch ind Hergoch va Dra 
YA Banemir Johanna ſijnre huyſſrauwẽ behielt dat hertzochdom va Brabant 

SÜD naefyns Swieger Bere doit / as kurtzlich bie vur beſchrenẽ is. Siſſe hertzoch 


Woentʒell wart geſneden vyſſ ſijnre moð lijue. Ind all was he eỹ vrõme eirber Ritter 

maiff ge man ind vã Erler gebort / wãt he was eỹs konyncks fon vã Behem. ind ſyn 
e vwas keyſer geweſt / deſ⸗ gelijchen was ſyn Brocd Roemſche keyfer- So was Be 
Do epfere vngeluckhafftich man. Ind Badde wenich vurfpeiein alle ſynẽ ſachen. jnd 
Ay: nacnız geme ynlich allwege eỹ quaet ent. Ind fonderlinge dae vã vinſtu / anno. 

CECPwi. Itẽ he machte zom Sickermaill verbũt mit dẽ byſſchoffen vã Luytgeun⸗ 
gheyn fynevnzerfaiffen die ſich wes yn lachtẽ / ind hadde bynae allewege eỹ quaet ende· 
Te: as he ſteruẽ ſulde / dat geſchiede Anno. Meccl xxihj. ſo wart he fo voll mallairtſcheit 
Dar mẽ niet geſundes moichte vyndẽ in all ſyme ycham · Ind wãne ſyn hofflude zo em⸗ 
anama ind yn beſchauwedẽ wie it em⸗ genge / ſo deckte he ſich ſelffs vp vñ ſprach · Syet 
Die Rlsem ð werlt ind ſyet dee konyngs fon in war ſtait ind geftalt Dar Be Ffirfft. 

¶ In dem ſeluẽ vurß air / zoich konỹck Karll mit fi ſure huyffrauwẽ 3 konỹgynnẽ durch 
4: 5Bardien mit eyme groiſſen voßeya Euyrfae ind va anderẽ volck ind quamẽ Bo 
%ome, ind watt dae intfangẽ v3 den Romerẽ mit groiſſer eren. Ind pays Innocen 
cine fanteep Cardinaill dẽ oͤyſſchoff va Oſtieñ. vã Auion vyſſ Frãckrijch dae Be lage 
gen Romed konpck barll dae tzo eyme keyfer wyede · Ind wart gewyet vp e⸗ Paiſch 













































gInnotẽcius ni. der. CCui papypx  Celein 
ẽcUilhelm van Gennepe der. lvi. buſchoff tzo Coellen 


dach mit der Feyſerlicher Kroin. Ind die Romer hadden ſere gehofft va dem Keyſer 
dat Be yn etzliche priuilegiẽ ſulde vernuwert hauẽ. jnd dairũb gyngẽ Sy eme zo gemoit 
mie groiſſer herlicheit ind eirwyrdicheit buyſſen Rome / as Be dair quã. Mer he bedre / 
uemet ouer all / ind reyt vyſſ Rome wederũb nae der hant as woulde Be vp dat gejegs 
rüden. ind reit alſus enwech. ¶ Itẽ as keyſer Karll vã Rome wed tzo Piſſe quã / wart 
byð nacht eyn vplouff dae vnð Den volck / dae ſich ð keyſer mit ð Duyſchen hulpe die 
mit eme voiren kom moichtẽ entwerẽ. alſo dat he mit den Duytſchen nauwe van dan 
quame / dat Sy yn niet erſloigẽ. Sie Keſerynne entfloe vyſſð Star des nachtes mie 
yren Jonfferen / yr eyndeyll nacket. ind yr eyndeyll in yren hembden / ind wye Sy moichtẽ 
vp dat Sij niet erſlagẽ wurdẽ. doch wurde die entheuffte / die den vplouff eyrſt machdẽ. 
Itẽ deſgelijch wart ouch eyn vplouff tzo ð Hoewer Sene ouer den keyſer ind fon volck 
vã den Burgerẽ in der Stat / dat ð keyſer mie den ſynẽ nauwe ſich der erweirde dat he 
dan quã / doch wurden ð auch eyndeyll entheufft die den vplouff machte. ie 
Item in dem ſeluen iair im Euen maent Io ware der konynck Johan van Sranckucy 
geuangẽ va eyme Princen van Engelant in eyme ſtride Blase 
In Sem ſeluẽ iair vp eynẽ dach 30 Klonen Bit So was ep groiſſ ertbensge vmb Baſell 
ind Straißburch. dat vill muyren ð Stede/ huſer ind ſloeſſe vp velden ind bergen neder 
vielen / ind vill lude 30 doit vielen. ind viel ouch eyn groiſſ deyll ð Stat vã Baſell. 
Anno Di, Mi cclui. 
* * Y —2 

Cäiye keyler Karll za Metz groyſſen ſtait bedrene mit alle 

Kuerfurſtẽ Dae ouch die gulden bulle/ wye die ung Buerfur⸗ 


ſten eyn Aoemiche konynck kielen lullẽ vã eme geſatzt wart. 


Anno dñi. MCCClv. as keyſer Karll wederũb va Rome in Duytſchlãt komẽ was. 
fo zoich he mit ð Keyſerynne zo Metz / vmbtrint Kyrſtmyſſen ind bleyff dae dar hoge⸗ 
tzijt jnd Anno. MCCClvj · beſchreyff Be die Kuerfurſtẽ / dair By yn zo komẽ. Do qua / 
men alle Eucrfurfte dair. ind and vill Furſtẽ Grauẽ Ritter ind knecht. Deſgelijchen 
vyſſ Franckrijch quamẽ ouch so Men vill Furſten ind heren. want keyſer Karll waill 
vnder den bekant was do Be zo Parijs ſtudierde. Ind dair zo ouch wãt he mit ſyme vað 
as vurß is warẽ zo hulpe dem konynge van Franckrijch intgheyn die Engelſchen. Al 
dae hielt Keyſer Karllbocſtlichen hoff ind mailtzijt mie drijueldiger kroynen Be vñ Sie 
Eeyſerynne / van golde / ſiluer ind ijſern gemacht. He ind eyn Legait ind Ertzbyſſchof 
fe ſaiſſen alleyn an eynre tafelen / jnd die and Princen ind herẽ an anderẽ tafelen nae ger 
buyr. Eyn yglich Kuerfurſte diende dem Keyſer zer tafelen / nae gelech ſyns amptz vnd 
beueill dat Be hadde va dem Rijche. Ind eyn yeder Kuerfurſt reit mit ſyme ouerdeckdẽ 
roß vur yn / bis an die tafell / ind intfingẽ yr leyn. Ind wan cyner aff ſaſſ. ſo gaff mã dar 
Roß ind yr getzuich den ſpijlluden / ind farendẽ luden / die vur des Keyſers tafell waren 
doch ouch mallich naefyuregeßur. Dae geſchach vill ander hoiffierũg ind ere erbiebũg 
ind were vill dae vã zo ſagen / want idt was die groiſte ind erlichſte mailtzijt vnd hoff 
den men yrgens vyndet van Keyſeren geſchreuen. 


—2 — Ba un — —— 2 

Uilhelm marckgreue van Guylche matt verhanen ind ger —" 
Bo Kanon ges vurß landes. He macht dat Sloeſſ ʒo Syntzich ind den Sale zo 
Uentzeſlaus des keyſers broeder und Greue tzo Lutzel⸗ 


burch wart ouch in hoegher ere geſatzt ind wart hertzoch vã Lutzelburch. — 


— 







































































































































I) 
| 
ll 














Il JE 
In) hr 
| il 
(| N) 
} 9 
J al 
INNERN) 
INN 
I) ul 
Uhl) 























| 
| 
| 





Tsatolns.äg.konynek van Behem Koemlche keyler 
Zohames konynck van wanckröch 


2 U ’ 424 2 .» g_> ; f E — EAN. 
Die graellſchaff vã Barẽ verhoicht in eyn Marckoraeſfſchaff 
¶ Item vp der dachfart ind hoff mit rait ind conſent ind bewilligung der Kuerfurſten. 
ind — alker Furſten va Duytſchlanden / ſatzte deſer Keyſer Karll. iiij. die gul / 
den bulle c. 9 
Item dairnae zoich keyſer Karll mit ſijnre Keyſerỹne va Steden 30 Steden / zo Cloi 
FFeren ind zo Stifften / dae he truwede groiſſ Beyldom zo vinden. Ind van yederem heyl/ 

dom eyn gyt off eyn ſtuck Ind vergaderde eyn groyſſ deyll zo ſich vñ voirt dat mit ſich 
in Beymerlant vmb kyrchen dae mit zo zieren / as Be ouch dede. | 
Anno dm. MCCClvij. i 
¶ In dem vurß iair · So quam keyſer Parll ſwijgende ind heymlich zo Collẽ. vñ war 
man yn niet herlichen intfenck. ſo reyt Be va tzorn zo dem Broell. fo wart he des and? 
dages erlichen zo Coellen ingehoilt. Ses anderen dages hoilden yn die Burgere vnd 
gemeyn eirlichen zo Coellen in. Ind Anna Keyſer karolus vrauwe quã zo Aich vnd 
ware van dyffchoff Wilhelm alda zo eynre Konyngynnen gekroint. 9 








In dem ſeluen iaie wurden die druuen niet ryeff / ind bleuẽ fo hart dat men ſij mit lerſen 
crat. ind der wijn bleyff ſuyr. ind dat hieſch der leffell wijn. | 


greue By Rijne. As ſyn broeder Wilßelm vurß was 
vnfpnni wurden / wart Be vp genömen zo eym Gre 
en vã Henegauwe / Hollant / Scelant / ind Bere va Vrieſ 
kant / ind was ð. xxj. Diſſe Albrecht belacht die Stat van 
Deifft/ vnd gewan die / vnd brach die muyre mit Ten portzen 
gantz kale aff Bis vp Pie erden. Ouch brach Be aff vnd verbrãt 
dat SP] Heemſkyrch. He hadde eyn wijff Margareta ge 
noempt / ind was des hertzogẽ dochter vã Brigen / ind gewã 
al ray mit yr eyn fon Wilhelm genoẽpt / vnd eyn doichter die —* 
„le AU Sr REatherina. ind die nam hertʒoch Edwart va Gelre zo eym 
| wit. Siſſe vurß hertzoch Albrecht dede entheuffden den here - 
vã Adingen. He ſtiffde som Lage cyn Capelle / ind dae in machte Be Pꝛouẽ vur. xiij. 
pziefter. Anno dñi. MECC bovii . Hey gewan ouch Dar Sloſſ Kulenburch geno⸗ 
empt) gelegen vp Per Leck vnd Brady dat jm grunde af. Anno dñi. MCCCCiiij. 
ſtarff Greue Albrecht / ind hadde die lande regiert. xlvij· igir. | 
Anto vi. MCCClviij. J—— 
¶ In dem vurß iair / do was eyn groiſſe ſterffe an den droiſſen / dat mennich duyſent 
mynſch ſtarff. dat werde van dem Auyſt Bis KLyrſtmiſſen. J 
Anno dũ. MCCCr.. 
Sander eyrſten Unuerſiteten off hoegher Tchoillin Duyt 


ſchen landen off dae by. as in Behemen. 


——— Ns hertsoch vã Beyern ind Paltz 





¶ In dẽ vurß iair / wãt keyſer Karll eyn ſere geleireman was fo Beläge so Parijs fur 

diect hadde / as vurß / vñ macht eỹ geoifle kocſtliche Vniuerſitete ind hoighe ſchoile tzo 

Pragein Behemẽ. Item he machte vill Cloiſter ind Stiffte. Itẽ he hait die heufft 
Eyrche zo Prage / dat ep ſiecht byß dom was ind vnð dẽ byſſchoff vã Mentʒ as eyỹ Suf 

Fragane? HBauz dat Sij mie eỹ Ertzbyßdom / ind hait nu and byßdom vnð yꝛ 


— IN fo Bait he ouch ingeſatzt ind erworuẽ an dẽ pais / dat is ingeſatzt wurde dat feſt vñ 
Vor En £nimen 


ochtzijt des Speres ind ð negele vns herẽ / dat dae ſall gehaldẽ werdẽ alle iair tzo den 
cwigẽ dagẽ / durch die gãtze werlt in alle kyrchẽ / des anderẽ vrydages nae Payſchen. 









Innotenus ri der. CCoi ſayy · — Celen 
Uilhelm vã Öennepe der. lu.byſſchoff zo Coellen 


m: Anno d. MCCCi. 
¶ Indem vurß iair in dẽ maende Februario was eyns nachtz die lucht am hemel ſo roit 
alſo vurich dat die lude wainden dat der Bemek ſtunde in eynre lichter flammẽ vnd 
rente. URN Ri NE 
In der ſeluer nacht ſtarff der eyrſte hertzoch va Guylche ind hieſch hertzoch Wilhelm. 
In der ſelue nacht as der. hemell fo vurich was / wart keyſer Karlleyn jonck ſon geborẽ 


Ind der ware zo Nuremberch kyrſten gedain van Ber Wilhelm va Bennepe Byſchoff 


0 Coellen. Ind dae erwarff der ſelue byſſchoff eyn Bulle va ſyme geuucer dem Eeyfer 
in der he wederroifft etzlich ee der keyſer verfeynt Badde der Stat Coellen 
van den der byſſchoff ſich beclagede / dat Sij intgheyn der vryheit der kyrchen vã Coel 
— Ind als dat priuilegiũ vyſſwijſer / ſo geſchiede dat in dem eyrſten iair ſynes 

eyſerdoms. ee —— 
¶ In dem vurß iair wederreden ſich mit ſcharpen geleyen Greue Gerhart vã dem Ber 
ge ind Ber Arnolt van Blanctenheym By der Sleyden die lange gevyant ware geweſt 
ind bleuen beyde ſamen dae doitt. N 
Eh dẽ vurß iair vergaderde hertzoch Reynalt va Gelre mit ſynre parthye die ſich He 
kerẽ noẽpt cp groys ſtarck heir ind belacht die Star Tiell / wãt die ware eme affgenal/ 
len / ind hielden mit ſyme broð Edwart · Hertzoch Edwart as he vernam Jar Que feiue 
Stat ſwairlich belacht was ind beenxtiget / vergaderde Be ouch eyn groiſſ vokc&mir ſyn 
parthye / ind zoich ouch vur Tiell / ind woulde ſynen broeder — idt quam zo 
eyme ſtrijde vp ſent Vrbanꝰ dach / jnd hertzoch Edwart behielt dat velr,ind vienck ſynẽ 
broeð Benalt mit dem heren va Tienddẽ. Itẽ Ber Arnolt van Arckell mit ander vill 
Bannerherẽ ind Kitteren.ind wurde ouch vill erſlagẽ vã ſyme volck / Ind as men ſa / 
get ſo bleyff niemantz off al zo wenich doit va hertzoch Edwartz parthye. — 
(CIE durch deſe ouerwinnũge ind do Be ſynen broeð gefangẽ hadde behielde Be dat her 
tzochdom ouer all / ſonð eynich wederrede off wederſpẽnicheit ð ghenre die wur. mit Her/ 
Bob Reynalt ſyme broeð gehalden hadden. Ind beſaſſ vortan Par ſelue Sertzochoom 
in vreden all ſyn leuẽ lanck. jnd hielt ſyn broeð geuencklich. x. iair blanck vp ſyn Skoeſ/ 
fern. v. iair vp Boſendale· ind. v. iair zo Nyenbeeck vp der alden Rſeken. 
¶ Men face dat hertzoch Edwart ſynen broeder geuangẽ lacht ind hielt doch ſonð fer 
ten off ander bande / mer Be erdachte ep ſonderlingen nuwen ſlach. Syn broes Reynalt 
was eyn vet man vnd vyſſ der maiſſen groff vnd ſwair van vleiſch aſſo dat he ſo vill 
plaetzen beſloich as and tzwen groiſſ man in die breyde. Nu lieſſ eme ſyn broeder in dem 
huyſſ dae Be in gefangen lach die thoere / die venſter / ind all anð ſtede die men plecht vp 
ind zo / zo doin / off vyſſ ind in zo gain ſere enge machen / doch dat die ghene die dẽ broeð 
verwarten lijchtlich vyſſ ind in moichten gain. Mer want ſyn broeð ſo ſere dicke was. 
moicht he dair durch niet komen noch intghain. 

eine vi. BEE Ellen; u 

¶ In dem iair vurß ae Days Innocencius geſtoruẽ was / tzweyden ſich die Cardinale 
vmb Pie "Euer eyns Pays. So was eyn ð hadde vurgeſtãden vmB cp cleyn byſchdom 
do Be Abt was vã Marſilien / des en moichte ym niet geſchien/dẽ Eozen Sy mı 30 eym 
pays / ind noemden yn Vrbanꝰ. v. ind beſaſſ dẽ ſtoil ayn alle geueirde. viij. iair ind. viij. 
maende. Der was eyrſte milt ind gudertierende vntgain die Cardinale ind anderẽ /bi⸗ 
Be in beſeſſ quã ſijnre herlicheit. Dairnae wart he ſtrenge vntgain die Cardinake ind 
aller mallich / as ye pays vur geweſt was. He tzwanck die Cardinale dat Sy vã Ro 
me tzo Auion moiſten komẽ. dit moide ind verdroiſſ die Cardinale / dat Sy niet By yrẽ 
vrunden blijuen enmoichten / fo wart eme gemacht eyn artzedie dat he ſtarff Anno dñi 
MEI Co Van dem Pais wirt balde meeir Bernaegefßzeuen | 
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xzʒarolus dig.kotyntk yã Behern 
Zohames Konynck van vranckrijth 


Item deſe pays wederrieffe ind vernied der Stat Coelne gewoynde ind herkomen 
dat ſich eyn Ley off anders yemãt quiten off intſ Suldigemoegemit ſyme eyde · vnſchul 
dic zo fyn ð Anſpraechen dae Be vur mit gericht beclaicht wirt / des man yn mit nabe / 
ven off aderẽ erberẽ gerzuigẽ ſ eff derde off me betzuigẽ mach / nae lude ð bullẽ ãno eiꝰ .ij. 
¶ Fri dairnae voir ð Keyſer gen Auion zo dem Payſe genãt Vrbanꝰ / ind macht dae 


mie dem war ße woulde. Do claichde eme ð Days dat he / ee he pays wurde vp eyn zjt 


queme zo den van Meylan ind brechte den brieff vã des Pays wegẽ. Die ſcluẽ Bzieue 
gefieken den herẽ vã Meylan met ind moyſte des Days brieue eſſen ind dair tzo ſchent 
lien va San geiaicht. Ind bat yn dat he eme woulde dat helpen wrechen an yn· Dat 
geloifſde eme der Keyſer zo doin. 


* Als eyme groiffen vonith.dat genant was Die groitte gefel 
A die Engeltch&die greifen moitwillẽ bedzenen im 
¶ Daunae ʒoich keyſer Karll van dem Pays wederumb in Suytſchlant vnd quam 
ener gen Straißburch an ſent Peters ind Paulus dach / ind voir va San den Rijn aff 
Seſſe / dae lach Bey eyn wijle ſtille. Zo Per ſeluer tzijt quame vnuerwarntz eyn groyſſ 
Vork ouer die Brugge im Elſas / genant die Engellender off die Engelſchen. Sy hat 


zen eyn heufftman / hieſch der Ertzprieſter. Sur vonlcEwas geſchetzt beyde die reyſigen 


tzo perde mit den voyſgengeren vprxk. duyſent man. Ind in der nacht quamen die En 
gellender nae by die Stat Straißburch vyſſwendich des wijſſen thorns By ſent Anci 
Iienın dat broich. Ind verbranten etzliche huſer 30 Foninphouen. Des morgẽs mach 
sen Sy ſich By den Galgẽ. ind bereyten fi ich zo ſturme ind ſtrijde · So vluwen alle dorp 
Are in die Siede ind Veſtẽ He yn aller neyſte waren. Sie andern vlouwedẽ yren plun 
tee alle vmb in die Stede wair Sij moichtẽ / ind lwercktẽ ſo Sij beſt moichtẽ. 
Itẽ die vã ſ traißburch zoigẽ gewapent vur dar Mũſter zo per ind zo voyſſ. ſo beſte 
Iderman moichte. Ser Vleiſchenwer gaffell so Straißburch meynde / Sy woulden 
Byn vyſſtzo den Engelenderẽ / ind dae mit yn vechtẽ. Dat wederrieden yn die heren ind 
Sie anzeren hantwerck want ð Engellender ſo villwas. Itẽ dairnae lachten ſich die 
Engeiſchẽ in die dorper vmb Siraißburch ind in dat bißde m vmb vñ vmb jnd war 
Sij dae finden dat was zo vorentʒ verlor. Sy naemen idt all mit eyn. Doch ee Sij 
in 9ar bant quamen / do was Pat Pant gewarnet ind was faft gevloet in die Stede ind 
achter die heren / want Sij Bogen vã lande zo Pandeı Mich Hyſpanien / durch Franck 
rijch / ind ander lande / Euer Ve geburen wurdẽ ſere geſchediget ind ſere gefangen. Ind 
wat Sij vingẽ den daden Sij groiſſ martell an vmb goit. die rijchen vmb goult per⸗ 
de / doich / ſchoen / keder. want alle yr doin ind weruen was omb goit. vmb dat Karll vxur 
op Ien varer gedeynt hadde in Engelant do ð Fonpcevurß doit bleyff. Su ſchattẽ die 
armẽ die nier haddẽ guldẽ tzo geuẽ vp hoiffiſeren ind roßnegele/ ſchoyn ind Pynwait. 
ee Ic va Straißburch leyflen ð dyngẽ geyns vyſſ der Stat / vmb dat Pie armen ge 
(erst wurdẽ. Itẽ war frauwẽ off dochter alt off jonck Sij begrieffen. mit Te dreuẽ Sij 
also vngewoinſich vnkuyſcheit / dat it were ſchemelich so ſagẽ · Sij vᷣbrantẽ geỹ Dart 
per / doch byrnſchatten Sij die huſer ouer all / ind deeuweren Sij woulden dat gãtz lant 
verßernenwaenenyn die ſchatzunge niet engase. Die van Straißburch meynten ge 
nemenyn eynich goit ſo quemẽ Sij vp eynand tzijt wederũb / dairũb woulden Sij niet 
geuẽ. Itẽ it endorſt niem ãt aãdlẽ in den kandẽ buyſſen yr zeichẽ off geleyde. Ind wem 
Sij geleyt gauẽ dat Bielre Sij vaſt/ wie ſnoede Sij warẽ / wie waill dat men yn niet ge 
wede wat men hielt Sij vur oueldedige mynſchen ind morð /as fi ouch warẽ. want 
Sie armen die Sij haddẽ gefangẽ die gheyn ſchetzũge zo geuẽ haddẽe / die ermorden Sij 
Do enegiengen yn vill gefangen / die ſich nachts van yn verſtoilen. 








Snnörentidg.vi.det. CCoij payꝝ Cclxvi 
Uilhelm va Gennepe der. lu.byſſchoff zo Coellen 


¶ Item wat junger knauen Sy vingen. die behielden Sy by yo dienen ind tzo ren / 
neren. | 
¶ Item Sy hadden lange koſtlige cleydere ind hadden gueden harneſch ind beyngewãt 
ie armen van yn gingẽ barvois ind nackt Dye van Straiſburch name myrnk van 
ven Eugelſchẽ ind machden ouch lange cleyder ind ſcheicken ind beyn gewant ind fpirs 
huuen. der Sy vur niet enhadden. 
¶ Item dit volck ſturmde an manchen ſteitgyn. ind wũnen doch gheyn. wãt Sy enhad 
den geyn getzuych dair tzo | 
€ Im 90 Sy alſus in deſem Bande Pagen ind heirſchden ind moitwilden mir gewalt 
ayn wederſtant. do ſprach dat lant volck ind vill ander lude dit were ind geſchege van 
des Keyſers geheiſch ind rade. der Sy hadde dair doin komen Sy tzo ſchedigẽ. ind Be ker 
ge ſtille tzo Seilſe ind houcirde 
¶ Item as dat dem Keyſer vnr quam entboit he den van Straiſburch dat Sy yrren 
eytgenoſſen by ſych mit macht verſchreuen. he woulde ouch komen vmb den Engelſchẽ 
wederſtant tzo doin. want he hedde ouch den furſten ind rijchſteden hoegeſchrenẽ ʒo eme 
mit macht tzo komen. dit boeſe volck tzo verdrijuen Alſo quam van heren ind va Ste⸗ 
den eyn vntzellich groiſſ volck tzo dẽ keyſer dat by na die gantze Ritterſchaff va duytſ/ 
ſchen landen dae was. Do tzoich der Keyſer mit dem volckgen Steafßrd So tzoigẽ 
die van Straiſburch ind yr buſchoff vyſſ mit yrme volck tzo dem Keyſer Ind der Keyfer 
ind der buſchoff. ind die Star van Straiſburch. ſlogen yr getzelt vp intgain die viant. 
die kurfurſten ind ander Stede laegen by eynander vyſſwendich Straiſburch by 
ent Arbogaſt ind Eckeboltzheym vp dem felde ind in den dorperen da vmb Fi er 
ſem heir geſchach dat eynre va Straiſburch wart kynen mit Ice Eeyſers diener. dair 
van wart eyn vplouff vnder yn. do wart der Keyſer tzornich ind woulde die vã S traiſ / 
hurch alle hain ouer vallen ind erſtagen. dae viele yr buſchoff mit den kurfurſten dẽ key 
ſer tzo voiſſ. ind verſoinden idt mit groiſſer arbeyt 


¶ Je do der Keyſer ſus 130 velde lach mit ſyme heir. dae laegen die Engelender vmb 
Boinfelt Cambach Sletſtat ind dae vmb. Do Sy vᷣnamen Ice Teyfers macht Bd 
gen Sy ger vort anwech. Do der keyſer ind die Beren ind die Stede wail acht daghe 
ſtille gelegenhhadden. So ſpraechen die Stede tzom keyſer. wairumb ſumen wyt vs - 
dat wyr niergo den Engelſchen enzeyn ind erſlagẽ Sy. Ee Sy uns entfleyn Do ant 
worde der Keyſer Tor ſolen noch vill heren ind Furſten tzo vns komen der warden wie 
fo moegen wyr de ſichere ſtrijden Doch mirckte der Keyſer dat dit vertreck mallich Bes 
gunte Bo verdrieſſen ind machde ſich vp mit ſyme volck.ind den van Straiſpurche nd 
ijlten den Engelenderen nae Bis vur Colmar hyn Do flouwen die Engelſchẽ mit yar 
me heufftman vurß eyns dages me. dan der Keyſer die heren ind Stede in vıl® dagen 
yn gevolgen kunden Ind der Ertzprieſter entboit in des Keyſers Bere . Be were van des 
Eeyſers geheiſch dair in die lande komen Ind hedde Syn bedrogen. wye warf der key 
fer des vnſchuldich was So quamen die Engelſchen van Ian ind mallich van Beyer 
ſijden tzoich wederumb Beym nd as der Eeyfer mit den furſten ind Steden heym tzo lã 
de tzogen. geſchach in Eilſas me ſchadens van den. dã vur van den Engelſchen geſchiet 
was an wijn ind korn. want deſe Reyſe vur der Erne ind in der erne was wie waik die 
tzo voerentz iiij. wechen dae gelegen hadden So wart korn ind wijn dure. Ind dairnas 
dem anderen jair quam ouch eyn miſſewaſſ. alſo dat die durnuge. vj. jar naeynan⸗ 
rwerde. A 
¶ In dem vurß jair ſtarff Buſchoff Wilhelm van Gennep / ver Jar Seife van Coel⸗ 
Ben arm ind verſatzt vant ind lieſſ idt nae eme rijche mit groiſſem (Bay. ghequitet ind 


vrij Ind bleyff Par vurß Stifft · x. maende ſtaynde ayn buſchoff. 


ya 


— 








































































































































































| Tarolne.üd.honyack ud chen 
I) Zohannes lʒonynck van vꝛanckrijth 
| T Ohannes Greue van veirnenburch doymdechẽ / wart ge· 


koren van dem Capittel. der ouch fere gearBeit ind groiſlich dairnae geſtandẽ 
|) a Bad Ind wart mere 30 eyıne Bufchoff gemacht vmb des volcks willen. die yn 


Il) woulden go eyme Buſch off hauen. dan van rechter kutlicher ordenunge Ind all waren 
Bi | EB van den Joyıhßeren dieniet gantzen confent 130 der Eyefung gauen.fo was doch nie 
I) mans der ſich offenb airlich dair intgheyn ſatzt Yan der Achterdechen der ſeluer kyrchen 
ll Diſſe vucß gekoꝛen buſchoff tzouch vmb ſyn pallium gen Rome. ind tzom leſten wart 
I) fyn bur va gem Payscafliert ind vernichtet Ind aſſo zoich Be widder tzo Coellen wär 
—0— Be gekorẽ was ind elect fo vnderwan he ſych Ertzbuſchoflicher wirdicheyt ind vyſſ der 
Ill maiſſen hiclt he groiſſen ſtait ind he nam nae ſich des vurß buſchoffs Wilhelms naege 
kaiſſen goit dat ouer vlodich was Deſgelij Ben alle gueder die tzo Ice Buf choffs taeffelẽ 
—9 | 
| 








IN gehoirten Siffer Joßan van Veirnenburch was eyn Coftelic verdoin man.ind ver’ 
Ni Dede der kyrchen goit in lichticheit ind bracht dat Stifft in nuwe ſchult 
¶ Item diſſer Johan van Veirnenburch wire niet in die tzale der buſchouen geſatzt. 
want he niet confirmiert wart van dem ſtoill van Rome 


y Dolffder ander des Gꝛeuen brodet 
dander Marck Buſchoff so Moenſter / wart poſtu / 
liert va Days Vꝛbanus balde nae dem widderreifr 
fen der kor des vurß van Veirnenburch Vã dem buſchdom 
van Moenſter. ind wart gefasst van Pays Vrꝛbanus zo eym 
buſchoff va Coelten. dair Be doch nien ac gedacht hadde wär 
he ſtonde niet dairnae Ouch enhadde yn dat Capitel vã Coel 
len mer Poſtulicrt. Diſſe Adolff was junck van jgeren · ind 
hatte niet an ſich ein ſulche weſẽ mit lacdich" as ſich betzimpt 
tzo deſen ampt ind herlicheit He beſas dat buſchdõ tzo Moẽ 
ſter. v.jair.ind lieſſ ſich doch niet wijen 30 der hilliger ordenũ 
ge Ind vyſſdem was ckairlich tzo erkennen wye he ſich ſoulde an ſtellen in ven regimẽt 
der chen van Coellen. So he na buſchoff wurden was - endachte Be gheyn miſſe tzo 
I ſyngen noch prieſter 130 werden.Benam des Stiffts goit an ſich. dat buſ hoff Wilhelm 
Lergadert hadde des ouch der vurgenante cs van Veirnẽburch vill verdain Badr 
I] de.1d gliche Sloeſſe verſetzt ind verpät be in ſynre vrunden ind maegẽ Bende indfere 
nl Befwartr.ind moiſte die wederumb loeſſen mit eynre groiſſer ſumme geltz. Item dair 
ln) en Rouen quam ouch mere ſchadens ger kyrchen van Coellen. want der vurß Pays mit 
eynte nuwer wijſe der gij erheit. hadde Be dain behalden ind verwarẽ vur des Pays 133 
nrer. all dat goit des vurß buſchoffs Wilßelme die he gelaiſſen hadde. ind dairumb ſoe 
Bald.as Bufgoff Adolff vurß in die Coelſche kyrche komen was ſchickte Pays D:Ban? 
cynen ſynre dienre int Stifft van Coellen mit namen Petrue begonis Id der hieſche 
ind vorderde all dat ghene dat buſchoff Wilhelm nae gelaiſſen hadde vp dat aller vyſ/ 
Zu) ſerſte He vorderde alle ind eyn ygleh beyde ſnode ind loeſtlichen dinge . die in der kyr/ 
J eBengucde gevonden wurdẽ. alle lijfftzucht wijn ind korn. dat ouch vp dẽ Sloeſſen was 
IN) dat dair beſtalt was die dae mit vp tzohalden Item alle ingedome huyſrait. alle ſilue 
| —94— veindaulde vas · alle cleynodie. got geue ſy dienden tzo ijdelheit off tzo den gotz dienſten 
\ {url An IN offgo dem buſchoflichen ſtait Sir alle fame verkoufft des Days Bodefo Fake. dat niet 
Be ll) daẽ bleue ind macht dat Bo gelt ind voirt Jar mit ſych ge Rome wur des Pays kamer 
al I) Sie vurß Coelſche kyrche berouuende fo ſchedelich mir ſulcher groiſſer vngewoenlicher 
| I) (Bande aller mynſchen | N 
|) € Sılfe sing Adolffals he alſus genomẽ was an die Coelſche kyrche · ſo was eyn goit 
vermodengo eme dat he die Coelſche kyrche wederumb ſoulde vp Baingen.merhe dede 





























Inuotẽcins.u.der.CCu. pays Cell 
TAithelm van Öennepe der.loi.bnfchofftge Coellen 


sank dair intgheyn ind brach Bald dairnae vyſſ dat Bynder eme verBosgen was. He 
enwoulde niet blijuen By der geyſtlicheit ind paffſchaff ſunder Be began die gueder ð Eyzı 
hen wae wat ouerbleuen was ouch tzo vertzeren. Sloeſſer ind ander gueder Pie der kyr 
chen tzo gehoirten tzo verſetzen ind eyn deyll tzo keren in ven hende ver leyen / ind beſwerde 
die voerige ſchult noch mere Des ſchadens ind achterdeils beclachden ſych die doymhe 
ven vntgain den Days Vꝛbanus Alſo ſante he trefliche Ambaſiatoir tzo Coellen Ind 
dede bannen vmb dat gerede. dair tzo vmb Sloſſe ind Stede mit den tzollen den doim 
heren wederumb vrij Bo leueren Bis dat Sy eynẽ ſteden con firmierden buſchoff hedden 
Som leſten dae He die vurß kyrchen mit ſulchem groiſſen ſchaden vmbtrint. x9. maent 


regiert Baöde.ind ſich ergeuẽ woulde tzo dem werltlichem ſtait ind beſorcht was dat ße 


ſoulde auegeſatzt werden ſo macht Be van der noit eyn doeghent. ind ouergaff dye kyrch 
van Coellen durch procuratozes in die hende des vurß Days Vꝛbanꝰ Ind dat geſchie 
de Anno dñi. M. CCC. lxiiij. Vp den. xv. dach Aprilis Ind als idt vp dat leſte quã 
nam he tzo ſich ckeynodie ind gelt ind wat eme werden moichte van dẽ Stifft ind ſchint 


eyn ſtuck wijns go Rolantʒecke 


dat Stifft mir alle/ dat niet eyn diſchlachen in des Stifftz behoiff vunden enwart. dan 


¶ Diſſe ouergeuung des buſchdoms die gedain hait buſchoff Adolff off die ſij geweſt 


puyr ind flecht. off dat tuſchen eme ind ſyme naevolgere etzliche gedynge ind ſchentliche 
ouerdrach ſyn gemacht geweſt. dair vp was eyn groiſſ mũmelen ind vermoeden. Ind 
dat vyſſ etzlichen punten die ſich dae By begauen. vmmer dair an was niet tzo gwijucle 
Sat is offenbair ind licht am dage. dat Adolphus vurß nae ſynre wijchunge. behielt 
eme fo lange as ſyn naevolger leuede eyn groiſſ ind eyn myrcklich deil van ven Rẽren 
ind den guederen er kyrchen als dat Sloſſ ind die Star van Bercke mir dem tzoll ind 
mit dein gantzen gebiede Item dat noch mere was. der ſelue Adolff vurß nae doit ſyns 
nae volgers. der ſyns vaders broder was der an ſijn ſtat quam. als hernae geſchreuen 
wirt. ſo begerde he mere ander gueder der kyrchen als die Stat Kempen ind dat Sloſſ 
Oyde mit yrem tzogehoere. ind dat / vyſſtzoſagẽ / dat eme geſchtet was. als dat Sie brie / 
ue ind inſtrumente des vurß naevolgers ſyns oemen clairlich vyſſ wijſten. Item ouch 
Bye vyſſ wãt die inwoners ind Amptlude deſſeluẽ vleckens ind Sloſſ hadden dem vurß 
Adolff van geheyſch wegen des naevolgers eyn eyt gedain van den vurß guederen. nae 
ſyme doit Adolffſyme neuen die ſeluen eme tzo tzo vuegen. ind dat he vp den ſeluen guer 
deren eme hadde behalden vur eyn pant bis dat betzailt wurde eyn genante ſumme geltz 
Welche ſumme geltz nae ſijns oemen doit ouch betzalt wart. 


7 7Rbanus.v der. CCuiij pays.wart ge 


koren as ouch vurß is van den Cardinalen 50 Auion 


Maſſilien. ind wart gekoꝛen in ſyme affweſen. Diſſe Pays 
Vꝛbanus vurß was ſere dairumb vyſſ dat Be ind Sie Cardi 
nail wederumb vyſſ Frãckrijch Bo Rome quemẽ ind dae yr 
juriſdixie hielden. als Jar van begynne der Roemſcher kyr / 
chen ind all wegen was gehalden geweſt Ind Be Jede eyn rei / 
lſe vyſſ vranckrijch tzo Rome Ind ð Keyſer lach em Pays 

Be ., vurß an. dat Be doch dede ſoichen Pie Beuffde der tzweyer Apo 
olen ſent Peters ind ſent Dauwels.als ouch geſchiede durch gotliche ſhickung. Ind ð 
Days dede die dairnae ſetzen in ſiluere vaffe.ind vp dat hoich altaie in der kyrchenñ van 
Latranen. Dairnae treckde der Pays wederumß in vranckrijch ind ſtarff dae in dem 
viij. jair ſyns Payſdoms vmbtrint. Anno domini· M. CCC. lxj. \ 



































in Frãckrijch in ſyme affwelen Anno dñi. M CCC. 
lxiij. He hieſch tzo vorens Wilhelmus ind was eyn Abt vã 
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 Karolnsij.konyack van Behem Koemlche keyler 
Johannes konynck van wanckrich | 


¶ Diſſe vurß buſchoff Adolf ouergaff dar buſchdom van Coellen vmh eynre Jonf / 
feauwen willen. des Greuen dochter van dẽ Berge die Bey Bo eynre huyſffrauwẽ kreich 
ind vmb der heirſchaff willen van Cleue die eme balde dairnae watt. J 


Anno ai, A. ce. — 9 
¶ Anno· M.ccc. lxiij. quã eyn durchluchtige Furſte tzo Coellen ind was eyn Konỹck va 
Eipren / eyn junck vriſch gerade man. Der tzoich mit ſynre Rirterſchaff ind die koeſtlich 
150 gereit durch will Konynckrijch ind andere lantſchaff vmb die Bande Bo beſchauwen 
ud ſych verluſtier en als durch ombar dien Such Behemen. durch Vngeren. durch 
Duycſchlant Ind daeſelffs quã he zo Cocllen vmb die drij hillige Konynge tzo beſeyn 
Ind wart dae ſerc eirlichen ind koeſtliche intfangen ind tractiert Ind voir van dan in 
Engekant In Britannien In Franckrijch Ind vyſſ Franckrijch zo Denedien. ind vã 
Yan wederũb Beym Bo lande Ind ſo wae he in die vurß lantſſchaff ind ander mere quã 
fo bedreue Bey mir zen ſynen ind anderen fin zwijligen ſpijll ind adere oeffunge. Ind bıe 
van tzoigen eme nae vilE ander Rirtermaiſſige man ind ſlecht Edellude vyſſ allen lã 
den. die mit eme woulden die vremde lande Befßauwen Ind ale Be widderumb geluck / 
lich in ſyn Konynckrijch Eomen was.fo hoich Be mir Bußpe Ser Beren va Bodijſſ in dat 
PEonynckrijch van Egipten ind belach Lie edele ind Rijche Stat Alexandria ind ge 
war Sie ind bracht van Ian groiſſen mechtigen (Bas - Ind als he weðumb mit ſulchẽ 


‚groilfen koff ud prinſ Beym komen was fo wart Be van ſyme eygen Broder.der gan ko 


nynck were geweſt jemerlich gedoit. 


— 


Enno dinm.ttt.hu. 2 
—— Gꝛeue van der marck. 


ware bůſchofftzo Coellen. Anno. M. ¶ CClxiiij. Boden tzij 
den do Larle der veirde Keyſer was Ind Befall en ſtoil. nuij 
jair.iiij.maende ind· xx. dage. Diſſe Be was vur 
eyn buſchoff geweiſt 50 Luytge xx. jair Ind was des vurß 
Adolffo oeme ind hadde dat ſelue buſchdom wail ind ſtreng/ 
lich vegierr.Be hadde vil ſtrijde mic dẽ van Zuytge Do nu ð 
vurß Adolff ſyn neue dat buſchdom onergaff fo wart Be van 
7 Dıßanıs Fe Pays vurß Beftediger buſchoff va Coellen Ind 
dair vmb dat he tzo Luytge wail regie t hadde. was men in hoffenũge van eme dat Be 
dat Stıfevan Cocllen ſoulde ouch waillregieren Ind dat ſuiche groiſſe verderffniſſe 
die Jar Stifft van Coellen ſidder der vurgemelte buſchoff Wilhelm regierde geleden 
hadee duchyn widder vpgericht ſould werden. Ind in der geſtalt ind hoffnũg wart he 
van geiſtlichen ind werẽtlichen im Stiffe van Coellen intfangen ind vpgenomen myt 
groiſſer vreuden Mer leyder idt quam anders Ind dem eyrſten fo Be ſyn confirmacie ʒ⸗ 
Rome weruen ſoulde. ſo was dat Stifft arme ind eme giengen ouch vaſt kriege tzo han 
den.ind eyn ſchult des Stiffts vp die ander quam . dat he gelt vp brengẽ moiſte ind den 
ſchuldinerẽ die Sloſſe des Stiffts dairumb verſetzen ind ynlgeuẽ in pandes wüfe. He 
\vas ou Jairiß vyſſ in dem begynne ſyns regimentz mit groiſſer arbeit dat he in Ste 
den indin Dorperen dat verbunt dat Sy vnder yn intghayn yren ouerſten hadden tzo 
Bra ſo vick he kunde Dairumb buwede Be gar Sioff beneden Lijnſſ ind machte dat 
Stergyn vaſte vp dat Be die vereynigunge ind verßuntger Stede die vp dem Rune 
Bofamen vorren ‚Yaır vyſſhynderen moicht . Sat ſelue Sloſſ wart vyſſgebrant van 
Sen pickarden ale geſchreuen wire Anno. M. CCCC.lxxv· 











Innotentius.v.der. CCuij.pays⸗ CChxviij 
Engelbertꝰ iin greue vã Der martk der. luij. kyllcholf zo Coellen 


Buſchoff Engelbert lacht ſych dae hyn mit eym groiſſen volck dat Sloſſtzo Bewaren, 

Som die Stede ind dat volck van dem lande ſayn des Buſchoffs macht. fo ſtalten 
er yrẽ verßür ane.ind die brieue Die dair ouer gemacht waren wurde vur eme tzo reiſ 
€il. 


¶ Item wye 9er buſchoff tzo fu nam vur eyn Bußper buſchoff Cono van Tiere vinſiu 


'r 


hernae geſchreuen Anno. M. CCC. lxvij. | 
Tan eym vplonfttzo Coellẽ tulthen De heren inddem weueren. 


¶ In dem vurß jair des leſten dages in dem Mey. do waren die heren van Coellen zo 
ſamen an dem maltzbuchel gewapent intghan die vnverdiende broder ind weuer. Der 
vplonff wart ſuuerlichẽ nedergelacht onermitz Yen Greuen van ð Marck ind den Bufr 
ſchoff. ind den Vayt van Coctlen Sat waren goir heren ind ſoynden dae groiſſ vnge / 
luck dat bleiff alſus ſlaiffen bis vmbrrint Anno M. CCC. lxx. vp ſent Cecilien dach. 
¶ I dem ſeluen jair vienck der hertzoch van Guylche die heren van Aichen By Lair/ 
keair. vp der. x. duſent meyde dach. 
¶ In dem ſeluen jair wart affgebrochen Prendale. 

Alnno dui. M. CCC.ſxu. > 
€ Anno domini. M. CCC.lxo. Do Was eyn ſo kalt wynter dat der Rijn eyn dan, x = — 
veirdel jairs beſtanden was. dat men vp ſent Pauwels dach tzo Riell ouer den Rijn I 
ginck Ind tzo allen. iiij. wechen was groiſſ marck vp dem ijſſ. 
¶ In dem ſeluen jair was eyn groiſſ ſtorffde | 
¶ Wie Keyſer Karlltzo Straiſourch qua.ind van Ta voir gen Auion Bo Sem Day 
Ind vote Be widder qua 80 Straiſburch mie eynre groiſſer naevolgender gefelfgatge! 
nocmpe die Engellender of die Engelſchen. Vinſtu vur Anno. M. CCC. lxij. Eyn 
deyll ſetzent Inc ſelfft. eyn diell in dat jair 

Anno di. M. Ac lxn. 
¶ In den jaeren vns heren. M. CCC.lxvj. Do wũnen die Stede des lantf edẽ dat 
Bj] Hemerſbach vp Kriſtauent dat Sy lange belacht hadden Ind ſatten der Auter 
die vp Yen huyſſ geweſt waren. xiiij. vp rader. 

In dem ſeluen jair Vp den. vix. dach Septembris veinck der Konynck van Enge 
lant den Konynck vã Vranckrijch mit ſyme ſone ind Te konyuck vã Schotlant ouch 
Anno dñ. ID. LEI). 
¶ In den jaeren ons heren. M. CCC. lxvij. ſturnen vill lude an dem hoiſte van Paifr 
en bis ſent Michels miſſe. | ee 2 
So wie buſchoff Engelbert van der marck tzo ſich na go eye 


hulper Bufchoff Cono van Trier nr 
E Soe buſchoff Engelbert eyn aleman ware ind yn ſchult ind groiſſe koſt ouer vielen. 
want Be in tzijthchem regiment niet fo kundich was als vp Ruytterſpiell ind kriegen 
Ind dair tzo wart Be gichtich ind ſynre gleder vnmechtich ind nam ſere aff. doe he dat 
mirckte ſo nam he mit rait der wijſen eynen Coadiutorem. dat is eyn mythulper. den 
Eirwirdigen vader Bere Conen buſchofftzo Triere in ſyme derden jair der regierunge. 
Der ſelue buſchoff Cono was eyn wijſe ſtrenge rijche here Ind dat geſchiede mir gunſt 
ind bewilligung des Capitels tzo Coellen / ind dat wart ouch re va Dayflıder 
macht Indals dat Bufßdom van Coellen alſus verfien was fo gaff ſich buſch och En 
gelbrecht 130 eyme affgeſcheyden leuen Ind behielte tzwey Sloſſ des Stifftz ind etzliche 











































































































































































































j | Rarolus.iij.konymk van Behem Roemfihekeyfet 
I | Johannes konynck ran vranckrijch = an 


j IH N 
I N) Rente dair Be vp leuẽ moichte. Do nu der ſelue buſchoff Engelbrecht . iiij. jair regiert 
I) hadde Bys in dat vunffte jair. do flarff Be van der vurß krãckheit der gichte Kom Bauch 
I) vp oem Sloſſ vp den. xxvj. dach des Auyſt Anno. M. CCC.lxviij. Sijn lijchã ware 
| Ih in Coellen gevoter ind begrauen in ſent Peters kyrche in Jen doym pur Pie geerfamer 
AN |) in eyn geaff Yar Be im leuem Badx Join machen : 


—1 | or: 2 Vo 
J SOno van valkenſteyn buſchofftzo Triere. wart gekoren 
tzo eyme Coadiutor ind hulper buſchoffs Engelbrechtz van Coellen So Bald 
he ſych des buſchdoms an nam.Beftonde Be in leuen buſchoffs Engelbertz dat 
ll tzo reformeren mir bequemheit. allentzelen die ſchult tzo betzalen. die verfeten Sloelfe 
v00— bracht Be dat meyſte deill widder an dat Stifft· die he widder vyſſ der pantheren Bent 
1 00— de loiſde He loiſde die Star Zulpe mit am Sloſſ ind yrem tzohoeren va hertzoch wil⸗/ 

helm van Guylche dar ſydder buſchoffs Wigboltz tzijden pandtz geſtanden hadde. der l 





a Inn uede vmbtrint. M. CCC. He lieſſ offenrlid 30 Andernach wraech Join ind Nie vnt⸗/ 
IN I heuffden Pie ſich wreuelich weder buſchoff Wilhelm van Gẽnepe gefasst haddẽ as vunß 
II) is. Anno. M.CCC .plvüj. Ind eyn deill lieſſ Be dat lant verbyeden tzo den ewigen da 
| gen Ste brugge an dem Sloſſ He tzo velt wart vyſſ ginck die die Burgere van Ander 
| li nach affgebrochen hadden van moitwillen die lieff He widderũb made Belfer ind ſtare / 
4 Ill) ker, Sie ſelue brugge is wederumb affgebrochen nu Ber gie Anno. M.CECTC.vEv. 
N) Mer wanne ind van wen Jar geſchiet ſy Bain ih noch niet gehoirt noch ouch geleſen. 
ll) ¶ Scfe vurß buſchoff Cono regierde dat Stifft van Triere mir groiſſer wijſheit ind 
—— virſichticheit. ind dair tzo dat Stifft van Coclien in gueden vreden ſunder kriech bis dat 
| "ll buſchoff Engelbrecht vurß ſtarff. want Be was vernoempe ind gehalden vur eyn from 
A men furſten. ind ſyn groiſmodige ſtantaffticheit die was waill Befane mir Fer erfaren 
|) heit den Beren ind Edelingen die dairumbtrint gelegen waren Ind fo he nu Beyde buſ / 
dom vnder ſich hadde ſo wart he vill de me intſyen ind was erſchrecklich allen den dye 
1) vurmails ſich plaegen intgheyn die buſchoff tzo fesen fo dat gheynre van yn dorſte ſich 
li wegen. 2 ke 
Ba) | } Anno dñi. M. CCC.xluin. | | 
an | ¶ Do buſchoff Engelbrecht doit was. ſtonde dat buſchdom van Coellen zwey jaie 
N ind.ıij.maent funder buſchoff. So poſtulierde ind begerde dar Capitell van Cocllen 
euer den vurß buſchoff Cono van Triere dat he ſych vnderwũnde des buſchdoms van 
en Bulpe dat regieren ind verwaren Ind Ier Pays DiBanıts confirmerde 
at. | 
¶ Item dairnae as etzliche dage vergangen waren.fo poftulier ind Begerde dat vurß 
Eapittell van Coellen an den Days Vwanus vurß dat Be yn geuen woulde Jen vurß 
Buſchoff Cone. ind dat Be van dem buſchdom van Trier lieſſ ind nemme an ſych dat 
buſchoõ van Coellen. dat Be yr buſchoff ind yr Paſtoir wiirde. Pays vrbanus lieſſ dat 
to ind ſatzte yn buſchoff tzo Coellẽ. doch fo verre as buſchoff Cono dat bewilligẽ woul 
de Auer buſchoff Cono ſloich dat aue. ind woulde lieuer blijuen buſchofftzo Triere Do 
voir Days vrbanus Bo.ind verwandelde eme dẽ namen adminiſtrator off eyn vyſſtich 
tee Ind gaff eme dio kyrche van Coellen / in commendam dat is in beuell· ind wart gel 
noempt eyn Commẽdatoir off verwarer des Stiffs van Coellen. Dairnae behielde 
IA 1 - der Days dat buſchdom van Coellen Bo nu in vaßer der Camerẽ vs Rome ind ver 
EN wandelde euer den namen Commedatoie ind machte yn eynen gemeynen vicarium van 
Kun fynen wegen des Stiffs van Coellen fo dat der Pays den nut des buſchdoms ame ind. 
| — ſynre cameren behalden woulde · Dairnae verwan delde der Pays euer den namen des 
| IN Vicariẽ. ind machte buſchoff Cono wederumß eyn adminiſtrator dat is eyn verwarer 
—“— des Stiffs van Coellen N 

































bhauuid. h. der. CCoiij. pays Geige 
Engelbertꝰ.iin greue vã der Marck byſſchoff go Coellẽ 


Item By den tzijden dat Byſſchoff Cono van Trier dat Stifft van Coellen geregiert 
waren etzlige Edellude die zo der tzijt vvant warẽ des Stiffts va Coellen / vnd Badden 
ſich zo ſamen verbunden / ind zoigen vnuerſienlich in dat Stifft van Coellen mit eyme 
getzuige vnd ſchedichten Lechenich vnd dairumbtrint. Byſſchoffs Conen van Trier 


. — 5 


amptlude ind diener machten Sij vp ind fassen an die. ind Eregen Victorie vnd won / 


‚nen yn affind vyngen waill. lx. Rittermailfigeman. 
ven vurß iair ſach men ind vaſten eyn ſternẽ mit eym langẽ ſtertz / den men heiſcht 
ometa. — — 
Item in dem ſeluẽ iair galt. j. malder roggen. ix. marck. j. malder weyſſ. x. marck ind eỹ 
quart wijns eyn alden groſſchen. J 
In dem ſeluen iair lach der hertzoch vã Brabant vnd der hertzoch vã Gelre intgheyn 
eynander zo velde ind woulden ſtrijden / do wart idt doch vpgensmen. .": ; 
In dem ſeluen iair ſtarff byſſchoff Engelbrecht va der Marckas vurß is vp ſent Bar 
Be auent / ind ſyns broeders fon Adolff Berouffe dar Stifft gar ind so maill / als 
vurß is. RR “ | —— 
¶ In dem ſeluẽ iair hadde die gemeynde zo Aiche. iiij. heufftlude gemacht intgegen die 
Beren. Alſo daden die herẽ / der heufftlude. inij. doedẽ. Ind ſatten ſich do zo vredẽ mit dẽ 
anderen. Deſgelijchen geſchiede ouch zo Coellen / dat die amptlude ouch zo Raede wur / 
den vp genõmen. ouermitz der Weuer macht. etc. vide auno. MCCClyxxij. 


Anno din. MCCClxix. 


- ar keyfer arll die lanttchaff ua Meylan weder an dat 


Arbamıs gedain hadden. —— 
U In dem vurß iair do gedacht der keyſer an die clage die eme pays Vꝛbanꝰ ouer die 
heren van Meylan gedain hadde / als vurß is Auno. MEET bp. Ind ouch hedde Bey 
Sbardien gerne gewonnẽ ind an dar BRijche bracht / want idt an dat Rijche gehoitt 
Sauũb macht ſich 3 keyſer vp. ind nam mit ſich groiſſ voulckind groiſſen (Bas vyſſ 
Behem vnd vã allẽ Rijchs Stede. Ind zoich vmbtrint Paiſchen in Lombardien vp 
die heren va Meylan / jnd vorderde dat lant zo dem Rijch / want idt dair go gehoirte. 
ind dem Rijche were vã dem ſeluẽ lande in vill iairẽ geyn nutz dae va wurden. Dair 
vmb wole Be die Here va Meylan int ſetzen ind dat Pant jnnẽmen. ind ander pleger ind 


Kith moulde bryngen / ind wrechen die ſmaicheit die Sij pays 


amptlude dair ſetzen / die eme iairs rechenſchaff van Lombardien gernrenn. 
Sie heren va Venedigen ind Meylan beſtalten Prouande ind voulck in yr Stede ind 


Beſten vur gewalt des keyſers / vnd entboden eme / dat Be niet dairnae endechte dat Sij 


eme dar lant va Lõbardien in ſyn gewalt woldẽ gene off laiſſen komẽ / enleege he ouch 
ſyn leuẽ lanck dae / vnd woulde mit yn kriegen. Doch ſpraechen Sij / ſo willen wyr vns 
gern erkennẽ / dat wyr pleger ſyn ouer dat Pant va des Rijchs wegen. Ind is Jar ð key 
fer va ons dienſt wilt hauẽ / ſo willen wyr eme gern Ritter ind knechte beſtellẽ ind ſen / 
den vã dem lande / die eme dienent vã vnſer wegẽ. Ind will he guet in beſcheydenheit. ſo 
willen wyr iairs eỹ redelich geſchanck geuẽ zo vrkunde / dat ep gekroint keyſer eỹ ouerſte 
is deſer lande in Lobardien / Mer dat lant geuen wyr eme nũmer. Do meynte ð Teyı 
fer.Be wolde dat lant hain. ind reyt in dem lande va Lõbardien van Payſchen Bis ſent 
Michels miffe.ind ſturmde vill an Stedẽ ind Veſtẽ ind gewan doch geyn. Zo leſte quã 
&y groiſſe ſterffde vnð des keyſers volck. So nã ð keyſer groiſſen ſchatz vã der herß chaff 
va Meylan / as va hertzoch Barnaben ind vã Jen herẽ vã Berne / ind ya andere heren 
in Lombardien ind zoich weder vyſſ dem landeheym. Po 
Itẽ 90 dit Pays Dißanııs vernam dat keyſer Earl! vurß hadde ſich laeſſen mir en 
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arolus ii konynek van Behem Kosmifcher Ikeyfer 
aroins honynck van wanckräch 





duerkomen / ind die heren va Meylan niet hadde verdreuẽ. as he ſich intgaen Jen Pays 


hadde verſprochen ſo wart ð pays tzornich ind meynde he woulde ſchaffen vnd beſtellen 
mit den Kuerfurſten. als keyſer Lodowich was geſchiet. Do der Days indem vpſatz 
Yoas 11d Iaienae arbeyde wie he dem keyſer leyee moecht gedoen. ſo wart he Franckind 


ſtarff / alſo ware der keyſer ſyn intladen . 


So wye der ſanck bynnen Coellen tzwey iair gelacht wart 
ind dairnae die gãtze paffſchaff vyſſ Coellẽ treckte vã geheiſch biſſchoffs Cono / vñ 


2 


gg konynge. Ind dat zo vurkomẽ wolde der Rait ouch zwen hoeder des nachtz dair By 


ByfißoffConsvan Teicr der eyn vurwarrer was des byßdoms va Coellẽ / vnd de 
ganz paffſchaff ſatzten fi hart widder den Rait ind die gemeyn / vmb der vurß ſachẽ 
Dibken. jnd brachten Sij in den Ban. Dat Sij tzwey iair in Coellen vngeſungẽ wa 


wederumb in Coellen. 


So wye dñ wãne die Graelt chatt vů Arnſbutth quame ar 
dat Byſchdom van dolle. 








doms vã Coellen / ſo is komẽ die Graeffſchaff 





2, nbannsud.CCuiigaye CCiee 
 Conabyüigofige Trier, Coadiutor tzo Celle. 


¶ Indem vurß iair as byſſchoff Cono van Trier noch Adminiſtrator was des byß 
oms DA | ufoi Graeffſchaff van Arnſburch mit allẽ ſynẽ Sloeſſen 
landen / herlicheyden mit gerechticheiden ind kurtzlich mu allem zo gehoire an dat Stifft 


van Coellen. Ind dat mit alſuſdanigen ſachen Zo der tzijt was eyn Greue va Arnß / 


# 


Buch mie namen Gotfrit / ind was ver leſte van dem geſlecht Zehaode eyn edele huyß 
gheyn kynder. ſo bedachte Jer vurß Geue Botfeikiwie Be dat hertzochdom van Enger 
in Weftfaken dat gehoirt an dat Stifft v ã Coellen / ʒom — 

de mie ſtriden ind ſch aden dair in gedain. Zom leſten bedachte Be ouer fyn sur di⸗ he ge 
uet hadde / ind woulde ſyn Beute Beileren 1118 Yen («are Jen Be ven Stifft 30 gevoeget 
hadde vergueven.indgauzße ind ſyn Buyffeauwe va veyen willen By Ceuenden gefimde 
lijne die gaze Graeffſchaff van. Arnßburch an dat Stiſſt va Coellen zo ewiger Ge 
licher gebruchungen mie allem yıre zo KBocre und mie allem ſyme vederlichen Erue 
Ps effigaffeynfayls vurmails van dem Seife va Coelle soPeßen pe gain 
Ind vp Jar deſe gifft in ſyme leuen vaſt ind ganze beſted get wur / ſchied he yß 


feguwe van dem huyſe van Ceue. So deſe tzwey waren alt Bade wurden. ind Badderr 


eygendom / ind gaff Sij dem Stifft ouet indnam fo vilb goider der kyrchen die geaße 
wurden ſo goit van Renten ind Zinſen / as ſyn Graeffſchaff plach tzo doin. dae van hey 
ind ſyn huyſfrauwe lijfftzucht Bad. ind nam dat Sbkoſſ ind dat gantze ampt va dem 
Bꝛoell mit anderen Renten die eme zo ſyme ſtaede noitturfftich waren Soch Beßielte 
die vurß Greuinne in der vurß Graeſſſchaff etzliche SPoffer ind antere gueder vur yıra 


nrgheyn den Greuen van Arnßburch vnd vinch yn vnd ſchate eme die Graeffſchaff 


—— »4 Trier deſe zweybyßdom regiert hade in goidem vredẽ / ind 


Syalle eyndrechtichlich zo eym byſſchoff Loreußß yn neuẽ Frede⸗ 
er ouch Canonich zo Coellẽ was. Ind geſehach dat vp Jar bu 


b: IE dach sonne un wijßßene ind vervaten hat · wär ße zo Bonomen zo Studiũ geſta/ 





ne. 38 0% 











































































arolus aii tzonynck van Behem Koemſthetzeyler 
Karl Konynck van vranckrüch Se 


MCcclee. en Ä 
Siffe Blick Frederich muntzte fyn gulden mit deſer ouerſchrifft. Eredericꝰ arch. itaͤ. 
Satis.Srexriche archicancellari⸗ Italie. Ind der gulden hain ich eyn geſyen noch tzer 
v. N | 
Reverich.ii.uä Sarwerden der.luig. 
d Bpyſſchoff van Coellen wart gekoren as vurß / ind re 
> bLgierde Jar Stife · xliiij. igir. jnd geſchaen vill wonder 
licher dynge by ſynen zijden tuſſchen eme ind 8 Stat vã Col 
Nlen / ind ouch vnder den Burgeren ſelffs ind anderſwae. als her 
nae ckairlich van iair zo iair beſchreuen wirt. | 


N] Teiäneder Stoilt väßsome wederumde 
| uyf’Ftanckröch za Koi is komen. 


| | ) Kegouꝰ .xi der. CCix. pais wart anno 
dñ. OMCC Elxvij. gekorẽ tzo Auion mit cõſent aller Car / 

dinaken. He hieſch tzo vorens Petrus He wart Cardinail 
1 gemadt do he nauwe . xviij· iair altwas vã Pays Clemẽs 
Zli. der ſyn oeme was ſyns vaders halff. Ind vp dat der vurß 

Papyo niet gemyrckt nun wurde off verwijſſ dae van 
muts mere ſuechte dan der Eyschen 

fofante Be den fehren neuen 0 Sen hoghen ſcholen / jnd ſonder 


liegerecgee Baldus genoẽpt laſe ind do ſtudier / 
ne BeQatBefere vernoẽpt wart. Ind do he pays wart / ſo ſan 






ynck dair in ind aquã tʒzo Rom⸗ in dem Hartmaende Anno. 
in dem.vij iair fyns Payßdoms. Ind was ð ſtoill van Rome 
ke, dAelarffin dem. vin iair fyne Payßdems 248 


un. 








Si Sregaine.Fi.der. CE iepäye | Eee 
Cono byiichoft tzo Trier. Zipminilirator 50 Coellen 


Alnno dmũ. MCCCxxi· 
¶ In dem vurß iair / ind was dat eyrſte iair van Byſſchoff Frederichs Regiment er 
wan he mit geweldiger hant mit hulpe ſijnre vnderſaiſſen / as der van Arwijlre ind an 
dere — die dairumbtrint liggen diſe nae geſchreuen Sloeß vnd brach die vp den 
—— ai el | | | je —— 
GarſtoʒpDie ·iiij. gewan he ind deſtruiert 
Rodeſberch die vp den grundt. 
Rah — en en 
elpenfteyn Die tzwey gewan Be ou 
Diſterlich — 8 — 
Bickendorp brant he jm grunde af/des die Vaidie nũmermer enverwint. 


Aan dẽ Bachunler Strijt tuſſchen heren wentzell hert ogẽ 


tzo Brabant ind tzo Zutzenburch vpeyn. ind hertzoch Wilhelm van Guylch 


vp die andere ſijdze. 





N 


————— 


—— — — — — 
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' ¶ In dem vurß iait den anderen dach vur ſent Bartholomeus dach geſchiede eỹ groiſſ 


Strijt jm lande van Guylche by Baeſwilre tuſſchen dem hertzogen van Braba ut vñ 


San Lutzelburch Wentzeſlaus genoempt / ind was keyſer Karls broeder / vnd tuſſchen 
hertzoch Wilhelm van Guylche vñ dat quam alſus zo. Hertzoch Wilhelm vu ß hielt 
die kantſtraiſſen vnfeylich fo dat die koufflude vyſſ Brabant vnd vyſſ andren Banden 
Sie durch dat lant van Guylche zogen wurden geſchediget ind beroufft / vnd ſach durch 
die vynger / dat eyndeyll ſijnre hofflude ind yrre diener die vryen ſtraiſſen alſus ſchyntẽ. 


Dairumb ſchreyff keyſer Karll dem vurß hertzoch van Brabant ſynẽ en 
—— | 5 






































































































































 katolna.ünfsonytick ud Behem Koemlthe Keylet 


karl RKonynck van vꝛanckrich 


van keyſerlicher gewalt. den dairumb ſtraiffte ind 
halden wurden. Hier vmb vergaderde der ertzoch van Brabant vurß eyn groiß vol 
van Rittermaiſſigen mãnen / van vryen vnd anderen hoffluden vyſſ Vranckrijch / vyſſ 
Byſpanigen / Lothringen / vyſſ DO landeren / vyſſ B 
Kramennnd vyff dem byßdom va Luyrge.jnd'soich 


Guylche. Dair intgheyn Ber 


rabant / vyſſ Ver Graeffſe 
mit dem voulcke in dat Pant van 

Wilgelm van Guylche verſamelde ouch voulck vp 
diſſyt ind genſyt Rijns. Ind eme quã tzo dienſte der Greue vam Berge / eyn vayt vã 


Toeine ind vyff Weſtfalen ouch vill voulcks beyde va Edell ind vnedel. Ind quamen 


mere vmb eyn goiden rouff zo halen vã 
van geruſt vnd van goit quamen tzo velde 


Guylche. 


Diſſe zwen hertzogen quamen by eyn vp den v 
nn dem erften andreffen 


welich groiſſ ſtrijt. 


Bant.ind der herhoch van Guylche wart gefangen mit vill voulcks Eyn ander boich 
ſchrijfft / dat vms dat ſtarck andryngen des hertzogen voulcks vñ Brabant / dat ð Ber! 


Bo ba Guplche ind dee Greue vam Berge die vlucht namen / datlaiſſ ich ſtain. 
Zo ger ſeluer zijt was hertzoch Edwart va Gelre. des ſueſter hadde hertzoch ik 
van Buyfßergesogen in Hollant / ind nam Greuen Albrechts dochter vã 0 


ant 


so eye wiſue ind ſoulden dae koſtlichen brulofft halden. Mit dem ſeluen kumpt dat ge 
ſhrey in HolbLant / wie die Brabender mit aller macht zoigẽ int lant va Guylche. Do 


Berta Edwart vurß dat hoert / dat die Brabender ſynen ſwaeger ouertzien woulden 
van ſtunt an lieſſ Be a dynck bruyt ind bruloffs dynge / in 
de ſich aPso ſere vmb hulpe ind byſtant zo doin den Guylcheren · jnd he quam gelijch int 
lant va Guylche by Baeſwijlre as der vurß ſtrijt begsnen was. 
Belm van Guykche mit den ſynen vnder gelegen hadde. ſo qua 


d op mit ſyme volck ind ſnel / 


Do nu herʒoch Wil 
m hertzoch Edwart mit 


ſyme getzuige ind ſante ſyne wympelen vur hyn mit eym groiſſen geſchrey. Gelre Geh 
oirden die vur trurich ind bedroefft waren. fo wurden 
Sij van den vnuerhoeffden troiſt ind hulpe ganıs wederumb gehertziget vnd vermant 


ve Gekre. So Nie Guylcher dat 


vnd Ereigen eyn moit vnd ſtalten fi wederumb in Pie were / intgheyn den hertzogen va 


Brabaut ind die ſynen. Ind wart eyn gruwelicher ſtrijt Yan vur hyn. Ind vyſſ der 1307 


kunpſt des Gelreſchen getzuiges der noch vryſch vnd wacker was.fo wurden die Bra⸗ 
Beer kranckian were / die ſich vur hyn moyd 
d hertzoch Edwart van Gelre ind hertzoch Wilhelm van Guylche wunnẽ dẽ ſtrijt 
ud wart der hertzoch vã Brabant efangen ind bynae all ſyn voulck. jnd die gefan / 
ent Rittermaiſſige manne / Vryen / bannerheren 

beyden parthien ouer die. vij hodert vernoempter 

ee Brabender Ritterſchaff ouer CCCC. Mer ſũma ſummarũ van dem gã 


gen waren der was waill tzwey duy 


man 


ind — wurden erſlagen vã 


— 


hzen vontck dat dae doit bleue van Edell ind vnedell is geweſt as man ſaget. viij. duy 
fentman. Der Greue va ſent Paulus / den men noempt / der Greue var Sympoſl vp 


die welſche ſpraiche / der wart ouch erſlage 
ne / as he noch lach pp der erdẽ ind leuede / 


n / ind ſyn fon wart gefangen. Der felne Bre 
fo quam eynre ind zoich ym ſyn harneſch v 


vnd ander geſmyde / den bat he dat Be yn niet doide ind neme yn gefangen. vnd noempte 
x) » Qer vurß doitfleger verftont die Frãtzoiſche ſpraich 
niet / ind antworde / dich mach niet baten Sympoll ſympoll / ind ſloich yn doit ind zoigẽ 


ſich den Greuen van Sympoll. 


ym vyſſ all ſyn gewait. 


Item nae der flacht wãt der ſelue doitſleger ſulchen Edelen man vermoꝛt hadde / wart 
eme ſyn heufft aff geſlagen tzo Coellen. ann 





aff van 





dair tzo hielde dat die ſtraiſſen vhge 


dem Brabantſchen heir / want die ſere koeſtlich 
dan vmb hulpe zo doin dem hertzogen van 


urß dach ind platze / vnd wart eyn geu / 
ſo nam ouerhant der hertzoch va Bra 


carbeit hadden / ind dat geluck viel vmb 





’ 
G 


le Gꝛegorins. xi. ð CTir pygpnrpsgs cCC.lx xgng 
Frederich iij van Sarwerden der. wii. byſſchofftzo Coeliẽ 
MVye hertzoch Edwart van Gelre doit bleyll. 
¶ Do ZLeſe ſtrijt geſchiet ind tzergangẽ was fo woulde ſich der vurß hertzoch Edwart 
vã Gelre enwenich verluſtierẽ ind war verſcher lucht raiffen Ind dede fynBekm vpıvz 
dem augeſichte Ind as Be alſus bloiſſ wae vmb ſyn angeſicht fo was eynre dae van ſ⸗ 
me hoffgeßynne ind was Berman leerſſ genoempt van dem dorp heeſſe geboren cs 
vaurß hermans wijff hadde hertzoch Edwart tzo ſyme willen ind vngotlichen ind vneir 
bchen ſachen. dae nu dem ſeluen herman ſyn Bequeme vre quam ſo woulde ße die vntr 
we Vie ym geſchach mit ſynre vrauwẽ wrechẽ Ind ſchoiſſ ven vurß hertzoch in ſyn ſtyrn 
at he dae van ſtarff an dem derdẽ dach. ind dat was vp ſent Bartholomeus dag Au 
no vurß by Keyſer Karls iiij tzijden. ind Be ginck in ſyn. xxxvj. jair ind wart begrauẽ 
tzo Greuendale Ind alſo bleiff Bertzoch Edwartz bruut des Greuen dochter va Hol 
laut jon fer ind weduwe Ind datrumb dede Sy ſticken vp yr ind yrs geſindes mauwen 
als vu ß Bar ſo moiſſet ſyn geclaget dat ich byn weduwe ind maget ⸗ — 
¶ Fr Im vurß vurſteijde vlo die Stat van Suysenind der Gꝛreue vã Berge DB 
quam he weder do der fleije gewonnen was So m die geuangen wurden heym bracht 
Jo meynde Be mitdeylũg 30 Bauen an en geuangen Ind Pic frauwe va Buyleße enwonf 
de eme die gevangen nicr Bayffen vmb ſynre vlscht willen Jud Sy f&alryn eynen epr 
pelmenger Ind vmb der ſchelt worden willen ind der fehter wosene quam idt tzo krie / 
g dat der Grene van dem Berge mit macht in dat Guylcher Pant nor ind xde groiſſ 
ſchaden dair in / mit rouuen ind Kenen Der hertzoch van Guylche ſtach ſich niet dair in 
Ind woulde des niet keren vmb ſynre huyſfrauwen willen San der vnwile was komeẽ 
van ſchelt worden. die Sy ſyme neuen gegeuen hadde Dar was eyn vrauwen zoen. 


So wie hertzach nilhelm van Guylch / den hertzogen vã Ban, 
bant vp eyn tzo vill groiſſe ſumme van gelt ſchatzte. Ind doch tzom keſten ganz ledich 
nd quiſt van dreuworden des Keyſers geuen moiſtfte.. — 


I Som hettzoch wilhelm van Guylche deſe groiſſe victorie gehat hadde. ſo wart Bey 
ſereſtoltz ind homodich Want Be van ſo vi Edelen ind rijchen hofluden groiſſe vnzel 
lich gelt ei wurde go der tzijt vill rente gult. ind tzichende mit anderẽ gerech 
richeidẽ die tzo gehoirden vurmails den hertzogen van Brab aut Bo Limburch ind Zus 
zenburch verkofft den kyrchen ind anderen perſonen Ind hielde den hertzogen van Bra⸗ 
bant vu ß wait. xj. maende geuangen vp em Skoſſ tzo Nidecke ind hieſch vã eme vn 
gewoenlichen ind ouerſwencklichen groiſſen ſchatz ſoulde Be vrij ind koſſ werden Soch 
yyp dat leſte lieſſ Be yn vyſſ vrij ind quijt all dede Be dat niet gern Idt Lumpt by wijlen 
dat got eym eyn geluck tzo vuegt. ind Be will des niet intfain / ind is verhoffen dat ide 
eme ſulle beſſer komen. ind tzom keiten veilt idt. dat he noch dat eyn / noch Jatanderkie 
get. Hedde der vurß hertzoch wilhelm eyn ſlechte gewoeniiche goit geheiſchen. Jar were 
eme wurden. ſo woulde Be tzo vill hauẽ. ind fo wart eme tzom leſten ſiet .. Des anderen 
jairs dair nae Anno. M. ———6 tzoich Keyſer Karll vp den Rijn ind quam 
vortan gen Aich vmbtrint ſent Johans miſſe mitzſomer as ouch en wenich hernae Ber 
roirt wire ind mit eme die Keyſerinne. xj. buſchoff. ix. hertzoge. x Grꝛeuen.lxxxiij . Ban 
Kitter.xj.hundert Ritter. ind rieffigo HR Ben hertzogen van Guylche. ind verhoirt die 
ſach wairumb Sy tzo ſtrijt komen weren Ind hieſch ſyn geuangen broder vurß boyn / 





gen. Ind hadde des rede gehat myt eyn deyll furſten ind Besen die Be dae by —— | 


——— 
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- Bunde off gedinge. dan alleyn van. dꝛeuwe wozd 


als vur eyn heren Deflelnen landen. 


Rãrolus konynck van vranckrijch 
Seſe vurß hertzoch wilhelm volgde eym gueden rait · mer niet nutzlichen rait. indgaff 


Sem Eeyfer den hertzogen van Brab ant ſſechts vrij ind quijt fund gelt off eynige ſchet 
woꝛdẽ des Keyſers lieſſ he yn vyſſ. Soch Be 


Katolus ii konynck nan Behem Koemſther Asıylet 





ur Feyude Fer Keyſer des vurß hertzoch Wilhelms va Guylche ſoene in yren jongen dagẽ. 


mit dem lande van Gelre als die neeſten eruen van mans geſlechte. ſo wanne hertzoch 
Reynalt ind ſyn broder ſturuen ſunder erffgeunmnn 
ẽGye herioch Keynalt van Gelre wederumb genomen wact 


¶ So nu hertzoch Edwart van Gelre geſtoruẽ was. ſo wart hertzoch Reynalt ſyn bꝛo 
der Ier Fer ver Bertsocß geheiſchen wart · vyſſ gelaiſſen van der geuenckniſſe. dair in her / 
tzoch Edxwart ſyn broder / yn· x jair lãck gehaldẽ hadde ind wart wederũb vp genomen 
als Be ou vur hyn geſacht hadde Bo dem gantzen furftends.va Gelre want as he noch 
was in der geuenckmiſſe ind verwarunge ſyns broders ſprach he. he woulde noch hertzoch 


Yan Gelee ſterue Mer as ſchrijfft Ariſtoteles fo Basen die mynſchen niet lange die ſere 


vet ſyn. Alſo ouch dem vertan hertzogen Reynalt. as Be wederũb was vpger 
homen vur eyn heren im gantzen lande vurß ‚fo heirſchde Be eyn ſere kurtze tzijt niet vil 


ouer.eyn veir deik jairs want deſſeluen jairs as Be vpgenomẽ was ſtarff he des vunfften 


dachs Seckẽbꝛis by den tzij den Teyfer karls.tiij. Ind lieſſ geyn lijffs eruẽ nae ſich Ind 


wart mit eme begrauen ſchilt ind Belm des ſtams van Gelren. He wart begrauen tzo 
Greuendal⸗ by ſyn vur vaderen. me oz ne 0 
Pye io tzo myrcken dar nan hertzoch Edwarts uf bis tzo her 
tzoch Arnoltz der eynre was van Egmond ind vpgeworpen van dẽ Gelreſchen vur eyn 
hergoch geyn geboren hertzoch van gelre geweſt is. dat is bynnen hundert ind drij jaerẽ 
SarStamIog weðůb vperweckt ind geplantseware va dẽ Neuẽ ind Nichtẽ deſſeluẽ 
ſtams as Bald vyſſ den naevolgenden ſchrifften mach verſtandẽ werden Wie auer An / 
no donm. O. CCCC. xcv. der vyſſpruch dair vp gegangen ſij vp dem Konyncklichẽ 
dach tzo Tricht den konynck Maximilianus dae hielte in byweſen etzlicher kurfurſtẽ 
ind i andere furſten nae dem as hertzoch Karll van Gelre vyſſ der geuenckniſſe van 


vꝛanckrijch wederumb komen was in Gelrelant off der ſelue hertzoch Karll vã Gelre 


mit hme vader hertzoch Adolff. ind mit ſyme Ancheren hertzogẽ Arnolt / billich hertzo 


gen van Gelre genant fyn.nae Xm as Syverſmait ind veracht hauẽ die belenũge vã 


dem Beyfergo ð sijt.fo doch dat vurß hertzochdom vnder dern Rorſchen Rijch gelegẽ 


is. Sat is nu tzer tzijt Anno. M. CCCC. xcvj antkundich. dairumb will ich niet 


dene dae vanſhauen Vide iafra Anno · M. CCCC. xcv. Vide etian ſupra Zune: 


Pye verginck der Stam van Gelre ind quam dat gelrelant an 


die hertzogẽ van Guylche 


¶ So Hergoch Edwart ind hertzoch Reynalt vurß van Gelren dott waren fo qua? 
mento fie as van des Pands wegen van Gelren Mechtilt hertzoch Edwartz ſueſter 


Zie eleſte mit yrẽ Neuẽ hertzogẽ wuhelm van Guylche / yrem ſueſter ſoene "Ind ſtonde der 


Eich walck. vij jair. Doch som leſten ſo na ouerhant hertzoch wilhelm nd ſyn moe / 
ne ffarff Anno . CCC. ixxciij. Ind alſo behielt Be beyde Bande als dat hertzochdom 
Yan Gelre ind dat hertzochdẽ van Guylche. He bedreue vi wunderlichet dynge Ind 
was Be angreyff · dat quã eme tzo gelucke He reyfde tzweymail in dat hillige lant Be 
teechdegweymaißin pruyſſen ind ſtreit vp die vngeleuuigen He quã tzo kriech mit u 


buſchoff wa Coefken ind beſchetzte yn dat he ym gel ind win geuẽ moiſt vie Mecccij· 








Biie goꝛius.xi.d CCix.pays CE Ip. 
Frederich iij.van Sarwerden der. wiij. byſſchoff tzo Coeliẽ 


AAAnno dũi. M. CCC.xxj — 
¶ Anno dñi · M. CCC. lxxij. vp ſent Albains dach qua Buſchoff Frederich tzo Coel 
len ingereden. Ind he wart heirlichen ind eirlichen intfangen vur eynen Buſchoff ind he 
fanck die hoemiſſe in dẽ doym as dat gebuerlich is Ind Be houlde der Stat. ind eme die 
Stat wederumb. a | | Were | 
¶ In den felsen jair quam keyſer Karll ind die Keyſerinne tzo Aichen nae fent Johãs 

miſſe ind machde ſyne broder ven hertzoch van Brabant koſſ ſyns geuenckniſſe as ouch 
vurß is anno precedenti Ind dae waren mir eme aldae xj. buſchoff. ix⸗ hertzogen. x. gre 
uen.lxxxiij. Bain Ritter. xj · hundert ander Ritter ind goder man. do galt eyn quart 
wijns 30 Aichen v ſchilligẽ Ind men tzount ouch dat heildum vmb es ſengers wille. 


Aye Die weuer ind volre bynnen Coellen eynẽ. myt gewvalt 
uyſſ der hacht namen ind doeden deden 


¶ Hie is tzo myrcken dat eyn alt vnwill ind haſſ was tuſchen den weueren ind dẽ ouer 
ſten van der Stat. dat gewert hadde van buſchoffs Conraitz tzijden bis nu / der yn by/ 
ſtendich was die alden Scheffen tzo verdrijuen. ind Sy an dat Scheffendom 30 bringẽ 
aldan dae van vurß is Ouch waren die onerſten der gemeynde ſere ſwair in vill dingen 
Sae durch Sy die gemeynde ſere groiſlich erweckden in vnwillen ind affgunſt. ind 
dachten mit allem vlijſſ dairnae wye Sy vyſſ dem betzwanck quemẽ Alſus begaff idt 
ſych Anno dñi. M. CEC lyix. in den Pynyxgſt hilligẽ dagẽ dat alle weuer bynnẽ Coel 
len die meiſter mir den knechten vergaderden ſych by eyn ind gingen alle tzo * vur 
der Burger huyſſ Ind as Sy dae hyn komẽ waren hieſchen Sy die Scheffen ind den I || 
Rait her vyff Ser rait ſchickte tzo yn drij man van IE Raide dat Sy doch vernene | 0) 
vã gen weueren wairũb Sy alſus mir eym Bouffen dair quemẽ Dae antworde eyn va an | 
ben weitere vurß De Beren ſprach Be- die Steffen haint eyn man in der hacht „ven willen a) 
vnſe geſellen gericht hain wãt Be hait vpper ſtraiſſen gerouffe Der rait Begerde väıyır le |) 
gar Sy doch dat etzliche dage lieilen an ſtain Bis men moechte vernemen die wairheyt I | 
dae van Ind;ge men Ian dat in ve: wairhet alſus Bevunde fo moechte die Scheffen 027 III 
kouff dair 150 geuẽ dar men yn doede So Bald as die rede vyſſ was Jorieffen alle die we IE 
uere mie eyme groiſſen geſchrey Sy enwouldens in geynecley wijſſ zo laiſſen. dat me yn 
lieſſ lenger leuẽ Ind wouldẽ yn mit gewalt halen So ð Rait ſach dat Sy yrren moit la a | 
wilken net woulde affſtellen wart dem heichter beuolen dar Be yn en man geue Sy gun —J 000 
gen ind hailden en man ind /loigẽ eme ſyn heufft aff Sie weuere waren tzo der tzijt fo I. 
ru ind fo mechtich vã partyen dat ſich niemãtz endorſte weder Sy fegen. Der ſpeil J 



















































































le ind gewalt bedreuẽ Sy all tzo vill. "Hd 
So wie Die weuere mit geivalt Den Bait betzwongẽ Dat he drij lm — 
mä uyſſ demKaede ind dairna noch viij. moiſte zo Torne lege ml) 
¶ In dem ſeluẽ jair quamẽ euer eyn deil weuere na dem Billige Pinxſtdach ae die raitz J00000 
Beren vergadert waren.ind eyn / van den weueren ſprach I heren idt ſyn under vch drij N | 
man die en gereden van der Stat wegen zo dem lant vreden. ind die en hauẽ niet gedain —J9 
8 Stedeßefte.war Sy an Sue vyrne neuen Herẽ Emoit Birckelin dar Be N 
moide penden vp die Stat Ind dau ũß willent vnſe geſellen hauẽ dat mẽ Sy se Tue J 
ne dairůüb bringe Ser Rair gaff yn eyn antwort durch etzliche vãdem raide ind fpzac In 
2 Bere wie moege drij man keren. dat die Stede mir ven Beren aldae verdzagen Beine, 
Symoifte A dẽ groiſten deill. wie waill yn dat Bart was 130 doin. Sy ſyn der ſa 
chen vnſchuldi y 














der yr fyBie Besijger Sie waere ſpraechen dair vp tzo dem Baede 
Ind eynre van ynelalker wegen. Idt dunckt vns beſſer ſyn gedain . dat men Sy tza 























zarolus iinzonynck van Behem Roemſcheſtzeyler 


Tor bringen. ee dan dat meirre krut dae van entſte Der Rait antworde Laiſt doch 
dat tzwene off deij dage anſtain / vns heren ſullen vch eyn goit antwort gheuen die vch 
licht wailk ſall behagen Do rieffen die weuer all gemeyn Sy wouldẽ tzer [font eyn ant 
wort Bauen Ind lieſſen Sy mit verſtain Wer idt ſach dat Sy niet enwoulden dye tzZo 
Torn heiſchen gain. Sy woulden Sy vp der ſtraiſſen vpnẽmen Bynnen der ſeluer tzijt 

quamen vi@® der weiter gelouffen vp der Burgerfuyff.ind maichten eyn groiſſ geruyſch 
Ss Ir Rait vernam dat der weuer ſuſſ will quam andringen mit ſulchem grymm / 
gen moide So wart yn geſacht kurtzelich Sy ſulden tzo Torn werden gelacht Do dye 

weuer die antwort hadden gingen Sy weder heym. Sie drij heren die tzo Torn moiſte 
gain Ser eyrſte was Ber Coften Greuen Ser ander er Gerhart va Beneſeys Der 


#, 


IA enticg vãme Coeſen. Here Johan va Y freposten Foßan hirtzelin Johan Scheiff / 
BER Joede en Franck vãme horn 8 — 


Cunibertus bynnen die emunitaten. dat is. vp VE bee lagen Iae.2j. wechen 
— er 


m ErE 


die Eicht van emunitaten. War die weuer vur ſich namen idt were recht Menm FOR 


EEE 
ae N 








 Gegeii.der.dCiepays CClxxnij 
Frederic. iij.vã der Sarıuerden byfichofftsg Coellen 


¶ Item Iae wurden van Ien geſlechten man gekoren tzo um Raide as idt var aldere 
Bee was komen Ind dat hieſch der enge rait. Itẽ dair tzo wurden gekorẽ van vik amptẽ 
noch vunfftzich man Ind dat hieſch der wijde rait. Die ambochts man die gekorẽ wur 
den. die wil ich as ich dat vonden hain beſchrijuen dat waren Peltzer Smede Gurdelſie 
ger Eyn deil Sairworter Meilre Zwene van dẽ kremeren Eyn van den kannẽgieſſerẽ 
— Eyn deil loirre ind die woulden ouch dair an ſijn mir den beſten. Item 
goultſmede. 

¶ Item dit was wunderlich ind vremde an tzo ſien vp die tzijt dat Coellen mit ſulchẽ 
Raitzluden wart beſat dae Sy van begynne yr anhenũg altzijt was geregeirt geweſt 
‚van den. xv. geſlechten die van den Edelen Romeren Ber komen warẽ als vurß is / die 
intgemeyn Rittermaiſſige man waren van dem alden Adel als yr ſchilt ind helm dat 
betzuygen Ind in gheym Torney nye affgeworpen wurden. Dit dreuen die weuer all 
gemeynlich vnder ſich ind hadden ſich dair in ſo bewart. dat Sy alwege dat meiſte deil 
in dem Raede mit ſich hadden "Ind dairumb moiſt idt gain nae yrem willen Ind wat 
Sy woulden dat geſchach 
€ Item der weuer gewalt was groiſſ ind bedreuẽ vill dinge in der Star van Coellen 
dat die beſten ind die gemeyn van der Star des verdroiſſ hadden. ind kundes doch niet 

gekeren Sy moyſten yr liet ſingen. Soulde mẽ eynich geſetze geuẽ off machen as van der 
Stat wegen dat moyſt bedruncken ſyn mit wijn Ind allit vmb ſuſt. ind die betzalunge 
ſoulde men nẽmen vyſſ er Rentkamer Sy enwoulden dae van niet gelden der aſſijſſen 
wer groiſſ noch cleyn. | 
¶ Item diſſe Rait wart gekozen dae men ſchreiff nae vns Bere gas gebort. M. CCC 
ind lxx. jair. xiiij. dage nae ſent Johãs dach Ind ſtoinde alſus eyn jair ind drij maen/ 
de Der weuer eyn deyll wainden idt ſoulde mie yn alſo ſtain tzo den ewigen dagẽ ſun / 


der alle weder rede. 











E In dem vurß jair als. M. CCC. lxxij. geſchach idt vmbtrint ſent Materns miſſe. 
do hadde der Rait ind die Stat van Eoellen verboden all yr Burgerẽ vp lijff ind vp 
goit dat nyemans go dem Guylcher ſtrijde gain en ſoulde noch rouffgoit noch andere BP 
nen Coellen brengen Zwen van dem wullen ampt lieffen dair. ind brachtẽ rouff bynnẽ 
Coellen Ind yn wart naegevolget ind wurden beclaget Diſſe tzwene wurden angetaſt 
ind in die hacht gelacht. ind der Greue mit den Scheffen erkantẽ dat Sy des Joitz plich 
Eich weren Ind dem ſcharprichter wart beuolen dat he eyn genãt Hencken vãme Tur 
ne. vyſſ ð hacht halen ſulde ind voren in dat velt ind aldae richten. dae geſchiede Schef 
fen ordell. ind hie ware vᷣwijſt tzom dode. ind in dat velt gevoirt. Zo Per ſeluer tzijt quã 
eyn weuer gelouffen vp yrre beyde huſer dae die weuer warẽ Ind ſprach Bo yn De Berens 
vnſer geſellen eyn. wirt geleit vyſſ Coellen. ind mẽ ſal eme ſyn heufft affflain Ich hain 
yn ſyen vyſſleyden tzo veltwart Eynre van den ouerſten des wullen ambochtz can Ber 
vinſteren ind rieff tzornichlich van dem huſe her aff. dat Sij tzo velde lieffen ind hailden 
den man mit gewalt Ser weuer eyn groyſſ deill ruſten ſich mit gewerẽ mit ſpieſſen ind 
koluen ind mit fwerden ind mit anderen geweren ind leiffen tzo velde wart. ind wouldẽ 
den ma hoillen Her Euerhart Bardvuyft was Greue tzo ð ſeiuer tzijt. Die weuer qua 
men gelouffen in dat velt zo IE Greuẽ Ber Euerhart vurß dae he ſas vp ſyme hengſte 













































































































































umb bynnen Coellen brachten. Des La NL 
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Rarolus aii. konynck nan Behem Koemlcher Aseyfet 


Rarolus konynck van vranckrijch 


Eyn weuer genant Henrich bachſtraiſſe der quam gerant an den Sꝛchen. ind [ping 





yr Richter dẽ mã willen wyr gevyrſt hain Ind doet yrs niet id wire vch leit Her E⸗/ 
uerhart der Greue vurß ant worde ind ſprach Ich en kan vch geynen man gevirſtẽ dae 
Seffenoꝛdell ouer gegangen is idt ſij myr leiff off leyt „war hulpe dat. dat ich vch vil 
oſage . dat ich dech niet moechte doin Do He weuer deſe antwort gehoirt Badden. ind 


Jat der Greue yn en man niet woulde ouergeuen fo traeden Sy tzo ind namẽ yn mit ge 


walt nd brachten yn wederum in die Stat 


<oiie lich vergaderde der Kait tza Coell2.ind die braderkhaf 
ten umb tzo keten ind aſf tzo ſtellen den groiſſen homoit Ind ge 


malt der weuere. 


¶ Alkes dinges eyn tzijt Der weuer gewalt ind homoit was ſo grois dat ð Rait had 
de gheyn macht vur dem wullen ampt Sy hadden die macht ind die gewalt in Coellẽ 
as vyfjoen vurß punten is offenbairlich tzo myrcken Do nı der ouermoit ind moitwil 


vᷣp dat hoechſte komen was.ind got der idt niet langer geſtaden woulde dat die hillige 
Stat van Coellen vngetroeſt bleue ind vur ern quaden vuyr der partijlicheit verhoit 


wonede.fo gaff got der Billige geiſt eyn geuer ind lieffhauer der eyndrechticheit dat die ge 


meynde ind der Rait ſich verdrogẽ ind verſamelden. vmb vyſſ tzoraedẽ dat vurſ chreuẽ 


quait vnkruyt Ind dat geſchiede alfus. 


¶ Sae die weuer ſulchen groiſſen vnrechtferdigen gewalt ind wꝛeuel bedreuẽ intgeyn 
got ind die mynſchen dat brachten tzwen eirbar mẽne. der eyn hieſch Her Johan van 


royen Ind Tikman van Couelſhouen an Vie Broderſchafften ind quamen gerant 
bynnen Coellen ind gingen so ſent Briden dae die broderſchaff Pgadert was ind ver 
alden den dae die gewalt int gheyn die Keyſerliche gerechticheit / die die weuer bedreuẽ 


ßadden Sae die van der vurß Broderſchaff dat vernamen mallich gefan ſijnre wape. 


ind lieffen tzo huyſſ die va Raede mit den Beoderſchafftẽ ind wapenden ſich ind vortan 


llit dat in 9er Stat was Ser Rait hadde ſich ſere riſch bereit ind quam ſent Bade 


mye der Star Banneyr tzo der Bꝛoderſchaffte Eyn ander geſelſchaff was Tat waren 
die Loiere die waren mit den eyrſten Bo dem Rait ind Bo der vurß broderſ. chafft. 
Item die geſelſchaff van em ijſſermart quamen ouch geſchairt by den Rait Item die 
Bouflude van dem alden mart. dat waren die van der Wintecke quamẽ ouch mit yren 
wapen Item die geſelken vam hemelrijch die lieſſen ſich niet vill maỹnen ind quamen 
duch ſere haeſtelich Item die Viſchmenger quamen ouch go dem bãneyr der Stede vã 
Eoelken ind tzo der vurß geſelſchaffte. Eyn ander boich ſchrijfft alſlus Ser Rait ver 
ſoicht alle ampte wye Sy ſich by yn bewij fen woulden Sy gauen alle gelijch deſe antı 
worde dat Sy in der ſachen flilfe woulden ſitzen. doch waren Sy dem Rait gehult Sy 


ßadden goiden troiſt van den broderſchafften mit namẽ Windeck Goltſmede Bontwer 
Ber Becker ind Bruwer Vleiſchheuwer ind Dife chmenger. ind dair tzo mere ambochtẽ 


Sa wie der Kayt van Coellen mit den bro derſchatftẽ geuapẽt 
sogen mit der Stat Banneir zo Zirſburch up der bach ind ud 
Danup Den weit mart ae eyn groiſſ ſlachtunge was ind vort 
an up den kriech matt.dae geſchiede des gelijchen 7— 
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Do nu der Reit mir den vurß broederſchafften ind anderen vergadert warẽ / verdroiſſ 
Sij ð hoemoit ſere / ind beſpraichẽ ſich vnð cỹ ind mir allen auderẽ Amhochlẽ i⸗ Sij 
die gewalt wolden affſtelken. Ind der Rait mit den aneeren machten eynen vpſatz / hat 
Sij des gan Ambochtz mechtich wurden / vnd ſloigen Sij doit vp der ſtraiſſen. Ind 
dat geſchiede alſus. — | 
So Vie vurß Burger ind gemeynde by eyn waren / ſtaechen Sij vyſſ der Star Bäner 
vp dem Aldenmart vur dem gebuyr huyſſ so ſent Brigiden. jnd dem Bäner voulchde 
mẽnich duyſent man. Sij gyngen ouer den Aldenmart ind Hewmart / ind quamẽ wur 
Airßburch / dat was eyn huyſſ dat dem Wullẽ ampt zo behoirde. So die Weuer ſul⸗ 
che mere vernamen / wye der Rait ind die gemeynde intgeyn Sij gewapet quemẽ. So 
machten ſich die Weuer riſch vp mit eynre groiſſer ſchatr / ind verfameiden ſich by vn, 
fer lieuer frauwen broederen / jnd haddẽ ouch yr Baner. Do der Rait mir Ser gemeyn 
de dat vernamen / treckden Sij mit dem Banner vor die Bach vp/ vmb dat o2t/ once 
den weitmart. Niemantz van den beyden parthien gedachten nae vrexen. Eyn yecklich 
zoich ſyn ſwerde ind lieffen 30 ſamen. Ind dae wart eyn groyſſ Strijt. Do die Weuer 
ſayn / dat yr wederparthye ſo ſtarck wart / Begonnen Sij vlyen / jnd vluwen in Peter Ni 
clais huyſſ. Ind van groiſſen geen lieſſen Sij dat Banner Ber vyſſ ind tzwen mã ble / 
uen vur der duyr. der eyn wart erſlagen. der ander leyt groiſſe noit. Do ware der Wer 
uer Banner ser hauwen / zo riſſen ind tzo ſpliſſen zo allen ſtucken Alſus tzoich der Rait 
mit den Broederſchafften var Yan Bis vp ſent Johans kyrchoff. jnd dae bleuẽ doit. vj. 
man van den Weueren. | u, a 
Item 90 der Rait mit den BrocderfBafften vernamẽ Jar die Weuer va dem Eier 
mart ouch quamen getzogen mit yrem Banner vp S ij / do ſtalten Sij ſich intgeyn yn 
ind tzoigẽ yn zo gemoite. Do dat die Weuer gewair wurdẽ ind ſagẽ dat men ſo ſtarck 
vr Sy dryngen quam. jnd dat yrre geſelſchaff vp dem Weismart ind vur der vprau/ 
a 


























































‘ Isarokıs.iig.konynik van Behem Koemſche keyler 
Karll konynck van vranckrijch | | 


wi Droeder kyrche geſchoffiert warẽ. do keirdẽ Sij yꝛe heuſſder vmb / ind lieſſẽ die verſen 


ſyen / vnd deden ſchoine ſpꝛunge. So Ne Burger vernamen dat die Weuere euch dye 
vᷣlucht genõmen haddẽ. do macht ſich mallich vp vo ind cleyn / ind war Sij erwiſtẽ 
dat ſioigẽ Sij doit vp Fer ſtraiſſen / jnd by der Butgaſſen bleyff yr vill doit. Sij treck 


den vortan mit dẽ Baner / ind ſlogen Ne Weuer hie ind dae. Sij quamen zo ſent Peter 


dae vernamen Sij eyn vp dem Cloiſter gain / vnd der wart ouch doit geſlagen. Dye 
heren mir yrme Banner ind mit den Brocderſchafften durchgyngen ae ſtraiſſen beyn 
Keriechmart ind Airßburch ind anderſwae / dac Sij yrren inthalt moichten hauen / vnd 
vingen die mir gewalt. mer doch envonden Sij niet vill. Die Wener moyſten moult/ 


wurme werden / ind laegen vnder Ser erden. | 


Item der Raitlieffmaßen vp dem Kewmart eyn geſteyger / ind lieſſen yn yre heuff / 


der afſlain By dem Schupſtoil / fo vill Sij Ice Meuer kriegen kunden. Deſgelchen 


Peke | ni | 
Item do de Weuer alfırs gevluwen waren ind ſich verborgẽ hadden. do zoigen die he⸗ 
Ten mit den Broederſchafften widderumb go Airßburch und bleuen Iac die nacht / vnd 


dae wart geleuert broit ind wijn / ind des genoich. — 


Aye die Uenere in huſeren /in kluſen ind in kyschen 
geſoicht tvnrden / ind by eyme clocken luyde der go ſent 
Moarien an dem malt;bo chel gel. hide moyſten vyſſ 
Coellen ruymen. 


¶ODe anderen dages vroe ind was vp ſent Cecilien dach /Als Pie heren des gantzen 


Wullen amptz waren mechtich wurden zoigen auer die euerſten van Ice Stat mit den 
Broederſchafften mit der Star Banner die bach vp / mit baſuynen vnd pijffen / vnd yn 
voulchde manich vrom man / jnd wae Su die Weuere kunden grüffen / die ſloigen Sij 
doit vp der ſtraiſſen. Sij gyngen vortan Tuch all ſtraiſſen dae Sij wuſten eynich ent 
halt van den Weueren. Sij ſoichten ſij ouch in yrren huyſeren ind kyrchen ind in cluſen 
Sij ſpairten niemantʒ he were junck — alt / Sij ſloigen allit doit. vH 

rem eyn Heralt rieff so der ſeluer ſtunde in allen ſtraiſſen. So were geweſt were dait 
an / do mit gewalt gen õmen wart der man in Sem velde / der ſulde nyrgens vry ſyn byn / 


nen Coellen. jnd he rieff dae by. Men ſulde eyn clock luyden / ind Sie wijle dar dat gelude 


werde fo ſoulde mallich ſyn geuerde vyſſ Coellen ſchicken. Ouch rieff he / off yemant wer 
ger vnſchuldich were an der vurß ſach / dem ſachten vnſe heren geleyde ind genade tzo. 
Eyn ander ſchrijfft alſus dat der Rait reyt waill. xiuj. dage in der Stat vmme / vñ 
morgenſpraichden ind verboden alle der gemeynde in Coellen vp lijff ind goit / ſo wer der 
Se off Volce eyn Buyfe off herbergede / der ſoulde ſyn vmb lijff vnd vmb goit ver 
vallen. El Men, u 2 
Tem die clocfe ware geluyt ʒo ſent Marien By dem Maltzbuchel. do hoiff it fi an eyn 
vlyen / wat dae gevlyen kunde dat vloy· Men iagede yrre wijuer inð kynder zo der Stat 
vyſſ. jnd der Rait nam yr Erue huyſſ ind hoff nd all yr goit by eyme haller nae. vnd 
dat geſchiede ſonderlinge ouer die die ſere meichtich waren ind rijch van goide. vnd dye 
ſich weder den Rait ſo grofflich gelacht hadden. Die ſlechten van dem Ampt moichte 


ſich ep tzijt lanck verber gen Bis der ſturm ouer was. vnd Fer eyndeyll quamen ouch go’ 


genaden. as bald hernae geſchreuen wirt. Mer eyn groiſſ deyll vã den Capitaniern die 


den vurß vplouff gemacht haddẽ vnd ſchuldich warẽ / die liefen mit eyme wreden moit 
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Frederich. iij vã Sarıwerde der. dviij. byſſchoſt tzo Toellen 
— zo der Scheiffer poꝛtzen vyſſ. die ruymden die Stat ind yrre huuſre. 
Item eyndeylſchrijuen dat die portzen van Ser Stat ven Coellen die. vurß.xiiij. da/ 
ge alle Pie tzijt zo ſtunden / dat niemantz vyſſ noch in moecht. ſo dat vill van Jen Weue 
ren ind Volren die vlucht namen ind ouer der Stat muyren vielen / ind quamen alſus 
enwech. eyndeyll so Bonne. eyndeyll zo Syburch . eyndeyll zo Andernach ind anderſwae. 


ZAie Der wenerr eyndeyll tzo genaden quamen. ind die may 


ſten all yr harnaſch ouer leueren. jndmen dede aff brechen in den grunt tzwey koeſtli / 


cher huſer. dair Sij plaegen tzo Raide tzo gain· 


¶ Do die ouerſten van der Stat mit den Broederſchafften alſus die ſtraiſſen hadden 


durch zoigen / ſo keirden Sij wederumb 30 Arnſburch. Ind as Sij dair quamen fo von 


den Sij will der Weiter dae / die yn wolden hulden ind ſtain zo vnſchulden vnd men nam 


den eyt van yn dat Sij getruwe ind gehoirſam ſyn woulden. Ind wart yn vergeuen off 


Sij vurmails intgheyn die heren gedaen hedden. Sij moyſten ouch ouergeuen yr har / 
neſch in der Star Rentmeyſter huyſſ. ind dem geſchiede ouch alſo. mallich machde eyn 
gepack ind bracht dat in des Rentmeyſters huyj/ſ. 
Item zo der ſeluer tzijt quam vur den Rait wie der man / den die Weuer mit gewalt 
genõmen hadden / were tzo ſent Panthaleon enbynnen. Do der Rait dat vernam Io 
ſchickte Be dair / in naemen den man ind voirten yn vp den Hewmart ind ſloigẽ eme 
ſyn heufft aue vp eyme ſteyger / dat ſtonde vur den tzweyen huſen. Dit wart den Weue⸗ 

ten zo den Eren gedain. jnd wart geſat an veirr ende vmb die Stat. 


Item vp dat die nn Weeremere onderdruckt wurde ſo deden die onerften van 


Coelle die tzwey Bufere affbrechen van onen affBis in dẽ grunt / dat Ice Wenere gewãt 
huſere waren ind dair vp Sij plaegen zo Rait zo gain / ind ſchreuen fich Beren vã den 
beyden huſeren. Van den — wart naemaiks gemaicht dat Vkeiſchuyſſ vp dem 
Hewmarte. Ind Io wart yn all yr macht benõmen. ir — 
Item vur dem ſeluen gewant huſe ſtonde eyn groiſſ bilde vnſer lieuer frauwen / dat nae / 
men die heren van Coellen ind ſatten dat zo ſent Mertijn. ee 
rem as vurß is / ſo nam der Rait eyndeyll Weueren aff huyſſ ind hoff yr Eruen vnd 
| — tzo ee wart yn genõmen groiſſkrechtliche ſchatz / want Sij ware vyſſ 
der maiſſen riſch. Be a 
En deſe ee Baint ſich begeuen in dem vurß iair vp ſent Elſhettẽ dach. 
Die Burgere die tzo Torne gelacht ware ind vp die vryheyden / wurdẽ ouch gevzyer. 
¶ Item hie is 30 wiſſen all was dat Wullen ampt gantz verdruckt ind vnder des Raitz 
gehoirſamheit bracht ſo bleyff nochtãt die veranderũg des Raits / as Sij geſatzt Bad 
den / as mit den Scheffen. Ouch bleuen die tzwen Raede / as der Enge rait ind der wir 


de Fälle 


van dem alden heirſchaff. 


Man ſpꝛricht gewaleindonermoie. Wat Sy bedreuen moitwillens vi 
Selden nympt eyn ende goit Sat ſelue iair / mere Ian ich ſagen will. 
Dar Weueren alſo geſchach D van Coelne yr alde geſlecht | 
Vurwair ich dat ſagen mach Bedanckt vch wijſlich ind recht 

Q hoemoit ſus ende gewan nd danckt gode aller eren 

Dae van vꝛeude hadde manch mlin ¶ Wagnn die vch woulden vie 


Eyn vermanũige zo den ouerſtẽ van Coellen 























































































































zarolus.ii.ko ynck nat Behem Koemlcher Kepler 
Rarolas konynck van anckrijh 


Die hait he gedruckfkfteee Seyr vur vch dat raden ich 


Ind vch vp geruckt | Wanr des is noicwerlich 

Weder in vꝛen alden ſtait N Ind leifft eyndrechtlichen da by 

Behalt idt vort wijſlich is myn rait So enıs niemant he ſij wer he ſij 
Ind hoet vch vur den Der vch moege wederſtain 
Die ich meynen yr wiſt waill wen He en moiſſe vch mit vreden lain 
Sij ſwygent harde ſtille | Want ſult yr goit ind ere behalden 
Want ich yr nit noemen enwille Eyndrechticheit moyſſ is walden 
Merimden Sij idt noch gewertgen Siit ie ſicher ind gewis 

Sat fij vch mochtẽ emſetʒẽ indenterud ¶ So wae eyndrechticheit is 

Sij ſouldent node laiſſen SDae is vrede ind genade 

Sij gaint noch vpper ſtraiſſen zen ich vch dat rade 
Die vch nae lijue ind nae goide at yr vredelich ind vredeſam ſijt 


Seſtanden haint mir ouermoide Nu ind tzo aller Bir. 
€ Item diſſe wur vermanũge / hauen die vurß heren va Coellen va den alden geſlech 

ren niet vurſichtichlich ind wijflich tzo hertzen gensmẽ noch ſich dairnae gehaldẽ / wãt 
wie waill ſij durch die gemeyd zom dicker maill ſyn yrre vyãde ouerſten ind ver wyner 


Wunden as vurß is By byſſchoffs Engelbrechts van Valckenburch tzijden ind ouch nu· 


So Bauen doch die vurß heren niet angeſyen by auenturen durch vnunervarenheit ð jon 
ger Raits lude die geraden hauẽ. As donynck Roboam geraden wart . hedde ſyn vader 
Salomon mit — oſoulde ſyn mynſte vynger ſwairre ſyn Yan ſyns va 
ders ruck; c. Alfofyn ouch die vurß ouerſten der gemeynde so leſtich ind zo ſwair geual ⸗ 
Benz m mit apifenn mit ſchetzunge / nu mis veranderunge der muntzen ꝛc. Dairũb die 
feßsen vurß ale herſchaff hauẽ verloꝛen nae der Bant dat Regiment vã der Stat van 
Eoele dat Sy va kangẽ alden tzijdẽ gehat hauẽ. als hernae geſchreuen wirt Anno dñi 
EECCxcvyj .ind. xcvij. ind hauẽ verlorẽ all yr macht / as dan geſchreuẽ wirt. Ind ha 
nen noch niet komẽ wederũb dair Bo Anno. MCCCCxcix⸗ ind as noch ſchynt vnouer 
homlich verloren hauẽ. want Sy verbant / veriaget ind verſtoruen ſyn. ind dar Regi/ 
ment der ſeluer Stat is in ð gemeynde hende bomẽ / doch werde van den naekomelingen 
3 feluer geſlechte / die noch bỹnẽ Coellẽ ſyn zo raide vñ zo IE Scheffendom gekoꝛẽ Des 
Ser wijſe Rait nu zer tzijt der hilligẽ Star va Coellẽ betrachten ind so hertzen nemen 
ſall die gemeynde mit wijßheit ind ſanfftmodicheit zo regerẽ. wyꝛ ſeyn dat groiſſe mech 
rige Konynckrijch ſich veranderẽ mit dem Regenten. As zo vnſeren tzijden mit dem ko 
muckrijch va Behemẽ. mit dem konynckrijch vã Neapels. mit dem konynckrijch van 
Arragonien etc. Qui ſtat videatne cadat nl 
—— Anno dũũ. MCCClxxiſJ. 
€ In dem vurß iair quamen die Joeden die verdreuen waren werte Bo Coellen in die 
Stat mit willen des Raits der Stede Coellen / die widder vyſſ Coellen verdreuẽ wur 
den Amon. MCCCxlix. a 
€ In dem ſeluen air do ſanck eyn Cardinale die Hoemyſſe bynnen Coellen in dem 
Soym vp dem Pinxſtdach ind der was komen van Engelant. 
Anno du. MCCcClxxiJ. 
€ In dem vurß iair des ix. dages in dem Spurckel was ð Rijn ſo groiſſ dar heytzo 
Cole ouer ð Stede muyrẽ gynck ind mẽ voir mit ſchiffen ouer die Stat muyrẽ· vñ he 
gynck bis vp ſent Joris cloiſter / bis an dat vleifi hhuyſſ vp dem Hewmart / bis zo der 
mũtzen / vñ vortan Bis an die marckportzẽ. — men voir Be chiffen ind mit vloetzen 
in der Stat. Sat geweſſer werte Bis Payſchen / ind idt dreyff gewalt ouer gewalt / vñ 
See groiffen verterfflichen ſchaden an alle dem dat men dencken moicht . 
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tem men woulde ſagen dat der Rijn dat vnſchuldige bloit der Weuer ind Voller an 


em Sturtzelberge affweſſchen moiſt / dat dae verſtortzt was. Die ſtat nu am Schup⸗ 
ſtoill genanti... — | in 
Item van dem groiſſen 
en greden ſyn geſchreuen diſſe vrß. I, 
’ ſt poſt predicra deſtructio magna notand« 

lm ſunt vndena februi ſua perdita frena 

Merſe ſunt ville nocuit templis nimis ille 
Hunc gradibus quinismargrenniffenotaßie 

Sub lauacro chꝛiſti ᷓ ſcandens Rene fuiſt 

In dem ſeluen iair ſtonde eyn groiſſe kranckheit vp vner den mynſchen / ind was doch 
hier vill me geſyen deſe ſelue kranckheit our off nae nd quam van naruerlichen vrſachẽ 
as die meyſter ſchrijuen /ind noemen Sij maniamı9arie off vnſynnicheit. Ind 


vill lude beyde man ind frauwen junck ind alt hadden die krãcheit. Ind gyngẽ vyſſhuyſſ 
ind hoff dat deden ouch junge meyde / die verliefleny: alderen / vrunde ind maege ind lant / 


ſchaff. Diſſe vurß mynſchen zo etzichen tzijden as Sij die krancheit anſtieſſe / ſo haddẽ 
Sij eyn wonderlich Bewegung yrre lychamen. Sij gauen vyff kyſchende und gruſame 
ſtymme / ind mit dem wurpen Sij ſich haeſtlich vp die erden / vnd gyngen liggen vp yrẽ 
Eugge.ind heyde man ind vrauwen moiſt men vmb yren buych ind vmb Eenden gurdelen 
Bet mit twelen vnd mit ſtarcken Breyden henden / aſſo ſtff vnd harte als men 
mochte. ee 

Item aſſo geguremir den twelen Yanızten St in kyrchen ind in cluſen ind vp affen ger 
wijeden ffesen. As Sij dantzten / ſo ſpꝛungen Sij allie vp ind rieffenHere ſent Johan. 
fo ſo vriſch ind vro here ſent Jehann. N 

Item Pie ghene die die keancheit Badden wurden gemeynlichen geſunt bynnen. xv. dagẽ 
ZƷom keſten geſchiede will bouerie vnd droch dae mit. Eyndeyll naemen ſich an dat SH 
kranck werẽ. vp dat Sij mochtẽ gelt dae durch bedelen Sie anderen vinſden ſich kranck 
vp dat Sij mochten vnkuyſcheit bedrijuen mit den vranwẽ. jnd gyngen durch allelant 
ind dreuen vill bouerie. Doch 30 leſten brach idt vyſſ ind wucden verdreuen vyſſ dẽ lan 
ven. Die ſelue dentzer quamen ouch zo Coellen tuſſchen tzwen vnſer lieuen frauwẽ miß 
fen Aſſumptionis ind Natiuitatis. | 


Znno din MCCClxxu. 


a 


¶ In dem vurß iair wurden die Scheffen vnd der Rait vneyns. dat is die van derger . 


meynde in den Rait komen waren off die van dem wijden raide Vmb Jar die Schefßen 


% in Pat Be hait gegangen bis an die trappen zo ſent Mari | 


woulden yrre gebiede ſetzen ind hauẽ Bauen die Star vnd der Stede Burgermeyſter do 


voyren des vierden dages in dem Aprille die Scheffen van Coellen Byſſchoff Frede / 
rich zo lieue zo Bonna waynen / jnd der waren ix mit namen. Her Wilheim gijr. her 


Henrich van kuſen jm Viltzgrauen. der eltſte. her Johan Ouerſtoultz va Effrem Rit 
ter. Heyderich van Bynaſſes Philipe ſcherffgyn. Mathijs es Henrich vã 
EKuſen der junge. Johan van Hoꝛne vnd Reynbolt ſ cherffgyn. Doch quamen yr drij 


a Gternae wederumb in Coellen / mit namen / her Zencieh Bardvnyſt. her Euerhart 
ardvuyſt / in Ber Euerhart vam Hungen oo: | 
Siffe vurß Scheffen als Sij 30 Böna warẽ by byſſchoff Frederich fo Baden Sij tzo 
ſamen manhen rait. doch som leſtẽ verbundẽ Sij ſich ſame no die Scheffenfad/ 
ten eme dat he will herlicheide ind mãche vrijheit in oellẽ hedde / die Be niet enwiſte / vñ 
Ve wolden Sij eme offenbarẽ / as Sij ouch deden Ind Sy gauẽ ſich vnð eynanð brieff 
Ind Siegell. die Scheffen dem byſſchoff ind 3 byſſchoff weðumb dẽ Scheffen / dat Sij 
By eyn woulden blijuẽ 30 lieue ind so leyie. Ind dae mit hoiffð Byſſchoffan zo kriegen 


vp die Star vmb anbringẽ ð Scheffen vã des Bogen gerichtz wille.ne hernae geſchre / 


ar iij 















































































































































































































































































































































Rarolus nn.Ionynck vã schen Koecſche Reyler 
arl Konynck van vranckrijch ln 


uen wirt. Ind bald dairnae gaff der byſſchoff orloff / dat die Scheffen fo wit as fi ‚in lãt 


were / mochten bekũmeren vp die Stat va Coellen. Ind dit geſchiede ouch alforas wijt 
as dat Byßdom is wart in kũmer gelacht der Burger goit. Dit geſtade der byſſchoff 
wye waill he verbunden was mit ð Stat ind hadden eywer drij gekorẽ off eynich twiſt 
ruſſchen yn queme / dat die ſeſſ ſich der ſachen vnderwundẽ / ind die tzweyſchellicheit neð 
lechten. Ouch waren der byſſchoff ind die Stat verbunden / ouermitz den lant vredẽ. | 
- GAan dem gemeynen lantureden tullchen Maſe ind Kijne. 
¶ Hie is zomyrcken Jar tzo deſen tzijden geſchiede beyde 30 lande ind Bo waſſer vill ſcha 
dens den kouffluden ind anderẽ. Sir angemirckt quamẽ zo ſamẽ byſſchoff Frederich va 
Coellen. Hertzoch Wentʒell va Braßär va Limburch van Lutzenburch. Hertzoch 
Wilhel n van Guylche ind va Gelre Greue Adolff van Cleue. Item die Stat van 
Toellen ind die Stat va Aich / die alle ſamen ind ander mere verbundẽ ſich tzo ſamen 
eyn ſteden vaſten vreden vnder ſich tzo halden ind in all yren landẽ. Wer idt ſach dat vn 
eynicheit off ouerlaſt tuſſchen den vurß parthien vpſtunde durch ſich ſelffs off durch anð 
vremde. fo ſullẽ die vurß parthie des ſich vnderwinden ind kerẽ ſlichtẽ ind weren. 
Mer bouen all die vurß puntten / wurden die van Coellen oueruallen mit rouff vyſſ des 
Byſſchoffs Sloeſſe ind vyſſ ſyme lande. Ind die Star van Coellen dede dat kunt dem 
Lant vreden. ind beclaichden ſich vã dem oueruall ind ſchaden der yn geſchiede vã dem 
Byſſchoff. Mer dat wart verBogen. — a, 
So ıuyebyfichoff Frederich vie tat va Coellen 

imn des keylers acht brathte.. 
- Item byſſchoff Frederich vurß nae der ckage der Scheffen zoich Be so keyſer Karll 
mit eyndeyll der ſeluer Scheffen. vnd he claigde dem keyſer wye die va Coelne gewelt / 
lich eyn Scheffen hedden verdreuen and hedden ſyn Erue genõmen. ouch hedden ſij eme 
ſyn gerichte geſwecht. Ind Bat yn Par he eme helpen wolde Ser Keyſer erhoirt yn ind 
dede die Stat in des Rijchs acht. Ds die Star dat vernam /ſo ſchickte Sij dae yrre 
vrunde. iiij. jnd Ve baden den Keyſer dat he yn genade dede ind hielt yn yrre vryheit die 
yrre alderen erworuen hedden mit groiſſer arbeit / ind dat Sij quemen vyſſ des Rüde 
acht / want SH weren vnſchuldich der ſachen / die yn der — — dat en 
halo niet / der Keyſer dede des Byſſchoffs willẽ / ind gaff eme des brieue vp die Stat.fo 
Var der Burger lijff ind goit in allen landen noch ſicher heit noch geleyde hadden. 
 Eäiyenie Stat van Coellẽ Dede vayn egliche treffliche ma 


ua Des byfichofla amptludẽe / die die Stat vã Coellẽ ſulden ver 


z J 


raden hauẽ. ind dat der ſanck gelatht wart. 


¶ Bynnẽ dcs dat ð byſſchoff lach By dem keyſer / wart die Stat van Coellen heymlich 
gewarnt dat ſij ſich vur ſeghen wãt ſij were verradẽ. Ind ð Rait vernã wer die gene 
warẽ / die dat beſtellẽ ſoldẽ / vñ dedẽ die vageıind was ð keppeler va dem Doyme ind 
des byſſchoffs Rentmeiſter ec. as vurß. Ind zerſtunt wart der ſanck geleyt bynnẽ Col 
ten. Ind bleuẽ die tzwen vurß gefangen vmbtrint. ij. iair. So die Stat den vpſatz des 
byſſchoffs vernõmen hadde durch die vurß gefangẽ man fo ſchreue Sij dat zo herẽ ind 
Steven ind beclaichte ſich Is. nn ne en A 
So wye bylſchoft Frederich in despays Ban quam. 
¶ Do die Stat va Coellẽ niet moicht zo recht komẽ mit dem byſſchoff vurß By dẽ Fey 
ſer / ſo claichden Sij dat dem Pays. ind der pays dede yn in den Ban. wãt he meyney/ 
dich was Die brieue wurde vurgehaldẽ den Prioꝛẽ ind den. iiij. ordẽ. Sij haddẽ niet 
gerne des byſſchoff vede. doch wart Be vlumdiget in den Ban / as wijt as Pie Stat was 


ven 








a 


Fre 


Geiegoꝛius.xi.ð. CCir. yays Clxxui. 


Detich ‚Ij.uan Sarwerden der. vih. bylſchoff tzo Coelle 


¶ Do der Buſchoff deſe mere vernam wie dat deſe vurß geuangen weren ſo wart he 
trurich Ind die By ym waren ind ſprach Ze woulde die van Coecten as eygen machen 
as eynich ſynre Stede ind ſoulde he ouch ve doit dairumb kyeſen ind ſyn buſchdom ver 
kriegen He reyt in Weſtphalen ind woulde die Stat in die feyme bringẽ. mer dat en⸗ 
mocht ym niet geboeren So Bold) Be vortan tzo dẽ buſ. choff va Paderborne ind claich 
de eme wye die van Coellen hedden ſyne vrunde geuangen. Syn Scheffen verdreuen 
ind ſchend brieue van ym an die furſten gefant Ind dair tzo hedden yn Bo Ban gedain. 
ind bat yn vmb hulpe Ind der buſchoff van Paderborne wart ouch tzer ſtunt vyant dee 
Stat var Coellen Bud tzoich he tzo Au. By den Bank vredẽ ind beclaichte ſich vp dye 
Stat Id Ic Star verantworde ſich aldae. dat ide dem buſchoff niet behagede · So 
buſchoff Frederich ſach dat ſyn anſlach met wolde vueſich gain. ſo beſatte Be alle ſtraiſ⸗ 


en. ind en woulde gheyn goit layſſen gain in C oellen noch tzo lande noch tzo Rijne He 
meynde ſy bynnen Cocllen vyſſtzoſ machten Sie verdroiſſ die va Coellen ind Befhre 
ven · CC. geleyen ind deden mit den groiſſen (Baden in dem Coelfchen Bande as Bernae 
geſchreuen ſteyt mir bran ind rouff bys Bo Bonne ind Iairumßreine ind machten idt 
ganz kale. Sairumb tzoich der buſchoff euer tzo ven Lantfreden tzo Aich ind claichde 
wye eme alle ſyn lant jemerlich verderfft wurde Ind daitumb der Hertzoch van dia 
bant ind die Stat van Aich wurden der Stede Colne vyant ind lachten eyn volck tzo 
echenich Ser buſchoff gefan auch hulpe an dem hertzogen van Buyl&e. wärße ouch 
was verbunden mit dern Tantfreden . Mer der hertzoeh van Guyche ſprach he wijſte 
dat die Star vur gechait hedde dat yı Burgere weren gejait ind beroifft ind gepant in 
ß yme lande ind dede der Star geoiffegewalt.ind dauumb en woulde Benier vyarıt wer 
le \ . | { en : 
¶ Item em buſchoff ware ouch kunt gedain van den genen Je Buyſſen Coellen ware 
gezogen. He ſoulde vur Coelken tzyen. die gemeyn ſoulde eme jnt hant gain. ind Be Ber 
ſtond idt ouch als Ber nae geſchreuen eye =... | — 


CE, ,, AmooMimm Cole, cCadelorire 
Teiie die van Duyriche onergauen Die mitburgerfchaffind ung 


men Die Burgere ind Ducejten van Suytf myr gewapender hant tzo Coeine gear 
vrunde ſchicken woulden an den Rijn vur die viſch portze. dae warden Sy yrre. ind 
mic den Burgeren van Coellen Op ſtunt feBickde Jer Rait van Eoellen dic yrremit 


macht ouer Rijn. ind lieſſen dae den van Duytſche yrren groiſſen grauen tzo werpen 


aa iiij 
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arolus ain. Ronynk va Behem Koemſche Keyſer 
Karl Ronynck van vranckrich a 


U In dem ſeluen jair vp fent Quirijns dach quamen tzo duytſch Wolter va dem vo 
ind Engelorecht van Deffteindfyne brodere ind branten eyn groiſſ deyll van duytſch 
Want Sy lange des Suifftʒ ind des buſchoffs vyant geweſt waren Des Jod niemãtʒ 
do Sy tzo Tockken Burger waren hedde dorren beſtain Dairnae vloeden Syſent He 
rebert ind voirten tzo Sijburch vp den berch Ind bleyff dae Bis in dat fair vns Beren. 
M. CCC. Ixxxvij. do wart dat ſelue hillige lijcham wederumb gebracht 
E In dem ſeluen iair dede die Stat van Coellen den Rijn By Beyen zo peylen myt 
iſſern ſtacken ind blyen vp dat gheyn ſchade geſchege an der Star. ind an den molen 
ind aſſo yrre Stat ind yrre moelen de bais bewart weren a 
€ 309er ſeluer tzijt wart groiſſ Aſſiſe ind ins vp Pie Burger gelacht Iaemitman 
ven kreich inegain buſchoff Frederich hielte Doch was win indfonwarkevet 
E In dem ſeluen jair tzoigen die Burger van Coellen 50 duytſch ind brãten die Stat 
var duytſch reyn aff in den grunt ind braechen die mueren die ſteynwerck ind alle yrre 
vrijheit ouch dairneder ind machten Duytſch gantz ſlecht vp dat ver buſchoff weder die 
Stat Coelne. gheynẽ leger mechte Dat wortʒeychen ind ſtucke van den ſeluen muyren 
Sie on Duytſch gangẽ ſyn vint mẽ ind ſuyt die noch Anno. M. CCCC. xcv. in dem 
velde ind an dem Rijn liggen Doch bleyff dae ſtayn ſent Herebertus Monſter ind die 
kyrſpels kyrch. Ind Bald dair nae wurden die tzwae kyrchen ouch affgebrochen als Ber 
nac geſchreuen fteit. Wye die van Coellen afforaechen dat Sloſſ tzo duytſch mir wille 
Buſchoffs Conraitʒ van hoeſteden haiſtu Anno. M. CClij. An. — 
€ In defeßen jair in den Heum aut As ð Keyſer mit den kurfurſten ſynẽ ſone Wẽtzel 
BB eye Roemſchen Konynck gekoren hadden ind vur eyn Roemſchen Konynck vyſſ / 
geroiffen tzo Franckfort. ſo tzoighe der nugekoren Konynck mit ſyme vader dem keyſer 
ind mit ſynre Bayffeanwen. mie den kurfurſten ind mit anderen furſten ind heren myt 
groiſſer koeſtlicheit den Rijn aff bis tzo Bonna. ind quã niet Bo Coellen want ð Rijn 
150 gepeylt was By Coellen as vurß ind was groiſſ orloge tuſchen dem buſchoff ind der 
Star var Coellen. ſo dat die Stat ſere beſorget was etc. Ind tzoich Ver konynck myt 
ſynẽ vrunden van Bonna bis gen Aich ind quamen dair in dem heumaende Ind dae 
hroende der Keyſer ſynen ſon. mit allen kurfurſten Ind he wart gewyet van Buſchoff 
Frederich van Sarwerdẽ. ind ð fasste ym die Croin vp as ſich ne Des kreich 


Be wacct xl. duſent guldin tzo geſchanck. Item der hertzoch vã Saflen. ind der hertzoch 
van Biabant van dem ouch vurß is. Anno M. CCC. lxxj. ind was des nugekorẽ ko⸗ 
apucks ocme. des Keyſers broder. tzweyden ſych vmb dat ſwert Bo dꝛagen vur dem Por 
nynge tzo ſtrij de tZz. a Bi 
€ Iren Siffe konynck Wenseflaus ware van der tzijt an vur eyn Roẽſchen konynck 
gehalden bys tzo der tzijt tzo. dat he wederumb aue geſatzt wart als hernae geſchreuen 
wire Anno. M. CC El: 5 a, J 
¶ In dem ſeluen jair ind in dem vurß maende vp den. x. dach Junij. dat is in dem heu / 
mãende was der grois brant in ſent Kunibertus kyrſpek. Idt was eyn grois wynt ind 
dat vuyr en was niet tzo leſchen. dae verbrante der Torn mit den Clocken. der vmbgãck 
die ſchoile. ind die piſtrije ind dat Cloiſter me dan halff vo 

¶ In dem ſeluẽ jair op ſent Marien magdalenen dach widder reden der Stat € oellen 
vrunde in dem velde yrs vyands des buſchoffs van Coellen ruytter Aldae bleyff doit her 
man doirſt alias droiſſes. der was der Stat hulper intgain buſchoff Frederichh 


en Stat van Coellen 
belachte eyn kurtze tzijt u = 
€ In dem vp ſent N auent belachte der vurß buſchoff die Stat 
Toelne vur font Seuerijns portzen mit ſynẽ vrundẽ Ind ſloigen yr pauweluyn vp· by 
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RE A Gtꝛegoꝛius.xi der CC he payg ua Tele 
Frederich.iij vã Sarwerdẽ der. lvii. byſſchoſftzo Coellen 


ben melaten cotten tuſchen Coellen ind Roderßyrchẽ Ind ſchuſſen die vyande vuyrpijle 
in die Stat Coellen vp die vurß ſent Panthaleoins nacht. Die Burgere vã Coellen 
beſtalten ſych intghain ven buſchoff tzo ſtrij de Do der buſchoff dat vernam dat die van 
Cocllen ſich an yn rijuen woulden do bereit he ſich Balde Ind tzoich des anderen dages 
des morgens vroe weder heym Bo perde vnd tzo ſchiff. ſo he aller geringſte moichte. 
Wac ſyn vpſatz mic ð gemeỹde as vurß ginck niet vur ſich Ind in dẽ vpbrechẽ redẽ die 
Rirrerſchaff ind Edelmẽne mit yrren tzouldeneren ind Burgerẽ vyſſ Coellen tzo ſent 
Seuerijns porꝛtze in dat velt tzo des Buſchoffs volck. ind ſloigen ſych by dem joeden bu / 
chebſere vnder eyn Ind Feyde partye traiffen menlich ind mãgelden Aitrerlich 30 beydẽ 
fen Dae wart buſchoff Frederichs broder Ritter geſlaghen Ind ouch der here van 


Weſterburch. | | BE 
Che Die Stat van Coelten tzo Duytſch affbrach ſent hereber, 
tus Ndoniter und dye kyrſpels kysche dae van Sy groylſ vnd 
vil uyande kriege / ind dair tzo wart der ſanck gelacht bynnen 
Coellen .viij.iair lanck. ee 
€ Ssirnge ouer acht dage by ſent = aurenchss dach voiren die Burgere da Coellen 
oner Rijn tzo duytſch ind braichẽ ſent Herebertus Monſter aff ind die kyrſpels kirch. 
ind brantẽ die Abdie aff vp dat der buſchoffniet dair enbolwerckede ind vp dat Be geyn 
burch dae en machde van der kyrchen. ind as Yan der Stat ſchaden dair vyſſ dede. 
¶ Item vmb der affbrechung der tzweyer kyrchen vurß wart der ſanck gelacht· viij. iair 
banck bynnẽ Coellen. Item dair tzo kreige die Star vill landes herẽ ind andere Rit 
termaiſſige mãne tzo vyant. Buſchoff Cono van Triere. Sen buſchoff van PaxıBoz 
ne. Sen hertzoch van Brabant vnd was des Keyſers broder Dye Stat van Aiche 
Den Lantvredẽ Den Greuen van Zeghenhane Den hertzoch van Oeſterijch Dair 
Boden Roemſchen Keyſer. ind ander viblandes herẽ Ind dair ouer me dan. viij. hun ⸗ 
dert Ritter ind knecht die alle der Stat vã Coellen wederſacht hadden ind wurden der 
Stat vã Coellen vyande. ee : 
¶ Item dair intgain Bade die Stat van Coellen go hulpen Greue Engelbrecht van 
der Marck. wale mit. CC geleyen. 
E In de vurß jair vp ſent Seueryns dach reden die Burger va Coellen mie dẽ vurß 
Geeuen ind yrren tzoulderẽ vyſſ Coellen. ind waren den gantzen dach vyſſ in dem velde 
finder alle weder were Ind er Buſchoff endorſt vyſſer Bonne niet komen. ind brꝛanten 
var an Bis vmb Büna alle houe. dorpper. ſchurẽ va dan lanx dat vurgebirchs Burſt 
dorp Waldorp Bis wederumb tzo Coeclen Ind namen dat vee. ind brachtẽ vill rouff· 
ind armer kude geuangen. Item Dit ſpiell geſchiede dick in der vecden-war Sy had 
der cleynẽ wederſtãt Ind wart mãnich man gewunt.erflage.ind geuagenva beydẽ par 
wyen. dat der buſchoff in die Stat beyde niet vill dair an gewũnen Ind aſſo wars der 
buſchoff dae mit gedrungen tzo der ſoyne. ne ne 
¶ In dẽ jair uns herẽ M. CCC. lxxvij. wart eyn dach geſchept ind eyn foyne getroffẽ 
tuſchẽ de buſchoff ind ð Stat Coelne tzo Herſel vp de Rijn. Die herẽ vã Coellen re 
den vp / vp ſent Daul? dach zo Herſel Deſgelichẽ quamẽ ouch dair des Ruf a Rae 
de.ind aldae beſpraechen Sy ſich Ind bleuẽ beyde partye / die Stat ind buſchoff Frede / 
rich yrre tzweyſchelongẽ by buſchoff Cono va Triere. ind by eyme Hoemeyſter vurs. 
Saimaẽe vergaderden Sy ſich tzo fent Johan Corduken Luer deſer ſoynen was Buſ 
ſWoff Cono van Trier Ind der Zoemeyſter van ſent Johanne ind vill ander heren. 
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Brad der buſchoff ſynẽ eydt ind ſyne ſoyn 


¶ Item in dem 


Rarolus ni konynck van Behem Koemlcher Asepfer 
Karolns konynck van vꝛancktijßh 


Ind gie foyne wart alſus gedeydinge ind gevurwert dat tzweỹ Scheffen Buyffen Coe 
len ſoulden Blijuen fo lange Bis Sy der Star belacht Berren den ſchaden den ie Star 


geleden Bedde vur.ee idt go rouue ind brande tuſchen dẽ buſchoff ind er Stat komẽ we 


ve Aſdan moichten Sy weder deydingen Ind die ander ix ſo wanne Si) den ſchaden 
der Star belacht hetten den Sy yr daden / tzo Franckfort / ce idt tzo rouff ind tzo brande 





quam. dan moechten Sij weder in komen Sit beſiegelde der buſchoff van Triere deu 


buſchoff van Coellen. der hoemeyſter vã ſent Johan Ind dat C apitek vã dem Doym 
ind die Star van Coellen mit yrme groiſſen Siegel Ind deſer brieff wart geleſen vp 
der Burger huyſſ vur der ae eyrſten maendages ın der valten Tat was der 


Bj. dach in dem maende Februario Ind idt behagede den Burgeren ind dẽ ingeſeſſen 


¶ Item do wart geſprochen 
keppeler "Ind Ber Johan van Eeikfe foulven geſetzt werden in des Abtz hant vã 
thaleon in dem namen vnſers hilligen vaders des Payſſꝛ)c. 


Ka N : 0 
So mye buchoft Frederich ind die Iyn die vurſz ſoyne brachẽ 
¶ In dem ſeluen jair kuertz dairnae in em Mertz / wart Ver buſchoff d Star ſoinbruch 
ich Be Ice jagen ind rennen wur der Schaiffer portzen. in ſprengeden eynen Burger in 
der Stat grauen Ind des buſchoffs dienre ſteygen eme nae in dẽ grauen ind ſloygen yn 
hoit Fud Boigen yn vyff dem grauen ind heyngen yn fo doit an en neyſten Boum Aldae 


ndem feluen jair vp vnſer liener vrauwen dach Annunciationis quamen die. ix. 
Sdeffentso Coellen weder in. dat mit vill arbeit ind beden tzo bracht ware Ind huldẽ 
dem Raede van Coellen — ne 
EC In Jam feiuen jaie op den houltzuerdach wurden die tzwen doymheren als ver Teppe 
R ind der Aentmeifter vyſſgelaiſſen vyſſ der geuẽckniſſe ie des kreichs vil gemacht 

adden a 
E In dem ſeluen jair es. v. dages in dem Auguſt wurden tzwen joeden gehangen Us 
Symon ind Dauid die hoechſtẽ vnder den joeden Symone wijff ſoulde men leuendich 
Begranen hain doch vmb beden willen des Greuẽ van Cleue. der mit in dat veld reyt 
Eeys man Sy Basen want Sy ſere ſuuerlich was / ind Sy wart Criſtẽ Deſe jueden hat 
ten dat ortoge gemacht dat die Scheffen vyſſporen Ind hadden jueden verraden dem 


fair \ 3 g. 
| Anno — 

¶ In dem jair ons Bern. M. CCC. lxxviij. op a e 
ToAnho dem groiffen ſent Mertijn ind die Clocken ind des viſchmartz eyn deyll. ind 
gar vuyr quam van dem viſchmart Ind der Torn ſtonde alſo ſunder kappe by hundert 
ind ve ‚jate vngemacht Ind eyn Burger van Coellen genat Ewalt van Bacherach 
eyn an ‚ga an fyre keſten ende fo vick dair 130 dat he gemacht wart Anno IM: 
ECCC. vmbtrint vunfftzich ind. lx. jair. I A 
€ In dem ſeluen jair vp fent Marternus dach wart Roderkyrchen kyrmiſſe gehalden 


By den melaten kotten. vmb dat der Johan van Steyne Ban wijne tzo Rodenlyrchen 


wonldessappen oe 

x felsen jair op ven. xxiiij. dach des maends Septẽbꝛis was Durpmũ / 
de derraden van Nefen wegen van der Birbeken ind yrs ſons ind des greuen ſone Die 
tzwene wurden entheufft. ind Neſe wart verbrant vpeyme wagen RE 
¶ In dem ſeluen jair vp eyn nacht abs pp fent Andreis auent ſtarff Pays Gregorius 
0 Romeind Keyfer Tarffizo.Pınens u vurß Anno · M· CCC. xxvijñ . 


dat die tzwen vurß paffen.Ber Godert van weuelkouen der 
ſent pã 


van Oyffte tuſchen Bunne ind Coelken. die ouch entBenfft wurden in dem naevolgenden 


ent Bernhartz dach do verbrante 3 | 








Gtehoꝛns ri. der. lieg clxxx 
Frederich.ig.va Sariuerden d . dviij. byſſchoff zg Coellen 
—— — konynck ua Behem / ind 









keyſer ale fon wart gefozen van ven kurfurſten 
136 eyme Roemſchẽ fonynge als vurgetzeichet is 
Anno.M. CCC.lxxvj · ouermitz groyſſe vurderũg ind by / 
ſtant ſyns vaders als hernae geſchreuen In wart ange 
nomen vur eyn konynck go Behem abe be alt was tzwey jalt 
Do he alt wart.pv.jatı fo watt he ind ſyn wijffigecroent Bo 
Ah Amsu ECCCElxxix. Ind he regnierde. vitj. jair 
mit ſyme vað. ind nae ſyns vaders doit regierde he. Xxxij. jair 
He quam doch niet daur Bo dat he die Keyſerliche croenũge 
erlangte. He was gas vnachtſã ind hynleſſich idee Rs 
BB wart Be gom leſten weder aff gefasst van ven kurkurſten Disc anna 
. CC. He was ſyme vader ganz vngei ð Se was mei ſoꝛchfeldich wye hey 
mochte ouerkomẽ goidẽ wijn tzo drinckẽ Yan vmb die ſachẽ ſynre konỹckijch Ind Yaık 
vmb plach dat ſyn ſprechwort tzo ſyn. wer idt ſache dar he queme in Icalien fo woulde 
he ſynẽ ruytteren allit tzo vorens genen war Sy in den landẽ moechten rounen behaluen 
den win. Ind wer idt dat he yemãs fec gain in eyn keller ſonder ſyn heyſchen dem want, 
de den kop aff ſtaigen Seſgelichen ſanten die van Nurẽberch tzo konynck Wenzeß.als 
he affgeſatzt wart dat he ſij quijt ſchulde vã dem eyde dẽ Sy eme gedain hadden. Ind us 
boden Sy eme tzo geuen. xx. duſent guldcn. So die botſchaff wur den konynck quam.fo : 
gaff he die van Nurẽberch quijt vÄnysme eyde ind dat Sy eme beſtelten. iiij. wagen ge 
laden mit Rijnſchen wijn. den men noempt Furſtenberger. der by Bacharach weiſt. 
¶ Keyſer Karll vurß halff ſynen vrunden vaſt Jud hadde ſyn kyn der lieff. heruenb do Be 
an Bat alder quam ind gereit krancktzo werden So wolde Be ſynẽ eltſten ſon Wenzeflas 
us genoempt By ſyme leuen tzo eym Roemſchen konynck machen.mer die kurfurſtẽ wa 
ven niet willich dair tzo want he was noch jmnck by. xx. jarẽ 30 leſte ouerdroich he mit 
den kurfurſten ind geloffte eym ycklißen hucfin ſteu hundert duyſent gulden go genẽ wae 
Sy ſynen fon By ſyme keuen tzo eyme Roemſchen konynck meichten Ind alſo wart Be 
yndrechtlich gekoren van den kurfurſten go eyme Roemfchen konynck by ſyns vaders 
leuẽ Ind Var geſchiede Anno vmß vpden eyrſtẽ dach indem Euẽmaent vp den Pynyſt 
dach zo Renſſe in dem garden. Ind bald dairnae in dem heumaende quam he tzo Aichẽ. 
¶ Diſſe vurß kure behaget Days Geegorms gantz niet ind woulde den vurß wenzeflaꝰ 
nier confirmieren noch beſtedigẽ. want he ſach an dat Be noch eyn kynt was. ind Jar Be 
mere an dat Rijch gekoufft Yan gekorẽ was ind Sat die Aue were mit ſymonie tzo gegã 
gen Ind dar verdroſſ den Keyſer ſere vpden pays vurß. Ser ſelue pays ſtarff Bald daie 
nae Ind wart eyn tzweydracht vnð den Cardinalẽ eỹpays 39 kyeſen ind wurden gedeilt 
in tzwey deyll Ind icklich deik boire eyn pays. ac die twiſt ð Tardinafen vur dẽ key / 
fer qua des ervreuwede he ſich ind ſprach Fiu wirt myn ſon confirmiert werden als ouch 
geſchiede Eyn yglich van en tzweyn paeffen die confirmacie tzo Prac. ec dan Sij 
dair tzo erfordert vunden Ind y2 yckliger hoffte Jair durch des keyſers gunſt tzo erlangẽ 
¶ Itẽ dae die betzalunge den kunfin ſte geſcheen ſoulde as va ð kur wege des Keyſers fon 
Bocyme Roemſchẽ konynge. dae gebrach dat gelt. do greyff keyſer karll des hilligen 
Roemſchen Rice goit an.ind gaff daevan eynẽ yedere fo vılPas vurß is / vur dye Ber 
nante ſũme gelaınzo vernuegũg. Buſſchoff Cono va Triere kreich eyn groiſſ vnmeiſ⸗ 
lich ſũme geltʒ. ertzoch Roprecht der alde: vnd Paltzgreue By Rijne / kreich vur ſyn 
deyltzo vnderpãde. Oppenheym. die Rijch Stat am Riſne. Keyſers Lutern. die Rijch 
Statjm Weſterijch. Oder heym. die Rijch Stat im Wormſſer gauwe ImgelBem.Beyr 
Kim Rynchauwe.mit allen ſyme tzo gehoere ꝛc. Ou kreich he ſyn leuẽ lanck vnd ſyn⸗ 
tetzweyer fone leuen lanck. der ycklich Roprecht genant was . Sur Icfepantfgaff 
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TauAemtʒel konynck van Behem Boemlche konynck 
narll konynck van dꝛanckrijh 


wart die Roemſche macht tzo niet bracht ind tzo erfflicher verderffniffe: Be vuegde 94 
—900 Roemſchen rijch ſulchẽ groiſſen ſchaden. dat ſidder ſijnre tzijt nye widder bracht moicht 
If werden Als dat Days Pins in we Cronickẽ vã dẽ Beheme ſchrijfft ind Beckager. wart 
| N} were nae konyuck Wentzel tzo um Aoemfßen Ric gekozen wart. der moyſt ſwerẽ. 
| li eir Be gecroent wart Sie kurfurſten By yre pantſchafft tzo laiſſe ind niet tzo widder roif 
UN, fen. Siſſe karolus ſoicht meir eve ind gewalt der Croin van Beßeym.fynre vrunde ind 
—900 maege 9a des hilligen Roẽſchẽ Rijchs Be hedde anders ſulchen ſwarẽ ſchaden KV Rijch 
| ll niet tzo gevueget Alle rijch in ſich gedeilt wirt verderfft Dairumb vyſſ eygennus is 
9 dat gemeyn goit des hilligen Roemſchen rijchs tzo ſulcher noit ind verderffniſſe komen 
Dit geſchach Am M. CCC. lxxvij. | 
| ¶ Item wäne der vader tzo gericht off in ernſtlichen ind ſwaren ſachen Ice Rijche⸗ 
Il!) beladen was.fo moiſt der fone By eme ſitzen ind leirde yn.fpze exe alſus Lieue fone. nẽ / 
I | | me watt ind fere wijſheit By myr. ind ſye wye ich Yoyn.alfo doe ouch du hernae. Haue 
I 
| 








got ind dijn vrunde lieff. want gorBait dich Bo eyme ouerſtẽ Beren ind tzo eyme ouerſten 
konynge gemacht Weſe vredeſam Wartu mit guede machſt ouerkomen dae erlaiſſ dich 
Ill]; krieges.ind erbuyt mallich tzucht ind ere. erhaue Ach niet dỹs gewaltz Behalt dẽ pays 
("1 ind paffheyt ind die Duytſchen go vrunde. ſo machſtu de Bais in vzeren blijuẽ Dit ind 
—9 — der gelijchen leirde der keyſer ſynen ſone. Mer Vie leren gingen dem ſone niet vil tzo hertzẽ 
—9— want he volgede den niet vill nae Ss der keyſer mit ſyme fon geregiert hadde drij jair 
Sl) fo wart Be Franck go Prage in Beheym ind ſtarff an fent Andries auent nae gotz gebort 
| M. CCC. lxxviij. jair Ind wart tzo Drage in vnſer vrauwen monfter begrauen myt 
| | groiſſer ckage. He was xxxiij. jair Roẽſche ind Behemſch konynck geweſt ind. xxiiij 
NN] ſair Keyſer. 
9— | Anno dñ. M. CCC. lxxix. u 
I, 7Uye ind wanne Ronynck wenzeſlaus van Beheym der Stat 
1) van Coellen hulde | | 
‚N ¶ In dẽ jair vns herẽ M. CCC. lxxix. des xv. dages Junij dat is in um Bramain 
IN | de. quam Konynck Wenseflaus mit eyme Cardenaile ind andere lantzherẽ tzo Coellen 
IN Ind Be wart eirlichen inefangen.ind eme Bulde die Stat ind Bey: werd fo ma des pleit 
a Ind nae ſyns vaders doit nam Bean fi dat Rijch go Regierẽ ind regierde. xvj. jair 
nl He quam niet dair tzo dat Be Keyſerliche gecroent wurde. He was ganz vnachtſam 
an und hynleſſich. dairumb wars he tzom leſten wederumß affgeſat. he was konynck ind re / 
—9— gierde xxij. jair. a u 
I I U Abanıs vj. der. CC. x Pays. He was eyn man der all tzijt ſyn vnwillen 
C wrechen woulde.Be was mere dairumb vyſſ dat men yn vorte. dan dat mẽ yn 
lieff hedde. Do he Pays wart ſo beſtonde he mere tzweydracht tzo machen dan 
vreden. He was eyn vnreſtlich man. he machde nuwe Cardinale. ind eyn deill van den 
alden dede he tzo kercker legen ind doeden · dairnae macht he vp eynẽ dach. xxix. Cardi 
naill. ind die waren all geboren vyſſ dem lande van Neapels. behaluẽ drij. die waren 
Romer. He was Pays vj jaziiieeee Gm — 
-Aan eynre fchedelicher deylunge der hitliger kyrchen ind duer 
ll Die xxxix.iair Di — 
N m ¶ Tzʒo diſſer tzijt wart eyn grois vſtoerunge ind biſterheit in der Billiger kyrchen. war 
| Il) gie Cardinake koren tzwen Days Die van Rome ind in FJtalien. ie Duytſchen ind 
al IM: die Vngaren hielden mit Pays Vrbanus. Die Frantzoſen. die van Hiſpaniẽ. die vã 
—— Catelonien ind Engelant hielden mit Pays Clemens. 



































Exbhanns. hi det. CC.e par CClxxxi. 
Frederich.iijvã Sarwerdẽ der.dviij. byſſchoff tzo Coellen 


In dem ſeluen iair hoiffſich der kriech an tuſſchen Greuen Lodowich van Vlanderen 
vnd den Steden. Ser ſelue Greue hadde eyn huyffrauwe Margareta genoempt / des 
hertzogẽ doichter va Brabãt. jnd yr ſueſter hadde Wẽtzeſlaꝰ hertzoch zo Lutzẽburch. 
¶ In dẽ ſeluen iair lach konynck Lodowich van Vngaren vur Benedigen / vnd dede 
yn gtoiſſen ſchaden an. want die Venediger ganz allen maent yren zoldeneren hundert 
duyſent Ducaten. Ind Sij moiſten yr ſiegell veranderen / dat ſij ſich niet me ſchreuen 


heren des meirs. 
Ben. Anno vi. MCCClxxx. 
¶ In dem vurß iair / do quam eyn vuyr van dem Bemellin Weſtrijch / ind verbrãt eyn 
Stat die hieſch Mergenge ind ander Stede in Weſtrijch. | 
SE Anno vi. MCCClxxxi. | 
¶ In dem vurß iair. wãt idt fere ſtarff in Behem ind in den landen DD EN 
be konynck Wenseflaus vyſſ ſyme lande jnd in dem Mey quam Be ind eyn Cardinai 
Pileus genoempr 30 Aıen.ind der ſelue Cardinaill droich dat Billige Sacramẽt. 
In dem ſeluen iair hoiff ſich der kriech tuſſchen byſſchoff Frederich vã Coelne vnd dem 
Greuen van der Marcke ind dem Greuen va Cleue in dem ſoemer. | 
In dem ſeluẽ ſoemer hoiff ſich Der kriech tuſſchen dem byſſchoff vã Mens ind dem Ber 
tzoch vã Heydelberch. se 
In dem ſeluẽ ſomer was die groiſſe ſterffde in Vngarẽ ind in Behem. ſo dat tzo Pꝛage 
in der Stat ſtoruẽ. xj. hondert mynſchen vp eynẽ dach ind. xvj mynſchẽ beſchreuẽ. 
Item in dem ſeluen ſomer ſtarff der konynck vã Franckrijch. | 
In dem ſeluẽ iaie vurß / in alter Billig maent op fene Lenartz dach / do quã Anna key 
ſer Karls doechter ind des Roemſchen konyncks ſueſter zo Coellẽ / ind voir va danne 
Engelant mit groiſſer herſchaff ind mit groiſſen koſten / dem konỹck Edwart genoẽpt 
30 eyme wijue / ind bleyff dae konyngynne. 
In dem ſeluẽ iair vp Kirſtdach bynnẽ eſſen / as byſſchoff Frederich zo houe ſaſſ ouer ta/ 
felen / hynder ſymerucke ſtach der Burchgreue va Remagen heren Roilman va Sim Beh. 
zich doit. des anderen dages wart der Burchgreue vp eyn rat geſat. | 
Ei Anno d. MCCClxxxij. ass, 
¶ In dem vurß iair lach der Konynck vã Franckrijch mie den Greuẽ van Vlanderen 
vur Bent.ind hadden den va Gent tzwen ſtrijde af gewõnẽ. ind der konỹck vurß zounte 
die Olyflãme vp die Flẽmynge. nochtant zoigẽ die va Gent mit ð macht vyfl- 
Zo der ſeluer tzijt des Saterſdages as men dat hillige bloit ons Bere Befnydunge vmb 
dreit zo Brugge. des auentz zo vj. vren do wart Brugge gewonnẽ va den van Gent 
Ind dae bleuẽ doit by. lyxxxij. duſent mynſchen. Ser Greue va Vlanderẽ vlo vyſſ ð 
Stat ind vyſſ dem lande Ser konynck vã Frãckrijch wart raeſen. vnd die Dfyflame 
verloir yr macht / die wijle Be Sij ouer die Criſten hatte Join zouynẽ. 
In dem ſeluẽ iair wart dat Interdict relaxiert va byſſchoff Krederich dat geſtandẽ hat 
te bynge. viij. iair vã dem Mũſter zo duytſch vñ ð kyrſpels kyrchẽ dat die va Coellen 
aff gebrochen hadden. ind in der tzijt hadde men in Coellen niet gefüngen. 
In dem ſeluẽ iair wart her Benaffes Scheffen vp dem Nuwmart entheufft des vryda 
ges nae ſent Vrbanus dach. ar | > 
Anno dñi.Mttclxxxiij. 
¶ In dem ſeluen iair vurß. do quamen die Engelſchen mit eyme byſſchoff / vyſſgaende 
Meyes ind daeden groiſſen ſchaden in Vlanderen. | a N 
In dem felrz iair. do wan byſſchoff Frederich ind ð Lãtfrede Jar huyſſ ser dick ind vo pr 


ent Margaretẽ auẽt wart idt vpgegeuẽ. Men lach dair vur. vj · wechen Ina ee “4 

























































































































































































































































































Vopnbarien 


xxentʒell Ronyntk 18 Behhem Aucnifche Konyntk 
arl Ronynck van vꝛancktih 


| „v5. SDecembtis. 


mare il Berl wage I) 


va YBraßant. Ind regierde die ſelue weduwe dat hertzoch dom vurß nae yrme 
man. xxij iair. ind nã zo hulbe Ber Arnolt va Horne byſſchoff vã Zuytge / den fü vã 


¶ In dem vurß iair brãtebyſſ Hoff Frederich va Coelle dat lant va Schoinvoꝛſt ind 


In dem ſeluẽ iair in der Spurckelle ſtarff Greue Lodowich vã Vlanderẽ · 
Amovdii.npttlkren 
¶ In gem vurß iair vp den Frydach nae ſent Laurẽcius dach / wart belacht van dem 
Taãtfredẽ dar Sloß vã Rifferſcheit vñ wart vpgegeuẽ in dee Roẽſchẽ konỹcks Bät. 
€ In Ian ſecuẽ iaie na hertzoch Wilhelm va Hollant der · vj/ hertzoch Philips doich⸗ 
rervan Burgundien. Anno DII.MCLLEFEUN 
¶ In Ian vurß iair / woiſſ fo vill wijns / dat men eỹ voyder galt vmb. iiij. gulð / ind eỹ 
ichg vmB.uj.guld. Ind wer ſyn eygẽ vaſſ Beachte vnd gaff 
eyn gulden dem vulte men ſyn vaſſ voll wijns ind kill yn varen. 


So wanne der vyſſerſte grane vmb Collẽ gemacht watt, | 
¶ In dem iair vurß wurden die vyſſerſte Grauẽ mit den heggẽ gegrauẽ vmb die Stat 
Eosellẽ des was noit / ind was eyn nutzlich buwe / vmb naegerentz will. dat plach tzo ge / 
ſcheyn Bis an die muyre. — | | 
Zn Iem ſeluẽ iair op den. x. dach Junij. wart hertzoch Lupolt vã Oſterijch erſlagẽ va 
Sen Swiserenmac By Sempach. Da bleyff ouch doit eỹ Greue va Katʒenelenbogen 


ind vill goider lude / me Ian-in.Bondere Ritter ind knechte· 


Alnno di.Micclxxxvij. 


€ In dem felnz iair vurß / zoich juncker Lodowich va Rifferſcheit vele Kouf x neder 


in des hertzogẽ geleyde va Guylche by Berck ind voirte Sij zo Alpen. Dairumb die 
Zuytger mit ð macht vyſſ warẽ ind woldẽ ouer den vurß hertzogẽ / mer idt wart gedey⸗ 
dingt / dat ð hertzoch vurß die gefangẽ loeſen ſulde. ind dair vur moiſte hey. xjj · ſijnre be⸗ 
ſter Ritter zo pande ſenden Bynnen Luytggee.. .. 
In dem feluen iair ffreven die geBeoegere van Bruynſwich vnder eyn · jnd der rechte Bes 
ve vãme lande verkoir den ſtiſt. 








ꝛhanus.un. der. CC.e. xaxß — deieiei 
- Frederich.ig.ua Sariverdẽ der.luig.byfichofftsa Coellen 


¶ In dem ſeluẽ iair / as regierde frauwe Toßanna dat hertzochdom va Brabant. So 
geſan Sij an hertzoch Wilhelm va Gelrẽ / dat Be die lantſchaff van Cuck vnbeſweirt 
lieſſ off wederũb intfinck vã yr / Mer he enwoulde dat noch niet Join. dairũb zoich Sij 
vur Graue mit eyme groiſſen volck ind belachte dat / me dan mit hõdert duyſent manẽ 
Dair intgheyn verſamelde hertzoch Wilheim va Guylche ind va Gelre ou vonkck 
Ind mit liſten ind mie gyfftẽ bracht he an ſich eliche Brabentſche Bere. Ind es vryy 
dages vur vnfer frauwẽ dach / quã he mit eyme gerenne vnð Sij ind wart ð Brabenð 
geweldich / ind vinck ð vill ind erſloich ð ou vill. Dairũb viele die hertzogfne Johẽ 
na an den konỹck vã Frãckrijch yꝛen oemen /clagende ouer yren ſwaeger / ind begert dat 
Beyz byſtendich ſyn woulde intgheyn den. Aſſo quam der konfỹẽck van Frãckruch in dẽ 
vurß iair in deme herfſt mit vıll hertzogen greuẽ ind byſſchoffen. Ind waren dae waıll 
exij. kantzherẽ mit eyme anderẽ groiſſen vntzellichẽ volck vã Srägofen ind va Borduy 
nen. dat is dat volck vyſſ Britanien mit ſtrijt getzauwe ind heirwagen. jnd dat vor. 
wart geacht ouer die. lx. duyſent Ritter ind knechte / ind lachtẽ ſich in dar Gulcher lat 
wed den hertzogẽ va Gelrẽ / ind verwuyſten ind verderfftẽ mit brande ind rouff dat laut 
wijt vnd breyt mit groiſſen homoide. Ind wouldẽ vort int Gelre lant / mer Sy keirden 
widder · want idt reynt ſo ſere eyn maent lanck Pat der konynck vurß mic den ſynẽ noch 
hynder ſich noch vur ſich komen moichte. Ind ſyn volckwart such kranck va Jen Ro 
. an buych ind vã der peſtilentz / dat die reyſe int Gelrelant vnderwegẽ bleue. Ouch lacht 
ſich byſſchoff Frederich va Sarwerdẽ dair tuſchẽ ind ſoynd Sen kriech. Werẽ di⸗ Rujn 
ſchen heren eyns geweſt/ Sy hedden dẽ konynck in dem Pan behalden / ind yr enwereni 
gheyn heym komen. Dill va den Burduynen ind walen die ſich verrevenwurde ce 
lagen. Ä | 
In dem vurß iair. Byſſchoff Frederich va Coellẽ /der byſſchoff va Mũſter. ind Ser byſ/ 
—— Br ind der Greue va der Marckbelachten die Stat Dortmũde mie 
groiſme voulck. 
| En dem ſeluẽ iair quã ð goide ſent Herebert widder zo Duytſche in ſen nuwe Mũſter — 
des godenſdages nae Paiſchen / wãt as vurß is / ſo was Duytſch gãtz tzo brochen vnd Va Pre = 
verſtoert geweſt / ind bynnẽ Per zijt wederũb vp geBuwer dat Mũ ſter / die kyrſpelſkyrche 


ind andere huſere. 
Anno din. MCClxxxviij. 


G 
¶ In dem vurß iair was er Rijn ſo cleyn dat men mir eymeßuge ouer Rijn ſchielde FG 
ind die perde gyngẽ mitz Rijns die Pie ſchiffe vpwart zogen / des do in mynſchen geven/ 
ken nye me gekeefft enwas. Sie Putze verdroichden / ſo dat mẽ Rijnwaſſer vpperſtraiſ 
ſen veill droich ind voirte. jnd dat was vmb Eyrſtnacht. 
Uanne die Umuerlitete off die hoighe Schoile 
tzo Coellen upkomen Ti. | 
- In dem vurß iair / ſante eỹ Rait va Cocl’egen Rome etzliche moenich va den. iiij. 
Bedeler oꝛdẽ tzo dem Days vmb eỹ gemeyn Studiũ off Vniuerſitete vã allẽ faculeare 
nd Sij quamẽ vur den Pays D:Ban?ind hielden dem vur / die begerde Srar van 
Coellẽ Ind he bewillichde dat ind beſte dichte die / ind gaff yn Priulegie vnd vryheyden 
as der hoghen Schoill zo Darijs/ Die ſeluẽ Pꝛiuilegia oueileuerde Rait vã Coelleẽ Teer ıronmer 
mit groiſſer eirwirdicheit dem Capittell vã Coellẽ ind ð pafſſchaff. Ind ð Hroyſt va 
9 Doyme is gemacht eỹ Cãtzler der Oninerfitete. Ind die eyrſte Pepe laſſ eỹ docto⸗ 
van der Vniuerſitete van Praga in Behemer lant in dem Capittelhuyſſ/ ind dede Sie 
eyrſte lexe in Theologia off in der Billiger ſchrifft Ind Bald dairnae wart gekoren tzo 
eyme Rectoir ð Vniuerſitetẽ magiſter Hertlinꝰ vã der Marck. Pays Bonifaciꝰ 30 
eren der vurß Stede beſtedichde die prinilegia ð vurß Schoill / ind vᷣmeirde die —— 
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Wentzel Rzonynck wart Behem Koemſcher Ronynck/ 
Karolns konynck van vranckrijh 


a Anno di. MOLLLIFFEIE, 
¶ In dem vurß iair des neeften dages na ſent Gregorius dach / beginck men die re, 
nynne va dem Berge / ind dae ware vill lantzheren / herẽ ind frauwẽ / geiſtlich ind werle 
18 vp deme begenckniſſe. Itẽ will Burger ind Burgerſchen vyſſ Coellẽ ind va anare 
Steden. u 

¶ In dem ſeluẽ iair ware Lodowich vã dem langenhuyſſ vp eyme voyder wijns vyſſ 
Eollẽ gevoyrt an dat gerichte. jnd eme ware die hende vp dẽ rugge gebundẽ. ind eỹ ſeyl 
an ſyme halſſ / wãt Be hadde ſynen knecht eyns gulden gurdels an getzegen / den Be ſeluer 
geſtolen hadde. He hadde ouch wijn gevelſcht. Sairnae bynnen. viij. dagen Braneme 
vᷣ. ſtuck wijns am Rijne die Philips vame Roide geweſt waren. — 
¶ In dem ſeluen iair droigen die gemeyn vrauwen / Roide wijlen vp yrem heuffte vp 
dat dat men Sij kent vur anderen frauwẽ Ccius. ix. pais. vã dẽ hernae geſchreuẽ wire 
¶ In dem ſeluen iair was die Romer vart ind guldẽ iair tzo Rome. ind was Bonifa 
¶ In dem ſeluen iair in dem Auyſte do verbrant die Lyntgaſſ der Viſchmart ind der 
Buttermart / ind die Capelle vpper Saltzgaſſen orde. Dae was groyſſ arbeit ind ja / 
mer ind ſchade. 


Sa manne die Greuen vã Berge ſyn hertzogen wurden. 
ES Ilhelm Greue ua Berge der uurg Greuynne lon wart 


9 Hin dem vurß iair va konynck Wenzel va Behem ind va Komegenömen 
ANNE vyyſſ der Bafe der Greuẽ ind gefage in die herlicheit der hertzogen / dat die ſel 
uen hertzogen gehalden ind genoempt ſullen werden. Anno dñi. MecCCxc. 
¶ In dem vurß iair des feifoen dages in dem Mertz rant Greue Deithart va Katzen 
efenßogen vur die Stat va Coellen waill mit duyſent perdẽ / ind wainde groiſſe wunder 
liche dynge so bedrijuẽ ind die Star vurß zo ſchedigẽ / ind ſchedichde ſich ſeluer an ſynen 
peiden. doch brande be Rijle vur die Star ganz af. Die Stat wane eme ſijnre lude 
ind perde eyndeyll aue. 
¶ In dem ſeluẽ iair vmb Pinxtẽ branden die Moerſchen dar Berchſche Pant. 
¶ In dem ſeluẽ iair lach die frauwe va Braßar som Buſch intgeyn den hertzogen va 
— No | —— ¶ weder dairnae. 
E In dem ſeluẽ iair vp ſent Matheꝰ auẽt wunnẽ die Collẽ Wedenauwe ind verlorent 
¶ In dem iair brach byſſchoff Frederich Gym. | | | | 
¶ In dem vurß iair ware gekosen Ber Johan va Beyeren 50 eym byſſchoff zo Luytge 
ind was alt vmbtrint. xviij. off. xix. iair. jnd wart erlihe intfange va ð ſtat va Luyt 
ge ind quã dairnae zo kriech mit ð Stat . vide ãno. MCCCC vſ.ind OCCCCyviij 
Anno dñi.Mcc xti. | 
¶ In dem vurß iair zoich Greue Engelbrecht va der Marck mie ſijnre Bulpemieger 
walt pp diſſyde Bijne in dat geſticht vã Coellen mit wiſſen byſſchoff Frederichs. mer 
Be enkũde dar niet kerẽ vp die tzijt. wie waill ð byſſchoff· xiuuj. dage zo vorens ſyn volck 
beſchreuẽ hadde. Ind ð Greue vurß zoich lanx Zoins ind Nuyſſ ind braut ſere vpwart 
bis her an die Vylle. jnd alle die Vylle lanx Bis zo Wijſſ vp den Rijn ind va danne 
bis 30 Bone 30.118 va gan lanx dat vurbrugge ind kanx die Vylle / Als durch WwWan 
dorp / Gẽmenich / Lechenich / 1ßleir.ind va dãne her neð bis so Romerſkyrchen ind 
vort in dat lant va Kẽpẽ. jnd dreyff die gewalt ain weðſtãt waill. ix. dagelãck Dair 
tzo brantſchatzte he fo vil dat mẽ ſachte / hedde Be den Buſſchoff perſoenlich genangen he 
en moechte eme niet fo vill guedes aff moegen ſchetzen. SicStar va Coeilẽ was eme 
eyn ſtarck rugge. wãt der vurß Greue alleỹ intgheỹ den Buſſchoff ind ander vill lantz / 

















Somilatius ĩrð CCri. ypgg —— &Cleerig 
Frederich.iij van Sariuerden der. lui. byſſchoff tzo Corlle 
herẽ yrre by geſtanden hadde / ind as Be ouch mere gedain hadde / do der byſſchoff ind die 
Stat vneyns waren/as vurß is Anno. MCCClvxvj. So was By auenturen zo verz 
moiden dat der Greue vurß ep rugge moicht kriegẽ vyſſ Coellen. Dairumb des Bıf 
ſchoffs Ruter Köragen waren yn tzo ſtunde an zo gain. 
e Anno dſii.Mtcttxtij. — 
¶ In dem ſeluẽ iair wunnen die va Coellen dat Berchfrit Boilheym / ind vingen dae 
vp Baldewin va Platten ind ſynẽ broeder / ind andere yareßulpere. Ind vur dem huſe 
doit Vlrich va Rindorp / Gerhart vã Benelfes.ind.v.and man erdrücken. 
In dem ſeluẽ iair vp ſent Laurencius auent wurden Sie Scheffen vã Coellen entſatʒt 
vã allen yren ampten ind herlich eyden ind Burgermeyſter ampt. Ind dae wurdẽ zwen 
gekoren vã den Raitzluden zo Burgermeyſterẽ / ind der Scheffen wurden vele zo Tue 
ne gelacht ind ouch der Raitzherẽ eyn Icyfk. | 


¶ In dem vurß zoigen die van Cocllen zo Duytſch vp dem Palmauent / ind begriffen 


dat cloiſter zo Duytſch ʒo eynre burch weð dẽ byſſchoff vã Coellẽ. jnd dẽ vã Duytſch 
geſchach ouch ſchaden mit brande ind affbrechen. m a an 
see Pie va Coellen veſtigeden ouch Effrem ind ð byſſchoff veſtigede Baichẽ by Collẽ. 
¶ In dem ſeluẽ iair machde men die Wintmole vp dan Nuwmart nd wart ð yrſte 
ſteyn gelacht des maendages nae Natiuitatis Marie. By auenturen want as ich mey 
ne fo geſchiede dat ward Byſſchoff mit der Stat in vneynicheit ſtunde / vmb den multet 


war 


va den muelen. | / 
In dem ſeluen iair wurde eyndeyll der hoechſter Scheffen vyſſ Coellen gewijſt. xx. my 
len by Pie Stat niet zo komen. ind dat ware zetſtont gefoynt. (fh: a 
In dem ſeluen lair voir ð hertzoch vã Gelre weg in Dauyffen. warte he gemaent ware 
va Ecksrecht der yn gefangen hadde. | | 
In dem ſeluẽ iair vienge die van Schonenvorſt mit Bulpe Jes va Henſberch ind des 
Raits va Coelne den Junckeren va Guylche / den Greuen va Seynerindjuncker Jo 
Ban va Rifferſchiet mit yren hnlperen. ln — 
In dem vurß iair wart fundiert ind angefangen die Vniuerſitete ind hoighe Schoill 


30 Erffort in Doringen / ind wart beſte dicht va pays Bonifacius dem . ix. 
—9— Anno dñ. CCCxciij. | en 
¶ In dem vurß iair / des Godenſdages nae des Billig Sacramentz dage / geſchach eyn 
foyne ind ep vyſſpruch tuſſchen ð Stat Coelne vp eyn / ind byſſchoff Flederich vurß vp 
Ne and ſijde / durch heren Krederich va Moerſch / heren zo Bare / vñ Ber Frederich Bere 50 
Tonberch ind 30 Lantzkroin sc. Ind was Jar die ſoyne ndyyfpuh. 
Itẽ dar die Burgermeyſtere ind die Stat Coelne in dat eyrſte mit vnſen heren / heren 
Frederich Ertzbyſſchoff so Coellẽ ind he mit yn goitlichen geſoiſt ind geſlicht ſullen ſyn 
ind blijuẽ zo beyden ſijden vã allen ſachen / ſo wye ſich die vur datũ diß brieffs ergangẽ 
haint in eyncher wijs ind vort alle puntten hernae volen halden ſolen. — 
Zom eyrſten van dem geiſtlichen gericht is ouerkomẽ. So wãne eỹ Burgere den ande/ 
ven geladẽ hait / ind ememich ynẽ laitbrieuen vp dat huyſſ geboden wirt. ſynt dan die ſa 
chen dairůb die ladunge geſchiet is / geiſtlich ſo ſal men Sij weð dair wijſen in dẽ Sa 
‚ke. Je dat euer eyn manunge dair vp gegangen ie / off Jar eymche anſ⸗ praeche off lihelle 
Zꝛir vp gegeuẽ is.fo ſolen euer —— Sij ſyn geiſtlich off werltlich blijuẽ jm Sakes 
Fre vort vmb eynẽ miſdedigẽ paffen anzogrüffen 3 beruchtiget were, is ouerkomẽ / dat 
eỹ Dfficiale off Segeler zer tzijt dat brengẽ ſolen an eynẽ Greuẽ ind aſdan ſall ð Gre⸗ 
ue dat brengẽ an eynẽ va dem Raide / ð zer tzijt mit macht hait ind dair zo geſchickt ig 
mit des wiſt ind willẽ / ſall ð Greue ſeluer off mit ſynẽ Boden dair tzo helpen / dat ð paffe 
angegriffen werde ind in den kercker kome / vnd dait tzo doin ab⸗ recht ind Binde soget 
| | | iij 
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men yn ouerleueren foße. i A 
dueroragẽ. wäne ons Bere vã Coelne off ouch deſgelijchs die Star va Coelne Ie bon / 


machen ſall. as dat wa 


RKadli Ronynck van vranckrijth 


woinlich is. Dar is zo verſtain· dat ð paf den men ſo angrifft ind geuangen hait / niet 
vyſſkomẽ ind gevoirt werden enſal die ſentẽtie en ſij dan offenbair ouer yn gegangẽ dat 


WWentʒell Ronyntk va Behem Koemlſche Ponynk 


¶ Fre vã dem ouerbuwe an dem Saleis 


we ind gedeme ame Sale affdoin off affhauẽ willene. So wilt ind fall die Star dair tzo 
helpen dat der ouerbouwe ãme Sale alle vmb aff kome / ind dat der Saell niet vurder 


verbouwet enwerde Yan Be vã recht ſyn ſall / ind un ſynẽ eren blijue. jnd hedde ymaut vã 
Drnden ind deinren ons Bere da va gelt genõmen va Colne / vmb des bouwes will / dat 


gelt ſall man den luden weder geuẽ. 


cv ers den dat geburt zerſtunt wederũb ſall Eailfen komẽ ind blijuẽ ind dat weder / 


s do vnſe Bere va Colne dat annam ind vnderwant. 
Irẽ voꝛt off man mailt vp den Wintmolen / as Vie va Rijne aff gevoirt werdẽ vã 


—— gi vort va Baden is onerdtage dat vnſe here vã Colne dat in des kemenere hant 
off de 


Forſt vnd iſſ noit / dat vnſe here ſyn multer gebueren / vnd reicht gelijch des Kine mul/ 
er / dair an hauẽ ind behalden ſall / bis dat die Rijn molen aff gevoirt ſynt / ind nice wei 


er enmaken Bis zo dem weð gemale des Rijns 


„WE Item voꝛrt va dẽ lantzollen ind geleyde gelde ſal men affſtellen in voigen / als wyr ger 
ſprochen hain tuſſchẽ Maſe ind Rijn durch den lantfreden ind nae vpgelacht was gẽtz 
bich afgeſtalt ſullẽ ſyn ind aff blijuen. J 
¶ In Sem iair vurß vp der. xj · duyſent meide auent Beeden die ouerſtẽ ind die beſtẽ vñ 


die junge herẽ vã Coellẽ mit eyme getzuige in dat lant vur Pie dijck ind ſtreden mit des 


Baͤits broederẽ va Coellen mit namẽ vait Rutger ind vait Gerhart va Poilheym. 


Id Branten dat ind namen dair eỹ groiſſen rouff / ind warẽ dae eỹ gãtze nacht. des 1103 
gens do Sij heym wolden tzien ind Begonne va dãne zo trecken / ſo volgde yn des vaits 
Brocd va Collenge mit ſynẽ broederen ind and vill volcks / ind die gebroedere wunnẽ de 
ſtrüt ind ſloigen Sij neð ind vingen 3 Burgere vill / ind kreigẽ ep groiſſ ſchatz vã den 
gefangẽ. Yr eyndeyll ent vluwen ind Vie wurde 3 Star ewelichẽ verwijſt. Doch vmb 
Ge wille auame Sij wedrũb in / ind moiſtẽ ð Stat eỹ groiſſen ſchatz vur die nederla / 


ge gene In de geſcheffte bleyff doit Ber hilgers fon va 8 Stelle vñ Boders gryns fonc. 


¶ In dem felne tale ware des nuwen Tuens zo ſent Seuerijn begonnẽ des derden da 
ges nae ſent Vrꝛbanꝰ dach / ouermitz hertzoch Wilbelm vam Berge. Mer is noch niet 


volmacht Anno, Mecccxcix. wãt ð hertzoch vurß ſtarff in dem ſeluẽ iair vurß. 


Anno din. Miccxcnij. 


¶ In dem vurß iair vp ſent Johãs auẽt wart Hẽrich Rabote dat Beufft aff seflagen 


Der manchen man heywlich erdrenckt ind ermort hadde· 
Seſſ cue dagee ſtach Hupgin Raboetz geſelle heren Johan Ouerſtoultz Scheffen tzo 
Colne ger do vur dem Soyme vnð alle dam volck dat dae vergadert was. Ind des 
derden dages ſtarff ð vurß Secheffen. Hupgin wart gefangen / ind ſloich ſyn hoeuet we 
ver den ſtock dat Be ouch ſtarff. ind mẽ ſleiffde yn all doit an die ee yn vp eyn 
E In ð ſeluer gijt pocden die kude iunck ind ale tuſſchen ſent Johans miſſen ¶ RBat 
idfent Barthokomene myſſen. Zimadi. MCcCetcc. 
ỹ gro 


In dem jair vurß des neyſten vrydages nae vns herẽ lijchams dach / do was eỹ 


iſſ 
Abeuonge go Coellen nae middernacht des morgens Bo. iij. vren dat dye huſere 


ſchotten ind die Quppen an der want raſſeiden. Itẽ dairnae ouer. viij. dage vielẽ grois 


hauſteyne as hoyns eyer.ind ſloigẽ dat gevogels doit. ind boeme vyſſ ð erdẽ. ind ſloich 


Sat korn as wer idt aff geſneden | | | 
¶ Iode ſeluẽ jair des xviij. dages Auguſti ſtarff hertʒoch Albrecht va Oeſterijch vnd 
der hadde geſticht die Vniuerſiteit off die hoghe Schoile tzo Wiene in Oeſteri Be 


















































Bonilatius ĩr.g. CCri pap eC ei 


Frederich.iij van Sariverden der. lviij. byſſchofttzo Coelie 


‚van Dem wijden ind engen Kaede ind doch weder ingenomen 
Durch etzlige anderen. weh “rc 
¶ In gem ſeluen jair ware der Henrich van S taue eyn Burgermeyſter vur tzijts ger 
welt bynnen Coelne vyſſgewijſt van allen raeden m Coelne tzer gijegoewigen Yagen. 
doch finder wille egliger van en uerſten. mere vyſſ Berwanch des nuwenrais van der 
gemeynde Ind Be ginck vyſſ Coellen So qua Ber hilger van der Steſſen. her Lufert 
van ſchiderich het Henrich van Schatenbei Burgermeyſter Johan quatermarr. 
Gerhart Grijn Johan vaygt van Merheym Burgermeyſter tzo der tzijt. Henrich pã 
thaleon. Henrich — Canis Werner von Schallenberch Godert grün 
Ver junge. Henrich roitſtock Gerhact van Bene Kẽrich blomeroait Frederuch 
walraue mit yrre geſelſchaff. Ind namen den vurß heren Henrich va Staueweder it 
ſunder alle wife der vg Raede | | 


Anno di OM. CCC.xtui. | 
Aan eyme uplaufitza Caelld beyder Raede oner eyn deil Bur 
geevanaenmeafen — — | — — IN TON 
L Aıno M. CCC. xcvj. des veirden dages in dem maende Januario Oo lieffen die 
vurß Raede tzo ſamen. vmb dat Ber henrich va ſtaue wedernß ın gehailt was.ind vin 
Sen alle Die hie vurß ſtaent. aen Ber Hilger van der Steſſen ind herẽ Luffart va ſchie 
derich. Die tzwene vielen ouer die mueren Ind her luffart verdranck. ie 
Elan eyıne andere uplonfl ver gemeynde vp eynand die Deren 
van Raede vp die ander fijde N | “ 
€ Fi dem ſeluen jair des neyſten dinſtdages nae ger hilliger drij konynck dach was eỹ 
volouffbynnen Coellen vnder den ouerſten vaxı S tar. die die Stat regiertẽ ind ð ge/ 
meynde Die ouerſten vã rait Hielden mit Ber Henrich vãme ſtaue. ind die vᷣgaderdẽ 
ſych By eyn. Deſgelichẽ die gemeynde harneſchdẽ fig ind quamẽ By eyn Ind die tzwae 
parthye ſtieſſen vp eyn. ind eyn Parthie vinck die ander Ind Ber Sri oa ſtaue ware 
hegreiffen van ð gemeynde ind Heitgen va Feſſel ind men ſloich dan yrßeufft aff op dẽ 
heumarte. her Henrichs heufft was wijſſer dan eyn Inte Ind men veirdelde ſyn lijchã 
ind die ſeluen vier deil wurden buyſſen Coellen vp der Stede ſtraiſſen geſatzt. Item 
die ander. xiij. vurß die wurden tzo ewigen dagen tzo Torne gelacht. vij.tzo Beyen. ind 
vj e tzo ſent Cunibertus Torne Ind dae vyſſ woyſſ groyſſe vneyndrechtich eit vnder de 
ouerſten die dat regiment plaegen tzo hauen ind er gemeynde. die ſere ouerhant nã int / 
gheyn die ſeluen regenten ER Nee 


Wie eyn war den ouerſten tzo Coellen der Stat verwiſt wart 


= 


¶ Dan eyme andere groiffen vplouff tzo Coellen. dae die gemeyn / 
de den gantzen Rait van den alden geflechten ouer wan ind virch 
‚ind Sy berouffte ind nam alle ampt ind herlicheit ind eyn groiſſ 
deill vyſſ Coellen verdsnen. I | 
¶ In dem ſeluen jair des neiſten ſaterdages nae ſent Johans dach mitʒ ſomer. do way 
ren die ouerſten ind heren van den alden geflechten des nadtes in dem huyſſ Air ſberch 
genant. vp der bach vnden ind ouen. ind waren ewaepent Ind waren dae vergadeit ut 
der meynũg. dat Sy die gemeynde ind gef woulden erflagen ind verdilger Bau 

‚md vnder ſich bracht hauẽ. als Sy ven weiteren Badden gedain as vurß is. Anno done 

ni. M. CCC. lxxij. Des wart die gemeyn gewair ind wapenden ſich in der nacht Ind 
toigen vur dar huyſſ · ind ſturmden ind wůnen dat Bupfimitgeoifßgewalrg nn * 
Br» AU N “ ig 





























xxentʒell Rʒonyntk va Behem Koemſche Honynck _ 
kart Konynck van vranckrjtz Br 


Ind veingen die ouerſten vam Racde mit eyn andere.ind lachtẽ die tzo Torne Her 
Cofin van liſekyrchen Ritter. ind Coſtin van liſekirchen ſyn neue die lieffen in der ſel / 
uer nacht Ber ſtunt tzo der portzen vyſſby liſekirchen Ind die. xiij. die tzo ewigen dagen 
liggen ſoulden as vurß is. die wurden tzer ſtunt vyſſgeflagẽ Ind der meyſte deyl dae vã 
zueden verwyſt vyſſer Coellen vi | N u 
¶ Item der meyſte deill van all den Baitz heren die / die gemeynde geuangen hadde. 
vonexen des ſeluen jairs verwijſt ð Stat van Coellen yr eyns Seife. tif. jair lanck Etz 
Keßc-viejair lanck ·etzliche. x. jair lanck Ind as die jair vmb weren ſo ſoulden die heren 
130 dancknemen wat Dy die Stat doin hieſch Ind geſchiede ouch alſus. Ind moyſten 
ouch gelt geuen vp genade. ans 
So wie die gemeynde in Coellen fich der Telner Stede tegimer 
an nam.ind Burgermeifter ind Raitz heren vyſſ yn koren Ind 
> i 5 .y2 v. xD — > 5 ’ 
in alre getruhen ind wauntlicheit ouermitz eyn uerbät brielt lich, 
zoſamẽ vereyten ind nereynichden, 
¶ Als ſchꝛijfft Ice wifeman Salomon So ſyn alle dinck in diſſer werlt vnderwor / 
pen der verwanderunge .fo dat in naturlichen lijfflichẽ dingẽ offenbairlich geſien wirt 
Ser mynſche er aller creaturẽ ep here is / ind vmb des wille die geſchaffen ſyn / bevynt 
dat vurß wort wair in eme · beyde in der ſele ind in dem lijue. ind dat manich feldichlich 
Wie de⸗ mynfeen ſele verwandelt werde nu mit vreuden. nu mit bedroeffeniſſe. nu mit 
hoffen.nu mie vorten. dat behoiffet cleyne bewijſunge. want eyn yglicher proefft dat in 
ſych ſelffs ꝛc. In den vyſſwendigen ind lijfflichen dyngen. ſyen wyr degelich vur den ougẽ 
at dat vurß wort gantz wait ie Ind kurtzlich fo vi as vns dient tzo vnſer meynunge 
varı der materie des regiments. wer wil mercken Ne geſchrifft van ven gef chichten vur 
ind nae. der vynt veranderungen. manichfeldelich ind wunderlich. van dem minſten Bis 
tzo dem groiſten. Wye dat Roemſche Rijch verwandelt ſy in kanden ind in perſonen. 
Zat is bange ind breeit beſchreuẽ in den hiſtorien . Deſgelichen vynſtu in en keyſerlichẽ 
rechten ind ouch in dẽ geyſtlichen rechten die ſere manichfeldelich verandert ſyn. dat der 
siEnier gehalden werden ind intgheyn eyn ander landen. ind nae veranderung der tzijt 
ind der myſchẽ / hait mẽ moiſſen geuẽ geſetze ind ſtatutẽ. dairumb is eyn gemeyn ſpruch 
Concorde tempoaa er concordabis jura Men ſall nae der gelegenheit ð tzijt die geſchre 
nen rechte nemmen / ind Yan fo moegen die ouer eyn komen. Item wye dat regiment des 
Roemſchen Rijchs is komen ind genomẽ van eyme gefleßte in Jar dere vynſtu ouch 
geſchreuen By vill Beyferen As mit namen By dem geſlechte des keyſers Octauianus. 
Item des keyſers Conſtantinus magnus. Item des keyſers Karolus magnus. Item 
Seo keyfers Oito sc. Do ou By ð tzijt do karolus der. iiij. konynck van Behem als Be: 
Kcyſer wart. dede Be vill dair tzo. dat at ſelue Roẽſche Rijch an ſynen naekomelingẽ 
hlrue Mer wie dat becleuẽ ſij. fuyſtu an ſyme ſone Wenzeſlaus der By der tziſt Roem / 


— 


ſecee konynck was. Item Wie dat regiment ind dat gebiede des Keyſers tzo den Paeſen 


ind den bufſhouen etc groiſlich ver wandert ind omBgeleiet ſij / hain ich niet tzijt nu tzo 
ſchrijuen etc. Is dat nu in kanden ind in Konynckrijchen ſulche groiſſe veranderunge ger 
ſchiet ſyn. wie vil de me is dat min vremde. off dat geſchee in Stedẽ. dar dat Regimẽt 
ind gebiede van der ſeluer Stat nu deſen. nu anderen gegeuẽ werde / Dat doch in allen 
Yurgeroitten veranderungen is Bo komen. der dat cloicklich myꝛcken wil durch homoit 
ſwyndicheit / verachtunge / beſwerniſſe / ouerlaſt ind vnachtſamheit c. Dairumb die ge 
He die mitzer tzijt dat Regiment Bauz.Bieind anderſwae / ſullen anmyrcken ind ſich vur 
ſichtichlicher kunnen Balden.vp dat yn niet wedervaere / die aff ſezung. die by auenture 
minre vp die gene. die geweſt ſyn. tzo vermoiden was. dan vp Te die nu dair an ſyn. 


⸗ 














ir Bonifalnsir der. TCxi parg. Allee 
Frederich. ii vã Satıuerde der. luih byſſcholf tze Coellen 


9— LS Pie gemeynte va der Stede Coellen die heren van den alden geſlechten Jie 
dat Regimẽt van anßegpne der Stat Bis noch Ber gevoirt haddẽ / verwũnen 
veriaget ind affgeſatzt hadden vmb reden as vurß is So name Sy die Star 

in yr hant· ind namen die ſiuſſell der Stede na yn ind koiren vnder ind van yn Burger 

meyſter ind Raitz heren die die Stat regiertẽ Dae wart affgeſtalt dat Raithuyſſ 5 

alder heirſchaff ind der ghenre die van den alden geſlechten waren Ind ware vpgericht 
ind gemacht dat nuwe ee dat Inc Ber tzijt dat Burger huyſſ genoempt wart. 

Mer nu noempt men dat. der herenhuyſſ . do gingen aff die gericht in den gebure huyſſe/ 

ven die noch Ber zijt in den kyrſchſpels kyrchẽ ſtain. do wart gemacht der Kung Bricht Gerz 

mẽ noch jaerlichs plecht zo leſen vp allẽ ind vp yglicher gaffelẽ So wurden Sie gaffelen 
gemacht. Vurmails plach men tzo hauen Bꝛoderſchafften. — 

€ Item Vp dat die hillige Star van Coellen vã ſulcher vererflißer partylicheit ind 

vneynich eit bewart were / ind dat Sy in eyn loueliche ind Burgerlich ordenung gefare 

wurde. dae mit den Burgerẽ den Inkomelingen heymſch ind vremde recht geſhiede ſyn 


& 











geſatzt ind ordiniert wurdẽ vur ind nae vyſſ dẽ Raͤede etzliche die in ſunderheit Ice han 


dels der Stat warnemen / ind off gebrech queme. ſo mach men idt an deſen nagemyrck / 
enämpde Dit ſyn die ampte die eyn Kait gyfit as men 
n ſoichen. | — | | 
pralt ingeyt vp ſent Johans miſſe. 


Zwene Burgermeyſter Wach meyſter Zo der quader varwen 
Exynen Rentmeyſter Pleiſchampt meiſter Keuffer meyſter 
Raitʒ Richter Viſchmart meyſtere Halle Richter 
Geweltrichter Beyrꝛ meyſter Rlcichter in der wolkuchen 
Stymeyſter Paymentzheren Pertz Ride © 
Wijn meyſter Ckage heren 30 den vnvereyden 
Ampt lude Saltʒ meyſter Soden Eruen | 
Inhibicien meyſte Scheffen heren Tzo den ſijdmecherſſen vnd 
Thorn meyſter Houltz meyſter ¶ wapẽ ſticker 
Memorꝛial meyſter Eolen meyſter 59 den garnmecherſen 
Vurwairtz meyſter Metzʒer heren 530 den kannen gieſſeren 
Oꝛdels meyſter Weicher heren Ʒo der Raitʒ kner 
Sardoichs meyſter Brant meyſter Soden brulofften 
Wege meyſter zo den goltſlegeren So dem meykouff 


| Anno d. M. CCC.xcuij. ee 
¶ In dem jair vurß des „vi. dages in am Braemant tzoich Bertocß wilßelm van dem 
Berge int kant van Cleue mie dẽ treflichſten ind beſten Ritteren ind kuechten au dem 
Riinſtroum als eyn deyll hernae genoempt werden vp Greuen Aillff van Cleue ind 
ſyn broder diederich van der Marck. ind waren des vurß hertzogen ſueſter fone Ind qua, 
mẽ tzo ſtrijt vur Cleue Ind die Berchſen wonnẽ intgheỹ den Eleueſchẽ dẽ vurſtrit ind 
vingen die Ritterſchaff des Pants van Cleue So qua int leſt die Stat van Weſelt 
ind ſtreit vp eỹ nuydt Ind yr geuãgẽ vrũde ſlogẽ zo yn ind wũnẽ den naeſtrijt. ind vien / 
ge hertzoch wilhelm va Berge vuiß mit allen ſynẽ hulperẽ. als den hertzogẽ vã Guyche 
Sen Gꝛeuẽ vã Solme. Den herẽ van Hinſberch· Den herẽ van Rijfferſcheit Sen 
Genen van Seyne Sen heren va Weſterburch mir dẽ Beten Ritterẽ vnd knechtẽ vã 
Aſen landẽ. ind ſchetzee yn groiſſ goit aff Anno dn. Meccxcin. | 
Indem ꝓurß jair wart her Hilger Cleyngedãck. den mẽ noempt vã der Steſſen. vp 
eỹ̃re koilkarren viſſgevoirt. ind entheuffdet. ind tzo Wyer begrauen. Der ſelue Badx vie, 
Biwıe bedreuẽ intgheyn dye gemeynde vnd hadde des krieche vifkgemagt. Eyndci® 
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WWentzel Ronynck van Behem Koemlcher Ronynck 
IKaralıs konynck van vranckrijch Ei 





¶ Item ineym anderen boich Bain ich alſus geſchreuen vunden Dit is niet der her Hil 


ger van der Steſſen der licht begrauen tzo ſent Laurencius in ſent Vincentius Capelle 
Sie der fehise vurß Ber Hilger hadde vannnuwe vp doin machen. Want der ſtarff Anno 
dñi. ECC. xxxiin ind was eyn Scheffen an dem houe. Ind was eyn Eirbair ma. 
68 men dat vint vp ſyme graue geſchreuẽ Hilgerus obijt qui viuere turpiter odit. He 
was eyn Kıster ind eyn Banner Bere ind bedreiff groiſſen ſtait tzo Coellen ind anders 
wae. Siſſe Capelte vurß ind ſyn wonũge. die noch hude tzo dage Anno. M. CCC 
xecix. her Steſſen genocmpt is / ſyn durch ander Yan ſyn naekomelinge / groiſlichen ver / 
andert wurden mit Buwüge vnd ſchoinheit. 

E tem Byſſ all ven vurß worden fo weren drij off vp dat minſte tzwene. her Hilger 
var dee Steſſen geweſt ind geſtoruen binnen. v. jaeren zc. | % 
¶ Ir Sem vurß jair Ba Greue Dederich van ze Marck vur Euervelde des. xiiij. 


⸗ 


dages in dem Mertze. ind wart erſchoſſen deſſeluen dages tzo tzwen vren nae middage 


van eyme ſchutzen van Saſſen. ind bleyff tzer ſtunt doit — 

¶ In m ſeluen jaie des ſeuenden dages in dem Mey wurden tzwene mechtige Raitz 
Beren mir. name Hermau va God) der vurtzijtz buſchoff Frederichs S egeler plach tzo 
fün.ind Goſwijn ſyn ſwager vyſſge voirt vp eynre karrẽ. die dae gerne mit partyen oz 
der der gemeynde eyn vplouff gemacht hedden And dat Regiment der Stat mit vp⸗ 
fars geene off Sy gemoecht hatten wederumb gebracht an Pie alde heirſe chaff. die nu ver 
dreuen waren Ind yn wurden beyden yre heuffder affgeſlagen bynnen C oellen 
¶ In dem ſeluen jair do hadde eyn Smyr dem Burgermeyſter ſyn ordell wederſprochẽ 


ind geſtraifft vp dem Burgerhuyſſ der ware ſunder S cheffen ordell vp ven heumart ger 


ictl ind eine wart ſyn heufft affgeſlagẽ Ind ouch fo hadde Be widder die Stat gedain. 
¶ In dem ſeluẽ jair des. xv · dages van am Mey wan hertzoch Adolff van dem Berge 
wederumß die burch genant Wyenburch dem Greuen van der Marck ind van Cleue 


af. Ind vant dae vp guetz genoich. 


¶ In dem ſeluen jair Lacgen die heren van Brabãt ind die Stede mede. ind die Stat 
var Tuyrge vur der Nuwerſtat in dem Bande va Gelre mit. ij. duſent gewaepent Ind 
Sie van der Nuwerſtat ind Linge branten ſich ſelffs ind vluwẽ enwech Sy tzerbraechẽ 
ouch die Star Exhe Doe tzoigen Sy vur Roeremũde ind laegen dae vur. xxj· dage 
ind ſchuſſen ſteyne in die Stat. ind en daeden doch niet vill ſchaden vur xe Stat Dy⸗ 
Gellecfhe verbranten dat lant van Stanchmont ind dedẽ ouch ſchaden in dem lande 


haeſbania Doe ſoynden fi die Luytger mit dẽ hertzoch van Gelre ind wart gefaßt, 


eyn beſtant van. iij jaeren Do bꝛach vp ð Greue van Simpoll des. xo. dages in Ju 
Iro.gex xr raßenter Beuffeman was ind tzoige mit den Brabenderẽ int lant van Guyl 


Be Ind vur Guylche verbrantẽ Sy alle die huſere aff ind branten die wijn vur Wide 


nd in dem . Xvij. dage Julio do tzoigen Sy weder heym vyſſ um Band. 

¶ In dem ſcluen jair deerix · dages September wart Leuwẽburch gewonnẽ ouermitz 
hertzogen Adolff van am Berge den jongen. | 0 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Mattheus nacht zoigẽ die Burgere ind die gemeynde vyſſ 
en mit yaren houldenerẽ vur dat huyſſ Wedenawe ind braichẽ ind brantent in dẽ 
grunt aff. | | re 

E In m ſeluẽ jair qua ð Roẽſche Konynck Wenzeſlaus so Coellen vur Kyrſtmiſſe 
nd die Stat erkreige etzliche beſtedigũg ind priuilegie. die Sy ouch van ſyme vader 
LTeyſer karll erlanget hadde ind in ſunderheit dat men gheyn Burger in C oellen vyſſ 
heyſchen off laden mach an eynich ander platze off gericht. fo lange. als die Stat Ya 
ouer tzo richten bereit is. Nah led 0 
E In dem vurß jair verBoiff der Roemſche Konỹck Wenseflaus Pie Graeffſchaff va 
Meylan ind macht 9aevaneynBauohdom 
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... Ztorkiieoiä.lCipays —  C&leerui 
Frederich iij van Sariuerden der.iuig.byfichoffiga Caelle | 


¶ In dẽ ſeluẽ tzijdẽ brꝛacht die Konyngỹne va Denmarck onder fiß dat Konynckrijch 
va Sweden. ind ouch dat va Noꝛ wegẽ Ind ſyn noch vnð eym herẽ die drij konckric 
Alnuo din. M. CCC.xcxx os 
¶ Anno domini. M. ccc. xcix. tuſchen payſchen ind pinxten des. xvj. Iages in dẽ Mey 
Ds tzoigen die merckſchen in dat bergſche lant. ind branten ind rouffden ſere in em 15 
de van dem Berge. ind dreuen dae groiſſen gewalt. Ind gewonnẽ Molenheym. dat do 
in mynſchen gedencken nye me geſeyn noch gehoirt enwas. ſo ſchonen dorp was Jar. 

¶ In dem ſeluen jair do Reden Ve Burger ind die tzouldener Kr Sted Coellen vyſſ 
ind wunnen Buyſſchenburch ind branten eyn deyll des Sloſſ vp ſent Symon ind Ju / 







den auent zung DM. 
c Ay eyn vrauue tzo Corllen die geſtoruen ind begranen was. 
Ind wederup gegrauen Peuendich wart . Idt was eyn groyſſ fEerffdego \ 


Coellen Iarder lude in Coelne ſere ind vill ſtarff dat men groiſſe kulen machde ind die 
air in warp· So woynde eyn Eirber vrauwe do tzer tzijt. tzo der Pappegeyen vp dem 
nuymart. die wart kranck ind ſtarff als men meynt fo dat men Sy vur doit tzo fent A⸗ 
poſtelen droich Ind yr Eeman lieſſ yr durch lieffdẽ Ind jamers wille yrren truwe rinckt 
an dem vinger. dat verſtoinden Fe doden greuere van yr ſagen Ind quamen des nachtz 
Ind ſchorren yr die erde aff ind daden Nie lade vp . Ind begunten yr den Rinek vyffer 
hant tzo tzyen Ind as die vrauwe ſolucht kreich ind beweicht wart So begunte Sy tzo 
* ind tzo ſprechẽ Ind die greuere vlouwen van anxſten vur Ind die vrauwe richde 
ſcch vp.ind trat allentzelen vur yr huyſſ heym Der man ind Jar geſynne waren lange 
ſlaiffen Ind Sy ſchelde. dat geſynde wuſcht ryſch vp ind vraegede wer dae ſchelde. die 
vrauwe antworde / Sy wer idt / dat Sy vp Jede ind lieſſen Sy in. dat geſynde wart ee 
vert ind vlo. geringe weder Bo bedde Sie goide vrauwe ſchelde widder Mer niemans 
quam der Sy inlieſſe Sy ſchelde ſo dick ind ſo lange dat der man dat geſynde begunte 
tzo [Helden dat Sy niet vp ſtundẽ / ind beſegen wer dae ſchelde Sy antworden Ziene Ber 
te wir ſyn vp geweiſt ind hain gevraicht wer dae werc.ind idt hait ons geſaicht Idt ſ⸗ 
vnſe vrauwe. dat wyr vp doin ind laiſſen Sy in Do wurden wyr verveirt. want Sy 
doch doit is ind begrauen ind van der veruerniſſe endorren wir niet widder an die pog 
en gain. Ser rede verwonderde den man ind gingen tzo ſamẽ wederumb ſlaiffen Do 
— die goide vranuwe noch me ind me. der man dede He kertzen intfengen ind ginck 
ſelue vur die poꝛtze ind vraegede. wat dae ſchelde. Sie vrauwe antworde ind fra. 
DE lieue huyſſwirt erbarmſtu dich niet. dat ich ſus lange hain geſtandẽ ind byn Beflofr 
fen vur dat huyſſ. dat doch vnſer beyder is vã der gotz genaiden Ind keiſſ mich ſuſf ellen / 
dich vervreiſſen Ser man hoirte ind erkante ſynre huyſfrauwen mynſchliche ſtỹ me ind 
ſlouyſſ die portze vp. ind entfinck ſyn lieue huyſfrauwe Ind dede vuyr ind ckeyder warm 
machen. ind erquikde Sy. ind got halp ð vrauwen dat Sy gants ſtarck ind geſunt ware 
Ind leyffde dair nae lãge tzijt in geſuntheit ind kriegẽ noch drij kynee Ind as Sy ſtarff 
wart Sy wederumb begrauen tzo den Apoſtelen byneuẽ der vurder kyrch duere in eyme 
verhauen graue / an der muyren / dae mẽ idt noch tzoenet | 
¶ In Iem ſeluẽ jair was eyn gefelfBaff vp Eomen ind hieſchen die geyſſell Beodere dye 
Bogen durch alle lande "Ind quame ouch tzo Coellen zes faterdages nae ſent Seruays 
dach. ind bleuẽ tzo wyer vur der Star Ind geſunnen van dem Raede ð Stede bymnen 
Coellen tzo komen. ind idt wart yn verſacht ind verboden 
€, In dem ſeluen jair quamẽ die Bergſchẽ mir behendicheit ind Syburch in wũnen die 
Stat alleyne. ind die Stat moyſte um hertzogen hulden Ind der Abt ſchouyſſ vuyr va 
dem Berge in die Star.ind die Stat verbrant vill nae alltzo mailk aff Ind die But 
ger ind burgerſchen mit den Bergſchen moyſten vyſſiuymen 4 

























































































































































































































Kopꝛecht Paltzgreue hy dem Kin Roemſcher Konyncki 
Rarolns konynck van vꝛanckrijch 


| ¶ In gem ſeluen jair wart der here van Heinſberch. here Bo Leuwenburch Ind dye 
RB ill Ber bſhẽ wurden gevyãt dat duyrde. ij · air Ind verdarfften die lande 130 beyden ſijdẽ 
IH | mie one ind brande Zo leſte warrume van Beynſberch. C. geleyen aff geuangen. do 
wart yr beyder kreich geſoynt. | | | | ale 
I In dem ſcluen jair quam eyn Waill. Bone Rome BeraffindBzachteßziene van dem 
49— — Eonynck van Neapels go Coelne dat he ſelue. xiiij. dage gehangen geweiſt were tzo on 





ſchoult ſynre perſonen ind hedde ie drij Billige Fonynge angeroiffen die eme aff gehulpẽ 


ſoulden hain. den ſeluen hoilde man van myrakels wegen mit proceſſien in den Doym. 
IN] Ind as men yn widder 9 Parijs Beym leuerde vmb die waicheit tzo vnẽmen. do was 
(dr droch Ind he wart aldae verbrant J— 
| I) ¶ In dem vuß jair wart eyn vrede beroiffen tuſchen der Berssogpne van Brabant. ind 
hertzoch Wilhelm van Gelre. 


'M Il) TAye konynck wenzeſlais umb ſyn unachtläheitge de Rijchs 

Hi | ind ander ſachẽ van den kurfurſten auegeſatzt wart. 
¶ In dem vurß jair Nae dem as konynck Wenzeſlais dick ind mannich maill was er 
| | fordere geweſt van Ien kurfurſtẽ dar Be des Rijchs ſachen baiſſ wair neme. dat daefer 
9 I) ec vᷣbiſtert was durch vill orloge die tzo ſynre tzijt entſtunden. ind die lantſtraiſſen dair 
I) durch vngebuwet bleuẽ van Koufluden ind anderen.fo dat dat gemeyn goit ſere kon 
nl) merlich ſtonde ind qualich verwart was. dat verachte der vr Konynck. he was trae / 
ge ind va eym wuſten leuen mie ſuuffen ind vreſſen ind mit ãderen boueryẽ. ind al wart 
—— Begom dicker mailk dairumb geſtrafft he vraeget niet dairnae. he bleiff gemeinlich lig / 
|) gen in Behem as eyn ſwijn in ſyme ftalle.Be licht dar louelich ind hoich beroempte Sus 
ul Zium ind hoigenſchoill tzo Praege ganz vnder die voeſſe komen ind vergeen. be enacht 
noch Edel man noch geleirten man. vmmer Be verdreue bynae die doctores ind die be / 
| fen van der vniuerſiteten Ind der eyn deyll tzoigen Ber vyſſ vp dẽ Rijn geyn Heydel 
herch tzo hertzoch Ropert var Beyeren ind Paltzgreue der nae eme Roemſche Eonpch 
N gekozen wart Die anderen zo dem buſchoff van Meng die anderen Bier ind dair tzo den 
I) furſten ind beclachden ſich des Eonyncks. wye he eyn vndoechſam man were go eyme 
rin) Aoemfeen Eonyngeind arßeyden dairnae Far Be aff geſatzt wurde. as ouch geſchiede 


N So wie hertzoch Ropzerhr van Beyeren int paltsgtene by de 
— Rijne tzo eyme Roemſchen Konynge gekoren wart Sa — 
¶ In dem ſeluen jair vur fene Bartholomeus dach quamen eyn deyll kurfurſtẽ by eyn 














130 Renſe vp dem Rijn as buſchoff Johan van Mens. Buſchoff Frederich van Coel / 
J ken. buſchoff Werner van Trier. ind hertzoch Robrecht Paltzgreue. die ander kurfur / 
ſten as Saſſen ind brandẽburch warẽ geroiffen. mer Syenquamẽ niet. Diſſe drie kur / 
“a h) furſten entſatzten ind verwurpẽ konynck Wenzeſlais van dem Roemſchen Rijch ind 
J kosen au ſyn ſtat hertzoch Roprecht van Beyeren ind Paltzgreuen .ind farten yn aldae 
vp gen Toyfer ſtoick Ind dae by warẽ noch vill landes heren Greuẽ Ritter ind knecht 

Il) Ind Per reglerde dat Roemſche Rijch waill · ix jair. 


Poſt M.bis duo en 
on In pꝛofeſto ſtelle qui fuit ng Sneydeldergn — 
Aye Konynck wenzellaus genangen wart van ſynen vnder 
faifen onermisgeßeifeg konyncks Sygmondo van Vngariẽ da vurß Toninges bro 
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Innorentius uvn.det.cCxij. paygß. Celler 
Frederich. iijvã Sarwerdẽ der.luig.byliiyofftzg Coellen 
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Korett paltzgreue by de Kıyte Koemlthet konynck. 
Rearolus.uij.konynck van vꝛanckrijßth 


mit dranck / mit phffen ind trompetten / ind mit anderen vill ſachen die der konỹcklicher 
maieſtait zo den eren ind vreuden geſchaen. Dae was wũderliche ind also ſere luſtliche 
Einzwilicheit ð konyngỹne ind yrre doechterẽ ind anderẽ Edelẽ jonfferẽ tzo behechlicheit 
md vᷣrolicheit. Itẽ zo ð ſeluer tzijt ware eỹ hylich gemacht tuſſchen hertzoch Steffen 
Sea Eon Fcke ſwaeger / ind ð Greuynnẽ dochtet va Cleue / die men nante / die frauwe vã 





Bomheym. Ind aſſo wart eỹ vreude ind vrolicheit verſamelt zo ð anderen. 


Item ð konỹck mir den ſynen ind mit anderen furſten bleyff zo Coellẽ bis vp den ſeiſdẽ 
dach jnd vie Bere intfingẽ yrre leen va ð konỹcklicher M. vur dem ſale vp dẽ Doym 
houe. Item in allen den vurß ſachen hait ſich die Star va Coellen vruntlich vnd 
groißlich bewijſt intgheyn der Me. ind ſynre konyngynnen ind zo des konỹcks luden. 
Tem dae was groiff vnvyſſprechlich vreude ind wailluſt des voulcks dat so ð tzijt tzo 
Cocllen komen was vyſſ vill landen / vmb die hilligen drij konynge tzo verſuchen / want 
dae wart gehalden eyn vryhoff / dae mit eyn yglich ſich deylafftich machen moichte der 
konyncklicher goidicheit ind mildicheit. | Be. 
¶ Item in dem ſeluen iair vmb dat die Stat vã Aichen ſich geweygert hadde den ms 
gekoren konỹck in tzo laiſſen / vp go nẽmen ind tzo hulden / ind verlieſſen ſich op den her / 
tzoch Wilbelm va Gelre ind va Guylche / ð yn hulpe tzo ſachte. So watt Sij in des ko 
nyncks Acht gedaim ind hadde groiſſen dref lichen ſchadẽ dae vã. doch houlde die vurß 
Star konynck Roprecht Anno dñi. OGCCCCvj. ae 
¶ In dem ſeluen iair tuſſchen Payſchen ind ſent Jacobs myſſe / do galt eyn malder rog 
gen. vj marck. ind eyn malð weyfl. viij. marck Coelſch paymentz. 
neh | Anmo dn. MCCCij. 
¶ In dem vurß iair in dem Mey do was zo Coellen eyn groiſſe brulofft mie Konỹcks 
Benrichs dochter va Eugelãt Blanca genoempt / ind des Roemſchen konyncks ſon 
va Bepelberch Lodowich genoempt. Ind dae was euer groiſſ ſtait ind hoffierunge 
Diſſe Konyngynne gebar eynen fon genant Ropert / ind die vrauwe vurß ſtarff / vnd 
Benam eyn ander Buyffrauwe van Soffoyen / mit der gewan Be drij ſone als Roprecht 
Frederich ind Todowich. Men wonlx ſagen dat die keſte vranwe yrme vurß ſteyffſone 
dede vergeuen vmb yrre ſoen wille.ind Sij ſtarff ouch bynnen des ſteyfſſons iair Anno 
EL CCopevii.inden Wynter.alfo Bleyff Lodowich eyn Kuerfurſt vp am 
Rijne. ae | 
¶ In dem ſeluen iair zoich konynck Roprecht mit. Cl:gefeyen mit dem byſſchoff van 
Eoellen mit dem hertzogen van Tothringen / vnd mit etzlichen anderen Lantzheren in 
Lombardien zo den Florentineren / intgeyn den hertzoch van Meylan· Mer he bedreyff 
niet vill. Ser byſſchoff van Coellen vnd hertzoch Lupolt van Veſterijch Fer ou mit 
eine was in der reyſe tzoigen va eme mit eyme groiſſen volck / ind veyfaen wederumb tzo 
huyſſ. ſo dat ð vurß konynck niet ſonderling trefflichs bedreyff in Lombardien. Ind hey 
kach waill eyn maent tzijtz dae / ind Seydingtemit den Florẽtineren vmb eyn groiſſe ſẽ 
me geltz eme tzo genen vmb des orloges willen gs alden mer Sij weygerden ſich des. 
nd affo zoich Re zo Venedigen / ind van Ian in Duytſchlant. Zom leſten quam he zo 
kliegemit byſſchoff Johan van Mentz ind gaff groiſſ gelt vyſſ ind ruſte ſich intgeyn dẽ 
byſſchoff vurß. ind den kriech moicht niemant gevredigen Ind as he ſich bereyt hadde 
30 Tem ſtrijde / fo ſtarff he balde zo Oppenheym. xxj . die Maij. Anno. MCCCCv. as 


hernae geſchreuen wirt. a 

Anno dii.Mdreeii. a 
¶ In gem vurß iair wart hertzoch Wilhelm vã dem Berge gefangen van ſyme ſone 
hertzoch Alff ind voirte yn tzo Nuwenhurch. jnd he nam dat lant in. ind enbekant vað 
noch moder / dat krode Sij / ind ſchreyff ſich doch iunge hertzoch. — 








Innotenclus.vi.ð.CCx pays —_ CCirrruig 
Frederich j.van Sarwerden ver.luig,byfichofftse Coellö 
¶ In dem ſeluen iair quam Henrich va Oeyr eynre vã hyſſchoffs Frederichs Raitz / 
man ð lãge hertzochs Ailffs vyãt hadde geweſt ind kreich naeſluſſell / ind erloſt dẽ wur 
hertzoch Wilhelm vyſſ dem gefenckniſſe mit groiſſer doicheit / ind Bradt yn mit lyſten 
ind hulpen zo Zointz / dae byſſchoff Freder ich was nd ſijnre walde ind vp keuerdẽ deme 
In dem dat he eme ʒo ſachte eỹ Süme gels vur ſyn anſpraeche die Be vp hertzoch ALF 
xurß ind die lautſchaff hadde / welche Byſſchoff den ſeluen hertzoch Wilhelm waull en . 
finck ind bracht yn bynmnen Coellen. N | 
a pen ag 
F Anno dñi. MCCCCuij. 
L Nnocenciꝰ.vij.der.ccxij.poys wart pays gekorẽ vmbtrint 
Anno dñi. MCCCCiiij. ind was Pays. ij iaii. J 
€. In dem vurß iair zoich frauwe Anna hertzochs Wilhelms va dem Berge wijff zo 
den konyck 30 Heydelberch yrme brocð ind claichde ouer yren ſoene / wie he yren heren 
ind man mit yr des Bang verdreue. So dede ð konỹck den vurß hertzoch Alff in die Ach 
te. die brieue ſloich men zo Nuyſſ / zo Bone / zo Coelne ind vill Steden vp ſo lãge dat ð 
vurß Abolff greue vã Raueſburch lieſſ die ſach ſlichten ind wart eỹ ſoyne tuſſchen va / 
der ind ſoene geſprochen / Alſo dat hertzoch Alff kreich dat lant ouer die Wipper vñ Ber 
tzoch Wilhelm ð vað dat lãt by dem Rine / ind quã ð ſoene vyſſ ð acht. 
AM In dem ſeluẽ iair wart Ber Arnolt va Oeſt ð Star va Coellen vyant / vmb Jar Sij 
ſyme ſoene Par heufft affhatten doin ſlain. Der vã der Star zouldener gefangen ware 
mit den vyandẽ die vp ð Stat ſchaden vyſſwarẽ. jnd he enwoude ſich met melden Sys 
Be an deme blawẽ ſteyn geweiſt was ind vervrdelt tzo dẽ doide. Diſſe Ber Arnolt vurß 
beroufft vnd ſchint die Burgere van Coellen tuſſchen Nuyſſ vnd Coellen vnd iuſſchẽ 
Coellen vnnd Bonne vpper ſtraiſſen / vnd jm Rijne die ſchiff. Ind hertzoch Ailff vnt / 
hielte yn vp ð Star ſchaden / ind enwonle dat met affſtellen Sairumb verbant ſich die 
Stat Coellen mit byſſchoff Friderich ind wurden ſyn ind des lantz va Berge vyant. 
ind mic yn hertzoch Wilhelm hertzoch Alffs vad. Itẽ ſyn broeð hertzoch Wilhelin byſ 
ſchoff zo Paderborne ind ð vayt vã Coellẽ as ð vã Nuwenar / ind vei ſameldẽ eỹ grois 
volck / ind zoigen int lant vã Berge ind verdarfften dat / ind zoigen vur Ratingẽ vnd 
verbranten die vurſtat ind aller dar dae vmb lach / jnd heren Arnoltz huyſſmit alle dẽ 
dat eme zo behoirte. Itẽ Sij gewinne Solingẽ / ind laegen waill. x. dage lanck in dem 
ans werderftien Jane au, u Ta N war De len a 
¶ In dem ſeluẽ iair wunnẽ die Coelſchen Wippervurde. Mer vp dem SEE was cyır 
ſchutz Crouwer genoempt / der ſchoiſſ vuyrpijle vã dem Sloß / dat Ic Stat angynck 
ind brant vyſſ / ind aſſo wart idt gewunnẽ ind verbrãt. ind die Coelſchen mit den Bur 
geren wichen vyſſ der Startrt. ee ee 
Itẽ 80 der ſeluer Bir bolwerckoen der Byſſchoff ind die Star va Cocllen zo Duytſch 
ind verheirden ind ſchedichten dat Berchſchelant ſere. eine 
| Anno di. MCCCCoi. 
¶ In dem vurß iair was ep groiſſ duyſterniſſe ouer alle lant des godenſdages vur ſent 
Johans dage zo mitſoemer des morgens zo. vij. vren. ipſo die Viti et Modeſti. 
¶ In dem ſcluen iair wart die ver mit her Arnolt vã Oeſt geſoynt ind mic den Berch 
ſchen. Ind byſſchoff Frederich macht den vurß her Arnolt cỹ Amptmã ouer die gantz 
Graeffſchaff vã Arnſburch / ind dair mit was idt allit geſlicht. — 
Itẽ deſſeluẽ arte qua des vurß Bee Arnoltz vã Oeſt ander ſon ind begreiff den buyſſen 
Molheym der ſyn Beocd entheufft hadde / ind woulde eỹ groiſſſũme geb va eme hauen. 
Vie he niet genẽ enwoulde noch geuẽ mocht / ind heinck yn ſchentlichen an eyn boum. Ind 
cu 






































































0 Ropert Paltzgraitt by hE Kůne Koemlthe Ponynck 


aill vñ. Ronynck van vꝛanckrijth 


ſ reyff eyn brieff der Stat vã Coellen / he woulde all den ghenen alſus doin die eme tzo 


Kequementide en were Yan dat eme Sie geBeiffegenfümegelsgeguuenwure. 
¶ In Iem felnz iair tzweyde ſich der byſſchoff van Luytge her Johan van Beyerẽ mit 
nen Burgeren vnd Steven des lantz vnd hoich in Tricht / do halp eme der here van 
Kenſberch ind brante vaſt dat Pant van Luytge / ſo wae Sij mochten / als Brunder / 
ſwich ind and dorper vp diſſyt ð Maeſen mit vil me ſchadẽ / den Sij dedẽ / hernae. 
VUye alte Palfſchaff ua zUormſcin.iair 


lanck vylſ der Stat tzoich. ee 
¶ In dem ſeluen iait began eyn groiſſ tzweydracht ind vneynicheit vp den. vj. dach No 


Nembris ind wer Jiezwey iair nae volgende tuſſchen ð pafſſchaff zo Woꝛmß ind der 
Stat va Wormß. Sie gamze paffſchaff tzoich vyſſer der Stat drij iair lanck vñ me 
Ser Roemſch konynck Roprecht halp der paffſchaff ind ſtont yr ſtarcklich By. Ind 
Stat halp der byſſchoff va Mentz / ind der hadde mit ſich ander farſten / heren ind Ste 
dmit eyme groiſſen verbunt / die ouch dem konynge zo ſwair waren. Som Sie Paff / 
—— Ser vurß Star ſach dat Sij verlaiſſen wart va den Furſtẽ / die dem konỹge ſul / 
den komen tzo Bulpe.fo begunten Sij zo vechten ind zo ſtrijden mit dem geiſtlichẽ ſwert. 
ind veruoßgoen ſere die Burgere va Wormß ind brachtẽ Sij fo verre Jar men die poꝛ 
tzen der Stede vnd der Soiper zo ſloyſſ wae Sij hyn quamen / jnd men lieſſ Sij ouch 
niet in / weder 30 verkouffen off zo gelven. Ind dae van quam dat die gemeyn Burgere 
‚nd beſunder Ser hantwerckſman ſich niet waill ernerẽ moicht noch behelpẽ. Ind dairũb 
Begonnen Sij vaſt vyſſ der Stat zo trecken. Ind aſſo quam idt som leſten dair zo dat 


konynck Roprecht ind byſſchoff Joßan vã Mens die ſach flichten. 
¶ In dem ſeiuen iair tuſſchen Payſchen ind Pinxſten etzliche heren dairumb ger 


kegen den va Mens groiſſen ſchaden / vmb dat Sij vurtzijtz van der Stat van Mentz 


geſchediget waren. Ind deden ſich inlaiſſen eyns nachtz gelijch yrren ʒouldeneren die vã 


Ser Stat wegen vyſſ waren. jnd quamen alfo verre ind fo ſtarck bynnen Mentz / dat ſij 
deden der Burgere eyndeyll entheufften / ind ſchedichten ind plunderten die Srarfere tzo 


groiſſen verderffniſſ. | a 
"EI dem ſeeuen iair houlde die Stat van Aiche ronynck Roprecht · ind he ind ſn 


Buyffrauwe quamen ſamen dair in dem ſoemer. 


egorin⸗.eh. der. CCiq. pays/ wart pays gekoren Anno 

I UMECCENE Ba a er | | 
I Anno dñi.Micttuũ. 

¶ In dem vurß iair do wart des nuwẽ Torns begont so machen an der Burgerhuyſſ 

Ind wart in. vij. iairẽ volbracht. Der ſtoynde me Jan. k duyſent gulden. wilch gelt quã 

van gen vyſſ verdreuenen Scheffen die vyſſ Coellen geweiſt waren / As vurß is. Anno 


dñi. MCCCxcvi. — IN 

| | Anno dñ. Mictcuiij. N 
¶ In dem vurß iair 9o was so mailleyn ferc kalt wynter / ind began zo vriren van ſent 
Hertyns myſſe an / bis des vrydages nae ſent Paulus dach Cõuerſionis vmbtrint. xj 
ween lauck ind der Rijn vroir zo / dat men dair ouer gynck an der Saltzgaſſen. Ind 
as ð vurß dach quambrach dar ijſſ bynnẽ tzwen vren / dat ſich niemãtz vermoit hadde · 
Ind aſſo qua eyn groiſſ ijſſ vur die Star Coellendar vill ſchiff groiſſ ind cleyn 30 bra 
‚Ben die dae alle enwech dreuẽ va dẽ ijſſ ind erdronckẽ. Dae geſchach groiſſ ſchade an 


dem Amen mopyle / vñ an alle dem dat an dem Rijne Biel, dat lant vp ind neð·. 
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Fohannes txii. der. CEru pag CChxxxix 


Fredeuch i vã Sariverdẽ ver.luig.byfichofftgo Coellen 


Clan eynre groiſler nederlaege die die Stat vã Tuytge hadde 
ntgheyn yren byfichoffher Johan van Beyeren. Der dairnae 


Dar gantze lant under ſich brachte. 


¶ In dem ſeluen iair wart der van Parwijs des lantz Munber va Auyrge. Nu haddẽ 
Ste van Luytge eyn byſſchoff der was genoempt her Joßan va Beyeren / vnd der was 
hertzoch Albrechts fon va Hollant. Diſſe vurß Ber Johan als he beſeſſen hadde dat 


byßdom va Lurtge. xvj. iair mit eygenen willen / dat he niet prieſter werde noch miſſe 


doin enwoulde / as he geloifft hadde zo Yoin.jnd die Luytger wouldẽ dat he prieſter wur 
denae yrem rechten ind geloeffden. Durch dat hoiff ſich eyn groiß kriech. iin. iair lanck 
dair durch die Luytger in groiſſen ſchaden quamen.ind beſchreuen eyn ſtrijt tzo ſamen. 
Her Johã van Beyeren byſſchoff vurß ſchreyff vill heren ind landẽ tzo ſich zo Tricht 
so Eomensas Wilßelm Greuen van Hollkant ſyme hroeder ind anderen c. Ser Byſe 


[Boffmir Jen fynen vergaderden ſich &y ind bynnen Tricht · Sie Auytger ruſten ſich 


tzo ind quamen dair mit groiſſer macht. Jud als die Luytger vur Tricht tzoigen / quã 
Bertsoß Johan van Burgundien des byſſchoffs ſwaeger mie groiſſer macht mit vill 


Franckriſchſchen heren ind anderen Ind dae wart eyn groiſſ Eee. Dae bleyff doit her 


Foßan van Parwijs vurß ind ſyn ſoene / welchen fon die Luytger vur eyn nuwen Byſ 


ſchoff gekoren hadden. Der Luytger bley 1. Fi 
fiden bleuen doir xvxij. hundert man groiſſe Beren ind Furſten Ritter ind Buche vñ vil 


goider heren. Byſſchoff Johã va Luytge wan dat lãt va Luytge / vñ nã dat lãt in. 


Anno d. MCCCCx. 


¶ In dem vurß iair / quam ſo groiſſ waſſer ouer al in den landẽ vã den bergẽ vñ ouer 


IN teen Armissuteihmeinde yays Anno domm 


all / alſo dat idt die brugge zo Luytge vmbreyff / dat die pijkre in der lucht laegen vnd 


ouen ſtonden. 


ECCCis. He was van der Mynre broeð orden Ind wart gekorẽ in dem 
Concilio tzo Dyfe- ee — 
Anno dñi. MCCCCx. Be 
¶ In dem vurß iair ſtarff 30 Oppenheym der aller durchluchtichſte furſt ind here her 
BOB Roprecht van Beyeren vnd Paltzgreue by den Rijn Roemſche konynck vp dẽ 
er. dach inden My ne — 
ander Anuerlitete ind hoghen ſchoile za Peydelherch 
¶ Siſſe vurß konynck Roprecht hait gefundiert ind geſtifft Bo Heydelberch eyn altzo 
kouelichen ind eitlichen Stifſt va vill Canoniken ind V icarien / dae ſo gentzlich ſedich 


Ki ind ordentlich die getzijde nd die ampt der Billiger kyrchen geſungẽ ind gehaltẽ wer 


den / as vngeuerlich vp em gantzen Rajnſtroume in eynigem Stiffte geſchicht. ind is 
beſetzt ind prouidiert mit groiſſen koſtlichẽ gelerden mannẽ vã ð Vninuerſitete dae ſelffft 
Irem Batt ð vnß konỹck ouch dae geſtifft ey altzo koſtliche Vniuerſitete vã allen facul 
teten / dat is van Ien.vij. vryen kunſten / vã der Medicinen / va geiſtlich en ind werntli / 


chen off payſlichen ind keyſerlichen rechten / ind va der hilliger gotlicher ſchrifft. 


hanes mug der cuen paya watt pays gekoren in dem 


iair vurß / vnd als eyndeyll ſchrijuẽ fo geſchiede dat mit gewalt / want he hadde 


; eyn groiſſe getzuich va reyſigem volck beſtalt in der Stat ind in dem velde vp dat wer 


cf 


ide fach Par he niet mit wilten an dat Payßdom mocht komẽ / ſo woulde he dat mit ge / 





doit. xxx. duyſent man. Ind van der ander 













































Sygemont konyntk van Ungarẽ Bosmiche Keyler 
. Rarolus.vij.konynck van vrancktijh 


walt an ſich bryngen. ind aſſo wart he pays / wie waill idt niet behagede dẽ Cardinalen 
Se was gantʒ vndequeme zo den geiſtlichẽ dyngen / vnd gaff ſich mere zo kriegẽ indgo 
ftcijde etc. He wart geladẽ tzo Coſtẽtz in dat Coͤciliũ / ind he was wail. iiij maent inde 
õcilio. ind dae wurdẽ ym vil vnbillicher pũtt ẽ vurgehaldẽ. dairũb dat he ſulde affge 
ſctzt werdẽ jnd dairũb vercleyde he ſich / vñ vlo des nachtz va Coſtẽtz ind wolde in Bur 


gundien / mer he ware Begriffen ind dem keyſer ouerleuert. ind I gaff yn vortan tzo ver / 


woaren hertʒoch 2Lodowi va Beyerẽ ind paltzgreuẽ by dem Rijn. ind Be wart bracht 


gen Heydelberch ind van dan zo Manheym / ind dae lach he. iij· iair ec. Doch som ker 
fen lyeſſ men yn wederũb vyſſ. jnd Be quã ʒzo Rome wur pays Martinꝰ ind viekemeso 


voyſſ· Date vyſſ ware beweget der pays ind macht yn eyn Cardinale. 


Enno on. oECCCr. 
N. ygemont konynck tzo Ungaren vnd 


tzo Beheym / des vurß konyncks Wentzeſlaus broeder / wart 
geeor ʒo eym Roeniſchen konỹck van den Kuerfurſten eyn’ 
Zrechtlich 30 Franckfort Anno MOCCCCyx · ind he regierde 
dat Rijch.xxvij. off eyn wenich myn. He was ep goit criſt / 
lich furſt ind dede groiſſ dynge By dem Criſtẽ gelounen. Ind 
dairũb is Be gelonet bouen vill keyſer ind konynge. He ſtreit 
iv.mail weð die Turckẽ. Durch ſyn groiſſe wüßbeit bracht 
Be die Billige kyrche zo eynicheit ind vreden / die ep lage tzijt in 






gcoiſſer droiffheit geſtanden hadde ind geſpalden wası ind by 
nae as ſonder troiſt ſtunde Dat aff tzo ſtellen ind wederũb tzo eynre goider ind gotlicher 


foyne ind eyndrechticheit so bryngen / ſpart der vurß Fell vnd durchluchtichſte Furſt 


nodsficg no goit. He zoich felfte perſoenlich durch die Criſtenheit vã lande tzo lande 
wijven ind ſuden / wae he die groiſſen heren wiſte / as zo dem konynck van Frãckrijch. zo 
Sem konynek va Byſpanien / zo dem konynck vã Engelant ind durch ander vill lande 
vmB somadßeneyn Conciliũ / dat die — e wederũb zo eynicheit queme · Hey 
is darub duẽ vill keyſer ind konỹge geloefft ind niet mynre geacht dan Karolꝰ magn⸗ 
Theodoſus / Coſtant inus ind Otto der eyrſt / idt ſij in machte vnd doechſamheit off in 
goidertitenheit · Anno din. MCCcCCxnui. er 
5 O Coftenss in Swauen was ey Conciliũ in dem vurß iair / vp dat wureaflge 
ſtalt Vie deylũge 8 Billiger kyrchẽ. dat geſtanden Bade. xxxix iair / dat Bynne 
— tzijt ſteetz tzoſamẽ warẽ. ij off. iij. pays Ser eyn tzo Rome / ind dem hyngẽ 
an Duxtſchlant / 2 omBardien Ongarienzc. Der and in Frackrijch rind mit dẽ hiel⸗ 
ven die Frantzoſen die va Hyſpanlen Engelãt. In der vurß Stat vergaederten ſich 
vyſſ allẽ landẽ geiſtlich ind werltlich Prelatẽ / vyſſ Italien / vyſſ Gallien / vyſſ Suytſch 
lant / vyſſ Hyſpanien ind vyſſ Engelant / vmb zo machen eynẽ Pays ð hilliger kyrchẽ 
as ouch geſchiede. Ind gỹck dat Cõociliũ vyſſ. Mecccxviij · ind hadde gewert. iiij. iair. 
«anne ind Durch wen Die Graelflthaff ua Clene 
is verhauen wurden in eyn Pertzotxvdon. 
€ In dem vurß iair vp dẽ. iij. dach vur Meydach iso Coſtentz in dem Cõcilis van 
keyſer Sygemõt verhauẽ wurdẽ die Graeffſchaff vã Cleue ʒo eym Hertzochdom / mit 
woꝛdẽ ind cleydungẽ / ind andere dyngẽ die dair tzo gehoerẽ. Ind hieſch ð Greue vã Cle 
ne der dar an ð ko. M. erlangte Greue Adolff vã Cleue. ee 
€ In dem vurß iair / ſtarff byſſchoff Frederich van Coelne 30 Bunne des ix. dages jm 
Aprille. der dat byßdom beſeſſen hadde vmbtrint. xliiij. iair. ind regiert dat furſtlich 
vnd herlich . Ind lyeſſ dat Stifft ng rijch ind vnverſatzt. He wart bracht tzo Bunne 








_ Birmpapstoßome de 
Dederich.ij. Gꝛeue vã Moerſſe der. lix. byſſchoff tzo Toeien 





den eyn lange tzijt vmb dat buſchdom ind geſchagen vil wũderlich ind ſchedelicher ge 
ſchicht tuſchen en beyden landen des Stifftz ind der Bergſcher Ind die Stat Cockken 


Moerſchen ant hatt. | an 
¶ Diſſe vurß her Dederich van Moerſſe behielt tzom leſten dat Buſchdom vã Coel 
ind beſae dat vmbrrint. xivlij. jair ind alfo fo was dat vurß buſ Gdem by nae huet 
air vnder den Moerſchen. as vnder buſchoff Frederich vurß ind buſchoff Zederich He 
_ Was eyn weydelich furſt ind Regierde dat buſchdom mir groiſſer Eren He gewan ind 
hracht vill heirlicheit an dar Ste | 75 — SR. 


eyfers were. Ä ET eg / ee 
Blanckenberch Diiſſſe veſte ind Sloeſſe bracht ind 
Bilſteyn eyn Greueſchaff gewan Buſchoff Dederich an Stifft 
Fredeberh van Coellen⸗ RENNEN. 
Konad. / 9 


¶ Itẽ he tzerſtoerde ind zerbrach ouch vill rouff Sloeſſer ind huſere. dae ſich die Straiſ 
ſen reuuere zo enthalden plaegen. ie 2 
¶ Ftẽ he Croẽde ouch tzwene Roẽſche Eonpge as Eeyfer Sygemöt ind keyſer Frederich 
He dede groiſſen vlyſſ ind arbeit dair tzo / dat die moenichs ind Nonnẽ cloeſtere. dye 
ſere gevallen ware va yrre Regele ind geyſtliche it ind ware vnbeſtoſſen ind van eyme 
wueſtẽ vngeyſtlichẽ leuẽ. dat die wurde Befloffen Ind ð was vil in Coellẽ vã Moenchẽ 
ind Nonnen. die he alle reformierde mir hulpe ind byſtant des Raitz va Coellen Deſ 
‚Belichen beſtalt he ouch buyſſen Coellen Feefent Brigirre Ordẽ der by ſynẽ tzijdẽ vp 
ame ind beſtediget wart. den bracht he oũch in ſyn Stifft. as zo Matieiwo ſ 
| sei 
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— — efag dieb anvaſt in der derden wechen nae Paeſchen vp den 


maendach ind guedeſda 


ePter go Aichen Ind gaff dem konynge ind der konyngynne dat hillige ſacrament Ind 
Sea anderẽ dages tzoynte men dat heyltom Baefelfle, _ | _, | 


ouch ep groiſſ geleirt Doctoir Feweſt he hedde idt niet Eirlicher noch beſſ kunnen doin. 
Ind fairen alte dat Be eyn geleirt verſtendich wijs furſt were indeyn wailſprechende 
man nd enmocchte anders niet ſyn. der hillige geyft enwerckde durch den Era 
¶ Item der vurß konynck ginck vp dat nuwe Kairhuyſſ ind vp den nuwen Baits torn 


n die kuren ind ouerſach die Stat Coehken an alken enderinae alten ſyme willen ind ae x 


Pe ander regimente Beyde geyſtlich nd werntlich Ind der Star Retiment beueil dem 
konvcktzo maill waill in allen ſachen. Be‘ | — 2 
EC Item he ſaſſ ouch tzo gerichte vp dem Sake. ind hoirte clach anſprach Ind antwoꝛt 
d richte are dinge vyſſ Lechtferdicklich nae dẽ ae fi JargeBoirdedee. EM. 
€ Item vp fene Kaiherinẽ dach dede d Tonynekeyn vyſſpruch tuſchẽ der Stat Coek / 
ne.ind IE gekoren buſchoff lede alſo dat die Star vurß dem egen buſchoff ur». 
duſent goulden leynde tzo volleſt ſynre Regalien der ſoulde die Star vurß dẽ vurß buſ/ 
ſchoff. 0, Qufent ſchencken 150 volkeſt. als Be ſyn Confirmacie ind Regakia breicht ind 
ingevoitt wurde Sair vur Segelden die Star une Lyntʒ Remagen Nuyſſ ind me 
Beven euch eynen vreden tzo halden mit der Seat. x. jair nae ſyme dode vur ſych ind wur, 
vnnacomelinge Dr — — 
In de ſeeuẽ ſair quamẽ irij. geſellẽ so Coelle in die juedengaſſ. tzo eyme juedẽ genãt 8 


(Meyer Dye vurß .iiij. manne namen fi anı mit worden off Sy pende verſetzen wouls / 
Ycn.ind vraechden nae Ve Meyer. Le quã. do wouldẽ Syemeeyne ijſerẽ halſbãt vmb 


* 


Pegen. dat Be yn hedde nae moiſſen volgen ind Bedre fyß yn affmorffen gelenmitfyme 


groiſſen gelde ind hattẽ eme dẽ by hae vmb % hals gelacht Ind ð Meyer wart gewait 











XGljeyn yays tza Komme Ce 
Dederich ij. Öreue van Moerlfe ð. lix. byſſchofftzo Coelle 


ind reiff waeffen. ind weirde fi Ind ſyn geſynne quam her tzo gelouffen. ind wurden der 
iiij · man mechtich ind wonten Syı dat Sy vluwen Ind der eynre vloy tzo ſchiff ind ent 
quame. der ander wart ſere gewont van den jocden ind vloy. ind quã vp ſent Margare 
ren cloiſter. ind ſtarff dae van den ſlegen. Der derde ware geuangen. ind den ſeluen myt 
dem doden voirte men an dat gerichte. ind wart der leuendige mit dem doedẽ yr ygliche 
vpy eyn rat geſatzt Dairnge ware der heufftman kregen tzo Durtmunde mitname her 


man van dem hilligen geyſt Ver ſelue ware aldae gehangen M. CCC. zu 


Ohannes.iiij.wart hertzoch van Brabant nae ſym vader 
Anthonius. Diſſe hertzoch Joha vurß nã tzo eyme wijue vrauwe Jacoba va 
Henegauwe Holkant Sebant ind Frieflant. die Gꝛeue Wilßelms dochter 
was va Hollant Ind was die ſelue vrauwe Jacoba ſere nae maechlich Hertzoch Fo 
han vurß Ir nature moicht ſich niet lange verdra gen. ind ouergaff yn in ſyme leuẽ ind 
goich in Engelant. ind nam des Konyncks broder van Engelant ae Bernae geſchreuẽ 
wirt Anno. M. CCCC. xviij. Item. M. CCCC. xxiiij. Ind he ſtarff ſunder eruen. 
Anno. M. CCCC. xxiiij. Ind adde dat hertzochdom regiert.xj. jair in. xiij. wechẽ. 
EAlie hulltoſ Dederich van moerſſ Ga Collen Inreede 
¶ Anno domini. M. CCCC. xv. quam buſchoff Sederich van Moerſe so Coelben in 
gereden eirlichen mit Ritteren ind Breite ind bracht ſyn Palliũ ind Confirmacie mit 
den Regalien koeſtlichen Ind he wart van der Stat eirlichen ind vruntlich entfangen 
vur eynẽ Ertzbuſchoff Sie Stat houlde eme Ind he ſwoir ind geloiffde yr wei fy By 
rẽ goidẽ aldẽ gewoynden ind Rechten ind vriſheidẽ tzo layſſen ind her komen. gelijch 
fün vur varen gedain hedden Ind die Stat geloiffde eme deſſeluen gelijchen wederumt 
Die Star leynde eme do groiſſ gelt ind ſchatz as vurß ind hulpen eme vmb Jar pallig 
Ind Be maichde kũtſchaff mit dẽ cijchẽ Burgerẽ ind ſich lieftzalich mit yn. vmb gelt ym 
«30 leynnen. as ouch vill der Burgere ind Burgerſchẽ deden. So geiſtlich ind werentlich 
perſonen Ind Io heſallit vyſſ geleynt hadde ind geſmecht. do keyrde Be zer Seas Sage 
Bo. do was idt allit verloren. haſſe ind groiſſe ſſande quam dairnae. 

In ven ſcluen jair vp ſent Allexius dach tʒoigen die Moerſchẽ in dat Bergſche lant 
ind branten ind verderfften dat ſere Ind die Berchſen ind die Cleiffſchen die ſich go far 
men verbundẽ hadden woulden Pie Moerſchen in dem lande behalden Sy quamẽ Yo fa 
men ind ſtreden vnder eyn Ind bleuẽ vp beyden fijden vaſt doden ind geuangenẽ · Ser 
frrijt geſchach Bone Sijburch vp er heyden Doch som leſten behiekten die Moerſchẽ 
dat velt eirlichen. ind dair tzo. wũnen Sy den Berchſen ind den Cleiffſchen beyde yrre 
Banner aff ind vill geuangen Ind ſtaichen die Baner Bo Coellen in den SoymBo» 
uen die drij hillige Konynge Eynre vã den Bergſchẽ Crouwell genoempt vlo in der 
vurß ſlachte ind nam die Renner mit. iiij. hundert perden 


San tiueyn Bolwercke tzo Kijle ind tzo Molenheym ind vã 
eyme groiſſen ſchifte der Quelgotze genant dat Die Moerſchen 


bebolwerckten intgheyn die Bergſchen Be. 
¶ In dem ſeluẽ jair dede buſchoff Dederich vp flagen beneden tzo Rijle eyn bolwerck 
intgBain dat ſtarcke bolwerck so Molenhem. dat die Bergſchẽ aldae hadden vpgeſla / 
gen Ind vyſſ den bolwerckẽ ſtormden ind ſchuſſen die beyde partijẽ by nae alle dage vp 
eyn ander "Ind dat werde eyn lange tzijt Zom leſten bouweden die Moerſchenvan eym 
edlenſchẽ pechſchiff. eyn ſchiff tzer were.ind bynedẽ machtẽ ſy eỹ ſtarck bolwerck vyſſ dẽ 
ſy ſchuſſe Vp dẽ Maſtboum was eyn Bode off merſe. dae mẽ die kuyrre ind ouch were 


* 
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aff dede. in der moichten. iiij. man tzo wer vp gain mit werpen ind ſchieſſen. Inder Bor 
den off merſen waren ſteytz ·iiij man Pie der kuren warden. Dar ſchiff was genoempt ð 
uckgotze. Dat ſchiff lach By Rijlle ind men ſolde dair mit Jar bolwerck tzo Molen 
Beym ſturmen ind IE va Molenhem wederſtant Sein Die va Molenheym dꝛreuẽ groiſ 
fen gewalt By em ſchiff jageden dat felue fBiffmir bueſſen van Yan Ind idt wart neden 
her vp — vp der Star vrijheit vur Coellen an den nederſten krane ind dae heiltet 
eyn wijle. Fan KO DEE ME A — 
¶ Irẽ dairnae ſpraechen die van Molenheym ind die van Rijlle ein FE vurß ſchiff 
waren eyne vecen eyn tzijt vnder yn beyden. As Sy waill dick plagen da bevorentz tzo 
doin Dar vp ginck eyner genãt Stoultʒ va duytſch Vermeiſter ind Schoultis mit al 
Een dem die tzo dem Schiff gehoirtẽ tzo Coelne in die Badtſtoue By Frãckentorn vp dat 
oner 11d waren vrochi} Ind keeffden mit genocchden So qua der Paſtoit va Billick vã 
MolenBeym ouch in die ſelue Baitſtoue Ind als Be verna dat Sroulg ind die geſellen 
Yan dem ouelgotzen. mit eyn in der ſtouen werenlielf ße ſynen gordell myt am Buche 
Ser wrauwen Ind fat Pat Sy vmb ep goit virdell wijnſſ ſente. He woulde me 
ſchafft halen Ind licht ſich ſnell tzo Molenhem Royn . dae macht ſich vp . der jungeber 
ve van keue. Bertzoch Johan genoẽpt mit ven Bergſchen nd brachten tzwae ſnickẽ 
Ste Becgſchen ınd Cleiffſchen Ber vp an ven Ouelgetzen Ind wunnen dat ſchiff gerinck 
Ligen enweß.mit gewalt ind berouffden dat vã gereitſchaff. wãt die hoeders ee ſchiffo 
waren bynnen Coellen as vurß Dae die Moerſ⸗ Ben Sat vernomen.ſloigẽ Sy doicher 
ind Seuchen vmb ſych ind warden Par ſchiff beſchudden Sie Srat warrsogeflagen. 
Ind die Moꝛſchen waren PUT ind wurpen yr pantzer fo bloiſſ ouer ſich. dae bleiff doit 
oyn van Feffelrode Ind die Berchſen lachten ſych vp en wall vur Coelne ind ſchuſſen 
Bo dem Duclgossen mir buſſen dae Sy hynder ven vuyrſteynẽ lagen Ind ce die vã ſchiff 
tzer wer kunden komen wart Stoultz ſ cliche eyn heirſch junck man var den Bergſchẽ mit 
rijn koden tzo dode erſchoſſen Ind eym hieſch Eodercilgen eyn arm aff. ind eym Engel / 
ſchen eyn ouge vyſſ Ser bergſ⸗ chen mit dẽ van Neſſelcode bleuẽ By vunff doit ind ouch 
fere gewunt . Die bergſchen moichten dat ſchiff niet enwech Bringen ouermitz geheiſch 
ind Bene! Star Coellen want die Burgere geboden vrede· ind alſo moiſten Sy dat 
ſchiff laiſſen ſtain. ind geringe cuwech varẽ off idt were quader wurden. Sie vp dẽ ouer 
Fonen.Befporten die Bergſche dat fy dat ſchiff moiſtẽ layſſen roeffende D yı Berchfen 
ie + Bie'ailfen Ind dae van quam der Stat ouch verdries 
Dree Frederich van Moerſſe heilte bynnen der Stat mit den ſynẽ. ind were gern vyſſ⸗ 
geweſt dat moicht eme niet geſcheyn. dae durch fe Stat nae tʒo rl ſchaden qua 
C Item win Jar die Bergſchen die vrijheit vur der Stat gebrochen hadden. dairvmb 
fo wart die Stat van Cocllen der Berchſen viant N "u 
¶ Anno ii. M. CCCC. xvj · hꝛanten die Berchſchen Duytſch des vrijdages nae 
oe vp Jar geyn Peger va buſchoff Sederich dair gemaicht enwurde 
E In am felnen jair quamen die berchſchen ouer Rijn waill mir-vj.Aufent perden ind 
Branten vmb Molenbeym By Fer veillen. ind ſchedichtẽ dat lant Sie Moerfi chen hed 
den yn gerne wederſtãt gedain Ind Sy hadden vp die tzijt geyn lude by yn Ind dat was 
as men ſachte der herlichſte En in der veden daden N 
¶ Item die gantze vede vyſſ was groiſſ tzweyunge ind partijlicheit vnder der gemeyn 
Bynnz Coellen vmb ð hexen willen ae dã alwege ind in allen landen plecht zo geſcheen 
her manmt dem wijue die Burgere mie dẽ geſinde Ind dat was gemeynlich So dat 


Ü 


vilnae gemoicht hedde dat groiſſ vngeluck Pair van Eomen werein der Stat dat doch 








n BGheyn pays tzo Rome, LU. CCExth 
Dederich.ij. Greue va Moerſſe der.ſix. byſſchoff tzo Coellen 


eyn Rait van Coellen mit groiſſen enxſten ind noeden ind mit groiſſer heymlicher vn 
Sr wijſungen neder lachte in goiden vreden. dae ſych dat volck Befan dar Sy vnrecht 
hadeen.· wat hadden Sy mit den heren ſchaffen. wat lach ð Stat dair an wer die Berch 
ſchen Buſchoff wurden. of die Moerſchen buſchoff bleuẽ. fo lange als Sy vrede hedden 
nd ſaiſſen ſtille tuſchen beyden heren OR a 
¶ Indem ſeluen jair qua bynnẽ naichtz dae He lude ſliefſen eyn also groiſſ ververlich 
ind vnuerſiende waſſer. dat men noempt eyn hemelborſt vur Munſter Eyffell So Jar 
die portzen mit der muyren eyn aff dreyff. ind voirte dat hertze van ð Stat enwech dae 
verdruncken vill lude mic den kynderẽ ind ouch vill vees So dat men wail. ig. hundert 
mynſchen doit. ind me dan.iij. duſent ſtucker vees var vmbtrint anðhalff mijle Ind idt 
dede vilme ſchadẽs an huſen ind an goid. dat mit ewech dreiff. dan mẽ gemircken kunde 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Claren dach wart Duytſch ver vangẽ van en Moerſchẽ 
Ind Sy beſtondent tʒo begrauen ind tzo bolwercken vmb aldae go lügen ind dẽ Bergſ! 
ſchen were: ſtant tzo Join ind dat Stifft tzo bewaren. Buſchoff Dederich hadde By ſych 
vp die tzijt manchen lantzheren beyde welſchen ind duytſchen Ind laegen aldae vp die 
tzijt me dan vj. duſent man Ind daden in dat Bergſche lant groiſſen ſchaden 
¶ In dẽ ſeluẽ jair ind tzo ð ſcluer tzijt ſchreiff buſch off Dederich zo dẽ konỹc ind erwarff 
an eine. dat he den van Coeblen gebode dat Sy eme ſyn kant hulpen beſchudden ind Ber 
ſchyrmen Ind der konynck geboit der Stat ſo hoge as he dat gebieden moichte Eyns 
ande: werff. derdewerff. dat die Stat moiſte der Bergſchſer vyant werde. ind moyſt krie 
gen. ne 2 u 2. 
¶ In dem fehren jair in dem Auyſt op ſent Johans auent as he intheufft wart nae dem 
as Buſchoff Dederich die Stat van Coellen tzo hulpe hadde. Sobrach dat 
heir vptzo duytſch ind Bräcen yr tenten ind tzoigen heym Des auentz tzoigẽ die Moerſ⸗ 
ſchen in die Stat Coellſen | 
Ui Item dairnae tzoigen die Moerſchen ind Pe Burger van Coellen myt 9er Star 
groſſſer boeſſen vur Sat Sloſſtzom Roitgyn. ind wunnen ar huyſſ myt Ver boeſſen. 
ind brantent in den geume neder Due der tzijt enhatte yr gheyn dem anderen nye Veſtẽ 
aſſgewũnen. bis die Stat van Cocllen mit vyſſ quame Ind die dair vp waren vluwẽ 
En danne. ind Jeden der Star vill ſchadens Sat Stoll hoirte tzo Pilgrim vamme 
Roitgyn — 
¶ In em ſeluen jair machden die Bergſchẽ drij arme bloiſſ jungẽ tzo. die vur den wijn 
huſerẽ die koilen van ven louuẽ plaichen go hoillen. dat Sy weicken ſouldẽ in legẽ Ind 
gauẽ yn Sie weicken. ind wijſten Sy wae ind wie ſy die legen ſoulden a in etzliche ſchã⸗ 
Ben Sy geloifden den jungẽ groiſſ. mer ſy en kreigen niet dair vã. dan den ellendigẽ doit 
Die jungen Faden die weicken. dat vp eynẽ dach. dru vuyz vp gingen bynnẽ Coellen 
ind Bzanten.tiij.Bufere Ind dat volck ware vyſſermaiſſen ſere verveirt. wãt nyemans 
enwiſte ſich des verſichert Sie dar} jũgẽ wurde kregẽ Ind vp dẽ werde vu Coelne ver / 
brant Bis vp die beyne Ind fo doit vp drij breder gebũden ind in den Rijn geſatzt Ind 
lieſſ ſy drijuen tzo Molenheym. ind dair By ſtonde eyn breiffgẽ gehangẽ an eynẽ vpſtain / 
ven ſteckel ind was dair in alſus geſchreuẽ Di remrerben ſen 
a wine die doden 89 Molenheym ant lant. dae wurden 
ybegrauen. 
¶ In dẽ ſeluẽ jair nad Konynck vã Vngarẽ ind eyn Cardenaille tzo Couelentz. dair 
mamẽ die kurfurſtẽ alle ind beſpraichẽ ſich vmb eyndracht tzo machen der Billiger kyr / 
chen. ind die drij Paiſſen doltzer tz ijt waren tzo flüchten , 
¶ Item xt Cardinale qua vort tzo Coelne vmb eynen vreden Bo dadingen tuſchẽ Bee, 
Wilbelm va Rauenſourch / des hertzogẽ broder van IE Berge ind deme Stifft ind Buf 
ſchofftzo Coelne. Mer der Berchſen enwoulden ſych des niet an nemmen. \ 
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¶ In der tzijt leyſſ buſchoff Dederich vangen den van Zũmeren. ind Ber Goſwijn quẽ 
ty doymheren Ind wurden vp die leyderen geſat ind tzo dem Bꝛoyll gevoirt. Diſſe 
zwene Baden gekoren hertzoch wilhelm van Raueſburch als vurß . 
E In dem ſeluen jair in ſent Andreiſſ maent. do was Fer Roemſch konynck tzo Aichẽ 
nie den kurfurſten ind allen Rijnſchen heren Ind vp den Kyrſtauent quam he bynnen 
Auyege , | Ind vp den jairs dach tzoich Be wederũb enwech 
ud va dan quamẽ Sy tzo Coellen. So wart die ſoyne getroffen ind der kreich wart 
geſoint mir groiſſer gewalt des vurß BRoemſchen Konyncks tuſchen den Berchſen ind 
de Moerſchen ind der Star Coellen Alſo dar hertzoch Wuhelm va Raueſourch tzo 
wijue nam die Edel Junffer des buſchoffs Dederichs ind Greue Frederichs vã Moers 
ſche ſueſter Ind ger Roemſche Konynck Bat dem vurß buſchoff ouch aff den va Zum / 
meren ind herẽ Goiſſwijn leuẽdich vyſſ tzo laiſſen. dat der Buſchoff eme tzo ſagẽ moyſt 
0 doyn / wie noede he idt dede Ja fo verre as Dy noch keyffden / heymlichen wart entbodẽ 
Sarman Syanfeyns der botſchaff begroiffe Ind als des konyncks Boden ind buſchoffs 
Bzene go dem Bꝛoill quamen / vmb Sy leuen vyſſ tzo entfanghen waren Sij doit Io 
nal verboitſchafft as men fagen will want Sy dem Buſchoff ſere tzo weder waren 
geweiſt. ee Sy genãgen wurdẽ at eyn was eyn vrij. Der ander eyn dechen ſent Ma 
rien greden ind ſeuen prieſter in dem doem Be... 
¶ In dem felnen jaere do was in etzlichẽ Banden alſo gro iſſe duer tzijt dat vil mynſchẽ 
ſturuen van groiſme hunger Ind arme lude aiffen wortze ind groen gecrude. Ind doit hũ 
de In der vaſten aiſſen Sy dode perde ind doit koye ind ſlijche in ver ſtraiſſen. 
Anno Dim. M.. cct. xuij. | 
¶ Anno dñi· M·. CCC. xvij. in dem Bꝛaemaende wurden die Bolwerck tzo Molen 
hem ind tzo Duytſch ouer Rijn ind tzo Riſte alke dꝛij onermitz die Stat Coelne aff / 
gebrochẽ vp deſer Star Coft.as dat vyſſ geſprochẽ was. vmb dat die Stat hatte dat 
eyzfte verhengt tzo machẽ den Bergſchen Bo Molenhem „fo endorſte men oem buſchoff 
Sarnier verfagen ind moyſte dar ouch tzo Rujlle ind tzo duytſch geſtaden. Mer idt Cor 
ſte die Stat groiſſ aff tzobrechen ind on an den heren go weruen dat Sy yrren willen 
air go gauen dat Sy dat geſchien lieſſen / wye weil Sy idt int eyrſte do Sy die vp/ 
flogen. der Star gehofft hadden die bo werck weder aff tzo brechen. alſo balde. as Syge 
ſoynt wurden Mer as die Stat dat geſunte. dat enwas allienier. Die Stat hadde me 
Yan duſent man degelichs zo werck ee idt gebrochen wart Ind yeder huyſſman moyſt 
cynẽ gulden geuẽ vp Ver Stat Rentkamer Dit geſchach vmbtrint ſent Johãs miſſen 
¶ In dem ſeluen jair vp vnſer lieuer vrauwen Sad in dem auguſt tzoich hertzoch Aullff 
va Berge mit groiſſer macht in dat lant van Bare/ by dem kande van Lutzelburch ge 
legen. dat ſynre vrauwen ind ſynẽ ſone Ropert ouerſtoruen was ind woulde dat lant in 
nemen ſyme ſone Ind die weder parthie verſmechde ſyn volck vyſſer dem lande want 
Sy hadden alle Eoſt gevloet. dat Sy der hunger wederũb heym dreiff Ind die Renner 
ſturuen van hun ger eyndeifbaiffen as vill hoenichs. dar Sy burſten wane Sy dair 
vp druncken Ind eyn deyls wurde gelijch dem gurdell in die erde getreden dat Sy niet 
Aborſten Ind die perde verduruen ouch Ind alfo quamẽ Sy wederũb heym myt ſcha 
den ind mit cleynen eren. Itẽ he tzoich hernae euer in dat ſelue lant. ind wart dae genär 
gen.as geſchreuen wirt Anno MECECyomj. | | 
¶ In dem ſeluen iair vp ſent Mertyns nahe do quamen ſnoede lude van den Berchſen 
5 ouermits eynen Crouwel genoempt / der dat beſtalte· dat tzwa⸗ moblen in der nacht 
vurß verbrant wurden. vmb haß dat deſe Stat dem Hertzogen van Berge gheynen 
ſchatz enwolde leynen tzo ſynre vurß reyſen. Etzliche andere dreuen vort vie den kranẽ 
Ind nomztswey ſchiffe wijue · Sat quame in dye Stat. ind dat geruchte wart ſogroiß 
dat Sy van den molen lieſſen / anders hedden Sy die molen alk verbrãt . Ind mẽ voir 
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yn nae mit ſuycken ind ep ſchiff mit wijne wart yn affgeiaicht. dat ander was yn zo ver / 


ve vyſſer den ougen. Ind dae durch ware die vere were vp. Sir halp her Euert van 
Limburch allet drijuen / ind was des hertzogen va Berge hoiſte Rait. 

/ ’ Flttints.u.Derztteulgppais wart gekore eynörechtlichen 
IF fe vecnde in ger Billiger kyrchen. Ind as Be bynnẽ Rome komen file. qua eme 


30 gemote Pouffers die ganze Stat / go gelij cherwijſe als queme yz vað ind verloeſer. 





Anno dñi. MCCCCyxvij. ʒo Coſtẽtʒ vp ſent Martin? auet. Ind was groiſ 





Die Stat Rome was ſere verãdert ind verwueſt beybe va Buwe ind ſedicheyden. dat 
allit weder vp gericht wart durch des vurß Pays zolumpſt. rn, 

| Aan uramme Jacoba in Pollant. 

¶ In dem vurß iair ſtarff hertzoch Wilhelm va Beyeren ind Greue vã Hollant Se 


lant ind Henegauwe vmbtrint Pinxten vp ſent Petronckten Ja. Ind lieſſ nae eme 


eyn eynige doechter Jacoba genoempt. Ind Pie vnderwan ſich des Landes va Hollãt 
ind andere lande. Ind nam zo eyme hulper eyn tzijtlanck yren oemen Ber Johã va Bey 
even byſſchoff tzo Tuytge. Ind Sij nam. iiij. eliche man. Ser eyrſte was Jer eyrſt ger 
Bozen ſone des konyncks va Frãckrijch. So Ver doit was nam Sij hertzoch Johã .iij. 
va Braßant.wye waill he yr Bo gehoirt ind maeglich was in dem anderẽ glyt. vnd by 
des leuen nã Sij den hertzogen vã Clauſeſtri in Engelãt. Zom vierdẽ as ð doit was, 
‚nam Sij Francken va Boeſſell / eỹy Greue vã Oeſterlant gelegẽ in Hollant. Ind mie 
glden mãnen gewan Sij gheyn kynt. jnd qua die Graeffſhaff va Lolläraner ander 
herlicheit / as hernae beſchreuen wirt Anns. PRCCCCxxiiijj. 
¶ In dem ſeluen iair nae dem as Ber Johã va Beyerẽ Greuẽ Albrechts fon va Hol 
lant dat Byßdom van Luytge beſeſſen hadde. ii. iair fo ouergaff he dat / ind treckx in 
fent Gillis maent vyſſ Luytge zo Sordrecht. jnd wart dae vpgensmen vur eynherẽ. 
Ind dairnae enſach he Luytge niet me. ind wye waill he was Sub diaken / ſo ouergaff 
Be dat vurß byßdom / ind nam zo eym wijff hertzoch Antonis ſeligẽ wijff van Brabat 
Ebela genoempt / die was eyn dochter va Lutzenburch. 1. 

In dem ſcluen igir in ſent Andreis maende ware Gorchem die Stat in Hollant ge 
wunnen van Ber Johan vã Beyeren. "Ind idt wart eme widder aſſo vriſch aff gewõnẽ 
va vrauwen Jacoba va Hollant / die Johãs va Beyeren broeder doechter was. So 
ware Greue Ropert va Vernenberch gefangen. ind der junge van Erckens ware doit 
geſlagen / jnd me dan. vj. hondert man va beyden ſüden. Sie vrauwe va Hollant Bad 
de den Greuen vã Yernenberch in yr hant / ind woulde yn vmmer doit hauẽ ind entheuff 
ten. Hertzoch Ailff van dem Berge ſtonde so maill waill mit der vurß vrauwen. jnd 
mit groiſſer arbeit ind beden bat he vur den Greuen. So kreich hertzoch Alf vueß den 
vurgenanten Greuen vyſſ ind. beſchut yme ſyn leuen. Mer der ſelue Greue vergaß der 
groiſſer truwen / ind was dem a Bo widder wille, dat was der dank. — 
¶ In dem ſeluen iair vp fene Lucien dach. do wart Jar Billige Sacrament vyſſ dem 
Doym gedragen vmb Pic ale Stat / as men ſent Silueſters heufft pfeyt go dragen. 
Dr dat dede men gode 130 eren Ind tzo danckberheit / dat Be durch ſyn barmhertzicheit ð 

illiger kyrchen eỹ heufft eyndrechtlichen gegeuen hadde / Ind vmb dat dit geſchach vp 
ſent Mertijns auent / ſo wart dem Days ouch der name Martinus 
¶ In dem ſeluẽ iair / do pradde byſſchoff Dederich vp die Star Coellẽ / want Be vnder / 
wan ſich des Regimes bynnẽ Coellẽ / hat axiſe ind zynſe zo ſetzen bynnẽ Coellẽ hoerde 
emeso vã rechte jnd aldẽ herkomẽ / ind wolde dat hauẽ so ſyme willẽ va zynſen ind vã 
den Joeden bynnẽ Coellẽ dat Io in eme ſeluer eỹ tant was. jnd aſſo woulde Be die vn / 
gewoinliche ſchetzunge ind axiſe bynnẽ Coellẽ affgeſtalt hauẽ / dat feiſde voið der Stat 
zo geuẽ / dat vur niet zo ſyn enplach. Ind wolde ouch dat die Stat den Em vñ but 
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geren gũnen ſoulde / dat yderman bynnen Coelne wijne vrijlichen gelden ſoulde vñ moch 
te nac cders vermoegen. Dair weð lade ſich der Rait. Dat ſtonde eyn wij le alſo in 
nwolccen. Ind as ð Kouffman vurwerde ind geleyde hauẽ woulde ii * heirlicheit op 
perwart zo varẽ. ſo ant worden Pie amptlude / yr Bere enwere niet dae Beym.ind Sij Bed 
den gheyn beuele. Ind dae mit ſo hoiff ſich ð kriech an. jnd der byſſchoff zoulde die ander 
dei kuerfurſten zo ſich Hertzoch Reynalt van Guylche ind va Gelrẽe / ind ſijnẽ broeð 
Biese Frederich vã Moerſſe: Ind He vurß heren ouerdroegen vnder fiß.wyce Sij die 
rar aa Coelle wolden pnd ſico Bryngemralicee qualiter / ind ouermitz inwendige hul 
Berüne ficß Sie Beren mic yzen partyen vp verlleſſen / jnd hatten vnð ſich die Star Col 
ne int deyll gedeilt / ſe wãne Sij die vnder ſich hedden. Als der eyne ſoulde hauen die 
Marportʒe Die anderẽ ſent Cunibertꝰ poꝛtʒe. Die derden ſent Seuerijns poste Die 
vierden He Eren porge.ind der Byſſch off Beyen ind die Stat. Ind eyn yglich wayn 
te Sat ſyn ſicher tzo hauen / mer idt was noch vroe. Der Rait vã Coellẽ wart is wijſſ 
vnd fo wart der in wendige vpſatz zo brochen. Ind die Billige Stat van Coellen beyſſ 
ſich herlichen ind eirlichen dair vyſſ. A 


| Anno dñi.Motttuiij. ee 
¶ In dem vurß iair / hatte byſſchoff Dederich va Moerß ð Stat vã Collenso vyãde 
gemacht alle Kuerfurſtẽ ind alle die ghene die vmb ſynẽ willen doin oder laiſſen wol / 
den. Dairũb des eyrſten dages in dem Mertz. do dede der Rait vã Coellen Jen Rijn 
so peelen zo Beyen. ind machten tzwey bolwerck wur die Stat. as eyn an der Saltʒgaſ 
fe porge dac and an der Difmait porze · dairumb dat der byſſchoff ind die Kuerfut 
ſten geynẽ leger 30 Duytſch en mecchden ind gheyn ſchade der Stat Zae her en queme. 
an den Moylz of an der Stede va dem Byſſchoff ind den Kuer furſtẽ. als Sij ſich des 
ouerdragen hatten / der Stat krot zo doin ind yrre gebot vnd vrhjheit tzo brechen vnd yr 
veßeßenemen. | a 
¶ In dem ſeinẽ iair des Maendages nae Remigi / wãt Pie kuerfurſtẽ haddẽ ſich aller 
dynge bereyt / die Stat va Coellẽ zo beliggen / ind der Greue vã Moerß ind ð byſſchoff 
fulden Duytſch ingenõmen Bauen.fo qua die Stat va Coellen vur yn dar.· vnd ſloich 
ey bolbwerck ʒo Duytſch / mit raide vnd hulpen hertzoch Adolffs va dem Berge ð ſich 
mit er Star gefoynt ind gefrunt hadde Dar bolwerck was vmbtrint · xl. voyſſ 9 
ind hatte vaſt will ceckeyz vmb. ind mydden ſtonde eyn ſtarckberchfrede. Ind in eỹ zeichẽ 
groiſſer vruntſchaff / dede hertzoch Ailff der Star Coellen weder die vg Kuerfurſten 
und herem byſtant ind leynde yn ſyn groiſſe Buſſe vp dat yr Star vnd Moylen vᷣwart 
weren vie macht der Kucrfurſten. Ind men kachte die Buſſe vp dat werff By der viſch 
portʒẽ / dem byſſchoff mit ſynen vrũden wederſtant zo Join. Item Pie Stat vã Coellen 
hadte ouch zo hulpen die heren van Saſſen mit dem vurß hertzogen Adolff waill mit 
¶ CCC perden / ind gaff den groiſſen zoult / jnd zoigen in dat Stifft vnd rouueden vnd 
Branten ind Bramfeßanpen will houe ind dorper So die heren dat vernamen / dat dye 
a vefen Suyrtſch inBadden ind machden dair eyn bolwerck / dat enwas yn niet tzo 
Witten, j' 
CE FIn Fee tzijt wart Greue Hengyn van Zegenhain byſſchoff zo Triere / der quam Bo 
Es Wen ind nam idt eynnüjt vp oſſchen der Stat ind dem byſſchoff zo Coellen. Vnd 
Sie Stat gaff dat holwerck so Duytſch vp ſynen gekommen in ſyn hant / bis so yrmege 
ſynnen off ſoenen. Ser hertzoch van dem Berge hadde Fer Stat ſyn groiſſe Buſſe ge / 
eynt / as vurß / off yn vngelouue zo Duytſche geſchege / dat 50 keren. Sat behagete den 
ERxuerfurſtẽ ind den andere yren hulperẽ niet. ind ſchreuẽ dem hertzogẽ va Guylche/dat 
he vp die Stat vã Coelken zoige · Sij wolden ouch komẽ mit macht. Der hertzoch vã 
Guelche wolde Coelken niet alleyn kriegen / ind lief] luyden· wolden Sij alle tzo velde 
mit dee macht perfoenlich lyggẽ he dede idt mit · dan sogen Sij heym / he dede ouch alſo 
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wãt ſyn lant were eyn offen lãt. Die Stat mit yrren gemeynen Burgeren ind dair zo 
CCCC. geleyen deden eme alle dage waill ſchaden vyſſ vñ heym. vide ano ſequẽti. 
¶ Anno vurß zogen die Burger ind die gemeyn der Star Coellẽ waill mit. cccc. man / 
nen vyſſ ouee Samen va Vdeſheym zo Buchelmunt vnd branden eme ſyn huyß vnd 
hoff reicht in dem grunt aff ind naemẽ eme allet Jar Be hadde. wãt he enlieſſ gheyn goit 
30 Coellen komen / ind dede idt allet zo Bonne off zo Nuyſſ voiren. jnd benam ð Stede 
Coelne yrre lijffnarunge aff. He plach vur dem kriege ð Star zouldener zo ſyn / ind Bad 
— manchen pẽenynck aff verdient / ind dede yn dat nu weð mit willen Ice Byſſchoffs 
onð VCH. —— eh 5 
¶ In dem vurß igie wart gewonne Parijs in Frãckrijch vã dẽ hertzoch vaã Burgundi 
en. Ind dae wart erſlagẽ eỹ groiſſe zaile va byſſchoffen / vã Doctorẽ / meyſterẽ vñ Stu 
denten ind vã anderẽ volck. Ind in dem neiſten iair dairnae wart hertzoch Johan van 
Burgun dien ſyn heufft affgeſlagẽ in tegenwordicheit des konỹcks va Franckrijch / wie 
wat Sij ſich verſoynt hadden ind dait vp intfangen dat hillige Sacramẽte / dat ge / 
vdeylt wart in tzwey deyll / ind eym yglichen den vurß herẽ / eyn ð ſeluer partickel gegenẽ. 
vmb die ſoyne vaſt ind ſtede zo halden. Ind dae vyſſ qua groiſſ vngeluck ind voerffniſſe 
des koſtlichen ind groiſſen konỹckrijchs vurß durch hertzoch Philips vã Burgundien. 
as vurß hertzoch Johans fone.ind durch konỹck Henrich va Engelant. Diſſe tzwen 
heren zoigen wederũb in Frãckeijch mit groiſſem vntzellichem volck ind gewonnẽ Dar 
eis cuer. ind verdreuen den jungen Konynck ſyns lands / eyn tzijt va iairẽ. vide ñno. M 
CCCCxxij. Ind anno. MCCCCxxxv. jnd. MCCCCyvvvj . 
| | Anno di. MCCCCxix. i al 
¶ In dẽ vurß iair / as die Star va Coellẽ myrckde He loiſe behendicheit byſſchoff Se 
drichs. So naemen die Burgereind die Star va Coellẽ yr bolwerck zo Duytſch weð 
nae ſich / vã den byſſchoff va Trier ind wurdẽ dcs byſſchoffe va Coelne vyant ind Ber 
ſatten dat bolwerck zo Duytſch waill mit zouldenern ind Burgeren. 
E In dẽ ſeluẽ iair tzogen die Burgere va Cockken ind yrre Ruter mit dem hertzogen 
vam Berge vur Woringẽ. Ind as ð hertzoch ind die Ritterſchaff in beraide ſtondẽ an 
welchem ende Sij idt angain woldẽ. hatten die Burgere Woringẽ dat dorp gerinckli / 
Ben gewunnen / ind ſloigẽ dat vee ind rouff vyſſ. Ind do des die Ritterſchaff gewair 
wart /zogen Sij mit vur dat huyſſ ind hulpen idt mit brechen ind anſtechen / ind brantẽ 
dat Sloß ind Doꝛp reyn aff / ind vyngẽ alle die vp dem Sloß warẽ / ind alle man des 
Doꝛps moiſtẽ 30 Coellen inhaldẽ / ind dreuẽ den rouff mit den gefangẽ zo Coellen in. 
Du wũnen Sij den Voꝛſt ind dat Roetgyn. Ser ——— ſij niet gekerẽ 
¶ Fre vp die ſelue tzijt haddẽ die kuerfurſtẽ fi vergadert mit eyme mechtigẽ getzuige 
ouer die Stat va Eoellẽ / ind quamẽ den Rijn affvaren / ind quamen zo ſent Goar / dae 
Sij benachten. Op die ſelue gie ſturuẽ tzwene ð heren. as ð byſſchoff va Mentz . do lach 
byſſchoff Werner va Trier va Valckenburch vp Durenberch bouẽ Welnich. vnd die 
‚and furſtẽ zo ſent Goar. Do men des morgẽs vp drompte ind zo ſchiff ſoulde gain / aue 
vur Coellen zo varen. Do vant men byſſchoff Werner vã Trier in eyme bedde ſtechẽ 
in den vederen ind plumen vñ was vnſynnich So was eỹ Ritter By hertzoch 20807 
"wich va Beyeren ind paltzgreuẽ By Rijn / der ſprach zo ſyme Bere. Here die Stat vã 
Coellen hait groiſſe ere ind goit mit groiſſer zucht an vch gelacht / do vre vrauwe vyſſ 
Engelãt quame.ind fall Sij nu der goider dait alſus geloint werden. So dat eyn Au 
moyr wart in dem heire ind wurden all wendich. — 
¶ Fre ſtarffeỹ Greue vã Seyn ind ep Abt zo ſent Pãthaleon BP eyn nacht. ſo enwolde 
bertzoch Reynalt va Guylche ind va Gelren ſichs ouch alleyn niet langer vnderwin 
den / ind ſoynde ſich vã ð Stat. ind aſſo dorſt niem ãtz vur die Stat / Si deꝰ pnobanis 
contra nos. Do die Stat vã Coellen dem byſſchoff ſo groꝛſſe ſich 
ij 



































































































































































































ygemoũt onynck var Undarien Roeihither Aktyfet 
Rearll.bij.Ronynck vanwandkiflh — 


ner ergeuen wolde / ind dat lant dem Stiffe vrijlichen zo ſchanden machte / ſo wart som 


leſten cyn ſoyne troffen / as du hernae vyndeſt geſchreuen Anno. MECCCxxiiij. 


¶ In dẽ iair vurß ware angefangẽ die Vniuerſitete ind hoege Schoill zo Roſtock. 


So iuye die Behemer ſich van Der hilliger kyrchen va Ro 


me afitzogen ind vur ketzer gehalden wurden. 


¶ In dẽ vurß iaie vielẽ die Behemer va Ier gehorſamheit ind va der kere ind gewoin 


sen ð hilliger Roemſchen kyrchen / vmb vill puntten willen die Sij an ſich naemen / die 
vremde ind ketzerlich luden in der Billiger ſchrifft. ind wurden genoempt Huſſiten / vmb 


eyns geleirden mans will / verßrär ware zo Coſtentz in dem Cõciliũ / ind hieſch Mey 


ſter Johan huſſ. vã eyme dorp in Behemen gelegẽ. ind van eme ſyn die Behemer Auf 
ſen genoempt. He leirde dat men dat hillige ſacrament ſulde geuen vnder dcr geſtalt 
des Broids ind des wijns / beyde den alden ind den kynderen. Itẽ he pꝛredichde ſere ſchar / 
pelich intgheyndie groiſſe ſchẽtliche gijricheit der geyſtlicheit. ind vã ð ouer vloedicheit 
zijtlichs gorg.ind va ð weildicheit / dair ſy in ſwẽmẽ. Itẽ he leirde dat die gheiſtlicheit 
erifisloeficg niet vnðwindẽ des tzijtlichẽregimentz. Mer ſulden ſich laiſſen genoegen mit 
bloiſſer noittorfft va ſpijſe ind cleydũge. as vnſe Bere vnd ſyn Apoſtelẽ heddẽ gedain. 
- Zs der ſeluer tzijt ſchꝛeyff konynck Sygemõt allen Furſtẽ ind Steven durch die criſtẽ 


heit vmb gelt ind ſture dat he hedde zoult zo genen vp die Behemer die wederũb so dem 


Criſten gelonuen 39 bryngen. mer eme ware mir alle niet geſant. So ſchreyff he it dim 
Days Merrtijn. der ſante ſyn Cardinale alle Criſtenheit durch / ind dede verkundigẽ al 


le luden afflais va penen ind van ſchoult die vp die Huſſen zoegen / ind ſulden vry ſyn 
va allẽ ſundẽ. as of Sij va der douffen quemẽ. Itẽ wer Sij doit ſloige / dẽ gaff ð Days 
ouch afflais vã allẽ ſundẽ. ind welche vã den Criſtẽ doit geſlagẽ wurde ð ſulde vã mũde 


tzo hemell varen. Item wer niet enkunde gevaren off trecken vp die Huſſen / ind fine 


gott dair zo geue / den vngeleuuigen tzo wederſtain / der ſulde den ſeluen vurß aff lais ha 
uch. Alfo ſamelde ſich eyn zroiſſ voulck / van lantzberen / vã Ritteren ind kncchten be 


alle anden 30 perde ind 39 voyſſ. Ind byſſchoff Dedrich vurß ſamelde ouch eyn groy 


heire vnd eich Iaie. Deſgelijchen dede die Stat Coellen vnd zoich ouch herlich dair. 


‚Os Jar groiſſe volck dair quam / deden Si; groiſſen [Baden vp cleyn ſtede ind dorper 
ind Skoeſſen. ind vbranten villvoufiks. Ind naemen die kyndere vyſſ der wicgen. ind 


ouch ander cleyn kynder mit den voeſſen / vnd wurpen ſij vp die alderen in dar vuyr vnd 
perbranten ſij. Do un die Lantzheren dae By eyn vergadert waren. woulden ſij dat ko⸗ 
nynckrijch deylen mallich nae ſich / ee ſij dat gewonnen hadden. Vnd wurden eyns / wat 
mallich wunne / dat ſoulde Be ſeluer behalden. Des wart der Keyſer gewar / vnd zoirnde 
ſich ſere ſprechẽde Sy en were ym net wilkomẽ / dat Sy ym dat ſyn woldẽ nẽmẽ Ouch 
hoildẽ ſy cleynẽ afflais dae mit Ind wolde niet Byfij. Alſo wurde ſij beſorgt des konỹc 
vñ ð Bebemer. Io die Furſtẽ gewar wurde des konỹcks zorn Ind vngnadẽ / do hieſchẽ 
Fi orloff an dem Pays ind dae wart orloff gegeuẽ allen luden va dem Pays / dat mal 
lich zo ſyme lãde beym zoge / vp dat gheyn meirre leyt vp enſtõde. ſo zoich mallich heym 
wer Binde. Die Behemer vernamen ouch die tzweydracht tuſſchen den Beren. Der cỹ 
woulde dat Pant Bauen ind gewynnẽ dcr ander would idt ouch hauen. Sair we 


Jeven Pie Huſſen den Criſten geoilfen ſchaden / ind erſlogen yr vill ind vyngen ya vi 


ind daeden yn groiſſe martilie an / ind intfingen die Criſten waill ſo groiſſen [Bade we 
derumb / van den Bcebemern / as yn geſchiet was / an luden vnd an ſchatz. want dat Cri 
ſten voultk hadde groiſſen krechtlichen ſchatz in dat lant ge voirt. Die Myſſenſchen Ber 
rei leden den meyſten ſchaden / ind weirden ſich dae eirlichen vnd bewijſden ſich tzo maill 
groyſſ alle die tzijt Die Huſſen tzwũgẽ ind wonne vill fang Stede 185 loeſſe ʒo ſich 
Mane Pie Pniuerſiteit tzo Locuen in Brab gnt ig hegonucen 


1.80 
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Dederich.ij. gene vã Moerſſe der. ſix. byſſchoff tzo Coellen 


¶ In dem vurß iair hait erworuẽ hertzoch Johan va Brabãt va Martino dem pays 
dat cyn gemeyn Studium ind Vniuerſitete go Loeuẽ in Brabant. ſo dat men leeſen 
moichte in allen facultetẽ / mer niet in Theologia. dat doch naemails zo gelaiſſen hait 
Eugenius pays. Ind begonden die Meyſters zo leſen in allen faculteten Anno domini 
M OvCCCxvvj. | 

¶ In dein ſelue iair wurden wederumb geſoynt der konỹck va Engelãt vñ der konynck 
va Franckrijch. Mer der verdrach tuſſchen yn enwart niet gehalden / vnd wart quader 
hym mdð konỹck vã Frackeijch wart ſyns lantz gar verdreuen. vide aͤno. M. 

CCxvxv. 
¶ Item zo der ſeluer tziit quam ep metgyn vã. xiiij. iairen Johãna genoempt so hulpe 
EsnpcE Earolova Fräckruch int ghen den Eonpck va Engelãt vñ ſyn hulpere. Ind ge 
wan dem vurß konfck vã Franckrijch drij groiſſe ſtrijde ind Sij voirte dat wympell 
in dem ſtrijde / vnd halp eme wederumb in ind an ſyn konỹckrijch· Dir vurß Meytgyn 
was geboren vyſſ Lothringen / ind bedreue vill wunderlicher dinge. jdt reede mit in vol 
kem harneſch ind was mit den eyrſtẽ an der were etc. Ind va dem vurß Meytgyn hait 
Ser vernoempte meyſter Joßänce Gerſon eyn ſonderlich bochelgyn geſchreuẽ genoempt 
Se puella equitätein armis. Ind was mãnicherley opinien vnð den doctoren / off dat 
mit gode off ſonder gode geſchicde. Vide Anno MECT Cyo»t. | 
Anno dñi. MCCCCxxiij. | 
¶ In dem vurß iair / do wart den Joeden bynnen Coellen yzen ſchyrm vñ vurwart vp 
geſacht ind wurden vyſſgewijſt tzo den ewigen dagen · doch lyeſſ men Sij dat iair vyſſ 
Bo Coellen wonen · vñ moyſten bynnẽ dem iair niet vyſſ lenen vnd ouch dat yederman 
fyne pende loeſte Dar quam alſus tzo. Eyn ſũme geltz gauẽ Sij der Star Coelne al / 
le iaie vmb der Star ſcyrmeind dem byſſchoff moiſten Sij ouch vill geuẽ vmb fün 
ſchyrm durch ſyn lãt. Zom leſtẽ do Sij dem byſſchoff ſyn gelt bꝛachtẽ / do claigden Sej 
Sen Byſſchoff Sij moiſtẽ der Star Coellẽ ſo vill geuẽ vmb dat alleyn / dat Sy van 
SE Rade bynnẽ Coelne beſchyrmpt wurde as eme der Sij durch alle ſyn lãt beſisyꝛn 
de l ind hedden dat gerne affgeſtalt gehat / begerẽde va eme dat he Sij voꝛtme vry meech 
te va ger Star. Ser byſſchoff ſchreyff idt ð Stat ind ſachte / die paffen vnd die Jordẽ 
Sie byunẽ Coellen woinden ind ſaiſſen / die weren vnder ſyme gebiede Dar gelt dat die 
Joceden genen der Stat / dat gehoerte eme 130 Ind were ſyn / vnd woulde idt ouch vortan 
Basen. Sauumb wurden Sij vã der Star vurwerdẽ verwijſt vyſſ Coelne zo ewigen 
dagen. Sie Joeden ſoichten groiſſe hulpe an dem Keyſer ind an dem Byſſchoff. Die 
Star verquam Sij alle ind ſij moyſten rumen. Der Byſſchoff lachte ſich tzo mall ſe 
re Jar weder. Idt enhalp allet niet Sij ſchreuẽ tzo dem Keyfer / as vurß. Mer abs dem 
keyſer ð Stat priuileg en vurgehaldẽ wurdẽ · ſo enmocht he mit gheynẽ recht die Stat 
Sair tzo tzwingen. Ouch ſchreyff die Stat an dem Pays ind wijſo yrre priutlegie / vnd 
_ yurdenvarı dem Daye boſtediget. Ind dairũb enkeirde ſich die Star an des Keyſers 
nos byfſchoffe brieff niet. Nouit dñs fi bonũ fecit cõitati. Alſus ſchryfft eynre in ð Cro 
nicken van den Byſſchoffen van Coellen. yet 
Hye wart hegrauen der Stam van 


| Gelren mie Schilt und Helm. 

¶ In dem vurß iaie,9o ſtarff hertzoch Reynalt va Guylche ind va Gelre vp ſent Jo 
Bans baptiſten auent / ſonð ceffgename / ind wart mir eme begrauẽ hlm ind ſchilt wãt 
he was ð leſte hertzoch va Guylche ind Gelren / nae ð rechter lineen. Ind wart vpger õ/ 
men van Sen Geireſben eyn van Egmont / Arnolt genoempt. Mer dat hertzochdom 
van Guylche viell vã eme ind quam an die hertzogẽ vam Berge / as hernae geſchrenen 
wir Anno dñi. GCCCCLvvj . a dd iij 
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Sarlen ind dat kuerkurktendom is kome an die he / 


ren van Mujſſen und Dozingen. nn 
¶ In dem vurß iair ſturuen Rodolff ind Albert Bergogen van Saffen ind van 2. cin 
enburch ind Kuerfurſtẽ ſunder Eruẽ / ind ware mit yn Begranen ſchilt vnd helm. So dat 
dat lant van Saſſen vnd dat Kuerfurſtendom an dat Rijch viel ind an den Exyfer. 
Ind wie waill die vurß hertzogẽ noch eỹ Brocd gelaiſſen hattẽ / hertzoch Erich / der yz 
Etrue was zo Loueßurd. fo vnðwan fi keyſer Sygemont des kuerfurſtẽdome / vnd 
Bergogen Erichen ware dat Kuerfurſtendom genõmen ind affgeguldd mit gelde. Ind 
des kregen Sij dẽ naemẽ / dat ſij nu heiſchen die hertzogẽ va ð Louẽburch / ind quamen 
To va dem lande vã ouer Saſſen. Nu haddẽ vill herẽ lãge tzo vorẽ gerne an dat lãt vã 
Saſſen ind an dat Kuerfurſtẽ dom geweſt. ind ep yglich meynde dat lãt zo Enıe. Do 
qua Marckgreue Frederich Bo Brãdenburch on Burchgreue so Nuremberch ind vnder 
wãt ſich des landes / ind dat ſãt huldichde eme as yrme herẽ · Itẽ Marckgreue Frederich 
zo Müjſſen vñ lãatgreue zo Doringẽ hadde geſtandẽ By keyſer Sygemont nae dem lãt 
vã Saſſen vñ nae dem kuerfurſtendom. So betrachde keyſer Sygemont den groyſſen 
dienſt dẽ Marckgreue Frederich va Müſſen etc. by eme gedain hatte mit ſyner eygener 
pfone in dẽ lãde zo Behem. dairũb gaff he eme dat hertzochdom va Saſſen / vnd dat he 
ſulde ſyn eỹ kuerfurſte des Roemſchẽ rijchs. ind gaff eme dat ind ſynẽ Eruẽ ind erues 
eruẽ zo ewigẽ tzijdẽ 30 beſitzẽ. ſo dat he ſich nu ind vortan mochte ſchrijuẽ eỹ kuerfurſten 
on hertzogẽ vã Saſſen. doch foltelärgreue Frederich vã Doringẽ vñ va Mijſſen vurß 
komẽ an dat lãt va Saſſen / ind dat ym dat ouergeue Marckgreue Frederich va Bran 
denburch. der ſich des vnderwonden hadde. ſo moyſte he eme genẽ. xxviij. duyſent gulden 
Alſus guam die Fuer ind dat hertzochdom van Saſſen an die heren van Mijſſen vnd 
var Doringen. ee 
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ea un 9, n 22 
Anmo dm. M. CCC.xxni. 
¶ Anno dñi. M. CCCC. xxiiij. Lacht buſchoff Sederich vurß ſynẽ tzoll van ig 
tzo Conyncks winterẽ. mit willen Ice Beren va Hynſburch dat doch vngeburlich was 
op Var ver koufſman ind die Stat Coellen ind Ser wijngartz man nier eubehielden die 
dae tuſchen Ind vp der Billiger moir dach hoiffman den eyrſten tzoll daeſ. elffs 
Ib moiſte de yn kurtʒelichen af doyn ind tzo Lyns widder legẽ. Anno. M. cccc. xxv 
¶ Fir dem ſeluẽ jair tzoich Buſchoff Sederich mir Breue Gerhart van der Marck der 
des hertzogen van Cleuc broder was Vur Sweirte ind konde des niet gewinnẽ. Doch 
brant he dat Sloſſ Vrſoye. ind idt was fere heyſſ dat vill lude erſtickten. 
¶ Irem tzo der ſeluer tzijt macht fig buſchoff Dederich ſere vruntlich mit jũcker Ger, 
Bart van Cleue ind Greue Her Marck/ dat der Greu⸗ vurß vyſſginck ind vertzege dat 
Sloſſ Keyſerſwerde mit dem tzolb. ind lieſſ ide um vurß buſchoff ind dẽ Stifft vã Coel 
Een Erfflichen. dat was dem heren van Clene hertzoch Adolff groys vnmoit ind tzorn. 
fo lange Be beuede ouer den Buſchoff ind ouch ouer ſynen broder. ind is allen Cleyfſchen 
leyt tzo erigen dagẽ ind ware geoiffe verderfliche yant ſchaff tuſchẽ den swer Branere 
¶ In dem ſeluen jair in dem herffſt was alſo groiſſ wine jnd ſtoirm vp Kr Sce dar m 
Noꝛwegen. C. ind. xl.maſtbouyme an dat Pant geſlaghen waren. des men nye me ghe⸗ 
preiſcht en hadde Wat was Pac leyder mynſchen ind ſchatz verdrꝛuncken. 
¶ In dem ſeluen jair hadde vrauwe Jacob van Bofant eren neuen genomen Bo cyme 
elichen manne vmb vreden will des landtz. want Sy beyde Eruen waren Bo dam ban⸗ 
de. do Syeyn cleyn tzijt By eyn geſaiſſen. yrre nature enwonlde nier go houff ſych ᷣdra/ 
gen. ind wroichden Sy beyde. die vrauwe vurß tzoich in Engelant. ind kreich da Ice 
Eonyncks Bzoder Hunifridus genoempt Ind was genant der hertzoch van Geloiſtre. 
Ind quam mit dem manne ſtarek ind mecht i mit vıß Engelſchen Ind namen Hene 
gauwe in Ind woulde vort in Brabant ind in Sclant. die lande in tzo nẽ nen mie den 
Engelſchen manen Doch en dorſten Sy niet Ind tzoigen wedernß heym Sus hadde 
die vranwe vucß tzwen leuendige eliche manne genomen vp die Bande Ind beyde man 
gekyrcht tzo der Ee. vide Anuo. M. CCCC. xxvij. | " 
¶ In dem ſeluẽ jaer want die lantſchaff verderfft wart.ind der fFeouyn ind ſtraiſſen ge 
ſloſſen bleuen. ſo dat niem ant wandelde. ind ik homoits ind ſchade geſchiede tuſchen 
buſchoff Dederich ind der Stat Coellen. Kiervmb lieſſ ſych der buſchoff goitlichẽ vin 
xen ind wart eyn ſoyn gemacht Ind die peeke wurden vyſſgetzogen Ind dat bolwerck 
zo duytſch bleue noch ſtain Bis ſent Remeys miſſen. Item wart eyn ſoyn vonden ind 
beſchreuen van den angenommen ſoynmecheren. ind Jar moiſte der Buſchoff ſwerẽ vaſt 
‚Ind ſtede go halden vur all den die dair ouer waren. deſgelichen moyſten fweren die Bue 
germeyſtere van Locken Item dat moiſte verſiegelen der buſchoff dal Capittel vant 
doym · die gemeyne Ritterſchaff ind die heufft Stede des Stifte. 
¶ Item der buſchoff nam ouch ſynen broder juncker Walr aue mit in die ſelue fi oyne. der 
eyn Cuſter in dẽ doym geweiſt was ind woulde ouch eyn Teckpẽnich hanẽ Ind he was 
beſunder vyant der Star Coellen / want die Stat hadde eynẽ hoff affgebrant in der ver 
‚de Per tzogehoirt der Cuſterien tzo dẽ doym / do he Euſter geweiſt was. So wart in der 
vurß ſoyne beſtympt dat eyn Stat van Coellen ſulde denn ſeluẽ juncker Walraue vurß 
geuẽ. CCCC. guldẽ vur allen (Baden ind aenſpracche Der buſchoff intfinck die vurß 
dumme geltz. in ſulcher maiſſen dat he. dat ſelue gelt ouerfeueren fuldc ſyme Broder imno 
der Stat die vede aff doin Itẽ was gevurwart weridt ſach Jar Jar Capitel van dem 
doym eyn mũmer off gubernator des Stifftz koeren nae dee buſchoffs vurß doit off eyn 
ander buſchoff. dar dat Capittel vurß. noch die Ritterſchaff. noch die Star Coellen. 
noch die Stede des Stiffts ſulden den intfangẽ. Be hedde eyrſt zo den Billige geſwoꝛẽ dye 
vurß ſoyne vaſt ind ſteede tzo halden. x. jalr lancknae duſſchoffo Sederich⸗ in. m 
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¶ Item vort is gedadinckt off eynich vngeluck Ber inbreeche / dair tzo ſynt dꝛij man vã 
des buſchoffs wegen. ind drij man van vnſerẽ Burgeren Ind off die is niet eyns enkun 
a —— 15 dt gefatan die Stat van Dorimunde vp Coſt ind ſchadẽ. ſo wes 
ie ſchult were. | 

C Item Yar brach Fer buſchoff alſo vort. ind heilte die. iiij. hundert gulden. die he intfan 
gen hadde. ind ſoulde die ſymme broder geuen. des he niet endede Ind leiſſ den noch veden 
vp die Star Eoellen me dan. viij jair inck. dae vilẽ verdrieſſ af quã. ind moyſten yn 
do noch eyns aff ſoenen Och leyder war werden ſulſcher eyde geſworen. | 
€ In dem felnen jair tzoich der hertzoch Adolff van dem Berge anderwerff in dat lant 
van Bair Anno. M. CCCC. xviij. was he vur dae geweſt. ind gewan des lantz vaſt 
eyn deilt. eme ginck ouch eyndeyll ant hant · want Sy hadden ynlieff Ind he lach ſtarck 
in dem kande Ke reydt nachtz ſlaiffen By Nonnẽ in eyn Nonnẽ ckoiſter. dae wart Be ver 
raden van ſyns ſelffs luden die yn kanten. die Be vurtzijtz vyſſſyme lande verdreuen had / 
de nb yıremyfdait.gie veingen yn ind verkoichten yn deme hertzogẽ van Lothringẽ 
9er Yat EantinBadxr. a bkeyff Crouwel doit . Ind ð hertzoch lach dae genãgẽ ouer jair 
ind dach Ind ſyn ſon hertzoch Roprecht moyſte dair komen.ind moyſte des lantz vyſſ 
gap zo ewigẽ dagẽ mit ſyme vað Ind dar zo groiſſe ſchetzũge genẽ vmb ſi ich vyſſ tzo loẽ 
¶ In em ſeluen ſair tzo ſent Johans miſſen do ſtonde Bůuſchoff Dederich fo wail myt 
hercoch Adolff va Cleue dat ð heitzoch va Ckeue ſyme geuaderẽ Buſchoff Dederich 
Feinde eyn ſchatz vã alden goulden mit dẽ gewichte vp Berck ind Kancten ind me landes 
ind keinde eme goit ale goult mit dẽ gewicht Alſo goit ind ſwair geloiffde eme der buſ/ 
ſchoff weder tzo geuẽ. do idt tzo der betzalũge quã. do woulde ð buſchoff geuẽ guldẽ vmb 
aden goutt vms goule.9es enwoulde der hertzoch niet.Be woulde ſyne vur beſcheit ge 
halden Baue dairumb fo wurden Sy vneyns Ind ð buſchoff verbant ſich mir Juncker 
Gerßart va Ckeue. Hertzoch Adolffs vurß broder· ind buſchoff Dederich vurß geloif / 
de Tücher Gerhart van Cleue vurß.dat Pant van der Marck tzo feuer. Ind verbũden 
(vb tzo ſamẽ Kertzoch Alf va Cleue ſyn lant afftzo wynnen Ind ſo kreich he keyſerſſ 
werde gs vurß is. M. CCCC. xxiiij . Ind Sy wurden des Beroge vyant Ind vᷣgader 
dc 8 Bufcgoffind Greue Gerhart eyn vyſſder mayſſen groiſſ volck van vill kantzheren. 
Ind ouertzogen hertzoch Alffva Cleue alle die heren as Ber nae getzeich ent ſtain 

U Zom eyrſten. vij. uſchoue als ð huſchoff van Coellen Derbuſchoff va Mens Der 
buſchoff vã Trier Der buſchoff va Wirtzburch Ser buſchoff va Luytge ind ſyn broð 
Ind der buſchoff vã Moenſter. Item vinfhechogen. as ð hertzoch van Saſſen Der 
hertgoch va Lothringen Ser hertzoch vã Bruynſwijch Ser hertzoch vã Lumẽborch 
Der are va Berge. Item xvj . Greuẽ as der Glreue vã Naſſauwẽ. der Greue va 


iſfenburch. der Öreue va katzene nbogẽ / der Greue vã der Marck. der Greue va Sar 


werde. ger Greue va Bitſch. der Greue v4 Lichtẽburch / der Greue va Sulg. der Gꝛe 
te van wede. der Greue van Volmeſteyn. der Greue van V irnẽburch. der Greue van 


Blanckenhem. der Greue van ZƷegehain. der Greue van Gerartzſteyn. der Greue van 


Kuffenberch. Item der Juncker van Rijfferſcheit Der juncker van Hinftinge Der 
juncker van Keynſberch. Sie BeivfBaff van Cronenburch Ser juncker va ver Sley 
den. Ser juncker van Moynſchauwe 40Ce Iefe vurß herẽ ind will Ritter ind knechte 
van goider art. ouertzogẽ hertzoch Adolff vã Cleue. dat man leuerde alle dage. xx· hũ 
dert geleyen ——— Burger ind doꝛplude Ind. v. hundert heirwagẽ. ind 
me dan duſent bkoſer geſellen. die naeleiffen Sy tzogen dat lant vã Dynſlachen durch 
ii. dage ind nachte Sy verdarfften ind derbrantẽ dat lant ind deden groiſſen ſchaden 
Yrıj wechen lanck. Doch quame des hertzogen Raede vã Burgonien ind vã Brabant. 
der hertzoch Adolffs vurß ſweger Bere was.indmaßreneynfi oynetuſſchen den tzweyen 
broederẽ vurß. Buſſchoff Dederich wart niet beſtympt in er foyne. Die herẽ vurß die 
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dem Buſſchoff gedient hadden tzoigen wederumb tzo huſe. Ind vill van den quamen 35 
Edellen ind machden dair Stechſpeill vnd ändere Rurrerliße kurtzwijlicheit. 
Do nm die heren alle ewech waren ſo brach Per Hertʒoch van Ckeue die ſoyne myt 
Hme Bzoder.ind orlocht wederumb vp yn. do Badden Jie furſten ind heren vurß a y3 
koſt ind arbeit verloren. die Sy gedain ha dden mirde vurß getzuge Ser tzuch koſte dẽ 

buſchoff alſo vil dat he by nae all ſyn kant Yarumß verſetzen moiſte Item vmb der 
Reyſſen wille vp die Huſſen ind Behemer verſatzte heoñc altzo vill ſyns lantz. dair 


Auch ſynr e lude eyn deyll verderflich wurden lan o di. M. ccc C.xui 
¶ Anno dñi. M. CCCC. xxvj. vinck hertzoch philips van Burgondien Johãna Iar 
meydgyn vurß dat dem Konynck vã vranckrijch in ſyme bande geholpen hadde. ind he 
ſante die dem Konynge van Engelant. ind ð dede yr groiff pijneind plage an Ind zom 
keſtẽ vᷣbrãt he Sy Ind Var ſelue hadde Sy lange vur geſacht. vid Anno.M.cccc.xxiij. 
MAanne ind wie dat hertzochdom van Guylche van den Gei⸗ 
derſchen an die Berchienkomenis N 
E Tri ſeluen jair ſtoinde Buſchoff Dederich ind hertzoch Adolff vã Berge tzo mail 
waill tzo ſamẽ nae dode hertzoch Reynolts van Bilre. alfo dat die tzwene vurß heren 
eynẽ vunt vunden. datr Sy eyn heillich dadingedẽ tuſchen der vrauwen vã Guylche ind 
van Gelre. ind hertzoch Roprecht van um Berge. hertzoch Adolffs ſone der dae yrs 
vurmans neue was Jud ð buſchoff gaff Sy beyde tzo ſamen. Sir dreyff hertʒzech Auff 
vã Berge. dairũb dat Sy des lantz van Guylche meichtich wurgen en Gellerſchen ge 
wederſtain Ind Vie vurß bꝛuloſſte was koſtlich. ind geſchach bynnẽ Coellen in der vaſtẽ 
vp ſent Mathias dach offenbair. ind dantzten ind hoifften mit. pijffen ind mit bungen 
ind baſunen als wer idt ouch vaſtauent geweſt. | 
¶ Tem vp die ſelue tzijt als die brulofft was quã eyns konyncks fon van Poꝛrtegaille 
ſynẽ beedwech vmb die hillige drij Konynge tzo beſchauwẽ Ind wart tzo ð brulofft ger 
‚Bader ind hoifeirde ouch mit Ind die Stat Coellen intfeinck yn herlich. 
¶ From ſeluen jair reyt Buſchoff Dederich wailkmit. CCCC. geleyen in dat lant 
‚var Ckeue vur den vryen ſtoill intgain ven hertzogẽ van Teue. tzo nemen ind zo Baldz 
eynẽ Ritterlichẽ dach / yrs kreichs cyn ende tzo machẽ. Hertzoch Ailff van Cleu⸗ enquã 
niet. wye waill Be zen buſchoff dair gedaicht ind beſcheiden Bade Ke leyſſ den uf choff 
groiſſe Coſt drijuẽ ind ſyn gelt ind goit vmb ſus xtzerẽ. ind yn ſyn homoit vollẽ drijuen 
Dat die Joeden ſchole zo Coellen geruyet wart 
AT In dem ſeluen jair In dem Euen maende vp vnſer licuer vrauwen dach natiuitatis 
do dede der Rait van Coellen die joeden ſchoille wyen in Ere vnſer lieuer vrauwen. 
Ind wart die Capelle genoẽpt tzo Feruſalem Vp ven vurß dach heult men mit groif 
a in der ſeluer Capellen Bomiffeind ware gefongen mit Yıfcante. Seſe joeden 
ſchole hadde geſtandẽ in der joeden hant. CCCEind. xitij. jair alias CCC xxxvj. 
¶ In dem vurß ijair tzoich buſch off Henrich van Munſter buſhoff Sckriße Broder 
mit. CC. Ritter ind knechtẽ dẽ beſten vyſſgeleiſſenſtẽ in ſyme Bande ouer die Vreiſſen 
ind hadde mit eme die nae geſchereuẽ herẽ den hertzoch vã Bruynſi wijch. ven hertzoch van 
Saſſen. den buſchoff van Oyſenbrugge. mit noch drij Langheren. Item den buſchoff van 
Hildeſheym Ind die vurß heren ſteiſſen go. houff alfo Jar vyſſdem lande van Munſter 
ind anderẽ landẽ me dan duſent geleyen tzo ſamen quam € Ind dair vnder waren me dã 
v · hundert goider Ritter ind knechte. Die tzo ſamen reden in vreyſiant. die Briefen wa 
‚zen vur Bywgewaent.ind do Sy ter vremder gheſte wijſſ wurden fo fwegen Sy Bis die 
waib int Pant quamẽ. dairnae fo ſtaichẽ Sy yr diche vyſſ ind drenektẽ Sywaıl halff. 
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Mae bleuẽ. vij lantzheren ind die andere junckind alk »luwenafehom, . 


































































































































Syoemont konynckuah Cigard Rormfcheiseyfet 
Rarolus.uij.konynck van vꝛanckrijßhh 


¶ Anne dñi. M. CCCC. xxvij. vp Criſt nacht waren tzo Coellen komen tzwene mã 
van der Nae eyn waſſer alſus genoempt By Byngen mir yrren wijnẽ. Die hadden yrre 
wine gemacht ind gevelſcht dat Sy Bruynſten waren. ind ouch mit ð varwe Sy had 
den der wijne vaſt verkoufft. ind den kouffman go Coellen dae mit Bedzogen. want mẽ 
- ges dae met doinenmoiſte Men wart is wijſſ ind veinck die tzwen man myt den ſeluẽ 
wijnen. der Sy noch. vij. ſtuck hadden Vmb beden willen der heren leiſſ man yn dat le 
nen Ind an dem ſtock by der Marportzen wurde Sy tzo beyden backen gebrant ind ouch 
in den nacken ind wurden der Star verwijſt· ind men ſloich Sy tzer Stat vyſſ Die 
wijne wurden gereichte ind wurden vp den werde gevoirt. ind Vie bodeme vyſſgeſlagen. 
ind die vaſſ verbrant. EIN ne Mad 79 —— — 
C Item kurtzlichen dairnae in dem ſeluen jair in em Mertz. do waren euer vill wijne 
var der Nae hzo Eoellen bracht. die ouch gevelſcht waren vp en Bruynſt ind ouch vp 
varwe as der vurß wijne Ind des wijns was. xxxvj. ſtuck. Der wijn kreich men eyn 
deick ind men voirt die vp den wert.ind reichde die as die eyzften vurß wijne Ind dye 
lude entquamen der Stat in ru J— 
- CAye eyn Stat van Coellen die Gellerſchen 
... mo ya goichekammerde, - ; 100 700 es 
¶ In dem ſeluen jair go halffvaſten bekũmerde die Stat Coellen Richtlichẽ alle gaſt 
goit gelt ind tzobehoere vp die Gellerſchen ind yr ſchiff in dem Rijne. dairũb dat Sy 
der Stat Coellen yrre vyande vpheilten mit namen jũcker Walraue va Moerſch Buf 
fchoffs Seder iche Bzoder. den doch ð buſchoff mit geſoynt hadde. mer Be enhielt der ſoy 
nen niet as vurß is Anno. M. CCCC. xxiiij. He intheilt ſich in dem lant van Gelrẽ 
die heirſchaff ind die mechtigen in dem Gellerſchẽ lande hielten yn vp. Die Burgere vã 
Cocken gauen van yrem goide ind vracht alle tzolle ind lantreichte van dem geleyde 
Sur dat Gellerſche kant-ind aſſo vnverwart ind vnverſait. vp yz erden. Ind bynnẽ ya 
me gebiede hulpen Sy gelijchen waill Bere Walrauẽ vurß der Burger goit nemmen 
ind Beromen Eyn Stat vã Coellen ſchreiff me dã drij jair lanck vmb die gewalt ind 
vngenaide die yrren Burgeren geſchiet were· ouch enwoulden Sy yr Burgere goit niet 
alfo verloren hauen Sy geſonten vruntlicher dage mit yn tzo leiſten. ind Sy en lieſſen 
ſych des niet an gain. noch ð hertzoch noch die lantſchaff Do deſe Burgere ſich dick des 
150 eren ind reichte erboden tzo dage off dat yr weder tzo keren dat yn bynnẽ yrme Bande 
ind gebiede genomẽ were. nae dẽ Sy idt vertzolt hedden des yn niet va dẽ hertzogẽ noch 
lãtſchaff gedyen enmoichte So drack die Star va Coellen noit dair tzo. die Gellerſchẽ 
tzo bekũmerẽ Ind xᷣvolchdẽ dat. an dẽ gericht ind By dẽ Eeyfer. Bis Sy dat vurß bekũ / 
merde goit vmbſloigẽ. tzo gelt machtẽ. ind belachte die Stat Coellen den Burgerẽ yrrẽ 
ſchaden. den Sy van den Gellerſchẽ haddẽ. ind ouch van juncker Walcauenvinß: 
¶ Item der rait va Coellen as Be beſach yrre boiche. wart gevondẽ. dat die Gellerſchẽ 
ind beſunder die vã Numegẽ me dã. xl. jair lanck C oellen nye vrũtſchaffenbewijſde· 
¶ Item die Gellerſchẽ kůmerden do weder vmb vp Coellen. ind der Burgere goit. 
€ Itẽ wye dat Ian Gellerſchẽ va der Star van Coellen betzalt warde. vinſtu hernae 
geſchreuen Anno · M. ¶ CCC. xxxiij. —— 
Aye die Scheffen der Star Collẽ verloren hanẽ den angreift, 
¶ In dẽ vurß jair warẽ Scheff an dẽ hoigẽ gerichte zo Coellẽ Jũcker Henrich Quatter 
mart Scheiffart hirtzelin. JoBan Canes Johã Quattermart Gerhart vame Coeſſen 
Werner Ouerſtoltz. Henrich hard vuyſt der alde Gumpert hardvuyſt ſyn ſon Godert 
van der lantzkronen etc. Diſſe vurß Scheffen hadden heymlich bynnẽ yrrẽ huſeren doin 
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Martinůs.n. der. CCrv paye TCxtvij 
Dederich 5. Örene van Moerſſe d. lix. bylſchoft tzo Coellẽ 
grijffen vur Palmen Eynen geBozen Burgere bynnen Coellen genoempt Henrich theſ 


wes eyn vurfpzeicher.an dẽ hoegengericht plach tzo ſyn. der welck Henrich vurſchreu 
var eyn kiſtenſitzer geweiſt was den wonlden Sy des anderen dages dairnae gericht ha 


ven durch haſſ ind nijg willen mie dẽ Swerde vmb worde will 30 der tzijt hadde I Gre__ 


ue des hoegen gerichtz ind die Scheffen den angriff in Coelne. ind die Stat niet ec. Des 


Auentʒ as de geuangẽ wart. ſo rieff de an die gemeyn ind Raitz herẽ die he opper af _______ 


fan ſach ſtain vmb Burger recht. ind eme wouldẽ byſtain vur gewalt. wãt die Scheffen 
mit eme moitwillen woulden Alſo wert am gemeynẽ Rait des neiſten morgen Bo fer 


uen vren eyn gebot vp yrren eyt gedain Aldae wart verdragen dat man des dages niet 


ouer den man Reichten enſoulde. Die herẽ vã Raide wouidẽ des dages dair by ſchic 
ken ind mit doin verhoeren wairumb man den geboren Burger ſo kurtz angegreiffen het 
te ind ſo haiſtich woulde doin richten Als men die Benniche Clocke luytte eirſtwerff. 
Brachten Pre Boden ouch den vurß genangen man bynnẽ die veir Bencke.go der ſeluer 
ſtunt fo quamẽ die geſchickten heren vyſſ deme Rade. ind deden IE Greuẽ ind Scheffen 


Dat gebot as verdragen was. ouermitz den gemeynen Rait So wart Henrich weder 


in die hacht geleyt Ind as die geſchickde raitzherẽ ind die Scheffen in des Greuẽ huyſſ 
quamẽ / ind men die Scheffen verhoirte. ind Herichs Thewes antwert / So enfunden 


die Scheffen geyne redeliche ſache vp yn geſagen / ind er vant ſych dat Hẽrich vnreicht 


ed chach / ind anders nirgen vmb geſcheyn was dan durch Ball. Bar nae vyfißzad. Alfo 


enanı eyn Rait der Star Coelne / dem Grenẽ ind Scheffen xe hoegen gerichtz die mo 
ge ind gewalt / ind eyn grois herlicheit / dat Sy achter der tzijt nũmer geynẽ geſeſſen mã 


noch Burgere / der / der Stat vereyt ind verbunden is / ind ho huſe Bone ind gebode ſitzer. 
nice me kũmeren / noch angrijffennoch vangẽ enſolen / noch enmoegen zo ewigen dagen. 
Sy en vunden yn dan vp der blichender dait Item Sy ſoullen ond) geynẽ geboren bur 
ger der Stede Coelne antaſten / geuangen legen / in yren huſeren folterẽ / off doden. Sy en 
Bauen eyrſt orloff va cm Rade der Stat Colne Ind alſo behielte die Star en. angriff 
ind hauẽ ven behalten Bis noch Ber Anno. M. CCCC. xcix. Diſſe geſchichte was Ice 
Stat van Cockken ind der gemeynde groiſſ geltz wert. dat Sy nũmer alſo ouer vallen 
moegen werden. O war groiſſer betwanck ind vnderdruckũg was dat. dae die virjen 
Burgere in yr eygen Star vur ſulchem gewalt ind ouerlaſt niet ſicher waren. Van der 
tzijt an wart die gewalt ind herlicheit der Scheffen ſere verminret Ind durch groiſſe be 


de groiſſer mechtiger mãne wurden die Scheffen zo der tzijt met hierũb geſtraiffet Ser 


Greue was eynre van der Lantzcroin der woulde ſych des handels niet krudden mic den 
Scheffen as eyn vayt der Star ind dairumb Blasen die Scheffen vngeſtraifft. 


Dat eynhertzach var Burgandien under ſici bracht Brabant 
Pollant Selant ind Flanderen | 
¶ In dem ſeluen jair in der karwechen ſtarff der hertzoch van Bꝛabant. der ſyn Nichte 


betruwet hadde. ind Sy was eme intfaren in Engelant. ind nam eynẽ anderẽ man des 


konyncks broder as vurß. M. C CCC. xvij. Dae qua Sy mit Ice Konyncks broder 
ind vorderde yr vederliche lant. dat wart yr geweigert ouermitz Hertzoch Philips van 
Burgondien mit macht. der tzoich mit gewalt in Hollant Schant ind Slanderen. ind 
gewan die der vrauwen aff mit groiſſem kriech. ind nam die lande in. dait durch manch 
duſent mynſchen ſynt doit bleuen · ec idt Ber ſoynen qua.ind tzo eyme goiden ende. Alſo 
quamen die lande an den hertzogen van Burgoyngen Doch ſtonden Sy eme an tzo er/ 
ſteruen want der hertzoch van Brabant ind Aofkant was ſyn neiſte neue. Deſgelijch 


nichte Vrauwe Jacoba hadde Sy eme vntfremdt mit yrrẽ valſchen hillichẽ Ind vmb 


des dubbelen heillichs wille. verloir Sy yr lijfftzoicht ind erffſchaff. 
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Was die vrauwe van Hollant. die des konyncks broder hadde. als vurß is. ſyne neiſte 




























































































gen > 
Br A 
€ 8 —9 


A 


Ei 


— 
EINE 2 
—— 






— 














Zinn 


Sygemont dzonyntk van Ungarien Koemlcher Keyler 


arll vij.Konynck van vranckrüch 


¶ In dem ſeluen jair Beguntten die DS Stede as Lubeck Lunẽburch Ham 
Bed Wiſſemer Sun ſunde ec. ind Greue Henrich van Houlſten Bo kriegen intgain 
den Konynck van Senmarck.ind ſtreden in lorwegen vmb dat he in ſynẽ Stedẽ ind 
heirlicheit yz goit lieſſ nẽmen. dae he ſynẽ Zoll geleyde gelt ind alle lantrecht van geno 
men hade ind hier vimnb fo moiſten die vurß Stede van noit wegen myt eme kreighen 
Ind deſe vede ſtonde ii jair lanck. Ind deſe vurß Oeſterſſchen Stede tzoigen mit eyn 
mir groiſſer gewalt ouer den Konynck. Euer die Star van Lubeck ſach Binder ſich ind 
lieſſ ven Bunt hincken ind voir niet mit yrren ſchiffen ind der Rait ind die Burgere foir 
ten dem Konynck ablit tzo dae mit wurden die ander Stede verraden dat yn Konynck 
aff wan xXxxvj. groiſſe ſchiff Do bleiff doit Gꝛeue Henrich van houlſten. der der Ster 

de Beuffeman ind Bulper was Ind wart manch man doitgeſlagen ind geuangẽ Soch 
ktregen die Stede yrren willen ind dꝛungen ven Konynck dair Bo dat he myt yn ſoynen 
moyfbwye wei dat he eyn Konynck was van Denmarck. van Sweden ind vã Noꝛ 
wegen.ind haode dair Bo eyn hertzochdom Ind Pat idt alſo lange geſtanden hadde. dat 


dreiffeyn Rait van Tubeck die hadden groiſſe vruntſchaff mit de Konynge vurß. ind 


dat was hier vmb· want der Rait van Tubeck was eyns da vur verdreuẽ. Ind der Ko 
iyuck hadde eme mie groiſſer vruntſchaff weder in gehulpen. dat machde die vruntſchaff 
Die Stat van Luberk krege groiſſe ſchand ind ſchaden. den Sy ſelden mach verwin 
nen. Dairumb ſloigen Sytzweyn yrren Burgermeyſteren yrre heuffder aue.ee idt ger 


ſoynt warde ha 
" Anno vi. M. CCCC.xxviij. 


¶ Anno dñi. M. CCCC. xxviij. do waren die kurfurſten ander lands heren. ind alle 
vrye Stede vnderwijſt van dem Days ind Keyſer. dat men van allen mynſchen gelt vp 
hoiff dat men in Behemen ſenden ſoulde weder die Huſſen. Dat ſelue gelt wart vpge⸗ 
Bauen tzo halffaſten bynnen Coelken van allen luden geyſtlichen ind werltliche 
¶ Item eyn man Jer.M.gulden rijch was der gaff.ij.gulden. as 

¶ Item eyn man van. CC. gulden rijch gaff eyn Balnenguldn — 
€ Irem dat gemeyn volck Manne Frauwen .· knechte mayde. deinſtboden · ind aller 
mallich wer bynnen Coelne ſich behielt. der. xv. jair ale was. de moyſten gene eyn Ba 
hemſch van. xiij. Haller By gefwozen eyden van Den heirſchafften vader ind moder vp 
9er Star Remkameren Dat geit ſante man tzo Nurenberch do mit man den Huſſen 
wederſtant dede a, ee Ne 
¶ In dem feinen jair was eyn nas fomer ind ae waſſer was tzo maill groiſſ dat jair 
vyſſ ind was ouch groiſſ ſterffde durch ale lande. dẽ Rijn vp ind neder · tzo Coellen ʒo 
Aichen ind alrevıng Coellen. Alſo dat die lantlude mit yrren hilligen mit yrem offer 
ind keitzen go Coelken quamen ind verſoichten die. xj. duſent meyde. die Billige drij ko / 
nynge.fent Amhonius ind ſent Sebaſtianus Ind vp ſent Gereoijns dach alle kyrſpel 
bynnen Coellen droigen dat Billige ſacrament vmb yr kyrſpel Ind die kyrſpels lud jũ 
ge ind ale gingen nae mit berneden kertzẽ. ind eyn deil wullen ind barvois gode tzo Erẽ 
Dp dat ſich got ouer Sy erbarmede ind geue yn ſyn genade ind barmhertzicheit 
CE In dem feluen jait do ſaſſ so Coellen in em doym Bo gerichte eyn buſchoff va Coel 
kem Eyn Cardenailk vyſf Engelant Eyn hertzoch va Berge Ind jũcker Ropert va 
ven DBerge.Bere in Guylcher lant Ind verwijften des Cardinails Diener vp die leyder 
ind vort go dem dode Ind der Cardinalebetzeich yn he were valſch ind neme gelt van 
den Buſſen. ind ſchreue en Huſſen alle verdrach der Criſtenheit Ind ſyn namewas 
Marcelkus. ind was eyn cloick vᷣſtendich man. ind des Cardinails Cantzeler· ind was 
ſere rijch Ind der Cardinale nam eme alle ſyn gelt ind goit ind ware vp die leyder ge⸗ 
fast So der buſchoff ſijnre wijſheit gewar wart. do nam he yn tzo genadẽ. ind hielte yn 
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Dederich.j. Gꝛeue van Moerlſe ödebylichofftze Eoelie I: 


Bo eyme artzeter / ind gaffeme genoich dem ſeluen verwijſden Marcellus / vnd quã dait 
nae tzo dem konynck vã Dẽmarck / jnd he wart ouer mitz hukpe des konyncko dar imn a 
de byſſchoff Saliteñ. ind achternae eyn Ertzbyſſchoff so Dronten / ind wart vyant der 
Star va Collẽ ind dede vnſen Burgerẽ in dẽ lade groiſſen ſchadẽ Ke was as ich hain 
hoerẽ ſagen va den Pie yn gekant hauẽ eyn doctoit in der Billiger ſchrifft / ind eỹ doctoir 
in der Artzedie. He quam zo pleyt mit eyme anderen vmb JerDaftoriewille zo Nuyſſe 
vnd reyſde deſhaluẽ zo Rome / ind quã zo eyme Cardinale der yſſ Engelant geßien 
was /als vurß / vnd mit dem ſeluẽ quã he wederumb Ber vyſſ in Duytſchlant sc, Deſe 
vurß Marcellus moicht wail van auenture ſagen· a 
— — 2 se ae er TEST U RE Re 1 SEE ——— — 
Aan eynre veranderunge des Raits tzo Aichen. 
¶ In dem ſcluen iair nae ſent Johans inyflen bynnen. viij. dagen do verdroegen ſich 
die ambochte ind die gemeyne bynnen Aiche/ ind verbunden ſich vnd woulden dena | 
Coellen gedain Batterind drungen yrren Rait dat be van yglichem Ampraldaemoy 
fte nemẽ tzwene man Bo Rade zo ſitzen mie dẽ alden Rade / vyſſgeſcheyden die Vleiſch / 
heuwer / die enwoulden des niet zo ſchaffen hauen / ind erkanten REN due rare 
gedechtich dat yn wederfarẽ was / as vurß ſteit Anno. MCClxxijj So der mwe rait 
van der gemeynde in dat beſeß quam · do lachten Sij vaſt zyns aff bymnen lichen. Jot 
was eyn geckſmere ind was —— ij enverwarden ſich niet waill / ind enſae 
gen nier waill tzo / dairnae ginck idt yn want der ale Rait dachte alle dage dairnae / ſo 
wie = den gemeynen man vyſſwerpẽ moichtẽ / as Sij daden / as Bald hernae geſchre 
FR Ra N 


.... Ammiinbettckie 


9— € In dem vurß iair vp ſent Anthonius dach / do was vill voulcks by dem Crnce by 
Bonne bouen Lentzdorp. Ind als men ſaide / idt waren vp den dach dae by vunfftʒich 
duyſent mynſchen. vnd men hatte geſacht / man ſoulde Myſſe vp den dach gedain hain 


aldae / des enſchiede niee. a ae: F, 
Aã eyme anllach/durch den der mume Rait vã der gemeyn - 
den tzo zliche wener entlatzt ua9rt. 
¶ In dem ſeluen iair haddẽ etzliche va dem alden Rait tzo Aichen ſich beſprochen mit 
eyndeyl lantzheren / dat Sij yn behulplich ſyn woulden / dat der nuwe Rait van der ge/ 
meynde weder affqueme. des ſoulden Sij rijchen zoult intfangen. Ind dairumb lachten 
die naegeſchreuẽ herẽ eynen hoff zo Bonne vp die Stat va Aich 30 ſtraiffen. Sie herẽ 
die dair quamen waren mit namen. Ace Joban van Loehere tzo Heynſberch. Gre 
ue Ropert va Virnenberch vnd vait Gumpert va Nuwenair erffvait tzo Cocne.30 . 
deſen heren gen Bone ſante ð alde Rait va Aichen yrre vrũd heymlich ind eyn vã den 
hieſch mit namẽ Bet Coin vã dem Eichoultz vã Aiche Ritter mit me ſynre vrũde vyſſ 
Aichen. Do claigden Sij den vurß herẽ. So wie ð Edel Rait va Aichen gedrungen 
were vã yrre gemeynde. dat ſij yrre groiſſ gelt wolden nẽmen / ind komẽ by fiß 30 Aichẽ 
ind duße yn die gemeynde tzwingẽ vyſſ dem Raed / dat ſij yrre herlicheit nae moichten 
behaldẽ / as ſij idt vur haddẽ. Sae verbundẽ fie ſich mir den kanttzherẽ mir ſulchem an 
ſach. dat Hefe drij vurß lantzherẽ By nachtz tzo Aichen inkomen ſudẽ / alſo ſtarck dat ſij 
die gemeyne betzwungẽ vnd vyſſ dem Raide wurpẽ. Die herẽ gyngẽ dat ane. In dem 
Euenmaende ſanten die vurß lantzherẽ yrre Ritterſchaff ind ruyrer vur yn go Aichẽ 


‚as Pylgerỹme gecleyt · By eyme tzeichẽ wurden fü vã den alden Bere bekant ind waılene! 


Kugen ind heymlich verſtochen Ind verborgen / allit hyn ind her in ð Burger Buyferı Die 

. Bere va der Stat ware.vnöfij wurden waill getroiſt mit alle ſachen Eyndeyll va den 

ſelue pilgeryme ſoichtẽ herherge / vp dat men met dait vp endeichte. ind lieſſen alentzelẽ 
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Srarmoht Ronynck Han Undarie Ronifiher Keyler 
Rearli.vij.Ronynck van vꝛanckiüh 
heymlich fo vill inkomen / dat Sij der gemeynde waill mechtich waren. Ind deyltẽ ſich 


hierumb Ber ind dar / vp dat die gemeynde niet waill ſo gerlỹge by ep fine komẽ. Hye 
entuſſchen dar die vurß Pilgryme ſo in Aich quamen ind dae verhielden / kurtzten die al 


zen Bere die ketten vnd ſpeynden Sij naerre / vnd ſluſſen Pie rynge zohouff / dat men Sij 





niet vurgelegen enkunde. 


Itẽ dairnac des. ij. dages in ſent Remeys maende / quamẽ die vurß . iij. herẽ mit groyſ 


fer macht rijden zo tzweyen vren nae middernacht vur Archen waill gemoit. want Si 


goide botſchafft vernömen hadden va den eyrſten die vur. viij. ind vur. iiij. dagen in or 


men waren / as vurß is. Ind die aldẽ heren warten yr ind deden die portzen vp. Do die 
heren vur die Star quamen / ſo vonden Sij der portzen eyn offen. Vnd Sij reeden vrij 


ſporſſlaichs vur ind vp dat Raithuyſſ. As die herẽ mit yrme getzuige waren inkomen 
So ſluſſen die alden heren Pie portzen weð tzo / vp at niemãt vã ð gemeynde yn enque 


me / ind alle anð portzen waren waill verwart. Do die gemeynde dat hoirt vnd gewar 
wart dat fo vremde geſte in quamen rijden / ruſten Sij ſich zer were / mer alle die ghene 
Sie vyſſleiffen vmb die ketten vur 30 legen / ind ſich woulden zerwere ſtellen / die wurden 


vã den Ruterẽ jemerlichen ermort ind erſlagen / want Sij va dem vpſatz niet enwiſtẽ 


Ouch waren die Rutter mir ſulcher liſt in die Stat gelacht dat die gemeynde niet by 
eyn mocht komen. Aſſo wart die gemeynde vertzaicht ind enkunden niet by eyn nach zer 
were vur die doirren komen. Als dat nu geſchach / traden die heren vp dat Raithuy 


ind ſanten nae den genẽ / dic Sij doeden wolden. Ind ſo gerynge Sij Jar quamẽ / ſloi 


men yn die heuffder aff vur dem Raithuyſſ op dem marte. Noch lagen die vur Reuter 


mit liſt gewapẽt / dat die gemeynde nyrgen vur die doeren endorſtẽ kicken / bis die ſchel / 


hẽmek entheufft warẽ So ſanten die herẽ nae ð gemeynden / allet. vj. zo eyme maill / bis 
tzo dem ende zo / ind ygliche moiſten hulden vnd ſweren dem alden Raede vp ſent Stef/ 


fains bloit getruwe hoult ind byſtendich zo ſyn / ind den alden Rait laiſſen zo ſitzen N 
raſt ind geroyt meichtich ind moegich nae alder gewoenzen ind Berfomen. Do dit allet 
gzeſchiet was namen die vurß lantheren yrren loin ind zoult / ind reden mie yrrem volck 


vredelichen ind vrij tzo lande dar ſij woulden. 
TUye eynte van Egmont vpgenomen wart van 
den Gellerſchen tzo eyme heren. 


¶ In dem ſeluen iair nae dem als hertzoch Reynalt vã Gelre vnd van Guylche doit 


was / nam ð hertzoch vã Cleue vur ſich die Stede jn Gelre lant / ind ouch IE Rait / vñ 
waͤrt mit yn eyns / wonlden Sij den juncker va Egmont machẽ eyn Bere ouer Gelrelãt 
Be wolde ym ſijnre doichter eỹ geuẽ. Dat geſchach allit dairũb dat ð hertzoch vã berge 


dat Gelre lant niet enkciege. Ind was eme doch anerſtoruẽ. jnd ouch hatte yn ð Keyſer 


dae mit beleynt.. Ind der hillich machte eyn groiſſen ſwaren kriech tuſſchen Gelre lant 
In dẽ ſeluẽ iair ſtarff joncker Ropert va Berge he / € ind dem hertzogen vam Berge. 


. ve vã Guylcheriat / dẽ ſyn vað vn byſſchoff Dederich beſtait haddẽ an ſyns oemẽ wiff 


vmb dat Ir Berchſchen dat Guylcherlãt behalten moichtẽ do bleyff dar Guylcherlãt 


euer dem hertzoch vam Berge ind ſynem neuen Johan vã Heynſberch. 


Anno dni. MCCCxxx. 


€ In dẽ vurß iair / do hatte men eynẽ ſorchlichen Mey / wat bỹnen dem Meyrüfſte ind | 


vrdir ide duck des nachtes / des ſich Die lude vyſſermaiſſen fere erueirden wär wiin vnd 


Eborn ſere ervroir in Frãcken lãde / in Heſſen / in ð Eyffelẽ vñ all IE Rijn aff an vill en/ 


den / vnd ouch vill boume. Doch er voulte idt got ind gaff eynen goiden ſũmer/ dat alle 
In dem ſeluẽ iair vp ſent Mertijns auẽt 50 ʒweyen vrẽ Clijffnarũ ge waill veill wart. 


mn ð nacht quã Johã peick / Johã ſtaill / vnd Berndt va Boderich ſelff. xxv vp dat oeuer 
in eyn herberge bynnẽ Coelle/genãt som Hunẽ / die wuſtẽ dep huyß geſe geheit ind quer 








Dederich.ij. Greue vä Noerile der.lie.bylicho 
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men op eyn flaiffkamer ind vyngẽ aldae vp dem bedde Ber Johã Naßwijn Ritter/jüc 


ker Albꝛecht va Alpẽ mit noch.iij. junckerẽ / die alle waren geſeſſen vnð dem hertzogen 
va Cleue / ind gauẽ yn dach / jnd gyngẽ wederũb vyſſ ð herbe gẽ an die Stat muyre dae 
ſtoinde eỹ wichhuyſgyn / dae clũmen Sij mit lijnẽ aff die ſj heimlichẽ dair tzo hadden. 


Ind Iae heilte ep nach ð warde vp Sij / vñ voirt ſij in dat lat vam Berge dae waren 
Sij dae heym. Des wart eỹ Rait vã Coellẽ gewair und vingẽ die gefangẽ ſelff vũfſſt 


ei 


ind lachtẽ Sij —— in yr vry ſicher behalt vp Beyen Torte.tij.iaie ind.v.wechen 
lanck bis Johã peick ind ſyne geſellẽ vertzegen vp dat gefenckniſſe Ind idt wart zo al 


len ſijden geſoynt recht ind ſlecht. vñ die Stat wart aller anſprache entlediget vn vrij. 


¶ In dẽ ſeluẽ iair verhoechde byſſchoff Dederich zo Konynckſdorp vñ an allẽ ſynẽ velt 


vñ die 


sollen van pert. itij. ß. buyſſen es keyſers ind alre mans dãck / ind beſneyt den kouffm ã 
Stat vã Coellẽ ſere dae mit / vñ hynderde dae tzo Coellen in ind vyſſtzo varen. 

Der fenesolleisIaimnaenßoegerpp.v.alb.ycspıu 00000 

¶ In dẽ ſeluẽ iair in dem Bexffite 90 lacht hertzoch Auff va Berge es zoll so Zudẽdorp 


op Ri Alin Dairũb byſſchoff Dederich vurß vñ ouch die Stat vacloclle clachtẽ dat 


dẽe keyſer / ind fo wart ð zol zo zudendorp vñ ð ouer zol beyde vurß vã dẽ keyſer affgewij ſt. 


imo din e 


¶In Iem vurß ialt woinde 9 gebnyr 30 Cocllä vp dem Eyeſteyn heiſch Panwelo 
oytſche ð zege an eỹ vreuchyn die ſijnre moð mayt vuctzijtz geweſt was · Sij ſulde eyn 


hegrauen Auppen mit gelde in ſynre moð dode vpgegrauen hauẽ / ind eyme genant Got / 


alck meyſgyn yrme ſtieffy að heym gedrage ha in ind fi dae mit beſtait · Scfe Got / 


ſchalck was do zertzijt dcs gerichz Rx vp dem Eygelſteyn ind lange geweiſt/ ind was 





— 


eyn vnbeſpzochen eirber man / ind Paulꝰ noitſche vueß naber der Si; alſus beroichtgede 


Gotſchalck meyſch wolde ſijn Ere verant worden / deſgelijchen die frauwe / ind ſpraechẽ 
eme vur die w ande | 

 werc ouch alſo. Gotſchalckð hode ind ſyn ſtief 
doin allit Par reicht were / dat Be idt dechte ind loege / ind woldẽ mit eme in des Greuen 


ebekant ar Be Sij geſacht hedde ind idt 
dochter ſachten neyn Sij wolden dair tzo 


kelre gain ſitzen / lijff vntgain lijff. Sat geſchach. Dat vreuchgyn gynck mit kỹde ſweir 


lichen / dat ð Greue yrre niet enwoulde Die tzwene man entfinck he / wãt Sij idt beyde 


gekoren / ind gyngẽ beyde ſamen mit goiden willen in des Greuen helier / ind mallich bleyff 
Byfynen worden Sie Scheffen deden den cleger in die hacht ſetzen ind lieſſen den boden 


in * en Eelte. Der in ð hacht ſaſſ genoyſſ ſyns geitz deme fort vnd breyt mã bon 
re ind dede 


teind dede eme goitlichẽ ind al] an des heichters diſch ind draãck des Befle. Die Sfr 
fen vergaiſſen yr vurgeloefſde / ind pingeden den boden nae keyſerlichen rechten ind ware 
ſere verbrant ind gepinget me dan 30 eynre zijt buyſſen vnfer heren velouff vame Aa 
vp des clegers ſleichte wort. Ind dat weirde waılleyn Balffiair. Des boden naberen 
ſchreuen dem Rade in / wie der arm ma eỹ goit gerucht alwege gehat hedde in d anders 
niet enwuſten. ind wurde fun lijff tzo brochen vi verderfflich an der narungẽ / vmb ſchelt 


worde / dat Sij billicher richten ſolden Ian eỹ Greue. Sie herẽ vã Rade ſchickden dar 


By yr vrũde dat men Sij heyde verhoeren ſuſde Men lief] Si By ep in des Greuẽ huyſſ 
Der gleger bleyff by iae. der and wart dar vp gepingerindfpra- Mr lien Bere, I 


hyn eỹ arme cleyn alt perſone / yr hait myr zwey maill vur m geſunt get zobrochen nỹ 


exe vyſſ getzogẽ ind gequetzt / as men mich Bloie Ball ſeyn mach dan as ıh nur ſtain 
fonem ich idt vp dẽ doit vñ martell die yr myr doet / me durch ſyn gelt Yan vmb myn 
Fhult / dat he idt ouer mich denckt vnd Aue. Myn ſtieffdoecht er enßait my; niet heym 
bracht / as yr Sij ſelffs dairũb wail vraegẽ moecht. Die geſchickten heren ind ð Gre/ 
Be fantennae dem vreuchyn /dae ſij ſaſſ in yrme huſe vd ſuchee pen geboren kyntgyn 


x 


Var Sij yo yn in des Greuẽ huyſſ queme · Sij lacht yr Eynegyunegindgpnekmit dar - 


se 


ind men lage ya die clage vur. Sij lacht neyn Der degenfegera / at men Sijpinlig 
ae - Ä e. Br 
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daielb vetſoichte / Si ſoultz dennẽ Dat geſchach · So ſij an ð corden heiuckð ſcharv, 


richter pingede Sij / dat yr die milch mir dem bloide zo den borſten weð die muyre vyſſ 
ſpranck dat id niemarmefeyn enmoicht / ind bleyff an yr vnſchult. 
y vracgen. Doſprach ð bode Nu moyo idt got erbarmen dat wyr gemartelt werden. 

30 vnſchoult. ind yr myn gevader ſijt / vñ nie quaitz vã myr geſeyn noch gehoirt enhait. 
Doaıtwork cleger. Tieue gevader idt is myr vurwair gelacht. Vnſe heren lieſſen 
yn in Yen ſtock ſlain vñ den boden vnd die ſtieffdoechter in die hacht gain. Des anderen 
Yages wart ð cleger ouch in die hacht bracht. Des nachtes Pac der cleger u dem ſtock 
—— fi in dem ſlaiffe geſtreckt vñ hatte dar vell and ſchenẽ affgeſtoiſſen dat 
na eme ſo kurt pen ð nacht ind des anderẽ dages zo · dat mẽ yn vp eynre baren in die 


hacht dragẽ moyſt. Des derdẽ dages wart Ne clocke geluyt. Des morges as die clock 


eyns geluyt was / ſo wart nae Greue ind Scheffen in die hacht geſant / Ind as Sij dae 

wart kom8,9o wart Rdingr/darmen Ne arızcdie ind coſt deme boden die he eyn Balff 
unter as Be gefäge geweft was belegẽ ſolde rind vur ſynẽ ſmertzẽ x. gulð ekantnogene 
gelijch waul wart die clocke anderwerff geluyt. Gotſchalck bode ind ſyn ſtieffdoechter qua 
nen f Bahr int eyrſt ind quansen bynnẽ die. iiij. bencke an dat hogericht vn schye 
mali miteymeBßn die die iude vyſſer wege ſchickden. Do ſacht 3 Greue 50 dẽ Rode 
Barmen denckegerbreichte dae ruffcgen vragede 3 Breue va geheiſch ð ScheffeniYat 
men Gotſchalck meyſgen vraege ſolde / wat ſyn geſynnẽ ind begerde were dat geſchach. 
BHe N werde vngehaldẽ vñ vngebundẽ. Yrlienẽ Berk, IB geuẽ den man got vñ vnſer 
ſieuer frauwẽ FB engeren niet / dan wat ich geleden hain / will ich gode offeren.d will 
Pauwels myme gevaderẽ alle ſyn myſdait vergeuẽ vn vertzien. Jh vertzien eme vnd 
alle de die myr ye keyt gedain haint vmb ges wille luterlichẽ vñ so mail. Man vrage 


out dat vreuchgyn. idt ſacht ouch alſo Sij vergeue idt yrme oemen vmb 3 will 


ind begerde niet anters Jre den cleger Ban men mit ſynen henden as eynen dieff yvnd 
wart op eynee Keen gedragẽ vyff ð hacht tuſſchen die inj benck / as men eỹ dyeff pfeye 
35 bryngen. Man ſacht eme du hais dae die goide yrber lude heruchticht vnd ouerſacht. 
wat ſamſtu. blijffſtu noch By dynẽ worten. He antwerde / 7 ieie hecẽ. ſo war ich geſacht 
BainıBain ich va horẽ ſagen. Ich enweys niet andere Yan alle goit vnd birffget van yn 
Ich biddẽ vch vñ alle die hie vmb ſteynt / dat yrt myr ne Sij vur mich Bd 


"en ie dar Stj ıde doin Do vragen ð Greue ander werff ind derdewerff. Dorf aß 


imn yſgyn ind fyn ſtieffdoechter / of Sij reichtz begerden off wat Sij begerden. dat ſij dat 
ofenBatclißen ludẽ iteſſen ind niet enverſwegen. Sij antwerden nae as vur ind vertʒze 
gen vp yn vmb gotz will. So gyngẽ die tzwey Ach den Doym Beym. Ind men voirt 
Hauwels noitſhen den cleger vpper ſchurgekarrẽ heym. Ind des Verden dagee droich 
men 4 30 kyrchoue fent Cunibertʒ Hedden Vie goide lude gericht wılle hain / men hedee 
yn gehaugen. nn — | 


Süden aftlars Dat men verdiem / ala men darhillige Sa 


crament umb die Star iairlich tzo Coellen dreicht. 
¶ In 82 ſeluẽ iair gaffpays Mertn ð ſtat Coellẽ grois afflais vnd allẽ mynſchẽ vã 
la die ſyn as vij .iair afflais ind viſ karenẽ die mie vmb die Stat Codllegyngeiee 
ine dat Billige ſacramẽt nae Payſchẽ vmb die Stat dreyt. Ind in dẽ ſeluen iait ftacfl 
pays Martinus. ee | | 


Agent’ a. der trxu pays Dee pays ouermitz boelen 
Esel rairin dem begỹne fyns payßdoms macht ep groiſſbiſterheit ind verſtoerge 
in zijtlichẽ ind in geiſtlichẽ dingẽ. Die gãtze Star Rome was in eyme vproit 





ad 


vyß splouf vmb fyner willẽ / bis 36 eynre ſlachte · Seſgelijchẽ geſchiede mit dẽ code 


30 Bafell. Zom eyrſtẽ heſtedichte he mit payſlichẽ bieuẽ / dat in dẽ vurß Conciliũ ge⸗ 
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ſatzt was ind hynden nae wederrieffhe dat ſelue Gociliũ wederũb. Ind dae van ſyn op 
erweckt alzo vill tzweydracht in den dynge die antreffen die Billige kyrche / die noch hude 
zo dage blijuẽ hangen in eynre vnſicherheit. He was Pays-2vj.iait. 

¶ In %feluen iait des vrydages vpder. x. duyſent merteler dach / des morgens zo. vj. 
vren / quã tzo Coellen gedreuẽ in eyme nachen an die Saltzgaſſ juncker Johã walpode 
vnd jonker Ropert des Greuẽ ſon va Virneberch ſelff xxvi. ind quamẽ Ber varẽ als 
pilgryme / jnd yr vpſatz was dat yıre.viij ſulden vyſſ gain vp den werffrind zo dẽ cleyr 
nen Viſchportzgyn im. Ind wer ide ſache Yarfı ij dẽ Rentmeiſter off Burgermeiſter / off 
& gelijch ſij waul kanten dae ſegen. ſulden ſij zer portzen vyſſ dringen zo dem ſchiff tzo 
Doſij dar quamen / was dat portgyn zo. do endorſten ſij niet in die Stat gayn durch 
De viſchportze. jnd geiffen.v.armemaf6 wijnroiffer ind anð Burgere / ind drungen ſij 
zo ſchiff. Die anð. xviij. lagen in dem chiff mit geſpãnen armburſten / vnd warden vp 
die. viij· jnd ſij waren me dan halff doit va anxte / wãt kynð hetten fij wail gefangeias 
ſij ſelffs nae ſachten. nyeman enwuſte wat idt was / dar entuſſchen warẽ ſij 30 Duytſch 
¶ In dem ſeluen iair geſchach eỹ groyſft ( dar hadden ſij waill. C. perde halden. 
reyſe op die Auffen va groiſſen lantzheren ind Rijchſteden mit groiſſer macht / jnd do 
machden euer die Heren vnder yn eỹ quait dinck vnd verrederie / als vurß is / anno. M. 
CCCCxxj . Ind dae wart ð byſſchoff vã Coellen verraden ind me goider heren / vmb⸗ 
keine mitzſũmer / ind quamen nauwe vyſſ dem lande. Der byſſchoff ind die burger van; 
Collen vluwen heym mit groiſſen ſchaden / ind all yr cleynoit vñ yr wagen bleuẽ achter. 
Deſgelijchen verloꝛen ind lieſſen hynderſich alle anð heren ind Rüchſtede yr deynoder 
ind anð goit. Aſſo wart Behemẽ ſere rijch va dem ſchatz diſſer ind auð lande. 

¶ In dem ſeluẽ iair des ix. dages in dem Hewmacnde zo Collen vp ſent Agilolphus 
dach an dem morgẽ / do men Jar heyltom zounte zo ſent Marien Maltzbuchel. do ware 
gerucht in ð kyrchen vnð den frauwen. So wie die Star Coelne voll vyande were. 
Mit dem geruchte leyff dat volckheym ind ſlogen yre huſer zo / all Colne durch in allen 
ſtraiſſe en wart groiſſ geuerde. jnd men lachte alle ketten vur vp allen ſtraiſſen / vnd 
gerynger dan men moecht gain ouer den Hewmart hatte ſich vill poulcks in harneſch 
geſtalt / ind leyffen mit epre gãtzer ſamongẽ an dat Burgerhuyſſ eỹdeyll zo der Marpot 
tzen. eynxyll zo den Aldenmart / die anð so den Gaffelẽ / ind rieffen / wae ſynt die vy ant. 
Ouch lieffen alle lude vyſſ den hyrchen bynnẽ myſſen. Die lude in dem velce as Sie ploge 
greeuer vn die gerdenerſchen rũnen alle in dat harneſch / ind lachtẽ ouch vur die ketten an 
den portzen ind die gryndele. Der Rait va Coellen ſaſſ zo ð Hijt in Raitzſtat. vnd dit 
rumoir wart yn kunt gedain.ind die heren wurden geryncklichen gewar / dat idt duuels 
gedroch was. Sij wijfren vn keirden dat voulck goitlichen weð heym ind ſtalten dat so 
garden vreden. Ind Bette eynich Bere off joncker tzo Coellen vyſſ off ingereden mir ſyme 







































































volck hỹnen dem geruchte / vñ wer ð. iij off myn geweſt / fo were dar nũmer goit aff ko 
men / dat voulckhedde Sij doit geſlagẽ in ſulcher vnheſonnenheit. 
Anno din. MCCCxxxij. 
¶ In dẽ vurß en» was eỹ vyſſermaiſſen lãck winter / dat ð Rijn tzo vroir. Houltz 
ind Koilen warẽ n armẽ luden zo maill vill dure. Bynnen dem ſeluẽ iair hadde men 
een Ind as dat ijſſ qua 9o wurden ð Star mollen zobrochen vnd ouch Schiff 
groi — dede groiſſen vderfflichen ſchaden. Dairnae quã eyn vyſſermayſſen 
er/ dat brach vyſſ so beyden ſüden / vñ verderfſte Stede on Soꝛper mie den 
yrchen vp dem Rijn lanx die an dem ouer ſtonden. Jot dede ouch groiſſ ſchade an korn 
ind ſaet / jnd dat verdarff ſere. Set Stat vã Coellenmoilenepwas gedreuen an dat 
p Mauwenheym beneden Coellẽ Der RBijn gynek ſo hoe / dat he zo Seyn in dem 
Cloiſter bynnẽ Coellẽ ouer die altair gynck. Itẽ zer ſeluer tzijr was dure allet wat byn 
nen Coellen komẽ ſolde. Dairũb die Star gaff vnr werde accen vyſſwendigen luden den 
| ee iij 
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winter lanck / die zo Coellen veill breichten / der eumoicht men gheyn kũmeten vñ aſ/ 
ſo wart grois goit zo Coellen bracht / ind quã genoich veill. Itẽ in der vaſtẽ do droich 
men dat hillige Sacramente buyſſen ſent Seuerijns poꝛrtze an den Sturtzelberch vur 
dat geweſſere vp dat got ouermitz dat gebeede ſent Seuerijns ind ander Billige die dae 
wurden angeroiffen ouer vns zounte ſyne genade vnd barmhertzicheit. Vnd dat waſſer 
veil dat men zo ſach.· Dairnae was eỹ heys ſũmer / ind ð Ionre ind vngeweder erſloich 
vilkvruchte wijn ind ee a —— 
U In dẽ ſelnẽ iair zei Eonpel Sygemõt va Vngerẽ zo Rome wert mit groiſſer wijß 
beit ind gotʒ Bulpermit ſyme eygen goide / ſonð hulpe aller Kuerfurſten ind ſonð hulpe ð 
Stede ind Yes lamʒ des Billige Ruhe / jnd wolde keyſer ind Roemſch konỹck gekroint 
werden / as Be dede / Ind qua bis gen Meylan. Die Swittzer ind die Venediger waren 
eme intgheyn ind wolden yn niet durch laiſſen. Der pays ind der hertzoch vã Meylan 
hulpen eme. Der Venediger lagen neð waill. viij. duyſent / ind ſloigen yr will doit / ind 


Sie beſten vã yn wurden gefange- Ind ð konỹckbetʒwanck die Venedier Jarniemeva 


langen iairẽ geſchiet was / ind moiſten ym iairs ſynẽ tribuyt genen ind alle ſijn verfefr 
fen recht / ind moiſten yn laiſſen trecken zo Rome. ind ð pays kroinde yn tzo eyme keiſer 
De pays gaff eme eỹ nuwen namẽ ind kroinde yn En —— Ind ðkeyſer zoich 
durch Lombardien / ind die lande vyſſ ind in / mit groiſſer gewalt / des kreygen die kuer⸗ 
furſten vndanck an dem hilligẽ Rijch. Der keyſer vurß zwanckouch die Switzer. vñ 


alle Rijch wurden eme vnderdain ind gehorſam in fyren tzijden. 


Anno d. MaCcCCxxxiſj. 

€ In dem ſeluẽ iair hatte ð Stifft va Triere gekoren tzwen byſſchoff. der eyn was her 
vſcich va Madeſcheit 5. Doymdechen zo Coelken. Ser and was byſſchoff Jacob 
vã Zirckeyn byſſchoff zo Spijre. Der va Mãderſcheit reit 5 Rome mit Greue Ro - 
pert va Virnenberch / ind aſſo vort wart eme dat Stifft zo geſacht. Staens voeſſ quã 
Borfeßaff va dem van Spijre ind geſan ouch des Stifte van Triere an dem pays / vñ 
dem wart dat Palliũ durch gereyt gelt. Der van Manderſcheit reyt heym vndna dat 
Siifft in dat Stuff hadde yn Iyeff vnd wert. Aſo wurden die beyde Stifſt tuſſchen den 
tzwen Byſſchoffen vnd yrren vrunden jemerlichen verbrant / verheirt / ver koufft / verſat 
ind verdeilt Sloeſſe ind zolle mit eynanð. Doch lief] ſich vã Mãderſcheit vuderwij 
fen durch bede des byſſchoffs van Coecllen / ind Be dede die hant van dem Stifft / dat der 
Nays gegeuen hadde dat moyſte ßſßhaa. J 
¶ In dem ſeluen iair vp den Faire auent in der nacht quamen die Gellerſchen ind Bar 
zen beſtalt / dat die Veſte zo Keyſerſwerde des nachtes angeſtochen wart / ind Sij ſoul 
den dat Sloeß affgelouffen hain / ind idt was yn verraden / ind die veſtunge verbrãte die 
van Keyſerſwerde wurdent wijſe der verrederien. ind die Gellerſchen moiſten mit ſchan 
den weder heym zen. ee Ad 
¶ In dem ſeluen tair vp ſent Pauwels auent in dem Hardemaent was zo Luyt g e cỹ 
groiſſ vplouff / ind viengen tzwen yrre ouerſten ind richtẽ Sij mit den fware. Die an 
eren vluwen Bo der Stat vyſſ me dan D. Ind den ſeluen nam men all yr haue vnd 
goit / ind verbrãten dar vp dem Mart. Ind men brach yn alle yr Erue aue. jnd ð byſ⸗ 
Sof volgede ouch vyſſer Luytge mit ſynen vrunden. Dairnae quam der byſſchoff we 
der in / ind geſan genaden. | | a | er 


VEyt die Öellerfchen dat Snylcyerlantunderkium 1 


den weder an lich t;o bayngen, 


















Eugenius.iij. der. CCruipiye — di 
Dederich.ij. Greue vã Moerſſe ver.lie.bylichofftso Coellen 


¶ In dem ſeluen jair begunten die Gellerſchen tzo Rouuen ind tzo byrnen in dat lant 
van Guylche Mir ſulchen ſachen Sie Ritterſchaff meyſte deyl in zen Guylcher kande. 
ind ouch der Bere van Heynſberch waren goit Gellerſche. dairũb haddẽ die Gellerſehe 
goit rijden in dar Guylcher kant rouuen ind byrnen Sy rouffdẽ ouch vp die Stat Coel 
len. ind duerde er kriech. iiij. jair Banck.ind wart vᷣderfft mennich kouffin ã ind huyſſnã 
¶ In dem ſeluẽ jair in dem Bramaent. do lach Ber Arnoult hertzoch tzo Gefeeind here 
‚Bo Egmunt mit alle ſynre Ritter ſchaff ind Steden vntgain hertzoch Aulff vã dẽ Ber 
ge / ind wonlde mit eme ſtrijdẽ vmb dat Guylcher lant Ser hertzoch va Berge indorſt 
ven Guylcheren niet getruwẽ. want Sy = ÖBerllaf waren Yan Berchs. ind Be was 
verraden van den genen die he meynt dat ſyn beſte vrunt fonlden ſyn Ind tzoich an den 
Rait van Coellen / ind Bar dae vmb hulpe ind troiſt. Der wart he gewerft. 
¶ Dairnage vp ſent Medardus dach tzoich eyn gemeyn der Star Eoellen vyſſ waı® 
mit tzwey duſent perdẽ ind mit herwagen mit ſchutzẽ ind mit buſſen ſtarck ind mechrich 
in dar Guylcherlant dem hertzogen van dẽ Berge tzo hulpe ind Bo ffeijden vmb tzo be / 
halden Par Guylcher lant wie waill idt vngeweder was Aldae biegen die Aıtrer der 
Stat Coellen waill. ix. dage. ind warden ſtrijtz Ind die Gellerſchẽ vortẽ die Coelner. 
ind wurden vluchtich. ind tzoigen heymlich widderũb Beym.ind en dorſten niet ſtrijden. 
Hette die Stat Coellen gedain die Gellerſchẽ hedden dat Guylcher Pant kregen myt 
verreitniſſe want die Guyſcher weren gerne Gellerſch wurden. ind ð hertzoch va Ber, 
ge were gewis erſlagen geweiſt. Dar die Gellerſchen ð Stat Coellen vn vruntlich wa 
ren. dat quã yn ſint heym as vur geroirt is Anno. M. CCC.xxvij. Item vide An 
no. M. CCCC.· .plüj.nweymalt. N 
Anno du. M. CCCC.xxxiin. i 
¶ Anno dñi. M. CCCC. xxxiiij. do ſach man wunder an dem hemel Man ſach. vij. 
Raynbogen an der lucht. die ſtonden alle verkeirt. rugge entgain rugge. dat was go: 
werck Ind was ouch eyn kalt winter geweiſt. Deſgelichẽ va eme wůderlichen circkelẽ 
vinſtu ouch Anno. M. CCCC ir 
¶ In dem ſeluẽ jair tzoigen Sie Z la dat ſyn Beßcmer die ketzer waren tzo velde int 
gan die Criſten van den was eyn TC apıtanier der hertzoch van Seſterich Nu was dye 
Stat van Prae tzweypartyich. die alde Stat was goit Criſten. die ruckdẽ by eyn ind 
machden eynẽ vpkouff ind tzoigẽ in die nuwe Stat Vie By auemuren vyſſ getzogen was 
vp die criſten ind wũnen yn die nuwe Stat aff. ind ſtoigen die Huſſen dae in doit jũck 
ind alt. man ind wijff mit knechten ind maiden Ind tzoigẽ vort tzo velde vp die Huſſen 
tzo dem hertzoch va Veſterijch. ind By die heren va Mijſſen ind By ere hulpere Ste huſ⸗ 
Ser enwoulden buyſſen yrre wagenburch niet Sie Criſtẽ machden eyn vpſatz. als woul 
dẽ Sy vleyen. ind braechen vp.ind wurde ger fluchtich. Do tzoigen die Huſſen vyſſer 
yrme leger ind iachden en Criſten nae. ind meynden die Criſten Bo behalden Do qua, 
men die Criſtẽ tuſchẽ koy ind kyrchoff. do wantẽ ſich die furſtẽ. ind die helfft qua vã ach / 
Een.ind vmbtzogẽ die Huſſen. ind erſlogen He criſtẽ ð huſſen wail by. xiij. duſent doit. 
Ind veyngẽ yr vill. Sie ãderẽ vluwẽ vſſer IE lande· der was tzo maill vife Ind der cri / 
ſten bleiff. iij. duſent doit. Vide infra. M. CCCC. pre | 
E In dem ſeluẽ jair. gewan buſchoff Dederich die Zeye-want Sy ſchreuen ſych gotz 
ꝛunt. ind alle der werlt vyant. Vide Anno. M. CCCC. xxxv.· Item he gewan ouch 
Beuerſteyn. ind brach dat reyn aff in den gene He gewan ouch Lipſprynge mit bulpẽ 
ſyns lands ind ſynre Stede in weſtphalen. ind ð Star Coellen Ind beſatte die Sloſſe 
mit ſynẽ luden. Ind die nuwe ſtat ginck eme inthant. — 
an dem groiſſen winde. ind van dem ſteyn der onr dẽ dri hil 
ligen Konyngenindem Doymmederuill. - © 
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¶ In dem ſeluẽ jair des Seuendẽ dages in ſent Remeys maent hadde man eynẽ Toer 

den hie gehangen Des nachtz erhoiff ſich eyn enxteliche vngeſture wint van hyn bie ge 
Bome ind durch alle die werlt tzo waſſer ind tzo lande Ser wint quã den Rijn herp 
30 beyden fanden Ind was aſſo ſtarck. dat ſich ſchiff vp dẽ ee moich 


Sygemont konyntk af @ingare Rdemliheikepfer _ 


te. Der wint wede dat bly 30 Coelne van den kyrchen. tornen. huyſſeren. ind voirt mit 
groiſſen tafelen die ouer Rijn. tuſchen duytſch ind Coelne He warp blij ind ſteyn van 
kyrchen ind toirnẽ. van portzen ind muyrẽ ind cloyſterẽ "Ind etzlich kyrch toirne viclen 
pp die huyſſer tzo grunde. dat die lude doit bleuen He warp ouch vill huſer gantz neder 
off die ſpitze van dem huyſſe aff He warp den weueren die ramen vyſſ er erden ind die 
doicher riſſen mi entzwey. Item mand hundert boume die. C. jait — hadden 
Ind velte bouymme mit dẽ wurtzelen bynnẽ Coelne vyſſer erden / dicker dã nee N 
fer ſynt Ind ouch in Jen welven Ind wecde die moelen vp dem Sell ind manch ſchiff 
dat Sy verdrũcken mit den fude Dae geſchach grois [Bade Ind Be erweckte halff dat 
ertrijch dat men waynde die werlt ſoulde mir eyn verderuẽ Itẽ Be erweckte Jarerrrijch 
ſo dat beeffden huyſſer Sloſſe ind torne van um wijnde. Itẽ he warp dat biij van ſent 
Herebertus Munſter in den Rijn. Irem he warp dair neder van er Soymeyaken 
bynnẽ Coellen eyn ſere groiſſen ſteyn vyſſ ſynen cfamerz durch dat dach ind geweulfig 


bouen den drij hilligen Konyngen. ind der Caſſien der hilligen ſent Caſſius ſent Felıp 
ſent Nabor Ind der ſteyn viche fo hart dat die Caſſen alle vyſſer yrren groiſſen ijſſerẽ 


Regelen me dan tzwene voeſſe tzo rugge waren gedreuen. dat hochtant nie perfean den 
CTaſſen noch tzeraten gequat enwart · Ind men ſachte dat der ſteyn gelijch vp die Bil 
lige drij Konỹge geuallen ſoulde hain. ind die Billige drij konynge ſchicktẽ ſich zo Rug 
ge dat der ſteyn yn geynen ſchaden ded. 
¶ Item tzo ſent Gereoin bleiff doit / her Gerhart van Manderſcheit eyn Proiſt aldae 
vnder eyn gewoulfftz Item Bo den Apoſtolen in der gebuyr huyſſ bleyffeyn kynt doit / ind 
dat ander brach eyn benn. | 
Anno dm. M. CCCC.xxxvx. 
¶ Anno Int M. CCCC. xxxv. was eyn fo kalt winter dat nieman deſgelijchen ge 
hoirt of gelefft hadde ind duer de By drij maende lanck Ind er vroir aller dat bouen erdẽ 
ſtoynt. korn vp dẽ velde· vruchte. wijngarden ind buſſche Ale ckeyn waſſer in deſen Ban 
den vroiten Bo grunde Ser Rijn vroir tzo. vnden ind ouen dat men in allen enden bene 
ven bouen. ind vur Coellen ouer en Rijn reit ind ginck. Ye vrou ſo dick ind ſo hart 
dat men degelichs. viij. wechen lanckmit ſwarẽ wijngetzauwẽ ind houltz dair ouer voic. 
gelijch eynre harder leyen Dar volck ginck ouer den gevrore Rijn ſo dick ind mit huyf / 
fen. recht off enwere ide nice waſſer geweiſt off enſuldet nmer waſſer werden . Ind dat 
yolck dreiff wunder vp dem Rijn dae was keute veill vp dem ijſe Dae ſaeſſen S 
lepper ind lapden ſchoy Men dobbelde ind ſpiekde mit quackbreder en nd mut mancher / 
hande ſpiele. Item dat erſlagen houltz dat der groiſſe wint.varı dẽ vurß io affgeſiage 
hadde. dat quame euen in deſen kalden winter Fndervzoie ouch manich morgen buſc 
ind ander vill boume as vurß. Der houltzmart was tzo Molenheym ind men voirte 
gar burneh oultʒ va Molenheym mit karren ind perden Bwere ouer dat uff bis vin e 
Stat Coelne. — — 


— 


¶ Item in dem angange des winters veill eyn groiſſ ſnee ind vort alle dage ind nacht 
den winter an ind vyſſ Det ſnee was fo grois dat men nauwe vur dẽ ſnee vp ð Straiß 
fen geuarẽ enkund indmen hadde eynẽ ganck dutch den ſnee gemacht. die lude maichde 
var dem ſnee. huyſer. burge. Turne ind mãcherhade Bıldeas Beren Amweanse 

Freier winter nã eyn beſſer ende dã mẽ ſich vermoide als va ð vındre wege wãt die 
vruchtẽ ind die vnðgelachtẽ wijngardẽ inthieldẽ fig redelich vnð dẽ ſnee. ouch hattẽ die 
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lude ſorge / vur eyn groyſſ geweſſer ſo wanne der ſuee ſmeltzen wurde doch / want dat ert 

rich vervroir nier vnder dem ſnee ind hadde ſich wail gehalden ſo leiff dat geweſſer na 
eyes in die erde. ſo dat geyn groyſſ geweſſer wart ind dat ijſſ ind der free ſunder (da 

ſleyſſ. Ind alſo quam der kalde winter tzo eyme goiden enne. 








Item dar vurß ijſſ in dem Rijn brach in der nacht Cathedra Petiiitt 
E Item in dem ſeluẽ jair quã eyn ſchedelich Meyvorſt dar die wijngarden ervrorẽ. nuſ⸗ 
benme ind ander vruchtberbeume Ind dairũb wart ver wijn tzo maill duyr SEP quatt 
redelichs wijns galt. iij. ß ind. xx . haller.· ind an eỹ deyl endẽ. iiij. ß. ind. v. ß Mã galt in 
7 VEIT WIE BI gURG ind eyn quart eſſichs galt· xiiij. 
en ee ee 
¶ FD peynsije was niet me dan an eyme ende win veille 130 Coellen an der Mar / 


a 
¶ In den ſeluẽ jair voirten die Nederlender dat byer opper wart in ouer lant alſo men 
en wijn Nederwart pleyt tzo voiren Bo wer bru wen kunde der leifftzo Coelne vnd in 
ouerlant. in Stede ind dorpere. ind beſtõden tzo bruwẽ. ind machden alle lant beirs vol. 
¶ In dem ſeluẽ jair in dem Auyſt do wart geſoynt der hertzoch va Burgondien. ind we. 
| Fonynek van Sräckrij. Der Berge was des Konyncks vnderſaiſſ. ind was eme aff 
gevallen. Die Engelſchen hatten die Croyn van Franckrijch tzo maill verderfft ind 
vderwoiſt an lande luden Sloeſſen ind Steden. ind den Konyuck verdreuen mir etzlichen 





 Bertzogen in fyme ande die vyſf dem Bande wijchen moiſte Ste Sranchriichfeiendad 


den manchen ſtrijt verloren dair durch mench duſent mynſchẽ doit bleuen tzo beyden ſij / 
ke Franckrijch was fo ſere verwoyit ind verderfft dat manch goit kouffman vyſſ dem 
feluen lande. die Burgere vyſſ, en Steden. mit dẽ huyſluden. mit wijff ind kynden. achter 
Bande broit heiſchen. Die Engelſchen waren in deſer ſoynẽ. ind woulden er mer volgẽ. 
Vide etiam in anno ſequenti M. CCCC. xxxxñ. 
an eynre groiſſer ſchetzunge Die bulchoſt Dederich up ſyn lã 
en 
¶ FIn dem ſeluen jair Batte der buſchoff vã Coelne heymlichẽ alle huyſlude doin beſchrij 
ten Beyde arme ind Rij he niemantʒ vyſſgeſcheiden in allen Steven dorpẽ ind hoiffen 
mit namen ind wye vill geſintz ind vees mallich an perden koe wẽ vercken ind ſchaiffen 
+ offan huyſſc ade hatte. des gelij che die paffſchaff ind joeden in ſynẽ Seede dae Sy wain 
den vmb eynen groiſſen vmneiſſigen ſchatz van yn tzo Bauen Ind lachte eicklichẽ myn 
ſchẽ vp nae ſynre hauẽ narũgen / gereyden ind verde inten loyn Ind winnũgen Rente ſyn / 
re prouen. ind woulde dat Bauen ind dede id namen ide were den ludẽ leyff off leyt ind Sy 
moiſten eme genen junck ind alt alle ſyn lant durch Ind nam va den luden me dan Sy 
hadden Ind do die Dorper geyn gelt tzo — va yrme ſchatz die verſatte Be 
bo hoe tzo ſchaden dat Sy is nod eyn deill genoich verwoicherẽ moiſſen Sie dienſtbo/ 
den ind die kantſchaff in Weſtphalen lachtẽ ſich dairweder Ind ſpraichen Ee Sy dat 
deden. Sy woulden ee ander deinſt off heirſchaff keiege. ee 
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Dat Nuyſi ſoulde ſyn verraden wurden 

¶ EFn dem ſeluẽ jair lachtẽ ſich die vã Nuyſſe on .mir der gemeynde ind vmb yr dienſt 
Goren will. intgheyn den ouerſwintlichen ſchetzũge ind vbundẽ ſich ind euwouldẽ dẽ bug 
boff niet me gene 9a ſyn alt recht. dae by Be Sy ouch geloifft hadde tzo laiſſen ind ver 
ſiegeit. Dairůb wart der buſchoff tzornich ind machte tzo eynẽ geboren Guylcher myt 
namen Spoir van herten. Der ſelue Spoir vmb trint ſent Matheus dad quam tzo 
Nluxyſſ. ind geſan vurwerden Dee buſchoff qua xe derdẽ dages ouch tzo Nuyſſ durch rij⸗ 
BE bynnẽ eſſen mit wyſt de Raitz ind ð Scheffen ð Stat vã Nuyſſ ind nã Spoirren 
Bo Minrebroð vyſſ DE Cloiſter bynnen mailtzijt. ind wouldẽ quantzie mit eme tzo der 
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Star vyſſ ind hangen. Ind Pie Rutter begontẽ aſſo vort an tzo taſten ind berouffden 
dat cloiſter ind ouch eyn deyls der herbergen Der vpſatz was dat he Spoꝛen vyſſ ſoul 
de Bauen. gevoirt tzo eyme boynioris off he yn hangen weulde.fo ſoulden die Burger ger 
meynlichẽ Bauen geroiffen vmb Sporen weder in tzo hoillen ind tzo beſchuddẽ ind eme 
ſyn vurwart verantwerden dae intuſchen ſulden die ander Austree zo Huyſſingebreche 
| | | Bauen. Pie zer huſchoff noch heymelichen Balden Bade buyſſe Nuyſſ / vnd fülden Myſſ ge 
| | m wunnẽ hauẽ Ind dat volck Far vur dem buſchoff ind vur Spoir geffanden hedden nd 
ngege volgt hedde / dat ſoul de eyrſt doit ind geuangen ſyn geweſt Ind hedden aſſ dan tzo 
Nuyſſe ingevallen mit willen. Mer der vpſatz envolgeinck mer Mit Jam vpfatz reiff 
Spott var herten Waeffen ind rieff die gemeyn ind die Burger an. dat man eme der 
Stat geleyde ind vurwere Bielde.ind niet bꝛechen lieſſen· Die gemeynde lieff entlichen 
HI Berpyij.ind ſluſſen Pie portzẽ tzo ind lachten die ketten vur Die ander clummen vp 9en 
clock Torne ind luyttẽ die clockẽ tzo ſturme ind ſloigen die clocken mit hemeren wat de⸗ 
Buſchoffs vrũde / die vẽ bynnẽ waren die hadden die ſeil gelurt va den clocken Jar mẽ 
ee niet go ſturme geluden enkunde Der buſchoff moyſt Balden waill tzwae vren Banckinsufr 
fen en kertẽ ind mir tz orne mit geäme ind ſyne liffo beſorgt ſyn Ind die Bugere na 
a laden vo IM Gen ea 
buſchoffs aenſpraechen Der buſchoff claffde ſich mit ſyme volck van dan mit Boma® 
hoyſchen worden ſprechende So war Be gedain bedde dat were mit willen ind willen des 
Rai van Nuyſſ geſcheit ind heil Spoiren Iae. Dit droich der buſchoff den va Fruyf | 
nae jair ind dach woulden Sy durch fyn lant gain ind waren vp ind neder durch Tat 
Stift· ind ſich ge neren Sy moyſten ame eyn — eltz geuen zo ſyme willen Sowas 
Nuyſſ vkoufft aen ges haller Dit geſchach vp des hilligen cruyg dach bynnẽ eſſen zo de 
Minre bꝛoderẽ. die ſeluen broder enwũnen ouch niet vill hie an want Sy wurden myt 
ſpoilgeirt. die wijle Jar men Spoiren dae in ſoichte. doch des Buſchoffs Rutter mo⸗ 
ſten des cleynoit Den meyſten deyll weder geuẽ Ain hette der Rait gedain. die gemeỹ 
hetten den heren mir dem houff dae erſlagen. a 
| ¶ In dem ſeluẽ jair tzo fent Remeys myſſen geboit Per buſchoff van Coellen ſynẽ lude 
in dem wijnlande vp lijff ind goit dat Sy yzen wijn dat jair nit nairre en verkoichte 9a 
eyn voider vur xxx· ouerlenſche gulden Ind niemant enbegerde des wine 9a die Cod 
ner want idt was ſuyr wijn. Der wijn was ſere ouen in dem gebirchtz verdoruen ind 
was nirgens win gewaiſſen dan in Eulſoiſſe ind in fpmegefliht. Ser Buf@ßoffgeboif 
de den luden vurß wurden Sy gebannen van ſchult wegen. ee Sy den wijn verkochten 
J ind gelt dae van loeſden· he woulde yn eyn abſolucie vmb ſus geaaeenn 
3— ¶ In dem ſeluen jair vp ſent Martijns auent ind ouch vp ſent Mertijns dach en quam 
J nie mynſch tzo Coellen in die wijnſchole vmb geſinde tzo winnẽ nuwen off veirnẽ wijn 
tzo Zappen dat nie mynſch engeleeffde. i — 
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MN Sn dem felrzjaie vp fent Beseonis Bad wart Syn CodlEenigoten Kegulierägen 

ih en Doꝛtmũde van Minrebroder orden eynen wijbuſchoff ind ſanck dae die hoe / 
— milfe. ne MANS h: 
| 


E In dem ſeluẽ jair in fene Andreis maende vp onfer vrauwen auent € onccptionis do — 
verbrantẽ reyn aff. xiij huſer in der Schildergaſſen ind men dede dae groiſſe were Id 
dat vuyr ginck ouer an die ander fyde.ind die huyſere gingen ouch an ind branten ſere. 
Do behielr men Symirgroifferarßeide - 
| | ¶ In dem ſeluen jair des Sondachs vur ſent Thomas wurden kirſtgyn Corper eyn 
J Tauernicereind fyn Buyffeanwe geſatzt vp eyn ſynre wiin vaff ind gebunden mirdenn 
* ruggen tzo houff ind vp eynre Carren. in welchem vas Be ſyne wijne gevelſcht hadde. 
9 ind heilten vnder dẽ Kaeyx vnð helmeſlegerẽ ind die ſtraffnge geſchlete yn vmb dat 
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Sybeiren gebr aedẽ haddẽe. ind die haddẽ gedain in Pie vaſſ. ð nuwer ————— der 
* — gewaiſſen was vp dat ð wijn de ſoeſſer wurde. ind aſſo de beſſe vkouffẽ moecht. ð 
ſeluer beren hadde man yn beyden mallich eyn Pater noſter an den halſſ seßangen. So 
die hoemiſſe in dem doym vyſſ was. do voirte men Sy Beyde famen alfo gebunden vp 
dem vaſſe tzo ſent Seuerijns portzen vyſſ Ind wurden der Stat ewelichẽ verwijſt MD 
woulde yn dat lijff genomen Bauen ind ſulde Sy beyde verbrant Bauen Mer eyn Grene 
van Moerſch Bar vur Sy.ind Be wart gewerdt ſijnre beden 
¶ dem ſeluen jair galt der goide vernen wijn van dem Beftengo dẽ Roſſ in ð Rijn 
J— Erenueltz. v. ß. ind der nuwe wijn gemeynlichẽ .xvj. hellet 
[1 Item der Rait van Coellen gebode vntg ain dat gebot des buſch offs yrren Burger — 
dat mallich ſynen Crantz ind Mey van ſtunt in doin ſoulde under eynre groiſſer penen 
ind berouffunge es wijntzappens. he en geue dã die quart niet hoeger dã. viij heller vẽ 
nuwen wijne. ſunder genade Ver boeſſen tzo laiſſen. dat geſchach. Dairnae galt nycmãs 
do vyſſ wendich wijn. der buſchoff moicht Sy do felffe gelden off Pie lude moyſten Sy 
nairre genen Yan ſyn gebot was Ind men dranck vp den ſeluen ABI Mosgefprache 
eyn quart nuwes wijns vmb · viij· heller vp ſent Joris Cloiſter in her Hermane Bone 
van Lechenich ind gaff ſymmel ind keſe dair 130. N — 
Anno dñi. M. CCCC.xxxvi. et 
- Anno. M. CCCC. xxvvj. des. xiij. dages in dem hardemaint des nachtz was eyn 
vnme yſlich groiſſ wint in der lucht mir dem nuwen licht. dat die lude tzo maice fere er⸗ 
veirt waren Ind en dede doch geynen myrcklichen ſchadẽ Ind dat jair weis vil goitz 
wijns dat men Par beir ind Pie koute verboit tzo brouwen bynnen Coellen ind ouch va. 
huyſſen her in tzo bringen. man en geue van eyme vaſſ dan. vj. albus Ber in tzo allıffen. 
€ Ju dem ſeluen jair in dem Spurckel als die Engelſchen Parijs gewonnen hadden. 
ind noch behalden woulden ſo quã der Dolffyn der Konynck van Franckeijch fo mech⸗ 
tich ind fo ſtarck dar die Engelſchẽ vluwen vyſſer Parijs ind endorſte met Enger dae 
blijuen Ind alſo gewan der Dolffin der konynck van Franckrijch ſyn lant weder. dat 4 
eme die Engelſchen ind die Burgoinſchen affgewonnen hadden. En AM 
Yan eynre loynung Der Bellerichen.der Bergfchen 4 
__ mode Stede van Coelne. es 
EC In dem ſeluẽ jair in dẽ Mertz. do wart tuſchen den Gellerſchen ind den Bergſchẽ ind 
„ger Stat Coelne eyn vpheldũge ind eyn beſtãt gemacht. iiij jair lanck. dat Eanck eyn 
ſwair kreich was geweft-vide Anno. M. CCCC. xxxiij. So der huyſman verdreue 
ind verhert was. die dorper verbrant. ind ð kouffman verdoren. ind die herẽ nũme en⸗ 
haddẽ tzo verkriegen ind Coſt tzo halden. do qua idt tzo eyme beſtan t.ind men dede dat 
lant ind die ſtraiſſen vp. ind leiſſ den kouffman varen ind vlieſſen. des ſecher noit was 
tuſchẽ den Gellerſchen. Guylcheren ind der Stat Cocekleee.... | 
¶ Inte ſeluẽ jair vur mitzſomer lach der Berge va Burgendien wur Cales in En 
gelant. ix. wechen lanckmit groiſſer macht . die Flemminge quamẽ eme ouch tzo deinſẽ 
ind laegẽ dae die. ix. wechẽ Sy quamẽ alſo —— — fig Incken Sy wolzen Sie 
. Star alleyn gewönen hauẽ ind Bewijfdz ſich Berliß „Sy drũ gen die Engelſchen Iicke 
Ind fere Bo rugge Ind Sy wunnen gelijch den Engelſchen It SEolfan ind me veſten. 
"Ind He Sleminge wurden verrade Ind mi ſachte idt wer mie willen des hertzogẽ van 
Burgondiẽ. wãt der hertzoch verboit dẽ volck were go doin. Ind bynnẽ der fehter gije 
 pngewarnter ſache quamẽ die Engelſchẽ ind ſtegẽ eyns nachtz in ð Flẽminck bolwercke 
‚Ind unten Sy flaiften ind ſloigẽ Sy half ſlaiſfens mir eyn al doit · Sit vernamedye 
air buyſſen kagen.ind vlouwen mit ſchãde ind lieſſen alle harneſch ind gereyde yr buſ/ 
ſen ind ckeynoit achter ind rieffẽ al Wade vradẽ Die engelſchẽ volgedẽ yn vp de rugge⸗ 


















Sygemont Ronynck var Undarien Koemſther Ikeyler 
Rarlt.vij.Ronyntk vanwanckräh — 


nae.indfloigen vill doit Ind tzoigen vort in Weſtflanderen ind floigen dat kant vmß 


ind namen dair eyn groiſſen rouff. Dar wenich volcks waill gekeirt hedde weren die Flẽ 


minge eyns geweſt Sy waren fo geheſſich vnder eyn. yrre eyn endorſt dem anderen nyet 


gelouuen. eyn yeder hedde den anderen gern ermort Ind Sy lieſſen ſych duncken der her / 


tzoch hedde Sy ſelffs verraden. dae mit. dat he yn verboden hadde were tzo doin. ind alſo 


5 Bedten Sy der vyant geyn acht genommen.ind lieffen die Engelſchen yrren willen 
zijuen i 


€ Tom kursslic dairnae moyſte fie Star van Baugge ind die vã der Sluyſſ ind gie 


va Antwerpen em Bergogen va Burgondien groiſſen beſſerunge doin. War Sy eme 


intfluwen waren. dat dreyff die Stat van Gynt. Sy moiſtẽ eme ganz alſo vill geltz as⸗ 
he hauen woulde. do en was geyn genade an | Dane 


.. MddllCrm 
€ Anno dñi. M. CCCC. xxxvij wart eyn grois Kal 


den ind an allen vruchten 


¶ In dem ſeluen jair tzo halffvaſten wart we Konynck vã Schoilant ermoirt des nach 
tes vp ſyme bedde van ſyme kemerlinck. dat beſtalten ſyn neyſten vrunde ind maege 


¶ In dem ſeluen jair in em Mey deden die Doymheren tzo Coellen yameyfteclock ver 


geiſſen. want Sy was geriſſen. ind wart vill meir gemadt.ind gauẽ xl. tzynder ſpijſen 
tzo Ver tzobrochenre clocken. Ind die clock ae Sy gegoſſen was wart Sy gewijger. und 


weich. iq. hundert tzinder * Se 
¶ In dem ſeluen jair waren Pie Burgere van Brugge tzweypartyich Beymlichen. dye 


ceyn waren goit Flammincks. die ander goit Burgoinſch Der Rait was goit Slam 


mincks Des hertzogen partye woulden eme die Stat verraeden ind leueren Ind beſtal 


den dat Be ſelffs queme vmb ſynen pennick dae tzo vertzeren as ouch geſchach Ser her/ 


t wynter. des niemant gemeynt 
hedde. dat dat korn. die wijngarden mit den bouymmen vill ver vroir.· ind dat vee ſtarff 
ſere van der Eeloen. dairnae quam die Meyvorſt ind dede noch me ſchadens an wijngar 


Boch qua vur Brugge. ind geſan dair durch tzo rijdẽ ind vut eyn mailtzijt ſynẽ penynck : 


dair bynnẽ tzo vertzeren. Idt wart eme gern gegunt Ind do Bie dair bynnen was. do be 


ſtonden Sy die Stat an tzo taſtẽ Die ouerſten van dem Raede machden eynẽ vplouff. 


And der Rait gewan ouerhant ind behielden yrre Stat ind ſloigen die Burgete va der 


Burgoynſcher parthien ſeir doit. ouch quamen Symitgewalt an des hertzogen volck. 
ind ſloigen eme ſyns volcks doit ind fluſſen die portzen Bo. Des hertzogen partye dede 
eme eyn portze vp. dae vyſſ vlo ð hertzoch mit vill ſynre lude anders were he ouch doit 
bleuen mut ſyme volck Alſus bleiff eyn veede ſtain tuſchen Brugge ind dem hertzogen 
van Burgondien. a a Nee 
¶ In dem ſeluen jair in dem Keuwemaende ſtarff tzo Coellen Hertzoch Ailff van den 
Berge ſunder geboirt in der Abdien ſent Mertyn He was all ſyn dagẽ eyn kregende he 
ve geweſt. Ind hadde fo lange gekriecht Jar ſyn lant mit eyn vᷣſat ind verpanzffoynde. 


Ind ſtarff v Ma arme Ind at Pant van Berge hulde ſyns broders foyn van 
Rauenſbur 


wait nae yrme willen · wurdẽ Sy vnder ſych aſleyn eyns· dat ya geyn broit veil enhad 


ind ouch dat Guylcher lant ſunder ſlach ind ſtoys Ste Raede vunden 

dat der junge Bere hertzoch Gerhart ſyns broders ſon / rede in dat lant va — ir 
mit. xiiij. perden. ind moifte aldge in um ſeluen lentgyn lygen. iiij. jair lanck. bis die lã/ 

de ſich ſelffs get geloiſt hedden as geſchach Alſus was ouch dat lant van Gelre alre ver 

ſat ind verpant. dat Ver here van Gelre niet dan tzwey Sloſſ vnverſat envan 
¶ In dem ſeluẽ jair want eyn kalt winter geweiſt was ind ouch die Meyvorſt as vurß 

is ſloich dat korn enwenich vp. dairumb woulden die Becker zo Coellen ouch dat broit 

verminren. ind bꝛaechten dat an den Rait Ind vmb dat yn tzerſtunt geyn beſcheit en / 


— 





= Eee EC. 
 Dederich ij. Ötene van Moerſſe ð. lix. byſſchoff tzo Coellẽ 


x vp ſenr Panthaleoins dach / noch inwendich / noch vyſſwendich verkouffen en woulden 
dat nye me gevreiſcht enwart. Wye waill Sij etzlicher lude korn haddẽ / durch dat iair 
broit dae va zo Backen Dat gerucht quã buyſſen Coellẽ all die lãde durch ind yesman 
wart erveirt. Ind men ſachte Coellen enhedde gheyn korn noch broit. ind meyntẽ Col 
len ſulde alle die werlt vyſſ atzen / ind yederman hielte ſyn korn zo rugge / dat korn ſloich 
dairũb vp ind galt. viij. marck. ind dat malð weyß. ix marck. Ind wart dure tzijt van 
korn bynnẽ ind buyſſen Coellẽ ind alle lant durch onen ind vnden wijden ind ſijden want 
dat koꝛn in dem velde verginck alle gair. Der Rait vã Coellẽ beſtalt deſſcluẽ dages 
mit allen beckeren. wer niet ſyn huyſſ des andere dages offenbair mit Brote veill enhed / 
de dem wolden Sij dat gebackẽ broit nẽemen. Ind dar tzo enſolde Be ſich nĩumer me dae 
mit generen noch korn kouffmanſchaff bynnẽ Coelne drijnen. So waren des neiſten da 
ges nae ſent Panthaleoins dach alle backhuſer voll virſch ind altz broits genoich vnd 
wurden die Becker ouch ſere waill geſtraifft van dem Raede. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair in dem Euenmaende / do deden die Doymherẽ yrre clocke hangẽ vyſſ 
dem hoiltʒen clocktorne in des nuwen Doyms ſteynẽ torn. Mer die meyſte clocke wart 
in dem naevolgenden iair in den vurß torn gehenckt. as hernae geſchreuẽ is. Der houl 
Ben torn ſtoinde By deme hoengericht / dae nu woinhuyſer ſtaint. ee 
Eyn verdrad dat gheyn Burger Bynnen Coellen ſynen mitburger 
—3 bubvyſſen Coellen an gericht beſweren ſall. ——— 
¶ In dem ſeluen iair 30 fent Remeys miſſen verdroich eỹ Rait vã Coelne mit allen 
Reeden. xliuuj. alt ind nuwe ind mit Greuẽ ind Scheffen des hoengerichts ð vurß Ste 
de dat ae Burgere ind ingeſeſſen ind gegoulden Burgere ð Stede Colne / ſulden ſweren 
30 Ben hilligen zerſtont an ind zo ewigen dagen / dat halden. So wat eỹ Burger mit fyr 
me mitburgere so ſchaffen hedde. dat mallich mir dem anderẽ recht bynnẽ Coelne nemẽ 
ind geuen le gheyn and gericht buyſſen Coellen ſoichen. Vyſſgeſcheyden vmb er/ 
ue ind —— die ynnen Colne niet dinckplichtich en is. Ind wer idt ſache / dat eynich 
Burger hernae ſynen eydt vpſechte / vñ zoege dairũb vyſſ deſer Stat Coelne vmb ſy / 
nen mitburgere off ingeſeſſen vyſſwendich zo krode zo ſetzen / ind verſmede ð Stede recht 
welche tzijt ind wãne men den vngehorſamen Burger bynnẽ Collen betrede / ſo ſall mẽ 
yn antaſten grijffen ind ſetzen zo torn ind vortan an den kayx / ind richtẽ as eỹ meyney / 
digen. Item dir verdrach ind punt ſall men leſen mit dem verbunt brieff so allen hal / 
uen iairen / den zokomendẽ herẽ ind Burgerẽ dar Sij yrre Eyde dar vp doin ſullẽ. alſo 
hart as vp den verbunt brieff. Ind off yemãt ſich ouch dem anderẽ reichtz erbuyt zo blij⸗ 
sen bynnen Cocllen.fo wes ſyn weðpatthye zo eme zo ſagen hait / dae By ſollen vnſe Ber 
rẽ vame Raede dat laiſſen ind behalbꝛzeen eu 
E In Ie ſeluẽ lait / in ſent Andreis maent ſtarff in dem lãde Merhern keyſer Syganse 
konynck va Behem ind va Vngeren / ind wart begrauen in eynne Stat in Vngarẽ Al 
Ba genoempt. He was eỹ wijß ind verſtendich Bere geweſt. jnd was. vij. werff vp ſyn 
— va gen Heyden /ind mit ſijnre groiſſer wijßheit ind cloicheit qua he weð 
vmb vã yn vñ ſtarff eỹ arm Bere va ertzſchem goide / mer ſere rijch vã allen doechden. 
ind erberheit / dat he waill bewijſt hait mit den werckẽ. Wat arbeit Be gedain hait. die 
hillige kyrche zo eynigẽ die eỹ lãge zijt gedeilt ſtoinde / is niet moeglich zo ſagẽ Itẽ wie he 
ſich ſelffs in eygener perſoin ind mie alter macht ſatzt as ep vurvechter ind eyn heufft ð 
Criſtenheit inegheyn die Turcken ind vngeleuuigen / is noch hude so dage waill zo ver 
nẽmen vyſſ Yen waill verdeintẽ goidẽ gerucht dat he nae ſich gelaiſſen hait. Dairũb 
he billich geſatzt wier in die tzaile ð aller Criſtlichſten Keyſere. Ind als vill meynen / ſo 
vere he billich ʒo ſetzen in dat getzale ð hilligen. N > 
....... Amsnilandttkeii. 5. 
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Albettus h hertzoth Heſtetůch Koemſther Monk 


Karlt. vij.Ronynck van vranckrich 


In dem vurß lait / was in Engelãt / Frãckrich / Flanderẽ / S eelãt ollãt / Henegauwe 


ind in Brabãt ec den Rün vp ind aff ind alle lande durch groys jamer ind noit vñ was 
dat korn ſo duyre / dat vill lude hũgers ſturuẽ. Sir vurſach in ð tzijt eỹ Rait vã Collẽ 
ind verſorchde yrre gemeynde ind yrre naberen / ind ſanten vyſſ heymelichen in die Panne 


dae noch korn tzo gelden was.ind beſtalten dat in die Star Cocllen / des yrre naberen fe 
re mir gebruichten an korn Ind an broide. Dat was as eỹre ſchrijfft die groiſte vur ſich 
ticheit ind wijßheit / die in vill iairen ye geſchach. Do nu die noit quam. Ioflaßenon 
fe Heren yrre korn vp ind gauen idt ð gemeynden vur. iy. marck Aich ind Teigrelede 


groiſſ noit ſo ouch Bone / Andernach ind Couelentz mit den anderen. ı 


eyme kunfftigẽ keyſe 
tzer eyndracht vã den Kuerfurſten ind vã anderen heren vnd 
Rüchſteden die dar zo vã dem Rich geſatzt ſyn / die ſich ver 
gadert hadden zo Franckfurt vur halffaſten. Sem ſeluen Bee 





dom vã Merhern. ayn and lantſchaff. ind dar tzo die kuer ð keyſerlicher Crone. ind 


was eme ouch wurdẽ allit ſonð ſlach vnd ſtoiſſ / dat niet vil mere geſyen is Mer leyder 
as Be Bald groiſſ wart / ſo vergynck ſyn herlicheit ſnellich. He regierde niet gas.ij.iaie. 
¶ In dem ſeluen iair vñ in ð ſeluer vaſten vp vnſer lieuer vrauwen auent / des morges 


zo ax. vren ſach men eỹ groiſſ wunder an dem hẽmel / Men ſach eynẽ groiſſen ronden cir 
kell / der was ront wye eyn keſſelrinck / ind was geſtalt recht off he vã wijſſer wollen ger 
macht were, Ind was wijder so ſeyn / dan tzweyer herẽ lant. An eyme ende des cirk la 


ſach man die ſonne vyſſbrechen / ind ſcheyn ouer all. ind an dem zweyden end des cirkels 
geberde ind blinckede idt ouch / recht off ouch an yderem ende ep ſondere ſonne vyflßzchhen 


woulde ind ſchynen. Ouch ſach men zom ſeluẽ maill en buyſſen ver va dem circkell. inj. 


groiſſ Raynbogen. Her vp ſachten die meyſtere ind meyntẽ alſo / idt were eyn tzeychen 


vã gode. die groiſſe eyndrechticheit Eure des Roemſchen konyncks. 


tem dat iair was idt allet naſſ vñ vuycht vñ ware duer zijt eỹ wijle ind eỹ ſtrijt ind 


groiſſe peſtilencie 30 Cracaw in Polen ind gemeynlich ouer all lantſchaff. 


¶ CE In dem ſeluẽ iair nae Payſchen Bade ð hertzoch vã Burgonien die Star va Buug 
ge gedrungen. ſulden Sij varen ind flieflen/fij moiſten eme int hant gain. Dat machte 
die tzwey parthiget / die dae bynnẽ was / ind moiſtẽ eme zo beſſerung geuẽ vur fynefina 
cheit / dat Sij yn vyſſgedreuẽ haddẽ / as vurß is / ano. MCCCCxxXVvij. hondert duy / 
ſent Rijders. der was eyn fo goit / als iiij. marck. Colſch / ind ſynre vrauwen. xl. duſent 
Rijders vur verveirniſſ. ind. xj· die beſte man / die bynnẽ Brugge waren. den dee Bey 7 
ʒr heufft affflagen / ind nam yn all yr goit. doch wart eynre va yn affgebeden. Item alle 
die ghene va dẽ gemeynẽ volck wurden intheufft / die mit dar tzo gehulpẽ hadden tzo der 
ſlaicht ind die Stat behaldẽ wolden. Die anð partye / die mit dem hertzogen zo veilen 
Die beheilden Io He Stat in vrber des hertzogen va Burgonien. Dairůb vloy ð kouff / 


ma vã dãne. Hedde ſich Flanderẽ vnð eỹ lieff gehat ind wer eyndrechtich geweft/ ð her 


vurß ſeliger gedechtniſſe keyſer Sygemontz doechter 
mã / wart — zo eyme Roemſchen konỹge ind zo 
2/50 halffaſtẽ ãano. Mecccxxxviij.mit gã 


asus hertzoch van Defteräch des \ 


Bogen was angeſtoruẽ va ſyme Swegerßecen fo vill kant / 
ſchafften as ye eyme hertzogẽ off lantzher ẽ zo enquam. Eme 
ſtarff an dat Konynckrijch vã Vngaren. dat konỹck ijch vã 
Behem ·˖ dat konynckeijch va Dalmacien. dat konynckrijch 
vã Croacien. dat konỹcrijch vã Sarenẽ ind dat Hertzoch /⸗ 
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tzoch Beris niet durrẽ denckẽ Hedde die Stat va Bent gewolt / idt hedde niet moegen 


ſyn / dar vp verlieſſ ſich ð Herzog. Mer die Star va Gent hoffde idt ſoulde ya nutze ſyn 
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0, Felirmden.dCeuiipdys Tel 
Dederich.ij. Greue ua Moerſſe der.lie.byfichaffitze Coellen 
wat die vã Gent haſſen alle Stede in Vlanderen / dae der kouffman licht / dat Sij des 


niet moegen hauen / dat macht dat vngelucktkt. — | — 90 
¶ In dẽ ſeluẽ tair bynnẽ den keſte iij dagẽ des Meys / lyeſſen die Doymherẽ yrre mey va eye CA | 
 Renuwe clochein den nuwen ſteynen clockentorn Bangen vurß mit groiſſer arbeit vnd -+= 1 N 
wijßheit / mit geoiffen kabelen ind me anð feyll die dar 130 dienden. dar noßademenat | 
Be Pie krane ind pleyden ind wynden die in gem Doym waren.nodtant moifte mens 
Stat Coellen getzauwe ouch dar 130 Fenen. Die clocke coſte. l. gulden 50 hangen / want 
Sij is ſwairre dan. xv. voider wijns. Der cleppel wicht. cccc. punt. Ouch wart Sij ge 
ücht mit ð Stede roiden dat Sij hielte me dan iiij· voyderiche vas. Ind hedde man dẽ 
Dune vnd den rait met vonden dat men Sij heynck mit den paitijſeren. xl · man moiſten 
die clocke geluyt hauen / dat nu· xxiiij. man doi nn 
> Vefersije wart eỹ Conciliũ gehalden 30 Baſell / as pays Martins vurßoz 
diniert hadde. Im anfanck gynck idt langſam tzo. Mer zom leſtẽ qua eyn groiß ER, 
—— vergadetunge dair / vã byſſch offen ind anderen prelatẽ vnd on eyn deyll Car⸗ — 
dinaill. Item vill furſtẽ ind lantzherẽ vyſſ Hyſpanien. vyſſ Frãckrijch · vyſſ Sup 
lant ind vyſſ Vngeren. Pays Eugeniꝰ woulde dar Conciliũ va Yan zo Bononien ker 
ghen / Mer ð Feyfer ind die anð furften wolden ym niet volgen / ind lieſſen yn manẽ / z wey 
drijwerff / dat Be tzo Baſell queme,as pays Martinus ordiniert hedde. Mer Be vrage / 
de niet dairnae ind woulde niet Jar komẽ. dairũb wart ſyn bilde verbrant / ind wart eyn 
nuwe pays gekoren. as hernae geſchreuẽ wirt. Eugenius dede beroiffen eyn Conciliũ tzo 
Ferrare. Ind vmb dat die Deftilecie dar quã / ſo lachte Be dar ſelue tzo Floentz. 


7 Elix. u der. ECxoviu pays. wart paıs gemacht vã dem cõ⸗ 





Acilium tzo Baſell. He was pays.· ix. iair / ind was euer ey groiſſ deylunge in ð 
BL “Billiger kyrchen / want eỹdeyll hielden mit Eugenius eyndeyll mit Felix. Diſſe 
Felix was tzo vorẽs eỹ hertzoch vã Soffoien / ind hadde dat hertzochdom regiert bynae 

xl. iair. He ouergaff die werltliche herlicheit ſyme eyrſtgebornẽ ſone / vnd gynck mit eyn 

deyll Rittermaiſſigen mannẽ in eỹ woſtenye / vnd voirte dae eỹ eynſam leuen. Ind dat 

Tonciliũ tzo Bafell koir yn zo eym pays / ind he ſchare ſynẽ langen Bart aff ind quã tzo 

Baſell inrijden gecleyt as eỹ Days tuſſchen ſynen tzwen ſoenen ind mit and vill furſten 

ind heren. He machde Caidinale ind gebenediede dat volck / als eỹ pays pleyt tzo doin. 
doch zom leſtẽ war he eỹ oitmodich ma wasıas Eugeniꝰ doit was / ſo ouergaff he wil / 
lich vyſſ vryem mode ſonð eynichs beede dat Payßdom ſyme naevolger Nicolaus. 

Ind: maheyneyn Cardinaccc. — = 

an eynite lonelicher und ynniger proceſſte in ſtifit vã Coelſẽ. 
¶ In de ſeluẽ iair / guamen die prelaten in dem Creſem va Coellẽ By eyn mir dem byſ 
ſchoff vmb Proceſſien ind beede myſſe zo halden vmb ey tzijdich weder ind ð vrucht will 
des groiſſ noit was. wãt idt hadde den ſũmer zomailſere geraint alle dage dat ð Rijn 
byỹnen Coellẽ in die Stat geynck. Ind alle geweſſer in den landẽ warẽ groiſſ. Ind men 

hadde ſorge die vruchte vp dem velde ſulden verdrincken ouermitz den regen Alſo wur, 
den die prelaten eyns / dat men bynnẽ allen Steden des Stifftz vurß ind. allen dorpen 
op ſent Albains auent ſulde dar Billige Sacrament dragen. Zo Nuyſſ droich men dat 

Billige Sacrament ind ſent Quirijns Caifſe vyſſ dem munſter. Itẽ vp den ſeluẽ dach 

tzo Bonne droich men ouch dat hillige Sacrament ind ſent Caſſius Caiſſe vyſſ dem 
munſter / ind vort bynnen allen ſteden des Stifffz.. | | 

Itẽ Ice neiften Jages dairnae vp ð.x. duyſent merteler auẽt haddẽ die prelatẽ bynnen 
Tollẽ ind ð Rait ð Stede Collẽ ouch ouerkomẽ eỹ pꝛoceſſie ʒo halden / as ouch geſchach 

ns hernae geſchreuẽ ſteit. Des morgens 30: vj. vren quamẽ die Stifft bynnẽ Collẽ mit 
dem Rait vã Coellẽ zo [air SWR I: UNTEREN ALTE ſeluer 
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Albettue hetzoch u @eferäch Kormfchet PKonynck 


Ad doivichx.Ronynck van vꝛancktüt 


tzijt vmb die. vj. vren / dat die. iiij. orren mit den heren vã ſent Pãthaleon ind van ſent 





Wertijn mit allẽ anderen geiſtlichen orden. ind alle Kyrſpels kyrchen tuſſchen Te Doym 
ind ſent Seuerijn / die alle ſamen quamen her vyſſ ind eyn yglich vp ſyn betyrmede ſtat 


pleyt / ind ſtonden in geiſtlichen kappẽ ind gebede. Do die alle fo ſtonden ind wardẽ / quã 


cheit/ vur alte dem heyltom Beene ind wur all den proceſſien / ð doch vill waren / vur der 
hoyger fmytien hyn Bis an den Doym. Dairnae nam men dat hillige Sacramente 
in dem Doym on droich dat vyſſ dem Soyme mit ſent Seuerijns Caſſen vñ droich 
Vie so ſamen zo ſent Marien By den Maltzbuchel. Ind aldae nam men vnſer vrauwẽ 


bilde / in ð ſeluer kyrchẽ / ind ſatte dat tuſſchen ſent Seuerijns Caſſie ind dat er 


crament. Ind got zo eren ſanck men dae eỹ bedemiſſe van onfer liener frauwe. Do ge 


ſchach groiſſ gebet va geiſtlichen ind werltlichen 30 vnſer lieuer frauwen / zo ſent Seue / 


mit yrren proceſſien mie yrme heyltum / mit vanen mit crucen vnd kergen. als men des 


Ber Rait vã Coellen mit den Stifften/ ind droigen ſent Seuerijn mit groiſſer wirdi/ 


rijn. zo den. xj. duyſent meyden. zo den hilligen drijn konyngen. zo den — Meer 
e 


telern ind so allen Billigen, Ver Beylcom bynnen Coellen raſt. dat Sij den almedtigen 
beeden wire ons armen ſunder / ind vur eyn tzijdich weð. So dat amprömyifen vollen 
bracht was / droich men dat hillige Sacrament vnd ſent Seuerijns Caſſien ſam ẽ vp 
ð Sternengaſſen orde / by ſent Steffain / dae ſcheyde ſich dat Sacrament ind ſent Seue 
rijn. Aldae droich men dat Sacramẽte zom Doym / ind ſent Seuerijn ouch heym wir 
dichlich. Die oꝛdenũg vã den.iiij. orden ind ð andern kyrſpelſtyrchen mit lan ——— 
bleue op yrreu termynden vyſſ ind heym mit allem heyltom. Ser proceſſien geſchaen 
noch mere vp vill anð zijde. | | \ 
Item Fefgelijch droich men tzo Aiche dar werk Billige Sacramẽt vñ vonfer lieuer frau 
¶ Zo den ſeluer tzijt in dem angange des arns in den (wen Cafe ind heyltom. 
Colſchen byſchdom ind in dem Guylcherlande galt in dem eyrſten j. malder gerſten. ix. 


marck / ind daeden die in den ouen / dat Sij durre wart vñ moylen die / ind boichen broit 


Bar va alſo lãge bis men des nuwẽ korns gebruichen moichte. alſo groiſſ gebrech was 


¶ In dẽ ſeluẽ iair zoich konỹck Albrecht ind ð zokunfftige keyſer Kin den landen. 


in dat kant va Seuenburgen in Behem vur eỹ Stat aldae / ouch genãt Collẽ / dar wa 
ven ð Huſſen will getzogen / ind hadden die Stat gedrũgen / dat Sij ð Star vill jn Bad 


ven genomen ind vndancks ð Burgere moiſten Sij die Huſſen dae lijden. Sie Star 


ſchreyff dem konỹge vmb hulpe / Ind Be quam dair vñ belach die Stat. Sie Criſten 


moichten niet dem konỹyck zo willẽ ſyn / vmb dat die Huſſen fo ſtarck dae in warẽ jnd 


aſſo verſmeichgede vñ beſturmede be ſij gelijch IE anderẽ / doch benoidiget ð konỹck die 
Stat ſo ſere mit ſturmen ind and gewalt fo lange / dat die Huſſen Ber vyſſ quamẽ / ind 


wolden eme eỹ ſtrijt leueren· Dae entuſſchen hadden Sij ouch geſchreuẽ yrren hulperen 
vñ goiden gũnern / dat Sij yn so hulpẽ komẽ ſulden / dat was mit namẽ ð konynck van 


Cracauwe / ð die verdreuẽ Huſſen intheilte / ind ð konỹck va Polen. Ind dae geſchach 


*eyn groiſſe ſware ſtrijt. Ser Roemſche konyck behielt dat velt vi gewan ep groiffen 
ſtrijt ð Huſſen bleyff vill doit / wiewaill he ouch vill volcks verloir. Alſo vluwen die 


Huſſen mis dem konỹck vã Cracauwe / ð Sij dat iair vyſſenthielde. ind ð konynck vã 
Polen yr hulper Sie Huſſen und dem beſchyrme ind vphaldũg ð zweyer konỹck vurß 


lagen dat iair vyſſ / ind kriegden intgheyn den Roẽſchen konynck. Ind die vneyndrech 


* 


x 


ticheit in d Criſtenheit hinderde Pie Criſtẽ dat Sij vp die tzijt weð die Auffennierge 


doin enkunden. Ind vnſe Roẽſche konynckhatte vur ſich genõmen 


zo eynre goider eyndracht zo brengen Ber Be bleuen leuen ꝛc. 


Diſſe Huſſen ſtonden weð vp ind wurden alſo mechtich as Sij ye geworden. vmb dat 
Sij ð konynck vã Cracaw intheilt / ind voirten groiſſen kriech intgheyn vnſen herẽ dẽ 


Roemſchen konynck ind intgheyn die hillige Criſtenheit · 











Die ſelue vnenicheit 





0, Felieander.CCruit,payg Tell 
Dederich.ij. Grꝛeue vã Moerſſe der.lix. byſſchoff tzo Coellen 


E30 der ſelũuer tzijt heilte men alle goedeſdages ind vrydages bedemyſſe mie vnſer lie / 
uer frauwen getzijde vur die Criſtendeit / ſo vill erhouẽ ſich die Huſſen ind drongen die 
Criſtenheit durch hulpe ð tzweyer vurß konynge / dat ð Roemſche konynck yn groiſſen 
wederſtant dede mit hulpe ð Criſtenheit gemeynlichen. * 

¶ In dem ſeluen iair hatte der ſone va Virnenberch eynen Ruiter By ſich / vnd tzoigen 
deſe tzwene heymlichen in dat Stifft va Mentz / in ep Stergyn Moyntze genoempt / jnd 
quamen heymlichen dar in mit liſten / dar vill korns ind wijns inge vl oet was vn bran 
dent reyn vyſſ / vñ ſloigen die bodem va den wijn vaſſen vyſſ. Dae geſchach groiß ſcha 


de an wijn ind an korne. 
AAAnno dũ. M ecCCxxxix. 

¶ In dem iair vurß in dem Hardemaende vp ſent Pauwels auent / do ſtarff her Johan 
van Loen eyn here va Heynſverch der alwege eyn vpſetzich man geacht ind vᷣnoempt 
was vp goide Stede zo verderuen / ind den ee vp ð ſtraiſſen zo ſchỹnen / dar durch 
Be rijch wart. ind machde den eynen fon byſſchoff so Luytge / vnd den anderen fon Ger / 
hart zo eyme Greuen / ind ware va flechter Ruͤterſchaff. Alſo ouch byſſchoff Frederich 
vã Sarwerden / machte ſynen maege van Moerß byſſchoff tzo Coelne. Ind Frederich 
des broeder machte Be zo eyme Greuen / die ou eckers ſleichte Ritterſchaff waren / die 
nu zo beyden ſijden groiſſ Beren ſynt. In diſſen ſachen is niet vill zo ſagen off tzo ſchrij / 
uen. Ser wöfe man ſpꝛicht. Pecunie obediunt omnia. J 
¶ In dem ſeluen iair hatte Spo: van Herten Mulenſtoiſſer beyde vrauwen vnd man 
mir weicken go gemacht / die Sij tzo Nuyſſ legen ſoulden / ind alſo die vurß Stat aff ber 
nen, Ind ſo manche huyſſ yrre eyn afſbrente / ſo manche. xx. gulð geloiffde he yn zo geuen 
Die Burgere ind Stat aldae wurdẽs gewar ind veingẽ yrre eyndeyll vñ vᷣbramẽ fi. 
¶ In dem ſeluen iair in dem Mertz dae laegen Sie Pickart ind die Armenjacken vnd 
Jar vergaderde voulck dat den kreich voirte tuſſchen dem konỹck van Franckrijch ind 
dem hectzogen va Burgonien in dem Bande van Straißburch / dae der Swijtzer vaſt 
bleyff Sie Stat van Straißburch rieff Sic and Stede an vmb hulp / ind hertzoch Io. 
dowi va Beyeren ind Palugreuen by Rijn ind hertzoch Steffan ſyn broeð / konỹcks 
Ropertz vurß focne. Sie vurß Furſten mit Jen Steven ind lantluden vergaderden ſich 
mit yrren nackeren ind Irungen Jar vonkfenwehmirgwall: —— 
€ In 9em fehren kair nae Papſchen lachte er hertzoch van Burgonien eynen groiſſen 
hoff z0 Broiffel in Brabant ind foule dar komen / waill mit. CTCCC -delm.möne, 
Sie Star vurß wart heymlich gewarnt dat ſij zo ſegen yrre Stat zo verwaren. Alſo 
zoigen die van Broiſſel By den hertzogen / vnd zounten eme aucfcheiffe yrre vryheit. 
dat fij gheynen Beren endorſten in kaiſſen ſtarcker dan yglichen mit · iiij off · perden zo 
dagen off hoeuẽ. Ind aſdan ſolden alle andere yrre mitſtede yn / vyſſer ycklicher yrre ſtat 
nae eyns ycklicher gebuir va luden in ya flat ſendẽ vmb die mit helpẽ tzo hoeden / dat nie 
Imät daegewalt eie Saiın Bade ind gefonne il va emeyns 
gunnen tzo Join vnd niet vur oncllzonzmen.want idt yr reicht ind gewoende were· vnð 
Sij des niemãt zo achterdeyle endeichtẽ anders Bo geſtaden. So gynckð hoff aff vnd ð 
her zoch weder ſhreyff den Rijnſchen heren die dar komen ſulden doch die neiſten vmb / 
geſeſſen heren Beilgen eynen frumlichen hoff ind geſelſchaff so Broiſſel mit ſtechen. 
In dem ſeluẽ tair was groiſſe fterffe so Coellẽ ind alle kant duch ne 

1 dem ſeluen iair was groiſſe dure tzijt bynnẽ Coellẽ ind durch alle lande. Bynnẽ Col 

Eugalt. j. quart wijns iij. ß. iiij. ß. v. ß. Epỹ quart Eſſigsxvj hall. iij. ß. Deſgelijchẽ 
korm vleiſch botter ind keſe / ind alle dynck dae ð mynſche affleuẽ ſoubhee· 
¶ In dem ſeluen iair vp ſent Symon ind Juden auent ſtarff ð goid hertzoch Albrecht 
vã Defkerich der dae gekoꝛen was zo eyme Roemſchen konynck / ind zo — en 




















































°F rederich in. hertzoch va Oelterijth Koemſche Beyer 
Lodoivich.x.konynck van vꝛanckrijßͤhht 


gen Keyſer / dem vill konynckrijch ind lantſchaff angeſtoruẽ was / as vurß ſteit van ſy / 
me Swegerherẽ keyſer Sygemont / Mer ſyn Swegerfrauwe dede eme vergeuen / ouer 
mitz eỹ Byſſchoff vã Granen / fyn heymlich Rait was ind ſyn vnderſaiſſe· Des byſ 
ſchoffs lant ka vnð konỹck Albrecht / ind is fo groiſſ va lande ale des byſchdoms vã 
Colne ind va Triere beyde hande. Nochtant dede he die vntruwe dem goiden heren / dat 
ð Criſtebeit vicl ſchadc· Anno dñi. Micccxl. | 
— 7 1 1 Bederich der Derde eyn Ertzhertzoch 
I van Dejterijd' des vutß konyncks Albrechtz broeð fon. als 
he alt was bynae. xxvj. iair wart Be gekoren eyndrechtlichen 
va den Kuerfurſten in der vaſtẽ zo Frãckfort zo eym Roem 
ſchen konynck Anno dñi. MECCCCxl. Deſe Frederich als 
he noch eyn jungelinck was reyſde he in dat hillige lant tzo Je 
ruſalem / vnd beſach die ſteden vnd plaetzen dae vnſe here ge/ 
wandelt hait mit groiſſer jnnicheit. vie anno Mecccxlj. vnd 
ano. Mecccclj. 






- Anno di. Apertieli, | 


¶ In dem ſeluen iair zoich Byſſchoſſ Sederih van Coelne vur die Stat Soyſtin 
Weſifalen mit groiſſer macht / ind hedde die vurß Stat gerne gewonnen ind getzwun 
gen. Mer die van Soyſt verwarden yrre Stat. Ind die gemeyn van der Stat wouldẽ 
fferuẽ ind geneſen By yrme alden rechtẽ Doch viele die Bere dar intuſſchẽ / ind idt wart 








BR Felix.v. der. Clips CCCriij 
Dederich.ij. Gꝛeue va Moerſſe der.ſix. byſſchoff tzo Coellen 


vp genomẽ ind der buſchoff reyt widderumb heym Ind der buſchoff moiſte Sy byyrm 
alden rechten layſſen. ind enkunde Sy niet vorder getwingen Dae ſtoinden die gemeyn 
dair nae dat Sy eyn anderen heren ſoichen woulden. ind namen den hertzogen van Cle 


ue as hernae geſchreuen wirt Anno· M. CCCC. xlvij. 
Dat dantz huyſſtzo Coellen Gurtzenuch. genoempt. 


¶ In dem ſeluẽ jair begonde die Stat Coelne tzo machen Dar groiſſe koeſtliche dantz / 
huyſſbouen Muren dat men noempt Gurtzenich · dae vur plaegen zoſyn huyſſer ſmettẽ 
herbergen ind kouffhuſer. | 


Dat Koꝛen huyſſby ſent Claren. a 

CHE die Star va Coellen deyt machen so ð fenersijt dat Eozen huyſſby ferne Clarẽ 
Anno vi, dp. CCC.xiIn. — 

¶ In Ion jair vns heren. M. CCCC. xlij. vp den. xv. dach in dem Bramaynt quam 
Eonynck Srederiß Bo Aichen vmb tzo vntfangen ſyn eyrſte Croin. as geſchiede vp dẽ 
Evij. dach des vueß maende Eyn ertzbuſchaff vã Coellẽ dede miſſe md dat ampt. Jar 
dair tzogehoert Ind ſaluede yn tzo eyme Konynge ind gaff eme ſyn ſceptrũ ind ander re 
galia .as dat gewoẽlich is Dairnae vp den. xxf. dach des vurß maends dat is vp ſent 
Albains dach quam Konynck Frederich van Beſterijch 30 Coellen ingeredẽ mir groiſ 
fer herlicheit mit den karfurſten ind mit printzen die eme deynden "Ind be wart herlichẽ 
ind erlichen intfangen mic den heren die By eme waren van der Stat van Coellen as 
men des pleyt Ind die heren intfingen yr lehen vp Pen doymhoff vur dẽ Salevpeyme 
geſteiger Ind dae hulde Be der Star. ind die Stat eme weder Ind he vernuwede der 
Star vrijheit as gewoinlich i. Ben 
¶ In dem ſeluen jair des veirden dages in dem Heumaende dae wart eyn Rait van 
Eoellen myt der paffſchaff eyns dat men den ſeluen dach halff vierde. ind men droich 
ſent Seuerijn mit groiſme geluchte ind Eirwirdicheit Ind die Prieſterſchaff beyde va 
Moenchẽ ind paffen ſtonden vp ſteden ind platzen as dat gewoenlichen is. ind die orde / 
nunge eynre ſulcher proceſſien is ouch beroirt Anno. M. CCCC. xxxviij. 


In dem feluen jair in dem Auyſt ginck eyn man vyſſ Coellen an der Star gericht 














ind erhinck ſich ſeluer. want Be was wanſynnich Ind dat gericht lieſſyn hangen bys Be — 


ſelue aff vielle as ander dieffe. 
In dem ſeluen jair wart wi n n.ind aill Ver 
pi fen ie geßnyffentocß geherbergẽ inkunde Ind wert wail veill Dae ð vie 

wiain .xxvj . galt kurtz dairnae galt der nuwe wijn. üiij heller ind ſoiſſer ind beſſer Eyn 
voyder wijns galt an dem Rijne.iiij. gulden. ind tzo Coellen.x.marck nd wurde vil 
tauernẽ bynnẽ Coellen Peltzer ſchroeder ind alreley volck hadd win veill. Dat korn 
deſgelichẽ gedege ſo waill ind wart fo droige inge voirt dat ich by mijnre tzijt dick hain 
Boeren fagen dat van dem ſeluen korn dat van der Stat van Coellen dae zer tzijt vp 
geſchut wart. bis noch her. ſoulde gewert Bauen Anno. M. CCCC. xci · 


Amo dr. M. CCCC.xliij. 


¶ In dem ſair vns heren. M. CCCC. xliij. was der winter kalt ind lanck Bye an den 
haluen Mey Dat die lude dem vee gheyn voider enhadden go genen Ind braichen dat 
ſtroy van yren dachen ind hackdẽ dat yrm vee. men en hatte noch heuwe noch ſtroy / den 
perden ind anderen vee gaff men vur voderie koen tzo eſſen Men moyſt viſl ee 
ee DAN RE EI Senn. iiij 
























Fredetich in hertzoch vã @eltetöch Bocmfche Reyſet 
Aodoꝛvbich.x.konynck van vꝛanckrijh 


nd hegrauen. Men floich ouch vill veeſſ in dat velt vur die wolue. Dairũb ſloich Jar 
korn op nd galt. v. marck rader gelt. xxiiij. albus vur den golt gulden gerechent · Eyn 
2 9 malder haueren· xx · albus Eyn punt vllouchs. x. haller Eyn punt ſtockviſch. ij. albus 
| ' Eyn punt int vkciſch off ſwijnen vleyſch galt. viij. haller. Ser wijn was waill veill. 

J il ¶ In de ſeluẽ jair in dẽ Euẽmaynt vur vnſer lieuer vrauwẽ dach natiuitas tzoich Bufr 

Al Il choff Sederich wur dat ſloſſ Broich ind hertzoch Gerhart va dẽ Bergemir em Buf 

IM! Boff vã Luytge ind mır de hertzogẽ va Saſſen Ind Buſchoff Dederich brachte aldae 

| | fo vil volcks dat he dae mechtich ind geweldich was ind gewä Jar ſelue Sloſſ Broich 

| | mit groilfer made ind gewalt em hertzogen van Cleue aff. bynnen. xij · dagen Ind Be 
ER, I Bielse dat ſelue Sof] ind bouwede idt weder Ind gaff rem hertzogen van Berge vurß 
9 I ar vurß Sloſſ Broich Ind dat hynderde den Bufofffere. 90 Be vyant was des van 

| N) C Eee want Be hedde wail vill ſchaden dae gedain. ———— 


ni 33 — RAR 7 OR ®, -J; 
I J Hie bracht herszach philips van Burgondien an ſych dat lant 
I N ind hertzothdom van Lutzenburch. 
I ¶ In Be ſeluẽ jair vur alre Billigen dach dae ſtoynt dat Pant vã Lutzenburch niet waill 
mi yr lant vrauwen Dairũb gaff der Roemſche Konynck dat lant dem hertzogen van 
9 Saſſen nae do ide der vurß vrauwen Aldae lachte der hertzoch van Saſſen ſyn volcH 
—9— weder die vrauwe dae ſante Ne ſelue vrauwe nae Greue Ropert van Virnẽburch dat 
ji I Be queme tzo Lutzẽburch Ind Be qua vp eyn nacht heimlichẽ mit. CC. ruytteren ind ð 
I) vurß Greue mit eyn deil quã in die Star ind nam der vrauwẽ hulpe tzo ſich Die vyſſ 
—90 wendigen die mit eme komen waren. die ſtegẽ des nachtz ouer die muyre. ind wũnen die 
Star mit eyme goiſſen geſchrei a was yr wẽnich Sy vonden niemans wachen Ind 
ul! der bloiſſen lude wurden eyndeill op dem Bedde erflagen. die anderen wurdẽ fluchtich vyſ / 
fer Stat ſunder were Ind int gemeyn man ind vrauwe vluwẽ alle ſamen vyſſ ð Star 
Ind gauẽ die Stat willichlichẽ ouer dem vurß Greuẽ. Der vurß Greue halde hertzech 
ul) pBılıps van Burgondien dat he ſich dae lies hulden Ind 3 hertzoch ſante ſyn heren dae 
— mit ð. dufent perden die namẽ die Stat in van des hertzogẽ wegen Ind voirtẽ allit dat 
vyll der Star dat Pair inne was Sy ſloigen die vnderſlege ind die wende bynnẽ dẽ hu 
a) feren vyſſ ind branten Par houltz nd ſtaltẽ die perde in die Bufer. Sy Brante ouch allen 
da ka) hultzẽ huyſſrait as ſtoile Bencke Eyfte fedefenzc.wye dat gefegen was ind kochten By dẽ 
| Ill Boulg Sy voirtẽ all vyſſ dat ind Srar was ind lieſſen ind Stat niet alfo vill va yr 
N vom goide as eyns moergẽs gott Ind ð vurß hertzoch na die bute ſeluer mit Ind behielte 
Die Srtat ind dat Pant Ind lieſſen Sie lude do weder in die Stat in die ledige huyſſerre 
| 2 Ye9ge waill geſchint ware Ind Sy moiſtẽ eme hulden. Sie vᷣredere wurden entheufft 
| Greue Ropert ware kranck der Jar ſpele gedreuen Badx.ind Be wart geracht. iij. mail 
| en nae eyn ander in eynre vren ind flarff Dev die geſchicht dae ind anders wae / mit ſynen \ 
IN) .. gelijchen vaſt plach 159 bedriuen | Be er 
un E Indem ſeluen iair kozen Nie Burger ind Srat van Mens hertzoch Lodowich van 
Beyerẽ Paltzgreuen By dem Rijn tzo eyme Mũber ind vurmunder yrre Stat / die hel/ 
I) pen tzo verwarenuntgßeyn den Buſſchoff ind yr Paffen ind Prelaten. van den Sy lan 
egeleden hattẽ groiſſen ſchaden ind betwanckniſſe. dat Sy groiſſe noit dar tzo twanck 
" at ſy dat daeden. ne Maren ne \ 
| Anno din. M. CCC.xliii. 
¶ Anno dñi. M. CCCCxliiij. ſtõde die tzweydracht vp tuſchen uf choff Dederich vã 
Coelne ind der Stat Soyſt. ad 1 2 Se 
Ä | T In dem ſeluẽ jair nae Payſchen dae men vnſen heren got vmb die Stat dzoich tzo 
IB I Cocken.Braißen nwer oyzen affin dem Inden van Per nuwereclocken in Im Doyn. 


| \ | Die Pie Joymßeren Barte Join geilen ats vurß Anno M. CCCC. xxxviij. Die ſelue 
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¶ Jeem der hertzoch van Bayr tzoich in ſent Remeyſſ maent vyſſ dem Beir mit cyme 
groiffen houff ver armeiacken vur Mest ind alſo ſtarck dat Be ven van Mes aff gewan 


— — - n 





Frederich in.hertzoth vã Qefterüch Koemſche Kzeylet 
Rearolus.vij.konynck van vꝛancktßüòh 


hurtzlich alle yr Sloſſ ind yr Pant aldae gelegen. So dat Sy ſych moiſten ſoynen mit 
SE vurß hertzogen van Bair ind van Lothringen ind moyſten eme geuẽ. C. M. gulde 
gercyt ind vort alle jair. xj. duſentgulden Erflichen. So kregen Sy yr lant wedet 
¶ Irem in der ſeluer tzijt qua der Abt van Pꝛroỹme tzo dem ſeluen heren hertzogen van 
Bair ind bat yn dat he eme woulde ð armeiacken eyn deyll mit doin. dat Sy eme ouch 


eyn reyſſ deynden Idt geſchach alfo. Ser vurß Abt voirt der armeiacken in die Eyffel 


ouer juncker Johan hurten. vur ſyn SEA und in ſyn vrijheit. dat der ſelue Johan van 
hurte moyſte dem vurß Abdt ſynẽ willen doin. dat Be der geſte quijt wurde Bl 
¶ "In dem felne jair vp ſent Hupertz dach des morgẽs vroe in 9er nacht quam hertzoch 
Amolevan Gelre ind ſyn broder van Egmunt mit . xxij. hundert perden in dat Guyl / 
cher lant ind woyſten dat ind branten dae. xvij. dorper aff. Hertzoch Gerhart va Ber 
ge ind van Guylch geboit ſynẽ Ritteren ind knechten vyſſ beydẽ ſynen landen ind den 
Steden Ind lieſſ ſych Ritter ſtain. ind Be ſloich ouch Ritter die is begerdẽ ind Be had 
de niet me dan. viij. hundert By eyn nae middach Bo tzweyn vren vp der kantẽ vã Guyl 
Ber lande dae Sy enwech woulden. dae vergaderden Sy ſich mit den Gellerſchen. ind 
reden dae tzo houff Ind hertzoch Gerhart vurß was der eyrſte ind reyt die Gellerſchẽ an 
Der hertʒoch van Gelre vlo mit ſyme banner heym Ind die Guylcher behielden dat 
velt eirlichen ind ſloigen der Gellerſchẽ me dan. xxx. doit vpper walſtat. Sy vingẽ dee 
hertzogen broder van Gelre den heren van Egmunt vurß Ind ſynẽ kanttroiſſes ind her 
Johan va bꝛoichuſen der den kriech voirte ind vill goider Ritter ind Rittergenoſſen 
Bo houff me dan. lxiiij. Do verfozen die Gellerſchẽ eynẽ groiſſen ſchatz ind je yr eve. 
Dainae ſtolen ſich die Gellerſchẽ bynnẽ nachtʒ in dat Guylcher lant ind Braten allet 
tzo der middernacht Ind indorſten bynnẽ dagis niet widder offenbair komẽ Dat had / 
den ſy goit tzo doyn. wãt die Guylcher eyn deill warẽ goit Gellerſch durch maichſchaff. 
O heyliger marſchalkſent huprecht Syn genade Bar gewerkt recht Gerhart dem Fur / 
ſten bytzo ſtayn Der nye weder ere hait gedain In dẽ vurß ſpruch is begreffẽ der datũ 
der vurß verwinnũge Itẽ vmb deſer vᷣwinnũge willen is vierlich ſant Kupert dach. 


Anno dñi. M. CCCCAuv. 


¶ In den jaeren vns heren. M. CCCC.xlv quam eyn raſen werwoulff ind beyſſ vaſt 


lude in dem kyrſpell tzo Rijndorp intgheyn Bũne ind in. dem kyrſpell va vilcka ind in 
and houe vmbtrint. xiiij perſoin die mẽ ſnijden ind tzo ſent Hupert voirrẽ ind dae * 
broyn moyſte. ind der bleiff tzwey mynſchen doit Zo leſte qua Be an eynẽ den biſſ he o 

ind der weirde ſich ind greiff yn ſo vaſt ind hielten ſo lange bys dat eme eyn ander man 


mit eynre hax tzo hulpe qua ind ſloige Jen woulff doit. een N EN. 
¶ In dem ſeluẽ jair in dẽ Aprill vp ſent Marcus dach. dae qua eyn ſchiff voll broder 

van Seyn tzo Coelne wart do dat ſchifſ beneden Engerſch quam. dae brach idt. Der 
lude die in dẽ ſchiff waren. was waill. CC. ſo junck ind alt. man ind vrauwen ind behal 
uen. lx. die nauwe vyſſ quamen.crdzuncken all die anderen | 
E In dẽ ſeluẽ jair in dẽ Mey des vunfftẽ dages in der middernacht entſtoynt eyn groiſſ 


vuyrꝛ vp am Thorenmart aldae verbranten · xxj · goider huyſer ind drij Eynver ind vaſt 


ouch ſchiff perde. ind der lude haue ind goit mit cyn ind geſchach groiſſ jamer ind groiſ⸗ 
fer ſchaden Ind as got woulde dat der wint ouer Coellen quam ind dreyff dat vuyr z0 
Raijn wert ind wer des niet geweiſt ſo were die ſtraiſſe mit eyn verbrãt mit der Straiſ 
bergergaſſen. die groiſſe were die dae geſchach. hette niet moegen baten. J—— 
¶ In de ſeluẽ jait des ſeucden dages Ice Meyes quamẽ die Ckenfſchen tzo Duytſch ind 
plunderden dat mit eyn.ind vingen den Schulteſſ mit anderen. Deſgelichẽ plunderden 
ind vingen Sy die Joeden die ho der tzijt dair woinden ind voirten mit yn · x· waegen 


ind eyn kar voll cleyder. Ind ſtaichen dat Do ouch an ind verbranten dat 








_ Eidehideiertleiipiye dee 
Dederich ij. Örene van Moerſſe ð.lix.byſſchoff tzo Coellẽ | 


| Alnmno dñ. M. CCCC. Evi, 
¶ T In den faren ons Bern. M. CCCC. xlvj. des. xvij. dages Aprilis. der ſelue dach 
was Palm dach in der ſeluer nacht was die See alſo wilde ind aſſo quait. dat Sy vyſſ 
bꝛach hynder Dordrecht ind ſloich di⸗ dijche in tzwey in dem lande / ind gewan des bang 
alſo vil. dat do erdrꝛuncken me dan hundert duſent mynſchẽ mit allem yrre vee ind goit. 
Item vp dẽ vurß Palm dach floich Ver blix ind der dunre tzo Surfen in die Stat ind 
ſloich in vnſer lieuer vrauwen kyrch ind Bzant den rorn ind die klocken. ind ouch bleuen 
Liij. mynſchen doit. ind vill lude bleuen liggen in dem hilligen olych 
¶ Item den ſeluen vurß Palmdach quam ver wine ven Rijn vp mechtich ind kalt ind 
ſnijde fere.ind vroir dat gheyn mynſche vp der ſtraiſſen moichte gain vur wind ind vur 
ſnee — vp ſent Peters van Meylan dach des morgens er vroir der wijngarde 
ind alle vrucht. — . 
¶ In dem ſeluen jair vp Pinpften.Borff ſych eyn verdrieſſ tuſchen den Scheffen des hoe 
gen gerichts bynnẽ Coellen ind wurden vneyndteßeih dat Sy ſich heuche vnde eyn 
ſchuldẽ. ind hieltẽ dat jair vyſſ / ind lenger / gheỹ gericht. Dat vdreiſ entſtonde van eym 
Scheffen heyſch Scheyffart Hirtzelin intgheyn Joßan Eanus Beneich hardevuyſt. 
enrich quattermart Johan ſyn ſone Gerhart va Cueſyn ze. mie Sbefen go Toel⸗ 
ne. Diſſe woulden en vurß Scheyffart vyſſdem Scheffenſtoil verſtoiſſen vmb ſachẽ 
willen zc.ind hadden eyn vrdel ouer yn gewij ſt. dat he vyſſ dem Scheffenſtoill blijuẽ ſol 
de. Dis vrdels berieff ſich Scheyffart vurß vur dẽ Buſchoff van Coellen ind ſyne mã 
ne. Do dat vrdel vur den buſchoff qua ind ſynẽ man dowarrdem vurß Scheyffart dat 
vrdel tzo gewijſt ind den Scheffen aff. Item nae der haut der buſchoff va Coellen. dat 
Capitell va doym ind ouch der Rait va Cocklen vnderwũdẽ ſich es dick tzo ſoenẽ. mer 
men en kundes niet vinden. Die Scheffen wonldes niet layſſen By em vurß vrdel Die 
at hieſch die ander Scheffen vp den Torn gayn vp yr eyde. yr eyndeill. deden dat. ayn 
Johãnes Canus ind Gerhart vame Cuefyn. Sie tzwen vluen vſſer Coellen ind apı. 
pelleirden vur den Roemſchen Konynckind Poyden x Rait vã Coellen ouch vur den 
Konynck Ind do ſy lange dae gelegen hadden. do verPozen die vurß ſheffen Jar vidc® _ 
vur dẽ Roẽſchẽ Konynge Ind der Konynck wijſte ſy weder an den Bufchoff. ind ſchreiff 
dem Buſchoff dar Be mic ſynen mannen.eyn fErede vie wijſen ſoulde tuſchẽ IE Raide 
van Coellen. ind den vurß ſcheffen. Ser buſchoff ind der Rait naemen ſich des an ind 
lieſſen die ſcheffen komen in die dranckgaſſe in des buſchoſſs houe. Johan Canes quam 
ouch tzo Coellen. ind hadde vurwart ind geleyde So mixer Buſchoff vp den beſprochẽ 
dach in ſyme Bone was. dair ouer tzo vrdeken ſchichde Jer Rait van Coellen ouch yrre 
dam dair By Ind den ſcheffen wart dat vrdell aff gewijſt dat ſy neder laegẽ Ind wur 
den tzo dẽ ewigẽ dagẽ des ſcheffẽſtoils vwijſt Ind achtenð tzijt niet me zo rechte ſitzẽ Ind 
Scheyffart bleyff an dẽ ſcheffeſtoil. ind wurde anð ſcheffe gefane. wie äno Mecccxlviij. 
In dem ſeluen jair des neiſten Pages nae fi ent ſymon ind ſent Judas dach Laegẽ ne 
der vur ſoyſt van Buſchoff Dederichs vurß vil gorder man waick CC ſyne beſtẽ ru 
ker nd wurden tzo ſoyſt inge voirt Aldae Bkeyff der Proyſt vanfeaıt Bereoin. geboren 
van wytgenſteyn Jũcker philips van Naſſauwe bonẽ im Bande gef eſſen. Here Sede⸗ 
rich van Burſcheit vloe mit dẽ wympel ind vill ander mit eme. die nederkaege was dẽ 
Capitel im doym ſwaer ind hartlich tzo vwinnen Sie vã ſoyſt buttẽ der genägen per» 
de ind harneſch vur. ix. duſent ind. lx. gulde Sie geuãgen ſchatzten ſich vur. xxxij. du⸗ 
¶ In dem ſeluẽ jair was Treyr by nae verradẽ geweſt dat dede ind ¶ ſent guldẽ. 
hadde beſtalt der baſtart vã Burgũdien He hadee beſtalt.iiij der beſter Burger bynnẽ 


Teey dat ſy ſulden. iiij. vuyr vp doyn gayn in ð nacht. ind dair tzo tzwae portzẽ offene 
mit behẽdich dẽ baſtart Die ſtat warte wijſſ ind vynge He vreð ind dadẽ yn yrrech te 
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karl vij. Ronynck van wanckröch 


Anno dmũ. M. CCCC.xluiſ. 4 
€ In dẽ jatr ons heren · M. CCCC. xlvij. des. xxij· dages in dẽ Mertz dae warr dye 
greife ckocktzom doym gegoſſen. Item die ander dairna neyftvolgedezofene Johae.. ' 


Albertus ij hertzoch vã Heltethth Komiker Ronyntk 


miffe ind wucden meyſterlich ind wail gegoſſen van eyme kunſtigen man· Itẽ die groiſ 


ſe ciock wyget · CC. tzentner ind· xxiiij. tzentner. Item die ander dairnae wyget. C nd 
WOBINBEE. ae ih ae 
€ In dem ſeluẽ jair tzo ſent Johans miſſen 90 ſtoynt der Buſchoff van Coellen al tzo 
walk mir den Roemſchen Tonynck dat Be eme ſyn wympel ſante mit macht ſyns Bio 
ders ind gaff vrloyff alre mallich mit tzo trecken Huch ſtoynt der buſchoff waill mit den 
heren van Stert eburch in Behemer ant das der ſelue Bere Ber vyſſ quam mit. xxvj- Kt 
fem der Huſſen ind 9er Behemer Vort ſo quã eme ð hertzoch van Saſſen ind der buſ 
ſchoff van Hulleſheym ouch tzo hulpe· ouch vergaderde Buſchoff Dederich vill volcke⸗ 
vyſſem Stifft van Coellen ind anders wae. ind mit all dem volck woulde buſchoff Se 
derich ouer tzien die Stat van Soyſt ind den hertzoch van Cleue Ind ee die Behemer 
vur Soyſt quamẽ do wũnen Sy vaſt vill cleyner Stede ind namen allit wat Sykre 
gen Ind branten eyn Star vyſſ was genant A imganwe Ind quamen vur die Lippe 
ind meynten die ouch hain ind ſtormden die. xiiij. dage lanckind bleyff vngewonnẽ. mer 
die Muyren ind die Torne hadden Sy vaſt neder geſchoſſen Sy tzoigẽ vort vur Soiſt 
Ind as die vur Soyſt quamẽ So was eyn ſonfferẽ Cloiſter ind hieſch ſent Walburch 
ind lach hart vur dr Stat va Soyſt an der Stat muyrren vur ð portzen dat die Bur 
ger Inder jung: hertzoch inhatten · want kurtzlich vur ee tzijr ee Soyſt belacht wart 
tzoich der vurß hertzoch Johan van Cleuen bynnen Soyſt mit vr Ritterſchaff. 
EC Indals die Behemer vur dat Cloiſter quamẽ fo vielen Sy gelijch in dat Cloiſter 
ind wünen dat mit rechten ſturme ind der Cleueſchẽ wordẽ vaſt vill dae erſlagen. ind 
ger Hertzoch van Ckleue vurß intquam den Behemeren ſo nauwe Be: Cloiſter in 
Sie Stat dat hynder dem hertzogen eynre erflagen wart Ind alſo lach Fer buſchoff mu 
ae dem volck vur Soiſt vmbtrint. inij. wechen Vpt leſte bereiten Sy ſich dair tzo ind 
ſtu mden die Stat Soyſt waill. xiiij. dage lanck. Sy ſchoiſſen vuyr in die Stat ind 
ſturmden an drien enden gelijch an. doch enſchaffden Sy niet want die ſtijchleyderẽ war 
ven Bo kurt ind moyſten vyſſwart wijchen Sy feren Pair groiſſen ſchaden ind bleuẽ vil 
tesflicßer mẽne doit va Coelſchen. ind van Behemerẽ Ind ð buſchoff van Coefnewas — 
By naefelffe doit geſchoſſen. dem buſchoff wurdẽ. iij. Banck armburſt pıj lle in eynẽ ſynẽ 
ſchut geſchoſſen den eme der Konynck vã Franckrijch geſant hadde Idt bleuen doit me 
dam vxv. hũdert man ind. xxviij· die in die grauẽ vielen dae Sy ſtornden Bynnẽ Soiſt 
wurden. viij. man doit geſchoſſen Ouch was bynnẽ Soyſt eyn Bereigenär Ber Gawijn 
var Swaynnẽburch ind was der Beßemer lantzman ind ſprach mit yn Ind he clage 
de zuer ven buſchoff wye he ind die ſyne ym ſyn goit verbrant hedden Bo vnrecht ind yn 
verſmeit gehomoit ind verſprochen hedden / ſyn gebort ind ere antreffen. ind begerde vã 
un dat Syyn dat lieſſen keyt ſyn durch kunt ſchaffſynre alderen ind gebort. Do nu die 
Behemer fagen dat Sy niet geſchaffeninkunden ind ouch dat gehoitt hadden ſo braichẽ 
die Behemer vp.ind zoigen vidderumb heym Were ver buſchoff van Coelne yn nyet 
ntwichen go B-ifkein die Seat mit ſyne ſelffs lijue Sy hetten yn in dem velde erſlagẽ 
Ser vaß Ber Bawijn bynnẽ Soyſt was nae gevrunt an den heren van Sterr ẽburch 
Tip he was vurmails veracht geweſt Io he eyrſte quã in des hertzogen van Berge Ba 
ne / ind man ſprach Re were eyns ſchomechers fon Ind ſy wurpen ym dairumb ſynẽ hel 
mero der BRüjnſcher heren houe tzo ſchanden aff in dreck Ind Par ware nu gewrochen 
durch die Behemer an den Coelſchen. Die huſſen ind Pre Behemer tzoigẽ dem hertʒo 
‚gen van dem Berge in ſyn lant van Rauenſberch ind ſloigen dat vmb ind rouffden kyꝛ 





— 





Nitolaꝰ.v.der. CCxix pays. era 
Dederich .i. Gꝛeue van Moerſſe ülebyfihkofftso Coellẽ 


chen ind cluſen ind namen allet Dat ar jnne was. Deſgelijchs deden ſij ouch in ð Nõ/ 
nen Cloiſter. Sy namẽ kelche ind mõſtrancien vnd ſchuttẽ dat hillige Sacramẽt vyſſ 
ind hielden dat ſiluer ind verbranten die alden Nonnẽ / ind voirten die jongẽ mit yn. ind 

zoigen alſo durch vrunde ind vyande lant. Aldae hatten gelegen me dan. Ixxx duyſent 
man / die alle dem byſſchoff va Collẽ dienden. Sie ſoyne tuſſchen den tzwen Bere Collẽ 
vñ Cleue ind ð ſtat Soiſt wart gemacht ãno ſequenti. Vmb deſſeluen kriegs willen 
wart dat ſtifft va Collen ind dat lant vã Cleue va beyden yrren Bere mir allen amptẽ 
fo gar verſat dar yr gheyn geynichs Sloeß noch amptz gantz mechtich enwas vur ſich 
zo gebruichen. Dat ſtifft vã Coellen wart jemerlichen verdarfft ouermitz verſetzunge 
ſtede ind ſloeß zolle ind anders / as vurß. Ind dat Capittel hatte geſegelt mit dem Byſ 
ſchoff. ind enkunden des niet betzalen Darũb die ſeluẽ Bere ver volgt wurden am gericht 
dat ſij zo Bane quamẽ / ind ð Doym vnbeſungen ſtoynt / ind ð gotz dienſt bleyff achter 
wegen. Ind is noch hude zo dage niet gãtz wederũb gevryet dat ſelue ſtifft vurß vã der 
verſetzũg Anno. Mecccxcix. all hait ð durchluchtige furſt ind nu ser tzijt Ertzbiſſchoff 
va Coellen Ber Hermã Lantgreue va Zellen dat groiſte deyll deſſelnẽ Stifftz ouer / 
mi ſyne hoichberoempte vurſichticheit weð affgelocſt. 


Icolans.v.der. CCrix.pays. Diſſe pays tanonizierde ind 
B. Biaso ſent Bernardinus in die tzale ð hilligẽ. He was Pays · viij· iair. 
Anno dſii. MCCCCxelviij. 
¶ In dem vurß iair wart dat Cloiſter van ſent Pãthaleon ind van dem groiſſen ſent 
Mertijn bynnen Coellen refoꝛmiert ind beſloſſen. —— | 
¶ In dem ſeluẽ iair vp ð Billiger Ich Eonpge dach 90 qua eỹ Legait zo Coellen van 
dem pays va Rome vmb vrede ind eyndrechticheit zo machen tũſſchen byſſchoff Se 
derich va Coellen ind hertzoch Ailff va Cleue ind ſyme ſon hertzoch Johan · Sij hieldẽ 
vill dage zo ſamen. jnd som leſten hielden ſij eynen dach zo Tricht vp ð Maeſen. vnd 
quamen beyde ſamẽ perſoinlich Inc hyn. Do wart idt vpgenõmen dat ð kriech geſoint 
wart. Ind ð Legait macht die ſoyne aldae / dat ſij ſich mit armen leyten. Ind ð Pays 
ſoulde den vyſſpruch doin / ſo wem Soiſt blijuen ſoulde. Dat ſteit noch alſo anno vurß. 
Teyfer Frederich hait ſijt her Anno. Meccclxxxvj.· hertzoch Johã va Cleue den jongẽ 
mt zertzijt leuẽde / des vurß hertzoch Johans ſon ð bynnẽ Soiſt qua ind bleyff as idt bele 
gert wart as vurß. beleynt zo Coellen mit ſynẽ landẽ ind ouch as ich meynẽ mit Soiſt 
Eyndeyll ſagẽ ſyn leuen lanck. Wie idt dairũb ſij / dat laiſſ ich varen. | 

¶ In dem ſeluẽ iair des andere dages nae CT Suerfio Pauli wurde die alde Scheftenaff 
gefasst ec. vnd byſſchoff Dederich va Coellẽ ſatzte va nuwes eỹ ganze nuwẽ Scheſſen 
ſtoill ind machte vp den vurß dach. xiij. Scheffen ind eynẽ Beeuen;ind die wurdenge/ 
meynlich genõmen vyſſ 3 gãtzer gemeyne va Collẽ. Due tzijden plach men gheỹ Schef 
fen zo nẽmen / dan vyſſ den alden geſlechten / die va den. xv geſlechtẽ warẽ. So vᷣloren 
ſy yrre vryheit / ind hadden des groiſſen ſchade ind ſchade. Die nuwen Scheffen hielden 
yr eyrſte recht ind gedỹge vp ſent Peters auẽt in ð vaſtẽ. Itẽ all ware die aldẽ Schefr 
fen van den. xv. geſlechten verwijſt des ſcheffen ſtoils / als vurß ãno.Mecccxlvj. ſo ſyn 
doch eỹdeyll va den ſeluẽ. xv. geſlechtẽ nae der hant weðumb vpgenõmen in dẽ Schef 


fen ſtoill. J——— 

Anno dũ. MCCCxrlix. 

¶ In dem vurß iair vp Druytzeyn dach viell ſent Thomas Capell neð. 
*— Anno dm.Mtttl. 

¶ In dẽ vurß iair wurdẽ vill lude erſtochen zo Coellen me dan. xxiiij. off. xxvj. Ind eỹ 
Earman wart By dem Eygelſteyn erſlagẽ va Ber Wilhelm vã Lymburch / IWernes 
benoiff mit. ij knechtẽ die dae by waren. — ag i 
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In dem vurß iair was eyn gulden jair. Ind quam groiſſ volck tzo Rome vyſſ allen 


Fanzen.ind ward as men ſaget alle dage ouer · xt. duſent mynſchen va mãcherley ſprae / 
hen ind ſeden / die byunen Rome in der Star va kyrchen tzo rchen gyngen. Mer ouer 
mit die vurſichticheit des Pays was beſtalt datgheyn gebrech was van eſſen ind van 
drincken / noch eynige twiſt off vplouff geſchiede. Soc geſchyede eyn altzo beſchryelich 
dynck. Eyn cleyn tzijt vur dem ende des gulden iairs / do dat voulck vmbtrint ð veſper 
Zijt aff ind tzo gynck in ſent Peters kyrch / as dan gewointe is fo begaff idt ſich dat eyn 
groiſſe ſchare volcks quam gain va ſent Peters kyrche. ind go er ſeluer tzijt quam eyn 
groiſſ volck den Bo gemoete Pie in ſent Peters kyrch woulden gain. jnd dat geſchlede vp 
ð Brucken / die mẽ noempt die Engelbruck. jnd do was eyn groiſſ gedrenge va affgaen 
den ind tzogainden mynſchen. Ind as dat voulckſich alſus und eyn drãck geſchiede dat 
eyndeyll vielen ind vnder Pie voeſſe quamen / ind ouer die ſeluẽ lieff Jar volck in dem ge 


drenge. Deſgelijchen quamen eyndeyll rijden vp perden vnd vp muken / ind die wurden 


ouch gevele mit den beeſten vnder die voeſſe / ind dat geſchiede fo vill/ dat der houff der 
mynſchen die vnder den voeſſen liggen. wart ſo ſo hoich / dat he gelijch wardt 
den muyren byſijden an der brucken. ind do geſchiede eyn bermelinck dinck do began dat 
voulck van beyden ſijden aff tzo vallen in die Tyber ind aſſo ſturuen eyndeyll in dẽ waſ 
ſer / die andere wurden jemerlich ertreden ind dae was eỹ eyſchlich vñ gruwelich geſchrey 
des voulcks. Doch lieſſ ð Pays vlijſlich ſoichen die klychame der verdrimckener myn 
ſchen / ind die eirlich begrauen. — 


Jan der boychdrucker kunſt. 


Aanne.Aae ind durch vuen is vondẽ dye vnvyſſprechlich 






mie kunſt boicher go drucke 


AZ Reisso myrꝛcken vlijſlich dat in den leſtẽ tzijden as die lieffde ind die vuyricheit 


| Pnmemitteaieie :c. Je fonzerlichen EB OR 
Sie vikme wagen und forBfeldid fen tzijtlich goit tzo vergaderen / vnd genoichde des 
€ 











Nitolaus.v.der. CCxix. ppyß. Eli 
Dederich.ij. Greue vã Moerſſ. der.lix. byſſchoff zo Coellen 
der ind Abt zo Spãheym her Johãnes va Trettenheym. Itẽ deſe hoichwyrdige kũſt 
vurß is vonden aller eyrſt in Suytſchlant go Meng am Rijne. Ind dat is ð duytſch 

ſcher nacion eyn groiſſe eirlicheit dat ſulche ſynrijche mynſchen ſyn dae tzo vyndẽ. Ind 
Var is geſchiet by den iairen ons heren / anno dñi MCCCCxL ind va der zijt an bis 
men ſchreue. l. wart vnderſoicht die kunſt nd war dair zo gehoirt. Ind in den iaitẽ vns 
heren do men ſchreyff. MGCCCC.l. do was eyn gulden iair/ do began men Bo drucken 
ind was dat eyrſte boich dat men druckde die Bybel zo latijn / ind wart gedruckt mit eyn 
ve grouer ſchrifft. as is die ſchrifft dae men nu Myſſeboicher mit druckt· Item wie wail 
die kunſt is vonden tzo Mentz / als vurß vp die wijſe / als dan nu gemeynlich gebruicht 
wirt / ſo is doch die eyrſte vurbyldung vonden in Hollant vyſſ den Donaten / die dae 
ſelffſt vur der tzijt gedruckt ſyn. Ind va ind vyſſ den is genomen dat Begyune der vurß 
kunſt. ind is vill meyſterlicher ind ſubtilicher vonden Ian die ſelue mamer was. vd ye 
lenger ye mere kunſtlicher wurden. Item eynre genant Omnebonũ der ſchrijfft in cynre 
vurrede vp dat boich Ouintilianus genoempr. vnd ouch in anderen meir boich er / dat eỹ 
Wale vyſſ Vranckrijch/ genant Neolaus genſon haue alre eyrſt deſe meyſterliche kũſt 
vonden / mer dat is offenbairlich gelogen. want Sij ſyn noch jm leuen die dat getzuigẽ 
dat men boicher druckte tzo Venedige / ee der vurß Hicolaus genſon dar quame / datr Be 
began ſchrifft so ſnijden vnd bereyden. Mer der eyrſte vynder der druckerye is geweſt eyn 
Burger tzo Mentʒ ind was geboren va Straißburch ind hieſch joncker Toben Gain 
burch Itẽ va Mens is die vurß kũſt komen alre eyrſt tzo Coellẽ. Dairnae tzo Scrarfr 
burch ind dairnaetzo Venedige. Sat begynne ind vortganck der vurß kunſt hait my⸗ 
Mürlich vergele Eirſame man Meyſter Vlrich tzell va Hanauwe. boichdrucker zo 
Coellẽ noch ʒertzijt. anno MCCCCxcix. durch den die kunſt vnrß ie so Coellẽ come; 
Item idt ſyn ouch eyndeill vurwitziger man. und die ſagen. men haue ouch vurmails 
boicher gedruckt / mer dat is niet wait · want men vynt in geynen Banden der boicher die 
tzo den ſeluen tzijden gedruckt ſyn. Ouch ſyn vill boicher vertzuckt vnd verloren / die men 
nyrgens vynden kan / vmb dat der fo wenich geſchreuẽ was / as dat groiſte deyll die Ti 
tus Lin? gemacht hait. Item die boicher va dem gemeynẽ goide die Tulliꝰ gemacht 
hait. Term die boicher van den ſtrijden der Duytſchen mit den Romeren etc die Pli⸗ 
hits gemacht hait van den men weni off gas niet vint Itẽ deſe nutzliche ind gotliche 
kunſt hait achterſprecher / as all and dynge. ind dar geſchuyt as mich důckt altzo vnbil / 
lid want die dynge die men keirt ind die verdienſtlich ſyn tzo ouerleſen vnd zo ouerdẽc / 
ken / die ſall men niet verbieden. wat is nutzlicher ind heylſamer / dan ſich bekũmerẽ mie 
den dyngen die got antreffen ind vnſer ſelicheit. Sij verſtain niet all die hillige ſHrifft 
in latijm die ſij kunnẽ leſen. Alſo geſchiet ouch den die die ſelue ſchrifft geduytſcheleſen. 
Mer wolden ſij beyde vlijſſ ankeren / ſo ſullen beyde ð latijnſch ind ð duytſch groiſſen ver 
ſtant ind ſueſſicheit kriegen. as ich dick ind vill vã geiſtlichen perſonẽ gehoirt haue / dye 
altzo ynnichlich ind dapperlich va geiſtlichẽ dyngẽ ſpraich hielden. Ind deſe vngunſti / 
cheit geſchiet ð groiſte deyl va den vngeleirden / die vã rechter leuwicheit ind vnwiſſen / 
heit / niet kunnẽ antwerden wan ſij gefraeget werde da goide luden va den vurß dyngen 
ind alſo vᷣſchemt werdẽ. Eynd ill anð beſorgẽ idt kõme eỹ dʒwalunge vnd yrrung dair 
vyſſ. Mer dat is ſo balde widderlacht durch die geleirdẽ off dat alſo queme. Item it is 
niet vill geſyen off gehoirt dat ketzerie ſij entſpꝛũgẽ va de gemeynẽ volck. mer genieyn/ 
lich ind allermeyſt vyſſ dẽ vurwittzigẽ gefeirde. Deſgelijchẽ ſyn eyndeill die meynẽ die 
vmẽnichfeldigũge ð bicher fü ſchedelich. jch wolde gerne hoirẽ wairũb. Vã ð genre we / 
gen die kunſt ind ere lieffhauẽ. is idt nu eỹ angeneme guldẽ ind felige ist, dar ſij den ac 
ker yrs verſtantz moegẽ plane vñ beſeen mit ſo vntzelligem wũderlichen ſaemẽ off ouch 
verluchtẽ yrẽ verſtant mit ſo mãchen gotlichẽ ſtrailen. Mer va den gene die kunſt niet 
lieffhauẽ noch yr ſele / ſage ich. Willẽ ſij/ ſij moegẽ mit haluer arheit fo vill EM 
ae 
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ke kurtzer tzijt as vur eynre moecht in vill iairẽ. Ind dat kumpt van dẽ groiſſem vlüſſ 
ind va in vıjl! vege / der genre / die die boicher drũcken. die vngelijch beſſer ſyn. dan vnr 
mails geweſt gefejzeuen ſyn. Mer der ym ſelffs will quait ſyn / wem dient der. Eſopus 
ſchrujfft dat ey hane vande ep ſeer koſtlichen edel geſteyne in eye miſt. mer Be kant des 
niet ind fcherden enwech. Idt io niet geborlich 130 werpen Die edel Perlẽ vur die vercken. 
Sei ſyn ſy / die die gauẽ ʒo werckfeze die yn got — hait ind dae mit gewynẽ noch 
| | Anno dñi. MgcCCi Une 
¶ In dem vurß iair / do wart eyn doctoir vp der Bruggen ermort / der doitſleger wart 
gefangen ind ſyn heufft ware jm affgeſlagen. 
E In dem ſeine iair was eyn altzo geoyli ſteruen zo Collen / as men in manchen iairen 
ye vreſchede / ind hoiff ſich an zo Pinxtẽ ind werde Bis 30 Kyrſtmiſſe. In dem haluẽ iair 
ſturuen vauiixxj. duyfent mynſchen fo alt ſo junck. Sie laden mit den doiden mỹſchẽ 
flale men vp eyn mie groiſſen houffen / dat men niet tzijt badde greuer no machen · Vnd 
waren aige viemynſchen vyff der Stat gevluwen · Die paffſchaff vnd ð Rait waren 
eyns dat men den burchganck gynck vmb ſent Michels dach / do was dat meyſte ſter / 
er. "For fhrenz dick vp eye dach me dan. ec· mynſchen· Got haue yr ſelen Amen 
E In gem ſeinẽ iate tuſſchen Payſchen ind Pinxten Jo quã ep Cardinaifvan Rome 
ind hieſch Her Clais va Cufa ind was geßozen vyſſ dem Stiffte va Trier vyſſ eyme 
Dorꝛpe heiſcht Cuſe/ gelegẽ vp IMoft ek. He bracht ind preytgede groiſſen afflays in 
Diſſen Banden. Ind lachte den Roemſchẽ afflais all vmb in dat Pant.eyn yglich myn / 
W filoe in die hifte werpen dat vierde deyllk wat Bey op dem wege so Rome vertzeren 
moechte / doch gaff men yglichem ſynẽ eygen willen vp ſyn Conſciencie ind keeich groiſſ 
gele vyſſ viſſem lanıze. Itẽ der Cardinaill prediget dicke tzo 
Coebreind machte eyn Capittel tzo Coellen dat alle paffſchaff in dem S tiffte moiſtẽ 
Smen 39 Capittel aldae woulde Be vili dynges va yn hain / dat Sij doin ſulden. doch 
fo enkunde Be niet dair zo gedain· | 
¶ In dem felne iair zoich konynck Frederich vE Oeſterijch tzo Rome. vnd he wart ger 
Eroent van Pais Nicolaus. ind truwede ouch dae ſyn huyffranwe Leonora genoempt 
des konyncks dochter vã Poꝛtigal. Anno Dii.MD free lii. 
¶ In dem vurß iair. do ware bynnẽ Collẽ bruloffte nae IE vu ß ſterffte vã jonffere vñ 
vã weduwẽ vã kirſtmiſſe Bis widderũb zo kirſtmiſſe by. cccc. die men mie vpſatz gezalt 
hadde. wãt dae warẽ zo mail vil wedemã vn wedewẽ va dem ſteruẽ komẽ. 

Anno dſu. MCCCCiiq. | 
¶ In dẽ vurß iair / nae dem as 3 Turcke vil konỹckriche on lã de ð Criſteheit affgewõ 
nen hadde vp gĩ ſit meirs / ſo zoich Be ouch dairnae in Greicken lant vñ beſonð vur dye 
groiſſe keyſerliche Star Coõſtantinopel genoẽpt vñ gewan die mit ſturme· jnd do gỹck 
mit ð Criſtẽheit vil aff ind dae vnſerm Bere Jeſu got ind mỹſch / ſynre lieuer 
moð ind den hilligẽ groiſſe ſmaicheit vã dẽ vngeleuuigẽ Turckẽ in dẽ kyrchẽ ind an dẽ 
wirdigẽ hilligẽ Sacramenn / ind an dẽ hyltom ð licuer Billige. Dae wurde vil mỹſchẽ 
ermort ind erſlagẽ. vil vnſprechlicher vntzucht ind ſchãde angedain frauwẽ vñ jõfferẽ. 

..  Amedfi.mpereelig. _ | 
E In IE vurß iair. do wart byſſchoff Dederich va Moerfe eye mit hertzoch Gerhart 
A Suylche ind vam Berge. vnd gaff eme eỹ ſũme geltz vur dat lãt vã —— 
were dat ð hertzoch vurß affliuich wurde ſonð ——— eliBegeßurtnae zo laiſſen / ſo ſol 
de Yarlär vurß va ſtunt an vallẽ an dar Stifft va Collẽ ind erfflichẽ dae an blijus jnd 
gceffune dairnae voegde vnſehere got Yard vurß hertzoch vñ ſyn elige huyffr auwe eyn 
ſongen fon kregẽ / dat neiſte iair noch eynen ſon. jnd wart in dem kouff vurß gededynget 









me Calitus ig. der CCxr. nays 0 TEE. 


off ſach were dat der hertzoch vurß etzliche geburt erweckde vnd nae lieſſe / fo ſoulde dat 
Stifft va Coelken dat kant va Blanckenberch pantzgewijſe vã ſtunt an n ẽm en ind he 
halden as vur die ſũme geitz die ðbyſſchoff vñ dat geſtichte vyſſ gegeuẽ hadden. 
VAlnno dai. Mccci. 
AAlixtꝰ.ij.det. ccxx.pays. Deſe pays canonizierde vnd ver 
Boifffene Vincencius van der pzediger orden / ind ſent Edmont geboren vyſſ Engelãt 
was paye.ij.iaie., "EUER 
¶ In den pur iair voiren eyndeyll Burger vyſſ Coellen nae gewoinheit den Rijn vp 
in die Fanckforder myſſe mit geleyde ð kuerfürften. As Sij vp Yen Meyn quamẽ / vnd 
dat was do in des rijchẽ Frãcken va Kroynẽburch geleyde So was eỹ verreder in Term 
ſchiffe / vnd vp dem vryen ſtroum quamen etzliche quade gunre ind vyant ð Star Coel 
ne ind drungen dat ſchiff an dat lant mit gewapender Bane.jnd dat dede eynre ð hieſch 
Schram / der was vyant ð Stat vã Coelten / ind eynre hieſch Viltman / vnd Pie ware 
as heufftlude / mit anderẽ ſchynnern / die got vrunt ind alle ð werlt vyãt ware. Ind vin 
gen der Star Burger eyndeyll trefflicher mir yrem goide / ind voirten Sij tzo Weſter/ 
burch op. Ind ð juncker va Weſterburch Johan genoempt entfinck Sij / ind ſloich vñ 
ſtockde ſij vp ind aff / ind zoich ſij ouch ſeluer ouer ind ſchatte ſij / jnd Be hielt vp die ſtraiſ 
ſenreuuer / dat doch eyme Erelemänenier zo gehoert / der doch I Stat vurß niet vvant 
enwas. Do die mere zo Coellen quã. do ſchreyff ð Rait va Coellen dem rijchẽ Frac 
ken ind ermaenden den ſyns gelessfeget® ind Briefl. Ouch ſchreyff die Star va Coellen 
mit andere Steven dem va Weſterburch/ die gefange Burgere mit yr hauẽ widð vry 
vyſſtzo kaiſſen. Mer der va Weſterburch enachte des niet. Itẽ die Stat van Coellen 
ſchickde zo dem byſſchoff vã Mentz ind tzo dem Paltzgreuen vnd zo allen Kuerfurſten 
Leyns anderwerff / ind som derden maill ind ermaenden Sij yrs geleytz ſegele ind brieue 
ind ervolgden idt alſo verre dat die Kuerfurſten zo ſamẽ quamẽ zo Renß vp dẽ Rijn 
vdyſſgeſcheiden ð Paltzgreue / doch ſo was ſyn Rait dae. Ser Rait va Coellen hatte 
dae geſchicke treffelichen yre viůde Ind ermaenden die Kuerfurſtẽ yrs geleitz dat ſij yrẽ 
Burgerẽ 50 geſchreuẽ ind tzo geſacht hadden. dar bynnẽ dat yrre Burgere neder gelegẽ 
Betten ind gefange warẽ. jnd meynten dat die Furſtẽ den va Weſterburch dar tzo hal / 
den ſulden / dat Be yr Burgere vyſf laiſſen ſoulde / off die Furſten ſulden den ſchaden Belege. 
Doch fo wurden die Furſten des eyns / ind ð Stat va Coellẽ geſchickde vrunde ind der 
vurß Franckind des Raitz vã Franckfort geſchickde vrũde / jnd verbundẽ ſich zo ſamẽ 
ind wurden gemeynlich des jonckerẽ wa Weſterburch vyande / jnd wurden is eyns / dat 
vederman wiſte wye vilk ruytter ind reyſigen dat Be hauẽ ſulde / ind die vp eyn genoemde 
tzijt vur Weſterburch ſchicken an 96 die zije quam / ſante die Star va Cocker 





van Weſterburch ergaff 
Eexyſers vngenaide off ſij kunten affſtellen. want die Stat van Coellen ind die furſtẽ 
hatten den van Weſterburch vur des keyſers gericht gekaden. Vnd der keyſer hatte yn 
ouch doin laden vur ſyn gericht vmb des willen dat Be ſulche vngenade begangen hatte 
ind ſyn ſtraiſſen geſchynt. Ouch ſulden die gefangen der Kuerfurſten vngenade 
——— | | — | gg iij 
















—— 











nee 


Fredericis iij hertzoch vã Oe detijch Koemſcher BKeyſet 
odoiuith x.Ronynck van vranckrůtzz 


nd der vurß Lrancke hatte der gefeken.tüf.gefangen die mic waren geweiſt vñ had 
den die Burger helpen vangen / die woulde he hain vp rader laiſſen fegenı die wonlde de 
van Weſterburch ouch quüt hauẽ. moechten die gefan gẽ Jar zo wegen Bayngenfofenl 


den ſij quijt ſyn. Ind moechten Sij dat niet zo wegen beyngen fo fouloen Sij tzo We 


ſterburch weder inhalden / bỹnen eynre benoemder tz jt / off len die. vij. duyſent guk 


den zo Weſterburch ſtellen / jnd Yan ſuld der va Weſterburch fijn auenmure Ba 
Bee vur wurden die drij Greuen bur ge. Ind want Pie vurß drij herẽ dat buyſſen ð kner⸗ 
furſten ind der Ztat vurß willen hatten gedain / wart eyn aner dach beſheden wur FE 
Byſſchoff van Trier. jnd wart eyn dach verfangen tzo Couelentʒ bynnen den neyſten 


dliij. dagen dair nae ind dar intuſſchen ſulden die Ruytter ſtill lygen / vnd die furſten 


ſulden ouch komẽ tzo Couelentʒ pp den dad. Ind ð va Weſterburch ſulde ouch dae ver 
velicht ſyn / jnd Per dach gynck vur ſych mer die Furſten quamen ſeluer niet dar. mer ſij 
ſanten yrre Rede trefflichen so Couekentz / Ind dar quamẽ ouch Fee va Weſterburche 
vrunde · Der byſſchoff van Trier was ſelffs dar ind m broeder Marckgreue Karl vã 
Baden. der dedingde Dar die gefangen.afe — ind beſwerniſſ loß ledich ind vry 
ſulden ſyn vnd Blijuenvalfo dat fij eynen Bafker mer endorſten gene. Ind ð vurß March, 


greue Karll nam des Keyſers vngenade vp ſich / want he io waill macht hadde he had 


de des Keyſers ſueſter tzo eyme wijue. Ind dar tzo ſoulde der Weſterburch wider geuen 


den Burgeren die gefangen waren geweiſt. xij. duyſent guld wire ya genömen haue. ind 


Coſte ind ſchaden den Sij entfangen hatten do Sij gefangen wurden / ind dae wur gor 


de gewiſt ſtellen. Dat verburchde der van WefterBuch 30 Terminen zo geuen Sac 


vur wurden Pic drij Greuen burghe /dat idt alſo gehalden file werten. Buß moyſt der 
va Weſterburch ð — man werden mit allen Sloeſſen. ind die oeffenẽ. iitj. iair 
lanck ind dair tzo / zo voeſſe vallen den Kuerfurſtẽ ind vmb genade bidden dats yene 
Vie vndoichte vertzien woulden. Ind dae quamen die zouldener Jer Star van Coellen 
widder heym * ——— en \ | 





¶ In% ſeluẽ iair was eyn groiffe vart sofent Michein Noꝛm andien / dat ie eyn lãt 4 | 


vnd hertzochdom vonder dem konynge va Scanckrijß.ind dat werde waill by ij. iair. 
Ind dat hoyuen an cleyn kynderchyn van. viij. ix. x vnd .xij. iairen vyſſ allen kanden. 
Steden. Doꝛpen vyſſ Duytſchlant ind Yoiirs 

vergaderten ſich mie groiſſen Bouffen ind lieſſen vader ind moeder.ind gungen alle go 


kant / ind ouch vyſſ anderẽ landẽ Sy 


ſamen paer ind paer in eynre proceſſion. jnd hatten yr vanẽ die man yn vur droich vñn 
dar vp ſtont ſent Michel gemailt. jnd was kynð die vyſſ ere Stat off vyff eyme dorp 


waren die hielten ſich zo ſamen. ind vp dem vanen ſtoint ouch yrs heren wapen da ſij 


vnder geſeſſen waren. Ind dat was jemerlichen tzo ſeyn dat die Kynder yrren alderen 


buyſſen yrren wilken fo enwech zoigen ſonder zeirgele. Doch quamen Sij ſere widdee 


geſunt zolande. ind yn wart ouer all op dem wege genoich va coſt vnd drauck gegenẽ 


ind wanne Sij zo ſent Michell quamen / ſo offerden * die vanen ſent Migell.Zole 
t — 


ſte leyffen die alde lude ouch dar man ind vrauwẽ /hiecht ind meyde . 


Anno Mcctlviij. 


AIcs ·h. der . ccxxi payo Bele pays berhoitt ind canoniget 


— 
— 


de ſent Katherijn van der Senen van der pꝛediger orden. He was pays · vj · | 


ud bülbe 








J 


rend Paltzgraue by Rijn van Heydelbe ch Ser eitſte Pantgrase vaniße| 


Elunsgder. Crre uw. CcCnn 


Kopꝛecht paltsgrene by de KRijne di. le. byſlſthoff tzo Coelle 


AL Indem jair vns heren vurß hatten etzlige voirlude ind kercher eyn ſlachte mit den 

Srtudenten vp Marcellen ſtraiſſen Sodat eyn genant Meyſter Cornelius licenciait in 
der hilliger But ind eyn prieſter geflagen wart. ind noch ander vaſt gewunt wurden. 

dairũb eyn groiſſrumoir bynne Coellen was Dielherẽ van der Stat lieſſen die ſoichẽ 

die dat angehauen hadden. ind wurden eyndeyls kregen. ind enquamẽ ouch eyndeyls Ind 
eynte van den geuangenẽ wart an dem ſtock an der Marpostsen gericht eyn hant aff ind 


die vurß heren ſtalten die Studenten tzo vreden | 

Anno dñ.. CCCC.lxi. De 
¶ Indem ſeluen jair. vur dẽ Herffft hoiff ſich eyn groiſſ kriech in em Stifft va Meng 
nae dem as der Buſchoff van Mentz geſtoruen was dat Capittell koyr eyn van Yſem 
burch tzo eym Buſchoff ind ð regierde dat Stiffte int derde jair ind was geweldich Buf 
ſchoff. ind eme was gehoult van herẽ ind Stedẽ Ind want he bouẽ ſyn recht geBur vut 


Sy Confirmacien met geuen en woulde ſo krege Be ð confirmaciẽ niet. Zo der feluergiig 


hatren ſich der Days mir dẽ Keyſer Beracren Jar Sy die duytſchen woulde ſchetʒe Die 


paffen nae. yrem ſeden Ind Pie keyẽ nae yren ſeden Ind die joeden noch mere 94 die paffen 


ind lexen "Ind idt hieſch dat men die vngeleunigẽ as die Turchen ſoulde men vyſſ dem 
lande drijuen mic dem geide Dair intgheyn lad ſych ð buſchoff van Meng mit namẽ 
van Pſenburch Ind by auenturen hierũb wart ane Sie confirmacie geweygert off vers 
hoeghet Ind tuſchen der tzijt wart eyn ander vpgeworpen ind was eynre van Naſſauwe 
‚Der ſelue tzoich gen Rome By em Pays.ınd ſachte vill quaitz vã dem va Yſenburch 
vmb dat Be dem pays niet ſo vill geuẽ enwoule.ind Be dyngde mit dem Days ind wol 
de Buſchoff ſyn. ind gaffeme wailt. vl duſent gulden ind ger Pays gaff eme dat Palliũ 
ind qua ine Stifft ind woulde buſchoff ſyn ind wart vyant des van Yſenburch Ind in 


dem eyzjken kreich Der van Naſſauwe dar Rinckauwe in.Iieeme al: Bulden.war Sy | 


dẽ van Yſenburch geßeff:Biwaren Zo Bann dairnae wart hertzoch —— va Beye 

en vnd der 
greue van Katzenelenbogen mit yren vrunden Birlper de⸗ van Yſenburch. ind hulpẽ eme 
Laynſten ind me tzoelle ind Stede behalden Bis eme ſyn Coſt ind ſchade belacht wur 


de Ind der Paltzgreue ſante ſyns volcks in Laynſteyn ind ander priuandie mit dẽ van 


Rſenburch Des der va Naſſauwe weygerde ind woulde idt mir gewalt gewinnen. ind 
Enderſtunde den vurß herẽ yz lant tzo ſchedigen ind tzo groiſſem ſchaden Bo breugen Ind 
des van Naſſauwe hulper waren der Buff va Trier ind ſyn broder der buſchoff van 
Me ind noch eyn broder Marckgraue karll van Baden. Item der Graue van Wie 


tenhurch. der Greue van Seyn Eyn here van Konynxyſteyn ind ouch Hertzoch Lodo 


wich va Beyerẽ. den mennante ven ſwartzẽ hertzogen. Diſſe vurß heren tzoigen in des 
Palsgreuen lant ind brantẽ ind roufften da ynne ſere. Deſgelichen dat buſchdom van 
Mentz wart ouch jemerlichẽ vderfft mir brãde ind mit rouuc. die jfenBurße waren 


¶ By dem ſeluẽ tzijdẽ vgaderde Buſchoff Johan va Trier vil ruytter vyſſß yme Stifft 
ind vyſſ dẽ Stifft vã Coellen ind vyſſ de kande va Guylche ind vyſſ anderẽ landen His 
nyeman enwiſte wae die ruytter Byn woulden Ind dae Sy By Ien buſchoff varı Treyr 


quamẽ. ſo voirte he die ruytter vur Laynſteyn ind kachte ſich vur die Star.ind menyte 


die Stat ſo tzo winnen fung veede ind Paegen dair vur. xj. dage vmbtrint ſent Ida 


Bapriften dach He enkunde ð Stat niet gedain ind tzoge aff mit cleynẽ gewinne 


¶ Tzxso der ſeluer tzijt waren etzliche Furſten ind heren gie vp Naſſauws ſijden waren 


Vie ouertzogen Frederich Paltzgreuen vmb Jar he hielt ind halff de van Yſenburch Ind 


dat waren Graue Euerhart van Wirtenberch Buſchoff oerg vã Metz· ind Marck 





graue Karlk van Baden des vurß Buſſchoffe Bzoder, 


gelichen daeden der van 


gi 


| — * 























: Te r aan 


Frederich ·inhertzoch na @efteröch Aoemiche Kepler 
Lodoꝛvich.x.konynck van vꝛanckrijh 
Konynyſteyn ind der ſwartz hertzoch die roufften ind brantẽ ſere in des paltzgreuen lant 


Die eyrſten dꝛij landes heren hatten eyn Beir.ind hatten ſich vermeſſen Sy wouldẽ die 
wijngarden vur heydelberch. dae des paltzgreuẽ wonũge is. affhauwẽ ind ym ander vill 


ſmaheit an doin Do nu die vurß heren By ſym lande laegen ind waren in willen ym in 


ſyn lant tzo tziẽ ind dat zo ſleyffen ind xderuẽ So dachte ðPaltzgreue eyn liſt ind ſchreiff 


brieue ind ſante Sy vyſſ. ind die brieue hielten dat Be vyſſer lande were. ind die boden 


ſante he da hyn dae die heren laegen vp dat ſyne vyande Nie boden vingẽ ind die brieue 
kriegen Ind dat geſchiede alſus die boden Bogen dae hyn ind wurden geuangen ind dye 
Bziese wurden gekeſen Ind die heren meyntẽ idt were gelegẽ ale die brieue hielden Hey 
enwereniet dae heyme Ind die heren Bogen van yrre wagenburch waill vmbtrint drij 
mijlen naitre tzo heydelberch wart / by eym ſtetgyn heiſcht Bretten. ind hadden waill By 
vij hundert off. viij. perde ind der Paltzgreue hadde idt allet vnomẽ wat yr anſlach was 


nd ine ſich "pp mit ſynen ruytteren die Be By eme Batte vp die tzijt ınd der en was 


met vill me dan. iij hundert ind reyt vyſſer Heydelberch Syn vyãde treckdẽ fo verre in 


Di Pant Jar Sy vp eyn mijle wegee By heydelberch waren ind Bzanten ind ſtieſſen Iye 


orper an. Fat Die funcken ſtouen Ind Ver paltzgraue verdzoich Jar und fa durch dye 
vinger foläge Bys Jar dye vyande quamẽ dae ſy eme niet entwijchen mochten tuſchen 
tzwey waſſer als den Rijn ind ven Necker Ind dae he yr vp eyn bequeme ſtat vbeit hat 
£c. Oo vermaint he die fyn.eme getruwelichen By Bo ſtayn as ouch geſchach Do nu ð 


paltzgreue buyſſen Heydelberch komẽ was.do quã as idt got voegde ð van Yenburch 


ind hatte vmbtrint uiij. perde ind enwiſte van deſer reyſen niet. Ind des was der Paltz / 


graue ſere vro Ind reden hyn Pac die viande laegen Ind beſtonden den Beuff-ind tzoigẽ 


Syneder ind vyngen die drij Beten mir namen. den heren van Wirtẽberch Marckgre 
te Karll van Baden ind ſynen broder Ber Joergen buſchoff van Meg.ind vil trefliger 
Greuen Ritter ind knecht in getzaill by. vj hundert Ind dair bleuen ouch vil doit an 
beyden fiiden Ser paltzgreue voirte die heren vyſſ dem velde tzo heydelb erch vp dat ſloſſ 


ind ſloich Sy in die ſtocke Ind aldae laegen Sy lange geuangen Ind ſoulden Syvan 


danen komen / Sy moyſten dem paltzgreuen groiſſen mechtigen ſchatz geuen Ind moiſtẽ 


Pant ind lude vur den ſchatz ſetzen. So wurden die ſtraiſſen ind waſſer vrij dat ie kouff / 


lude ind mallich vur den ruytteren vrij wandelen moichte. 
¶ In dem ſeluen jair hadde die Star van Coellen kriech mit den van Sombꝛeff ind Be 
dede der Star vaſt ſchadens vp der vrijer ſtraiſſen by ZHeynſberch. dairũb yn die Stat 


ſere hertlichen bedadingt vur dem hertzogen van Burgondien 


€ In dem ſeluen jair was jũcker Frederich van Zummeren der Stat van Coelne vy/ 
ant ind reyt vyſſ Vernich vp gynſit Wilriſwijt vmb Sy tzo ſchedigen So tzoigen der 


Star ZƷouldener ind ſchutzen dair. ind wũnen Vernich ind branten dat vurbruck aldae. 


ind viengen den heren ouch mie. Ind brachten yn tzo Coellen geuangen ind beſattẽ dat 
Sloſſ mit yꝛen Soldeneren. dait ũb ſich der Greue va Blanckenheym ſere tzoirnt Se 





tzorn he doch balde lieſſ ſinckẽ Ind ð Bernhart wart ð Stat man ſelffs ſeſte Ind kreich 


fyn Soll weder ind wart geſoynt Ind ſallk ð Stat ewelich offenhuyſſ biijuen 


EC In m ſeluẽ jair was dat korn vaſt duyre dat malder galttzo Büne.so Surenind | 


vaſt her vmb · vij. ind. viij. marck. ind bynnẽ Coelne engalt idt nye bouẽ · xxviij. albus 


„Ind wart ouch verboden nyemans vyſſwendich korn tzo vkouffen. dã dat yedermã mit 
ſyme ingeſinde ſeluer eſſen woulde Ind vmbtrint vaſtauent galt. j. malð· xx· albus 


¶ Ind der tzijt wart vill korntz heymlichen vyſſ Coelne gevoyrt ind nachtz durch dye 
rrailgen lanx den Rijn vyſſ geſtalt So wurden nuwe ſteyn ind Trailgẽ gemacht dat 


me tzo verhoeden Deſgelijchen haiſtu Annd CCCC. xcj. 








pins.h. der. ECeri pays.  Elbat 
Dederichei Greue vã Nas, der.ſix. byſſthoft zo Coellen 


¶ In den jaerẽ vns heren. M. CCCC lxij. des veirden dages in dem Mey. des nachts 
was eyn grois brant tzo Coellen tzo den Machabeen. ind idt ginck an in dam bruhuyſſ· 

ind dat vuyr ſloich mit gewalt in dat Cloiſter. ind Par cloiſter verbrant villnae myt 

eyn aff Ind dae geſchach groiſſ verderflich ſchade. ind verbrãte vill koeſtlichs cleynoitʒ 

Ind mit groiſſer noit ind arbeit Beßichten Sy nauwlich Vie kyrch. 

U In dem ſeluẽ jair vp fene Symons ind ſent udas nacht as idt tuſchẽ den vurß zwen 
buſchouẽ noch in deydingen ſtonde Ind ð van 
tzo Meng ind Stat warẽ. ind um Paltzgreuen ouch dair vᷣſchreuẽ was ind vp die tzijt 
niet dair cn was komen So qua der van! Talfauwe ð buſchoff woulde ſyn zo Mentz byn 
nen nachtz mic verrederien vnd hulpe der ouerſten der Stat tzo Mentz dye yn mir ſynen 
hulperen in lieſſen ind mit yn quã ð ſwartz hertzoch Der here vã Konynxſteyn ind eyn 
Bere van Vyrnẽburch ind wũnen die Stat Ind die Burgerin ð Stat ware ouch eyn / 
deyls goit Naſſanwes mit name die vkeiſchheuwer. die ſmede. ind die gerdener Wat ere 
Sy mut pren oueiſten dae mit bejagit hauẽ. dat wiſſen die kyndere vp ð ſtraiſſen tzo ſa/ 
en Ind ſtieſſen die Stat an mit vnyr vp vill enden · ind geſchiede groti 


die vurß heren mit dẽ Palggrauen dae betrappen. Mer der van Yſenburch nd der van 


Aſenburch ind er va Katzenelenbogen 


' ſchadẽ an koſt 
Ben buwen. die noch tzer tzijt Anno. M. CCCC. xcix. ſtain vngebuwet Ind meyntẽ 


Katzenekenbogen quamẽ heymlichen. blois sind nauwe vyſſer Siar. Hette Sy der vaã 


VNaſſauwe iegen Be hedde Sy alle erſlagen Ind bleuen ouch vill goider Burger doyt 


oner.tiij. Bundert Pie ſich tzo ð were ſtaltem ind ouch ð genre die des ngchtes in Me Stat 


warẽ komẽ Sie ſlachtůge duer de Bis des anderẽ dages tzo. vj, vꝛen Ind do die Naſſau 
weſchen die Stat inhattẽ ſo beſtonden Sy die ſelue Stat tzo plunderen ind voirten dat 
goit in dat Rinckauwe ind buytten dat dae eyn ycklich pert kreichvã ð buyttũg me dã 
CEC. gulden. hertzoch Lodowich van Beyeren ind graue Bo Veldentʒ genoempt der 
ſwarg hertzoch nam ſyn deill ind voirte idt vp ſyn S Pol Sy vunden beuẽ der Burger 
goit dat doch groiſſ was. oiſſ krechtich goit dat dar bynnẽ gevloet was van Steden 
Ind dorpen · Sy namẽ ouch groiſſ goit den paffen Vie mie dem va Yſenburch waren. ind 
hen vinck Sy ind voirt Sy ouch in dar Rinckauwe Bouen dat vurß kregẽ Sy groiſ 
fen ſchatz va zen jueden ind voirtẽ Pie jueden alle in dat Rinckauwe Sy verwoiſtẽ dye 
Statdar Sy nũmer verwinnẽ mach. die welche Stat die vurmails plach tzo ſyn vrij 

ind als eyn roſe vp dem Rijnſtroim. is nu eygen worden in groiſſem betzwãg. ind ſtinc / 
Ende in dẽ gerucht ð eren vur allen mynſchen Der datũ as Mens gewonnen wart is 
Begeciffen in deſem ſpruch Ecce lignũ crucis. Dairnae gef ð va Nenburch dat buſh 
dom oner.deme van Vlaffauwe ind Beßielte eyn goide rente ſyn leuen lanck dair vyſſ 

mie goiden vnderpenden dair vur Doch wart he naemails widderumb buſchoff· Anno 


M. CC CC.lxxv. 
Anno vi. op. CCCC. hit. \ 

¶ In dem ſair vns heren· M. CCCC. læiij. in dẽ Spurckel vp den. xiij. dach dat was 
wpfent Bakentijns auent. do ſtarff buſchoff Dederich va Moerſſe. ð dat buſchdom va 
Coellen regiert hadde ouer. xlviij. jair In 
all ſtoeren ind go winnenind ouch mit andere ſachẽ. He ſtarfftzo Soyne ind ware 

6 derden dages dairnae tzo Coellen in den doym Brace.Be wart tzo ſchiff Bys an die 
nuwegaſſ gevoier Ind wart eirlichen in den doym gedsagen.ind dae begrauen ind dat 
in ſulcher ordenunge. | | \ 
¶ Zom eirſten quamen van dẽ doym die. v. orden mit namen die Cruitzbroder Vnſer 
Yiener vzaıwen Broxr.9ie Auguſtiner. die Minrebroder. die Preitger. die moinch var 


Dupiſch die momche vã dem groiſſen ſent Mertijn. die monyche vã ſent Panthaleoin 





Ind harte dair tuſchẽ vill bedreuen myt rouff / 


A; oa 
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derich in. hertzoth oa Heſterjch Koemſche Keyſer 
Lodoivich.x.konynck van iranckrijch © 


Die paſtoir bỹnen Coellen mit yrren Capellanẽ. ind die. vj. Collegiẽ bynnen Coellen 
mit yrrẽ cruytʒẽ ind ſcholerẽ mie dẽ Greuẽ ind Scheffen des hoigẽ gerichts go Coelne 
Ind ware va dem Capitel des doyms ſwartz geckeie mir langẽ mentelen vp die voeſ/ 
ſe. ind die kogelen ouer die ougen gehangen. Dairnae ginc der rait van Coelne mit yr 
ren dieneren die yrre cleydunge ind ſteue hadden in dẽ henden bis an den Rijn Do wart 
vur ð lichen gedragẽ. xxiiij. tertijſſ ind· Xxiiij. par torſen Fair vur gingen. vj par ruwi 
ger lude. dairnae drogen die lijch I Greue ind die Scheffen des hoegengerichto bynnen 
Coelne. dairnae volgeden Ritter ind knecht ind er Rait va Coelne in en doym / ind 





men droich die lijche in den choir Ind die intfeyngen der drij jonffercloiſter mit yren ve 


carius ind Canonicken mir namen Sent der vill hilligẽ Sent Cecilien. ind Sent Ma/ 
rien am maltzbuchell Dat geſchach vp ſent Julianẽ dach. ind bleyff dae noch ſtain in dẽ 
choir offenbairlichẽ dat yn all man ſach Bis vp ven derdẽ dach Des derden dages vmb 
trint. viij. vren ſanck men Vie ſele miſſe. dae waren all Stifft aldae ind dae diemiſſe 
vyſſ was. do hoiff mẽ die liche vp. die dꝛoigẽ die Scheffẽ. der greue ginck nae. ind droich 
ſynẽ ſtaff neder in ð hant tzo dẽ graue Ind wart dae eirlichen begrauẽ wur die drij Bılle 
ge Konyngen Cuius anima requieſcat in pace Amen 


eg Opꝛecht der:ig, Buſchoft tzo Coellen 
In B was eyn hertzoch van Beyeren ind Paltzgreue van 
N Rijn.ind was hertzoch Frederichs van Beyeren Bo 
si heydelberch broder He wart eyndrechtlichen va dẽ doymhe 

ren ind Capitte l van dem doym erweilt ind gekoren tzo eym 
Ertzbuſchoff tzo Coellen myt groiſſer erẽ ind wirdicheit vp 
ven gudeſdach vur palmen dat was vp en . xxx. dach in dem 
Mertz. dat is der leſte dach ayn eyn in de Mertz ind was in 
dẽ vur ß jair. Anno. M. ECCCE. lxiij. Ind wart vmbtrint 
Xvren in dem doym. vp den hogen altair geſat. Item dat 
[m Capitel in dam deym hait den Rait varı Coelne laiſſen Bid 
den dat Sy gemeynli tzo. vij. vren in den doym queme ind die Miſſe Boerten va Fe 
Billigen geyſt. die ſanck ð wijbuſchoff Ind die Burger ſtoinden in yıme harneſch 3 was 
waicl. vſ. hundert nd wardẽ ven doym. dat dair geyn vngeluck vp enſtũde Ind dae was 
manch greue ind Edel man ind Steide vyſſ dem Stifft va Coelne in dem doym Ind 
buſchoff Bopert wart eirlichen vã ð Ritterſchaff des Stifftz vnfangen Vnd der vurß 






gekoren buſchoff nam ven meyſten deill den Ritterſchaff wat eme volgen woulde in die 


dranckgaſſe mit ſych in den hoff ind Bere yn ſere guetlichen | 
18 m ey: diſſe kur gefchiet was tzo hantz nae dode buſchoffs dederichs. geſchagẽ groiſ 
fe Beden vur dẽ va Burbon Ind van des wegen hadde hertzoch Karll van Burgondiẽ 
rreflige ſijnre Beede tzo Coellen geſchickt die baeden ind ouch etzliger maiſſen dreuwe / 
den Seſſeluẽ gelijchs I hertzoch va Cleue. ð ſelffs perſoenlich ſere koeſtlich go Coellen 
was by. viij. dage bat vur den va Swartzburch ind tzoich mit tzorne enwech 
¶ Item dat Stifft vã Coelnẽ was ð Ritterſchaff alle vᷣpant van buſchoff Dederich 
dairũb brachte buſchoff Ropert mit eme Reiſige geſellen die nãten ſich die bocke. die 
reden im Stifft vã Coellen mit gewalt. ind lieffen den pantheren eyndeill ð pantſchaff 
aff.als hernae wijder beſchreuen wirt. 

¶ Item vp die ſelue tzijt doe buſchoff Ropert vurß gekorẽ wart do was ſere eyn goide 
tzijt Men galt tzo Coellen vp dem gemeynen mart eyn malder roggen. eyn malder Bar 
ueren. eyn malder weys. eyn malð gerſte. eyn tonne heryncks. eyn guet quart wijnſſ. Ind 
eyn ver hoen.eyn punt vleyſch eyn rijge broitz / dit allit 130 ſamen vmb. iij. ouerlenſche 
gulden. dat is vmb · xij. marck Coelſch paymentʒ. 











anna 


| mus. El] Cccxvi 
Kopꝛecht paltzgrene 87 oe Bijne ülebyfikoffigo Coeilẽ 


Eypn malder roggen. xiiij. alhus 


. 


Eyn malder haucren. vitj. albus 

Eyn malder weiſſ.iij.marek 

Eyn malder gerſte.xiij albus 

Eyn tonne herincksv. Marck 

Eyn quart wijnſſ.j. albus 

Eyn guet vet hoene. j. albus ur ee 

Eyn rockelgyn alſus is genant eynreßande kunne broitz tzo Coellen dat men pkecht tzo 
gelden wur eyn helker / dat weich. xxxj. loit ind ouch By wij len vmb die ziſt Xxvxiij. loyt 
ind galt. j. haller Eyn ſemelgyn dat wijſſebroit vur eyn haller weyge. xix. Hit 

¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Joßans miſſen baptiſten galt eyn vaſſ botteren tzo 


Sunny 


Toclken.v1I. Rijnſchegulden.iij marck. v. ß. vur.j. guldẽ. ind eyn pont butterẽ vur. inij 


aller ind.vij.Balfer die alrebeſte. 


U In dem ſeluen jair vmbtrint alre hilligen miſſe. do wurden der van ſenburch ind der 
van Naſſauwe beyde Buſchoff tzo Mens eyns ind verſoynt. Dye ſoyne hait gemacht 
eyn legait den der Pays geſant hadde Ind hertzoch Roprecht buſchoff tzo Coellen ind 
vill ander fu ſten ind heren die dair an ind ouer waren Vnd der van Naſſauwe bleyff 
ind behielt dat buſchdom tzo Mens. Ind der van Yſenburch behielt etzlige lantſchaft 
Ind renten vyſſ dem Stiffte die yem tzogeſacht wurden go gebruuchen ſyn leuen lanck 
als Steynen Hoeſt ind Z aenfteynsc. ae 

¶ In der ſeluer tzijt By fene Mertyns miſſe galteyn guet malder roggẽ tzo Coellen vg 
dem beſten. xij. albus Eyn malder weyſſ. xv albus Eyn malder gerſtẽ. xj. albus Eyn 


malder hauerẽ. vij. albꝰ Ind eỹ quart wijns. xhaller die guet was Laus deo oĩpotẽti 
€ In dem ſeluen jair. viij. dage vur ſent Mertijns dach tzo mid dernacht ſtont vp eyn 


grois vnyr in dem — geyſt vp em doymhoue der verbrante. ind die cleyn huyffer 
dae by ind achter dem hilligen geiſt verbrant ouch eyn huys Ind wer niet ſo grois were 
geſchiet dat doym cloiſter were aff gebrant. nn 

¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Mertijns miſſe. do wart Roderkyrchen verbrant 


ind allit dat genomen dat dair was Derde Koeye Verken Schaiff. Dat dede der Jun 


ge hoert ind lies idt drijuen go Tonberch vp den van Naſſauwe 
Anno dſu. M. CCC. lxiin. 
oœhuius .ij der. C ces «Pays was tzo vozens eyn kouffmã ind was redelich ale 
Ind gaff ſich so der ſholen ind wart Pays. He galt vill koeſtlicher ſteyne ind 


lieſſ Pie ſetzen in ſyn Crone. he was Pays.vj. jair. 





dẽ jaerẽ uns bare. M. CCCC. lxiiij. des veirdẽ dages in Julio vp ſent Vlrichs 


dach. Do qua die Stat ind die lantſchaff vã Luytge mit groiſſer mache vur dat ſloſſ 
enoempt Reyde Dat ſelue ſloſſ lach vp anderhalff mijlen by Nuyſſe ind laß vp .ünje 
Bere lande wäne dat idt eynẽ herẽ tzo vrũde hadde fo was idt alſo ſtarck dat ym niemãs 


gedoin enkonde Ind dede der Star Coellen groiſſen ſchadẽ ind vort anderẽ Stedẽ Se 


quã idt eyns. dat die vp dẽ ſloſſ vyngen den van Luytge afftzwe man.indwolden Sp 
ſchetzen. die vã Luytge wouldẽ es niet hauẽ ind lachtẽ ſich vur dat ſloſſ mit eym groiſ 
fen heir Dat dadẽ Sy dairũb as ouch enwenich geroirt is. wãt her Jobã va Aldenair 
des dat Sloffwas der inheylt yr vyande ind verreder Ne yr Burger vᷣriedẽ. ind voirtẽ 

Sy tzo Reyde vp dat Sy warẽ as Sy ſpraechẽ gotz vrunt ind all ð werlt vyãt 
Ind her Johan vurß macht ſich va dẽ ſloſſ ind dorſte ð Luytger niet warden Ind lies 

vp dẽ ſloſſ wail.· C. ind. xxx. man ind ſacht yn zo / bỹnẽ. viij. dagẽ ſy tzo intſetzẽ. ind Sy 


vnomẽ niet. ſo begerdẽ die geſellẽ an die Luytger dat Syidt deij dage in vredẽ lieſſen 
ſtayn. vmb ſpraech tzo haldẽ mir yrme Berk ind dat Sy yn gũten dat Sy tzwen mã tzo 
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Fredericus.iij hertzoth vã Oeſterch Koemſcher Keyſer 
Lodowich.x. Ronynck vanwanckıöch 


yrme heren ſenden moichten off Sy eynigen troiſt vã eme kriegẽ mochten. ind wie man 
idt halden ſulde Dat wart yn gegunt Ind yn wart geantwert van her Johan he enkun 
de ynniet gehelpen. Sy moechten yr beſt proeuen Ind als idt alſo in vreden ſtoint. ind 
die tzwen widder quamẽ. ind geynẽ troiſt enbrachten. do wart idt gedeydinget. dair Bo 
halp buſchoff Ropert vmb der goider man willen die vp dem Sloſſ waren ind vp dat 
Sloſſ verraden warẽ· Sy gauẽ dar Sloſſ vp beheltenis yrs lijffs. ſunder tzwene. die na 
men die Luytger vyſſ. den eynẽ heyngen Sy.ind den anderẽ vᷣbranten Sy. dat die ver 
reder waren Ind dat was vp den. viij. dach als Sy vur Reyde quamen dat ſy idt vp 
gauen Ind als die ruitter van dem Sloſſ gingen ind die Zuytger dat floffin namẽ. do 
vunden ſy groiſſ goit in dem ſloſſ van prophandẽ. van bueſſen ind puluer Ind dat Sloſſ 
wail geruſt. Hetten ſy gewoult ind moit gehat. ſy hedden den Luytgerẽ dat ſloſſ lange 
vur inthalden· mer ſy gruwelde vur dat leuen Ind die Tuytger namen all dat goit va 
dem ſloſſ. ind vndcegeoyuen dat ſloſſ ind ſpickden dat mic houltz ind verbrantẽ idt in dẽ 
grunt Ind dat ſloſſ viell ouer eyn huuff. dar hoirtman eyn mijll weges lanck Ind dye 
heirlicheit die Reyde tzo gehoirt / gauen die Luytger It junckeren van Arenburch ð do 
yr heufftman was Die Star van Coellen ſchenckde den Luytgeren. x. voyder wijns 
Duch wouldẽ die Luytger em hunt va dem Buſch ſyn huyſſ vmb werpen Ind dat lach 
dair by vp eyn mijle des wart Be gewar. ind vloede allet dat he hadde. ind voirte ide 
en wech ind ſtach idt ſeluer an.ind brante idt. vmb den willen dat ſyn naebueren geynẽ 
ſchaden van eme enhedden. | | N 

¶ Item die Luytger woulden ouch ouer den burchgreuen va Odenkyrchen Her Johan 
var hũmel ind woulden Odenkyrchẽ ouch beliggen. want Be hadde ouch ſulche boifẽ int / 
Balden.as ec van Reyde hadde gedain Ind der Burggreue viel buſchoff Ropert tzo 
voyſſ. ind ſtalt dat ſloſſ in des buſchoffs hant. ſo dat er buſchoff dat ſloſſ en Luytgerẽ 
aff dyngde. want der buſchoff ſtoynt waill mit den Luytgeren Ind hadde ſich verbundẽ 
mit den LTuytgerẽ Ind dat floſſ Odenkyrche ſall ſyn des Seiffiz offen huyſſ tzo ewigen 


dagen. I 

¶ Vyſſ diſſen vurß geſchichten kreige die Stat van Luytge eyn groiſſe fame ind ge / 
ruchte van behulplicheit ind beſchyrm yrre Burgere Ind dairũb vyll viſſ verren lan / 
den yr Burgerſchaff gulden Dae van den Luytgeren ouch der moyt woiſſe / dat yn nyet 
tzo goit quam as geſchreuen wire Auno.M.CECClpvij. 

E Indem ſeluen jaie vmbtrint Paiſſchen geboit der Pays ind ſante in deſe lande ind de / 
de verkundigẽ alle duytſchlant vmb dat der Turck geſchreuen hedde. ind beſtalt dat he 
Venedige ind Rome wynnen woulde. ind geboit dar men in allem Duytſchlant in 
die ouerſten kyrche eyn kyſt waill beſlagen ſetzen ſulde. dat men dair in offeren ſulde. ind 
dat gelt ſoulde mẽ vp die Turckẽ verkriegen Der kyſten wart tzo Coellen in dẽ doym 
eyn geſat. die was ſo grois. dat ſeſſ mã hadden dair an tzo dragẽ Ind vmbtrint pinxſtẽ 
ind fene Johans miſſen tzoigen vill lude vyſſ Engelant Brabant Flanderẽ ind diſſen 
Steden oiſt wart mit yren wapen ind gereitſchaff vmb den Turcken tzo beſtrijden. ind 
Sem tzo widder ſtain Ind treckt eyn groiſſ volcktzo Venedige ind tzo Rome Ouch keir 
den vill widderumb vp dẽ wech. wãt yn yr tzergelt affginck Die andere konten niet krie / 
gen in dem geßirge. Die derden die tzo Rome ind tzo Venedigẽ komẽ waren mit man 
chen heirlichen ſtoultzen man wail gewapent mit harneſch ind perden. Die hieſch men 
widderũb heym trecken dae Ber Sy komen weren.ind bedreuen niet dae. Dye walen 
ouerberch ſpotten ð duytſchen dat Sy ſo geck weren ind treckden vyſſ yren landen ind 
brechtẽ yn dat gelt Do verkaufften die ſeluen yr perde ind yr harneſch ind moyſtẽ idt ge 
uen min Yan Pie helffte as idt wert wae.ind danckten got dat Sy dat dair vur kriegen 
ind vyſſer den walen quamẽ. Ind alſo quamen ð ſeluer lude mit groiſſen huuffen widder 
vmb / ind hadden yr gelt vertzert ind ſpraechen dan Pays ſere oeuell myt den legaten. 











MPanulus.ij.der. CCxxij. parß·ſ Cxpij 
Koprecht Patzgreue vã Rijne der.x.byſſchofttzo Coellen 


die Sij vperweckt ind vyſſ gedeydingt hatten. 
Och wat groiſſer ſũmẽ geltz ind wie manich hondert duyſent gulð komẽ alle iair zo Ro 
me vyſſ Duytſchlãt / me dan vyſſ eynigẽ anderẽ lãde/ Auch die geiſtlicheit / des niet vie 
wioderũb Ber vyſſ kũpt / dar wider is datieynich gelt in dẽ vurß lande is / vnd is gheyn 
woder dat des goltz vnd ſiluers va dage tzo dage gebrech isı nd gemynret wire, ſo ide 
mit ſulchen ſecken voll degelich vyll affgedragen wirt vnd affgeplucket mit manniger 
hande wijß nu mit eynre ſulcher wijſe / nn mic eynre ander geſtalt / wie men idt machẽ vñ 
dencken mad dat ð haſe in den peffer kome. Ic} halden dar Duytſchlant dat doch va 
xxymodigen ludẽ ind groiſſmodigẽ mynſchen Bone and lãde beroempt is / nie fo hafftich 
lich va dẽ Roemſchẽ keyſerẽ in ð tzijt ð heydẽſchafft mit jairlichẽ tribute zo geuẽ beſcho 
ven wart . as idt nu by vnſerẽ zijden ind by. ce. iairẽ Bye vur / heymelichẽ bedeckt ins life, 
lich dar zo bracht wirt / as dat eyn yglicher myrcken ind ſyen mach in ð ordenũg der key 
ſer ind ð Days ind ſonderlinge nae dem as dat Keyſerdom an die duytſchẽ komẽ is. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair vp vnſer lieuer vrauwẽ dach Aſſũptionis qua byſſchoff Roprecht zo 
Coellẽ eyrſt bringẽde ſyn Cõfirmacie ind ſyn Palliũ. Ind ware vp den ſeluẽ dach in dẽ 
Deoym gedragẽ ind eirlichẽ intfangẽ vã Ben Doymherẽ ind allen Collegien in Col 
lon / jnd Die Confirmacie wart geleſen / ind dat Palliũ lacht men vp den hoegen altair 
dae idt eyn yglich ſyen moicht ind kuſſen. ind die heren ſungen die hoemyſſe / ind danck/ 
den gode / dat ment fo vredelich kregen hadde. er UI 
¶ Fu dem fehren iair wurden Nie Preytger moench bynnen Coellen reformiert va yrẽ 
Gcneraill mit hulpe des Raits van Coelne. | 
¶ In % ſeluẽ iair vurß vp fene Gereons dach 9 
ricius bynnen Coellen vmb. ij. haller. 


galt men.j· quart wijns zo ſent Mau 


— 


Alnno dũ.Mitttch. 
¶ In dem vurß iair / do vinck hertzoch Adolff ð jonge here vã Gelren ſynen vader her⸗ 
Boch Arnt des nachtʒ vyſſ ſyme bedde vpgehauen vnd alſo bloiſſ geſleifft / vnd voirt yn 
tzo Lobeck vp den Rijn/ jnd dae deylt ſich I Rijn in tzwen ſtrenge. Ser. jonge va Gel 
ve vurß hielt ſyn vað dae gefencklich ind dranck ſyn lantſchaff dar tzo/ dat ſijn yme hul 
den tc vyſſgeſcheyden die Stat vann Remunde · die niet hulden enwoulde. yr alde Ber en 
Bette Sij yıs eyds quijt geſchulden / den Sij ym gedain hadden. ind dat aſdan as ſij yn 
ſelffs ſprechen hoirten die quijtonggee. NG Rn 
¶ In dem ſeluẽ iair nae dem as He Luytger eỹ lãge tzijt geweiſt ware in vneynicheit 
mit yrem byſſchoff / ð zo gehoirt hertzoch Philips va Burgonien / ind was eỹ va Burı 
bon / ind mit dem ſeluẽ byſſchoff z Rome pleyten. So wart ð pleyte den Luytgerẽ tzo 
lanck / ind taſtẽ dar in / ind lieſſen yrẽ biſſchoff. ind die Stat lantſchaff ind Ritterſchaff 
va Zuytgen korẽ vp vnſer licuer vrauwẽ auent Annũciatõis den Marckgreuẽ vã Ba 
En Marcus genoempt des byſſchoffs va Triers broeð. Ind ſchreuẽ eme die meynun 
ge / ind dat Be woulde yr vurmũder ſyn. Ind off he ſich dar tzo ergeuẽ wolde / dat Be aſdan 
30 Coellen queme. dae wolden Sij Yan yn halen mit weirafftiger hant ind in yr landt 
voirẽ. Deſe ſach na ſich ð Bere an ind dede alſo. Die Luytger voirtẽ yn vyſſ Coellen 
herlichen mit. CC. perden. Der byſſchoff va Trier ind Marckgreue ra rll vã Baden 
Hie tzwene gebroeð voirtẽ yrrẽ derdẽ broeð / den vurß gekorẽ byſſchoff vã Luytge in dat 
I nyrger lant mit den Luytgern ouch waillmit.cc.perden. Ind alſo voirten die vurß 
Den gekorẽ biſſchoff zo Luytge in mit groiſſer macht widð wille ind cõſent eỹs herẽ va 
Burbon ð yr cõfirmijrt byſſchoff was geweſt vmbtrint. x. iair. jnd die Luytger ın tfin 
gen yn / He dede yn gehorſam ind Sij eme weð. Dairnae ſo wart XKarll vã Badẽ des 
hertzogẽ va Burgonien vyãt / ind die Luytger warẽ ſyn hulper / ind taſten tzo war Sij 
unten ind moichtẽ. Ind vyſſ ð vurß veranderũgedes byſſchoffs quam Pen Luytgeren 
roiſf verderffuffe der kand ind dee en. 
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3. Zomowich#konpnekvanmanckröc  — 


Itẽ dairnae jm ſeluẽ iair vmbtrint vnſer lieuer frauwẽ dach Natiuitatis fo woulden 


Fredetich ii hertzoch va Helterijfth Koemſche Keyſet 


. Ste Luytger mit yrme herẽ vur · j off ·. Skoß zyhen / jnd ſo ſulde yre here vur zo dẽ floß 
trecken vñ dat berennẽ / ſij woldẽ nackomẽ mit dem voeſſvolkck. Ind alſo zoich ð gekorẽ 
vbyſſchoff mit ſyme broeð Marckgreuẽ Karl mit ſynre Ritterſchaff ind mit ſynen vrũ 
den vyſſ yren landen int lãt va Lymburch ind branten dae etzliche Dorpe / jnd tzoigen 
vort vur Valkenburch. So gruwelde den ghenẽ vp dem Sloeß ind gauen ſich vp den 


Beren gefangen ind yrs ſelichcit / dat ſacht yn ð here tzo. Do nu die Luytger mit dem 


heir vůr dat Sloß quamen wen ſij dae kreigen dem ſtachen ſij die kelen aff. Do ſach / 
sen die ghene wa Fee Bere wegẽ . Sij hettẽ yn yrs lijffs felicheit 30 geſacht. Do antwer⸗ 


den die Luytger darvp wen ſij kregen ð yr vyant were dem deden ſij alſo. dat ſij mit dẽ 
heren ſtil ſwegẽ / off ſij deden yn as yren vyãden· Do wart ð gekoꝛẽ byſſchoff ind marck 


greue karll vneyne mit den Zuytgeren. Ind die wort Nie verdroiſſ Sij mit yrẽ vrũ / 
den / ind verſame den ſich heymlichen dat beſte dat ſij moichten / ind brachen vp in ð eyr / 


ſter nacht ind tzauden ſich vyſſer dem lande / dat meyſte dat ſij kunden / dat ſij By Verden’ 
haluen dach guamen Bis Bo Cocklen. As ſij zo Coellen quamen / Jo meynten ſij / ſij wer 


ren vyſſer ð hellen kome / nd kaegen dae. iij. dage ſtille ind reſteden ſich. As die Luytger 


Die vᷣnamen / do brachen ſij ouch vp des anderen dages ind treckden yn nae. Hedden Fe 
Luytger ſij kregen / ſij hedden fij all doit geflagen. Ind die Luytger meynten ſij werẽ 
verraden vur dem ſloeß Valckenburch. Sij liefen yzregroyifer bueſſen eỹdyll dae jnd 


aſt doden / want vp dem Sloß vurß ware vil goið weirhafftiger man vyſſ dem lande 


9a Guylche ind anderẽ landen die vp I Mail] dae warẽ / dat ſij id werẽ woldẽ. Ind al 
ſus namẽ Sie Luytger dẽ aldẽ byſſchoff wederũb ouermitz dreuwũg des vã Burgoniẽ 
E In dẽ ſeluen iair was groiſſ eier in Vranckejch ¶(Cae hernae geſchreuẽ wirt. 
ind dat qua alſus zo. Der konyck vã Frãckrijch ð enkunde ſich mir fynremos ind mie 
ſyme broeð ð eỹ hertzoch was va Berre niet verdrage. He was cp quait tyrãne. He 
hadde die Duytſchẽ niet lieff· jnd ſyn Ritterſchaff in Frãckrijch hatte yn ouch niet lieff 
Alſo quã idt dar tzo /dat des konyncks broeder wãt he vrũtlich ind liefflich was mit der 


Ritterſchaff vnd alre mallich / dat yn die gemeynſ⸗ chaff ð lande / lienet zo eym konynge 


hedden geßat Yan den alden all endorſte niemãtz vur den dach Bzinge. Ind wãt ð clffe 
Broig dat myrckte die zoneiglicheit ð gemeỹſchaff zo dem jongẽ broeð dairũb 2 

Be die moð ind gen broeð va fi. Dat vᷣdroiſſ die moð ſere va yrme ſone. jnd ſchre 
dem hertzogẽ va Burgonien / dat Be yr byſtain wolde. doch fo haddẽ ð konyck vã Frãck 
rich ind ð Ber va Burgũdien vurß vnð eynanð eyn hoenchẽ zo pluckẽ. dairũb ſij doch 
"Wolzen vyant werde. So ouerzogẽ ð hertzoch va Berre ind ð hertzoch vã Burgonien 
ßergoch Phůips mit ſyme ſone hertzoch Karlmit vill anderẽ herẽ den konỹckvxã Frãck 
rijch mit groiſſer macht mit mãnich. M. man .· jnd laegẽ dae vur Parijs ep kange tzijt 
an verdarfftẽ ind verſtoirden dem konỹck ſyn dier gardẽ. jnd berieffen eỹ ſtrijt in des ko 
nyncks [ae va Frãckrijch ind dae qua vp beyð ſij dẽ ð zweyer heren me dan. xxx. duy 
ſent man. vñ was ð ſtrijt By Parijs / vñ werde. iij dage lanck. jnd bleuẽ vp beyden ſijden 
ner. xvj. off. xviij duyfent man doit. Ind ð jonge Printz van Burgondien hehielt dat 
velruind Bleyfin Frãckeijch lijgen Bynae.J.iaie. Die Frãtzoſen vergaderdẽ ſich widð 
uͤnd mit behẽdicheit kregẽ ſij dẽ hertzoch va Burgonien tuſſchẽ zwey waſſer ind braichẽ 
‚op Beyven fijden des waſſers die Brucken aff / dat Be vur noch hynderwart moichte komẽ 
Doch enmoichten die Frantzoſen mit dem konynge ee vã Burgonien geyn 
vuerkaſt gedoin tuſſchen dem beſloſſen lande / alſo ſtarck was ð hertzoch / wãt he lies vyß 
ſchrien rijchẽ zolt / ind ym qua — man. 
vyñ he hatre die jm zolt By ſich lijgẽ. jnd ð bonỹck vã Frãckrijch verloiſſ vaſt vill lantʒ 
herẽ kregẽ villwillde va dẽ konỹck vã Frãck 


SDer hertʒoch va Burgonien mit andere 


vi. Der hertzoch van Berre dep konyncke brocder krege / als men ſachte dat lant »ä 
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ECCrvig 
tzo Coellẽ | 


Normandien. Ser hertzoch va Burgonien Pickardien / dat noch zertzijt / ãno. Mccee 
xcix. hauẽ ſyn naekomelinge. as hertzoch Philips eyn fon Maximilianus des Roem / 
ſchen Konyncks DR aa. ae 
CE In Bäfelız iair vmbtrint Remiggmae dem as ð Rait va Coellẽ den Gelle ſchẽ 
herẽ ind Steden me dan . xl.· off. l. brieue geſchreuẽ hatte vmb ep frũtliche ſoynũge / vmb 
des keyſer acht aff zo ſtellen. So lieſſ die Star va Coellen den Rijn intgeyn dem Dyr 
ſterwerde tzo Duytſch ware peelen vmb I Gellerſchen willen / wãt die an ð ſijden vur 
ðtzijt mit ſchiffen vmb yrre kouffmanſchaff vp ind aff voiren. Sie Star Coellen Ber 
ſtalte groiſſe ſchiffe in dem Rijn / intgheyn Duytſch By ð Mulengaſſen / ind ſchutzẽ ind 
wechter Jar in / ind ouch vp den portzen / die hoiten dat niemãtz va den Gellerſchen vp 
noch aff voirẽ / want ſij in des keyſers acht warẽ. jnd alſo entlode ſich die Star va Col 
len der ſachen. Ind ouch was dat hierumb / wãt ſij den Burgeren dat yre genomẽ had 
den buyſſen vyantſchaff. a Rn 
¶ In dem ſeluẽ iair nae fene Remeys dach do hadden die Engelſchen ſchaden gehat 
vnd wouldẽ dar clagen allen henſſſtedẽ / ind ſchrenen ouer alle lant / lanck ind breyt / dar 
alle henſſſtede zo dage komẽ wolden zo Bamburch. ð konỹck va Engelãt woulde idt 
laiſſen beichriuen ouer alle lant / were zo dem dage queme ð ſoulde geleyde hauẽ ouer al 
P: velt as ud? geſchiede So hait eỹ Kait vã Eoellen vmbtrint aller hilligen myſſe 
zo ð dachfart geſchickt etzlige Raitzherẽ va Colne zo Hamburch mir.pvj.perdc.ind 
as Sij weð va der dachfart reeden ind quamen in Ice byſſchoffs Eine van Monſter/ ſo 
wurden Sij neder getzogen Ind gefangẽ va eyme Greuẽ va Tecklenburch / in des vurß 
byſſchoffs geleyde / ind wart eynre erſtochen va den Coelſchen in dem nederzuch. Deſe 
vurß Biene greyff deſe vurß Burger va Coellen an/ vp den byſſchoff vñ dat Capitel 
va Collẽ die ym ſchuldich warẽ / as he ſachte. vj. M. gulð / ind voirte Sij vp dat floſß 
ʒo Tecklenburch. Deſer ſachen vnderwan ſich ð hertzoch va Berge ind nã idt vpind 
ſchreyffſynem maege va Tecklenburch / vmd deſe ſache liefflichen zo ſcheydẽ / as vã des 
Lapitels va Colne wegẽ / mit ym eynẽ vrũtlichẽ dach zo haldẽ tzo Duſſeldorp. Dair 
gheyn vntbode ð va Tecklenburch. he endechte die Burger niet vã ſich tzo laiſſen he en 
dx ar vurgenoemde gelt va dem Capitel / dat Sij ym lange vur gehalden hedden. 
Ind dan dar tzo yr vrvrede vã yn zo nẽmen dat idt Pie Henſtede ind alle herẽ ind fur / 
Fen / eyn of auð off den doden man an yemantʒ wrechen enſulden an den ſynẽ off an eme 
ſeluen. Alnno dñi. MCCCClxvi. 
¶ In dem vurß iair vmbtrint Vaſtauent do wart hertzoch Johan va Cleue vyãt / her 
Boos Aulffs / des jongẽ hertzoch va Gelrẽ ſyns neuẽ ſueſter haluẽ / vmb dat he hertzoch 
Arnolt vurß ſynẽ vað gefangẽ hedde ind gefencklich hielte / vnd ouch hierũb dat ð ſelue 
jonge hertzoch vã Gelren ſyne lantſchaff dat is dat Pant vã Gelren den meyſten deyll 
dair tzo dranck dar Sy ym hulden moiſten. Ind dairũb dede ð hertzoch va Cleue groiſ 
eyme wijff hertzoch Johãs vã Cleue ſueſter. Ind die ſelue ss men ſayt dreyff dat fpefe. 
dat der ſone ſynen vader ſulde vangen UL, 
¶ In dẽ ſeluẽ iair 90 wart die foyne vñ vrede geſprochẽ tuſſchẽ dem Bere va Burgon 
en ind ð kantſchaff va Luytge / ind geleiffoen den herẽ va Burbon yren byſſchoff weder / 
vmb 50 intfangẽ / ind eme getruwe ind gehorſam zo ſyn / as getruwe vnderſaiſſen yrem 
herẽ. vñ moiſtẽ dẽ herẽ va Burgonien eỹ groiſſe fnmegelss geloiuẽ zo geuẽ zo termynẽ. 
Itẽ ee der vrede ind paeſſ so Luytge in ð Stat Be eg o hattẽ Pie Luytger ey 
nengenät Geyll de meſſ / ð yr burgermeyſter dick maul geweſt was, ind was geheiſchẽ 
eỹ eicber wijſe man gem deden Sij ſyn heufft vur ſent Lambertz kyrche affſlain / ind Ber 
tzegen yn mit vaſt ſachen die he bynnen dem vurß kriege gehãdelt ſulde hauen· 


ne | Bm 

























den als Bald Bernge verrer beſchreuen wire. — | 
¶ In dẽ ſeluẽ iair erwarff die Star va Coellen vã dem Keyſer ep bulle / dat ſo wan /⸗ 
ned byſſchoff zo Collen gekorꝛẽ wurde. ð ſyn Regalien noch niet enhedde va dẽ keyſer —9 
alſolange Be die niet enhedde. ſeuldẽ vñ moichtẽ die Stat vã Collen vã macht ð buk 
len Greuẽ vñ Scheffen weldigẽ ind richtẽ laiſſen ouer erne ind erfftzale / bynnẽ Collen 
gelegẽ / ind ou ouer vleyſch vnd bloit. Ind aſbalde ð gekorẽ byſſchoff yne Regalien 
vbrecht ſeulde ie Star yre hant affdoin va dem gerichte. Ind vã macht ð bullen vurß 
lieſſ ð Rait van Coellen richtẽ ouer erue ind erfftzaill / ind ouch ouer vleyſch vnd bloit. 





Fredericus.iij hettzoch vã Heſterich Koemſcher Keyſer 
Aodolvich.x.Ronynck van eh: 


¶ In dem ſeluẽ iair vmbtrint Bartholomei / do zoich ð her va Scharreleſſ der jonge 
vã Burgonien vur eyn Stat in dem lande va Luytgen / genant Dynãt mit groiſſem 
voulckind groiſſer macht / ind Bach dair vur vmbtriñt. vnij. off. x. dage / vnd wanne die 
Stat mit ſturme ind anders· Ind dede die muyren van der Stat ind die Torne altzo/ 
maill affsrechen / ind verbrantẽ die huſer gantz in den grunt aff / ind namen groiſfkrech / 
tich goit in ð Star. Ind dat geſchach fo vngenedichlich ind wredelich. wãt as ich Baın 


hoeren ſagen / ſo hatten ſij des jongẽ hertzogen vã Burgonien vað ſpijtlich verſprochẽ 


ind ſyn bylde gemaile.e: The ẽ verkeirt / an eynẽ galgen hagende. vp die Stat muyre ge / 
Sasse. Hie lieſſ doch alle Die frauwen mit yren cleyderen ind kynderẽ enwech trecken jnd 


lieſſ den ouch vaſt cleynods dat tzo yrẽ lijue gehoirde / des ym groiſſ prüſſ geſacht wart. 
und hielt die man gefencklich vmb des verbuntz willen dat Sij mit den Luytgerẽ had 
den / vntgeyn den va Burgundien. I | — 
¶ Item zerſtont dairnae woulde ð Bere va Scharreloiſſ vurder [Baden Join in dem lã 


de van Tuytge. Ind die Luytger zoigen vyſſ ind woulden Jar werẽ. do wart idt doch 
vpgenõmen / dat Di 59 vreden wucden vp Ve eyrſte ſoyne vurß / Ind der vurß Here 


zoich mit ſyme voulcke hynder ſich. 


¶ In dem ſeluẽ iair /do quã eỹ man go Coellen ð hadde vyſſ geweiſt vmbtrint. xxiiij. 
date. Ind ee he vyſſtzoich ſaſſ Be zo huſe mir eynre ſijnte elich er huyffrauwẽ vp ð Delı 
bach By ſent Panthaleon / ind was die vurß tzijt vyſſ. Bynnen der tzizt vurß hadde ſyn 
huyffrauwe eyn anderẽ man 30 kyrchen geleyt. vnd mit dern hadde ſij kenð. ð man ſtarff 
mit Jen kynderẽ / ind ſij nam eyn andere man zo ð Billiger Ee. ind den hadde Sygehat 
vpmbtrint. x. iair. Do qua Per eyrſte vurß elige man / ind geſan ſijns wijffs Sij enwol 
dyn int eyrſt niet kennẽ / ind enwiſte nit anders dan Be lãge tzijt doit wer. geweift. doch 


ſachte he yr wortzeichen / Sat Sij yn kante. ind der leſte mã moiſte dat wijff laiſſen / ind 


ð eyrſte quam weder By Sij / ind leeffden vredelich By eynander. 


Anno du. M CCCC lxvij. 


€ In dem vurß iaie vp ſent Blaſine dach do blitzedet ind ſloigen tzwen donreſlege / vñ 


froı zo ſent Apoſtolen in die kyrche ind brante der eyndeyls. 


¶ ¶ In dem ſeluen iair vmbtrint ſert Johans dach Baptiſten. ſtarff Hertzoch Philips 
van Burgundien. der vill in ſyme Basen bedreuen hadde. 
¶ In dem ſeluen iair ware Toynberch in der Eyffelen dat Sloeß erſlichen ind gewũ / 
nen / dat hadde in eynre genãt / her lutterqwaid. wãt Sij hadden dae gefangẽ Erwijn 
‚van Stege ind and vrõme lude / den ſij yr gelt woldẽ affſchetzen widder got. 
¶ In dem ſeluen iair wãne die lantſchaff vã Luytge Boye. burch ind Stat / yrem byſ 
ſchoff van Burbon aff / der dat lange tzijt jnne Baite gehat vntgeyn der Tuytger wille. 
Der hyſſchoff vnd Fee Joncker van Arburch / Joncker Euerhart Feen vaſt ſchadens 
¶ In dẽ ſeluẽ igir zoige ð jonge Ber va Gelre mit 
ſynre lantſchaff vie Arnheym / dat ð here va Egmont jnne Barte. jnd laegen dair vur 
vmbtrint. xiiij. dage / ind ſloigẽ bolwerck dar vur vp ind zoigen heym / ind beſatten dye 


¶ dae an perden ind anders. 


Boßwerefmir biden dueſſen ind ander gereyrf@affze. Ind zoige ouh vur Wacht eduncie 


ind ſloigen ouch . ij. bolwerck vp Far vur. ind Yaden dem Beren van Cleue georifen fi cha / | | 














..,, Fahlnsoerüciejnaye ccie 
RKaopretit hertzoth vã Beyerẽ ver.le.byfichofftgo Coellen 


Dairũb der byſſchoff vã Coellen ind dat Capittel zo mail ſere tzornten. Ind do men 


dart gericht ſulde aiſſen machen / nemelich den galgen hatte ð byſſchoff vã Coellen etzli 
ge gewapeden ind quã ſelffs an dat gericht / ind dede dat affwerpen / ind die zouldener vã 


⸗ 


Collen viengen Jem Byffgoff op He fehne hir ỹ Edeima mir.h.veyfigekießre. 


00% Item dairnae niet lanck zoich eyn hertzoch vã Burgundien mit ſynẽ vrũden in dat 
lant vã Loyn / dat dem lande va Luytgen zogehoerich was-.vnd kreich Pat gãtze kant 


vurß zo willen. Ind wat veſtingen ind Stede in dem lande warẽ / as ſyn Haſſelt / Byl / 


ſen / Tongren / ſent Truden etc. die moiſten yrs felffe muyrẽ Torne ind were affbrechen. 


vnd yr grauen vullen. nochtant moyſten Sij dem hertzogẽ vurß groiſſe ſchatz gelouen 


Zogeuen ind etzlige perſoin vyſſ den Steden zo willen.jnd dar zo gelouen die niet weder 

wm zo machen fo kanck as Be leuede. as ouch geſchach. mer nae ſyme doide machtẽ Zy 

Item dairnae zoich ð vurß hertzoch int lant ¶ ¶ yr muyren ind veſtigunge wederůüb. 
Ind vur die Stat va Luytge / vñ vp ſent Symon ind Judas dach hadde hertzoch karl 


van Burgondien ep ſtrijt mit den Luytgeren vur ſent Truden. ind ð hertzoch verloir 


xXxxvj. hondert man. Sie Luytger verkoꝛẽ by · vij · hoͤdert man · vnd ð hertgoch behielde 


dat velt. Ind kurtz dairnae bynnen. viij. dagen wart dem vurß hertzogẽ dat Auytger 
lant in gegeuen. ind moyſtẽ yren Bere va Burbon wederũb entfangen. Sy moyſten ouch 
alle yr gewere / bueſſen ind harneſch all tzo maill vur Die ſtat leueren / ind moyſten ouch 
Toꝛne ind yr muyzen va ð ſtat affbrechẽ / as hernae beſchreuẽ wirt / anno. Meccclxviij. 
vmbtrint aller Billige dach ec. Ind dat geſchach alle durch yrs byſſchoffs willen van 


¶ Item by ð ſekuer ssijeas ð hertzoch vã Burgonien in den Luytger A Burbon ꝛc. 


lande kach mit manich duyſent man. So quã ð konỹck vã Frãckeijch mit dem hertzogẽ 
va Soffoyen vn wonnẽ dem hertzogẽ vurß aff in Pickardien waill. vij. ſtede. Dairũb 


unen Mer do bereytẽ ſich die and pantheren ind cleyten ſich vñ yr knechte mit geſtickten 
vp die mauwẽ mit wuluẽ. jnd alſ⸗ obegõdẽ Pie Bucke vñ Ne wulue ſich wail zo ſtoiſſen. 


hettzoch Karll weð in Frãckrijch said. as hernae wirt geſchreuẽ / ãno. M. cccclxviij. 


CF ſeluer sie fo dagedẽ byſſchoff Ropert va Coellen ind die pantherẽ vnð eynan 
der mer Pie pantherẽ enwolden dem byſſchoff niet genen. Der byſſchoff hatte ouch niet 
vill willene ind so vertzerẽ vp Jar Stifft. do ſante ym ð Paltzgreue hertzoch Frederich 


vitaliẽ vnd Ruytter die hieſchen die Bucke ind ſtij gers. ind die ſeluẽ wong Keyſerſwer 


de / Lynne Nurberch / Reymbach / ind anð ſtede jnd ſloſſe Ind die loeſte ð byſſchoff weð 


vmb mit wenich geitz / die ſyn vur vare vñ eỹ Capittell va Jen Doym verſat haddẽ 
vñ fegel vñ brieue dar ouer gegeuẽ. Ind die ſelue Bucke heddẽ gern me wonders bedre / 


Anno dnii MCCCClxvin. 


* N Y F 


€ In dẽ vurß iair / do kriech den ð hertzoch va Cleue ind ð junge here vã Gelren ſtreug / 


lich zo ſamẽ / vñ dede mallich dem andere vaſt ſchadens. Der hertzoch vã Cleue mit ſi 


ſticheit gewan Be dem hertzogẽ va Gelrẽ cp Stat aff genãt Doißberch / ind nã groyſſ 


¶ In dem ſeluẽ iair vurß vp.piij. (got dar inne / vñ Befat die Stat mit ſynẽ kuden. 
auent / do begegendẽ ſich byſſchoff Ropertz vrũde vñ der Bere va Vyrnenberch vñ jonc 
Ber Wilhelm Greue va Blãckenheym mit anderẽ va er pantherẽ parthie. Ind wär. 
des byſſchoff lude niet beſcheit vñ kuntſchaff va den widderpart kriege konden. gauẽ Sy 
ſich mit yn in eyn mãglung. vnd des byſſchoffs dienre erſtaichen den vurß Greuen mit 


ey ſwerde durch ſyn hals mit ſynre Bienre.19.08.U9.11d geſchach By Wichterich. ind 


dae gynck dẽ Pantherẽ eỹ groiſfſ heufft aff. Do vᷣbundẽ ſich die pãtherẽ mir dẽ hertzoch 


‚va Cleue. jnd ð byſſchoffwart hulper des hertzogẽ vã Gelre widð den va Cleue. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair in dem Meye hield Bro Karle va Burgũdien brulofft mit des 


konỹcks ſueſter vã Engelãt zo Bruckin Blanderẽ jnd dae was groiſſ feſt ind ſtait. 





¶ EIn Ion ſeluẽ iair do zoich hertzoch Ailff vã Gelre ð jöge mit ſynre lãtſchaff on vrũ 


den vur Wachtendunck.ind belachtẽ dat. vñ daeden. vij. holwerck dair vur re 
| | | ” | Bi 
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Fredericus iij hertzoch vä Defteröch Koemſther Rfeylet 


Aodowith.x.Konynik vanvzanckröch 
dat die vã ð Stat ind va dem SEE vp noch aff moichten komẽ jnd dat yn ouch geỹ 


prouãde zo enmoecht komẽ. Item dairnae hattẽ die ind Stat ind vp dem Sloſſ 


noit va prouãde vñ anders / vñ hertzoch johã va Cleue zoich dar / vp ſent Johãs bapti 


ſten auẽt mit ſynẽ vrũdẽ vñ fpyfoe Wachtendũck. Ind in dẽ dat he weðũb heymwartʒ 


trecken ſulde. hattẽ ſich ð hertzoch va Gelre mit ſynẽ vrũden begrauẽ. jnd die Cleffſchen 


ſatten zo den in / vñ leden vaſt ſchadens / ouermitz goide mã. die dae doit bleuẽ / mit namẽ 


joncker Frederich vã Nuwenar mit vaſt anderẽ · vñ ij. vã Lymburch gefangemit an / 
derẽ Ritterẽ vñ goiden mãnẽ. Sie Gellerſchenllieſſen ouch doden. Thijs va El Rit 
ter / ind joncker Frederich Scheiffart Bere zo Nuwroide ind noch andere. 

¶ In dẽ ſeluẽ iair was eỹ va dẽ pãtherẽ genãt jõcker johã va Palãt / ð hatte jnne pãtz 
vaã dẽ Capittel va dẽ Soyme vñ va de byſſchoff dẽ Broel / dat ſloß vñ die ſtat / vñ he 


kreich vaſt zo ſtrijdẽ / vñ hulpẽ ouer ic Doymberẽ vn dẽ byſſchoff / ind reeden vyſſ dem 


roel ind in. vñ Brante vñ roufſden Par ſtifft va Tolle dar vyſſ an vil enden / dat doch 
€ Ju dẽ ſeluẽ iair do zoich hertzoch Farl va Burgũdien weð in en wod was. 
Frãck ijch intgeyn JE kon ck mit eyme ſere geoiflen houff volcks / vñ la 


vur Luytgen Bis dat gewůnen was / as hernae beſchreuẽ wirt · jnd zoich hynð ſich. 

¶ Fr dem ſeluẽ iair bynnẽ des dat ð Bere va Burgũdien in Frãckrijch was / do quamẽ 
in ie ſtat va Luytgẽ eynte va buyren / her johã de wilde. Goiſſwin va Strelß mit vil 
reyſigẽ. jnd ð veriagder Luytger quamẽ mit groiſſer macht widð bynnẽ Luytge / vnd 
name die Star wederũb in jnd ſchickoen doch an den Bere vã Luytge vñ bacdẽ yn dat 


Be Sij begnaden wolde vñ tzo gnaden nẽmen / wãt ſij vyſſ ð Star vñ lãtſchaff verbãnẽ 


warẽ. ð byſſchoff enwolde Ice niet doin vñ woulde wur die ſtat mir gewalt treckẽ. vñ ſij 
Fre dairnae qua ð biſſchoff va Luytge vyſſ des hertzogẽ heir ¶ ¶ wedũb vyſſ ſlagẽ 
vã Burgũdien dat he in Sräckeijch hadde / vñ mit eme ouer. vij. duſent mã / die eme hel 


pen flven vñ Jar tzo vil gereitſchaff. jnd wolde vur Luytge trecken· Ind ð vã Buyren 


Ber johan de wilde mit ſyn vrůden ind Stat vã Luytge vernamẽ dat ð vurß byſſchoff 


30 Tongerẽ was mit ſyme getzuige. jnd zoigẽ dair bynnẽ nachtz in Tongeren mit ij. 
Yuyfene mãnen / vñ vyngẽ yrẽ byſſchoff vã Burbon mit anderẽ herẽ Ritterẽ on kuechtẽ 


vñ namen vilvepfiger perde vn and kiechberliche gereitſchaff vñ anders Ind ſloigẽ des 


Beren voßckvaft doit. Ouch quamẽ vil heren Ritter vñ knechte dar va die yn entlieffẽ 


so Maſteicht vn voirten die Luytger den byſſchoff mit anderen zo Luytge. E 


¶ In dem ſeluen iair vñ Bald dairnae nae dem as hertzoch Karll van Burgũdien in 


Fraãck ijch geweſt was vntgeyn den konỹck. fo wurden ð konỹck als ouch vurß / vñ der 


hertzoch gefoynt. As Be die mere vnã / wye dat ð byſſchoff ind die ſyne so Tögren gefã 


‚gen weren vnd 30 Luytgegevolit.fo hait der hertzoch mir allen dem volck vñ Pickacr ⸗ 
den vur luytge getreckt. jnd ð konỹck va Frãckrijch va begerde vn beede wegen de br 


Bogen die Be eme vp die tzijt niet wail geweygeren enkũde. quã mit dem hertzogen in a 


ker hilligen maynt vurß vur die ſtat Tuytge mit groiſſer madt.waillmir.ol.uyfene 
Pickaroen vñ ander? volck / vñ ſturmden Pie Star vurß an drien enden. Ind ð Bao 


doir Inr keſt wünen die Burgunſchen die Star vurß / dae geſchach jamer ind eye mẽ 
nich ſchentlich ind clegelinck dynck. Sij ſpolierden ind plunderden die Stat ind naemẽ 
groyff krecetich goit Sy braechen die brucken ind die huſer aff ind verbrantẽ die ſtat· 
Singen: in gen kyrchen alle clenodien / kelch / monſtrancien / boicher / clocken. ind voir 
ten die altzo mailt enwecb. Sij vyngen al paffen ind leuerden die dem byſſchoff vñ ver 
woıften die Statalgemai®. Sij nacmen die ſwanger vrauwen ind vrauwen mit yre 
kynderen ind andere jonfferen und dreuen Sij tzo Schiff / vnd voirten die in die Maeſe 


1 2 328 — 


re aldaecpläge 
tzijt / Ind int leſt wart dar vpgenömen vñ geſoynt. Ind ð konỹck vurß zoich ſelffs per / 
ſoenlich mit dem hertzogẽ her vyſſ ſyn gebede zo vnſer lieuer frauwẽ zo Halle. xñ vort 

















 Kopzecht paltsgrene by de Rijne d.ſx. byſſchoff tzo Corlle 


— 
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Paulus ij.der. CCrei parß8. 


nae gelent ind geviſchet wart dae die moder mit yrẽ kynde dat tuſchen ind bynnẽ dẽ ar / 


men haldende erdrũcken was. dae geſchach groiſſ jamerlind leyr So wurden ouch vil 


bde erflagen ind erſtochen Ind niemãt em dorſt die doiden begrauen ind laegen dae. dat 


men Pair ouer ginge ind vore Ind warmen Luytger bynnen dẽ jairſkreich zo Luytge 


| appen in die Pocher.ind als Sy in dat waſſer komen waren tzogẽ Sy die tzap 
ren vy ind lieſſen alfo jemerlichen die vurß vrauwẽ perſonen vᷣdtincken. 9er vick dait 


md 0 Trlechte. die vdrene kt men in der Mafen.warniengele genẽ moicht. fo dat dick 


aãich man.vmB.j.galoen offeyn Balren gukde off vmnb eyn o:rgolss affgegoleen wart. 
x Fıöalfo lieff all dat volck bijeſter vyſſ dẽ lande. Zo Aichen w ould m? fr eben Pat Men 


E De Eonynek va Frãckeijch ind ð hertzoch va Burgondien vurß reben in die Srae 


 Auytgen als Sy gewonnen was Die Luytger verlieſſen ſich alk wegevprentonpee 


ind drij cloiſter van der bedler moinch orden ind vill ander cleyn kyrchen. Item Iaewa 


van vranckrijch ind ſynen troiſt. Nota 


¶ Fee He vurß Stat ee Sy vſtoert was hatte Sy. xxxij. parochien kyrchen ind. viiſ. 


Collegia die Rijch waren ·etzliche prouẽ van. C.· nobelen jairs. dae waren-v. Abdien 


2 


feciſti nobis dñe in vero iudicio feciſti Peccauimus ermädatis tuis non obediuimus. 


Dar vylimenemömad dat alle ſteaiffũgelð lãde ind ð lude vã gode vp zo nẽmẽ ſijnt. 
¶ Fre die vurß Star Luytge all was Sy tzerſtorrt ind dat voſck vſaget Soft Sy 


Io m wederũb gebuwet mit manchen ſchonen gebuwe. ind ouch fo ſtarck wederũb ge 
macht vã volck ind goit dat Sy niet minree is va ſchoinheit ind mogentheyt dan vur 


hyn ind noch mere vermeirt ind verhoecht mach werden. wae die jnwoner ſich wijſlich 


Beẽselle mie ſynẽ hulperen mit n amen joncker Frederich van Sombreff ind ãderen. ind 


— 


— 


ind vurſichtichlich ind vredelich bewaren· 


¶ In dem ſeluen ſair in alre hilligen maende do qua Buſchoff Ropert in dat Sretgyn 


wũnen Par Stetgyn. aen dat Sloſſ. ind viengẽ juncker Johan va palant em dat ſlos 


ind die Stat vᷣſat was ind andere me ind voirtẽ die geuecklich 30 Poppelſtorp. tzo Gue 
deſberch tzo Rokanſſegge ind vp die ſelue tzijt waren noch bỹnen dẽ Broelle. her Clais- 


= 


va drache nfels Her Gerlach va breidbach mit yren die neren in quamen vp die Burch 
Ba felfs ind behielten Jar Slos Bis in die vaſten als Bald hernae ſal beſchreuen werden 


¶ In dẽ ſeluen jair vmbtrint ſent Katherinẽ dach wart eyn ſoyn geſproch en 30 Moers 


¶ In dem ſeluen jair in ð vaſten kreich huſchoff Ruprecht v4 Beyerẽ den Bruell in vã 
Johan Palant den ð buſchof geuãgen Badx Ind ð buſchoff vur hatte dair vur gelegen 
mic ſynen vrũden ind lantſchaff van ſent Mertijne dach Bis vp den ſondach Innoc ae 


in der vaſten .ind wart do vp gegenen. 


€ In defehsenjair wünen Bufhoff Ropert vurß . ind hertzoch Frederich paltzgreue ſyn 
 Brod Hackẽbꝛoich by Zoyntʒ ind Braten ind braichẽ dat aff ind keegen vil geuãgẽ dair 
¶ In dem ſeluen jair bekachten ð hertzoch van Guylche ind ſyn lan ſchaff dat ſloſſ van 


Moenſſauwe vmbtrint.iiij wechen. mer sachen Bald weder vp.w ant ger hertz och vẽ 
Burgondien ſych des vnderwã Item in dem ſeluen jair wart die burch Alffter acht er 


Bane aff gebꝛant van buſchoff Ropertz vrũ den van Coellen. 


¶ Indem iair vurß ware dat Bolwercfanfent Sauerijne portzen ãgehauen zo bouwen 








tnſchen dem hertzogen va Cleue ind dem hertzogen va Gelre. die ſamen gekriecht hattẽ 
ind fere heſſich vpeynaneewaren an 
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in ſyn Sfocfie. 





Freverich.ig.Yertzorh bã Helterich Bormicheikeyfer _ 
Lodoꝛvbich.x.konynck van vranckrijh 


Ixtus.iij. der. CC. xxiij. pays. He was Bo vorens eyn generail Miniſter va 

dcr Mynrebroder orde Hehait Canoniziert ind vhauẽ in die tzail der hilligen 

ſent Bonauentura Ind der was ouch geweſt vã I Mynrebroder orden he was 
Payo xiij · jair. N ” | ‚age, 


| Anno dn. M. CCCC.xxij. 


€ Inden j aeren ons Beren.M.CCTT ‚lopij. do wart buſchoff Roperr mie ſyme ca | 


pitel tzom doyme in Coelne fere vneyns Ind — lieſſden doymherẽ vurß 
alle yre guede buyſſen Coelne den meyſtendeil in nemen. ſo dat Sys wennych genieſſen 
moichten 2c. Ind der vurß buſchoff nam den doymheren vp die ſelue tzijt tzo Ynckeh.zo 
Bꝛreidbach. tzo ſent Walpurgenberge all yr wijn Ice vaſt vill was ind dede ven voerẽ 
¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Agneten dach ſach men an dem ſirmament des he / 
mels eyn Cometẽ. Jar is eyn groys ſtern mit eyme langen ſtertz. Ind man ſachte vaſt 
wonders dat dairnae kun komen ſulde a se, = 

¶ In dem felne jair geboir buſchoff Ropert der paffſchaff in dẽ Stiffte ind kreſem van 
Coellen dat Sy tzo Bũne ſoulden kommẽ des maendachs nae jnuocauit. vmb den ſent 
aldae tzo halden ind tzo verkundigẽ dat noch niet vill geſyen noch gehoirt enwas dan 


all wege tzo Coellen eyn ſere fange tzijt van jaeren gehalden is geweſt. 

¶ In dem ſeluen jair waren · iij. man tzo gemacht dat Sy die Stat — ind 
leueren ſoulden buſch off Ropert Eynre was genãt Weſſell va duyrrẽ. Ser ander Ste 
derich ſchouff. ind der dritte Erhart bock ind hatten vaſt geltz ind vᷣſchrijnongen va dẽ 
buſchoff vurß dair vp vntfangen Ind ð eynre / genãt Weſſel quam tzo — ——— offen/ 
bairde dein Rait van Nuyſſ dat ind warnde Sy ind nã ouch gelt van den van Nuyſſ. 
ind vᷣliede die ander tzwene. ind ſachte yn dat Sy achte dair vp heddẽ Syfonlde ſulchs 
weit vinden. Sit wart vᷣſpeiet tzo Coellen an am Rijn dae deſe tzwene in den Nayſſer 


nachẽ gegã gen ware ind wouldẽ tzo Nuyſſ wart varen Ind as dat ſchiff beneden Zons 


was komen do hadden die van Nuyſſyr Burger beſtalt vp em lande xs Rijns tzo bei 
den ſijden dat der tzweyer geynre yn vntkomen moechte off layſſen vyſſetzen die welche 
ſchickung ind ordenũg der Burgere v ã Nuyſſ diſſe tzwene in dem ſchiffſere verwunderde 
Ind as dat ſchifftzo Nuyſſ an qua ind die tzwene vp dat Pant quamẽ. do viengẽ die vã 
Nuyſſ Sy ind voirten Sy geuencklich tzo Nuyſſ. ind Sy bekantẽ dat ð vpſatz alſo wer 
re.asyn Weſſell geſacht hadde ind wurden op ven dritten dach dairnae die tzwene Er 
Bart bock ind Frederich ſchouff tzo Nuyſſ vp dẽ mart yrre koppe affgeſlagẽ. ind dairnae 
geveirdelt. dairumb dat ſich der huſchoff ſere tzgernte. 


Ine fchse jair vmBerint fene Johans dach baptiſtẽ waren eyn buſchoff vã Wurms 


Gere Woulff vã Dallberch Bere tzo Coellen geſchickt va wegen des Paltzgreuẽe vmb 
tuſchen dẽ Capitel vãme doym ind deme buſchoff tzo dadyngen Ind dae Sy wederũb 

vp varen ſouldẽ ind quamẽ vp gyen ſ jde Roden kyrchẽ an die wijden Io hatten etliche 
eynẽ vpſatz gemaßt vyſſ ingeuũg ð ghenre die dem buſchoff vngunſtich waren. ind qua 
men mit eym ſchiff Ber aff da juen an diſſer heren ſchiff mir armburſtẽ ind andere gewer 
ren ind viengen den buſchoff vñ Wurmtz. her Moulff vã Dalberch. des 34 van 
Coellen Sigeler ind voirten die ant lant ind vonden vill guetz By yn ind hadden dae yr 
perde ind voirten Sie heren geuencklich erwech. Sy vyngen ouch in dem ſeluẽ ſchiff den 
wijbuſchoff vã Coellen. den Abt vã Duytſch ind noch vaſt anderẽ den gauen Sy dach 


w 


Anno vi. M. LEIChrig a 
¶ In dẽ jaerẽ ons herẽ m. CCTC.Ippüijiwart lantgreue Hermã ð proyſt was Bo 
Aichen ind Bo ſent Gereoin go Coellẽ. ind vp die tzijt was in Saſſen zo Hildeſheym 


beſchreuẽ vã dẽ capitel vã coellẽ tzõ doym · ind gekzorẽ tzo eyme gubernator des Stiffts. 








Haulus.ij.der. CCxxij. pays. CCexi 
Kopꝛecht paltsgreue by de KRine d.dx. byſſchoff tzo Coelle 
¶ Item Eurtz dairnae hulden die Burgere tzo Bine dem Lantgrauen vurß. ind ouch 
die Burgere tzo Andernach. ee ah y 
¶ Item nier lange dairnae dede langreue Herman vurß Donrebueſſen ind ander ger 
reitſchaff vyſſſyme kande komẽ ind goi mit ſynẽ ind des Stifftz vrunden vur Poppelſ⸗ 
dorp. buſchoff Ropertz vrunde ware vp der burch ind weirden ſich vaſt ſere. mer intleſt 
gauen Sy die burch vp / beheltlich lijffs ind goetz. ind vp der Bud was vil gereitſchaff 
van prouande. bueſſen ind anders. a | 
¶ In 82 ſeluẽ jair hadden die van Lyns nuwe geloeffden ind huldonge gedain. den doym 
heren ind yren vrunden by yn in der vereynũge tzo blijuen. mer ſere balde dairne viellen 
Sy vmb · ind lieſſen buſchoff Ropertz vrũde wederumß in ind buſ. choff Ropert behielt 
Lyns. ind lief] dae ſynẽ tzolner ſagen ind geboit dat ale die ſchiflude die dair quemen 
moiſten dubbelen tzoll geuen. nemelich den tz olh van Bunne and ouch van Lyns. Ind 
nochtant moeſtmeñn tzo Bonne vertzoſen7 7 
¶ In dem ſeluẽ jair in Nouẽber bracht lantgreue Henrich van Bellen des vurß Lant/ 
greuen Hermans broð eyn grois volck mit gereuſ chaffind wouldẽ Lyns belegẽ vmb 
des dubbelen tzols willen. ſo hadden die van Tyns eynẽ walt verßauwe ind kantwerũ 
ge gemacht dat Sy ſunder ſchaden niet ouer komen konden Ind Keyſer Frederich ð vp 
die tzijt her aff quam ind ouch tzo Coellen woulde. der ſtait Par aff. wärße die ſache fel 
uer an ſich nemen woulde tzo verrichten Ind Ste heſſen Hoigen widderůb hynderſich mit 
efeprengewynne. En nn 
¶ In m ſeluen jair 09 ſent Andries dach quã Keyſer Frederich mit ſyme ſone Maxi 
milianus ind anderẽ furſten ind Seren tzo Cocllen zo ſchiff ind war eirlichen intfangen 
an der geiſtlicheit beyde van paffen ind van Moenchen als mit cruygẽ ind vanẽ deſge 
lichen van dem Rait van Coellen ind van den Burgeren Ind ware geleit in den doym 
dae lies men yn ſyen die hillige Pi Konynge ind ginck vort in den Boirınd Faß dae fo 
lange vp ſyuẽ knyen dat mẽ ſack Te Ich laudamꝰ ind dair vp ſauckð wijbuſchoff eyn 
Collecte ind wart dairnae vã vnſen herẽ in des buſchoffs hoff in ð dꝛanckgaſſen geleyt 
¶ Item des eyrſtẽ dages dairnae. ind was prima Secẽbris ſchanckte Fe Star Coch, 
Ben dẽ keyſer. x. ſtuck wijns. x. ſhoin oiſſen. x. wagen mit Baueren ind op eym eytlichen 
wagen · x· malder ind dat macht. C. malder. vj. tonnẽ mit viſchẽ ſnoech karpẽ ind ander 
viſche Ind warẽ alle die ſchencke getzeichent mit Star waepen. als der wijn vur den 
bodemẽ. die oiſſen wur den heuffderẽ. die Bauer vur den ſecken. die viſſche vur den tomnẽ 
¶ Item Lantgreje Hermã vurß quã tzo dẽ keyſer ſere kurtz ind hadde vmbtrint .vj. 
hundert waill gewapender mã go perde.ind Be bleyff den leger vyſſ By dem keyſet in Jie 
Reyſigen tzoigen tzo Bonne. a AR N — 
¶ TItẽ vp ſondach neyſt nae ſent Lucien dach ſchenckte die Stat Coelne IE Keyſer eyn 
- Born Incl vaſſ wijgende me dan. xx. marck ſiluers bynnen ind buyſſen ouergult ind 
dair in ij. duſent gulden. | 
¶ Je des keyſers fon Maximilianꝰ eyn pair ſchoiner kannẽ ind dar in. vj. hũdert guldẽ 
Itẽ dẽ buſchoff van Mentʒ eyn ouerguldẽ becher ind. C. guldẽ dair in. Itẽ in des key 
ſers Cancellije. C. guldẽ. Item voꝛt anderen herẽ yecklichem ger cleyneetz ind gelt. 
ycklichem na werde.. Sa 
‚A Fein de leger dar ð Keyſer tzo Coellen mie andere Bere ind ſynẽ vrũden was. ſo [Beck 
„be eyn Rait va Coellen dẽ keyſer. vort allen anderẽ furfteßere Grꝛeuẽ ind Ritterẽ. alle 
dage den wijn mie IE Raetz kannẽ So dat mẽ Ierracız kãnẽ gebrech hadde Ind Sy 
moiſtẽ die / widðumb doin gelden in den herbergen. ind gauẽ vur. C. kannen. xvj. albus 
2 alle dage verſchenckde men niet min dan. v. aemen wijns A k 
¶ Item Eyn Stat van Coellen erwarff andem Eeyfer dat Sy gelijch den kurfurſten 
muntʒen mach Ind erwarff vort vill andere ſache 




































Fredericus iij hertzoch vã Defteröch Hoemſcher Reyſer 
Lodouich.x.Konynck van vꝛanckrijͤh 


¶ Item vp die ſelue tzijt erlouffde der Keyſer vurß ð Star Coellen eynẽ tzoll ſo ſwair 
als der ol go Bune Dairũb dat die Star Coellen ſere benijt ind gehaſt wart van 
Berenind Steden. ind kachten ſych fo hart dair weder die kurfucſten in den naekomẽden 
ſaerren. Jar ee tzoll wederũb aff quam. Anno. M. CCCC. xciiij. vp ſent Johãs Bap 
tiſten dach natinitatis. als hernae ouch beroirt wire tzo ſynre tzijt. N 
¶ Item vp dynſtdach nae Lucie ſchickte Fer Keyſer eyn legaten mir am Bufhoffvä 
Eyſteden tzo dem Brocketzo Buſchoff Ropert van Coelne vmb die ſache Bo ſlichten 
tuſchen eine ind dem Capitell. Mer der buſchoff engaff yn geyn antwort. dan he ſante 
ſyn Reede des vrijdages dairnae tzo Coelne tzo um Eeyfer mit deſer antworde alſus 
ludende Dat Capittel hedde cynẽ momBergekozen.fo hedde he ouch. ind wãne die By 
eyn quemen . lieſſ Be Sy gewerden. ind ſyn mößer ſoulde ſyn ð hertzoch va Burgondien. 
Anno dũi. M.CCCC.lxt. | N 

¶ In den jacren ons Bern. M. CCCC. lxx. begerde der Keyſer tzo ſyen der Statva 
Coellen geſchutʒ ind gereitſchaff van bueſſen ind alle gewere wart eme gegunt tzo ſyen 
un dem huyſſe By ſeut Claren. vilẽ gueder ſtucke ind doch alle thurne ind wicheuſer wail 
verwart mirt bueſſen Ind dat beucill dem Keyſer ſere waill en. 
¶ Item Ice fondade vur druynyendach lies der Rait van Cocklen am kKeyſer ind ſy 
me ſone tzo even eynen dantz machen vp Gurtzenich als ouch der Keyſer begert vmb die 
ſchoenẽ vrauwen Bo Coellen tzo beſyen Ind des Keyſers fon hertzoch Maximilianus 
hadde den eyrſten dantz mic eynre junfferen van ſent tervilhilligẽ. ind was eyne va vyn / 
ſtingen Ind hadde vur eme dantzen nae furſtelicher wijſe tzwen edelinge van ſynẽ houe. 
Ind Iatenae voegde der buſchoff van Mens ind der buſchoff van Treire dat ſych dye 

rauwen ind jonfferen mit henden name mit paren waill tzo xxxvj · paren zo ind dantz / 
den alſo. ſunder man vur dem Keyſer vp ind neder Ind man gaff dae kruyt ind wijn nu 
we ind virne. ls J 
¶ In dem ſeluen jair des anderen dages nae ſent Anthonis dach tzoich der Teyfer van 
Eoelne den Rijn vp.ind voir gen Trier. a a 
EC In dem ſeluen jair vmbtrint fene Johans milfe baptiſten tzoich hertzoch Karll van 
Bnegondienmit vill volcks in Jar kant van Gelre mir vil gereitſchaff bueſſen ind an 
Ers dat tzo ſtrijde ind ſturmen diente Ind int eyrſt ergauẽ ſich die va Ruremũde in dye 
hant des vurß hertzogen ind lieſſen den in. ind hulden eme Ind tzoich voice vur Venloe 
Ste verhielden ind weir den fich vmberint. viij. dage. doch gauen Sy ſich vp behelteniſſ 
Life ind goetz Dairnae tzoich der hertzoch mit ſyme heir vort vur Nymmegẽ Ind der 
hertzoch belachte die Star an eynre ſijden ind der hertzoch van Cleue ouer dem waſſer 
ind kaegen dair vur vmbtrint. iij. wechen. ind gauent ſich dae vp ind hulden dẽ Hertz⸗ 
gen van Burgondien. N ' 


¶ In dem felsen Peger fante der hertzoch van fi ynen luden ouer den Greuen vã Moerfe 
ind wüncn ind namen dem alle ſyn kantſchaff Ind alſo kreich hertzoch Karll van Bur 
gondien dat hertzochdom van Gelre ind die Graeffſchaff van Moerſſ in. alesoma 


—* ⸗ 


Bo ſynen willen bynnen. viij. wechen ind beſatte die Stede mit etzlichen ſynẽ luden Ind 


ſmo iſten eme groiff ſchatze gelouen ind ouch gene Watrũb auer hertzoch Karll ſyn volck 


ſante ouer IE Greuẽ va Moerſſ dat qua hie va.wär die Gellerſchen yn hattẽ vpgewoꝛ/ 
pen ind vp genomenvur eyn momber ind heufftman yrs landes. dae der Junge hertzoch 
geuangen was. ind nae dem als hertzoch Karll dat lant van Gelre. hertzoch Arnt dem 
vader aff gegolden hatte fo was der Greue van Moerſche mit den Gellerſchen intgheyn 
hertzoch Karll van Burgondien dat lant ym vur tzo halden Ind dairumb wart he ge 
lijch mit yn dair vur ouervallen. RR a 











+ Roprerht der.iebyitihoffgaCoellen - CLdern 
Permã langtene vä heffen gubernator nes Stifte vã Coellen 


¶ Jeem hertzoch Auf. den hertzoch Karll van Burgondien geuangen ind geueneklich 

hielde · hadde tzwey kynder. eyn ſoyn genant PFarlbind eyn dochter. N. die waren bynnen 

— nam hertzoch Karck van Burgondien ind voirt die mit ſych geuͤenck / 
ich in brabant. SR m 


eyxſer ind dem billigen Roem ſchen rijch me dan in. xxx. jairen nye gehoirſam geweſt 
ind yz Beren hadden viẽ moitwiltens ind vngeboerlicheyt bynnẽ ð tzijt vur ſich genomẽ. 


van Guylche Eynre genãt hertzoch Milhelm. dern Anno. M. ECCC. xcix. here is 
van Guylche ind va Berge der ander Hertzoch Aulff. mit yrren vrũden ind gereitſ⸗ chaff 
wvur Toenberch ind laegen dair vmbtrint. viij wechcn. ind tzo ſchuſſen dye burch fere. 
sinarvan Fer Birch daden Sy ouch vaſt ſchaden int heir. ind erſchuſſen vill lude Ind byn 
nen em keger. quam juncker Frederich va ſ onbreff. des die burch was in eynre nacht 
aff ſeiff derde ind quã durch dat heir mit behenden worden . doch gauen die anderen dat 


Marie Ind dat Sloſſ wart 
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wurden des Hertzogen wapen myt dreck geworpen ind affgereiſſen daernae began dye 
Star van Coellen tzoeldener vp go nẽmen ind ſchreiff vyſſ 3 tzoult woulde verdiene sc. 
Alſo quamen vyſſ ouerlant ind weſtphalen eyn groyſſ volck tzo voyſſ ind tzo per de ger 
Stat van Coellentzo dienſte vmb yren ſolt. — ee. 
¶ In dẽ ſeluen jair wart Arwijlre belacht van Buſchoff Aoperrind ſynẽ vrunden ind 
laegen dair vur vmbtrint. iij. wechen ind moiſten dae mit (Banden vp brechen. 
¶ In Per ſeluer tzijt ware winterẽ vp eyn dach tzwerens gewonnen nu vã den van Bũne 
ind lantgreffſchen nu va Ber Euerhart van Arenburch der buſchoffs Ropertzs capita 
nie was Ind ſyn legger hadde bynnen Lyns mit vill pickartẽ die der hertzoch vã But 
gondien dair geſant hade. ei Sl 
¶ Itẽ des ſeluẽ jairs dede eyn Rait vã Coellen ð Stat bueſſen beſchieſſen ind ouch nu 
weßueffen gieſſen. vp frijdach nge ſacramentz ad. N 8 
¶ In dem ſeluen jair lieſſe die Star Coelne. iij. bol werck an leggẽ. eyn buyſſen Beyen 
thurne. eyn vur der Egelſteynſſ portzen. ind eyn Bo Du ytſch ind koſten vill goig. Ind 
dairtzo lieſſen Sy vp um vyſſerſten grauen machen bu irſtgewere mit yren ſchieffſloche 
ren dair tzo dienende ee — | ee. 
¶ In dem ſeluẽ jair des anderen dages nae fent Panthaleoins dach lies der hertzoch vã 


Burgondien die Stat Nuyſſ Serennen ind quam ſelffs dair vur mie groiſſem volck ind 


vill getzuychs tzo ſturmẽ. ind Dar waſſer dede he affgrauen dat idt in dẽ Rn quam 






74 7% 
| Y D & 
2 —* A 


4 
N 
—— —— 











Raoptetht der.le.byfichaffese Coellen CCCxxiij 
Hermã lãtgreue vã Bellen gubernatoir des ſcifttz van Coellẽ. 
Die Oꝛdinantze des belechs der Stat van Puyſſ. 
oe van ſyme voulckwas alfo ordiniert vmb ind vmb / dat nier an off aff ko 
n t. Ra 2 —— 
Item der hertzoch ſelffs lach in dem ouercloiſter / vnd hatte by eme deſe heren / den heren | 
va Symayıden heren van Hemenkurt / den heren va Dermailerßere Jacob vã Zur/ 


tenburch. heren Engelbrechren vã Naſſauwe den ſongen heren va Cleue. der nu ante 
Mececpeip.bere is Joncker rederich va Segemont. Siſſe Bere vurß kaegen by den 
hertzogen in dem Bomgarden hynder dem Cloiſter / ind Pie mit den / die ouch By yn wa⸗ 
ren / waren Bo ſamen vmbtrint iij. duſent. jnd vnder den warent. iij. duſent zo perde / vñ 
Itẽ an der Hamportzen lach Ber Baldewijn van Lannaw Capitein zo Surphen jnd 


der hadde vmbtrint. deec perde / vñ de 30 voiſſe. ind dat meyſte deyl vã den warcı alle 


Itẽ an der Zolportzen lach Ber Reymer vẽ Broihhnfen.ind ° (Zuytger 
hadde by ſich. dcc. zo perde ind. ccc zo voiſſf·. — — 
Item vur der Nederportzen an dem Rijne laegen Pie Lombarder. vnd der was vmb 
trint. iij. duſent zo perde ind zo voiſſ zo ſamen / ind was ſnoede a Me 
Item vp dem werx lach der Bere va Monfurt / ind Ber Joiſt va Alleyn / ind die had/ 
ven vmbtrint. xij. hondert perde ind. vj. hondert zo voyſee U 
Item vp dem Hame kaegen die Eugelſchen ind waren vmbtrint . ij. duyſent ſtarck zo 
perde ind tzo voyſſ. Sũma der vurß.xiij. duyſent.ij. honder ma . 
Item noch waren in dem Beir bueſſenmeyſter mie yrẽ knechtẽ vmnbrrint CC. 
Item noch waren dair greuer vmbtrint. ij. duyſent armer blorſſer wichter. 
Item noch waren in dem heir an vrauwen perſonen by. xv hondertt — 
Irem noch waren dair paffen / ſcheijuer ind bloiſſer kemerlinck vmbtrint. cccecec. 
Item hadde der hertzoch hart verboden vp lijff ind goit / ſo wat geruchtz int heire queme 
it were dach off nacht / dat gheỹ and heire ſulde vpbruch doin / dã mallich ſyn Beir huedẽ 
Itẽ ouch hadde ð hertzoch geboden in allẽ ſynẽ landẽ mallich bereyt zo ſyn /z0 voßgenine 
ee vur Nuyſſ. wãt Be lieſſ dae By verftain dat he des Feyfers ind vill andere fur 
en beſorget were. An ns 
Itẽ der vurß perde wurden vyſſgeſant vmb voderunge zo beſtellen in Cloiſteren Ster’ 
‚un ind anderen plaetzen vmbtrint. ij. duyſent. De 
¶ Item enwenich vur ð tzijt dar ð hertzoch vur Nuyſſ quã / ſo gaff ſich mẽlich ind koen / 
lich dair go Lantgreue HZerman ð gubernatoir Ice Stifftz va Coellen / ind gyncfür 
Nuyſſ mit etzlichen va den ſynẽ / as va des Stifftz wegen / ind hielt ſich bynnẽ dem leger 
altzo clocklich vurſichtichlich ind troiſtlich zo den Burgeren van Nuyſſind den zoude 
nern / ind vermaente die zoulnere som dickermaill / dat Sij ſich getruwelich leden vnd 
weirden Su ſoulden noch getroiſt werden dan gode ind ſynre moder ind van dem lienen 
Marſchalck ſent Quirijn. ge alfo vill ind ſo vruntlich Par die ghene fagen Pie in dem 
beleger geweſt ſyn / enwere he niet geweſt / by auenture ſo wer idt ſere tzo vermoiden dye 
Stat va Nuyſſ hette ſich niet fo bange enthalden. want der hertzoch ſere begierlich vnd 
ernſtlich nae der Stat ſtonde die vnð ſich zo bryngẽ mit groiſſen ſtarcken ſturmen dick 
vp.· j. dach. ij. iij off. iiij. maill ind vp vill enden jnd lieſſouch grauẽ vnð der erden Byn: 
dat die Burgunſchen ind die Nuyſſer alʒo ſere nae by eyn waren. Ouch lach ð hertzoch 
eỹ lange tzijt dar vur / eyn gãtz iair vp. iiiſg wechen nae. vñ dat vp dat leſte yn affguic? 
yndeyll vitalien. beſonð vleyſch / dat ſij alleyn behieldẽ vã yren koeyen. xj. dae va mein’ 
hadde milch wur die cleyne kynderchyn. alle die ander waren vp gegeſſen Ouch galeıe 
vmb · xiiij eyer eyn malð korns jnd wurde gedrũgẽ noithalff zom leſtẽ dar Si die prr 
de die bynnen ð Star waren moiſten antaſten ind aiſſen die vmbtrint. C CCl. KR 
Item all was Nie Edel Star Nuyſſ vmb ind vmb Rfegers mit eym groyſſen voulck 
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Frederich in hertzoth vã Heſterijch Rormtcheikepter 
N br 
Vodolvbith.x.konynck van vꝛanckrijh 
nochtant som dickermaill quamen Sij Ber vyſſ mit eym ſprũge in dat Burgunſche he 
re / ind deden jm groiſſen ſchaden ind ſchanddc. J 
In allen diſſen vurß ind and me enxtlichen ind ſwerẽ ſachen / was I groißmodich furſt 
win lantgreue Hermã vnuerzait ind wolde weðhalden getruwelichen Bis in den doit. 
ce Yan Be dic Star verlorẽ geue. Ouch moicht yn niet beweichẽ off bewegẽ groiſſe ſchatz 
ind goit dat ym zo geſacht ware va den Burgũſchen dat Be ſyn Bere afſdede / ind lieſſ den 
Bergogen mit ð Stat gewerden. Mer neyn.de enwoulde niet verreder werden an yn dye 
hoffen ind getruwen an yn geſtalt hadden c. Ind dairxũb hait ð ſelue vurß Lantgreue 

Hermã verdient dae mit dar Be des zo ewigẽ dages loff ind prijſſ ſall Bauen van dem 
Stifft ind vs ð Stat vã Coellẽ / ind int gem eyn in gãtzer duytſcher tzongẽ / wär it was 

eỹ gemep rede zo ð tzijt. hedde ð hertzoch Nuyſſ in kregen / were 30 beſorgẽ geweiſt / idt wer 

ren noch vill groiſſer lande ind Stede Dem hertzogẽ zo willẽ wurdẽ / wãt he tzo der ſeluer 

tzijt in verren Panden vntſyen wart nae etzlige groiſſen victorien / die Bein Frãckrijch / in 
Semlädeva Luytge ind Gelrẽ gehat Badde.ind dar zo groißmechtich va lãden / luden 

ind rijch domẽ. Ind dairũb boucn am Rijn ind benedẽ durch ſyn dreuwort vill cloiſter 

ind ſchoinre wonũge vur den Steden affgebrochen wurden / as zo Straißburch / zo Bẽ 

ne / zo Coellen ind anderſwae. in Sallenıso Lubeck / ind in Frieſlant. a 

€ In ?e ſelnẽ iair vp ſent Peter ind Pauls auẽt ware 30 Colne⸗ vij. wijbyſſchoffe / vnd 

hatte ep yglich va yn ſyn põtificalia an / gelijch off ſij eynẽ elter off kyrch wijen ſuldẽ. vñ 

degradierden vp dem Doymhoue vur dem Sale eynẽ paffen / ð hatte vil ludẽ vergeuẽ 

ind vnderſtonde ouch eyme Greuẽ va Katzenelenbogẽ ind ſynre huyffrauwẽ zo vergeuen 

Sie dem paffen ind ſijnre ſueſter vil goitz gedain haddẽ. Ind geſchach die degradierũg 

mit ber ouffung ind affnẽmung I pricfkerlißer wait ind cleydung / as men eỹ prieſter wy 

et / ind som keſtẽ ep kugelchyn vpgeſatzt. Diſſer ſelue paff bekante in dem Sale vur dẽ 

Officiale / vur den Wijbyſſchoffen ind vnſern herẽ ind allẽ vmbſtenderẽ vill hoißheit Pie 

he gedain hatte ind noch doin ſulde / dar aff he gelt kregẽ ſulde Bain. be hatte ouch 

un mãchen iairẽ ſyn bycht niet gedain ind nochtãt myſſe gehalten vnd ſtarff ayn bycht. 

He wart dairnae by dẽ galgẽ ind keſſelkulen verßrant. Sie angrijffung ind degra⸗ 

dierung hait beſtalt / as * hoirt ſagẽ eỹ Greue va Naſſauwe / ind coſt yn groiſſ gelt vñ 
quã alſus zo. Der Greue va Fatzenelenbogẽ zo ð tzijt was eỹ redelich altm ã ind hatte 

geyn mans Eruẽ. Syn fon was vurtʒijden erſtochen wurdẽ zo Benck in Vlanderẽ Nu 

hatte ð ſelue Greue eỹ dochter/ die hatte Lãtgreue Hẽrich zo eym wijff genõmen ind 

eñ tzijt lanck gehat. Nu lach die lãrſchaff de vurß Greuẽ va Katzeuclenbegẽ an / dat hey 

ſich veranderde / vp dat die lãtſchaff eỹ mans eruẽ krege / ind niet queme an eyn vremden 
Sam die Gracffſchaff. Aſſo nã he eỹ dochter va Naſſauw. Dairnae wart ð paffßer, 
ſtalt ind was va ſent Goar vn des va Katzenelenbogẽ Capellain. Ind as Bed Greuỹ 
nen ſulde geuẽ Sie fpoclüg nae dem Sacramẽte / ſo wolde Be yr vergeuẽ hauẽ. jnd dat al 
fo die begerde ð lãtſchaff gehyndert wurde jnd men mũmelt ſcre vp eỹdeyl lude / die dat ſul 
den beſtait hauẽ Aſſo ſtarff doch ð ſelue Greue ſonð mans Erue / ind aſſo vergynck der 
Stam ind die Graeſchaff vurß / ind qua va ð dochter an den Zãtgreuẽ Henrich. jnd 
kreich dae mit groiſſen meichtigẽ ſchatz vã gelt ind eyn ſchoin lantſchaf. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair lieſſ die Star va Coellẽ affbrechẽ vmb ð vurß rede wille.ij. ſchoinre 
Eloiſter buyſſen ð Stat. Sat eỹ hieſch zo Wijer / dae vã noch die eỹ portze dẽ namen 
hait / genoẽpt die Wijerportze / Dat and hieſch Mechtorn. ind Pie jofferẽ in dẽ ſeluẽ. ij. 

clotiterz wurdẽ bynnẽ Colle geſatzt in and cloiſter. As mit namẽ Pie va Wijerin dat 

cloifter ſent Cecilien. dat vur ð stjenier Jan alleyn edelinge bewointẽ ind in hattẽ as zo 
fent Teruilien vñ zo ſent Marien in Capitolio Nu waren vp die zijt all die Fonfteee 
deſſeinẽ doiſters geſtoruẽ bis vp eỹ alleỹ ſo dat die kyrch nae inſetzũge ind geborlicheit 


niet geofficiert ind beſongen wart, 












Kopꝛecht paltz grene ü.le.byiichoftge Coole CE «yri 
Derman lantgreff van heſſẽ gubernatoir des ſtifſtz van collen, 


Die jonfferen va Mechteren wurden geſatzt zo ſent Apren. dat was vur hyn eyn cleyn 
Capelle ind woindẽ ſueſterẽ dae by. den ſeluẽ ſueſterẽ wart gegeuen eỹõ wonũg by ſent 
Bonifaciꝰ vp ſent Seuerijns ſtraiſſen. dae by ſij ouch ep ſchoine wonũg machen. Sie 
vurß jonfferen va Mechtern mit hukpe des Raitz va Collẽ braechẽ die Capelle aff vñ 
die wonũge dae by / ind Bauen eyn nuwe kyrche ind Cloiſterꝛe. 
wart affgebrochen der Mallaitſche lude huyſſ op der Aicher ſtraiſſen. 

term der Joeden kyrchoff vur ſent Seuerijns porge By dem Jocden boechel 
Itẽ ware etʒlige huſere ind wonũge By ſent Cunibertus Torne buyſſen Eollẽ / vñ was 
genoempt Rijle die wurden ouch affgebrochen vn verßrär.fo dat inen nauwe myrcken 
mach off ye huyſſ dae geſtandẽ haue. Deſgelijchen zo Bunne warẽ vill ſhoinre herber 
ge ind wonũge buyſſen an dem Rijn / ind ouch by ð Coelſchẽ portzẽ. dat allit tzo diſſer 
tzijt affgebrochen wart. N | | % 
¶ In dẽ ſeluẽ iair / nae dem as die Stat va Coellẽ hertzoch Karl vñ byſſchoff Ropert 
vntſaget hadde / ſo zoigen yr zouldener vyſſ vp Pie ghene die ſij ſchedichtẽ. Ind alſo zor 
gen die zouldener ð Star Coellẽ vyſſ vp ſent Laurẽcius dach By Nuyſſ ind wurpen ee 

Pichbart die mit dem hertzoch dae warẽ neð ind erſtachen ð vill. ind braichtẽ er ſeluer 

ouch vill vmbtrint. lxx· gefangen zo Collẽ. un brachtẽ vill perde Sie ſij yn affgewõnen 

¶ In dem ſeluen iair vp des hilligẽ Cruitz auent wart 30 Coelne vp dem ¶ haddẽ 

Hewmart eyn galge / eyn rat ind eyn Cini vpgeſlagen By dem Kaeyx. I 

Item dairnae vp ſent Gereons dach wart Bachem gebrant ind gewonnen va dẽ sont 

denern van Coellen. Br a 

¶ In dẽ ſeluẽ iair den eyrſtẽ dach Septẽbris zoigẽ die vã Coelle vyſſ ind Branten den 

Vorꝛſt aff. ind hiewen dat houltz dẽ meyſtẽ deyl aff ind namẽ Bel in ind beſattẽ dat. vñ 

brachten KHenrich va dem Voꝛſt mit ſynre huyffrauwen tzo Coelne bynnen. 

¶ In dẽ ſeluẽ iair lieſſe die Star va Coellẽ ſiluer gelt montzen / mit name pẽnynge / der 

eyn galt. iij. alb / ind warẽ geheiſchen groſſchen nae ð vpſchrifft deſſeluẽ pẽnyncks. Mer 

ð gemeyn man noempte die ne Den Engelfgen Stoeſſeren. 

wat die. ij. vurß Monten va eyme wer ware. 

mails ãno.Meccccxciiij.eynre.iiij.alb. wye wail die hall die 9 zer tzijt geflage wurden 

zo Coellẽ ind ouch andere Bere hall niet verhoecht wurden in yrme weirde. 


¶ AIn dẽ ſeluẽ iair des vrydages vur ſent Gallen dach tzoigen die va Nuyſſe vyſſ mit 


tzwey duſent. jnd ſlogẽ doit ð Pickarden by. ccccc. ind lieſſen ouch tuſſchen. xx. off. xxiiij. 
man. Ind naemen ſo vill cleynoden an ſiluer / an ſteyn vnd perken’ond ſijden doech / dat 
yecklichem der mit was geweiſt zer buten wart · xiiij gulbßß. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair des vix. dages Nouẽbꝛis /nemlichen vp ſent Elizabeth auent ſchick/ 
x ge Star Coellen zo Nyſſ vmbtrint. dc. man / ind yglicher droichj. ſack mit. x. punt 
ſalpeter mit. jnd quamen durch ſchickung ind verhengůg des almechtigen gotz ð drijcr 
hilliger konỹge vñ des hilligen marſchalcks font Quirijns bynnẽ Nuyſſ. alzʒoſamen / vp 
eỹ nae. wie waill hertzoch Karll vã Burgũdien vurß mit groiſſer macht dar vur ac. 
vmb ind vmb. vnd die van Nuyſſ hatten des groiſf noit. N 
¶ In dem ſeluen iair vp ſent Lucien dach qua eỹ konpck va Denmarcken 30 Coellen 
ind was niet ſere willekom. wãt Be vnſen Burgeren vurmails vaſt ſchadens zogeſucht 
hadde jnd mit dem konỹck quamen ð hertzoch va Brunſwich / ð hertzoch vã Mecklen/ 
burch. vnd Greue Gerhart vã Aldenburch des vurß konyncks broeð / doch ſchencke jm 


den wijn die Stat van Coelne. — — 
¶ Item in dem ſeluen iair vmbtrint ſeut Lucien dach was eyn Rait van Coellen be 
gangen ſere vmb gelt ind geboden vp allen gaffelen yglichen Burgeren vp ſynen Eydt 
dIgt de ſyn gott ſchettzen ſulde / jnd dem Katze ae Ian den xx. penynck lenen as nemeli / 
chen vã. C. gulð. v· gulð. dat alſo geſchach. jnd vᷣgVader dẽ dae mir eỹ groiſſe ſůme gel. 
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te ſeluẽ Coelſchẽ ſtoeſſer gulden nae 



















































Frederiens.ij.hertsoch vã Defteröch Roemſcher Keyler 
| Lodoivich.x.Ronynck van vranckrijch 


Item som ſeluen maill branten Sij vill Paulunen / ind brachten wederumb mit yn in | 


die Stat. itj. Burger, van Nuyſſe Sie in dem Beir gefangen waren. 


Itẽ dat ſelue iair nae Martin quam vur Nuyſſ in dat Burgunſche heir Flẽminck vã 


Beck ind va Gent ꝛtc. die ſeluẽ ſulden vp den dach ſturmen ind meynten ſij heddẽ ſich 


verſpaedet dat Caſtielgen 30 wynnen. jnd wurden willckom geheiſt. jnd verlorẽ in dem 
ſturm ouer. C C. manñ. vnð den was ouch eyn Capitein ð Tũbarder / dair vmb ſich ð 
vã Burgũ dien ſeer ſwairlichen moedt. Ind as men ſagen wolde / dat Bey va ym ſeluer 


komen were. Ouch bleyff dar doit der Ber va Malligaen. 


Anno dni. MOCCClxxv. 


¶ In dem iair vurß. quã keyſer Frederich vurß nae vill ernſtlicher begerung der Stat 
va Coellen vmb intfag ind verloeſung ð ſtat vã Nuyſſ va ð Burgunſcher macht. jnd 
des gantzen Coelſchen lantz. wãt ð vurß hertzoch dar vmb vyſſ was / dat ſelue lant vn 
ter ſich zo bryngen. Ind was ſyn meynũg ind hoffnung / dat idt yme an die hant komen 
ſulde / as dat Gellecſche lant. want byſſchoff Roprecht hadde noch in dem Buſſdome 
vill Sloß Stede vnd Dorper c. die yn vur eynen heren hielden. Ind die zokumſt key / 
fer Frederichs geſchach nier ſonð groiſſe treffeliche lieffniſſð Stat va Cocllen an den 


Itẽ in ð ſeluer zokumſt. viij. dage na ð Billiger drij konynck dach belacht ¶ keyſer. 
der Keyſer mit den Furſten ind Rijchſtedem die mechtichlich mit ym komen waren die 
Stat Lyns jm Coelſchen byſchdom. jnd I Marcgreue va Brandenburch Remagen 
vã heiſch ind beueill des Keyſers mit yren vrũden. Jud in Remagen warẽ her Euert 


vã Atrburch ind eyner van Mãderſchiet. Ind wart. viij. dage dairnae vp gegeuen be / 


heltlich lijffs ind goitz. — 

¶ Item des anderen dages nae Antonij in dem beleger Lyns etc. wu den keyſer Frede / 
vr ind die Furſten des billigen Rijchs vyant des hertzogen vã Burgundien. 

¶ Itẽ vp Frydach nae Inuocauit tzoigen die Burger va Cockeen vyſſ mit vill volcka 
vur Nuyſſ vp gynſit Rijne vp den Steyn . hatten vur eynen Capiteyn in yrem Zoult 
Ber Wilhelm va Arburch ð ſich mẽlichen. ind getruwelichen By yn Kwijfer. Ind Begro 


ven ſich aldae vntgayn dat Burgunſche heir. vnd ſchoſſen dem van Burgondien vaſt 


ſchyff in den gene. Ind daeden yme groiſſen [Baden an / in ſyn heir dat yme fere ſpytet. 
¶ Item in ð fehrer tzijt naemen die Burger va Coellen dem hertzogẽ. v. ſchyff mit pro 


uanden / die vill goitz weirt waren. ind namen dat goit vyſſ ind ſenckten die ſchyff in n 


¶ In dem ſeluen iair / vmbtrint halffaſten vp ſent Thomas dach van gruut. 
Aquinen ware Lyns gewõnen bebeltlich lijffs ind goitʒ / wiewaill die Brãdenburchſchẽ 
Bat niet enhielten / mer plunderden die Stat. jnd kregen dar go vill hukp. Ind ð Keyſer 
mit den Furſten ind Bijchſteden quam tzo Locken des maendages nae Palmen. vnd 
wart ſeer eirlichen entfangen. | | ws 

Dat Sloß 30 Lyns war: vyſſ gebrant vã Ien Pickarden / dat gebuwet was.äne.Me 
CC Cfpiij.van Byſſchoff Engelbert van ð Marck. u 

¶ In dem ſcluen iair ſchickde ð Keyſer hoiden 30 dem Bertzogen va Guylche by yn zo ko 
‚men tzo Coellen eme byſtant 30 doin. He enkeirde ſich met dair an ind qua niet. do de / 
de yn ð keyſer laden 30 Coellen. Do ſchickx he fiin Reede 30 Cofken. "Ind ð keyſer ſaſſ 
So gericht vp Gurtzenich intgeyn den vurß hertzogen / jnd wolde yn affſetzen ind berouuẽ 
ſyns lantz. jnd fyn Reed ver ant werden yn vur dem keyſer vnd furſten dat beſte dat ſij 
moichten. jnd he moiſte ſelffs perſoinlich tzo Coellen komen nae etzligen dagen / als Bey 
ouch dede. Ser vurß Bao va Guylche ſpyſde den hertzogen va Bur gundien vyſſ ſy 


hen landen nae allen ſynen willen / as he ouch Join moiſte want wer ym dat geweygert 


wurden / ſo wer he ouch oueruallen win den. | N — 
€ In dem ſeluen iair des anderen dages nae Aſcenſionis zoich ð Keyſer mit ſynẽ Fur 
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gopteht galtzdtene det hh.hyllthott tza Coellen CCChen 


Hermã lãtgreue vã Heſſen gubernatoit des hf; van Coellẽ. 


ſten des Rijchs ind Rijchſteden vyſſ Coellen 30 velde intgeyn Ien Bergogen vã Bur / 


gaundien mit eym groiſſen heir va vil groiſſen mechtigẽ heren ind Steden / als mit na⸗ 


men / mit Byſſchoff Adolff va Menss.mit byſſchoff Johan va Trier. mie Marckgreff 
Albrecht va Brandenburch. Der Paltzgreue der quã niet / want ie ſach intgheyn ſyn 
bLroeder byſſchoff Roprecht was / ð mir dem hertzogen van Burgundt vur Fluyff lach. 
rcem noch and vill heren zogen mit dem Keyſer vyſſ. Der here vã Wirtenberch. der 
Sreue va Seyne. Zwen Greuẽ va Virnenburch. Eyn Greue van Wertheym. Eyn 
byſſchoff vã Wirtzburch. Eyn byſſchoff vã Eyſteden. Item die Stat va Coellen mit 
rꝛem volck ind Beirwagen vmbtrint. xK. hondert man in eynre ckey dũge wijs vñ roit. 


deſgelijchen and Rijchſtede / mit namen die vã Nuremberch / va Augßburch van 


Dme.va Noerlingen / vã Kempten. »ã Gemundt · vã Halle /vã ZeylBron.va Ba 
ſell / vã Sketſtat / vã Straißburch / jn/ vaſt ander cleyn Rijchſtede in Swauen vnd in 
Beyeren ind im Elſas die van Eoſtenz. vã Schaiffhuſen / vã Franckfort. Jud Fury’ 
deſem heire leyt ſich ð Keyſer des eyrſtẽ dages inrgeyn Molheym / nö ſlogen vp aldae 
yre wagenburch ind getzelt off pauluyn / jnd lach dae vp deñ. iiij. dach. Itẽ des Maen⸗ 


dages Yarenaeßraß ð Eeyfer vp mit ſyme heire vnd zoich vortan eyn halue myle if, 


- gen Niel ind Merheym. jnd is die plaetze By Jen bywoneren genoempt 30 Pulen vp 
dem ſande / ind he bleyff dae liggen. ij dage. Ind dar entuſſchen qua byſchoff H enrich 
va Monſter eynre va Swartzburch / ind mit eme die Stede vyſſ Doringẽ vi Saſſen 
vnd bracht eyn groiff heire tzo dem Keyſer wailk. xvj · duyſent weirafftiger mann.vnd 
——— heir wagen. Ser Star vrůde va Lubeck quamẽ ſere coſtlichen. deſgeliſchẽ 
Brunſwich Haburch / Tunẽburch / ind die Stat vã Dortmũde. Fre qua ouch deſſel⸗ 
ten dages ð joůge Marckgreue va: Baden mir ſynẽ vrũden. Itẽ des. ij. dages dairnae 
qua Lantgreue Kẽrich va Heſſen lantgreuen Hermans broeð mit ſyme volck ouer 
RKijn by Woringge. —— ee 

¶ Irem By 8 ſcluer tzijt tuſſchen vrydach ind ſaterſdach vur Pinyten des nachtz zo.ij. 
Yearnacmiddrnacht quamẽ her Euert va Arburch / joncker Johan van Rifferſcheit 


ind hattẽ by. DCEC. reyſiger perde ind vmbtrint. M. zo voiſſ vur Bonne ind meyn 


ten die Star 30 beſtijgẽ ind erſlijchen. jnd beſtonden Par an.iiij. enden. Ind warẽ in Ver 
Stat grauẽ komẽ mir vaſſen ind andere gereitſchaff vmb ouer dat waſſer so kome.ond 


Sie weßter wurdẽ des geware. alſo dat Sij niet geſchaffen kunden ind wurdẽ vluchtich. 


¶ Irem By der ſeluer tziſt. viij. dage nae Pinxten ſchickde die Star vã Coellẽ dem key 
ſer noch. xv. hodert man in eynre cleydũge as vr 

CE Te 9arenae des Sinftdagce vur Sacramẽtz dach brach ð keyſer vp mit ſyme heir 
ind ʒ oich vort by des hertzogẽ heire vã Burgundien vp diſſe ſi ijde Sarffen. jnd ee ſich ð 
Eeyſer mit ſyme heire gekacht hadde / quã des hertzogẽ va Burgũdien zuich andryngen 
mit eyme groiſſen reyſigẽ getzuich zo perde mit etlichen bueſſen ind ſlangen / wail zo ix. 
Suyfeneman.ind ſchuſſen vaſt ſere in des Keyſers heire / ind daeden vaſt ſchadens Der 


⸗ 


Byſſchoff vã Monſter mit ſyn vrũden ſtalten ſich eyrſt ser weir / ind die burger vã Col 


len mit yzen vrimden. alſo dat Fe den hertzogen mit gewalt hynder rugge drungen / jnd 
erſchoſſen dem Hertzogen vaſt vill voulcks affind perde. waill. CCl. perde· vnd waill 
ECECC. doiden jnd behlelden fijnre bueſſen ouch eyndeils. Ind die Burgunſ⸗ chen ruym 
den. Ind ð Keyſer mit ſynẽ vrunden behlelden dat velt ind Begriffen den leger. 
¶ Itẽ des anzre dages da irnae wonnẽ des keyſers volck eỹ ol werck vp ð arff / dar die 
Burgunfeßen dair gefahr hadde / ind braichen dat aff ind wurpent in den Kit. 
€ From dattnae des ſondages nae Sacramctz dach wart eyn dach geſchept ouermitz 
eynen Legaten / der van Rome her vyſſ geſant was die ſache zo ſlichten ind zo deydin 


gen. ind was in des Keyſers heir / ind quam der ſelue Legate mit des — tzo 
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lich alle Sic des Rijchs/ jnd quamen dem Keyſer zo dienſt mit groiſſen coften. Mit 
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velde der deydingt tuſſchen dem Keyſer ind dem hertzogẽ. Ind wart.iiij. dage eỹ vryd 


geroeffen / dair bynnẽ beſaegen des Keyſers volck dat Burgunſche Beirand die Burgũ / 
ſchen beſaegen des keyſere heir. Ind gyngen beyde parthien bynnen Nuyſſ. Ind wardt 
vill goi geoffert ſent Muirijn van den Waelen ind va anderen ade. Ind vnſe vrunde 
brachten vill tonnen Kruitz ind andere heymelich mir bynnẽ. Ind zerſtont ware Nuyſſ 
offenbair geſpijſet. Ind die Burgunſchen tzoigen van Nuyſſbys vp die Arff. Ind dye 
Nederlentſche Schiff voiren vp ind aff / als Sij pfacgen. Syß vryde in vurß mayſſen 
ſtont bis Viti ind Modeſti. — 

Item indem vrrdẽ vurß erſtaichen die Burgunſchen vnſer vrunde vmbtrint. x off 


xij. do zoigen vnſe vrunde van dem Steyn aff vur Nuyſſ. ind naemen dem mean " 


2. Schyff mit ſynre artelcyen / mit vj groyſſen heufftbueſſen / vilk flangen bueſſen haick 
bueſſen / Schyrm / vnd vi wonderlicher gereytſchaff vnd vill anders goitz / Jar geacht 





wart Pat idt · C. duyſent gulð weirt wercuas men dae fager-jnd braichten die ſchyff de 


Frydages 30 Coellen. 


Item dairnae des Frydages in dem Auent hadden die Wonfkerfi — vi 


de van Coellen eyn magelunge mit den Pickarden. jnd dat geſchach Buyfien es Eeifere 
geheyſch. want eyn gebt gegeuen was / dat ſich nyemantz vyſſ der Wagenburch geuen 


ſoulde. Ind in dem verbot geſchach die mangelunge. Ind dairumb enwoulde I Marck 


greue van Brandenburch die anderen vyſſ der wagenburch niet laiſſen vmb vnſe vrũ / 
de zo vntredden. vnd beſchudden / alſo dat vnſe vrũde vnd der Monſterſchen doit bleuen 
vmbtrint. vij. hondert. die Sij den meyſtendeyll all drongẽ in den Rijn. 

U Item dairnae wart gededingt dat die Star Coellen ſceulde dem hertzogen ſyn ſchyff 
ind bueſſen wedergeuen / want dar in dem vreden geſchiet were. Dat ouch alſo geſchach 
Ind men gaff eme dat wederumb / vmb Beeven ind begerden des Keyſers /des byſſchoff⸗ 


van Trier.voꝛt ander heren / doch bleyff vaſt kleuen a 
¶ Item zerſtont warteyn Beymlich ſoyn geſprochen / den ſeer wenich lude vernẽmen kim 


dem wye Die ſyn ſoulde. Mer men ſachte Pat des hertzogen lewen hedden ſeer geſchoſſen. 


ind weren ſeer geſpreyt worden in des Keyſers heir / he moyſt anders lijff ind goit darge 


kaiſſen hain Ser keyſer hedde gerne wail gedain / hedden etzliche furfte etc. willẽ volge 


¶ Item der Keyſer ind die Furſten ind die Stede ind ou der hertzoch va Burgũdien 


ſynt vpgebrochen pp ſent Peters ind Pauls auent. Ser Keyſer ind die Furſtẽ ind Ste 
de ſynt tzo Coellen wart getzogen. Der hertzoch vã Burgũdien Bra vp vur dach ind 
tzoich van Nuyſſ mit cleynen gewyn ind Eren. Ind hadde dar vur gelegen eyn gan 
Laie / min vunfftehalue wech. ind krefftrich goit verdain. Ind Baddemandyencwigemä 


dair vur doit gelaiſſen. Ind man fait dat he ala man hynden lieſſ ſons 


ie perde der vill was / ſo ſeer hadde Be dat iair Nuy verſoicht mit ſturmen ind ſchieſ⸗ 
en. Ind tzoich in ſyn lant. want der Konynck van Franckrijch der lach in Pickarden. 


Ind wan eme dair aff Stede vnd Sloeß. Ind die Swytzer die verdarfften eme oe 


Burgondien. 


- Itẽ byſſchoff Ropert nae dem as hertzoch Earl va Burgũdien wederũb affgetzogẽ — 


was. behielt Be ſich in dem län va Kempẽ vñ som Bꝛoell vñ in Weſtfalẽ. aãtg cue 


Hermã gubernatoir ð nam dat lãt vaſt in / eyns hude / dat ander morgẽ. Ind bleyff die 


tzweydracht noch ſteen tuſſchen byſſchoff Roprecht vnd dem Capitte vnd Lantgreue 
¶ Itẽ vp ſent Peters vñ Pauls dach qua 3 keyſer mit ſynẽ heir wer (Bam 
drumb zo Collen in. Die Furſten. vnd dye herẽ vñ ð Stede vrñũde zoigẽ va ſtont Beym. 
wid Marckgreue vã Bradenburch zoid fhlliße tzo Duytſche ouer Bijn vñ macht 
ſich heym / eer yemãtz wuiſte · vñ die herẽ va collẽ tzoigẽ ym nae ouer Rijn / vñ ſcheckoen 


eme cleynoit vñ aãders mere / go vill meyntẽ / fo was dat geſcheck beſſer dat eme der Ber 


tzoch va Burgũdien geſchẽckt hadde vur Nuyſſ⸗ 
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¶ In dem ſ ehsen jair As der keyſer wederũb van Nuyſſtzo Coellen quam ſo erlangde 


die Stat van Coellen eyn Bo van der Keyſerlicher maieſtait vmb den groiſſen koſt 


ind ſchaden den die Stat van Coellen gedain hadde vmb des Rijchs willen. 
€ In dem ſeluen jair vp vnſer lieuer vrauwen dach natiuitatis. wart angefaugen tzo 


Loellen tzo den Pꝛeitgeren. die heylſame ind ſere mitzliche brodetſhaff van dem Roſen 


— 


— 


krantz. wye hoechlich die begifftiget ſy mit genade ind aflais.wye oerberlich allen myn 
Sen dar wirt genoichſamlich vyſſgeroiffen van en pzedikanten „vidc folio C:piv. 
¶ In dẽ ſeluen jair wart tzo Teynt ander Etſch eyn junge kynt gedoit van den joeden 


un der hilliger wechen. ind dat kynt hveſch Symon ind dat matteli ʒierden ſy tzo maill 


bermichlich ind vergaderden dat bloit. Die jueden wurden all begreiffen ind verbrant 


Dar Erne dede vill mirakell ind is eyn nuwe kyrch gebuwet in ſyn ere. We 
¶ Item dairnae vp ſent Michels dach ſtarff Fer alde Toncker Johan here Bo Riffer⸗ 


ſcheyt der erffmarſchalck was des Stifftz van Coellen ind ſyn eiſte fon Joncker Johan 


van Rijffecſcheit was vyant des Capitels vam doym ind per Boßelxr.ind Iarruıng 


nam lantgeeue Herman Alffter in. die eme hulden moiſten in vaßer des Capitels 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Gereoins auent. tzoich der Keyſer var Coellen widderũb 


— 


heym Ind nyemãt enkunt wiſſen wie dat geſoynt was · mallich moiſt ſych hoeden vnß 


ns make ee — 
¶ Item dairnae vp fene Andreis auent lieſſen die heren der Star Coellen nuwe guldẽ 


muntzen. mit namen clotʒ gulden. ind golden gelijch anderẽ kurfurſten guldẽ. des in man / 


chen aeren niet geleefft enwas Ind ouch tzer ſtont dairnae lieſſen Sy muntzen wijſpen 
nyge mit der drij Billiger konynge wapen. alde moerchyn ind ouch helfter 


¶ In dem ſeluẽ jair vmbtrint fine Mertijns miſſen doe ſatten onfe heren eyn Rait vã 


Coscillẽ dat ſeiſde voi wỹs vp Bo aſſiſſen dairůb grois bekroenũge was vã dẽ Burgerẽ 


¶ Ju dem felnz jair vmb ſent Mertijs mijſſen zoich hertzoch Barfl va Burgondiẽ ouer 
den hertzoch van Lotryngen.ind lach in ſyme land eyn tzijt lanck. int leſt krege Be dat 
ganze lant yn. ind moeſten eme hulden. ind krege ſynen willen. ind yr hertzoch quam en 
wech by den Konynck van vranckrijch u Rai 

| Anno dit. M. CCCC. xxvi. 


¶ In ven ſeluen jair was in Francken in ouerlant tzo Niekais huyſſen eyn bungenſleger 


— 


ind was eyn koehyrt ð beſtonde Bo predigẽ ind ſachte vnſer lieue vꝛauwe hedde eme dat 


offenbairt ind beuolen. ind Be began tzo predigen vp die geyſtlicheit ind vp yr ſchentlich 
leuen. Item dat mẽ niet ſoulde tzolle ind wegegelt gene den Bere Alle waſſere ind welde 
weren vrij ind gemeyn Ind ander vill dynge Ind quã groiſſe werlt dair vp die vyerda 
ge vmb yn tzo hoeren .ind dae wart eyn Capell gebuwet. ind quam grois offer dair. 
Zom leſten er buſchoff van Wirtzburch eve yn grijffen ind lieſſyn verBernen 
In dem jair ons heren. M. CCCC. lxxvj. quamen Lantgreuẽ hermans vrunde va 
Heſſen vur Meckenheym ind vur Moꝛrenhouen. ind vur Adendorp ind namẽ Fein. 


¶ In dem ſeluen jair· hadde Baf Hoff Ropert noch vnder ame den Bruell vp ſent Scho/ 


laſtica nacht quamẽ die tzoldener die tzom Bruyll regen vur Coellen vur ſent Stue⸗ 
rijns portze ind verbranten die vyſſerſte portze By dem ſteynen bolwerck. dat den heren 


ind burgerẽ der Star Coellen ſere ſpijt. ind isn widderumb eyn nuwe gemacht. myt 


— 
* 


ijſer hetzoegen. | — 

¶ Indem ſeluẽ jair indem vaſtauent ſloegen die ſwytzer dẽ hertzogen van Burgondien 
in Saphoien waill. viij. duſent man. ind dair bleyff doit des Konyncks fon van Ara’ 
gonien. ind es hertzogen broder van Orlyens. ind greuen ind Rittere. ind namẽ dẽ Ber’ 
tzogen all ſyn buſſen. wail. BCCC. ind all ſyn ſiluer. ind ſyn kroin vã edelẽ ſteynẽ. ind 


ym ſloigen ame wail xiij. duſent man. Ind gewonnẽ ym aff ſyn wagenburch · 
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| Anno vi. M. CCCC. lxxvij. 
¶ In den jaeren ons heren M. CCC. lxxvij. verbant ſych ð hertzoch van Lotryn / 
gen ð vᷣdreuẽ was mit den ſwytzeren ind anderẽ ſtedẽ intgain den herhogen va Burgon 


fen volck. ind hadde dair vur gelegen eyn lange tzijt ind hatte die Stat ſere genoediget 
mit ſturmẽ ind ſchieſſen. tzom leſten wart Bye ouertzogen van dem hertzogẽ van Lotrin 
gen ind ſwytzeren. ind watt erſlagen vp drutzien auent mit vill andere heren Ritteren 






\ 


dien. ind Ver hertzoch Pack vur eyner ſtat in Lotryngen Nancie genoẽpt mit eyme groiſ 


ind knechten. ind was ð ſelue hertzoch Karll vloꝛen bys vp den anderẽ dach nae ð ſlacht | 


vnder ven anderẽ Pie dair doit bleuẽ ware 3 vaſt vill was ..ind wart dairnae vunden ind 
myrcklich bekant an etzlichẽ lynttzeychen die Bey an ſych hadde ind ware bynnẽ Nancie 
offenbeir lichẽ vp ven mart gelacht ind bleyff dair ligen bys vp den derden dach. ind wer 
yn woulde ſeen van ſyn vrunden ind vnderſayſſen. ind vort alk man die mochten Eomen 
ind hadden drij dage ſtrack geleyd ind wart dairnae begrauen eirlichen bynnẽ Nancie. 
Doch wart naemaels in ſynẽ landẽ groiſſ goit verwerter dat he noch keuede ind vntron 


nen were.ind ſoulde ſyn getzoygen tzo dẽ hilligen graue As eynre van ſynen vurfaderen 


gedain hadde. Ouch was eynre yn ouerlant in eynre flat Bruyſſell genãt mit cyner ſun 
derlicher cleydunge. ind mit eyner wunderlicher manyere Bo eſſen die ſpijſſ van der erden 
der ſprach dat Bey hertzoch Karllwere. mer die wetiũg was all tzo ſamẽ verfozen. Bey 
is doit ind ſall loen vntfangen va ſynen wercken. Der datũ Ice jairs as Bey erſlagen 
wart is begryffen in dem vers Cernite nunc duces burgundum gloria necat. 

€ Item diſſe vurß hertzoch Karlregierde. xij. ſair Naeſyns vaders doit. ind was ð leſt 
van dẽ Burgenſchen Stam. | 


¶ In dẽ ſeluẽ jair des derdẽ dachs in dẽ mer hait men gedragen dat hillige ſacrament 4 


ſent Seuerijn.ſent albyn. ind ſent Cunibertus tzo Coellen mit mãchen tortyfen ind ker / 
Ben gode Bo loeue ind tzo Eren dat hey vns verloeſt hadde van vnſerem vyant. want 
man ſynre was beſorget weder tzo komen in diſſe lande hedde hey leuẽdich bleuen. want 
Bey was go ſynen tzijden eyn ſtrack erſchrecklich manintgheyn all ſyne vyande. Mer 


dae By was he eyn rechtferdich man in ſyn gerichten ind hielde ſyn kande in goidẽ vredẽ 


dar der kouffman ſicherlich wandelẽ mochte Ind dairũb haue ih nae ð tzijt all so diche 
ehoirt wunſchen dat got geuen woulde dat he noch leuede. Min, 
T Fre tzerſtont dairnae in dem felue jair Beftale Konynck Lodowi van Franckrijch 
vaſt vil tzoldener ind tzoich mir eym groiſſen Bouffin pic kardiẽ dat dẽ vurß hertzoch Eat 
Bo gehoirt ind Wondẽ was ind gewan etzliche ſtede mit macht. ind ð meyſte deil gaeuẽ 
ſich vp in des konyncks hant. ind kriech pickardiẽ vp eyn kurtʒ tzijt gantz in ind war ou 
vaſt ander ſtede in hennegauwen. ind tzoich vort an Flanderen. mit eyme groiſſen volck 
¶ Item tzer ſtont in dẽ feine jair waren die vnderſaiſſen hertzoch Karls vurß in allen fy 
nen Banden ſere begangen ind in groiſſen ſorgen. want Sy geynen heren hadden Nu had 
de hertzoch karll vurß eyne dıge dochter nae gelayſſen SoBielden die Herrẽ Stede ind 
vrunde in ſynẽ fanden Rait dat man die dochter vurß hijllychen moicht dair mie dye 
landt in vreden komen moichten. als ouch vur reden geweiſt waren Im leuen hertzoch 
Earlls mit keyſer Frederichs ſon genant Maximilianus ind was eyn rumoyr des ger 
meynẽ volcks dat ſulchen hijlich vurß ſoulde beſproechen ſyn worden. in dem keiger vur 
Nuyſſ So wart nu gas geſloſſen Jar ma un hijlich voll furen ſoulde ind die kantſchaff 
edelman Ritterſchaff ind ſtede verbonden ſich gentzlichẽ tzo ſamen lijff ind goit mallich 
By dem anderẽ tzo layſſen. ind ð hijlich gynge tzo ind haynt eme geſchreuen ind yre Rit 


terſchafft geſant dat hey komen ſoulde ind ven hijlich volfueren ind die land an ſich nemẽ 
Ind dẽ konynck vã Franckrijch weðſtant doyn want ð Konynckleyge in dẽ kandẽ mit 


groiſſem volck. Item In den ſeluen jair kurs naeſent Johans dach mitʒ ſom 
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mer quam vyſſ Oeſtenrich Keyſer Frederichs fon genoempt Maximilianus er, 
hertzoch van Oeſterich tzo Coellen mit ſynen heren. ind lach dair waill eyn maent ind 
reſte ſych daur mit ſynen heren die mit eme in Brabant ind in Flanderẽ tzeen ſouldẽ tzo 
ſynre bruyt ind die dochter vurß ſant ym ouch vill herẽ zo Coellen vmb yn tzo hoelen 
¶ Item dairnae vp ſent Peter vinckels auẽt. tzouch des keyſers fon vurß vyſſ Coellen 
ngebrabãt die landt an ſych tzo nẽmen mit der jonckfrauwẽ des hertzogẽ dochter van 
Burgondiẽ. dair tzoich mit eme ð buſchoff van Trier .ind hertzoch wilhelm van Guyl 
che ind va en Berge. der Marckgreue van Baden. ind des Marckgreuẽ fon van Brã 
denburch. ind vort andere heren ind Rittere tzo maill heirlich. ind alle ſwartz gecleyt. 
Ind die Stat va Coellen ſchenckten ym tzwae ſilueren kannẽ. ind gelt dair in Jar was 
waill. xo. hũdert gulden wert. ind die Star ſande ouch perde mir ym. vmbtrint. xxv. per 
de Ind des Keyſers fon vurß quam in dem Augſt in Brabãt ind tzouch vort 80 Gene 
mit ſynen vrunden. ind ſlieff dae by. 

¶ In dem ſelnẽ ſair vp ſent Johans dach mitſommer wart hertzoch Ailff vã Gelren er 
ſlagen doit by Dorneck van den Frantzoſen. der ſelue hertzoch hadde lange geuangẽ ger 
legen in Flanderen. want he ſynẽ vader geuãgen hadde ind geuencklich gehalden. ind Io 
hertzoch Karll doit was fo qua he vyſſ Ind do ð Konynck vã Frãckriſch Flanderẽ ind 
die lande oueruallen woulde. ſo wurpen Sy dẽ vurß hertzoch Ailff vp vur eyn heufftmẽ 
¶ In dẽ ſeluẽ jair vmbtrint ſent Johans miſſen Jo warreyn Star van Coellen eynre 


ſachen eyns mit eyme Capittell zõ Doyme. ind mit lantgreuẽ Herman van Bellen. 


der eyn gubernator des Stiffts was van Coellen gekoren ind tzoige vyſſ mie vaſt ver 
le luden mit groiſſen heufftbueſſen ander ſtrijtbuſſen ind buſſen ind gereitf Haft int eyrſt 
vur Ordyngẽ ind wonnẽ dat vanſtunt ſtorms. ind plunderden dat dair ware vill guetz 
vmb geſlagen. ind tzoigẽ van dãne vort vur Lynne ind laegẽ dair vur vmbtrint. viij 
dage. ind daedẽ vaſt ſchaden an der flat mic ſchieſſen ind wonnẽ dat ſtetgẽ ouch ſturms 
Ind ruckden dae vort vur dar Sloſſ. ind laegẽ. noch by. vuij. dage ind ſchuſſen dat ſlos 
ſere. ind ine leſt wart dat vpgegeuẽ beheltlich lijffs ind guetz die dair vp waeren 

¶ Itẽ tzerſtont dairnae tzoich man vort vur Oede mit ð gereitſchafft. ind ce Nie gereyt / 


ſchaff dair qua gyngen ſy dar Sloſſ ſturms an ind wonnẽ dat ind kriegen vaſt gevan / 


gen ind vill guetz dair vp | 
¶ Itẽ 09 Die ſelue tzijr was buſchoff Roprecht van Coellen bynnẽ Kempen. ind hatte 
yn geloefft By yn zo blijuen. as Bey vernam dat diſſe vurß Slos ind Stetgyn fo kurtz ge 
wonnen wordẽ. dae enwoulde hey lenger tzo kẽpen niet blijuẽ. ind erleuffte den van Ten 
pen off ſy eyn foyn kriegen kunden dar Sy die nemen Alſo licſſen fy yn vyſſ ind qua Bep 
lichen enwech. ind die van Kempen kriegẽ eyne ſoyn. ind dae tzoigẽ der lantgreue vurß 
mit f .. vrunden. ind die Burger ind Bolvener van Coellen mir yze gereitſchafft weder’ 
vmb heym . ee 
¶ Item zerſtont dairnae In dẽ ſeluẽ jair beſcheyde hertzoch wilhelm va Guylche. ind vz 
dẽe Berge Eynen dach tuſchen dẽ buſchoff van Coelne Ropertus ind em Capitel vã 
me doym vp eyn tzijt tzo b erchen tzo ſyn. ind dair wart eyn vrede verraemt ouermitz Sie 
frunde des heren var Guylche bis ſent Remeys dach. ind dair tuſchen ſoulde ð hertzoch 
van Guylche eyn gantze ſoyn vyſſprechẽ. des die beyde parthijen in gegãgen ware ind 
Hair tuſchen ð tzijt ware vyſſgeſprochen / dat Buſchoff Roprecht ſoulde behalden ſyn le 
uẽlanck die Star Lechenich mit dẽ Sloſſ. mit en Renten dair in gehoirende. Ind Bey 
mertzhẽ vp ð ſwijſt. Ind were idt ſache dat die Rentẽ jairs niet. iij. duſent guldẽ were 
enweren. dat ſoulde man eme guet doyn vyſſdem Stifft. ind dairmit ſoulde der buſchoff 
tzolvreden ſyn ind ſych des Stiffts niet me vnderwynden noch kroeden 
¶ Item ſere kurtz dairnae in dem ſeluẽ jair tzoich der Buſchoff vurß bouen in dat lant 
ind ſchreyff Ber aff hey en woulde ð ſoynẽ noch ð dadyngen niet halzen. 
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¶ Item Zerſtunt dairnae in dem ſeluen jair beſanten des hertzogen frund va Guylche 
Vie Amptluyd vam bruylle van Lechenich van Reymbach Ind Rolantzſegge Ind 
beſcheyden Pre in ven doym yrre Rechenſchafft tzo doyn dat alſo geſchach Ind die doym 
heren worden mit den tzo vreden ind gauẽ yn gelt ind ouch verfßsijuonge wes man myt 
yn ouerdragẽ was. ind ð lantgreue vurß reyt va ſtunt as dit geſchiet was tzom Bruyel 
tzo Techenich ind ſchickte ſyn vrunde tzo Reymbach tzo Rokanzfegge ind nam die in. 
ind lieſſ die Burger ind vnderſaiſſen eme hulden ind ſweren truwe ind hoelt tzo ſyn als 
eyme gubernator van des Capitels wegen. | | 
¶ In em ſeluen jair 90 waren die heren van Aichen vneyns mic yze gemeynde. Nie afr 
fetfen ind vff komyngen aff hauen woulden.ind die van der gemeynden Batten vaſt very 
gaderũge bynnen Aichen. ind hielden yren Rait ind ſchyckten yre hoeffluyde mit namen 
eynẽ Wilhelm Beyſſell xE van treflichen vrunden was. ind eynẽ genãt Lãbrecht kroy 
chenbecker. noch eynẽ Smyt in ſent Jacobs ſtraiſſe tzo vaſt maellen an dat Raithuys 
mit den heren tzo ſprechen. ind lachtẽ den heren vaſt ſwyntliche redẽ vur. Sy wouldẽ die 
aſſciſen aff hauen ind der nit me gegeuen hauẽ. mit vill anderen dreuworden ind betziegẽ 
die herẽ dar Sy vaſt vill brieff ſouldẽ hayn doyn beſiegelen mic ð Stat groiſſe Segel 
die noch vnbeſchreuen weren dat ſich niet alſo er vant. ind quã ſo verre dat ð heren eyn 
deyll tzo Aichen bynnẽ niet blijuen endorten ind tzoigen vyſſ. doch ð Rait beſchreiff ſy 
ind quamẽ weder in. want Sy der ſachen vnſchuldich waren. RE 
¶ Itẽ Kurtz dairnae (dicken ð Rait van Aichen nae etzlichen trefligen Burgerẽ die 
ſich des vplouffs noch des heymlichẽ Raitz niet kroeden woulden. der noch eyn myrckli 
che ſomme was ind begerdẽ Raitz wye Sy ſich Balven ſouldẽ in dieſen ſachẽ Ste gien 
gen Bo ſamen. ind gauẽ dem raede eyn antwort Sy hedden Sy gekore dat Sy ð Star 
ind der Burger nutz ind beſt vur ſoulden keren ind raedẽ. Sy enwiſten niet / eyn rait hed 
de ſich gehalden noch as dat geburt. dat Sy dat vort alſo Bielden. Wer yemans er yn 
get vngeburlichs vur lechte. Sy wuſten waill wie Sij Jar ſtraiffen ſoulden Sy wouldẽ 
lijff ind goit by Sy ſtellen. off yn yemans gewalt vur leichte ꝛtc. — 
¶ Iron ſere kurtz dairnae. in deme ſeluẽ ſair hielden Sy rait ind lieſſen Wilhelm Beyfr 
fe vurß tzo den Auguſtinerẽ in der kyrchen hoillen vur den rait. ind vraegden yn off he ge 
ſacht hedde van den vnbeſegeldẽ brieuẽ as vurß is He ſprach jae Men vraegde yn wae 
die brieue were. Ne ant worde hey enwiſte des niet. Men vraegde yn. wae he mir der re 
den Ber queme He antwerde idt wer ym geſacht. mer he enwiſte niemant tzo noemẽ der 
ym dat geſacht hadde. alſo dat he des geyn bewijſen kunde Mẽ vraegde yn wat yn dair 
tzo beweigt hedde · den heymlichen rait helpen tzo halden. ind den vplouff tzo machen. dait 
Be ouch wennich gueder reden vp wuſte tzo ſagẽ oe hieſch men yn ſyne byget doin. ind 


lieſſ eme ſyn heufft vur ern raithuyſſe afſlain. ind in eyn lade doin. ind wederumb Bo Fe 


Auguſtineren begrauen. Zerſtunt dairnae enhielden die gemeynde geynẽ heymlichẽ rait 
me. ind lieſſen He Bere gewerdennn — 
Anno diñũ. M. CCCC.xxviijijjjiii 
¶ In den jairen ons herẽ M. CCCC. lxxviij. vmbtrint Pinxſtẽ would buſchoff Ro 
pert vpwart trecken durch heſſen ind Be wart genangen van Lantgreue Henrichs die ⸗/ 
neren.ind wart geuencklich gevoirt in dat lant tzo Selten ind bach etzliche jair dae geuũ 
gen vp eym Sloſſ. dat genãt is Blanckenſteyn a ——8— — 
¶ Item in dem ſeluen jair in em Aprille worden. v. mynſchẽ by ſent Katherinẽ Jemer 
lichen ermort in eyme huyſſe. ind wart vaſt vill guetz dair genomẽ ind laegẽ doet In de 
huyſſe vp den. iiij dach Ee mã des gewar wart. der man ð ermort wart hyeſch Heyn 
eich kuert ind ſyn frauwe. vort heynrichs neue was eyn junckmunchelgyn van vnſer lie 
uer vrauwen broeder orden. eyn mayt. noch eyn metgyn was der vrauwen nicht. van des 
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vurß moꝛtz wegen geſchach mancherley vſuchung. Eyn naebuyr dair by wart gepiny / 
‚ger dat Bey ſyn fine dage eyn Cruppell blijuẽ moeſt Ind wart doch vnſchuldich gevon 
den Ouch worden eyn deyll gericht buyſſen Coelne die ſich plichtich gauen des Ind be 
| ſachten etzliche andere die ouch hantdedich weren mer men kont ſy mis pijnẽ dair tzo niet 
brengen dat Sy dat wonlden bekennen 


En. Anno ion. delle 
¶ In dem jgeren one heren. M. CCCC. xxix· was groiſſ kriech tuſchen dem konynck 
van vranckrijch Jud dem hertzogen van Oeſtenrich der dye dochter hertzoch Karll van 
Burgondien ger Ee genomen hadde mit wilken der lantſchafft dair vmb der konynck 
xurß ſere tzornich was ind gold) in hoech Burgondiẽ ind gewan dat ſelue hertzoch dom 
a gracffſchaff. deſgeliche gewan Bey ouch vill ſtede ind Sloſſ in Hennegau 
id in Artoys · — | 
¶ Itẽ Im felnen jair ſtarffhertzoch Wilßelms van Guylche ind van Ian Berge huyſſ 
frauwe die was geboren van heynſberch · ind lieſſ geyn kynder \ 
¶ In dem ſeluen jair. was ouch kriech in em lande van Gelre. wär die Gellerſchen. do 
hertzoch Karll vã Burgondiẽ doit was. hofften Sy yrren geborẽ heren tzo kriegen. dar 
vmb as hertzoch Maximilian van Defterij in die Bande quame woulden Syyn nyet 
intfain wire eyır herem dairũb wurden ya vyant der hertzoch vã Burgondien Ind ð her 
tzoch van Cleue. ind waren mit etzlichen yren vrunden vur Gelre getzoigen myt heufft 
buſſen ind ander gereytſchaff. ind ſloigen dair vur tzwey bolwerck vp.ınd die vã Nym 
megen mit yren vrunden quamẽ intleſt dair tzo hulpen ð jonfferen van Gelre die bynnẽ 
der Stat was ind drieffen die vp ind ſy lieſſen dair tzwo heufft bueſſen tommeler ſlãgẽ 
Ind vaſt ander gereitſchach ind prauanden nd die Gellerſchen voirtẽ die gereytſchafft 
bynnẽ Gelre. Sie vurß jonffer Katherina genoẽpt was hertzoch Adolffs ſueſter. ind ð 
hadde hertzoch karll vã Burgondiẽ tzo yrrem wideem gegeuen as he Gelre lant gewõ 
nen hadde die Star van Gelre ind andere ind dat behielte Sy ind noch hait watterley 
orlochs dem lant van Gelren ouer quame in der naevolgender tzijt Bis noch her. Anno 
M. CCCC. xcvj. | IR | N 
¶ In dem ſelue jair lieſſen die heren va Coellen bouẽ Beyen vpdem werde eyn wer koſt 
lichen machen myt peken ind andere gereitſchafft. vmb IE Rijn vp die Stat tzo wijſen 
Sale vmb ð hertzoch va dẽ Berge ſere tzornich was. ind woulde dat aff hayn Ind lieſſ 
iij off iij. maill van ſynen dieneren ð ſtat verbieden dat Synyet vort en machtẽ ande 
werd vp dat verbot en achten die van Coellen niet ind beſtonden dat vort tzo machen. 
Ds qua der hertzoch vurß by Lantgreue Herman gubernator . Ind die heren waeren 
ſamen vᷣbonden. ind die heren lieſſen yı lantſchafft vergaderen ind ſchreuen ð Stat dat 
Sy dat were wederũb aff brechen. geſchiech des niet. ſo woulden Sy dat vnðſtayn mie 
gewalt aff tzo brechen. die Stat en woulde dat niet mir yren luyden aff doyn brechen. ſo 
auamen die tzween vurß furſten mit yrren frunden des flijdachs nae conceptionis Mer’ 
vie Ind braichẽ dar were aff.ind daedẽ ð ſtat aldae groiſſen ſchaden. ind ſchijmp. ind die 
heren van Coellen daeden ya portzen ſleyſſen ind woulden yr Burger niet vyſſ layſſen. 
ind lieſſen ſy gewerden ind aff bꝛrechen nae allen yzen willen. ſunder wederſtant ð Stat 
| Alnno dñi. M. CELL lerr. — 
¶ In dẽ ſeluẽ jair vp dẽ anderẽ dach nae ſent Jacobs dach ſtarff buſchoff Ropert Ertz / 
buſchoff go Coellen. in dẽ lande tzo Heſſen dair Bey vmbtrint. ij. jair gevangen was 
ind wart alſo doit hervyſſ gefoirt Bye Bo Büne.ind wart dae begrauen in ſent Caſſi⸗ 


us Monſter. Cuius anima requieſcat in pace 
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—— der vietde van dem namẽ 
. 9118 tzo genoẽpt pacificus. der lxj. buſchoff tzo Coel / 
A Een Eyn lantgreue van heſſen wart des anderen Jar 
ges Nae ſent Laurencius dach In dẽ vurßjacre Eyndzche. 
ließen van en doymheren gekoren tzo eynen Ertzbuſhoff ⸗ 
Coellen dair dye Ritterſchafft ind ſte de deſſcluen StıftsBe 
ſchreuen waren Ind der vurß mr gekoeren buſchoff dede fijaßr 
e ſamen in ſyn hoff komen Ind dede yn guetliche 
- € Sie Buſchoff hermannus .iiij. is bulich Bo noemen myt 
eyme eirlichen tzonamen as die anderen drij van dem namen 
ſyn vur faren genoempt geweſt ſyn.as dae van vurß ie folıs 
C.priij, Item folio Clvij. Ite folio. Elxvj. Ind deſe peirde Zermann? Beyfßrmit 
ſyne tzonamen pacificus. dat is vꝛedeſam off vrede mecher. Want van. CClx jaiten 
her / ind noch vorder is gheỹre va ſynẽ vurfarẽ. ð ſich fo vredelich mit Star va Eoel 
len ind lantſchaff gehalden haue as diſſe durchluchtige furſt Bis noch Ber Anno.M.ccce 
xcix ind Mir der genaden gotz bis in dat ende ſyns eirlichen regimẽtz halden fand gBcy 
nen vlecken off vnete in ſynen namen ſetzen · Item niet alkeyn ie Bewzcdefam mitten ſy 
nen. mer he macht ouch vreden vnð anderen Pie vn vredeſam ſyn ind in eynicheit ſtain 





ind hylfft die verfoyne. War vreden ind vrij heit he defen Banden ind ge gantzen Rijn / 
ſtroum gemacht haue dat is lantkundich. ind die kynder vp der ſtraiſſen wiſſen dae van 
Bofagenzc. Beati pacifici qm filij dei vocabuntur. Dat buſchdom v Loellendat ſere 
verſctzt ind hoichlich mir ſchulden durch ſyn vurfaren Befweirtwas.Bau "> getruwelich 
widderumb vpgeruckt vnd geloiſt. Dae van ind van anderen dyngen dye Be bedreuen 
hait is redelicher mayſſ vurgeroirt. ind wirt ouch hiernae do van geroirt. j 7 
¶ Engelbertus primꝰ Comes de monte· Epũs Colonieñ. xlviij. qui fuit ano dñi. M. 
Cxvij. et beatus ac martyr predicatur. cuz arguerctue a ſpñalibus. quare exactiones 


faceret in populũ ſibi ſubiectum. rñũdit verbů notabile. et nũc tem poꝛis veriſſimũ. Sine 


pecunijs pacẽ ſe non poſſe facere in terris. zc. 


¶ Itẽ vp die ſelue tzijt was der Rijn ſere groiſſ ar hie an vill enden in die Star Coel 


Een gynck. des vmb die tzijt niet vill geſyen enwas Ind hadde in ouerlant groiſſen very 
derflichen ſhade gedayn an fruchtẽ ind anders Ang DM. CCCCixtfi. 
€ In ven airen ons heren M. CCCC. loxxj. vp ſondach nae ſent Joßans Jag mit. 
ſommer ſleyff hertzoch Wilhelm tzo Buyliß ind go 98 Berge tzo Coellen by mit frau 
wen Sibilla genoempt Ste was eyn dochter marckgrauen AılBzchs van dran 
denburch Ind ſy worden tzo ſamen gegeuen buyſſen Coelne in dem veld Ind quamẽ zo 


ſent Seuerijns portzen in mit vill furſten ind heren Nemelich eyn Biſchoff van Coelie 


Eyn buſchoff van Trier Eyn hertzoch van Oeſtenich ind Burgondien Eyn Marck 
graue van Brandenburch Eyn Marckgraue van Baden. voꝛt vill ander greuen in ger. 
tzall as man meynt ouer die.l. Ind villfrijen Altteren ind knechten. ind man hadde 
hoff dꝛij dage ſere koſtlich myt ſtechen Janssen ind anders ind wart die bꝛulofft gehaldẽ 
In dem hoff tzom Aldenberch vp ſent Johan ſtrayſſ. Die bruyt quã ouch ſere koſtelich 
in eyme gulden wagen.mit vill Edelen ſchonen Jonfferen ik Ä 

¶ "In Pe felnen jair ſtarff Hertzoch Johan va Ckeue der will ſchadens ind vnwillens 
in ſyme leuẽ deme Stifft van Coelne ind deme lande van Belre tzogevoegt hadde. 

¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent L:amß ertz dach enſtont eyn grois —— vp 


ruyrunge ind tzweydracht in der ſtat van Coellen tuſchen dem Rait Ind der gemeyn/ 
de der ſeluer Stat. Ind dat quam als men gemeyniche meynte van der Nuwer mũtze. 
want eslihewiffpennynge die vp · xij· haller geflagen waren. ind dair vur genomen 








— Sirtus.ii. der. CCrritj pays Clone 
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Pie wurden affgeſatzt vp. xj hall. jnd and nuwe wifpenpge geſlagẽ/ as mit deñ tzweyen 
kuerfurſtẽ/ Collẽ ind Trier ind mit Jen hertzogẽ va Berge / eyner vur.pij.Baler Nie 

doch naemails ſeer verheucht wurden / as ſonderlinge ã no. Meccexciiij. do galt ð kroine 

wiſpẽnỹck Yv. hall. jnd die anderẽ die mit de Euerfurfte gemũtʒt warẽ galt eyner. xviij. 

Yu | a was 30 ð tzijt eỹ beclommẽ tzijt alſo dat $ gemepmäf wairlich vp nam die 
anderũg 


ð Muntzen. Deſgelijchẽ moiſtẽ die Burger zoll geuẽ vã den goideren dye ſy 
tzo Collẽ bynnẽ bꝛachtẽ vnd ware die gemeynte — — mit beſweert. Als ouch 


gem Flich ẽ vã dẽ Burgerẽ / ind vã den predicate die beſwerniſſe / wart 30Wffande gegent 
dar durch eỹdeyl des Raitz/ſonðlinge mit vngetruwicheit verdacht wurden. 
etliche Burger va Colle Jie anfyngẽ heymliche vergaderũg ind geſpreich zo ma / 


en vmb eyme Raide va Colne onwilken zo zo fuegẽ. dar tzo ſich culıheva dẽ alden 


herſchafft er ganẽ ind fere ſcharpen Rait hieldẽ Vnd gaeuẽ entligen Iefenzgit.Iat Sij 
eye zedell begrijffen wolden inddat in etliche punttẽ beſchrijuẽ / vnd dem Raice die ve 
halden / ind va yn geſynnẽ dat ſy ſulche punttẽ aff fEelden. Ind beſcheyden ind kriegen tzo 
ſich va allen ampten ind affelen bynnẽ Coellen etzliche geſchiekre frũde / ind ſloi ſſen fer 
mentlich Pen zedel vur 30 2 dem Raide. So quamẽ die geſchickden fix va alken 
gaffelen vp dat Raithuyſſ/ ind dẽ volgde nae F groiſſe myrcliche getʒail va ſchemelen 
ſlechtẽ. ind eyndeylo⸗ woeſten Burgerẽ. in getzail as men meynt oner.M.Iie vaſt moit 


Hlerũb 


Au 


willens Irene vnð dem huyſe/ die geſchreuẽ tafelen zo ſtucker zo flayne. Ind hadden ſe 


ve vill vnnutzer reden vp hen Rau c Alſo ware dem Rait ð zedell vnr gehalden van 
den geſchicke frunden va dẽ gaffelẽ. ind begerden den zoll / die axiſen vñ and vill pũt/ 
ten vã ſton·zo ſtellen. Ser Raut begerde ſich dair vp zo beratden. Jud des anderen 
dages dairnae / do ware ven vurß Raitzherẽ ſere ſwyntlichen zo geſprochẽ ind vur ger 
haſden va den geſchickeen gaffel frũden. Dar Sij die axiſen ind ans vurß punttẽ va ſtot 
affſtelten / Sij wolden dat gehat Bain/mitme anter⸗ dreuwordẽ. So ſchickoẽ vnſe herẽ 
yre frunde by S ij / ind ſtaltẽ die punttẽ afinae alle yrre begerdẽ ec. Ind die andere Bur 
— enkunde der Rait mit geynen worden noch golden reden enwech Join gain / bis dat 
ie frũde va den gaffelẽ auamz :c. ind die hieſchen Sij heym gain / alſo geſchach. 
Item vã ſtont daumae begonden die ſelue alde herſchaff mir etzliche andren amptz vnd 
affel frũden / heſonð miteyme gurdelmecher eỹ anderẽ nuwen Rau zo haldẽ vmb ey/ 
nen Rait noch furder zo nodigen / ind quamẽ anderwerff mit den geſchickoen frundẽ al 
ler gaffelen,ind gefonnen va dem Aaide eỹ Rechenſchaff zo Join va.liaiken;pa jnne, 
menind vyſſgeuẽ. wãt groiſſ apıfeindf® etzung vp gehauẽ was / ind die kiſten warẽ ſe/ 
te ledich in ð Rentkamer en dairũb die Star belũmert ind benodiget was in betzalũg 
Renten. Ind dairũb mũmelde die gemeynde/ dat ð heren eyndeyll vã ð gemeỹ goit 
gedeilt heddẽ. Ser Rait was willich dat so doin. doch dat eyn yglich gaffel wen frũ 
de dar tzo geue. Tor geſchach/ ind die ſeluen vyngen an die Rechenſchafftzo hoerennc. 
doch bekeſtichten die geſchickren frund den alden Rait noch mie vill anderẽ punttẽ. jnd 
bedreuen vaſt moitwillẽs mie etzlichen dienerẽ aff zo ſetzen Sie der alde Rait geſat had 
de · jnd anders etc. dat doch in yrem beueilt mer enwas vã yren gaffelen. Pan dem ende 
dieſer ſachen wirt bald hernae mere geſchreuen. Die Bechenſ chaff geſchach vñ ware 
908 niemantz vonden vngetruwe in fine Rechenſchaff. De 
O deſer gije was in Ouerlant in S wijtzen niet verre van Lucern eỹ heremijt 
off Eynſedel / genoempt broeð Hickaie plach vurmails tzo ſyn eyn S cheffen. 
La ind Be wart geroirt mit dem geyſt gotz / jnd myrckede dẽ periculoſen ind ſorchli 
chen ſtait des amptz. as Be By auenturen villgefyen ind gehoirt hadde vã ſynẽ mitſchef 
fen. He yerlieſſ die werlt ind gynck in eyn walt / ind dae macht he cp hutte dae he woin 
de· ind leeffde dae waill. xx jait ayn alle mỹſchlicheind lijffliche ſpij Be wart dick vñ 
mãnichfeldichlich verſoicht ind bekoirt va geiſtuche ind werltlichen perſon he lijff/ 
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liche ſphſe intfinge ind eyfle. Mer Be antwerde idt were ym allit zo weð. Ind zom leſten 
ſtarff he ſelichlich ind wart Begeauen in ſyn Kyrſpelſ kyrche. 
¶ In dem ſeluen iaire wart der Lange kriech geſoynt tuſſchen dem hertzogen vã Oeſterich 
vn Hebellerfegeniwnd hertzoch rei die lantſchaff ın.vnd fij hulden yeme- | 
¶ In der tzijt erhoiff ſich eyn vproir in Hollant ouermitz die partij keit Yacleifie.ale 
Kuick ind Cabelgaw. vnd die huickſchen nomen ouerhant tzo Soꝛdꝛecht. dairũb idt 
nacrıßane van gen Cabelgauſchen gewonnen Watt; inBasohd Maximilianus hant 
van Bar Gyſen van Egmont · mit eyme auentielißen anſlach. vnd dair durch nomen 
die Huickſchen yr vlucht tzo V tricht. ind dae ſtonde vp eyn nuwe jacht. Sat Capitell 
ind de Star vurß hieltẽ vp die huickſe BE. vnd buſſchoff Dauid viel tzo den Cabelgau 
ſchẽ. as der vurß hertzoch ou dede. Ind dat Capitel warp vp Graue Engelbrecht vã 
va C line as cp Gubernator deſſeluẽ Sciffts. dairũb ware.d tricht belacht mit dẽ Gu / 
bernate And Ve hertzogẽ. ind Buſſ⸗ Boff Sanıd.ind dat belech betzailt Hollant. vnd 
lach dair vur int eieft.v.wechen.Ialınac.ip. wechẽ · ind gewan die Stat mit gewalt. Vi 
de Ans. OCCCCxcix. 
€ In dem ſeiuen iair wurden eyns ð byſſchoff vã Coelne / ð byſſchoff vã Trier / vnd der 
hertzoch va Guylch ind die Stat va Coekken eynre nuwe muntzen. zo ſlayn gels vñ ſil 
uce. ind ſatten aff die Coelſche ſtoeſſer vp. ypiig.Baller. jnd Ne Cronẽ alb vp. xj · hal / 
ker / dat groiſſen verderfflichen ſchaden bracht in deſen lãden. jnd vill on elucks een 
#6 kurtz ich hie vur ouch beroirt is. Ind Sienuwe Muntz enbleyff niet lange ſtain⸗ Ind 
qua as idt eyrſt was. Seſgelijchen fyndeſtu ouch vã eynre nuwer (Dünen ãno.Mcccc 
xciij. durch welche Pie lamſchaffte hierũbtrint ſwairlichẽ gedruckt ind Beleftiger wurde 
Annovüned<cllin _ 
¶ In dem ſeluẽ iair des anderen dages nae ſent Agneten dach was ey groiſſ wint. jnd 
vngewetter vp Jen middach So was 30 ð ſeluer zijt geweſt 30 Bone ð Wijbyſſcho 
v3 Colen ind Bad dae gewijet. ſyn name was Arnolt vnd was va Vnckell geboren 
indeyn Mynreßrocd. Der ſelue here mit mnerenvj. die mit eme voiren va Bone Bo 
Collen wait / in eym nachen· as Sij Ber quamẽ vntgain Pos in dem Rijne / do wart 
die vnbeſturicheit des waſſers ſo groiſſ dat idt in den nachen floich vnd erdranck dae 
feiffe mit Sen. vj.ind hadde ſyn pörificalia By ſich. die verdruncken ouch · He wart doch 
giſ Ber ind gefunden ind ouch eyndeil va den pstificalia. mer die nam ð hertzoch vã 
ʒerge want in ſynre lantſchafft vunden wart. 
¶ In dẽ ſelnẽ iair nae dẽ as IeWechenſchaff va den Raitzherẽ vurß geſchiet was vñ 
ger Rechenſchaff vprichtich vunden wurden / dat men weg geynẽ va yn moichte eyn 
myrclich ſach vinden.fo waren Joch eyndelll Sie groiſſe ſi time geitz verBanzele hadden 
ind vyſſgegeuẽ mir groiſſen ſũmen in den ſachen die Stat antreffende. Sairvp was⸗ 
antwort und inefeguldigunge dat wer allit geſchiet Qurcß den Kriech wur Nuyſſ ind mit 
Buſſchoff Ropert.· doch haddẽ Sij vᷣgeſffen ð quitamz brieff tzo nemen· den den ſ⸗ 
Sar geit ouerleuert hadden. Ind ward felne handel int gemeỹ niet mallich kũdich was 
fo was eyn gemeyn vliegende emie dat die ghene die deſer on: anheuer waren. 
mit yzem anBanchiep vpfas Bedden gemacht / die ſeluen virß Raitzherẽ / an zo taſtẽ an 
lijff ind goit / ind Si in yren wonungen 50 ecuacten. Ind aſdan van den ſeluẽ goide 
Ser Stat gebrech vervullen. Aſſo vp maedak vp Vaſtauent quam eyn vergaderũ/ 
ge vã volck etzliche lichte ind ſnocde geſelſchaff vp dat Raithuyſſ. dae bedreuen ſij vill 
se Yan yn vAgen vrũden indvã den gaffclen beuolen wasıae ſuich vaſel plecht so Join 
Ind drongen ind woulden mit gewalcin die Raitzkamer / dae ey wyzdi Rait fall 
fd etzliche van Ian ſeluen Raitzheren antaften ind in gefenckniſſe beſtellen. Ind was 
Her Kait in groiſſen noezen ind vervei eniff. Sod wurden Sij gehalden van etzlichen 
Id wars wur gegenen den ſeinen /dat Sij in eynen zedeſl fouloen ʒeychenen welche Sij 








. Bevi.naenirdage vp dem Acwmarı offenberlichen mit dem ſwerde richtẽ onermitz ð 


¶Surna auig. der Carxtg nay 
Hetmãnus iitj. ind vredſam ðG. xi. byſſchoſt tzo Coeltẽ 


hauen woulden / Sij ſulden Ber vyſſ ʒo yn komẽ. Do lieſſen Sij in eynẽ ʒedel ʒeichenen 
eynẽ Burgermeyſter / eynẽ Rentmeyſter / vñ noch eỹ myꝛcklich tzaull ð Raitzherẽ dait 
zo / die ſij vyſſð kamerẽ hauẽ wolde. off ſij woldẽ die mit gewalt hoilẽ. dar mit ð Rait 
ere bekũmert was / vñ moiſten die Bere vyſſð kamerẽ doin gain Do beſtaltẽ Fie heufft 
ude / mit namen joncker Johan vã ð Eren/ ñ Johã Hemerſbach / die perſoinlich dae 
warẽ / dat die vurß Raißherẽ die vyſſ geheiſchen ware so Torn gain moiſten. jnd nae 
men dem Burgermeyſter ſynẽ ſtaff ind gauẽ den eym genãt joncker Werner va Lijß / 
chen / ð mede was va dem nuwe Aaik, ind verſpraichen die heren mit ſnoeden ſchentli / 
chen worden / ind verdeilten die heren vp vaſt vill Torne / dat bermlich zo ſyen off zo Bor 
ven was. jnd brachten doch die heren zo Torne ſonð bloitſturtzũge / des got almechtich 
geloifft ſij. des vp die tzijt hiet zo vermoeden was. al 
Item des anderẽ dages nemelic) Jes dynſtdages 30 Vaſtauẽt / do ſameldẽ ſich die frõ 
me Burgere zo Collen vp yr gaffeken / in⸗ verbundẽ ſich / ind wolden die heren van den 
Toꝛrnen hailen mit gewait / ag geſchach. Ind die vurß Kaitzherẽ wır-dg wereng affge 
nömen vã den Tornen / ind quamẽ vp dat Raithuyſſ. Ind vã ſtont wolden die frme 
Burgere/dat ð alde Rait /di⸗ ſeluẽ ſuldẽ doin grijfſen ind richtẽ ouer die⸗ die 93 — 
gemacht haddẽ / ind die herẽ haddẽ Join grijffen. Ser Rait hedde gerne gehat / dat mẽ 
dat hedde an laiſſen ſtain / bie vp eỹ and tzijt / dat men Rait dar vp haldẽ moichte des 
enwoldẽ die frõme burger niet verbeyden / jnd gyngen va ſtunt / dar Sij etliße heufftlu / 
ind helffer des boeſen vpſatʒ wiſtẽ so kriegen. jnd vingẽ vmbtrint.x. off xi ins lieſſen 


Statſwertdreger. ð dat ſwert mit VE ouergulden knouff tzo dragẽ plecht vã 8 Srarwe 


gen. Des 50 eynre ewiger gedechtniſſe i⸗ ingeſatzt va dem Ralde zo Coellen/datalte 


air vp den leſten Vaſtauẽtz dach / kumpt e Rait va Cockin in die Capelle vp dem 


plaetze/ zo Jeruſalẽ genoẽpt / jnd dae hieit men in byweſen des gãtzen Raitz eyn fe 


a mit eynre Collacien. Jred Datũ vã deſer geſchicht is begrieffenin dem ſpruch. Ecce 


miaggna felix Agrippina tua fidelia inteſtina te liber arũt in triſticia 


0 


Item des Saterdages dairnae wart ouch eynte genãt Burchart vp dem Kewmart 


niit dem ſwerde gericht va ð ſeluer geſelſchafft/ vaſt drefflicher man bedafft/ di⸗ dẽ vp 


ſatz gemacht ind geraden ſulde Bain Jar vp ſtarff he ꝛtc. 


7 


¶ Fee des anderen Saterdages dairnae / wart eynre gericht vp dem Hewmart vñ was 


genoẽpt joncker Werner va Lijſkyrchen. jnd as ich hain hoerẽ ſagen / ſo gaff hey ſich aß 


zo willichlichen in dẽ doit / ind gynck vã dem Torne vp dẽ HKewmart / dae men yn ich 


ten ſulde mit eyme vnuerwãdelden angeſicht / ſ onð eynige bedroiffniſſ/ gelijch as were ym 
niet dairũb / ind droich ep tafelchyn va vnſer lieuer frame in ſynre hant / dae he ſynyn 
niccheit zo hauen plach. Ind as Be vp den Hewmart komen was vp dat geſteger/ dae 
he ſulde entheufft werden. do ſtonden die Preytger Bere ind warden ð lijchen jnd ſo balde 


ym ſyn heufft affgeſlagẽ was fo begoͤnen sofyngen die wur Brocd / den ſanck ð gewoin⸗ 
lich is zo ſyngen By den lijchen. jnd wart dragẽ in ð Preytger kyrche ind dae begrauẽ 
He was vurmails geweſt und was — do zertzijt eyn Raitzman vnd Raitzrichter 
ind wart ſere bejamert ind beclaget vã vill mynſchen. 


—— ¶ In de ſeluen iair in dẽ Mey ſtarff byſſchoff Dierßer va Mentz eynre vã Iſenburch 


vã dem ouch vurß ie Ano.Mecccclp.ind.igij. nd ð hatte beſtalt in ſyme leuẽ / dat cỹ ſon 


eyns hertzogen va Saſſen ind Marckgreuẽ v⸗ Mijſſen cõfirmiert wart va pays Six 


R 
— 


* 


tus dat he eỹ byſſchoff vã Mens ſyn ſoulde nae ſyme doide. Ind ð wart alſo chfirm ierẽ 
nae des vurß byſſchoffs doit. jnd enwas $ ſelue houẽ. xvj. iat nier alt. ind wae ey Er 

byſſchoff vñ kuerfurſt gemacht / ind wart so Mens vp de Elter geſat vi va dẽ Doym 

Beren ind ð lantſchaff untfangẽ· Dae vã was ep groiſſ ſagen vnð den luden. want dat 

eỹ nuwe ſtuck was ind niet vill me gehoirt. war geſchrenen is in Jen geiſtuch ae 
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dat eyn Byſſchoff ſall alt ſyn vp dat minſt. xxx. iair Net aks ſchrifft Iheſus ſyrach. 
Pecunie obediunt omnia. doch regierde ver ſclue jonge Byſſchoff niet lange. nauwe ouer 


iij. iair. | N | | 
.& Item 3 vurß byſſchoff Diether ſtiffte die Vniuerſitete ind hoigeſchoill tzo Mens in 
der tzijt ſyns Rn itz. He dede ouch Buwen dar Sloß zo Mens Beneven an 


der Stat ende. Ind geſchach vp eyn Bije dat die tzwen fur ſten beyde in dem Sloß ware 
ind dat felrenuwe Sloß gynck an ind brande. ind men wiſte niet wie dat vuyr vpkomẽ 
was. Eyneill bedachten die Burger va Mentz / dat durch yr 30 doin dat beſtalt were. 
want dat Sloß eyn dorne in yren ougẽ was. ind is zo den ewige dagen eyn beſchemũg 
Ser ſeluer jnwoner / dat Sij yr vryheit alſus ſchentlichen verloren hauẽ / vnd ſyn knecht 
vnd gefangen wurden / die vur heren ind vry waren. Eyndeill ſpraechen / dat dat vuyr 
var dem hemel komen were” doch vnt quamen die tzwen furſten. Ind ð vurß byſſchoff 
Dieiher Je dat Sloß wederumb vpbuwen. Ind als men ſaget / ſo ware Jar ſelue be / 
hailt mit dem offer dat tzo Niclais Bufen geoffert ware. Dide ano. MCCCCIlxxvi. 


Ser Buſſchoff van Wirtzburch dat waſſ. 


¶ In dem ſeluen iair tuſſchen Payſchen Ind Pinxten galt men 30 Coellen eyn malder 
korns vur. xj. marck ind. inijß. jnd enquã gheỹ korn va vyſſwẽdigẽ veill. Ind vp etzli 
che hillige dage ind werckeldage enwas bynnen Coellẽ gheyn broit veyll. Ind ð Rait 
geboit dat Sij van ſtunt an boechen / as ouch geſchach. 
¶ In dem feluen iair vmbtrint ſent Allexius dach galt men eyn malð weyſſ zo Coel / 
len vur. xiij. marck / ind· j. malð korns vmbtrint. ix. marck· Ind dairnae vp ſent Panta 
Icons dach galt men. j. malð korns anna ma weyſſ vur. vij. marck. 
E In dem ſeluen iair nemelich des anderen dages nae ſent Laurencius dach / hatte eyn 
Burger va Coellen wijn vp geſtechen / die quart vmb. iij alb. Ind dat alremeyſte deil 
dae men win zappet / galt die quart. v. ß. Ind den anderẽ dach dairnae / lieſſen ð Rait 
yze vrunde dar gain / ind ſloſſen eme dar huyſſ tzo. ind lieſſen eme ſynen mey in dat huyſſ 
werpen. Ind eme wart mit geſacht dat he ſyn huyſſ niet vp dede noch gheynen wijn me 
beſtonde 55 zappen. eyn Rait hedde eyrſt mit eme geſpꝛkocheen. 
(E In dem febuen iair vp die ſelue tzijt wart die koete zo Coellen verboden dat men der 
met me bruwen noch bynnen Coellen bryngen ſoulde vp eyn groiſſe iſſe. 
E In dem ſeluẽ iair Egidij quam Ber Wilhelm va Arburch / van dem ouch vurß is 
anns. Meccclxxv · vur Luytgen mit eyme reyſigen getzuich ind ouch voiſſgenger. Ind 
der Byſſchoffã Luytge was geboren eynre van Burbon / van dem ouch vurgeroirt is 
anno. M. ccccelvxviij. Ind der Ehre byſſchoff was bynnen Luytgen / der Badde dẽ vurß 
Ber Wilßeßn Join verbannẽ vyff ſyme Bande vmb etlichet ſachen willen / die der Byfr 
(Boff yn an zeich etc. Dairũb tzoich he eyn tzijt lanck vyſſ dem Bande ind zoich in Sea 
ciicß.jnd quam 90 wererumß ind bracht dar vurß voulck mit fi. Do der vurß wm - 
Befm van Arburch vur Luytge quam. ſo zoich der Byſſchoff vyſſ intgeyn den vã Ar 


burch. ind der Byſſchoff enwiſte anders nier / ſyn Burger zo Luytge ſulden emevontgt 
ind Belpen eme ſyne vyant weren. Des niet alfo engeſchach. Ind Ber Wilfeinva ar . 7 


Bur mie Ien frantzoſen ind ſynen wenden quamen hart By die Stat Luytge vndkre / 
gen den Byſſchoff / ind wart van ſyme perde Re ind gefangen. Ind her Wilhelm 
Vurß quam dairnae ſelffs an yn / ind erſtach den Byſſchoff zo doide. Ind reyt van ſtunt 
anın die Stat. Ind ale portzen wurden eme tzo Luytge vpgedain ſonder eynich wey? 
en off lettzen / Ind He Burger intgemeyne hieſchen yn wilkekome / vnd intfingen yn 
—— "Ind der fee Bee Wuͤhelmtrat vortan tzo den Doymherẽ / ind ſi prach. he het⸗ 
te yren byſſchoff erſtochen mit ſijnre eygenre hant. Ind bedreyff dairnae groiſſen moyt ⸗ 
wilken in dem Luytger kande. doch wart Bein hurtzen ia iren dairnae entheufft va dem 
naevolgenden Brief van Luytge / as nae geſchreuen wirt / anno. Meccc lxxxiiij · 








Srrtetzind.ni.nde. lerne _ Ted 
Permãnus iij der vredeſam. der ei byſſchoft tzo Coellen 
c In dem ſe Auen iair ʒoigen die Brabender vyſſ tzo velde in dat Luytger kant / ind aut 


men in die Stat ſent Truden / ind zoigen vã ſtunt vur Haſſelt ind ſturmdẽ ind wonn? 


dat / jnd voirten alle dat goit wat dair was mit wagẽ vyſſ der Stat / ind enlieſſen mit 
allen niet dair / ind bleuen vaſt doiden 50 beyden tzijden. ; in 


Enno vi. MaCCCcieerin, 


Ch dem fe ehren iair was eyn fere weich winter / alſo Jar min gheynen ſnee den winter 
fa / des in mynſchen gedencken nie me geſyen noch geleefftewas. 


¶ In dem ſelue air wonnen die Brabender Bylfen ſturms. Pac Blasen doit ner. M. 


ind verbranten dat jm grunt aff. 


E In dem ſeluẽ iair ſtarff Lantgreue Wilden vs Heſſen / byſſchoffs Hermãs Broe 


der. dem die Graffſchaff ya Katzenelenbogẽ angeſtoruẽ was / durch den doit ſyns ſ wy 


gerherens. 


E In dem ſeluẽ iair wart eynfi oyne geſprochen ind gemacht tuſſchen dem konỹge van 


Franckrijch ind dem hertzogen va Oeſterijch ind ſynre lantſchaff die zo ſamẽ lange zijt 
kriech haitẽ / ind vill goider kan tſchaff ind Stede gedeſtruiert. En 

¶ Fee zer ſeluer tzijt wart gewonnẽ die Stat Landen in brabãt vã her Wilhelm vã Ar 
ßurch ouermitz vᷣrederie. wãt dae laegẽ Frãtzoſen die die ſelue Stat verwaren ſ oulden. ſo 
beſtait her Wilßelm va ArBur vurß mit den ſeluen Frãtzoſ⸗ en / dat Sij die wacht vp 


Senat aßsıße komen woulde anemen ſouiden as Sij ouch deden. So heſchreue he yn 


Dat Be voulck vergaxeren would: ind komen vp ſent Andreis auent · Pp ie ſeue nacht 
Nene die Erãtzoſen Pie Burgere mit gewalt mit ſwerden ind andere frljrgersanwe va 
Der waßt. Des morgẽs vıne vr dach guamẽ die Arburchſchen ind tlom mẽ Ind ſtey 
gen in Pie Srat vnd gewonne die. Zi plunderden die Star vurß / vnd ſtieſſen dairnae 
an ind verßranden Ve Bynae gas aff. Ind wie warle dee Kenemeyiter ind purß Seat 
Kewarnt was wurden va den vrũden / dat vp die tzijt die Arhurchſchen komen ſonlden 
ouermib, eyn Bzieflifo was Be doch eyn mit verreder der ſeluer Stat / vnd hielt den brie 

Byfißind bracht dar miet vur ſyn mitburger. Ind as die Stat gewũnẽ wart. fo wart 


reoub gefangen / ind zo Hoy Beat. Mer vmb dat he den brieff vurß behalden hadde 


den he den gefanckmeyſterẽ wijſde / wart he va ſtunt quijt gegeuẽ. mer he moicht ʒo Lã / 
ven ie me huyſen off wonen / mer be tzoich tzo Loeuen. a 

Banner. 
HNuotencins.viij.der CCxxij. pays. Hey hait tanoniziert 





nn 


ae gcwefkis. Are ger buwen eyn ſũmerhuyſſ niet verce va der Ztat Rome. vnd 
Yarfi — eyn ind ander / ouer · xl v· duyſent Ducatẽ. He Ice ver kundi 
gen groyſſe Afflais in Frãckrijch / niet alleyn dur die leuendigẽ mer ouch vur die dodẽ 
dat altzo nuwe tzo hoirẽ was. jnd verſamelde cp groiſſ ſũme geltz vyſſ Frãckrij ch. vyſſ 
Duytſ hlant nd vyſſ anderẽ laden. Ind mit dem gelde ſulde men rrecken vp die Tut 
Een. Ind Jar gelt bkeue / dae dat ander bleuẽ is / dat ouch vergadert ware vp IE Turckẽ 

ee ans Su Sage N 
Anno dmũ. Mcctt — 8 5. 
E In dẽ ſeluẽ iair / nae dem as ð va Burbon byſſchoff zo Luytge erſtochẽ was vã dem 
va Arburch / as vurß.fo wolde Be ſynẽ ſon dae zo eym byſſ⸗ choff gemacht hain. Ind dye 
Capittels herẽ zo Zuytge koiren eynẽ vã Hoern / ind ð kreige dar Palliũ ind wart Byf 
ſchoff / ind hadde vil widderſtantz va dẽ vã Arburch / ind ver darfftẽ Ste ind Doꝛper 
m lade va Zuytge. jnd wart achternae eỹ ſoyne troffen tuſſchẽ den zweyn —— 
en. Aſſo Begaffidt ſich naederhant dat ð byſſchoff vã Luytge Ber Johan van Hoern⸗ 
ind ſyn broeð / genat ð Bere va Motenis ind Ber Wilhelm va Arburch etc zo Is a 


ind verßauen ſent Lupolt in die tzaill ð hilligẽ / der eyn hertzoch van Oeſterijch 
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Fredericus aij hectzoch vi Oeſterich Koemſcher dzeylet 
Lodouvich.x. Ronynck vanwanckröch 


tar By eyn waten.ind ſulden eyn werſpijle angain mit yren perden / welchs vnð dẽ ſeluẽ 
mir louffon ind rẽnen dat geraedeſt vnd ſnelſte were. Vnd Sij lieſſen die perde gaỹ · vñ 
as Pie vurß buyſſen die anderẽ mitrijder komẽ warẽ / eỹ ſtuck weges ind vur die anderen 
gerant / ſo ſpꝛach ð Bere va Mötenis des byſſchoffs va Luytge broeð zo her Wilhelm 
vã Arburch /dat he ſich gefangẽgeue. Ind He gaff ſich gefangẽ. wãt he alleỹ was und 
yn begerẽde / dat Sij yn voirdẽ wae ſij woldẽ behaluẽ zo Maſtricht. want daeſelffs eyn 
recht is / dat gheynre der dae eyn doitflach gedain hait die Star wederũb kreigẽ mach 
as ouch her Wilhelm vurß dae gedain hadde mer neyn / vã ſtunt an voirtẽ Sij ynmit 
ſich zo Maſtricht gefencklich. int geyn den auent vnd des andere dages ſere vroe bracht 
men her Wilhel n vurß vur gericht jnd wart dae beckaget vur eyn morder ze.jndeme 
wart aldae nge Scheffen oꝛdell ſyn heufft affgeſlagẽ. Ind dat was eỹ vꝛſach eỹte groiſ 
fer verderffniſſ des byßdoms va Luytgen mad Graeffſchaff vã Hoern.as ouch etzli / 
cher maiſſ hernae geroirt wirt. wãt he lieſſbroeð vnd iynð nae eme / die wraechen ſyn 
doit mis groiſſer gewalt ind brachtẽ ð Frantzoſen vill duyſent in dat Luyrger lãt. ind 
Fe hedreuen vill moitwillens dae ſeluen. 
Itẽ Bald dairnae wurden Ber Wilhelins vurß fon ind ſyns broeders her Ropertz van 
Arburch fon mit yren hulperẽ ind zoſtenderẽ vyant des Greuẽ va Hoerne ind des byſ 
ſchoffs van Luytgen. Ind quamen so Werde in die Gracffſchaff vã Hoerne ind brant 
ſchattẽ dat vur eỹ myrckliche ſũme geltz jnd die Arburchſchen haddẽ Stockheym inne. 
„nd daedẽ dair vyſſ groiſſen ververffliche ſchadẽ in dat lat va Luytgẽ ind anderſwae 
¶ In dẽ ſeluẽ iair begerde ð hertzoch va Ofterijch ind va Burgũdien an die van Gent 
Ind an die Flẽminge ð yr Ber was, dat Sij eme ſyne ſone den die va Gent by ſich had 
ven ſenden wolden 30 Antwerp in Brabãt. des weygerden ſich die va Bent.wät Sur 
forget waren dat he yn den fon ent voiren ſulde / vnd dairub wordẽ die va Gene ind Je 
lẽminge vyãt ð Brabendð ind des hertzogẽ vã Oſterijch / vñ zoigẽ mit groiſfer macht 
mit eyme heir by Brueſſel / ind bleuẽ dalr liggen vmbtrint. xuij. Gage vnd braichẽ dae 
vp mit cleynem gewinne. Ind ð hertzoch kreich etzliche Sted in Vlanderẽ Alſte Do 
munde ind ander veſtungen. I N R Ä 
¶ In ð ſeluer p;isgoigen die Slemingemi: groiſſer macht By Autwerpẽ op gỹſit des 
wa ſers. ind ſloigen dae vp ey bol werck. jnd daeden den »a Antwerp Far vyſſpi ſcha 
dens ind ſpitz dem hertzogẽ vurß ind anderen heufftluden Ind ð hertoch macht hzo etziu⸗ 
che ſchiff mit luden ind gewan dat bol werck mit gewalt / vnd lieff vaſt gefeflen hãgẽ. vñ 
eỹdeils die koppe affſlain die ſyne vnðſaiſſen warẽ / ind lieſf dat zo grůte affpzehen. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair niet lange dairnae qua ð bertzoch vã Leſterjch vurß zo waſſer vnd 
30 lande mit ſynẽ vrũden mit eyme groiſſen heir in Vlanderẽ vur Gent. nd bkeyff dae 
lyggen ep kurtze tʒijt. Dae enbynnẽ wurden etzlige bynnẽ Gent gefangẽ va den Burger. 
ren / die den kriech angehauẽ hatten / vnd quamẽ ouch eynxıls Jar va. Ind die Burger 
ſchickden so dem hertzogen / ind begerden ind Baden vmb vreden. jnd ð vrede wart gedey ⸗ 
dingt. jnd Sij gauen ſich vp / vp genade. jnd der hertzoch quã bynnen Gent ind SrancH 
Sij dair tzo / dat Sij moyſtẽ pp eynen platzen bryngẽ yre priuikegien yrre harneſch vñ 
alle yr gewere. Ind dat dede ð vurß hertzoch va ſtunt an in Brab ant voeren / jnd moy / 
ſten nuwe huldũge ind eyde Join ind brachten eme ſynen ſone ind daeden dem hertzogen 
eynẽ voyſf rail. Ind geoiffden eme eyne groiſſe myrckliche ſãme geltz zo geuen vp Te 
En Ind der hertzoch beſatte die Stat mu nuwẽ amptludẽ es 5 ij gehoirſam moi 
en fynzc. ER 
E In % ſeluẽ iair vmbtrint fene Remeys dach beſtõde dat ſaltz 30 Coelne vp tzo ſlain. 
vñ mẽ galt vp ie tzijt zo Colne. j. hoit ſaltz vmbtrint. xx. off. xvj. marck. niet lãck dair 
nae ſloich dat ſaltz op buyſſen vñ bỹnen Collz.fo dat. hoit bỹnen Collegals.wi.gulg 
xiiij. gulð off vmb den trint· buyſſen Coellen galt dat falzvaimen. — —— 











gInnotkting aig. der. CErru. hays CCCyeh— 


Hermãnns nij. der vredelam. d. ſi. byſſchoff ga Coell⸗ 


Burgeren .ſaltʒ tzo yrre noittoꝛfft laiſſen fonlden.ind hadden etlige Bose in vue bijpen 
vp gegolden· ind vpdoin ſchudden in vrber yrre Burgere Ind wer van ven Burgeren 
ſaltz begert. gaff men eme yecklich ſummerẽ vur. xij albus Ind an den vur keufferẽ galt 
man eyn vierdeil ſaltz intgemeyn vur. vj. Biss Ind buyſſen Coelkne galt man eyn viert 
dyll ſaltz tzo Suyzen.s Euſkyrchen ind anderſwae vur. xv. off. xvj. albus. dar it m) 
ſchen leuen niet beleifft ewwa oo... eh 
€ Item dairnae verdroge eyn Rait van Coellen ind lieſſen noch eyn thorn vor ſaltz 
fenen. ind gauen vyſſwendigẽ ind inwendigen veilen kouff ind gauen eyn vierauom® 
trint. vj· albus. bys dat ſaltz vyſſ verkoufft was Ind bynnen Coeine an der: vurkeuffen 
galt man eyn vierdell vmbtrint. xiij. albus Ind enwas dair vmb met waıfo elegẽ 


€ Item dairnae en quam go Coellen geyn ſaltz tzo nart noch ko waſſer noch tzo Ban 
So lieſſ eyn Rait van Coellen tzo dat men vyſſ Weſtphaken ſaltz drechte tzo Coellẽ 
Des ouch niet geleifft enwas Ind die gauẽ eyn viereiPfal vmbtrint ii alẽus Mer 
dat ſelue ſaltz endocht niet vill ind was ſorchlichen eynich vkeyſch daem it 130 ſaltzẽ wãt 
vaſt Burgeren ind vyſſwendigen ſchade dae van geſchach /die dat vleiſch dat dae myt 
geſaltzt geweſt was · moiſten enwech werpgeeen. 


Item vp Pie ſelue tzijt wart eyn rait van Coellen eyns. ind verdrogen dar Syyıre 


U Fr: dem ſeluẽ jair vp ſent Lucien dach off vmb den eine quam Keyſer Lrederich tzo 


Coellen ind BEA dae vmbtrint. viij. dage Ind bynnẽ der ir beleende ver vurß Keyſer 


tzo Coellen vp dẽ Aldenmart Biſchoff Hermã Zantgreuẽ tzo heſſen Ertzbuſchoff go 
Coeblne. — zo Weſtohalen. ind Greuẽ tzo Arnſberch. mit dẽ drijn landen Ind die 


belenũge ginch 
favp IE Alden mart genãt tzer Eren vyſſ dem ð Keyſer mit ſynen furſten vp dat ſteyger 
ginck. Ind van dem mart ginck ouch eyn breit groiſſ trap vp dat ſteyger. ind op ð trap 
Ben ſtonden die Burgere van Coelten in yrem harneſch ſere koeſtlich Ind die belenũge 


geſchach vmb den auent zo. ili j. vꝛen. 


¶ Item ſere kr dairnae tzoich ð vurß Keyſer tzo Aichen dair quam Byyn vyſſ Bra 


bant ſyn ſon Maximilianus den Be lange tzijt niet geſeyn en hadde ind dait tzo hertzoch 
Wilhelm vã Guylche ind van Berge.dr ſelue ware go Aichen bileent. mit ſynẽ landẽ 


ouch intgain den auent dair tzo ym der hertzoch van Oeſterich des vurß keyſerd ſon ſere 


„ Beßulpcig was. — U — | \ u 
En Anno di, M. CETT xxxvi. 


¶ Item vp den druytziẽ auent qua der Kerſer vurß wederüß vyſſ Aich tzo Coellen ind 


ſyn fon vurß mit eme. ind wurden eirlich intfangẽ van ð Stat vã Coellen mir gefeßäck 
ind andere zc. Ind bleuẽ tzo Coellen Bis vp ſent Agathen dach Ind bynnẽ der het guz 


der hertzoch van Cleue fere koeſtelich go Coellen vmb ſyn Pant no vntfangen van em 


Keyſer Ind Be wart beleent mit dẽ lande va Cleue mic dẽ lande vanð Marck. ind mit 
dem Bande van Gẽnepe wie waill etzliche ſwairheit was eizliche da ge tuſchen dem Tor 
nynck ind dem hertzogen vurß. as vmb des geltz willen dẽ Keyſer van ſynre lehenſchaff 
ind ouch I Stat van Soyſt wegen. die des vurß hertzochs va Ckeue vader de buſco⸗ 
van Coellen affgenomen hadde ec. Ind die heren ind Greuen ſtaehen zo Jicker maikke 
ſcharp vp dem alden mart ?· c·c·.. — 


¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Sebaſtianus dach wůnen die Arenhurchſ. en myt 


yxvrũden Dent Truden ind kregẽ vaſt vill guetz dair yıne.ind vingẽ dẽ Abt mit enli 


chen moenchen ind ſchattẽ die ind namẽ vill cleynot in den kyrchen ind ſloigẽ dat vmb 








89 ſere eirlichẽ vp eyme groiſſen ind ſchonẽ geſteiger ſtaende an dẽ huyß 
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ee CCCxfri 
Hermãnus .iiij.der vredelam. d. i.bylſchoff tzo Eoelle 


Item des mayndachs dairnae treckren die herẽ tzo Aichẽ vmb ven konyncktzo Kroenen 
U Indem ſeluen jair vp den Sondach Miſericordias domini · wart Konỹ̃ck Maximi 
lianus tzo Aichen gekroent ouermitz buſchoff Herman Ertzbuſchoff tzo Coelne By der 
ſeluer Croenũge waren vill furſten ind heren Mit namen eyn buſchoff van Mentz. eyn 
re van Hẽnenberch. her Johan buſchoff van Trier.eynre va Baden hertzoch Dbilipe 
Paltzgreue. hertzoch Ernſt va Saſſen. ind hertzoch Albrecht ſyn broder. hertzoch Wie 
Belm van Guylche ind van Berge Zwene marckgreuẽ van Baden. hertzoch Jaſpar va 
Beyeren . hertzoch Karll van Gelre Vort vaſt buſchouẽ as vã Saltzburch. vã Luytgẽ 
dan Spyꝛe. van Woꝛmptz van Augſburch va Mijſſen. ind vill ander heren Greuen 
Ritterlind Knechte. ind vill ander Stede geſchickde vrunde — 

¶ Item dairnae des donreſdages qua keyſer Frederich mit ſyme ſone vurß IE Roem / 
ſchen konynck mit den anderen vurß heren widderũb van Aichen tzo Coellen tzo ð wijer 
portzen in. ind der vurß konynck fall in eyme gantzen harneſch ind beneuen eme reit der 
buſchoff van Coellen vp der rechter ſijden. der buſchoff van Mens pp der lincker ſijden 
Der buſchoff van Trier neiſt vur eme die ander vurß furſten ind herẽ reeden eyn yeck 
lich mit den ſynẽ nae dem konynck ſere erentlichen Ind ec der konynck inreide ſo moiſt he 
gelouen an der portzen der Stat van Coellen. Ind die Star van Coellen eme widder 
vmb ind den eyt intfinck der Burgermeyſter van dem Konynck van der Star wegen 
Ind Ierteyfer mit ſyme ſone den Roemſchen konynck inrijdende mit em ãderen furſtẽ 
ind heren. reyt die Bach Ber aff ouer den heumart · ouer den alden mart bys an den doym 
do nam der van Nuwenar aſſ eyn erffvait des Star van Coellen. den hengſt vp dem ð 
Konynck geſeſſen hadde. ind ander mere perde gaff der Konynck van ſich 

¶ Item dairnae in ð wechen nae dẽ ſondach Jubilate woulden Ste herẽ eyn vreude ma 
chen. ind der alde mart wart beſpreit mit miſt Ind reenten des maendages dairnae der 
konynck Maximilianus ſelffs perſoenlich ind mit dem hertzoch philips Paltzgreue in by 
weſen keyſer frederichs. ind ð Paltzgreue rant yn aff dairũb keyſer Frederich all lachen 
de mit ſyn ſone ſchympde Ind ſo riſch as ð Konynck aff gevallen was ſpranck ð Paltz 
greue va ſyme hengſte tzo dẽ konynck ind halp yn widder vp boeren vp ſyn pert Item 
Bertzoch Albrecht van Saſſen rant mic eyme van Baden. Item hertzoch Wilhelm 
van Guylche rant mit eyme van Naſſauwe Ind allit mie ſcharpẽ geleyen. | 
¶ Item dẽ ſeluẽ dach rantẽ tzwen mit ſcharpẽ geleyen ind eyn ycklicher Barre eyn groen 
krentzgyn vp ſyme bloiſſen heuffde Ind hatte der yecklich vur eme. eyn ſere cleyn vier / 
kantich ſchiltgyn ind mir allen geyn harneſch. ind rantẽ vp eyn ander ſere hart · dat eynẽ 
ſyn geleye brach sc. Deſgelichen vp alle andere dage in ver ſeluer wechen ſtaechen nuwe 
parthien van Heren Greuen ec. 

¶ Item vp den ſeluen dach as ver konynck geraut hadde as vurß fo wurde Die jonfferen 
der zo ð tz jt vill in Coellẽ komẽ was van vyſſwendigen herſchaff van des Konyncks 
wegen geladen vp IE Quattermart des auentz Ind ð konynck dede den Furſten ind den 
junfferen ſere guetlichẽ. ind as men geſſen hadde fo dantzedẽ Sy vp Gurtzenich dẽ dantz 
huyſſ mit den vꝛ auwen. — I En Sun Be 
Fee vmbtrint ſent Seuerijns miſſe quã 3 keyſer wederũb go Coellẽ. ind ach dae vmb / 
rrint. iiij. wechẽ. ind dair tuſchẽ hattẽ des hertzogẽ van dẽ Berge Raede ind vrunde in 
namẽ yrs herẽ vurß an dẽ keyſer erlangt ind geworuẽ eynẽ tzocl vp den Rijn Bo legen 
dair vaſt geltz ind gie vmb vyſſgegeuen was.ind der wart gelacht gynſit Rijns tzo 
Tulſtorp uſchẽ Coellen ind Bine bouẽ Weſclich. ind rechte vort eyn tʒolhuyſſ dair vp 
gespmert.ind die ſchiffe wurden angedrongẽ ind moiſtẽ dae tzollen Dairweder ſych 
eyn buſchoff va Corllẽ ind eyn Stat van Coellen ſere hertlich kachten. ind wouldẽ den 
tzolk aff hain as ouch geſchiede. wãt Sij hoege ind trefliche brieff ind Siegel hatten va 
iitj.Beroge van dẽ Berge. dat ſy nũmerme eynche tzoll vp em Rijn Bauen fallen 































sch Roemither Beylet 


buſchoff van Coellen ind den Rait van Coellen priuilegien ind ander beſegelde brieu⸗ 


‚van etzligen hertzogen van dem Berge beſegelt. Iexer hertzoch tzo der tzijt ouch confir / 
mierr ind beſtediget hadde ind begerden va fj ynre Keyſerliche maieſtait den tzoll tzo reuo 


des 50. ewigen dagẽ nũmer geb zuychen. dairweder ſych der hertzoch lachte wãt he grois 


verleent dar die lantgott⸗ verhoecht wurden. ſo dat vp eyn pert off eyn oiſchen zc. mere 


E Item vmb deſer nuwer tzolle wegen as tzo C oellen tzo Andernach tzo Aulftosp. der 
och met lang werke ind van 8 ng eyn deils Hoffe wart dem Keyſer vurß cleyn 
gunſt fruntſe chaff ind danck van den lantſchafften dairumbtrint nae geſaget 


Anno din. M. LECE ‚kerun, 


begraſet tzo maill ſere Siffe gruweliße ſchetzũge ð lande da van doch met vur den 
onynck quam. anmircktẽ die hantſchafften ind finderlingecnlide Stede ð ſeluer an 
nd heſpraechen ſich vnder eynanter.ind hadden gern gehat dat der Eonynck eyn rechẽt / 
ſcaff van den fynen genomen hedde. ind yr vngewoenliche vurnẽmen affgeſtelt Ind dat 
ſelue wart tzõ dickermaill beſocht. Mer Je vurß Stede as men faßtekonden Bo geym 
gehoere komen. dairũb Syſych yndereynander verdrogen ind Beflojfen dat Sy ſich tzo 
ſamen woulden Balden.ind Ien konynck in Per Stede eyn als Be dair in queme dair in 
halden ind heiſchen blijuen dat Sy go⸗ anſpraeche moechten komen ind yr clage aldae 


Anna dũũ LECT ren, 














Inndtẽtius nith. der. CCrxü uayßx Ceterkig 
Dermärnns.üig.der uredefam, der.lei.bylichofftze Coellen 


LAye Konynck Nrarimilianns zo Brügge in Flandeten ger ⸗ 


halden wart. | 

¶ Irẽ 1 HeDrede ind Pantf Baffıe vurß nu hye nu dae fich beſprochẽ hadden dat Sy 
Sen Konync?Beßalen woulden. ſo gaff it ſych Pat ð Konynck Ben tzo komẽ in Brug / 
ge als he ouch dede Ind als he tzo Zugge in qua deden die van rugge den Konynck 
ãgrijffen ind vaſt ſynre trefliger Beede Ind behielden yn gefencklich in yrre Stat doch 
quamen eyn deyll van des konyncks vrunden ver kleit vyſſ Brugge· Ind enweudẽ eine 
nice gunnẽ dat Be eynchen van ſynen reeden off dieneren By ym hedde. doch intleſt lieſſen 
Sy eynẽ van ſynen dieneren By eme as mie namen ſynẽ koch· ind dedẽ yn ingaen in eyn 
huyſſ ind beſtalten verwairre ind huedere byyn. ind die bewarten yn ſo nauwe dat Be 


Erlen wiegen fanten Sy eyn deyll tzo Gent . ind behielden ouch eyn deill 30 Baugges 


de Dineren ind ſetzẽ ind ſynẽ ſtait haldẽ as ſich gebuerde. ind hedden waill begert dat 
der Fomnck vyſ dem Bande getzogen were „ind dat die lantſchaff eme alle jair eynen 


mircklichen pennynck gegeuen hedden. des Be geynre wijſſ doin en woulde 


gerde ind geboit ſere hoechlichen vã yn dat Sy vp eyn kurtte genãte gijt. myt alle yrre 


re tzoldener. Die rijchſtede ind ander onderdane des hilligen rijchs.ſchickten yrre vrun / 


de Ufo Jar eyn myrcklich getzale volcs van wapen ale Ber nae geſchreuẽ is .in an 
ſſ 


Item diſſe nae gelchreuen haint gedient Dem Koemlchem Key / 
fer ind Konynck in Flanderen. 


Hertzoch Wolffganck van Beyeren.ind hertzoch Ceiftofieb van Beyeren haynt tzo fa 


men gehar. C. perde · ind 39 voyfl.nd.Bunzereman. En 

Item Hertzʒoch Sygemont van Deftenrijß. viij hundert man tzo voyoſ 
¶ Irem Greue Euerhart vã Watenberch. xxx · perde· ind. CC. t89 voyſſ ind. vj. wagẽ 
€ Itan.ij.Macchgreuen van Baden. lxxxperde ind. C. tzo voyſſ — 
E Item der Peyſer. CC. perde· ind vpſſ.. — A - 
¶ Item der Komeiſter van ſent Johans orden· YXV · perde ind· xxV tzo voyſſ BR 
E Item der Bere van Naſſauwe tzo Segen. Cl. perde ind. CC. tzo voiſſ ind· vj· wagen⸗ 
E Item . ij. marckgreuen van Bꝛandenhurch . vg· hũdert per 


ind. xlviij. wagen. — 


DR. -.) em a re — 
en le EEE DEN I: — 


end eyn hundert tzo voyſſ 


















































Ftrederich in hertzoch vã Heſterijch Koemſche Reyſer 
VLodoꝛvich.x.konynck nan manckrihe ei 


Item ð buſchoff vã Augſburch 
tem der buſchoff van Eyſteit xlij. perde ind.ij. wagen 


Item der buſchoff van Tier. Cl.perdeind.».Bumereigo veifind gi wagen ki 


Item hertʒoch Albꝛecht van Moenchyn. lxx. perde. j. wag 


Item der buſchoff van Baſel. xlv. man to voiſt 


rem ber Laſlat van Prae ind her han⸗ kemener tzo ſam ẽ. xxx. perdhe 


Item Gꝛeue wilpert van Schauwenberch 


. 


— Paltzgreue. CCC perde ind. xxx man tzo voiſſ | 
‚tem der buſchoff van Babeuberch ixj becce vj · wagen Ka N 
Item hertzoch Frederich van Seflen.c. md.lo. perde ind. xiiij wagen mit der Stat | 


Mulhuſen ind Northuſen | | | 
¶ Item ð buſchoff van Wirtzburch C ind. Lyx.· perde ind CCIl. zo voiſſ ind. xxxiij. wagẽ 


tzo voiſſ ind xxxvj. wagen 


Item der hertzoch van Nuwenmart van Beyeren. CCl. ind dx · perde. ind xxx · man 


Item der homeiſter van duytſchlant. vxxxvij. perde. xxvj man ind· liij. wagen 


Item her Mertijn Raytzer vyff oeſterich. xvj. perde ind.j.wagen 


der huſchoff van Darerßosn.L.manteo vorffindeyn Earre 
tem der hertzoch Henrich van Bzuyufwid.ip.perde ind. iiij. wagen 


Item der hertzoch van Lorßangen. cc perde. vij· wagen ind.ij. karren 


Item die Stat van Worms. man tzo voiſſ ind. vj. perde. 
Item die van Vlm. xxvij. perde Eman tzo voyſſ ind.ij. wagen 
Item die van Euerhuge.l. man ind.j. wagen 
Item die van Biberach. xXXxxiiij. man tzo voyſſ 
Item die van Wijle ind die van Aill. xvj. man 
Item die van Follendorp. x. man —— 

Item die van Wangen.p.man- 
tem die van Bochorn. viij. man Ra | 
Im ver Greue va Solſſ. xiiij. man tzo voyſſind· j. wagen 
Item die van Koir. man * | 
Item die van —————— — a 
Item die van Straiſberch C. tzo perde. C. tzo voyſſ ind. vj · wagẽ ind. iiij· ſtrijtbueſſen N. 
Item Graue wilßeer van Hlaffauwe.l.go pede 0: 7 eo u 
Item die van Bafe®.C-man.ij.wagen ur 7 
Item die van Coſtens.l.man. j. wagen. ii 
tem Sie van Aoitwillee.plv.man.j.wagen a en 
tem die van Tenpten.ppeiij.man.j.wagen 

tem die van Lindauwe.l man. j. wagen 
Item die van Raueſburch. lxx. man. ij. wagen — 

tem die van Eſlingen. x. perde. lxx man. wagen 

Item der Abt van wyngart.plüj.manj.wagn _ 
I die Abdiſſe van Lenten. xij· man. j. wagen 
Item die van Hagenauwe .liiij. man. j. wagen 
Item die van Wijſſenburch 





Exxv man wagen 


Item ie van Sketftat. xlvj. man — 
tem die van Duernac.vp.man el 
Item die van Augſburch.xviij. perde. C. lxxx· man go voyſſ ind·ij. wagen 


— — 
— — — L 











Smmorenchte.nißder. CCprig.naye Eller 


Permänus.itj.der vredelam ver.igi.byfi choff tzo Coellen 


Item die van Donauwe. xvx. man 
Item die van Kolmer. koan 
Item der Abt van Moirbach.x. man 
Fem die van keyſerſberch. xij. man in: 
sem die van NeylBcon.pvuj.perse ind. k man ind.j.wagen 
ten die van Wympßen.ppvij.man.j.wagen h | —* 
Item ð byſſchoff vã Coſten j· pert. xl. man tzo voyſſ ind. j. wagen 
sen die van Franckfuet. Xxvj. ho pere iuſ. ind. xxx. tzo voyſſ ind. iij. wagen. 
Item die van Reutlingen. xxxvj. man.ſ. wagen | 
m die van Nuremberch. x perde. EC.ma⸗ zo voyſſ ind. iiij. wagen 
Item die van Memingen. vj. perde. ly. man ind.ij. wagen 
Item die van Blaburen. xvij man 
Item die van Luythyrchen vx. man 
Item die van Spijre. lxxij man. j. wagen h —— 
Item die van Swenefßen Halle. xxxiiij. man.ij perde. ij. wagen 
Item die van Sinckilfpußell.poiij.man.j.wagen 
Item Pe van Boyffyn.ij.perie.vj.man. | 
Item die van Noꝛrlingen. ij. perde Xxxiiij. man — 
Item der Vitzdom var Regenſourch.x perde. ind. CC. man 
Item die van Iſſene. yj · perde. xx. man an 
seem Ice Abt van. Swinfelt. ij. perde. xx. man. ij. wagen 
tem der lantcõmeter van Duxyfſchen landen. xiii man 
Item der Abt van Oeſſenhuſen. vinj. man 
Item die van Metz.xij· perde Cop.man 
Item die van Geilhuſ. en. vxij. man.j. wagen 
Item der Seyrketʒer vyſſ der Sleeden xvij. perde 
Item der Greue van Anhalt. xxvj · perde. j wagen 


¶ Item tzo Per ſeluer tztjt wurden die Fleminge in des Days Ban gedain ouermitz byſ 
ſchoff Herma 


Herman van Coellen Ver ſelffs perſoin lich ſaſſ op dem Sake tzo gerichte vnd. 


exequeirde des pays brieff. — ra 
ü Es ec der keyf et a mit ſynen vrunden in Brabant quam / hadden die Fleminge 
vernömen die zokumpſte des Feyfers.ind die van Bent hedden gerne gehat dat Pie va 
Brugge yn den Konỹck geleuert hedden. dee enwolden auer die van Brugge niet doin 
doch leuerden Sij den van Gent. vj Een Reede des Konyncks / die mit 


eine gefangen waren. Ind die van Blugge lieſſen den onek vyff dem gefenckniſſe vp 


eyne geloeffde indoirfredenze. unse, 
| d Hr N er iair in Septembꝛi / off vmb en trint. quam keyſer Frederich zo Collẽ 
vnd wart eyn gerichtz dach geſcheppet 30 den Minrebroederen / als van etzlichen ſachen 
wegen eyndeyll trefflicher Burger intgheyn die Stat van Coellen. Ind dairumb vor. 
derde Ind beſchiede die Keyſerliche Maieſtait eỹ Eirwyrdigen Rait mit allen Reeden 
ind. xliiij. Ind vnder anderen begerde Be do zo ſyen ind dair tzo bryngen der Stat 
uilegien ind dẽ verbunt brieff / dar doch nier geſchiede. jnd wart dae by geſacht / wairũb 
eyn Stat van Coellen met ſchuldich were dae tzo tzcunen yr pzinlegien. Dat wort vã 
der Stat wegen dede der wailgeborẽ ind Eirwirdige her her Johan vam Hirtʒ Do⸗ 
ctor in beyden Rechten. Ouch lieſſ der vurß Doctor luyden tzo der ſeluer tzijt / dat Eu 
Stat van Coellen in dem Kriege v0: Nuyſſ vyſſgegeuen hadd zo des Bijchs ind | * 
gemtynen lantz heill ouer Pie.vij. Tonnen goulg. Ind er Bau begeit ie keſt eyng 
nedigen vrlouff ind traden aff. | | ; 
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Frederich.iij. hertzöth va Oeſterijch Koemſche Reyſet 
Lodouich.x.konynck van vranckrijth 


7 ArvBiad pꝛeſentia tempoꝛa ventum eſt ſtilũ temperaui propter quoamdarn offen 
ſam qui adhuc ſunt ſuperſtites / atius Rec poſteris exequenda relinquens. | 
¶ In dem ſeluen iair was groiſſ kriech in dem kande van Zuyrgen tuſſchen dem Byfr 
ſchoff der Star van Luytgen / ind den van Arburch. 

¶ Jem nae der tzijt as Ver konynck was vry gelaiſſen van In van Brugge / dairumh 
Ver keyſer mit des Rijchs furſten ind Steden den tzo vryen komen was.fo zoich he mit 
ven vurß voulck weder vyſſ dem lande / Mer dair wart geſatzt hertzoch Aibrecht van 
Ballen die Fleẽmynge tzo ſtraiffen ind tzo bryngen vnder gehoirſambeit des EKonyncks 
durch eyn rijdende ſtrijt / want dem Riſch ind des Rijche mänen niet gekegen was Iae 
langer tzo liggen. So waren etzlige ind iR Stede in Brabaur / Hollant ind Scelant 
die mir den Flẽmyngen noch waren in dem verbunt / as vutß den hoynck tzo behaldẽ va 
Ver rechenſchaff zo Bauen van des konyncks amptluden. Kierumb nae des keyſers vnd 
des konyncks ahfſcheyden was noch niet gantz vrede in den ſeluen kanden ind wurden je⸗ 
merlichen verderfft. Ind doch ſonderlinge in Brabant die Star Benelli’ Lomemie 
me anderen. Item fo begaff idt fi dat der vurß hertzoch Albrecht wolde die ſelue Ste/ 
de zom eyrſten bryngen vnder die gehoirſamheit / vnnd tzoich wur eyn Stat by Locuen 
Dieſt genoempt / ind die gewan lieſſ die plunderen. ind aldae wart groiſſ goit ge 
roufft / Ind as die Star gewunnen was ind aſſo vyſſ gericht. So gyngen ym end ant 
bant Loeuen ind Brueſſell ec. Seſgelijchen deden die anderen Stede in den anderẽ lã 
den / as ouch hernae by auenturen gersittwur. 
¶ In dẽ ſeluen iair vmbtrint ſent Gercons dach / ſo quamen van bouen her aff eỹ groiſſ 
menichte van zoldenern ind kriechs knechtẽ / ind lachten ſich go SDuytſch/ tzo Moilheym 
ind dairumbtrint. Ind begerden ouch der eyndeyll dat Sij Byrne Coellen moechten ko 
men.Mce dat wart yn geweygert. Diſſe vurß kriechſcnechte / quamen in der geſtalt vñ 
hieſch dat Sij tzo dem — van Saſſen woulden trecken / ind weren geſant vã den 
Rijch Steden weder die Flẽminge / Mer idt was anders dairumb. Sij waren dae be / 
ſtalt dat Sij die wyrdige ind Billige Stat ſoulden verraden vnd ingensmen hauen vp 
ſent Gereons dach vp den middach. ind eyn ycklich ſulde ſyn wirt erſtochen hain / ind Iae 
Bo ſulden vp vill enden vuyr ingelacht ſyn geweiſt. Mer got ind ſyn licne hilli gen Der ly 
cham bynnen Coellen reſten woulden dat / as vurmails dicke geſchiet is / niet laiſſen ger 
ſchien. Sunder die Srar van Coellen wart gewarnt durch yrre heymliche vrunde vnd 
verſpehers. Ind eynre va den heufftluden die dat ſulden beſtait ind Köreuen hauẽ wart 
aſſo vyſſ getzeichent mir vmbſtenden ind clkeydũgen / dat Stjynradeen.wät men gunt 
yr eyndeill dat Sij ouer Rijn voiren go Coellen / vnd vnder den ware die heufftluden 
van den verrederen. ind alſo wart der eyn angegriffen / vpgeſloſſen ind exam iniert dat 


Be der dait plichtich vonden wart. Do dat die geſeiſchafft myschte,dar Sie va Cocllen 


gewarnt waren vnd ſich verwarden. braechen Sij vp vnd begerden dat men yn gunnet 
dat Sij moechten durch Coellen zien in Brabant / vnd Jar wart yn gegunet. Ind al⸗ 
Sij durch Coellen getzogen waren, wart niet vill gehoert van yrem afftrrecken in Bra 
bant / ſonder dat voulck verloiſſſich / ind yren vpſatz meldende Sij dairnae Der ghene 
der begrieffen wart bekante ind belijde dat dat der vpſatz were Jar Sij ſoiden Coellein 
gen õmen hauen / ind Be were eynre van den heuffeluden Pie dat ſulden beſt alt hauen dait / 
vmb wart Be geyiertelt. Syn heufft wart geſetzt vp Beyen ton vp eyn gekeye dat eyn 
vierdell vp den Rin by Rodenkyrchen. dat and our die Erenportzenetc. Ind der ſelue 
ſprach ouch dat Swicker va Sickyngẽ / der kange tzijt vp die Coelſchen georleget had 
de / hedde dat heſtelt / dat ghee ſynen wech. — — 
Fem tzo der ſeluer tzijt ae dat kriechs volck alſus zo Duytſch ind tzo Moylheym lach 
So dede eyn byſſchoff van Coellen ouch vergaderen eyn groiff vonkch. ind rieff Ey ſich 
van den ouerſten geiſtlichen prelaten bynnẽ Coellen go dem Bruelt. Deſgeliſchẽ dede 








Iſmorentin viij.der. CCxrxiij. pa' _ECCyerui. 
Hermãnus.iij. der vredeſam der. lxi. byſſchoff tzo Coellẽ. 


eyn hertzoch vam Berge vergaderen eyn groiſſ voulck vnd niemantz enwuſte wae all 
dat voulck hyn ſoulde Ouch hette der hertzoch van Saſſen der in Brabant was eyn 
groiſſ voulck. Zom leſten as die kriechſtnechte enwech tzoigen / ſo tzoigen der Byſſchoff 
van Coellen ind der hertʒoch vam Berge vur eyn Sloſſ ind beſtredẽ dat. ind dae gỹck 
vaſt mancherley murmurierunnug. \. any | 
Alnno dſii. MCCCClxxxix. | 
¶ In dem ſeluen iaire vmbtrint aller hilligen dach / ouer quamen die ouerlenſche Bier 
furſten / als eyn Byſſchoff van Mentz. eyn Byſſchoff van Triere / vnd der Paltzgraue 
ind die Rynckauwer / vnd die Star van Wefekjnd beſluſſen den Rijn dat niemantz 
varen moechte vyſſ Coellen Bis Bo meng.jnd woulden dae mit dringen eyn Stat vã 
Coellen / dar Sij yren Zoll den Sij van den Keyſer erworuen hadde / affſtelde. Ind 
moichte gheyn Coelſch Schiff off Coelſch goit vpgevoirt werden. jnd quã groiſſer ſcha 
dae van den Coelneren ind ouch anderen Panzen. Ind die vurß Furſten ſatzden eỹ vp 
ſlach Bo Couelentz. ſo dat men van Couelentʒ voir den Rijn vp ind aff / vnd niet very 
ver nederwart. Ind dat ſtunde eyn lange tzijt. Ste Koufflude vyſſ Nederlande beſtalden 
yr goit tzo wagen Bis gen Conelentz. Ind woulde der byſſchoff Yan Coellen ind der Ber 
tzoch var Guylche niet tzo laiſſen dar Sij in Pie Stat vã Coellen mic dem goide vor 
ven. Ind deſgelijchen noch Couelentz Bis vnder Coellen zo Soyns off anderſwae. Mer 
niet de min moiſte men dat goit dat tzo wagen gevoirt wart vertzollen tzo Bonne / als | 
wer idt Bo Schiff gevoirt geweift. Ind Iae was ouch Fer Befyer van Lyns / der nam I | 
och Yen Zoll van Ver ſeluer vracht. nd die voirlude moiſten alle tzijt vp den Eyt nẽ/ | 
men Dar Sij gBeyn Coelſch gott vorran. Ouch deſgelijchen das Sij in geynreleywijſſ ' 
r geladen goit Be Coellen brechten. Doch verdengre der Byſſchoff van Trier dar 919— 
die Coelſche Schiff voiren Bis gen Conelentz/ mer niet hoeger. vnd van Couelemʒ Bis u 
her afftzo Coellen. ee 7: ; M 
¶ In dem vurß iair quam go Coellen eyn blint man / der ſyn ougen indgefiße verloe 
Bade als hey. iij. iair alt wası dat geſchach eme durch die Pocken. Ser ſelue blinde 1 
Ze | 


| 

















man was van Mechelen geßozen.ind as he noch cyn kynt was gaff Be ſich 30 der Str Mare) L Baoy) 
Ben mit anzeren kynderen. jnd got gaff eme genade Var he die lere waill begriff ind hielde ÆA 

dat Be naemails ſelffs ſchoilmeyſter wart. Ind dairnae treckte zo Loeuen ind wart pro anna j Pe 
mouiert in magiſtrum in artißus.ind dairnae Licenciatus in Theologie. Ser am, s., „| 
in dem vireßiate zo Coelken ind wart erlißen intfangen ind Beganer van Fer Oninery,., „Lo 
firete 30 Coellen ind ſtudierde in der ſeluer in den geiſtlichen rechten ind wart Doctoir ¶ Zacminı >) 
Duch wart he gewijt Ewangelier ind ſanck dat Ewangeliũ vp Vie Kirſtnacht in ſen I 77 Al) 
Columben kyrche. He Bade ouch Jar predige ampe in dem Soym ind dede mannich rm hy 
koeſtlich predicait in dem Doym ind in anderen kyrchen. jnd dede ouch mãnich koſtlich ne |) 
Collacion 30 latijn. die ich som dickermaill van ym gehoirt hain. Pyſſ denfefzecoer u... no 
lacien ind anderẽ ſynẽ lerungen offenbairlich gemirckt wart ſyn kunſt ind verſtẽtlicheit9 — — Ai 
He hoirt ouch bijcht ind gafffere goit vnderwijſung. Item as de Doctoꝛ wıren was _/_ 5 
laſſ Be ordinarie in Inſtitutis / wye meyſterlich ind waill he die letzen dede / tzuiget eme Rn a 
die gantz vniuerſitete van Coellen. Item Be vergaderde ouch on hoeſteliche kectucevp 2 a 
Inſtituta Pie ouch gedrucktis. > Heprm Aetwtrum mandy ferstin. TE Arafnia cam 
€ 34 Yan ſeluen iair vmbtrint vnſer lieuer vrauwen dach Aſſumptionis quam eyn —— — 
Jungelinck van. xviij. iairen off dairumbtrint ind was geboren van Groenyngen / der u m tamea Coul) 
ſere geleirt was / alſo wae va me eme vurgaff ep materie / dair vp dede Be cp Cofkacion FT LA, Champ || 
ſo meyſterlich indperfeckt. all hette der gelertſte van Coellen Jar gedainınd.viij.dar 7tauy, ee | 
ge date vp ſtudiert mir allem vlijſſ / ſo Bette Be ſyn dynck waill gedain. Ind die worde "yrtall, möpmatgl \) 
vloiſſen eme as eyn waſſer ſunder alle hynderniſſe. die Bybell woiſte Be vp ſyn duymgỹ er — — Al) MB 


etıam. Met Ä and vel ö 1udy Ads nk, ea) ca apa —— — ————— h 
puausnt A. prdladıy gas Origiral: Bulla qus gb m Gymn: Lawmsırzin, mini 
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Fredetich iij. hertzöch va Delterjch Roemſche Kepler 
Karll.ix.konynck van wanckrüch | 


nae. Deſgelijchẽ in den boicherẽ 3 Billiger leirre vnd der heydenſcher poeten was Befo 
yeruaren dat eme alle ſyn worde affgyngen ſunder alle ſwairheit. He hadde noch meie 
broedere ind ouch eyn ſueſter Pie waren altzo ſamen ſere hoechlich geleirt mit ouer vloedi 

ger zierlicher latijnſcher ſpraechen / fo dat alle die ghene Pie Sıj hoirten ſprechen. met 
moechtẽ 3380 werden noch verdroſſ kregẽ / yn tzo zohoeren. N: vader ie genoempt 


Meiſter Johan Canter / ind is eyn Doctor in den. vij vryen kunſten / in der Artzedien 
in beyden Rechten / geyſtlich ind werltlich ind in der Billiger ſchrifft. Siſſe eirwy:dige 
hoichberoempte ind ſere gekeirt man hait eyn Buyffeauwe die was ouch ſere gekeitt vnd 
hait mit yr gehat vil ſoene vnd eỹ dochter. die hey ſo balde ak⸗ Sij ſpꝛechen kunden ger 
weint vnnd leirde latijnſche ſpraeche. Aſſo dat ſyn kynder ee kunden ſprechen katijn dan 
duytſch. jnd wirt in ſyme huyſſ geỹ ſpraeche gebrucht ind geoeffet dã latijnſche ſpraech 
‚Ind ſyn dienſtmait is ouch geleirt dat Sij goit katijn ſpricht·. 


Item die docchter heiſcht Vrſula indie fo geleirt in natuer lichen ind gotlichen kunſten 


ind Pac By fo koeſtlich ind tzierlich van latijnſcher ſpꝛaeche Jar Sij allen geleirden / wie 
ouch die geſtalt ſyn / kan Sij ſo meyſterlich antwerden / dat Icfgelicden nie mere gevrei / 
ſchr is van vill hundert iairen Ber.jnd kunnen ſich niet geneichfamli dair aff verwon 


deren dat in ind vyſſ eyme vreuweſchen mũde ſulche wijgende ind da pper wor komen 


Ind is waill geſchiet dat altzo geleit de man beyde geyſtlich ind werltlich in dem verſtẽt 
lichen kamp yr wijchẽ moiſtẽ. Deſe Eirſame ind dogenthaffrige Vrſula ware gefeier 
as yr broeder van yrre eyrſter tzijt dat Sij ſprechen moichte in der latinſcher ſpraeche. 
Ind is vmb yre groiſſe wiſſenheit in allen kunſten tzo rechen vnder den aller geleirtſten 
vrauwen perſone die ye geweiſt ſyn. Ind is Per lantſchaff dae Sij woinßaffei is eyn 


ewich ind tzierlich loff ind ere / as ouch yr brocdere. Ind Busen alb ind go vorens yrre va 
er der ſulche kunſtliche ind ſere wöxtliche kynder vp gevoit hait deo fi ich die Stat vã 


Groenyngẽ ind gantʒ Vrieſflant beroemen vnd vurtrecken mach / want deſgelijchen nye 
mere as th meynen / off altzo wenich geſchiet is. Der Pays Sixtus hait gſhreue ſon 
derliche fruntliche brieue tzo der kynder vader nae dem as Be der ſoene eyn go Rome ge/ 
hoirt hadde / In dem Be yn tzo maill groiſlich verheuet und eirt. Deſe ſoene ſyn nu zer / 
tzijt der eyn by dem Roemſchen Konynck Maximilianus. Ser ander tzo Trier. See 
derde zo Coellẽ. Ser vierde in anderen landen Die doichter is noch By yren licuen cl 
deren in jonfferlicher reynicheit. | 
MCCCCXC. 


¶ In dem vurß iair erworuen die Collegien ind Stiffte bynnẽ Coellen eyn pꝛiuilegiũ 


van dem pays dat alle Canonicken in den ſeluen Stiffren moegen draegen voii Beffen 


Dar vurmails alleyntzo ragen pfaegen die Edelinge van dem Soym offin anderen 
Collegien. Ind want etzliche ander ſlechter Canonickenvan eyn eylk Stifften Kr 
gonnen ouch tzo dragen roit beffen ind dat verdroiſſ die Edelinge van dem Soymind 
woulden dat mit gewalt keten. So voiren Bo alle Collegien ind ſanten go Rome / ind 
erworuen dat Priuilegiũ vurß. | — 
¶ In dem ſeluen iair tzoich eyn hertzoch van Lothringen wur die Star Metz vnd Ber 
lach die eyn kurtze tzijt. Mer die Stat van Metz was yo mechtich dat he vã dan 
nen zoge mit cleynem gewynne. 

¶ In dem ſeluen iair vp ſent Peters ind Pauwels dach waren die. iiij. Kuerfurſten as 
Mens Trier Coelne ind der Paltzgreue By eyn go Cube / as van des Zols wegen der 
Stat Coellen / dat Sij den woulden aff hauen. Ind eyn byſſchoff van Coellen Ser vie 
mit der Stat was / want he mit der Star Tockken in verbum verfeßrene ſtonde / ð ver 
eyniget ſich mit den anderen. iij. Kuerfurſtẽ. ind dae farzden die vurß Kuer furſtẽ eyn vp 
ſlach tzo Sonne, ſo dat men voir van Bonne Bis gen Mentz / vnd van Meng Bis gen 
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PHermãnus.iiij.der vredeſam der. ſri byſſcholl tzo Coellẽ. 


Bonne ind van dan vmb Coellen Bis gen Zoyns Ind verbũdẽ vñ drongẽ alle kouff / 
lude ind voirlude op den Eyt / dat Sij gBeyn Coelſch goit voirden off ouch eynich anð 
goit dair voirten. Dem nae ſo hette eyn Stat van Coellen waill affgeſtalt ind affge / 
laiſſen van dem Zoll. Mer der eyſer der yn den Zoll gegeuen hadde. vnd hatte onch 
jatelih eyu ſũme geltz dae van vyſſ der Rentkamer / der wolde ſyn gelt hauẽ / ſo moicht 
eyn Stat va Coellenniergevoegluß dae van komen. Ind dairũb bleiff idt alſus ſtain 
vp die tzijt / bis in dat naevolgende iair / as hernaae geſchreuẽ wirt. DE | 
¶ In dem ſeluen iair vurß den anderen dach nae Martini /was eyn groyſſ vergaderũg 
van voukck ind kach vp der Maeſen van den Arburchſchen ind anderẽ · ind men meyn / 
te dat Sij ſulden oueruallen dat lant van Guylb /jnd dat zo verhueden ind go vurko / 
men quamen tzo dienſt dem vurß Burgen Eyn byſſchoff van Coellen. ind deſgelüchẽ 
eyn Stat van Coellen ſante ym vonbeas der hertzoch ouch an Sij begert hadde. Ind 
die Star van Coellen ſchickte ym. C. reyſiger tzo perd waill geruſt vnd. v. hondert Bo 
voyſſ mit. iiij. ſtrüjtſl angẽ / mit. itij. wagẽ ind yr gereytſchaff. jnd quamẽ bis zo Aichen. 
Diſſe ſelue Zoldener quamen werrrumß den eyaiten dach nae ſent Katherinen. want ð 
getzuich der dae kach / antwerde dat Sij niet dair komẽ weren den vurß hertzogẽ off ſyn 
Bande tzo ſchedigen. et | 
¶ In dem ſebucn iair ſtarff konỹ̃ck Mathijs van Vngeren / der eyn ſtrenge ſtrijtber mã 
was ind vill groiſediger dynge bedreuẽ hadde intgheyn dye Turcken / in gheyn die Be 
hemer ind intgheyn keyſer Frederich / dem he die Stat Wien in Oeſtrijch ind dat gãtʒe 
ar rk efeerijcd mit geweldiger Bant affgewonnẽ hatte. Ind hatte dat inne Bis in 
ynen doit. | — 
¶ In dem ſeluen iair as konynck Mathijs van Vngaren geſtoruẽ was ſo tzoich Mas 
Fimilianus Roemſche konynck des keyfers ſon in Oſterijch dat ſyn vader verloꝛn hat 
teind gewan dat gantze Pant wederumb ind ouch cyndeyll van Vngarẽ. So koꝛen die 
Vngeren den konynck vã Behem / der des konyncks van Polen fon was vur ey konỹÿck 
ind Der behielt dat ſelue konynckrijch· 
¶ In dem ſeluen iair brachten in geBorfamßeit He Stat van Brugge hertzoch AP 
Beet va Salfen und eỹ Greue vã N aſſauwe / ind naemen die Burger in groyſſen Ber 
tzwanck ind knechtlicheit / ind namen groiſſ krechtlich goit in der Star. 
¶ In dem ſeluen iair viell cyn altzo groiff ſne nae Kirſtmiſſe / as in. xx. iairen ye geual 


Pen was. et DR 
| | Anno d. MCCCCxci. | 
¶ In dem var inte was eyn kalt winter / ſo dat der Rijn gevroir / des neiſten dages 
nae ſent Paulus dach Cõuerſionis ind ſtond ombtrint acht dage nd dat was un 
- sifkiairen nie mei: geſchiet. Ind des anderẽ dages lieff Jar volckſere ouer dat ijſſ wail 
an drien platzen. — Irem Jot geſchiede dairnae dat dat ij ſ 
Braßınd was vill volcks vp dem ijſſ tuſſchen Coelken in Suyrfi a jamer 
liche ſtỹ nen gehoitt win den / ind dat voulck lieff ſere biſterlich vp dem ijſſ zo lande tzo. 
Bo Coellen ind tzo Duytſch. doch got voegde dat dat ijſſ widderũb eyn ſtant nam / vnd 
Sat voulck quam Bo lande / ſo dat niemantz verdran / 
‚Sa Datũ  Ypfent Paulus daige bis vp den ſaterſtach 
Dan Coellen ner Rijn tzo Duytʒ men gain ſach 
¶ In dem ſeluen iair ind in dem iair dur ind nae wart ouch verkundiget in Franckrijch 
in Suyrfegßant ind in anderen landen alſo groiſſ afflais as ye gchoirt was. 
¶ Itẽ der Mey was ſere kalt ind nalf deſſeluẽ iairs as ouch andere vurgange made. 
CE Tre vp de. xvj. dach des Meyes droich men Sarßillige Sacramẽt ind fent Seuerỹ 
vImb eyn garden vreden ind goit wedder 130 Ser vrucht. want idt eyn fere kalt wedd was 
ind die vruchte waren fere dure. Ind dat Billige lycham ſent Scuerijns wear v he⸗ 
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_ Fredetich.ij.hertzoch uä @efterüch Koemlche tzeylet 


Karli.ix.konynck van wanckräch 


ven van ſent Seuerijn / dat nie me geſyen enwas want Je Scheffen plegen Jen go dra / 
gen / jnd tzo der tzijt weygerden Sij ſich des ?ꝛc. 

¶ In dem ſeluen iair galt. j. malder korns. ij. golt gulden / jnd was ſere dure tzijt in allen 
landen hierumbtrint. all was niet ſo ſonderlinge myſſwaiſſ geweiſt der vruchten. Mer 
dat bracht ouch ſere By dat dat Pant var Luytge verkrieget ind verderfft wası deſgelij 

en was verderfft Flanderen / Brabant etc. ouermitz groiſſen orloge. Ind dat ſelue korn 

dat hie tzo lande was wart in die ſelue lande gevoirt. Duch dede dat Nie gyricheit ð myn 
ſchen die dat korn vpſluſſen beyde van geiſtlichen vnd werltlichen mynſchen. Ind dat 
broit wart ſo cleyn / dat men gheyn haller broit boich. alleyn vã tzwen halleren in den 
landen vmbtrint Coellen als jm lande vam Berge.in Weſtfalen. in Frieſlant. Gelre 
Cleue ind Guylch was fo groiſſ gebrech dat men broet boich eyndeyll vã gerſtẽ eỹdeill 
va bonen / eyndeyll vã ertzem eyndeyll va Aiſſ etc. Klye was dae koeſtlich. Ind die wart 
al mit vbackẽ ind galt. j. malð clyen. v marck Iaemı anno MCCECCxcix. gylt naw 
tiij. alb. Men vant waill luyd die in. iiij. wechen nie broet gekoirt off geſyen hatten / vñ 
was eyn jemerlinck dynck zo hoerẽ / ich ſwijgen dar an tzo ſyen. Ind die ouerlentſchẽ he / 
ven verboden dat men gheyn korn vyſſ yrem lande voiren enſulde. Deſgelijchen dede der 
Byſſchoff van Coellen ind here vã Guylche. verboden dat men gheyn korn bynnẽ Coel 
len brechte. Dairumb dede eỹ Rait va Coellen beſyen ouermitz Eirber man die dar 
tzo betirmpt waren alle loeuen bynnẽ Coellen dae men ſich vermoide korn tzo ſyn beyde 
geiſtlich ind wernltlich. jnd geboden dat Sij dat korn verkeufften den beckeren / dat men 
dae van boiche broit. Ind wart heymlich vill broit vyſſ Coellen gevoirt mit Schiffẽ 
Ind wegẽ / ind ouch korn / aſſo dat men geyn harde broit moicht kriegen / wie lange it ouch 
lach / aſſo was dat broit verweſſert. Ind war die Becker boichẽ nacht ind dach dat was 
allit zo cleyn. jnd was ſulche groyſſ gedrenge vur den backhuſcrẽ / dat men die tzo ſloyſſ 
vnd verkoufften alleyn yren luden Pie By yn plaegẽ zo gelden / ind niet me dan he eỹ dach 
behoiffte. Ind dat quam dae by tzo dat dat vyſſwendige voukck aſſo enwech naemẽ off 
heymlich deden enwech voiren So dat Die heren vam Raide vernamen deden Sy ver 
bieden vp eyn pene vã C. marcken / dat niemantz korn off broet buyſſen Coellen droege 
me dan Be vp eyn maill eſſen moiſte / jnd ſatzten hueder an die portzen / Burger ind ouch 
Raitzheren / die alſulchen luden die dat broet woulden beymlich en wech dragẽ / naemen 
wederumb ind gauen yr gelt wederũb. dairnae wart manich liſticheit ind fundt erdacht 
wye eyn vrundt dem anderen moichte behulplich ſyn. Eyndeill wurpen broit vyſſ durch 
die trallien an der Stat muyren. die andere ſtieſſen vnden durch die portzen vyſſ. Eyn 
deyll fulten vaſſ mit broit ind voirtẽ dat vyſſ vur wijn. Eyndeyll leyden dat vnder den 
myſt den man vyſſ voirte. Eyndeyll lachten dat vnder die cleyder die men vyſſdroich 


tzo weſſchen etc. Dairumb deden die Bere va Coellen alle trallien lanx den Rijn. vnd 
die poꝛtzẽ eyndeill tzoſlaigẽ / gãtz genaw ind alle portzen verwarẽ mit groiſſem vlijſſ. 


¶ In dem ſeluẽ iair wart reformiert dar Cloiſter 30. Duytſch ind som Suynwalde. 
¶ In dem ſcluẽ iair was eyn dach beroiffen zo Nuremberch va dem keyſer ind dem ko / 
nynck dat vill Furſten ind herẽ dair quamẽ vnd ouch die Stat vã Coellẽ / off men idt 
moichte vinden dat eyndrechticheit wurde des Zols halue tuſſchen BE Kuerfurſtẽ vnd ð 
Stat vã Coellẽ. Ind wart gedeydingt / dat die Stat vã Collẽ ſulde dẽ Zock behalden. 
fo fange as keyſer Frederich kruede / ind eme ſyn jairlich gelt dae van geuẽ. jnd wãne Ice 
vurß keyſer niet enwere / ſo ſulde ð Zoll aff ſyn. I | 
¶ In dem ſeluẽ iair vp den. xiiij. dach Junij wart ð vurß Blinde Doctor gemadt in 
den geiſtlichen Rechten. Ind in dem ſelnẽ Doctorait wart affgeſatzt Aue die Vni / 
nerſitete dat niemãtz ſulde Rome eſſen zo dẽ Doctoirs eſſen va dẽ meyſterẽ / dan Neger 
lade werẽ / dat vurmails niet plach zo ſyn. ſonð alle die promoniert ware meyſter in der 
Vniuerſitete 30 Coellẽ die quamẽ all vrů vngeladẽ ind maichtẽ ſich vroelich mit dem 
nuwen Doctoir / dae nu mãcher ruwich tzo ſiecht 














Alexander.vi.der. CCpupays . CCCxxvxiij 
Hermãnus irij. der uredefam ver. lei. bylſthoſt tzo Corllin 


Hye quam dat hertzochdom van Bꝛitanien an die 
Croin van Franckrijth. 


€ In dem ſeluen jair hatte der Roemſche Konỹck Maximilianus getruwet des hertzo 


gen dochter van Britanien ind dair Bo doinbeſiaiffen onermitz eynẽ ſynre Ritterſch aff 
fo Ian die lands heren plegẽ tzo doin Ind dat was allit geſchiet. die dochter hadde yrrẽ 

willen gegeuen Bo eme ind er konynck tzo yr ind der dohter ambaſiaten ware geweſt 

bydem Konynck go Nurẽberch ind ware Jaic beſcheiden der bruloffs dach. dat der ſoulde 

ſyn tzo Nurenberch vp eyn genanten dach Ind des hertzogen ambaſiaten quamen wid 

dc: tzo kande ind ruſten fich tzo komen vp die brulofft Ind ale Sy Bereit waren Ind ſul 
den trecken durch Franckrijch ſo geſan die dochter van Britanien geleit van dẽ konỹyck 
van vranckrijch wur ſych ind yre Ritterſchaff. ind geleid ware yr tzo geſacht Ind do 
Sy mit den yren in vꝛãckeijch quam. ſo brach der konynck ſyn geleide. ind lieſſ die doch? 
ter tzo eme Bingen ind nam Sy tzo ð Ee. all qua Synier gern dair an. als men ſach / 

te ind beſlyeff Sy. ind Sy wart ſwanger. nu hatte der ſelue konynck vurhyn getruwet 
des Roemſchen konyncks doichter. die Be ouch By ſich hatte. mer die was niet manber 
dat quã vur an Roemſchen konynck ind verdroys yn ſere. ind was eyn wijle eyn grois 
ſagen dair vp. dat dem Konynge ſulche ſmacheit widderfaren were.ind were eyn ſchan 
d: en duycſchen. ind dairůb faget men eyn züjr lanck dat dat gaze Roemſche rijhe 
fülde ſich gewilliget Bauen Pens konynge dat helpen yo wrechen Ind der Roemſche For 
nyuck beſtonde dat ind gewan den Frantzoiſchen konynck wederũb aue hoch burgondien 
And dae wart idt vp genomen ind gedeydinget dat he dẽ Roemſchẽ konynck ſyn doch 
ter wederũb ſendet Ind behielt he ſyn bruyt Ind dat geſchiede aſlus. 


Regine volucrum thalamos inuaſerar ales¶ In dem ſeluen jair ind ouch in dẽ 
Criſt ata. et turpi infecit adulterio nae volgendẽ jaeren ſteich der gul / 
Regine voluccũ. natam prius abſtulit ia de tzo maill ſere vp eyn rijnſch golt 
Et ʒonam ſoluit peſſima virgineam guldẽ ð eyns plach tzo geldẽ. xxiiij 
Hinc rur ſum inducte concedit nata nouerce albus off. xxvj. albus rader gelt. ð 
Stragula fallacis prodigioſa viri wart gelden van jair tzo jaeren ye 
Hec papa hec ipſi rotũ qui vertitis oxrbem mere nu.xxviij. albꝰ. darnae xxix 
Cardinei fertis crimina tanta viri dairnae. xxx· dairnae. xxxj · etc. ind 
Ferre licer.liceae gallo mifcere Bymeneos alfo vortan zo gBenomen. Bys Bo. 
Mox iter Boc paſſer diſcert inire ſalax· vxvix. ind nu. xl. as he gylt. Anno 
| | . CCCC. xcix. Ind dat quam 
tzo. dat dat ſiluer gelt as die wiſpennynge wurden ſere verlichtet in yam werde Ind dae 
durch intſtunde groiſſe trefliche ſchade dem gemeinen gode ind hantwercks man etc. 


Anno ot. Ad. CCCC. xtiiij. 


| no domini. M. CCCC. xcij. | 
¶ In dẽ jair vns Bern. M. CCCC. xcij. As hertzoch Karll van Gelre geuãgen was 
Yan den konynck van Franckrijch ind dae eyn tzijt van jaeren geweſt was. ind konỹck 
Maximilianus vyſſ deſen landen was in ouerlant So haddẽ die Gellerſchẽ eyn groiſſ 
verkangen nae yrem geboren heren. als gemeynlich in allen landen die vnderſayſſen ge⸗ 
neigt ſyn tzo yrem lans heren welches ich hie niet vnderſcheidẽ will off er vurß hertzoch 


yrecht Lans Bere ſü off niet. Dar beuolen is vyſſtzoſprechen den. iiij. kurfurſten als men 


pe Clxcv. Nochtant want Be eyn fon was Ber 
tzoch Adolffs der hertzoch vã Gelren genoempt was.fo ware Die Gellerſchen eme mere 


ſaget hie tuſchen paiſchen Anno M. CCCC 





4 erander.ui.der. CC.xxv pays wart pays gekoren An⸗ | 


Bo geneyges dan eyme nu gefozen vylibendigen Beren So he nu in Vranckeijch was | 





































































. Aaginnliain hettzorh uä Qefteroch Boemiche Konyntk 
arolus.ix. Ronyntk van vꝛanckrijh 


genangen fo ouerquamen alle gellerſche Stede mit em Grauen van Moerſſe Ind ſan 
ken den in Franckrijch mit eyn deyll anderen treflichen mänen die quamẽ in franckrijch 
mie gekeyde ind wart alſus gedeidinget dat der hertzoch ſulde geuen eyn fumme geltz 
Ind dae vur ſonlde der Greue van Moerſſ geuen ind ſetzen ſynen ſone an die flat bys 
fo lange dat die ſumme geltz betzalt wurde ind dat ginck an der Greue van Mocerſſ. ind 
brachten hertzoch Karll Ber vyſſ ine Geller lant Ind dae wart Be vntfangen mit groiſ 
fer vreuden ind loff ſanck ind ingefoirt mie cruytzen ind fanen ind eme gheſchach groiſſe 
geſchencke van fynee Ritterſchaff ind ouch van den Burgerẽ ind Steden Ind alle ſte / 
de huldedẽ eme doch mit eme vnðſcheit ind bleyff im lande vmbtrint · ij jair Ind gewã 
etzlige Skoff ind Stede. die inhatte eynre van Egmont genoempt Scheel Gijſſ c. 
a dem felnen jair vmbtrint vnſer lieuer vrauwen dach lichtmiſſe wart tzo Rome 
vinden die ouerſchrifft die Pilatus dede ſchrijuen ind ſetzen bouẽ an dat hillige cruytze an 
dem vnſe here got gecruytziget wart Ind dat geſchiede alſus Idt begaff ſich dat mẽ cyn 
portzen van eynre kyrchen ernuweren ſulde Ind als men aldae began aff tzo brechen fo 
vant men eyn blyen ſarck. ind dair in was die ouerſchrifft in verwarung gelacht wur 
den Ind was van altheit eyn deyll van der ſchriffte der ſeluer taeffelen verror. 
€ Tr dem ſeluen jair was grois kriech ind vaf ede tuſchen dem Roemſchen Konynck 
Maximilianus ind dẽ Konynck Karll van Franckrijch. want Konync karll vurß nã 
eyn dochter van Britãnien ind gewan yr aff mit gewalt. ind anders etc. yr lant van Bꝛi 
tanien. Sie ſelue doichter nam Konynck Karll ggo der ec. dair die ſelue doichter ſere we 
ni liefften tzo eme hadde. wãt Sy eyrſt gehilicht ind verkofft was mit Konynck Maxi 
milianus IE Roemſchen Konynck Sy was vur Beflaiffen geweſt durch andere van "Fo 
nynck Maximilianus wegen.als dat die furſten plegen Ind Sy ſoulde dem EKonynck 
Marximilanue heym komen · ind hadde geleyde vã dem Konynck vã Franckrijch vnrß 
ınd daie enbouen un dem geleyde gehalden. dat den Roemſchen Konynck ſere verbzoilf 
ind ſpijede ſere ale duytſchen. as ouch vuxß \ — 
¶ In dem ſeluẽ jair in em Meyen wart begonnen dat wage huyſſ vp dem heumart by 
Ger hrenckva de Raide van Coellen yn meynũgen dat men dair ſulde wijgen laiſſen. 


aAlſulche vrucht korn ind weyſſ die men vp ven Rijn moelen ſoulde laiſſen malen. vnd 


van der moclen wederumb in dat ſelue huyſſ so brengen. ind zo wijgen vmb dat mallich 
Sat ſyn keege. Ind ee der Rait dat huyſſ dair lieſſ ſetzen. ſo ware in dem raede verdrage 
ind geſloſſen / dat die becker tzertzijt betzalen ſulden / ſowat dat huyſſ koſten ſeulde / vmb 
onerwarongen willen / die die becker gedain haddẽ in der duyre tzijt / der eirber gemeyn / 
den. Walche gelt an den beckeren / nye gevordert noch gegeuen wart | 


¶ In dem felnen jair waren etzliche Rijchſtede. die eyn deill furſtẽ an ſich bracht Bad, 


vun es ou die felue Stede tzo vreden warẽ des den eyſer ſere vroiſſ beyd vp dye furſtẽ 
ind op die Stede Hierãb der Keyſer ind eyn deyll Rij chſtede. die ouch van eyn deyll 
kantz heren oueruallen wurden verbũden ſich tzo ſamen ind he beſtedichte den feinen bunt 
dat der van werde ſulde ſyn eyn tzijt van jaerẽ Ind alſo wurden in ouerlant zwae grois 
parthie van kanden intgeyn Banden Vic op eyn ander kriegẽ woulden · die ey⸗ parthie nan 
e ſych der grauwe Bunt ind waren die Swauen ind die Sweueſchẽ Rijchſtede ind die 


"namen vu eyn heuffrman den Grauẽ van wirtenburch ind an den tzoich ſych vill ander 


Bande heren ind Edelinge Ind mit dem bunt brachte der Keyſer eyndeyll lands heren 


ind des Rijchs Stede Teva um Rijch gewechen waren widderumb vnder finger 
hoirſamheit als mit namen Regẽſburch ie ſich gegeuẽ hadde vnder hertzoch Albrecht 
vã Beyerẽ Ind dae mit wart vᷣnedert die ſelue Rijchſtat Der and Bunt was genoempt 
der dou bune Ind in dem waren vilk Adeis. als alle Beyerſchẽ Berk Eyn ſtat van Qu / 
euberch Eyn buſchoff van wirtzburch Eyn buſchoff van Eyſteden. Der Paltʒgreue 


ind andere me heren Diſſe tzwen bunt waren ſere Base vp eyn ander vyſſ. nae Payſchen 



























































Alexander. vi. der. Clpupays | TlCprrie 
Permänus.iij.der uredefam der. ſxi byſſchoff tzo Coellen 


ynre dem anderen eyn ſtrijt tzo leueren. Sunder Ice Roemſche konynck arbeyde getru / 
welichen ind lacht dat neder durch ſyn wijſheit. 

E In ven ſeluen jair des ſomers ſtarff vill veehes groiſſ ind cleyn. want dat vurgangẽ 
jair was vuycht gewet ind die voiderũg qua vuychte ind nafl in. ind ae dat veehe dae 
van aſſ. ſo ver vuylden yn die leuer ind ander ingeweide. ind dairũb ſtarff dat. ind hie vã 
quã ouch dat botter ind vleyſch dure waren. | | 

¶ Item so der ſeluer gije wart ouch gemacht die muntze by Fer heren huyſſ 

¶ In Dem ſeluen jair ſtunde pp eyn geſelſchaff in hollant van ſlechten luden van eynre 
redelicher tzale. die voirten eyn wimpell Date inne was geſchreuẽ keſe ind broit nd die 
vnderſtũden. die ſelue kantſchaff gantz vnder ſych tzo Bringen. als ouch geſchach var eyn 
deyll Sloiſſen ind Steden. die By gewũnen Ind van den Steven eyn was Harlem. 
Ind bedreuen vill moitwillens ind tzoigen ouch vur Lyden c. Do viel die lantſchaff 
an hertzoch Albrecht van Saſſen der des Konyncks ſtathelder was ind verdilgede dye 
in eynre kurtzer tzijt Ind ſunderlinge die Stat Harlem die an die geſelſchaff Buick. dye 
gewan der hertzoch ind bleuen vill Burger doit. — | 

€ In dem felnen jair wart ouch verwandelt der gerichts ſtoil op dem Alsın mart genãt 
der koren mart van der eyn ſijden by dem Spitaill fent Mertyns Bee ouer By den vylle 
ganck van der heren huyſſ op den Alden mart Iaedenugeßalenwre — 
E In dem ſeluen jair in dem Auyſt maent des eyrſten dages nae Aſſumptionis ſtarff ð de es pıd. Jap 2 || 
Bodwirdige ind geleirt man Meifker Nicaſius Licenciate in ð Billiger ſchrifft ind dac AA 337- f 240 
toir in den geiſtlichen rechten der van ſynen kyndes jaeren an was blint geweſt. als ouch Fir - um‘ EAN 
vurß is. ind ſtarff an dẽ blinden der vninerſireten van Coellen eyn grois licht aff. want 337- 
noch groiſſ Bat ind mar van eme vnder den Studenten ð ſeluer vniuerſitete was tzo ver / 
moiden. die yn gern hoirten as he ſyn lexen dede. ind he ouch vlijſlich dairũb vyſſ was 

nacht ind dach dat he vrucht vnder yn moechte doin Cuius ala requieſcat in pace ame 


Anno dñi. MCCCC. zog 

€ In dem jair vurß geſchiede eyn veranderunge mir der Muntzen dair durch die lan / 
de hartlich Befwaire wurden. Ser golt gulden quam bynnẽ kurtzen jaeren van. xxvj. al 
bus. vp.· xl. albus ind dae mir wart der gemeyn hantwercks man die Rentener zc ſere 
treffelich ind vnmyrcklich geſchediget. Itẽ vill wale die vurmails gegolden wart mit 
lijchten albus. die moiſt men nae er hant geldẽ mit ð ſwarer muntze Itẽ deſgelijchen 
ara vp. an ven gerichtẽ.· beyde geyſtlich ind werltlich dat men dae ſwair gelt geuẽ moiſt 
ind dat ſelue is Becken Bis vp fen hudigẽ dach. beſunder an em geiſtlichẽ gericht. war 
ſchaden va der vurß verãderũgẽ ver Mũtzen alleyn bynnẽ Coellẽ an holtz ind den dach / 
koneren geſchiet ſy. dat ſuche eyn ycklich By ſych ſelffs Deſem groiſſen ſchaden ind der 
mãnichfeldiger clage. der gemeynde bynnen I Star Coellen vnderſtonde der Rait tzo 
helpen Ind ind callũge va ð ſeluer ſachen begauen ſich allerley wort as Par gewoenlich 
is. in den handelungẽ ſwarer ſachen Dairumb eyn deyl vã Raide. die ander vurnomẽ 
ind koiden an dat hoghe gerichte. want yn tzo nae geſprochen were Ind wurdẽ vill vyſſ 
dem Raide tzo getzughen geleit vur den Greuẽ ind die Scheffen. An deme ſeluẽ gericht 
wart die vurß ſache altzo dapperlich gehandelt ind quam groiſſ volck dair fo wãne. dae 
van gericht gehalden wart Die eyn parthie kreich ind behielt dat ordell dae. mer dae 
van wart appelliert tzo Rome vur den pays Ind bynnẽ der ſeluer tzijt ind vp dẽ wege 
ſtarff die eyn parthye ind alſus bleyff die ſach hangen 


¶ In dem ſeluen jair vp den. xix. dach in dem Auyſt. ind was op ſent Bernhartz auenE 
Sasff vnſer genedichſte here her Frederich Boemſche keyſer zo Lins in Oeſterijch. ind 





























- MDarimıliain hertzoch vã Oelterttch Boemfche Ronynck 
arolus Ronynck van vꝛantkrijh 


wart hegrauen tzo Wien in Oeſterijch. Diſſe keyſer as he quam tzo ſynẽ leſten daghen 


wart de kranck ind kreich dat vuyr an cyn beyn fo dat men yem dat moeſt affhauwẽ as 
ouch geſchach Ind as eme dat beyn affgehauwen was ſo wart he weder kranck an dem 
ſeluen beyn ind wart noch eyns aff geſneden Ind as he tzo dem anderen maill ſoulde ger 
ſneden werden vragede der keyſer van Fe der yn ſoulde ſnijden. off he niet moccht ſien dat 
eyrſte deyll ſyns beyns Ind eme wart geantwort Jae So ſprach ð Keyſer wat vnder 
ſcheit is tuſchen dem keyſer ind dem Buyzen Idt is vct beſſer eyn geſunt buer Yan cyn 
kranck ſwach Keyſer. ——— en J— 

¶ In dem ſeluen jair in dem begynne van ſent Gelis maent began men wederumb tzo 
Backen broit ind weck van eme heller dat men met plach tzo doin in der furenije 
¶ In dem ſeluen jair des derden dages in aller hilligẽ maent gewan Buſchoff hermã va 
Coellen dar ſtarcke Sloſſ vp am Rijn bouen Sonne Dꝛrachenfels genoẽpt Ind dat 
ander dair by Welkenberch genoempt Ind dat qua alſus tzo Idt was eyn Ritter ge, 
noempt bee Clais van Izadgenfels. ind Fer was/cyn Bijt kanck in onwilken ind vnge / 
naden des buſchoffs van Coellen dairumb Be vyſſ dem kande ſyn moyſt ind Bier en Bin 
nen fo waren fyn neuen vp dem Sloſſtzo Iraßenfels.nı qua idt dat Be widder qua in 
des buſchoffs genaden der vurß Ritter Dae Be widder tzo ande was Esmen ind geſan 
vp ſyn Sloſſ drachenfels in tzo gain. ſo wart eme dar geweygert van ſynẽ maegen So 
begaff idt ſych dat der vurß Riter op eyn tzijt ſaſſ hie neden mit ſynẽ Fuechten Ind dae 
qua ſyn neue vã dem Sloſſ ind etzliche ander me Ser Ritter ſprach eme vruntlich tzo 
ind ſyn neue fpzach Su Bis niet myn oeme. noch ich Iyneneue.indvä ſtunt an ouer viel 
he yn ind ſtach eme vil doitwonden alſo dat Jr Ritter ſtarff vp der ſtat. Darnae ware 
ver buſchoff vermaent van anderen furſten dat Be ulenjemerligen mozrnier eff on, 
gewzochen As be euch dede Ind daurũb as was komen Bequäßeit Fer tzijt tzoich ð buſ / 
ſchoff dair vur mit mache ind gewan idt bynnen eynte kurtzer tzijt als vurß Ind ſtach 
vo ſyn wimpell dae vyſſ ind behelt die ncch. — 
¶ In dem ſeluen jair gewan der konynck van hiſpanien dem Turcken aff dat Konynck 
rijch van Aragonien Ind dat Ice he beſetzẽ mit Criſten luden ind vilt kyrchen buwen 


SDeſgelichẽ dede die konyngy nne 


¶ Item wurden ouch vunden mer inſulen mie mynſchen die als beiſten wandelden 
| Zinno DI. OD.LLTE ii. | | a 
¶ Item in dem ſeluen jate vurß waͤrt eyne foene gemaicht Ind geſprochẽ tuſchen deme 
Roemſchen konynck. ind deme konynck van Franckrijch. 
¶ Item In dem ſeluen jair wart der Roemſche konynck Maximilianus beſtaet tzo der 
Billiger ee. an des hertzogen ſueſter van Meylanen tzer tzijt Ind die brukofft Ind ð bij⸗ 
ſlaijff wart gehalden tzo Yſbruck in der Etſch 
¶ Item jn deme ſeluen jait vmbtrint ſent Johans dach mits ſomer dae heſchreuen ſich 
dye Steden van den henſſen. by eyn anderẽ tzo komen tzo Bꝛemen als geſchach. ind da⸗ 
floiffen die ſtede. ind geſchickte boitſchaffden Jer gãtzer gemepre henſſen / eỹ verbũt / vnð 
yn tzo halden mallich deme anderen mit lijue ind mit guede by tzo ſtayn. as des noit ghe⸗ 
buyrde Ind in dẽ verbũt is mit vdadungt dat man ·iij. kyſten ſetzẽ ſoulde in. iij Stede. 
nemelich tzo Lubeck eyne kyſte Item tzo Brunßwich cynekyfte. Item tzo C oellen eyne 
kyſte. Zo yck icher Stat vurß. der neyſter andere heufftſtede vmbtrint vxxx yerliß alle 
iairs eynen genanten penninck bringen ſall in die kyſte tzo werpen. vnd go vergaderen 
vmb dair mir yren wederwerdigen ho wederſtayn. 
€ In dem ſeluen jair Bald nae Pynxſten weich hertzoch Karl van Gelre. want des Ko 
nyncks tzobompſt aenſtaende was die yme ſorchlich was Ind tzoich ins lant va Lothe 
ringen tzo ſyme ſwager RE la hin RN 
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> Feen In dem ſeluen fair In Julio tzoich der Roemſche Konynck myt eyme groiſſen 
gtzughe beyde tzo voiſſ ind ouch tzo perde Ind lieſſ die Stat van Ruremunde berennen 
n meynũgen die voirt mit gewalt tzo Befeggen.Iat wart gedadinger Ind der konỹck 
nit ſyme heir tzoych voir Numaghen Ind kaegẽ dair vur eyn kortze tzijt Ind vnderſts / 
den die Stat tzo ſturmẽ. ind moſſtẽ afftreden mie vaſt ſchaden va doidẽ va bueſſen nd 
andere attelrije die Sy dait laiſſen moiſte Sie va Numagen haddẽ ſich vur wail be 
— mit vyſſwendigen tzo perde ind zo voiſſ. ind der konynicktzoich van dan mit cleỹ 
ewinne ꝛc. Fi RE: u | 
E In dem ſeluen jair des eyrſten dages nae fent Albains dach dat is vp ſent Albinus 
dach. der tzo ſent Danthaleon reſt bynnen Coellen. quã den Rijn aff Bo ſchiff Eonynck 
Maximilianus zo Coellen mie ſynre huyſfrauwen des hertzogen doichter van Meyr 
Ban ind mie anderen furſten ind heren Ind wart ſere eirlichen intfangen van den Colkes 
gien ind van den. iiij. orden mit cruytzen ind vanen Ind qua an der dꝛãckgaſſen an dat 
lant Ind wart fere eirlichen intfangen van fen Burgermeyſteren ind um Raede der 
Stat Coellen Ind dae waren Bereit tzwey gehymmeltz. ind vnder dem eyrſten ginck F 
Konynck. ind den leyten eyn buſchoff van Cocllen ind eyn buſchoff van Mens Ind Jar 
gehemeltz droegen die tzwene Burgermeiſter van Socken mit egzlichen va Race Ind 
vur dem gehymmeltz dae der konynck vnder ginck. ginck eyn grois ſchare va Gꝛeuẽ Rit 
teren ind anderen Edelingen Ind vur den Pijffen ind mancherley ſpiell. Deſſgelijchen 
ae ouch vur nae furſtlicher wijſſ dye trompetter. Aare nae dem Eonynge volgede 
die Konyngynne vnder yrem gehymmeltz. ind der volgeden nae vill koeſtliger jonffeau 
we Ind gingen alſo tzo ſamen Pic dꝛanckgaſſ vp durch ſent Marien greden kyrchen in 
den doym Ind dae ſanck men Te deum landamus Ind van dan gingen Sy tzo voiſſ 
ouer den doymhoff ind vur der hogen ſmitten hyn ind vur den Mynre broderẽ hyn bis in 
ſyn herberge by ſent Columben. Item quamen mit der konyngynne in Coellen vill dye 
5 
¶ Itẽ vp den anderẽ dach as ð xonßck komẽ was. do ſchenckde die Stat va Coellen 
em Konynge. xij. wagen haueren Item. xij. wagen wijns Irẽ. vj. oſſen. dair tzo mirck 
liche viſch ind anders Ind der konynck mit den furften laegen go Coellen. xj. dage Ind 
alle dage wart der wijn geſchenckt mit ven kannen. dem konynge ind den furſten ouch etzie 
gen Greuen des Konyncks ind ander furſten Item als men vp brechen ſoulde nemelich 
vp vnſer lieuer vrauwen dach Viſitationis dae ſchickte der Rait van Coellen den 
Burgermeiſter ind andere tzo um konynge ind ſchenckden eme. ij. filneren kannen ganz 
ouergulde yecklich haldende. ij. quart ind. j. pynt Ind in ð kannen eyn ſumme van gulden 
a een gelijchs der Eonynginnen.ij.fibreeen oncrqulden Pannen ind ouch etzlige 
gelt dair In sc. a ee alien Ä 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Peter ind ſent Paulus auent huldede eyn Star van Coel/ 
len Konynck Maximilianus nae middach tuſchen. v. ind. vj· vren By cõpleten tzijt Ind 
dat geſchiede alſus Vp dem doymhoff an dem ſale was eyn ſteyger gemacht mit eynre 
groiſſer breider trappẽ ind dat wart behengt mit koeſtlichẽ tapiten die dem Konynck tzo 
hi Item enwenich vur der tzijt ee der Konynek vp dat ſteyger ginck quam der eyn 
rgermeiſter mit eyn deyll raitzheren ind gingen vp dat geſteyger Bald darnae quã 
der ander Burgermeiſter rijden mit · xxv. perden durch die hacht portze langs des ſteyn / 
wech By dem blauwen ſteyn aff Bis vnder die Finde Ind do hielt Be Bis der konynck mye 
ſynen furſten quam. Item dem rijdende Burgermeyſter volgendẽ nae die gaffelen in yreẽ 
harneſch ind wapen Ind ſtonden In ordenũg van dem ſteynwech an Bis go der linden. 
Item ſtonden ouch eyndeill van der hachtportzen an.Bis an dat geſteyger vmb die ba⸗ 
ne tzo machen ind tzo vrien dem tzoklomenden konynck ind ſynen furſten. Ind dae nekede 


der rijdende Burgermeiſter dẽ geſteyger vmb den eyt do tzo Join, 
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¶ Jem dae dee konynck komen fulde ſo waren der Stat trompetter vpð Star Torn 


ind ſpielden fo lange Bis die huldunge geſchiet was Bo der tzijt als vurß quam tzo voiſſ 
gain der konynck ind mic eme wife furſten ind heren as der BufBoff van Mentʒ der buſ/ 


ſchoff van Coellen. der hertzoch van Bruynſwich de Marckgraue van Baden mit an 


der vill Greuen Ind ginckmit den vp dat geſteyger Ind dae hadden kallung tzo ſamen 


der konynck ind der Burgermeifterzc. Dae der konynek vp dem geſteiger was ſo quam 
der rijdende Burgermeiſter tzo dem geſteyger vmb den eyt go doin am Konynck Ind 


ver buſ. hoff van Mens als eyn kentzler des Roemſchen Ride in duytſchen landẽ nã 
Vie geloeſtuſſvpan Jem konynge ind van dem Burgermeiſter als dat (yiß dau tzo Bey 
hoerde Jud der EKonynck dede ſyn eye der Star van Coecken in des Buſchoffs hant vã 


Mensch mit vpgereckten vingeren Mer ð Star Burgermeiſter der vp dem geſtey 


ger ind der ander Beneden gegen Jen eye dem Konynck van der Stat wegenmit vpge 
reckten vingeren ind mie Rider ſtỹmen Ind der Burgermeiſter bouen ſprach den eyt vur 
ind der van benedẽ ſprach Sie ſeluẽ wort nae Ind ee ſy den eyr deden vraghede ver Buſ/ 
ſchoff van Mens den Burgecmeifter beneden Off he ind die Bueger Jer Star Coellen 


hulden wer lden dem Roemſchen EKonynck Maximiliano Ser Burgermeiſter antwer 
de jae Swoulden eme hulden. Dae ſpꝛach der eyn Burgermeiſter vur ind ð ander die 


ſeluen wort nae. 


nfen kynderen. vnſſer Stat van 


alle priuilegien brieue gracien ind genaten ordinancien ind verleynongen. dye 





gode gewoende ind alt herkomen Bis her tzo gehat ain ind verleynt ſyn. vaſt tzo blijuen 


ind dae by tzo layſſen etc. Sunder argeliſt So pn got helpe ind die heilgen 
¶ Jnd dair vp gifft eyn muwe Konynck deſer Star Coelne eyn confurmacie alle yrre 


ſem dage vort hulden wyr vrije 
emſchẽ konynge hoult ınd gerrg 





riuilegien in formen as ſyne vurfaren gedain haint nae inhalde der priuilegiẽ boiche 


van latijne in duytſchem geſchreuen As hernae geſchreuen 


¶ In gotz namen Aimẽ ind Fer Beilger vnnereme drijueldicheit ſclichlichrc. Wir.J. F 


ind getruwen deme een vnderworpen van inwendiger leiffden tzoflucht 
ie fruchtberliche genaden van ſunderlinger vᷣneygs / 





ee 
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nunfft vurſichtichlich betraicht haint die vurß Stat vur anderen Steden in Duytſchen 
landen edeler fundiert / ind die Star mit mãnicherhande vryheyden ind erẽ bouen al mã 
nichfeldichlich getzieret so ſyn. jnd ouch dat Sij ons mit verdienſte dãckberlicher birff 
geit ind vnvphoriger getruwẽ geſtendicheit ind dienſtlicheit dae mit die vurß Burger 
Ind yre Stat vns ind dat hillige Roemſche Rijch mit bernendẽ gemoite in beherden / 
der lieffden ſteitlichen geeirt haint. Beſunder dairumb want die vuiß Bere van dem Bar 
der redelicheit vleiſſende is. Ind want dan redeliche bede tzo weygeren niet enſteyt. So 
hain wyr mit goidem vurgehattẽ Rade ind vryem erkentlichen mode yn alle ind yeck / 
liche Priuilegien vnnd brieue die Sij vp ſich vnnd yrre Stat Reicht vryheit ya beſit / 
tzungẽ. eygendom. vyſſnẽmungen vnd gewoende Burchbanne ind Banmilen gericht. 
Tolle geſetze ind jairmert ind priuilegien dair vp verleynt / wegegelde vurwerdẽ mũ / 
Ben vpkomyngẽ zynſen Renten ind allen andere verualle / ouch wie man die nomẽ ger 
den nutzen / ind wücher man die erdencken mach / vã ſeligen Roemſchen keyſeren ind ko / 
nyngen vnſern vurfarẽ / ind va dem hilligẽ Roemſchẽ Rijch vnd va Ertzbyſſchoffen 
vã Coelne bis her behalden haint in allen yrren tenoren / articulen punttẽ ind clauſulen 
Sowie die va worden gefeßzeue ſynt/ jnd off die ouch alle hie jnne Begriffen ſtoinden off 


man der waill vã reichte off va gewoinde beſonder gewach doin ſulde van Roemſcher 
konyncklicher macht beſtedigen / belenẽ vernuvem ind vã nuwes verleynẽ / jnd va ſonder 
linger vnſer milder genadẽ ınd Roemſcher konyncklicher vollomenre macht ouermitz 
dieſen brieff Cofirmiere. Herumb enwille niemant zeỹmen deſe vnſe beſtedigunge Be, 
lenunge / vernuwunge / verlenũge ind cöfirmieronge zo brechen off mit wreuell dair we 
der tzo doin / der ſald in vnſe groiſſe ſwaire vngenade ind in cp pene vã. C. marck puyrs 
golds vur eyn halffſcheit den Burgerẽ ind ð Star va Coelne vurß go betzalen ſich wif 
fen vnquijt geſchulden eruallen go ſyn mit getzui chniſſ vns Maieſtaitz ingeſiegel an Der 
ſen brieff ge angen / Gegeuẽ zo Coelne in dẽ iairẽ vns heren. ee 
Item 90 deſe huldunge geſchiet was as vurß / ſo laſſ vur allem voulck der byſſchoff vã 
Mentz eyn kurtzen Begriff va der Beftedunge Der priuilegien der Stat Coellen. Ind dae 
mit was dat geſchiet Dairnae gynck der konynck mir den furſten va dem geſteyger in 
gen Soym zc. Item idt was vnnbrrint li iair dat die Star Cocllen keyſer Frederich 
id — vader ouch huldde /zo diſſer tzijt iairs / als vurß is / Anno. M. 
Item vp den anderẽ dach Julij vmb den middach treckde der konynck mit der Konyn / 
gynnen vyſſ Coellen gen Aich / ind vortan in Brabãt ec. Ind vyſſ dem lande vã Bra 
Bantriegere Be vp dat lant van Gelten. RD —— 
Feem By diſſer tzijt vmbtrint ſent Gereons dach / quã hertzoch Karll vã Gelre weder / 
umB tzo dem "Bonynck ouermuiig Bde der konyngynnẽ / der eyn tzijt lanck vyſſ dem lande 
gewichẽ was / ind hielt ſich in Brabãt By der bknỹgynne / durch die he genade erwarff ar 
Sem konynge dat he ſich dae inthalden moicht / jnd wart tzo gegeuẽ va dem konynck / wer 
1öt facge dar Be at ByBzeßte/dar Beeyn recht gehorẽ here des dantz were / he ſulde des ge 
meſſen. Jnd wardt der vyſſyruch geſtalt an die. iiij. kuerfurſtẽ an dem Rijne. Do nu 
Ser dach quam / der tzo Tricht gehalden wart / wart aldae vyſſgeroiffen / dat he dat lant 
niet mit rechte behalden moichte / als ouch ſyn vurfaren gedain hadden / want als vurß 
Anno. M CCClxij. nae dem as der Sram va Gelren mit hertzoch Reynart begra 
re were mit Belm ind ſchilt. jnd die tzwen Arnolt ind Adolff dat Pant vã Gelre niet int 
fange hedden van dem Eeyfer in lehenſchaff / ſonder die veracht ec. Dairumb wart dae 
ſaecoiffen dat ð vurß here / ſulde vortan genoempt werdẽ her va Egmont / vñ niet 
Yan Dekte. Ind wiewaik der vyſſprus geſchiet was / bleyff Be doch im lande ind wart 
hertzoch va Gelre genoempt. Ind die Stede jm lande verbundẽ ſich zo ſamẽ meir dan 


vur vmb dem vaſel wederſtant 130 doin / ind tzo verdrijuẽ / dat van des ——— — 
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Pair Fomen was / as ouch geſchiede / V ide Anno. OCCCCxcix. 
Anno dñi. MCCCCxcu. 


CA gem ſeluẽ iair wurdẽ by Wormß geboren tzwey kynder ind waren Bwey meitgyn 


Die kynder waren mit den heuffden go famen gewallenieyn angeſicht intgheyn den an 
ren ind eyn yecklich va yn aſſ ind drãck / wachte / flieff ind dede anzer werc@ wur ſich c. 
Ind dat gebrech quame alſus zo / as die moð ſelffs bekãte / do Sij die hynderchin droich 


ſtonde Sij kallend mit eynre andere vrauwen,fo quam eynreind ſtieſſ die vrauwẽ mit 


den heuffderen tzo ſamen / ind es moiſte die dracht entgelden. Ind leuen die kynderchyn 
noch Anno dñi. MCCCCxycix ind heiſcht dat eyn Katherina ind dat ander Marga 
reta. Deſgelijchen geſchieden vilk wunderlichen geborte in dem ſeluen iair off dairumb 


trint in den vnredelichen beeſten Idt wart ouch geborẽ eyn vercken mit. viij. voiſſen by 


afelsc. - > 


Dat konynck Karl ua Franckrijch tzo Neapels tzoich. 
¶ In dem vurß iair tzoich konynck Karll van Franckrijch mit groiſſer koeſtlicheit vñ 
gewalt vyſſ Franckcijch durch Lombardien mit eymefe⸗ groiſſen reyſigen getzuyge 


to perde vnd tzo voiſſ vmb tzo gewynnẽ dat EKonynckrijch van Neapels dat men ouch 
noempt dat konynckrijch va Siclien’jnd he gaff vur / dat idt eme tzo gehoerte vã rech / 
ter erffſchaff / ind dat eme entfecdiget were Inch etzlige payſſe ind dar mit vnrechte tc. 
Dan dem konynckeijch haiſtu ou geſchreuẽ folio⸗ xcj. 


Item als Be dat vurß konynckrijch widder an ſich Beachr Bedie, fo woulde Be vyſſ dem 


ſeluen lande vortan trecken vp die Tin cken die ger Criſtenheit vill lantſchafft affgezo 


gen hedden. jnd dae mit kreich Bey gunſt ind will der Stede in Italien / dat he durch die 


kanze reyſde. In dem vurß getzuyge hadde Be vill Duytſchen / ind in ſonderheit. x. duſent 
Switzʒer / ind mit den ouch ander Duytſchen. Ind der ouerfke heufftmã aller Duytſchẽ 
was hertzoch Engelbrecht va Cleue jnd vnder eme hadde he noch ander Capitanier. 

Dan den vurß Suytſchen waren. vj. duſent mu langen gleyen as die Switzer plegẽ 


tzo hauen. jnd die hadden eyn heufftman. Item tzwey duſent mit helmbarden ind die had 


den ouch eyn heufftman. Item tzwey duyſent mic hantbueſſen / jnd die Baden ouch eyn 
heufſtman. Item noch hadde he. xxiiij duyſent voyf genger mit hantbogen / ind dat wa 
ren Frantzofen. Item zom keſten hadde he. xij. duyſent ſehuen vyff Zryranien und Gaſ 
conien / ind Vie hadden ſteelen bogen. Summa vã den voiſgengerẽ vurß. xlvj. duſent 
Item der reyſige getzuych tzo perde hadde ouch ſyn heufftlude. Ser hertzoch van Dry 
liens / der nu zer gie Anno MDECTCpcip.is konynck veÄn Franckrijch ind macch xe 
vurß hertz ogen Engelbrechtz van Cheue was eyn Capit aniet deo ganen veyfi igẽ ge 
tzuychs. der hadde under eme vill ander Capitanicrindheufftmanne 
Ser eyrſte was eyn Duytſch man.ind hadde vnder em e.iiij. duyſent geleyen. Eyn ge⸗ 
leye hait vnder yr. iij. mann Ser ander was ou vyſſ Duytſchlant / ind der hadde. M 


ind. vunffhondert geleyen. Ser derde was vyſſ Burgundien ind hadde ouch vnder ſich 


duyſent geleyen. eh i 
Fem hertzoch Engelbrecht vã Clare vurß hadde. M. perde by ſich vmb ind zo beſch ir 
nie dat voiſſ voulcks. Da | | 
| Shma des gantzen reyſſigen getzuychs. viiij. duyſent. * 
Eine noch Badde Be tzo waſſer ouch vilE ſchif Aair mit tzo ſtrij den vp dem waller. _ 
Ind vur die ghene die die Schiffeoegenfulden ind plegen gekettet tzo ſitzen in den ſchif 
fen / nam he alke die / die Anh gang ranckrijch vp den doit gefangen waren. Ind ver 
ware vyſſ Parijſſ gevoier,M.ind vimn ſhondert die afkewarz oueldedige man rijffian 
Fi muſſiehgenger. Ind ouch nam Be die gBene di⸗ gyngen beddelen ind ſtarck vnd ge⸗ 
unt waren, Wen " Ä | IR — 
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Item deſem vurß getzuych volchden nae Pauluyn ind. iij. duſent bueſſen / koeſtliche ſtuck 
ke. Vunffhondert ſlangen bueſſen. der eyudeyll kanck waren gzo. xxiiij. voyſſen tzo. vnd 


ouch dair houen. die kurtzſte vnder den was. vvj. voiſſe lanck / ind ſchuſſen die vurß flanı 


re even bueſſen ſteyn van. xij. ponden. 
Itẽ Ber bueſ en die men noempt Cortauwen / voirt he mit ſich. CC. ind die ware lanck 
vmbtrinr. xxviij. voeſſe. ind die ſeluẽ ſchuſſen ſteyn vã. xxiiij. off van. xxx · pondẽ. 
Item zom keſten voirte he mit ſich groiſſe ſwaire ſtrijt geruſte off getzauwe. die ſo lanck 
waren dat idt vpt eyrſte niet waill geleufflich is Sen genen die / dat niet geſyen Bauen. 
ip an 2 wege die die ſeluen voirten gyngen. lo. perde. jnd der groiſſer ſtuck was vp 
at mynſte.y. | 

Item mie deſem vurß getzuych tzoich Be durch Leoin. Ind gantz Lombardiẽ ind Fear 
lien wagede van der tzonumpſt des groiſſen voulcks / ind wiſten niet war der konỹc vã 
Franckrijch jm ſynne hadde. Ind dairumb vill Stede verſorchden ſich mit prouãde ind 
mit den dyngen die tzom ſtriſe geßoeren. He quam Bis gen Florentz. jnd die nomen yn 
an vur eyn ſchyrmheren / as men ſachte. Ind dair lach hey etzliche dage. Ind do ſchreyff 
he eyn offentlichen Bzicffin Pic Bande vnd in die Stede dairumbtrint liggende. Ind was 
dat kurtzlich die meynung deſſeluen brieffs dat Be woulde tzien in dat Konynck ijch van 
Neapels / dat ym tzo gehoerde / as ſyn erfftzaill / ind woulde die vyſſ dem lande verdrijuen 
die eme dat vurhielden / vnd woulde van dan trecken vp die Turcken in eygenre perſoin 
vnd woulde achterlaiſſen ſyn wijff vnd ſynen lieuen ſoene. vnd ouch gheyn koſt dair an 
ſparẽ / ind dat wolde he angayn buyſſen ind bouẽ dẽrait ind cõſent ð Bere ind der Furſtẽ 
in ſyme lande. Ind wer niet ſyn meynunge / dat he yemantz va anderen Furſtẽ ind Ster 
den ſchedigen woulde. Ind want he ſulche goit werck vur ſich genõmen hedde tzo vollen 
bringen ind dat niet doin moichte. he moiſte andere herlicheide durch tzyen. ſo begerde hey 
vlijſlich vã vnſem hilligẽ vader dem pays ind vã Regenten der lande ind der Stede 
ind gemeynlich va allen mynſchen / dat Sij ym ind den ſynen gunnen woulden durch yz 
lãde zo reyſen mit vryem ſtracken geleyde ind wolden yn AA broyt ind wijn vñ an 
er noitturfftige dynge vur ſyn pennynck. Ind wer idt ſache dat yemantz van den vurß 
heren ind Steden yme wolde hynderlich ſyn / ind niet gunnẽ den inganck ind dẽ vyſſgãck 


ind niet verkeuffen dat Be doch niet geleuuede / ym vnd den ſynen vmb fyn-gele eſſen vnd 


drincken / ſo woide Be doch niet de min dairumb vyſſ ſyn / dat he vyſſ ind jn reyſen moch 
te jnd dat hey ind die ſyn yr noitturfft kreigen. Ind dairumb mir deſen vurworden ent, 
ſchuldicht ſyn. ind dat eme gheyn ſchult tzo gemeſſen wurde off yn eynige ſchade geſchiede 
mer dat ſulden men meir zo ſchrijuen yrre myſdait dat Sij ym hynderlich ſyn woulden 
Fee Anns OCCCCxciiij. vp des Jairs auent des nachts vmbtrint. v. vren nekede 
der konỹck van vꝛãckrijch der Star Rome mit ſyme groiſſen getzuige. Ind dairumb 
fante der Days etzlige Cardinale dem konynge tzo gemoete/buyſſen Rome. dat ſy des 


konyngs vpſatz verneme. Ind as die Cardinale tzo dem konỹge quamẽ. ind ſich vnder 


eyn gegruetzt ind beſprochẽ haddẽ. ſo wolde der konynck ouermitz rait ſynre furſtẽ gheyn 
deydynge halden var des Pays wegẽ / der mit dem konynck vã Sicilien partijt Badde: 
ſo lange bis he mit all ſyme volckbynnẽ Rome were.ind Ian fo wolde Be ſpraeche hal 
den mit dem Pays. Ind dat behagede den Cardinalen wail Ind der konynck tzoich in 
Rome He hadde vur ym gain.iiij. M. ſchutzẽ. mit armborſtẽ ind hantbogẽ. ind vnder 
Ben waren gecleyt mit ſiluerẽ cleyterẽ bouẽ duſent. und waren getzeychent vp der borſt 
mit. dem tzeychen des cruytzes. Itẽ nae eme volgeden. vj. duſent tzo perde. gantz waill ge 
kuſt tzom ſtrijde. Itẽ nae den in eyme andere huuffen. viij. M. ſo va reyſigẽ. ſo van voiſſ 
volck ſo dat der Days ſere ververt wart van der haeſtelicher ind geweldiger ouerkũpſt 


der Frãtzoſen Itẽ des eyrſtẽ dages as der konynck bynnẽ Rome komen was. wa N 
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 Zodomwich konynck van vranckrijth 


rractiert tuſſchen dem Days ind Yan konynge / Inh yr AmBafiaten. Der konynckbe 
gerde vill. ind der Pays weygerde vill Ind darũb bynnẽ iij. dagen wolde der Konynck 
gheyn ſpraeche mit dem Pays halden. he hedde Ian graufffi — Burgen. An dẽ 
derden dage nae Jen as der konynck bynnen Rome komen was.fo qua eyn Tardinale 
vã Valencia. ind mit dem vill ander Cardinale ind buſſchoue tzo dem Konynge vmb 
eyndrechticheit Bo machen / tuſſchen dem Pays ind dem konynge. Ind nae vill redẽ die 
Ver Cardinail vur dem konynge dede / antworde der konynck. Kewolde gevolgich ſyn 
in allẽ dỹgẽ die billich werẽ. Mer Be begerde drij Arge, 30m yrſiẽ / dat ym ð Pays wol 
de helpen mit rait ind dait dat konỹckrijch va Siciliento gewinnen. Zom anderen / off 
eme dat tzo geſacht wurde / dat men eme gene eỹ Car dinaife zo eyme Burgẽ Zom der / 
den begerde der Konỹck eyn veſte bynnẽ Romernd dat was dat Sloſf 30 der Engel 
burch / jnd as he dat hedde / ſo moecht Bein vñ vyſſ Rome komẽ as he woulde. Itẽ deſ 
gelijchẽ begerde he dar eme ð pays wouide geuẽ des Turckẽ broed/ der lãge by dẽ pays 
get was vñ noch vngedeufft. Sie Cardinale brachtẽ die Begerde Ice konpcks an 
€ pays. Mer ð Days weygerde ſich des vñ woulde Jes in gheynreley wijſe tzo Pailfen. | 
wät wer iötfache Dat Be dem konỹck dat go lieff ind onergenerind ſonderlich mir! En 
gelburch / off dan eynige vproir bynnẽ Rome vpſtonde Aueh ſyn vyande / as was deyn 
Cardinaill ad vincula ſancti Petri. off on anders wer Ber vur queme/ dat eme zo we 
der vere / ſo hette he gheỹ plaetze dair he ſich ſicherlich bewart wifte.ind he gedechte gãtz 
niet in dẽ vurß půttẽ ym zo willẽ ſyn ind dat he Ic wat hey moechte. doch wart noch 
eỹ tzijt geſatzt vã. vj. dagen / dair tuſſchen ſich der Pays vnd der ko ỹck tzo ſamen Paic 
vpyndeſpreechee ER N ae 
Item Per konynck gebode ſyme voulcke dat niemantz van den ſynẽ yemans ſchadẽ dede 
ouch In cleynẽ dyngẽ / ind eynre va ſynẽ furſtẽ / der dair 130 gefasst was / lieff. v henckẽ in 


Campofloir. | 


rtzhettzoch va Oelterüch Koemlſche Konyntk 


Item bynnẽ der vurß tzijt wart eỹ eynicheit ind vrede troffen tuſſchẽ den vurß herẽ / ind 


dat wart beſchreuẽ vñ offenbairlich verkundiget. Zom eyrſtẽ / dat alle tzweydracht ind 
vneynicheit off etzlige geweſt werẽ / die ſulden geflicht ind vergeuẽ ſon. re 

Item Fer pays ouergaff ouch den Turcken gem konpgemirenligen cõdicien. jnd dat 
he yn wederumb ouerleuerẽ ſolde /e dan he wederumb treckde in Frackrijch. Ind tzo eynre 
meirre ſicherheit dat der Turck den der Bonynck nu hadde / wederumb in es Pays hẽ 


de queme. moiſten ſich dair tzo verbindẽ intgemeyn all Furſten vnd heren Rütere vnd 


vryheren ind alle hofflude / as dat gewoinlich is in ð Payſlicher camerẽ. Ind off idt ſa/ 
he were dat ð Turck niet weð ouerleuert wurde / off Jar Be vntqueme. ſo ſuide ð konynck 
un dem ſtoill va Aome viermaill hondert duſent ducatẽ / dat werẽ iitj. ton 
nen ducaten. READER EN NA BR 
Item Per pays dede gebieden durch all ſyn lande Jar der konynck indfyn voulck ſulden 
in eyn veyen durchganck durch ſyn lande / ſo verre dat Sij niemantz leſtich vn fer 
delich weren. EN DE RAR ER U IR 
Feen as der konynck werer queme bynnen Romeind dair wolde blijuen eyn tzijtlanck 
ſulden eme offen ſyn alle platzen / behaluen die Engelburch. —— 
Item der konyncknam den vogt van Rome vnder ſyn ſchyrm der in groiſſer vneyni⸗ 
cheit ſtond intgheyn dem Pays / ind he macht die ſoyne tuſſchen eme ind dem Pays. . 
Item deſe ind and vill punttẽ wurden verdragẽ tuſſchen Jam Eonpgeind dem pays / ſo 
dat Sij vpt leſte vrũtlich ſchieden / al was vp dat eyrſte mere geſtalt zo ð vneynicheit. 
Item vp den. xx. dach des Hardmaende quam ð konỹck in des pais Conſiſtoriũ vñ 
do dede he ym gehorſamheit / ind kuſte ym die voille: Ind hey ſprach mit dem EKonynck 


durch eyn Dolmetſchen. Ind dairnae vp eyn anderẽ daß Ic der pays myſſe in bywe 


ß · jnd die wart gehalden mit ſo groiſſer ſtait / as ye geſchiet was in: 
mynſchens leuen. 
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Allexander vi.der ddnpaye  _ClCrlif 
Hermãnus.nij der vredeſam der. xi. byſſchoff tzo Coellẽ 
Item der Days lieſſ ſich dragẽ vã ſyme pallays tzo dem boeghẽ altair / as dat gewoin 
lich is. Ser pays hadde vp ſyme heufft cyn ſere koeſtlich payſliche Croin. die geſchetzt 
wart vur drijmaill hondert duſent ducaten. he gynck tzo dem altare mit. C. ind. xx.· biſ 
ſchoffẽ / ind die gyngen vur eme in alben / ind mit altzo coſtlichen Pac fappen. Item eme 
18. Items Iaiensevonehien eme ouh Cardinale byſſ hoffe. Item Cardinaill prieſter 
Feen Cardinaikt dyaken na dem als eyns yecklichen ſtait eyſchede. Die tzwen eltſten 
Tardinaill diacken dienden dem Pays tzo Miſſe. Item as der pays in Die kyrße waa 
komen / ſo dede Bey fig an vmb Miſſe tzo doin. ind dede an eyn miſſgewant / dat getziert 
was vã mancherkey koſtlich geſteynẽ. welch miſſgewant mit anderẽ cleydungen die he 
ane hadde wart gefßese wur unffnaill hondert duſent ducatẽ. Item in der miſſe ſanck 
men tzwae Eputel eyn in kat jnſher ſpraich ind die ander in greickſcher ſpraeche. Ind 
dat Ewangelii ouch alſo. Item der konỹck diende dem pays Bo ð miſſe / as der Pays 
dat Sacrament intfangẽ hadde / ind ce he dat Sacramente intfinck. ſo deylde Be Sie Bo, 
fliein.tij.gey@- Sat eyn Ley enrfinetbe. Dat and gafide dem Hacken, Dat derde 
Sem ſubdiacken. Dar vierde dem konynge / zo eyme tzey en eyns vredelichen ind vrũt / 
hießen verbunds. Ind deſgelijchẽ geſchiede mir dem kelch. Item dae ware Breit drij ger 
ſeſf jnd Jar eyne was hoegher Yan die ander tzwey. Vp dem ouerſtẽ fall der Pays. Vp 
Der rechter ſjde ſaſſ der Eardinailt va Neapels. Vp der lincken ſijdẽ ſaſſ der konynck 
Ind eyndeyll Lardinaill. In ce miſſen waren outer. op. duſent mynſchen / vnð den nau⸗ 
we eyn duſent was van fe Romerẽ Alle die and ware Frantzoſen. Nae ð miſſe tzoen 
den die Beroncken mi anderẽ hillichdom . iij. Cardinaill. Synre in jtalianſcher ſprae 
che. Der and ın katijnſcher ſpraeche · Der derde in Frãtzoiſcher ſpraeche. Ind dar ſel/ 
ue is niet vill me geſchiet. RT 2 
Item Io alb deſe dynge eirlich ind vredelich vollenbracht waren. Bra Ice konynck op 
ind btzaude Be ind ack ſyn voulck yrre wire waill dar Sij ſich dae ind anderſwae / ð ko / 


nyncklicher maieſtait groyſlich bedanckten. dat altzo vill ind ſere veelt an etzlichen fur / 


ſten deſer kande Ind alle lãde dae he hyn quame warẽ ſynre gebeſſert / nd dae mit Frei 
Be mit den ſynen gunſt ind vruntſchaff / ind vreuden ſich ſynre tzokumpſt / Ind die lande 
wurden eich durch die goiden gulden croin / die he mic vill tonnẽ nae voirte. 
Item van dan tzoich he mit dem getzuych in dat konynckriich va Neapels / vnd gewan 
Hair egliße Stede ſtuems ind mit gewalt jnd wat Be vã luyden dair in vant / di⸗ lyeſſ 
Re doeden jnd daunae vur wat Steden Be quã / die gauen ſich vp beheltlich yrs lijffs c 
nd kreich die heufftſtat Neapels ouch in /ind dar gantze Konyn ckrijch in. viij. wechen. 
vyſſgeſcheyden tzwey off drij Sloſſ. he lieſſ ſich huldẽ.· jnd lief ſyns volcks ouch vaſt dae 
ind tzoich van danne. Nu wenn, ; 
Item as Be widderumb 550 lande trecken ſulde Baden die Venediger / der hertzoch van 
Meylan / der pays tzo vozens ander heren ind Stede eyn groyſſ getzuych van voulckbe / 
ſtalt vp eyn ende / dair der konynck durch moyſt / ind meynten yn dair tzo behalden. he ſtalt 
ſyn voulcktzo der were / vnd ſloich ſich mit gewalt zurch yzen houff. Dair bleuen vaſt 
doeden hzo beyden ſüden ind he quam heym in Franckrijch. N | 
Sat der verfaßx Konynck wederumb gewan dat vurß Konynckrijch. 
Team niet feer kange dairnae quam der verdraen Konynck van Neapels / der vp eyn 


ſijde gewichen was in Hyſpanien / ind gewan ſyn lant altzomaill wederumb / vnd Pre 
ſich vpeynmiwerßulen.?c. Ind alfo verloir konynck karll van Lranckrijch all ſyn 


groiſſe Coſt die he vmb dat konỹckrijch tzo kriegen gedain hadde. He hadde al ſyn lãt 
Alggo fere fwairlichen Bekeftiger mit [Begungerond doerte vur vp vur · niij. iair Aat em⸗ 
gefallen ſude. Ind Pie geiſtlicheit moiſte ouch contribueren / ſo dat die Croin vã Frãck 


seid} geoiffen ververfiichen ſchaden Fer deo sauce haiff · Ser konynck vucß dachte Dick 
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¶ In dẽ ſeluẽ jair ſtarff her Toßan va Birg ın 











Maximilianertzhertzoch va @elteräch Koemſche ,Konyntk 


Lodowich konynck van vranckrijth 


ar verkoren Konynckrijch wederumb tzo kriegen Mer hey hadde ſich vur hyn verfenge 


Ind ſtarff balde dairnae haeſtlich vp eỹ Palmdach / off as eyndeyl ſagẽ ym warde verge 
uen / want he die lande zo vill beſwerde / ind ouch vmb ander ſachen as un — 
Item in dem ſeluen iair in Auguſto vp den. xxviij. dach / zoich der hertzoch van Bur⸗ 

gũõdien ind Brabant. ind der hertzoch vã Guylch mit eym reyſigen getzuych ind andere 
Burgerẽ ind voiſknechten mir groiſſen heufftbuſſen ind ander aitelcyen vur eyn Skoſſ 
By Luytgẽ / genant Montfort / jnd laegen dair vur vmbtrint. xiiij. dage. jnd ſchuſſen fe 
ve die Burch jnd intleſt wart die Buch vpgegeuẽ / beheltlich yrs lijffs die dair vp war 
ren. jnd dat Sloſſ wardt affgebrochen in den grunt. Dan dem Sboſſ geſchach groyſſ 
ſchade den kouffluden / wair Sij Ber warẽ. Sij enſchoinden niemantz sc. 
Der Ronyncklich dach tzo ormlz. 
€ In dem ſeluen iair vurß tzoich konynck Maximilianus va Coellen go Wormß dae 
Be eyn dach beroiffen hadde / jnd was eyn groyſ vergaderunge van allen duytſchen Fur / 
ſten beyde geiſtlichen ind werltlichen ind va allen Sreven des Roemſchen Rijchs jnd 
quamen gemeynlichen ſelffs Bl ‚ind ouch ctzliche yrre volmechtige botſchafft. 

Item die hotſchafft des konyncks van Ayfpanten Item des Eonyncks van Neapels. 
tem des hertzogen van Meylan. Itẽ des hertzogen van Montfere Itẽ der Venediger 
Fran die Ambaſiaten des konyncks va franckelch. Ind laegen aldae eyn lange dijt 
zo groiſſer koſt. Die furſten gyngẽ ſere alle dage zo Raede vur fi alleyne. jnd ð Sie 
de vrunde gyngen ouch zo ſeltmailen zo Kack vur ſich alleyne. Ind zo keſt was der ko 
nynck eyn mit den furſten ouerkomen/ eyne ſũme geltz tzo erlangẽ in deme Billige Roch 
Bo eynre ijlender hulpen / dẽ widderwerdigẽ ind vngunte des Billige Rijchs zo wedffain 
Dair tʒo wurden alle furſtẽ ind Stede ind and Stende angeſlagẽ / vecklicher eyn ſũme 


vaã pennyngẽ van ſtunt dair zo legen. wilchs ouch eỹdeyll va den Steden dair gelacht 


ware. Ind dair tzo waren die furſten ouerdragẽ / dairnac eyn myrcklige groiſſe finnme 
geltz 50 erlangẽ / zo eyme groiſſen tzuch. Ind dae wardt eyn gemeyn lant vrede gemaicht 
ouermitz die furſtẽ. jnd der wart verkundiget in allen ſtenden des Rijchs. off der gehal 
Din wart is gobe bekant ꝛtc. 


Sat die Gꝛaeffſchaff va Wirtẽberch is wurde eyn hertzochdom. 


Anno vurß vp dinſtach nae Diuiſionis apoſtoloꝛũ / is die ko. Ma. geſeſſen mit tzierait 


ind ordenũge der furſtẽ. ind hait verhoecht die Graeffſchaffvã Wirtenberch in eyn her/ 
tzoch dom · mit aller ordenũge va woꝛdẽ ind vã cleydũge / wie ſich dat gebuert 
¶ In dem ſeluen iair wart gelacht dat Camergericht tzo Franckfort vnd dairnae tzo 
Sralız Bo Danij.viefo.C. ¶ Worms 
¶ In dem ſeluẽ jair tzoich Buſſchoff an vã Mũſter in Prieſſ lant vp den Or 


uen van Eymden. vide anno. MCCCCXCivx — 


Anno dn. MeCCCXCvi. 


«€ In 9 jair vurß vpden. iiij. dach in dem Mey quam hertzoch Philips vã Oeſterijch 


vã Burgonien ind va Brabant. tzo Coellen. ind wolde trecken vpwart tzo dem Roem 
fer konynge / ſyme vader. He wart eirlich entfangẽ. Die Stat ſchenckt ym. vj · wagẽ 
mit hauerẽ.· vj · wagẽ / vp ycklichẽ eyn fuck wijns. ind. ij. groiſſer oiſſen. Itẽ des anderẽ 


Hdages · ij. ſchoin ſiluerẽ ouergulden koppe. ind dair tzo ander geſchencke. etc. 
¶ In dem vurß iair vp dẽ. xix. dach Septẽbris hadde eyn Burger eyme anderẽ vur ge 
richt doin gebiedẽ / vur gelt dat Be ym ſchuldich was / ind he dede eme eỹ eydt Pair vır.d 


ſelue wolde heym gain vp die Sãtkulẽ dae Be woinde / ind qua Bis 30 dẽ huſe Goꝛtzenich 


do wolde he ſyn waſſer machẽ / ind Sand volchde ym / ind hiewe yn in ſyn arme vñ beyne 
dat Be neðſanck ind ſtarff. jnd qua zo IE Augüfkinere. Ser Rait lieſſen 9 ſcluen vyſſ ð 
kyrchẽhaile ind vangẽ / ind leuerdẽ yn vã ſtot an dẽ Greuẽ vp middach. dat he dẽ mane 

















Alexander vi.der. C C. xxv.nays EEE rin 
Hermannus.iiij.der vredeſam ver lei. byſſchoff zo Coellen 


van ſtundẽ an Scheffen vrdel lieſſ werden. jnd ð Graue lieſſ den Scheffen geboider geuen 
tzo eyner vren nae middage. daewart he verwijſt. ind wart geſleyfft ſchentlichen. vmb 
trint. iij. vren Bis an den galgen. ind wart geſatzt vp eyn Rat J 
CE Fu dem feluen jair gaff men tzo Coellen filueren tzeychen den ghenen die mit dem hil 
Arndernach jngenomen (gie ſacrament vmb gereden Baden 
¶ UF dem ſeluen jair vmbtrint Pinxten. quã der Bufßoffvan Coeln behentlich tzo An 
dernach mit eyme myrckligen Reyſigen getzughe. ind nordigene die Burgere vaſt ſere. 
ind nam yre portzen ind turne altzomaillein. ſo dat Be doe der Stat mechtich was. Ind 
lieſſ do etzlige Burgere an geijffen. ind in geuẽckniſſe leggen. dair Sy eyn zit in rege 
ind moiſten ſych tzo leſte vyſſ gelden vmb yre oueruarungen wille. als man ſacht zc.ind 
yn vplacht etc. Ind derwurden on eyn deyls Ice Star verwijſt nũmerme dair In Bo 
komen Ind ð buſchoff lieſſ eyn brugge machen van den Sloſſ hynden aff tzo velde. vmb 
dair van vp ind aff tzo komen na ſynem begerde — 
Der kyꝛchtorntzo Nuyſſ verbrant van donre weder 
¶ In dem ſeluen jair vp der Billiger drij Konynck dach trauflatio. in ð nacht vmbtrint 
ðj. vren do ſloych eyn Donre wedder zo Nuyſſ in den thorn ſeut Quirijns. ind verbrant 
Sur houlgg werck dat in deme thorne was altzo maill aff. mit all den clocken. die verſmol 
Bei mit eyn ander. ſo dat man der ſpijſen dair van.fere weynich weder kreich. dair zo ð/ 
ßrant vp die ſelue tzijt dat gantze dach van em Corpus. dat ouerſte ind dat vndeeſte. 
Yarmyr blye gedecke was vat verſßmaltz altzo maill ſo dat man des tzo maill ſere we⸗ 
nych weder vant. ind eyn thorn bouen ſent Quirijns kaſſen. der bleyff ſtayn vngeletzt. ð 
doch mioden in deme vuyr ſtunde. dat groiſſ wonder was an tzo ſien. 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Alexius auent In der heyltomſffart. do waren vill huyſſ 
 Biydewnßerine.iop.ind'wonlden tzo Aichen. dat Billige heiltdom tzo ſyen. ind ſouldẽ vã 
DE ver ynt gaim Donne.oner Rijn varen. ae Sy Bart an dat lant By Bonne quamen 
gynck dair nach vnden. ind die luyde verdruncken ſere nae altzomaillbis vp. vj· off. vij. 
die vyſſ quamen. — 
¶ In dem ſeluen jair In dẽ maende Nonembri wart der ſanck gelacht. tzo ſent Marien 
greden vmb eyns mãs wille den ð Rait hayt doen grüffen-in ð dꝛanckgaſſen. vmb czli 
ges moyt willens wille. den der ſclue begangen hadde in der kyrchen vurß etc. Ind dye 
Tanonick waulen den ſeluen vyſſgelayſſen ind geleuert hain in die kyrche. dair he doch 
niet aff genomen was. des Per Rait niet doyn en woulde So beſtaltẽ die paffſchaff. dat 
ð ſauek ouch gelacht wart. tzo ſent A upus.1zo ſent Laurẽcius. zo ſent Colũbẽ. ʒo dẽ cleỹ 
fene Martin. Ind dat interdict ſtunde in die iiij. wech. ind Die paffſchaff en wouldẽ des 
niet aff ſtellen Bynnen der tzijt vurß begaff ſych allerley handell. van etzlichen luyden. 
vp den Ckoiſter van ſent Marien greden Item bynnen ð ſcluer tzijt ware ouch eyn brieff 
gefgzewe ind angeſlagen. dair jnne myns herẽ genade vã Coellen ſere geſmelicht wart 
Ind was mãmcherhande meynũg off dat geſchier were von eyn deyll geiſtlicheit off vã 
yren dieneren vmb der Stat eyn vnwillen dair mit vp tzo wecken vntgheyn dem Bufſ/ 
(off off dat were geſchiet va ep deil quaeder boiffẽ den gheỹ boiſheit ʒo cleỹ is. Ind dat 
was de herẽ vam Raide ſere leyt. ind ſattztẽ dair vp. ind dedẽ vpflaỹ. Sower dat vur / 
breicht ind melde ð den brieff geſchreuẽ off dait tzo geraden Bedde.wer die melte der ſoulde 
ham C.enckel guiden. vyſſ yre Rentkamer. ind ouch ſulde Be hauẽ eỹ ſũme geltz / ð ans 
Breite den affriiffer des angeſlagẽ brieffs ind va ſtũt ſtaltẽ dye paffẽ dat inzerdict aff. 
¶ In dem ſeluẽ ſair was eyn Bufi Gofftzo paderborn ind der was vaſt alt ind amechtich 
foyns lüffs.ind lies dat tzo dat ſyn Capittell ind lantſchaff eynẽ coadiutor an ſich nemẽ 
Id der buſchofftzo Coellen der wart all dae coadiutor mir wiſken des buſchoffs · ſyns 
Eopittele ind der lantſchaff ind Sy hulden yem as ſych dat gebuyrt. u” 

































































nynck van Hiſpanien. ouch eynẽ fon ind eyn dochter. die worden tzo ſamẽ gest 
die dochter van Hiſpanien quam in Sccelant mit ſe ere vick ſchiffen ind ſere vill volcks 
And yre brudegom hertzoch Philips en was niet in deſen banden. Bey was By ſyme var 


 Zopgwichikonynckvantanckrüich 


Eyn ſchiellyiel vmb eyn olſen. —— 
¶ In dem ſeluen jair In Nonuembri. bracht eyn kouffman . ij. groiſſ — vrieſlãt 


4 


den beſten oiſſen lieſſ eyn wirdich Rait vã Coelne an nẽmen Ind lieſſen allen Amptẽ 
ind gaffell gheſelſchaff ſagen dat yecklige gaffell. iiij. man van yre geſelſchaff dair tzo 
ſhicken ſoulden. vmb vom oiſſen tzo fi chieſſen Sair tzo alle gaffelen guetwillich waren. 
ind yecklic gheſelſchaff. lachten by · x · marck Sen an Bo betzalen Ind wer den vo / 
geb aff ſchoeg. des geſeiſchaff ſolden den oiſſen hauen Ind eynre van der geſelſchaff van 
Sem gulden dorne ind van der goult ſmede gaffell ſchoeſſ den vogel aff Diſſe wirdige ge 
felf af verdrogen vnder ſich dat Sy eynẽ wirdigẽ Rait tzo Eoelne. vp yre gaffell no 
gaſt wolden ladẽ. mit yn zo eſſen Ind dair tzo Raitzrichtere Bentmeyſtere Amptlude 
Byfizer Boirt den Greuen ind Scheffen des hoegen gerichts.voirt alle ie gene die mit 
na em vogell geſchoſſen Baden Ind dair tzo noch vaſt vill treflicher burgere. Dair 
Bo cyn Rait van gueden hertzen willich was. ind ſynt geuolcht mit allen den anderen 
Sarg vp Jar gulden Born.vp Sondach na conceptionis marie. dair die heren vam Ra 
Se .indanzre vurß.van der geſelſchaff ſere fruntlich vntfangen wurdẽ. ind mit eſſen ind 


dꝛyncken ſere koſtelichen tracteirt · ind bynnen ter maltzijt hadden ſich alle gaffelen. dair 
geſtalt ind yeckliche gaffelknecht brachten ven wijn ind ſchenckten dem Kenynck. ind 


der gefelſchaff. jnt gemeyne yeckliche gaffel. iiij. vierdel. bouẽ. iij. niet. ſch enckten. iij. vier 
dee sc. Item bynnen der mailtzijt fo brachten die geſelſ⸗ chaff van dem gulden horn eynen 
ſuuerlichen ſilueren becher mit eyme deckell ven ſchenckten ſy yrem Konynck. 


Sem IJobskrindke 


E In dem ſeluen jair was in allen deſen landen eyne vremde krenckde. der in diſſen lan / 


dair mit paſſioneert. ind doch weynich ſturuen van der krenckden ꝛc. 

0 Derbyllayfihertzorh pbiligs van Bꝛabant 
¶ In dem ſeluen jair vurß wurden der Roemſche konynck Maximilianus. ind Jet Ko 
nck van Hiſpanyen vnder ſich eyns ind beſtaden yren kyndere go ſamen. tzo der hilli 


ger ee nemclich der Roemſchẽ konynck vurß hadde eyn ſon ind eyn — to 
ijlicht ind 


denn niet vibe gefyen gewefkis.ind heyſch ſent Joßs krenckde. ind wurden vaſt vill lude 


der in ae Bey vernam dat ſyn bruyt komen was-quam Bey van ſtunde her aff. 


ind reyt in Brabaut md ſtijeff van ſtunden an by⸗ 


Eyn lete groiff Kijn | a 
¶ In dem felsen jair vmbtrint. xiij. miſſen. was Bet Rijn ſere grois. doſgelichẽ in lan 
gen tzijden nye geſyen en was Ind he was by weſſelich vyſſ gebrochen. tzo gurdorp tzo⸗ 
Id dede dair groyſſen ſchaden. ind By Roderkirchen. beneden melaten. was Bey ouch 


voyſſ gebrochen. ind lieff in der Stat vyſſerſte grauen. by Polle lieff hey in dat lant van 


Yen Berge Benedẽ Locken int gain Mulßeym brach hey vyſſ tzo velde dat Nyel gãtʒ 


in dẽe waſſer Biß.ind dede dair beneden groiſſen vᷣderflichen ſchaden. Dat waſſer ginck 
30 Seyne in die kyrche bis ouer halff des hogẽ altair Ind in dẽ viltzengrauẽ bis intgain 
den. pRaylf ind dede vill ſchadens bynnen Coellen an kelre. ind an anderen gebuwe Ind 
bleiff ſo groiſſ ſtayn vmbtrint fent Anthonis dage ſonder weynich vallen 
¶ In am ſcluẽ jair verbrant eyne vã den Rijn moeken gantz aff bis vp dat waſſer vã 
"perfinneniffe des mochters - Ind in deme groiſſen walfer fo ſtalt men . iiij moellen die 


affgedscnen waren intgain der Neckels kuylen vp deſer fiide des wiede.ind moelẽ yerke 
I eyn vmBscing.gvij.malder.nufgen nacht ind dach. des niet vill me geſyen was · 








0 Meranderui.ber. CC. upaye ECLrle 
Permannus.iii,der wedelam der. ixi. byſſchoſt zo Coellen 


€ NJu dem ſeluen jair do watt eyn verbunt gemacht tuſchen hertzoch Wilhelm vã Guy 
lich Ind hertzoch Johan van Case Ind die ſelue tzwen furſten haynt vp die ſelue tzijt 
yr kynder go famen gehilicht nemelich des hertzogen ſon van Cleue der elſte. an des her 
tzogen van Guylch eynige dochter. dair vp vaſt beſchruuonge gemaicht ind vᷣſegelt wur 
den. den hijlich tzo voluoren etc. Ind was mie verdadingt dat die vnderſayſſen des her / 
Bogen van Guylch ind van dem Berge. van beyden landen vurß. deme hertzoghen van 
Ckeue. hulden ind fweren ſulden. dat verbunt tzo halden. nae inhalde der verſchriuunge 


wilche verſchrinũge nd huldunge geſchiet is den Reeden ind geſchickten des hertzogen 


van Ckeue van beueek. ind in namen yrs heren vurß Ind des gelichẽ haint ouch die vn / 
derſayſſen des hertzogen van Cleue ind Greuẽ van der marck van beyden landen in der 
ſeluer wijſen abs vurß. den Recden ind geſchickden des hertzogen van Guylch gehuldet 
‚ind gefworenzc. | 


Dat eyn Burgermeyiter varı Coellen nam eyn vyll der hacht 


“  E Fraem ſeluen jair vp Palm dach waren. ij. man gekummert Ind in die hacht geſat 
den der Burgermeyſter ger tzijt gekeyde gegenen hadde Ind ð Burgermeiſter begerde 
van den Brenz die kude vyſſ tzo kayſſen des Bey niet doen en woulde. ind der Burgermei 
ſter ginck ſelffs an die hacht. hy den hechter. ind dem hachter wart by ſyme eyde geſacht. 
dat Bey die luyde vyſſ lyeſſ. as ouch geſchach ind Ten Inden ware yre geleyde ſtrack ger 


halden. 


Ann eyme dyell der gehangen wart int an den galge geſloſſen. 


¶ In dem fehren jair vp ſent Vitus auent. do wart 130 Coellen eynre gehangen der fer 


re vill geſtolen hadde. ind as Bey gehangen was lieſſ der Greue den ſeluen dieff ſlieſſen. 


mit eyme clouſter Ind die leyder lieſſ Bey vmb ſlayn· van deme dieff. ind lich] die leyder 
once flieflen.vp dat he niet aff genomen en wurde. des ſlieſſens nyet me gheſien en was. 


— 


Sie dꝛeuwe woꝛde gyngen Den ſoulde den dieff weder van dem galgen nemen Ind Ver 


Siene Badx vyſſ eynre kyſten doyn hoylen ctzliche gelt dat der dieff geſtolen hadde vnß 


Burgeren. der Rayt dranck den Greuen dair 130 dat hey dat gelt weder in die kyſte lieſſ 


dragen ꝛc. 
E In dem ſeluen jair wart eyn ſteynẽ crucifix mit. ij. ſchecheren vp geſatzt by ſent Gere 


din Ind hadde doin machen ſere koſtelich eyner genant Wynant van Buremunde eyn 


Burger was ʒo Coellen. He lieſſ ouch Par cruycifix wijen den Wijbuſchofftzer tzijt ind 


e 


der gaff afflays dai 


tzoirnde. ind der Paſtoir van ſent Criſtoffels. der woulde dat waſſ ind den offer hayn. 


Boppart belacht ind vpgegenen 
¶ In dem ſeluen jair vp der. x duſent Mertelere dach tzoich der Buſchoff van Triet 
mit ſyn Stifftʒ Inden mit vil buſſen ind geſchutze mit eyme groyſſen heir vur die Star 
Bopart Ind ð paltzgreue diende dẽ buſchoff vurß myt vaſt luden tzo perde Ind tzo voyſſ 
mit vaſt heufftbueſſen Ind mir anderen artelryen Deſſeluen gelijchen der Lantgreue 
vanheſſen des Paltzgreuẽ dochterman. mit volck.Bucffen vnd ander gereytſchaff Item 
"Ser marchgrate van Baden. ind noch ander heren ſchicktẽ Ruter ind ſchutzẽ.· tzo hufff dẽ 
Buſchoff vurß.ind laigen dair vur vmbtrint xij. daghe Ind gauen doc die Stat vp. 


Beßeltaniifyze kiffs ind goits · ind der Buſchoff nã Pie Stat ind We thurne in. ind ſatzte 


 — —— ———— 





rtzo Zer ſtunt dairnae beſtonde dat volck gemeynlichen ſere tzo der 
me cruyce go gayn vmb afl ayſſ dair tzo hoyllen. ind 9a geſchagen ouch etzlige mirgcu / 
ken van lamen fuyden.ind ander ſachen etc as ich ſagen hoirde / ind wart vill waſſ dair 
bracht ind geoffert. ind ſere vill bernender kertzen dair geſatzt. dairũb ſich die pafſſchaff 
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ſche Konyntk 





Lodowich Konynck van Uranckrijth 
we Scholtiſſ ind Scheffen. ind ſy moeſten yme nuwe hulde ind eyde doyn Ind ð buſ⸗ * 
ſchoff was eyn ſere genedich. ind hielde ſich ſere gelimplich go yn 2c. Ind dede ae eyn vrõ / 
me vredeſam furſt He hadde vurhyn beſtalt mir ven genen. die eme dair Bo dienſt komẽ 
waren. dat Sy yn gheyne ſchaden bouen noitſach end den als ouch geſchach. Item dair 
50.50 eym tzeychen der licffden ſynre vnderſaiſſen. as ſy ouch waren Bo der Zijt as herna 
geſchreuen wirt. as he yrren ſchaden vur komen hadde in dẽ tzijtlichen ind lijflichen gode 
ren. dat ſy niet treffelich geſchediget wurden. Alſus ouch wolde Be dar Syſelich ind Ber 
haldẽ bleuẽ an der ſelen. he hadde ſy in dee Pays Ban.ind vp dat. dat nyemaus va dẽ 
in woneren er ſeluer Stat in em Yan ſturne in den krieges Peuffen ind in perickell der 
ſelen queme. beſtalt Be as eyn goit Criſtelich furſte ind a⸗ eyn getruwe hyrt ſynre ſchaif 
fen vyſſ eygenre bewegelicheit. dat Sy vyſſ dem Ban quamen. Ind dat dede he alkyt 
dairũb. wãt Be wiſte dat dat gemeyn volckeme gũſtich was. ind durch andere as durch 
eyn deyl van dem Ritter rait Jair tzo getrumpt ware Ind dairũb Be ou altzo ſweit / 
lich dair tzo quame dat he dair vur hzoich ind hadde vil vermanũgen Ho yn geſant. dat 
Sy ſych vꝛunrtlich ſchickten / he woulde yn eyn goit genedige here fyn.ind tzom Leite mie 
ſchrienden ougen dat beclaichde. dat Be ſyne eyzfkegije in em buſch dom vollenbracht 
hedde mic vreden. ind nu in ſynen alden dagen moiſte orkogen vp die gene die he als ve 
ſunderliche getruwe vnderſaiſſen gehalden hedde le ah 
¶ Fre dit vurß orloge vntſtonde dae van. die Stat van Boppart hadde eyn Ritter rait 
der vurmails dae was vur der ouerwymũge. ind verdreuen off affgefatzt is nae ð ouer 
wynnũge. der hadde erworuen etzlige priuilegia ind vriheyden der Stat van Boppart. 
Vie ſelne woulde der Ritter rait hanthalden ind hielt die gemeynde dair tzo dat Sy Sie 
hulpen beſchyrmen. Pie welche priuilegien go achterdeyll quamẽ dem buſchoff vã Trier 
der die Stat vurß van vill keyſerẽ ind konyngen vur eyn vnderpant Badx.as dat offen 
bairlich vp dem konyncklichen dage tzo Worme vur ougen bracht wart in bewij ſunge 
mir brieuen ind ſygelen. Item dair tzo hadde die Stat van Boppart Join machen cp 
krayn ſtaende in muyzen. Sen brieff er nuwer erworuen priuuegiẽ ind dẽ nuwen krain 
begerde der buſchoff aff tzo ſtellen Ind des weygerdẽ ſych die van Boppart. ind ſtalten 
ſych in die were ind ſterckten yr Stat mit bolwercken ind anders Ind die gene die van 
des Buſchoffs wegẽ waren op dem Zoll huyſſ. moyſten niet aff gayn Ouch wart yn tzo 
geſacht van dẽ konynge Sy niet tzo laiſſen. ind dairumb. ſante Be dair ſyn Marſchalck. 
der ouch bynnẽ Boppart belacht wart Hierumb vergaderde ð buſchoff va Trier ſyn 
Styffts lude ec. as vurß Ind tzoich vur die Star Ind namen den legger der Paltzgre/ 
ue bouen am Rijn by dẽ Cloiſter Ser Lantgreue By des Eonpcks huyſſ. des Stifte. 
lude vp gynſit Rijns vp em Berge intgheyn Boppart ind dairumbtrint Ser Bu choff 
van CEoellen hadde ſyn volckliggen tzo Andernach ind waren Bereit off men yr behoffte 
¶ Item die Dorper am Rijn by Bopparden die tzo Boppart ind inſſ Ric gehoerẽ 

ielden mit der Stat van Boppart ind hadden yr goit gantz ind all gevloet in Bop⸗ 
part. ind ouch eyn deyll in die kyrchen. Mer dat wart genomen 34 eyndeyll boiffen 
die des kryechs ſych erneren. no: = 


— Dat die ftayerte geſtraifft unrden. a 
¶ In dem ſcluen jair waren vaſt kfeyn guden. kronen. ſalutẽ. ind vaſt ander poſtelaets 
guldẽ. ind —*— gulden. bynnen Coelken ganckafftich. die mit groiſſer menychtẽ van 


weiſſeleren. ind treyeren Ind van etzlichen Burgeren Ber in deſe Stat bꝛacht wurden. 
die grois genoſſ ind wynnũge dair van kregen. Ind die heren van eimn Raire lieſen die 
Burger beſenden. Zo vraegẽ So wes ſy an goulde ind ſner ind granaliẽ vp die mnse- 
hie vmbtrint gelyeuert Bedden.ind wat geltz Sy dair vu vntfangen hedden So vna⸗ 
men vnſe heren vam Raide der Stat vã Coellen dat die boſen guldcn alfo her komen 














 Dermanms.in.derwenefum der.fri. bylſchoff zo Corllen 


waren. ind want der Rait den yren Burgeren in yren morgen ſpraechen hoichlichẽ ver / 
boyden haint. ſulchs niet tzo doin. ſo hait ð Rait der Burger ind treyerre eyn deyls vur 
genomen. ſy geſtraifft ind mirckliche ſummẽ gelts van yn genomen.weld gelt vort an / 
gelacht ind verbuwet wurden is. an der Stat muyrẽ by beyen. an dem blij portzgen. die 
pijlre. bogen. ind ouch hait men dair mit die muyre doyn decken. dat eyn zierait ð Stat 
is ind eyn ma buwe etc. Ind der ſelue buwe is in dem vurß jair Begonnen wurden. 
¶ In Ben ſeluen jair ware der nuwe choir Bo den cruytz broederen gedeckt. ind ð clocken 
thorn dair vp gemaicht. a . 
¶ In dem ſeluẽ jair was kriech in dem lande van Gelre. hertzoch Albrecht van Saffen 
lach In dem lande van des Roemſchen Konyncks wegen Ind gewan etzliche Sloſſe 
ind dorper gi dere groyſſen ſchaden Ind ger Kriech wart vp gebalden va Kryſt dach 
bis ſent Johans dach mitz ſomer. 
¶ Item In deme ſeluẽ Jair do was in dem Stifft van Mayntz. eyn offerman iz eyme 
dorp. der macht dem paſtoir van der kyrchen eyn kynt. tzo verſtain. der Paſtoir was cp 
vrauwen mynſch ind hadde tzo ſchoillen ggange. Rs | 
— Anno Di. M.CCC. xcviij 
ex < s: ä EN 2 —9 
Bulchoff Herman lieſladen den Rait.ind die gantz gemeynde 
der Stat Coellen. en 
¶ In den jaere vns Bern. M.-CCCTC.veviij.omBteint Drutziendach do dede Bufr 
ſchoff Hermã van Coelne In allen kyrſpels kyrchen bynnen Coellen veckundigẽ offer 
beirlichẽ eyne Roemſche ladunge intgain eynen Rait. die Bierbruwer. hort alle bur 
gere ingeſeſſen ind dair tzo inwoner der Stat Coellen bynnẽ. lx. dagẽ so Rome tzo ſyn 
ym aldae tzo antwerden ind tzo Reichte tzo ſtain. as vander gruyſſ wegen. Daır vmb 
bynnen Coelne vnder ven Burgeren ind anderen inwoneren grois Rumore ind vill far 
gens vp was zc. Ind ð Rait ſchickde eynen yren ſecretariũ ind andere tzo Rome vmb 
Vie ſache dae tzo verwaren. er | ‚ 
CT Aye blynden lloigen eyn vercken up dem aldemart. 
E In dem ſeluẽ jair vp ſent Mathijs dach. do wart eyn vercken bracht vp deme alden 
mact in eynẽ parck mie bort vmb maicht. dair bynnen wart dat vercken gebundẽ. Iaie 
tzo wurden geſtalt vunff blynde man mit yren harniſch. ind yetlicher van yn mit eyme 
kluppeß die dat vercken zo dode ſlayn ſoulden. as ouch geſchiede. Mer ec ſy dat vercken 
geuellen kunden. ſo ware mẽnich miſſelich ſlach van yn geſlagen. yr eyn ſloich den ander 
ven eyndeyls van yn vielen ouer dat vercken Yan ſloigen die anderen vp den geuallen. 
dat werde eyn guede wijle. intleſte quamen Sy an dat vercken ind floigen dat doit. dat 
genuechlichẽ ind auenturlichen tzo ſyen was. | | 
¶ In dem felnen jair was eyn Burger go Coellen der maicht intgheyn den vaſtauent 
eyn wirtſchaff ind loede vaſt vill heren van der Star ind ſynre vrunde Bo gaſt in ſyn 
huyſſ. ind trackterde die ſere waill. ind dede yn ſere guetlich. ind tzo ð ſeluer mailtzijt wine 
den gegolden.ind betzailt vur. iitj. velt hoenerẽ. ij. enckell beſcheydẽ gulden an golde sc. 
En dem felnen jaer vmbtrint Balffvaften 90 wurde Burgermeyſtere ind Rait. vort 
ale Burgere ingeſeſſen ind inwonere ind in ſonderheit alle bierbruwere mit namen ind 
tzonamen bynnen Coelne geſeſſen. in die Stat tzo Nuyſſ geladen van wegen Buſchoff 
Bermans buſchoff tzo Coellen. yem af dae getzuychniſſe Bo ſagen ind tzo dꝛagen als 
van der gruyſſ wegẽ. welche ladunge vᷣlundiget wart bynnẽ Coellen vp allen pzeitger 
ſtoelken dair van bynnẽ Coellen grois Rumor was zc. — 
¶ In dem ſeluen jair ſloich die donder yo Rome in die Engelburch. ind wurde den 
Engell mis ſtucken ouer den Tyber — | Su, 
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Moarimilianus Ertzhertzoth vä Heſterich Koẽſche Kanynik 


Lodowich Konynck van Uranckrijch 


Dat zonynck Karlluan Franckrijch ſtarf. 
¶ In dem ſeluen jair In der vaſten. ſtarff Konynck Bar van Franckrijch. der eyne 


kurtze tzijt konynck geweſt was. ind doch fere vill bedreuen hadde Lynnen der ſeluer tzijt 
as hier vurgeſchreuen ſteyt 2c. Ind nae des Konyncks vurß doit wart gekoren Bo eyme 
EKonynck hertzoch Lodowich van Oirlyens eynözeßrlißen ind wart gekroent 

¶ Item In dem ſeluẽ jair vmbtrint Payſchen was eyn plage ind eyn raſerte vmbtrint 


Coellen. iiij. mylen van Raſen woluen. die honde perde vercken ganfe.ind ouch erliße | 


luyde ind anzer Beeften Biffen. die ouch Aafen wurden Ind den Bayden groys verdrieſſ 
maich den. des gelichen niet meir by mynſchen gedencken geſchiet en was 

¶ In dem ſeluen jair was eyn mynſch tzo Coelken eyn groiſf perſone die was ſere ſtarck 
Ind yre weſen was fo an tzoſyen off ſy eyn vrauwe perſoen were geweſt. mer ſy was vu 


den tzo. ind en hadde gheyn gereytſch aff as ander vrauwen to Bauen plegen. ind en hadd⸗ 


ouch gheyn mans gereitſchaff mit allen niet. mer Sy Bad% an eynre ſyden an eyme Bey 
ne. eyn ſere cleyn lochelgyn. dair Sy yre waſſer durch maichde. dat lochelgyn en ſtonde 
niet an Ver ſtat. dair ander vꝛauwen gereytſchaff plecht tzo ſtayn etc. 

¶ Indem ſeluen jair do beſchreiff vns alder genedichſte here ee Roemſche konynck. dẽ 
buſchoff van Coellen. Ind die Star van Eoellen vp eynre tzijt tzo Frijburch tzo ſyn 
vmb die ſachen tzo vereynigẽ die vntſtanden was vmb ð gruyſſ dair vmb Sy der buſ 
ſchoff geladen hadde. as vurß ſteyt. beyde partyen quamen ind bagen dair lange tzijt tzo 
groiſſer koſt Intleſt nam der Konynck die ſache tzo ſich Ind beualk die vort. 

€ In dem ſeluen jair wart eyn Burger beroufft vp der velen. vp ſent Jacops auent. ð 
Burger claichde dem Rair ſynen ſchadẽ Ind ſacht mit.man ſoulde die ſeluen Bo Vre/ 
chem vinden. der Rait beſtalt in der nacht etzliche yze Ractzffrunde dair tzo. vmbtrint. 
iij. hundert Bo perde ind tzo voys vmb die dae tzo ſoychen als ouch geſchach. merſy qua 


men weder ind ſchafften myt allen niet. 


¶ Item In dem ſeluen jair do wart eyn geſelſchaff vergadert in deſen Banden vmbtrint | 


ic. duſent alſmen ſachte. ind Bieffen die groiſſe gayrde. die nã eyn joncker van wif an 
ſych ind bracht die in dar Stifft van Vtricht vmb die tzo ſchedegen / ð Buſchoff ſchreiff 
Bo ſynen vrunden vmb hulpe. ind die Star van Deuenter namen tzoldeneren an zo per 
de ind ouch tzo voyſſ die quamen an yren vyanden. ind vingen vmbtrint hondert. ind 
brachten ſy bynnẽ Deuenter. Dair affter brachen die anderẽ vp. ind treckden na dẽ Rij 
ne ouer go varen. des Buſchoffs vurß vrunde. ind anderen volgede.erflogen ind vingen 
der vill. An diſſer ſijden des Rijns. wurden yre vaſt geuangen. tzo Lynne tzo Berck 50 
Vꝛdingen. ind tzo Nuyſſ/ ind tzo Zons In bracht mer als der buſchoff van Coellen van 


bouen quam · moiſtmen Nie geuangen in allen ſynẽ landen vyſſtayſſen Ind quijt gene. 


Dat tʒo Deuenter vaſt uill voyſſknecht gericht wurden 
¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Peters dach ad Vincula Pyelfen die van Deuenter 
me dan Hon dert van den getangen voiſknechten vurß ſcheffen vrdell wederfaren · ind 


deden yre helſe afflayn Ind vp Rader ſettzen vur dr Stat 


Pat eyn Kait van Coellen tzo Frijburch geheyſcht wart 
€ Item In dem ſeluen jair ſchreyff der Roemſchẽ Konynck Buſchoff Hermã Ind dẽ 
Rait van Coellen tzo Frijburch tzo daghe tzo komen. he woulde die ſachen verhoeren 


berorende dẽ buſchoff Ind die Stat as van der gruyſſ wegen Ind als man dae quam 


fo woulde ð buſchoff die vurrede hayn als geſchach. do geſan healle ð gerechticheit byn 


nen Coelne geyſtlich ind werltlich gerichtẽ Voirt alle vpfomyngen in der Stat jairs 


vallende / geyne aſſiſen noch peichtũgen vptzo heuẽ. Ind achter deſer tzijt ſich niet meir 
kroeden. den antaſt / vort ander gerechticheit mit eyn anderen afftzo ſtellen Ind bracht 


noch vaſt viſl me vngeburliche artyckel vur. Ind lieſſ mit vur genẽ die Stat gehoirde 




















Alexkander ri det Crxn pgpg · ¶ TCCxiwij 
Petmãnus .iij. der vredeſam der. lxi. byſſchoſfftzo Coelle 


- Ben gebrouwen wurde / dair tzo verſeeſſ ind vpkomũge van vıll iairẽ. ind woulde alle oue 
bicheir bynnẽ Collẽ hauẽ ind van dem Raise affgeſtalt hain etc. Dair vp wart ym ge 
antwere vnder andere, Man engeſtond ym bynnen Coellen geynre ouericheit gerechte 
cheit / gebot noch vWbott tzo hauẽ dan ſynre geiſtlicher Juriſdictien des Bogen gerichts vñ 
ouch etzlicher and gerichte / as Alr fburch ind Nederich 2c. San Sij hauẽ eyne vrye key 
ſer Rijchſtat primlegiert van vaft keyſeren / konyngen/ vã etzlichen payſen coufirmiert 


baiſſen / ind dair weder niet tzo doin / nae Ende brieue ind ſegele Sij dair vp hedden / mit 
Silk meir vnderwijſungẽ / ind myrcklichẽ wairafftigẽ reden eỹ Rait aldae vur eyn aut / 
worde gauẽ / jnd begerden intleſte an 3 bonỹcklicher Maieſtait / Sij 39 hanthauẽ / beſchir 
men by yren alden — 7 prunlegien. ind By dern Billige Rijch genedich / 
lich tzo behalden / dair Sij ouch geynẽ tzwijuell an heodden / dan ſulch wail geſchien ſulde. 


noch geplundert / want ð hertzoch vurß hadde dat hoechlich verboden c. 
rem Ice anderẽ dages dairnae moiſten die Burger ind die ingeſeſſen dae felffe hulden 
vnſer lieuer vrauwen ind dem otzhuſe tzo Aichen as vur eynẽ grunt erffherẽ / ind deme 
hertzogen vurß as vur eynẽ er ſchermherẽ. Ind die Burger moiſtẽ dem hertzogẽ vun 
hduſent gulden zo ſagen zo geuẽ / zo. ij. termijnẽ Tat yn ſwerlich ind leſtich was e. 
Sar der Rait vã Coellen dem hertzogẽ v4 Guylche etzliche voyſlnecht ſchickde. 
€ In dem ſelnẽ iair quam dem hertzech va Guybß varnũge vat yn etzlige Frãtzoſen 
derhertzoch va Lothringẽ ind ander verſoecken ind ouer trecken woulden. Do verga / 
hernoch vurß vill voulcks so perde ind Bo voyfl.ind batt ind begerde vã ð Stat 
va Coellen on Bo dienẽ. Ind ð Rait ſchickde ym. CC. z⸗ voyſſ in eynre cleydunge 
wail geruſt vp ſent michels dach ꝛc. jnd quamẽ wederũb vp ð. xi duſent Jonfferẽ dach. 
TEE an eynrevrauwen mis yren. vij. elichen mannẽ | 
¶ Item in dem ſeluen iair was eyn vrauwetzo Coeken ind woinde vp dem Buchell 
uitgBeyn der Croinen. Vie vrauwe Bade gehat. vj. elige man tzo der hilliger Ee. vnd 
nam Ien.vij.vpfondaßnaeMidadis. aD BEN. — 
SDaat der Lantgreue van Heſſen tzo Franckforꝛt Eli: 
¶ In dem ſeluen iair vurß was eyn brukofft ind byſtaiff tzo Städfostmamelide lant 
greue Wilhelms va Zellen ind mit der doechter Bergoge PPilipe Paltzgreuẽby Rij 
hie. Ind dae waren vaſt will Furſtẽ ind herẽ. ouch fece vice Furſtynnen /Greus ind Gre 
uynnen / jnd andere Edele man Ritter ind knechte / in eyme groiſſen getzaile / die vyſſer⸗ 
maiffen ſere koeſtelich getzieret waren mit ckeydunge / cleynoden / ind andere er 
| | un) 
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sgParimilian’ertzhertzöch va Delteröch Roemſche Konynck 


Lodowich konynck van manckröch 


elijchen in mynſchen gedencken in deſen landen niet me geſyen enwas. 
m in dem ſeluen iair wart eyn vrdell so Antwerpen gewijſt vur die 
Stat Coellen intgheyn die Stat vã Tricht / die wurden condemniert in m 
gulden heufftgelds ind Pair go in die Richtliche coſt / vmb dat eyn Burger vã Tricht 
der Burger va Coellen vyſſ der Stat vnd Bart dae by vienge vnd gefencklich bracht 
vp Arckentecl / dair wart den Burgeren ſere vill geltz genömen.jnd die Stat vã Col 
Pen moiſten Sij va dannẽ loeſen / doch mit eyme genedigen pennyÿck ꝛc. 

¶ In dem ſeluen iair vurß quam der Roemſch nonynck in dit lant in Octobri van bo⸗ 
uen durch die Eyffeltzo Aichen / mit vaſt reyſigẽ ind voyſtuechtẽ / vmb dat Gelrelant 
tzo nẽmen van hertzoch Karll van Gelre der jm lande was, ind den Bo verdrijuẽ / jnd 
belachten Echte / eyn ſere vaſte veſtunge ind ſturmden dat / vnd leden vill ſchadens dair 
vur / ind wunnẽ dat mit gewalt. jnd vaſt der Burgere ind andere die dae jn waren / tzoi⸗ 
gen eyns by nacht dair vyſſ. Ind in der ſeluer tzijt wunnen die on eyn Stetgyn ge / 
nant Nuweſtat ind beſatten die. ij. vlecken. | 
Item dairnae in Nouembri tzoigen des Roemſchen konyncks vrunde nemlich / hertzoch 
Abbrecht vã — ind hertzoch Wilhelm va Guylch mit vaſt reyſigẽ ind voiſtnech / 
ten mit heufftbueſſen / ind mic anderẽ artelrien vur eyn Star genãt Stralen / vnd laegẽ 
dair vur.iij. wechen. vnd noedichden die Stat ganssferemit ſchieſſen vnd mit ſturmen 
Ind wart vpgegeuẽ vp Cöceptionis Marie vp genade lüffe ind goig. | 
Fran bynnẽ den belech tzoigen die Gelreſchen vyſſ mic reyſigen ind voyſt nechtẽ in dat 


* Ban vã Henſberch / ind in dar lant vã Moerſe / des der hertzoch va Guylche vurß eyn 


heſchyrmer was / jnd branten / rouffden ind voirten ouch etzlige gefangen mir yn. dair in 
langen tzijden nye brant noch rouff gevreiſcht was. ee 
Item in dem ſeluẽ iaire wart eyn ſoyne gemacht ind vyſſgeſprochen ouermitz hertzoch 
Frederich va Saſſen Xuerfurſte / ruſſchen dem byſſchoff ind der Stat Coelne/ als vã ð 
gruyſſ ind anders / vmb eyn pleyt der angehauẽ was tzo Rome ind vaſt dagen dairũb 
gehalden / dat vaſt gekoſt hadde an beyden ſijden tc. Ind der byſſchoff behielt dat die breu 
wer ym ind ſyn naclomelinge geuen ſullen vẽ eyme ſack maltz Ind fo wat die 
ander Burger in yren huſeren wur ſich ind yre geſynde lieſſen Brouwen | 
Sefer foynen ind vyſſpruchs enwoulde der byſſchoff nier halden. 
¶ In dem ſeluen iair vp den. xviij. dach Decembris / do quam der Roemſch konynck 
30 Coellen van beneden Ber vp go perde. Ind des anderen dages dairnae / ſchenckx dee 
Rait dem konynck.vj ſtuck wijne vur yecklichem bodem der Stat waepen. Salto 
nocd.vj.waen mit haueren. yecklich waen mit der Stat wacpen. vnd dair noch tzo. vj· 
groiſſen oſſen mit der Stat waepen. 
¶ In dem ſeluen iair. do tzoigen die Gelreſchen vur Echte ind wunnẽ dat mit gewalt 
Seit jnne waren eyn Capiteyn vyſſ Kingauwen / der hadde mir ym bynnen Echte 
ind andere geſelſchaff by. CC. perde ind laegen dae va des konyncks wegen. Der Ca⸗ 
piteyn wart gefangẽ / vnd die ander walen wurden erſtochen der meyſte deyll. jnd namẽ 
—* pert ind en Jar. Zer ſtont dairnae quamen Ne Guylcher ind verbrantẽ dar 
orp gamʒ affrẽ. 2 
In dẽ ſeluen iair vmbtrint Kirſtmiſſe wurden. iiij. Burger van Coellen by Maſtricht 
gevangen var eyme genant Gijſbert lambruwe va Tricht. jnd wurden gefencklichen 
gebracht tzo Zonijen.ind ware dae bis vmbtrint halffs Aprill. So warff 3 byſſchoff 
van Luytgen ind kreich die gefangen vyſſ vur eynen redelichen pennyncknae yrem gu 
ſtalt / jnd bracht die ſelffo tzo Toellen. 














EA " Alekander vi der. CCrxv.pays CCCxrlvtii 
Permaãnus.nij. der vredeſam ver. i.byſſchoff tzo Coellẽ 
Hernae volgen etzliche geſchichte van den vergangen iairen 
mit yꝛren iair getzaill, die eyn yerklich zeichen mach in Die 9 
denunge der unriziairgeszaill, | | 


verſamelunge vp dẽ Egelſteyn genoempt so der buſſen off tzo Beihleem / dat gemacht 
wart vur perſong Die gebꝛech lich ind geuallen waren ind vur andere geyn niet. vñ dat 


fen reynigen ſulden / ſo dat ſulche vurß vaſell by eyn woinde / ind niet verſpreit durch al / 
keſtraiſſen / als ouch geſchiede delicher maiſſe zo der ſeluer tzijt · Ouch wars den ſeluen 





iichlich inſetzunge. want maniceßifferfeekis dae durch komen zopen itencte ind tzo ey / 
me volkomen ind ynnigen Base. Defgelijden is such vurmaike so Cochienangefange 
eweſt eyn ſulche vergaderung vã ſukchen perſoin. Mer naederh ant is eyn veranderung 
dae geſchiet / as ouch geſchiet in anderen dyngẽ / dat die ghene die eyn tzijt van iairen ir 
dem wege der penitencie vnd reynicheit geſtanden hauem vervnwyrdigen / die ghene dye 
noch beſmitzt ſyn / ind myrcken niet an die WOK gotz / dat ſich die Engell gotz meir er’ 
yreuwen ouer cyn ſunder der ſich beſſert / dan ouer. xcix. die gheynre penitencie behoeuen. 
Der surf gebꝛeche begint ouch zo nrtzeken In der vurß verſamelũge as ich hain hoꝛẽ 
ſagẽ. Ind dat is Ab ilich / dat die inſetzũge ind odenũge in geiſtlich ẽ ind in werltlichẽ 
dygen ſo lichtichlich afftrit ind ſich verkeirt. Item vpyff der vurß verſamelũge ſulcher 
perfonen hie go Coellen ſyn intſproſſen ouch vp anderen enden ſulche huſere / as miener 
men tzo Mentz ind tzo Straißburch. Die va Coelleßauc yr begynne va Bꝛuge vyſſ 
an dem Elephante Csläsere 
¶ Anno dñi. MC CCCbyxxij · was tzo Coelken eyn groyſſ dier / deſgelijchẽ in deſen 
Banden nye geſyen was / ind was eyn Ebephant. In dem eyafken wer dat beſyen woulde 
der moyſte geuen.j alb. dairnae · viij Hhaller. dairnae j. ß. Ser auenturre der dat vurß 
Her vmß voirte / der treckede on mir ouer die Dee in Engelant. Dairnae erdranck 
Bein der See mit dem Ekephant · | 
FT Dar fehietpyllind der hanen. in 
¶ In dem jaie vns Berz. OECCClpruiii.Hadde die here van Coellẽ eyn ſchieſſpiel 
inyire Stat beſtalt. ind viP Scede beſðrenẽ. Ind gauẽ duch mit vyſſ vaſt vil cleyno / 
dien. Ind eynẽ hauẽ. Des vur niet ieme zo Coellen geſyen was- 
— Dat lent Cunibertus dach unerlich mart 2. 
¶ In dẽ iair MCC Clvxxiiij. wart ingeſatzt vage Eirwyrdigẽ herẽ her Herman 
 ErsBpffeßoffgo Cochlen! dat men ſent Cunißerus dach nu vortan hoechlichen vijren 
fab bynnen Coelne ind in dem gantzen Ereſem van Coellen · Aaß 




















 Drarimitan’erhertzäch ua Qefterich Koemſche Konynck 
Codorwith konynckvanwanckrüch 


Dat der Aiſthmenger gaffell verbrant 
¶ Anno dñi. MCCCClxxxvi vp den dc⸗ dach in dem Hartmaent Brandt der 
Viſchmenger gaffell af.ind geſchihe dee nachtz vmbtrint. viij. vꝛen ind dairnae. Ind 
wart bald dairnae widderumb vpgebuwet ind koſtlicher dan vur was. 

Dat eyn moder ind doechter tzo famen gericht wurden 
¶ In dem ſeluen iair wart eyn vrauwe ermordet vp dem Doymhoff by dem hoeghen 
gerichte / dat hadde eyn wüf gedain in byweſen ind mit hulpen yrre doichter. Ind Sij 
wurdenfi a liggende vyſſ geſleifft ind tzo ſamen begrauen dat jemerlich ind ſchrielich 
was an tzo fyen. | 
__ Dat Byiichoff Herman van Coellen Ingeuoirt wart 
¶ In dem ſeluen jair wart byſſchoff Herman ʒo Coellen ingevoirt vp den ſondach za 


VPaſtauẽt. jnd der byſſchoff verſ. egelt ind geloifft ð Stat yrrẽ vryheit ind alde gewoin / 


den tzo halden ind Sij dair by tzo laiſſen c. Mit dem byſſchoff quamen eyn herhoch va 
Guylch ind van Berge. Eyn hertzoch van Cleue. Item cyn Lantgreue van Heſſen 
‚mod vaſt ander heren Ritter ind knecht. Ind die Star va Coellen ſchenckde dem Byſ⸗e 
ſchoff myrcklich gelt ind cleynoit vergl fine vonfa. | . 
E&iäne ind durch wen is begunnen wurden dat obſeruantẽ 
Cloiſter zam Braell, 
¶ Amo dñi. MCCCCxcj. dede der Eirwirdige her/her Herman Ertzbyſſchoff 
59 Coellen ind eyn ſonderlinget lieffhauer des ordeus van ſent Franciſcus / as ouch fent 
Eliz abeth was, van der geſlecht he komen is buwen van grunt vp eyn nuwe Ckoiſter 
van der Minrebroeder oren va den obſeruantẽ Zo dem Broeklvp Lie platze dae vur 
mails die Joeden plaegen go wonen Iae ſelffs. jnd hait dar laiſſen buwen ſere puntlich 


ind koeſtlich ind ouch die kyrch ſelffs gewijet / jnd dat C loiſter beſatzt mit geiſtlichẽ Ind 
ſere jnnigẽ vaderẽ ind broederen / mit ind by den he ſyn conuerſacie ſere gemeynlich hait. 


Cie eyn byſſchoff vã Mdunfter ouertzoich den Greuen Bart 


Eymden in Friellant. ind bracht ya under ſyn gehorfamheit, 


¶ Item as vur geroitt is folio. CCC xliij. in aller hilligen maende tzoich Ber Sei 


van Swartzburch byſſchofftʒzo Munſter waill mit. iiij. duſent reyſiger man in Vrief 
lant ouer den Greuen van Eymanıger etzlige goider die der kyrchen van Munſter ʒo 
gehoirden. Ind waren ſynen vuraldcren verkeent as lehen goit. ind die woulde he beſitʒẽ 
as eygen goider/ jnd woulde niet die entfangen van dem vurß Byſſchoff / noch yn erken / 
nen vur eynen heren Ind dairumb ouertzorch yn der Byſſchoff vurß / ind bracht yn dait 
zo dat he yn bekante vur ſynen heren in ſchreyff eme Myme genedigen Beren van Mi 


ſter. "Ind badden die Feicfen eyn groyſſe nederlage van den Munſterſchen. jnd der Byſ 


ſchoff vurß kreich vıl'wißßene van dem vurß Greuen. 


— DEE ————— 1 








Alexander · vi. der. Cropays ° _ TECrlir 
HPermaãnus. itij der vredeſam der. xi. byſlſchoff tzo Coellẽ 


Anna din MCCCCxxcix. 


¶ In dem vurß iair vmbtrint. xiij dach do tzoigen die Guylcher vyſſ vur eyn Ritter — 


vonũge genãt Hulkeroide / dat ſere vaſt was gemadge mir granẽ ind anders. ind wart 
vp gegenen ze. hi ar Ä | 
Van eynre groiſſer nederlaege der Gelreſchen ind ſonderlinge der van 
Nymagen pur Cleue. 
¶ In dem ſeluen jair vurß Smnbtrint ſent Mathijs dach / was des hertzogen volck vã 
Ebene vyſſ dem lande geruckt vur eyn Stetgyn genanf Doutekem / bynnen des ruckdẽ 
Se Bekkerfeßen vyff ind ſonderlinge vyſſ Der Sartifẽ magen / mit eyme groiſſen heuff 
in dat kant van Ckeue / Bis vmbtrint Cleue. vnd dacden dae ſere groiſſen ſchaden mit 
enen brantſchatzungẽ ind vill moitwillens Iae van yn bedreuen wart sc. Ser her/ 
Boch vurß wart des gewar. jndbrach vp mit ſynen frunden / vnd quamen an die Beier 
ſchen ind erſloigen Ser vilk zo doit. ind behielden der SGekreſchen dair tzo noch gefangen 
ouer xvtman. 
¶ In dem ſeluen iair in dem Aprill do ſtarff Greue V incẽcius Greue tzo Moerſe ind 
tzo Sarwerden. 
¶ In dem ſeluen iair tuſſchen Payſcben ind Pinxten was groiſſ kriech Pair bouen tuſ / 
ſchen dem Roemſchen konynek ind den Switzeren/ jnd quamen dick maill by eynande / 
ven vnd mangelden / jnd dair bleuen an beyden ſijden ſeer vill luyde / jnd wurden ſeercwo 
nich gefangen genõmen. Be 
Fer diſſe vneynicheit is vpkomen as men ſachte Sur die Stat van Coſtentʒ in Swa 
men / die ouch was in dem Grawẽ bunt / as vurß folio. CC CExxxviij. Die vurß Stat 
hait etzlige verdrach mit den Swigerenind die wederumb mie yn.· dairumb Sij jau 
liße eglige ſũme geltz gaff den Switzʒeren / dit ſelue weygerd ſich die vurß Stat vmb 
erslißer ſachen wille: jnd die Switzer woulden dat gehalden hauen. dae durch die vurß 
Stat as eyn Stat des Rijchs rieff an den Ronynck ind deſgelüchen / den bunt. seem 
duch badde der konynckander etʒliche punten intgeyn die Switzer / als van eyndeill lant / 
ſchaffen / van Sloeſſen vnd Stexen vnd anders. Ind Berumß is der Grae Bunt nae yrre 
verfeynügesgo houff komen mit groiſſer macht van voulck den van C oſtentz byſten / 
dich tzo ſyn. Ind as men ſaget / ſo hait der EKonynck ind der Bunt Ich heir / der yecklichs 
- Pait buen. xx. duſent man.ınd orlogen vp die Switzer / jnd ie Bart weder hart. vnd got 
help dem rechtuerdigen/ wat vecklich parthye van Sen vurß verloren haue van treffli⸗ 
Ven mannen / vã landen ind anders wat hukpe ind byſtant vã landsherẽ eyn yck ich ger 
hat hauc. Item wye der keiech geſlicht wyrt / mach eyn ycklich ſelues antzeich en / ſo wan 
e dat ſpiell vyſſ is. — ea 
"In dẽ feluen iair vurß in dem Braemainde was eyn groiſſe lacht tuſſchen gen S wie 
Beren ind des Roemſchen konyncks voulck in der Erf. Ind die Switzer hattẽ eynẽ 
cechtigen groiſſen houff / ind ouerinießen die in der Etſch · jnd Bra chten mit ſich eyn horn 
dat lieſſen Sij blaeſen⸗ Sat hoꝛn nẽnent Sij dat horn vã V rach. dair wart ey groiſſ 
ſtrijt / ſo dat des konyncks voulck doit bleyff ouer die. vj. duſent / wãt der Switzer houff 
was vill meir. jnd Tr Switzer enbleyff niet min doit dan ger anderẽ / as men ſachte. 
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¶ Indem ſeluen jair im Mey Bait der Roemſch konynck Maximilianus in Vlande 
ten. jnd in Brab ant laiſſen machen eyne groiſſe getzaill ſpieſſe van Eſſchen houltz va 
xvij. ind. xviij· voyſſ lanck ſo vill as men vp.iiij. wagen laden moicht / die ſynt beſtait 
30 Antwerpen mit dem zinder Bo Coellen tzo voiren / yecklichs zynder vur. xvj. alb · jnd 
xiiij. ð ſeluer ſpieſſ haint gewegen eynen zynder. Ind Die ſpieſſe vp den. iiij. wagẽ haint 
alle gewegen. Cxliiij. zynder. jnd die ſpieſſ ſynt tzo Collen komen / jnd tzo ſchiff gebracht 
— vortan zo Strayßburch ind anderfwaẽ in die Rijch ſtedẽ in vrber des konỹcko 
tzo ſchicken. — 
NAan dem odirſprũge des orloges in Urijeſſant. 
27 DD Iefer gijt geſchiede groiſſ ouerlaſt vnd vnderdruckung in Weſtfrieſlant van 
cetzlichẽ her ſhafftẽ ouer dat gemeyn voulck/ dairumb dat ſelue voulck viell an 
Pr Ye Star van Groenyngen Begerex ſchyrm ind hulpe. Vã des ind ander ſachẽ 
wegẽ tzoich eyn Stat van Groenyngen go dem Roemſchen konynck / clagende vñ vur 
haldende ſynre konyncklicher Maieſtait van dem ouerlaſt vurß / ind begert belenũg van 
Ten vurß lande/ dat ouch ſo geſchach. jnd des kreich der Konynck. viij. duſent gulden. 
Ds des gewair wurden etzlige Stede vnd herſchapen mit namen Sloten / Franicker 
Sneicke sc. datvdroiſſ Sij / ind woulden in geynreleywijſſ vnder yrme gebiede ind ver / 
Biere ſtain. Ind nam yeckliche partye volckan ind kriech den vp eynand eyn fange tzijt. 
Item dairnae tzoigen die Weſtfrieſchen herſchafften in Brabant tzo hertzoch Philips 
ind woulden yn an ẽmen vur eynen heren / mer Be enwolde des niet doin. want Sij vur / 
mails gheynen gelouuen gehalden hadden ſynen vurfaren. Item Sij tzoigen ouch tzo 
Sem Lonynge / vnd begerden dat he Sij vnder ſijnen ſchyrm woulde intfain vnd woul ⸗ 
de yn behulplich ſyn intgheyn yr weder partye. Des nam ſich an hertzoch Albrecht van 
Saſſen van wegen des Roemſchen konyncks. Ind der fante in dat lant eyn genãt her 
Wilpert van Schauwẽberch vnd mit ym eyn groyſſ voulck / ind ſulde intfaen huldũge 
van Weſtfrieſlant. as ouch geſchiede / ind gyngẽ eme ant hant mit namen die va Slo / 
ten / van der Sneick / van Franicker etc. Mer dair intgeyn waren etzliche Stede / as Zur 
wart etc jnd die hielden mit Ser Stat van Groenyngen / Ind dairumb tzoich he vur die 
Stat vurß / jnd kach dair vur vmbtrint. iij. wechen. Ind die van Groenyngen woulden 





Sie entſetzen /mer Sij entquamen mit nauwer noit. Ind die Star Lcwart gaff ſich in 


die hant des hertzogen vurß. Ind Be dede machẽ vill blockhuſer ind Sloeſſe jm lande 
Fee By Ber ſelner tzut / as dat vurß voulck int lant quam vnd die lantſchaff ſere [der 
dichte / ſo vergaderden ſich die Frieſen / die genant ſyn die Seuenwolden / ind quamen tzo 
velde intgheyn dat maß voulck / jnd dat geſchiede in der wynter tzijt Ind die waſſer wa/ 
ren ouer vroꝛen. jnd die Friefen waigden idt ind gauen fi vp dat üſſ / alſo begerlich was 
ren Sij vp yr vyande. Dat ijſſ brach / ind verdruncken waill· viij hondert man va den 


⸗ 


Frieſen. 


¶ Item nae dem als die van Gronyngen van Lewart gewichen waren bald dairnae 


hoige eynre va des hertzogen va Saſſen wegen genat Juncker Fox mit groiſſer macht 
in der Groniger lant Sie van Gronyngen fanten an ſy jn war meynunge ſy dair quer 
mnẽ. Yn wart geantwort Sy werẽ dae vmb gelt tzo hauẽ des Sy vill hedden Ind woul 
den Sy yr quijt ſyn ind vngeſchediget blijuen van yn. dat moiſten Sy mit gelde aff ſtel 
len. Ind vp dat yn yr kantſchaff ind yr goider niet genömen wurdẽ ind geſchediget. gaff 
die Stat van Groenyngen den ſeluen. xxxij. duſent gulden 

if Item nu tzer gijt Anno. M. CCCC.xcix vmbtrint ſent Jacobs dach quã Joncker 
Fop mit eyme trefflichen getzuyge vp die va Groningẽ vmb die tzo ſchedigen. Ind he 
wart den van Gronyngen verſpeer ind bleyff doit mit vill anderen ind vyngen dair zo 
waill. iij. hondert man ind noch hondert Burger van Eymden ec. 
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an eyme ſchedelichẽ reuffin dar Cleitiſche lant. 
¶ In dem vurß jair vmBreine Pinxten tzoigẽ etzliche kriechs knechte vmbtrint drij du 
ſent van dẽ hertzogen van Guylche ind van dẽ hertzogen van ¶keue. tzo dem hertzogen 
van Geiren Ind in dẽ affʒuch vngewarnter [ab vießen Sy in dat Ckeiffſche lant. ind 
ſchedcchren Jar ſere mir rouff ind Amfchatzũge beyde Cloiſter ind dorper Sy quanẽ 
vırr Xanctẽ ind branten aff die wyntmolen vur ð Star Ind vyngen vill Burger Sy 
wirepen aff die veſt genant tzom Beeck Sy Branten aff wat nier gelt gene woulde - dar 
Cloiſter Marienboum brantſchatzden Sy. Etzliche ander Cloiſter verbrantẽ Sy · ind 
kreigen groiſſ krechtich goit Ind was ſere wũderlich die Lantfi Buff dae an tzotaſten · 
¶ Item tzo deſen vurß hiechs kneichten vielen noch mere andere ind tzoigen in die Cw 
mer van Ckeue. as it namen nice verce van Ser Star van Cleue Ind laegen dae var 
der des hertzogen willen. Mer ð hergoch vurß bereiff all ſyn Bande ind vp eyn Eur ver / 
gaderde he groiſſ volck. ind keyrde Sy vyſſ dem lande 
E In dem ſelucn jair vmbtrint Viti ind Hodeſti ware der kriech tuſſchen Jen Gelre⸗ 
ſchen Gnylchſchen ind Cbeffſchen vpgenõmen / jnd ouch etzlicher ander furſten. jnd ware 
eyn vrede ind beſtant Bederdincke oucrmitz geſchickden des honyncks van Frãckrijch / vp 
eyne pene van. iij. maill hondert duſent gulden eyn jairlanck den vreden tzo halden. da:z 
ruſſchen ſoulde der konynck van Franckrijch eynefoyne ſprechen mit ſulchen vnderſchey 
de / ſoe wer van yn die ſoyne nier halden woulde / dem woulde Jer Konynck vurß mit ſy⸗ 
me lijue ind goide wederſtant doin. jnd dem haldende byſtant Ind die ſoyne is geſchiet 
hbuyſſen Jen Roemſchen konynck. vmb des willen doch der kriech begonnẽ was. ind vill 
In verwixere ſich der ſoyn. vnd des ſ oynmechers. van den dyngen die geſchiet ſyn. ind 
geſchyen ſullen by deſer foyne. als men ſaget. | 

Dar Suftt van Atricht ouervallen die Cleiffiſchen. 

¶ Item as der kriech geſlicht was nam Der hertzoch van Ckeue die Eriecds knecht weder 
vmb jn tzoult ind ſende Ye int Stifft va Vtricht die eme noch ſchuldich waren. van dẽ 
as ſyn broder vurmails ge hoirẽ was Gubernator des Stiffts vã V rricht. Vide Folio 
CEC. xxix. Ind deden groiſſen ſchaden im lande nitromen ind brantſchetzũgen Ser 
Buſſchoff ind Bere des Stiffts ſaſſ ſtill dair tzo. eyn tzijt lanck. dat vil lude verwũderde 
8 hain hoerẽ ſagẽ. idt verdziell des Stichts naebere. vnd wille dem Hertzogenvurß 
Yremdegßefte in ſyn lant ſenden 


Dye Nlofitede dis boichs. 
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av der Eren gotzIynre liener moder / vnd Det hylliger vi 
konynge. jtem 30 nutz ind vnderrichtũge in vill ſachẽ der gemeynre Burgerſchaff der hil 


Goꝛi haue iok 130 aller tziſt. vnd 
ewichlich. 
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